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Bromberg, den 2. Januar 1929, 


Bydgoszez, dnia 2. Stycznia 1829, 











Hätisung te4 im Berlin 


h snfammengetreten 
Kind für Die Berferung 8 en Ders 


t Zatwierdsenie zwiarku w Berlinie ku poprawie 
der Strafgefangenen, er 


wiginiow utworzonego, 


* Königliche Majeftär baden das Aller⸗ N 


Denenfelden angezeigte Unternehmen 
ea satgefelfaft gu Drelin, einen Bers 
die Beſſerung der Strafgefangenen zu 
zanehlartänig aufſunehmen und mitteiſt 
Ger Rabinetäorder dom 21, Januar 
alſterien des Innern und ber 
aufjutragen gerundet, das gleichzeitig 
% Mit vorgelegte Statue näher zu 
und demndchk darüber gutachtlich zu 










(ah af alßr aleln genau erwo⸗ 


au die Yusführbarfe 
rend Verdundenen Planes ehr eg 
bt J— ena num, wie hlebel fh erges 
hr n Dede Rehende Plan niche nur 
anne gerbätigen ‚Sinn, fondern auch 
—ES et bes Gegenflandes und 
gebraten rdigun sur Erlangung 
= “den Zwicka anzumendenden Mies 
8 yo —— einer vers 
en 
Kt eur In der —— 
erwarten laſſen, de 
üfrfenge für die nad) derbüßter Strafe 


entlaffenen Verb 
Deitzagen erde, RÜAfähe möglich mu 





: « 
ayiasnieyszy Pan raczyt przedstawione 
sobie przedsigwziecie towarzystwa prywat- 
nego w Berlinie, w celu utworzenis zwig- 
zku daiacego ku poprawie wiezniow, mıle 
przyigc i Naywyzszym ro:kazem gabineto- 
wyın zZ dnia 21. Stycznia r. b. Minister. 
stwom spraw wewnetranych i sprawiedli- 
wosci polecic, aby przetozony w proiekcie 
statut blizey rozpoznaty i opinional y rap- 
port wzgiedem miege zdaty. Zad ey& czy- 
niac Naywyzszemu rozkazowi temu, 7 
staly nasamprzod zasady, dla zamierzoney 
dzial.Inosci towarzystwa proiektowane, nie 
tylko scisle rozwazone, lecz tez i wykona- 
nie potaczonego z tem planu dostateczrie 
roztrzasnione iest. Gdy wiec, iak sie tu 
okazato,* bedjcy w mowie plan nietylko 
bardzo dobroczynna mysi, leca te naleryta 
wiadomos& pızedmiotu i prawdziwe "cenie- 
nie srodköw do odnie ienia wekaran-gn 
zami-ru uzy€C mianych, podaie, a zatdım 
przy roztropnym kierunku z usifo van to- 
warzystwa osobliw &y w tym wrgl.dzie po- 
nıyst e »kurki ocrekiw:c sie daig, se stt- 
ranie iego okolo zbrödniarzı po dniesio- 
ney karze z domu kary uwelnionych do 
tego sig przyloiy, aby powroto-i do wr- 
stepku ile moznosci zapobied’, i instytu- 
tom kary na zZaden sposob przypisac sig 
ı 


— — 











verhuͤten und bie kelnesweges den Strafan⸗ 
falten beiumeſſende Etſchelnuus ber oft in 
fehe £urgen Iwifcenräumen eintretenden wier 
derholten Einlieferumgen früßer ſchon beſtraf⸗ 
ter Indibldaen Immer ſeltener za maden, ſo 
baden Selne Körteltche Majeffaͤt auf geſche⸗ 
benen Vortrag Inbalts Allerh achfter Kablneis⸗ 
order dom 27. Yuli d. J. bie unter tichneten 
Minifterien ermächtigt, 
Verein für die Beffrrung ber Strafgefange⸗ 
nen, als bas beigeheftete in-85_ Varagrapfen 
befiegende Statut, nebſt, dem biefem legteren 
angehängten Negularin für bie Wahl ber its 
glieder bes Direfteriumg und ber Greamten 
der Mereindensfäffe, 11 $ enthaktend, als 
einer zu fortbauernden gemieinnägigen Zwecken 
serbundenen, von Allerhoͤchſt Denenfelben ges 
nehmigten Gefelfchaft, welcher bie Rechte 
einer moralifchen Verſon thells überhaupt, 
tells IngEefondere zum Behuf ber Erwerbung 
von GSrandfiůcken und Kepſtallen auf ihren 
Mamen zufichen, in Allerhoͤchſt Dere Namen, 
wie hiemit gefchlebet, zu betätigen, und hat 
übrigens der Vereis bei feiner Wirtfamtfelt 
die Unwelfungen zu beachten, welche itm bie 
Beterffenden abminifrativen und pallzeillcgen 
Hehöeben auf deu Grund der won bier and 
erhaltenen Inſtruktlon zugehen laſſen werben, 


Gegeben Berlin, den 10, September 1808. 
(L. S.) 


Der Minifier des Gunern. 
(gez.) v. Schuckmann. 


Der Juſtiz⸗Miniſter. 
(igep.) Gr, v. Dankelmann 


* 


fowohl ten befagten 


— 


niemogace wydarzemie nastapionych w bar- 
dzo krotkima czasie powtörnych dostawien 
dawniey iuz ukaranych individuow, co raz 
rzadszem ucaynic. Prieto Nayiasnieyszy 
Pan na uczynione przedstawienie umoce- 
wat Naywyiszym rezkazem gabinetowym 
z dnia 27. Lipca r. b. podpisane Minister- 
etwa, atebysmy tak bedacy w mowie zwig- 
zek daigey ku poprawie wieiniöw, iakotez 
statut przysıyty, z 55 paragraföw sklada- 
igey sie, wraz z dolgczonynm do ostatniego 
regulaminem wrgledem wybora czionkow 
Dyrektoryatu i urzedniköw zwigzku, 11. $ 
obeymuiacym, iako towarıystwa dociagtych 
powsz:chnie uzyteczuych zamiaröw poia- 
czınego, prrez Nayiasnieyszego Pana za- 
twierdzonego, ktörsauu prawa moralnéy o- 
soby ezescig w ogölnosci, czgsciq w szcze- 
gölnesci do nabywania gruntöw i kapitalöw 
ma imie swe sluig, w imieniu Nayiasniey- 
szego Pana, iak sie ninieyszem dzieie, za- 
twierdzili, i winien nareseie zwiazek przy 
dziatalnosei awey tych polecen przestrzegat, 
ktöre mu wiasciwe adıninistracyine i p»li- 
cyine Wiadze na mocy odebraney tu ztad 
instrukcyi udzielac beda. 


Dzialo sig w Berlinie dnia ı0ge Wrze- 
$nia 1998. i 


(L. S.) 


Minister spraw wewnetrznych. 
(podp.) Schuekmann, 


Minister sprawiedliwose: 
odp.) Hr. Dankelmann, 


BE EIESG 
fir die Vefferung der Strafgefangenen, 


ie allzemeln anerfannte Wahrheit, daß In 
Stesfanfalten, ſo muerhaft Me auch 
riet und verwaltet fena mögen, ber fo 
Föige Befferungsjwel mar felten erreicht 
vr, bad Hirlmhe die aus ihnen Entle ſſe⸗ 
—3 In Folaze der darin angebduften Maſſe 
Adir Berserbniß, nur zu oft verſchlimmert 
—* In die Welt treten; bie traurige &es 
Kira, daß ſeldſt Die dielielcht mie dem Vor⸗ 
ber Siſſtung aus ihnen Scheldenden, 
tur) den Widerwilen, mit dem bie bilesers 
¶t Geſelſchoft die in Ihrer Meinung Geaͤch⸗ 
er empfängt, und durch die Huͤlflo igkeit, 
ar dadreg preiß gesehen find, nicht felren 
I auf die Bahn des Merterbens juris 
an Merben; bie Ueberpengung endlich, 
= Pr - elnfihtdooäfen, mohlmolendften 
‚dftigfen Nimtniftration allein nicht 
At ur Befeltigung jener Uebel zu Bes 
2, telde eine, jm diefem Imede fig 
‚er leßente, und, Im Einverfländniffe 
—** durch freimidige Thaͤtigkelt idrer 
— Siſelſchaft ihr gewaͤdren 
ir ‘fe RidRhten find ed, welche Bier 
HA elue Anzahl won Männern, denen 
—8 * Wohl der Menfchhelt und deg 
Fr ® fo wichtige Ungelegendelt der 
* — wert) ſcheiat, deranlaßt 
Kar I mmen zu treten, um einer 
* für die Vefferung der Strafge: 
A ustnen In den Preußifchen Staaten 
en — iu fliften, wie Deren, mit dem 
7 Erfolge, Hereits in andern 
* atopas, nementlih In Eagland 
Pr ber Riederlanden, Rußlant und, 
— Kan “ug Inneıhalb der Haters 
die — m Düffeldsef, beſtehen. 
Ana — lonate Ah dabei die 
HA yes ra elnes foldken Unterneßmens 
*5 aber bie Soffaung auf den 
ir bring und auf den Beiftand 
» fo wie die Meberjeugung, 





Zwiazek 


ku poprawie wiezniow. 


owszechnie uznana prawda, Ze w insty- 
tutach karnych, pomimo ich wzorowege 
urzadıe.ja fi administrowania, wainy za- 
miar poprawy rradko tylko odnoszeny bywa, 
owszem Ze uwolnieni z nich, z powoda 
Zebrandy tamie masıy zepsucia obyczaio- 
wego, Cz6stoAroc pog rsseni znowu na Swiat 
wychodza, sınutne doswiadczenie, ze na- 
wet wychodzacy z nich z zamiarem popra- 
wy, przez wstret, z ktörym towarzystwo 
obywatelskie wediug zdania .swege pogar- 
dzonych przyimuie, i przez nedze, na ktorq 
tyaı sposobem wystawieni sq, czestoktoc 
znowu na drogg zepsucia doprowadzani by- 
waig; przekonanie nakoniec, ie nayprze- 
zornieyszdy, maydobreczynnisyszey i nay- 
silnieyszey administracyl zbywa na tych 
sposobach do uprzätnienia ztego tego, iakie 
ley towarzystwo, w zamiarze tym z niq po- 
tacrone, i za porotumieniem sie z nia, do- 
browelng czynnosciq iego czılonköw dziata- 
igce podal moie; to sa wzgledy, ktöre tu 
w Berlinie znaczna liczbe meiow, okolicz- 
most tg dla dobra Indzkosci i oyczyzny tak 
waina i godna uwagi byé uznaigeych, do 
zebrania sig powodowaly, w celu utworzenia 
zwiazku dazacego ku poprawie wie- 

Zzniow w Panstwach Pruskich 
w ten sam sposöb, iakie iuz, z nayblogo- 
stawienszein odnoszeniem skntku, w in- 
nych kraiach Europy, mianowicie w An- 
glii, Francyi, Niederlandach, Rossyi i od 
roku tıkze wewngtrz granic oyczystych, w 
Düsseldorf, exystuia. 


Towarzystwo utsic przed soby niemo- 
gto trudnnsei takowego przedsiewzigeid; ‚na- 
dzieia lednak w protekcyi Monarchy i w 
pomocy Wiadz rzadowych, iakotez przeko- 
nanie, ie w sposobie myslenia ku dobre- 

ı® 
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daß fe In dem, unter Ihren Mitbürgern des 
Dreufifhen Staated fo allgemein verbreites 
ten, Sinne fülr weblthätige wid vemelnnügliche 
Zwecke, — einem Sinne, der fon fo manche 
herrliche Fichte getragen hat. — bie Ihe zum 
Grlinsen nördtgen Huͤlfsmittel fixden werde, 
ermuthigten fie zu Ihrem Beginnen. 


Jene Hrffrung bat Rich ter Seſellſchaft 
änf eine erfreuliche Welfe daburch bemährt, 
baß ihren Staruten, auf Befehl Sr. Majeftät 
des Koͤnigs, von den hohen Miniſterlen bes 
Innern und der Juſtiz unterm 10. Geptems 
ber d. J. die Beftätigurg ertheilt worden iſt. 
Bertrauensvoll wendet fie ſich jetzt am biejes 
nigen ihrer Mitbuͤrger In und außer Berlin, 
welche mir ihr es für ein lobnended, der Ans 
firengung werthes Unternehmen balten, auf 
bie Hıfferung bed, In firrlicher und birgers 
licher Beziehung am meiften verwahrloften, 
und daher bülfssebürftigften Töelled ber 
Menfchheit zu wirken, und lavet fie ein, fich 
ihr zu dem bier angeveuteten Fwecke anzu⸗ 


Ben. 

Auf welchem Wrae bie Geſellſchaft biefen 
zu erreichen, alfo auf eine dauernde Beff-rung 
der Strafgefanuenen zu mirfen hofft, darüber 
geben ihre gedruckten Statuten nähere Außs 
funfr*). Es bedarf dazu aller ings preunläs 
rer Mittel; mehr aber nody einer verftändt« 
gen uno einfihtsvollen Thätiafrie der Liebe, 
bie In: bem insten und dufren Wohl des 
Nähten Ihe eigenes ſucht und finder. Mer 
bem Dereine auf die eine ooer die andere 
MWerfe för erlih zu ſeyn geneigt iſt, wird, 
ohne Ruͤckficht auf den Unterfchled des Staus 
bentbefenntniffed und ber bürgerlichen Ver⸗ 
bäleniffe, ihm von Herzen wilkommen ſeyn. 





*) Diefe Statuten find für a} @ar.,. welche für die 
Kaffe des Asereins befiimmet find, in Berl bei 
„ dem Suchhaͤndler, Herrn Reimer, ju erhalten. 
Für Auemärtige ıft die Anordnung getroffen, 
daß fie tür den gedachten Preis auch in den 
nn, * ——— des Preu⸗ 
iſchen Staats zu finden, oder durch: fie. a. bes 
ziehen: ſeyn werden. BED 


— = 


czynnym i powszechnie wiyterznym za- 
miarom pomietzy wspotobyw telami Pan-. 
siwa pruskiego tak powssechnie rorsterzo- 
nynı, — w spo;ebie myslevia, kiury iuz 
tyle pieknych owochw wydal — znaydıie 
srodki poniscene do odniesi-nia Zamiarı 
swego. potrzebne, zachgcity ie do: przeilsig- 
wzigcla ego. 


Nadzieia ta data slg ncezut towarzyetwu 
w pücieszaiäcy sposöb przez to, ze statuta 
iego na ruzkaz Naylasnieyszego Kröla, wy- 
sokie Minister-twa spraw wewngetrznych i 
aprawiedliwosci na dniu ı0. Wrzesnia r. b. 
zatwierdzity. Peine zanfania vdale sig te- 
raz do tych wspotobywateli w Berlinie i po 
za Berlinem, ktörzy to 2 nim za wynagra- 
dzsigce, usitowania gndie prredsigwrigcie 
trzymaiqg, aby sie do puprawy Indzi, wzgle- 
dzie obycesiowym i obywatelskim naywic- 
c&y zanledbanych, a zatdm pomocy potrze- 
buigeych przyktadali, i wzywa ich, zeby sig 
3 nım do wyiuszczonege tu zamiaru polq- 
czyli: 


Jaka droga towarzystwo zamiar ten. od- 
niesc, a zatdım na trwalg poprawg wiezniöw 
dzialac ma nadzieie, w tey mierze d»ig drn. 
kowane ſego statuta blizsz4 wiadomosc*) 
Do tegn potrzeba ze wszech miar Srodköw 
pienigznych, wiecey zas ijeszcre rostropnego 
i przezornessi peinego dziatania mitoscl, 
ktora w wewnetrznem i powierzchownem 
powodieniw blizniego wiesnego dobra szuka 
j one3 znayduie. Kto zwigzkowi w ten lnb 
waw sposöb pomocnym byi skionny jest, 
przyiemnym mw bedzie, bez wzglgdu na 
röznicg wyznania i st6sunkow obywatelskich.. 


— —— 





”) Statutöw dostao moina za 24 sgr., ktöro dla 

kassy zwiazrku preeenaczone sa, w Berlinie 

u hsiggarza JP. Reimer, Obey «ns znayda 

de za wspamniong Gene w ksiggarniach 

misst prorin-yalnych Panstwa Prusaiego' 
= lub te przez mie zepisac ie: moga.. 
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Die Mitgliebfchaft bed Vereins mird, 
rah dem $ 9 der ermähnten Statuten, ept+ 
Bee Burc einen rerılmdäisen jährlichen Bel⸗ 
fin non wen gflens vler Thelera zu ber Koſſe 
dr Geſilſchaſt, ober an den Orten, wo eine 
Erraf. oder Korrekrlong; Auſtalt ſich 6-fü-dee; 
dur fortgefepre periönlthe und unmittelbare 
Ühdrrung der Zwecke des Vereins, erwarben, 


Ber, ohne einen regelmäßigen Meldbel 
frag, zu dem Fonds der Brei haft * fir 
— ein Giſchenk von wentaftend mel 
rg eieht, oder file denfeiben mindefteng 
nf Thaler fammelt, wird als Wohlthäter 
— ——— und, als folder, in 

ati! 
ua — anne zu maenden Liſten 

tienigen, welche dem Verel ! 
or belguteeten, oder ihm, * — * Fi 
—— oe 

a 

—* Enufhtuß, Infofemn fe toerben erfucht, 
EL — Vuglla de des unterjeichneten Diert⸗ 
5 — fe aber außerhalb Berlin 
eſem fcheiftlid, unter der 


An  eftortum des Vereins für die 
Iktung der Strafgefangenen, 
zu Berlin, 


ſagthen m fa Wilhelmstraße Nr. 61. 


Berlin, ber 9, 


Novemb 
In — 9 tr 1828. 


Vereins für die ſ⸗ 
a Strafgefangenen; — 
rektorlum deſſelden. 
"vo Rottım 
FÜ. Geh, Miiter nn hanberg, 
2 Sarah — Oberoräfidene 
tbenauer, 
Sb. Su Kath, z Toloft, 
en neh, v. Gerlar 
Ra ei - Dh — 
t. WVMFVander 
* Fr , Bin. Ob. Eonf, Kath. 
2 ’ e Threte L, Reibri, 


Genrralmajor. Stadtrary: 


—— 


In Berlin woh⸗ 


Crlonknwos& zwigzku ustall sie, podtug 
6 9. namienionych statutöw, albo przez re- 
gularna rcczra ektadkg w summie przynay= 
mney tal 4 do kassy towarzystwa, lub w 
mieyscach, gizie sie instytut kary i poprawy 
znav(luie, przez ciagte osobiste i' bezposred- 
nie przyktadanie sig-do' zamiarın zwigzku. 

Kto, nieofiaruige regularney sktadki pie- 
nieändy, da do funduszu towarzystwa rae nz 
zawsze podarunek w eumımis praynayınnley 
tal. 2, Jub zbierze dia niego nayiuniey tal. 5 
bedzie iako dobroczyäca zwigrku uzoany, i 
iako takowy w obwiescic sig publicznie ma- 
iacych listach wymieniony. 

Tych, ktörzy do zwigzku iako czton- 
kowie przyitapic, lub mu, czy to skladkami 
pienieinemi lub oeobista, dziatalnosciq, po- 
mocnemi bydz sklonni sq4, wıywamy, aby 
zdecydowanie swoie, ieteli w Berlinie mio- 
erkaig, iednemu z cztonköw podpisanego 
Direktoryum, iezeli sie zas po za Berlinem 
znayduig, temuz na pismio ped sdressem: 
Do Dyrektioryum zwiazku ku po- 

prawie wieiniow 
w Berlinie. 
Ulicz Wilchelma Nro. 61. 
oznaymıli. = 
Berlin, dnia 9go Listopada 1828. 


W imieniu zwigzku ku poprawie 
wiezniow: Dyrektoryum onrgoi. 


Hrabia Lottum, Schönberg, 
Reeos, T-yny Minister Naozeluy Prezydent. 
Stenu ı (sen, piech, 
B:hrnauer, Rudlof, 
Tayny Nadradzoa Re- Maier. 
eeucyiny, 
Schmalz, Gerlach,. 


Tayny Radaca 


Radaea Nay. Sadu Ziem. 
spra-ıedliwoscd, 


Reichhelm, Dr Neander, 
Radzcı szkolnyıRe- Rz. Nadradsca konsysto- 

sencyiny. yalny. 

Cuvry, hirle I, 


Radzca mieyski, Generat Maior. 
Keibel, 
Radsoa misyski.. 











Verfügungen der Königl, Regierung, 
Ban Dezember 1, 


etrifft die Mitwirkung der Polizei-Behoͤrden bei 
BER der Beftellung der Retourbriefe, 


D. Here Generals Boftmeifter hat durch 
eine an fämmrlihe Königliche Poſtanftalten 
bed Inlandes unterm 17. Dftober b. J . ers 
laffene Girfular: Verfügung, dleſe Behörben, 
wie folgt, angewitſen: 


1) Retourbrlefe, welche von bem Brleftraͤ⸗ 


ger aus einem, auf ber Ruͤckſelte des 


Briefed anzugebenden Grunte, nicht zw 
beftelen find, müffen von ten Pofſtanſtal⸗ 
tem gefammelt und «8 muß darüber ters 
tiafltee eine Nachmelfung nach dem nach⸗ 
folgenden Schema gefertigt werden. 


Del Anhaͤufang von Retourbrlefen 
kann ſolches auch monatlich gefchehen. 


2) Diefe Nachwelſung iſt, unter Belfuͤgung 
der Retourbriefe, unmittelbar nach Ab⸗ 
lauf eines Tertiald, oder aber monatlich, 
dee betreffenden Drts » Polizei» Behörde 
mit dem Erfuchen f überfenden, bie 
Angabe des Briefträgers In Kolonne 7 
der Nachmelfung einer Prüfung zu unters 
werfen, und biefe Nachmelfung in ker 
Rubrik Neo. 8 nah Befinden entweber 
zu berichtigen ober zu beſtaͤllgen. 


3) Auf ben Grund ber etwanigen Segenbe⸗ 

merkungen ber Bolizeis Behörde iſt bie 

Beſtellung der betreffenden Metonrbriefe 

durch deu Biiefträger alddann nochmals 

zu verfuchen, und der Erfolg dieſes Vers 

fuh8 In der Kolonne 9 ber Nachwelſung 
anzugeben. 


4) Bei Retouebrlefen, dle aus Dörfern ꝛc. 
abgefendet worden find und deren Ber 
ftelung nicht zu bewlrken giweſen iſt, 


6 


— 


Urzadzenia Rrol. Regencyi. 
502 z Grudnia I. 


Wagledem dziatania wiade polieyinyoh prsy od- 
stawianiu zwresenyck listöwr. 


— J okolndm na daulu 17. Paz- 
dıiernika r. b. do wszystkich Krol. U:ze- 
döw pocztowych w kraiu wydanym, zalecit 
Pocztmistrz gemeralny Wiadzom tym co na- 
stepuie: 


ı) listy zwrocone, ktöre przez roznosza- 
cego ie, z waskazanego na wateczudy 
stronie liste powodu, wrgczone bydz 
niemoga, musaa bydz przez poczty z8- 
brane i „porzadzony ich bydz powinien 
00 4 miesigce wykaz podiug nast;pnego 
wzoru. 


Pray zebrantu sig wiela zwroconych 
listöw, dziac sig to takäe moiZe co miesige 


9) Wykaz tem przestany bydi ma przy do- 
taczeniu zwrocenych listöw, bezposred- 
nie, po upiynieniu 4 miesiecy lub tez 
miesiecznie wiasciwdy mieyscowey Wia- 
dzy polieyindy z tdm wezwaniem, aby 
zezuunie roznoszacego listy w kolum- 
nie 7 wykazu roztrzasnieniu paddala, i 
wykaz w mibryce Nr. 8 wediug zrale- 
zienla albo sprawdzita lub zatwierdzita. 


3) Na mocy przeciwnych uwag Wiedzy po- 
lleyindy powiniem rozmosictel zwrocone 
liety powtörnie wrgczyc poszukıwac, 1 
skntek poszukiwania tego w kolumnie 9 
wykazu zanotowac. 


4) Pray zwroconych listach ze weisw ode- 
stanych, ktörs wreczone bydz niemo- 
giy, musi powöd niewreczenia szoltys 


muß der Grund ber Michtbekellang von 
bem Säulen oder der fonfligen Dress 
Behörde entweber beſonders, ober aber 


auf der Kuͤckſeite des Brlefes befcheinigt 
dirbin. 


Auf Anwelſung des Könlal. inte 
fell des Junern und der Bolliel vom 
20. d. M, werden ſaͤmmtliche uns unterges 
denen Pollgel» Behörden Pierdurch angetviefen, 
A den vorflehenden, in den $$ @ umd 4 ber 


merken Busktionen bereiswini b 
PR unterjichen, names 


denjenigen Dörfern, wo die Schul 
I —* —* fa, haben ey 
m —— bie vorbeziichnetn Gefchäfte zu 


Bromberg, den 10, Deſember ıBaB, 
Ibthellung des Innern, 





7 


— 


lub lana Wiadza mieyssowa albe oſe- 
bno, Inb td& ma wsteczndy stromie listu 
poswiadozy£. 


Na poleconie Kröl. Ministerstwa-spraw 
wewnetrznyeh i policeyi z dnia go. m. z. 
zalecamy ninieyszem wazystkins nam pod- 
rıednym Wiadzom policyinym, aby eig po- 
wyisıym, w 66 2. i 4. namienionym funk- 
cyom oshoczo i punktualnie poddaly. 


W tych wslach, gdzie szeitysi pl ı€ nie 
umieia, zatrudnic eig powinni Woyc pe- 
wyiey rzeczong czynnoscia, 


Bydgoszcz, dnia iogo Grudnia 18098. 


Wydzial epraw wewngtrznych. 








der bei de 


listöw zwroconych przy Pocztcie 


- 1 — 
Nadmweifung 


Poſt zu 


nicht zu beſtellen geweſenen Retourbriefe. 
Wykea z 


w 
wreczy6& sig niemogacych. 


— — — — — — 





fende der Brief gerich,] Der 
tet war. 
Nro. 


N de kogo] gädzie for. pf. — miesz- 
r. 

— — — Ilos 
N Ko Iniexrecze- döw tych 
bie | List by} .ode- | por- * Tego Przez 


an toen | woß'n f 


slany. 





— Namen [Wob-: Wob ort —A7 Bründe 


—— —— —— — 
bıei Eroͤeterung 
ein von der Def: Nichtbeſt l⸗dieſer Brün: 


nungs+Kommif. | iung der | de Seitens 
fon bereichneten | Briefe ducchl ver Pollzel; 
trag. Abdfendere, den | B Hörde, 
träger. — 
kanie 


Ba nie powo- 


’ 
torii. |kommnisey4 otwo nia listöw | 2 strony 


rz - 
rzenia oZnaczo- : przez roz Wiadzypo 


tal, ie. nego. — iela. — 
—ñ—ñ—ſ— — — — — 
— 127537 6 1. IE 


en >20 un 


pro 


Uwsgi pocat. 


za 


Bemerfungen 


| Voſt⸗Auſtalten. 





| 
885 Deymher II, 


Dr Einrichtung des Demainen  Intendanturs Amte 
Keronomo bet.cfend. 


Das bieherige Könlyl, Domalnens Amt 
Riroaoteo zu Micl-o iſt vom 1, Januar 1809 
6 in ein Doma nea⸗ Intendantaee Ant Ders 
olt, wird feinen Sitz in Großs Barteliee 
en, und If bie Rendanturs nnd Polizels 


Verwaltung dem Yatendanten Dieftel übers 
kagen, 


„Dt tefp. Besseden werden von di: 
Einidtung in Fenutniß gefetzt, die Dt 
grarladen, Schulzen uno Pächter des Aut 
dero zawo aber angewleſen, ſich von obigen 
txnalt ab, ſowohl ta Domalnens 2 als 
Polizei» Angefegenbelten am die nen elngeriche 
te Domalsen: Igtendantur zu wen\en, insbes 


‚ fondıre aber bie pam 1 Januar 18: 

sudıe 5 8:9 ab fäls 
3 72 und andere oͤffentliche 
—*— an deſelde zu entrichten, wogegen 
Fe du Ende des Jıprıs 130g noch ruͤck⸗ 
ge Zlafea Bis an Flual⸗ Raifıns Abs 


fAlaiie, aehtullch den 31. Januar f, %, 


ben General, dä t Sera 
30606 re d. Dembdinstt in Bielno 


Bremderg, den 18. Dezember 1848. 


VUthellung für direklte Steuern 119 


— 


Bohlthätigkeit. 
unfere Amtöslatte Mer 








N In bel he Rieden: und Hauss Pol: 
35 Diekersufdan deg abgebrannten 
ı& Fed in Sreũ⸗ Stretz 

2 tsdlatt fuͤr 1827, 


24 Kilr, 25 far. ı pf. 


885 z Grudnia II. 


Wezigdem useadsonis Intendantury 'ekonomior- 
niy w Koronowie, 


Dice ekonsm!a Korenowska w 
Wtelnie zımiemiong zostıta od ı. Stycznia 
3829 poczqwszy w Jatendauture ekonomi- 
czug, miec bedrie siedlisko swoie w Wiel- 
kich Bartodzieiach { poruczona zostala Ren. 
dantura i Alıini-tracya policyi Jntendan- 
towi Diestel. ' 


O rozporzadıenin tem nwiadomismy 
res>. Wiadze, sminom zas wieyekim, szot- 
tysom ij dzierzzwcom ekonomii Korone- 
wskiey zalecamy, aby sig od caası powyä. 
szeg) poczawszy, tak w Interessach ekono- 
micznych iako 1 policyinych do nowo urza- 
dıon&y Intendantnry ek-nomiczney udawali, 
szczegölniey zas przypadaigce od ı. Stycz- 
nia 1829 czyusze i inse publiczne podatki 
do Jatendantury teyio zaspokoisli, przeci- 
wnie za3 czyneze do kunca roku 1828. zale- 
gie az do finalnsgo absılasu kassowegn, 
ınlanowicie do 5t. Siycznia r. p. dzlerzawcy 
generalnemu Dembinskiemu w Witelnie ui- 
szcione bydz maig. 


Bydgoszcz, dnia ı8g0 Grudnia 1898. 
Wydzial podatköw stalych etc. 





Dobrocsynnoss, 


K arıy urzadzeniami Dziennika naszego 
urzgdowego w Departamencie tuteyszyın roz- 
pisıne ! zbierane nastepne wynosza kwoty, 
mianowicie: 


ı) Kollckta katolicka kescielna ij domowa 
na odbudowanie spalonego katolickiego 
domu szkolnego w wielkim Strelitz w 
Szlasku (obacz Dziennik urzgdowy na 
rok 1827, Nro. 87. stronnica 536 ) 

24 tal. 28 Sgr. ı fen. 
2 








nn 


— Io 


— — 
a) Die katholiſche Kirchen Kollefte zur Her⸗ 
ftelung des kur Brand ſtark beftädigs 
ten Schuldaufes In Mixſtade, Poſener 
Departementt, (ſtehe Umte blatt für 1827, 
Neo. ı8, Seite 382 — 543). 
7 Rilr. 15 for. 9 pf. 
3) Die evangelifhe und kathollſche Kirchen⸗ 
und Haue⸗Kollelte zum Wiederaufbau 
der adgebrannten evangeliihen und katho⸗ 
liſchen Schule in ber Stadt Witkowo, 
(fiebe Amtsblatt für +827, Nro. 5% 
Seite 604— 695) 31 Rtl. 18 ig. 3 pf. 
und 24 s 12,9 #4 


— —— 


‚ Überhaupt 56 Rtl. — fg- — Pfr 


4) Die allgemeine enangelifhe Kirchen» Kols 
lefte zue Erbauung eines neuen Kirche 
tburms und NHerflelung der Orgel In der 
evanuelifchs reformierten Kirche zu Muͤffen, 
Reglerungsedzirks Arnsberg, (Mebe Amts⸗ 
blatt für 1897, Nro. Ao, Selte 975) 

8 Rılr. 7 far. 7 pf. 


5) D!r allgemeire enangrlifche Kirchen Kols 
lefte zum Wi deraufbau der ab. ehrannten 
evonselifchen Kirche zu Mogafer, Pofener 
Drpartemenis, (fehe Amtsblatt für 1828, 
Rio. ı, Seite 5) 

9: Rtlr. 25 far. 5 pf. 


6) De evargelifche Kirchen » Rodekie zum 
Wiederaufbau der in der Etat Pudem 
abgebrennten Pfarr⸗,, Motns und Wirtbs 
fhaftsaebäute Cfiebe Amtsblatt für 1808, 
Nero. ı2, Seite 200.) 

10: Rtlr. a4 fgr. 11 pf. 


7) D'e kathollſche Kirchen » Rolefte zum Mies 
beraufbau der abgehrannten katboliſchen 
Drarrficche zu Witkowo (fi br Umteblart 
für ı8°7 Nro. 54, Site 669— 670) 
1) von der Pr. Schiefien 207 Rtl. 9-fg. 5 pf. 
a) vom Devartrme: rieg 

Koͤnlal. Res. iv Pofen 26 # 15 5 11 # 
3) vom bi.f Depart. 29 s» 45 8+ 


iufamımın 262 Ati, 29 fg. 10 pf. 


2) 


3) 


4) 


6) 


6) 


7) 


z — 


Kollekta kosclelna katolicha nz odbudö- 
wanie przez pozZar bardzo uszki.daunegn 
domu szkalnegn kar lickieg> w-M x- 
stadt, Deprrismencie Puznsnskim (baca 
Diiennik urzedowy na rok 1927, Nr. ı8 
str 582—3585) Tl. 158g. 9 Een, 


Kollekta koscielna i domnwa ewantieli« 
cka i katolickz na odbnd wanie spal - 
ney szkoly ewaniehckiey 1 katılckidy 
w miescie Witkowie (obacz Dziennik 
‚urz,dowy na rok 1827 Nra 30 »trüfe 
nica 604 —695.) z respect.vs Zı talarow 
18 Sgr. 3 fen. i a4 tal. 11 sgr. 9 fenig. 

w ogolte 56 tal. — gr. — FE. 


Powszechna ewanielicka kollekta ko- 
sciolra na wybrduwanie nowey wieiy 
kofcielney i wystawienie organow w ko- 
sciele eranlelicko-reformnwanym w Mit- 
asen, Departamencie Regencri Arnsbe'g- 
skiey 8 tal. 7 agr. 7 fen. 


Powszechns ewanielicka kollekta ko, 
scieloa na odbnduwanie spalonego Ko_ 
schota ewanielickuge w R g zrıe, De, 
psrtamencie Poznanskim (obacz Dzien, 
nik nrzedowy na ruk 1898 Nr ı. :tron, 
nica 5.) 9 tal. 25. 5gr. 5 fen, 


Koll.kta koscielna ewanielickz na odbu- 
dowanie spxlonych w miescie Pubiedei- 
eka-h budvnköw plebanskich , mieoszkal- 
nych i gospodarskich (obacz Drienr:!k 
urzedowy na ruk 1859. Ne 19. stron« 
nica 200.) 10 tal KA sgr. ıı fen. 


Kollekta köscielna katolicka na odbnd.. 
wame spalortegs Kosciota hatolickiego 
farsego w Witkowie (obscr Dzienrik 
urzei wy ns ruk :827. Neo. 34. stron- 
nica 669'-670) wynast 
1) z Prowincyı Szlaskiey 207 tal. 9sg 3 f 
2) z Departamentu Kröl. 

Reg neyi Poznansk, 26.- 15 - ı1- 
5) z Dopart. tuteyszego 29 - 4- 8- 


w cgole: 262 1.29 sg 10 1. 


— 11 


dr Hands Kollekte zum Wleberaufẽ au 
der prſtoͤtten St. Georgens Kirche auf 
der ger Vorftabt zu Eolberg, 


(hehe Amtsblatt “file 1907, Neo, 49, 
Oelte 945— 944) j ö 


31 Rtlr. 19 ſar. — pf. 


N Die dritte jährliche ebangeliſche Pirchens 
Solckte zur Verbreitung der Bib 
Ünsteblare für 1806, Seo, 7, —X 


81 Rılr, 26 for. 1 pf · 


») Die edangellſche Haus⸗ und Klechens 
—* a. ent ber —* 
geliſchen Kirche, be 
md der Schulgebäude ia Meeris a 
ur. Departements (fiche Antsblate für 
Nto. ai, Seite 429) 


39 Rilr. ı9 far. 10 pf. 


i Die latholiſche Haus⸗ und Kl 
r 
ie 2 Retabllſſement der —— 
>% arhollichen Krhens, Pfarrs und 
Ne wu Schwein, Reglerungss 


} s Arnkberg, Amts 
"DB, Nio. 24, Seite 497) m. 


#3 Rilr. 5 fgr. 9 pf. 
dromberg, den a4, Dezember 1808, 


Adthellung des Innern 


— 


Perſonal— Chronik, 


%M, ſtarb der Vfarrer der 
! 
Ak los und Zirglied deg u 


orherren zu 
—RE Trjemetjun, 





8) Kollekta domowa na odbudowanie zrmy- 
nowamego Kosciota S Grzegorıa na 
rıedmiesciun Lauenburgskin w Kol- 
bass (obacz Driennik urzedıwy na 
rok 1827. Nro. 49. stronnica 943—944) 


Zı tal. 19 sgr. 


9) Trzecia reczna ewanielicka kollekta ko- 
scielsa dia rozszerzenia Biblii (. bacz 
Dziennik urzedowy na rok ı826 Nr. 7. 
stronnica 139.) Zı tal. 26 ägr. ı fen, 


10) Ewanlelicka kollekta koscielna i damowa 
na odbudowanie sjsalenego Koscicta ewa- 
nielickiego, bndynköw plebanskich i 
szkolnych w Miedzyrzeczu, Departamen- 
<ie Poznanskim (obzcz Dziennik urze- 
dowy na rok ı828. Nro. xı. eir. 429.) 


59 tal. 19 agr. 10 fen, 


ır) Kollekta katolicka koscielna 3} damnwa 
na odbndowanie spalonych budynköw 
kstolsckich koscielnych, plebanskich 4 
szkolnych w Schwelm, w Depart,men, 
cie Regencyi Arnsbergskiey (ubacz Dzien_ 
nik urzedowy na rok 1808. Nro. a4, 
stronnica 497.) 25 tal. S5 ägr. 9 fen, 


Bydgoszez, dnia g4g0 Grudnia 13998. 


‚Wydzial spraw wewnetrznych. 





hronika osobista. 


Da 24.:m. z. umart Pl:ban Kosciota 
szpitalnego w Stydiowie i cztunek Klasztoru 
kanonikow regularnıych w Trzcemesznie IX. 
Stanistaw Korlowekl, 

2 





Die bléher dem Kreid+ Sefeetate Renz 
Interimififch übertragen geweſene fombintete 
Kreis⸗Steutr⸗Kaſſe zu Mogllno iſt dem bies 
berigen Kreis, Steuers Einnefmer gu Flatow, 
gandwehrs Hauptmann Sturmboͤfel, befinitio 
übergeben und derfelbe vom 1, Dezember d, J. 
In fein neues Amt eingeführt worden. 


Dee prafeifche Arzt und Geburtéhelfer, 
Dr. Guflad Auguft Köhler In Wongromiec, 
iſt als interlmiſtiſcher Bhpflfus des Wongros 
wiecer Kreiſes angeſtellt und vereidigt worden, 


Der bloͤherlge Seminarlſt Johann Sar⸗ 
nowski zum interlmiſtiſchen Lehrer an ber 
——— Schule in Michalcza, Gnefenfchen 

eife 


12 


. Poruczona dotychczas Intermilstyeznie 
Sekretarzowi powlatowemu Lenz kombino- 
wana Kassa poborowa Powiatu Mogilinskiego 
oddana zostala doty.Jczasowemu poborcy 
powistowemu w Ziotowie, Kapitanowi o- 
brony kraiowey Sturmhoefel, ktöry od igo 
Grudnia r. b. nowy swöy urzad obiat. 


Lekarz praktyczny i aknszer Dr. Gu- 
staw Angustyn Karhler w Wongrowcu inter. 
mistyczanym Fizykiem Powiatu Wongrowie- 


ckicgo ustano»iony zostat i przysiegg zio- 
zyt. 


Dotychczasowy seminarysta Jan Sarno- 
weki na intermistycznego Nauczyciela przy 


szkole katolickity w Nlichalczu, Powiecie 
Gnizninskim. 


an en. 


Hien ber äffentliche Anjeiger ro; 1.) 


—— ⸗ 





SE 
Orfentlicher Anzeiger  Dodatek publiczny 
m do 
Na ı, Nie i. 
— — ——— — 


Sefritmachungen der Königl, Regierung. Obwieszszenia Krol, Regencyi. 
Ih Dijamber 1, ; 
J Sqaafpocken. 


v 
n Ka ung . unter ben Schaafen Z powodu ospic pomigdıy owcami w Cisz- 
Seren —* auer Krelſes, aufgebros kowie, Powiecie Czarnkowskim powstatych 
Emtehlare für in find dort die In dem przedsigwziste tamza zostaly srodki poli- 

"daS, Gele 18: Seite 187— 189, und cyine w Dzienniku urzedowym na rok 1817 
vl zilihen Ira fr 15 — 1815, angeordneten stron. 187—ı£9 inaruk 1805. stron. 1315 

ahregela dort ergriffen worden, do 1515. przepisane, 
Tromberg, den 13, 


Depemder 1928, 
Adthellung des Innern. 





804 z Grudnia FE, 


Oipiso owcze. 


Bydgoszez, dnia 1380 Grudnia 1828. 


Wydziat spraw wewnetrznych, 


—O ——— —— — 


85 Deymber J. 


d Sperre, Aufhebung, 
ke 


Cha 
Kreieg, erg —* Oſſowlec, Mogilnoer —— owero w Ossowcu, Powiecie Mo- 
dert die dor * aufgehört, und es gilinskim panowad przestatiy i przepisane 
Ri Angerpender en Relnigunges srodki oczyszczenia taınie wykonane zostaly. 


+ 


995 z Grudnia I. 


Zniesienie zamknigeoir. 


to? tem fräßer verf ⸗ n w razie y 
! ih . n i t& 
" el Iden Maag ü Urzadz e zatem przeci za 


eufgehob:n, 
gr 8, den ıg, Deſember 19:8, Bydgoszcz, Ania ı5g0 Grudnia 1838. 
Hellung des Innern, 


srodki policyine znoszg sig ninieyszem. 


Wydziat spraw wewngtrznych- 


— — 








593 Rovember II. 


n Verpachtung des Königl, Domalnen, Amts 
Se⸗ Schoͤnlanke, im Gtoßherzogthum Poſen. 


Da⸗ im Cjarnlkaner Kreiſe, æ Meilen von 
der Kurfifieaße von. Berlin nad Königsberg 
und 15 Meilen von Bromberg, gelegene Koͤnlgl. 
Domalnen. Amt Schoͤnlanke, ſoll von Trinttas 
tiß 1909 ad, auf 5 Jahre unter Vorbehalt 
höherer Genebmigung Im Wege ber Lizitation 
verpachtet werden, wozu der Termin auf 
den aß. Februar f, }. 

Vormittags, Hier im Reglerungs⸗ Ronferengs 
Sebäute, vor dem Departement# + Kath, Regle⸗ 
zungs» Kath Ruffmann, angzeſetzt iſt. 


Als Pachtſtuͤcke gehören dazu: 


1) das — —— un welches zugleich 
Amtẽe fitz mir: 
or Morg · 6a Ruth. Hofs und Ban⸗ 


fielen, 

19 5 8 ⸗ Gaͤrten, 
59 #16 9 Acker, 
eh  Mirfen, 

ı 6 mas utung, 
.ı8 :# 119 s ‚Unland, 


652 Morg. 134 [Rnth. inel, Muͤhlen⸗ 


Etabliffement und einer wuͤſten Bauftelle, | 


a) das Vorwert Hättchen mit: 
7 Morg. 8: [Ruth. 2er und Baus 


fen, 
BB # a 35 Baͤrten, 
971 9 9 9  Uder, 
154 9 u Wleſen, 
147 #» Ba ⸗Hutung, 
BB + 6 + Unland, 


1567 Mörg. 65 [Rutf. 


3) das Vorwerk Fragig: 
a Morg. 44 PRuth. FAR und Baus 


‚ 


ellen,- 
Bı 0» .88 + Gärten, 
720 9 185 ⸗Actker, 


14 


593 = Listopada II. 


Wegl:dem wypuszoxania w deiersawg Kröl- «ko- 
somii Tracianka w W. X, Poznafskiem. 
röl. ekonomia Traclanka, w Powiecie 

Cıamkow:kim 2 mile od drogi kunsztowndy 

z Berlira do Krölewca i 15 mil od Bydgo- 

szczy potoiona, ma bydz od Trinitatis ı8 9 

poczqwszy, na 3 lata pod zastrzeZeniem 

wyiszego zstwierdzenla przez licytacya pu- 

bilcz«a w di erzawe wypuszczona, do czego 

przernaczony jest termin na 
dzien 98. Lutegor BR 

z rana w domu sessyunaluyım Hegencyinym 

przed Radzca Departamentowym, Radzca 

Regexcyi Ruffmann. 


De dzierzawy tey nalezi: 
1) folwark Trzcianka, kföry zarazem sie» 
dliskiem iest ekonomil.i obeymuie; 
6 morg. 62 []pr- podworza i mieysc 


zabudowanych, 
199 - 118 - ogrodöw, 
5293 - ı6ı - roli, 
566 - ı42 - 3ak, j 
1» 72 - pastwiska, 
18: -» 119 . niauiyteczun, grumtu 


632 morg. 134 []pr. w ogöle, wiacz- 
nie posiadtosei miyna i pustego placu 
do zabudowania, 
2) Folwark Hüttchen obeymuigcy 
7 morg. Bi []pr. podworza i mieysc 


zabudowanych, 
8 - 124 - ogrodöw, 
971 — 9 — roli, 
154 - 62 - I3ak, 
147 = Ba - pastwiske, 
6 » 65 - nieniytecz. gruntu. 


1567 morg. 65 [Jpr. 
5) Folwark Fratzig 
2 morg. 44 []pr. podwerza i mieysc 
. zaıbudowanych, 
51 = 88 - ogrodöw, 
320. - 1985 - roli, 


— 


15 — 
agz Norg. 174 [Ruth. Wiefen, 183 morg 174 [jpr. ak, 
5 9 ep, Hltang, 255 = 126 - seperew. pastwisks, 
we gemeinfeh, Hr 2145 =» 61 - wepelnego pastwi- 
fung, 2 ska, : 
We u Bu Fichtengehege, 66 - 61 - zagaienia sosnow. 
7 9 Muland; 67 — 126 » nieuzyt. gruntu, 


— — — 
"5 Morg. 83 Nuh. 
4) Die früher ſehr bedeutend geweſenen und 
Im Jahre 18:9 mie 2B0ı Rtlr. 


16 far. 5 pf, deranichlagte Blers und 
Branbnen, abr'farlon mit dem Verlage 


den G ränkeiwanas 
ud Sdanhieden, TED 
5 be Lellbrennerei ju Straduhn, 


Ode Pifgerel auf den Amedfeen, 
N de Dleyſte und 


And, Ef ml, Lleferungen der i 


Uble unbrfändigen Gefäge, 


MNit der d 
Nendantur ud * iſt bie 


Car aufgefepre 


Verwaltung der 
sel» Befchäfte gegen bie 
Vergütung verbunden, 


Di Vormert 


SR, Mogegem dj 
hie in Ben Vorwerfe Shönlanfe und 
Der Adır he mit den Basen liegen, 


—E — 3 Vorwerken beſteht aus 


Hittchen iſt berelts ſepa⸗ 


Die Gormerf 
et ® genlefem die freie 8 
der hl Gork. Dem — rt 
tm jum 8 a Rare auf 
Ach, 395 Dorfe Ranowo geboͤrigen 
wa (de oder Rnüppel» Bruce dis 
aten Bemelaheiteihennnn zu. 
in nigl, Romtarlum Sr 
. Nicht auf den 
dee 


finder Ach, außer 
Vormerken, daber 
- ein bedeuten e6. 

Tr dffen Berg, 
Dual fitarton F 
⸗Amts, jeder Pads 


* drnnehn 


forderi 
Ku — J 


Aus Domainen 





1093 morg.. 85 Üpretöw. 

4) Dawnidy bardıo znaczıng bedaca i iesz- 
cre w roku ıßı9' na aßoı tal. 16 sgr. 
4 fen. zamıszlagowana fabrykacya piwa 


1 wodki, z propinacyg obowigzanych do- 
tego karcamöw 4 szynkowni. 


5) Wapniarnia w Straduhn 


» 6) Rybolostwo.na ieziorach ekonomicznych 


7) Robocizny i natnralne liwerunki mie- 
szkancow ekonomicınych. 


8) Podatki niestate. 


Z deierzswg polgczona iest admini- 
stracya Kendantu:y i czynnosci policyine za 
Przezuaczone w etacie wynagrodzenie. 


Folwark Hüttchen iest inz separo- 
wany, przeciwnie zas folwarki Trzcianka ji 
Fratzig p mizdzy gruntami chtopskiemi loäg. 
Rola na wszystkich 3 Fulwarkıch eaktada sig 
po wickszey czesci z zup>ctnie lokkiego 
gruntu. 


Folwarki uzywala wolnego pastwicka w 
boru Krolewskim ; folwarkowi Hüttchen sinzy 
pröcz tego prawn du pastwiska w nalezacych: 
do wei szlacheckiey Ranowo krzewinach a& 
do nastapienia sepera<yi. 


— 


Inhwentsrz Krölewski pröcz zasirwow, 
nieznayidue sig na folwarkach, dia tego de 
obiecia ekınomii zuaczuegn malatku po- 
trzeba, z posiadania ktöregn, lakotlz wegie- 
dem kwalıfikacyi do obigcia ekonomii kazdy 
eig, ochotnik dzserzawy w terminie duktad« 
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im Termine vollſtaͤnbig audmellen, 
————* ſelnes Gebots eine Kau⸗ 
tion vor 1000 Rilr. baar oder In Staatspa⸗ 
pleren deponiren muß. 


Die 5 Meiftdletenden bleiben fo lange an 
ihr Gebot gebunden, bls über den Zuſchlag 
entfchieden iſt. 


Die der Verpachtung zum Grunde llegen⸗ 
den Bedingungen, bie Karten und Ertrags⸗ 
Anſchlaͤge koͤnnen In ber Domalnızs Regiſtratur 
der unterzeichneten Reglerung, bie erſteren aber 
beim Amie Schoͤalanke täglich, mit Yatnehme 
der Sonns und Fefltage, eingeſchen werden, 
auch kann ein Jeder fih an Die und Stelle 
von der Beſchaffenhelt ber zu verpachtenden 
Objekte unterrichten, baber das Ame angemies 
fen iſt, jedem der ſich meldenden Pachtluſtigen 
volftändige Auskunft zu geben, 


Bromberg, den ı9. November 1828, 
Ubtheilng für direkte Steusen ıc. 


Sicherheits: Polizei, 
Steckbrief. 


Du Valentin Neſobekt, welcher der Ans 
gabe feines Bruders Roh Rleſobski zufolge 
fi) feit einiger Zelt in Polen ohne einen bes 
flimmten Aufenthalteort zu haben, herumges 
trieben, iſt eines bei ber Kuhpaͤchterin Sus 
ſanna Vletſch auf dem zur Herrſchaft Wierus 
ſchau gehoͤrigen Vorwerte Doßrydzial in ber 
Naht vom 18. auf den 19. Nobender d. J. 
vrruͤbten Dlebſtahls von 3 Stüd Zuchtſaͤuen, 
aͤußteſt veedaͤchtig, iadem er dieſe 3 Zactſaͤue 
nebſt feinens dereits inhaftitten Bruder Mod, 
dem Bar holomaͤus Londa zu Bralins verkauft. 


* 


nie wywies& i dia pewnosci swego licitum 
kaucya w summie tal. 1000 w gatowiznis 
lub papierach kraiowych ztoiyc mugi. 


Trzey naywiecey pndalacy prrywigzani 
zostaına do licitow swych tak diug», dupokl 
przybicie nienastapi i 

Warunki do dzierzawy za zasadg stnzgce, 
mappy i anszlagi dochodöw mrga bydz w 
registraturze ekonomiczney pödpisaney Re- 
gencyl, pierwsze take w ekonomii Tirzcianka 
codziennie, wyiqwszy Niedziclae i 3äwieta® 
przeyrzane, podobniez moie sig kazdy na 
mieyscu o wfasnosci wydzierzawic mianych 
obiektow przekonac, i dla tego zalecilismy 
ekoncmii, aby zglaszaigerm sie ochotnikcm - 
dzlerıawy dukladng wiadomosc udzielata.j 


Bydgoszaz, dnia ı9g0 Listopada 1928. 


Wydzial podatköw stalych etc. 


Policya bezpieczeristwa. 


List gohczsy. 


? 

W alenty Niesobski, ktöry w skutek oswiad- 
czenia swego brata Rocha Niesobikiego od 
nielakiego czasu niemaigc stalego pobytu w 
Polsce eig tuta, iest mocno o kradzicä trzech 
macior u pachclarki kröw Zuzanny Vietsch 
na [lolwarku Dobrydziat do dobr Wierusze- 
wskich nalezacym, w nocy z dnia 18. na 
19. Listopada popetniong podeyrzany; albo- 
wiem tenie te 5 maciory z bratem swym 
teraz uwiezionym Rochem, Barttomieiowi 
Londzie w Bralinie sprzedat. 


— 17 — 


Du mn gedachter Valentin Nleſobstl vor Gdy zatdm wepomniony Walenty Nis- 
Eiletung der Unterfuchung flüchtig geworden, sobski przed rozpocze:iem inkwizycyi zbiegt, 
fe werden (dmmtliche zefp, Militales und Eis wzywalg sig zatem wszelkie Wiadze resp. 
Modıhörden 5 dlenſtergebenſt erfucht, woyskowe i cywilne ninieyszdm uprzeymie, 
mg fan je Saicen und ihn im Bes aby na tegoz baczne miaty oko, i w razie 
Mtanghfahe In hlefige Fropnfefte abjultefern. spotkania go do tuteyszego fronfestu odo- 

staly. 


aa Angabe des Hier Inhafetrten Roh Podiug twierdzenia tutay uwiezionego 
IR fein nter Bruder Valentin logo brata Rocha Niesobskiego, lest brat icgo 
Sauefähe 35 Jahr alt, hat ein längliches wspomniony Walenty 35 lat stary, ma po- 
* 8* Augen, ſchwarze um den diugowatq twarz, czarne oczy, czarne okoto 
* * leihen Augenbrau⸗ gtowy wi«zaee wtosy, takowe brwi, lost sre- 

’ 


3 


st einen ordinairen dniey postaci, nosi ordynaryiIny czarmy ko- 
fern Pely, eine beldlautucene Jade, Zuch, — niebieska sukienng kurtke, blabe 
eg llelder, alte Stiefeln, und piöcienue spodnie, stare böty, starg czarına 
, Ber runde Pelzmüge, Mäher fatrzang okragta czapke. Scisley Walenty 
* Balenein Niefobstt nicht beſchrie ⸗ Niesobski opisany bydz niemogt. 


SE 


Ropin, den 5, Dezember 1808, Kozmin, dnia 5g0 Grudnia igag. 


Kalgı, dreuß. Inaulfitorlar, Kröolewsko.Pruski JInkwizytoryat. 





N EIFEL s EEE to m 


Im Jahre ihes in T 
— riebon, Wirfiger, ſpaͤter in Cramonsdorf, Neugardter Krelſes, 
—28 —* Iegt aber ſeinein Aufenthalte nad) unbefannte, Brenner Ignaz Siwinski 
ran! —— — 896 eine dee Deflaration zuwiderlaufende Einmalfchung in der 
N, der 1 & ” dewirkt zu haben. Derfelbe wird zu feiner Werantwortung hierüber, ju 
Staeramte * am 80, März f. J. Vormittags 10 Uhr auf dem bleſigen Haupts 
OSMERE (de rklnnig made aus vaurnung Börgelaben, Daß er bel feinem Hutöleiben 
Rabinetsorder ne, und na 11 bed Megulativd vom 1. Degember 1800, 
vom 10, Januar 1804 beftraft werden fol, 


Bromberg, ben 10, November 1848. 


a 


Sönigl, Haupt s Amts» Jufltlar. 
Böhler, 











Fum oͤffentlichen Verkauf 
zigehörigen Srundſtuͤcks, be 
und Kuͤchengarten von 79 [Rathen und einer 


Befarnrıtmaden 


es dem Fonds des aufgehobenen hieſtgen Dommrikaner-Aokers 
shend aus einem wüſten Bauplatz nebſt Hofraum, einem Divits 
Fetowiefe von cirea a Fuder Heugewinnft, nebfl 
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* 


dem Anſpruch auf 2u5 Relr. Brandentſchaͤdigungs⸗Gelder, ſtehet, mit Bezug auf bie ins 
. Mfentlichen Anzelger des dießjähelaen Amtaͤblatts Nro. ı8, Seite 370, Neo. ı9, Seite dor, 
Reo. 28, Seite 587, Nro. 09, Seite 598 und Neo. 30, Seite 614, enthaltene Bekanntma⸗ 


&ung, ein nochmaliger Eijitations ⸗ Termin auf 


ben ı4. Januar 1849 
vor uns an, wozn Kaufluflige eingeladen werden. 


Die Kaufbebingungen können täglich In den Amtsſtunden bei und erfahren und das 


Grundftüct beſehen werden, 
Zuin, den 6 Dezember 1808, 


Dee 


Ma 


Maglſtrat. 


m ” 


Bekanutmachumsgs. 


Da in dem, am 29, Mat d. J. zum Verkauf der Im Schwetzer Kreiſe gelegenen, 
Tandfchaftlich auf 45,757 Rtlr. 27 Sgr. rı Pf. abgefhägten Lubochiner Güter, angeſtaudenen 
Termine fein annehmlicher Kanfliebhaber fich eingefunden hat, fo ift ein andermweiter Pizttatis 


and,» Termin auf den 06. Mär h 
gefegt worden, zu welchem wir 


1839 Vormittags 10 Uhr im bieflgen Landfchafts » Haufe ans 
aufluftige mit dem Bemerken einladen, daß vor der Zulaffıng 


zum DBleten eine Kaution von 2000 Rtlr. baar, oder in Preuß. Pfandbriefen und Staatspa⸗— 


pᷣleren nebft Korpons zu denorfireh if. Die Kau 
täglich in unferer Regiſtratur eingefehen werden, 


Bromberg, ben ı9. Sıptember 18:8, 


foebingungen nad Nugungs » Wafchläge können 


Königlih Weftpreukifche Landſchafes⸗Direktlon. 





Swbhaffatlonds Datent. 


Die unter unſtrer Gerichtsbarfeie im 
Mowroclawſchen Kreife, Bromberger Reaies 
vungs ; Drpurtement belegenen, dem verſtorbe⸗ 
nen Staroften oe Anafafius v. Lochockl 
jugehörig gemwefenen Güter Zlotome Nr. 358, 
und Dombromfe Rri 40, welche nach der 'gee 
eichtlihen Tape auf 35493 Relr. ı Sgr. 9.Pf.. 
gewũt digt morden find, follen. auf den Antrag. 
Zn 


—* 
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Patent subhastacyiny. 


Dobra Ziotowo Nro. 332 i Dombrowka 
Nro. 40. pod iurysdykcya nasza w Jnowro- 
elawskim Powiecie, Bydgoskim Departamen- 
cie polozone a do s. p. Jozıfa Anastazege 
Lochockiego nalezace, ktöre podtug taxy sa- 
downie sporzadzondy, na tel. 35493 ägr. ı 
szel: 9: s4 ocenione, na Zadanie tnteyszey 
Kröl,-Dyrekcyi landszaftowdy z powodu za- 


— — 


ber Hifiaen Rönlglichen kandſchafts⸗Direkel 
an star Bpfbafsinfe ffentiich 


derfauft werden 
Me Bktunghterune Rad aufn on Und 
ben a. Septimber d, J. 
ben a. Dejember d, J. 
peremn:zreifhe Termin auf 
e Ne 19, * 1809, 
ammergerichtd » Affeffor 
—* Votgens um 9 uhr/ aldier Ah 
uutvähigen Käufern werden diefe Termine 
sn Rachticht befanne gemacht, daß in 
Ipten Termine die genannten Güter dem 
* zen iugeflagen, und auf Die etwa 
* irfommenden Gebote nicht twelter ges 
* fol, laſofern nicht geſetzliche 
‚notwendig machen. Webrigens 
Der Wochen dor dem legten 
F ten frei, und bie etwa bei 
— * vorgefalenen Mängel ans 


are fann 
g giſtratut —— Re 


tomberg, den no, März 1828. 
Maizlig dreußiſches Landgericht. 


Sushakationg Pate — 

nt. 

u ter unferer Gerichtsbarkeit, Im 

ei —— J Gyetonte, bei der 
ere, dern Hen ſelſchen 

ig abi! * Madimoffermähte nei Fupes 

de 





4 
nah der gerichtlichen Taxe a 

— ——— 
ag 

Kal halter frei an den Meifibietens 


derl 
3 werden, und die Bletungstermine 


den 19. Drjemberd. J. 
— 18:9 
e Zırm! 
5 nun Mors 
th’, i v 
ferben hiefe Territne mit —15 — 
‚ daß In dem ledten Ders 
dem Mefoierenden zus 
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legtych prowizyów landezaftowych pnblicznie 
naywiecé y daigcemu sprzedane bydz maiq, 
ktörym koncem termina licrtacyine na 
dzien @. Wrzesniar.b. 
dzien 2. Grudniar. b. 
termin za$ .peremturycıny na 
dzien. ı9. Marca 1829 r. 


z rana o godzinie 9. przed Wnym. Baner, 
Assessorem Sadu kameralnego w mieysca 
wyznaczone zostaty. Zdolnosc kupienia ma- 
lacych uwird»miamy o terminach tych z 
nadmienieniem, iz w terminie ostatn m do- 
bra rzeczone naywic-&y daigcemu pızybite 
zostang, na pöZnieysze zas podania wzglad 
mianym nie bedzie, iezeli prawne tego nie 
bedq wymaga€ powody. W przecggm czte- 
rech tyg'dni zostawia sie z reıztzg kazdemu 
wolo ẽ doniesienia nam o niedoktadne- 
sciach, iakieby przy sparzadzeniu taxy zayse 
byly mogiy Taxa kazdego czasu w Regi- 
straturze naszey przeyrzaug bydz moze. 


Bydgoszcz, dnia 20. Marca 1808. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski 





Patent subhastacyiny 
Miyn wodny w Czyszkowee polnzony, 

pod iurysdykceyag nasza zostaiacy, w Powie- 
cie Bydgoskim blisko miasta Brdgoszczv po- 
tozony, do sukcessoröw ımtynarza Hensel 
nalezacy wraz z priylegtos-iami, ktory we- 
diug taxy sadowey na tal. 5625 Ser. 023 Jen. 4 
oceniony zosta}, na Zadanie wierzycieli e po- 
wodu diugöw publicznie naywiscdy daig- 
cemu sprzedany bydz ma, kturym koncem 
termina licytacyine na 

dzien ı9. Grudnria r b. 

dzien 9ı. Luteg» :829 
termin zas peremt ryczny na 

dzien 25. Kwietnia ı$-9 
z rana o godzinie 9. przed Wrym. Kranse, 
Radzca Finke w miey«u wyazra. 
‚ezone zostely. Zd:Inose kupierin pusinda- 
lacych uwiadomiamy o term nıch trch = nad- 
mienieniem, it w terminie ostatnim nioru- 


> 





gefchlagen, und auf bie etwa nachher elnkom⸗ 
menden Gebote nicht welter geachtet werben 
foQ, inſofern nicht gefeg!iche Gründe dies 
nothwendig machen. Uebrigens ſteht bis 4 
Wochen vor dem litzten Termine einem Jeden 
frei, uns bie etwa bei Aufnadıme ber Tre 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. Die Tare 
Eannn zu jeder Zeit in unferer Regiſtratur eins 
gefehen werben. - 


Bromberg, ben 16. Oktober 18028. 
Königlich Preußiſches Landgericht. 





Subhaftatlonds Patent. 

Die unter unferer Gerichtsbarkeit, Im 
Snororaslamfchen Kreife unter Nro. 233 bes 
Tegene, zur Tribunald» Richter von. Milewski⸗ 
ſchen erdfchaftlichen Eiquidationd, Maffe gebös 
zige, Allodial» Rittergäter» Herefchaft Rucewo 
incl. Deserte Lubien und die Dörfer Dobros 
goschee Nro. 42 und Krezoly Mro. ias, welche 
nach der gerichtlichen Tore auf 65086 Rthlr. 
14 Sgr. ı0 Pf. gemürbige worden ift, fol 
auf ben Antrag des Kurators der Muffe oͤffent⸗ 
lich an den Meiftbierenden verkauft werben, 
und die Bietungstermine find auf 

ben 7. Rovdember b. J. 

. ben 7. Gebhrnar f. J. 

und der peremtorifche Termin auf 

den 7. Mat. J. 
vor dem Herrn kandgerichte rath Spieh, Mor⸗ 
gend um 8 Uhr allhier angeſetzt. Beſitzkaͤbl⸗ 
gen Käufern werden diefe Termine mit der Nach⸗ 
richt befannt gemacht, daß in dem legten Ter⸗ 
mine die Giter dem Meiſtbletenden zug ſchlagen 
und bie etwa nachher einfommenden Gebote 
nicht weiter beachter werden follen, in fofern 
nicht gefegliche Gründe’ dies norhtvendig mas 
chen. Uebrigens ſteht bis vier Wochen vor 
dem legten Termine einem Jeden frei, uns 
bie etwa bei Aufnahme der Tare vorgefallenen 
Mängel anzızeinen. Die Tare kann zu jebers 
zeit in unferer Regiſtratur eingefehen twerben. 

Bromberg, den s6. Juni 1828. 

Könisl, Preuß. Landgericht. 
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chomos& naywiecky daigcemu przybit4 zo- 
stanie, na pözZnieysze zas podania wzglad 
mianyım niebgdzie, ieieli prawne tego nie- 
bedq wymagac powody. W- przeciagu cꝛte- 
rech tygodni przed ostitnim termirem 20- 
stıwia sig z resztq kazdemn wolnosc donic- 
sienia nam o niedoktadnortiach, jakieby 
przy sporzadzeniu taxy zaydc byty mogir. 
Taxa kızdego czasu w Regletraturze naszcy 
przeyrzana bydz moie. 

Bydgoszcz, dnia 16. Pazdziernika 13:8 
Krölewsko.- Pruski Sad Ziemianski 





Patent subhastacyiny. 
Allodyalne dobra pod iurysdykcya na- 

eza w Powiecie J.owroctawskim »od Nr. 953. 
polozone, do messy sukcessyino -likwidacyi- 
ney Ur. Nlilewskiego, Sedziego Trybunatu 
nalezace Rucewo, z dezerta Lubien i wsi Do- 
—— Nr. 42. i Krezotr Nr. 108, ktöre 
podiug taxy sadownie sporzadzoney na tala- 
röw 63086, #gr. ı4, szel. 10 s4 ocenione, na 
zZadanie kuratora massy pnblicznie naywie- 
F daigcemu sprzedane bydz maig, ktorym 
koncem termina licytacyine na 

dzien 7. Listopada r. b. 

dzien 7. Lutego r p. 
termin zas peremtoryczny na 

dzien 7. Maiar. p. 
z rana o godzinie 8 przed Ur. Spiess, Sq- 
dzia Ziemicnskim, w mieyscu wyznaczone 
zostatiy. Zdolnosé kupienia posiadaiacych 
uwisdomiamy o terminach ty-h z nadmie- 
uieniem, iZ w terminie ostatnim nierncho- 
scum naywigcey d.igcemuprzy bita zostanie, 
na pöznieysze zas podania wzglad mianym 
niebe trie, iezeli prawne tego nie beda wy- 
magic powody. W przeciagu czterech ty- 
godni zostawia sig zZ resztg kazdemu wol. 
nvsc doniesienia nam o niedoktadnosclach, 
iakieby przy spirzadzeniu taxy zaysac byly 
mugty. Taxa kazdego czasu w Hegistratu- 
ızo naszey przeyızana bydz moze. - 

Bydgoszcz, Ania 96. Czeraca 1808. 

Krölowsko -Pruski Sad Ziemianski. 





Subafationds Patent, . Patent subhastacyiny. 
28 unter unferer Gerichtöbarkeit, dm Dobra szlacheckie Azegoıki pod lurys- 
Stepracmfchen Kreife belegene, den Unton dykeyq naszq zostaigce w Powiecio Inowro- 


» Lufefhen Minorennen und der Urfula ctawskim potozone, do mataletnich Antoe 

nmikmeten v. Buſſe geborene d. Melicha niego Bussy i do Urszuli, owdowiatey Bus- 

nachbrige freie Aloblal- Rittergut Ryegorki, mıls sowey, a z domu Ur. Wolickiey nalsiace, 

Gt nach der gerichtlichen Tape auf 22549 Rtl, ktöre podiug tıxy sadownie sporzadzondy 

ur 8 Pfr gemü:digt worden If, fol auf na tal 29549 ı $gr. 8 fen. s4 ocenione, na 

Iıtrag der Gläubiger Schuldenbaider dfs zäadanie wierzycieli w celu tych zaspokoie- 
an den Meifbietenden verkauft werben 


nia z powodu dingöw publlcznie naywiecdy 
ud die Bietungss Termine ind auf — eprzedane bydi maiq, ktörym kon- 
* ib · Januar, cem terminai licytacyine na 
u 2a drien ı6g0 Stycznia 1869 
u DW peremtorifche Termin auf dzien ı. Mala 1829 


a Auguft 1829 termin zas peremtoryczny na 

amd u Landgerichtörarg Krauſe Mor⸗ dzien 7. Sierpniar. p. 
pi 44 dr aldier angefegt. Befitzfaͤhl⸗ z rana o godzinie ı0. pried Wnym. Krause 
* werden diefe Termine mit der Sedzig Ziemianskim, wyznaczone zostaly. 
* rg gemacht, daß in dem sten Zdolnest kupienia malgcych uwiadomilamy 
—*— uneſuc dem Meifbietenden o terminach tych z nadmienioniem, iz w. 
bean a 8er naher ein⸗ terminie ostatnim nieruchomose naywigcdy 
« eſter geo ⸗ 
vr ofen mie gefalice Sränte Bed 


daiacemu przybitz zostanie, na pöznidysze 
Fi ındig machen, Uedrigens ſteht die 184 


zas podania wzglad mianym niebedzie, = 
! Zeli prawne tego nieb;da wym»gac powody. 

Ne in ans Termine einem Jeden frei, W przeciagu 4 tygedni zostawia sig z re- 
en Mängel Aufnahme der Tape dorges szta4 kazdemu wolnose doniesienia nım o 

u feder Er Arjuzeigen. Die Tope fann niedoktadnosciach, iakieby przy sperzadze- 
rien, ® unferer Ketziſtratur tingefehen min taxy zayst byly mogiy. Taxa kazdego 


czasu w Registraturze naszey przeyrzang by& 
Bremberg, den 15, Dftober 1808, moäie. i 
Kinigt, Bydgoszcz, dnia ı6ge Listopada 1828. 


Preuß, Eandgericht. Krölewsko -Pruski Sad Ziemianski 








2a hefetlons * Patent, Patent subhastacyiny. 
y Meran ah Gerichtssarkeit, im Dobra Sukowy Nro. 283. pod lurysdyk- 
Ruah v fo belegene, bem Gutßs cyq nasız zostaigce, w Powiecie Jnowrocta- 
ter Ünsa, geh fomsft, fo mie deffen wekim poloione, a Ur. Ignacego Rakowskiego 
Ian. € pröotnen d. Nafommifa, verehes niemnidy corki lego Ur. Anny z Rakowskich 
Br d, und deren Ehegatten, Haupts Chmieleckiey i malzonka idy Ur. Folixa 
Cha Gr. — zugthötige Gut Chmieleckiego Kapitana dziedzicıne, wraz = 


gr 


in Zubehör, welches przylegtosciami, ktöre poding tuxy sadownie 
% ce Tape auf 56126 A en na tıl. 561:6 sgr. 25 ezel. 8 
m der dee = &infe und 766 Rile, wlinil, i na tal. 766, gr ao przed linig oce- 


Stwürbigt worden IP, mione zostaly, ma Zadanie Kröl. Dyrekeyb 
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ſoll anf ben Antrag der Koͤnigl. Provinzlal⸗ 
Laudſchafts Direktion hleſelbſt, der ruͤckſtaͤndl⸗ 
gen Landſchafts-Zinſen halber, oͤffentlich an 
Sen Meiftdietenden verfauft werden, und ber 
Dietungs +» Termin if auf 
den 7. März 189, 
vor dem Herren Landgerichte⸗Rath Dannens 
bera, Morgens um 9 Uhr, allh er angefegt, 
Prfigfähigen Käufern wird tiefer Termin m.t 
der Nachricht befanne gemacht, daß ta demfels 
ben das Gruntfläd dem Meiftbierenden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
den Mehote nicht weiter arachtet werden fol, 
Infofern nicht gefrgliche Geuͤnde dies nothwen⸗ 
dig machen. Uebrigens ſteht bis 4 Wochen 
Sor dem Termine einem Jeden feel, ung die 
etwa bei Aufſahme der Daxe vorgeiallenen 
Mängel anzupeigen. Die Tape kann zu jeber 
Zeit in unferer Resiſtratur eirgefehen wetden. 
Brombders, den 16 Dilober 1808. 


Röniglih Preußiſches Landgericht. 


Subbhaſtatlons⸗Patent. 

Por oͤff nillchen weiſtbietenden Verkauf 
des in Crin urfer der Nro. ı beiegenen, den 
Targer Peter Ejrricchemtesfchen Eheleuten zus 
gehörigen Grundfuͤcks netft Zubehör, welches 
nach der geritzlichen Tage auf 2457 Rthlr. 
17 Sgt. gewürdigt worden iſt, baben wir eis 
nen pertmtoriſchen Bietungs» Termin auf 

ben 7. März. J. 
Morkrttagd um 9 Ur in umferem Inſtruktl⸗ 
Buß» Zin:mer vor Tem Herrn Landgerichts⸗ 
Af.for Moͤrs angeſetzt. Befigfähisen Kaͤu⸗ 
fern wird dieſer Termin mit dem Bemerken 
befaunt gemacht, daß In bemfelben bag Grund⸗ 
fiüd, für weldes bis jetzt 800 Rtlr. geboten 
worden, dem Meiftdietenden zugeſchlagen und 
auf bie etwa nachher einfonmmenden Gebote 
uiche welter geachtet werden fol, infofern yes 
ſetzliche Sränoe bies nicht nothwendig machen, 
Die Tape kann zu jeder Bett in unferer Res 
gliserur eingrfiben werden. 

Bremderg, den 20, Ditober ı8x8. 

Koͤalgl. Preuß, Landgericht, 





— 
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Asndszaftowey ⁊ powodu ꝛalegtyeh prowizyöw 


lendszaftowych publ’czpie naywiecey daig- 
cemu sprzedane bydz maiq, ktörym koncem 
termin licytacyiny na: 
dzien 7. Marca 199. 

z rana © godzinie 9. przed putndniem przed 
Ur. Dannenberg, Sgdzig Salu Ziemianskiego 
w meysca wyznaczony zostst. Zdulnose 
kupienta malacych uwisdomiamy o terminie 
tym z nadınienieniem, iz w takowym nie- 
ruchomnsc naywig-ey daigcemn prxybitg zo« 
stanie, na pözuieysze zas podania wzglad 


mianym niebgJzie, iezeli prawne tego nie- 


beda wym»ga& powody_ W prreciagu crte- 
re.h tygodni przed terminem zostawia sie z 
reazt4 kazdemu wolnosc doniesienia nam o 
niad· Madnosciach, iakleby przy spürrq.Izeniu 
taxy zıyic byiy mogly. "Tixa kaidegn crasu 
w Registraturze — przeyrrarg bydz moie. 

Bydgoszcz, dnia ı6go Pszdziern. 1898. 
Kröleweko-Pruski Sad Ziemiarski. 





Patent subhastacyiny 

D> publiczuey aprzedaiy wiecey dalg. 
cemu nieruchrmotc; w mirscie Kcyni pud 
liczbq ı. pulozeney, do Piutra Cierniechn- 
wicza i tegoz metzonki nalezacey, wrez z 
przylegtoscismi, ktöra podhug taxy sadowey. 
na 2457 tal. 17 ögr. oreniona iest, wyzna- 
ezylisıny powtorny term:n licytacyiny na 

dzien 7go Marca 1829 

0 godzinie 9. pızed poludniem w izbie na. 
ezöy instrukcyiney przed Ur. Mars, Assca- 
sorem Sadu Ziemianskiego. Zdulnosc ku. 
pienia meigcych uwiadı mismy 0 terminie 
tym z sadmienieniem, *Z nieruch: mosc, za 
ktöra dotad 800 tal podan, nsywigcey da. 
igcemn, przybitq zostanie, na pizrievsze zag 
podania wzg'gd mianym nichedzie, iezelf 
prawne teg, miechedy wymagaty powody, 
Taxa kazdego czusu w Tiegistraturze masıdy 
przeyrzang bydz m.üze, j 


Bydgoszcr, dnia 2ogn Paidziern. 1808. 
Krölewsko.-Pruski Sad Ziemianski 
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Die, mehreren Elnſaffen Blalosllwe und dee State Wiffek, zur Berichtlgung 
heir Ziefen und Or Betrages J a llefeenden Zinsroggen für 1808 abgepfändeten Gas 
Ca, behebene in Getreide, Kite, Fungbleh, Schaafe, Schweine und Gänfe werden im Ters 
mise den 8. Januar £, J. hier auf dem Amtefig?, vor einem Drputieten des Friedens, Ger 
nies kobfend‘. öff nelich verfaufr werden, wozu Käufer hlemit eingelgden werden 

Vlaleltoe, den a0, Dijumder 1808, 


KönigLl Domainen » Yu, 








Betr “ufetie 
Es fol auf den oo ’ 


m. 
f. 3. und in den nachfolgenden Tagen, Morgens 
Bm 9llkr, * ge Shen SengBafes e bedeutende Parthie guter größtentheils 
eine, beftehend In: 


28: 
5 ——— welßen Cotes, enthalten 67 Elmer — Quart. 
ia Sta 
2 re) dito dito 008 1819 . - r « 287 ⸗ 4 ⸗ 
—89 Cetter Cotes, enthalten. .  . ve — ⸗ 
Stucke alten Fran weln Nee, ı v . « v * 69 ⸗ 29 ⸗ 
— Wr Mile Mena Een a are dh 
5 — bite dio Meo.Z . 5 a a Pe 
? Gebinde dire dito Pro 5: + . + . . 10 s 50 ⸗ 
Siude mitteb bie Pro.ı n 
— bito dite Neo. a r « 158 s» 59 ⸗ 
1 Gebinde birg bo Wa. e A R B Fe Te 
4 Stuͤck⸗ Bordeaur, Weine won BR. ho hd 
2 — BalssWeln von 1820 ⸗ — ⸗45 + 
— £ansolran von 1833 . ©. 8 oe ri 
» Gehinde Bit don 1818 8322⸗ 
5 Side Kite von 1819 ⸗ UM 0 HE + 
2 Gebinde Hite von 1819 ⸗ J 
vStid Haut, Bommes — a: — > AR ;» 45 ” 
ı —_ Deuts Barfac 5 R > A — . oo £ g x 
= Öntpellier Geblr 8 Weine * + + . En ⸗ 
Stüde Pieardan, enthalten * . * * 41 ⸗ 33 ⸗ 
— dito ⸗* I * 8 ⸗ 30 ⸗ 
te St. Solx du Dont, 5 pi ⸗29 
* J — 
: A —— 
* Cadixtr e Pa 17 ⸗28 
— di al © . ee - E 
Sid Tener * ⸗ 410 em — 
2. St. Lucas ; % z e ı E a = : 
—8 trocktner Malaga . ge r Be .„ 100 s» 87 
% u 5 
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3 Elmer — Quart. 
15 2 30 ⸗ 
ı s 5e s 
7 ⸗ — s 


a Bebtnde trockener Malaga, enth. 
a Stüf Malaga von 1814 9 
ı @ehinde bito von 1814 , 
ı bite dito von 1840 ⸗ 


ſtbletend oͤffentlich verſteigert werden. 
* Fe Verfauf gefchlehet pr. Drhoft von 8 Eimer, unverfleuert, und gegen baare 


Bezahlung. Die übrigen Bedingungen werden am Auftiongtage publicirt, auch Fönnen bie 
Weine nor der Auktlon In Angenfchein genommen und probirt werben. 
Danzig, den 16. Dezember 1808. €. 8. Jangen, 
vereidigter Weinmätler, 


“4. 
. 0.2. 5 
.- + 
... “i 


Als Agent der Lebensverſicherungs⸗Bank für Deutfchland in Gotha, bie mit dem 
heutigen Tage eröffnet tourbde umd bei welcher die Anmeldungen nach ben neueflen Berichten 
1,755,500 Nele. betragen, empfichle fich zum Abſchluß von Ver ſicherungen 

4 Bromberg, den 1. Januar 1829. Der Stade⸗Baurath Peterſon. 


— — ee 


4 Mit Zuftimmung ber FenerverfiherungdsBanf für den beutfchen Handel In Gotha, 

F Babe Ich die von derſelben blsber übernominene Y;ntur vom 1. Januar k. J. bem Herrn 
Siiheim Senff hleſelbſt Äbertragn, wovon ich ſAmmellche Herren Theilnehmer hiermit benach⸗ 
richtige und zugleich “itte, In allen dieſen Angelegenpeiten ſich fünftig nur allein an gedachten 


Heren Senff zu wenden. 
Bromberg, ben 25. Dijember 1838. Der Stadt» Baurath Peterfon. 






| Zum neuem Jahre gratulire Ich meinen werthen Schülern, Schülerinnen, wle fämmts 
| Uchen Freunden und Bekannten. Zugleich zeige Id) ergeben an, daß ich meinen biefigen Auf⸗ 
| enthalt 516 Ende März verlängere und fhmeichte mir, daß Ich während biefer 3 Monate, auch 

das Zutrauen ber werthen Eltern, bie Ihre Kinder meinen Tangunterricht genießen laffen wollen, 
| mir Durch angewendeten Flelß erwerbe. orreffe, Tanzlehter. 


— 








An der Frledrichs⸗Straße Nero. 190, Im ehemaligen Hötel de Saxe, iſt vom erſten 
Januar ab, ein Logis, deftehend in 3 Stuben, Wagenremife und Pferdefall zu permlethen, 
auch können dafeldft noch a geräumige Wagens Remifen Überlaffen werden. Schlarbaum. 





| Schuͤttungen zu 4 bis 5eoo Berl, Scheffel | 
| mann W. Baner, in Nadel. r cheffel Getreide find zu haben bei dem Kaufs 


t 
| 
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Amtöhlatt. Deienni urzedowy. 


nu 
Nro. 2, 


— — — 


Bromberg, den 9. Januar 1829, 


D. Zoalze Majeſtat haben zum Behu 
Ku rin eine Brupelifgen Kirke u 
dr ı d, der Haupıflade Brafillens, zwar 
" Digi er —— 
——B —— 
fe — trelis die noͤthlgen Vers 


Statt der einzufammeluden 
aus» Rofekte 
Yan she bie hohen — der geiſtli⸗ 
Pr N and des Yanern einem 
de Eur —— ber Ach in Berlin gebildet hat, 
Bizjn audnif gegeben, Belträge aus dem 
bat 3 wg der Monarchie für den anges 
DE j0 empfangen, nm folche durch 
Verniteigng dB Rönigl, boden Mintfferil der 
—* ae Kal m feinee Zeit an 
Rl apeirp Pr —— Gemeinde gu 


Fuer Berein Mied Aher di 
Fon feuige Kegeapaue — 










— 
o Janeiro, 
der Khfiche, ein alges 
Segenſt and ee 








Nro. 2. 








Bydgosoꝛ dnia 9. Stycznia 1829. 





N 


ayissnieyszy Kröl Imé raczyt wprawdzie 


na zalojenie‘ewanielickiego kosciota w Rio 
de Janriro, stolicy Brazylii, zezwolic na 
powsıechng kollektg koscielng i domowg i 
inZ tez do zbierania takowey potrzebne 
rozporzadzenia wydane zostaly. 


Jednakze zamiast zbicra& sie -miandy 


kollekty domowey, dostoyne Ministerstwa 
spraw duchownych i wewnetrznych vpo- 
wainily zwiazek prywatnv, kt ry sie w Ber- 
linie utworzyt, do przyimowania ofiar na 


cel rzeczony z catey Monarchii, dla 
stania ich potem za posrednictwem 


TIE- 
röl, 


dostoynego Ministerstwa spraw zag anicz- 


nych, ewaniclicki£y gminie w Rio de Ja- 


neiro, 


Zwigzzek pomieniony z odebranych 


summ publicznie da sprawg. 


Poniz&y wydrukowana odezwa Kröl. 
Konsula generalnego w Rio de Janeiro W. 


Theremin nie uchybi zapewne cela wzbu- 


dzenia dia przediniotu tego powszechnego 


udzialu. 
4 


; 





Ze 


— 


— 


s 

barf daher auf eine Genelgthelt ber 
—* Einwohner bed Großber zogthums 
Dofen, die gute Sache zu unterſtuͤtzen, mit 
Zuverläßigfelt rechnen, und indem ich bie Hers 
zen Randräthe, Defane, Guperintendenten und 
Prediger dringend erfuche, ihren Einfluß für 
die Gewinnung von Beiträgen moͤglichſt gel 
tend gu machen, bemerfe ich er dag der 
Kanzlei» Jafpeftor Sperling tefeibft ang'mies 
fen iſt, die eingehenden Gelder zu empfangen, 
dem fie daher unter der Rubrik: „Herr ſchaft⸗ 
liche Kolleltengelder“ uͤbermacht werden koͤnnen. 


Poſen, ben 17. Dezember 1828. 


Der DbersPräfibent bed GSroßberzog—⸗ 
thums Pofen, 


v. Baumann. 





Die evangeliſchen Einwohner Preußens, 
denen Alles, was zur Verbreitung des göttli⸗ 
chen Reiches auf Erden gehört, eine ſo leb⸗ 
hafte Tdellnahme einfloͤßt, werden es gewiß 
nicht ohne Freude vernehmen, dag de Grüns 
dung einer evangelifchen Kicche zu Rio de Jas 
neiro in Brafilien im Werke iſt. Da In jener 
Stadt außer In der Koprlle der enzlifhen 
Sefandſchaft, nur katholiſcher Gottesdienſt 
gehalten wird, fo fuͤhlten die evangelifchen, 
groͤßtenthells aus Deuſſchland und der Schweitz 
derſiammenden Bewohner, ſchon laͤngſt das 
Hebärfniß, fih in einer Klrchen⸗Gemeinſchaft 
an einander zu fchltifen, und das Wort Gor⸗ 
te8 nach evangel ſchen Srundfägen und In den 
geliebten Tönen: der Mutterfprahe zu hören. 
Noch dringender mußte dies Berürfniß er; 
feinen, mern man das Schlckſal ver euro» 
paͤlſchen Auswanderer ermog. Es iſt befanut, 
tale ſehr dieſe Auswanderungen nah Beofilen 
und vornehmlich. nach; der Hauptitadt und 
deren näuflen Umgebungen in den legten Jah⸗ 
ven suornommen haben. Die mehrſten fanden: 
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Z pewnoscig wiec moge bye przekona- 
nym o checi mieszkancow chrzescianskich 
Wielk. Xiestwa Poznanskiego, wspierania 
dabrey sprawy, i upraszaiac usilnie WW. 
Radzcöw Ziemianskich, HXX. Dziekanow, 
Superintendentow i Kaznodziei, azeby za 
poinoca powagi swoiéy przylozyli sig iak 
naydzielniey do uzyskanie sktadek, nad. 
mieniam zarazemı, iZ Inspektor kancellaryi 
Sperling w mieyscu, odebrat zlecenie, aby 
przychodzzce pienigdze odebrat, ktöremw 
takowe pod rubrykg: „pienigd«e kollekty “* 
przesylane byẽ mıog4. 


Poznan, dnia 17. Grudnia 1828. 
Naczelny Prezes Wielkiego- Xigstwa 
Poznanskiego. 


de Baumann, 





Mieszkancy ewanieliccy Pruss, w ktö- 
rych wszystko,. co nalezy do rozszerzenia 
Krölestwa Bozego ra ziemi, wznieca tak 
iywy udziat, zapewne nie bez pociechy, 
powezma wiadomosc o d::ataniach zmie- 
rzaiäcych do za-ozenia ewanielickiego ko- 
sciela w Rio de Janeiro w Brazylii. Gdy 
w tem miescie, wyiqwszy w kaplicy Porel- 
stwa angielskiego, odprawia sig tylko na- 
bo:en tvo katoli kie, zaczecın. mies-karcy 
ewanielic.y pochodzäcy po wigkszey czesci 
z Niemi-c ı Szwaycaryi,.iuz ed dawna u- 
ezuli pntrzebe polzczenia sig migcdzy sobaz 
w spotec:enstwo koscielne i stuch-nia slowa 
Bozego- podtg obrzadko.» ewanielickich i 
w mihych wyrazach oyczysteg iezyka. Po« 
trzeba ta musiata sig zda »ac tdıu nagley- 
sz4, gdy z.rocono uvagg na los europey- 
ski h wy.huodzcow. Wudome'est, iak wy- 
chndıtsa te do: Rrazylii, » naybard-iey do 
miasta. stolecınego- à nayblizszsch: okolic 
tego2, w' ostatnich Iatäach sie pomnoäyly. 
Naywisksza: czgs6 zZ nich uyriala. sie zawie- 
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fh In der Hoffaung, bie fie nach jenem ents 
fernten Welteheile geiccht Bette, und Die auf 
Ukasmmif der dortljen Verbaͤltniſſe deruhte, 
zuinſet, und geriethen in eine hoͤchſt befams 
Drönerthe age, Härten fie doch wenig⸗ 
[er rlegenpeit gehebt, aus der Sf atlichen 
Letbo gund det goͤttl chen Worter Staͤrk ng 
Bu fäöofen, oder ihre Krauten In folten mill⸗ 
 dofalten unterzubringen, Me eine geſchlor⸗ 
har mad wobſedt dorte Kuchen, Bımelnfcaft 
— vfleet! Ater jener Troſt und dieſe 
a feilten ISner, und diele Werdeg burch 
vn ung, fe we durch) den nicht zu unrers 
adden Wunſch, einen Anfhliekungspunfe 


—— bewogen, zur kahollſchen Kirche 


De erargefifhen Elr wo 
Rede Erafiteng kefr wohner ber Heupts 
DVENG, dt d 5 
hirfem fü Iehhaf gefiläfte en dem Wunfce, 


n Pebürfniffe abzu⸗ 
Ei raten zufommen; und ri dr er 
rd en Geiſt der Eintracht und des 

‚ Birkte dergeflaie auf die Gumil, 


tr, daß fir, 05 
lid d t 
—XR * ae und Bes 


en, 

bei, — era sen 2 he * 
* ju bereinigen, Die Aöficht derfel⸗ 
£ m öde, —— Geiſtlichen ıu bes 

' e und franısfif 
ide das Vort Gottes verkuͤabe, te 
“solchen Verfammlungen ja 
ru kun ſobald die nörbigen Mittel vor⸗ 
Per Derden, eine Kirche, eine Predi⸗ 
—* as ein Sulbaus und ein Kranfens 
3*8 —* Die Gründung einer Schule 
2 7* als etwas dringend Roth⸗ 
Ar ed dort den edangellfchen Kins 
em Gelegenheit zur Bildung 


fee, 
—S— aller dleſer Entwürfe 


** ſich Bildende Gemeine durch 


kelnes wegts gewachſen. 
1000 Mitgliedern, aus Fer 


— ** nur 50 ber 


genug, um fi zu 





dalona w nadziei,. ktöra ich do owey cze» 
sci swiata byta zwabita, pochodzac z nie- 
zralomosci tamecınych stösunköw, i do 
ostatniey przyszta nedzy. Bodayby brli 
przrnaynıniey mieli sposobnosc czerpa& po- 
silenie,z publicznego opowiadania siowa 
Bozego, lub t&z muiesc'e swoich chorych w 
instytutach dobröczynnych, iakie polgczony. 
i dobrze urzjdzony zbiör koscielny zwykle 
zaklada. Ale niestety! niemieli oni tey po- 
ciechy i pomocy, i wielu Z rozpaczy i nie- 
mogac praytlumie zyczenia, ‚by znalese 
punkt ziednoczenia eig, przeszlo na tions 
kusciola katolickiego. 


Ewanielic'y mieszkancy miasta stote- 
eznego Brazvlii, przeieci pragnieniem zara- 
d’enia tey gwalto«ney potrzebie, zgroma- 
d;ili sig i Duch $wiety, ktöry jest du-hem 
zgody i pokoin, tak dzislat na ich umysty, 
ze lubo ich rozdzielata mowa i wyznania, 
po»tanowili ztaczye& sie w niemiecko- fran« 
cuzki ewanielicki zbör koscielny. Zamia- 
rem ich teraz iest, powotlac duchownego, 
ktoryby w niemirckinm i francuzkim iezyku 
glosıt stowa Bose; naiae lokal na odbywa- 
nie slusby B.ze&y, i skoro srodki b<dq po- 
teinn, wystawic kosciol, mieszk.nie dla ka- 
znodriei, dom szkolny i dom dia chorych. 
Okazato sig, iz zalozenie sıkoly iest rze- 
cza naypotrzebnieysza, glyz tam ewanieli= 
chim dzieciom zbywa zupelnie na sposob- 
nosci ksztalcenia umysiu. 

% 


Wszelako nowo tworzaca sie gmina nie 
byla w stanie proiekta dèpiero rzeczone z 
wiasnych funduszöw doprowadzic do skutku. 
Migdzy ı000 cztonköw, z ktörych gmina 
skladac sig moze, tylko 50 z nayznac.niey- 
szych bylo w stanie, zobowigzac Sic do 


4. 
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jäßelichen Beltraͤgen zu serpflihten, und blefe 
fiegen nicht höher, al® zu der Geſameitſumme 
von 1500 Thalern, eine Summt, die in einem 
Lande, wo ade LAbensberůefn fh. fo Hoch im 
Breife ſtehen, nicht einmal zur Befoldung eined 
Geiftlichen „» gefcehmeige denn zur ®ründung 
aller der Unftalten, die einer Kirchengemeins 
ſ chaft unentbehrlich. find, hinreichen würde, 


biefee großen Verle zenheit beſchloß 
die Gemeine, fich mit der Bitte um Schutz 
und Veiſtand an Se. Majeſtaͤt, den König won 
Preußen, zu wenden. Der feomme Eifer, 
womit ille doͤchſtdle ſelben nicht nur In Ahren 
Banden, fondern auch außerhalb das Aufdids 
hen der evangelifihen Kirche zu befördern 
fachen, ließ Eeſuͤllung dleſer Bitte Hoffen, und 
diefe Hoff ung ward nicht getäufche, Allers 
hoͤchſtdiefelden haben zu ginebmigen. geruht, 
daß, um. den Bedürfntffen bee enan eltfchen 
@rmeine zu Rio be Janeiro nach Möglichkeit 


entgegen zu fommen, In bem ganzen Umfange: 
des Dreußifchen Staats elne allgemeine Ries 


ru» und Haus» Rolekte neranftaltet wuͤrdt. 


In Gemaͤßhelt bieſer Allerhoͤchſten Be⸗ 
fimmung waat alſo ber Unterzelchaete, bie 
evangelifchen Chriſten In Preußen zu einer 
mohltpätigen Beifteuer — die nen ju gruͤn⸗ 
dende evangelifche Gemelne In Mio de Janeiro 


aufzufordern, von welcher er mit Aufträgen 


sd Bolmacht verfehen If. Die Diete um 


Hülfe, welche die luthertichen Gemeinen in 
NordsHmerifa an fie gelangen ließen, iſt nicht 
vergeblich gemefen. Warum ſollte bie erſte evaus 
gellfche Gemeine, bie fih In Südamerifa zu 
bilden firebe, deren Noth gewiß größer und 
deren Mittel geringer Mind, nicht die Eriwars 
tung eines ähnlichen Erfolges hegen dürfen? 
Eäriftliche Brüder, mie groß ſiad nicht bie 
Wohlthaten, deren ihr euch Im Schooße eures 
Hreuß ſchen Vaterlaadrs und eurer evangells 
fihen Landeskirche erfreut! Un unzähligen 
Stätten des öffentlichen Gottesdieuſtes vers 
einige. Ihe euch au eurer Erbauung. und zur 


rocznych sk'adek, i te ostatnie' nawet der 
szty iylko-do ogolney summy 1500 talarow 
summa, kturabz w krain, gdzie ws:ys'kie 
potrzeby zycia 84 zbyt drogie, niewystor- 
czyla na u’rzymanie Äuchownego, 2 tenı 
mniey na przywiedzenie do skutku wszy- 
stkich tych zakladöw, bez ktörych: zbör ko- 
$cielny obeyse sig nie moze:; 


W tem bırdzo Kkrytycznäm poltozenin 
postanowita gmina udad sig do Nayiasniey. 
Kro'a Jme Pruskiego z prosba o opiekg i 
pomoc. Poboi/na gorliaese, z ktörg nie- 
tylko w swych kraiach, ale i za granica 
stara sie wlntwiad zakwitnienie kosciola 
ewanielickiegn, kazatal spodeiewa6 si po- 
mysinegn tey prosby skutku. JakozN Pan 
raczyt, w celn zaspokoietiia ile moZmosci 
potrzeb ewanielickiey guiny w Rio de Ja- 
neiro rozpisa& po caldın panstwie pruskiem 
porszechna, kollekte koscielng i domowä, 


Stösownie da tego naywyäszego pOstar 
newienia osımiela sig zatöm poipisany we- 
zwa€ chrzescian w Prussach do dobroczyn- 
nych skiedek dla nowo ntworzy& sig maig- 
c&y gminy ewanielicki6y w Rio de Janeiro, 
od ktörey tenie otrzymat zlesonia i peino- 
mocnictwo. Prosba o pomor, ktörg gminy 
luterskle w Ameryce pölnocney do nich a2- 
niesli, niebyta nadaremng i dlaczegozby pier- 
wiastkowa ewanlelicka gmins, ktora w Ame- 
ryce poladniowdy utworzy& sig usilule, u 
ktörey pray mnieyszych srodkach potrzeba 
iest zaiste nagleysza, miemiala podobnego 
spodziewa& sie wypadku? Chrzessianie, bra- 
cia!. wielkie sq dobrodzieystws, lakich na 
tonie waszdy pruskiey oyczyzny i ewanieli- 
chiego kosciola kralowego uzywacie!: W nie- 
zliczonych mieyscach publicznego nabozen- 
stwa zgromadzacie sig dia zbudowania wa- 
sıcgo i ku. chwale Pana,. u. was kwiing, za- 


Este Bet Star, unter erch bllhen die Yıfat, 
fin jur Erjiehung ber Yogend, ſelbſt ser & 
we empfängt dın zorhmendigen Unterridse, 
vd winner atrarkt, fo If für feine Pfirge 
sorgt, Rh? euch das Schickſal eurer Slans 
— eſſea und kandelente fenfeit des Meeres, 
Ale biefe Vorthelle enr bren, u Hr 
» Und Derbiader mike dem Gebete Ri Ihr 
* und Iedifces Wohl, die Gabe, bie 
irderung dB Einen und bes Antern 
Dr. Das, was ihr nach euern Mit 
» ftp es vlel oder wenig, das 
wo gl deſſen Ehre es verwendet 
fa Pr relchlich Im dleſem und in 


Berlin, Apr 1898, 


BD. Tperemtn; 


Könlgl. deeuß. Generals 
u Rio de en 
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ktady do elukowanla miodziozy, nawer u» 
bo&szy odbiera potrzebng nauke, na przy4 
.padek choroby piecza okoto niegn jest za. 
pewniona. Niech was wırnszy los waszych 
spötwiercow i rodaköw- z tamtey strony Oce- 
anu, ktörzy wszystkich tych korzysci- nio- 
maia i dotgczeie do modiow za ich docze- 
ana l wieczna szczeiliwesc, dar, ktöry do 
ulatwienia oboyga pocduiy. To, co w 
miarg sit waszych dad raczycie, czy wiele 
cıy malo, niech wam Bög, na chwale ktö- 
rego wsıystko ma by& obröconem, w tdm- 
} tamtdm Zyciu sewicie nagrodzi! 


Berlin, w Kwietniu "828. 


Theremin,. 


Kröl. Pruski Konsul: generalay 
w Rio de Janeiro.- 





Verfügungen der Koͤnigl. Kegierung.. 


we Jenl ı, 
Sr du Yehefepeng iber 
— 


ſtzeis Ströme und 


zns 


Wwerde geführt wird, 
—q————— 
J an der Monarchie vorhan⸗ 
—— Algemeinen weder 
Ka ie u allen Yapreszei, 
ng dm aefertlgung ad redlls 

Belfenden den Forbe 
d der darauf berubens 


die mögliche Ber, 


J 















für nothwendig 


r⸗ Gerech⸗ 


Komamunifatlongs 


Urzadzenia krol. Megencyi.. 


1950 z Cıerwea L 


Wsgledem przepraw ra rzohach publiczuych i 
innych. wodach. 


pP onfewaä czeto zuchod'g nialenla, if’ prze- 
prawy na rzekach i innych wedach publi- 
eınych Monarchli, w cogölnosci ani we 
wzgl«dzle bezpieczenstwa enych w kaidey 
porze roku, ani predkiego przewozenia 1 
uezciwego traktowania podrözuych, woli 
prawa i zuszdzaiacey sig na nidm szczegöl« 
nieyszey piecıy o iak naywicksze ulepszenie 
tych wainych drodköw kommunikacyioych 
nieodpowiedaig, zaczem uznano ee 
nieodzowna, zebra& tu na nowo w ie 2 0% 
86% waine dia calogo Panstwa obowigrki w 








ſolche Vorri 


tigkelten in dleſer Bezlefung obfleaenben Vers 


en, für ben ganzen Umfang des 
——— gültig, wlederholend hler 
zuſammenſtellen, wonach die Koͤnigl. Regierung 
nach Eingang dieſer Verfügung fofort zu vers 
fahren hat. 


$ 1 


Am Allgemelven bat ber Inhaber einer 
di die Verpflichtung, die Paffane 
an dem beftimmten öffentlichen Uebergangss 
punfte, fortdauernd und zu allen Jahres zeiten 
mie poltzeilich anerfann:er Sicherhett zu erhals 
ten. Es bieibg ihm zwar unbensmmen, fomelt 
ihm die Natur dabei 3. 8. mittelſt theilweiſer 
oder gaͤnzlicher Elsbedeckung unterſtuͤtzt, dies 
zu benugen, eboch iſt er verbunden, jederzeit 
tungen zu treffen, wie fie den 
jedegmaligen Umftänden unb dem Zwecke ber 
Sicherhelt angemeſſen find. 


$ m 


Der unmittelbare Vorſteher einer Faͤhr⸗ 
Anfalt, vachter oder Schlffer fomodl, als 
defjen Leute, müffen ber Stromfahrt 


au 
fundige Leute fehn, und darf Niemand dazu 


angenommen tverden, der feine Qualifikation 
vorher nicht genügend nachgewieſen bat. 


$. 5 


Die Belaftunssfähigkelt einer jeden oͤffent⸗ 
fichen Fähre, Prahms ober Ueberfeubootes 
muß unter Leltung des Kreiös Baubedienten, 
mit Zugiehung eines zuverläßigen Schiffers, 
ein für alemal feſtgeſtelt und zu bem Ende 
mittelft einer unausiäfhlichen welßen Marke 
um bas Gefäß herum beztichnet werden. 


Ueber diefe Marke hinaus darf baffelbe 
unter feinen Umftänden bei ſchwerer Verant⸗ 
worilichkeit des Faͤhrlnhabers belafter werben, 


t&y mierze wiascicleli przewozöw, weitug 
ezegn Krel, Hegencya za nadeysciem tega 
zozporz4dzen:a, bezwiucznie ına postspowäc, 


G 1. 


W powszechnosci wiasciciel przewozu 
winien przeprawg na.oznaczınem publicz- 
nem mieysca przewozowem ciggle i w kaz- 
dey porze roku z uznandm przez policy 
bezpieszenstwem utrzymywac. Wolno mu 
wprawdzie, o ile go zywioly wapierc beda, 
iak n. p. przez czgsciowe lub zupeine za- 
marznienio, z tego korzystac, obowigzany 
iest at: li mic zuweze w pugetowiu przy- 
rzadzenia, kazdoczasowym okulicznosciom i 
selowi bezpieczenstwa odpowiadaigce. 


v 


Ge 


Bezposredni przeloZony nad przewozem 
tak dzierzawca lub przeweznik, röwnie iak 
iego ludzie, powinni byé biegli w robieniu 
wiostem, i nikt do tego uzytym byc nie- 
moze, ktoby wprzod zdamosci swey dosta- 
tecznie nie ndowedzil. 


$ 5 
Jlose cletaru, iakg kazdy publiczny 
przewoz, pram i lodz przewozowa zniesc 
moga, powinna pod styrem Budowniczego 
Powiatowego z przybraniem doswiadezonego 
szypra, raz na zawsze byé ustanowiong, i 


tym celsm trwatg bialg cechg na okot ozna- 
czona. 


Nad oznsczenie takowe w Zadnym przy- 
padku pod surewg odpuwiedzialnoscia wia- 
Sciciela pızewozu atatek niema byö obeig- 
zumy. — 


4 


Der Ueberfap muß zu jeder Tages⸗ und 
Radtzekt, Infofern ein mie dem — beſte⸗ 
header Pontraft nit etwas anderes feſtſetzt, 


Bir auch ſowodl bei gutem als uͤblem Wetter 
Ohne Zeitoerluft Rartfinden, 


„ordern ungenößnfihe Natur⸗Erelg⸗ 
2m, ale hoher Bafrfand, Eigang, Wind n 
— wgadinticen Kraft, und Roftenaufs 
hf fo dat der daͤhrlahaber Anſpruch auf 
“a Vergücigung, und kann demaemäß his 
u die gewöhnlichen Uederſetzgebuͤhren 


Dſethen burfen 
Urflade das Doppelte nah Maaßzabe der 


oder Dreifuche betra— 
kn face aber nicht —— falls 
Frag alt auf eigener G-wegun 
Kahafangeen Do taltigung deranfaßt findet, 
— als blelbt eg demſelden jederzeit unbe⸗ 
Ifoften er die Steigerung der Saͤtze 
4 Oppelte oder Dreis und vierfade 
| da at, darüber auch nachtt aͤg⸗ 
(Here i sorgrfeßten Pollgel » Behörde Des 
Eupen (Ohren, und auf deren Feſtſetzung 
ve mp, NG der Gäprinpaber untere 


Kıtzen 
Mk — age oblgen Beftimmungen 


He, m augenfchelnlicher Prbenas- 
—* —8 der Utberſatz ganz, unter⸗ 


55 


muͤſſen 


k 
Ban Ale fan fofort erge⸗ 


entrichten + ale 


; Be en Fuhr⸗ 
ng bie Faͤhranſtalt 
ſatz verpflichtet iſt, F 


Berliner verpflichtet, nach 
bi, fd 


fe iu feiner Station. 
be warten. 
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Przepraws, bez wzgledu czy pogoda lub 
niepogoda, odbywa& sie powinna beiwio« 
tznie w kazdey porze za dnia i nocy, chy-- 
baby kontrakt z. rzadem inaczey stanowil. 


Gdyby niezwyczayne wypadki natury; 
lak n. p. bystrz i wzniesienie sie wody, kra, 
wiatr it. p. wymagaty nadzwyczayndy sity 
i kosztöw, naowczas wiasciciel przewozu 
ma prawo do wynagrodzenia onych, i moie 
zadac wyiszdy, iak zwykle, optaty za przo= 
woz. 


Opkıta tıkowa w milarg okolicznosck 
wynosic mioie dwa i trzy razy tyle, p0« 
czworney zas ilosci przewyzazad niepowinna,. 
chybaby podröäny okazat sie sam sklonnym 
do wyäszego wynagrodzenia Z drugiey 
strony wolno- zawsze ostamiemu, iezeliby 
podwyzszenie: oplaty o dwa, tray I cztery 
razy wiecey za niestustne poczytywat, uZa- 
liö sie pözniey o to przed przeioiına Wha- 
dza policyina, i wnies€ o takowéy ustanoe 
wienie, na ktördm. wiasciciel przewozu za- 
przestac winien.. 


Wyfaczaig sie od tegn naturalnie przy- 
padki widocznego niebezpieczenstwa, w.ktd« 
rych przeprawa. wcale: mieysca. miet niepo- 
wiona,. 


$ 5: 

Osoby poledyücze powinny by£ nieba= 
wnie przewozone, placac tyle,. Us wy- 
nosi optata od iednego paru-kunneg > wozu 
ktöry, gdr u przeprawy stanie, przewozuık- 
obowigzany. iest przewiesc: 


Obowigzany oraz irrt, przewiortezy 
Kogo, powracat. niezwio zmie na swe — 
wisko, nie: czekaigc- na tadunek z przeciwnoy' 
stronyi 





2 $ & 


Sobald ber 
bedecke ift, md mit Fuhrwerken paſſirt wer⸗ 
den kann, iſt der ‚Eigentbämer der Faͤhrge⸗ 
vechtigkeit herpflichtet, für ſichere Aufs und 
Abfahrten, buch Bretter, Anlagen oder 
Shwimmbräden zu forgen, inſoweit ald «6 
nach dem Urtheil ber Lokal⸗ Pollzel « Behörde 
norbwendig I. Auch ift bei anbaltendem 

rofte die Eisbahn zu verflärten und bems 
zachſt dergeſtalt zu bezeichnen, daß fie bei den 
Yebergange nicht verfehlt werden kann. Für 
die daraus bem Berechrigten erwachſenden 
Koften wird demfelben eine angenieffene Ber 
guͤtung zug ſtanden, welche von ber KRöntgl. 
Krgterung für jede Fäpranftalt Ihred Drpars 
gements ein für allemal, ber befondern Loka⸗ 
fieät derfelben gemäß, fefigefegt, nd demnaͤchß 
zur zffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


Die dringende Veranlaſſang ſoll dieſe 
Vergütung jedoch niemals die Haͤlfte des 

ãhrgeldes bei offenem er überfieigen und 
fi jederzeit nur auf ben fag ber erforders 
jgen Koſten beſchraͤnken. 


$ % 


en biefelden Grundſaͤtze finden auch 
— wenn ber Gebrauch ber Faͤhre, 
des Vrahmns oder eines Boote, ſelbſt zum 
ueberfa über nicht zugefrorene Stellen am 
ufer oder In ber Mitte des Gewaͤſſers noth⸗ 
wenbig if. 
$ 8. 

Sind bie vorhin gedachten Vorrichtungen 
nach dem Urthelle ber Lokal⸗Pollzel⸗ Behörde 
nicht mehr erforberlih, fo muß Uebergang 
und Fahrt ganz unentgeldlich geſtattet werden, 


$ % 


Wied der Uebergang durch eingetretene 
Umftände lebensgefährlich, fo If der Faͤhrln⸗ 
dader gehalten, dies an dem betreffenden Gtels 


Uebergausspunft mit Els 


$ 6 ; 


Skoro mieysce przeprawy lodem iest 
pokryte, 1 wozy przez nie przechodzic moga- 
obowigzany lest wiascicisl przewozu, zabez- 
pieczy& wiazdy i wyiazdy przez przyrzadze- 
nia z desek lub mostki ptywaigce, tak da- 
lece iak tego Policya mieyscowa uznma po- 
trzebe. Rowniez przy ciagtych mrozach na- 
leiy przeprawg po lodzie rozprzestrzenil, a 
potem tak oznaczyt, iäby przeprawlaigc sig, 
chyb: iey niomozna. Za wynikle ztad ko- 
szta dia wissciciela przewozu, bedzie mu 
stösowne przyzuandm wynagrodzenie, ktöre 
Krol. Regencya dia kazdego przewozu w 
swoim Departemercise raz na zawırec, W 
miare störanköw mieyscowych, ustanowi j 
do powszachney poda wiadomosci. 

x 


Bez gwaltowaey atoli przyczyny, wyna- 
odzenie to niema- nigdy przechodzic po- 
owy oplaty w czasie otwartdy wody, Ogr&- 
niczaige sig zawsze tylko na potriebnych 
wydatkow wynagrodzeniu. 


$ 7. 

Tei same zasady mala mieysce, gäy 
wypadnie u3y© przewozu, prammu lub todri, 
nawet do przeprawy przez micys:a niezmar- 
zio na, pubrzegu lub na sredku wody. 


94. 

Gdy poprzednio wymienleriych przyrza- 
äzen, wediug uznania Wirnlzy policyindy 
mieyscowey nie bedzie wig«dy petizeba, na 
owczas przechod I przelazd bız werelkiey 
oplaty dozwolonym byt powinien. 


Ä $ 9. 
Jezeli przeprawa dla zasztych okoliczno- 


ici niebezpieczenstwem Zycia zagraia, wis. 
sciciel przewozu winlien ostızedz © tdm w 


fra durch gewöhnliche, In ber Gegend uͤbllche 
Vunungchelchen anguzeigen, Die Lokal: Dos 
bis Behörde hat Hieranf bel eigener firenger 
Seraumordlihtelt 5a halten 


$ 10. 


De In den 954, 6, 7, 8 pur nähern 
Sfgeng vermicienen Vergiiurgsfäge und 
Yrftelungen Anden Im alen Fäden feine Ans 
Bertung, wo durch beft:bende, mit dem Staate 
vEloſent oder von demmfelben beftätigte Kon⸗ 
tale, und fo lange diefe beftehen, andere 
Varffäge autdrädlic vorgefhrlesen find, 


$ 11, 


Yder Inhaber einer Faͤhrgerechtlgkelt 
mfihtet, Infonelt De — — 
+ een IR, den beitätigten Tarif auf dem 
— ſelbſt, oder am Ufer an einer 

—— Lu —— Eifer aufs 

ß © in ber Art, wie es dur 
Yu Bandrärpliche Behörde feines Far Ryan 
iu tedlgiren hat, angeordnet wird, 


& fon mindeftens In jedem Jahr 
e von 
—8* elae acer Beoifon einer 
—88 und Prabms Anftalt durch dem 
. aubeblerten und zwar einmal mit dem 
* dit Viatert und einmal im Sommer 
a 2 dleſelde inebeſondere ſtrenge 
vu x Ge Oafe,uffeneit der Ueberſah⸗ 
fe tet tarrden, Der Anwelſung des 
— bat der Fibre» Inhaber In 
nhung unweigerlich Folge zu leiften, 

Sollten bie geril 
sten Trängel bei 

— Sommerrevifion J —* zu 
a = alt erledige finden, fo hat der 
536 daß Erforderliche auf Koften des 
—* re anzuordnen, bie nörhigen« 
ha, dlern epikutleifch beizutreiben 


mieyscach wiasciwych zwyczaynemi znekami 
w okelicy niywanemi. Wiadza policyina 
mieyscowa pod wiasna surowg odpowiedzial- 
noscig winna ma to baczyt. 


9 ı0. 


Stopniowe optaty i uwolnienia w ({ 4. 
6 7. 8. do blizszego ustanowienia wskazane, 
nie s4 stoaowne w ten czas, gdy przez 
istngce, z Rzadem zawarte lub przezen po- 
twierdzone kontrakty, i dopoki te w mocy 
pozostaig, inne optaty. wyraznie taryfa eg 
przepisane. 


$ ıı. 


Kazdy wiasciciel przewozu obowliazany 
isst, o ileby to dotad ieszcıe nie bylo na. 
stapilo, wyastawic zatwierdzong taryfe na sa- 
mymzie statku lab przy brzegu w mieyscu 
dogodnem, na malowandy tablicy dla wia- 
domosci kazdego, a to w spcsuble rozpo- 
rzadzonym przez Urzad Radzco-Ziemianski, 
ktöry onqi ulozy. 


G 19. 


Przynaymnidy dwa rızy do roku z U. 
rzedu winien odbyt rewizya kazdego prze- 
wozu i pramu budowmiczy powiatowy, a to 
raz z pozimku, drmgi raz pod-czas lata, 
przekonywaigc sie mianowicie dokladnie o 
ich stanie budownym. Wiasciciel przewozu 
winien w tym wzgledzie bez wzbraniania 
sig wykonywac zalecenia Budowniczego. " 


Gäyby wytkniete wady w nastepney 
rewizyi latowdy, nad spodziewanie, niemialy 
ieszcze byt uprzatnione, Budewniczy nie- 
zwiocenie co potrzeba, uskutecznic kaze na 
koszta wissciciela, od ktörego w razio pO- 
trzeby przez exekucyg maig bye dclagnione. 
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$ 15 


Auf die Defolgung diefer, Tebiglich 
das aßgemeine Beſte zum Zweck habenden 
Vorſchriften iſt mit aller Strenge zu halten, 
und finden dagegen bie in den fpestellen Kons 
traften, und In beren Exmargelung die im 
allgemeinen Geſetz und In bifonderen Berords 
nungen auf Polizei s Vergehen angeorbneten 
Strafen Anwendung. Gelöfrafen werden von 
dem unmittelbaren Nußnießer ber Faͤhrgerech⸗ 
tigfelt eingezogen, drm es üderlaffen bleibt, 
an ben eigentlichen Kontravenlenten, Infofern 
er felbft e6 niche ft, feinen Regreß zunehmen. 


Berlin, den 28. Auguſt 1320. 


Miniſterlum bes Handels. 
(gen) Graf v. Bülow, 


Oblge Bekanntmachung wird mit Hinwel⸗ 
fang auf die im Antsslart fuͤr 1807, Nr. a6, 
Pag. 529 ergangene Ergänzung berfelben von 
armen bierburch in Erinnerung gebracht, und 
da außerdem das Koͤnigl. Minifterium des 
Innern und der Pollgel noch angeordnet hat, 
daß bei Ausmittelung der Belaftungsfähigfelt 
dee Meberfigbäte auf ein richiges Verbältnif 
ber Breite geiehen und ber Gebraud ganz 
fchmaler Fahrzeuge verboten wenden fol, fo 
fegen: wir folgendes feſt: 


MWerben Perfonen auf Boͤten oder Kaͤh⸗ 
nen üdergefahren, fo fol: 


») ein Boot, (Fahn) in welchem. mie Ynber 
griff des Faͤhrmanns, acht Perfonen auf 
einmal über den Fluß gelten werden, 
minveftens elne Boden + Länge von 15 Fuß, 

‚ .. eine mittlere Bodens Breite von 3 Fuß und 
eine Wandhoͤhe im Lichten. von aa Zoll. 


$ 13 

Nıd dspelnieniem tych, ledynie posp”- 
Iite dobro za ceu meigcych przepisow, ıak 
nayscisley czuwac raleiy, etöruige przeciw 
przestgpcom oznaczome w szczegölnych kon- 
traktach, a w trch niedostatkn, w powsze- 
ehnem prawie i w sıczegoinych postano- 
wicniach na przewinvienia policyine, ustano- 
wione karz. Kary pienisine optacae bydz'e 
ciagnigcy bezposrednio pozytki z przewezu, 
ktoremu wolny zostawia sig regres do wia- 
dciwego przest;pcy, jezeli nim sam nie iest. 


Berlin, dula o8go Sierpnia 1828. 
Ministerstwo handlu. 


(podp.) Hr. Bülow. 


* * 


Obwieszezenie powyZsze, odsylaigc do 
wysziegs w Dzienniku urzedowym na rok 
18027. Nro. 86. stron. 599. uzupeinionia o- 


‚ neg''2, przypyminsmy ninieyszem na nowo, 


gly pröcz tego ieszcze Kr«l. Ministerstwo 
spraw wewngtrznych i Policyi rozporzadzito, 
ie przy wysledzeniu ilosci cigtaru pramow 
pızewozowych na nalezyty stösunek szero- 
kosci uwazano, i uiywanie calkiem wazkich 
pramöw przrewozowych zakazıne byt ma, 
stanowiemy przoto co nastgpuie: 


Gdy osoby na iodziach lub pramach 
przewozone b+da, wöwczas 


x) todz, w ktördy iacznio z przewozniklem 
o3m osob na raz przez rzekg przewo- 
Zonych bywa, mie‘ ma przynaymniey 
* dnie dtugosci ı5 stop, w irodku 

a szerokosci 5 stopy a po bokach wy- 
sehodet an all. . Ur. 


- 


| — 


9) Cal einem Ueberfaͤhr⸗ Kahn, Im welchem, 
mit Jrbegtiff des Faͤhrmauns, auf eins 
mal :6 Prrfonen Üdergefegt werden, fols 
len ebige Aomeſſungen miudeRens 

— Fuß, deei und einen halben 
N und 24 300 
betragen, 
N a — 
we 
eftimmte ke 


Kommen und 


Medingd mur, fo tole 


Perser es auch bei den 


— 
a 
Marke — zum. * 
der erwachfenen, elngslire, zone» 
—— —— 
ſimmer dertichtet werben. a 
u Bin baden fh alle 58 
* * A Ueberfegen von Perfonen 
Ki ' ‚und —— ae ‚u 
Bad den Beſtimmungen bes 


‚ Indem die 
—* —— — ———— 


691, 
—* —— Werden mich, 
+» und Maffer, 
de Voljlepung — 
den 15, Oktober 1808, 
adihellunz des Junern. 





86 November 1, 
du Eamandern 
gl Be a 


hat gejrigt, daß Häufig mit 
| Ka ei Ammazerfögefelen in die 


r 
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2) U todzi, w ktördy tacznie prrewrinika 
na raz ı6 osob przewozonyıh bv«a, 
wynosit maiq powyzuze ruzswlary priy- 
naymıniey 

dwadziescia stop, trzy i pot otupy Ä 
dwadziescia cztory cali. 

3) Gdy ieszcze wigcey osöb przewiezionych 

‘ bye ma, wowcezas wzigty byc musi 
przeznaczony do przewizu worow prım 

Iub wielka 50 do 60 stop diuga iudz, 

ktöra na owczas koniecznie tylko iak 

sig juz przy wspomnlorych pod ı. i 2. 

malych todziach dzia& musi, do ozua= 

ezondy cechy obcigzong byẽ powiuna 


4) Do przewozu uzyty by& powinien tylko , 
ieden lub kilka dorosiych, biegiych, w 
robieniu wiostem pewnych i zuneinie 
tezerwich mezczyzn, nigdy zas do tego 
brac niemozna chlopcow lub kobiet. 


Do tego powinni sie wezyscy ci, 
ktörzy przewozy posiadaig lub onez drierza« 
wia lub sig tdi przewoZeniem esob trudnia, 
stösowat i kar unikac, gdyzZ przestapienie 
powyiszych przepisöw podiug postanowien 
powszechnego prawa kraiowego Cz. li Ty- 
tut 15. 6 158. 139. 1 Tyt. 20. ( 69ı. 692. 
76 de 781. bezwzglednie karom nlegac be- 


Urzednicy policyint i budowmiczy czu- 
wac powinni nad wykonaniem tego. 

Bydgoszcz, dnia ı5. Pazdziernika 1808. 

Wydzial spraw wewngtrznych. 


— 


886 z Listopada I. 
Wegledem wohodzenia i lecrenia zaraionyeh siorz- 
ba ozeladniköw rzemiosta, 


D oswiadczenie nauczyte, #0 czeladnicy rze- 
miosta sierzbq zarageni bardzo cretto do 
Paustw tuteyszych wchodza. 

0 


5 





Es find deshalb bie Landrächlihen Aem⸗ 
ter der Grenz; Kreife unferes Departements In 
Semaͤßheit einer Cirfalars Beflimmung der 
Koͤnigl. Minifterien der geiftlichen, Unterrichtds 
und Dedizinal* Angelegenheiten und des Innern 
und ber Polizei vom 14. Jull 1818 angewle⸗ 
fen worden, vor Erihellung des Eingangs⸗ 
poffes an ausländiäte Gefelen, oder vor 
Viſtrurg ihrer Pöffe und Wanderbuͤcher, auf 
bie &efellen ruͤckfichtlich der Kraͤtze aufmerks 
fam zu fiyn, noͤth genfalls Re durch den: Ehis 
eurgus forenfi$ unterfuchen zu laffın, und 
feldigen, wenn fie kraͤtzlg AR wand, worden, 
ben Eingang In bie diesfeitigen Staaten, oder 
die toeltere Reife in denfelben nicht . seflats 
ten, fordern fie entweder auf dem Wege, auf 
welchem fie eingemwantert, zuräde oder mit 
Vorſchrelbung eines nicht zu verlaffenden Weges 
In ihre — zu ſenden. Da ber $ 555, 
zit, 8, Theil U. des algemeinen Lanbrechts 
die Fortfchaffung Franfer Handmwerksgefellen 
vor erfolgter Miederherficllung im Augemel⸗ 
nen verbietet, bie Rräßigen aber zu den Kran⸗ 
Ben gerechnet werden muͤſſen, fo fol nach einer 
anderweiten Eirfulars Beflimmung des Koͤnigl. 
Minifterit bes Innern vom 28, Dftober d. J. 
ein Ka Handwerksburfche In der Megel 
In der Stabt geheilt werden, wo bie Krank 
beit entvede wird. Mur de vom Auslande 
eingewanderten fremden frägigen Handwerks⸗ 
gefellen, welche noch nicht über 6 Meilen ins 
and eingrtvandert find, find über die Grenze, 
über welche Ale gefommen, zuruͤck, oder went 
ipre auslänbifhe Helmarh näher if, in diefe 

trangportiren, Die Pollzele Behörden Hader 
ch hiernach zu achten. i 


Bromberg, den 5, Dezember 1808, 
Abshellung des Innern. 
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Dia tego zalecono zostılo Urzedom 
Radzco- Ziemianskim Powiatow granicınych 
Depsrtamentu naszcg> stösownie do okül« 
nego postanowienia Krol. Ministerstw inte- 
ressöow duchownych i lekarskich tudziez 
spraw wewnetrznych ipolicyi z dnia ı4 Li- 
pca 1918, »by przed udziclaniem paszportöw 
webed »wych czeladnikom zagran'cznym, lub 
przed wizowantem ich paezportow i' kaiag, 
wedrowniczych, na czeladriköw tych wzglg- 
dzie sierzby bacınemi byly, w razie po- 
trzeby rew:dowac ich przez Chirurga foren- 
sie kazaly, i im, skoro zaraionemi sierzbq 
znalezioni beda, wchodzic do tutsyszych 
Panstw lub dalsza w tychie robie podröz 
niedozwalaly, ale racz&y ich ta droga, ktörz 
weszli, zwrocity, Inb przepisawezy d« nie- 
aboczenia droge, do domu ich odestaly, 
Gay 6 555. Tyt. 8. Cz. IL powszech- 
nego prawa kraiowego, odeytaé chorych czo- 
ladniköw rzemiusta przed ich wyleczeniem 
w powszechnosci zakazuie, zarazeni zas sierz- 
ba do choıych rachowani bydz muszj, 
przeto podiug powtörnego okölnege posta- 
nowiensa Kröl. Ministerstwa epraw wenne- 
tıznych z dnia 08. Pazdz. r, b. zarazony slerz- 
ba czeladnik rzemiosta powszechnie w tym 
miescie wyleczony bydi ma, gdzie choroba 
odkrytq bedzie. Przybyii tylko z zagranicy, 
sierzba zarazeni czeladnicy, ktorzy ieszcze 
srest mil w kralu nienszli, musza by£ przez 
granicg, ktöra przyszli, zwrocent, lub gdy 
ich dom zagraniczny biäszy iest, do niego 
przez transport odeslani. Do trgo stösowa£. 
sig powinny Wiadze policyine. 


Bydgoszcz, dnia 580 Grudnis 1808. 


Wydzialspraw wewnetrznych; 


EEE nn 


Nach⸗ 
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Derfönst- Chranik, 


An a. 9. M. Farb ber Kaplan, Herr Ans 
dreas Jenckoweki, Mitglied des. Kloſters der 
zegulieten Chorherren gu Trjemesjno, 


Der bisherige Schullehrer Gottfrieb Wens 
wel, zu groß ——* * — * Lehr 
rer an ber enangelifchen. e in aren 
Mirfiger Kreifet, en 
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— 
hronika osobista. 


D,. 2. m. z. zmart Kaptan JX Andrzöy 
Ienczkowski, crionek klasztoru kanoniköw 
regularuych w Trzemesznie,. 


Dotychszasowy Nauczyciel Boguchwal 
Wenzel w wielkim Wellwitz na intermisty- 
eznego Naufzyciela przy azkole ee 
cki6y w Sıxaren, Powiecie Wyrzyskim. 


Chyiesm der Öffentliche Anzeiger Nıp. 2.). 


| — = 
Orfentliher Anzeiger  Dodatek publiczny 
zu do 


Nro. 2, j Nro. 


7 





- t a ⸗ 
delũtnachungen der Koͤnigl. Regierung, Obwieszczenia Rrol. Regencyi. 


ur Deymber 1, 1407 z Gradnia I. 


ollfranfpeit,  Choroba zapamigtanie, 


Un dem Rladdleh In Koninek, Wongro⸗ P | N bydiom rogatdm ‚w‘ Koninkuj 
Birger Rreifeh, If} die Tolfrankheit —— Tr wischien powatata eliorche 
en, daßer Diefer 5 





Drt und feine Reldmarf für zapamietania tego mieysce to, pole iego 
—B8 und Duͤnger geſperrt Fr bydia r. Batago Ks paezy i mierzwy zam«- 
. knigto zostaly. 
Sromberg, ben.og, Depember 1808, Bydgoszcz, dnia 9550 Grudnia 1808. 
Adthellung des Innern, Wydzial spraw wewnggrznych. 
IS Deymber n 854 = Grudnia L_ 
2 Schaafpoden. Oöipiso oworo. 
hl Efehfadine, Mo 


Sch Blnoer Kreſſes aus⸗ P owstale w Siedluchnie, Powiecie Mogi- 
Yerfenigen en baben die Ergeels linskim odpice oweze potrzebnemi uczynity 
—W— polten hen Maaßregein nord» rzedsigwziecie tych ärodköw policyinych, 
fun * melde durch unfere Wers ktöre urzadzeniami naızemi z dnia 95. Lu- 
WB, Geite ;; Februar 1818 (Amtsblatt tego 1818 (Dziennik urzgdowy na rok 1818 
rag 9? und vom aaften stron. 187. — 189.) i z dnia aa. Listopada 

“- 1515) angen ee 2856, Seite 1895 (Dziennik urzedowy na rok 1805. str. 





aus find, 1315—13:5 ) ustanowione sg; 
» den 9. Deember 1808, Bydgoszcz, ania 9g0 Grudnia 1828. 
i 4 bes Innern. Wydzial spraw wowngtrzuych. 








859 Dezember J. 
Sperre, Aufhebung. 


Da Schaafpocken In polniſch Lachowo, Schu⸗ 
biner Kreiſes, haben zu berrſchen aufgehoͤrt, 
und es find die vorfchriftämäßigen Reinigungs⸗ 
mittel dort. angewendet worden. 


Die biefer Seuche wegen fruͤher verfůg⸗ 
ten poltzellichen Maaßregeln werden daher hie⸗ 
durch aufgehoben. 


Bromberg, den 9. Dezember 1828. 
Abthellung bes Innern 





Sicherheits - Polizei, 
Steckbrief. 


Dar Kaſimir Jarominlak, deſſen Signale⸗ 
ment unten folgt, und ber wegen begangenen 
Diebftahls inhaftiert worden, IfE am 29, d. M. 
von bier entfprungen. Wir erfuchen daher 
alle Eisils und Militale» Behörden, benfelben 
im Betretungsfalle fofort arretiren und unter 
ſicherer Begleitung an uns abllefern zu laſſen. 


Stezelno, ben 30, Dezember 1808, 
Königl, Preuß. Friedensgericht. 


Signalement, 


Kafimlr Jarominlaf, Einlleger von Hier, 
katholiſcher Riliglon, 29 Jahr alt, 5 Fuß, 
2 250 groß, bat ein rundes pockennarbiges 
Gicht, geaue Augen, braune Haare und Aus 

‚onen, 


I. 4 . 
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— 


359 z Grndnia I. 


Zniesienie samknigcia, 


O ;nee owcze w polskim Lichowle, Po- 
wiscie Szubinskim pauuwa6 przestaly i prze= 
pisane srodki oczyszczenia taıuie wykonane 
zostaly. 


Przedsiewzigte przeceiw zararie t&y irodki 
policyine znosza sig ninieyszdm, 


Bydgoszcz, dnia 9go Grudnia 1808. 


Wydzial spraw wewnetrznych. 


-—- 


Policya bezpieczenstwa 


List gonczy. 


K,zmier: Jarominiak niäey opisany, ktöry 
z powodu kradzie2y przyaresztowsny zostal, 
dnia s9. m. b. tw ztad zbieg!. Wzywamy 
zatöem wszystkie Wiadze tak cywilne iako i 
woyskowe, aby tegoz w rezie spotkania na- 


tyshmiast aresztowat i pod scislg strazg nam 
odestac raczy!y. ur 


Strzelno, dnia 50go G:udnia 1898. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


Rysopis. 
Kızmierz Jarominiak, mieszkanisc tu. 
teyszy, religii katolickiey, a9 lat stary, 5 stop 


2 cale wysoki, okragtey ospowatdy twarzy, 
oczy szare, wiosy i brei blond; 


J 
* 





[6 


€r mar Sei feiner Entweihung Fran, P ucieczco byt chory; albowiem 
Indem er mit einigen dreißig Shratförnen — zostat 30 kilka — * w 
In dra Rüden gefähoffen war, | placy. 
—— er Ubior. 
. aafpelz, blautuchener Biaty owezy kozuch, granatowy plaszcz 
Raute und dergleichen Beinkiel N 
ey. — 2— * de OR - a 1 takio spodnie, kapolusz czarny i böty stare. 





Dekauntmachung. Obwieszczenie. 


at vom 11, zum ı9, Auguſt b, J. W nocy z dnia 11. na ı9. Ste nia r. b. 
eined Gens’darmen im Dorfe spotkat zandarm w wei Wulce je trakcia 
großen Por, Straße von Wars pocztowym z Warszawy do Berlins, w Po. 
Im Wrefcpner Kreiſe beies wiecie Wrzesinskim polozZonym 3 nierna. 
onen mit Seerde lome osoby, pedzace trzode dwin, w liczbie 
an ber Zahl, betroffen. 19 sztuk, Postrzegiszy zandarma zbiegto © 
ve Teeider fi zaganiaczy do w bliskosci bedacych ogro- 
armen ſogleich umd verbars dow, a nim soltysa w celn dania pomocy 
Baden Gärten und während sprowadzono, zniknat i trzeci zaganiacz. 
bie Affiftence des Orts ſchulzen 
auch der Ste Treider vers ©» ; 


* ER — 
— 


Pr alte, war 


| —* 2* Schweine wurden zum Zabrane iwinie oddano na gtownym 


Ifowo gebracht und celnym nrzgdzie w Strzalkowie, "ktore dnia 
—3* catllh verfauft. Der 10. Sierpnia r. b. publicznie za summe 64 
ie. 17 Egr. 6 Pf. tal. 17 ögr. 6 fen. sprzedane zostaty. 


—— Egenthũmer ber Poniewaz nieznaiomi wiasciciele dotad 
—— res erwanigen koncem udowodnienia ich prawa do wspo- 
ie OR 64 Ale, 17 fgr. mnioney kwory sie nie zgtosili, przeto wıy- 
det haben, fo wers waig sig, stösownie do $ 180 Tyt. 51. Cz. I. 
des 5 180 Lie, zı ordynacyi sadowey, aby sie w t&y mierze, 
9 mit dem Be⸗ w przeciggu 4 tygodni, od dnia rachu 46, 
‚ Dean fit Ricmand w ktörym ninieysze w Dzienniku intelligen« 
age an, wo gt» cyinym pierwszy raz umieszczone bedzie, 
um erften Male ma gtownym celnym urzedzie w Strzatkowie 
erfbeist, bei zameldowall, inaczey summa rzeczona na do- 
Ar me bro skarbu zaperceptowana z>stanie. 
* * 
me Unſtand ** Poznan, dnia 3go Grudnia 1838. 


R Deſemher Tayny Nadradzca finansowy i pro- 
en eg * wincyonalny Dyrektor podatköw 
L s a 
er⸗ Direktor, w zast;pıtwie 

Ad erungsrarh Radzca Regencriny 

RRoccmeyer. (podp.) Brockmeyer. 
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Befanntmahung 
— elnes verloruen — 
F * — pe —— Aufſe⸗ 
rd iſt am B: e ege ad 
= ey X Sälof —53 nah de 
t, bag ihm — F 
Eve Bau Din ee er ae 
— Urſchrift 
EK. Pr. Steuer-Controlle 


und unten die Nummer 947 enthielt, verloren 
gegan 

ben das gebachte Siegel —** her 
ken en und ungültig erf 


ird, erſuche b etwanl der 
Daran a das inside —— — Amt 
obziefen abzulief 


Dofen, am a4 — 1828, 
Imer Dber » Binanz » Nat und 
eaninglal » Steuer # Direktor, 
Am Auftrage 


Regierungs Rath 
Brocneyer.. 


- Ogtoszenie 
wsgl;dem zagubioney pieczgei podetkowo-kon- 
trolliysey. 

Zastepcy dozorcy zgingla w dniu 5. Li- 
pea r. b. na drodze z gorzelni dominialagy 
w Wieleniu ku miastu powierzona mu pie- 
ezec &uzbowa, maigca w srodku orla Krol, 
z napisem :: 


„KR. Pr. Steuer-Gontrolle '* 
a spodem Numer 949. 


Pioczei: tg oswiaderam ninisyszdn 
za niewaäing, i gayby ia kto znalest mial, 
zechce takowg; oddadz na glöwnym Urzedzie 
poborowym w Chodzieiu. 


Poznan, dnia 24ge Grudnia 18528. 


Tayny Nadradzea finansowy i pro- 
wineyonalny Dyrektor podatku: 


w zastepatwie 


Radzca Regencyl 
Brockmeyer. 





Subhafation® s Patent, 


Das unter unferer Gerichtsbarkeit, Kies 
ſelbſt auf: * VDoſener Vorſtadt sub No. 475. 
belegene,, zur Reglſtrator Fllegn 


erſchen Nach⸗ 
ih ärige Haus nebf Rubehsr, weiches 
— 2*—8 —* 23 


15 fer. 10: pf. Grit worden ift, ſol auf 
ben Antrag ber Gläubiger Gchuldenhalber: 
öffentlich an: ben Meiſtbletenden verfauft wer⸗ 
ben, und bee Bietungds Termin If auf 


ben au. März: 1809, 


wor dem Heren anbgerih ts⸗Rath Kranfe, Mor⸗ 

gend: um 10: Uhr aubier ne Mir 

Ede efant gmad, SE in: I De — das 
e 

Sennbfäk dem Meißälete den: angefählagen, 
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Patent subhastacyiny. 


Domostwo pod iurysdykcyq nasza tu- 
tay na przedmiesciu Poznanskim pod Nrem.. 
475. er olozone, do massy pozostalosci Flie- 
gner Registratora naleigce wraz z przylegto- . 
sclami, ktöre podiug taxy sadownie sporza- 
dzondy: na tal, 56% gr. ı5. szel. 10 lest oce- 
nione, na iadanie wierzycieli z powodu diu- 
göw publiczunie naywigcey daigcemu sprze- 
dane bydz ma, klar : koncem termin li« 
cytacyiny na 

dzien gı. Marca 1829 
z rana o' gedzinie 10. przed Ur. Krause, 
Sedzig Ziemianskim w mieyscu przeznaczony 
isıt. Zdolnast" kupienia maigeych uwiado- 
miamy o terminie tym z nadimienieniem, iz 
wiakowymnieruchomosö.naywigsöy dalace 












be Mängel ans 
pen. Die 
ae 
ge Beonberg, den 7, Rovember 1908, 
 Bönigl, Preuß, Landgeticht. 












Eheleute 
nm lowo, Ejars 
von Marien 1829 bis: 


priybita zostanfe, na pöznleysze zas podanis 
wzglad mianym nie bedzie, lezeli prawne' 
tego nie bydq wymagat powedy. W przeciagu 
ezterech tygodni zostawia eig z reuztq kaz- 
demu wolnosc doniesienianam onieduktadno- 
iclach, iakieby przy sporzgdzeniu taxy zaysc 
byly mogiy. Taxa kazdego ezası w Regl- 
straturze naszey przeyrzang byd2 moie. 


Bydgoszez, dnia 7g0 Listopada 1828. 
Krölewsko. Pruski Sad Ziomllanskir 





Obwieszczenie, 


Szolectwo okupne malionkem Strauch- 
naleigce, w Sokotlowie, Powiatu Czarnko- 
wskiogoe sytuowane, ma bydz od dnia Zwia- 
stowania N. M. Panny ı889 do tegoz czasu 
859 w terminie 

dnia 9: Marca r. p. 
w mieyscu posiedzenla Sadu tuteyszego wy- 
znaczonyın publicznie naywigcdy dalgcemu 


‘ wydzierzawione, o czdm sig ninieyszem 


uwiadomia. 
Wielen, dnia 27g0 Sierpnla 1828. 


Krölewsko-Pruski Sad Pokolu- 


nu» — — — — 







im 


ber 1828, 


Beten stmedung 


Selbertshaͤuſerſe e, In der 
Fe und Be ——— und 


1889 an, in Termin den 18. Februarſk. 3. 


Ser 


anderweit: weiſtbletend verpachtet werben, 
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Die zum Maclaffe des Mittmelfters v. Serbaßelil gehörigen Effekten, bekehend 
and Betten, Waͤſche, Kleidungsflüden, Gewehre nnd einigem Hausgeräch folen Im Termine 
den 15. Jannar E. J., Vormittags um ı0 uhr, in ber Bebaufung der Fran Wittwe 
Steppan an ber weiten Schleufe Affentlih an den Meifdtetenven gegen gleich baare Vezad⸗ 
Jung verkauft werden, wozu ich Kavflaftige einlade, ‚ 

Bromberg, ben 28. Dezember 1808. Jabloüskl, vermöge Auftrags. 





Der praftifche Arzt und Seburtshelfer, Heer Dr. Hoenig, bat meine Grau und 
Kind durch feine Umficht und Seſchicklichkeit bei desen Entbindung vom Tobo geretter, wofuͤr 
demſelben der oroͤßte Dank. — 

Foronowo, ben 24. Dejember 1828. Der PoligelsBürgermelftee Kubinskl. 








Betanntmadun 
Beim tintergeichneten werden den ganzen Winter Ginturch ächte Blutlgel von ges 
funder Beſchaffenhelt zu befommen feyn, welches ich ben Herren Mpothefern, Werzten und 
Mundärzten mit bem Bemerken zur Kenntuißnahme bringe, De beren Berfendung nach Belle⸗ 


denlos eder Zelt erfolgen kann. udwi 
ol wi ’ e Stadtchirurgus In ber Krelöftadt Mogiins, 
Bromberger Departentents. 
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Belanıntmadun 
Die Fläche auf meinem Gute, circa 2 Morgen pr. befichend, worauf unlängft 
eine Bockwindmuͤhle geflauden, bin Ich gefonnen, mieber in Erbpacht gegen einen billigen Zins 
auszuthun. Erbpachtsliebhaber, bie aus eigenen Mitteln eine Müfle aufbauen koͤnnen, bitte 
Ad, ſich deshalb Pier einfinden zu wollen. ” 
Adlich Drierlisa bei Kruſchwiz, Im Inowraclawer Kreife, den a6. Dezember 1908. 
Der Erbherr Bed, 


Zu Konczjle bei Reuenburg ſtehen auf dem Brandſtall fchon fette Dchfen zum Verkauf. 








Die *3 ——— iſt Willens, ihr zugehoͤrlges, anf der Thorner Vorſtabt 


Neo. a5a gele neb® Garten, zw einer Tabagi 
verkaufen, —2 del Schneibermeißer Seide, 0 geeignet, ans freier Hand zu 


ner SE nennen 
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Amtsblatt. 


—n 
v "N, 3, 
— ⸗ * 


BE te a A 
Bromberg, den 16, Januar 1829, 


urd den Feflungeban t 
erlleute ee 
gefunden, mehrere 


Berchäfet 
Ihren Unterhalt ahoͤrlg A mn * 


Um dieſen Bau * naͤchſte 
* ſoll * ne 


on 
* leuten und Tageloͤhnern bes 


FE} 


# 
ca 


al daher in unferm Megi 
glerungs⸗ 
dwerler uud Taseloͤbner, vorzüglich 
nantefelen, bordanden find, 
egten Feſtungs 
nedmen wünfsen, fo haben 
Dofen zu begeben und brl dem 


133% 
Et 


R 
&3 


€ 


Direhise, 8 
N Deren Hauptmann 
Bu a dem Diee, Bürgermeiker, 







Iebonh Bemerft, daß Die Mnfsks 
ws nur ——— 

wit fürs Domiite ia In bihs 
— —— 


Y > 











Dziennik . urzedowy. 





Nro. 3 








Bydgoszez, dnia 16. Stycznia 1829. 





J 


1506 z Grudnia 1. 


Pi: budowla twierdzy w Poznantu wy- 
darzyla sie dia uzyt-c-nych rzemiesiniköw 
i ochoczych robotniköw sposobnose do o= 
trzymania przez kilka lat wcigz2 zatrudnie- 
nia i do zabeıpieczenia przyzwoitego swego 
utrzymania. 


W celu przyzwoitege posuniccia budo- 
wli tey w roku nastepnym, powi;kszona 
byẽ ma znacznie ustanowiona ‚lose rzemie- 
slniköw i robotniköw. 


Jezeli sig zatdm znayduig w Departa- 
mencie raszym Regencrinym rzemiesinicy 
i robotni y, a osobliwiey zdolni czeladnicy 
mularstwa, ch’acy sie pedi,c roboty przy 
budowli wspomniondy twierdır, takowi 
maig sie do Poznania udac, i u Dyrektora 
budowli twierdzy Wgo Kapitana Prittwitz 
tudsiez u Nadburmistrza Tatzler zgtosic. 


Namienia sig iednakowe?, ze do robot 
przy budowli twierd’y téy tylko r eımie- 
slnicy kraiowi, lub tylko tacv, ktorzy 7a- 
mieszkanie swuie w kraiu tuteyszym udo- 
wodnit mega, przyigci bedg. 
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Elia jeder die Handwerker unb Tageloͤh⸗ 
ner muß ſich bel feiner Ankunft gm Poſen bins 
fichtlich feiner Qualifikatlon und Füprung mit 
den Arteſten feined biäherizgen Meifters und 
ber Drts » Polizei» Bebdrde legitimiten. 


Stromberg, ben 23. Dijember 1328. 
Abtheilung bes Innern 


1573 Dezember 1, 


Werbot des gefenmwidrieen Rortih:ffens erfraukter 
Gejellen. 


Ds alfgemelue Landrecht fett In dem 
achten Titel des zweiten Thells Folgendes feft: 


$ 355. Die Kur und Verpflegung 
eins eingewanderten und franf gewor⸗ 
denen Gefellen, er ſtehe bereits In Arbeit 
ober nicht, muß, wenn er felbft undermoͤ⸗ 
ie it, aus der Geſellenlade, und In 
eren Ermangelung aus ber Gewerks⸗ 
faffe beftritten werden, 


6 354. IR dieſe nicht birreichenb, fo 
muß die Armenfoffe des Orts, und bei 
deren Unzulänglichkett die Stadt⸗ ober 
Kämmereitaffe zarreten. 


$ 355. Dee Magifirat muß alfo bei 
elgener Vertretung bafür forgen, daß 
ein kratk gewordener undermögender Ges 
ſelle niche huͤlflos gelaſſen, oder vor ers 
folgter BHiniäagliheer MWiederperftelung 
fortgefhafft werbe. 


iefer gefehlichen Beftimmurgen unges 
achtet fe ff-n Franfe Gageellen hier oft ein, indem 
fie niche, wie es die Morfchelft gebieret, an 
dem Drte des Erfranfens kurirt, fordern von 
dort Frank fortgefchafft werben, 
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Kaldy 2 rzemiesiniköw i robotniköw 
legity mo*sẽ sis musi przy przybyciu swenz 
d+ Poznania 2 kwalifinacy: i sprawowania 
sig sseg attestem dutschcıiasowegn swego 
maystr: lub Wiadzy mieyscowo-poli yiney. 


Bydgoszez, dnia 23g0 Grudnia 1828. 


Wydazialspraw wewngtrznych. 


1575 z Grudnia I. 


Zıkas be:prammego odsytania eboryeh crela- 
nikow. 


— prawo kraiove stanowi w Ty- 
tule 8. Cr. Il. co nastepuie: 


6 353. Koszta leczenia i crynnosci 
przyw;drowanego i aachorzalego czela- 
dnika, czyli tenie ma robote lub nie, 
muza4 byc, iezeli iest riemaigtny, z 
ekrzynki czeladniczey, a w niedostatku 
teyie z Kassy ceshewey zaspokoione. 


6 354: Jereli ta niewystarcra; wow 
cras Kassa mi yscowa ubngi.b, a w 
braku teyze fundus:u Kassa mieyska 


lub kamlaryina w poınoc przyise 
anusi. ’ 


$ 355. Magistrat stara€ sie zardm 
e to pnd wilasni odp wiedzialnoscig 
po-inen, izby zachorzaiy niemaictny 
czeladnik bez pomocr p zostawiony, 


a przed wyzdrowieniem wyslany nie 
yi. 


P mimo prrecie2Z prawnrch tych 
postanowien nadchod:4 tu bard / o czeste 
cherzy czeladnic, ponie az, iak przepis 
nakazuie, nie w mieyscn zachorowania ku- 
sowani, lecz tam ztad odsylani bywaig. 


Vals 


Dir unterfagen letzteres baher hlerburch 
tutdtuͤdllch und be ir 
tondfel eine Strafe =. er ig — 


Dtomberg, den o. Januar 1829, 
Adthellung des Innern, 


1249 Deymber 4. 


Rutelihe Kirchen: Rolefte zum Miederaufben der 
Ai dm Dorie Roben, Leobſchuͤtzet Kreiſes, 
— Berirt „Oppeln, abaebrannten 
—8 ſchen Kuche, der Pfatt⸗ und Schulges 


Du Königl. Miniferium der 
aeiflichen 
PH dat ih auf den Antrag der 
ha krang zu Dppeln dewogen grfuns 
Balel kat Iederaufbau bee in dem Dorfe 
—8* (hier Kreiſes im Rrgierungs 
he — abgebranuten farholifchen Kirche, 
den fa and Schulgebäude eine Kollekte in 
* —* Kirchen des Rönigl, Staats, 
—* —* ung dee fehr armen, größs 
— Gärtuern und Häcslern befes 
*8 ——n Belhuͤlfe Ihre 
—ſ algebaͤude nicht retabliren 


Die der untergelchneten Pänt 
l. Regl 
— lkeidoſchen Den Seiftichen 
keidı durch aufgefordert, jene bohe Minis 
I mmung Im biegen Departement 
—* im belagen, und dabel die in 
Mat fir 2 Februar 1917, (Amnts 
[3 . 
— Selte 95) gegebenen 
Die Ertima - 
’ Weldher der Ge \ 
idee ve ee 
ber Rönigl, Kegierungss 









Ostatnie postepowanie zakazuieny ni 
nieysz&m wyraZnie i zagraiamy za kailda 
kontrawencyg kary talaröw 5. 


Bydgoszcz, dnia 2g0 Stycznia ı828. 


Wydziat spraw wewnetrznych. 


1249 z Grudnia 1. 


Kollekta boscie!na katolicka na odbudowania ko- 
sciota Aatolickis: , budynkow plebanskich 
i sıhulmych w wsı Ruben, Pomwiecie Lenb- 
sıyorim, Dep-rtamenois KRegencyi Oppelu-« 
srıey spelonych, 


K,. Ministerst-o interessöw duchownych 
powodowane wnioskiem Kröl Regneyi 
Oppelnskiey, uchwalito na odbudowanie 
sp:lonych w wsi Koben, Powiecie Leob- 
szyckim, Departamencie Regencyi Oppeln- 
skiey, Kosciota katolickiego, budyıuköow 
plebanskich i szkolnych, kollekte w wsz2y- 
stkich Koscietach katolickich Panstwa, w 
celu wsparcia bardzo ubogiey, powickszäy 
czesci z ogrodniköw i chalupniköw sklada- 
iacey sig gwminy, ktöra bez pomocy swych 
budynköw duchownych i szkolnysh wysta- 
wie niemoze. 


Wıywamy ninieyszem Jchmoic Du- 
dhownych katolickich pedpisaney Krol. Re- 
gencyi podrzgdnych, aby wysokie to posta- 
nowierie Ministeryalne w Departamencie 
tuteyszymı wykonali, 4 przytdm przepisy w 
urzadzeniu z dnia /. Lutego 1817 (Dzien- 
nik urzedowy na rok ı817 Nre. 7. str. 98.) 
wydane zachowali. 


Dochöd tuteyszey Kassie gtöwney Re- 
gencyiney w 4. tygodniach priesta6 sig ıma- 
igcy, bedzie potdın Kröl. Kassio glöwney 

. 
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BDirpt: Re zu Oppela übermocht und am 
Schluſſe bes fünftigen Zahres durch bad 
Amtsblatt bekannt gemacht werden. 


Bromberg, ben 25. Dezember 1828. 
Abtbellung bes Innern. 





1369 Dezember I, 


Berrifft die dem verfforbenem ewangefifchen Prediger 
Goburet, ın der Stadt Wagronice, im der 
Woyewodſchaft Podlachien pro ıgı2/ı3 an den 
Start des ehemaligen Herzogthuns Warfchau 
zuſtehende Emeritals Penfions; Forderung von 
900 Fl. polnifch 


Ss einem von dem Koͤnlgl. Preufl. Generals 
Konful, Herrn Schmidt zu Warfchau, ber 
Koͤnigl. Reaterung zu Pofen kommupricirten 
und von diefer uns mitgethellten Schreiben 
der Central s Liquidationd s Rommiffion bes 
Königreichs Polen vom 16. September d. J. 
M bie dem im Jahre 1820 In der Stadt 
Wegronice, in der Woy⸗wodſchaft Poblachien, 
verftorbenen ewangelifchen Pafter ®oduref pro 
ıBı2fı3 an den Staat bed ehrmaligen Her⸗ 
zogthams Warfhan ziflehende Emerital + Pens 
Hons, Forderung von 900 Fl. polnifch vers 
Sieben, und dag daruͤber sub Niro. 290 außs 
geſtellte Anerkennungs » Dofument unterm 
26. September d. J. am bie Königl. Polnifche 
VWoyewodſchafts⸗Kommiſſton von Poclachien 
defoͤrbert worden. 


Die unbefannten Erben des Eingangs ges 
dachten Predigerd Goburek werden hiervon zur 


Wahrnehmung ihres Antercffe in Kenntniß 
oefetht. 


Bromberg, den no, Dezember 1808. 
Abtheilung des Innern, 
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Regencyiné“y w Oppein vrrestany iw konen 
roku prayszlego pizez D iennik urzeJowy 
obwieszczony. 


Bydgoszez, dnia 27g0 Grudnia 1828. 


Wydzialspraw wewnetrznych. 





1569 z Grud:ia I 


Waglodem pensyi emerygralney ztotych pol, 900 
smartemu Karnodıjei emanielickicemu Ga- 
burek w miescie Wegronice Woiewod«- 
kie Podlaskim za lara 1812/13 od Rzadu by- 
tego Kigerwa Warseamshicgo prrypedalaccy« 


Pyang pisma Kröl. Kommissyi centralndy 
likwidacyiney Krölestwa Polskiego z dnia 
16. Wreesnia r. b. przez Krül. Pruskiego 
Konsula generalnego Wgo Schmidt w War- 
sıawie Kröl. Regencyi Pornanskiey kom- 
munikowanego a przez t<Z nam przesta- 
nego, pozostata pretensya do rzadu bylego 
Xigstwa Warszawskiego o zalegta z lat ı8,% 
pensya emerytalng w ilosci 900 Ztot. pols. 
Pastora Goburek w wmiescie Wegronice, 
Woiewod'twie Podlaskim zmarlego, na 
ktöra_dowöd Nro. 990 oznaczony, puswiad. 
czaigcy takowaq pretensya na dniu ı6 Wrze- 
änia r. b. Kröl Polskiey Kommissyi Wo- 
iewodztwa Podlaskiego przestany zostal. 


Nieznaiomych sukcessoröw rzeczonege 
na wstepie Pastora Goburek uwiadomiamy 
o tim w celü do pilnowania interessw 


swego- 
Bydgoszcz, dnia aogo Grudnia 1808. 


Wydziati spraw wewnetrznych. 





1509 DejemSer I, 


Lebentrettung 


— 


" Söleafermeifte Bellde, Nachtwaͤcter 
Erg, Kanaizuffeher Waldfelen ” Eins 
aa Brußipiemefl Haben den Seurlaubten 
gt Her Dom Erteinfen In dem 
—* Rınal gerettet, und es IR den drei 
nern fe Die gefrgliche Orämie bewidige 
Dinar Wogegen ber 20. Dellde auf Diefe 
—— Berige gelehet hat, 
Mater Seaneai, dieſe edle That zur 


Bromberg, den ag, Deymber 1808, 
Abthellung des Innern, 





"58 Dejember I, 
Neues Etabliffement. 
der Vruchnowo, Ehodz! 
* — * Walbwärter —X 
dia erhal acer welches die Benennung 


BG; Delle von Vruchn 
owo entfernt 
ag RT 


g= 


& 


Pong, da a6, Deyamber 1928, 
Mibellans des Janern. 





1409 z Grudnia 5 
Uratowanieo Zyete. 


—— Belike, strö2 nocny Seidlitz, do= 
zorca kanalowy Waldheim, i mieszkaniec 
Bruszykowski uratowali urlopowanego min“ 
szkietyera Haensler d utopienia w kanale 
tuteyszym, za co trzem ostatnim prawna 
nagroda nchwalona zostata, przeciwnie zas 
$luzpik Belike zrzekt sis bezinte essownie 
nagrody tey Ciyn ten podaiemy do wia- 
domosci publiczney z poclwata. 


Bydgeszcr, dnia 2550 Grudnia 1828. 


Wydzial spraw wewnetrznych- 





1548 z Grudnia TI. 


Nowa posiadtosc. 


N 


a polu Pruchnowskinm, w Powiecie 
Chodzieskim utworzong zostata nowa po- 
siadtesc, ktora nazwang iest Ofelia. 


Posiadfose ta odlegta iest + mili od 
Pruchnowa i granicıy na wschod z folwar- 
kiem Tereska i na zachöd z wsig stare Su- 


taszewo. 
Bydgoszcr, dnia 26g0 Grudnia 1828. 


Wydzial spraw wewnetrznych, 
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Perſonal⸗Chronik. Rronika osobista. 


2 FR Nie als interimiftifcher Lehrer Jozef Famki na intermistycznege Nau- 
a * kat — Schule zu Rarionowo, Im  ozyciela przy szkole katolickiéy w Maria- 
nowie, Powiecie Czarnkowskim., 


Chiesu der Öffentliche Anjeiger Nero. 3.) 





u Sn 


Oefentliher Anzeiger Dodatek publiczny 








in do Al 
Nro. 3. | Nro. 3. 
delaũtmachungen der Koͤnigl. Regierung, Obwieszczenia Krol, Pegencyi. N } 
\170 Dejmber 1, 1270 z Grudnia IL il 
Edaafpoaen, Oipioe owoze. 4 


en 


J Sarsı W 
h nv —— Krelfes, und In Sarble, Powiecie Worgrowieckim, w 
deden —B ji ‚ And die natürlichen Ruden, Powiecie Wyrzyskim powstsly na« 
4 te ber die in dem Amts⸗ turalne ospice, dia tego tamie przedsiwzigte 
» Selte 151, — Fee 169, und für zostaly srodki pelicyıne w Dziennikn uric=- El 
2 Naaßrenrin ort 5, angeordneten polls‘ dowym na rok ı8ı8, stron. 87. — 189. i na | 
—* ergeiffen worben Rind, rok 1805, stron. 1315, — 1515 przep:sare, 
3 #7, Dijember 1828. Bydgoszcz, dnia 27g0. Grudnia 1828. 


Ubthellunz des Innern. 


1Ba$ 


— mn. 


Wydzial spraw wewnetrznych. 


— 


m = 





7 Yaruar 1, 


tangenſeuche. 


207 z Stycznia I. 


- Zaraza plue, 


air dem Rin 
Ko Rue, —8T Aaftorome, Chodzles P omiedıy byäiem rrgatim w Jaktorowie, 
Kirk Naher diefer Dre state anfgebro«e Powiecie Chudzierkim powstala choruba za+ 
H, Nauchfutter feine Beidmart für razy ptuc, dia teg» mieysce to i pole iego 
und Diiger geſperrt dia bydia rogategò, paszy i mierzwy zam- 
Vromberz ‚ den kniete zostaty. 
6. Januar ‚829, Bydgneszcz,. dnia 6g0 Stycznia 1859. 


——— 
* y- F 


Abthellung 


det Innern, .  Wydziak spraw wewngtramych- 


— 


— 


—— 
— 





579 Digeniber 1, 


Sperre: Aufhebung. 


Da Schaafpocken in Volntfh- Mühle, Sel⸗ 
&ow und Bebie, Ezarnitauer Kreifes, und In 
Mirofiım, EhoNziefener Kreifet, haben zu 
herr ſchen aufgehört, und es And bie vorge⸗ 
fhriedenen Reinigungsmittel dort angewendet 
worden. 


Die Dlefer Senche wegen fräßer verfüge 
ten poltzeilihen Masfiegeln werden babe 
Hierdurch aufgehoben. 


Bromberg, ben 18, Dezember 1828, 
Abtheilung des Innern, 


1092 Dezember #, 
Sperre ; Aufhebung. 


Dı Lungenfeuche inter dem Minboieh zu 
Cjeszewo und Grejing, Wongromiecer Kreis 
fes, bat zu herrſchen aufgehört, und es find 
die worfchriftemäßigen Meinigungsmittel dort 
angewendet worden. 


Die unterm 17. — J. Pr 
Sperre biefer Dusfchaften wir er 
dir aufgehoben. 
Brombergs, den 19. Dezember 1808, 


Abtheilung des Innern. 
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1579 z Grudnia I, 


Zniesionie zamknlecia, 


OÖ ;ice owcze w miynie Polskim, Selchow 
i Biale, Powiecie Ciarnkowskim, w Mirosta- 
win, Powiecie Chodzieskim panows& prze- 
etaly, i przepisane arodki ocayszczenia tamzie 
wykonane aostaly. 


Zatem ärodki pollcyine przeeiw zarazie 
tdy przedsigwzigte znosza eig ninieyszem. 


Bydgoszcz, dnia ı8g0 Grudnia 1828. 


Wydzialspraw wewnetrznych. 





1092 z Grudnia I. 
Zniesienie zamknigecia. 
— pluc pomiedzy bydiem rogatem w 
Czeszewie i Grezinach, Powiecie Worgro- 


wieckim panowac przestala, ibrzepisane 
srodki oczyszczenia tamze wykonane zostaly. 


Nakazane przeto na dniu 17. Listopada 
r. b. zamknigcle mieysc tych znosi sig ni- 
nieysz&m. 

Bydgesacz, dnia ı9g0 Grudnia 18028. 


Wydziat spraw wewnetrznych, 
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Sicherheits: Polizei. 
Steckbrief. 


N, 19, Deſember d. J. haben zwel fremde 
Kelſerde ein Jude, angeblich — nach 
akt Ungade Gottſchalk aus Meferig, uud 
dorgiblich won Frankreich nah Warſchau 

— * Franjoſe, deſſen Namen undetannt 
Hu bi ‚ ber aber ein Jude ſeyn und Roſen⸗ 
2 den fol, dem Bauern Lorenz; Roggens 
— In Blötenfein, Intendanturs Amts Bals 
* ung, 60 Mile, abgeborgt, und idm dafıle 
are goldene Kette, einen ſchwachen 
— Ring, In welchem die Bezeich ung 
J ) * M, ein Paar filberne Odr⸗ 
mit weißen Glasfrinen und eine Tuch⸗ 
- —* 6 Blasfteinen, mit ber Verfiherung 
k ey gegeben, daß der angebliche Srans 
E * Zit von 5 Moden von MWarfchen 
—5** Die verpfaͤndeten Sachen wieder 
u —* dem ıc. Roggenduck außer einem 
le 10 Rilt., die geließenen Go Mtl. 
J R werde, Sle haben bierauf ihre 


—2* Daldendurg nah News Stettin 


— Sr nach gehaltener Unter⸗ 


sefähten Werth don * — daben elnen un⸗ 


4— 
—B— 


rden unferes 
—— Ye angewiefen, auf be Re = 
ed : Mangelhaft Panalifier find, aufs 
—— fie Im Betretungsfalle 
abllefern zu laffen, Re 


Vromberg, den 6. Januar 1809, 


Abthellung des Innern, 


—— bes Juden Hirſchfeldt. 
dort und Vaterland unbefannt, 


Lufenthalt angebli 
wmeſalſch, Sand, ge 





Policya bezpieczenstwa. 


List gonczy. 

nia ı@. Grudnia r. z. dway obcy podro- 
inigcy, mianowicie ieden iyd, nazywac sig 
maigcy Hirschfeldt, poding podania zss in- 
negs Gottschalk z Miedzyrzeczs, i drugi 
wediug udania isdacy z Francyi d» War- 
szawy francuz, ktorego nazwisko niewir- 
dome, a ktöry iednak zydem bydz i Rosen. 
thal nazywac sig ma, pozyczyli od chlopa 
Wawrzenca Roggenbuk w Fletenstein, Jn- 
tendanturze Baldenburg:kiey, talarow 60, i 
iemuz za to zlotym bydz maigcy tancu- 
szek, cienki ztoty pierscionek, na ktörym 
znak ieest (pure), parg srebrnych zausznicı- 
köw z biatemi szkietkami i iedng sp:lkg z 6 
szkictkami w fant z tem zapewnieniem dali, 
ie mianulacy sie francnz w 5 tygodniach z 
Warszawy powröci, zafantowane rzeczy ( d- 
bierze, i Roggenbukowi procz podaronku 
tal. 10 pozyczong summe tal. 60 zwrocl. 
Ciz udali sig potem przoz Baldenburg do 
Nowego Szczecina. 


Rzeczy te po przedlsigwzigtäm sledztwie 
enalezione zostaty nieprawdziwem, i kusz- 
tuig okolo tal. 5. 


Popelnione zatem tu zostalo o:zukan- 
stwo, i dla tegn wzywamy waszystkie Wia- 
dze policyine Departamentu naszeg ), aby na 
oszukancow tych, ktörzy wprawdzie niedo- 
ststecznie opisani s4, baczne miaty oko, i 
ich w razie postrzeienia przez transport do 
Intendantury Baldenburgskiey odestaly. 


Bydgoszcz, dnia Ego Stycznia 18:9. 
Wydziat spraw wewnetrznych. 


Rysopis iyda Hirschfeldt. 


Mieysce urodzenia .i oycezyzna ed nie- 
wisdome, zwyczayny pobyt podtug pudania 
Miedzyrzec, re'igia moyZeszowa, elan, PFO- 





ante Schnlttwa aren (Sackjude). Alter ungefähr 
26 biß 28 Jahr, Groͤde 5 Buß 6 Zoll, Haare 
fhwarzbraun, Bart ſchwarzoraun and trägt 
einen Kinndart, Gprahe dratſch. Beſondere 
Renngichen: fein pockengruͤblg. 


Beflelbung. 


Derfelbe war mit einem grautuchenen 
Lelbrock, rotbbuntem Halstuch, einer Muͤtze 
von Baranfenpelz bekleidet und hatte einen 
Sad mit Schnittmaaren bet fih. Die uͤbri⸗ 
am, Kiitungepäde können nit angegeben 
werben. 


Der angebliche Franzoſe iſt ungefähr aa 
BIS 04 Jabe alt, fein Übrige Slgnalement 
und Deselhnung der Bekleidung kann Indeffen 
wicht angegeben werben. 


Subhaftationd » Patent. 


Zur Fortſetzung dee Reſubhaſtatlon des 
Hlefelb auf der Thorner Vorſtadt sub tr. 541 
und 207 belegenen, dem ehemaligen Mofges 
richt: Mendanten Tefchenborf zugehörtg gewe⸗ 
fenen, In dee fruͤhern Gubbaftation der Wittme 
Zeunert bier für das Meiſtgebot von 675 Rtl. 
adjudizirten Grundſtuͤckes nebft Zubehör, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Tape auf 2175 Ril. 
6far. 5 pf. gewürdigt, iſt ein neuer Bietungs⸗ 
Termin auf 

den gr. Mär; f. 3. 
vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Bauer, 
Morgens um 9 Uhr, allhier angeſetzt worden. 
Befisfähtgen Käufern wird biefer Termin mit 
der Nachricht bekannt gemacht, daß In dem⸗ 
felben das Grundftüd dem Meiſtbletenden 
zugeſchlagen, und auf die etwa nachher eins 
fommenden Gebote nit welter geach et mwırs 
den fol, infofern nicht gefegliche Gründe ein 
Anderes nothiwendig machen. Uebrigins ſteht 
via Wochen vor dem Termine einem Seden 


5+ * 


ceder, handel towaram! Yıkci ‚wemi (iyl z 
miechem chodzacı ), wiek ok du 26 du sß 
Jıt, wrrost 5 stop 6 calı, w3osy crarı.-rite 
natne, brida czarao-bruna'ra i nosi zaros)y 
podbrolek, muwa rtemiis.ka. Znaki s2.20- 
gölne: mato ospowaty. 


Ubilor. 


Tenis ubrany by} w szaraczkowo - su- 
kienny frak, czerwono · bickitoa chnstke na 
szyi, czapkg barankıwa 1 miat przy sobie 
miech z towarami iokciewemi, inne suknie 
opisane byd2 niem«“ga. 


Mianutacy sie bydz francuzem, liczy 0- 
kolo oa do o4 lat, dalszy zas iogo rysopis 
i oznaczenie sukni podane bydz niemoze. 


“ * 


Patent subhastacyiny. 


Celem kontynuowania resubhastacyl po- 
eladtusci wraz z przylegtüsctami tu na To- 
snnskim przedmieschn pod Nr. 341. i 207. 
polszundy, bytego Rendants Kassy salaryi- 
néy Sadu nadwornego Teszendorfa driedzi- 
cıney a w pierwiastkowdy subhastacyi wdo- 
wie Ceynertowey za eumme tal. 675 przy- 
bitey, podiug taxy aaduwnie sporzadzondy 
na tal. 2:75 agr. 6 szel.5 ocenioney, termin 
nowy licytacyiny ne 

dzien 5ı. Marcar p. 
z rana e godzinie 9. przed Ur. Ässessorem 
Bau:r, w mieyacu wyznaczony zostat. Zdol- 
nost kupienia maigcych uwiadomiamy o 
termi:ie tıym z nadmienieniem, iz w tako- 
wym nieru-homose naywiecey daigcema 
przybta z stanie, na pöznidysze zas poda- 
nia wrglad mianym nie bedzie, iszeli pra- 
wne tego nie bedq wymsgaly powody. W 
przeciaga czterech tyg dui zostania sig z re- 
azta kazdemu wolaosc doniesienia nam» © 


en 





fel, un8 Me etwa bel Aufnahme ber Ta 
—2* Mängel anzupelgen. Die — 
aa in — * in unferee Regiſtratur eins 
Leonberg, den 24, November e 
Liniglich Vrtußiſches —— 





Befanntmahung 
Die den Krähefchen Eseleuter ‚ 
h Bin belegene Mindunksfe ee, 
eng rg auf ein Jahr, von George 
” ana Pen 1850, in dem auf 
Bormittags um 10 Uhr in unfe 
em f 
Kenfjimmer, dor dem Neren nähert 
rg on Termine öffentlie meißbies 
In biefem Termine befannt zu 
wechenden dingungen verpachtet werben. 
Dremberg, den 29, Dejember 1908, 


Kalgiie Preußifhes gandgericht. 





nn t 


Befa 
Höberer @ 
—B aeu — — —* 
hen — auf den 
—* de —8 und laden 
Nudel, 


den 20, Dejember 1808, 
Der 





anntma 
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fihtigen wir, 

und die Ausführung In Entrenrife zu geben. 

— 53 —* Vormlttogzs um ı0 Uhr, auf 
ernehmungslaftige dazu vor. 

anne gemacht und koͤnnen auch jederzeit det Y 








nieloktadnosciach, iak'ebr przy sporzadıe- 
niu xy zaysc byly mog'y. Texa kazdego 
ezamı w Registraturze naszey przeyrzang by6 
m: ze. 

Bydgoszcz, dnia 24. Listnpada 1829. 
Krölewsko- Pruski Sad Ziemianski 





Obwieszczenie. 
Wiatrak do mıs!zonköw Krache nalezacy, 
w Piscinie poloäony w drodze sckwestracyl 
na rok ieden od 5. Woyciecha r. p., do te- 
8g0Z czasu ı850 w terminie na 
dzien 6. Marcar. p. 
0 godzinie ı0. z rana w izbie naszdy in- 
strukcyindy przed Ur. Szulz, Keferendaryu- 
szem wyznaczonyin, publicznie naymigcey 
daigcemu pod warunksımi w tymzec termi. 
nie ogtosic sig maigcemi, wydzierzıwiony 
bydz ma. 
Bydgoszcz, dnia 2930 Grudnia 1828. 


Erölewsko -Pruski Sad Ziemianski. 


madunm oo. 
den hleſtgen Marktplatz Im kom⸗ 
Wir 


Die Bedingungen 
ung elngeſeden werden. 


Magiliſtrat. 


ch u 


Der Kauf det R m 
Eamsftenöfer Gdtırı Kun und Gutebefiger Madefer in Bromsers beabfichtigt, Hei der In ben 


em beie 


genen, Ihm eigenchämlich zugehörigen Thurmüäble, in Stelle ber bereits 
i Her en fogenannten Untermuͤhle, einen & fenhammer anzulegen. 


id 
da elta 5* dleſe Anlage 


ichen Befimmungen werden daher alle diejenigen, welche 
berechtigt glauben, Hierdurch aufgefordert, ſolche bei 


— von 8 Wochen bei dem unterzeichneten Kandräthl. Amte anzumelden. 
nn aleaf diefer Felſt vird fein Miverfpruc) weites angenommER ‚ fondern ber 
ge höhern Dets nachgefucht werden. 


r ben a, Januar 18:9, 





Röniglihes Landrathliches Amt. 











Sektanntemadh un 9 
Zufolge Verfügung ber Königlichen Hochloͤblichen Regierung zu Bromberg vom 
‚9 November und 10. ezember v. J, Nero. 9a7 November Il,, foGen die mit ultimo Des 
geinber d. I. pachtlod gewordenen Nugungen der Meinen Jagd auf den Seldmarfen: 

a) Wutzinef und Klaczkowo, 

b) von Trencrz, Wiufi, Dubrz Karolewo, Slawles, Trpeceionice, Laſſek und Chelczlonka, 
in vorſtehenden Abtheilungen, jere beſonders, euf 6 Jahre anderweit, und zwar vom 1 Ja⸗ 
nuar 1809 bis dahin 1835, metftbietend verpachtet werben. Ela nochmaliger eizitatlons⸗Ter⸗ 
min hiezu iſt auf ben 51. d, M. Sonnabenis Vormittags zu Rozinna, In ber Kanzlei der 
unterzeichneten Oberfoͤrſterei anberaumt. Vachtllebhaꝰer merden dlerdurch eingeladen, und 
ſollen die Pachtbedlingungen zur Eiaſicht im Termine vorgelegt werden. 

Moganns, deu 11. Januar 1829. 
Königlihe Dberförfierei Monkowarsk. 








Das Vorwerk Mochellek, Im Inowraclawer Krelſe, 4 Meilen von Bromberg ent⸗ 
legen, iſt von Johanal d. Y. ab, auf 3 Jahre zu verpachten. Ich erfuche dader Yebermant, 
der Luft hat, das beſagte Dorwerk in Wacht zu nehmen, fich bei mie zu jeder beliebigen Zeit 
n melden, und verfpreche hiermit, die billigſten Pachrbedingungen aufzuftelen. Mochellef bat. 

eben der 3 Felder wohl nue 150 Scheffel Autfaat, aber guten Boden, vieles ſchoͤne Deu, 

Fiſcherei, Hinlänglihe Dienfle und beſonders viele gute Weide für veredelte Schaafe. Geunds 
Inventarium wird nicht belaſſen. 

Rucewfo, im Inomraclawer Keelfe, ben 2. Sannar 1829, D. v. Kolbe, Eebftau. 








se zgotterie ⸗ Anzeige 

en ı4 Zlehungen ber Eour. otterte, daß Loos zw 5 Rtlr. Einfag, find bei mir 
| Aberhaupt 53,066 Ntir. gewonnen. — 

Gange, halbe und viertel Looſe zur 59ften Klaffens, und ganze Faofe a 10 Rtlr. 5 far., 


Fünftel a a Kele. » for. zur erften neuen Eonr, Lotterie, find d 
Y W. 2 George, Rönigl, Lorteries Einnehmer. — Sid 


— ie Be — 
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Amtsblatt. Dziennik urzędowy. 


u, n 


Nro. 4, Ara 4. 


— — — 








— 5 
Btemberg, den 23. Januar 1829. 








Bydgoszcz, dnia 23. Stycznia 1829. 





Sefegfammilung Nero. ı enthält: 


Res, 1167, Alerhöhfte Kabinetsorder vom aa. Nobember 1828, die In den Provinzen, worin 
jur Zeit noch bie 


franzöflfene Gefeggebung Anwendung findet, zu ben Helraths⸗ 
alten beljubringenden Notorletaͤts akte betreffend, — 
Bro. 1168, Zrelkordnung für 


daB Sroßherzogthum Pofen, Vom ao, Dezember 1828, 








Verfügungen der Könige, Regierung, Urzadzenia Rroöl. Regengoyi. 
635 November I, 


Betrift die yon dem 


Oberleh 
die —* 345 * Weglodem pedagogiceno periodyornego pisma o 
aus; 


musyce przes Nadnaucrycıela prsy Krol, 
sugebende dauptſaͤchlich pädas X — 


635 z List pada 1. 


f J ewantelickim seminaryum Nau zyoieli — 
Hi mufitetiihe Zeiticheitt. Wrortawiu JP. J, G Hientesch — 

D mianego, 
| — Ihre J.6 engfch, am Koͤnigl. adnauczyciel przy Kröl. ewanielickim 
\ beabfi <a Süulchrer ‚Seminar ju Breslau, Seminaryum Nauczycieli w Wro tawiu JP, 
| Ma 8 MM Beförderung der Muft in 93. G. Hientzsch wydac zanıysla dla wznie- 
| uater vn Ei Kirchen eine Zeitſchrift sienia muryki w szkotach i kosciotach pi- 


sme periodyczne pod tytulen: 


„Eutonia‘ osobliwiey pismo pedago- 


„Entonte, eine ba fä 
* Raftenferie (ar —— —— 


lehread iczne o muryce dla wsrystkich, ktö« 
— Die Nußt ia Sale an * —— lub kieruigc wanies& 
ein — —8 daden, ober ſich auf maiaq muzyke w szkotach i kosciotach, 
ben In Ant vorbereiten; beraurgeges lub ktörzy sig do Urz.du takowego 
ndung mir mehreren Kanto⸗ sposobi4; wydane tacznie z viektoremi 
"sanken und kehrern Deatſchlands, Kantorami, organistami i Nauczycie- 

9 











von J. G. Hiensfh, Ober⸗Lehrer am 
Koͤnlal. evangelifchen Schullehrer Seminar 
zu Breslau. Erfien Bandes erfles Heft. 
Preslan igas. Gedruckt bei Graf, Barth 
und Comp. Zu haben auf allen Köntal. 
Preuß. Poſtaͤmtern und für den Buchs 
und Maertpandel in Kommtifion bei Her⸗ 
big in Peipzig, tele auch bei dem Hreaußs 
geber“ 
herauszugeben. 


Wir bringen, auf Veranlaſſang des Koͤnigl. 
Minifterli der geiſtlichen Angelegenhelten, dies 
feß UWorernehmen zur Empfehlung für ale Be⸗ 
förderer des Grfangs und Muſikunterrichts 
in Schulen hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß. 


Bromberg, ben 18. Diyember 1828, 


Abtheilung bes Innern. 


— 


440 Januar. 


Die fiempelfreie Ausſtellung der Zeugn'ſſe zur Juſtl⸗ 
fitation der Penfions» Rechnungen betreffend. 


% 

E. ſtad Faͤlle vorgekommen, daß Taufzeug⸗ 
niffe Behufs Erlangung eiges Pathengeſchenks, 
ferner Befcheligungen uder das übleben der 
Venſtonalre zur Bewilligung dee Penfions⸗ 
Beträge für ben Sterbe und Gradenmorat 
an die Hinterbl ebenen, auf Stemp [bogen von 
15 Sor. aa fertigt toreden., Es mir) biers 
Bon Vranlaffırng genommen, Im Allzemelnen 
gu eröfften, daß ale Zug. fr, weiche zur 
Yuffifation der Peaſio s Rechnungen In dles 
fer Beziehung erfocderlih werden, vom Stem⸗ 
pel exlmirt find, 


Bromberg, den 9 Januar 1809, 


Königlih Preußifhe Regierung. 
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lami niemlec przez J. 6. Hientzs ch, 
Nadnauczyciela przy Kröl. ewanieli- 
ckim seminsryum Nauezycieli w Wro- 
chawiu. Pierwszego tomu pierws.y Z&- 
sıyt, Wroctaw 1828 drukowany n Grass 
Barth i Komp: doſtat moina w w82y- 
stkich Krol. Urzeda h posztowych i w 
handlu kommissyinym ksig i mnzy- 
kaliow u Herbiga w Lipsku, iakotez u 
wydawcy. 


Z, ılecenia Kröl. Ministerstwa inte- 
ressöow ducho®=nych podaiemy ninieyszem 
do wislomosci pubiiczney przedsigwzigcie 
to p lecaiac ie wsıystkim, do wzniesienia 
nauki spiewania i muzy ki w szkolach pray- 
ezyniaizcyın sie. . 


Bydgoszcz, Ania ı8g0 Grudnia 1828. 


Wydziat spraw wewnetrznych. 





440 z Stycznia. 


Wzgledem wolnego oA stepla wvrotowania za- 
iwisderen do udowodnienia rachunköw 
pensyinyob, 

4% 

HN 5 22 
ydarzyly sie prrypadki, 7e metryki w 

celu uzyskania pudarınku chr:esnego, da- 

ley poswiadczenia sıuirrci pen'yonarza dla 
uchwalenia sunmuy pensviney za miesige 

Siuierci i taski dla pozo-talych na papierze 

steplowym-15 srebr..ik se wygotowane byly- 

Zusd wziglis y powöd do oswiadezenia w 

pows’echnosci, ze vszrstkie zaswindezenia 

do udowodnienia rachnnkö®w pensyinych 
w'gl,d.ie tym potrzebne) od st;pla wylg- 

ezone 84. 


Bydgoszcz, dnia 9go Stycınja 1859. 


Krolewsko - Pruska Regencya. 





56: September IT, j 
Dis gerfge, Erbebungs /Geſchaͤft betreffend, 


e) 

our Beförderung eined raſchern und weck⸗ 
miilhm Geſchaf aganges bei Erſiehung ber 
Fatztitde daben wir es für nothwendiz 
master, dab ganze Forfigelds Erhebung : Ges 
fit, vom 1, Yarnar d. J. ab, den Ober⸗ 
förkereien ungetheiie zu übertragen, Zu dem 
Ende haben wir felb'ge ermächtigt, fi, bei 
Enpehung und Beitreibung der gedachten Ges 
le In den gefeplichen Schranken tes Exeku⸗ 
id ·Vafehrens, der Ihnen zu dleſem Zwecke 
ragen gefehten Goch + Eprkutoren zu 
em, welches wie hlemit 

Kenꝛtat bringen, a 

Vromberg, den 8, Janwar 1849, 


Vthellung für direkte Steuern, 
Domalnen und Forſten. 
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561 z Vrresnia II. 
Wagledem seiggania pienigdsy leinych, 


Ww celu nadania spiesznieyszego i skute- 
ernieyszego biegu czynnosciom przy Scig- 
ganiu podatköw lesnych, uznalismy za rzecz 
potrzebn;, poruczyc cal} czynnosc $ei«gania 
pieniedzy leinych od ıgo Stycznia r. b. po- 
czauszy, Nadlesniczostwom, Tymı koncem 
upowasnilisimy oneZ, aby przy seigganiu 
bedacych w miowie podatköw, w granicach 
prawsych postepowania exekucyinggo, i 
przydanych im do dispozycyi exekutorow 
lesnych uzywali, co ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney podaiemy. 


Bydgoszez, dnia 8g0 Styeznia 1829. 


Wydziat podatköw stalych, döbr 
i lasow. 


m — — —— 


perſonal 


J. km lehtn Vlerteljagr 1908 iR 


: Chbroni 


Ar Beim Haupts Steuer» Amte Bromberg: 


1) ber Inpallde Unteroffiiee Ralf, ald Thor⸗Kontrolleur In Bromberg angeſtellt 
9 der Huffeper Morsti von Eifa, In gleicher Eigenfchaft nad) Yromberg verfeht, 


B, Bel dem Hanpts Steuers Amte Chobdzlefen: 
"u Der» Ronteofeur Schwebel aus Juowraclaw, In gleicher Elgenfchaft nach 


Tarullau ernannt, 


C. Bei dem Haupts Z0lls Amte Strzalkowo: 


Oder Berttene Steuersuffeper Matifins aus Rofen, In derſelben Eigenſchafe 
Gnrfen Yerfege, 





* 


9 
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5) ber Krelds Steuer ⸗Elnnehmer Sturmbsefel aus Flatow, Im demſelben Verdaͤlt⸗ 
ng und als Steuer; Einnehiner in Mogilno aungeſtellt, 


6) ter Ther⸗ Kontrolleur Sarawluske aus Brombirg, 


Jaowroclaw befoͤrdert. 


Poſen, den Zı. Dezember 1808. 


als Steuer s Auffeher nach 


Sehelmer Ober⸗Finanz⸗Rath und Provinzial, Steuer, Direftor 
Am Auftrage 
Keglerungs +» Kath 
Brocmeper; 





Mn a1, Dezember v. J. flarb ber Probſt 
ber katholiſchen Pfarrklrche in Inowraclaw, 
Herr Schulz, am Nervenfieber, welches er 
fi durch amtliche Beſuche der Kranken zuge⸗ 
zogen hatte, innigft betrauert von feine Ges 
meine, geachtet und geliebt von allen Einwoh⸗ 
nern des Dres und der Umgegend, 


Der Schulleßrer Tyblsgemstt IE als inter⸗ 
Im’ftifchee Lehrer bei der katholiſchen Schule 
ju Irma, im: Kreife Mogilno, angeſtellt 
morden.. 


— 


Din er. Grudnia r: z.. umart Proboszor' 
Kosciota katolickiego w Jnowroctawiu IX. 
Schule na feb’e nerwowag,. ktärg sie prıy 
odwiedıanin chorych zarazit, nayczuley Za- 
lowany przxez swa gming, szanowany i ko- 
chany przez wszystkich: mieszkancow eke- 
nomii i catq okolice 


Nauczyciel Tybiszewski na intermisty- 
cznego Nauczyciela. prıy szkole katelickiey 
w. Popielewie,, Powiecie Mogilnskim. . 


CDiein der Öffentliche Anzeiger Nro; 4) 


Orfentlicher Anzeiger  Dodatek publiczuy- 
ie do 





Ne &, | Nro: 4, 
—— —— ———— — — 


delũtmachungen der Koͤnigl. Regierung, Obwieszczenia Rròl. Regencyi. 


1904 Desember I, 1924 z Grudnia I. 
Sperte-Aufhebung Zniesisnie zamknigcia. 
D. 
me Rrı 


—W In Pletrunke, Chobzlefes Ö;.10 oweze w Pietrunce, Powiecie Cho- 
u) M had ame su beeefchen aufgehört, dzieskim panowad przestaiy i przepisane 


riftsmaͤßi irodki taly. 
el dort Angersendet —* * Reinigungss äirodki oczyszczonia tamie wykonane zöetaty 


fen —* Seuche wegen früher verfuͤg⸗ Srodki policyine przeciw zarazie téy 
du:h ————S — werden daher przedsigwzigte znoszg sig zatém ninieyszem- 
romberg, den 9, Januar 1829; Bydgoszcz, dnia ago Stycznia 1829. 


Abthellung des Innern. Wydziat spraw wewnetrznych: 


—— 





5 Januar J. 
2 Sperre: Aufhebung: 


ad 
—8 — auf den Vorwerken G,, ospice owcze na folwarkach Prosse- 
fi8 aufe und Hütten, Ejarnis kel, Trzcianka i Hüttchen,. w Powiecie 
die ver efchen aufgehört haben, Cesrmkowskim panows& prıestaly, i przepi- 
dat Ogenender mäßigen Reinigungsmittel sane srodki aczyszczenia tamie wykonane 
—* t Wegen frühen bier werden die zostaty;: znosza sie zatdm —— on 
f ugten ⸗ icyi i rzedsigwzigte.- 
Racfrigeln blerdurdh au Rn policyine przeciw zarazie tdy p & 


"tg, den 7, Januar 1809; Bydgoszcz ,. dnia 8go Stycznia: 1829. 
Hihellais des Zunern. 


285: z Stycznia I. 


Zniesienie zamknigels. 


Wydziat spraw wewnetrznychi 











Sicherheits: Polizei, 
Steckbrief. 


Di am 7. November d. J. nach Abbuͤßung 
der wegen Die:ftahld mider Ihn erfannten eins 
jägr!gen Zuchthangftrafe aus der Strafanftait 

Rawicz, nah feinem ange*lihen Geburts ; 
orte Koldrad, Worgromiecer Kreifes, entleſſene 
Martin Gorrn, iſt in dem Beftimmungsorte 
nicht eingetroffen. 


Signalement. 


Alter 60 Jahr, Sroͤße 5 Fuß @ Zoll, 
Haar ſchwarzgrau, Huraendraunen und Augeu 
braun, Nafe breit, Mund arrodhnlich, Zähne 
unvofftäudig, Bart grau, Kinn rund, Geſicht 
länglich, Geſichtofarbe geſund, Statur unter⸗ 
ſetzt. 


Perfoͤnliche Verbältnifſe. 


Geburtsort Korlemble (Koldrgd), Won⸗ 
growlecer Krelſes Wohnort Rych, Wongros 
foiecer Kreiſes, Religion Fatholifch, Sprache 
polniſch. 


Bekleidung. 


Blautuchener alter Rock, bunfelblautus 
chene Weſte, blauleinene Belnlklelder, zwel 
— grüntwchene, wilt Pelz gefuͤtterte 
Muͤtze. 


Im Falle der Ergrelfung erfolgt die Ab⸗ 
lleferung an das Landraͤthllche Amt in Won⸗ 
grorlec, welches welter über ihn verfuͤgen 
wird. 


SBromberg, den 30. Dezember 1828. 
Abthellung bed Innern 


a“ — 


Policya bezpieczeüstwa. 


List gonezy. 

M. «ein Görny dnia 7. Listopada r. b. po 
od-iedzeniu iednoroczuey kıry za kradziez 
przeciw niemu wyroko "andy, z wiezienia w 
R-wicru do mieysca urodzenis iego w Kot- 
drab'u, Powiecie Wongrowieckim uwolniony, 
niestawit sig w mieyscu przeznaczenia. 


Rysopie. 


Wiek 60 lat, wzrost 5 stop a cale, 
wiosy czarne siwawe, brwi i oczy brunatne, 
nos konczaty, usta zwyczayne, zeby niezu- 
pelne, broda #iwa, podbrodek okragtr, 
twarz podiug@wata, cera twarzy zdrowa, Sy- 
tuacya podsiadia. 


Stösunki osobiste. 


Mieysce nrodzenia Kotdrab, w Powiecie 
Wongrowieckim, zamieszkanie Rycz, w Po- 
wiecie Wongrowieckim, religia katolicka, 
mowa polska, 


Ubior. 


Suknia granatowa sukienna, etara, kami- 
zelka ciemno - granatowa sukienna, spodnie 
niebieskie plocienne, dwie koszule, czapka 
zielona sukienna, futrem podszyta. 


W razie schwycenla nastepule odstawie- 
nie do Urzedu Radzco - Ziemianskiego Won- 
growieckiego, ktory dalsze wzgledem niego 
uczyni rozpırzadzenie. 


Bydgoszcz,-dnia 50go Grudnia 1808. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 





= 6 
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Bekanntmachunms. 


E. ſol dat dem Amtsbeyrk Stuhm, zwiſchen den Staͤbten WMarlenwerder, Chriſtburg wırb 
Derlendutg belegene a — In dem Lokal der unterzeichneten KRäntzl. 
Neaierung am 24. ebruar db, 3., Vormittags nm ı0 Uhr, vor bem Reglerungs » Math 
Jod, zamı Verkauf Öfemslich außzeboten werben, Diefes Vorwerk beſteht and; 


555 Morgen 63 Ruben Ader, 
53 ⸗228. ⸗Wileſen, 


am 


7 0 6 s Meidebräsern, 
I 9 m0 “rg Graͤden und Wegen, 
— 8.5 s Bauflılın, 











üm, aus Aıa Dorgen 171 [Rutpen Band, 


Behn⸗ und Wirthſchafts, Gebaͤude And, außer einer Inſtkathe, fo wenig als Inven⸗ 
tatitafͤde, außer den Saaten, vorhanden, * 


Tel der biößerigen Vererkpichtung IR ein jährlicher Erbpachts « Kanon von +9: Rtl. 
nfgr 9 pf. und eine * 


ud © lide Grundkeuer von 2 Rtlr, 6 fgr. 6 pf. flipuliet giweſen. 
“fe Sammer ierben be der Virdaßerung dergeſtalt zum Grunde gelegt, daß unter 

1) einer wrabldäfichen Grundfeuer von jährlih 39 Ktlr., 

8) einem Do 


s Mmalnen» Zinfe von 130 Relr. und 
5) dem auf 672 Kele, 5 far. 


bfimmen Einfaufgelde fein Gebot angenommen werben fann, 


Die Übelgen Berk Freunge · Hedingungen Fännen ſowohl In der birkigen Realſtra⸗ 
m ar dem Könige. Domatnen aber Hlase Stuhm eingefehen werden, € —— 
Pi “ben fi) bei der kizttatlon uͤber ihr Vermoͤgen geriisend auszuweiſen und eventualiter 
—R vor 500 Mile, zu depomisen, Der Meiftbietende hat den Zufchlag fofort du 


Vatlenwerdir, den 6. Januar 1829,' 


Königlich Preußifhe Regierung. 
Rothellung für direfte Steuern, Domalnen und Forſten 





— — 
x 
: m . 
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Bekanntmachung ˖ 


J. der Nacht vom 11. zum 18. Auguſt d. J. 
An Seitens eines @-ns’sarmen im Dorfe 
Wulka, auf der großen P ft Straße von Wars 
{hau nach Berlin, Im Wreſch er Kerife dele⸗ 
gen, drei unbefannte Perfonen mit einer Heerde 
Echmiine, »9 Stuͤck an der 2:bl, betreffen 
worden. Zwel der Treiber flächteten beim 
Anblick des Gens armen ſoalelch und verbar⸗ 
gen ſich In den naben Särten und während 
der Gensb'arm die Aſſiſtence des Oetsſchulzen 
herbeiholte, mar auch ber äte Treiber vers 
ſchwundea. 


Gedachte 19 Stuͤck Schwelne wurden zum 
Haupt » Zoll · Amte Strzalkowo gebracht und 
am ı9. Auauft d. J. oͤffentlich verkauft. Der 
Erlös bit aͤnt 64 Rilr. ı7 Sur, 6 Pf. 


Da fi die unbekannten Elgenthümer ber 
Schweine zur Begründung ihres etwanigen 
Tofpruchs auf den Erloͤs won 64 Rtle. 17 for. 
6 pf. bis jetzt nicht gemeldet baben, fo wer⸗ 
ben fie hiegu in Gemaͤßbelt des $ 180 Fit. 51 
Th. 1. der Gerichts, Drdnung mit bem Bes 
merfen aufgefordert, daß, wenn fi Niemand 
Binnen 4 Wochen von dem Tage an, mo ge 
genmärtige Befanntmahung zum erften Male 
Im biefigen Anteligenz + Dlatte erfeint, bei 
dem Königl. Haupt Fol - Amte zu Strsalfomo 
melden foilte, die Verrechnung des Geldbetras 
2. Königl, Kaffe ohne Unftand erfolgen 
wird. 


Poſen, den 3, Dezember 1808. 
Seheimer Dbder s Binanz s Rath und 
Provinzial» Steuer s Direftor. 
Im Auftrage Regierungsrath 
(gez.) Brockmeyer. 


Obwieszczenie. 


7 . 

W nocy z dnia 11. na 12. Sierpnia r. b. 
spotkat Zandarın w wsi Wulsg na trakcio 
pocztewyın z W.rizawy do Berlin, w Po- 
wiecie Wrze inskim potozo.ym 35 nierna- 
iome osuby, pydzgce trzodg Swin, w liczbie 
ı9 sztuk, Pestrzegiszy zandarma zbiegto 2 
zaganiacıy do w bliskosci budacych ogro- 
dow, a nim soltysa w cglu dania pomocy 
sprowadzono, zuıknat I trzocd zaganiacz. 


Zabrane #winie oddano na glöwnrm 
celnyım nrigdzie w Strzaikowie, ktöre dria 
ı@. Sierpnia r. b. publicznie za summe 64 
tal. 17 ägr. 6 fen. sprzedane zostaly. 


Poniewaz nieznaiomi wiısciciele dotad 
koncem udowodnienia ich prawa do wapn- 
mniondy kwoty sig nie zgtosili, przoto wry- 
waig sie, stösownie do ( :80 Tyt. 51. Cz. I. 
ordynacyi sadowey, aby sig w tey mierze, 
w przeciagu 4 tygodni, od dnia rachu'gc, 
w ktörym ninieysze w Dziennikn intelligen- 
cyinym pierwszy raz umierzczone bedeie, 
na glownym celnym urzedzie w Strzaikowie 
zameldowali, Indczey summa rzeczonana do- 
bro skarbu zaperceptowang zastanie. 


Poznan, dnia 5ge Grudnia 1808. 


Tayny Nadradzca finansowy i pro- 
wincyonalny Dyrektor podatköw 


w zast;petwie 


Radzca Regeucyiny 
"(podp.) Bröckmeyer, 


Sicherheits» Polizei, 
Seth rief, 


d 


t der Dorfägfihen Brandfiftung und 
* Detruges wegen von ung —— al⸗ 
"rrfuhung gejogene Handels mann Bendix 
ef auf Wronfe, der dort mit einem eiger 
2 Haufe anfäßig war, bat fih, ehe er arres 
= erden fonnte, fett dem 4. Drjember v. J. 
= kiner Helmath aus auf flüchtigen Fuß 
* Öt und fol, na) elngesogener Nachricht, 
jr 5 — * are nd mit einem Juden 
‚, von Breslau aus m 
uiht gedachten Otte gerelfet ſeyn. m 


Indem wir unten feln Si 
fügen, eriuchen wi ein Signalement beis 
beige Mifitales — —A— 


l⸗Behoͤrden, fo mie 
os nt einzelnes Individuum — ganj 
ie auf den Bendir kiſſak ſtrenge zu 
und ihn Im Berretungsfale fofort 


ef ya (gen, 2A unter ficerm Gelee 


R Signalemene, 

anen Bendir kiſſak, Geburt 
—* vd, Rellgton mofallh, Beh 
en —* — lter » Jahr, Haare ſchwarz, 
38 ugendraunen ſchwarz, Augen 


re und Mund gewäpnit 
aa, Kın rund, @ gewoͤhnlich, Bart 


echt länglih, Gefichrs 
en, Statur mittel, Bekleidung ders 


dofen, den ia. Januar 1809, 


Malzı. Preuß. Inquifttoriat. 





Policya bezpieczenstwa. 


List gohosy 


—5 do ind⸗gacyl kryminalndy za 
rozmysine podpalenie i oszukanstwo han. 
dierz Bendyx Lissak z Wronek, ktory tamie 
posiada wtasny dom, zbiegt putsaiemnie yw 
dniu 4. Grudnia r. z. z mieyaca aweg» za. 
mieszkanla pierwdy nizeli mogt bydz arcsz- 
towanym, i podiug nadesziych doniesien 
przeiezdzat w dniu 95. z. m. przez Wro. 
chaw z iednym iydem z Brod a ztamtad u» 
dat sig do rzeszonego na ostatku mieysca. 


Przytaczalac rysopis. iego, wzywamy 
wezelkie wyisze i nizsze Wiadze woyskuwe 
1 eywilne oraz kazdego w szczegölnosci uni- 
Zenie, azeby na rzeczonego Bendyx Lissak 
scisiq wielt bacznosc, a w zazie wysledz.nia 


onego aresztewali i do nas pod s.istg straig 
odestali. 


Rysopis. 


Nazywa sie Bendyx Lissak, jest rodem 
i mieszkat w Wronkıch, wyznania moyie- 
szowego, wzrosu 5 stop @ cale, wieku 
52 lat, wiosöw czarnych, czola wys Kiego, 
brwi czarnych, oczu szarych n'ea ij ust 
zwyczaynych, brode goli, szczcki ma okra- 
gte, twarz podingowatq, cere zdrowg, po- 
stawe Srednig. UÜbior rozmaity. 


Poznan, dnia ı2g0 Stycznia 1829. 


Krölewsko-Pruski Inkwizytoryat. 


10 


—— — — 


Befanntmahung. 


D. mittelſt unferd Steckbriefs vom 59. Des 
gembrr vd ., tm Amtsblart Nro. 2, verfolgte 
Eis mir Yırontniaf iſt ergr ffen m d hier mies 
der eingeliefert worden, welches hlerdurch bes 
kannt gemacht wird. 


Strzelno, den 4. Januar 1829. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


— — ⸗ 
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Obwieszczenie. 


J— Jarominiak, ktöregn listem gon- 
czım z dnia 50. z. m.ir w Drzienniku o- 
rzedowym Nr. 2 scigalismy, schwytarm i 
tu napowrot przyprowadzonym zostat; co 
sig du wisdemosei podaie. 


Strzelno, dnia ı4go Sty-znia 1829: 
Krölewski Sad Pokoiu. 





Bekannuntmachuns . 


N Reparatur ber großen Brüucke über bie 
einftlleßlich der Holslieferung , auf 547 Rtlr. 
ber Königl. 


U ternebmungsiuftiae 


Nege zwiſchen Blalofiime amd Samstcyn, welche 
24 fgr. 6 of. berechnet IR, fol zufolge Befebls 


Hochlöblihen Regierung zu Bromberg dem Mindeftfordernden uͤdertragen werden, 
werden elngeladen, Ihre Gebote am =2. Januar d. J . 


Vormittags um ıo Uhr, Im Magiftrarszimmer zu Samosczyn vor dem unterzeichneten Baube⸗ 


amten zu Protokoll za geben. 
gelegt wer den. 


Zeichnung, 


Schneldemuhl, den =. Januar 1839. 


* 


Subhaſtatlons » Datent. 

Das unter unferer Gerichte barkeit, Im 
Schub nſchen #refe in ber Stadt Kabifchin 
(Kirfta‘t) sub Neo. 74 belegene, den Aürger 
Anton Matemst fe. Erden zugehörige Brands 
ſtuͤck mw 8 nad der gerihtlihen Tare auf 
575. Ktie, gemürötzt worden IR, ſoll auf den 
Antrag dee Gläudiger Schuldenhalber dffents 
ih an den Mefbietenden vrtanft werden, 
zu welchem Zweck der peremtorifihe Bletungßs 
Teraita auf 

der 4 März 18:9, 
Bor dem Heren Oder Randesgerihts uf Mor 
Voltz, Morgens um 10 Uhr, alldier angenet. 
Behgtästgen Kaͤnfern wird biefer Termin mit 
der Nachticht vefa rt gemadır, daß in dem⸗ 
felden das Grunztüd dem Melfivretenden zus 
gefchlagen und auf die cıwa nachher einfoms 
wenden. Gebote nicht welter geachtet werden 


Anfhlag und Beoingungen werden trı Termine vor⸗ 


Erüger, Baur nfpeftor. 
* * 


Pstent subhastacyiny, 
Posiadtose pod inry-dykerg naszq w La- 

biezynie na stardm miescie pod Nro. 74. W 
Powiecie Sreubin:kim sytuowane, do suhces- 
sorow A timiegn Marewskiego obywatela n2- 
lezaca, ktora podiug taxy aqd.wnie spnrz&- 
dzondy na tal. 575 iest oceniona, ma b>dz 
ne ägdanie wierzycieli z powodn dingöow pu- 
bliczn:e naywigcey daigcemu sprzedana, ktö- 
sym kencem peremtoryczny termin licyta- 
eyiny na 

dzien 4. Marca 18°9, 
z rana o gudzinie ı0. przed Wnym. Völtz, 
Areessorem w mieyscu "yznaszony zustal. 
Zdolnose kupienia poeiadaigerch uwindo- 
mimy O terminie trm z nadmienieniem, 
iz w tıkoeym nieruchomose naywigeer da- 
lacemu przybita zostanie, na pöznieysre zas 
podanıa wzglad mıanym nie bidaie, iezeliby 


— 


fd, Infofern nicht geketzliche Brände Mat 
ve pieabig machen. Uredrigens ſteht bie 4 
zocen dor dem Termine einem Jeden frei 
uns de etwa bei Aufaadme der Tap- borges 
—* Mängel anzuzeigen. Die Tore kann 
un e Zelt in unfsrer Regiſt atur eingefihen 


Lromberg, den 15. Dezember 1808 
Kniglig Preußifhes Landgericht. 





; — ————— Vatent. 
ffeatllaen Verkauf des In 
* Meroonia nb Mro, 107 helegenen, = 
vr ser Earl Mörkerften Ehrleuten zuge⸗ 
—* Bo haunſes net Garten, welches 
mag In eglaudter Adichrift deiaeruͤ⸗ten 
—— en, Texe auf Bo Mılr. gewuͤrdigt 
har if, baden wir im Auftrage des Könial. 
asgerihts zu Schneidemipl einen Termin auf 
ran 2* 24. RNaͤrnd. J. 
= > Ube, Im dieſtaen Felrbentgerichtßs 
—— Deſitz ädigen Käufern wird 
—* ame der Nachr ht ekannt ges 
in * * Gru⸗ dſtuͤck dem Melſtbleten⸗ 
ei agen und auf die etma nachher 
Bun Pia: dote nihe weiter aartıt 
* ——n e geſehliche Gruͤnde 

öfkfe, den 6 Januar 1809 

“gl Preuß. Friedensgericht. 


Befannen 
Jet Termine nachuns. 

ee 27. Februark. J. 
tank, Um Öilke, fo in Inco Rudy 
ed Cab zur MW pcich Mror 
ker $; — arbörige, dafri ft be⸗ 
ie ns Sabre. vom 05. März 
w we; ed Derpichtet und zugleich 
ch Horburdrne Mobiliar gegen 


Feb 


Srzablung verkauft werd 
en, wozu 
Bd reſp. Kaufl: ige melden den 


* 4. Deymber 1808, 
I Preuß, Frledensgericht. 


Lad owo de 
8 — 
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prawnie tego nie wymagılypowody. Wprze= 
ciagu czterech tygadni zustawia sig z resztg; 
kazdemu wulnusc doniesienia nam o niedo- 
ktadnosciach, iakieby przy sporzadzeniu taxy 
zaysc byly mogty. Taxe kazdego czasu w 
Rıgistraturze naızey przeyrzang bydz moze. 


Bydgoszcz, dria ı5g0 Grudnia 1828. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskli. 


Patent subhastacyiny. 

Do sprzedazy publiczney domostwa w 
Margonicie pod Nr. 107. wraz z ogrodem 
potozonego, d» postrzygacıa Karola Merker 
mationkow nalezacego, podtug taxy w for- 
mie wiersyulıey zalgezı ney na go talsrow 
Oszacowanegn, wyznaczylısmy stösownie do 
zlecenia Kruol Sadu Ziemianskiego w Pıle 
te:min na 

dzien 24go Marcar. b. 

z rana o godzinie 9. w tuteyszyın Sadzie 
Pokoiu. Zditnose kupna posiadaigerm 0- 
äwlatcza eig, iö grunt ten naywigcey dala- 
cemu przyderzony zustenie, a na pozn'eyeze 
podania, iezeli jakle prawne przesıkody za. 
ch deic nie bedq, Zaden wzglad miany nie 
bedrie. 


Chodziez, dria 6g0 Streznia 1829. 
Krolewasko-Pruski Sad Pokolui 


Ogtoszenie. 

W terminie 

dnia 97. Lutegn r. z. 

z rana 0 gurlzinie 9. prred pulndniem ma 
bv& w Bn:skowie w amcie Wtelnskim, duo 
mas⸗y Wovcte.ha Mrozaek nalrzasc, tam po* 
toz-- e gkurstso sa 5 lata od diria a5. Mira 
18:9/5 2 wie.ey d.igamu wydeerzawion., 
ora: wezelkie iesicze sig zrayduigce ıurbo- 
ımosci zı g towaq zaplatı sprzeilane, do czegö 
sie ochot:i.y kupna i resp. dzierzawy zgtlo= 
eic m g4 

K rınown, dnia Ago Grudnia 1898. 

Kıöoleweko-Pruski Sgd Pokoiu. 
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Betanntma un 
Höherer Genehmigung gemäd beabfichtigen mir, ben blefigen Marftpl-g Im foms 


menden Frübjahe neu pflafteen zu leſſen und die Ausführung In Enterprife zu geben. Wir 


baden einen Eizteationg ‚ Termin auf den 25. Bebruar 1829, DBormitiags um 10 Uhr, auf 
birfiger Rathsſtube angefegt, und laden Unternehmungsl flige dazu vor. Die Bed gungen 
folen im Termine befannt gemacht und können auch jederzeit bei und eingefehen werben. 
Nadel, ven 20. Dezimber 1828. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

Der Kaufmann und Gutsbefiger Radeker In Brombers beabfichtigt, Bei der in den 
Samoflendter Gütern belegenen, ihm eigenthämlich zugehörigen Thurmüble, In Stelle der bereits 
feit einigen Jahren außer Bang gefegten fogenannten Untermüßle, einen Eifenhammer anzulegen. 

An Gemäßpelt der gefeglihen Beftimmungen tmerben baber ade viejentgen, welche 
ſich zu Einfprüchen gegen diefe Anlage berechtigt glauben, hierdurch aufgefordert, folche bei 
einer prätiufioifigen Friſt von 8 Wochen bei dem unterzeichneren Landraͤthi. Amte anzumelden. 

Nah Ablauf diefer Friſt wied fein Wi erfpruch welter angenommen, fonbern ber 
Konfens zu dieſer Unlage böHern Drts nachgefucht werden. 

Schubln, den 2. Januar 1839, 

KRöniglihes Landrächlihes Amt 


Die Verfiherungsbanf gegen Feuersgefahr zu Gotha, bie Im verfloffenen Jahre 
ein Kapltal ven 84 bis 85 Millionen Thater verficherte, und ihren Thellnehmern ‚durch einen 
Konde von 1,660,e00 Thlr. In baarem Gelde und guten Wechfeln die vollſtaͤndigſte Sicher⸗ 
heit gewährte, wird, ungeadhtet für ca 100,000 Thlr. erlittener Brandichäden, ais Dividende 
des. jegigen Abfhluffes, nicht weniger ald 57 bis 60 Brogent von der Prämien» Einlage zurüd- 
geben. Dies macht im Auftrage allen Theilnehmern bekannt W. GSenff, 


’ 


Agent ber Bank In Gotha. 


Als Agent der Lebensverſicherungsbank für Drutfchland In GSotha, die mit dem 
erſten Janvar eröffnet wurde und bei melcher bie Anmeldungen nad ben neueften Berichten 
1,755,5e0 Rtlr. betrugen, empfichle fi zum Abſchluß der Verſicherungen. 
| Schönlanfe, ben ı9. Januar 1829, Ziege. 


Die untere Wohnung Im ehemaligen Zubefchen 
Dftern d. I. ad zu vermieden, Nähere Auskunft erhellt — — tee 





Bon dem befannten Achten Lebkolen-⸗-Saamen iſt daß db 
in Rommiffton zu haben bei dem Stabtfchullchrer —ã , ne BEER 


ed nn 
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Amtsblatt. 





Nro. 5. 


— — — —ñ—— 
Bromberg, den 30. Januar 1829. 


Ju Betreff ber für Das 4weite Semeſter 1827 und 


für dns are Semeſter agag zu erhebenden - 


Geuerfejfetäts» Veitt ge, 


. er 


FR der . bier angeſchloſſenen 
* und Berechnungen find —— —— 

in dem JZeltraume Dom i. Sull 1807 bls 
5. Juni 1808 in deu mit der Prosinzlals 
{arte verbundenen Hädtifchen und länds 


des Großhariogthums Bor 
Aattgefundenen Bran 
ka angegebenen — — 


Dziennik urzędowy. 





Nro 5, 








Bydgoszcz, dnia 30. Stycznia 1829. 


Wagledem sciggnienia sktadok opniowyoh sa dre- 
“en pötrooao 1857.| i za piermwszo polruozu 
- ? 


— do zataczonych tu etatöw I ob- 
rachunköw potrzebnemi s4 do wynagrodze. 
nia szköd ogniowych w czasie od ı. Lipca 


1807. do 50. Czerwon 1898 w polgczonych 


z prowincyonalndm Towsarzystwem cgnio- 
wem .:mieyskich i wieyekich mieyscach W, 
Xigstwa Pozuanakiege powstalych, nastgpu«- 
iace skiadki: . _ £ .. 


A, Don ben Mitgliedern der Städte ASenerfozlerät fürs zwelte 


Semefter 


1897. 


—8 ober 6 Sgr. von 100 Rilr. Verficherungẽ ſatz der ma fiven Gebäude, 
⸗ ee s s ⸗ 


s bölernen +» 

‘ Er Br er fi ss wmaffiven Lohmuͤhlen, 
2, | Per s ⸗ ⸗66 ruen ⸗ 
' du. ) Sr ⸗ ⸗⸗Wiandmühlen. 


B, Bon denſelben fürs erſte Semefer ıB28. 


Droge oder 5 

’ 4 

. Le BE . 
"ET U RG 
‚U... 





Ser. don 100 Rilr. Werficherung@fag der hraffiven Orbäude, 
c 


öl, ⸗ 
— —XXE 
s » Hölermen ” 
„9 Windmühlem 


11 


⸗ 
v 
⸗ 
⸗ 
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©, Bon ben Mitgliedern ber Land⸗ Seterfozletät fürs gweise Semeſter 1827. 


a Brogent oder 9 Sgr. von 100 —* Verficherungeſat * — Gebaͤude, 
[2 


f , PT) ⸗ opmählen und Schmieden, 
pP — ⸗133 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗Windmuͤhlen. 


D. Bon denſelben fürs erſte Semeſter 1828. 
Bean oder 6 Sgr. von 100 Rule, ———— der gewoͤhnlichen Gebaͤude, 
⸗ 


sıa +» ⸗ Lohwuͤhlen und Schmieben, 
* — — ⸗ ⸗Winbmuhlen. 


A. Od crtonköw mieyskiego Towarzystwa ogniowego za drugie 
potrocze 1897. 


d sta czyli 6 ögr. od ı00 tal. kwoty assekuracyiney budynkow murowanych, 


- - 9 — - - - - 


5 drewnianych, 

2 1i8 —— ——— garbarskich murowanych, 

J . 2 —18222 - - - drewnlanych, 
-n “ - 135 - - - - . - — 


B. Od tych samych za pierwsze pötrocze i808. 


S od eta czyli 3 sgr. od 100 tal. kwoty assekuracyindy — murowanych, 
te - Hr nn - - drewnianych, 
Tr. .6.- . 0... - - miynöw garbarskich murowanych 
Pr ee re + - wistraköw. 

€. 


Od cztonköw wieysklego Towarzrstwa ogniowego' za drugie 
polrocze ı827. 


4 od sta czyli 9 igt. od i00 a kwoty — budynköw zwyczavrych, 


. —18 -  - . miynow garbarskich i kuzni 
do -ı- B3i- »- - - nahe : 


D. Odtyeh eamych za plerwsze pelrocze 1808. 


H od sta czyli 6 ägr. od ı00 m. kmory auekurseyindy budynköw zwyczaynyc 


- 2 - - h, 
Ei - — E ‚ miynöow garbarıkich i kuzni, 
* —— wiatrakove. 


| 
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De Herren Kreis⸗Landraͤthe, bee Herr 
Dier» Buͤrgermeiſter der Stade Bofen Are 
Mesifrat p —*— werden angewleſen, 
defe Behraͤge In Gemäßdele der den Etats 
higrfölfieren Generals Rıpartitlonen, und 
ber v1 Ler Gmmerals Benerfog'etätd » Direktion 
beflättsten Lagerduͤcher und Ruıhır auf bie 
©; wärd:le\en ju repartien, feiblge inners 
hub elner Friſt Don 6 Boden einzujiehen, 
am den eixtommenden Betrag am bie Best: 
Bee pndeh Kaſſe ohne allen Verzug abjus 

Pıfen, den 8, Januar 18:9, 


Dir Dier s Bräfident bes 
ogthums Vo ſen⸗ — 


Baumann. 





Verfügungen der Koͤnigl. Regierung. 
1%9 Dijember I, 


— * Darts und Kitchen ⸗Lollekte zum Metas 
Pe der abgebrannten ewanael fchen Kische 
Ge Viarrzebäune zu Mitpltack bei 

"dab, Regierung Berirks Graukfurth. 


D, hohen Nlalſterlen der 
gelſtliche 

* und des Janeru en —*. 
Ic, ah an Königliche Hobeke gerich 
h A Höchdenfelben empiohlene Bitts 
ke A angeilfhen Gemeine zu Miple 
—* Schwiehug, Regierung » Brytckd 
9 bewogen gefunden, zum Metas 
= 12 — —— Kirche 
‚eine allgemeine evan⸗ 
a —** — 53 —— Behufs 
pude armen Semeilne, die 
a rande fehe gelisten mnd mie dem 





Polecam WW. Raıdzcom Ziemiauskim, 
Nadburmistrzowi miasta Poznania i Magi- 
stratowi Bydgoskieniu, azeby sktadki te, stö« 
sownie do przylgezonych do etatöw feparty- 
eyi glownych i zatwierdzonych przez gene- 
ralna Dyrekcya ogniowego töwarzratmwa ka- 
tastrow, na cztonki towarzystwa roıtızyli, 
takowe w przeciagu 6 tyg:dri sciagnyli, Ä 
wpiynione do Kassy glöwney towarzysiwa 
ogniow?go bezwiocznie wnissli. 


Poznan, dnia 8go Stycznia 1829. 


Prezes W. Xiestwa Po. 


Naczelny 
e znanskiego. 


Baumann 


Urzgdzenia Aröl. Tegencyi. 


1909 2 Grudnia I. 


Kollskta owanieliska d mowa i koicielna na od. 
budowanie spalonegs swenielickiego Ko- 
sciota ĩ budynköw plebanskich w Muehl- 
back, przy Schwieluus, w Departamencie 
Regeneyi Frankfurtskiey, 


VVyackie Ministerstwa interessow ducho- 
wnych i spraw wewnetrznych powodowane 
prosbg gminy ewanielickiey w Musehlbock, 
przy Schwiebus, w Departamencie Regen- 
cyi Frankfurtskiey, do Jego Krolewiczo- 
wskiey Mosci Nastepcy Tronu podamz a 
priez Jego Krölewiczowska Bosc wsparta, 
uchwality reskryptem z dnia 480 Grudnia 
r z. na odbudowanie spalonego tamze Ko- 
sciota i budynköw plebanskich powszechna 
ewanielickg kollekte kescielng i domowa 
w eelu wsparcia tey hardıo ubogley gminy 
11, 


— — — 


Wlederaufban ber eingeäfcherten eigenen Wob⸗ 
nungen noch viel zw than hat, mirtelft Res 
ſeripts vom 4. Dejember v. 4. zu bewilligen. 


Die ber underzebchneten R öntgl. Reglerung 
nachgrordnaten Behörden und evongelfigen 
Herren Geiflichen merden birrdueh aufgefor⸗ 
dert, jenen hohen Beinifterlal: Befehl ln hie 
figen Departement in Ausführung zu beiagen, 
und datei bie In der Verfügung vom 4. Fe⸗ 
bruar 1817 (Amtsblatt für 1817, Neo. 7, 
Seite 98). gegebenen Vorfihriften zu beachten. 


Der Exrtrag, welcher ber Kiefigen Megles 
zungs + Haupt s Kaffe bid zum a8. Fıbruar d. J. 
ji enden iſt, wird demnaͤchſt der Koͤnigl. 

segierungß- Haupt Raffe zu Frankfurth a 
uͤbermacht und am Schluffe bed Jahres durch 
das Amtsblatt befannt gemacht werden. 


Bromberg, ben 5, Januar 1859, 


Abtheilung bed Innern- 


1920 Dezember L. 
% 
Empfehlung: des: Beſchlags ⸗/ Katechismud: vom Nucken. 


Der Kreis, Thlerarzt Nusken zw Mluden 
bat einen ——e———— —— — 
ben, in welchenn den Beſchlagẽſchmleben, Ber 
Deren — in der beſten 

h tho de, e e - ” 4 
Umsereicht —————— OHNE 


Bel der Fmerkmäßlgfeie dleſes Katrchis⸗ 
muß und Beii beim Unflande, da bie 
Momiede noch, (© Minnie, Digeifs drarken 


27 


ktöra przez pozar ten bardzo weierpiala i z 
odbudowaniem w perzyng obrocanych wia- 
snych mieszkan bardzo wiele ieszcie ma 
do czynienia. » 


Wıywamy przeto nifliersidn podrze- 
dne padpisaney Kröl. Reg:ncyi Wiad:e tu- 
dziez Ichniosc Duchownych e»snielickich, 
aby wysoki ten rozkaz Ninisteryalny w De- 
Partashhencie tureyszyın wykonali i przy tena 
przepisy w urzgizeniu z dnia 4g0 Lutege 
1817 (Dziennik urzedowy na rok ı8,7. 
Nr. 7. str. 98.) wydane zachowali. 


Dochöd „tuteyezdy Kassie gliöwney Res 
gencyiney do dnia 28. Lutego r. b. prıe 
sta& sie maigcy, bedzis poteın Kröl. Kassie 
göwndy Regensyiney w Frankfurcie n/O. 
odestany i w koncu roku przez Dziennik 
urzedowy do wiadomosei publicıney podany. 


Bydgoszcz, dnia 3g0-Stycznia 1829. 


Wydziat spraw wewnetrznych. 


1920 z Grudnia I. 


Polosenie kateohizmu Nueskiege wrgledem okuma- 
nia koni. 


K nom powiatowy Nuesken w Minden 
wydäl katechizm wzgledem okuwania koni, 
w ktirym kowalom,. czeladnikom i uczniom 


w naylepszy sposöb okuwania koni iasna. 
nauka: udzielong, iest. 


Z. powadu skutecznesci katechizmu' 


. tego, i z powodu okelicznosci,. ze kowale 


okuwaniem koni: tradnigcy sig, ezgsto. je: 


ET 


* 73 “2, 
mpfehlen tote foldhen dem letztern Anſchaf⸗ szcze nadniyela elniaig,. palecamy tas 
farg und Serhdächeigung um Age ba kowy ostatnim ——— i da 2wro- 
Ehfee Merk in jeder Duchhandlang für nur cenia na niego wwagi tem bardziey, ile Ze 
for. mu haben iR, dzielka tego w kazdey keisgami za 72 sgr. 
Branberg, desta© mıozna. 

"9, 90:9, Jannar 1809, Bydgoszcz, dnia 950 Stycznia 1829. 


Ubthellung des Iunnern. 
0 


⁊ — 


Wydzialspraw wewnetrzmych. , 


“ * 


Na ch⸗ 
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8ı Januar L 
Rad mw etifung 
ber Mucktperife In bet In den Kreis Städten ded Keglerungs + Departements Bromberg Im Monat Dezember 1808, 


— nn — 






























u etr be u 
N amen : * Ja. BEER welpen, Gerſten⸗ Erbſen. Rind⸗ Brand⸗ Heu Stroh 
J Weitzen. Ronsen.| Gerſte. | Safer. | Grüne. | Orige: Aue a ein ein 
a ne rege —— * 
Kreis ; Städte. Der Berliner Gheffel Pfand.|Quast.| Bentner. | Echol. 
Kt. un: pr.lReL for. pr. FRet.far.of Ist. far.pt. tt. Iti.dox. vf. Re. far, or. Hot. for pt.b for. pt Ikor. pt. Im. far.pt, U Rtt.fat,Dl. * 
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Bromberg, den 10. Januar 1829. Königliche Preußiſche Regierung. Abtheilung des Junern. 
men — —— ——— — 


—— * — — 
— — 


gi z Stycanla L 
. wy a ® 
astach powiatowych Departamentm Regencyi Bydgoskiey w nen Ski Grudniu — 


een targowych w mi 

















— — —— 
Zzbo%* ©. Kas — 
Nazwisko — nn = ee Groch. |Migsaf 34 a: 
miast — En Ieormies Owe⸗. na. wienus. funt, kwar· J oetnar. 
powistowyoh Szefel Berlinski. e 
‘2. ig. Ef tal. ög. S.Jral. ig. tai. sg. £ftal. de. £.ftal.öe- th ie. 8 „Jtal. ae 


ne aan —— — 
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—— J 10. 1829. Krölewsko- pruske a Wydsiat spraw wewngtrenych. 


— — — 





' = | > = 
89: Januar H, 
Die Vertilgung der Wölfe betreffend, 


% 
89ı z Stycznia I. 
Wsglodem wytspienia wilköw., 


ur mÖzliöhen Vertilaun bee dem Ranbs w celu wytepienia ile moinosai wilköw 
Marne fo ſcha 8 wytep 


den Wölfe Garen mir eine wiofcianom tak bardzo szkodliwych, rozpo- 

Seralfung diefie There Dura, Autlegung ver⸗ rıadziliimy zatruc w ezasie od 30. Stycznia 

Stute Rasapıe am den Deten in fänmtliden do 20. Lutege r. b. zwierzcta te przez wy- 

Rlnlglichen Horſttedleren des hitſigen Regie⸗ tozenie zatrutych scierno« w miieyscach 

006 Out, mo . Wölfe ihre Wechfel wstystkich Krol. rewirow leinych Departa- 

‚In dem Zeltradta pom 30. ‚Januar Bid mentu Regencyi tuteysıdy, gdrie sig w'lki 

20. Gebruar b, angeordnet, welches zmieniaig, o czeım uwiadonıiamy ‚niniey- 

ud jr Öfenıliden Re nen‘ gebragt szdm publicznosc, w celn strzeienia zwie- 

a ela Jever fülne Diusibiere vr rzat domowych od sıkody, z rozporzädıe- 

"und Diefer Macßregel bersahre, * nia tege wyniknat mogacey. 

Dromberg, ten 14, 


Janzar 1829, Bydgosicz, dnia ı4g0 Swycznia 1829. 


Kniglic Preußiſche Regierang Krölewsko-Pruska Regencya. 





oh 
— — 
SRH Deyemmber IT, 2084 2 Grudnia II, 
Bitnft die runter i u 
Ba here der aaa Weglgdem zulionia oeny ssonepöm drrma = 


boru i palöw, 
an serung der milden und ber Dbfs W celu zachgeenia do szczepienia dzikich 
us ee m Öffertlichen Sroin 1 owocowych drzew przy drugach publicz- 
Fam wittelſt 8. nt Roter. Finanz⸗ Sliniſte⸗ nych, pıstanowito Krul. Ministerstwo finan« 
Vemt; N pt nem ı0. D smbrıBaß aow reskryptem z dnia ı9. Grudnia («828 
Hlıylare ir eis aicht allein dei Wal’ holjs zmnieyszyc ile mozrosci cene nietylko bo- 
nd; —— bee Baumpiäple, fo rowych szczepow drzewa lecz tez i palöw. 
sic, beruntırguiegen, 


—BB sie Int Beſetz iwa ber Uiyteczne ꝛat m do — drög 
| ae Reuchdaren Pflings szczepy inrıcbin ‚ buczyny, braoziny, dzi- 
Ref —— Wegtuͤ hen, —— kich F —— lipiny, ikowiny, iesioniny, 

’ ⁊ Ian en, Ruͤſtern, E ten, Aborn, kl nöow, debiny etæ. skoro z geitwiny —— 

;  Aomımen Werden . a8 ben D dichten ge⸗ beda— sztuka po dwa fenigi, jezelı za - 

BU, Dean A ap Stück zu jwt Pfennt, lesinych szköt drzewa wydane byda mog4 
J Sautichelen sztuka po 3 fenigi sprzedamwane beda. 








— —— — 


> 0 ⏑⏑ —— 


——— — — 
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Zugleich wird der Brei der Baumpfähe, 
welche 9 bis 10 Buß lang und 2 bis 2; 3:0 
im mittleren Durchmeſſer dick Ab, zu zwei 


Dfennigen für das Siuͤck beſtimmt. 


Died wird hlerdurch zur oͤffentlichen 


Kenneniß gebracht. 
Brouiberg, den 7. Januar 1809. ; 


Abtheilung für direfte Steuern ꝛc. 





4 


454 Januar U. 


Die Holivrelfe in den Koͤnlal. Forſten ‚des Bnolher⸗ 
ger Departements vom ı. Zannar 1829 ‚ab. 


E. wird Hierdurch zur allgemeinen Kennts 
niß gebracht, daß Hiafichts ber Im 24. Stuͤck 
unferes Amtsͤblatts pro 1827 bekannt gemach⸗ 


ten Holjtaxe die Verſetzung elalger Forſtre⸗ 


dlere In niedern Taxkleſſen Für zweckmaͤllig 
geachtet worden iſt, woruber die nachfolgende 
ela ffifttarlons· Muchrerifung der Neviere nähere 
Erläuterung giebt, mb beim Holjverfauf für 
das Fahr 2809 zur Richtſchnur dienen wird, 


Sromberg, ben 5. Jaunar 1829. ' 
Abtdellung für birefte Steuern x. 


Zarazem oznacza ele cena patıw 9 do 
10 step dtugich i-@ do 2% cali grubych, za 
sztukg 2 kunigı. a 


To pod iemy ninieysz&in do wiadomo- 
$cl publiszney. , 


Bydg»szcz, dnia 9. Stycznia 1829. 
Wydziat pedatköw staiych etc. 





254 x Stycznia II. 


Wegledem een drsewa w Krölewskich borach 
Deprtamentu Bydgoskiego od ıgo Stycenis 
abeg peosawsay. 


odaie sie ninieyszem do wiadomosei po- 
wsıechndy, ze wzgledzie tıxy drzewa W 
Diienniku nasıynı urzedowyma na rok ı8°7 
Nro. 24. obwieszczoney przeniesienie nie- 
ktörych resiröw lesnych do innych. klass 
taxy za skuteczne uznene zostalo, wzglgdenn 


‚ozego nastepny wykaz klassyfikacyi rewiröw 


blizsze obiasnienie daie, i 'przy sprzedaiy 
— w roku 1829. za zasadg siuiyc bęe- 
ie- 
Bydgoszez, dnia 5go Sr czmia #829. 
Wydziat pedatkow statych etc. 


Klafſi⸗ 


Klaffififation 
der 
Oberförhereien und deren Schug-Diftrifte zur Holztaxe 
= des ? 
Bromberger Negierungs- Departements 
vom ı. Januar 1827, 


pro ı 829. 


— — 








Klassyfikacya 
aadlesnicetwei ich distrykt6w do taxy drzewa 
W Depsrtemencie Regencyi Bydgoskiey 
z dnia ıgo Stycznia 1827 


na rok 1829. 


Klaffi 





Ktaffi 

der Dberförftereien und 
Rlassy 
nadlesnictwi 


Nach ber Tape vom 1. Januar 1827. Podiug texy z dnia ı. Stycznia 1897. 





























— — — 
— Benennung ber Schutz ⸗ onals. Nazwisko dis a 
r 
— —— Il, VL 
* Klaſſe. Alaſſe. Pr * so Kafe 
Nazwisko 
nadlesnictw. 00 3 NR * ae er Be 








2, Monfowarsk 


rei Jagd⸗ Stteñobruͤck Lochowo 
ſchůtz uͤber·Slialaſee Skarblewo 


gegangen. Sonno Diledzinneck 
Priesztr Storagjewo 
** do Nadle- Tonia 
— 
Jaxic, 
8 Zadſchit — — E;ntzrom« |’ * 
tea IR! 
5 Glinfe — Sa 
% 7029, en 








— Zer Neubruͤck NKadjonka 
Ober foͤr ſte⸗ Alganbrow @ inte 









— — — 


fifation 

deren Schutzdiſtrikte 
— % 
fikac ya 

ich distryktow 


Pro 1829, Na rok 1809. 
— — — — — — — 


venenaung = ber Schugs Difrifte. Nazwisko distryktöw. 
der 
m vn sur Klaffe. — Klaſſe. AMlaſſe. 
Nazwisko 
nadlesnictw, Klassa, Klassa. Klıssa. Klısssa. Klassa. Klassa. 





1 Ronfsmardf 


Skardiewo 
Dziedinneck 
[ em 


Tonin 


Rabzienfa 
Glinke 
Lochowo 


Boclanowo ECihẽzkowken Al⸗ xan drow — 
Domdrowo Strtũobrück 
Jeſſeniec Neudrück 

Rinkau Sollno 

Deielst 

Trzye yn 

Blalaſte 


— Je ſulter ſee 


— 
- [N 
ee 


I 
Stine Fodelblotte Sräßfsterff ® 
Kaltwaſſer — adken kochowo u 














Benennung Benennung ber Schuß: Difiilfte. Nazwiska dystryktöw. 
Oberfoͤrſterelen. u Il, IV. v. VI. 
Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. 
Nazwisko 
Säit Klassa, | Klassa. Klassa. Klassa, Klassa. Klasse." 
En nn 








Neudorf Serbruch — 


Kirſchgrund Jekorce 
Dembowo Bor ick 
Getau 34 fließ inel 


Nierermüzle 
Die ganze 
Gjierpiger 
Nieſtronno 


Bork. 
Gollo Rebhorſt JRy?* ewo ESzchepanowo—l — 
kagfurth JEobr; MWopcin 
Szudineck 





4. Wodbjelk 


ee 


1, Solombkl 


8 Shorgenein 


Krzyzowka ſine 
Ralina 

Skorzencin 
Szyblowo 


Caty boͤr 
derlin 
Mirucyn 

Zuia L. u. II. 
Chadsko 


Cierpicki 
6. Strzellno — —— Die ganze _ 
Strzelln oer 
ae 
| Korbos —— 


| 
} 


— — 
— — —— — 





— PIERRE] 








Benennung Beuennung der Schutz⸗D eſtelkte. Nazwisko distryktöw. 
der — — — —— — — — — — —— 
— uf. | Rufe | Kim. Rlıffe. Klaſſe. Klaſſe. 
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’ Caly bör 1 
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Rehhorſt RysRwo Woycin 
IEabs; 
Nieftronno 
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% Shrr ninl. m. 
ercin — — — Szyblowo ESbkorzencln — 
Cdabsko 
Erzy zowka vblin 
z Ralina 
.. j Korbog 





= 82 — 


der Schutz⸗Diſtrikte. Nazwisko distryktow. 
Benennung Benennung chutz⸗Diſt y 














o5 Aa N I, 11, | III, 1V, | V. VI. 
rförferelem 
“u Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. 
Nazwisko E 
Klassa. Klassa. Klassa, Klassa, Klassa. Klassa. 
nadlesnictw. a | 





en a Ta en 


Podanin Bobromnif RE danin Sarbfa nf — 


Lengowo Podſtollc wa 
Wo Neu⸗ 
orff 
Rönigslug 
Stangenfurt 


Ei > ewer 
€ xcl. 


10. Zelgniewo | — J | Biefig Die ganze | 
| u | 


wytacznie 
| Wyrzyca. 


1, Schönlanfe — Floth EStraduhn 
Neusorff M kotzken 
Schoͤnlanke Fratzig 


Caty bör ® 
Ze gn'ewski 
Bromberg, ben 1. Dezember 1828, 

Königlih Preußiſche Negierung. 
Abtheilung für bie direkten Stemern ıc, ıc, 
Bydgoszcz, dnia ı. Grudnia 1988. 


Krolewsko- Priuika Regencya. 
Wydziat podatköw stalych, 
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ber 
Dörrfärkereten. I 1 IL | ul. WV. | ve 
; Kawüte Kleſſe. Kleſſe. Klaſſe. Klaſſe. Kleſſe. JAlo ſſe. 
nadleinict, Rlasıa Klasse, Klassa. | Klassa. Klassa. Mae Se 
3. — Rz: et — Podanin Be 
Lengowo Podſtoltz 
Sarbka Pos 
wa 
[ User + Neus 
do: ff 
Rinigslug 
— Stangenfurt 
Ji zaltwo Dr anze — 
elaniewer 
Be i gorft i 
1 Caly bir 
\ Eu Bu Zelgniewski 
u, 
Eqoͤrlaal⸗ — IRloth Strabußr — 
Neuorf Mekotzken 
Schoͤalauke edi⸗ 
Unmerfung, Uwaga. 


Duafihts der 

bebchunhe u üölier gut Überen die Hätfte der Care vom zo. Januar 1827, weil ſolches für die 
Wıl: dem — —ã—6 i 
cey try dsdaego a z dnis 50, Sıycanıa 1827, gdyä to dla en * 


Verlla, den 7. Dryember 1828, Berlin, dnia 17. Grudnia 1828. 


Bine 
Maid inikertum, General-Veriwaltung für Domalnen m, Forſten« 
wo finansdw; Adıninistracya generalna döbr i lasow- 


(gep 
8.) Resslet. CGez Hartig. Winzingerode. 
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Bekanntmachung 


DITIEM gleich ale Ports und Steuer» Beamte, 
fo wie die Gensd'armen, die Verpflichtung 
baden, auf die Befelsung ber Gefege wegen 
Bed Poſtzwanges und Der Lohnfuhr abs abe 
wachen, Io ıft fuͤr biefen Zweck auch noch ein 
befonderer Kontroll: Oeamte ia jeder Brovinz 
unter dem Namen eines Poſtlandreiters ober 
gohnfußrs Konirolleurs anseſtellt, welcher fid 
duch, die Boftunifoem oder durch eine eigends 
zu diefem Zivecke geprägte füberne Legltima⸗ 
zons, Medaille kenatlich macht. 


Das Puslifam wled Hierauf und auf bie 
Funktionen bieier Beamten aufıeckfans gemacht. 


Berlin, den ı4. Januar 1829, 


Senerals Pol» Amt 
Yingler, 





DPerfonal- Chronik, 


De biäherige Vikarlus, Here Franz Smlerz⸗ 
chalsti zus Klecko, zum Pfarrer ber Fatholls 


sen Riche In Modlliszewlo, © 
is, ve In Modllezewlo, Gnefenfhen 


84 E- x 


Obwieszczenie. 


C,ociat wsıyscy Urzednicy pocztowi i po- 
borewi tudziez Zandarmıy obowiazani s4, 
czuwad nad dopelnieniem praw wzgl;dem 
prymusu bronia poczey i oplaty od fur- 
manki naiemuéy, to przeciez do zamisrmu 
tego osobny ieszeze urzednik kontrolyiny 
w kazdey Prowineyi pod nazwiskiem iei- 
diey pocrtowego kraiowego lub kontrollera 
fur maiemn*ch ustanowiony iest, ktörege 
po uniformie pocztowyım lub po srebraym 
legitymacyioyvm medalu do zamiaru tego 
iedymio wybitym, poznac moina. 


Na te iakote2 na funkcye urzedniköw 
tych zwraca sig uwaga publicznosci. 


Berlin, dnia 1480 Stycznia 1829. 


Urzad pocztowy generalny. 
Nagler, 





hronika osobista. 


| J Wikarynusz JX. Franeiszek 
Smierzchalski z Kbecka na Plebana Ko- 


serola katelickiego w Modliszewku, Powie- 
cio Gniezuinskim. 


C Aalen der äffensliche Auzelger Nro. > > 


Orfientlicher Anzeiger Dodatek publiczny 


LE de 
| Nra.5, Nre. 5, 
— — —— — 





8: Januar 1, 851 z Styeznia 1. 


Sptrre: Aufhebung. 


Zniesienie zamknigola. 


| Du Shaaſpocken In Zlotnift, Mogilnoer G,, ospice oweze w Ziotnikach, Powlecie 
| —* Gen aufgehört baden, und die M.gilinskim panowa& przestaly i przepisane 
dßigen Reinigungsmittel dort ans srodki oczyezczenia tamie wykonane zostaty 
Eh, —— bie biefeer znosza eig zatém ninieyezem srodki p lie 
Srade ei i Igte. 
| Rudfeepeia Hierdurch aloe, pollzellichen cymo przeciw zarazie t&y prueds gwaigte 


9, den 14, Januar 180g, Bydgoszez, dnia ı4g0 Stycznia 1809. 
| Knigri Preußifge Regierung. Krölewsko - Pruska Begencya. 
Ürfeilung des Innern, 


Wydziat spraw wewngtrznych. 


—— — 
Betkanatmachuns. 


F 
k . 
—X Alalgl Domalnen: Amte Heilsherg grkörigen Vorwerke Neuhof, Albertshof und 
a 


2 mit ben dabei beiegenen For» Renieren, vom 1. Zuni 1829 ab, zu Eigene 
ver Erdpachtrechten veräußert nl wer 


ı 
* Vorwert Neuhof, welches neben ber Stadt Heilsberg und 9 Me'len don 
etg entlegen IR, foA mie Ausfchluß der außerhalb dee @rerzen d-f [ben 
— Pertinenzten, nämlich der Ale» Wiefen am Pumebren Walde und or 
dlterfgen Teich, In zwel Mbfepnitten zur Veräußerung gefelt werdet. 


Zum erflen Abſchnltt gr det das eigentliche Vorwerk Neuhof, mit ſaͤmmtll⸗ 
—* den gehörigen und Wirthfehaitd, Bebduoen den Kön'gl. Pros 
> ons⸗ Geräuden und ärhfchaften, der Braus und Brennerel- Gerechriafeif 

DIE milttel ud Meinen Jagd in dei m Vorwerk gefchlagenen Forſt/ Tecralas. 
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Es enthält nach der durch den Konduftene Johann im Jahre 1805 bewirk⸗ 
ten VermeffingssMevifon und ber darnach durch den Kondukteur Duͤring gefer⸗ 
tigten befondeen Berechnung: 


an SÄdnd 2 2 0 ee +. 509 Morgen 83 Ruß. 
⸗ eſen + * + . 557 ⸗ 156 * 
⸗Daͤrten + 5 « + + + 7 ⸗ 100 ⸗ 
⸗ Teichen r . * 27 ⸗ 85 ⸗ 
⸗Welbeland. 305 ⸗ 130 ⸗ 
c 


Unland, Wegen, Graben und Hofftellen 62 46 
zuſammen . 1250 Morgen 10 IRuth. 
Dazu werben noh an Forftländerelen gefchlagen: 
daß Revler Hundegehed von + + + 638 Morgen 24 [Ruth 
vom Revler Kropehne . 48 ⸗ 17 ⸗ 
und an Unterförfter, Dienfliändereien » . 09 + 1 
sfanımen . » 715 Morgen 9o Ruth. 
fo daß der ganze zur Veräußerung zu flelende Flaͤchen⸗ — 
raum .1865 Morgen 100 [IRuth. 
oder 62 Hufen 5 Morgen 100 [] Rurhen Precß. detraͤgt. 


Der Ader beftcht aus gutem Mittelboden, die Wiefen liegen zum Theil am 
Alle⸗Fluß und find ergiebig. 


Zum zwelten Abſchnitt gehören bie entlegenfen Thelle von dem Relchenberger 


elde an der Suttſtaͤdtſchen Landſtraße nedft dem größern Theile des Revlers 
opehne und zwar: 


an Acker... 6 Mergen 145 [Mauth. 
⸗Feldwieſen .. 5 ⸗ 174 ⸗ 
⸗Weide + + + 13 ⸗ 98 ⸗ 
s Unland + + + . + 5 ⸗ 157 ⸗ 
⸗Wald + + . + 160 ⸗ 82 ⸗ 


zuſammen alſo > 951 Morgen 1:4 [Kuide 
der 8 Hufen 11 Morgen 114 [MRuth. Peoß 51 8 1ı ü h 


Beide Abfchnitte werden nah dem Wunſche ber kiebhaber entweder fuͤr 
beſonders oder auch Im Ganzen jufammen ausgedsten werden, ud 
nen Pertinenzlen deſſelben, naͤmlich: 


a) die Alle Wirfen am Pomehren Walde von 84 Morg. 105 Nuth. Preuß. 
w· lche giorifchrittig und von vorpäslicher Befcheffe. halt — 


b) der in den Grenzen der Doͤrfer Wargitten und Güffenderg belegene Teich 


Außerdent werden die außerhalb ber Grenzen des Vorwerls Neuhof beleger 


von 87 Morgen 50 [Muthen Preuß, 
ur befanden Veräußerung geſtellt werden. 


’ u 








9) Das Vorwerk Albertsdorf, welches vom Vorwerke Nerhof abgebauet iſt, llegt 
glelchfals neben der Stade Hellsberg und bat einen vorzüglih guten Boden, ber 
größten Tpeils zur aten Kiaffe gebört, Die Wiefen legen am Ale-Fluß, find ziel» 
Ani, und Ilefern * relchllches und nahrhaftes Butter. Es entäält: 

Kan . . 


am Girls “0. . dor Morgen 146 Ruth. 
‚ Miefen hd * + + * +. 151 ⸗ 5 s 
» Weldeland + + + f) + 470 s 46 »# 
⸗ Zelchen RS | ® . + + + 2 ⸗ 155 —⸗ 
⸗Wege und Graben + . . se 17 9 1 € 





ufammen . + 725 Morgen 85 Ruth. 
oder a4 Hufen 3 Morgen 83 Ruh. Preuß, 


5) Dab Porwert Gioſſendorf, Megt eine Melle don Helldberg und 8 Meilen don 
Rönigöberg entferne, Es entbält nad der im Jahre 1804 duch den Kondufteue 
Johann beiieften Vermeffi 


ung6 + Revifion: 
an Aderland . + — + Boa Morgen 167 Ruth, 
» Bieten, s + . . '% + 506 ⸗ a1 # 
s Bärten , * } * + wm 7 s 171 ⸗ 
⸗ a + . . * * .ı 185 + 109 # 
* 2oflehen, Brüdern, Wegen, Unland ıc, 4a 176 # 
» Teilchen , * F — Me 5 ‚ 49 * 
⸗ Mm... . + + . “ 277 s 70 ⸗ 


mmen + } 705 Mor en 150 Ruth, 
dazu erben noch —— * * ⸗ 


das angrenzende Broffendorfer Forſtrevler mie 814 Morgen 88 Ruth. 

und das Unterförſter⸗ Dienftland mit . 5 OR ES 
jufommen. +. 853 Morgen 172 Kutbe 

m deß ber ganze zur Veräußerung zu Bellende — — —— 
Bisenraum Überbaupe . 2582 Morgen 55 Kuths 


"ver 86° Hufen a Morgen a5 N)tuͤthen "Preuß, Beiräge, 


8 Der Boden auf diefem Vorwerke iſt von guter. Befchaffenhelt und größten 
MT Belzenbau geeignet, Die Wiefen find ergiebig und liefern ein gefuns 


Die Veräußerungss Pläne und bie Lhzltatlons⸗ Beb'ngungen Fönnen In der Mes 
den, ch m! Katerjeichneten Regierung tärlih von 9 bls is Uhr Vormittags eingefehen wer⸗ 
u deine Abfhrift davon dem DomalnensYUmte Hellsberg zugefertigt, und bdaffelbe 


armaay, felde jedem € jule, 0 wie die Beſichti⸗ 
BUG du Wormerkr iu —— Eewerbsluſtlgen zur Enſicht vorjulegen, fi ; 


In 

hm Bonn tion Terran iſt auf den 6. Maͤrz'd. J., Vormittags nm 10 Uhr, er 
ner Rönlal, Reg: ‚ vor dem Meglerungss Math, Heren Mielke, ang 

p: — Bird zum Gebo stlchm, vom die Orfege den Erwerb von Grundftäden ger 


13. 








‚7 
. 
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flatten, und muß derſelbe fich In Hinſtcht feiner Zahlungsrähtatett aufs oollfäshtafte auswel⸗ 
fen, auch auf Verlangen des Li;itations - Rommiffarii eine verpälenBmäßige Somume zur Slcher⸗ 
heit deponiren. Dir Melſtbieten de bleibt an fein Bebot gebunden, bis der Zaſchlag erfolgt, 
ber fo ſchnell als es der Gefchäftsgang erlaubt, böhern Drrd eingebokt werden foll. 


Sollten Ah zu den Vormerken keine Ermerbelaflise finven, ober dafür unnannebms 
bare Webote gemacht werden, fo werden feldige zur auderweiten Zeitverpachtung vom ı, Yanl 
1889 ab, auf 6 Jahre, oder wenn annehmbare Bebote gemacht imerben, auch auf eine läncere 
Zeitdauer, jedoch mie Ausfchluß ber Forſt⸗ Terratnd, worin dem Pächter mim die freie Weide 
für das Vorwertsvieh eingeräumt wird, fo tie mi Ausfhluß der Unterfoͤrſter⸗ Dienflländes 
reien, außgeboten werden. - 

Der Termin dazu iſt gleich am naͤchſtfolgenden Tage, alfo auf den 7. Mär; d. J. 
ebenfalls im Ronferembaufe der Königl. Regierung, Vortalttags um 10 Uhr, vor bem Regle⸗ 
zungs- Rath, Herrn Mieıfe, angefegt, und, werben die Pachtluſtlgen zur Beförderung bed Bes 
(däfts zugleich erfucht, Mh mılt den Pacptbedingungen for Im voraus fo viel als moͤglich 
belannt zu machen, 

Es werden bie Vortverfe Neuhof und Albertshof In Ihrem jatzigen ganzen Umfange, 
alfo auch mie den Ale-Wiefen am Pomehren Walde und dem Wargittenfehen Teich nebſt der 
Praas und Brennerei und mit ber Verpflichtung zur Uebernahme ber Rendautur und Yolfels 
Verwaltung des Domatnens Amts Hellsbarg, genen das dafuͤr ausgeſetzte etatömähige Sebalt, 
als eine befondere Vachtimg und das Vorwerk Groffendort ebenfals als eine beſondere Pach⸗ 
fung zur Lißitatlon geſtellt werben. 

 Yachtluftige, welche die erforderliche Qualifikatlon zur Webernahme dieſer Pachtun⸗ 
gen, und ein binrehhendes Vermögen nicht nur zur Beſteuung der Kautlon von 3000 Ntlr, 
für die Vorwerke Neuhof umd Albertsbof, nebſt der damit verbundenen Kaſſen⸗Verwattung, 
und von 1000 Rtir. für das Vorwerk Groſſendorf, ſondern auch zur geböͤrlgen Einrihrung 
und Fortführung der Wirthſchaft vollſtaͤndig radızumelfen im Stande find, koͤnnen Im Termine 
ihre Gebote abgeben, und wird dawn bei annehmvaren Dfferten der Zuſchlas für den, dem bie 
* — * * ae ——— * jchleun gſte hoͤhern Oets nachgeſucht 
eibt aber Jeder an fein ot fo 

—— (ot mie, j f ge gebunden, bis der Zufchlag erfolgt, 

z ie Vorwerke werben uͤbrlgens In dem Zuſtande Übergeben werden, in dem fie fi 
am Tage der Uebergabe b:finden, und wird mur mod) bemerft, daß zu deufelben, aufler = 
Saatın umd einigem kapfernen und dölprnen Brauereigerärh, Fein Rönigl, Jsventarlum ges 
dt, und daß feltſt die Ziune und Graben ein Eigenthum des jeßigen Pachters find, und 
bemfelben daber nach der T ze des Kreis Gaudedienten vergütet werben müffn. 
U De ee —* 

ageſe 
Ba menu wirken. g geſehen und bie Vorwerle jur Stelle jederzeit In Augen⸗ 


Königsberg, den 2. Januar 1839, 


Könialih Preufifhe Regierung. 
Abthellung für die Verwaltung der direkten Steuern, Domalnen und Forſten. 











Bekanntmachung, 


E. unbefannte kraͤnlliche Franensde 
delche Ah Mirtanne nannte, —* * en 
Yu d. J. wegen Mangel an Legitlimatlon 
Ih Rouafen angehalten und durch dem dorris 
en Daglſtrat an das Koͤnigl. dandraͤthliche 
mt Mongromierer Krelfes abgrfandt, da fie 
borgab, in Loſtenlce bei Yaromig wohnhaft zu 
kin. In Wongromier IR fie am a1. g. M. 
frät des Morrdg angelangt, und wurde des⸗ 
halb, ohne vernommen je werden, in das dor⸗ 
* Poltgel-Befängnie gebracht, wo fr am 23. 
Kid + jelfhen 6 und 7 dis Morgens 


Da biefe Frauen perſon In £ 
oflen!ec na 
hr dem dortigen Woytamt eich 
vr —* ganz unbekannt i, fo werden alle 
ei 38, denen ihre perſoͤnlichen Berhältniffe 
“ And, aufgefordert, darüber entweder 


> N .n Drei 
Ruthalung zu den, Oder unmittelbar ung 


Signalement, 


Die Verſtotbene m 
i ar zwiſchen a4 — a7 
ak ei, mitiern Vuchſes / Harte tin länglis 
— dunfeldrauneg, langes Haar 
run Urrenbraunen, Hrane Yugen, fhmale 
‚reiten Mund, auf, worfe⸗ne £ippen, voßs 


kl 
Pa breite Vorder; dne, und war unters 


Brfleidung, 


Fre Velleidu 
b ug beſtand In einer d 
ande — mit weißem engen 
Kt, chem —— Schnuren befegren 


demd e und Im einem alten 
—RX den 20, 


Dryember 1808, 
Rönlgl, Preng, 


Inqulfitsriat, 


‘Obwieszczenie, 


ieznaloma chorowita niewiasta, mianulacz 
eig Marranna, zostaka dnia ae. Sierpnia r. b. 
dia braku legitymacyi w Rogoznie przytrzy- 
mana, i przez tameczny Magistrat Urzedowi 
Radzco-Ziemianskiemu Powiatn Worigrowie- 
ckiego odestang, z powoda iz podata, jakoby 
zamieszkanie léx bylo w Eosiencu pod Ja. 
nowcem. Do Wagrowca przybyta dnia sıgo 
r. m. pözno w wieczör, i dla togo bez wy- 
stuchania do wigzienia pelicyinogo zaprowa- 
dzong zostata, gdzie dnia 23. miesigca rze- 
ezonego pomicdzy godzinz 6. i 7. z rana 
umarla, 


Poniewaz niewiasta ta w Losiencu, po- 
diug zasiagnigtey wiadomosci od tamteyszego 
Urzedu W.ytuwskiego, wcale nie ıest znang, 
przeto wzywamy tych, ktörym idy osobiste 
stösunki s4 wiadoms, aby o tem naybliz« 
sz6y Zwierzchnesci lub tdz bezposrednio nam 
doniesienie uczynili, 


Rysopis, 

Rzeczona zmarla miala okolo a4 — 97 
lat, byta äredniego wzrostu, twarzy podiugo= 
watey, wiosy mıata diugie ciemno-brunatne, 
takiez brwi, szare oczy, nos waskl, szero- 
kie usta, wargi, zeby przedaie destateczne 
szerokie i postaö siadta. 


Odriei. 


Jöy odziet aktadata sie z dingiego kaf. 
tana z sukna clemno- granatowego, biatq ku- 
zbaig podbitsgo i niebieskiemi weinianemi 
sınurkami obszytego, tudziez z stardy ko- 
szuli. 


Koronowo, dnia 20go Gradnia 1808. 
Krölewsko - Pruski IJnkwizytoryat. 





Verlorener Reiſepaß. 


Dar Schneldergefele Johann Pumplin aus Eoeslin hat Im kaufe d. M. feinen, vom Mas 
giftrat zu Preuß. Stargard am 3. Movember ı828 ausgeftelten, und zulegt In Mafel am ı2, 
d. M. nach Meuftettin vifirten Reifepaß auf dem Wege von Lobſens nah Flatow verloren. 
Diefer Paß wied Hierdurch für ungültig erflärt und der Finder deffeiden veranlaßt, ſolchen an 
feine vorgefegte Behörde abzuliefern, 


MWirfig, den a2, Januar 1859, 
Konigl. Landräthliches Amt 


— 


Bekanntmachuns. 


Ps der hohen Verfügung ber Koͤnigl. Hochloͤbllchen Reglerung zu Bromberg vom ıaten 
Mat 1808 Nr. 866 April II. fol die Bernfteingräberel im Forſtbelaufe Jaſchinnitz vom 1, April 
d. J. ab anf einen halbjaͤhrlgen Zeitraum, alſo bls zum legten September d. I. an ben 
Heiftbietenden verpachtet werden, Der Lizttationds Termin fleher biezu auf den 26. Hebruar 
d. %. in dem SorftsEtabliffement zu Jaſchinnitz as, und werden Pachtluſtige mit dem Bexier⸗ 
fen eingeladen, daß die Pachtbedingugen zur Einſicht im Termine werden vorgelegt werben, 


Wielno, den =6, Januar 1859, 
Königl, Dberförfterei Jagdbſchütz. 


* * %* 


Bekanntmachung. 

Hoͤherer Genehmigung gemäß beabfichtigen wir, ben hleſigen Marktplatz Im kom⸗ 
menden Fruͤhjahr neu pflaſtern zu laſſen und die Ausführung in Enteeprife J ei Wie 
baden einen Eisitatlond» Termin auf den 25. Februar 18:9, Vormittags um 10 Uhr, auf 
biefiger Rathsſtube angefegt, und laden Unternefmungsluftige dazu vor. Die Bedingungen 
foßen im Termine bekannt gemacht und koͤnnen auch jederzeit bei ung eingefehen werden. 


Nadel, den 20, Dezember 1808, 
Der Masiſtrat. 





Befanntmadhung 
Der Kaufmann und Gutsbeſitzer Radeker In Bromberg: beabfichtigt, bel der Ti’ den 


Samoklensker Gütern belegenen, ihm eigenthuͤmlich zugehörigen Tpurmüpte, I 
fele einigen Jahren außer Bang gefegten fogenannten ————— —— green 


Pu} 





Grmäßgeit der Seklmmungen werden daher alle diejenigen, welche 
Rd zu Re po —9* —* — 2** — glauben, blerdurch aufgefordert, Be ir 
Kar pratluſidiſhen Frif von 8 Wochen bei dem unterzeichneten Landrärhl, Amte anzumelden. 
Na Ablauf Diefer Ftiſt wird fein Widerfpruch. weiter angenommen, fordern ber 
Konſens zu diefer Unlage hoͤhern Dres nachgeſucht werden, 
Schubla, den 2. Januar 1829. 


Könlzliches Landraͤthliches Amt. 








see — 


Die Hochlöstiche Bandf arts Divefriom Bat mich beauftragt, bie Merren Stände 
des Bremderger laröfhpafelichen —* zar Berathang uͤſer mehrere bh wichtlge, das 
—V deterff ade Gegenftände, fo mie zur Wohl eines Deputirten ju dem am 
9. Rd, gj ſtat fi roeaden General⸗kandtage ın berufen. Ja Folge der im SG 19 —* 

2 vorjährigen engern Husfchuff:s der Weſtpreuß ſchen Landſchaft, und mie 

dpus auf meine desfäligen, die zu beratbenoen Gegenflände näher begelchnenden Munds 

an babe id) die Ehre meine Herren Miftände ganz ergebenft einzuladen ‚ Ad blezu am 

wa v%, ermittagß um 9 Ur, tm biefigen Landſchaftslokale gefaͤll aſt elı finden zu 

ee ich pflichtmaßtg bemerke, daß durch Richterſcheinen das geſetzliche Praͤſudiz 
eb, 


Dromderg, den 66. anuar 18:9. dv. Eoaa auf Kattomirz, 
? ” Lanbſchafts⸗Deputirter bes Bromberger Krelſes. 


— 


Die Herren S'aͤnde des nomeoclamer Landſchafts, Krelſes werden zur Berathung 

Pd —* * Maͤtz d. J. Ba lanbfafrlichen @rnerals 

Kg Und zur Wohl eines D'putieren aus ihrer Miete zu demfelben auf den 11. März 

rap yunglolBrnden Tage im daß Lokal des Kaufmanns, Heren Ufizger, zu Inowreclam 
ngelayen, 


“romberg, den 21. Januar 1829, v. Wienskomsft, Landfchaftt-Diputicter, 











Pefaonutmegaung. 


Di Kung der * J ſo wle dle Er⸗ 
118 der Kirche 1 tromo bei Griewfomo belegen, 
a tlg 9 — edendaf —5 Ye der Unorsnang Einer Koͤnigl. Hochloͤb⸗ 
— 
urepeift ausgethan werden. Hitzu ſteht Termin an im ze Opa 
phase net "829. Die Heren Unternepmungstuftigen, weiche biezu ———— 
Arten Mafıhen,. Pebkuguagen owodl im Termine als auch vor demfelden dei dem 
kaufone, ben 25, 


n auf G 


Januar 1809, v. Rebring 


— —— — 








Bet dem Kunſt⸗ und Hanbeld + Gärtner P. U. Wend zu Racobähorf br orig, 
End alle Arten Küchen-Sämereien ıc. zu feftftehenden Deren zu haben. Gedruckte Verzeichniſſe 
davon werben fowohl bet ihm als auch bei dem Schleffir, Meifter Auguſt Dieg zu Bromberg 
gratis außgetheilt. Legtewer nimmt auch Befi⸗ Aungen an, und fännen fosaun die Sämerelen 
poſtfrei von bemfelben Im Enıpfang genommen werben, 





Ich bin gefonnen, meine mir eigentbümiich gehörige, in Yagbfhüg hei Bromberg 
befi adllche Waffrmüble, welche oberhalb von Holy, unten aber maſſis ifl, einen Mablgang dat 
und mojw ein Wohnhauß nebfl ı= Morgen 7a [Rurhen Land und ein Baumgarten aedört, 
ang freier Hand zu verfaufen, und labe Sauflufige eim, ſich bei mir an oben bezeichneten 
Dite zu meiden. Schneider. 








Die untere Wohnung im ehemaligen Zubefhen Haufe am Poſener Thor, iſt von 
Oſtern d. 3. ab zu vermieden. Naͤhere Auskunft ertheilt hierüber Ziegel, Faͤrberelbefitzer. 








Die im Amtsblatt bekannt gemachten Res Obwieszczone w Dzienniku urzgdowym 
bouten heim Kaufmann Nathan In Erin fins reduty u kupca Nathana w Kcyni mieysca 
den nicht ſtatt. miec wiecdy niebeda. 

Erin, den a1. Januar 1829, Kcynia, dnia ai. Stycznia, 1809. 





Beta nntwacdhb um g. 


Don der unterzeichneten Erpedition wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß die Int 
fertionstoften aller derjenigen Inſerenda, welche nicht unmtttelbar von Ser Bere — 
ordneten Regierung hieſelbſt aufgegeben werden, vor der SEinruͤckung in das Amtsblatt for 
gleich an die Erpedition baar bezahlt werden, Auswärtige aber eine hinreichende Deckung 
der Boften einfenden oder die Sinziehung derfelben durch Poſtvorſchuß in dem 
desfalfigen Anfchreiben ausdruͤcklich beftimmen müflen, da ohne viefen Vermerk das Schreis 
ben zurüchgefandt werden wird. Denn es find Faͤlle eingetreten, in weldyen die ſofortige 
Zinfendung der Gelder zwar verfprochen, aber nach mehreren Jahren nicht erfolgt ift. 
Selbſt bei vorheriger Beltimmung in dem diesfälligen Anjchreiben, ift der Poftworfchußr 
rief zums Llachtheil der Erpedition, nicht ausgelößt und zurückgegangen. 
Fuͤr Infertionen diefer Art wird, nach verehel, Beftinsmun 

verordneten Regierung vom ıöten Auguſt 1818 Iiro, 55. des a —* > 
durchlaufende Zeile, fle mag voll werden oder nicht, Drei gute Groſchen g . 


Sronsberg, den 28. Januar 18:9, 


Die Lrpedirton des Hffentlichen Anzeigers. 
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Amtsblatt. 


Nro. 6, 


— 


Bromberg, den 6. Februar 1829. 





— —— 





Bydgoszez, dnia 6. Lutego 4829. 


Dziennik urzedowy. 





Næ 6, 








Fi — — = 





Verfügungen der Königl, Regierung. Urzadzenia Krol. Regencyi. 


Besen der non Seiner Mairftät dem Könige Aller 


— Auſtellung von Generals 


n Eriyartung fegendreichen Erfolgs 

un Se. Mofeftde der König ans bulds 

Fürſotrze file das Mehl ver evans 

2 Rrde und um Ihren Inntsern 

—— 2 Zufammenhang zu befördern, 

fs 7 Gedruar 1828 die Unflels 

—— paar, role 

gen Provinzen befichen 

ae Geblerärhelle der —— * 

Und wittelſt Alerböcfter Bes 

Be dom 29, Auguſt 1828 die für 

Stel ang und Wirffamkele 

Untrag gebrachten Geunds 

ti ihrer Abaͤnderung nad) 

n Mergnäblaf in ges 

e etnzelnen Ernens 

| aan Metden denmãchſt in den öffentlis 
N Sa Bläfteen bekannt gemacht terden. 


— wird In olge der Ders 
h et der (den, U ters 
3 Rals Ungelegenheiten vom 

dur oͤffentlichen Kenntnif 


E 














Wzgledem rorporzadzonego maytsstawiey przez 


Naytasnieyssıgo Kr..la usianowienia Super- 
äntendentew generalnych, 


nadziei odniesienia blogostawio- 
nego skutku raczyt Naviasnieyszy Krol 
pod dniem 7go Lutego ‚8aß z przy- 
chylney starannosci okolo dobra Ko- 
$ciota ewanielickiego i w celu utwier- 
dzenia scislerszego i mecnieyszego zwig.- 
zku iego, ustanowienie Sup rintenden» 
töw generaln«ch, iak iuz w niek orych 
Pr wincyach exystuig, w wszıstkich 
ez«s iach Monar:hii nakazac, i Nay- 
wyzsyın postanowie iem z dn'a 29g0 
Sierpnia 1824. zasady dv» ich ure«do= 
wania -i d jatalnosci prretozone z za. 
strzezeniein.ich- zınianıv wediug czasu 
i dosziadezenia paytaskawiey zatwier- 
dzic. Norminacye poiedytcze obwiesz- 
csone będa w pisiua.h publiczuych, 


Powyisze wrzadzenie podaiemy w 


skutek reskryptu Ministerstwa interessöw 
duchownych i lekarskich z dnia 2go Sty- 
cznia r b. do wiadoemosci publiczney. 


Bydgoszcz, dnia 25g0 Stycznia 18:9. 


Wydzlal spraw wewnctrznych. 


14 


94 
267 Janvar & 
7 pröfangsienguiffe der SchulamtsrKandidaien 
etreffend. 


Ma Bezug auf unfere Verfügungen vom 
20, Junl 1806, Amtsblatt für ıaa6, Seite 667, 
und vom So. September deff. J., Amtsblare 
für 1856, Seite 949, bringen wir hlerdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß fämmeliche 
Schulamts⸗Kandldaten, die ſich der vorſchrifts⸗ 
mäßigen Prüfung im hieſtgen Koͤnigl. Seml⸗ 
nor unterzogen hahen, ein Zeugniß ihrer Qua⸗ 
Hfifatlon erhalten, welches ben Grad ihrer 
Kennentd und Geſchicklichkelt in ben einzelnen 
Begenfländen bes Elementarunterrichts ſpezlell 
brjeichnet, 


Nach der Anordnung bed Koͤnigl. Minis 
fierli der Geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medl⸗ 
sinals Angelegenheiten In einem Cirkular Res 
firipe vom 1. Yunl 1956, diefe Prüfungen bes 
treffend, iſt außerdem das Geiſammturtheil 
nach verfchiedenen Graden durch bie Praͤdikate 
vorzüglich, gut, genügend, und burd 
bie Ihnen entfprschenden Nummern I., II, III, 
In den Zeuantffen ausgedruͤckt. Wer ein fols 
ches Zeugniß vorwelſ't, iſt vor ber Prüfungss 
Kemmiſſion für unbedingt wahlfaͤbig zur 
Anſtellung bei Elementarfchuien In Grädten 
und auf dem Lande erfanne worden. Da es 
indeffen noch viele Schußehrerftedlen glebt, die 
ein fo Färgliches Einfommen gewähren. daß 
vonftändig brfählgte Lehre fi zur Ueber 
nahme derfelben nicht verfichen mollen, und 
auch nicht füglich können, fo würden biefe 
Stellen ganz unbefeßt bielYen, wenn nicht auch 
folche Lehrer zugelaffen würden, die bri einem 
geringeren Brade von Kenntnid und Geſchick⸗ 
lchfele doch nothduͤrftig befaͤhigt find, einem 
foihen Schulam’e vorzuſtehen. Die Pruͤfungs ⸗ 
Kommiffion fertigt daber mit Ruͤckſicht darauf 
auch Zeugniffe ohne Nummer mit ben Praͤdi⸗ 
faten zureichend, und nothbürftig zus 
reichend aus, welche ben Schulamts⸗Kaudi⸗ 
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Weglgiem saswiadezen examinaeyinych kandy- 
datdw sakolnyon. 


OÖ wotnige sie do urzadzen naszych z d. 
20g0 Czerwca 1806, Dziennik urzedowy nä 
rok 1826, stronnica 667. i z dnia 30. Wrze- 
inia tegoz roku, Dziennik urzedowy narok 
1826. stronnica 909. podaiemy ninieyszem 
do wiadomosci powszechnedy, Ze wszyscy 
kandydaci szkolni, ktörzy sie prıepisanemu 
examinowi w tuteysedm Kröl. Seminariunı 
poddali, zagmwiadc:esie zich zdelnosei otrzy- 
mali, ktöre stopien ich wiadomosei i zrg- 
cznesci w poiedynczych przedmiotach nauki 
elementarney specyalnie oznacza, 


Podlug rozporzadzenia Kröl Minister- 
stwa interessow duchownych i lekarskich 
przez reskrypt okölny z dia ıgo Üzerwca 
1826 tyczacy sie examindw tych, iest pröcz 
tego og Ine osıidzenie podtug röinych sto- 
pni predyhatami szcezegulniey dubrze, 
dobrze, dostatecznie, i odpowiadaiä- 
cemi im numerami I, 11, IH, w zaswiad- 
ezeniach wyluszczone. Kto zaswiadczenie 
tako«e ekare, uznany iest pr.ez Kommis- 
8y4 examıina yäng za niezawedn'ezdolnego 
do wyboru na Nauery itla przy szkulach 
eleımentarnych w miastach i po ws’ach. 
Gdy przexiei wiele «ie ieszcze znayduie 
posad naueryeielskich, kture tak szczupiy 
d.chod auai4, ze zupeinie urdolnien? Nau- 
cırciele preyigc ich nie chcq i nie mogä: 
przetoby posady ta we»le nieobsad one po- 
zostaiy, gdyby i tacy Naueryciele vrypü- 
szczeni »iebyli, ktärzy przy' mniyszyıı 
stopniu wisdomosci ji zrgcznos:i pr’ynay- 
nınidy w potr-ebie uzd: luieni sq do spra- 
wowania takowego ur-cdu naucryeielskiego- 
Kommissya examninacyima wygotywa zatem 
z wıgledu na to i zaswiadcezenia bez Nru. 
z predykatem dostarezaigco i w potrze- 
biedosy£tdostarezaigco, ktönewprawdzie 
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Warn ha — Dass 


ME Vezugnahme anf bad Publlkandum 
ben 19. Januar v. %,, ad eo Amts blatt 
Neo.b, für ihas, bringen wir dies jur allges 
—— Keuntaiß ber benachbarten Mühlender 
* und erwarten deren etwanige Einwen⸗ 
* gegen bie beabſichtigte Unlage inner⸗ 

acht Wochen mit der Maafzase, dag 
mean Innerhalb dleſer 
—8 nicht angemeldet wird, dem Unter. 
Pa die landespoltzeiliche Erlaubnig zu der 
— Wuͤhlen⸗ inlage erihelit werden 


Bromberz, den ia. Jannar 1829, 
Adthellung des Innern, 


—— — — 


Di zn 


Friſt ein begründeten 


9 = 


Odwotnige sie do obwieszezenia z dnia 
ı9g0 Stycznia r. z. ad is, Dziennik wrzg« 
dowy Nro. 6. na rok 1808, podaiemy to de 
powszechney wiadomosei sa,iedzkich posie- 
dzicielil miynow, i oczekuiemy ich nieiako«» 
wych zarzutow przeciw zamierzonemu za. 
ki:dowi w przeciagu trgodni 8, z tdm na- 
mienieniem, Ze gdy w przeciagn tym ugran- 
towany zarzut zalozony niebedzie, przedeie- 
biercy zezwolenie policyins kraiowe do be- 
dacego w mowie zaklada miyna udzielone 
bydz ma. 


Bydgoszcz, dnia iago Stycznia 1909. 
Wydäzial.opraw wowngtrznych. E 


Belanıtmadun 
Rönlgl, Demeinen⸗ Amte Hellsberg gekörigen Vorwerke Neuhof, Albertshof und 


Brofenp 
5* den dabel belegenen doeſt dievieren, vom ı, Juni 1809 ab, zu Eigen⸗ 


Oder Erbpachtrechten veräußert werben. 


N * Vortvert Veuhof, welches neben der Stadt 
fol mit Ausfhluß*der außerbalb der Grenzen deſſelben 
nenzien, nämlich ber Ales Wiefen am Pomehren Walde und bes 


U 
—— a, utlegen iR, 


ellsberg und 9 Mellen von 


Bergitterfipen Teich, In jwel Mbfehnitten zur Veräußerung gefellt werden. 
* 8 erſten Abſchnitt gehört das elgentliche Vorwerk Neuhof, mit fämmells 


auu gehörigen Koͤnigl. Wohn- 
un on» Sebäuben und Gerächfchaften, der Brau⸗ und 


und Wirthfchafts⸗Gebaͤuden, ben Königl. Pro⸗ 
Brennerel + Gerechtigkeit 


mittel und Heinen Jagd in den yam Vorwerk geſchlagenen Borfl» Terralns, 


So enthält nach d 
ten er burch den Konbulteur Johann im J ıRo4 bewlrk⸗ 
Tat Tmeffungs + Reviflon und ber darnach me — — Dhle gefer⸗ 


beſondern Verechnuns 


⸗»Wleſen 
rten & 
ihn , 


Du ur Er 


ve 8 + 509 Morgen 33 Ruth. 
+ * . . 887 ⸗ 166 ⸗ 
E22 * 4— * 7 ⸗ 100 ⸗ 
27 ⸗ 86 ⸗ 
+ 505 ⸗ 150 


Auland, Wegen, Graben und Hofſtellen ce + 467 
sfaumen -+ 


—⸗ — —— 
1250 Morgen. ı0 LlXutd. 


r * 
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Daqju werben noch an Forſtlaͤnderelen geſchlagen: 


Das Revler HDundegehed von . + 638 Morgen 24 Rauth. 
vom Revler Kropebne . . . 48 ⸗ 17 ⸗ 


und an Unterförfter Dienfllänbereien » i a” + 4 + 
.« 715 Morgen 90 Kurth. 
s 


+ 


sofammen . 
ſo baß der ganze zur Veräußerung zu ſtellende Flächen 
zaum f} * 





D N) . . * "+ 1865 Morgen 108 [IRath. 
ober 6a Hufen 5 Morgen 100 [JRuthen Preuß. beträgt, 

Der Acker beftceht ans gutem Mittelboden, die Wiefen liegen zun Theil am 
Alle⸗Fluß und find ergiebig. 


Zum zweiten Adfchnirt gehören bie entlegenften Thelle von dem Kelchenderger 
elde an der, Gutifäsefehen Landſtraße mebft dem größeen Theile des Revlers 
copehne und zwar: 


an Ader . * . 2 ı'. +» 67 Morgen 145 [Rute 
⸗ elöwiefen - = * s * f} 5 ⸗ 474 ⸗ 
eide 13 , 98 ⸗ 
⸗Unland 5 ⸗ 157 ⸗ 
s Wald . P} '. “0.0 + 160 ‘ 82 ’ 


jufanmen alfı » 251 Morgen 114 [Ruf 
oder 8 Hufen a1 Morgen 214 IRuth. Preuß. 


Belde Abſchaltte werden nach dem Wunſche der klebhaber entiveber für ſich 
beſonders oder auch im Ganzen zufansmen ausgeboten werden. 


Außerdem werben bie außerhalb ber Grengen bed Vorwerks Neubof beleges 
am Vertinenzien deſſelben, nämlich: 
a) bie Alle⸗Wieſen am Pomehren Walde von 84 Morg. 105 []Rurh. Preuß. 
welche zweiſchntttig und von worzkulicher Befchaffe:beit find und 
b) ber in ben Grenzen der Dörfer Wargitten und Güffenderg beiegene Teich 
von 97 Morgen 50 []Ruchen Preuß, 
zus beſondern Veräußerung geſtellt werben, 


7) Das Vorwerk Alberts dorf, welches vom Vorwerke Berpef abgebanet iſt, llegt 
gleichfalls neben der Stadt ern; und hat einen vorzü;lich guten Boden, der 
größten Theils zur aten Kiaffe gehört, Die Wiefen Itegen am Wle-Fluß, find zwei⸗ 
fihnittig, und llefern ein reichllches und nahrhaftes Butter, Es enthält: 

an Saͤ⸗land — 401 Morgen 146 Ruth. 
⸗Wieſen. 131 * 5 * 
s„ Weldelnd . 170 ⸗ 46 + 
⸗Teichen. 2 — 155⸗ 
17 ⸗ 111 ⸗ 


* + . 
« 

* * 

« * 

* L 


s Wege und Graben 


⸗224 
“u... 


ode a4 Hufen. 5 Morgen 85 Dre — 


‘e . 725 Morgen 85 Ruth. | 
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3) Das Vorwerk Broffendorf, llegt eine Melle von Helleberg und 8 Meilen von 
Königäberg entfernt. Es enthält nach der im Jahre 1804 durch den Kondukteur 
Johann dewirkten Vermeffungss Kenifiox: 


on Arad , 5 


“0. + 8BoR2 Morgen 167 Ku, 
⸗Wieſen —W + + 506 * 22; 9 
» Gärten . f} f} + + + « 7 d „17a ⸗ 
J erg * 4 > BER 5 — 
⸗Hoſſtellen, Bruͤchern egen, Unland ꝛc. 2 ⸗ 1 
—⸗ Telchen + i + 4 * i * . * . 5 ⸗ 49 ⸗ 
— Eh eh 70 ⸗ 
——___—_ ee — 
* 5 sufammen . 0... 2705 Morgen ı50 Ruth. 


Dayu werden noch geſchlagen 


das angrenzende Groſſendorfer Forſtrebler mit 814 Morgen 88 Ruth. 
und dab Unterförfters Dienfland mit . u 39» 4 +» 


sufanmen * + 855 Morgen 172 Ruth. 
fo daß der ganze zur Veräußerung zu flellende 


Blägenraum überhaupt » 2582 Morgen 25 Ruth. 


oder 86 Hufen 3 Morgen 25 ORuthen Preuß, beträgt, 


Dee Boden auf dleſem Vorwerke iſt von guter Beſchaffenhelt und größten 
—* Welzenbau geeignet. Die Wieſen find ergiebig und liefern ein gefuns 
er, ; 


In ole Verdußreungss Pläne und die Pliltatlonds Bedingungen Fännen In der Mes 
—* der Unterzeichneten Regſerung täglih von 9 biß ıa Uhr Vormittags eingefehen wer⸗ 
au LE Died eine Ahfprife Danon dem Domasnen s Anıte Herleberg zugefertigt, und bafelbe 


"Orden, wie die Befichtls 
Bug der Mare > —— Erwerdsluftigen zue Einſicht vorzulegen, fo wie Hl 


Der Eijltatlone » Termin iſt auf den . Märyd, J., Vormittags nm 10 Ußr, in 
en — ber Rönigl, — —— dem ee Herrn Mielke, anger 
—* a Yeter wird jum Gebot gel fen, dem bie Befrge den Erwerd von Srundfläden ger 
age ad muß berfelbe ſich in Hinficht feiner Zahlungsfaͤhlgkelt aufs vollſtaͤndigſie auswel⸗ 
kit Fon uf Verlangen des kizitatſons. Kommiiffarti eine verhäienigmäßige Summe zur Sichers 
be fo fand Der Meikdiete:de bielbt an fein Gebot gebunden, bis der Zuſchlag erfolgt, 

Marl, al8 «8 der Seſchaͤftsgang erlaubt, hoͤhern Dris eingeholt werben fol, 


peu Qt Dei Voreten feine Eriwerböluftlge finden, oder dafür unnannehms 
— merden, fo werden felblge zur anderweiten Zeitverpatung vom a 
276 Sabre, oder tsenn annehmbare Gebote gemacht werden, auch auf eine läügere 

» jedoch mie Ausfhlu der Kork sTerramns, worin dem Pächter * ie 
tılem, gb Gerne toled, fo wie mit Ausſchluß bee Unterförfter ändes 
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Der Termin bazır iſt gleich am naͤchſtfolgenden Tage, alſo auf ben 7. März b. J. 

abenfalls Im Konferenihaufe der 360 Regierung, Vormittags um 10 Ubr, vor dem Regle⸗ 

rungs⸗ Rath, Herrn Mielke, angeſetzt, und werben bie Pachtluſtlgen zur Beförderung bed Ge⸗ 
aͤfts — fich mit den Pachtbedingungen ſchon im voraus fo viel als möglich 
anne zu machen, 


Es werben bie Vorwerke Neubof und Alsertsbof in Ihrem jetzlgen ganzen Umfange, 
alfo auch mir den Alles Wiefen am Pomehren Walde und dem Warglttenfhen Teich nebſt ber 
Braus und Brennerei und mit der Verpflichtung jur Uebernahme der Mendantur und Poltjels 
Verwaltung des Domaltnens Umts Heilsberg, genen daß dafür ausgeſetzte etatsmäßtge Gehalt, 
als eine befondere Pachtung, und das Vorwert Groffendorf ebenfalls ais eine befondere Pads 
fung zur Lijtation: geftelt werben, 


Pachtluſtige, welche bie erforderliche Muallfifatiom zur Uebernahme biefer Pachtuns 
ger, und ein binreihended Wermögen nicht nur jur Beſtellung der Kaution don 3000 Rtlr. 
für die Vorwerke M:uhof und Albertsbof, merft der Damit verbundenen Kaffen » Verwaltung, 
Und von igoo Rilr. für das VWorw-rf Groffendorf, fondern auch zur gebörigen Einrichtung 
und Fortführung der Wirthſchaft volftändtg nad'zumeifen im Stande find, fönnen Im Termine 
ihre Sebote abgeben, und wird dan bei annehimsaren Offerten dee Zaſchlag filr den, den die 
Königl. Regierung für den qual fistereflen erawtet, aufs ſchleun aſte böhern D’ 16 nachgeſucht 


Werben. Es bleibt aber: Feder au fein: Gebot fo: lange gebunden, bis: der Zufchlag: erfolgt, 
oder derſagt wird. 


Die Vormwerfe werben ührlgens im dem Zuſtande übergeben werden, Im dem fle ſich 
am Tage ber: Uebergade befinden,. und wird nur noch bemerkt, daß zu denfelben, außer ben 
Saaten und einigem füpfrrnen und dölzernen Brauereigerdih, Fein Körigl. Inventarium ges 
dört, und zaß ſelbſt sie Zäune und Graben ein Elgenthum des jegigen Wächters find, und 
demſelben daher nach der Taxe des Kreis Gandedienten: vergütet: werden müffen, 


Die Pachtbedingungen fännen in ber Megifrarur ber Koͤnigl. Realerung täglich 


son MEIB 10 Udr Vormittag eingefehen. und: die: Vorwerte zur. Stelle jederzeit in Augen, 
ſchein ge. ommen: werden. 


Königsberg, den a, Januar 1809. 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abthellung file die Verwaltung der: direkten Steuern, Domalnen: und Forſten. 





J Edittal⸗Citaeo n.. 


er Im Jahre 1806 in Trjebon, Wirfitzer, ſpaͤter in Cramonsborf, Nangarbter Krelſes 
deehaft gemefene, jepe aber feinem Mufenthalte nah unbekannte, Brenuer Ignaz Giminsfl 
IR befguldlgt, -arı 9, Yunt 1826 eine der Deflaration zumiderlaufende Einmatfchyuna in dee 
Grennerel zu Trjebon bripirft zu haben. Derfelbe wird zu feiner Verantwortung bierürer, zu 
dem, vor uterjeichnetem, am 90. März ft. J. Vormittags 10 Uhr auf dem biefiaen Haupt⸗ 
Oteueramte anfebe: der Termine unter der Warnung vorgrladen, daß er bei fernem Nusdleiren 
de Vergehend file geflindig erachtet, und nach $ 11 des Regulativs vom 2, Dezember 1500, 
$ 5 der Kubinetdorder vom 10, Januar 1824, beftraft werden fol, 


Dromberg, den 18. November 1808, 


König, Haupt» Amtds YJufltiar. 
Böhler, 








Bekanntmachuns,. 
Mas 


oben Verfügung der Könige, Hochlöblichen Menlerung zu Bromberg som, ıaten 

‘ al * Ve. 866 April 1. ſoll die ed Im — Yale tz dom ı. Abeil 
Be, auf einen halbjäprigen 3-'traum, alfo bis zum legten September d.%. an den 
y 3 — den verpachtet werden. Der kizltations · Termin ſteher biezu auf den 26. Febrear 
ke dem B.rt ⸗Etableff· ment zu Jafyinnig an, und werden Pachtluſtige mir oem Semer⸗ 
den, daß die Pachrdedingungen zur Einfiche im Termine werden vorgelegt werden. 


Vielno, den a5, Januar 1829, 


— — — an 


Rönigl, Oberförſterel Jasbſchätz. 
* 
* + * 
Befanntmahung Obwleszczenie 
n Degen tines detlornen Dien ſtſiegela. wıgledem zginioney pierzgoi stuzbomwey, 
md» Ditsser v. J. {R den a ik z. ıgincia 
fl, — dem Mebens Dnia 4go Pszdziernika r e" 
Det ee Rloff: zu Ezapfa das Korrts Preykomorkowi celnemu ı. klassy w Cxay- 
regel, weldes in der Mitte ben Könige kach pieczgt korresporden yin«, margca W 
“2 und bie Umſchrift: ärodku cyfre Krolewskg z napiscm: 
Niden ⸗ Fol, Amt IL, Eayfa” Neben - Zull- Amt Il. Cxayka. 
‚handen gefoninen, 
15* 
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Daß gedachte Siegel wird Hiemie für 
aufer Gebrauch gefegt, und ungültig erklärt, 
In den Kalle aber, daß ed aufgefunden wer⸗ 
den follte, deſſen Ablieferung an bad Haupt⸗ 
Zoll ⸗ Amt Strzalkowo zur Pflicht gemacht, 

Poſen, ben 10, Januar 1859, 
Gedeimer Dber » Finanz» Rath und 

Provinzial» Steuer » Direktor, 

Am Auftrage 
Regtierungs « Rath 
Brochmerer. 





Subbaftationds Patent. 


Das unter unferer Gerichtsbarkeit, im 
Schubinſchen Krelfe belegene, ven verfiorbenen 
Starofien Joſeph Anaſtaſias v. Lohodt auf 
Barcin zugehörig gemefene adlihe Sur Mams 
ig Neo. 155 nebſt Zubehör, Kanta Nro. 93, 
mwelhe® nah der gerichrlihen Tage auf 
gı6ı Relr. 3 Sir. 4 Df. aemwärdıgt worden 
if, fol auf den Untrag ver bieft en Königl. 
Eoandfchafts » Direction megen rüdhtändtarr 
Landfchafts> 3 +fen oͤffene ch am den Meiftvies 
tenden verfauft werden, und Die Bittungs⸗ 
Termine find auf 


ben x. September b. J. 
"den 1, Dezember d. % 

und ber peremtorifete Terinin auf 
ben 8. März 1829 


vor dem Herrn Landgerichts Aff. Tore Moͤrs 
Morgens um 9 Uhr, allhier argſetzt. Be⸗ 
fisfäbigen Kaͤufern werben dieſe Termine mit 
ber Nachricht bekannt gemacht, daß In dem 
letzten Terinine das Grundſtuͤck dem Me ſthie⸗ 
tenden zugeſchlagen, und auf die etwa radıber 
elntommeaden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, Infofern n.cht geſetzliche Gründe dies 
nothwendig machen, Jeder Elsitant aber muß 
vor der Zulaffung zum Bieten eine Cautlioa 
von 1500 Rtle, baar oder in Pfandbrtefen 
ober In Sraatsfchuldfcheinen nebſt Coupong bei 
uns oder bei ber Koͤnlgl. Landſchafts-Direction 
biefeloft deponicen, über welche der Käufer zur 
Berichtigung der erfien Kaufgelderrate hernach 


RR en ä 


Piecze& te oswiadezam ninieyazdm za 
miewaing, i gdyby ig kto znelesö mist, ze» 
chce takowa oddad2 ma glöwnym Urzgdzie 
poborowym w Strzaikowie. 


Poznan, dnia 10. $tycznia 1929. ; 


Tayny Nadradzca finansowy i pro 
wineyonalny Dyrektor podaiköw. 
w poruczeniu 
Radzca Regencyi 
Brockmeyer, 





Patent subhastacyiny. 


Dobra szlacheckie pod iuryadykcya na- 
674 zostaigce, w Powiecie Srubinskim poto- 
zene, 8. p. Jozefa Anastazego Lacheckiego 
siaroety w Barcinie dziedaiczne Mamnlicz 
Nro 155 wraz z przylegtusciami Kania Nr. 92. 
ktore wed ug taxy szdowey na tal. 31,061, 
gr. 3, den. 4 4 ocenione, na wniosek Kro- 
lewskiey pıowineyonalı &y Dyrekcyi landsza- 
fiowey z pow.du zalegiych prowizyow land- 
szaftowych publiczsie narwiecdy daigcemu 
spiselane bydz muig, ktörym koncem ter- 
mina licytacyine na 

dzien 1. Wrzeswiar. b._ 
dzien ı. Grodnsa r. b. 
termin 2:5 persmt rr zny na 
’ dzien 5.-Marca ı829 r. 

zrınra no grdamie 9. wızed Assersorem Side 
Zienianskiego Ur. Alıere, w "miierscu wy- 
znaczone zuutaty. Zdeleoic knpienia msig- 
erch unisd mısmy o tr.mumsch tych z nad- 
mienieniem, iz w terininie ostatnim nieru- 
chomose narwiecey deigqr mm przrbitg 70- 
strrie, na püzriieysze zas prdania wzglad 
mianym ıiehgdıie, irzeli prawne ‚trge nie 
beda wymugac powody: Kazdy zas licytant 
powinion przed prrypuszezeniem go do H«- 
cytacyi w Sadzie Inh w Krol. prowincyonal- 
ney Dyrekcyi landszaftowey tuteyszdy kau- 
eya w summie 1500 tal. w getowizsie Inb 
w listach zastawnych albo i tdz w billetach 
rzadowych wraz z kuponami zlo2yr&, a na» 
bywca dobr rzeczonych ‚prawo mie6 mn, ta· 


\g: 


* 


„Bu 
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derfügen befugt feln ſoll. Uebrigens ſteht 
br vier Wochen vor dem Ka Pen 
eisen Jeden frei, und bie etwa bei Aufnahme 
— Tape vorgefalenen Mängel anzuzeigen. Die 
Ku fann zu jeber Zeit im unferer Regiftratur 
38* werden. Zugleich wird der ſeinem 
opnerte nach unbekannte Gläubiger Franz 
Splllell unter der Warnung vorgeladen, 
a im Falle feines Auebleibens dem Meifts 
—* den nicht nur- der Zufchlag ertheilt, fons 
—— nach gerlchtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
196 bie Leſchung der fänmtlichen einges 
** auch der leer ausgehenden For⸗ 
—* und zwar ber leßteren, ohne daß es 
in Ifem Zwech der N robuftion deg Ynftıns 
'ute bedarf, verfüge werben fol, 


Bromberg, den 97, Mär; 1928, 
Rönigl, Preuß. Landgericht, 


Subpaftationg ; Patent 


Dab unter unfrer Gerl 
chts barkelt 

—— Kreiſe belegene, den — 

tetlaa v. Molsderffften Ehrleuten 
a Alobials Rittergut Rufinowo 
ER Nr weldrs nad der la dfchaftli⸗ 
* — 19, 64 Nelr, 5 Sgr, gewar⸗ 
—J—— AN a6 Der Dies 
Benbelbm du, Ofchafres Direfiion Schuls 


rd atich 
kauft mir, an den Melſtbletenden vers 
har A und bie Blerungs » Termine 


den 


ı 8. Januar 18:9, 


en 15. Yprif 18:9 
Preemtorifche Termin auf 


ad der 
den 18. Jult 18:9 


Yard 
— Kommergerichre “ff ſſor Dauer 
- fen Uhr, allhler angeſetzt. x et bis 
: — dee Termine mit bie 
Termine das ne gemacht, saß in dem Ihren 


Immob let ? 
— em Meiſtbietenden 
Fan mb auf bie eriwa nadidır eins 
dar fol, {n r 

dig 


te Ba meer geachtet wer: 
DIE zeſetzche Grii de 
Machen, Uebrigent ſteht bis 
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kowz kaucyg celera zaplacenia pierwszey 
raty summy kupna dysponowania. W prza= 
ciagu czterech tygodni zostawia sig z resztq 
kaidemn woluosc doniesienia nam o niedo- 
ktadnosciach, iakieby przy sporzadzenin taxy 
zaysc byly mogty. Taxa kazdego czasu w 
Registraturze nasıdy przeyrzang bydz moie. 
Oraz zapozywa sig z mieysca zamieszkania 
swego niewiadomy Ur. Fianciszek Szeliski 
pod ta przestrogg, i2 w razie niestawienia 
sig, dobra wspomniene nietylko przysgdzone 
zostang naywiecey daigcemu ale tz po #4- 
dowem ziozeniu summy szacunkowey wy- 
mazanie waszelkich intsbulowanych, lako t&Z 
upadiych pretensyi a mianowicie ostatnie bez 
utrzeby ziozenia dokumentöw nakazandım 
ydz ma. 
Bydgoszcz, dnia 07. Marca 1808. 

Krötewsko-Pruski Sad Ziemianski. 





Patent subhastacyiny. 


Wies szlachecka Rusinowo pod inrys- 
dykcyg nasza zostaiga, w Powiecie Jnowro= 
clawskım polozena, de Jozefa i Walentyny 
matzonköw Moulsdorffow naleza-a, wraz z 
przylegtosciami, ktöra wediug taxy lındsza- 
ftowey na tal. 19164 $gr 5 uceniong zostala 
ma bydz na zadanie Krol. Dyrekcyi land- 
szaftowey z powodu divgöw pnblicznie nay- 
wiceey daigcemuw sprzedang, ktöryma koncem 
termina licytacyine na 

dzien 8. Stycznia'ı829, 

dzien ı5. Kwietnia ı8:9 
termin zas prremt' ryczuy na 

dzien ı8. Lipca 1829, 
z rana o gndzini« & przed Ur. Bauer, As- 
sessoremı w Mmieys u wyzunaczone zoataly. 
Zdulnose kupienia poriadaig:y k uwiado- 
ıisamy © terminach tych z nadmienieniem, 
i2 w termirie «statnim nieruchomost nay- 
w'erey daigcemu przy! ita zostanie, na PO&- 
nieysze zas pudaria wzgljd mianym niebg- 
dzie, ieieli prawne tego nie beda wymagae 
owody. W pızeciagu czterech tygodni przed 
Ostatnim terminem zostawia sig zresztä kaz- 
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4 Wochen vor dem legten Termine einen Je⸗ 
den frei, und Me etwa bei Aufnahme der T Fe 
vorgefaßenen Mängel anzupelnen. Die T re 
Fann zu jeder Zelt in urirer Reglſtratur eins 
efeden werden. Ein fp-cieller Ertraf: aus ber 
Eur iſt auch bei dem Weſtpreußtſchen Beres 
zal » Randfehafre » Agenten J. H. Eder in 
Herlin zur Einfichr des faiflsfligen Publikums 
niedergelegt worden, 
DHowberg, den aa. September 1828, 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Sushaflationd +» Patent. 

Daß unter unfrree Gerichtsbarkeit, Im 
Inowrac awſchen Keeife belegene, dem Guts⸗ 
befiger Ignatz 9. Rakowskl, fo mie beffen 
Tochter Unna, gebornen v. Rakowska, verede⸗ 
fichten Cbmielecka, und deren Ehegatten, Haupt⸗ 
mann Felix v. CEhmleleckt, zugehörige Gut 
Sufory Rro. 285 mebft Zubehör, welches 
nad) der gerichtlichen Tare auf 56106 Mir, 
25 far, 8 pf. tn der Linle und 766 Rele, 
so fgr. vor ter Linie gewürdigt worden If, 
ſoll auf den Antrag der Königl, Provinzlals 
Landſchafts Direktion Hiefelbfl, der rücktänbts 
‚gen Landſchafts-Zinſen halber, oͤffentlich an 
den Meiftvietenden verfauft werben, und ber 
Bietungs + Termin iR auf 

den 7. März 1829, 
vor dem Herren Landgerichts⸗Rath Dannens 
berg, Morgens um 9 Uhr, alhier angefegt. 
Befipfäpigen Käufern wird dieſer Termin mie 
der Nachricht befannt gemacht, daß in bemfels 
ben das Grundſtuͤck dem Meiftbietenden zuges 
(diagen, und auf bie etwa nachher einfoms 
menden Gebore nicht weite geachtet werden fol, 
inſofern niche gefegliche Gründe dies noıhwens 
dig machen. AUrbeigens ſteht bis 4 Wochen 
vor dem Termine einen Jeden frei, ung die 
etwa bei Aufnahme ber Tape vorgefallenen 
Mängel anzuzeigen. Die Tore faun zu jeder 
Zeit In umferer Regiſtratur eingefehen werden, 

Bromberg, ben 16. Dftober 1808, 

Königiih Preußlſches Landgericht, 








idemu wolnosc doniesienia nam o niedo- 
kladnosclach, iakieby przy sporzadzeniu taxy 
zayst byiy mogiy. Taxa kızdego czasu w 
Registraturze naszey ‚przeyrzang bydz moze. 
Extrakt specyalny texy znaydnie sig takie u 
la. dezaftnwego genersinego agenta J. H. E- 
bers w Berlinie, ktöra przez publicznosd 
przeyrzana bydi moze. 


Bydgoszcz, dnia a2. Wrzesnia i808. 


Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski. 


Patent snbhastacyiny. 


Dobra Sukowy Nro. 253 pod lurysdyk- 


cya nasza zostaigce, w Puwiecte Jaowrocta- 
wıkim poloZone, a Ur. Jgnacego Rakowskiego 
niemnidy corki iego Ur. Anny z Rakowskich 
Chmieleckiey i matzonka iey‘ Ur. Felıxa 
Chmieleckiego Kapitana dziedziczne, wraz z 
przykegtoscismi, ktore poding taxy sadovwmie 
sporsgdzoney na tal. 56136, sgr 25, szel. 8 
wilnii, i na tal. 766, sgr no prxed lıniq oce- 
nione zostaiy, na zadanie Krol. Dyr.kceyi 
landezaftowey z powodu zilegiych prowizröw 
landszaftowych publ’cznie naywiecey daig- 
cemu sprzedane bydz mai;, ktörym koncem 
termin licyta-yiny na 
dzien 7. Marca 1920, 

z rana o godzinie 9 przed p iudniem przed 
Ur. Dannenberg, S;dzig Sadu Ziemianskiegd 
w meysch wyznacıony zosıat. Ziulmuse 
kupienia maigcych uwisdomiamy o terminie 
tym z nadmienieniem, iz w takowym nie- 
ruchomose naywigcey daiacemu przybitq zo« 
stanie, na pZnieysze zas podanis wzglad 
mianym niebedzie, iezeli prawne tego nie- 
bedq wymnga& powody W przeciggu czıte- 
rech tygodri przed terminem zo+tawia sie Z 
reszta4 kazdemu wolnose doniesienia nam 0 
niedoktadnosciach, iakieby przy sporzgdzeniu 
taxy zaysc byiy mogty. Tıxa kazdego czasu 
w Registraturze naszey przeyrzang bydz mote. 

‚Brdgoszcz, dnia ı6g0 Pszdziern. 1808- 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski. 


— — — 


— — — — — — — — — — — 


— 


Subbaſtatlons⸗Vatent. 

Das unter unſerer Serichtsbarbelt, Im 
Schubiufchen Kreife in ber Stadt Labifchin 
(Altſtadt) sub Neo, 74 belegene, den Bürger 
Anton Majewskiſchen Erben zugehörige Grand» 
ſtuͤck, welches nach der gerichtlichen Tare auf 
575 Rtlr. gewürdigt worden iſt, fol auf den 
Anteag der Glaͤublger Schuldenhalber oͤffent⸗ 
lich an den Meifbietenden verfauft werden, 
zu welchem Zwrck der peremtorifche Bletungs⸗ 
Termin auf 

. ben 4 März 1829, 
vor bem Heren Dber» Landesgerichts » Affı ffor 
Voͤls, Morgens um 10 Uhr, allhier angefegt. 
Beſitzfaͤdlgen Käufern wird diefer Termin mit 
ber Nachricht bekannt gemacht, daß. in dem⸗ 
felben daß Grundß uͤck dem Meiftsietenden zus 
gefchlagen and auf dle etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht welter geachtet werden 
ſoll, infofern nicht gefeglihe Gründe dies 
norhwendig machen. Mebrigens ſteht bis 4 
Wochen vor dem Termine einem Jeden frei, 
ung bie etwa bei Aufnahme der Taxe vorge 
foßenen Mängel anzuzeigen. Die Taxe fan 
zu jeder Zeit In unferer Regiſtratur eingefchen 
toerden. 

Bromberg, den 15, Dezember 18028. 


Königiih Preußifhes Landgericht. 


Subbaffatlon » PVatent. 
Die unter unfeer Ger chisbarkeit, 


Ignatz v. Lochockiſchen ersichaitlichen 2 quidas 
Uons⸗Maſſe aebärtsen Guter Arch: CE powo 
und Rrunpiewo nebft Zubehör, meine nach 
der laudſchaftlichen Texe auf 35.049 Rtilr. 
sg fer. 5 of. gewirdise worden fino, folen 
auf den Antrag ber Köntaltchen Lau ſchafts⸗ 
Dieeftion zu Snetiden uüdl Stuidenhalber: 
oͤffentilch an den Meiſtbi⸗tenden vırkauft wer» 
den, mund bie Bierungs-Teraldve find auf 


ben 27. Mal 1899; 
‚, ben 07. Auguft 8:9, 
umb: ber peremitorliche Zermin auf 
ben. 27. November 1889). 
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Im: 
Brombergihen Kreiſe beirginen, zur rang: 


Patent subhastacyiny. 

Posindtose pod iurysdykoya nsıza w Ltr 
biezynie na sturdm miescie pod Nro. 74. w 
Powiecie Srubinskim sytuowana, do suxces- 
sorow Artonieg Maiewikiege obywatela na- 
leigca, ktöra poding taxy sadownle sporza- 
dzondy na tal. 575 iest oceniona, ma bydz 
na iadanie wierzycieli z powodu diugöw pu- 
bHcznie naywicedy daigcemmn sprzedana, ktö- 
rym koncem: peremtoryczuy termin licyta- 
eyiny na 

dzien 4. Marca 18029, 

z rana o godzinie «0, przed Vnym. Völtz, 
Assessorem w mieyscu wyznaczony zostal. 
Zdolnost kupienia posizdaigcych. uwiado- 
mismy o termirie tym z nadmienieniem, 
iz w takowym nieruchomos& naywigcey da- 
iacemu przybitg zostanie, na pöznieyere zas 
podania wzglad' misnym nie bedzie „ iezeliby 
prawne tego nie wymagaty pomwody., W prze- 
ciagu. ezterech tygodni zostawia sig z resztq 
kazdemu: wolnost doniesienia nam o niedo- 
kladnosciach,. iakieby przy sporzadzeniu'taxy 
zaysc: byly magty. Taxa kazdegi, czasu w 
Registratnrze nasz6y prreyrzang bydz moie; 


Bydgoszcz, dnia ı5g0 Grudnia 1828: 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskl. 


Patönt subhastacyiny.- 

Dobra Stapowo wielkie i Krumpiewo: 
pod' iurysdykcyg: nasza: w Powiecie Bydgo- 
skim. pofuzone,. do massy sukcessyino-likwi= 
dacyindy Franciszka Jgnacegn Lachockiego 
nalezaue wraz z przylegtosciami, ktöre we- 
dtug taxy landszaftowey na tal. 35049, ägr. 99, 
fen. 3. ocenione, maig bydz na zadauie Kröl 
Dyrekcyi towarzystwa. ziemskiego w Pile z 
powodu diugow publicznie naywigcdy daiq- 
cemu' sprzedsne,, ktörym. koncem termins 
lieytacyine na: 


dzien 27g0 Mais’ 18:9, 

dzien 97. Sierpnia 1829, 
termin zas peremtoryczuy na 

dzien: 927. Listopada 1809, 
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vor dem Herrn Ober⸗Lanbesgerlchta⸗ Aſſeſſor 
VBoͤltz, Morgens um 9 Uhr, alter anzdegt. 
Hefigfähigen Käufern werden dieſe Termine 
mit der Nachricht dikannt gemacht, daß in 
dem Ihren Termine das Grundftüd dem 
Sreifisterenden zugefihlagen, und auf vie etwa 
nachher einfonmmeuden Gedote nicht weiter ge 
achtet werden fell, igſofera nicht weieglihe 
Gründe dies nochmendig master. Uedrigeüs 
fieht bis 4 Wochen vor dem leben Termine 
einem Jeden frei, uns die etwa dei Aufaahıne 
ber Tape vorgefallenen Mängel anzuzeisen, 
Die Tape kann zw jeder Zeit in unſerer Regts 
ratur eingefehen werben. 


Bromberg, den 18. Dezember 1808, 
Königlich Preußifhes Landgericht. 


— — 


Zam oͤffentllchen Verkauf ehner kupfernen 


Braupianne ſteht ein Termin auf 

den ai, Februar d, J. 
Vormittags um 9 Uhr, vor dem Heren Ads 
fulcatsr Brand, in unſerm Gerchäfts + Lokale 
an, zu welchem Ka: fluftige eingeladen werden⸗ 


Bromberg, den 8. Januar 1829, 
Königlih Preußifhes Landgericht, 


Subhaſtatlons s Patent, 

Das Im Ehodzlefener Kreife, Im Dorfe 
Kahlſtaͤdt sub Mro, Zr delegene, den Jgnatz 
und Regina Stıoingkifdyen Eheleuten zugchö 
zige Kruggrundſtuͤck, welches nad der gerichts 
fihen Tore auf 15:6 Rilr. gemürdige worden 
iR, fol auf den Untrag ber Gläubiger öffent: 
lich an ber Weiſtdietenden verfauft werden 
und bie Wietungstermine find auf 

ben 5. Mär;, 

ben 4. April, 
und der peremtorlfche Termin auf 

ben 6. Mai 1809, 
por dem HZeren Landgerichtsrath v. Topolski 
Morgens um 9 Ude allhler angefegt, Befig- 
fädigen Käufern werben biefe Termine mit der 
Nachsicht bekaunt gemacht, daß das Grunds 


— 





z rana o godzinie 9. przed Wnym. Voeltz, 


Assossorem Sada glöwnego Ziemianskiego 
w mieyscu wyznaczone zustaiy. Zdolnose 
kupıenta posladaigeych uwiadumlamy o ter- 
munach tych z nıdın:enientem, iz w ostı- 
tıim niernch misc nayrigcey daiqsemu 
przybitg zosianis, na peznieys:e zas podania 
wrglad miany « nie bedaie, ieieliby prawne 
teg» nie wymugsty powody. W przeciigu 
exterech ıygodni p’zed oststn:m terin. em 
zostawin sig z resıta kaidemu wolnnsc do- 
niesienia nam o medoktaduoicia h, iakieby 
przy sp:rzaizeniu taxy zaysc byiy möogty. 
Taxa kazdegn czasu w Registraturze naszey 
przeyrzang bydz moie. 
Bydgoszcz, dr.ia ı8go Gmmdnia 1828. 


Krölewsko- Pruski Sad Ziemianskl. 


Do pnbliczney sprrelaiy miedzianego 
kotta do warzenia piwa wyznaczony iost ter- 
ınin na 

dzien 2ıgo Lutego r. b. 
z rana o godzınie 9. przed Ur. Referenda- 
rzem Graud w nasıym lokala stuzbowym; 
na ktöry chet kuptenia maigcych zapozywamy. 

‚Brügoszcz, dnia dg > Stycznia 1829. 
Krölewsko . Pruski Sad Ziemianski. 


ä Patent enbhastacyiny. 
Goscinieo w wei Weglewie, Powiecie 

Chodzieskim pod Niem 3ı. potozany, do 
Jgnatego i Reginy mıtionköw Stroinskich 
nalezacy wraz z przyl-gtos-iami, ktory po- 
diug taxy sadownie spurzadzoney ma 1316 
talarow iest oceniuny, na zadanie wierzycıeli 
publicznie naywigcey daigcemu oprzodany 
bydz ma, ktöorym koncem termina licyta- 
eyine na j ; 

dzien 3go Marca, 

dzien 450 ‚Kwietnia, 
termin zas peremtoryczny na 
dzien 6g0 Maia 1929, j 
z rana 0 godzinie 9. przed Konsyliarzem 
Sadu Ziemianskiego Wnym. Topolskim w 
mieyscu wyznaczons zostaly. Zdelnosc ku- 
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füd dem Melſtbletenden zugelchlagen werben 
fü Infofern wie geſehl che Brände eine Auss 
nahme nothwendig machen, Die Tage konn 
Br Zelt im unferer Megikratar eingefehen 


Shneldemuhl, den 13. November 1808, 
Könlgl. Preuß, gandgerfge, 


Bekannt 
& fen im — ie 
1817. Ni do. J. 

vr bem Deputieten, Seren ledendgerl 
Afıflor Bro, im — — — gr 

d-jef 80 Mepte, Mehrere Delle und andere 
EP — 
wvon Kaufufige Te te 


Bromderg, den 15, Januar 1839, 
Könlgl, Preuß. Örledensgericht, 


* Stanntmachung. 


Rd re Denmber v. J. ange⸗ 
um Derfauf der biefeld 
Delegenen, dem Schmidt Gottfrien —— 


Kearhörigen Geunofulcte deſt 
v N edenb aus 
k —* — sub Nro. sie, nebſt 
ne Marten in Fr 
5) einer Bit h au wi ' 

55 Rıle, 4 Sgr, 7 Pf. gericht 
ng worden, fi) fein Käufer eins 
Be . fo ıR auf den Antrag der Keals 

aochmaliger Bietungẽtermia auf 

den 19, Raͤr; b, 3 
Min Berihrönene angeſetze torben, 
vu —** mit dem Reinigen dekannt 
bl ern Meibietenoen ber 
ch, Infof 
uſdi· e eintreten, PER ER 


"den 5. Jeruar 19:9, 


Briedensgeriche, 


— 





plenia maig<ych uwiadomlamy 0 terminsch 
tych z nadmienieniem. iz niernchomuse 
naywigcdy daig-emu przybita a0ostanie, iezell 
prawne nie zayda przeszkody. Taxa kaz- 
dego czasu w Registraturze naszey przey- 
rzana byd2 mode. 
Pita, dnia 1380 Listopada 1808. 

Krölewsko - Pruski Sad Ziemianskl. 


Obwieszczenie. 
W terminie 
dnia ı7go Marcar. b. 
bedq przed delegowanym Asssssorem Sadu 
Pokoin Ur. Kroll w Kröl. Urzedzie lesinym 
w wielkim Wodıku 8e siekier, kilka topo- 
röw i inne sprzgty publicznie wig-ey daig- 


cemu za zaraz gotewg zaptate spraedane, ' 


Do czego ehgt maigcych kupna ninleyszdm 
eig wzywa. 
Bydg;szcz, dnia ı5g0 Stycznia 1809. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu, 





Obwieszczenie. ' 
Gdy sie w wraznaczonym na dnio 1g0 
dnia r. z. terminie do sprzed:zy tu w 
mieyscu sytuowany h, Kowalowi Gotifiied 
Pokrandt nalezacych nieruchomvscı skiada- 
igeych sie 
ı) z iednego domu mieszkalnego prd Nu- 
meorem gıo. wraz z budynkami pudwo- 
rzowemi, 
2) iednsgo ogrrdu 'w Nikoszku, 
5) leduéy 3aki w Ligu, 
ktore na 755 tal 4 sgr. 7 fen. sadownrie o- 
ceni ne zostaty, nikt z kupcow nie znalazt, 
zatöem na wniosek wierzycieli realnych po- 
wtorny termin licyticyiny na 
dzıien ı9 Marcar b. 
w posiedzeniu Sadu tuteyszego wyznaczony 
zustat, © czem sig ninieyszem z teın rad. 
mienieniem uwiadomia, il n»ywicrey daig- 


‘ cemu przybicie ndzielonym bydz ma, skuro 


przesak dy prawne nie naatapig- 
Wirlen, dnis 5g0 Stycznia ı829 
Krolewsko - Pruski Sad Pukolu. 





Bekanntmachung. 
Es ſoll im Termine 
den 17. Maͤrgel. J. 


Vormittags um 10 Uhr hieſelbſt an gewaͤhn⸗ 
licher Gerichtsflelle eine dem Holländer N. breas 
Weckwerth zw Neuhoͤfen sngebdrige, Im Ros⸗ 
fe.bruch, zwſchen ven Wiefen des Haulaͤnders 
Peter Schul; und Michael Murten zu Neihdr 
fen, delegene Netzwieſe, aus circa 2 Morgen 
kuimifch beſtehend, auf 3 Jahre öffenelih an 
den Meiſtbletenden verpachtet erden, welches 
biermit. Befannt gemacht wird, 


Filehne, den 14. D’yember 1808, 
Koͤnigl. Preuß. Erlebensgeriht, 





Sefanıtwmadung 
Die Dier sEtage Im Schat+ Dir-ftor v. Chmielewsklſchen Kaufe n Ras 
nalfchleufe, beftebend In ı Saal, 4 Stuben, 2. Dachfammern alle: a Ride 
nebtt Keller und den erforderlihen Stallungen, fol im Termine den ao. Rebruar b. Gr, 
Vormutags 10 Uhr auf dem hieſinen Raſhdauſe auf ı Jahr von Dflern d. 
meiſtbletend vermiethet werben, welches hiemit bekannt gemacht wird, 


Zisomberg, den an. Yaruar 1829, 


Der Ragiffra 





Befensstwedgeng 
Schumadermeifter 
n, Kammern, Rice 


Die Parterres Wohuurg im 
Thorner Borfladt, deſtehend in 3. ) Gerd 
Semuͤſegarten, fol: auf 1: Jahr von 
Vormittags 10. Udr auf dem Rathha 


ee 


rıo 








Magsiſter ant, 


—rſtGi — —— 


Obwleszczenie- 


W terminie 
dnia ı7go Marcar. p. 
o godzinie ı6. z rama tu w mieyaco, w po- 
siedzenu S,du tuteyszego, ma bydz h.ilg« 
drowi Andrzeiowi Weckwarılh w nowych 


dworach”halezaca, w tegu Roskim pomiedıy 


Yakami: holedra Piotra S hulz j Michata Mar- 
ter» pray Nuteci potlozona, blisko z dwöch 
morgöw miary Chetminskiey sktedaigca eig 
Yaka, na lat 3 publicanie nsywiecey daig- 
eemu wydzierzawiona, o czdm sig niniey 
szdm uwiadoımia, j 
Wielen, dnia ı4g0 Grudnis 1828. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoit. 


J. an, oͤffeailich 


—— — ——— Hauſe in ber 
u r 
Dfern 1829: an im Termine er nebſt Stallungen und, 


N den 18. Februar f. J. 
tweichet: Hlemit Bekannt gemacht — Öffentlich: anderweit meiſtbietend vermlethet werden. 
Bromderg, den 18. Diyember 1808). 
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Bekanntmachung. 


Auf hoͤhern Befehl ſoll der Wiederaufbau des Hoſpital⸗Wohnhauſes hleſelbſt inr 
Termin ben ao -Bebruar d. J. in uaferm Geſchaͤftslokale an den Mindeſtfordernden in 
Eutreprife üserloffen werden, wozu Bauunternehmer mi: dem Bemerfen eingeladen tverden, 
daß die Bedingungen, Arfchlag und Zeichnung bei. bem unterzeichneten. Bürgermeifter zu jeder» 


zeit eingefehen werden koͤnnen. 
Koronowo, ben, 26, Januar 1809, 


der 


Mags üftrat. 


Kubinstt, Buͤrgerme iſter. 





Bekanntmachung. 


Zufolge Auftrages des dleſigen Koͤnigl. 
Frledensgerichts ſollen * 
ben 24, Februar d. J. 
Bormittags um 9: Uhr, auf dem Amtésvor⸗ 
wert Karolewo bei Wirfig 400 StÄd veredelte 
ammel und a50 Stück veredelte Mutter⸗ 
chaafe, melde im Wege der Exekutlon abge⸗ 
ee worden And, Öffntlich an den Meiſt⸗ 
etenden gegen ‚gleich baare Bezablung vers 
“ Pauft werden, welches Kauflaſtigen hierdurch: 
befannt gemacht wird, 


Lobſens, den 30, Januar 1829, 


Berkbolz, 





OÖbwieszczenie: 


W asknutek zlecenia tuteyszege Kröle- 
wskiego Sadu Pokoiu maig bydi w terminie 


dnia 24. Lutego r. b. 


0 godzin'e 9: z rana na folwarku' Karolewie 
przy Wyrzysku: 460 polepszonyeh skopöw 
i 950 polepszonych maclorek, ktöre w dro- 
dze exekusyi wyfartowaue zostaly, naywig« 
cey daiacemu sprzedane,. co sig ochotg do 
Kupra maigcym' ninieyszdm do: wiadomosc 
püdsie: ; 


Lobzenlcs,. dnia Zogo Stycznia 1808. 


Berkholz, 
 Krölewski Aktuaryusz: sgdowy. 





Befauntwedung. 


' Die Inlanbfegung' der Kirche in Oſtrowo bei Gubewkowo 
ſol in Bolge der Anordnung Siner Koͤnlgl. Hochldds 
gefertigter A fchläge durch den Unserzeichneten an ben 
Indeftfordernden In Entrrprife ausgethan werden. Heczu ſteht Termin an 
zum 20. Bebruar 1829 Die Hıren Unterneßmungsiuftigen,, weiche hieju 
ie die Beblogungen ſowohl im Termine als auch vor demſelben 


hbauung eines Siock⸗ ſtaͤhles ebendafelbſt 
Uchen Landſchafts Direktion auf Grund 


ben, 
neten 


Sarowe, ben 26. Januar 1829) 





belegen, fo wie die Er⸗ 


Drte Oſtrowo 
einzelaben wers 
dem Unterzeiche 


vr Rehrlag. 
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D. auf den as. Januar d. J. anberaume geweſene Termin jur Verbirgung ber Repara⸗ 
tuven der Netzbruͤcke bei Bialofiive hat fein ge ü,eıdes Refulrar gewaͤhet. Ei werd dim ach 
oma. März d. J., VBormirags 10 Uhr, et.e aderralige Kizitar.on des gedachten R-paras 
turdaneß, weicher Incl. Holzlieferung su 547 Rtlr. 04 far. 6 pf. veranfchlant tft, im Magl⸗ 
ſtratsz mmer zu Samosy adgehalten wecrden, wozu Unterneh mungslafige eingelad’n werben, 


Anſchlag, Zeichnung und Bedingungen kdanen beim Uaterzelchneten uud Im Tr | 
mine elngeſthen torrden. 


Schneldemuͤhl, den ©, Februar 1889, Erüger, Baus Yıfpeftor, 








etaenntewadun 


| 
a B g. 
Die Flaͤche auf meinem Gute, aus circa a Morgen pr. beſteh⸗ nd, woranf unlaͤngſt 
eine Bockwind muͤhle genden, Bin Id) gefonnen, tokber (g Eropacht gegen einen biligen Find 
aut juthun. Erbpachtliehhaber, die aus eigenen Mitteln eine Müdle aufbauen fäunen, bitte 
ich, fi deshalb Hier einfinden gi wollen, 


Adlich Dileriisa bei Truſchwij, Im JSnowraclatiwer Kreife, den s6. Dryember 1808. 
Der Erbherr Bed, 








idea re Mlerhöchkee Genefmigung Seiner Majekär des Sen des Herm 
Minifter® des Zanern Epjelenz mir, nach ——* Bleche ea auf 
bie Dauer von ſechs Jahren das ausiähließliche Patent auf meine egenehüntiche E:fi oung eines 
Mineraltheers und Mineraltirtes (al$ ein durch die angeflellten Prüfungen bei bieigen 
Milltate- Bauten und In unferer ganzen Gegend Gewähr: gefundenes ganz ficheres Shugmitiel 
a — 2. fe m.) zu erthellm gerubt, melches ich ben 
Amoeifangen werden den erfenbungen beige * — ————— 
Köln, den ao. Zul 1928, Earl. Brocke, Apotheker. 
zn . J —* 
Su meiner Galanterles Waarens Handlana t 
. Merlenmender, den 29, Sanıaz agco, 7 10 einen one, 


— nn | 


| 


Amtsblatt. 





Na... 
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887 Februar 1. 


2 
Weren Berichtigung verſchiedener Forderungen an die 
Königl. Poln. Regierung durch die Pornifche Bank. 


Mi Bervg auf dad ven dem unterzeichnes 
ten Minifterio unterm» 10, Dftoder v. J. 
durch bie Öffenrlichrn Blätter zur allnenteinen 
Kenntniß gebrcchte Dekret Selger Majeftät, 
bes Kalſers von Rußland und Koörigs von 
Polen, d. d. Odeſſa der 19/51 Muguft v. J. 
wegen angeordneter Bericht gung verfchlebener 
Borberungen au die Königt te Polniſche Mes 
glerung, iſt nunwehr in der Nummer 544 ber 
vorjaͤhrigen Warfcharer Zeitungen eine Vers 
ordnung der Königtich Polniſchen Reglerungs⸗ 
Kommiffion der Einkünfte und des Schahes 
vom 17. v. M. und J. erfihlenen, wonach 
die Königliche Volnifche Bank zur Zahlungs⸗ 
leiftung binfichilich der In dem. gedachien Kals 
ferlihen Defrete bezeichneten Forderungs⸗ 
Sattungen autherlfirt worden iſt, und melde 
In ber nachſtebenden Ueberfegung Hierdurch 
gleichfalls zur Kennsniß der dabel berhelllgten 
Königlih Preußlſchen Inſtitute und Unters 
thanen gebracht wird, 


Berlin, den 9, Januar 1809. 
Minikerium der auswärtigen Ange 
legenhelten. x 
v. Schönberg. 


Bromberg, den 13. Sebruat” 1829. Bydgoszcz, dnia 13. Lutego 1829. 


Dziennik urzedowy. 





Nre. 7. 





387 z Lutego I. 


Wael:dem zaspokoienia röinych protensyi de 
.Rzadu Krölöstwa Polskiego przes Bank polski, 


OÖ 3 notstg: sie do ogloszonego przez ‚pod- 
pieane Miristerstwo na dnin ı0. Pazdzier- 
nika r. z. w pisniach peublicznych dekretu 
Nayiasnieyszego Cesarza wszech Rossri ij 
Kröla Polskiego d. d. Odessa dria 19/3180 
Sierpnia r. z. wzglgdem rozpurzadıonego 
zaspokolenla röznych pretensyi- do Raadu 
Krölestwa Polskieg», wyezlo teraz w Nume- 
rıe 344. prazeszioroczney gazety Warszaw- 
skidy urzadzenie Kröl. Polskiey Kommmissyi 
rıadowey przychodow 4 skarba z dnia 17g0 
m. z. i r., podiug ktörego Bank Krolewsko 
Polski upowazniony zostat do splacania wy- 
mienionych w rzeczonym deokrecie Gesar- 
skim pretenayi, i ktöre urzadzenie nastgepnie 
interessowanym Krölesko - Pruskim Jnstytu- 
tom i poddanym ninieyszEm sig do wiado- 
mosci podaie. 


Berlin, dnia 9go Styczula 1809. 
Ministerstwo interossöow zagrani. 


cznych. 
(podp.) Schönberg. 
17 





1r-Berfeung aus der Warfchauer Zeiturg 
Nurımer 844, vom a2. D zimber 1828. 


Die Kegierunas Rommilfion der Einkuͤnfte 
und des Schanes. 


In Prgug auf das durch bie Warfchauer 
Zeſtuna Nımmer o62, dur den Korr-fpons 
denten Nummer ao3 und durch bie Gefrgr 
ſammlung X I. Theil befannt gemachte Aller» 
böthe Dekret vom z1. Auguſt d. J., nad 
w-Ichem vie Mrgierungs » Rommilffion der Ein« 
fünfte nnd des Swotzes ermättiuf worden 
iR, nachſebende Zinfen tragende Schulden bei 
Körigreihs,, nämlich: 


») Forderungen aus Gert fitaten ber Erntrals 
La trationd» Kommtinon des edemaligen 
Herzogſhums Warſchau, welche 4 Prozent 
fra en, tür bet Feſtangsdauten demolirte 
Hisier mund für kiefe ungen, weiche auf 
den Grund von Verträgen und Rontrabs 
ten aug,efertigt worden find 5 


3) Forderurgen auf der Anlelhe, welche auf 
Nat o al’ Domalnın des ehrmaligen Des 
partement4 Komza und ber jeßigen M.jer 
wodſchaft Auguflome, Le gege: märtig in 
Härden ter Ofandgläunizer find, tontra⸗ 
hirt worden find; 


Forderungen, weiche auf beſondere Natlo⸗ 
nolguter eingetragem wurden, und über 


welch Hypotbefens Do 
en * thelen⸗ Obllgationen ausgrger 


endlich Forderung/ wm ber Pächter vor 
National Domainen, worüber ite Schatz⸗ 
Alliturangen bereits ausgefertiat worden, 
vier nad den beft henden Worferifren 
noch ausgefertigt werden follen, mirteiſt 
auf die Mar onal- Domainen aufgenom« 
meren Pfandbrleftu bes lan fchaftl-cben: 
Krebltoerrelas, nach dem Nominal: Werth 
berfelben zu. brfriebigen,, 


Bringt bie Regierung: Komiffion der 
künfre und des Schatzes biersurd ger Mär 
gen Kenntuißß, ish die Voluſche Bank pur 
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Kommiscya raadouc præaychodöu i Skarbu. 


Odnoszge cite do oginszorego w Nraze. 
260. gazetv Warszawskıer, 003 gazety Kor- 
respondenta i tomie XII. Dziennika praw, 
dekretu Nayissnieyszego Pana z duia 5180 
Sierpnsa r. b. upawaznraigcego Komm y & 
rzaduwg preychodow ji Skarbu do spiacenıa 
hatami zs:tawnemi Towarzystwa kredyto- 
weg ziemskiegn, zaciagnionemi na dohra 
narı dowe podiug nomin:laey tychze listow 


wartuäch, na.tgunigeych diugöw Krolestwa 
Psocentowych. 


x) Pochodzach z certyfikatöw Konmamiayi 
centralney likwidacyindy b X cotwa War- 
szaw<kiego, prarmoszacych procent yEa 
aa zdemoliowane okoto fertyisacyi domy 
todzız za dostasczeria wsknteczniune 


ns mocy zawasiych kontraktow 4b umaöw 
wydane, 


2) Pochodzarych z pozyczki zaciagriorey 
ra dobra »arodowe w bytym Deparie- 
mencie L maynakim, dzis Woiewodz- 
twie Angnstowek dm potozone, a zi6l4- 
iqce pu- das da:en, w scku zastawniköw. 


3) Opartıch na d brach narodowych raten 
el wokazarıych, na kiore wypuszczone 
zostaly obl gacyıe hypoteczne. 


4) N-koniec pochndegrych z pretensy! dzie- 
rzawcow do dobr narı.dowych, na ktare 
as okaracye sharbowe "ypnszczına 20- 
staty, lub stüswi.ie do istuieigsyeh przo- 
Plsow. wydanemi beda. 


Kommissya rzadhwe preychodäw 
Skarbu podaie do powszechrer wiadomosch- 
iz Bank Pulski zobowigzanym: zostat do: 








Zahlung gedachter Schulben an bie fich gebhoͤ⸗ 
rig zu legitimtrer, verpfliteten Inhaber der 
E»rtifitate der Central Figuidationg » Kommiſ⸗ 
v2 ober der Schag » Aff:turangen, fobald fie 

ch mit dirſer Bateung P piere bei der Banf 
melden, authoriſirt worben iſt. 


Die Einwohner ber Provinzen, welche 
befriedigt zu werden wünfdren, ohne ſich des⸗ 
halb nach der Hauptitade begeben gu muͤſſen, 
können bie ihnen von der Polnifhen Banf 
—— Zeblungen durch Verwittelung der 

etreffen den Wejewodſchafts Kommiſſtonen, an 
—9* fie fi) dieſerhalb zu wenden haben, 
erhalten. 


Warſchau, ben 17. Dezember 1808. 
Im Yuftrage des praͤſidirenden Minifters, 


Der Staatsrath 
Plater. 


Der Generals Sefretale 
Miniewoki. 
Fuͤr die Richtigkelt der Ueberſetzung. 
Berlin, den 9. Januar 1829, 


(s.) Gronau, 
Gehelmer egredirender Sekretalt 
und Translateur. 





Verfuͤgungen der Koͤnigl. Regierung. 


495 Jannar II, 


Wegen der Fuhrkoſten⸗Verguͤtigung für Dienftreifen 
der Beamten. 


N. der Beſtimmung der Koͤnlal. Winſſte⸗ 
!len des Innern und der Finanzen vom as Des 
emiber ©, J. tönnen in. ben Bälen, wenn 
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uskutecznienia wyptaty pomienimrvch diu. 
göw, wylegitymowanym wiascicielsm d :wı. 
dow Kommissyi ceutrilndy likwıdacri: dy, 
lub assekoracyi skarbowych za ich »gtusze» 
niem sig do Banku z paplerami tego ro- 
dzaiu. 


Osoby zamieszkste na prowincyl, Kto 
reby zycıyly bydz zaspokaiane w ew.idy na- 
lezytosci bez udawania sie do Stelicy, b;dq 
imogty odbiera& z Banku Polskiega prıypa- 
daigce im zaphaty za posrednictwem wtasci“ 
wych Kommissyi Woiewodzkich, do ktöryck 
w tym celu zgiaszac si; maia. 


W Warszawie, dnia 17g0 Grudnia 1808. 


Z polecenia Ministra prezydulgcego, 


Radzca Stanu 
Plater, 


Sekretarz JIny, 
Miniewski. 





Urzadzenia Rrol. Regengyi. 


425 z Stycznia II. 


Wegledem wynaerodsenia kosztäw furmanli za 
. podroze urzsdoindw. 

Poing postanowienia Krl. Ministe «tw 
spraw wernetrinych i finans wzdia'ß 
Grudnia r. 2. moze byda w praypadkach, 


17* 
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Beamte, welche ſich zu Dienfreifen ber ort!s 
nalen Poſt bedienen follen, auf Routenrelfen, 
auf welchen Felge Kadrpofi » Verbtrönngen bes 
firhen, denfelben ohne weltere Nachwelfung, 
In welder Are fie ihr Fortkommen bewirkt 
haben, ı5 Sur. für bie Meile als Reiſekoſten 
Bergätigt werden. 


Diefe Beſtimmung wird blerdurch zur 


Kenntniß und Achtung der betreffenden Des 
amten gebracht, 


Beomberg, den aı. Januar 1809, 


Königlih Preußifche Regierung. 





1910 Januar I, 


Den Schäfereistinterricht im Frankenfelde betreffend, 


Ay ber Koͤnigl. Stammfchäferel zu’ Frans 
fenfelde bei Wriegen an ber Oder fängt In 


der Mitte Mal d. %. eln neuer Lehrkurſus 
für auszubildende Schäfer an, 


Jadem wir die Herren Landwirthe hlevon 
benachrichtigen, brlngen wir gleichzeitig Die 
unterm ao. Januar d. J., Amtsbiatt für 
1898, Mro. 6, Selte 66 befrmnt gemachten 
Bedingungen, unter weichen Ehrlinge In das 


genannte Koͤnigl. Inſtitut aufgenommen wer⸗ 
den, in Erinnerung, 


Diefe Bedingungen find folgende: 


2) für die Hins und Ricreife 
ehrling oder ber Schaͤfere 
welcher ihn abſchickt, feibfkt, 
ben feine Melfrkorten ver 
dürfen die kehrlinge nichts 
dung "mishringen, weli 
freien Unterhalt noch 
Rreitung ihrer nor 
außgezußlt erhalte 


ls Beftzer, 


als ihre Kla⸗ 
fir außer dem 
10 Rtlr. 3 r Be⸗ 
hwendigen Sedurf iffe 
Re Während ver Lehen 


forgt jeder 


gütet; Dagraem - 


gdy urzednicy, do podroiow stu/bowych 
ordynaryiney pocıty u,ywac maigcy, ti 
kiemi drogami iad4, na ktörych zwigıck 
poczty worowey nie exystnie, onyınze bez 
dalszego wykazu, na iski sposeb podrö2 
odbyli, ı5 :gr. za mile iako koszta podro«y 
wynagrodzonych. 


Postanowienie to podaiemy do wiado» 
mosei i zast,sowania sig wlaseiwyrüu Urz;- 
dniköw. 


Bydgoszer, dnia cıgo Stycznia 1829. 


Krölewsko - Pruska Regencya. 





1910 z Stycznia I: 


Wzgledem nauki owararskiöy w Frankenfelde. 


Ww Kröl. owezarni w Frankerfelde pr2y 
Wrietzen nad Odra poczyna sie w srodku 


miesizca Maia r. b. nowy kurs naukowy 
dla owczarzy. . 


Uw'adomi-iac o tdın Jchmosc Radzcöw 
Ziemirnskich przypominamy zarazenı ob- 
wieszczonena dniu 20. Stycznia r. z. Drien- 
nik urzedowy na rok 808 Nr. 6 stron. 66 
warunki, pod kt rei ucznie do Sponuimio- 
nego Kröl. Jastytutu przyigci b<da. 


Warnnki te sq nastcpuläce: 


1) 0 podroz tam i napo«röt stara sig 
kazdy ncze*, lub posied:iciel owczarni 
btory go pr esvla, i zadne kosıta p9- 
drözy wynagröd:one niebed.;, przeci 
"wnie zas nienmig ucznie nic wigce) 
iak Uknie sxoie przywiesc, gdyz prock 
wolnego utr-ymania ieszcze ı0 talarow 
na 'pedzenie swych koriecinyel po- 
traeb odbierg,, Pod.zas nauki mus 
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it wuͤſſen fle ale ehem Schaafknecht 
obliegenden GSeſchaͤfte üserneßmen, und 
den Betehlen ihrer Worgefegten willlg 
und ohne Wlderrede gedorchen. Die Lehr⸗ 
linge werden theoretich hinfichtiich des 
Wichtigſten und idnen Begreiflichen, bes 
ſonders aber praktiſch unterrichtet und 
eingeuͤbt, wie ich von ſelbſt verſteht: auch 
In dee Erfenninid und Behandlung ber 
Krankheiten. 


Dabel werden diejenigen, welche einl⸗ 
germaaßen die Faͤh gkelt dazu baden, In 
dem einem Schaafmeifter noͤthlgen Schreis 
ben und Rechnen, beionders In ber Fuͤh⸗ 
zung der tadelariſchen Reglſter, Elarichs 
tung und Bineieung bderfelben unterrichtet, 
Au werden fe In demjenigen, was ber 
Schäfer hinſichtlich der. Kenutniß des 
Anbaues, der Behandlung, Einbrirgung 
und Eintheilung des Futters aler Art 
wien muß, u-termiefen und eingeübt 
werden, fo tie Überhaupt in allem, mas 
zur Einführung und zum Betriebe ber 
boͤhern Echaafzucht gehört, 


8) Die Lehrzeit IM deshalb anf 13 Monate 
b-filmme, damit die Lehrlinge die wichti⸗ 
gen Manipulationen bei der Wäfche, Schur, 
Bonttirung und Verpackung der Mole 
gehörig erlernen und zweimal mitmachen 
fönnen, wo fie dann freilich in den bs 
ten dler Wochen, went die neuen B-hrs 


Inge bereit eingetroffen Kid, fih etwas - 


gedrängt finden werden. 


Jeber der Herren Gu’sbefiger, welcher 


einen feiner Schaͤfer zum Unterricht nach 
Branfe: felde ſchicken WO, mird daber 5:8 
länfens Ede März d. J. dein Aufs 
nehme bei der Koͤnteal. A minikcarlon in 
Fraukenfelde fchelfitich portofrei nach ſu⸗ 
Ser, weil bei der auf 15" befchräsften 
Zahl nur diejenigen, mweihe fig I:erf 
meloer, ‚aufgenommen zu werden ermars 
fen ch fen und fpirere Anirdge undes 
ruͤcfichtigt bleiben wilcden, 


2) 


wszyscy czynnosci owczarka przyig£, i 
rozkazom swych prreloionych postu- 
sınemi i nieopornemi byd2. U znie 
beda teorycznie waględeni naywazniey- 
sıych i im maypoigtnieyszych przed- 
mıiotow, osebliwiey praktycznie uezeni 
i czwiczeni, a iak sig saımo przez «ig 
rozumie i w ro:poznawaniu i leczeniu 
chorub. A 


Prrytem beda ci, ktörıy nieiakg 
zdatnost do tego malq, w potrzebnem 
owczarzowi pisaniu i ra:howaniu #zcze- 
gulniey w prowadzeniu tsbellarycznych 
regestrow, urzadzeniu i lioiowaniu o- 
nychze uczeni: Podobniei b;d4 wtem 
co owczarz wagledem wiadomosci sia- 
nia, pielognowania, sprowadzenia i d:ie- 
lenia pasıy wszeikiego rodrain wied .ie& 
musi, czwiczeni, a szcıg lniey w wsıy= 
stkicın, co do zaprowadzenia i do ”y- 
konywania wyiZszego chodowania owiec 
nalezy. 


Dla tego prreznaczony iest cras nauki 
na 13 miesi.cr: irby sig ucınie waZ«- 
nych manipulacyi przy prariu, strzy- 
Zeniu, benitowaniu i zap-kowaniu 
welny dostate- nie nauczyli i dwa ra 'y 
to robie miogli, gd’ie im w praw.d ie 
patim w ostatuich czterech tygadniach, 
gdy nowi uczniowie iuz prz)b;da4, cia- 
sno niero bydiie ‘ 
Kaidy z Dzied:ichw, ktö,y swego 
owczarza w näuke de Frankenfelde 


‚prrestac chce, ma przeto naypuzniey 


do ostatniego Marca r. b pr yiz.:a go 
u Krol. Admin:stracyi w Frankenf lde 
na pismie i france poszwhimac, gdrz 
pr’y liccbie na ı5 ograniczoney, ci 
tylko, ktarty sig naypraud zamelduig, 
przyigcia spodriewac sig au 345 PrZ= 
nieysze zaS wnıoski na wiglgad nie za, 
siuza. 


| ; 

















Dem Sefuche muß ein Urteft der Koͤnigl. 
Kreis. Landrärhlichen Amts uͤder das 
Erbensalter, die bisherige Führung und 
Seſchaͤftlgung des anzom · idenden Lebrs 
Yings, ſo wie da uͤder daß derfelbe die 
deutfche Sprache zurelchend verſtehe, bel⸗ 
gefügt, und im demſelben zugleich bemerkt 
mw:rden, ob der Leheling nad feiner Mitts 
tale» Verrflchtung zu genügen bat, well 
auf felhe, »ie derfeiben bereits nachse⸗ 
kommen, oder aus irgend einem Grunde 
davon entbunden ſiad, vorzugsweiſe ger 
zütfichtigt werden fol, 


Die Herren andrätde unferd Bereichs 
werden hierdurch veranlaßt, bei ber Aus fertl⸗ 
gung bee Atteſte jede Verzoͤgerung zu vermeis 
ben. 


Um qugleih etwanlgen Mängeln vorzu⸗ 
beugen, nnd damit das nüg'iche Inititut In der 
kurzen Behrjeit auch gehd:ig brauchbare Sub⸗ 
jette ausbilten fann, wird 26 angrmeffen feyn, 
bei ter Wahl der Lehrlinge forgfam darauf zu 
feden, daß ihnen auch tie gedoͤrlge Luſt zur 
Schaafjuht inwohnr, daß fie die erften praftis 
Füyen Renneniffe defigen, mithin In einer Schaͤ⸗ 
feret ſchon gedient baden, Im Deutfhen vols 
tonmen fowopl Gedrocktes als Geſchriebenes 
iefen und etwas ſchreiben koͤnnen, befonders 
aber genug Baffungszade haben, dem thoretl⸗ 
feyen Unterricht folgen zu fönnen und ihn 
nachher mit Nugen anzuwenden, 


Darm müffen bie Leute völlig gefund und” 
von anſteckenden Krankheiten befreit frya, 
weil die Königl Admintftearton Rramfe fogleich 
wieder nach Kaufe ſchicken mußte. 


Kerner wird es für die Lehrlinge vortheil⸗ 
Saft jeyn, wenn die Herren Gutsbefiger bie 
Gelbunterftägung, weiche fie ihnen während 
des Sehejahres geben, ‚auf Aiumal an die 
Königl. Yrmtnifration von Brastenfelde pors 
gofret einfenden, bie fih zw deren ſucceſſiven 
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-4) Do prosby ransi Bvdz attest Krilew- 
skiego Urz.dn Rad co - Ziemianskiego 
wıgi;dem wieku, dotychc weg. spra- 
wosania i zatrudnienia sameldowac sig 
niaigcego u ınla, iako t6i wıgledem 
tego, 18 tunze jez»k niewmiecki dosta- 
tecınie posiad., dolgczony, i W atescie 
trm aarazem wyrazono cayli uczen o- 
bowigrkowi ssemu »oyskowemu i+8Z=- 
cze ma d. zıdos,€ uczynienia, gdyz 
na takich, ktör:y obowijzkori temu 
inz zadesye uczınili, lub z iakowego 
powodu od tego uxolnieni 84, przeic« 
wsıystkiemi wzgl,d miany bydz ma. 


Jchmost Radzcom Ziemignskim De- 
partamentu n«szego zaleanıy nipieyszem, 
abr sig pray wygotowywaniu attestow kaz- 
dego opuinienia wysär.egali. 


W celu zapobieienia zararem iakowrm 


niedostatkom, i zeby pozyteczny instytuf, 


w tym krotkim ctasie nauki dostatecznie 
zdoine subiekta wyuczy€ miogt, prıyzwoitä 
rzecıa bedzie, uwazac iak nayusilniey pr2Y 
wyborze ucıniow, i:-by ochotg do chodo- 
wania owiec mieli, icby iuz pierwsze prä- 
ktycıne wiadomosci posiadali, a zatenı W 
owc-arni inz ktörey stu-yli, iesyk niemie- 
cki d kladnie posiadali, tak iako i isnꝛo 
zupetaie czyt«c i nieco pısac umieli, sacae- 
golnier zas dosy& daru poigcia mieli do 
prylmowania teorytecıney nanki, w celu 
zastösowania iey poten z pozytkiem. 


Ludzje ci musza bydz zupelnie zdrowi 
4 od zarazliwych chorob wolni, gayiby 


Krol. Administraoya chorych matychıniast 
do domn odestac musiata. 


‚, Narescie z poiytkiem bedzie dla ucz- 
niow, gdy Jchmosc Dzied:ice dobr zap0- 
mozki pieriezne, kt re im w crasie roku 
nauki daia, na ieden raz Krol. Administrä- 
cyi w Frankenfelde franco prazesiq, ktura 
sig do czastkowey wypisty tychie praes 


Ber 





| 





— — 


— 


— 


2% r 
Eodiehfang Ani Iren Menkimten ar die 
Feörlinge und U flhr Über bie zw ckmaͤßlge 
Lawendung des Gloet dereit erklaͤrt hat. 


rl ” *8 A rung wird 
odien n k 
kim Hoien uno‘ wollenen 44 a 


gen, well fie fe foch der 
ger haltdar —— * er und wents 


Ueteigend Haben Ah Am Jahre 1806 
* elleene Verforen ze Aufnabme in 
anfenfelde gemeldet, muß aber adſchlaͤa⸗ 
Ölsden werden, da für fie oort. feine 
Sorbanden Mrd, daridr 


für 


thaen 
“up ů erha pt nur Verſonen Y-fn 
den Na, die alle Abe ten zu —— 
—* uid genelgt ins —— Idee So aͤferknecht 
ER un ab 
Diedet nicht Starr finden Hasen, — 

Die Herren kanbwirth ·⸗ 

welch f 
4 * tgl, Sammf- aͤferel in —— 
Syn Iven p laffır breaofichtigen, wollen 
dleſen Biſtiumungen genau abten. 


Bromberg, den og. Januar 1809, 
Sbıpellung des Innern, » 


— 


655 Imna⸗ T, 


Aaatior und 
| Em Belohnung der Impf⸗ 
% 1808; murden durch 
möyungen der Impf: — 
Indidlduen des Deparit⸗ 
mir Erfolg vascinier, 


el Erfan 
im gung diefed Mfulrark zei 
le ſeldſtihaͤige E fer vorab, 11 wer 
Pd Ing hrarans Rymkl⸗wich in Schus 
is Pipftun Dr Römb'ld Im 
Noniacan der Kreis. Tieatzu⸗ Pod im 


! rhaapr a 
ments zuie — 
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Rendante swego uezniem i da dozoru nad 
sknteszneim obroseniem pienigdzy gotewa 
byd2 oswiadcz ta. 


Wrgledem odziezy owczarzy poleca sig 
im, aby potrzebne mocne plöcienne spo- 
diie i weiniane kurtki z soba przywieali, 
»lwowieni takowe tama drozey i stabsze za- 
kupic musza, 


W rescie zameldowato sie w roku 1825 
kilka uczonrch osob do prayigela w Fran- 
kenfelde, tyn» musiatoe bydz iednak pray- 
iccie odmöw one, gdyz tam dla nich obo- 
bnego: mieszkania nieınasz, ij tam ta’ie 
tylko te osoby priyirte bydz moga; ktore 
sie »szelkich tyc rubor podiaé goto ei 
sktonne s4, iakie kaidy owczarek pono-»ie 
musi, a wyistkı ji pierszenstwa Mueysca tu 
ıuiec. niemogg- 


Urz;d+ Radzco-Ziemianskie, ktre u- 
ezni,w do Krl. owc:arri w Franke: feide 
na naukg priestac zami-raig, zastosowae 
sig Scisle powinn: do: postanewien tych. 


Bydgoszcr „ dnia 28ge Stycznia ı829. 


Wydzial spraw wewnetrznych; 





655 z Stycznıa I. 
Resultat wakoynacyi it wynagrodzenie lokaray, 


W elagı rokn 1857. za pcigezonemi usi- 
Yowariami lekarzy zaszczepiong zostala o'p2_ 
szcıcaliwie i z odniesieniem skutku 11431 
intivi.luaom; Depsrtameutu. 


Przy odıy:kaniu' rezultatu tego szcze- 
gölniey di.tyngwuwsl sig gorliwuscia: 
Chirurg pußkistowy Rymkiewicz z Szu- 
Bına, Fızrk powiatowy Dr Rambıld =: 
Juowruciawia, Chirurg powiatuny Pohl: 
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Exarnifa, ber praftifche Art Dr. Mebld 
2. ber KRreid+ Phyffis Dr. Raufer 
n Ghorzlefen, Dr. Bons iu Mo Uno, 
Dr. le Visenr in Lobſens und ber Reeißs 
Eyleurgus Schwenzfener In Gaeſen Inden 
fie refp. 1418, 1537, 10965, 1925, 86%, 
801, 772 und 589 Indivlonen Impften. 


Jedem der 4 erfteren If baber mit 
Genehmirung des Rönigl. Misiferli ber Geiſt⸗ 
lichen, Uaterrichts⸗ und Medtstzals Ungelgens 
beiten eine Prämie von 35 Rtir. und jedem 
der 4 legteren eime dergleichen von 16 Rtlr. 
bewilligt worden. 


Bromberg, den an. Januar 1829, 
Abtheilung des Innern. 





perſonal⸗Chronik. 


⸗ 
z Czarmkowa, praktycany lekarz Dr. 
Mehls z Brdgoszcay, Fizyk powistowy 
Dr Kauser z Cuodzieza, Dr. Bona z 
Mogilna, Dr. le Vissur z Lubzenicy i 
Chirurg powiatowy 8 hwenzf uer z Gnie- 
zna, gdız resp. ı4ıB 1387. 1263 1995. 
863, 81, 772 i 569 ındivlduom ospg 
zaszczepieli. 


Kaidema z czterech plerwszych u- 
chwalona zo:tata za zezwileniem Krol. Mi« 
nieterstwa j teressow duchownych i lekar- 
skich n»groda tal. 55, a kazdemu z czterech 
estatnich nagroda talaröw 15. 


Bydgoszez, dnia aego Styezmia 1829. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 





Rrouika osobista, 


er Schulamtd Kandidat Earl Gottlieb Kunayanı szkolny Karol Bogumilt Bainskl 
Bajinsft als Interimififcher. Lehrer an. der ma — — —— pray ezkole 


enangelifchen Schule zu Kiszkome. 


ewanielickieg w Kiszkowie. i 


EHlem der äffentliche Autelger No. 7.) 
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— 


Oeffentlicher Anzeige Dodatek publiczny 


zu 





Bekanntwmachung. 


S. Wajeſtaͤt ber Pönig haben durch bie 
Allerhoͤchſte Kabinetkordre vom 27. v. M. auf 
meinen Antrag zu genehwigen gerubet, Daß die 
Deftimmung des Edikts über die Finanzen vom 
07, Dftober 1810, 
def das Kapital von den Banko + Dhligas 
tlonen des alten Verkehrs nicht gefündige 
werten fann, 
nunmehr aufgehoben werde, Es Hört dem⸗ 
nad In dieſer H'nficht aller bisherige Unters 
ſchied hen den- Banfo» Dbligatiouen des 
alten Verkehrs (derer nämlih, weiche ohne 


Buchſtab 

ch aus gefertigt find) und denen des 
neuen Berfeh’6 (oder derer unter den Buchs 
Raben I bie O) von jrgt an auf, und jeder 
rechtmäßtge Yunhaber der erftern fann fortan 
gleſch den Inhabern ber letztern, feine fofortige 
baare Befriedigung von ber Banf verfafungss 
mäßig verlangen, 


Hlerdon find nach ber Allerhoͤchſten Bes 
flimmung nur aßeln die auf das vormalige 
Banfg » Esmtote In Enden außgefertigten 
Ba-fo » Obligationen ausgenommen, indem 
wegen berfelben befondere Berbält-iffe obmals 
ten, melde deren Realifation zus Zelt noch 
nicht geftatten, 


Berlin, den 5. Februar 1829, 


Der Chef der Bank, 
Frieſe. 


und mit ben Buchſtaben A bis H. 


do 


Nro. Tr 


r 


Obwieszczenie. 


N len Krol raczy} Naywyiszym 
rozkazem gabinetowym z dnia 97. m. z. 
na wnioseck moy zezwolic, Ze postanowie- 
nie edyktn wzgl«dem fiuansow z duia 2750 
Pazdziernika ı8 o: 


iZ kapitszt obligacyi bankewych dawnege 
komersu wypowiedziany bydi niemuze, 


teraz sie znosi. U:taie zatem odtad wzgle- 
dzie tym wszelka dutychcezasowa röZnica po- 
migdzy obligacyami bankowemi daxnego 
komersu (mianowicie temi, ktore bez liter 
i z literami A. do H wiacznie wystawione 
sa) i obligacyami nowego komersu (lub o- 
bl gacyami pod literami I do 0) i kazdy 
prawy posiedziciel pierwszych, zaruwno z p = 
siedzicielami ostatnich, Zada& meze natr:h- 
miastawego swego zaspokoienia od. Banku 


podtag. przepisu. 


Od tego wyigezaia sie pnding postano- 
wienia NaywyZszego same trikn oblıga-yo 
na byty Kantor ba kowy w Emden wyrst2= 
wione, gdyZ wzgledem tych osübne stö- 
#arki zıchodza, kiöre realizacyi ich iesıcze 
niedozwalaig. 


Berlin, dnia 5go Lutego 1859. 


Szef Banku, 
Friese, 


N. Allerboͤchſte Koͤnigl. Abſchled auf bie 
Verhandlungen deg erſten Provinzial» Landtas 
ges im Sroßherzogthume Poſen iſt, ſammt 
einer polniſchen Ueberſ tzung, zum Drucke bes 


oͤrbert und von der hlefigen Hofbuchdruckeret 
der Deckerſchen Erben in Verlag genommen, 


von welcher das Exemplar für den Preis von 
so for. dezogen werden fann. 


Pofen, ben 8, Februar 18:9, 
Der Dders Präfinent des Sroßherzog⸗ 
thums Pofen. 
v. Baumann. 


— 


Bekañtmachungen der Königt, Regierung, 


1746 Januar L, 
Schaafpocken. 


U. den Schaafen in Dombrowo, Mons 
gromwiecee Kreiſes, und In Rank, MWerfiger 
Kreifeg, find bie natürlichen Boden audgebios 
ben, daber die Im unfern Verfü ungen pom 


25. Bebruar 18:8 (BMmtsblatt file 18:8, 
Erite 97 — 189) und 


vom 22, November 
18:5, (Amtsblatt für 19:5, ©, 13:5— 1315) 
ang’ordneten p- I zeilichen Maafregeln dort 
ergriffen worden find, 


Bromberg, ben au. Januar 1809, 
Abtheilung des Innern, 
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N Kröl. odprawa na czynnosc 
pierwszego prowineyonalnego Seymn w W. 
Xiestwie Poznanskidm dana zostata do druku 
wraz z tlömaczeniem polskidm i znayduie 
eig w ektadzie tuteyszey nadworney dru- 
karni sukcessoröw Deckera, ıd ktörey jeden 
exemplarz za cene co sgr. dostac moina. 


Poznan, dnia ꝑgo Lutego 182% 


Naczeiny Prezydent W. Xiestwa Po- 
znanskiego. 


de Baumann 





Obwieszczenia Rroöl, Regencyi. 
1746 z Stycznia I. 


Ospioeoweoze. 


— owcami w Dombrowte, 
Ce Worgrowieckim, w Klawke, Püwiscie 
Wyrzyskim Prwstaly natnralne oöpice, dia 
„teg0 przedsigwziet« tamza zostaty 3rodki po- 
licrine w urzadre: jach naszych z dnia 25g0 
Eutego 1818 (Dziennik ursedowy na rok 
1818. stron. 187 — 189. )i z dnia aa. Listo- 
pada 1825. (Dz:ennik urz<dowy na rok 1895 
“iron. 1315 — 1515) praepisane. 
Bydgoszez, dnia 


Powie- 


2:80 Stycznia 1829. 


Wydziat gpraw wewnetrznych. 


— — — 


1393 Januar I, 


Sperre: Aufpebung, ' 


D. die Scaafpocken in Sel 
E:asnifauer Krelfes, * —* howbammer, 


© aufge hoͤrt 
baden, und die vorgeſchriebenea ——— 


1395 z Styeznia 1. 


G. opica owere w Selchowhsmmer, Po- 
werte Ciar.kowskim panowac prreststy, i 
Praepisang srodki oczyszezenia tamie wyko- 


Zhiesienie zsemknigcis. 





- 3 # 


mittel dort angewendet tworben find, fo ters 
den Die biefer Seuche wegen früher verfügten 


nane zostsiy, znosza sig przeto ninieyszem 


$rodki pulicyine przeciw zarazie téy przed. 


polljellichen Maaßrezeln hierdurch aufgehoben. siswzigte. 


Sromberg, ben aı, Januar 18:9, 
Abthellung bes Innern, * 





Sicherbeits » Polizei, 
Bekanntmachung. 


Dr wittelſt St⸗eckbrlefs vom an. Oktober 
227 GEimtsetatt No: 46, Seite 895) vers 
folate Diferteur, Barce Refrur Mia | Gank, 
alias Jacenty, ſt ergriffen und an die betref⸗ 
feade Militair-Behoͤrde abgellefert worden. 


Bromberg, den so, Januar 1809, 
Ubthellung des Innern. 





Brdgoszcz, dnia gıg0 Stycznia 1829. 


 Wydzial spraw wewnetrznych. 





Policya bezpieczehstwa. 
Obwieszczenie. 


Da Uatem gonczym z dnia oßgo Pai. 
diiernika 18:7 (Nr. 46. stronnica 895 Dzien- 
nika urzedowego) dizerter, rekrut gwardyi 
Michal Gauk, alias Jacenty zostat schwycony 
i wiasciwey Wiadzy wuyskowey odstawiony. 


Bydgoszcz, dnia 20go Stycznia 1899. 


Wydzial spraw wewnetrzniych. 





Befanntmaduın g 


Dı sum Koͤnlal. Domainen-Amte Heilsberg gehörigen Vorwerke Neuhof, Albertshof und 


Groſſendorf ſolen mit den babel beiegenen Fo 
thums⸗ oder Erbpachtrechten veraͤußeet werden. 


rſt⸗ Revleren, vom 1. Juni 1829 ab, zu Eigen⸗ 


1) Das Vorwerk Neuhof, welches neben der Stadt Helldberg und 9 Mellen von 
Königsberg entlegen iſt, fol mit Ausfchluß der außerhalb der Grenzen bdeffelben 
beiegenen Pertinenzten, nämlich der AlesWiefen am Pomehren Walde und bes 
Wargiltterſchen Telchs, In zwei Abfchnieten zur Veräußerung geflele werden, 


Zum erſten Abſchnitt gehört das eigentliche Vorwerk Neuhof, mit ſaͤmmtli⸗ 

hen bazu gehörigen Königl. Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebduden, den Koͤnigl. Pros 

 pinationss Gebäuden und Gerächfhaften, der Braus und PBrennerels Gerechtigfeit 

und ber mittel und Heinen Jagd In den zum Vorwerk gefchlagenen Forft» Terraing, 
1 8 * 


Es erhält nach ber durch den Konduktenr Joßann Im Fahre 1904 bemirks 
ven Birmeff ıngd · Heniflon und der daruach darch ben Kondufeur Düring gefer⸗ 
tigten defondern Berechnuug: 


an Saͤeland 


. 


+ 


+ . + 509 Morgen 55 DRutf. 
⸗ 156 


+ * 
s» Woefen ’ + + „* + « 8237 ’ 
⸗ Gärten + * f} * 7 ⸗ 00, 9 
⸗Teichen 27 ⸗ 85 * 
⸗Weidelande. 305 ⸗* 130 —“ 
⸗Unland, Wegen, Graben und Hofſtellen 60 ⸗ 46— 


zuſammen. 14250 Morgen 10 Ruth. 


Dazu werben noch an Borffänderelen geſchlagen: 
dad Revler Hundegeheck On + + + 638 Morgen 4 Ruth. 
vom Mepter Kropehne . . . . 48 ⸗ 17 ⸗ 
und an Unterförfters Dienfllänbereien . . 9 — — 
sufommen . +. Tı5 Morgen 90 Ruth. 
fo daß der ganze zus Veräußerung zu fleßende Flächen» HE 
mer er er er ee 1865 Morgen 100 NRuth. 
oder 6a Hufen 5 Morgen 100 []Rucden Preuß. beträgt 


Dee Uder befleht aus gutem Mitteldoden, bie Wiefen liegen zum Theil am 
Alles Fluß und find ergiebig. 


Zum zweiten Abfchniet gehören bie entlegenſten Theile von dem Meichenherger 


elde an der Suttſtaͤdtſchen Landſtraße nebſt dem geößern Theile des Revlers 
opehne und zwar: 


on Ader . 


+ + + + + « 67 Morgen 1485 Ruh 
s Selöwisfen . + * . + * 5 ⸗ 174 ⸗ 
s Weide + * * + + ° 18 * 98 ⸗ 
⸗Unland + + * + * . 5 ⸗ 157 ⸗ 
⸗Wald ... 4—160 ⸗ 3 o + 


ee a 
ebte 8 Hufen 12 Morgen 114 Dia, Preuß 25 Morgen 114 [Rath 


Beide Ubfchnitte werden nach dem Wunſche ber Plebhaber entweder für ſich 
beſonders oder auch im Ganzen zufammen —— Fer j 


Außerdem werben die außerhalb b ! beleger 
2 Bee ren, Hin 2. er Grenzen bes Vorwerks Neuhof beleg 
a e Wieſen am Pomehren Walde von 84 Morg. 105 []Rurd. Preuß 
welche zweifchnittig und don vorzüalicher Befchaffe. bett A 
b) der in den Grenzen der Dörfer Wargitten und Süffenderg delegene Tchh 
von 97 Morgen 50 [Rarken Preuß, ‘ 
wie Defonbern Beräußerung gefslt werben 


er 


— ——— 


3 Das Vorwerk Albertsdorf, welches vom Vormerfe Benpof abgebauet If, Mege 
guichfalle neben der Stast Heilsberg und har einen vorzüglich guten Boden, ber 
größten Thels zur aten Klaffe geboörk. Die Wiefen liegen am Allt⸗Fluß, fird zweis 
fihniitig, und liefern ein zeichliches und nahrhaftes Suter, Es enıhält: 

am Särland W + or Morgen 146 Ruth, 
⸗ Miefen + + . . 151 ⸗ 5 s 
s. Meidelend + + 170 9 46 ⸗ 
⸗ Delchen + 2 5 155 « 
s Wege unb Graben . wer FB a 
gufommen » + + 795: Morgen 85 Ruth 
oder a4 Hufen 3 Morgen 85 Ruth. Preuß, 


+ 
* 
* 
+ 


“er +, 


” 
+ 
+ 
’ 


3) Das Borwerf Groffendorf, llegt elne Meile vom Helfäberg und 8 Meilen vor 
Königsberg entfernt. Es enthält nah dee Im Jahre Bo4 duch den Kondufteur 
Johann bewirken Bermeffungs s Reviſton: 


an Aderlanb + . 


r 


Boa Morgen 167 Rufe 
506 11 ⸗ 


+ + * 
⸗Wieſen. * . R " u s 
» Gärten . . A + = re 7 ⸗ ı7ı s 
vs Weideland . 5 > . . . 185 s 109 9 
⸗ zen, Brüchern, Wegen, Unland u da » 1716 # 
⸗ Telchen. * 5 ⸗ 49 ⸗ 
.» Gera * + . r .« 77 ⸗ 70 ⸗ 


paſammen. 7706 Morgen 150 Ruth. 


Dazu werden noch gefchlagen 
das ang enzene @roffendorfer Forfirevier mit 814 Morgen 88 Ruth 
und das Unt:eföcfters Dienftland mit + ı 39 + 84 ⸗ 
jufammen . + 855. Morgen 172 Ruth. 
fo baß der ganze zur Veräußerung zu flelende | 
Blächenraum überhaupt et. we Morgen 25 Ruth. 
oder 86 Hufen 2 Morgen 35 NMuthen Preuß, beträgt. 


Der Boden auf diefem Vorwerke iſt von guter Befchaffengelt und größten 
— sum Weizendau gerignet. Die Wieſen find ergiebig und liefern ein geſun⸗ 
utter. 


Die Veräußreungs» Pläne und bie Liſltatious⸗Beblugungen koͤnnen In ber Re⸗ 
gifteatur der unterzeichneten Megierung täglich von 9: bi6 10 udr Vormittags elngefehen wer⸗ 
ben, auch wird eine Abfchrife davon dem Domainen: Amte Heilßberg zugefertigt, und baffelbe 
angewiefen twerden, ſolche jedem Erwerbsiuftigen: par Einfiche vorzulegen, fo wie bie Beflchels 
sung deu Bormerte zu geflaiten. 
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j Der kizltatlons Termin IE auf ben 6. Maͤrz d. J., Vormittags um 10 Uhzr, In 
dem Konferenzhaufe ber Koͤalgl. Regterung, vor dem Meglerungs:Mırd, Deren Mielfe, anger 
fegt. Ein Jeser wird zum Gebot gelaſſen, dem dir Gefige den Erwerb von Srundſtücken ges 
ftatten, und muß derſelbe fih in Hinficht feiner Zihiungsrählgkelt aufs voliſtaͤndighe auemels 
fen, auch auf Verlangen des Lizltatlozs-Kommeſſarit eine verhätnigmäßige Somme zur Sichers 
heit diponiren, Der Meiſtbletende blelbt au fein Sebot gebunden, bis ber Zuſchlag erjoigt, 
ber fo ſchnell, als es der Seſchaͤftsgang erlaubt, hoͤhern Dets eingebokt werden fol, 


Sollten Ah su ben Vormerken feine Erwerbsluftlze finten, oder bafllr unnannehm⸗ 
bare Bebote gemacht werden, fo werden feld:ze zut anderweiten Zeitberpachtung bom ı. Yunt 
1829 ab, auf 6 Jahre, oder wenn annebmbare Gebote g-macht Mmerden, auch auf eine !ärnere 
Zeitdauer, jedoch mie Ausſchluß der Fotſt, Terrains, worin dem Pächter nur die freie MWetde 
für das Vormertso'eh eingeräumt wird, fo wie mie Ausſchluß der Unterföcfter» Dienflläudes 
reien, ausgeboten werden, i 


, Der Termin dazu iſt gleich am nächffolgenden Tage, alfo auf den 7. März d. J. 
ebenfalls Ir Konferenzdaufe der Koͤnlzl. Realerung, Vormittags um 10 Uhr. vor dem Regies 
rungs+ Math, Herrn Mielke, argefege, und werden bie Pachtluſtlzen zur Beförderung des Bes 
ſchaͤfts zugleich erfucht, ih mit, den Pachtdedingungen fon im voraus fo viel als möglich 
befannt zu machen. 


- Es werden bie Vorwerke Neuhof und Albertöhof In Ihrem felgen ganzen Imfange 
alfo audy mit ben Alles Wiefen am Bomehren Walde und dem u — ra Fand 
Drans und Brennerel und nılt der Verpflichtung zur Uebernabme der Mendantur und Doltzels 
Verwaltung des Domalnen» Amis Heilsberg, ie das bafılr ausgefegte etats maͤßige Gehalt, 
als eine befondere Pahtung, und das Vorwert Groſſeadorf ebenfaus als eine befondere Wachs 
tung zus Lizltatlon geſtellt werben, 


Pachtluſtlge, welche die erforderliche Quallfikatlon zur Uebernahme bi n⸗ 
ger, und ein binreihendes Vermoͤzen nicht nur zur Defeluns bi —* rn 
für bie Vorwerte Neubof und Elbertspof, neft der damit verbundenen Kaffens Verwaltung, 
und ven 1000 Melr. für das Vorwerk Geoffendorf, fondern auch zur gebörigen Einrichtung 
und Yortführung der Wirthſchaft vollſtaͤndig nachzuwelfen im Stande And, können im Termine 
täre Seboee abgeben, und wird dann bei annehmoaren Dfferten der Zuſchlag für ben, den bie 
Koͤalal. Regierung für den qaalifizicteften erachtet, aufs ſchleunmgſte 6öhern Drte nachgefucht 
— —— aber Jeder am fein Gebot fo lange gesunden, Bid der Zufchlag erfolgt, 


Die Vorwerke werben übrlgens In dem Zuftande übergeben werbe b 
am Tage ber Uebergabe befiiden, und wird nur noch bemerkt, 63 zu —— — u 
Saarın und einigem kupfernen und Kölgeenen Draurrelgeräch, kein KRönigl. Anventarium ger 
hört, und daß feld die Zäune und Graben ein Eigentdum des jetzigen Pächters find, und 
bemfelben daher nach der Tape des Kreis/Vaudeblenten vergütet werden müflen, : 


a 
2 u 55 
2 
— * 
J [/ 
rn Een E 
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Die Pachrbedingungen Finnen In der Kegifratur dee Koͤnigl. Regierung täglich 
von 9 bls is Uhr Vormittags eingefchen und die Vorwerke jue Stelle jederzeit in Aogens 


ſcheln genommen werden. 
Königsberg, den 2. Januar 1889, 


Königlid Preufifhe Regierung. 
Abthellung für die Verwaltung der direkten Steuern, Domalnen und Forſten. 








E. wird beabſichtigt, bie In ber Richtung von hier nach Berlin zwiſchen dem Dorfe Ierince 
. Rem —— ak ee San nuen: Deatden In Aesete begriffene en 

. bevorftchenden slinge mit faͤmmen von 6 big ! Krone 
und 2 Zoll Stärke im Ducchmeſſer, zu bepflaszn, ee 


Auf bet en Seiten find, in Entfernungen von 4 Rothen 4575 Stämme, und ur 
Defeklgung eben fo viel Pfaͤhle von ı2 Fuß Länge und 5 Zol Stärke eıforderlich, be 
a eg er rein —— * 1000 —— Rathen, den mindeſtfor⸗ 

n er. ednren, im Wege der fipriftlichen Submiſſton Iberla d 
Aaerdletungen bis Ende Rebruar d, % bei ung Keen ng ee ae 


Pofen, den sd. Januar 18:9, 


® 


Königlich Preußiſche Regierung. 
Abthellung des Innern. 





Ediftals Eitatlon. 


Ar die amtliche Drnunclatisn des Konlall⸗ 
chen Landgerichts⸗Exe⸗kurors Hodelhofer pi 
R: otofchin to 87. Mat v. J. iſt gegen ben 
Felclan v. Srotchtidett, dir fh zuhtzt In 
Korſchlkah, Prrchner Kreifer, aufgebalten bat, 
wegen MWiderfegi-chfert und ıhälicher Ael-idts 
gung, bie er am 9, Mat ov. J. gegen ten 
Denu clanten ve fr ber, die fi. kallfche Uns 
tetfachung bei uns eligeleitee worden. 


Da eus früfern Bel ues nochardenen 
Akten bereird co aſtitt, daß Drruscar fih 
fluchtig geacht hat und fein gegeuwdssiger 


a — — — — — 





Zapozew edyktalny. 


N, denuncyacyg z nrzedu exekutora Kröl. 
Sadu Ziemlan.kirgo Hodelhocfer w Kroto- 
ezynie z dnia 27. Maia r. z. zosiata naprze- 
ciw Ur 
sig na ostatku w Korszkwach, Powiatna Ple=- 
ezewskic.g» utrzymywal, o spr:eciwienie eig 
i ezynne skrzywdzenie, ktorych on przeciw 
skarzgcemu w dniu 9. Mhia r. z. eig dopu- 
scit, sprawa fiskalna zaprowadzong. 


Giy z aktöw dawriöy u nas ziziala- 
nych sie okazule, Zt oskırzony oddalıt sig, 
i teıaznieysze mieyace pobytu jegu wyäle- 


- 


Fel'cianowi Straszewskiemu, ktory 


= 


— 128 — 


Anfenthalt nicht gu ermitteln iſt, fo wird der⸗ 
felde hiemit edictalltor vor ung Im Termine 
- DER u Yull b 2 

um 8 Uhr Vormſttags, zu feiner Verantwor⸗ 
tung vorgeladen, unter der Verwarnung, daß 
beim Rusdieiden mit ber Unterſachung und 
Hewelsa,frahme in contumasciam mird Ders 
fahren werden, der Vorgelavdene felaer etwas 
nigen Einwendungen gegen Zeugen und Dokus 
mente, wie auch aller fi nit etwa von 
ſelbſt ergedenben Vertyeldigungs » Gründe vers 
Juflig geben, dem ächn nad Ausmittelung ber 
angefhuldigtn Verbrechen auf die gefeg'iche 
Strafe erfannt und das Urtel In fein zuruͤck 
Feieff aes Vermögen und foaft fo viel es ges 
ſchiden fann fofort, an feinee Perſon aber, 
fobald man feiner habhaft wuͤrde, vollſtreckt 
werden fel. 


Die Beärthellung des Vergehens erfolgt 
nach $ 166, Theil N., Til. XX, des Allge⸗ 
meinen Landrechts. 


Kozuin, den oa. Januar 1889, 
König. Preuß. Inquiſttorlat. 


dı'neın bydz niemoze, przeto tenze niniey- 
szem adrkıalnie na termin 
änta ıgo Lipca r. b. 

o gndzinie 8 z rana przed nas do odpo- 
wiedzı zıpozywa sig pod tyra zagrozeniem, 
iz w rızie niestswienia, z sprawg i w przy- 
iechu dowodow zaoczrie pociggmonem be- 
dzie i zapuzwany miec mogace nadmienie- 
nia przeciw äwiadkom i d kumentom, iako 
tdi wszysıkie zasady « bron ze, iezlı t? same 
z siebis sie nie wykaia, utraci, poczdm po 
wysledzeniu zırzuconegu wystgpku kara pra- 
wnie zawyrokowana, i wyrok na iego po- 
zostawionym maiztku natychmiast w miarg 
moänosei na iego za8 osobie, skoro nigtym 
zustanie, wyexckwowanym by;dazie. 


Ukaranie wystepku nastzpi poding $ 166 
Czesci 11. Tytuhı XX, prawa puwszechnego 
kraiowego. 


Kozmin, dnia 22g0 Stycania 1849. 


Krölewski Inkwizytoryat, 


— 





Bekanntmachuns. 


Du Königliche Fortifilatlon bedarf In dieſem Jahre an Baumaterlalien: 30,000 feſtgebrannte 
Ziegel; 18000 Dachſteint; 800 Scheffel friſch gebrannten ungerfallenen Kalt tn gerheilcen kleft⸗ 
rungen doa ao Schiffel; 88 Stack kieſerne Bohlen, a4 Faß lang, ia Zoll geſchnürt breit, 
52, flarf; 130 Bretter, 24 ®. laug, ı@ 3. geſchnuͤrt breit, ı& 3. flarf; 24 Bretter, 24 8. 
lang, ı9 3. breit, ı 2. flarf und 195 Dachlatten, 24 8. lang, 2 und 3 3. flarf auf ben 
Bauplay beim Pulvermagazin oberdald der Zrainremifen; ferner 165 Stämme tavelfreies Fler 
fern Bauholz, 45 bls 50 F. lang, am Zopf 15 3. ftarf, an ben Feflungd > Landungsplag; und 
200 Klafter trodued kiehnigtes Klobenholz anf der Ziegelet, abjullefern. Zieferungsluftige 
werden aufgefordert, ihre Anerbietungen, unter beſtimiuter Angabe bes Peeiſes für die der⸗ 
fchiedenen Geze ſtaͤnde auf die genannten Pläge zu liefern, big zu Ende db. M. im Buwsan ber 
Königl. Fortifikatloa fihriftlich einzureichen, worauf am 2. März, 9 Uhr Vormittags, bie 
E:öfjuung der Anerdietungen in Segenwart der fich einfi denden Subwittenen ſtattfi ıden wird. 
Die Submittenten, bie der Sortifiiation noch keine Lieferungen geleißet, müfen fogleih nach 
Eröffaung der Submiffien eine Kantlon von # bes Werths ber Lieferung nieberlegen, 
Seflung Yraudenz, den 6. Brdzuar 1829. 


Röntglide Koreififaelom 
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Aufforderunas 
zum Eintritt in das Könlgliche Seminar zu Bromberg. 


tt bem 50. April d, J. wird in dem Königfihen Semi>ar zu Bromberg ein nemer Küur⸗ 
ſus — NEE evangeliſcher Stabt⸗ und Land⸗Schulledrer für die Provinz Poſen eroͤff⸗ 
net werben. 


Diejen!gen jungen Leute evangellfcher Konfeffion, welche bie A’fiche hezen, fi für 
bad Schulamt vorzubereiten, ein Alter von mindeftend ı6 Jahren Hader, koͤrperlich grfund und 
ohne Gebrechen find, marärlihe Anlagen und die nöthigen Vorfennenile in der deürfchen ı nd 
polniſchea Sprache, Im Schreiben, im Rechnen und in der Rellglon befigen, werden hierdurch 
aufgefordert, fib 

Montags ben 27. April, Vormittaad um 8 Uhr, 
© Aufnahmepeüfang im Lofale der gedachten Unftalt einz firden, verſehen mie ſcheiftlichen 
—5 1) über ihr Alter, 0) ideen bi⸗herigen Schuldel.dh, 8) thre Ro«firmanlon, 4) ihre 
fireliche Fuͤdrung, — nachdem fie zwei Wochen zuvor burch poſtfreie Eiaſtudung einen feioft 
Derfertigten Lebentlaufs ſich werden angemeldet haben. 

Die vorläufise Aufnahme derer, welche dazu geeignet fcheinen, gefchieht ſofort unter 
Vorbehalt Höherer Genehmigung, und die Reuaufgenommenen nehmen Theil an ver geſetzlichen 
—— nad) Maaßzade Ihrer Bedäsftigtele und Würdigkelt, und ſoweit die Fonubs es 
geſtatten. 

Die Herren Lanbräthe, fo wie bie Herren Saverintendenten und ſaͤmmtliche Herren 
Geiſtliche evangellfcher KRonfeffion werben dienftergebenft er fucht, diefe A zeige nach Kräften zu 
nerbreiten, und ben Eintritt geeigneter Perfonen in das Seminar beftens zu befdsderi. 


* Bromberg, ben 26. Januar 1809, 


Der Direltoe des Röniglihen Seminars, 
Srüsmacher. 


Bekaununtmachunsg. 


Ps bee Hohen Verfügung ber Königl. Hochiöblichen Reglerung zu Bromberg vom ınten 
Mal 8:8 Me. 866 April.it. fol die Bernfteingräberel im Forſtbelaufe Jaſchintez vom ı. Aprd 
b, ab auf einen halbjährigen Zeitraum, alfo bis gum letzten Grprember b. 3. an den 
Meibletenden achtet werden. Der Biztrariond, Termin eher biezu auf den »6. Februar 
d. 3. In dem $: el» Erabi ff ment zu Jaſchinutz an, und werden Pachtluſtige mit dem Bemer⸗ 
fen eingeladen, daß die Pachebebingungen zus Einfiche im Termine werden vorgelegt werden. 


MWtelno, ben a6. Januar 1899, i 
Königl Dbderförferei YJasdfhüg. 


* = ® 
ı9 


um r30 


Befanntmadung, 
Es folen im Termine 
ben 17 März d. %. 
vor dem Drputirten Herrn Frledenẽgerlchts/ 
Aſſ ſſor Kroil, im Königlichen Forſtame zu 
Moizef 80 Aexte, mehrere Beile und andere 
Gegenfäde öffentlich an den Meiſtbatenden 
gegen gleich baare Bez hlung verfauft werden 
wozu Kaufluſtige vorgeladen werden. 


Bromberg, ben 15. Januar 18:9, 
Koͤnigl. Preuß, Frledensgericht. 


Bekanntmachung. 
Den 26. Februar d, Y, Morgens um 
8 Uhr, ſollen auf dem Amtsbofe zu Bialos 
fliwie 400 Stuck vereiclte Hammel oͤff nelich 
an ben Melibtrtenden gegen gleich kaar- Bes 
ablung ve kauft werden, w⸗lches Kaufl ſtigen 
dierdnurch bekann gemacht wird, 
Lobfens, den 5. Jauua 1829, 
Königl, Preuß. Grledensgericht, 


Befanntmadung, 
Die zum Rachiaffe des zu Lechlin bet 
Schocken derſtorbenen Phobſt ·s Bartholomeng 
Weernus ewer arbörigen Gegen Bände, beſtehend 
b Pferden, Schaafen, Ochſen, Küpen, Meubles 
und verfchlesenen Wirthſchafis⸗ und Hausge⸗ 
raͤthen, ſollen im Termine 
ben as. Bebruwar b, 3 
und die folgenden Tage, und war in loco 
Lechlin, oͤff⸗Niſch an den Meifldierenden gegen 
gleich baare Bezahlung verfauft erben. wel⸗ 
ches Kaufluſtigen hiemie bekannt gemacht wird. 


Wongrowlte, den 9. Februar 18:9; 


tengerg, 
Briedentgerichte Reziftratur- Affiftenr, 


vom Magiftrat In Korono 








Obwieszezenie 
W terminie 
duis 1789 Marcar b. .. 
beda przed delegowanrm A«sessorem Sadu 
Pokoin Ur. Kroll w Krol. Urzgedzie leſnym 
w wielkim W dıku go siekier, kilke topo- 
röw i inne sprzetr publi:znie wiecey daig- 
ccmu za zaraz gotowg zaptate sprzedane, 
Do czego chęt maigcych kupna ninieyszdu 
eig wzywa. 
Bydg.sacz, dnia ı5g0 Stycznia 1809; 
Krölewsko . Pruski Sad Pokoiu; 


— —— 


Obwieszczenie. 

Dnia o6 Lutego r. b.o grdzinie 8. 
= rana maia byd2 w pıdworzu w Biatosli- 
wie 400 owiec polepsz. nych phblicznie nay- 
wiecey daiac-mu za gotowg zaraz zaplatg 
przedane, co sig nin’eyszdm ochotg do ku- 
Pua maigcym do wisdomosci podaie. 

Zobzenica, dnia 680 Stycznia 1829. 

Krolowsko-Pruski Sad Pokoiw. 


— — — 


Obwieszczenie. 

Do pozostatosci zmarlego w Lechlinie 
pod Skokami Proboszcza Barttomieis Wie- 
ruszewikiegn naleig:e przedmioty, skladaigce 
sig z koni, owiec, wolöw, kröw, mebli i 
röäuych gospodarczych- i domuwych sprıig- 
tõw, maig b>dz w terminie 

dnia ag Lutegor. b. 
i nasteore dni in loco Le:hlin publicrnie 
naywiecdy daigcemn za natrchmisstawdn 
zaptace:,jem- sprzedane, o czEm ochotniköw 
de kupna ninieyszdem zawiadomia sie. 

Wagrowiec, dnia 980 Lutego 1859; 
tengert, 


6 
Assystent Registratury Sadu Pokoiu: 


Der mo gt nerepr f 
tal Woh-Haufes in Koronowo. auf den 90, Sr —— une aPrlfesDaueß des Hofpli 


Hinder aiſſe wegen: nicht abgehalten twerder, 
lichen U jelger des bledjäärigen 


Amtsblaits 
bierdusch In Kenntniß geſetzt wirh,. Nro. 6 Pag. air, enth 


Bromberg, den 8. Febraar 1909, 


.R anberaumte Termin faın eingetretener 
Wovon da 


8 Vudlikum mir Drzug auf die Im äffents 
altene Bekanntmachung 


Söntglihes Eandrärpiigeg Amt. 
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Bekanutmachuns— oo. 
Die bieflaen Sebaͤude Brfiger werden hierdurch aufgefordert, bie unlängfl audger 
ſchriebenen Rrurrfogletätß- Beiträge pro 2, Semeſter 1827 und ı. Semefter 1898 och im Laufe 
des Monats Februar d. 3. bei Vermeidung der Eprfurton zu berichtigen. Es find zu entrichten: 
pro 9, Gemefler 1827: 
von 100 Rtlr. Verfiherungsfag der maſtiven Gebäude 6 Gar. 
⸗400 # ⸗ ⸗hoͤlzernen 9 » 
pro 1, Semeſter 1828: 
von 100 Relr. Verfiherungsfag der maffioen Gebäude 3 Gar. 
s 100 + ‚ ⸗hoͤlzernen 47 6pf. 
Bromberg, ben 4. Februar 1829. 
Der Masiſtrat. 


Mach der Ks tel, Regierungs Berfünung fol das Vormwirf Hammerfutta, Hiefiger 
Antendantur, wegen Nüctiände des Beſitzers auf drei Jahre, von George d. J. ab, In Zeits 
dacht an ben Meifiblete den ausgethan werben, Hlerzu firht der Eizicatlond s Termin an ben 
7. März db. J. im bieflgen Bureau, 

Artendantur Koronowo, ben ı0. Februar 1829, 


Das Königl. Hohe Minikerium des Innern hat mir auf melne Vorftelung, file 
dle Erfindung eines mechanifchen Effenfopfs, durch welchen es bem Winde unndglich wird, 
ben Rauch in die Gemäch:r zurück zum drängen, ein ausfchli-Fliches Vrlvileglum für den Ums 
fang der ganzen Monarchle unterm 6. d. M. gnäbdiaft ertheilt. Jadem ich einem verehrte 
Yublifo diefed vorfcheifigmäßig hierdurch arzelae, mache ich zugleich befannt, baß in Berlin 
fe bft des Nächften eine eigene Fabrik gedachter Effenföpfe antegen und deren Vollendun noch 
beſonders anzeigen werde. Um jedoch die Awendung dieſer fih ſchon bewaͤhrten Erfirdung 
auch in den von Berlin entfernieren B:on nzen zu erleichtern und zur Beſparung ber ſo aſt zu 
bedeutenden Transportkoſten, werde ich, falls es gewuͤaſcht werden follte, In mehreren andern 
Städten einem gefticten Blecharbeiter die nörhige Anleitung und Etlaubniß zur Sertigung 
mehrerwähnter Mafrhtne ertheilen, 

Darauf R fl:ftirende baden fich gefaͤlllaſt In. portofreien Briefen an mid) zu mens 
den, wo: Ich mich breilen werde, ihnen die desfaifisen Bedingungen mitzutheilen. Briefe unter‘ 
der Adreſſe $_ 8. Bernhardt, Voftreffant in Berlin, werben an mich gelangen. 

Delisfh, den 23. Ja uar 18.9. 8. 4 Bernhardt, 


Das Koͤntgl. hode Miniftertum des‘ Innern Hat mir unterm 8. Dezember v. 3. eln 
Patent auf durch Zeichnung aud Befchreibung angegebene, neue und eigenthuͤmlichte Vorrichtungen: 

1) zum Serfieinera und Reinigen der Lumpen für Papier, 

2) zum Gtampfen des Frunß, : 

5) zum Kautſchen und Preffen des Paplers und 

4) auf eine mit H-del» Vorrichtung zufannmengefegte hydroſtalſche Preffe, 
für den Zeitraum von 8 Jehren und drn Umfang ter ganzen Monarchie ertheilt. 

Diefer zefetzi ch vorgefchriebenen Aefanntmahung füge ich die bei, daß ich Willens 

Bin, bie verfhiede ſen Srgenfiände meined Patents, ſowobl einzeln als jufanınten, enttveber 
Im Move oder dur W:lage derfeiben an Andere zu verfaufen. Deshalb über den Zweck 
berfelben karz folgendes: a) arbeltet dem Mablen feäftig und näglih vor und reinige bie 
Lampen, wie €4 auf andere Art nicht wohl möglich‘ iſt; =) vereinige die Vorzüge des Holäns 
ders mit denen der Stampfmüßle und iſt dahre beiden vorzuzlehn; 8) erſpart ben Kautſcher, 
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He Flilze, bie Voftpreffe, vielen Ausfhuf und Tlefert mehr Vapler; A) IR wicht mehr an ein 
Hohes berane, Hieimeniger ar fliekrmdes We ſſee grrunden; fle eignet Ab eben fo gut für jeden 
andern Gebrauch, als für Yaptermäßien, weil, ihrer träfrigen und nachhaltigen Wirfung wegen, 
eine Immer zwel andere Preffen erfegen kann 
oliten fich Unternehmer für Dis, Meftpreußen oder einzelne Wroningen baden 
finden, fo werde ich dieſen bie billigſten Bedingungen fieß:n, im andren Falle trage ch Gorgt, 
daß für Eatfernte die Fracht feinen großen Rachtheil dringt. Auf poriofrele Briefe gebe ich 
gern näbere Yustunft, bediugungsweife A Acht ber Mafchinen und deff?n, wes fie leiften, und 
deffe Jeden gm Übergemaen, daß fih die Anlage des Ganıım im erften Jihr feeiftellen fann. 
Stegen, Im Reg.» Big. Arnsderg, im Januar 1829. Jodann Decheipäufer. 


Dre Köntgl. Kreis: Ehlruegus und prafelie Arzt, Hıre Brüning gu Margon, 

Hat mic In einer turjen Zeit von einer hronifchen Rnocherfrantpett gluͤcklich hergeſtellt. Möge 

er durch biefe oͤffentliche Anerkennung feiner Geſchicklichkeit eine Heine Vergeltung für das 

Btüd, das er mie verfhafft, fi:den, und mögen diejenigen, melde idren Vorthel In meinen 

Ungitcte gefucht Haben, einfehen lernen, daß alle ſabiunarifche Leldin, als ZFreuden doch 
Immer ein Eade haben, — 

Thodzeſen, ben »8. Jannar 1809. Benzin Rofenthat, ” 

erfier Lehrer bei der jüdifchen Seundfehufe Hier. 

Die u melaer Mtle gehörige Adermirtäfchaft, befichenb auf Kutmifh 

ven unge Maadeb, hr —* will —— Johanni d. %. 0b, ——— 

a. Pa e koͤnnen t 
—ãA eu 8 ſich mie der Bedingungen wegen zu jeder 
Mpdormühle, Amts Bialofiinr, ven 9. ehr. 1829. Der Muͤhlenbefitzer Quandt. 
Jimand von außerhalb wäscht, feinen ı9 So 

in Bromberg deſuchen ſoll, In irgend einem era aba milden be Ben 

—X ern geneigt fein foßten, Ihm An Penfion gu nebmen, werben erfucht, ibre Addr- ffe 

Eepenition —— unter welchen er aufgenommen toreden kann, in ber Amisblatis⸗ 
Wedonte im Schaufplelfaufe su Bromberg ben 3. Märs d 

Auswahl Ei eg Asse hung har ich mid mit eier gegen dad vorige ah aen⸗ 

—* zum * ar für Damen und Hreren, die Ich gigen billige Preife gu vers 

then . womberg, den 9. Februar 1809, — Brobomnif, 

ne — ſtraße Ar 45+ 
a a 
Itgft zu berhren. ⁊. Vafall et Comp * 

Es iſt mir eine am 15. Deſember v. J von mir a 

3: uf Yeig Gabriel 1 Snlanf 

gogene, und vom demfelben accepttrte Wechfels Tratte über bie Summe von 95 un 





in Frankfurth a. d. D. am ı0, Maͤrj d. J 

‚für ven Yatauf Need W . J. zahlear, abtänden gefommen. Jadem Ich hiem: 

—— mie ohne Darfen aan wi Märe ich denſelben zugleich für ungältig, Indem di 
Zllehae, den 8. Februar 18:9, 8. 2. Leſon. 
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Bromberg, den 20. Februar 1829. 
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Dziennik urzedowy. 





Nra 8, 








Bydgoszez, dnia 20. Lutego 1929, 





Verfügungen der Könige, Regierung. Urzadzenia Rrdl, Regengyi, 
Bg 


1052 Januar I, 


Sfraelitifche Haus s Kllefte im Großberzorthum Poſen 
sun Miederaufban ver in Krotoſchin abgebranız 
ten Synagogen Grbäude, 


Ds hohe Minlſterlum bes Innern bar, 
Behufs des Wiede aufdanes der im Jahre 
1827 In Krotoſchln abgebrannten Syagogen⸗ 
Gebäude, mie Ruͤckſicht auf die Rage der frhr 
derarınten Judenſchaft bafelbft, mittelſt Re— 
ſkripts vom 8. Novemter v. J. bi— Veran⸗ 
ſtaltung einer Haus Kollekte bei ben Bekens 
neen des jüdifchen Glaubens Innerhalb dei 
Großperzogehums Pofen , genekmigt. 


Die der untergelchneten ixeglerung nachges 
orbneten Rönigl. Landraͤthlichen Aemter twers 
den hierdurch aufgefordert, diefe hohe Minis 
Rertals Beftimmung im hiefigen Drpartemient 
In Ausführung zu bringen, und babıi die in 
der Verfügung vom 4. Februar 18:7 (Am'ss 
Blart für 18.7, Neo, 7, Seite 98) gegebenen 
Vorſchriften zu beachten. 


Der Ertrag, welcher ber bleſtzen Regle⸗ 
eungss Haupts Kaffe bis zum 50, Mär 
d. J. zu überfenden iſt, wird demnächft der 


* 


1052 z Stycznia I. 


Kollekta domoma izraelicka w Wielkiäm Xi 
stwie Posnansviem na odbudowanie apalo- 
nego w Krotoszynie budyaku Symagogi, 

W celu odbudowania spslonsgo w roku 

1827 w Krotoszynie budınku 5 nagogi, us ° 

chwalilo wysokie Ministerstwo spraw we- 

wnetrenych, z wrgledu na peloienie bar- 
dzo zubozatego tanıteyszego iydosiws, re· 
skryptem z dnia 880 Listopada r z. kolle- 


kt; dumowa u wyznawcow starozakonnych 
wawnatrz Wielkiego Xiestwa Poznanskiego. 


Wıywamy ninieysıdm Kröl. Urzedy 
Radzco - Ziemianskie podpisaney Regencyi 
podrz;dne, aby to wysokie postanow ienie 
Ministeryalne w Departamencie tuteyszym 
wykonaty, i przytdun przepisy w urzadze- 
niun nas:em z dnia 450 Lutego 1817 (Dzien- 
nik urzedowy na rok 1817 Nr. 7. str. 98.) 
wydane zachowaly. 


Dochd tuteyszey' Kassie glowney Re- 
geneyiney do dnia 50. Marca r. b. prze. 
siad sig maigcy, bedzie potem Krol Regen- 

20 


nn — 





— 274 — 


Kuiel. Negkerung m Voſen übermacht und 
am Schluſſe des Jahres durch daß Amtésblatt 
Bir Öffentlichen Kenutniß gebracht erden, 


Dromberg, den 67, Januar 1829, 
Abtheilung des Innern. 


eyi Poznanskidy odesfany i w Rohcen roku 
prrez Diiennik urzedowy do wiadomosci 
publicenéy podany. 


B;dgoszcz, daia ‚27g0 Stycznia 1829; 


Wydziat spraw wewnetrznych, 


— —— —— — 


Baı Februar J. 


Aufnahme der Schulamtepräparanden in das katho⸗ 
hide Huͤtfs⸗ Seminar zu Trjemxsino, 


Du früher in kobſens beſtandene kotholl⸗ 
fine Häfs- Seminar zur Bildung der Lehrer 
für kleine facholifche Landſchulen, HE mir Ges 
nedmigung des Künigl. Mieikerii der Gelſt⸗ 
Ucen, Untereichts« und Medizinal - Ungelenens 
beiten nach Trpemesino verlegt worden, Die 
Anftolt wird Ah dem dortigen Chorſchul⸗ 
Inſtltut anfchlteßen, und ben Präparanden in 
an a snurfuß, freien * 
und praftifcdhe t dren künftigen 
Beruf gewähren, * (es 


Diefenigen jungen Leute, welche in dieſelbe 
aufsenourmen zu werden wůnſchen, nicht unter 
18 Sabre alt, kathollſcher Konfeffion und Bels 
ber Landes ſprachen mächtig find, müffen ſich 
no vor dem ı, April b, I. bei dem 


Rektor Meifner In Trtemechao des halb 
ben und derfelben:  . 


2) ihren Tauffchein, 


In ärzrliches Zengni üßer I 
2) eng Zeugniß über Iren Gefund⸗ 


ein Feugnig Über den Unterricht, d 
a geuoffen baben, nn 
4) Zeugniffe ter Dress Behörden und 

Dfarrerd Aber ihren Bicherigen un beſchol⸗ 

ee gar und über Ihre moras 

e und rellgloͤſe t 

Schulatute und * El re er 

8 * von Ihnen ſelbſt derfaßten Lebens⸗ 


einrelchen. 


mel⸗ 


88ı z Lutego L 


Wzgl,dem preyigeia sposobigoych sie na Nur 
eryeieli do Seminaryum pomocusgo hato- 
lickiego w Trremesanie, 


stnieigoe dawnidy w Lobzenioy seminsrium: 
P mocne katolickıe do Ksztatcenia nauszy- 
cieli dia malych katolickich szköt wieyskich, 
za zezwolenicom Kröl. Ministerstwa iuteres- 
söw duchownych i lekarskich przeniesione 
z0stato da Trzemeszna. Justytur ten polg- 
ezy eig z tamteyazyım alumanatem szkoluymy, 
i dawac bedzie sposobigeym sie na Nauczy- 
cloli w icdnoroczuym karsie bszplatng ma- 
oke i praktvczne <zwiczenie do ich. pr:f» 
sriogo powoltania, 


Endzie miodzi, ktörzy do instytutu 
tego przyistemi bydz chez, mniey nad ı8 
lat nielicza, religig katulickg wyznaig. i oby« 
dwa iezyki kraiowe posiadaig, musza sie o 
bY przed: ı. Kwietnia r. b. u JP. Rektors 
Meissner w Trzemesznie zglosiö, i iemuz 


ı) awa metryke. 


2) zaswiadezenie- lokarskio z ich stane 
zdrowia, 


5) zaswisdczenie z nauki, ktörg dotychczas' 
pobierali, 

4) zaswiadezenia Wiadzy mieyscowey i ples 
bana wzgiedem ich dotychozasnwegd 
nieskaiyteluego biegu Zycia i wzgledem 
ich moralney i rellgiyney kwalihikacyl 
do stanın nauczycielskiego,. tudziez 

5) opis biegn Zycia swego pızez nich s- 
mych. ulozony,, 

odat, 





Are Aufnohme ſelbſt wird alsdann von 
dem Aasfall einer mir ihnen vo:junehmenden 
PD äfang, melde ſich auf gute Elementars 
Syuldiloung erſtreckt, abhängig feyn, 


Bromberg, den 7. Februar 1909, 
Abtheilang bes Innern 


Ich przylecie zaleive bedzie potam od 
wrpdiu przed.igwzigse sg maigregı z 
niemi examinn, ktory ‚ie na dobre elemen- 
tarno -szkolue wyksztalcenie rozci;ge. 


Bydgszez, dnia 7g5 Lutego 18:9. 
Wydziat spraw wewngtrznych. 


— — — — 


9:9 Januar 17, 


Die Kleſſen⸗ und Gemerbefteuer: Brägravationd, Be; 
ſchwerden beereffend, 


an die Reklamat'onen gegen bie Eins 
fhägung bei der Kiaffens und Gemwerbefleuer 
ungeachtet unſerer Anorbnugen dom 15, Fe⸗ 
druar 1827, Amtsblatt für 1807, Seite 163, 
vom 1. Jull i806, 
Seite 640, vom &. Mat 1983, imbblatt file 
1895, Seite 485, dom aa, Bebruar ıBaa, 
Amtsblatt für 18280, Gelte 219 und vom 
ı2. Dejembder 1820, Seite 1034 bed Amitds 
blatt für 1820, zum Theil fortwährend noch 
unmittelbar bei uns angebracht, thelld aber 
jur Ungebühe verſpaͤtet werben, fo feben wir 
uns veranlaßt, hiermit zur Sffestlichen Kennss 
niß zu dringen; 


ı) baß alle unmittelbare R⸗eklamatlons⸗Eln⸗ 
gaben, inſowelt fie- nicht etwa einen 
Rikurs gegen den, dann eriginaliter deis 
—— Landraͤthllchen Befcheld ent⸗ 

alten, ohne Weiteres portopflichtis wer⸗ 
den temlteirt werden, 


2) baß —— Keklamatisnen, welche 

nice fpätflens innerhalb 3 Monaten 
nah Befanntmachung der beflätigren 
Steuer» Eifle in ter Gemeinde, entweder 
unmittelbar, oder durch die Kommunals 
Behörde Helm Landrärplichen Amte, und 
binfichts der Gemwerbefleuse in den Gräds 
een zweiter und drliter Ädthellung bei den 


mtsblatt für 1806 


919 z Stycznia I. 


Wegloden skarg 0 pregrawsoya podatku klasıy- 
' oumego i pro.ederowego. 

G,, reklamacye przeciw -klassyfikewaniu 
podatku klassycznego i procederowego po 
mimo urzadzen naszych z dnia 15 Lutege 
1827, Dziennik urzedowy na r k 182754 
stron. 165, z dnia ı. Lipca i896, Driennik 
wrzedowy na rok 18.6 stron. 64», z dnia 
250 Maia 1895, Dziennik urz-dowy na rok 
1823. str. 485., z dnia 20go Lutego ı8oo, 
Diiennik urzedowy na rok ı8o2, stron. 219 
i z dnia ı2g0 Grudnia 1820 stron. 1034. 
Driennika urzedowego na rok 1820, po 
ezesci jeszeze ciggle be’posrednio do nas 
podawane, po czgsci tdi nieprzyzwoicie o- 
puzniane bywai4, powodowanemi sic bydz 
Przeto widziemy, podac ninieys.dın do wia- 
domosci powszechney: 


ı) io wszystkie berposrednie podania re- 
klanı cyine, iez:li rekursu prze iw do- 
t4°zyC sic maigcdy w oryginale decy-yi 
Radzcy Ziemi nskiego rieobermuig, 
zZwrocone budı,; z obunigzkiem opta- 
veniz portorii 


2) ze reklamacye, ktöre nayp6iniey w 5. 
miesigcach po obwieszcreniu w gwmi- 
nach z:twierdzonych list p: datkowych 
be poöred io lub przez Wlad:e koın- 
zuun .Jne Urzedowi Radzco - Ziemian« 
skicmu, a «zgledern podatku prö.-de 
rowego w miastach 2go i 5go oddziain 

20* 


Mn — 





BT Catan werden, ganz unbe⸗ 
ruͤckſichtigt bleiben und gänzlic werden 
zurückgewiefen werden, 


Die Beſchwerden müffen eine genaue 
pflihtmäßige Angabe des Grundbefiged, Ges 
werbes und ber fonfigen Erwerbs und Vers 
moͤgens-Verhaͤltniſſe des Neflamanten enthal⸗ 
ten und es muß darin ſtets dargethan wer⸗ 
ben, doß und welche Steuerpflicht ge bei glets 
hen, oder noch beſſern Verhaͤltniſſen, miebels 
ger abgefhägt worden find. 


Die Koͤnlal. Landraͤthllchen Aemter haben, 
was die Klaſſenſteuer betrifft, hlernach nur 
einmal im Jahre, und zwar nad) Ablauf der 
eig rag Stift, alſo zum ı, Mat, 
te geboͤrlg begründeten und beiegten Mellas 
mations» Liſten, bei Vermeldung einer Ord⸗ 
nungsfteafe von 5 Rtlr. unb eventualiter kei 
eigener DVerivetung, volfländig an uns zur 
weirern Entfheldung einzureichen, auf verſpä⸗ 
tete Meklamatlonen aber gar nicht einzugehen, 


Bromberg, ben 1. Februar 18:9, 


Abthellung für birekte Steuern xc. 


927 Januar IT, 


Das Gteuers Liquidation Weſen, Insbefondere den 
Nachweis der Zus und Abgänge, den Steuers 
Erlaß- megen Umelüdsfälle, die Grundfiezers 


Nemifionen und die unemgiebbaren, jur Wie 


derfchlagung geeigneten Steuern betreffend. 


E. iſt mit einer ordnungsm aͤſlgen Steuer⸗ 
Verwaltung durchaus anvertraͤglläh, daß daß 
Steuner-Liquldatlons-Weſen, teig +8 ölsher 
daͤufig vorgefommen if, durch die Ortsbehoͤr⸗ 


Magistratom podane niebeda, catkiem 
na wzgl;d nie zastuäg i zupetnie od- 
dalone beda. 


Skargi obeymowa& musta sciste su- 
mienne wykazanie posiadtosci gruntu, prO« 
cederu i innych stosunköw zarobkowych i 
maiatkowych reklamianta, i udowodnione 
bydz musi zawsze w nich, ze i ktörzy po- 
datkuigcy przy podobnych lub ieszcze lep- 
sıych stösunkach nizey klassyikowani 54 


* 


Kröl. Urzedy Radzco. Ziemianskie po- 
winny podtug tego, co sie tyczy podatku 
klassycznego, rax tylko w rok, a mianowi- 
cie po upiynieniu 53 miesiecy, a zatemı do 
dnia ıgo Maia przyzwoi je uzasadnione i 
ndowodnione listy reklamacyine, pıd uni- 
knieniem kary porzadkowey tal. 5 i ewen- 
tualnie pod odpowiedrialnosciq osobista do 
dalszey decyryi nam podac, na opöznione 
zas reklamacye wcale nicuwazac. 


Bydgöszcz, dnia ıgo Lutego 1829. j 


Wydziatl podatköw stalych etc. 


927 z Stycznia MH. 


Wagledemn deirta likwidaoyino - podatkowege, # 
seczegolniey wykazu. preymıkow i ubyt« 
kow, cpuszczen podattomyon z posrodu 
Prey padköw niesrczescie, remissyi podatku 
gruntoweso i Sriaanao air nirmoggeych, do 
umvrsenia zdoinych podataöyr, 


N. zgadra sie na Zaden sposob z porreqa- 
dny admin!stracq podatkuw, zweby Windze 
mieyscowe z dzietem likwidscrino - podat- 
kowem, iak.sig dotychczas cagstokro& wy- 





drn thells derjögert, thells unvoRfländig und darzato, zalegaty, Iub takowe niedokladnie 
nechlääig betrieben toird, und wir fegen daher i opieszale prowadzily, dla tego zapobiega- 


a diefed Webelfandes hiemit fols igc alemu temu stanowiemy co mastgpuie: 


1) ale Zur und WSgänge muͤſſen vor Ablauf 2) wszelkie ——— i ubytki musza byẽᷣ 


des betreffenden Jahres, durch die vorge⸗ przed uptynieniem wiasciwego roku 
| —— eifen, vorſchriftsmaͤßlg nach⸗ rozporzgdzenemi listami wedtug prae 
| Fee ? und begründet merden, widrls pisu wykazane i udowodnione, w razie 


albowienı przeciwnym 
) per bie Zugänge betrifft, melde erſt 


Äter zu uoferer Kenntniß re phani 
gelangen a) co sie tyczy przybytköw, ktöre phäniey 
Diefenige Behörde, welcher der unterblies — naszey doyda, Wiadza 


dene Nachwels Im Laufe des betreffenden ktöra wykazu w ci tasci 
agu wiasciwego 
* vur kaft fagt, pur Zahlung der roku — — — zaptıcenia 
' — hei Köntgl. Kaffe entzogenen odigtych przez to Kassie Krölews*iey 
ıdefräge aus elgenen Mitteln um podatkow tem bard.iey znaglona be- 
Ari angehalten werden wird, ald diie, ile Ze przyigte jest za zasadg, 
3 — deſteht, daß derglelchen ie tym podobne priybytki od tego 
Er Dee von demjenigen Halöjaßre ab pötrocıa dopiero poczawszy, od po- 
den —— elngezogen wer⸗ datkuiacych sciagnione będa, W ktorym 
nad Yon pe nr tur Sprache gebraght do mowy przyidq, i przez Wiadze 

en n Drtsbehörden eingefordert ınieyscowe zaiadane zosiang. 
Es ift daher au v Zatem, gdzie obowigzek do zaplaty 
— ie Ar . prawnie ustanowiony iest, z Sciaga- 
mit Einziehung ter Fusdnge nicht erft niem przybytköw do zatwierdzenia li- 
auf bie Beftd’laung der Liften ju wars stöw ezekac nie trzeba, ale raczey do 
ten, fordern damit fofort nad Aufnahme tego po spisaniu onychie natychmiast 
« drfilden worzugehn. przyst;pic naleiy; 


b er Abgänge betrifft, fo werden b) co sie tyczy ubytköw, takowe 


aa) skoro w ciagu winsciwego roku w 
priepisanych listach ubytkowych u- 
miieszczone nie sa, przyigte wiecey 


a) welche nicht Im Liufe dei betr 
den Jahr-d zu den —— 


Adgıngs» diften arfommen f f . ; 
"en, gar ni a i na wzglad n'ezasiuza, 
MN und berückächtige a RI ERRWAER 
mean Re im Laufe des Jehres bb) iezeli w clagu ro*u w listich ubyt- 
—8 — Klee ater — —— zostaly, iedna- 
icht dorſcheiftemaͤßlg bear det unb kowoz wedtug priepisu udewod- 
und baber bei Keoiflon der nione nie $4, a zateım przy rewizvi 
im rien find, fönnen nur noch listöw wyınazane bydz musiaty, 
aufe dee erſten 3 Monate nad muuga jesic © lerz tylso W c.gu 5 


ng ber beßaͤtigten Liſten miesigey po odebraniu zatwierd20- 
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abet nach erfolgter Benachrichtigung von 
dee nicht enfolgten Annahme, beruͤck⸗ 
e. werben, bdiefe aber auch gäugs 
ih und für Immer werden zurüd e⸗ 
wiefen werden, wenn fie a:erm I6 
wicht gehoͤrlg begründet und belegt 
fepn ſollten. 


sg) Unelücdsfäne, In deren Folge bie Steuers 
pflitigen auf einen Erlaß bei ber Klufs 
fenfteger rechnen zu koͤrnen glauden ober 
einen gefeglichen A fpruch auf Nemifflon 
der Grundfteuer haben, muͤſſen durch die 
Drrsbehörde In lärgfiend 6 Wochen nach 
ereigneten Ungluͤckafaͤlen bei dem Lands 
rärhlichen Amte Bebufs ber nähern Unters 
fuchung und Feſiſtellung des Eſleſſes o⸗er 
dee Remiffion, angezeigt werden, widri⸗ 
enfalls auf dieſe Unglücdsfäfe bei der 
ner⸗Erhebung gar feine Ruͤckficht ger 
nommen werden wird; 


5) wneinzießbare, zur Niererfchlagung geelg⸗ 
nete Steuer, Mefte muͤſſen durch die Ronıs 
munals Erheber, mittelſt gehörig beſchei⸗ 
niater Ausfalls⸗Liſten, vor Ablauf jedes 
Monats, in welchem bie Steuern Fälig 
gs, bei Ablieferung des monatlichen 

teuer » Konfignats liquidirt uad nachge⸗ 
wiefen werden. 


Wied dleſer Answels verabſaͤumt, und 
bie für jeden Monat faͤllige Steuer nicht fp&s 
teſtens 616 zum 09. zur Krels-Kaſſe volfläns 
dig abgeltefert, fo wird, wie fchon durch unfere 
Verfügung vom 6. Februar 1897, Amteblatt 
fr 1807, Seite 118, angeordnet worden: 


die im Ruͤckſtande verbliebene Klaffens 
urıb Sewerbeſteuer von dem Rommunals 
Erheber perföntich eingezogen, hinſichts 
der Grundſteuer aber der unterbllebene 
Auswels durch elne Dednungsfirafe von 
ı Relr. gegen denſelben gerägt, und falls 
biefe Strafe nicht feuchter, er durch Eyes 
fation ad faciendum dazu angehalten, 


nych list, Iub po nastıpionem n- 
wiadomienu o niepr'yieciu, na 
wrgad zastu 7°, gdyby zas powtör- 
n end»swodnionewi dostatecznie br& 
n euialv, wo»rc.as catkiem i naza- 
wsıe oddal,ne bedq. 


2) O prrypadkach nieszcrescia, na mocy 
ktör..h podatkuiscy na «puszczenie 
podatku klassycznego rachni ‚lub prıwo 
do remissyi podatku gruntowego po 
sobis me»i4, doniese powinny Wiadze 
mieyscowe narpozniey w 6 tvgodnia h 
ie wydär onvm preypadku nieszc:c- 
cia Urredowi Radzco - Zieuranskienuu, 
w celu pr edsigwzigcia dälszego sled«- 
twa i ustanowienia opnszcrenia lub ro 
nı ssyi, w ra’ie albo <iem prze icnym 
przy scisganiu podatku Zaden dalsıy 
wzgläd miany nie bediie. 


5) Sciagna& sie nie mogäce, a do um 
rıenia kwalifikuigce sie zalegtosci po 
datkowe, p»winnt poborcy kommu= 
nalni przyzwoicie poswiadczonemi li- 
stami ubytko»emi przed uptynienienı 
kaidego miesigca, w ktoryım podatki 
do uiszczenia przypadaıg, przy odsta= 
wianiu miesiecznych konsygnäcyi po- 
datkowych likwidowac i udowodnic. 


Skoro wykazanie to zanledbane zo- 
stsn'e i przypadaigcy na ka⸗dy miesigc po- 
datek naypözniey do 29. do Kassy powia- 
towey w zupelnosci wz.iesiony nie bedzie, 
wowczas, jak in? urzadzeniem nasıdmı z 

nia 6. Lutego 1827, Dziennik urzedowy 

na rok 1857. stron. 113. rOZporägdzone zo- 

stalo: 
zalegty podatek klassyrzny i procede- 
rowy ed pobercy kommmunalnego scig- 
griony, wzgieden: padatku gruntowego 
235 za zanviedbanie padana »“ykaı w 
karg porzadkowag talara ı. wziety, i ie 
zeli kara ta nieskutkuie, przez exeku- 
7% do tego anaglony bydzie; 


Die Eanbrärßlichen Aemter Mrd gehalten, 
Biefe — gegen die ſfäͤumigen Roms 
munal · Eeh · ber fofort nach vrrasfäunten Ters 
min ohne Ausnadme eintreten zu laſſea, und 
Rh darüber in den monarlichen R.Alıfen gegen 
uns auszuweiſen. Mur unter befondern Um⸗ 
Händen und nur auf umfere ſpezlelle Genehmi⸗ 
gung fännen fle davon biepe»firen. inter 
allen Umpänden muͤſſen aber die unelnzlehda⸗ 
ren Refte im Laufe des betreffenden Jabres 
jur kiquidation gebracht werden, und e6 ters 
den auch hinfihtrs dieſer uneinzlehbaren Mıfte 
Nachliquldationen für verfloſſene Yabre nicht 
weiter deruͤcküchtigt, fondern deren E-fag- den 
füumigen Gehörden zur Laft gelegt wer.en. 

n 

Hiernach koͤnnen Abgaͤnge und Ausfälle, 
ober etwanige Aaſpuͤche auf Ridzablung der⸗ 
ſelben nach Ablauf des Jahres nur dann noch 
Yorkommen , 

menn folche Im Laufe bed Jahres llqui⸗ 

dirt gewefen, oder wegen ma gelhafier 

Zufifitation geſtrichen worden find, 


Es muͤſſen dleſe Liquldatlonen aber: 


»). längftens in dem erfien 3 Monaten nach 
Feſtſtelung ver Biffen für das abgel— 
Jahr beigebradpt, FEERUNNER 


b) 5 —* ſchon erfolgte Llquida⸗lon burch 
e Ber pr 
nn — er ber fruͤheen kiſten 


0) bie Juſt fikation bieſer Nachllauidatlonen 
Frage Zu ne —* durchans feine 

a en n 
werben kanu. ————— 


Eatgegengeſetztenfalls erfolgt die Zu⸗ 

rücdtwelfang für immer und bie — = 

—— — entweder Ver aͤrnniß oder 

" Mi, 8 ertheilten Vorſchriften zur 
usfaͤlle aus eigenen Mitteln gu bedke 

ſich dieferhald an die betzeffenden —— — 


tigen wegreffisen zu duͤrfen. 


find gehalten, die Abgaͤnge und 


139 — 


Urzedy Radıco . Ziemianskie s b 
zane #3, -srodköw tych. exekucyinyeh prze- 
eiw opieszaiym poborcom kommunsinyat: 
zıraz po opuzaionym terminie bez wyigtku 
uiyc, i z tego sie num w wmiesigcznych li- 
stach zalegtosci- wywieit. Pod szczegölnemi' 
tylko okolıcznosciami i za specyalndm tylko 
zezwoleniem naszem dispensowat od tege: 
moga. W kaidym zas pfzypadkn mauaza, 
byda iciꝗgnaé sig nie moggce zalegtosci w 
ciggu wiasciwego soku likwidowane, i dia 
tego wzgledem tych: scilagnat sig niemogg- 
ey.h zalegtosci dedatkowe likwidacye za u- 
ptynione lata na wzgläd wigedy nie zastuza, 


alo raczdy zaspokoienie onychie na’ opie- 


sıslo Wiadze spadnie. 


Podtug tego moga sig ubytkl i wypad. 
ki, lub nietakowe pretensye o zwrot tychze 
po upiynieniu roku: w ten czas tylko iesz- 
cıo nydarzyt, 

gdy te w ciagu roku likwidowane byly, 

lub dla brakuigcego udowodnienia wy- 

mazane zostaly. 


L'kwidacye: te jednak 


a) naydaly w pierwsıych 5 miesigcach po 
ustanowieriu list za upiyniony rok, 
podane bydz musza, 


b) dawniey iuz podana likwidacyz wakazı- 
aiem Nıow. dawmieyszych list: mspra= 
wiedliwiona,. a 


c)' udowodnienie tych: dodatkowych likwi« 
dacyi tak dokladnie nastapi6 musi, izby 
Zaina wätpliwost przeciw przyicciu O= 
nychie nie zaszla. 


W razie przeeiwnym: nastepuie od. 
dalenie na zawsze i Urzednicy i Wihdze,. na’ 
ktörych albo opieszatost lub niezachowanie 
wdzielonych przepisöw spada, obowigzani sa: 
ubytki i wypadki z wiasnege maigtku po- 
kıyd, niemogac braö regressu o to do wii 
sciwych- podatkniacych. 
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Dle Koͤnlal. Landraͤthlichen Aemter baben 
Die Nachtrage » Abaangs- und Ausfals⸗Lig uls 
dationen nad diefen DBejlehungen ſorgfaͤltig 
zu peſen, und in ſoweit ſie blernach nieht ber 
grändet find, ſolche ohne Welteres zuruͤckzu⸗ 
welſen, die noch annehmfaͤhlgen Betraͤge ader 
mirtelft einer Haupt » Liquidatlon fpäteftend 
gum ao. Junt d, I, an und zu befördern. 


Ale bis dahin bel und nicht eingeganges 
nen riquldatlenen für verfloffene Jahre wer⸗ 
den obbe Ruͤckſicht darauf, welcher Bebörde 
die Verzoͤzerung und miıhin auch ber E ſatz 
zur Laſt faͤllt, umdebingt uruͤckaew eſen wer⸗ 
den. Seibſtredend kann — im zweiten 
Semeſter nur von Lquldationen der Abgaͤnge 
und A:sfälle für das laufende Jahr die Rede 
fiyn, worauf fotann um fo größere Sorgfalt 
toird verwendet werden koͤnnen. 


Die Liquidatlonen der wegen Ungluͤcks⸗ 
faͤlle zu bemilligenden Gteners Erloffe und 
Grundfteuer-Remiffionen ind durch die Koͤnlgl. 
Landraͤthllchen Armter fprilel, und zwar Inner 
bald einer Friſt von 3 Monaten nad) ereignes 
tem Unglüdsfal bei uns in Antrag zu brin⸗ 
gen, und wied nach Abkauf dieſer Filſt dar⸗ 
auf entweder ger nicht weiter eingegangen, 
oder: die Verzögerung buch eine verhältnißs 
mäßige Drdnungöftsafe gerügt werden, 


Die Könige, Lanbrärhlichen Aemter, die 
Drts + Behörden und Kommunal⸗ Erheber haben 
diefe Beftimmungen forgfältig ju beachten und 
ſich dadurch für unausbleiblihe Vertretungen 
ju verwahren. 


Bromberg, den 1, Februar 18:9, 
Abthellung für direfte Steuern ic, 


Kröl. Urzedy Radzco - Ziemianskie malqꝗ 
dodatkowe likwidacye ubytku i wypadku 
podiug tego starannie roztrzasngc i skoro 
zupetnie udowodniune nie 84, takowe bez 
dalszych trudnosci od.lalit, do przyigcia zas 
ieszcze zdulne summiıy w glöwney lıkwida- 
cyi umiescic i takowa naypoznıey do 250 
Czerwca r. b. nam przestac. 


Woazystkie do czasıu tego do nas niena- 
doszto likwidaoge za uptynione lata, bei, 
bez wzglgedu na to, na ktörg Wiadze opuZ- 
nienie a z.tcım i uiszczenie spada, niezawo- 
d:ie oldalene. Prawde mowijc, mose brdz 
podlog tego w 2. semesteze tylko o likwi- 
dacyi ubytkow i wypadkow gg, rok biezacy 
mowa, o cn tym wicksza starannısc Zuozuna 
bydz bidıie mogta. 


. Likwidacye uchwali& s!e mafigrych z po- 
wodu przypadku nisszczgäcia opnszczen pO« 
datku ij remisyi podatku gruntowego po- 
winny nam Krl. Urzedy Radzco - Ziemiih- 
skie specyaluie a mianowicie w prze:iggu 3 
miesigcy po wydarzonym przypadku niesz- 
czescia przedstawiae, na ktöre po npirnie- 
niun Czasu tego albo wcale -wzglad misny 
niebedzie, lub za opuznienie stosowna kara 
porzadkowa wymierzona budzie. 


Kröl. Urzedy Radzco-Ziemianskie, Wh- 
dae mieyscowe i poborcy kommunalni po- 
winni sig do postanowien tych scisle stöso- 
wıc,itym sposobem sig od nieuchybnych za- 
stapien uchraniac. 

Bydgoszez, dnia ıgo Lutego 1829. 


Wydziat podatköw stalych etc. 


— — — 
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560 Februar II, 
Druckfehler: Berichtigung. 


Fur Berichtigung der Druckſehler In ber 
buch das biedjährige Amtsolatt Nro. 5 bes 
kannt gemachten Holitar- Plafhfitattor pro 
2829, wie) hiermit zur aͤffentlichen Kenntniß 
gebracht, daf die Schutzdiſteikte: 


Sollno, Dieridflerei Jagdſchuͤtz, und 
Paterke, DOberförfterel Glinke, 


ro 1829 nicht verſetzt, ſondern In ber vierten 
ap» Rloffe verblieben find, 


Brombeng, ben 5. Februar 1859, 
Abthellung für direkte Steuern ı. 





Obrigkeltliche Bekanntmachung. 


Dırs das Patent wegen Wlederherſtellung 
bes Hyvothekenweſens im Grofberzogthum 
Poſen vom 4. April 1818, IE im $ 18 alen, 
bie Hypotheken⸗ Einrichtung beireffenien Vers 
dandlungen, fomweit fie bis zen 1. Juni 18:19 
vorgefaßen, die Stempelfreiheit bewilligt und 
dle Iutereffenten find auch von Eriegung der 
In dee Eportel Tore vorgefchriedenen Toren 
und Gerihtsgebübren befreit gewefen. Nur 
gu ben baaren Auslagen If ein nach bem 
Dbjefte beftinmmtes Paufsquantum erhoben 
worden, 


Jetzt wollen nun des Pönied Majeflät 
biefe Erleichterung den j⸗etzigen Befitzern son 
ſtaͤdtiſchen und bäuerlihen Grundftuͤcken noch 
auf wel Jahre, bis zum 1. Januar 1831, 
den Eigenshämern derjenigen Geundſtuͤcke aber, 
welche erfi von der Ge:eral  Kommifflon regus 
lirt werden follen, auf ein Jahr, von dee Bes 
* dee Regulirung an gerechuer, zuge⸗ 

den, 


: 560 z Eutego. II. 
: Sprostowanio omylek druku, 


D. sprastowsnia omyick druku w obwie- 
seczoney w tegorocarym D:ienniku urze- 
dowym Nr. 5. klaseyfikacyi taxy drzewa na 
ruk 1879, podaie sie ninieysazdm do wiado- 
mosci powszechney, Ze distrykta 


Sollno, nadlesniczostwo Jaxic, i 
Patorke, nadlesniczostwo Glinki 


ra rok ı829 przenisesione nie sa, lecz w IV. 
klassie taxy pozostaty. 


Bydgoszcz, dnia 5g0 Lutego 1829. 
Wyädziat palatkow stalych etc. 





Obwleszczenie urzgdowe. 


x rzez patent wzgledem przywrocenia po- 
rzgdka hypotecznego w W. Xiestwie Po- 
znanskiem pod dniern 4. Kwietnia 1618 wy- 
dany, zapewniona zustata 9 ı8 wolnosc od 
optaty stgpla wszystkim urzqdzenia hypote- 
cznego doutyezacym eig czynnosclom, ktore 


sig do ıgo Ezerwca 18:9 wydarzyly i ints- 


ressenci byli takze od optat i naleznasci s3- 
dowych w taxie szportlowey ee 


"uwolnieni tak dalece, iz tylko na nieuchronne 


wycatki gotowe, kwota cgölowa do przed- _ 
miotu rzeczy zastösowana, zazadana hyls. 


Teraz raczy} Naylasııieyszy Pan posta- 
nowit, iz ulzenie to nadal stuzyC ma wszy- 
stkim pesiadacz. m gruntow mieyskich i wiey- 
skich do lat dwöch, to lest az do ıgo Sty- 
cznia 1831, wiascicielom zas guntow, do- 
piero przez Kommissya gener:lug uregulo- 
waremi bydz maigcych, na rok jeden, od 
ukenczenia regulacyi zacıawazy. 


21 














Dies wird gufolge eines Reſtelpts bed 
Esefs der Juſtiz vom a6. v. M. zur allge 
meinen Kenneniß gebracht. 


Pofen, am 5. Februar 18:9, 
Königlihes Oder + Appellation 
e ' Sericht. 


Schoͤnermark. 


Bekanntmachung. 


Dr bäuerlichen Wirthe In Brodnica, Ejres 
mer Kreifes, baden mit ihrem Butrsberen 
Äher die Megultrung der gegenfeltigen Vers 
häitniffe nach dem Gefeg vom 8. Aprll 1883 
einen Vergleich abgeſchloſſen. 


Es ging. nur noch barum, ben Zeltpunkt 


gu. beftlmmen, dis wohin fie annoch Dienfte 
verrichten. follten. 


Dur bie Entfcbeidung ber Generals 
Kommilflon vom so, Diwber 1827 und bes 
SKinifterlt des Aunern vom 15. Mal v. J. 
wurde feftgefigt, daß die Klöherigen Dienfte 
annoch bis St. Adalbert 1899, von ba ad 
aber verdältntämäßig geringere Dienfte, bie 
Adalbert 1955, gelriſtet werden folen.. 


Diefer rechtöfräftigen F fifegung haben 


die Wirshe tn. Broonica nicht Folge leiſten 


wolen. 


Die wiederholten Ermaßnungen d rn 
neral: Romimiffion bileben * ag —* 
fruchtete die durch das Friedensgericht und 
bas Landraths⸗Amt des Kreiſes verfünte 
Exekutlon nichts, und es blieb dem Gutsberen: 
nichts übrig, ald auf Entfigung ber ungehor⸗ 
famen Wirthe zn Hagen. 
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To podalemy ninleyazim w ekutek re- 
skryptu JW. Ministra sprawiedliwoici z d. 
86. 1. m. do wisd.mosci p wezechney. 


Poznan, dnia 5go Latego 13:9. 


Kreleweki Naywyiazy Sad Appel- 
lacyiny. 


Schünermark: 


Obwiesaczenie. 

7 
W loscianie w wei Brodnicy, w Powiocle 
Srremskim zawarli z dziedzicem uhtad z80- 
dny o' urzadzenie stöosanköw ich wzaiem- 


nych podtug ustawy z dnıa 8g0 Kwietnia 
1593. ruku:. 


Chodzito. tylko o uetsnowienie czHü, 


ai do ktörego wiosclanie robocizng pewna 
edbywas mieli. 


Wyrokiem Kommissyi generalney z d. 
aogo Pszdziern. ı887 i Ministerstwa we- 
wugtrznego z dnia 15. Ma:a r p. postano« 
wiono zostılo, iz zaciag dotychczasowy ie- 
szcıe a2 do S. Waeyciecha 18 I r.r odtad v 
stö:unka mnieysza robcizna a2 do roku 
1835. odprawıong bydz ma. 


Do tego to prawomnenego postand- 
wienia wioscianie zastosowac sig. nie chcleli. 


Ponlewai powtörzone naprımnlenla Ko- 
missyi generalndy I exekuoyı prirz Sad pO- 
koiu i Urzad Ziemisn.kı Powıatu Szrem- 
skiego wymierzora byty bezskuteczne, wisC 
— — dziedzica srodek inny, Di 

0: zaskırzy6 krogbraych: 0: # 
ich z ich posad. — — 


143 - 


Brl ber großen Anzahl von Mirrhen, 
welche ih des Ungehorſams ſchaldig gemacht 
baven, bezelchnete der Gutsherr Dice derſelben, 
naͤmlich: 

Mathilas Adamcezyk, 
Mathias Jurgowlak, 
Tbadeus Brodzlak und 
Lucas Nowacjyk, 
3 Aüfwlegler, und trat gegen fie klagend 
auf 


Durch die &-tfcheibung ber Beneral- Roms 
mifflon vom 8. Juni und dad Erfenntnif des 
Koͤnigl. Revifiond » Rolegtt vom 11. beffelben 
Monats und Jahres, wurden bie genannten 
4 Wirthe ihres Anipruchs auf dag Eigenthum 
der von ihnen beſeſſenen Höfe für verluftig 
erfläce und zur Räumung derfelben verurihellt. 


Diefe Entfchelöungen fird nicht allein 
durch Ermiffion derfeihen im Wege der Eres 
lution dollſtreckt, ſondern auch durch das am 
14. d. hier eingegangene Erfenneniß des Ber 
— Dbers Tridunals in Berlin beſtaͤtigt 


So find al’o bie gebachten vier Wirthe 
durch eigene Schuld ber Wohithat verlufig 
geworden, weiche ihnen das Gefeh vom 
8. Upril 1805 zunebacht hat. Sie geben ein 
warnendes Belfpiel, mohln Mißtrauen zu ben 
Behörden, Ungeborfam fir den Willen des 


Geſetzes d 
Fr kör 3 — Befolgung ſchlechten Rathes 


Wir bringen dles zur oͤffentlichen Kennt⸗ 
ulß, damit die bäuerlichen Wiride endlich eins 
feden lernen, daß nur treue Befolgung der 
Unmwelfungen der dazu angeordneten Behörde 
und die Entfernung ader ſchlechten Matdgeber 
fie vor Schaden und Nachtbeil bewahren und 
Re der Wodlthat des Gefeged und der Küds 
Fichten ihres Gutsheren würdig erhalten kann. 


Polen, am 51. Januar 1909. 


Rönigl, Preuß Generals Rommiffion 
für daß Großſerzogthum Pofen, 





Maiqe wrglad na mrogq licrbe gospo⸗ 
darzy, ktorzy wprawizie wezrecr sur. »oscl 
prawa winnymi sie etal!, ozuaczyl z pomig- 
dzy nich citerech, to iest: 

Macieia Adamczrka, 

Macioia Jurgow ara, 

Tadeusza Brodziaka i 

Lukasza Nowac.yka 
jako hersztüaw niepostnuszenstwa, ji trchie 
przed Sad podpisaney Kommissyi zaskarzyt. 


Wyroklem teyze w dnlu 3g0 Crerwca 
r. p. ogloszonym, a wyrokiem Sadu rewi« 
zoryinego w dnw ıı. t. m ji r. potwier- 
dzonym, rzeczenigospodarze za utracaiäcych 
prawo wiasnosci du posad przez nich dzie- 
szonych, vznani i na ustäpienie z nich osa- 
dzeni zostali. 


Wyroki rzeczone nietylko przez wyrzu- 
cenle ich drogg exokucyi zostaty spetnione, 
lecz tz wyrekiem Naywyzszego Trybunatu 
taynege w Berlinie w duiu 14. m. ir b. 
nadesziym potwierdzune. 


Tak wiec rzeczeni wiosclanie utraclili 
przez wiaeng wing dobrodzieystwo, ktore im 
ustawa z dnia 8. Kwietnia 1893. r. nagoto- 
wala, i smutny oni z siebie kazdemu stawıala 
dowöd, do czego niepustuszenstwo dla prawa 
i etuchanie ziey rady doprowalzic muze. 


Wypadek takowy podaiemy do pnblicz. 
ney wiad.mosci tym koncem, aby w'ascia- 
nie raz przeciez poznali, iz tylk-, i isie wy- 
pelnianio polecen Kommissyı gererairey i 
oddalonie ed siebie wazelkich pukatnych do- 
sadzcy, potrafi ich zaston:ıe od szkody i 
straty, oraz zanewnic d.brodzieystwo prawa 
i wzgledy ich dziedzicow. 


Poznan, dnia Zıgo Stycznia 18.9. 


Krölewska Kommissya generalina dla 
Wielkiego Xigstwa Poznanskiego, 
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17 Februar I, 
Das Abraupen der Obſtbaͤume betreffend: 


Dan Poltgels Behörden: wird, mie Bezleßung: 
auf bie Kufforderung vom 4. Mär; 1807, 
Anıtsblart für 1827, Seite 160, bierburch In. 
Erinnerung gebracht, daß gegenwärtig ber- 
Z:itpunft zum Abraupen der Bäume eingetres 
ten if. Diefelden werben deshalb angemies 
fen, da® Erforderliche zu. diefem Zweck nach. 
Inbalt der gedachten Verordnung fofort zu 
veranlaffen.. 


Die Landrä Hlichen: Aemter merben ganz: 
beſonders angstolefen, den Gemelnen beftimmte,. 
den oͤrtlichen Verhaͤliniſſen angemeffine Friften 
feRzufegen,. binnen welchen fie alle in ihren 
Bezirken fichenden Däftbäume von Maupen: 
und Raupenneftern. gereinigt: haben. muͤſſen. 


Nah Ablauf: diefer Friften: werben bie 
Säumigen In etne Poltzeiftrafe von ı bie 
2 Rilr. verfallen,. und wird auf ihre Koften: 
das Abraupen von ber Drtsbebörde angeords- 


net werden, wezu wie: dleſe hierdurch, vers 
pflichten. 


Bromberg, ben: 14. Februar 1829. 
Abtheilung des Innern. 


* 


17 z Lutego L. 


Wiglgdem zbierania waslonie æ drcxov omosowych.. 


O ;motuige sie do. wezwania z dnia Ago 
Marca ı827 Dziennik urzedowy na rok 1897 
stron. ı69. przypominamy ninieyszem Wia- 
dzom policyinym,j ze teraz mastat caas do 
obiersnia wasienic z drzew owocowych. Za« 
lecamy im przeto, by de osiggnienia za- 
miaru. tego co potrzeba podhug tresci wespo- 
mnionego. urzadzenia. natychmiast. przedsig« 
waiely. : 


Szezegölnidy zalecamy Kröl. Urzedom: 
Radıco - Ziemianskim, aby gminom powno, 
do. stösunköw mieyscowych zastösowan® 
termina. ustanowily, w ktörych wazystkie v 
ich okregach. znayduigce sig drzewa owo- 
cowe z wäsienic i ich gniazd: przyzwolicie' 
oczysıczene: bydz. muszq.. 


Po uptynienit: terminöw tych podpadng: 
opieszali karze policyiney tal. ı do 2, I na 
kosıt ich zebrinie wasienic przez Wiadze' 
mieyscowe rozporzadzone bedzie, do czeg6 
ie. ninieysz&m obowigzuiemy.. ° 


Bydgoszcz, duia 14g0 Lut‘go 18:9. 


Wydzial spraw. wownetrznych. 





Derfonsl- Chronik, 


er Herr Batalllons⸗A⸗dzt Ro 
Fuͤſtlier · Batallion des ı9; —— * 
ments, If In Stelle des Regiments s Arztes, 
Heren Dr. Hanke, som 87.. Yufanteries Regi⸗ 
mente, gesenwärtig In Thorn, zum Mitgliede: 
ber biefigen Dipattemertss Drüfungs s Roms- 


mirfion, In Vezug auf chirurgi 
ernannt worden, fqirutgiſche Brelwilige,, 


Rronika osobist& 


| OR betalionowy: JP.. Koch z Batallona 
firylierow »9, polku piechcty,. przeznacıony 
zostat w micysce lekarza phtkowego JP. Dr. 
Hanke z 37. pölku: piechoty na: teraz w To- 
runiu, ra cztonka tuteysıdy Kommissyl exa- 
minacyindy Departamentowöy co do ochot · 
niköw. chirurgicanych.. 


Der praftifche Arzt und Seburtshelfer, Lekarz praktyfezny i akuszer Doktor 
Doktor ber Medizin, Herrmann Julius Behn mediciny Hermann Julius Behn w Jnowro« 
In Mowraclaw, iſt als folcher. vorſchriftema⸗ clawiu iako takewy przepisang przysiegg 
Big vereldige worden. ztozyl. 


- Der Herr Ranonifus Gabriel Erbromicz,. IX. Kanonik Gabriel! Cedrowicz, eıto. 
Mitglied des Dom⸗Kapitels zu @nefen, iſt! mek Kapituly Gnisniaskiey,. umart: dnia 27.- 


am. 27, Dezember v. 3. geflorben.. Gruduia r: z.. 


EHlein: der oͤffentliche Anieiger Rn 5) 
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Oeffentlicher Anzeiger 


zu 


Nre. 8 


 Dodatek publiczny 


do 


Nre. 8, 





NIE EN 


Bekanntmachung . x 


e. Majeſtaͤt der König haben burdy” bie 
Hlerböchfte Kablnetsordre vom 27. d. M. auf 
rırinen Antrag zu genehmigen gerubet, daß die 
Beſtimmung des Evikts über bie Finanzen vom 
97. Dftober 1810, 

daß das Kapital von ben Banko⸗Obllga⸗ 

tionen bes alten Berkehrs nicht gekündigt 

werten fann, 

nummehe aufgehoben werde. Es hört dem⸗ 
nach in diefer Hinficht aller bisperige Unters 
ſchled zwiſchen den Banko» Dbligationen des 
alten DBerfehrd (derer nämlih, welche ohre 
vuchſtab und mit ben Buchfladen A bi H 
einfchließlich ausgefertigt And) und denen bes 
neuen Verfehrs (oder derer unter ben Buchs 
ftaben I bis O) von jetzt an auf, und jeber 
gechtmäßtge Inhaber der erflern kann: fortan 
leich den Inhabern ber letztern, feine fofortige 
aare Befriedigung von der Bank verfaſſungs⸗ 
mäßig verlangen. 


Hlerdon find nach ber Allerhoͤchſten Des 
RAimmung nur allein die auf das vormalige 
Banfo s Comtoir in Emden anßgefertigten 
Backs » Dbligationen ausgenommen, Indem 
wegen bderfelden befondere Berbältniffe obwal⸗ 
ten, melde deren Reallfation jur Zeit no 
nicht gefatten. 


Berlin, den 6. Februar 1809, 


Der Chef ber Bank, 
Frieſe. 


— — — — — 


Obwieszczenie. 


Ni Kröl raczyt Naywyisıym 
rozkazem gabinetowym z dnia 927. m. 2 
na wniosek moy zezwolic, ie postanowie- 
nie edyktu wzgledem Anansow z dnia 2780 
Pazdziernika 1810: 


iZ kapitat obligacyi bankewych dawneg® 
komersu wypowisdziany bydz niemoze, 


teraz sie znosi. U:taie zarem odtad wzölg- 
dzie tym wezelka dotychczasowa röznica po- 
miedzy obligacyami bankowemi dawnego 
komersu (mianowicie temi, ktors bez liter 
i z literami A. do H wigcznie wystawione 
sa) i obligaceyami nowego komersu (lublo· 
blgacyami pod literami I do 0) i kaidy 
prawy posiedziciel pierwszych, zaruwno z PO- 
siedzicielami ostatnich, Zydac moze natych- 


miastowego swego zaspokolenia od Banku 
podtug przepisu. 


Od tego wytaczalg sie podiug postano- 
wienia Naywyzszego same tylko oblıgacy® 
na byiy Kantor bankowy w Emden wysta- 
wione, gdyi wzgledem tych osobne #tö- 


sunki zachodza, kıöre realızacyi ich iesrere 
niedozwalaig. 


Berlin, dnia 5g0 Lutego 1829. 
Szef Banku, 


Friese, 


i — 
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Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung. Obwieszczenia hrol, Begencyi. 


99 Januar I, 
Schaafpodem 


RT, der Stadt Wongromli-c, ben bay nehds 
rigen Vormerfen und in Rliewmczy iek, Wons 
growlecer Krelſes, find die Schaufpecken aus⸗ 
gebrochen, daher die in unſern Bertäuungen 
vom 25. Februar 1318 (Amtsblatt für 1818, 
Seite 187 — 189) und vom ae, November 
18025 (Amteblate für ı885, ©. 1513 — 1315) 
angeordneten poltzsilihen Maaßregeln bort 
ergriffen worden ſiud. 


Bromberg, ben 5. Februar 18:9, 
Abdthellung bed Innern, 





244 Februar J. 
Gperre: Aufhebung: 


D. bie Schaafpocken in Ramlonfe, Chobzies 
fener Kreiſes, zu berefchen aufgehört baden 
und bie Reintsungsmirtel. dort borſchriftsmä⸗ 
Big ansewender worden find, fo merden bie 
dieſer Seuche torgen früher verfügsen pollzels 
lichen Maaßregeln hierdurch aufgehoben, 


Sromberg,. ben 4, Februar 1809, 
Abthellung des Innern. 


99 z Stycznia I. _ 
Oipioeowoze. 


W miescie Wongrowcu, na naleigcych 
do niego folwarkach, i w Niemczynku, Po- 
wiecie Wongrowieckim pewstaty ospice ow- 
ce, dla tego przedsigwzigte tamze zostaly 
srodki pulicyine w urzadzeniach naszych z 
dnia.25 Lutego ı8ı8 (Driennik urzgdowy 
na rok 818, stron 1ı87—ı89) i z dnia s5g0 
Listopada 1885 / Dzsennik urzedowy na rok 
1805, stron. 1513 — 1315) przepisane.. 


Byig»srcı, dnia 3go Lutego 1859: 


Wydzial spraw wowngtrznych. 





s44 x Lutego I 
Zniesienie zamknigcie. 
dy ospice:oweze w Kamionce, Pawfietio' 
Chod:ieskimm panowa€ przestaty i przepisang‘ 
ar dki oczyszezenia tamıe wykonrane Zzo= 
stıty, z: 0224 sie zatem rinieyszem arcdki 
policyine przecıw zarazie toy przedsigwzigte. 


Bydgnszcz, dnia 4go Lutego 1859. - 


Wydziaf spraw wewngtrznych 





Befkannitmachung. 


as Im Königsberger Kreiſe der Neumark gelegene, zum ehemaligen Amte Zehden gehöͤrlge 
Koͤnigl. Vorweri JZachow fol, doͤherer ee inet Gemäß, ee und‘ 
Grunöfläden, fo wie mit ver mittel und Fleinen Jagd auf Lenfelden und mit oder ohne Melde 
aa nn Koͤnlgl. Forſtrevler Zuchom anderweit- melſtbletend zus Veräußerung 
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8 Vorwerk Hegt ıY Meile von ber Keriöftadt Könlgeberg und J Meilen von 
ber Ober, Ela eg frei von allen Servituten, In unmittelbarer Verbindung A 
mit den Vorwerksgebaͤuden gehören an Grundſtuͤcken zu vemfelden: 


A 5 * . 797 Morgen 55 [Ruth Wetzland, 
’ 1) Acker * 547 159 3 — 
179 ⸗ 4 ⸗ aferland, 
53 ⸗179 #  vreijädr. Moggenland, 
a #8 — + Reunjähr, ⸗ 








Gumma + + 9650 Morgen 15 NRuth. 
2) Wleſen Im Felde 


. + 150 Morgen 113 [JRuth. J 
5) Huͤtungs⸗Bruͤche 1 ⸗ 95 ⸗ 
4) Gärten . . 02.10 9 122 ⸗ 
6) Hof» und Bauffellen . . 7 ⸗ 158 ⸗ 
6) Weger Gaͤrten, Gewaͤſſer ꝛꝛc. 33 ⸗ n4 — 





GSumma . 1146 Morgen 82 [Ruth 


B, Dber: Brucs Wiefen aufierbalb der Verwallung bei 
- Zehben, ind. 3 M. 26 [JR. Rohrpfaͤhle ıc, . + 33 Morgen 92 [Ruth 


bergleichen Bruchwleſen in der Verwallung bei 
kletzegoͤricke, inch, 158 [Rurhen unde auchbar . 50 4 179 ⸗ 


— 
F 


Summ + + 1230 Morgen 175 [Ruth 


Dle Veräußerung geſchleht zunaͤchſt im Ganzen nnd zwar mit und ohne Ueber⸗ 
nahme eines Domalnen-Ziufes. Es foßen aber auch das Vorwert blos mit bem sub A ber 
nannten Geundfläden, und zwar mit und ohne 


Waldweide, ſodann die Wiefen sub B und 
endlich die Wieſen sub C einzeln ausgeboten werben, en ne 











Im Fall der Veräußerung des Vorwerks Im Ganzen und mit der Walbwelde If 
— u. jet ne einer jäselicten Srundfleuer von pr Ktle, 
auf a2,s5 . ı8 for pf. und bei Webernahme gedacht ; r⸗ 
lUchen Domainenzinfes von 620 Rıle,, auf 11, Pie Mater Grundfeuer und eines A 


077 Rıle, 18 fge, 4 pf, feſtgeſtellt. 


Wie ſich bie Kaufprelſe bel der horbenannten getrennten Yusbierung ber Grunb⸗ 
ſtůcke fellen, ergiebt fih aus dem darüber angel i Di 
mie bie fonftigen Verfaufäbedingungen, dm ie neräußsrungs Dian. Diefer fomahl 


bis zu d 
Gränederg und In unferer Regiftratue biefelöR eingefebrn werden ” ——— a 
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Der kizlitatlons⸗Termin iſt auf ben ı9. und oo, Märg d. J anberaumt worden, 
urd wird auf dem Vorwerk Zachero felbft von unserm Rommiffartus abuehalter werden, und 
zwar wird. am erften Tage da6 Vorwerk Ir Ganzen und am zmwoiten Tage im E plaen aus— 


gebotn werben. 


Kar fliebdaber haben ih hiernach dazu einzufinden, um ihre Gebote in den 


gedachten Terminen abzugeben, indem auf Nachgebote außer denfelben nicht gerüdfiipige wer⸗ 
Sranffurtd a. d. D., den 5. Februar 1809, 


ben fan, 


Königlih Preußifhe Regierung. - 
Abthellung für die Verwaltung ber direkten Steuern, Domalnen und Forſten. 





Sicherheits .+- Polizei, 
Bekaunntmachung. 


ie mittelſt Steckbrlefs vom 16. Oktober 
v. J. im oͤffentlichen Knzeiger zu Nro. 46 
des Bromberger Autsblaets pro 1808 ver⸗ 
folgten Franz und Kaharina Jurklewiczſchen 
Eheleute ans KleinsBartelfee find am 16. v. M. 
Gier eingellefert, wovon bad Publikum hler⸗ 
durch in Kenntniß geſetzt wird, 


Koronome, ben 7. Januar 1859, 


Königl. Preuß. Inquifltoriar. 


Edittal-Citatlon. 


A. bie amtliche Denunclatlon des Koͤniglli⸗ 
chen Landgerichts » Erefurors Hodelhoͤfer zu 
Krotofhin vom 97. Mat v. % iſt gegen ben 
iclan v. Stroſchewski, ber fi julege in 
orfchkw, Pleſchner Kreiſes, aufgehalten hat, 
wegen Widerſetzlichtett und thaͤtlicher Deleidis 
Hung, bie er am 9. Mai v. %. gegen ben 
Denunelanten verübt hat, die fisfallfhe Uns 
terfachung bei uns eingeleitet worden. 





Policya bezpieczehstwa. 
Obwieszczenie. 


— i Katarzyne matzionköw Jurkie- 
wicıow z malych Bartodziey, ktörzy lisıem 
gonczym pod dniem ı5 Pazdziemika r. z. 
wydanym w dodatku pnblicznym do Nru 46 
Dziennika urzedowego Bydgoskiegn umie- 
szczonym scigani zostali, dosawiono tu na 


dniu 16. mca. i r. z., o czdm zawiadomisa 
sig pnblicznose. 


Koronowo, dnia 7g0 Stycznia 1839. 


Krölewski Inkwizytoryat. 





Zapozew edyktalny. 


N, denuncyacyg z urzedu exekutora Kröl. 
Sadu Ziemianskiego H. delhot fer w Aroto- 
sıynie z dnia 97. Maia r. z. zostala napr:e- 
ciw Ur. Felıcianowi Straszewekiemu, ktory 
sig na ostatku w Korszkwach, Pewistn P'e- 
szewskicgo utrzymywat, o sprieciwionie sig 
i czynnie ekrzywdzenie, ktürych on przeciw 


 skarzacemu w dniu 9. Mais r. z. sig depu- 


äcih, sprawa fiskalna zaprowadzoug. 
22 
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Da aus früßern bel uns vorhandenen 
Alten bereits conflirt, daß Denunclat fich 
fluͤchtig gemacht bat und fein gegenmäctiger 
Aufenthalt nicht zu ermitteln ift, fo wird bers. 
ſelbe Hiimie edietaliter vor uns im Termine 


ben 1. Juli d. J. 


un 8 Uhr Vormittags, zu feiner Verantwor⸗ 
tung vorgeladen, unter bee Verwarnung, daß 
beim Ausbleiben mit ber Unterfuhung und 
Bewelsanfiahme in contumaciam wird vers 
fahren werden, der Borgeladene feiner etwas 
nigen Einwendungen gegen Zeugen und Dofus 
mente, wie auch aller fi nicht etwa von 
ſelbſt ergebenden BVertbeldigungg + Griinde vers 
luſtig gehen, demnaͤchſt nach Ausmittelung ber 
angeſchuldigten Verbrechen auf die geftgliche 
Strafe erfannt und das Urtel in feln zurücd 
gelaffenes Vermögen und forfl fo viel es ges 
fhrhen fann fofort, an feiner Perfon aber, 
fobeld. man: feiner habhaft wuͤrde, vollſtreckt 
werben: fe. 


Die Beurtheilung des Vergehens erfolgt: 
nach $ 166, Theil N., Tit. XX, dee —** 
melnen Landrechts. 


Rozmin,, ben 22, Yanuar- 1809. 
Rönigl. Preuß. Inquifiterlat. 





Gäy z aktöw dawnisy u nas zdziala- 
nych sie okazuie, Ze oskarzony oddalik sie, 
k teraznieysre mieysce pobytu iego wyaile- 
dzondm bydz niemoze, przeto tenze niniey- 
szem odyktalnie na termin 


dnia ıgo Lipcar. b. 


o: gedzinie 8. z rana przed nas do odpo- 
wiedzi zapozywa sig pod tym zagrozeniem, 
iz w razie niestawienia, z sprawg i w prıy- 
ięciu dowodöw zaocznie pociagniondm be- 
dzie i zapozwany miet mogace nadmienie- 
nia przeciw swiadkom i dokumentom, iako 
tez wsıystkio zasady obroncze, jezli te same 
z slebie sie nie wykaza, utraci, poczem po 
wysledzeniu zırzuconego wystgpku kara pra- 
wnie zawyrokowana, i wyrok .na lego po- 
zostawlonym maigtku natychmiast w miarg 
moznosei na iego zas osobie, skoro uiętym 
zostanie, wyexckwowanym bedrie: 


Ukaranie wystenkn nastapi podfug $ 166» 
Czgsei I1., Tytultu XX prawa powszechnego 
kraiowego. 


Kozmin, dnia 22go- Stycznia: 1859. 
Krölewski JInkwizytoryat. 





Befanntemecedung 


Dı Königliche Fortifikatlon bedarf Im bie 
Ziegel; 18000. Dachſtelne; 800 Scheffel feifdy 


fem Jahre am Baumaterlalien:: 30,000: feſtgebrauutt 


rungen von 100 Gceffel;. 88: Stüd Kieferne Bohlen MegesTetknen. Reit. In gertenaen SE 


5 3. flarf; 150. Bretter, 24 
lang, ı2 3; breit, ı 3. ftar 


Bohlen, s 
« lang,. 12 3. arfchnürt ed is 300 gefchnäre breit; 


flarf; a4 Bretter, a4 9 


Bauplag beim Puloermagejin. obe | lang, = unb 5 2: Rust auf DB 
fen Bauholz, 45 bis 50 R a a ehe ferner 165 Staͤmme tabelfrele® kl 


s00 Klafter trockaes Fiehnigtes Kloben 


an dem Feſtungs⸗Landungsplotz; un 


werden "aufgefotert, Ihre Anenbietungen, unter beflmanın Brgabı ach Mil ae 


munter Ungade. des Prelſes für; bie ver⸗ 


m m 
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ſchlebdenen Segerfände anf bie genannten Plaͤtze zu llefern, bls zu Ende d. M. Im Bureau ber 
Koͤnlal. Fortifikatloa ſchriftlich einzureichen, worauf am 2. Mär, 9 Uhr Vormittage, die 
Eröffnung der Arerbletungen In @egenmwart ber fih einfindenden Su'mittenten flatıfisden wirb. 


Die Sudmittenten, die der Fertifitatlon noch Feine Lieferungen geleiſtet, 
eine Kaution von + des Werths der Lieferung nlederlegen. 


Eröffnung der Submiffioa 


muͤſſen fogleich nach 


Feſtung Graudenz, ben 6. Bebruar 1829, . 


Königlide 





Befanntmahnng. 


Das zur DOberförfterel Strjelno geboͤrlge 
MWalbwärters Erabiiffemene Bartodzirwce foll 
in Folge höherer Beſt mmung öffentlich an den 
Meiftbletenden veräußert wirden. Außer ben 
barauf befiadlichen Gebäuden, beſtehend in 
einem Wohnhauſe, einer Scheune, einem Stalle 
und einem Brunnen gehören daju: 

a) an Ufer .„ 55 Morg. 137 IR. 

b) #. Brüdern „ do » 1 — 

c) + ed u. Baus 


Ün » . 2 ss nıı 9 
jufammen 97 Morg. 79 []R. 


Preuß, oder Magbeburgiſch. 


Der Veräußrrungss Termin iſt auf 
ben 5. Mär; db. J. 


In ber Wohnung bed Unterseichneten anbe⸗ 
raumt, wozu Kaufluſtige mie dem Bemerken 
eingeladen werden, daß Nachgebote nicht ans 
genommen werden, daß ferner die fich melden» 
den Bletungeiuftigen zudor ihre Zahlungsfäs 
bigfele nahwelſen mäffer, und daß endlich dee 
tünftige Ucquirent dem jegigen Bewohner bies 
fe8 Etabliffements bie Saat und Befiellungs⸗ 
Koften nach einer aufjunehmenden Tare vers 
gütigen muß, 


Die Lijltatlon erfolge im Übrigen alternative 
auf Verkauf oder Vererbpachtung. 


ME —— — — 


Fortlfltatton. 


— 


O'bwieszczenie. 


N aleigca do NaWesniczostwa Strzelinskiego 
posiadiosc gaiowego Bartodziewioa ma bydz 
na mo:y postanowiania wyiszego publicznie 
naywiscey podaigeemu sprzedana. Procz 
znaydnigcych sig na posiadtosch téx budyn- 
kow, sktadaiacych sie z domu mieszkalnego 
stodoly, stayni i studni nalezy do nieyr 
a) roli 55 morgöw 137 []pretöw, 
b) biotnisk 40 - 11 — 
c) podworza i 
mieysc zabud. ı - 


— — 
97 morgöw 


111 - 


w og6le 79 [pretöw 


Prusk. lub Magdeburs. 


Termin do sprzedaäy przeznaczony 
lest na 


dzien 5. Marcar. b. 


w zamleszkaniu podpisanego, na ktöry wıy- 
waia sig ochotnicy kupna z tdm namienie- 
niem, ze dedatkowe licita przyiete nie beda, 
daley ze zginszaigcy sig licitanci wprzody 
zdolnose zaplaty udowodnic musza, i nako. 
niec Ze przysziy nabywca teraznieyszemn 
posiedzicielowi gruntu tego zasiew i koszta 
uprawy podiug spisa6 sig maigcdy taxy wy- 
nagrodzit musi, 


Werescie licytacya nastapi alternative, to 
iest na sprzedai lub na dzierzawg wieczysta. 
22° 








In belben Faͤllen iſt die Srunbdfleuer 
2 Rtlr. 10 far. daneben: 


a) im Falle des Verkaufs ein Kaufgeld, Incl. 
des Weerths für die Gebäude, von 
695 Relr. 14 far. 5 vf. 

B) Im Falle der Erbpacht ein jäprlicher 
Kanon o)er Domalnenzias von 11 Rilr. 
und ein Erbflandss over Einfaufsgeld, 
Incl, red Worthß für die Gebäude, von 
497 Relr. ı4 fgr. 5 pf. 

und wird m Termine entweder auf dad Kauf⸗ 

oder Erbſtandsgeld geboten. 


Die weltern Bedingungen koͤnnen bei dem 
Unterzelchneten eingeſehen werden. 


Mogilno, den 25, Januar 18:9 


Emalb, 
Koͤnlgl. Forſtinſpeltor. 


W. obrdwsch razach wynosĩ podatek 


gruntöwy talaröw 2, ögr. 10 i pröcz tego 


a) w razie eprzedazy surhma kupna wiacı- 
nie wartorci budyakow tal. 695, ege 14, 
fanigow $- 

b) w razie wieczystego wydzierzawienia ka- 
non roczny lub czynaz ekonomiczny ta- 
laröw 12, tudziez whknpna wiacznia 
wartosci bulyaköw tal. 497 sgr. 14.5 


} licytowane bedzie w terminie albo na ku- 
pno lub na wkupne, 
Dilsze warunki przeyrzane bydi mog4 
u podpisanego. 
Mogilno, dnia 25g9 Styoznia 1849. 


Ewald, 
Kröl. Jaspektor leäny- 


— — — — — 


Bekanntmachung. 


An a6. Yant 1807 hat Jemand In ber hle⸗ 
ſigen Kreisfaff: 3 Ktle. 7 far. 8 pf. vers 
febledene Münzforten zuruͤckzelaſſen, der Eigens 
ehümer dieſes Geldes. har jedoch nicht ermit⸗ 
geie werben können, wer halb derſelbe bierdarch 
äffentlich aufgefordert wird, ſich binnen vier 
Moden a dato bei dem U trzeichneten zu 
melden urd fein Eigenthums recht darzuthunu, 
wierigerfalls über daß erwähnte Geld anders 
weit bieponirt werben wird, 


Sneſen, den 30; Januar 1829 
Käulgliher Landrath Gnefener 
Kreiſes. 


VNowacki. 





v 


Obwieszczenie: 


a 


D,. 06. Czerwca 18027 zostawil ktos w 
Kassie powistowey tuteyszey 5 tel. 17 igt. 
8 fen. röiney monety, wissciciel tych p!e- 
nigdzy dutrchozas nie mögt bydz wysledzo- 
aym, wzywam wiec takowego droga publ- 
ezra, aby sig w przeciggu 4 \.iedziel, rachu- 
iac ud daty dzisieyezdy -ı pudpisanego zglo- 
sit i wisenose swg przyzwoicie udawednit, 
gäyi wzgledem pienigdzy tych inaczey zady" 
sponowanym zostanie. 


Gnieino, dnia 5ogo Styczmia 1829. 
Badzca Ziemianıki Powiatu Enie# 
» nienskiegö 

Nowacki, Br 


— r 3 —J 


Sobbaſtatksas⸗Patent. 


Das urter unferer Serichtäbarkeit, Im 
Schubiaſchen #refe in der Stadt kLebiſchla 
(Ela) sub Neo. 74 belegene, ben Buͤrger 
Snton Naſenet fra Ertea zuget oͤrlze Sands 
füd, welches na der zericdetlichen Tore auf 
575 Kur. ger iroizt worden IR, oll auf ben 
Antrag der Siitiger Schaldenhelber Iffeuts 
Ed om den Morbietenten verkaufe Werder, 
zu melden Fu: er peremtorifche Bietangs⸗ 
Termin auf 

ben 4, März 18:9, 
vor dem Heer Dar: Brndedgerihtd Tſſeſſor 
Dig, Morgmd um ı0 Uhr, aihier angrfege 
twerden ıH. Beftzädlzen Käufern wird biefer 
Termin mit der Radriet defannt gemacht, dag 
in demfelden daß Gruntfläl dem Mitfidietens 
ben zugefhlagen und auf te erma nachher ela⸗ 
fommenden Bebore nicht weiter geatet wer, 
den foB, infoferr nit arfglihe Gründe Die 
norhwendig machen. Uebrigeas ſteht bis 4 
Moden vor dem Trmme einem Zrden frei, 
uns bie etwa bei Aufsaßme der Tape vorge⸗ 
foßenen Mängel anzuzeigen. Die Taxe fan 
ya frder Zeit im unferer Megiffrarur eingefchen 


Brombderg, den 15. Dezember 1898, 
Röniglih Preußiſches Landgericht. 





Gushaflationd » Yaıtent, 


Dis in ter Stadt Margo-ia sub Mr. 57 
Belegere, den Schumatıer Marrin Krüser ſchen 
Edeleuten zus börige Grundfüd, defledend 
aus eine wären Bauflele vebſt Scheuſe, 
einem badi-ter belearaı Bartım und MWikie, 
einer Virgtel Hofe Band ie 5 Pldern und 
eluem Stũck Wieſe au ver Nrge »elegen, wel 
&eh rach der gerichellchen Taxe auf 185 Mel. 


gemürdige worden iR, fol auf den H-trag der 


@ldub: 3 
— ser Öffeatiich am den Meiſtbietenden der⸗ 


Pitent subhastıcyigy. 


Posisdtoic pod inrysdykeyg raizz Ec- 
bisizynie ra erırdm miescie pad Na. 74 w 
Powiscie Sınbinekim sytuowana, do sukcses- 
soröw Antonieg.ı Matewekirgo obywatela na⸗ 
leigca, kthra podiug uxy egdıwnie eporzg- 
dzsney nz tal. 575 iest ocenions, ma brdz 
na zadanie wierzycieli zpowodan dugöw pr- 
blicznie naywiscey datzcemu sprzedana, Frö- 
ıym koncem peremtöoryezny termin licyte 
cyiny na 

dzien 4 Marca 1829, 
z rana 0 gödzinie ı0. preed Wnym. Völtz, 
Asessorem w mieyscu wyznlıczony zustal. 
Zdiolnosce kupienia posizdaigcych uwizdo- 
mismy o terminie tym z nadmienieniem, 
ii w tikowym nieruchomosc naywigcey da- 
igremu przybita zostanie, na pözuleysme zas 
podania wzglad munym nie bedzie, iezeliby 
prawne tego nie wymagaly powcdy. W prr<- 
c:agu eıterech tygodni zostawia sig z resztq 
kızdemu wuln,sc doniesienie nam o niedo- 
kladnosciach, iakieby przy sporzadzeniu taxy 
zaysce byty mogiy. Taxa kaidıg> cıasa w 
R:gistraturzs naszey praeyrzang bydz2 moie. 


Bydgoszcz, dnia ı5g0 Grudnia 1828." 
Krölewsko-Pruski Syd Ziemianski. 





Patent subhastacyiny. 


Do szewca Marcina Krusger mationköw 


nalezgcy grunt w Margonicie pod Nrem. 157 
polsiony, shtedaigcy sig z placu pustegn, 
starni, w tyle lezgcym egrodem i taka, &£ 
boby roli w trzech polach podrieloney wraz 
kawatem iaki przy Noteci leiacym, podiug 
ta w kopii wiersytelney zstgczendy taxy na 
185 tal’ oszacowany, ma bydz na wniosek 
wierzycieli publicznie naywigcdy dagcemm:- 
sprzedany. 





154 m 


Hlezu Haben wir im Auftrage des Koͤnlgl. 


Landgerichts zu Schneldemãdl einen Termin auf 


h um 9 Uhr, im biefigen. Frledensgerichts⸗ 
Lokale angefeßt. Befipfähigen Räufern wird 
diefer Termin mit der Natr'cht befannt ges 
macht, daß das Srundſtuͤck dem Meifibietens 
den zugeſchlage⸗ und auf die etwa natber 
eiefommenben Gebote nicht welter geachtet 
werden fol, Infofern nicht gefegliche Grube 
dies nothwendig machen. 


Exodjlefen, den 6. Januar 1829, 
König, Preuß. Frledensgericht. 





Subhaſtatlons⸗Patent. 


Das in der Stadt Margonin sub Ar. 129 
Belegene, ben Tuchmacher Grorge Rrügerfchen 
Eheleuten zugehörige Grundfiäc, beft-hend aus 
einem Wobnhaufe, einem Stalle, einem Obſt⸗ 
und zwet Feldgärten, beffen Werth auf 255 Rtl. 
gerlchtlich auẽgemittelt worden iſt, fo Schul⸗ 
denhalber anderwelt oͤffentlich an den Meiſtble⸗ 
tenden verlauft werben. 


Im Auftrage bed Koͤnlgl. Landgerichts 
zu Schneldemuͤhl haben mir einen Termin auf 


den 24, Mär; d. 3. 


frag um 9 Uhr, Im biefigen Sriedensgerichtds 
Lokale anderaumt. Befigfäßigen Käufern wird 
biefer Termin mit der Machricht befannt ges 
macht, daß das Grundftüc dem Melſtbleten⸗ 
den jugefchlagen und auf bie etwa nachher 
— — * welter geachtet 
wer oll, Info nicht gefegli 

dies nothwenbig machen, EEE 


Chodileſen, den 6. Yanuar 1829, 
Königl, Preuß. Frlebensgericht. 





Na mocy zlecenia Kröl. Sadu Ziemian- 
akiego w P.le wyznaczyliimy termin na 


dzien 24. Marca r. b. 


z rana o god:inie 9. tn w Szdzie Pokoiu. 
Ochote i zdatnose kupna meigcym oswiad- 
cza n'e, i2 grunt ten naywiecey dalgcemu 
pr:yderzony z: stanie, 4 na poznieysze p'= 
da ia bsz praw‘ych przyczyn zaysc moga 
cych zadsn wzglad mieysca miec nieb;dzie. 


Chodziez, dnia Ggo Stycznia 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoim. 





Patent subhastacyiny. 


Grant w Margoninie pod Nrem. 129. 
potozony, do sukiennika Woycischt Krue- 
ger malzonköw naleigcy, ektsdaigcr sig * 
donıostwa, stayni, sada, dwöch p>luych 0- 
grodow, kiörych wartose na 955 tal. sado- 
wnie oszacowana, ma bydz dla diugöw zr24- 
dzonych naywigcdy daigcemu publicznie 
sprzedany. 

W moc zlecenia Kröl. Sada Ziemian- 


ekiego w Pile wyznaczyliimy do royꝛo 
sprzedaZy termin na 


dzien 24. Marca r. b. 


z rana 0 godzinie 9. w tutayszym Sadzle 
„Pokotu. Zdatnos6 kupna posiadsigeych 0 
terminie ztdm oiwiadczeniem uwiadomiamy» 
i2 grunt ten naywiecey dalgcemu przyde- 
rzony zostanie, a na poznleysze podania, ie- 
ieli iakie prawne przeszkody zachodzic nie 
beda, Zaden wzglad miany nie bydzie. 
Chodziei, dnia 6g0 Stycznia 1899. 


Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 





* 
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Verpachtungen. 


Die Im Inowraclawer Krelſe belegenen 
edlen Güter Balczewo und —— 
—— von ee ‚809/52 im Landfchafts« 

e zu Bromberg melftsletend 
— Mg ae 1 | ſteletend verpachtet 


Balczewo den a3. Maͤrz d. J. 
Marclnkowo den 24. Mir Fr J. 


Die Lijltatlons⸗Kautlon betraͤ | Di 
Iebed But 600 Rilr. Saar oder 650 Fr 
Manddriefen medft den St.hfoupons, 


Dallowo, den 5. Februar 1809, 


Wypuszczenie dobr. 


» _W Powiecie Jnowroctawskim poloZons® 
ezlachstne Bslczewo i Marcinkowo 


dobra 
maig bydz2 przez pnbliczng dzierzawg w pO- 
mieszkıniu Dyrekcyi landszaftowey wigcey 
daigcemu wypuszczone od S. Jana 1829/ 52 
ruku, t. i. 

Balczewo, dnis 93. Marcar. b. 

Marcinkowo, dnia a4 Marca r. b; 

Kaucya wynosi za kaide z wipn«“ 

mnionych döbr 650: tal. w gotowiznie lub 
w paplerachı legalnych. 


Dalkowo, dnia 3go Lutego 1829- 





Die zw meiner Muͤhle gehört . Ackerwirthſchaft, 5 d- and 7 Hufe Kulmiſch 
ud a Morgen Magbdeb, Repbruch-Waefen, toll ich — 83 — {a % ab, mie Inventarlum 


perſoallch 


3 Jahre ort Pachrluftige können ſich det: mir der Vedingungen wegen zu jeder 


Wpdormähle, Amts Bialofliie, den 9; Febr; 1829: 





Brraomm Zu ber am 5. Märy d. J. hler ſtattfindenden Redoute haben wir bie Defonomle 
in 


Der Müplendefiger Quandt. 


eg bitten eln deehetes Publikum: ganz ergebenft, und mit feinen Zuſpruch gefäls 


2. Vafali.er Comp. 





Dufindfiche 45* geſonnen, meine mie eigenthiimlich gehörige, In Jagbſchuͤtz Bei Bromberg 


und mo 
and in ea 





ich Far Vorbereitum 


Wopnpaus nebſt * —— 
Dite zu meiden, zu derfaufen, und: lade. Kaufluſtige ein, ſich bei mie an oben bezeichneten 


g Ins @ymnaflum Fanır 


.. unten aber maffiv if, einen Mablgang bat 


Ruthen Land und ein Baumgarten gehört, 
Schnelder. 





Do przysposoblenia w Gimnazyum prayi- 


2* Söhne In Yırflon aufnehmen. mulg ieszcze niektörych pensyonarzy- 


BReawtatlaw, den, 14, Februar 1809. 
Der Lehrer Rleif. 








Inowrochaw,. dala ı4g0 Lutego 1899: 
Kleist, Nauczyciel. 


— 





en — — 


Den bléderlaen Geſchaͤfrsſührer milner Brefener Welnhandlung, Herrn Roͤder, 
Yabe ih in Folge guͤtlichen Uedereintomin? 6 mit ber Bifagonß bruie errlaffen, die mäb end 
feiner Fhrung entflandenen uud noch ausiteh n.e: Shulsen für men: Rechnung eins taffieene 
Die fernere Führung meines cortigem Ge-härts babe ich melvem Harelungs> Gebülten Franj 
Dartich Übericagen, nnd bitte bar ber Handlung oleder gewährte Vertrauen auch ferner ge⸗ 
meigft za ſcheaten. Mit der Werfihrung, aß ich ſtets bemüdt ſiya werde, dle Gnefener 
Waahaadiuag darch eine forgfätise Aıswihl von den vorzüglchten Ungar · Rhein⸗, Frag⸗ 
und andern Weinen aus meinem Poſener Liger agfs beſte zu aſſortiren, hoffe ich den Bin 
Sen meiner geehrten Aenehmer tn jeoer Art Genäge zu lelſten. 

Pofen, den 5. Febtuar 1829, Earl Scholz 





Bela antmadun 

Die nen erbaute Brücke unterdald Dilembowo wird durch kißltatlon, vom 1. April 
d. %., auf drei machelnander folgende Jahre, gegen Erlegung einer Kaution von 100 Rtle. 
baae, verpachtet. Der Termin zur Ligitätlion iſt auf den 54. März d. J., früh um 9 Uhr, 
auf dem biefigen Woptemt angefegt, ju welchem Pachtluſtige eingeladen twerden. Der Mrifs 
bietende erhält den Zufcblag, Infofern fein Geber annehmbar wird, und er als ein reoller 
Mann befannt iſt. Die Pıchtbebingungen werden im Termine vorgelegt werzen. 

Domintum Dikmbowo, ben 16. Februar 1859. 








Beta nıntwadhbumn g 
Don ver 


chneten Expedition wird hierdurch öffentlich bekannt aß die Iu' 
fertionsfoften aller derjenigen Inſerenda, welche nicht unnutteibar von en ce 
ordneten Regierung biefelbft aufgegeben werden, vor der Einruͤckung in das Amtsblatt für 
gleich an die Expedition baar bezahlt werden, Auswärtige aber eine hinreichende Deckung 
ber Boften einfenden oder die Einziehung derfelben Durch Poftvorfchng in dem 
desfalfigen Anfcyreiben ausdrücklich beftimmen müflen, da ohne diefen Vermerk das Schrei 
ben zurhegefendt werden wird. Derm es find Sälle eingetreten, in welchen die fofortige 
Kinfendung der Belder zwar verſprochen, aber nad) mehreren Jahren nicht erfolgt ift- 
Selbſt bei vorheriger Beftimmung in dem diesfälligen Anfchreiben, ift der Poflvorfehufr 
Brief zum Vachtheil der Erpedition, nicht ausgelöße und zurüd®gegangen, 

Fuͤr nfertionen diefer Art wird, mach verehrl Beſtim i 
veroxdneten Aegierung vom ıöten Auguſt 1818 YIro, > a a un 
durchlaufende Zeile, fie mag voll werden oder nicht, Deck. ee rd —— 


zofchen gesa 
Sromberg, den 28. Januar 1829, an Beo then as 


Die Expedition des Sffentlichen Anzeigers. 


ee —— — — 


% 


Amtsblatt 








Bromberg, den 27. Februar 1829. 


Dziennik urzedowy. 





Nra 9, 


— — 








Bydgoszcz, dnia 27. Lutego 1829. 


Dr außerhalb Berlin befindlichen Herren 

— bes Vereins für die — der 

—— machen wie hledurch die ers 

ent ueie, 9— * nein 
npeing d t 

db Vereins zu Semi ee 


Berlin, den 6, Mebruar 1829, 
Dat Dieeftorium bes Vereins für db 
Defferung der — 


G 
5* ee v. Schönberg. Behrnauer, 


Schmalz. ». Gerlach. Reich 
b * eich 
elm. VNtander wo Cum. Graf v. d. Groͤ⸗ 


DdD. mwinralchnete Direktorium findet 
um fih 
—— bladurch jur oͤffentlichen Kenntniß 
Gern? dah des Könige Mafıflät dem 
gehen t für die Pefferung der Straff⸗ 
ir —* für ale, auf die Angelegendeiten 
ben, — RS unmitteibar beziehenben Schräts 
an die vo ar das Diseftorium sefeiben ober 
ngeben z letzter · geftifteten, Riltalnereine 
die —E don Ihnen ahgeienter werben, 
— 5*5* veldelt zu hemißinen geriiht bas 
Vokamıe beflen ber, vom Pänigl. Gmerals 
deleten Daazgade, daß, Infos 


kai 


J 


— ste pe za Berlinem Jchmos£ 
ertonkom zwigrku ku p. prawie w'ezn'ow, 
udzielamıy ninieyszdm te nader pocicsza= 
igca wiadomosc, ze Jege Krulewic? o w= 
ska Mosc, Nastepca Trenu protekto- 
rat zwigıku przyiac racıyl. 


Berlin, dnia 6go Lutege 1829. 


Direktoryat zwigzku ku poprawie 
witzniow 

Hrabia de Lottum. de Schönberg. Behrnauer, 

de Rudloff. Schmalz. de Gerlach. R ich« 

ıelm, eunder. de Cuvry Hrabia de 6rö- 
ben. Keibel. 


— — 


Pass Direktoryat powodowany sie 
‚byd2 widzi, ‚padac niniers dm do wirdo- 
mosel publicrney, ze Nayiasnieyszy Krol 
zwigıkowi ku popravwie wigainiow 
dla wszystkich, do interes vw zwigzhu bez« 
posrednio ste siagai;cych pisni, kune do 
Direktoristu, l«b do ntworzousch p’’e2 
nieg» z-ägrkow filialnych nadchudia, #1bo= 
litez prre: re adaytane bywaig, * ol.osı od 
portorii uchwalic raczy!, iednakuow oz = t4 
priz Krl. g neralny Ursgd powtowy 1. 
caynionyg meodjfika.ya, #e iezelı dısty ta. 
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feen folche Briefe an Privatperfonen gerichtet 
And, ober von ihnen erfolgen, fie unter Kreuz⸗ 
band auf bie Poft gegeben, alle übrigen Schreis 
ben aber auf dem Kouverte als Angeleaenpeit 
des Vereins ꝛc. bezeichnet werden muͤſſen. 


Berlin, den 6. Februar 1829. 


Daß Direftorium bes Vereins für bie 
Befferung der Strafgefangenen. 


Graf v. Lottum. v. Schönberg. Behrnauer. 

v. Rudloff. Schmalz. v. Gerlach, Reichs 

bein. Xieander. de Cuvry. Graf v. d. Groͤ⸗ 
ben. Beibel. 


kowe do osöb prywatnych adressowane s4 
lub od nich nadchodza, te pod krzyZowen 
obwigzaniem na poczte ‚oddawane, wszy- 
stkie za) inne pismaa na kopercie iako in- 
teres zwigzku etc. oznaczone bydz musz4. 


Berlin, dnia 6g0 Lutego 1829. 


Direktoryat zwigzku ku poprawie 
E wiczniöw. 

Hrabia de Lottum. de Schönberg, Behrnauer. 

de Rudloff. Schmalz, de Gerlach. Reich- 

helm, Neander. de Cuvry. Hrabia de &rü- 
ben. Keibel. 


2: 8 
ber aufgerufenen und der Rönigl, Ronteolle des Gtaatspapiere als mortifijiet nachgewieſenen 
Staatd=- Papiere, 


(Lista wywolanych i Krölewski6y Kontrolli papieröw kraiowych iako umorzonych 
wykazanych papieröw kraiowych.) 





Staatsfhuldfcheine, 








Des Dokuments 
(Dokumente) 





@eldforte, | Betrag. 











— — — 


(Obligi kraiowe.) 





— — — — — —— — — — 


Datum des rechtskraͤftigen Erkenneniffeh- 





Nro. Lite. | (Gstunek | (Ilosc.) (Data prawomocnego wyroku.) 
pienigdzy.) 
i Rtlr. (val. 
54610 c. Kourant. 500 x 
8618 * go $ dom x. Ditober ı8a7, 
54618 B. 150 Pa2dziernika 1807.) 


m 




















— —— ——— 
Staatsſchuldſcheine. —— kraiowe,) 
—— — — — — — — 
Des Dokuments 
(Dokumentu) 
— — — — 
Beisforte. | Detrag.Datucn des rechtstraͤftigen Erfenntnifed, 
Neo, Lie, |Gatunek | (Hosc.) (Data prawomocnego wyroku.) 
pienigdzy.) - 
tt 1 I. gat) — — 
56808 D. | Kourant, 100 
dom 29. Dftober 1897, 
n : ee; z st (z 29g0 Paidziernika 1827.) 
1025 | ; 15 vom 51, Yauuar 1828. 
B. ⸗ 2 (z Zıgo Stycznia 1828 ) 
2526 A, — Be vom 17. März 18068. 
116506 4. (z 1780 Marca 1828.) 
5430 3 R 400 som a4, Mär 1828. 
5 6. ⸗ 25 (z 24g0 Marca 14928.) 
8164 A. I s 100 vom 51. Januar 1808. 
(z Sıgo Stycınia 18028.) 
“7 | B. , 60 vom 24, Yull 1808. 
(z 24g0 Lipca 1828.) 
18004 C q 800 vom 14. Auguſt igas. 
(z ı4go Sierpnia 1828.) 
Berlin, ben 


Foren ei 5ıg0 —— — N) 


Königliche Kontrolle der Staats» Papiere. 
Krölewaska Kontrolla papieröw kraiewych. 
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. Befanntmadhung 


Da⸗ dle Bekanntmachung dom ap. März 
18 6 Hub vır } „503 Diudichriften ans 
ot: ſen — Mens am Schi. ffr jeden 
Sau bie gefeglihen Frerprinplare an bie 
Rönteliche Wrbkietsrk in Berlin und an bie 
Urwerfieäes: Bi Iorb:f za Breslau abuliefern, 
de felhen eln Verztichniß ihrer VerlazoArtt⸗ 
fi ın daelo be gungen, und wenn Im Kaufe 
des Jadres keine Verlags · Artikel Horgefoms 
men find, ſolches dennoch ben gedachten Bis 
bllotheten anzuzeigen, 


Diefer Anordnung And die Verleger, nach 
ber mir pagegangenen denachrichrigung, ent⸗ 
weder gar nicht oder doch nur theilmelfe nach⸗ 
getommen, und bie König che Bibllothet zu 
Berlin iſt badurch außer Stand geſetzt, ein 
vouſtaͤnbiges Verzelchnij der von ben: Inläns 
diſchen Buchbändiern. verlegten, u:b vom den 
Intändifhen hHuchdruckern rheliß für Auemä # 
tia⸗, thels für hleſige Deivarperfonen und 
B hoͤrden georucdten Schriften: zu. fertigen. 


Es wird daher dem ſämmtlichen Bu 
fern nicht nur, fondeen auch dr Zi, 
schern, biermit aufaegiben, am Schluſſe eine 

hres ein Verzeihniß ver fAnsmel ben 
im Raufe deffelden verlraten: und gedruckten 
Schrliten fowo I der Röniglihen Bidlotdek 
in Berlin, al@ der Urenfiiäid, Hibliorhet in 
Brerfau in duplo eingaeihen, und menn 
feine Berlags⸗OArrikel vorgefommen And, fols 
ches atzeztisey. Daß ſorches geſchehen If, 
b den die Sukbä dier und Buchdracker mr 
bis zum 15 Januar ferien Jahres dei einer 


na erlätihen Dribnurgsficafe. von 2 Rilr. zu 
ber chten. 


Bei elner glelchen Strafe werden fe ans 
gew⸗ fer, ven gehachten Bibliotheten in duplo 
ein Verzelchafſt Fänmrticher ſet dem 1. Yanuı-r 
1805; 68. uliimo. Driemiber ı8a8 vrrlegten 
oder — en Scheifien dineen 4 Moxen 
vom Tage ter Beranptmahır g. einzureichen, 
and. wie. ſolches geſchehen, mir. anj..zrigen.. 







Obwieszczenie. 


0 SEEN N z dnis 08. Nerca 1906. 
zalescono zo.t44o maktadeomı pisın druko- 
wy h, abe narpnzuiey w köoncı kazcgo 
roku prawne bezptatne exemplaze do Krol, 
B:bliotekt w Boriınie 4 do B blinteki «ni. 
wersytechier w Wroctawiu od rawieli, do 
nich pudwoyny epis, swych arıykılow va- 
klalowyıh dot,czali i jezeriby wc «gu roku 
iadne artykuty naktadowe niewvsz'y, © ten 
wspomnionyn. B:bliorekom donaosili. 


Rozporzadzeniu temu. podiug uwiado- 
mienia m ie albo wcrle nie lubrıez w cze- 
sc t-Iko zadosy& uc-ynilı naktadcy, i Kröl. 
Biblioteka w Ba:lirie niebyta dia tego W 
stanie ntotyé zupelnego sp su pism priez 
kraiowych keirgar y wias.yra naktaden 
wydanrch i prsez krainwych drukarzy c26- 
sciq dla obych, czescig dl: tutcyszych pry- 
watnych osou ij Wiidz wydrusowanyels 


Zaleca s!e- przeto nirleys-en vlotylko 
wszystkim ksieg-r om lecz ı&z i drukarzem; 
aby w koncu kardegp 1oku spis:wazystkich 
w ciagu tegoi » ku wydarrch ji wydruko- 
wanych pism tak Kröl. Bibli teceı w Ber- 
line iakoter B.bli t-’e w Wroctawin w 2: 
ex-ımılarıa h-ped wali, i- iezeliby zadne ar- 
tykuly nakiadome niewys')y, o. tem dono- 
sili. Ze sie to stalo, zdac mnie rapport 
p-winnt ksirgarze i drukırze do ı5 Sty- 


cania kazdego rcku pod nie,pusıczoaA. 
kary por: qdiawz, tal, 2. 


. Pod ragrozeriem p dabndy karv zaleca 
eig ic, abr weromrio ym Bibliotckom 
podworny spis wezysikich od ı. Biycznia 
1825 do ost:miego Grudnix ıga8 wyd nych 
i “yd nkowanrch piun w 4 tygnd iach od 
dnia obwieszcze:ia ninievszego pudali, i ie 
sig to stato, nie doniesli. 





_ ı6r — 


Bel den urn den Bychdruckern einzuſen⸗ 
denden Berzeihn ff » mutz uͤrretgens bet, jeden 
Buche, von meinem der Suchdr: re nicht 
zunleich Verleger if, der Nime und Wohnort 
derjenigen bemeift. merden, für diffen Rech⸗ 
nung es gedrackt worden. 


Stließlih werben bie Buchhaͤn ſer und 
Buchdrucker ro angewieſen, ale für die 
Söntalshie Bibliorhek in Berlin beffinmten 


DB iele und Dafrte — vu hah.uro nicht 
dar; Buch haͤudler s enheit unter ber 
Nor ff: 

„Un die Königliche Blbllothek zu Berlin“ 
und nicht wie e8 zum Tell geſchehen: 

„An die Koͤnigl. Uniderfttaͤrs⸗VBibllorhek“ 
zu befd: bien, 

Pofen, den 11. Februar 1889, 

Der Dber s Bräfibent bes Sroßher⸗ 


soschums Pofen, 
v. Baumann. 





Wroscie- w przesfat sit maigeych przei- 


d-nkarzy spisach mmusi bydz prıy: kazdey 
xigäce, ktörey drukarz nie iest zarazem. na- 
ktadca, nazwisko i zanıteszkanie tego wy- 
iuszczone, na rachunek ktörego wydruko- 
wana zostala. 


Nakoniec zaleca sig ieszeze ksiegaraom 
i druk-rrorm, a/ehy wezystkie dla Krol. Bi- 
blioteki w Berlinie przeznaczone listy i pa- 
kietr przez pocrtc, nıe z2as przez okazyq 
ksisgarzy pod adressem 


„Do Krnl. Biblioteki w Berlinie‘“ 
a nie iak sig pe czesci dziato, 
„Do Kroöl. uniwersyte:kidy Biblioteki‘ 


Pızesytali. 


P znan, dnia 17g0; Lutego 18029; 


Nacrelny Prezvdent Wielkieg® 
Xigstwa Poıranskieg 


Baumanm 





Ueber das Derfahren Bei Einfendung von Geld oder Weglddem postgpowanla prey pressylanlu pie- 


gelowerthen Papieren. 


E. ereignet ſich bee Fall noch Immer, baß 
von Behorden und Priva perio:en ihren refp. 
Bırıdıen und Eirgeben Melber und geld, 
werthe Papiere beigejäyt werben. 


Da bies zu Welterunnen führt, für den 


Einfen er daraus ſelbſt Nachtheil enrflehen 
Fann, mern dte Gelder und geldwerthen Pas 
plere, durch melden Zufall e# auch fy, vir⸗ 


Lrer gehen foßten, fo And zur Vermeidung‘ 
deſſen ſowohl von mir, als den Rönlgligen: 


niedsey lub papicrum waıtoss pieniging 
m«igoych. 


Warn sie iesıcre bardzn cresto, Ze 
Wihad e i osobv prywatne do swıch re p. 
"Yappo tow i podan pıenigdze lub pa— 
piery wartosc pienigzna maigce d.- 


—* 


Gdv to prrediuzerie sprawia,. rtad na- 
wet dia przesylai-cego sık.da wrniknae 
moze,.gd:by p’eniıd.e lub wartosö pienig- 
zn4 nmasıgce papiery w iakikolwick ba 'z 
priyvadek zagin.c miaty, przetu zapobiega- 
igs: temu, tak ia iakotdz Krol, Hegencye 


ar 








Reglerungen der Provinz berelts wleberbolt 
dahin Anordnungen getroffen, und zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht worden, daß: 


a) Gelder und geldwerthe Papiere den Des 
eichten oder Eingaben an die Behörde 
niemals beizufügen, 


b) ſolche vlelmehr jedesmal an die betreffende 
Reglerungs * Haupt 7 Kaſſe einzufenden 
find, der Beboͤrde aber 


c) von einer ſolchen unmittelbaren Sendung 
gleichzeitig befondere Anpeige zu machen 
if, damit darauf weltere Berfuͤzung ge⸗ 
teoffen werden kann. 


Ah empfehle nochmald bie genaue 
Feſthaltung biefes Verfahrens und erfuche 
Indbefondere auch bie reſp. Gerlchtsbehoͤrden 
in der Provinz, darauf zu ſehen, daß bei Ihrer 
Seité vorfommenden Abfendungen von Gel⸗ 
dern ober geldwerthen Papieren an mid, oder 
die Königlichen Negierungen, ein Bleiches 
beobachtet werde, 


Pofen, ben 9. Februar 1809. 


Der Dber + Präfident bes Broßher 
zogthums Poſen. 
v. Baumann. 


— — 
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Prowineyl powtörnie iuZ w tey. mierze u- 
rzadrenia wydaly i do powszechnedy wiado- 
mos-i podaly, ze , 


a) pienigdze lub warto‘sc pienieing maiace 
prpiery do rapportow lub podan do 
Wiadz nigdy dotgczase byd2 niepo- 
winny, 


») takowe owszem kaida raza w prost do 
wiasciwey Kassy gtowney Regeneyindy 
przesylane bydz au⸗iq, wiadzy zas 


c) o takowem b»zposrednidn przestaniu 
osobne zarazem doniesi.nie uczynic 
nalezy, izby na to dalsze urzadzenie 
wydac ınogla. 


Sciste zachowanie postepowania tego 
polecam powt:rnie, a w szczegulnosci wzy= 
wam takze resp. Wiadze sadowe Prowincyi 
0 przestrzeganie tego, izby przy przesela- 
nim z strony ich pie igdzy lub wartose pie⸗ 
nieing maigcych papierow dd nınie lub do 
Kröl, Regencyi, podebnie postgpowaly 


Poznan, dnia 9g0 Lutego 1829. 


Naczelny Prezydent Wielkieg® 
Xicstwa Poznanskiego 


de 


Baumann. 





Verfügungen der Koͤnigl. Regierung. Urzadzenia Rrol. Regencyi. 


ago Februar I, 


Katholiſche Kirchen⸗ und Haus Kollekte zum Wleder⸗ 
au 


T 
fhau des in der Stadt Pleichen, Bofenfchen 
Depart t0, im 06 
en * AA —— 1806 eingedicherten 


te hohen Minlſterlen ter geifllichen Anges 
Iegenheiten und bes Innern haben auf ben 
Antrag der Königlichen Regierung zu Pofen, 


280 z Lutogo I. 


Kollekta koisielna katolicka. i domown na edbu- 
dowınie demu szkelnego katolichiego w 
mieicie Plesenie, Departawen:ie Posnaü- 
skim w roku 1806 spalonego, 


ysokie Ministerstwa interessöw ducho- 
whych i spraw wewnetrznych uchwalily na 
wniosek Kröl, Regencyi Poznanskidy kölle" 


Wleberauſbau bed In dee Stadt Pleſchen 
En Im Jahre 1806 — pe 
fen Brande mie eingedfcherten katholiſchen 
duee das aus Mitteln der armen, 

t diefer Feuersbrunſt ſedr gelistenen Roms 
mune biöher nicht hat aufgebaut merden fäns 
nen, eine Batholifche Kirchen» nnd Hrußs Kols 
lelte in dem Steßber oothum Pofen und in 
br Prodlnz Schleſten aachzugeben gerudt. 


Die der unterzeichneten R ke ⸗ 
—2* Behörden und tathollfen Hern 
—**8 Merten bierdurch aufgefordert, jene 
ja Miniferief. Beffimmung im biefigen Des 
Kent in Ausſuͤhrung zu bringen, und 
- In ber efägung vom 4. Februar 
“17 (Ünstöblate für 1817, Mes, 7, &. 8) 
aegebenen Borfchriften iu beachten, 


Der Ertrag, welcher der bie 
— Rafe eis zu m A he 
* IR, wird demnachſder Megies 
nes psRaffe In Pofen Ubermacht und 


laſſe des 
Mn de 


Sromberg, den 5, Februar 1829, 


Adthellang des Innern. 


kte koiclelna katolickg i domowz w Wiel- 
kiem Xisgstwie Poznanskiem i w Prowincyl 
S:laskiey na odbudowanie domu ezkolnego 
katelickiego w miescie Plesznie, pod czıs 
wielkiege poiara ognia w reku 1806. apa- 
lonego, ktur:go uboga gmina w czasie po- 
Zara tege bardzo detknieta dotychczas wy- 
swwic nie mogla. 


% 


Wıywamy przeto minieyszm podrze- 
dne podpisandy Regencyi Wiadze, tudziez 
Duchownych katolickich, aby postanowie- 
nie to Ministeryalne w Departimisncie tu- 
teyszynı wykonali i preytem przepisy w u- 
yzadzeniu z dnia 4. Lutego ı8ı7 (Dzien- 
nik urzedowy na rok ı817 Nro, 7. stron- 
nica 985) wydane zachowali, . 


Dochöd tuteyszdy Kassie glöwndy Re- 
gencyiney do dnia ıgo Ezerwca r. b. 
przesta& sie malacy, bedzie potem Kassie 
gtöwney Regencyindy Poznanskidy odeslany 
i w koncu reku przez Dziennik urzgdowy 
obwieszczony. 


Bydgoszez, dnia 2go Lutege 1829 


Wydıial spraw’wewngtrznych. 





175 Aebrune 5, 


Vefyreapen yon 2772 bie 1807 z€. von Medeiud. 


D, 


dm —— geist, von dem 


Dorlenppegder Ra 8 
‘ » ber, wie rg — 





2173 z Lutege I. 


Prussy sachednie od 1778 de 1897 praez Roseiuse; 


Y PER ninieyszdm wwsge na pismo 
rzez taynege Radzcg Regencyi Roscius w 
widzynie, ktöry iak tu okolicznie namie- 


— — 








asähnen, in ben Yahren 1790/91 Mitglied 
der damaltaeı biefhst« Nil⸗ges⸗ umd Do mai · 
nen Rammer » Dep«sation DAR, perfaßte, unter 
sem Titel: 
pre. en don 1772 bis 1907, als 
Nachtrag sa ben ftarfeiichen U derfohbren 
In ten D töneigeichuiflen Der KRırkreunats 
Bezite Marbe wıriet und Danzig. Mar 
rienwirder 189%, zebruckt bei Karter, 


im Selbftverlage des Herrn Verfaſſers erſchie⸗ 
nene Schrift aufmerlfam. 


Es enthaͤlt dleſes hoͤchſt etereſſante, in 
der Siaats zeltung für 1808, Nro ar, febr 
gänftig ‚beurtbellte Merk, eine reihe Samm⸗ 
dung von Marerlailın zus Geſchichte ber Ver⸗ 
maltung der Provinz Wellpreußen, welcher 
ber größere Theil det Bromberger Regierungs 
Bezirks bis zum Yahre 1807 angsbörte, und 
zu three Staritif, und verdient won len, 
Delchen die GSeſchlchte dieſes Landeerdeil® 
Dutereſſe ‚gewährt, geleſen zu werden, ba es 
Ko weiche und gröfitenibeild neue, 
häßige, Heel unmittelbar aus öffentlichen 
Huhiven geſchoͤpſte Heiträge zur Gerichte 
der unferblihen Megierung Friedrichs des 
Großen liefert. 


Anden wir Bingufiigen, daß bie Nerbienfts 
Uchtelt diefes Werks durch «ln Alerpöcftes 
Kebtnetöfchrdiien vom 16 Dezember v. J. 
unter Meberfendung einer aroßen filbernen 
Medallle mit dem Bildniſſe Sr. Majeftät, 
des Könige, buldreichft anerfannt worben If 
und hiernah Me Echrift zum Yukauf empfeh⸗ 
len, bemerken role, daß Ihr Preis auf ı Weir, 
10 fgr. beftimmt umd ber Herr Prediger und 
Rettor Reber dbleſelbſt bereit TR, Beſtelungen 
auf diefelde anzunehmen und zu beforgen. 


Bromberg, den 16. Februar 1829, 
Abshellung bed Bunexn, 
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als zuver⸗ 





nianıy, w latach ı790/9ı bri ertonkiem br- 
j6y tuteys’ey weien er i ekonoinicındy 
iaby Drputaczine), pd t tulem; 


Prussy wachodrie ol ı772 d: 189% 
jako dodatek de wykazow stätrstyiz- 
nych w 8 ecsfikac-ach mieysc D par- 
tamentu Regencyi Kwidıinskiey i Gdan- 
skiey. Kwidıyna 18.8 wydrukowane 
u Kantera 


wiasnynı naktadem wydane. 


To_bardıo interessowne, W garecie 
(rzado»ey) na rok 1898 Nro. 284.  kardzo 
pomysluie osadzone diieto, zawiera obfty 
ıbior materyatow do historyi Atministr#- 
cyi Prowincyi Pruss zachodnich, do ktircy 
wieksza czgac Departanientu Begeneyi Byd- 
goskiey az do roku 1807 nalezata, i do iey 
staty«tyki, i caytıne bydz zasinguie praez 
ws:ystkich, ktury b hist rya tev czesci ktaiu 
interes-uie, gdyz obfite, p⸗ wiekszey ezescl 
nowe, pewne, wszediie bezposrednio z pu⸗ 
plicenych archiwow wyczerpan® wiadonıoscl 
do historyi niesmierteln.ge Razgda Fryde- 
ryka Wielkiego podaie, 


Dodaigc, Ze zashıga Aziela tego Nay- 
wyisıdm gabinetowem pisınen % dia ib . 
Grudnia r. z. pr2Y przestaniu WielkiegO 
ziotego medala z wizerunkiem Nayiasnief” 
szego Krola, navisskawiey uznana zostata I 
tyın sposoben dziete Lo do zakupienia po⸗ 
lecone jest, namienianıy, ?7e cena iego tä- 
lar ı sgr. 10 wynosi i IX. Kaznod.ieia ! 
tuteyszy Rektor Keber gotow .iest zautd” 
wienia na nie przyimowat. 


Byügoszız, Ania ı6ge Lutego 829. 


Wyäzialspraw wewngtrznych: 
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Archi v 


von Geſetzen, Verordnungen und efeglichen 
eflimmungen über das Serois: Eiranarlı- 
euungs⸗ und Verpflegungsweſen des Maitalrs 
und Über das VWorfparnmefen; ferner in Be⸗ 
freff dee Movaltrdten bei der Aufbeingung der 
Kommunal» Bedärfriffe und der Beitrags» 
pflichtigfeie zu denfelben, des Sachverhaͤltniſ⸗ 
fe6 bei mehbreren Kommunal Leiften und bins 
fichtlich der Grundfäge bei der Armees Vers 
forgung. . 
Zum Bebrand: 


für die Herren Landraͤthe, Magifträte, Gutss 

odeigteiten, Domalnen Beamte und Dorffchuls 

pe fo wie für Polizti. veamte. Heraudgeges 

va don dee Hepde, Vürgermeifter zu Ealde 

on der Saale, In Kommifſton in ber Cteutz⸗ 

ſchen Buchhandlung in Magbeburg und bei 
dem Berfaffer ſelbſt. 


BDreis ı Rilr. ı5 for. 


Anden wir vorſte hende Anfändigung, dem 
Wunfche des DVerfaffers gemäß, biedurch zur 
Öffentlichen Kenntniß bringen, bemerken wir 


leich, daß ſich der Herr Megie %s 
Late Brostowsti —*& —— — 


tlonen auf dleſes Merk zu fommein, und daß 
ben Sub nten daff:lde zu dem ermäßigten 


Preife von ı Rilr. 5 for. derabrelcht werden 
wird, 


Bromberg, ben 13; Februar 1809, 
Abthellung des Innern. 


— r — — 


1104 Februar I, 


Bau Vorſchriſten betreffend. 


E. bat ſtich In einem ausirärtigen Regier 
eung&» Departement neuerdings ber Bell ereig⸗ 
net, daß, duch Veratfäumung der techniſchen 


Archiwum 


praw, urzadıen i prawnych postanowien 
wzgiedem serwisu, kwaterunku i Zy=nosch 
woyska, tudziez w:gledem pod=od, daley 
wıgled.m zwyczaiow przy ıbierania potiz b 
kommunalnych i obowigzka sktadaria ıch, 
stösunku rzeczy przy nicktorych cieZarıch 
kommunalnych i wzgledeın zasıd pray za0« 
patrywaniu ubogich. 


Do uiytku 


dla Radzcow Ziemianski-h, Magtstretäw, 
Zwierzehnosci dübr, urzedniköow ekonomie 
eanych i szoltysow wieyskirh, tudziez dia 
Urzedniköw policyinych, wydano przez de 
Heyde, Burmistrza w Kalbe przy Salı. 
W Kommissyi u Kokegarza Krentza w Ma« 
S:eburgu i u wydawcy sameg,. 


Cena ı talar 15 sgr. 


Podaigc ninieyszäm powyisze obwieez. 
«zenio stösownie de Zyczenia wydawcr do 
wiadomosci publicz“&y, nam eniamy zarazem 
de sig Sekretarz Regencyi Brostowshi guto· 
wym bydz oawiadcayt, subshr» pcvana dzieto 
to zbieraö i Ze subskryhentom za zmricy- 
szonäa ceng tal. ı ögr. 5 wydawane bed.ue. 


Byägoszcz, dnia 13g0 Lutego 1829. 


Wydziat spraw wowngetrznych. 





ı184 z Lutego 1. 
W przedmiocie preepissw budowniozych, 


— sig niedawme w obcerm Drperta- 
mencie ten przypadek, iz akutkiem zanied.- 
bania techniczych prawidet, pızy rychtuma- 


24 , 


— —— — — — nn. 





Vorſchelftoͤmaaßregeln, belm Richten eines 
Gebäudes auf dem Lande, das Gebaͤube, Bevor 
daffelde weiter ausgeführt worden, eingeftürzt 
Hk, und; mehrere Menſchen dadurch zu Scha⸗ 
ben gekommen find. 


Der den Bau führende Zimmermann, 
melden dabel Natlähiatziten zur Lat gefallen, 
iſt dafür zur Zuchthaus ſtrafe berurtheilt. 


Wir finden uns veranlaßt, bles zum mars 
nenden Beiſpiel für bie Baumelfter und Baus 
leute unſers Verwaltungs » Bezirks bierburch 
betannt zu machen, zugleich. aber die Bauens 
den felbit wieberbofenilich anzumrifen, fig zur 
Ausfährung von Neubauten jeder Zelt eined 
geprüften und tuͤchtig befundenen Maͤurers 
und Zimmeemanns gu bedienen, beim Richten 
a“er unter alen Umftänden einen Michrbaum 
mit Tann und Kloden anzumenden, da ſſelde 
auch nie anber6 als im Betſeyn und unter 
der perfänltcyen Leitung des Baumelſterss vor⸗ 
re indes die Nichtbefolgung dieſer 

orfehrlften nah ben Umftänden ſtets eine 
fehe firenge Yıahndung zur Folge Haben wird, 
und zvar one Rauckſicht darauf, ob daraus 
- ein Uuglüc entftauden if, oder nicht. 


Die uns nachgeordneten Poligels Behörden 
haben auf diefen Segenſtand vorziglih Auf⸗ 
merkfamfelt zu richien. 

Bromberg, den 19. Februar 1889, 


Abtheilung des Innern. 


264 Bebruar I 
Belobung. 


Mu eigener Lebensgefahr Hat ber Eigen, 
fächner Lerfch zu Groß: Fap scielo, ben Kuh⸗ 
Bieten Henfomstt vom Erteinten In der Brahe 
gerettet, und es if ihm dafuͤr die gefigiiche 
Prämie von 5 Mile. bemilige worden. 
Homberg, den 10. Februar 1829, 


Abtheilung des Innern 
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niu budynku na wel, tenie przed dekon- 
czeniem!| onegoi, zawalit sic i kilka ludei 
uszkodzit. 


Clesla, stawiaigey ten budynek, zostat 
za dupuszczenie sig niedbalstwa kara cucht- 
hauzowg ukariny. . 


Powodowant jesteimy poda& to do wia⸗ 
domosei dia przestrog! budowniczych w D4- 
szym obwodzie, 4 przytöm zalecie 1 I 
jacoym na nowo, azeby-do wykonania bu- 
dowy brali zawsze wyexıminowanych i za 
zdatnych nznanych mularzy i cieslöw, pr2Y 
rychtowaniu zas uiywali w kaidym razie 
modiy z linami klubami, nigdy 8? takze 
nie przedsigbrali lak ıylko w obeencsci 1 
pod osobistym klerankiem budownicztg?» 
albowiem niedopetnienie tych przepinöw po⸗ 
ciagat zawsze ‘za sobgz bedzie ostre uksranie 
w miarg okolieznnici, a to bez wzglgdu cz7 
stad wynikto iakie nieszczgscie lub nie. 


Podrzedne nam wiadze niechay ma 10 
szczegölnidy uwazaia. 


Bydgoszez, dnia 1980 Lutego 18° 


Wydziat spraw wewngtrznych- 





264 z Lutego I. 
Pochwats, 


Z wiasnem niebezpieczenstwem zZycia wra- 
towat chalupnik Lersch w- wielkich Kapt- 
öciek pasterza Honkowskiego od utopienia w 
rzece Brdzie, za co mu prawna nagroda ta· 
laröw 5 uchwalona zostala. 

Bydgoszcz, dnia iogo Eutego 1869. 


Wydziat spaw wewnetrznych. 
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1558 Januar I, 
Belobung. 
D. Fiſcher Stanlslaus Splchalskl zu Fllehne 
bat mit eigener Lebensgefahr den Juden Cas⸗ 
per Aendt nom E:trinten in ber Retze geret⸗ 


tet und es iſt ihm dafür die gefegfiche Prämie 
von 5 Rilr. bewillige worden, 


Bromberg, ben 6. Bebruar 1829. 
Ubthellung bes Innern. 


eaı5 Januar L 
Belobuns. 
N. Arbeltsmann Franz Pamlomsfl zu 
Klein» Dtolo bat den Schumacher» Lehrling 
Adam Piechomwsti vom Ertrinfen in der Grabe 


gerettet, und es iſt Ihm dafiir die gefegliche 
Prämie von 5 Air. bewillige worben. 


DBromberg, ben 6. Sebruar 1829, 
Abthellung bes Innern. 


1558 z Stycznia I. 


Poohwata, 


——— Stanistaw Spichalski z Wielenfa urz- 
towat z wiasnem nicbezpieczenstwem zZycia 
starozakonnego Kaspra Arndt od utopienia 
w rzece Noteci, za co mu prawna nagroda 
tal. 5 uchwalona zostala. 


Bydgoszcz, dnia 6g0 Lutego 1889. 


Wydzialspraw wewngtrznych. 





20245 z Stycznia I. 


Pochwala. 


VV yrobnik Pranciszck Pawlowski z malego 
Okola uratowat ucınia szewiectwa Adama 
Piechowskiego od utopienia w rzece Brdzie, 


za co mu prawna nagroda tal. 5 uchwalona' 
zostala. 


Bydgoszcz, dnia 6g0 Lutego 1859. 
Wydzial spraw wewngtrzinych. 





— — — — — — — — 





578 Febeuat 1. 
Nachwrlſuns 
der Marktprelſe In den —— des vo +Depertementd Bremibe Bromber im Monat Januar —— 











Brand⸗ 


Gerſten⸗ 
fleifch | wein 


Erbſen. 






nei es! 













































Namen 
der ee Fr Grüpe- ein ein E _ R 
Kreis s Städte. Der Ber Ertl Le pinnd.[ausrt.| Benmer.| Ede® ' 
et. {oe or. N Rt. ar.or. Rt, ar, pr. hmer.sor.pt.IRet ton, pr AR sor.ot.| mer. for. für. ot.) sor._nt.Mige, pl at. un ar * 
Bropiher⸗ 1123 1811 16 f I Tat: 
a .Chodziefen ıl 2 20 ı7 1 31 6 a4 
; Earnifau ıl 7 a2 € 20 ı lio als 14| 6 
4 Onefen ıl 7 22 20 119 E 7 23, 2 
s Inowroclai ıl 7 82 20 5 ,3% 10] 6 aal 6 
6, Mogilno ı! a so \ BER 4 3 
Ang ıl 2 ' i | 2 3 a7 
EHE ıl a | 1 |; 7 | 20 
h) MWoengromiee | 2 135 115 1716 al anf 4 10 3.13 20 
Königliche Preußiſche —— Abtbeilung des Junern. 


Bromberg, den 10. Februar 1829. 






















































878 z Lntego L 
wykas 
een targowych w miastach — Depariamentu Regencyi — za imiesigc Styczeh 1859. 
— — 
os: Kasta 
Narwisko ie A Groch. ——— 
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870 Januar IL 
E’gänzung der Halj: Zaze, 


J. Remäßhele der Minifterlals Reſtripte vom 
3. Juli Rio. 10615 und vom 51. Detember 
®% I, Neo. 18796, wich hiermit zur Öffents 
r tn Renmf gebrachr, daß anßer den im 
meehlatt für 1829, Pro, 5, Seite 76, bes 
—— H allen Breiten In fämmtks 
——— attfoͤtſterelen heſtzen Verwal⸗ 


ein halber Silberpfennig 
pro Rublffah Nupsolz, : 
ab, erhoben —— — 


Bromderg, den ng, Januar 1829. 


Adthellung für direkte Stenern x. 


Bekanntmachung. 


Di san 


Üden Wlethe In Brod-ica, @ 
ib “ er haden mit ihrem —æ* 
Mättfe mag dia aan eerü Mers 

ir er 
Vergleich obgefhioffen, 8, Aprll 1803 


& ding nur 
BE Beftkmmen- no darum, den Zeltpunkt 
bereichen, a wohin fie annoch Dienfte: 


Me Entſcheſdung der Generals 
* x: Dfvober 1827 und def 
Iren vom 13. Mat v 


Fine 
** N & 
—— Dienfte 


ader Berhäle rt 1829, von ba’ ab‘ 
Maler. Amaßla geringere Dienfte,. bis} 
"885, geleifler erden — de 
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870 3 Stycanla II. 


Uzupetnienie taxy drzewa, 


SR do zreskryptöw Ministeryälnych 
z dnia 3. Lipca Nro. 10613 i 3:. Grud ia 
r. z. 18796 podaiemy ninieyerdm do wiado- - 
mosci pabliczney, ie pröcz obwieszczonych 
w Deienniku urzedowsm na rok 1859. 
Nre. 5 stron. 76; cen taxy drzewa, w ws2J- 
stkich Nadlesniczostwach Departamentu tu- 
teyszcgo , 
pol foniga Srebrnego 

za stopg kubiczug drzewa porrgadkowego od 
1g0 Stycznia r. b. poczawszy, pubieräne bedzie 


Bydgoszcz,. dnia aßgo Stycznia 1829. 


Wydzisat podatköw stalych: etc. 


OÖbwieszczenie: 


W;osciete w wel Brodnicy, w Powlecie 
Szremskim zawarli: z dziedzicem' uktad- 2g0« 
day o urzadzenie' stösunköw ich wzaiem- 
nych podtog, ustawy z dnia ggo Kwieınia 
1825. roku, 


Chodzito: tylko o' nstamowienie czasıy 
a2 do ktörego wiosclanie robocizny pewnä 
odbywa£: mieli: 


Wyroktem' Korhmissyl' generalndy z dı 
aogo Pızdzierh: 1807 4 Ministeretwä we. 
wüetrzriego 2 dia 18. Maia r p: postanos 
wiono zeutilo, iz zacigg dufychcezaisowy ie- 
szcıe »& do S. Weyciecha‘ 1829 r., odtad w 
stösunku mnieysza robocizua a3 do roku 
1835. odprawiong. byd2 ma. 


Dieſer rechtskraͤftlgen Faſtſetzung baben 
die Sirthe in Brodnica nicht Folge leiſten 
wollen. 


Die wiederholten Ermahnungen der Ger 
nerals Kommiffion biteben ohne Erfolg. Auch 
fruchtete bie dur das Friedens gericht und 
bat vLandrabs⸗Amt des Keelſes virfüste 
Exrekution nichts, und e# blieb dem Gureberen 
nichts übrig, als auf Enifigung der ungehors 
ſamen Wirthe zu Klagen. 


Bel ber großen Anzahl von Mirtden, 
welche fih des Ungehorfams ſchuldig gewacht 
haben, bejelchnete der Gutsherr vier derſelben, 
naͤmlich: 

° Mathlas Adamcspf, 

Matb'ad Jurgowiak, 

Tbadeus Brodziak und 

Encad Nowacjyk, 
als Aufwiegler, und trat gegen fie klagend 
auf. 


Durch die Entfcheldung ber General Roms 
miffion vom 8. Junl und das Erkenntniß des 
Königl. ReoifiontsKolegli vom 11. beffelben 
Monats und Jahres, wurden bie genannten 
4 Wirthe Ihres Anſpruchs auf das Eigenthum 
der von Ihnen befeffenen Höfe für veriuflig 
erklärt und zur Räumung derſelben verurtheilt. 


Diefe Entfchelbungen Find nicht allein 
durch Ermilfion berfeiden Im Mege der Eres 
fution vollſtreckt, fondern aud durch das am 
14. d, bier eingrgangene Erfenntnig bes Ge⸗ 
heimen Ders Tsidunald In Berlin betätigt 
worden, 


So find alfo die gedachten vier Wirthe 
dur eigene Schuld ber Wohlthat verluftig 
geworden, welche ihnen das Seſetz vom 
8. April 1825 zugedacht hat. Sie geben ein 
warrendes Beifplel, wohin Mißteauen zu ben 
SHıhörden, Ungehorfam für den Millen des 
Beieged und Befolgung ſchlechten Rathes 
fuͤhren kann. * 
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Do tegoz to prawomocnego postano- 
wienia wioscianie zastösowac sig nie cheieli. 


Poniewai powtörzone naprmnienia Ko- 
missyi gereralndy 1 exekucya przcz Sad po- 
koin i U:zad Ziemianski Powiatu Szrem- 
skiego wymierzo.a byiy bezskuteczne, wisc 
niepozostat dla dziedzica srodek inny, iak 
tylko zaskarzyr& krngbruych o wyrzucenie 
ich z ich posad. 


Maige wzglad na mnoga liczbe g2sp0- 
darzy, ktörzy wprawdzie wszyjscy suruwosc 
prawa winnymi sig stali, ozmaczyl z pomig- 
dzy nich czterech, to iest: 

Macieia Adamczyka, 

Macieia Jurgowiaka, 

Tad-usza Brodziaka i 

‚ Lukaeza Nowacıyka 
iako hersztöw niepostuszenstwa, i tychie 
przed Sad podpisıney Kommissyi zaskarzyl. 


Wyrokiem teyie w dnlu 5go Czerwca 
r. p. ogloszonym, a wyrokiem Sadu rewi- 
zoryinego w dniu ı1. t. m. i r. potwier- 
dzonym, rzeczen.igospodarze za utracalgcych 
prawo wiasnosci do posad przez nich dzie- 
rzönych, wznani i na ustäpienie z nich 084- 
dzeni zostali. 


Wyroki rzeczone nietylko przez wyrzu- 
cenie ich drogq exekucyi zostaiy speinione, 
lecz tö2 wyrekiem Naywyiszego Trybunalu 
taynege_w Berlirie w dniu 14. m. ir b. 
nadeszlym potwierdzone. 


Tak wiec rzeczeni wiosclanie utraclli 
przez wiasna wing dobredzieystwo, ktöre im 
nstawa z dnia 8. Kwietnia 18923. r. nagoto- 
wala, i amutny oni z siebie kazdemu stawiala 
dowöd, do czego niepostuszenstwo dia prawa 
i stuchanie ziey rady doprowadzit moze. 
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Bir bringen dies zur d entlihen Kennt⸗ Wypadek takowy podaiemy do pnblicz« 
28, damit bie bäuerlichen Wierde entlich eine ney windomosei tym kohcem, aby wiescia- 
fehen lernen, daß nur freue Defolgung ber nie raz przeciez poznali, iz tylko scisfe wy⸗ 
Anwilſungen ber dazu angeordneten Behörde petnianio polecen Kommissyi generaindy i 
und die Entfernung aller fchlechten Rathgeber oddalenie ed siebie wszelkich pokatnych do- 
fe vor Schaden und Vachthell bewahren und radzcy, potrafi ich zastonie od szkody i 
he der Wopirhat des Seſethes und der Kids straty, oraz zapewni& dobrodzieystwo prawa 
Aüten hres Gursperen würdig erhalten fann, 4 wzgledy ich dziedzicöw. 


Pofen, am 31, Januar 1809. Poznan, dnia Sıg0 Stycania 1809. 


Rönlgl, Dreng. Generals Rommiffion Kröleweka Kommissya generalna dla 
für das Großperjogehum Pofen, Wielkiego Xigstwa Poznanskiego. 


CAlein der äffentliche Anzeiger Nr 9) 
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Deifentlicher Anzeiger 
en 


Nre. 9. 


Befanntmahung. 


S. Majeftät der König Haben durch die 
yerböchfte Kabinetsordre vom 27. d. mM. au 
meinen Antrag zu genehmigen gerubet, daß die 
Heftimmung des Edilts uͤber die Finanzen vom 
97. Oktober 1810, 

daß das Kapital von ben Banfo » Dbligas 

tionen des alten Berkehrs nicht getündigt 

werden fann, 
nunmehr aufgeboben werde. Es bört dem⸗ 
nach In dleſer H'nficht aller bisherige Unters 
ſchled zwiſchen den Santo⸗Obllgationen des 
alten Verkehrs (derer nämlich, welche ohne 
Suchſtab und mit dem Bucftaben A bid H 
einfchließl'ch außgefertigt find) und benen bes 
neuen Bertehrd (ober berer unter ben Buchs 
ftaben I bi6 O) von jigt an auf, und jeber 
zechtmäßige Inhaber ber erfteen kann fortan 
gle:ch den Inhabern ber legtern, feine fofortige 
baare Befriedigung don der Bank verfaffungss 
mäßig verlangen. 


Hiervon find nach ber Allerhoͤchſten Bes 
Klmmung nur aßein bie auf das vormallge 
Banfo » Comtoir in Emben aus gefertigten 
Sautfon⸗ Dbligationen ausgenommen, Anden 
wegen berfelben befondere Verhaͤltniſſe ohwal⸗ 
ten, weiche deren Reallſatlon zur Zeit noch 
nicht geſtatten. 


Berlin, den 6. Februar 1829. 


Der Chef der Dank. 
Frieſe. 


—rD — — — — 


Dodatebk publiczny 
do 
Nre 9. 





Obwieszczenie. 


N, Jinintopeoy Kröl raczyl Naywyisıym 
rozkazem gabinetowym z dnia 27. M- u 
na wniosek moy zezwolii, z6 postanowie- 
nie edyktu wzgledem Anansow z dnia 2750 
Pazdziernika 1810: 


iz kapitat obligacyl bankowych dawneg® 
komersu wypowiedziany bydi niemoi®, 


teraz sig znesi. Ustaie zatdm odtad wzgli- 
dzio tym wszelka dotychczasowa roznica po⸗ 
miedzy obligacyami bankowemi dawnegd 
komersu (misnowicie temi, ktöre bex litr 
i z literami A. do H wigcznie wystawion® 
sa) i obligacyami nowego komersu (lub 0» 
bligacyamıi — literami I do O) i kaidy 
prawy posiedziciel pierwszych, zarowno z po⸗ 
siedzicielami ostatnich, Z4dat moze natych- 
miastowego swego zaspokolenia od Banku 
podiug przepisu. 


Od tego wylgczaig sig podiug pestano- 
wienia Naywyzezego same tylko obligacy® 
na byiy Kantor barıkowy w Emden wysli- 
wione, gdyi wzgledem tych osobne stö- 


aunki zachodza, kiore realizacyi ich leszca# 
niedozwalaig. 


Berlin, dnia 5g0 Lutego 1859. 


Szef Banku, 


Friese, 


Bekanntmachung. 


U. den vlelfaͤltlgen Llagen u begegnen, 
Beide fortdauer,d auß allen Desvinzen der 
Monarchie über die Belaͤſtigungen des Putli⸗— 
fung durch ungeforterte Zufenoungen von 
Eoofen der Potserke u Santfurth am Matn 
eröoben worden fin‘, fiadet die unterzeichnete 
Direktion ſich dera-Iner. folgende, ira Einvers 


Rdn; mir Er, Erorlong tom Herrn Genes. 


tal» Voſtm ider getr ff ne Arerdnung zur allge: 
Blnen Kenntniß zu dringen. * 


Ale Briefe, welche Roofe der Lotterle zu 
diariſuttd am Main, oder A: Forderungen 
wum Splel in derf:lben enthalten, oder ſonſt 
auf diefed Spiel Bezug haben, müfen fpätes 
Rıas 24 © unden nah deren Empfange an 
— Voſt⸗ Anfiale, durch welche der 
upfärger folche erhalten, zuruckzegeben wers 
—* und bie Voft , Anftalten find angetwiefen, 

—* Delefe, felbſt wenn fr eröffnet worden, 
DEE annehmen, und le Erflottung des 
“a darauf gejaplten Portos zu lelſten. 


Ver dleſer Yaord — 
bat eh Ai el Beljumeften tene golse Alfter, 


‚ wenn er fpäters 

Ku für dergleichen Briefe bezahlte Porto 
an erhaͤlt, und nad Bewandniß 
ben * * als des Spiele in einer frems 
der Mr ils, nach Worfchrift des 
jur Unt ordnung dom 7, Dezember 1816 
"fuhung und Strafe gezogen wird, 


In, den zu. Januar 1829, 


Königı, Preng, Generals Lotterie 


irektlon. 





Obwieszczenia, 


——— wielokrotnym skargoem, ktöre 
ciggle ze wezystkich Prowincyi N.nar. hil 
wagledem nciazanla pubhcznosci przesyta- 
niem bez Zadania losow luteryi z Frankfortu 
nad Menem zanoszone bywsia, powodowsng 
eig bydz widzi p’dpisana Direkcya, p .dac 
do wiadomosci Powszechney nastepre, za 
porozumieniem sig z JW. Pocztmistrzem g%- 
neralsym wydane rozporzädzenie. 


Wezystkie liety, ktöre losy loteryi z 
Frankfortu nad Menem, lub wezwaria do 
grania w nia obeymuiq, lub eie tdi na gr& 
te rozciagaig, zwrocone byd⸗ muiza naypoz- 
niey w 24 godzinach po odebraniu tey po. 
ezcie, przez ktörz ie odbieraiäcy otrzyınat, 
pocztom zas zalecono iest, aby listy takowe 
chociaz #4 odpieczttowane, napowröt odbie- 
raty, i zaspokoione od nich porto zwracaly. 


Kto rozporzadzeniu temu zadosy& nie. 
uczyni, sam sobie przypisad bedzie mueiat, 
gdy mu prtem zaptaco.e od tympodobnych 
listöw porto zwrocone niebrdzie, i tegZe w 
miarg okolicznosci iako podeyrzany 0 gra- 
nie w obca loteryg, podtug przeplsu ( ı. 
urzadzenia z dnia 7g0 Grudnia ı8:6 de in- 
dagacyi i ukarania pogiagniony zustanie, 


Berlin, dnia Zıgo Stycznia 1859. 


Krölesko-PruskageneralnaDirokcya 
loteryi. 
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Bekañtmachungen der Königl, Regierung. Obwieszezenia Krol. Regeneyi. 


259 Februar I. 
j Gperre , Aufhebung. 


D. Schaafpocken In ber Stadt Bubzyn 
haben zu berrichen anfgehört, und es find die 
vorichriftgmäßigen Meinigungsmtttel bort ans 
gewendet morben, Die diefeer Seuche wegen 
früper verfügten polizeilichen Maaßregeln werr 
den daher aufg:boben. 


romberg, ben 7- Februar 182% 
Abt heilung des Aunern. 


575 Zebruar 1, 


E. ſoll ber Bau eired @rimtnals und Elolls 
Gefaͤng ſſes in Sloctwerk für das Frie dens⸗ 
gericht au Wongromi«c, eines Appartements, 
Dohzelaſſes und Frettergaunes, (0 wie vie 
Anſchaffung der Grfängutß Utenſilten an ben 
Mindeſtfordernden ausge oten werden. 

haben den Ane bietungs⸗ Termin auf 


den ao. Mär; db. % 


vor · dem Landraͤ hlich en Aute in Wongrowlec 
beſtimmt, und laden Panunternehmer ein, fi 
In diefem Termine in Mongromiec elazufluden 
uud Ihre Gebote abzugeben. 


Die Bedingungen, namentlich was bie 
zu beſtellen de Kaution und unter welchen Ums 
Händen folhe nicht erforderlich, betrfft, ſo 
ie bie Bauanfiläge, ſiad beim Landrärhlis 
Ken Amte In Wongromiec einzufehen. 


Bromberg, den 10 Februar 18:9, 
Abthellung des Zanern. 


. 


059 z Lutego I. 
Zuniesienio zamknlgeis. 
OÖ; owcze w Baizynie panowaö prze- 
staly i przepisane jr ıdki cezyszczenia tamze 
wykonane zostaly. Zatem srodki policyine 


J- 
przeciw zarazie töy przedsigwzigte ⁊hosꝛa 
sig ninleyszem. 


Bydgoszez, dnia 780 Lutego 1829. 


Wydzial spraw wewngtrzuych. 





575 2 Lutego L 


> “ 


kryminalnego 1 cywil- 
blochy- dla Sadu Pukoin W Won- 

owcn, wychodk#, drewkarni ij parkanu 2 
desck, iakotei dostarezenie utensyliow. wig- 
zieria ma bydz naymniey iqdaigcemu wen. 
treuryzg Wwypuszczong, Termin. licytacyinf 
przeznaczyliemy na 

dzien go. Marca r. bi 

przed Urzedem Radzco- Ziemistiskim Won« 
growieckim i wzywamy praedsigbierchw bur 


dowli, aby sig w terminie tym w Wongro« 
wcu: stawili i podania swe uczyuili. 


Buch wiezienia 
nego w 


Waranki, mianowicie c0 sig tyczy oeta· 
wienia kaucyi i pod iakiemi okolicznosciaml 
ta nie lest potrzebra, tndzioz anezlegi budo- 
wli przeyrzane brdz m g4 u Urzgdu Ra- 
daco.Ziemisnskiego w WungroweCt. 


Bydgoszcz, dnia 10g0 Lutego 1859: < 


Wydziat spraw wewngtrznych: 


— — — — 
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574 Januar I, 


Wegen dez von dem, Handlungs Gehiilfen Samuel 
Roſenthal erfhlichemen Keifepaffes. 


De ent Se nu 
au alasber 
erflärte Im Monate all v. er —5 


Sqhulztnamte in Eipie, daß er den don dem 


Rönigl. Vollzel⸗Vraſtolo in Konigeber ur 
Reife nad Berlin und zurüd id verbalen 
He dor dem Dorfe Kowalewko in dem nad 
'pie führenden Walde verloren babe, und bat 
r Schulzenamt, velchem er perfänlich bes 
—* getvefen ſcyn fol, Ihn zur Nachſuchung 
— * andern Reiſepaſfes durch Erthetlung 

Atteſtts als underdaͤchtig zu leoitimiren, 


Dat Schulzenamt ertheiltegl 
50. Juli 9,3, ein fold,eg u. A Holen 


Mal eptele auf den Grund diffeloen don dem, 


agifrate zn Basifcin eimen Daß zur Ric» 
* nad) Königeherg, auf a —5* gültig, 
——e— Regierung aber von dem 
— Amte die Ameige von 
—2 DEM gegangenen erftern Paſſe, in 
ee Me a Mater 21. Yugnfi 0. J. 
anntmachung im Umtsblarte 

Ro, 55 ſelblgen für ungültig erflärt haben, 


Epäter hat ſich jedoch ergeb 
X Rofenthal Yon Ki Rönlar. —XX 
In a nlatberg feinen Paß erhalten, daß 
MlgCberg nicht feine Hemath Hat, 
Daf ir Fr Magiftiate ihm gegebenen 
Aa X nad) Königsberg dort nice 


Bir werden hab 
x urch Deranfafit, Ben dem 
8 don dem Maglſtrate zu Fabifchin 
tg pa tiannefehriebenen Refpafi fiir ungäfs 
erfachen, ei + und die Polizei Bebseden in 


ten lt, —— wo er ſich betre⸗ 


abzunehmen, ihn, wegen 


574 z Styenia 1. 
Wegladem paszportu 


Samuela Rosen 
uzyskanego. 


odröänero prrer hupezyka 
41 podstyp.a,m spus.bem 


upczyk Samuel Rosenthal, mianulgcy «ie 
bydz z Krolewca w Prustech, : swıadceyt w 
miesigen Lipcu r. z. przed Srrttyyem w Li« 
pin, Ze paszport przez Kröl Prezidium po- 
licyi w Krölewcu do podrozy do Bırlı ai 
napowröt mu wudzielnny przed way Kowı- 
lewko w prowadzg:ym do Lipia born zeu= 
bit, 1 prosit szuttyea, ktöremu osob s.a 
znary byd2 miat, aby g, do prszukiwania 
innege pa»zp. rtu przez udziele: ie atiestu 
lako niepodeyrıancgo legitymowat. 


Szoltys udzieli! mu na dnin 50 Lioea 
r. z. attest taauwy, Ma mocy atorego rre- 
ezony Rose..thal d.stat ad Magıstratu w La. 
biszynie paszport do powr tu do Kralewca 
na 2 miesigco wainy, podpisana zn» K..le- 
eka Regoncya odebrata od Urzrsdn Redanı 
Ziemianskiego Powistu doniesienie 0 zgu- 
bionym pierwszym paszporcie, w skutck 
czego paszport ten na dnin 2ı. Sierp ıa 
r. z. obwieszczeniem Dziennika urzgdowego 
Nr. 35. za niewazny ogtosila. 


Pozniey okazato sie jednsk, Ze Rosen. 
thal od Krol. Prezidium p-l yi w Krolewca ' 
äaduego paszportu nieodebirat, ie w Kroie- 
wcu niemieszka, i ze z uilzelonym mu 
przez Magistrat w Labiszynie pa-zportem 
do powrotu do Krölewca, tam nie prz,byt, 


Powodowsmi przeto iestesmy, powridy 
oplrany paszport padröi:y, Rosenthalowi 
przez Magistrat w Labiszynie udzielonv, za 
niewainy ogtosic, ı Wiadze —— we- 
zwac, aby rıeczonemu Resenthal, gizıo sig 
spotkat da, paszport odebıaiy, onegoZ za 

“ 
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der Täufchung, durch welche er fi) das Atteſt podstep, przez ktöry attest od szoltysa, ana 
vom vorgedachten Schulzenamte, und durch wocy tego paszpert uzyskal, do odpowies 
diefed den Reifepaß verſchafft bat, zur Vers dzisinosci pociagnyiy 1 daleze $rcdki prawne: 
antwortung zu ziehen, und das Weltere recht⸗ przeciw. niemu: przedsigwzigty. 
lich gegen Ihn gu veranlaſſen. 


L 
Bromberg, den 10. Februar 1829, Bydgoszcz, dnla sogo Lutego 1839: 
Abthellung ded Innern. j Wydziuf spraw wewnetrznych. 


— — — — 


Bekanntmachungs . 
Das Im Koͤnigsberger Kreife der Neumark gelegene, zum ehemaligen Amte Zehben gebörige 
Konigl. Vorwerk Zachow fol, höherer Anordnung gemäß, mit ammtlihen Gebäuden und 
SGruubſtuͤcken, fo mie mit der mittel und fleinen Jagd auf denfelben und mit oder ohne Weide 


in dem angrenzenden Koͤnigl. Forſtrevler Zahom anberwelt meiftbierend zur Veräußerung 
geſtellt werben. 


‘ 


Das Vorwerk Hege’ıY Melle von ber Arelsſtadt Konlgsberg und $ Prellen von 
der Der, iſt völlig feparlet und frei don aflen Servituten. In unmittelbarer Verbindung: 
‚mit den Vorwetksgebaͤuden gehören an Grundftüden zu demſelben: 

KU 2 297 Morgen 53 [Muth Wetrfand, 

547 0 06 139 s: Gerflland,- 
179 ⸗ 4 ⸗Haferland, 
53 179 6  breijähr. Roggenland, 
2 # — neuſaͤhr. ⸗ 
— — — — — — 
Summ + + 960 Morgen ı5 MRutb. 


a) Wiefen Im Felde . 


. 150 Morgen 118 [Ruth. 
5). Huͤtungs⸗Bruͤche Pe + 95 + 
4) Bärten — . “+ 10 *$ „102 ⸗ 
5) Hof, und Bauftellen . . 7 ⸗ 158° 
) Wege, Girten, Gewaͤſſer 1. 35_ _* na + 


Summa , 1146 Morgen 82 Ruth. 
B, Der: Bruch Mtrfen außerhalb der Verwallung bei 
Zehen, inci. 3 M. 26 IR. Rohrpfuͤhle cn. + 35 Morgen 92 RUN 


C. , dergleichen Bruchmirfen in der Verwallung bei 
Lietgzegoͤrlcke, incl, 158 IMuthen unbrauchbar . 50 ⸗ 179, 9 


. Summa:- +. +. 1250: Morgen 173, DRU- 





— 
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Die Veräußerung geſchleht zunaͤchſt im Ganzen nnd zwar mit und ohne Ueber⸗ 
wohne eines Domatnen»Zinfet. Es folen aber auch das Vorwerk blos mit dem sub A bes 


nannten Gruncfidcden, und zwar mit und obne Waldweide, fodann die Wiefen sub B und 
eadlich die Wirfen sub C. elr zela ausgeboten werden, 


Ja Fall der Veraͤußerung des Vorwerks im Gangen und mit der Woldwelde iſt 
det Miomam des Kaufpreifes, neben Annahme eizer jädrlimen @Srundfleuer von 229: Rtle., 
auf 92.257 Mile, 18 far. 4 pf., und bei Uedernahme gedachter Grundſteuer und eines jaͤhr⸗ 
lichen Domatnensinfes Yon Gao Rilr., auf 11,077 Rilr. 13 for. 4 pf. feſtgeſtellt. 


Bir ſich die Kanfprelſe bei der vorbenannten getrennten Ausbletung der Grunde 
füde Melen, ergiede ſich aus dem: darüber angelegten Veräuferungs Plan. Diefer ſowohl, 
Dale die fonfligen Verfaufsbebingungen, fönren dis zu dem Tage des Termind: auf dem Auite 

tüneberg und in unferer Reglſtratur hiefelöft eingefegen werden. 


“ Der Eljitatlonds Termin IE auf dem 19: und ao. März d. J. anberaumt worden, 
wid wird auf dem Vorwert Zavew felbft von unjerm Kommiſſarluüs abgehalten werden, und 
Mar tolrd am erfien Tage das Vorwerk Im Ganzen und am zweiten Tage Im Einzelnen aus⸗ 
eboten werben. KRaufliebhaber haben fi hlernach dazu elnjufinden,. um ihre Gebore in ben 
ey Terminen: abzugeben, Indem auf Nachgebote außer: denfelden nicht geruckſichtigt wer⸗ 


Ftaalfurth a. d. O., den 5. Februar 1809; 


Königlih Preußtifche Regierung. 
Abthillung für bie Verwaltung der direften Steuern, Domalnen und Forſten. 








Ehiftals Citathon. Zapozew edyktalny: 


—* fe emliche Derurciatlon des Königlis N a donuncyaorg z urzedn exekutora Kröl. 
— » Epefuroıs Horeibäfer zu Sadu Zismian-kiego H: delhorfer w Kroto- 
lic Ha dom 87, äraı v. I. iſt gegen ben szynie z Aria 97. Maia r. 2. zostala naprze- 
—— 7aſcdewott, der fh zulgt in ciw Ur. Felicianowi Straszewikicmu, ktöry 
d, Plefchrer Rreifee, aufgehalten bat; sig ma ostatku w Korszkwach,. Powiatn 5* 
ung — und thäclicher Heliidti⸗ szewakiego utrzymywal, o ——— 
— er am 9. Main. % gegen den Ä czymne skrzywdaenie, kt: rych — ee er 
lerſuche "en derüde bet, die fiekalifche Uns sekarzacemu w dniu 9 Maia r. z. sig dop 
“rg bei uns eingeleirer worden. Sci}, sprawa firkalna zapruwadzong. 


De aus, R zdziatas 
ecing früßeen bei uns vorkandemen Giy z aktöw — dt den 
RR ea are» daß Denurciat ih mych «ig okazule, Ze © bytu jego wyslo- 
— BMA hat. und fein gegenwärtiger i teraznieysze mieysce poby 

+ Fe 
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Aufenthalt nicht zu ermitteln If, fo wird bers 
Felde hiemit edictaliter ver uns Im Termine 


den 1. Juli db % 


um 8 Uhr Vormittags, zu felner Verautwor⸗ 
tung vorgeladen, untıe der Verwarnung, daß 
beim Wusbieiden mit bee Usterſuchung und 
DSewelt aufnahme in contumaciam wird vers 
fahren werden, ber Vorgeladene felner etwas 
nigen Einwendungen gegen Zeugen und Dofus 
- mente, wie auch aler fih nicht etwa bon 
feibft ergebenden Verrhetdiaunsg » Gründe ver⸗ 
iuſtig geben, dem aͤchſt nach Ausmittelung der 
angefhuldigten Verbrechen anf bie geſttzliche 
Strofe erfannt uud das Urtel In fein zuruͤck 
gelaffenes Vermögen und fo:fl fo viel es ges 
fchepen kann fofort, an felner Perſon aber, 
fobald man feiner habhaft würde, vollſtreckt 
werden fell. 


Die Benrtbellung bed Vergehens erfolgt 
nad $ 166, Theil 1, Tit. XX. des Allge⸗ 
meinen Laundrechts. 


Kozmin, den 22, Januar 18:9, 
Koͤrlgl. Preuß. Inquiſitorlat. 





Bekanntmachung. 


Dar zur Oberfoͤrſterel Strzelao gehörige 
Waldwaͤrter ⸗ Etabliſſement Bartodzlewice ſoll 
in Folge hoͤherer Beſtimmung oͤffentlich an ben, 
Meiſtbietenden veraͤußert werden. Außer den 
barauf befindllchen Gebaͤuden, beſtehend In 
einem Wohnhauſe, einer Scheune, einem Stalle 
und einem Brunnen gehören dazu: 

a) an Ader » » 55 Mars, 137 

D) # Wehen . do 4 an UN, 

ec) 4 2 u. Baus 


len + ı s 111 ⸗ 


zufammen 97 Mora, 7 
Yreuß, ober Magdeburglſch. Mor. 79 IR. 


€) podworza i 


dzondm bydi niemoze, przeto tenze niniey- 
s2dm odyktalnie na terınim ' 


dnia ıgo Lipcar. b. 


o gedzinie 8. z rana przed nas do edpo- 
wiedil asporywa sig pod tym zıgroZeniem, 
iz w razie niestewienia, z aprawg I w przy- 
iecıu dowodöw zao:znie pnciggniondm bg- 
dzie i zapozwany miec mogace nadmisnie- 
nia przeciw swiadkom i dokumentom, jako 
tez wszysikio zasady obron:ze, jezli te same 
z siebie sig nie wykaaq, utrach, poczemi pe 
wysledzeriu zaırzuconego wystepku kara pra⸗ 
wnie zawyrokowana, i wyrok na lego po- 
zostawionym malgtku natychmiast w miarg 
moznosei na jego zas osobie, skoro uigiym 
zostanie, wyexokwowanyım bydale. 


‚Ukaranie wystepku nastapi poding $ 1665 
Czesci II., Tytulu XX. prawa powszechnego 
kraiowego. 

Kozmin, dnia ↄ2ago Stycania 18:9. 


Krölewski Inkwizytoryat. 





Obwieszczenje. 


N. do Nadleiniczoatwa Strzelinskiego 
posiadiosc gaiowego Bartodziewies ma bydz 
na mocy postanowienia wyiszego publicznie 
naywigcey podsigcemu sprzedana.. Procz 
znsydniacych sie na posiadtosch töy budyn- 
köw, skladaigcych sis z domu mieszkalnegd 
stodoly, stayni i studni nalezy do niey 

a) roli 


5 8 töw, 
6) biotmisk “40 — — 


- 11 - 
mieysc zabud. ı . 
w ogöle 


97 morgö oͤn 
Prusk. lab Magdeburs. en ER 


111 - 


— 


Der Deräußrrungss Termin iſt auf 
ben 5. Mär; d. J. 


In der Wohnung des Untergeichneten ander 
saume, won Raufluftige mit dem Bemeeken 
eingeladen werden, daß Nachgebote nicht 'ans 
genommen werden, baß ferner die ſich melden- 
ben Bletungsluftigen zuvor Ihre Zablungsfäs 
bigfele nachweifen möäffen, und daß endlich der 
künftige Ucquicent dem eigen Bewohrer dies 
feß Etabliſf· ments bie Saat und Beftellungs⸗ 
Koſten nach einer aufzunehmenden Tape ver⸗ 
gütigen muß, 


Die kigltatlon erfolgt im Ab Iternati 
auf Verkauf oder rend — 


An beiten Fällen 1 
2 Rur. 10 for, ee de Grauen 


a) Im Falle des Verkaufs ein Raufgeld, incl, 
bei Weerths für di i 
695 Rilr. 14 for, 5 of. el, * 


b) im Falle ber Erbpacht ein lich 
Kanon oder Domalnensins bon ri —* 
— > erg —* Einfaufsgelb, 

. ent 
497 Relr. 14 ſgr. 8 * aa = 


and wird im Termine entweb 
oder Erbſtandegeid geboten, EUREM 


Die weltern Bedingun £ 
Unterjeldöneren singefehen narban nn bel Dem 


Mogllno, den 55, Januar 1809, 


Emalb, 
Koͤnigl. Borflinfpeftor,- 


179. 


——. 


Termirt do sprzedaiy przeznaczony leıtri# 
dzien 5. Marcar. b. 


w zamieszkaniu podpisanego, na ktöry wıy« 
waiq sig ochotnicy kupna z tdm namienie- 
niem, ze dodatkowe licita przylete nie beda, 
daley ie zgiaszaigcy sig licitanck wprzody 
zdolnosd zaplaty udewodnjc musza, i nako- 
niec Ze przysziy nabywca teraznieyszemn 
posiedzjcielowi gruntu tego zasiew i koszta 
uprawy podiug spisa6 sig maigcey taxy wy- 
magrodzic musi. 


Wrescie .licytacya nastapi alternative, to 
fest na sprzedai Jub na dzierzawg wieczysta. 


W obydwoch razach wynosi podatek 
grantöwy talardömw 2, gr. 10 i pröcz tego 


a) w razie sprzedaiy summa kupna wiacz- 
nie wartosci udynköw tal. 695, sgr. 14, 
“ fenigöw 3. 


b) w razie wieczystego wydzierzawionia ka- 
non roczny lub czynsz ekonomiczny ta- 
larow 11, todziez wkupne wiacznie 
wartodci budynköw tal. 497 ögr. 14 £. 3. 


1 licytowane bedzie w terminie albo na ku« 
pno lub na wkupne. 


Dalsze warunki przeyrzane byd« moga: 
u podpisanege. 
Mogilno, dnia 25g0 Stycznia 1899. 
Ewald, 
'Kröl. Inspektor leiny. 
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Bekanntwmachuns. 


erung der Bendthlaten Materiallen zum Bau einer neutn evangeliſchen Kirche In 
Die ten Ze so. März.d. J. im Magiftratsjimmer daſelbſt, oͤffentlich dem Mindeſtfor⸗ 
beenden überlafſen werden. Es befichen die Materlasien In: 
A. Bauholi. 
‚15 Stüd er'ra ſtark Kiehnen, 


24 +  oredinale ⸗ 
109 s mittel ⸗ 
54 ⸗kleln ⸗ 
8 ⸗Bohlen ⸗ 
5.7 ⸗ Bretter 
360 #» Dadlatten # 


B. Feldſtelne. 
50 Schachtruthen. 


C, Mauer⸗ und Dachſteine. 


120000 Manerſteine, 
28000 Dachſtelne, 
100 Hohlſteine, 
5500 Geſims ſteine, 
5050 Flleſen. 


D. Ralf, Gyps und Rohr. 


234 Tonnen Ruͤdersdorfer Steinkalk In geloͤfchtem Zuftande, 1% Kubilfuß 
pro Tonne gerechnet, 
6 Tonnen roher Gyps, 


163 Schock —* geihält, in Bunden von 10 bls 12 Fuß Länge und 9 3. 


ueber jede sub A. B. C, D. bejelchnete Abthellung wird beſonders kontrahirt; DIE 
eleferung kann, ſobald bie geforderten Preiſe annehmlih erſcheinen, ſogleich erfolgen, insdeſon⸗ 
dere gilt dieſes vom Bauholze, den Belöftelnen und den Kalke. 


Gegen gültige Buͤrgſchaft oder fonftige Sicherheit wird das Preskyterlum ber ge⸗ 
dachten Kirche nicht abgeneigt ſeyn, Vorſchuͤſſe dem Mindeftfordernden hi —— 


Ebenfalls werden an gedachtem Tage die zu jenem Kirchenbau erforderlichen Maus 


rer⸗, Zimmers und Zifhler- Arbeiter, letztert einfchließlich des bensihigten Materials öffentlich 
dem Mindeflfordernden In Entrepeife Üderlaffen werden. , . 
gen werden Im Termine vorgelegt, fen werden. Anfchlag, Zelchuuns nnd Beoing 


Schneldemuͤhl, ben 16. Februar 18:9, Erüger, Baus Jaſpektor. 


%* 4 PN 


Befanntmahung. 


Das zu Rlein. Samotlenst, Im Schubl⸗ 
wer Rreife, belesene, der Wierwe und Erben 
dB Freſchulzen Q tram zugehörige Feetfchuls 
input fol auf den Astrag eines Gläubigerd, 
* ig — auf eln Jahr oͤffentlich 

en Meiftdetenden verpachtet werben, 
Hlerzu ſteht ein Tremin auf * 

ben 15, März db. J. 
bor dem Drpurieten, Seren Landgerichta⸗ 
Rıferendariug Kwatynsti, in dem Inſiruk⸗ 
fonds» Zimmer des unterzeichneten Bandgericht® 
an, zu welchem Pachtluſtige mir dem Bemer- 
fen eingeladen werden, baf dem Meiftbietens 
ben unter ben Im Termine befannt gu machen» 


ara Gediagungen ber Zaſchlag erthellt werden 


Bromderg, den 9, Februar 1809, 
Riniglig Preußifhes Landgericht. 





Yultlom 
In Folge Auftrags des Rönigl, Randae 
* !u Bromberg follen —— —— 
ie Effen, eld: verfhiedenes Hausgeräch, 
—— re —— ae Bra 
® f angen un ſchw 
Herde, Hotadlih, Wagen ꝛc. —— * 
den 50, Mär; ıg9, 
und folnenden Tagen, Morgens 
feiR üfncih an deu Meifbietenden gegen 
ke Dejehlung verkauft werden, 
uflsfige laden wir ein id an gedach⸗ 
eu Tage jahlre verfai 
Ann su verſammeln und Ihre 


ı0 Uhr, Hies 


Steyins, den Zı, Oliober 1908, 
Könlel, Breng, Zriedens zericht. 
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Obwieszczenie. 


Szotectwo okupne w matrch Samokle. 
skach Powiecie Sub nskim poleione, wdowy 
1 euksessoröw sohysa okupnego Kwirama 
wiasciwe, ma bydz na wnlospk pewnegb 
wierzyciela od dnia N: M. Panny roku bie- 
Zacego poc:qwszy, na rok ieden publicznie 
naywigcdy daigcemu w dzierzawg wypusz- 
<zene. Do tegos wydrierzawienia wyznı. 
erony lest przed HReferendaryuszem Sqda 
Ziemimhskieg> Ur. Kwadynskim w izbie in- 
strukcyiney podoisanego Sada na 

dzien 13. Marcar. b. 
*rmin, na ktöry ch;c dzierzawienla maiz. 
<ych zıpozywamy z nadınienieniem, iZ nay« 
wigcdy daiacemu pod warunkami w termis 
nie ogbosit sig maigcemi dzierzawa przybitg 
zostanie. 


Bydgoszcz, dnia 9g0 Lutego 1829. 
Krölowsko,Pruski Sad Ziomianskl. 





Aukcyı 


W skutek zlecorla Kröl. Sadu Ziemlian. 
skiego Bydgoskiego maig byd2 zegrabione 
rzecıy, iskoto: rozmaite sprzety domowe, 
posciel, miedz, migdzy ktorg dwa miedziaue 
garnce wraz z pokrywami, weiem I ogrıy- 
wiaczem sig znayduig, tnudziez konie, bydio 
rogato, wozy etc. w terminie 

dnia 30. Maroa 1859 
i martepuigcy:h, z rana o godzinle 10. tm 
w miescie publi,znie naywıscky dalgcemn 
za gıtowg zaraz zeplatg sprzedane, 


Ochste kupienia maigeych wzywamy, 
aby sig w rzeczonyım dniu licznio zgroma- 
dzili i Jicyta owe podali, 


Strzelno, dnia Zı. Paidzieraika 1808. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoin. 





26 
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et dr 

Ein gefundenes goldened „Zermalz. mie 3 Brillanten und mehreren Mofetten, von 
Sachverſtaͤndigen auf 29. lg, abgefhägt, ſoll Im € 5. Mir d. 3 Vormittags 
10 Uhr, auf dem hiefigen Rathhauſe öffentlich meiſtdletend verkauft werden, welches hiemit. 
Sekannt. gemacht wird. : 

Bromberg,. ben 19 Februar 18029 

Der Nagy tkreh 
— — — — er. 

Mit Höperer Genehmigung verlegen wir ben biefigen Sonntags Wochenmarkt auf 
den Dienflag; ed wird alfo fünftig bier Dres nur am Dienflage und Freltage Wochenmaikt 
abgehalten, jeber Merkäufer aber am Sonntage zurückgeriefen werden. 

Czarnilow, ben ı8. Fedruar 8209. 

Königlider Magiſtrat. 
— . 





Betenmwtmad mn m 6 
Gemäß hoher Meglerungs » Berfügung vom 6. Februar db. %, Neo. 1286 Januar IT, 
fol bas Im biefigen Domalnen» Amte, A Meilen von Bromberg, o Meilen von Natel belegene 
E:bpachts » Bortverf Driewianotoo, Behufs Deckang des rackſtaͤndigen Kano as, vom 1 Jull 
1809:ab, anderwelt anf ein Jahr an ben gReiftbietenden verpachtet werben. Das Vorwerk 
befteht nach ber Yraſtations⸗ Tabelle aus 14. Hufen 2 Morgen as4 Muthen fulmtfchen Maaßes, 
größtentheild guter Roggenboben,. und zeichnet ſich befonder& dur gute Wieſen aus. An 
Kanon werden jährlih 475 Kele., Inch, # in Golde entelchtet, Der Dletungs⸗ Termin zu 

dieſer Verpachtung ſtedt bleſelbſt auf 
en: 25 


re; db» % : ; 
an, zu; welchem Pachtlufige, Wenn fie die gehörige Sicherheit na.fmwelfen koͤnnen, blemit einge‘ 
laden werden, und bat der Meiftbletende ben Zufchlag nad erfolgter höhrrer Genehmigung zu 
gewärtigen. Die Yachtbedingungen können jederzeit in der hieſtzen Megiftratur eingefehen wardes · 
Mrocjen, den 21. Februar 1808. 
Königlides Domadnen⸗-Amt. 


—— 
Verpachtungen. Wypuszezenie döbr. 
Die Im Inowraclawer Kreife belegenen, W Powtecie Inowroctawekim potozome 
abfichen Güter Balcze wo und Matcintdwo dobra srlacheckie B:lczewo i Marcinkowo 
ollen von Johann Zao / 3a Im ẽandſchafts⸗ maig bydz przcz publiczog dzierzawg w po⸗ 
aufe zu Dıomberg meiſtboletend verpachtet mieszkıniu Dyrekcyi landszı ftıwey wigcey 
werden, und zwar; daigcsmu wypuszczone. od S..Jana 1859/58 
Balczewo den 23. März d» J · zoku; t. i. 
Marclatong den a4: März db. J rede Ania 953. Marca r. b. N 
Die Lizttarlond > Kaution beträgt für — — ar a. —— 
jedes Gut 600 Rilr. baar oder 650 Rilr. In zinionych dubr. 650 tal. w gotowiznie lub 
Hfanbbrlefen nebſt den Stichkoupons. 


w papierach legaluyeh. 
Baltewo, den 5. Februar 1829; Balkowo, dnia 3go Lutego 1829 
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Yufkttom 
Zu bem von dem hiefigen Koͤnlgl. Bands 
gericht mie übertragenen Verkaufe ber zu dem 
KRondufteur Freudenbergſchen Machlaffe gehoͤ⸗ 
zeigen Effeften, befiehend in Eloils und Milis 


talrkleldern, voßftändiger Offizlers⸗Gquipage, 
Waͤſche, einer Foͤte, einem Doppelgetoebre,. 


sinse Bouffole, einer Meßkette u. ſ. w. Babe 
id einen Termin auf 

ben 11...Mär; u J. 
Nachmittags um = Uhr, In dem Blecfigen 
Landgericht6s Gebäude angefegt, zw dem Ich 
Kaufluſtige einlade, 


Shromderg, den a4, Februar 1829. 


Senff, 
Landgerichts » Auskultator;- 





Auf meinem Gute Klein⸗Kapuscisko, J Melle 


Bof nebft Zubehör, ferner meine 


AÄulhlcy: 
Do pornczondy mi przez thteyszy Kröl. 
Sad Ziemianscki sprzredazy effektöw de po“ 
zostalosci konduktora Freudenberga maleza. 
cych, sktadaigcych sie z sukien woyskowych 
i cywilnych, z zepsinego ekwipazu officer- 
sklego, bilelizny, lednogo Mötrowersu, iedndy 
finty dwnramiey, iedney busoli, instrumen- 
töw rysunkowych,. tancucha do wmierzenis- 
it. d. Wyznaczylem termin na 
dzien ıı. Marca'r. b 
e' godzinie a. po poludxiu w mieyscu po- 
siedzen Sadu Ziemianskiego,.na ktöry chye 
Kupienia malacych zapozywam. 
Bydgoszcz, dnia 24go Lutego 1829. 
Senf, . 


Auskultator: Sadu- Ziomianskiego.- 





von Bromberg Babe ich ben Gaſt⸗ 


Negwiefen bei Walomwnice, 117 Morgen groß, 14 Meile von 


bier, Ins Ganzen ober parzelirt, sbenfo mein Grundftäd Rro, 216 in Schubtn, nebft Hedern, 
Biefen usd Gärten, ganz oder parzelllet,. und emdlich einige Hundert Klaftern Mleferne® 


Brennholz zu ı Ktir..a far, 


bie Rlafter, und einige Hunderte Hawfen 


Strauchholz zu 4 Sgr. 


den Haufen, in.melnem Walde bei Klein-Wolfhals, 3 Meile von Hier, einzeln oder im Ganzen 


au-verfaufen.. 





€ rer rp 


4 
Die bei bem Erbpaͤchter Herrn Schnei 
dem Namen Baumann aufhaltende unverehelichte Zulle Dengel aus Berlin dat einen 


mann 
daraus befriedigen werde. 
beugen, erkläre ich Hierdurch Sffenelich, 


Bromberg, den 1s. Bebruar 18029, 


Der Juſtiz ⸗/Kommlſſarlus Schoͤpke. 





ren 36 
ber in Chroſtowo bei Uscz ſich auch unter 
Kauf⸗ 


zum Kreoitiren durch das Vorgeben bewogen, daß ich ihr Bermögen verwalte und Ihn 
Um jeder daraus erwachfenden mir läftigen KRorrefpomdeng vorzu⸗ 
daß Ich das Vermögen biefee Perſon nicht vermalte, 


fie ein ſolches meines W ffend nicht befigt, und ich daher Schulden für fie niche bezahlen kann 


und. werbe,- 





Schutlidemuͤhl, ben a1, Februar 19:9, 


Weimann, 
Koͤnlgl. Juſtij · Kommlffarlue 


Ich bin geſonnen, meine mir elgenthümllch gehörige, In dſchutz bei Bromb 
befindliche Waffermüte, welche oberhalb von Holz, e. ee h —* Hablgang dat: 


und wozu ein Wohnhaus nebſt 12 Morgen 7a 
auß freier Hand zu verkaufen, und lade Kauflu 


Drte zu mielden.. 


Ruthen Land und ein Baumgarten gehört, 
ige ein, fih bei mir an oben, bezeichnetens: 
Schneider. 





ve —— — 


x 


Den bißßerigen Gerhäftsrüsrer meiner Grefener Weinhandlung, Herrn Mäder, 
Babe Ih In Folge gürlihen Uebereintonmers mit der Brfugniß Heute entlaffen, die während 
fetnee Bührang eufflandenen und noh ausſtehenden Schulven tür mein» M chn ıra eingufaffiren, 
Die fernere Hühenng meines dortigen Se Daͤfts Habe fd) meinem Ha biungs» Gehälfen Kram 
Dartich Überiragen, und bitte, des der Handlung blöher gemährte Werreanen auch ferner ge⸗ 
melaft zu fhe: fen. Mit bee Verfiherung, daß ich flets bemäst Fypa twerde, bie Gueſener 
Weinhasdlung durch eine forgfältine Yusmshl oon den vorzigtichten Ungar , Mhelns», Braup 
and andern Welnen aus meinem Pofene: Lager aufs beſte zu afforeiven, hoffe ich den Wuͤn⸗ 
ſchen melner geehrten Abnehmer In jeder Art Genuͤgt zu keinen, 
Poſen, din 5, Februar 1809. Earl Schol,. 








— — — — 





ö— — —— u nn — —— — — 


Siemit gebe ich mir die Ehre ganz ergebenft anzuzeigen, daß ich vom hentis 
gen Tage ab auf dem Markte VNro 42 biefelbft eine tr he nd te 
etablitt, wie auch dos bisher unter der Firma F. Tien, früher Miufolff, beftandene 
Materials und Wein: Befchäft Fäuflich übernommen have. Beide Sandlungen werden 
getrennt, für meine alleinige Rechnung und unter meinem tLarıen geführt. in qut 
————— Peg rein — wie auch alle andere Gattungen Weine und 

aaren en Stand, alle an mi uͤti ge 
— a Da a ee ara nich gütigft zu ergebenden Auftraͤge aufs 


| Önefen, den ı5. Februar 19309. Bonis Eugen Roeder. 
| 


! 
Mam honor duniesd niniryszem unitenie, i: od dni isi rro zafo:ylem tu } 
w rynku pod liezbg 42. hand.l —— kommissy iny, iako ne —— dotad 
pod firma F. Tietz dawniey Musolf hand.! winno korzenny Obydwa handle beda odtad 
—— 7. * wfasny rachunek i pod moim nazwiskiem prowadzone, a przez szcze- 
gölnie obrany shfad nayprzednieyszych win wegierskich i wszystkich — tako tet 
innych towarow, iestem w stanie wszelkie Faskuwe polecenia skoro i iak nayle Hiey dopetniae, | 

Gnieino, dnia 1550 Lutego 1829. a} Houder. f 
“ 


j 


H 


—* 
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\ Nro. 10, 


... 








Nro. 1170, 


Neo, 1171, 


Verfügungen der König. Regierung. 


Bromberg, den 6. März 1829. 


— — 


Bydgoszcz, dnia 6. Marca ı$29, 


Dziennik urzedowy. 





Nra. 10, 








Sefegfammlung Niro, a enthält 
Neo, 1169, Deflaration des Geſetzes vom 11. Jull aran, bie Befreiung ber Wittmen » Pens 


fionen von Gemeinelaften betreffend, 
Minikierlal» Erfldenng vom oa, Januar 1809, Über die mit dem Körtırr'cdh 


Vom aı, Januar 1829, 


Balern getroffene Vereinbarung, die Sicherſtellung der Schriftſteler und Veele⸗ 
ger in dem delderſeitigen Staaten wider den Buͤchernachdruck betrefftud. 


Ulerböchfte Kabinetsorder vom 27. Januar 18029, bie noch sur Liquidatlon genen 


die Droartementals Bonds von Pofen und Bromberg zujulaffınden Foroerangen 


betreffend, 





858 Februar J. 
Borderungen an die Deyardemental: Fonds von Poſen Pretonsyo do fundusesw Depsrtamentu Poznaü- 


und Bronverg. 


Fa Meiner durch bie Gefrgfammlung 
bekannt gemachten Drber vom 27. Sep⸗ 
tember 1895, die Dipartementalfchulden 
ber Neglerungs s DBeztrfe Poſen und Broms 
berg betreffend, babe Ich Mir bie Ents 
fhliefung uͤber die in derſelben noch nicht 
für quldations faͤhlg erflärten, in Hin⸗ 
it ihres Rechts tirels zwelflgaften, For⸗ 
derungen ols nach Drganifation der Pros 
vingielftände vordehalten. 





Urzadzenia Rröl. Regencyi. 


858 z Lutego I. 


sälego i B,goszıego, 


W Moim przez ıbiör raw obwierz- 
ezonym rorkazie-z dnia 07. Wiızes ia 
1823, tyezrgcym sie dtuguw deprrtamen, 
towych obwodöow Regencyi Puznanrkiey 
i Bydgoskidy, zasırzogtem sobie a2 po 
orgarizacyi etanöw pruwincyonal-ych 
decyzya wıgl«dem pretensyi w ruzkazie 
tym ieszcıe za necdoine do likwido- 
wania ogiosezonyıh, waglgedaio ich ty- 
tula prawnegu watpliwych. 
27 


= 186 _ 


In Verfolg des vor ben letztern abs W skutek 2dandy Priez stany te ö- 
Segebenen Gutachtens und bes Landtags pinii i postanowienia na drialania se7- 
Abfchledes vom ne. Degember u. J. ber mowe x dnia So. Grmudnia r. x. stano- 

| ſtimme Ih nun blermit Folgendes; wig ninieyszdin teraz co nastepuie: 


2) diefenigen Borberungen, welche bieds 1) Pretensye, ktöre tutdyel poddani de 
feltige Unterthanen an bie jest pols 


polskich teraz departamentöw maigj. 
| nlfchen Departements baden, und 


a ktöre podtug artykulu 9. kon 
welche nach Artikel 9 der Konvention wencyi z dnia 20. Maik 1819 prıs« 
Dom a8. Mal 18:9 gegen legtere 





eiw nim waineri uczynlone byds 

| ulcht geltend gemacht twerden fönnen, niemoga, uwaiane bydz maiz an 
find als eine Shuld zu betrachten, diug, cats Wielkie Xigstwo Pozaan- 

welde bem gan Brofberzogeäum skin ciazacv. Z tych iednak te’ 

. Pofen shifgr. nv. jedoeh nur tyiko do likwidowania s zdoing, 
Diejenigen der felben Lauldatlonsfaͤtig, ktoͤre podir.g rozp' rzadzenia z dnia 
weiche nach ber Vrordnung vom 27. Wrzeinia 1805 lub p d'ng te- 
47. Geptimber any vr NG der raznieyszegn za zıiome do likwido- 

gegenwaͤrtlgen als Haudartoner, 8 wania uwaiane bydz maig. Po- 
zu betrachten find, Den dzielenie tego, co na pretensye ro- 
| biffen, was auf Forderungen diefer dısin tego jeszcze do zaptacania bi- | 
: Art noch zu bezahlen feyn wird, foR . drie, nastapic ma na obydwa ob-_ | 
| auf die beiden Reglerungs-Bezirke wody Regencyine w etbennkn tego⸗ 
nah Verbätenig beffen erfolgen, was ee Ich fundusze departamentswe w 
die Depastementats Bonds derſelben Pienigdzsch koekwacyinych istotnie 
-Modaustion:geldern mirkfih heyos schagnyly i ai do ukonczenia iesz- | 
gen baden und DIE“ jun Ab ſchluſſe ee Sciagna, lakotẽ⸗ pediug tego, 
noch deziehen merden, fo wie nad co moze cbrdwa fundusze w pre- 
bem, was die beiden Fonds vleſleicht tensysch Oszczedza, ktöre sig pod- 
an Forderungen erfparen, mikche dauym polskim z nich ralezaly, a 
volnifchen Unterthanen gegen dieſelbe od ktörych Depsrtamenta konwen- ' 
gugefanden haben und von welchen 4nla 2280 Maia 1819 z streny ' 
| bie Dipastements durch die Konvens swoldy uwulnione 22. 
tion vom an, Mat 1819 ihrerſeltie ; 


J | befreit worden And, 
| | , 


Da blernach bag Intereffe belder 


Ä h 
Departements an der Sache gleich Gir poding tego interes obydwac 


\ if, der Drpartemental s Bonds zu ——— 
| 3 Bofen aber wahrſcheinllch den srößes koz doch 2 hdos 
| zen Thell der iu Dun Zahlungen = 4 podobno czesd pntrzebny: — 
for derlichen Selber wird dergeb —— pienieday dad ui er tgieke, | 
j müßn, (0 fol bee ——— Przeto zameliowanie wierzycieli ro« 
nz 


dzaiu t " i Pozn: nekieyi 
Gläubiger diefer Art bei der Regle⸗ —æs a euer | 
sung zu Pofen erfolgen und der Ver, tego waglgdem protensy] ee 
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treker dleſes Departements fich üder 
die Forderung derſelben, Namens 
des ganzen Großherzogthums, rechts⸗ 
gü.rig zu erklaͤren berechtigt ſeyn. 


2) ist werben ur Elquidar 
on zugelaffen alle diefenigen For de⸗ 
rungen, welche aus Kontraften bers 
rühren, bie war nad) dem 1. Sep⸗ 
tember 1807, jedoch dor Ersidhtung 
der Bräfrkturen mi alen Landes», 
Behörden für Rechnu ; 
waltungss Bezlef6 derſelben geſchloſ⸗ 
‘fen worden find, 


3) Was die Wleſenaushůtungen anlangt, 
melde vor dem 1. Mat 1814 auf 
Requffition von Civil» Behörden ſtatt⸗ 
gefunden haben, fo fol dem Gut⸗ 
achten ber Staͤnde gemäß benjenigen 
Antereffenten, welche eine Forderung 
bieraus erweislich machen fönnen, 
geftattet feyn, biejenigen Leiſtungs⸗ 
und Abgaben: Mücfände aller Art, 
welche Re noch dem in Anfpruch ges 
vonimenen Departementals Fonds vers 
fhulden, gegen biefe Forderung zu 

eine fonftige Vergütung 

aber n Attfinden. 

Damit nun ber Paſſtvzuſtand ber 
beiden Departments bald voßftändig Ing 
Klare gebracht und deren Schuldenwefen 
gänzlich befeltiget werben möge, fo bes 
ſtimme Jh den ı t 


erungen odiger Urt anzumelden, und bie 
zu deren Befchelntgung erforöerlihe Bes 
läge, bei Verluſt der Forderungen und 
refp. ber Bewelskraft der Beläge, beizus 
bringen find, ° Ueter bie Forderungen 
unter ı und 2 fo in ber dur Meine 
Drber som 07. Ditober 1820 (Geſetz⸗ 
fanmlung von ıBaı, Seite 153) beflimms 
ten Art entfchleben werden, wogegen bei 
ben unter 5 erwähnten Anſpruͤchen, wenn 


‚un. 8 
m abe For⸗ 


mienlu catogo Wielklego Xiestwa 
Posnan:kiego, prawomocnie oswia- 
dezyc sig mocen bydz ma. 


a) Przypuszczone niemnidy do likwi- 
dacyi beda, wazystkio. pretensye |z 
kontraktöw pochodzäce, ktöre wpri- 
wdzie po ı. Wrzesnia ı807, iedna- 
kowoz przed nrtanowieniem Preie. 
ktur z legılnemi Wiadzami kralö- 
wemi na rachunek ich obwedu 2d- 
ministracyineg » zawarte zostaly. 


x 


3) Co sig tyczy wyp:seen iak, ktöre 
przed ı. Mais 1814 na rekwizycyg 
Wiadz cywilnych nastapliy, dozwd- 
lone bydz ma stösownie do opinli 
stınöw, Änteressentom, pretenayg 'z 
tad udowodnic mogacym, te zals- 
gtosch ponoszen i podatkow wazel. 
kiego rodzaiu, ktöre ieszcze funds- 
szowi departamentowema diuzni 4, 
z preteneyami tomi kompensowäe, 
inne zas wynagrodzenie mieydca 
ıniec niema. ft 


Zeby tersz stan passiwöw oby- 
dwöch Departamentöw w ktötco dokfa. 
dnie wylasnionym i ich’ diug calkiem 
zalatwionym bydz mögt, stanowig przöto 
dzien ı. Lipca rokuninieyszeßo 
za termin prekluzyiny, do ktörego wery- 
atkie pretensye rodzaiu powyZszego za- 
meldowane i do ich poswiadczenia po- 
trzebne dowody, pod ntratq pretensyi i 
resp. mocy dowodow, podane bydz 
maig. Wazgl;dem pretensyi pod ı. I 2. 
rozstrzygnione byd2 ma w sposöb, foz- 
kaızem Moim z:dnia 27. Pazdzierfika 
ı820 (Zbior praw na rok ıßaı str. 363) 
postanowieny, przoeiwnie za4 przy Wy- 
mienionych pod 8 pretensyach, 


59° 























r 


baruber zwiſchen dem Liquldanten und 
dem Bevollmaͤchtigten des in Anſpruch 
genommenen Departements kelne Vereinl⸗ 
gung zu teeffen iſt, von der Departements⸗ 
Reglerung ſchledsrichtetlch ohne weite⸗ 
ren Rekurs zw entfcheiden if. Alle in 
ber Kadblnetsorder vom ag. September 
1825 noch vorbehaltenen Unfp- uͤche an bie 
Departemental · Ronde, welche vorfteßend 
nicht aus bruͤcklich beſtimmt find, naments 
lid; bie für Einquartirung jeder Yet, für 
Verinft an Wagen und Vferden und für 
andere Krietichäden, bletven von der Bis 
Tiidarlon gaͤnzlich ausgefchloffen, Ir 
Beilthung auf die durch dir Deder vom 
27. Örptember 1803, für liquidations faͤ⸗ 
big erklaͤrten, jedoch: bie jege nicht ange⸗ 
meldeten oder nicht befcyelnigten Forde⸗ 
ringen „det der in gedachter 
De und en vom 12, Juli 
1956. aufgeiprochenen Präflufion, 


Berlin, den 07. ssuar 1809, 
( gez.). Friedrich Wilhelm. 


An 
den Staatsminlſter v. Schuckmann. 


Indem wie die vorſtehende Allerhoͤchſte 
Kablnets⸗Order jur öffentlichen Kenntaiß drins 
gen, fordera mir die Jatereffenten auf, ihre 
noch zur E’quibatien gegen die Departementals 
Se von Polen urd Dromberg goz laffen: en 

sedesungen zechtjeltig,. alfo: ſpaͤt ſtens bie 
em 1. ld, J. und war de in dem 
Königl Beſehl zn ”ı bejrichneten Forderungen 
gie ‚Polzife D partersents bei der Köntgl, 

egle: und tr Moe, a zu 2 und 5. näher 
bezeichneten Borberungen aber, inſowelt ſolche 
= — Praͤfe ur⸗D Partement an⸗ 
gehen, dei bee umferjeichneten Me ieeu 
Rulden und gehörig zu — — 


Bromberg, ben 05. Februar 809. 
Abtheilung des SJanern. 


x 
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wzgledem nich pemiedıy Ilkwidantem 
i peinomocnikiem Departsamentu ng.da 
do skuıku nieprzyidzie, R+gsucya De- 
Partamentowa stanowczo bes dalszıg) 
rekursun rozsirzygna© powinna. Wezy- 
stkie w rozkazie gabinetowym z dris 
25. Wrzesnia ı803 ieszcze zastrzeione 
prtensye do funduszöw departamento- 
wych, ktöre powyädy wyraäniv wymio- 
nione nie «4, mianewicie zu kwatern- 
nek kaidego rodzziu, 2a nt atg wozöwi 
koni i za inne .szkody woienne wyti- 
cꝛaia sig calkiem od likwidacyi. Wagle- 
dem pretensyi rozkazum z dria 97g0 
Wrzesnia 1825 za zdolne do likwidacyi 
ogtloszonych, dotychezas iednak nieza- 
meldowanych lub nieposwiad-zonych 
Pozostaie eig przy prekluzyi w wapo- 
mxionym rozkszie i roıkazio z dnia ıı. 
Lipca 1896 wyrzeczongy. 


Berlin, dnia 2780 Stycznia 18029: 


Fryderyk Wilchelm. 
Do 
Ministra Stanu Schuckmann. 


Podalgc powyiszy Naywyäszy rozkaz 
gabinetowy do wisdomosci publiczney, wzy- 
wamy interessentöw,. aby pretensye swole 
du likwidacyi przeciw funduszom Departa- 
mentu Poznanskiego i Bydgoskiego jeszcze 
Przypusci& sig malace, wezesnie a zateın 
Saypözniey do ı. Lipca r. b., a mianowi- 
ie wyıwieniono w Kröleskim rozkazle pod 
*, Pretunsye do teraznieyszych Departsmen- 
tow polskich, u Krol. Regencyi w Pornaniu, 
“ymieniune zas pod a i 5 pretensre, o lo 
sig te Drpartzmentu Prefeb tury Bydgoskiey 
tycza, u p-dpisaney R gencyi. zameldowsll 
3. dostatecznie- uduw. du Iı 


Bydgüszez, dria a5g0 Lutegb 1899. 
Wydziat spraw wewngtrznych.. 


— — gr Ge: r C — 


1877. Jansar I, 


Die Auſnahme der Milftatr: Stammrollen betrefend. 


Di Inſtruktlon file das Seſchaͤft der Er⸗ 
fogaufhebung zur jährlichen Ergänzung des 


lebenden Hrer-8 nom 50. AYult beſtimmt 
— u biegen ” 


„Damit bie Stammrollen ſowobhl mie 
Sicherhelt, als auch uͤberhaupt mit der 
röhigen Kontrolle angefertigt werden 
koͤnnen, muß auf die Geburisiiften zuruͤck⸗ 
gegangen werden. 


Die Meglerungen haben daher vor 
allen Dingen zu veranlaffen, daß in jedem 
Kreiſe von ben Predigern in ben Staͤdten 
und auf dem platten ande volfländige 
Verzelbniffe ber In ihren Kirchſpeengeln 
gebornen Jodlolduen männliden Ges 
ſchlechts wenlaftens vom Jahre 1790 ab, 
bamit auch bie asidarigen mit eindearifs 
fen werden, angrfertigt und fortlaufend 
geführt, auch dabei die noͤthigen Bemer⸗ 
Pungen der davon ſchon Meftorbenen bins 
zugefügt werden. Diefe Vergeicäniffe dies 
nen bei Aufnahme der Stammrolen zur 
Grundlage, 


Durch bie Reglerunas⸗ Verordnung 
vom a4. Jall 18:9, Amtsblatt für 1819, 
Seite 777, Rab in Gemäßprie diefer Beſtim⸗ 
mung die Herren Seiflichen angewiefen wors 
den, aBjädrlich ein vonftändiges Vergeihniß‘ 
ber In ihren Kirhhfpreng-In getornen und ges 
ſtorbenen Individuen md nlichen Geſchlechts, 

Romunen adgeHrilt, mit den erfordert» 
Hen Bemerkungen begieiter,. mnfehloae mit: 
dem 1, Zuit jeven Jabres dem Lanobraͤthlichen 
—— Da Keeiſe die ———— 8 
en jtue Inbidaduen ‚en: find, 
* 49 Äberfenden,- em = 


1277 z Stycrnia Is 


Weglgdem spirn: rol popisowyoh: moyskowych:; 


| ER wybiernia zaviagu: do‘ rocz# 
nego dokompletowania woyska lmiowego 


z dnia 3. Cierwca 1517 stanowi w 6 19. 


wyraznie 


„ajebr rolle popisewe tak z pewnoscig 


isko ter w ogolnosci: z potrzebng ken- 


trollı ulozone bydz mogty; zwrooic sig 
nalezy do list urodzenia. 


Nakarat zatem prerdewszystkiem po⸗ 


winny Regencyr, ieby w kaidım Po- 


wi:cie Duch:vw ni w miastach i po waltach i 


dokladne specvfikacye wrodzenych w 
ich parafiah koscielnrch individuow 
ptei mezkiey, przymaymniey cd roku 


1798 poczywszy, w celu obigcia i 25rie- ; 
letnich, sporzadzili i ciagle prowadzılis’ 


tudziez prrytem potrzebne‘ adnotacye 
wzg!edem: inz umarltych dotgezali. Spe- 
cyfixacye te sluzq przy spisıe roll po- 
pisowych: za zasadg.** 


Urzgdzeniem Regentyi z dnia 24g0° 
Lipca 1819 Dziennik wrzgdowy na rok 1819 
stron: 777. zaleceno' zostato Jchmosc Du- 
chownym' stösownie do postanowienia tego, 
aby corocznie doktadna specyfikacya indivi« 
duow pici merkiey w ich parafiach’urodzo- 
nych i umartych, podiug gmin podzielong 
i w potrzebne uwagi' opatrzona, niezawod« 
nie dnia ı. Lipca kaidego roku' Urzedowi 
Radzco-Ziemisnskiemu, do ktörego Powiatu!' 
gminy naleig, w ktöryeh sig individua ra« 
dıily,; przesylali.- 





“ Diefe Verorbeung wird, wie wir Gele⸗ 
genheit gehabt haben, auszumitteln, In mehre⸗ 
gen Landraihs⸗Kreiſen des Depattements nicht 
- befolgt, indem man fi mit ber Angabe ter 

ausväter begnügt, ohne dleſe aus ven Kirs 

abuͤchern zw fonteoliren, Es leuchtit ein, 
bag odne biefe Kontrolle die Stammrollen 
nicht ‚die Vollſtaͤndigkeit erhelten können, die 
fie nach dem Gefep und nah deſſen Zweckn 
bee doͤchſten Gerechtigkeit bei Verthellung des 
Erſatzes, haben follen, und baß es fo den 
Mititatepflichtigen moͤzlich wird, ſich ihrer 


Verpflichtung zw entziehen, wenn Ihre Eitern - 


oder Angehörigen fie nicht zu den Stammeols 
fen angeben, tie folches leider wirklich in 
einem Drte unfer® Departements bei vielen 
Jadtolduen flattgefunsen dat. Wir find hler⸗ 
durch veranlaht, die obigen Verordnungen zu 
erneuern und ihre genauefle Bıfolgung fomopf 
ben Herren Geiſtlichen, ald ben Landraͤthlichen 
YHemtern des Departements, hiermit auf bag 
firengfte einzufchärfen, 


Die Geburtéellſte IfE nah Rommunen abs 
zuthellen, und folgendim Schema gemäß eins 
zurichten : 


Werzeichnif der In der evangelifchen (katho⸗ 
liſchen) Parochie m Jahr 
gebsrnen männlichen Indlolduen. 


Nro. 
Vor⸗ und Zunamen bed Milltalrpflichth⸗ 


gen, 
Vor⸗ und Zunamen feiner Eltern, 
Tag ber. Gedurr, 
Todestag, 
YAnmerfungen, 


n biefer litzten Kolonne ind Nach⸗ 
zichten über die Verbältniffe ber Individuen, 
welche ihre Militalrpfilchtigkeit betreffen, wenn 
ſolche dem die Like anfertigenden Geiftlichen 
befannt find, zu Übernehmen, z. B. wo das 
Audioldunm gegenwärtig ſich aufhält ıc. 
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Urzadrenie to, iak wysledzi® mieliämy 
sposobnost, zachowywane niebywa w nie- 
ktörych Poewiatach- Radzco - Ziemianskich 
Departanırntu naszego, gdyz sie na poda- 
waniu gospodarzow doniu prtestaie, nie- 
kontrolluigc ich z ksiag koscielnych. Oka- 
auie sie, Ze bez kontrolli takower, rolle 
popisore tey doktadnosci miec nie mogi, 
iaka podiug prawa i podlug zamiaru iego 
naywyısıdy sprawiedliwos.i pr:y poda.iale 
zaciagu pepisowych miec maig, i Ze tym 
srosoben obowigzani slu/enia we woysku 
uwolnic sig moga4 od obawigzku swego, 
gdy ich rodzice lub krewni do roll popiso- 
wych nie podsdza, iak sig to miestety iato- 
tnie w iednym mieyscu Departamentu na- 
srego przy wielu individuach stalo. To 
poweduie nis, powyäsıe 
ninieyszdm ponowie, i sciste zachowanie 
onychze tak Jchanosc Duchownym iako tes 
Urzedom Radzco - Ziemianskinı Departa- 


mentu naszego ninieyszeiun iaknayınocniey 
obostrzyc. 


Lista urodzonych powinna bydz poding 
gmin podzielona i podtug nasigpnego wzoru 
ulozona, 


Wykaz individuow pici mezkidy w pa- 
rafii ewamielickiey (katolickiey) 
w roku urodzonych. . 

Nro 


Jmie i nazwisko obowigzanego sluze- 
nia w woysku, 

Jmie i nazwisko iego rodzichw, 

Diien urod:enia, 

Dzien smicrei, 

Uwagi. 


‚„ W tey estatnidy kolnmnie ebicte 
bydz ‚maia wiadomos:i wzgledem stösun- 
köw individuow, dotyczace sie obowigzkü 
stuzenia w woysku, iezeli te uktadaigcemu 
liste Dichownemu wiadome 84, n. p. 'gäzie 


sig individumm teraz znayduie, ! 


* 


4 


r ET 


rorporzadzenia 
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Wied die Lifte dem Landraͤthlichen Amte 
nicht zum », Jull eingereicht, fo zieht daſſelbe 
von dem fdumtgen Geiftlihen fofort im Hufs 
trage ber Rö-igl, Regierung ı Relr. Strafe 
en, und fordert denfelben zur nachträglichen 
(lesnigfien Einfendang ser Lifte, unter Ans 
broßung von a Nele. Strafe, auf, uud freut 
.. 5* ber letztera und Bers 

tung der Strafe fo lange 
Lifte üdergeben If. J ———— 


Um Mißverſtaͤndnlſſe zu vermelden, bemer⸗ 
fen wir noch, daß dieſe Lften von dem Jahre 
—** find, in welchen die fm laufen⸗ 
— Jahre das zwar zigſte Ledens jahr erreichens 

a Indlolduen geboren find, Im Jahre 1829 
p ©. If die Eile der fan Jahre 1909 Gebor⸗ 
Br erforderfih. Dicienigen Pfarrer aber, 
—* bleher nicht die Geburtsliſie eingereicht 
2 * möffen folche Liſten in dieſem Jahre 

4 für die Jahre 1808, 1807, 1806, 2805 
und 1804 anfertigen und einfender, 


So mie bie Liſten ein 
gehen, And biefelben 
Srammreoden ju vergleichen, —* es 
—— enjenigen Jadldiduen, weiche in den 
*5 nicht, wohl aber in den Seburtsliften 
* det und nicht ais derſtorben bemerkt 
di —* dem Eandrärhlichen Amte durch 
—* der Eltern, Hausbaͤter, Detds 
ui und durch Gchriftwecyfel mit den 
= n Bhörden zu forfchen, damit die 
genen Indididuen und Deren Aufente 
Perg und erflere nach Beflimmung 
ihrer —9 Hen Vorſchriften zur Ableiftung 
ch \ u. nat berasgeiogen, oder als 

N n be 

—— Dit und edif 


Dedarttmeng 6, bei dem Zujammenteltt der 


dı fags Rommiffion tem Eiviks 
&rs derfelben die Gefelungs, und Übrigen, 


auf da 
kn, Eiten ale ‚ Erfaggefcäre Berug baden» 


talebe, iſt ausdrudlich zu bemezs 





Gäy lista Urzedowi ‚Radzco - Ziemian- 
akiemu do ı. Lipca podang nie bidzie, w 
6wezas scigga Urzgd tenie natychmiast od 
opieszatego Duchownego z polecenia Krol. 
Regencyi karg talara ı., i wzywa onegozZ o 
spieszne dodatkowe nades’anie listy pod 
zagroeniem kary tal. 2, »iemnidy powtn- 
ra to przy Sciqgn'eniu dop:ero rzeczoney 
i podwoieniu kary t.k diugo, dopoki lista 
podang niebgdzie. 


Zapobi-gaige nieprrazumlieniom, ‚na- 
mieniamy ieszcze, ie listy te z tego roku 
ulozone bydz maia, w kt,ryaı sie indivi- 
dua, w biezacyın roku 2e rok wieku swego 
dochodzace urodzity. W roku 1829. n. p- 
potrzebna iest lsta urodzo-ych w r 1809. 
Ci zas Plebani, ktöorzy dotychczas list nro- 
d:enia niepodali, musza takowe w rohu 
ninieyszdm i za lata 1808, ı8u7, 1806, 1905 
i 1804 uluzye i podac. i 


Skoro listy nadeyda, ınala bydz 2 ro“ 
lami popisowemi porownane, i o te indi« 
vidua, ktrre sie w rolsch zapisanemi nie- 
znayduig, w listach zas urodzenia zaciq- 
gnione s4 i iako um re wyınicnione Tie 
84, wywisdywa& sie Urtedy Radzco - Zıe= 
mianskie przez wysinchanie rodzicıw, AO- 
spedarzy domu, zwierz hnosci miersco- 
wych i przez korre-pend«n ya .z wiasciwe- 
mi Wiladzami, azeby opus:“rone ind vidua 
i ich pobyt wysledzone, i perwsre puding 
postanowienia przepiro» prawnych do -a- 
dosy& uczynienia ubowijzkowi sw ienmu 
woyskowemu picigeniene lub za wystä- 
pionych kantonistow uwazane i edyktalnie 
przywalsı.e bydz mogly. 


W pismie, z keirdm Radıca Zierisn- 
ski Powi:.tu prry zebraniu sıg Kommissyl 
Departamento «ey 1aciagowe podais Pre- 
zesowi cywil:enim td+zu popisowe i inne 
do zaciggu woıskow«go äri.gaigce sig lisıy 

czyli. 


wyrainie wymien:one »ydz powiono, 


"en, ob bie Seburtsllſten won ſaͤmmtlichen 
Rommunen eingegangen und bei der Prüfung 
ber D’t6-Stammrollen und A ferrigung ber 
Kreis» Stammeofle benugt woroea find, 


Bromberg, den 26. Zanuar 18:9, 
Abthellung des Innern. 


— — 


437 Februar I, 
Betrifft das Landgeſtuͤt im Großherzogthum Poſen 
zu Zirke. 


Masten Se. Majrftät der Koͤnig bie Or⸗ 
ganifation elres Landg-ftärs Im Großpe:jogs 
thum Pofen Hdergnädigft zu befehlen gerubt 
aben, dirfelbe auch bereits fo borgeſchritten 
At, daß ſchon In dieſem Jahre die A jebl ber 
Bisher von MWeflpreußen und Schleſten aus in 
den Megierungsbeziefen Poſen mad Bromberg 
‚befegt gemefenen Beſchaͤlſtatlonen beceutend 
dremehrt werden kann, fo beriie ich mid, den 
Pferdezächtiern Im Meglerungsberirt Broms 
derg nachfleßend diejenigen Drte nahmdbaft zu 
maden, an melden und zu weicher Zeit 
Koͤnigl. Landbefchdier aufgeftelt wer⸗ 
en n: 


ö —— — ——— 


Name 


Kreis. der Beſchaͤlſtatlon. 





Steig 
Ehodzlefen Usz⸗Hollaͤnder 

Wysciyn 
Ciarnitau Filehne 
Wieſth MWirfig 

Ejapcze 
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listy urod’enfa ze wszystkich gmin rade- 
s:ly i pr.y reztrzasnenin roll pop sowrch 
ımieyscowsch tud’'ez uto enin roli pop o · 
wych Powist ‚wych wzıtemi zostaty. 


B;dgoszcz, duia “6go Stycznia 1809. 


Wydziat spraw wewngtrznych. 





1517 z Lutego 1. 


Wagl,dem siodnuny kraiowöy w Wielkism Xig- 
stiwı. Pozuans..em w Sierasowie, 


akazawary Naviıg ieyszy Pan naylaska- 
wiey zaisc sie ‘rganlracyg stadniny w W. 
Kiestwie Poznanınicın, i ta sak dalece inz 
postap'=s’y, ze iu w roku teraznievszym 
li aba stacyı dotychczas pr'ez Prussr va- 
chodnie i Sılask w Dep rtaınentach Be- 
geucyi Pornanskidy i Bidyoskiey- 08 erami 
obsad:anych, znacznie powicksrong brdz 
nınde, Pospiessam prreto chodowac:om 
koni w Departamencie Regencyi Brdg- 
skidy "astepne mieysca wynuiehie, w kto⸗ 


tv hiktırego czasu tam ogiery. Kröleskie 
Wstanowione będa. 


— — 


Angabe 
der Bedeckung daſelbſt. 


werben tie Im vorigen Jahre von Marlen⸗ 
Werder aus beſetzt. 


Bromberg kangenau 
Keuſchwitz 
——— Galewkowe⸗ 
Shubie | Schubin 
Bromberg Weelns 
Vongrowiet gefns 
Barfea Onefen 
Roglino Dabniewo 
— — 
Nazwisko 
—— stacyi ogieröw. 
En 
2 Strzelce 
Chodaief N hollenderya Vie 
Wyscıyn 
Wymyık I Wyrzysk 
Cıaycıo 
Bydgosacz | Langnowe — 
Kraswiee 
Inewrodıw - I — 
Szubim 
Bydgoruer Wteine 
Wongrowier Leine 
Onleune Gnleine 
Mogline Pıdniewe 








nfang 
der Bebeckung bafeldf, 


te im vorigen Jahre Bon Marlens 
Eee aus befegt. 


den 17. Mär d. 3 


ben 18. Maͤrz b. J. 
den 15. Maͤrz d. J. 


ben 15. Maͤrz d. J . 
den 16. Maͤrz d. J. 


| j Poczgtek „odstanowienia tamie. 


— — 4 


obsaadaone będa lax w roku zasiym = 
Kwidıyny, 


dnia 17. Marca r. 


dnla 15. = 
dnia 15. = 
Ania 16, - 

28 


vor ® 





Die biäher von Selten ber Seſtuͤt⸗ DR: 
zjlanten vor der Beſchaͤlzeit Ablich gemefene 
befondere Autrsahl und Aufzebchnung ber zu 
bebeckenden Stuten wird, Höherer Anorbrung 
zufolge, in Zutunfg nicht mehr fRatifinden, es 
werden dagegen dieſenigen Herren Guts be⸗ 
ſitzer, Paͤchter und Beamten, welche fich ge⸗ 
neigt ertaͤet haben, an ben vorbenangten 
Detea bie Beſchalung zu beauffichtizen, hler⸗ 
durch eben fo driugend als dlenſtergebenſt ers 
facht, ihre Aufmerkfamkelt bei änmeldung ber 
Stuten dahin zw richten, daß nur völlig ges 
funve Stuten zugelaffen, die Bebdeckang von 
Stuten, welhe mie Erbfehleen behaftet find, 
aber gänzlich vermieden werde. 


Das Sprunsgeld.it auf allen Im Grofi⸗ 
bered  etegten Stationen auf 
22 ee jere Stute feflaefegt, welde 
* Me ohne Auknabme bei der erſten Ans 
meldung und Zolaſſuag der Stute an ben bes 
treffeaden Statloasherra entelgiet werden muß. 


Anden ich die fämmrlichen Herren Piers 
bejügtier in ber Umgegend der oben bemerf+ 
ten Stationen zur Thellnahme an der fo wohl⸗ 
thätigen und von Sr. Majeät dem Könige 
auch j-gt im Sroßherzo gtbum Pofen bulds 
zeichft ermwerterten Lanbbefchälung bier urch 
einiade, erinnere ich diefelben zugleich, es nicht 
zu verfäumen, ihre Stuten 5 — 9 Tage nad 
der erflen Bededung und fo oft bie Wieder: 
Holung- fpäterhin noͤthig feine, wirser auf 
die Etatlon zu bringen, damit bie weitere 
Bed⸗ckang der bereit zugelaſſenen Stuten, 
welche unentgeldlich gefchieht, eintreien, und 
ein günſtiger E.ielg der Befchälung wözlichft 
erwartet werben fann. 


Gleichzeitig bemerfe ich noch, daß auf 
feber der genannten Stationen In dirfem Jabre 
8 Rönigt. Hengfte und zwar mindbeſte Sa Ta e 
Bor dem angezeigten Fededungb- Termine auf 
des Stationen eint:effen werden, 

Zieke, den 17, Fedruar 1809, ’ 


Königl. Poſenſches Land Settat. 


Der kandſtallmeiſter. 
Majer v. d. Brincken. 
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‚od kazdey klıczr, 


"Szezegölny wybor i spis edstanewie ale 
maigceych klaczy, z strony officyalistöw sta» 


dniny przed czasenı edstanowienia w zwy- 


czaiu bedacy, stösownie do rorporaada enia 
wyiszege mieysca na przysztosc miec nie- 
bedzie, -przeciwnie zas wzywaig sie niniey- 
szem iak nayusilniey ci dziedzice döbr, 
dzierzawcy i urzednicy, ekonsmiczni, ktö« 
rzy sig ektonnemi bydz swladezyli, nıiec 
w rzeczouych powyzey mieyscach nad od« 
stanawianien dozor, aby uwags swota prıy 
zameldowywanin klaczow na to zwracali, 


ieby tylko zupeinie zdrowe klacze dopusze 


ezane byiy, nd-tanowiania zas klaczöw uro- 
dıone wady meigeych caikiem unikano. 


Opkata za dopuszezenie ustanowion® 
jest Ala-wsiyetkich w Wielkiéui Xigstwie 
Poznanskieın obsad.o.ych stacyı na sgr. 20 
kıora summa bes "wy* 
iatku przy pierasiem zameldo anta i do- 
puszczenin klaczy wiasciweniu Panu stacyl 
zaspokoiong bydz musi 


Wıywaige nnieyszen wszystkiel cho- 
dowaczow koni w ok licy namienion) 
powy &y stacyı d» korzysania 2 tego tak 
dobroczynn go ipr er N.y asnieyszego Kr.la 
tırar takıe w Wi.laieım Xigstwie Porn:n« 
ski-mı naytaska ie, ro .p-. estr. enionego od- 
stano -ıenia, prayp mıimamı im zärazellls 
aby niezan edbywali, +wych klaszow 6—9 
dnia po pierwszem dopuszcienin, 1 0 ile 
p>wturzenie pı zuidr potrıebnein sig by di 
zdaie, zn -u nast cye p yp o deic, isby 
dals-e o.stanow enie dopusze enyh ı 
klıczy — ktare sie b :p’-tnie d 'eie— Mi” 
st,pic i pomysiny skuek z odst.n..wien!a 
ile m zu. Sci od.iesip y b>da zmogl. 


Zareremu namlieniam, 7e n+ kızdg 2 
wyiuienionych stasyi w ‚oku ni ieysadm 2 
Kerl. ogie:y i to przynaynı ey 2 dni przed 
weka:anym term'n ma steno-i nia .:adey6 

Sier-kowo, dnia ı7g0 Lut go 1829 % 


Krol. Poznan«ka stadnin® ⸗ 
e. Tu 


Koniuszy kraiowy. 
Maior de Brinchen, 


F 
} 
A 
# 
i 


— —— 





DH Being auf vorſtehenbe Bekanntma⸗ 
deng über die Errichtung bes Landgeſtuͤts 
© dab Großderogthum Poſen machen mir 
den und vahaeordueten Behörden, und Inkder 
fenbere den Landraͤth lichen Nensrern zur Pflicht, 
Rd die Beförderung des Zwecks dieſer durch 
die Grade Sr. Majſ⸗ſide degräͤnderen Anftalt 
angelegen feyn zu laffen, fo wie wie eriwars 
tm üfefen, daR jeder beteiebfame Landwirt 
die dadurch bargeborene Gelegenheit zur noth⸗ 
wendigen und —J— Merbeilerung. ber 
ng ‘a benußtn 
r} a8 Inſtitat Eeflens 
* — —— Fi * obiger 
ung bewilligte Ermäßi d 
Sprunggeldes aufmerffam. —— 


Bromberg, ben ao. Februar 1909, 
Abtheilung bes Innern. 











aa 


empfehlen, 


809 Febrnat 1, 


Audtſang iu dem Verfahren bei der Mahl aufers 


ordentlicher R } 
een Pafentanten der Kirchens und 


N Sn rathſam, für ſolche außeror⸗ 


wo von den Gemeinden na 
$ 189, Cie, 11, Theil Ir des ren 
2 diſondere Bevollmaͤchtigte gemäßlt 
33. fen, 4.9, bel Aufnahme klrchlicher 
* Her — des Kirchenguts, Er⸗ 
Saal Emolamente ber Geiſtlichen und 
ax ee bei Kirchen» und Schulbaus 
hal Patronen, Kirchen » Kolleglen und 
—* en slue Überfihtliche Anleltung 
* deenden Verfahrens an bie Hand 
. durch es möglich wird, die dies⸗ 
Sing ni * * und — auch 

sun nbe 
u (den, Ve äig zu machen. a 





Odwelniac sie: do obwiesrczenia- pe- 
wyZizego . wzegisdem urzgdzenia stadniny 
kraiowey dla Wielkiego Xiestwa Poznan- 
skiego, obuwigznieny podrredne nam Wia- 
dze, a szczegülnidy Urzody Radzco Z emian- 
skie, aby sie d» odniesienia zamiaru tego 
prze: taskg Nayiasnieyszego Pana ngrunto- 
wanegg Instytutu praykladaty, iak tez spo- 
dziewac 3. mıızomy, Ze kazdy czynny g9- 
spodarz z podandy przez to okolicznosci 


» do potrzebnego i pozytecznego poprawie 


nia rasy koni skutecznie korzystad bedzie. 
Polecaige zatem Jnsıytut ten iak naymo- 
enidy, zwracamy szciegölnidy uwagg na u- 
chwalone podiug powyzszego obwieszczenia 
zuinieysıenie oplaty za dopuszczenie, 


Bydgoszcz, dnia 2ogo Lutego 18029. 


Wydazialspraw wewnctrznych. 





529 x Lutogo I. 


Preepis postepowania przy wyborze nıdzwy- 
ezaynych reprezeniautöw gmin koscielnysh 
i szhelnych, 


YIR nam ale rzecra bydz dogodna, aby 
w tych nadzwyczaynyck przypadkach, gäzie 
gminy podiug $ 159 Tyt. 11. Cz. 11. po- 
wszechnoge prawa kraiowogo szczegülnych 


.peinomocnikow wybrac musza, n. p. przy 


zasiaganiu poZyczek koscielnych, aprzeda. 
wann dı br koscielnych, podwyzszeniu emo- 
lumentöw duchownmych i nauczyli, przy bu- 
dowlach koscielnych i szkolaych etc. etc. 
Patronom, Kollegiom koscielndm i przelo- 
Zenstwom szkolndm lasne wzglgdem zacho- 
wat mianego postgpowania da£ pouczenie, 
przez co podobienstwem bedzie, oswiadcze- 
nia i drodki w tdy mierze z strony gmin 
koscielnych 4 szkolnych, iako takewydh, 
prawomocnemi uczyni£. 
28" 
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In Semaͤßhelt ber hlerüder In ben Ge⸗ 
fetzen ſchon vorhandenen Beſtimmungen, ord⸗ 
nen wir in dieſer Bezſehung Folgendes an: 


2) If ein genaues DVerzeichnig aller ſtimmſfaͤ⸗ 
bigen Mitglieder ver Kirchens oder Schul⸗ 
gemelade aufzuſtellen, 


a) ſtiimfabig fin*, nach Maafgabe des $ 556 
“ a. D. und $ 129 bes Anhangs zum 
Algemmelnen Laudrechte, ale biefenigem 
Mitglierer dee Semeinde, melde nicht 
einem mitſtimmenden Bamilienhaupfe uns 
tergeorönet find, imgleichen: 


8) die Ebefrauen, deren Männer einer andern 
. Konfeflon zugethan find, 
b) die Wittwen und 


c) bie unverheiretheten ber mütterlichen Se⸗ 
tale entlaffenen Frauenzimmer, jedoch 
die sub a biß c genannten Frauens per⸗ 
fonen sur durch Siellverteeter, 


g), die Richtigkelt und Wolfkänbiafelt des 
unter Kro. 1 bemerften Werzeichniffes iſt 
" son der Ortsbedoͤrde, unter Beibrüdung 
des Amtefirgeld und miter gewöhnlicher 
Unterſchrift, brſonders in beſchelnigen, 
und mit dieſer Beſcheinigung verſehen, 
ben betr ffenden Verhandlungen urſchrift⸗ 
U belzufuͤgen, 


H fämmeliche aus dem Verzeihnif berbors 
gehende flimmfählge Mitglieder find nach 
Anleitung: der $5 55, 64, 65, Dit. 6, 
Theil II, bed Allgemeinen Landrechts zu 
dem zur Wahl anzufegenden Termin buch 
einen fchriftlichen Umlauf: vorzuladen, In 
weihem bie Wahl von Repraͤſentanten 
ale Zweck des Verhandlung, die Zuhl der 
zu wählenden Mepräfentarten, fo mie ber 
Gegerfland und das Geſchaͤft, zu welchem 
die Wahl aufero: dentlicher Repräfentans. 

ten noͤthig befunden worden, ausrücklich 
anngeben, und bie Bedeutung binzuzufüls 


gen if, daß: aufı die, im Termise nicht 
schsen Zeit Exfshelnnden. fan Richt: 


Stäsnwrie da zneydotgrih eig Tut w 
prawsch' pusiunowien w tey mierza preöpi- 
euiemy wıglydzeie tym co nastepuic: 


ı) utozy& naleiy doktadng specyfikacyg 
wsıyatkich gios wmaigcych czionkow 
gminy kescielndy; lub szkoludy, 


2) gtes maigcy, podiug $ 356: pO 15 129: 
dodıtka do puwszechnegu prawa kralo- 
wego, a4 wazyscy ci cıtorıkowie gminy, 
ktorzy nie ag podiegli glosuigegmu /rör 
wniei cztonkowi familii, niemniey |. 

a) Zony, ktörych mezowie inna wyzäalg 
religia, 7 

b). wdowy I 

c) kobiety niezamgzme z pod plecıy ma- 
cierzynskiey uwolnione, z tem waay" 
stkiem wymienione pod a do c.ko- 
biety tylko przez zastepcöw, 


5) Rzetelnost i doktadnosö wymieniondy 
pod Nrem. ı specyäikacyi powinna Wwh- 
dza mieyscowa przy wyciinigciu pie- 


‚ozeci urzgdowdy i pray zwykiym pod- 


pisie, szcıegölhie poswindtzyt i z PO- 
swiadezeniem tdm do wiasciwych: pfor 
tokutow w orygiuale dotaczy£. , 


A) Wazyscy z specylikscyl wykazuigcy sie: 
gie maigey czionkowie maiqg bydi We- 
g omowy ( 55 54 55 Tyt: 6 Cu ll. 
powszechnego prawa-kralowego na pfät= 
zuaczony do wyboru termin aan er 
okolnikiem wezwani, w ktörym wybor 
r«prezentantöw iako zamiar — lie 
czba wybra6 sie maigcych reprezenlan- 
tow, tudziez przedmiot i czyanodös do’ 
ktörych wybor nadzwyczaynych rapre- 
zentamtow potrzebny jest,. wyrainie'wy= 


haszczy& i tu ostrzezenie dodad maleiyr - 


ie na niestawiaigcych. sig w czasie Pr2y- 
zwoitym na termin äaden wzglad mlany 
niehgdzie, ale zaczdy ie stawinigey SR 


2 ae 


— 


mwerbe aenommen werden, fonbern bie 
erſcheinenden Mitglieder nad) ben Gefegen 
berechtigt feyen, oßme Rüdiiht auf ibre 
Anzahl einen die Gemeinde dinrenden Des 
ſchluß zu faffen, " 


5) bie Vorgelgumg biefed Umlasfs an jebes 
ſtimmfaͤhlge Gemeindeglied zum Diurchles 
fen muß durch einen vereideten Boten 
dewirkt, und die geſchebene Vorzelaung 
In der gewöhnlichen Bebauſung bes Vor⸗ 
gela denen durch des letztern elgenhärdige 
Unterfhrift, oder, falls er abwefend ſehu 
folte, nad) $ 57, lie c, und $ ne, 
Toell J., Te. 7 ber Allgemeinen Gerichts⸗ 
srönung, darch felne Augeboͤrſgen oder 
Haus genc ſſen, und auflerdbem noch durch 
den Boten, am Schluſſe des Namensver⸗ 
zeichnifſes durch eine befondere Reglſtra⸗ 
tur, ober durch ein mie ihm abzuhalten⸗ 
des Protokoll: allgemein beſcheinigi werden, 


6) baß der inſtuulrende Bote vereldet fen; If 
* sie Ortsbehoͤrde beſouders zu atte⸗ 


7 In Wahltermlinen muß jeder der Erſchle⸗ 
nenen fo viel Gemeinveglicher, als Mes 
Präfentanten gewählt werben follen, aus 
benfelden autwäplen und ſoiche zum Pros 
tokoll anzeigen, 


8), diejenigen, welchen von ben Anweſenden 
bie melften Stimmen gegeben find, wer⸗ 
ben ald gewaͤhlt betrachtet, und iR das 
Reſultat der Wahl am Schlaſſe des Ders 
mind den Anweſendea bekannt zn machen. 

9. bad Wablprotokol muß von den Erſchle⸗ 
nenen unterfchrieben werden und iſt am 
Schluſſe auch von ben die Wahl leitenden: 
Beanıten zu voßjiehen.. 


Bromberg, ben 6; Februar 18891. 
Abthellung des Innern. 


ettonkowie podlug praw Mocal' sä, Ver: 
wzgledu na ich liczbg, wiätgca gming 
ducyzya wydat. 


5) Okolnik ten powinien bydz przez przy» 
sigglego woinego kazdemu glos maigcemu 
ertunkowi gminy do ytaniz oka- 
zany, 1 nsstapione okazanie w zwyczay« 
ndm zamieszkanin zapozwanego wia- 
morscznym podpisem ostatniego; lab 

yby nieprzytomrym byt, podiag $ 57 

, e 1 $ a0 Ce. I, Tyt. 7. powszech- 

uey ordynacyi szdowdy przez iego kre- 

wnych, lub domownikew, i pröcz tego 

takie loszcze przer woinego, na kohcu 

- specyfikacyinzzwisk osobnem zareiestro- 

waniem lub’ spisat z nim malacym pro- 
tokutam w ogölnosci pnöwiadozone. 


6) ie wreczalgcy woiny przyslegty lest, por 
dwiadczyt ezozegoluie puwinna Wiadza: 


mieyscowa. 


N): W terminie wyberu musi kaidy z sta« 
waiacych tyle cztonköw gminy,. ile res» 
prezentantöw wybranych bvdz ms, = 
nich wybra6, i'icb do protokutu podac, 


8) Ei, ktörym preytomni naywigcdy glosöw 
dadza, uwazani: bedq za wybranych i 
obwieszezony bydz pewinien rezultat 
wyboru w koncu terminu-przytomnym. 


9) Protokut wyborn: podpiss€ muszq stawa- 
igcy, Urzednicy zas wyborem kieruigcy 
as konca toz uczynit powinni. 
Bydgoszcz, dnia 6g0 Lutego 1859. 


Wydziat spraw wewngirzuych 


— ne — — 


688 Sebenar U. 


Ausgebote größerer Domalnen / Bertinenzien jur Ders 
pachrung ıc. 


U. ben Ausbletungen größerer Somılnetts 
Pertinenzlon zur Werpahtung, Vererbpachtung 
oder zum Verkauf eine allgemeine Publizieät 
zu verfchaffen, iſt zufolge eined Reſttipts des 
Herrn Finanz Miunlſters Erjellenz von 25. v. M. 
bie Einrlchtung getroffen, daß dergleichen Aus⸗ 
bote, unter Angabe bed anſchlagsmaͤßlgen 
ofarti der zw verpachtenden, und des ZTars 
werths ber zu veräußernden Domalnen + Srunds 
ſtuͤcke, ſo wie des anberaumten Termin, und 
unter Hinwelfung auf das Amtsblatt, In wel⸗ 
chem bad Ausgebot enthalten tft, In den mie 
ber Gtaatsgeltung erfchelnenden allgemeinen 
Aızılger aufgenommen werden ſollen. Dies 
wird Hierdurch zur Öffentlichen Kenntnig ges 
bracht, mel dem VBemerken, daß denjenigen, 
welche fi zur nähern Kenntnißnahme von 
den erfolgten Ausgeboten melden, bie Einficht 
des betreffenden Amtsblatts in dee Reglftra— 
tue der unterzeichneten Regierungs»-Abtheilung 
geftattet, auch Auswärtigen, auf besfalfiges 
ſchreiftliches Erſachen, eine Abfchrift der bes 
feeffenden Kundmachungen flempelfrel, und 
nur gegen Erftattung ber Kopiallen, jugefers 
tigt werben wird, 


Bromberg, ben 17. Februar 1809, 
Abthellung für bieefte Steuern x. 


— — — 


1005 Januar H, 


betrifft die Beſteuerung der im Panfe ei 
ns binzutretenden ee Ss. 


Ds bie Berfügung vom 11. 
im Mmtsblatt Ders. 4, Jafesana aaane IR 
bereits beſtiamt worden, dag bucchgchends 
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688 z Lutego M. 


Lioyta:ye wighsıyoh pertyneacyi ekonomiozuych 
do wydsiorsawionia etc, 


A:ıy licytacye wigkszych pertynencyl eko- 
nomicznych do wydilerzawienia, wieczysto 
wydzierzawienia lub sprzedazy tem powsze- 
chniey do wiadomes:i publicznos:i docho- 
dzily, rozporzadzono zo:tılo na mocy re- 
skryptu JWg> Ministra fisansow z dula 96. 
m. z.,, Ze tym podobne licytscye, przy weka- 
zaniu summy dzierzawndy wypnsci€ sie w 
dıierzawg i tıxy wartosci sprzeda6 sig ma- 
igeych grantöw ekonomicznych, iako tdi o- 
znaczonege terminu, niemniey przy odesta- 
niu do Dziennika urzedowego, w ktörym 
licytacya umieszczona lest, w wychodzacym 
z gazet4 rzadowa donosiciela publiczuym 
umieszczone bydz maia. To p-daiemy ni- 
nieyszäm do wisdomosci publiczney z tdm 
namienieniem, Ze tym, ktorzy sie de po- 
wzigcia bliisz&g wisdomosci o nastapionych 
licytacyach zgtoszq, przeyrzenie wiasciwego 
Dziennika urzgdowego w Registraturze pod- 
pisanego wyeziatu Regencyi doswolone be- 
dzie, eb:ym takie na pismienne wozwanie, 
kopia obwieszczen bez oplaty stepla i tylko 
za — kopisliow przesiang 20- 
stanie. . 


Bydgoszez, dnia 1780 Lutego 1899. 
Wydziat podatköw stalych etc. 





1005 z Listopada II. 
Weglgdem pociagenia do podırku prossderowni- 
w w clagu roku nowo przybytych. 
SER z dnia 11. Stycznia ıga6 w 
Dilenniku urzedowym Nro. 4 na rok 1805. 
Postanowiono iuz zestalo, Ze eiaglo wezyscy 


alle Grwerbetreibende, welche ein nah einem 
rtttelfage befleuerted Gewerbe zeu anfangen, 
in erften Jahre ihres Gewerbebetriebes 
für den Zeltabſchnltt mit dem Mittelfag bes 
feuert werden müffen, wobel es auch ferner 
verbleiden mu, Die bingagefügtr Befimmang, 
baß, falls ber Beſtenerte durch dieſen Sag übers 
büücder zu ſeyn behauptet, eine ſolche Beſchwerde 
nad) hen allgemein vorgefchriebenen Grundſaͤtzen 
gepräft und beurtheilt werden folle, hat ſedoch 
zur Folge gehabt, daß bei ben Gteuerllaffen, 
welch⸗ Steuer⸗Geſellſchaften bilden, von dies 
fen die durch Ermäßigung des Mittelſatzes 
für die Sewerbaufaͤnger entſtehenden Ausfaͤlle 
baden Übertragen werben muͤſſen. 


Del näherer Ermägung ber hlerburch 
veranlaßten Beſchwerden har ſich erarben, daß 
bas in der Inſtruktilon vom 10. Rovember 
1820 für die Prüfung von Praͤgravatlons⸗ 
Beſchwerden vora-fhriebene Verfahren auf 
biefenigen nicht anmendtar iſt, welche das Ges 
werbe erft anfangen, In’em mo eine Beflims 
mung bes Steuerſatzes nad dem Umfange 
des Bemwerbes eintreten fol, überall nur dars 
auf Rücficht genommen werden kann, welchen 
Umfang das Gewerde in dem abgelaufenen 
Steuerjahre wirklich ghabt bat, nicht aber 
auf Vermuthungen über den Umfang, den es 
Im Banfe des Stenerjahres erlangen möchte, 
mie denn überhaupt Menderungen im Umfange 
bes Zewerbes im Laufe des Steuetjahres 
den Fall ausgenommen, wenn taburd frei 
Handwerkern vie Steuer pflechtigkelt ober vis 
ige Steverfrelhelt ihres Gewerbes eintritt, 
keinen Erfl 8 auf die Steuer des nehmlichen 
Jahtes Haven follen, 


Hiernach kann daher fernerfin für * 
nigen, weiche ein nach einem Mittelfage bes 
Rruertes Gewerde men anfangen, Im Taufe des 
ei Jaeee ‚we nenn eine 

r gung des von ihren entrichtenben 
überhaupt nicht Ratifinden. * 
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procederownicy, ktörzy proceder, podiug 
mierney optaty do podatku! Ppociagniony, 
rozpoczynuaia, w pierwezym roku za caas 
wykonywania swego procedera do mierney 
optaty pao’agani bydz musza, przycıdm sig 
i .nadal, pozosta6 ma. Dodanc iednakowoz 
postanowienie, Ze gdy podatkuiäcy optatq ta 
przeciaionyın bydz sig sadzi, skarga o to 
poding prıi:pisanych w puwszechnosci zasad 
roztrzgäniong i osadzony bydz ma, ten za 
sob3 poclagnyto skntek, zo przy klasach 
podatkowych, ktere Tewarzystwa podatkowe 
tworza, t6z2 Towarzystwa zmnieyszenia mier- 
ney optaty dla rozpoczynaigcrch proceder 
wynikte ubytki zaspokoic musialy. 


Prıy bliiszem rozpaznanm sprawionych 
przez to skarg okazuie sig, ZO pustgpewa- 
nie w instrukcyi z dnia ı0 Listopsda 1820. 
do rozpoznawania .skarg pregrawacyinych 
przepisıne, nie stösu'e sig do tych, ktörzy 
proceder dopiero rezpoczyna'a, girZ gdzie 
postanuwienie opkaty podıtku wediug cb- 
wodu procederu nastapit ma, wezelzie 
tylko na to wzglad miany bydz moie, iaki 
obwod pruceder w upiynionym roku podat- 
kowym istötnie mist, nie zas na dompysla- 
nia sie cbwoudu, jakibr w ci,gu roku po» 
daıkowego nabr& mugt, iak w og lnosch 
zmiar.y w obwodzie procederu w c'ıagu nu= 
wego roku, wyiqwszy przypadek, güy przez 
to prıy rzemieilnikach obowigzek podatku 
lub zupetne uwelnie:ie procaderu ich od 
podatku na tapi, Zad eg» wpirwu na poda- 
ick tego samego ruku mict niemang. 


Podtug tego wigc radal dla trch, ktd- 
rzy progeder do optaty aredniey pociagniony 
nowo NT zpoorynaia, w ciagu pierwszogo 
roku prowadzenia ich procederu zmnieysze- 
nie zasp koia& sig przez ni h maigcer sre- 
dnidy oplaty w ogölnosci mieysea miet nie 
moze. 
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Die önigl. Larbrärhligen Aemter und 
Wie Magifträte Haben ſich Siernach In vorfoms 
suenden Fällen genau zu achten. 


Bromberg, den 15. Bebruar 1859. 
Abtheilung für direlte Steuern 2% 


aoo Februar I. 


Beftrafung des unbefugten Konſulirens. 


En In einem öͤffentllchen Amte ſtehendes 
ndioiduum, welches unbefugterwelſe ſich in 
te Angelegenhelten der bänerliden Einſaſſen 

Im Domalnens Une Rasista gewiſcht, fie als 

Aeberenehmer von Domalnen + Orundfiücen vers 

zeichnet und dadurch zu unndrhigen Anträgen 

und Gefchwerden Weranlaffung 
iR non dem Königlichen Ober · Appellationgs 

Gerichte zu Poſen wegen des unbefugten Kon⸗ 

falteen® nicht allein zur Herausgabe bed von 

den Einfaffen ihm zu Theil gemarbenen uners 

faubten Gewinns, fondern auch zur achttaͤgl⸗ 

gen Sefaͤ ſtrafſe mit der Werwarnung 

derurtheilt worden, baf es im Uebertretungs⸗ 
alle, Hedufs der Dlenſtentſetzung, zur Unter⸗ 
hung gezogen werben wuͤrde. 


Did wird als Warnung Affentli 
chen —X gebracht. * 


Bromberg, ben 10. Februar 1829, 


Ubthellang für bdirekte Steuern x. 


gegeben bat, 


Kröl Urzedy Radzco.Ziemianskie I Ma. 
gistraty stösowac sig do tego powinny w 


wydarzonych przypadkach. 2 
Byägoszcz, Ania ı5g0 Lutego 1899. 


Wydziat pedatköw sta}ych atc. 





aoo z Lutego ii. 


Uharanic besprawnego konsulowania. 


—— na urzedıie publicanym indivi- 
duum, ktüöre sie bezprawnie w interessa 
misszkancow — ekonomii Lazieka 
wädawalo, ich iako biorgeych grumta ekono= 
miczne zapisywalo i przez to do niepuirze= 
baych wniosköw i akarg powodem sig etato- 
zestalo przez Krol. Naczelny 54d Anpeila- 
cyiny w Poznaniu wzgledem bezpra »nego 
konaulowania nietylko na wydanie poweig- 


‚tego od mieszkancow niedozwolonego zy eka 


iecz tdi na kar; Stygodniowego wigzienia = 
tem ostrzeieniem skazane, ze w razie po- 
wtörnego przestapienia, koncem oddalonis 
so eiuiby do indsgacyi pociggniene bedzie. 


To podaiemy ninieysrzdm do wisdemo» 
“ci publiczney iako przestroge. 


Bydgoszcz, dnia iogo Lutego 1839. 


Wydziat podatköw stalych. 


. 
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DbelgteitAlche Bekanntmachung. 


Das ben kaudtagsabſchled fuͤr die Pros 
oinjalfäıde des G oßotrzogzthum?ẽ Poſen vom 
20. Dijember v, J. ſi von des Konigs Mar 
hd: derordnet, daR bie Vormunder und 
Kuratoren von Spzialmaffen, welche fih im 
Depofitsrio der Gerichte befinden, tünftig 
durch die litztern jur Erkaͤrung über bie Ans 
lezung der Depoftalbekäsde felber Maffen 
unter Feflfehuag einer gewlſſen Friſt aufges 
fordert werden folen, und, wenn die Erkläs 
rung Innerhalb derfelben niche erfolgt, ihre 
Eawilligung zum Einfaufe 

driefen, fo lange fie unter 

Rennmwerth zu haben ind, voransgeſetze und 
Br don den Gerichten verfahren werben 


Died wird, damlt bie Vormünder und 


Mratoren fi danach 
Öffentlichen — ar bierdueh zur 


Bofen, am 11, Februar 1829, 


 Rinlgl, Dder s Appellationss Bericht 


des Großperzogtpums- Poſen. 
Schoͤnermark. 





perſonal— Chronik, 


D. — des Kolleglatſtifts Kamin 
zuo, — fatbolfchen Kirche zu Zabor⸗ 


Are 16, 
Wang. —— Anton Rojewicj, 


Bau⸗ Konduktrure err 
en Gera 
Bine it » Rab als Weges — —* 
m uad {dre Arbeiten in Baus Anger 





Obwieszczenis urzedowe. 


Re. Naywyisze portannwierie Kroleskie 
do stanow prowincyalnyceh Wiclkiego Xic- 
siwa Poznınskicgo pod driem eo Grudnia 
r. z. wydane przepisandm zostzlo, iz opie- 
kuni i kuratorowie ması epecyalnych w Kas- 
sach dep’ zytowych Sidöw zunaydu'scych sie, 
na przysziosc wzywani bydz maia, azeby eie 
wzgledem umieszczenia na procent summ 
depozytälnych w terminach pewnych oswiad- 
czali, i Ze, iezeli tego nie uczynig w czasie, 
iaki im bedzie wyznaczony, Sady Pizypusz- 
ezalac domniemanie, iz zezwalaig na zaku- 
pienie Poznanskich. listöw zastawnych, do- 
poki takowych nizey ceny nominalney, lub 
przynaymnidy za nie naby& moina, st630- 
wnie do tego postepowiac bedg. 


To podsiemy ninisyszdm do powsıe- 
chnedy wiadomosel, ateby sie opfekuni i ku- 
ratorewie do tego stösowac mogli, 


Poznan, dnis ı1g0 Lutego 1899, 
Kröl. Naywyzszy Sad Appellacyiny 
Wislkiego Xigstwa Poznanskiege. 


Schünermark. 





Rronika osobista, 


K cnik Krllegisty Kaminskidy i Pleban 
Kos.iola katolickiego w Zabsrtowie, Powie- 
cie Wrrzyekiin, JX. Antoni Kozewicz, umart 
dnia Zı. m. z. 


Kor.dnktorowie JPP. Gerasch i Bleeck 
iako budowniczy drogowi ustanowieni zo- 
stali | prace ich w iateressach budowniczych 
maia wiarg publiczng. 

29 
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Dee Sewinariſt Earl Bleffin als interl⸗ 
miftifcher Lehrer an ber Frelſchule für juͤdi⸗ 
ſche Rinder in Margenin, 

Der Joſeph Knechtel in Mrogen, ein 

gling des ehemaligen Hälfs+ Seminars In 
obfens, als Interimikifcher Lehrer bei ber 


Katholifchen Schule in Monfowardf, Amts 
Koronowo. 


Seminarysta Karol Blewin na intermi- 
stycıneg» Nauszyciela przy bezptatndy szkele 
dia dzieci zydowskich w Margoninie. 


Jozef Knechtel z Mroczy, uczen bytego 
Seminartum pomocnego w Lobienicy na 
re hun Nauczyeiela przy szkole 
kstolickiey w Monkowarsko, ekonomii Ko- 
zonowskidy. 


Chtem ber äffentliche Angeiger Niro, 16,) 
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Deffentlicher Anzeiger Dodatek publiczny 
zu do 


Nro. 10, Nr>. 10, 





Bekanntmachnus. 


ss. Folge der Allerköchften Kabinetdorber vom ıa. Februar 1825 iſt der ſaͤhrlich e'nzulds 
ſende neunte Thell der Koupons von MWeftpreußifchen landſchaftlichen Pfandbriefen aus ven 
Zins» Terminen von Johannis :809 bis dahin 1815 einfchitgtich, laut Ve-sandlıng d. d. Mas 
rleywerder, ben 14. d, M. von der Weſtpreußiſchen General Lantfcharzs »D.reftion auch für 
das Yahr 1808 Im Betrage von 118,686 Rtlr. volfländig eingelöfee worden, w-!chrr ich mie 
Bezug auf meine Bekanntmachungen vom 235. Mär; 1856, 2, April 1827 und ı7. März 1823 
hierdurch zur oͤffentllchen Kenntniß bringe, 


Königöberg, ben 23. Februar 1859, } 
Der Dder » Präfident der Provinz Preußen, als Königlicher Rommiffarius 
bei ber Weſtpreußiſchen Landſchaft. 
(ge.) von Schön. 





Bekanntmachung. 


U. ben vielfältigen Klagen zu begegnen, 
welche fortdauernd aus allen Provinſen ber 
Monarchle Über Die Beläflisimgen ud Publi⸗ 
fund durch ungeforderte Zufendungen von 
kooſen ber Rotterie zu Frantfurth am Main 
erhoben worben find, findet Die unterzeichnete 
Direktion ſich veranlaßt, folgende, im Einver⸗ 
ſtaͤndniß mie Sr, Exc⸗ell⸗nz, dem Deren Gene⸗ 
ral ⸗ Poſtmeiſter, getroffene Anordnung zur allges 
meinen Kenntniß zu beingen. 


Ale Briefe, welche Looſe ber kotterle zu 
Frankfurth am Maln, oder Aoffopderungen 
sam Spiel In derſelben enthalten, oder ſonſt 








Obwieszczenie, 


nie wielokrotnym akargom, ktöro 
<iaggle ze wazystkich Pr winceyı M. mar hil 
wıgigdem ucigzania publ znoss: uracayta. 
niem bez Zadanıa laaow I teryı « F ankfortn 
nad Menem zanoszıme bymaia, prwidow 1.4 
sig bydz widzi podpisansa Drkyı, p dac 
do wiadomosei powszechney nastepne, za 
posozumieniem sig z JW. P :ıczrmistraom ge- 
noralnym wydane rozporzadzen:e. 


Warzystkie listy, ktöre losy loteryi z 
Frankfartu nad M:nem, ub wezwanis do 


grania w niq obeymuig, lub sig 162 na grg 
29” 





auf biefed Spiel Bezug Haben, miffen fpätes 
find 54 Stunden nad deren Empfange an 
diejenige Poſt⸗Anſtalt, durch welche ber 
Empfänger ſolche erhalten, zurückgegeben wer⸗ 
ben, nnd bie Boft » Anſtalten find angerolefen, 
folhe Briefe, felbft wean fie eröffnet tworben, 
wieder anzunehmen, und die Erſtattung des 
etwa darauf gezahlten Vortos zu leiten. 


Wer diefee Anordnung feine Folge lelſtet, 
In ed ſich ſelbſt belzumeſſen, wenn er ſpaͤter⸗ 
in das für dergleichen Briefe bezahlte Porto 
nicht erſtattet erdaͤlt, und nach Bewandulß 
der Umfände, als des Spieles In einer frems 
den Potterte verdaͤchtia, nah Vorſchrift bes 
$ ı der Verordnung vom 7. Dezember 1616 
zus Unterfuhung und Strafe gezogen wird. 


Berlin, den 31. Januar 1829. 


Königl. Preuß. Generals Eotteries 
Direftion 
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te xoxciagaia. zwrocone bydz mwıza nayp63- 
niey w 24 godzinach po odebraniu tey po- 
cıcie, przez ktörg ie odbieralaey otrzymal, 
poczıtom zaö zalecona iest, aby listy takowe 
chosiaz #3 odpiecıytowane, napowröt odbie- 
raly, i zaspokolone od nich porw zwracaiy. 


Kto 'rozporradıenin tem zadosy£ nie- 
uczyni, ssm sobie przvpisat bedzie musial, 
gäy mu potem zapiscone od tympodobnych 
listöw porto ‚zwrocen® niebydzie, i tenze, W 
misre okolicznosci tako, pudeyrzanyf 0 grt- 
nie w obcg loterya, podtug przepien 61 
urzadrenia z dnia 782 Grwdnia 18:6 do in- 
dagacyi i ukarauia poclagniony zustanie. 


Berlin, dnia Zıgo Stycınia 1809. 


Kröolesko-Pruska generalnaDirckcey® 
en  Ioteryi 





Bekañtmachungen der Königl, Regierung. Obwieszezenia Rrol. Regencyi. 


1185 und 1186 Februar I, 
Schaafpocken. 


N. In Eſchberg und Lemnig, Czarnikauer 
Kreifes, anegedrochenen Schasfpoden haben 
bie Ergrelfing de jentgem polgeilihen Ma ß⸗ 
regtin aothwendig arm ht, welche durch unſere 
Berfinungen vom 25. Febrnar 18128 (Amis⸗ 
biett für 1318, Sette 197 — 89) ynd vom 
2: November 18:5 (Amreblatt für 1995, 
Eile 1313 — 1315) angeordnet worden find, 


Bromberg, ben 18. Februar 1859, 
Abrheilung des Innern. 


2185 i 86 z Lutego I. 


Oupioe owore. 


OÖ sic eweze w Eichberg i Lemnitz, Po- 
wiece Cisrnkowskim pow«tate potrzeb=er 
uczynity przedsigwzigcie tych srudkow PO” 
Heyinych, Ktore rad eniami raszemi zZ 
25. Lutego 109 (Dzier nik nrzedowr ra rok 
1818 etron. 187 — 189) i 2 dnia 2a. List"- 
pada 1825 (Dziennik urredowy na rok 1826 
stron. 13515 —ı3515) przepisane zustaty. 


Byägoszcz, Ania ı8g0 Lutege 1829 


Wydzial spraw wewnetsznyeb- 





* 


2188 Februar 3 
Sperre s Aufhebung. 


Die Schaafpocken In Rozanne, Mogilnoer 
Krelfeß, Haben zu herrfchen aufgehört, und es 
find die vorſchriftsmaͤßlgen Meinigungsintitet 
dort angewendet worden. 


Die biefer Eruche wegen fruͤher berfägs 
ten poligeilihen Maaßregeln werden daher 
bierburch ‚aufgeboden. 


Bromberg, ben 18. Februar 1809, 
Abtheilung des Innern. 


575 Bebruar I, 


E. ſoll der Bau eines Priminals und Clvil⸗ 
Sefaͤngniſſes in Blockwerk für das Friedens⸗ 
gericht am Wongtowl⸗ c, eines Appartements, 
Holigelaffes und Bretterzaunes, fo mie tie 
Anſchaffung der Gefängnifs Urrnfilien an ben 
Mindeftford:rnten ausgesnten werden, Wir 
baden ben Ausbietungss Termin auf 


ben ao. Maͤrz d. 3. 


vor dem Landraͤ hlichen Amte In Wongromiec 
beftimmt, und laden Banınternehmer ei, fich 
In dirfem Termine in Wonrgromiec einz fiuden 
und ihre Gebote abzugeben. 


Die Bedingungen, ramentlihb mas bie 
„za beſte Uende Ra tion md unter wlche— Um⸗ 
fländen foiche nit erforderiih, bir fft, fo 
w'e bie Bıva f- läge, R.d beim La drächlis 
Sen Amte ta Wongromiec rlogischen. 


Bromberg, den ıo. Februar 1829, 
Abthellung bed Innern. 
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1188 z Lutego I. 
Zniesienie zamknigofs. 


O sie oweze w Rozannie, Powiecie Ma». 


gllinskim panowac przestaly, i przepisane 
srodki oczyszczenia tamze wykonane zostaly. 


Srodki zatdm polieyine przeciw zarazie 
t&y przedsiewziste znosza sig ninieyszem. 


Bydgoszcz, dnia ı8g0 Luteg> 1859. 


Wydzialspraw wewngtrznych. 





575 z Lutego L 


Baacn wigzienia kryminalnego I cywil« 
nego w blochy dla Sadu Pokoin w Won- 
growcen, wychodka, drewkaeni i parkanu z 
desok, iakotez dostarczenie utensyliow wig= 
zienia ma bydz naymnidr zadaigcemu w en- 
trepryze wypnszczong. Termin licytacyiny 
przeznaczyliimy na 


dzien ao Marca r b. 


przed Urzedem Radzco Ziemisnskim Won- 
growieckim i wzywamy przedeicbiercow bu- 
dowli, abv sig w terminte tym w Wongro» 
wca stawili i podania swe uczy: ili. 


Warunki, misnowicie co eig trczy ata- 
wieniä kaucyi I pud takiemi okolicznosciami 
ta nie jest potrzehna, tudziez arszligi budo- 
wli przeyrziıe bıdz m gg u Urzedu Ra- 
dzcu-Ziemianskiegs w W. ngrowen. 


Bydg szcı, dnia 1080 Lutego 1899. 


Wydziat spraw wewngtrznych. 
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Befanntmahung. 


Ds Im Döoenifer Kreife bei Muromannas 
@o‘lin beirgene, zur Herr ſchaft Domoromfe 
and Zirlonte webörlgse Vorwerk, Kircens 
Dombromie, fol nebſt der Hrauerel, ber Pros 
pinatlon fm der ganzer Herrſchaft, den la ber 
ganzen Herrfbaft auffomnserden Dienften und 
Narurals Gefälen und der Fifcheret > Nugung 
auf den fämmilichen in dem Forſte belegenen 
Seen, von Johannt db. I. ab, andermweit euf 
6 b'ntereinander folgende Jahre im Wege der 
öffentlichen Biztarton In Zelipacht ausgeben 
werden, Mir baden daher zu diefem Zwacke 
einen Termin por por Deputisten, Reglerungs⸗ 
Aſſeſſor Stranz, av 

ſeſ den 15. April db. J. 

In unferm Ronferenzjimmer hleſelbſt angeſetzt, 
und laden biersurcdh qualifiziete und zahlungs⸗ 
fähige Pachtlaſtige zu demjelien vor, um ihre 
Gebote abzugeben und ben Zufchlag ı4 Tage 
nad der Abhaltung bed Termins zu gemärtis 
gen. Die Verpachtang geſchleht in Paufch 
und Bogen, ohne Bertrerung ber In uuferer 
Mesifiratuse zur Einficht bereit liegenden, im 
—38 ı8a8 aufgenommenen gerichtlichen Ver⸗ 
aufstape und bes im vorigen Jahre angefers 
tigten Eetrags + Anſchlages. Die ſpeziellen 
DVerpachhtungss Bedingungen werden Im Zers 
mine feibR dekannt gemacht werden. Zu dem 
Vorwerke gehören 507 Morg. 116 [Rurben 
ckerland und 69 Morgen 118 [VIRuch. Wie⸗ 
fen und bie erforderliche. Walbweide. Das 
Mindeftaebot, wofuͤr die Verpachtung erfolgen 
kann, iſt auf 788 Rtlr. feſtgeſtellt worden. 


An Kautlon wuͤſſen 500 Rtir. in baarem 
Belde oder Staatspapkeren beſtellt werden, 
welche von den Eisitanten im bizltatlons⸗Ter⸗ 
mine zu beponiren find, 


Dofen, ben 14. Februar 1809, 


Königlich Preußifche Regierung. 


Abthellung für bie direkten Steuern, Domalnen 
und Forſten. 


— — 


Obwieszczenie. 


P oloiony w Powiecie Obormickim pod 
Murowang Gosling, a nalezacy do dobr Da- 
browki 4 Zuelumki, fAwark Dabröwka ko- 
scielna ma bydz wraz z bsowarem i die 
nacya w catych dobrsch z panszcrrang i da- 
ninımi dobr catych, iakotei z rybolostwem 
na wszystkich ieziorach lesnych. od S. Jama 
r. b. na dalızo 6 lat, drega publ czney licy- 
tscyi wydzisrzawiony. W tem celu wyına- 
czylısmy termn przed Deputuwauym Stranz 
Asseasorem Kegencyi na 


drien 15 Kwietniar. b. 


o godzinie ı0. przed poludniem w Izbie 
nıszey konferencyindy, i wzywamny nan clısc 
dzierzawioria maigcych, zdatuose i zd Inose 
tego powiadalg:ych, 'aby uf rty swe podali. 
Przydırzenie spodziewat sig moga w 1% 
dxisch po Neytacyl. Wydzierzawicnie na- 
stgpuie ryczaltem bez ewikoyi aa taxq; spize- 
daiy w roku 1822 sporsgdzondy, htöra W 
nasıdr registraturze przeyrzana bydz moie, 
iakoiez za anszl»g dochodöw, w rohu zest- 
Iym ultozony. Szczegötowe warunki daie- 
rzuwy oznayınione beda w tesminie. Do 
tego fulwarku maleza w reszcie 597 müörg- 
116 [Jpr- rolt, 69 morg. 118 pr. tak 1 pa- 
stwiska lese. Alinimum dzierzawy ustano« 
wione iest na 784 talarow. 


W terminie licytscyinym musi br£ zio- 
Zona kaucya w ilosci 500 tal. gotowizng Inb 
obligami rzadowemi. 


Poznan, dnia 14. Lutego 18:9. 


Krölewsko - Pruska Regencya. 
Wydziat dochedöyr stalych, dobr i laröw. 





— 


Bekanntmachung. 


De⸗ Im Koͤnigsberger Krelſe der Neumark gelegene, zum ehemallgen Amte Zehben gedoͤrlge 
Koͤnigl. Vorwerk Zachow fol, höherer Anordnung gemäß, mit fämmtlichen Gebäuden und 
&rundftüden, fo wie mit der mitrel und fieinen Jagd auf denfelben und mit oder ohne Welbe 
—— — Koͤnigl. Forſtrebler Zachow anderwelt meiſtbletend zur Veräußerung: 
geſtellt werden. 


Das Vorwerk llegt ıF Melle von ber Krelsſtadt Koͤnlgsberg und 3 Mellen von 
ber Dber, tft wölig ſeparirt und frei von allen Servituten. In unmittelbarer Verbindung 
mit den Vorwerksgebaͤuden gehoͤren an Grundflücen zu demfelden: 


A. 1) Acker. 297 Morgen 55 [Ruh Welsland, 
547 ⸗41839 ⸗Gerſtland, 
279 ⸗4 ⸗Haferland, 
353 ⸗179 +  breijäße. Roggenland, 
a #8 — + menfäe. ⸗ 
Summa + + 960 Morgen 15 Ruth. 


a) Wiefen Im Melde 150 Morgen 118 []Ruth, 
1 s 95 ⸗ 


5 —— 
4) @ärten 10 ⸗ 190 ⸗ 


5) Hof⸗ und Bauſtellen “ To, 158 a 
6) Wege, Gärten, Gewaͤſſer c 5 » nn # 


Summa . 1146. Morgen 82 [Ruth 


B. Der: Bruchs Wilefen außerhalb der Verwallung bei 
Zehden, Incl, 3 M. a6 [IR. Rohrpfuͤhle ıc. . » 35 Morgen 93 [Ruß 


E. dergleichen Bruchwieſen in der Verwallung bei 
Llepegöricke, Incl, 158. DRuthen unbrauchbar .506 ss 19 + 


Summe .  . 1950 Morgen 173 [IRuth. 


Die Veräußerung geſchleht zunaͤchſt im Ganzen nnd zwar mit und ohne Webers 
nahme eines Domalnen: Znſes. Es fallen aber auch das. Vorwerk bios mit bem sub A bes 
nannten Grunpftiden, und zwar mit und ohne Waldweide, fodann die Wieſen sub B- und 
enblid die Wiefen sub C einzeln ausgeboten: werben. 


Im Fall der Veräußerung des Vorwerks Im: Ganzen und mie ber Waldweibe If 
das Minimum des Raufpeeifes, neben Annahme einer jahrlichen Srundſteuer von 229: Krle,, 
auf 28,057 Weir. 18 fgr. 4 pf., und bei Uebernahme gedachter Grundfleuer und eines faͤhr⸗ 
den Domatnenzinfes: von 620 Rele,, auf 11,077) Rule, 18: ſar. 4 pf. feſtgeſtellt. 


.. + 


Wie fih die Kaufpreife bei der vorbenannten getreiinten Ausbletung ber Grund⸗ 
ftäde ſtellen, ergiebt ſich aus dem: darüber angelegten Veräußteungs: Plan. Diefer ſowobl, 
wie bie fonftigen. Verfaufsbedingungen, können dis zu dem Tage des Termind auf dem: Amte: 
Grünederg: und: In. unferer Regiftratur Biefelbf eingefehen. werden. 


——— 
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Der kißltations⸗ Terwin if auf den 19. und ao, März b. J. anberanmt worden, 


und wird auf dem vorwerk Zachow ſelbſt von 


unferm Kommiſſatlus abßſehelten werden, und 


ſwar wird am erſten Tage das Vorwerk Im Ganzen und au smwelten Zaze Im Einzelnen aus⸗ 


geboten werben. 


Kaufl ebbaber haben ich hlernach dazu einufiiden, win ihre Gebote In ben 


gedachten Terminen abzugeben, indem auf Rachgebote außer denjelden aicht geruͤckſichtizt wer⸗ 
Fraukfurth a. d. O., den 5. JZebruar 1829. 


den kann. 


Koͤniglich Preuß 


iſche Regierung. 


Abthellung für die Verwaltung der direkten Steuern, Domalnen und Forſten. 





PpProkluma. 


Don dem unterzeichneten Koͤnigl. Landge⸗ 
eicht werden alle birjenigen, meiche an bie 
Kaffe des zweiten Bataillon, ı4ten Landwehr⸗ 
Negiments zu Brombderg aus dem Jahre 1828 
aus tegend einem Nechtögrunde Anfprüce zu 
haben glauben, hierdurch vorgeladen, In dem 
biefelöft im Landgerichts + Gefchaͤfts⸗ Gebaͤube 


den 9. Juni d, J. 

Vormittag um 10 ur, vor dem Herra 
gandgerichtd s Reſerendarius Senf anſtehenden 
Sermine entweder perfönlich, ober durch zus 
läffige Bevollwaͤchtigte, wozu benen, meld): 
im biefigen Orte unbefannt find die Juſtlz⸗ 
Kommiffarien Herren Vogel, Schöpfe uud 
Rafalsli in Vorfchlag gebracht werden, ji 
ericheinen, ihre FJorderunzen anzumelben und 
mie den nöthigen Bemeismitteln zu unters 
ftügen, widrigenfalls jeder Ausbleibende zu 
getwärtigen hat, daß Ihm wegen fılned etwas 
nigen Unfpruchs eln immerwaͤhrendes Still⸗ 
ſchweigen gegen die genannte Kaffe auferlegt, 
uno er damit nue an bie Perfon befjentgen, 
mit welchem er fonteahlet bat, verwiefen 
werben wird, 


Bromberg, ben 2. Februar 1809, 
Köntslih Preußiſches Sandgeriht, 





‚Obwieszczenie. 


P odpisany Kröl. Bad Ziemianski zapozywa 
ninieyszem wszystkich, ktörzy do kassy drus 
giego. batıliorım, polku ı4. obrony kralowey 
w Bydgoszczy z roku 1828. z jakiegekol- 
wiek badi powodu prawnego pratensy@ mijec 
sgdıa, aieby w tsmminie tutay Ww lokalu 
siuäbowym podpisanego Sadu na 


dzien 9. Czerwca r. b. 


z rana o godzinie ı0. przed Ur. Senf, Re- 
ferendaryuszem wyznaczonym, albo osobi8- 
cie lub t&Z przez upowaznionych peinomo- 
eniköw, ma ktörych pretendentom tutay zna- 
jomosei niemsigceym Kommissarzy sptawie- 
dliwosei Szepko, Vogel; i Rafalski przedsta- 
wiaig sie, stangli, swe pretensy® podali i na- 
leiytem! weparli dowodami, gdyz w razie 
przeciwnym niestewalacy spodziewac sig my 
iz mn wzgledem iego miec moggcöy proten- 
syi wieczne milczenie przeciw pomienioney 
kassie nakszar.e bedzie i z takowg tylko do 
osoby tego wskazanym zostanie, z ktorym 
wchodait w uklady. 


Byägoszez, dnia ago Lutego 1829 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemiahsk. 








er; 
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Sabbaſtations » Patent, 


Das dem Andreas Kuntz geddrige, In Mon⸗ 
fotontca, Domalnen» Amts Skorzencin, im 
Sneſener Krelſe, belegene Ert pachtsmuͤhlen⸗ 
Grundſtuͤck, welches gerichtlich auf 351 Rılr, 
geſchaͤtzt worden, ſoll dem Antrage der Koͤnigl. 
Regierung zu Bromberg gemäß, zum noth⸗ 
wendigen oͤffentlichen Verkauf an den Meiſt⸗ 
bletenden gebracht werden. Die Bletungs⸗ 
Termine find auf 


ben ao, März 1829, 

den 27. April 1809, 

ben 27. Mai 1859, 
vor dem Deputirten, Landgerlchts, Rath Ble⸗ 
bermann, Vormittags um 11 Uhr, in unferm 
Seſchaͤftslokale angefegt, tozu zahlungsfähige 
Kaufluſtlge unter der Bekanntmachung: einges 
laden werden, daß bie Tage in unferer Regi⸗ 
ſtratur einzufeßen iſt. 


GSneſen, den 5. Januar 1859, 
Königlich Preußiſches Ländgericht, 





Bekanutmachung. 


Ds Im "Moglinoer Krelſe, Bromberger 
Regierungs⸗ und Gnefener kandgerlchtsbezirks, 
belegene Erbpachts ⸗Vorwerk Burgrabſtwo, 
welches gerichtlich auf 1746 Rilr.ao far. 
21 pf. abgefhägt morben, fol dem Antrage 
der Könige, Regierung zu Bromberg gemäß 
sum nofbmwendigen Öffentlichen Verkauf an 
den Meifbietenden gebracht werden. Die 
Bietungss Termine find auf 


den 97, April 1899, 

ben 1. Yunt 1859, 

den 1. Jull 1809, 
vor dem Deputirten, Landgerichts s Meferendas 
rius v. Kurnatowski, hieſelbſi angeſetzt, wozu 


Patent subhastacyiny. 


M,;,. dziedziczno - dzierzawny Andrzeia 
Krenz wlamy w Monkownicy, ekonomii 
Skorzenskiey, w Powiecic Gni.zninskim po- 
3 Zony, ktöry sadownie na 85ı t:l. oszaco- 
wanym zostal, stösownie d» ‚wniosku Kroöl. 
Regencyi Bydgoskley w dıiodze k.nlecandy 
subhastacyi naywiecey podaigcemu sprzedany 
bydz ma, Termina licytacyine wyznaczone 
“3 na : 


dzien go. Marcar. b, 
dzien 27. Kwietnia r. b. 
dzien 87. Maiar. b. 


przed W. Biedermann, Sgdzia z rana o go. 
dzinie ı1. w mieysca posiedzen Sadu na. 
szego, na ktöre chęt maigcych I zaptacenia 
moznych nabywcöw z teın oswladezeniem za- 
pozywa sig, Ze taxa oncgez w Registraturze 
naszey przeyrzang bydi moie. 


Gniezno, dnia 5go Stycznia 1809. 
Krölowsko .-Pruski Sad Ziemianski. 


— — — 


Obwieszezenie. 


F olwark wieczno . dzierzawny Burgrabstwo 
w Powiecie Mogilinskim Departamencie Byd- 
goskim obwodzie Sadu Ziemianskiego Gnie. 
zninskiego poloiony, ktöory sadownie na 
1716 tal. go ägr. ı1 fon. otaxowany zostat, 
ma bydi na wniesek Kröl. Regencyi w Byd- 
goszezy publicznie naywiecdy daigcemu sprze- 
dany, w tem celu sg nastgpuigce termina, 
iako to: na 


dzien 97. Kwiestnia 1829 
dzien ı. Czerwca ı8:9 
dzien ı. Lipca 1899 


przed Deputowanym W. Kurnatowskim, 
Referendaryuszem wyznaczone, na ktöre 
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zahlüngsfaͤhlge Kau fl aſtige unter der Bikanat⸗ 
machung eingeladen werben, daß bie Tore 
3 Karte In. unſerer Reglſtratur elnzuſehen 


Gnefen, ben 1. Dezember 1808 . 
Königlih Preußiſches gandgeriht. 


* * 


Subheaſtatlons » Patenik 


Die unter unſerer Gerichts barkelt, im 
Schudiner Kreife, im Bromberger Regierungs⸗ 
Departemend delegenen, jur Starsft Joſeph 
Anaftafius v. Lochocklſchen erbſchaftlichen Liqui⸗ 
Bartong + Maffe gehörige Herrſchaft Barein, 
Beficbend auß der 


Stadt Bareln, 
den: Dörfern Knlea, 
*“ Pturek, 
”. WMlodocin, 
#* Kirſchkowo, 
⸗. Moliee, 
⸗Oſtrowo, 
⸗Obubno, 
s  Riotofchle, 
#+  Btelany, 
s  Piedein, 
nebſt deu gehörigen Foren, melde nach 


ber gerichtlichen Tore auf 214045 Ril. a9 ſgr. 
Spf. gewürtigt worden find, fol: auf den Aa⸗ 
trag ber König, Lantichafts- Direktion bier 
wegen räctiändiger Bandfcafts, Zinfen oͤffent⸗ 
ũch am den Meiftbietenden verfauft werden, 
und die Yietungs : Termine find auf 

ben Gi, Ditober 1898, 

ben 5ı. Januar 18929, . 
umb: der peremtsrifche Termin auf’ 

den 8, Mat: 1829, 
et: Bm: 

r, angeſetzt. eſitz⸗ 

fähigen Käufern werden biefe Teralne —* 


Dee Taqbicht befannt: gemacht, ba; In: dem: 
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chet kupienia wnizry.h ı tim uwiadomie- 
niem zapozywimy, iz taxa i mappe w Ro- 
gistraturze nagzey pızeyriang hydz meie. 


Gnieino, Ania ıg0 Gradnia 1828. 
Krölewske - Pruski Sad Ziemianski. 
® 


Patent subhastacyiny. 


Maietnose Barcinska pud iorysdykeya 
nasza w Szubinskim Powiscie a Bydgoskim 
Depactamencie potozona, do masey likwida- 
eyindy starosty Jozefz Anastarego Locho- 
ckiegs naleigca, sktadaigca eig 


= miaste: Barcina, 
z wsi Knieia,. 

- Ptur, 
Pturek,. 
Mtodocins, 
Kirszkowa, 
Wolicy, 
Ostrowa,. 
Obudna,. 
Krotoszyna, 
Bielawy, 
Piecheina,, 


wrar z borami, ktöra podiug taxy sgdewnie 
sporzadzondy na tal: 214045: ägr. 29 szel. 2 
iest oceniona, na äadanie Krol. Dyrekcyi 
landszaftowsy tuteyszey wzgledem zalegiych 
prowizyöw landezaftowych publicznie” nay- 
wiecey. daigcemu: sprzedara bydz ms, ktö- 
ryın. koncem termins licytacyine na 
dzien: $ı. Pazdziernika r. b. 
dzıen Zı. Stycznia 1929° 
termin) za; peremitoryczny na 
dzien: 8 Maia: ı829: 
zırana o- g:deinie 9. przed Ässessorem 
Sydu Ziemsan.kiego Ur. Moers: w mieyscu 
wyznaczone zostaiy. Zdolnose kupienia ma- 
uwiademiamıy; 0: terminach: tyeb. = 


.eryeonnen 


—— 


letz'en Termine die Herrſchaft dem Metfibles 
fensen zunefhlagen uad auf bie etwa nachher 
ei:fommerden Sebote nicht weiter geachtet 
werden foR, inſofern nicht gefegliche Gründe 
dies nothwendig machen. Uebrigens ſteht bis 
Hier Wochen vor dem letzten Termine einem 
eben frei, und bie etwa bei Aufnahme 
der Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen, 
D Taxakten koͤnnen zw jeder Zeit in unferer 
egifteatur eingefehen werden. Eine ſpezlelle 
Ueberfiht von dem Umfange und dem Ertrage 
der benannten Güter iſt nicht nur in Berlin 
bit dem Weſtpreußiſchen General» Landfchafts 
Agenten Herrn J. H. Ebers, fondern auch In 
Magdeburg bei dem Magiſtrat und in Bres⸗ 
lau bei der fhlfifhen Haupt Landſchafts⸗ 
Direktion ausgelegt worben. 
Sromberg, ben =. 1808, 


uni 
Köntglih Preußiſches kLandgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 


Die unter unſerer Gerichtsbarkelt, Im 
Bromberger Krelfe, in Giyskowle, bei ber 
Stadt DBromberg kelegene, ben Henfelfchen 
Erben zugehörige Mahlwoffermühle nebſt Zube⸗ 


hör, welche nad ber gerichtlihen Tare auf 


5,603 Rtle. 03 Ggr. 4 Pf. gewürdigt wor⸗ 
ben if, fol auf den Antrag ber Gläubiger 
Schuldenhalber Iffentlih an den Meiftbietens 
den verfauft werden, und bie Bietungstermine 
find auf 

ben 19, Dezember d. J. 

- den 21, Februar 1809 

und ber peremtoriiche Termin auf 

den 25. April 1809 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Krauſe, More 
gend 9 Uhr, aller angeſetze. Befigfähigen 
Käufern werben bdiefe Termine mit der Rach⸗ 
richt befannt gemacht, daß In dem letzten Ter⸗ 
mine das Grun’fild dem Meiſtoletenden zu⸗ 
geihlagen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht welter geadhtet werden 
fon, inſofern nicht gefeßfiche Gründe dies 
nothwendig machen. Uebrigens ſteht bis 4 
Wochen vor benz letzten Termine einem Jeden 


\ 
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nadmtenieniem, i2 w terminie ostetnkm ma. 
ixtnosẽ naywiecdy dafgcemu przybıtq zosta- 
nie, na pöznieysze zas podania wzg!ad mia- 
nym niebgdzie, iezeli prawne tego nıe bedg 
wymagıc powody. W przeciggu cztere-h 
tygodni zostawia sig z reszta kazdemu wol. 
nost doniesienia nam o nied:kiadnosciach, 
iakieby przy sporzadzeniu taxy.zayst by!y 
mogty. Akta detaxacyıne kazdego czasu w 
Registraturze naszey przeyrzane biydz moga, 
a srczegölny wykaz o rezciaglosci i docho- 
dach dobr tychze nie tylko w Berlinie u JP. 
J. H. Ebers, Agenta generalnego landszafty 
Pruss zachpdnich, ale td u Magistratn w 
Magdeburgu i gtownéy Dyrekcyi landszafto- 
wey Szlaskiey ziozona zostala. 


Bydgoszcz, dnia 2. Czerwca 1808. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 





Patont subhastacyiny. 


Miyn wodny w Czyszkewce polotony, 
pod iurysdykcyg nasza zostaiacy, w Powie- 
cie Bydgoskim blisko miasta Bydgoszczy po- 
lozony, do sukcessor6w miynarza Hensel 
naleiacy wraz z przylegtosciami, ktöry we- 
diug taxy sadowedy na tal. 5695 ägr. 235 den. 4 
oceniony zostat, na igdanie wierzycıel: z po- 
wodu diugow publicznie naywiecey datq- 
comu sprzedany bydz ma, ktöorym koncem 
termina licytacyine na 

dzien ı9. Grudnia r b. 

dzien gı. Lutego ı829 
termin za6 poremtorycıny na 

4zien 25. Kwietnia 189 
z rana © godzinie 9. przed Wnyın. Kranse, 
Radæca Ziemianskim, w mieyscu wyzna. 
czone zustaly. Zdolnost kupıenia posiada. 
igcych uwiadomiamy o terminach tych nad- 
mienieniem, iZ w terminie oststnim nieru- 
<homost naywieody daigcemu przybitg zo. 
stanie, na pöänieysıe zas pudania wıgiad 


frei, und bie etwa bei Aufnahme ber Tape 
vorgefalenen Mängel anzuzeigen. Die Tare 
kann zu jeber Zelt In unferer Regiſtratur eins 
gefehen werben. 

Beomberg, den 16. Dftober 1828. 


Königlich Preußifhes Landgericht. 





Befanntmahung. 

Das zu Klein Gamoflendt, im Gchubls 
ner Rreife, beiegene, der Wittwe und Erben 
bes Freiſchulzen Ditram zugehörige Frelſchul⸗ 
jengut fol auf den Antrag einef Glaͤnbigers, 
von Marten d. J. ab, auf ein Jahr oͤffentlich 
an ben Meiftbietenden vwerpachtet werben. 
Hierzu ſteht ein Termin auf 

den 15. März d. J. 
vor dem Deputirten, Neren Landgerichts; 
Referendarius Kwadynsti, im dem Juſtruk⸗ 
tlond « Zimmer des unterzeichneten Landgerlchts 
an, zu welchem Puchtluftige mit dem Bemer⸗ 
ten eingeladen werden, daß dem Meiftbierens 
den unter den Im Termine befannt zu machen» 


— der Zuſchlag erthellt werden 
1473 


Bromberg, ben 9. Februar 1859, 
Köntglih Preußifhes Landgericht. 





Subbeflations » Patent. 
Daß unter unferer Gerichtedarteit hieſelbſt 
sub Pro. 195 belearne, dem Bletfchermeifter 
Kobann Michael Tief! zugehörige Grun ftͤck 
nebſt Zub:bör, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf Zı68 Meier - 16 for. 10 pf. gewuͤr⸗ 
digt worden if, ſol auf den Wtrag ber 
@läurtzer Schulrenbalter oͤff⸗ntlich an ben 
Me ſtolletenden verkauft werte, und der perems 
torfhe Bletungs Termin iR auf 
den 27. Maid. % 
vor dem Herren D er Rantetgerichtd: Alf: for 
Voͤltz, Morgend um 9 Ude, allpite argeicgt. 
Beſitz aͤhlaen Käufern wird diefer Termin mit 
der Nachricht befannt gemacht, daß la bems 
felben das Grundſtuͤck dem Meiftidietenden. zus 
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kaidemn wolnose donie- 
iskieby 
zayst byiy, mogiy- 
Pıegistratarze naszcy 


stawia sie z resztg 
sienia nam o niedoktadnosciach,, 
przy sporzadzeniu taxy 
Taxa kazdego crası w 
przeyrzang bydz mozo. 

Bydgoszez, dnia 16. Paidziernika 1828. 
Krölewsko. Pruski Sad Ziemianski. 





Obwieszczenie. 

Stolectwo okupne w matych Samoklg- 
skach Powiecie S.ub'nskim potsrone, wdawy 
1 sukcessorow sottysa oknpnego Kwirsma 
wisiciwe, ma bydz na wnlosck pewneg® 
wierzyciela od dnia N. M. Panny roku bie- 
Zaceg» poczqwsıy, na rok jeden pnblieznie 
naywiecey daigcomu w dzierzawg wypüst- 
ezone. Do tegoz2 wydzierzawienia wyzna- 
czony iest przed Referendaryuszem Sadu 
Ziemisnskieg + Ur. Kwadynakim w izbie in- 
strukcyindy podpisa'ego Satu na 

dzien ı3. Marca.r. b. 
termin, nal ktöry chęeẽ dzierzawienia mala- 
eych zıposywamy z nalmienieniem, iz nay» 
wiecdy daigcemu pod warunkami w termi- 
nie : gtosie sig maigcemi dzierzawa przybitz 
zostanie 

Brägoszcz, dnia 95) Lutego 1829. 
Krölewsko-Pruskı Sad Ziemianekl. 





Patent subhastacyiny. 

Nieruch. mcos€ pod iuryedykcyg nasza W 
miescie tmteyszrm pod Nro. 195. poluzuna, 
do rzezniks Jına Michsta Tickel nalezgca, 
wraz z prrylıgtosclami, ktöora pod'ug taxy 
sadownie sporzadzondy na tal. 5168 :gr. 11 
szel. 10 jest oce icna, na zadarie w'erzy- 
cieli z powodu diugöw publicznie naywig- 
cey daigcemu spfzedana byd2 ma, termin 
peremtöryczny va 

dzıen 97. Maia 1829 

z rana o godzinie 9. przei A,sessorem Nay- 
wyiszego Sydu Ziemish:kieg Ur. V.eltzy 
w mieyscn wyznaczony zostat. Ziolnose 
kupienia maiacych uwiadomiamy o terminie 
tym z nadmisnieniem, iz w terminie osta- 


geſchlazen und auf bie olwa nachher einfoms 
menden Gebote nicht weiter geachtet werden 
fol, laſofirn nicht gefenlihe Gründe dies 
nothwendig machen. Uebrigens ſteht bis vier 
Wochen vor dem Termine einem eben frei, 
uns die etwa bei Aufnahrıe der Tape dorge⸗ 
falenen Mängel anzuzeigen. Die Tore kann 
zu jeder Zelt in unferer Regiftratur eingefes 
ben werben, 


Bromberg, den 24. November 1828, 


Koöniglich Preußifhes Landgericht. 


Subhaflationd » Patent, 

Daß unter unferer Gerichtsbarkeit, fm 
Anowraclamer Prelfe, Im hleſigen Departe⸗ 
ment sub Pre, 205 belegene, dem Anton 
v. Slubickt zugehörige adeliche Gut Pieranie 
nebft Zubehde, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 1,848 Relr. 15 fgr. a pf. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, fol auf ben Antrag ber hie⸗ 
Raen Landfchafts « Direfeion Schuldenhalber 

ffentlih an den Metfibietenden verfauft wer⸗ 
ben, und bie Bietungs - Termine find auf 
den 2, $untb, J. 
ben a, September d. J. 
und der peremto Ifche Termin auf 
ben @, Dezember db, J. 
dor dem Hirrn Landgerichts: Rath Dannens 
bırg, Morgens um 9 Uhr, alibier angefegt, 
Befigfäb'aen Käufern werden dieſe Termine 
mit ver Nachricht befannt gemacht, daß in 
bem ten Termine das Grundflüc dem 
Meiftdietenden zugefchlagen und auf die etwa 
nachher einfommenden G:bote nidt weiter 
geachtet werden fol, Infofern nicht gefegliche 
Gründe dies nothwendig machen. -Uebrigens 
Rede bis 4 Wochen vor dem lebten Termine 
einem Neben frei, uns die etwa bei Anfsabme 
“ > — ——* anze zetgen. 
ann zu jeder Zeit in unſerer Regi⸗ 
fratur eingefehen werden. s : 


Bromberg, ben 26. Januar 1829, 
Königlich Preußifhes Landgericht. 
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tnim nierachomose naywigcey daigcomu 
przybita zostanie, na pöznieysze za5 poda- 
nia wzglad mianym nie bgdzie, iezeli pra- 
wne tego nie bedg, wymagıc powody. W 
przeciggu 4 tygadni zostawia sig z reszta 
przed terminem kazdemn wolnose donie- 
eienia nam o niedoktadnosclach, iakieby przy 
sporrzizeniu taxy zaysc byly mogty. Taxa 
kaidego czasu w Registraturze naszey przey- 
rıana bydz moze. 

Bydgoszcz, dnia n4go Listopada 1828. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemlanskl, 


Patent subhastacyiny. | 
Wies ezlachecka Pieranie pod iurysdy- 

Rhceyq naezy w Powiecie Jaowrortawskim, W 
Deoartamnencie mteyazym pud Nr. 205 po- 
tezona do Ur. Antonieg» Stabickiego: nale- 
igca wraz z praylegtosciami, ktöra podiug 
taxy landszaftowey sporzadzondy na tal. 21848 
ögr. ı3 azel. 2 oceniona, na Zadanie Dyrek- 
cyi towarzystwa kredytu ziemskiego z po- 
wodn diugöow publicznie naywigcey daig« 
cemu sprzedang bydz ma, ktörym koncem 
termina licytacyine na 

dzien @. Czerwoar b. 

dzien 2 Wrzesnia r. b. 
termin za$ peremtorycıny na 

dzien 2. Grudniar b: 
z rana o godzinie 9. przsd Wnym. Dannen- 
berg, Sedzig Ziemanskım w mierscun WY=- 
znaczone zostaly. Zdoluose kupienia maig- 
eych uwisdomiamy o terminach tych z nad» 
mienieniem, iz w terminie ostat«im nieru- 
chomos& naywierdy dsigcemu przybit4 20- 
stanie, na poznieysze zas p.dania wzglad 
mianym niebedzie, iezeli prawne tego nie- 
b+dq wymaga& powody. W przeciagn czto- 
rech tygodni zostawia sig z reszta kazdemu 
wolnosce doniesienia o nicdoktadnosciach, 
iskieby przy sporradsenin tıxy zaysö byiy 
mogiy. Taxa kazdego czası w Registratu- 
r2e naszdy przeyrzang bydz moze. 

Bydgoszcz, dnia s6go Stycznia 1829. 

Krölewske - Pruski Sad Ziemianski, 


— 





Brtkauntmachung. 
Das hleſelbſt In der Feledri ae stib 
Mro. 68 bdelegene, und zur aufmann 


3. 3. Küplbeunsfäen Konfırs. Mafe gehör 
rige Grundſtuͤck fol Im Termine 
ben 16, Mär b, J. 
vor dem Herrn Landgerichts Rath Koͤtler, In 
unſerm Seſchaͤftslokale von Oſtern d. J. ab, 
auf ein Jahr an den Meiſtbletenden unter den 
im Termine bekannt zu machenden Bedingun« 
en vermiether werden. Miethsluſtige werben 
lezu eingeladen, 
Bromberg, den 16. Februar 1809. 

Röniglih Preußifhes Landgericht. 


Subhaflations » Patent 
Das tm Chodileſener Kreife, im Dorfe 
Kahlſtaͤdt ab Neo, Sı belegene, ben Zanak 
und Regina Stroindkifchen Eheleuten jugeho⸗ 
rige welches nach der zericht⸗ 
Uchen Tepe auf 1516 Relr. gemirdige worden 
AR, fol auf ben Antrag dee Gläubiger öffents 
3 an den Meifidietenden verkauft Werden 
und bie Dietungstermine find auf 
den 5. Mär 
ben 4. April, 
und ber peremitorifche Termin auf 
* yi Br 
vor n verichtsrath v. Topolsti 
Vorgens um 9 Uhr allbier angefegt, Beſitz⸗ 
fä Käufern werden Diefe Termine 





ſtuͤck dem eich 
—— ——— 
ga jeder Zeit in unſerer Regiftratn ingefeben 
voreben. 


Säneidemäßl, den 15. November 1808, 
Königk, Preuß. Bandgerigt, 


ur ef 





Bekanntmachung. 


Das bei Natel belegene abliche Gut 


Suchary ſoll von Marien 1809 big da 
1850 auf ein Jahr Derpachtet werden, —* 
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Obwisszczenie, 
Posladtosci na ulicy Fryderyka pod Nr. 
68. sytuowane i do massy konkursowey 
kupca J) Kühlbranna valozgce ma'a bydz 
od Wielkanıcy r_ b. na ruk ioden przed 
Ur. Koehler; $,dzig Ziemianskim w terminie 
d»ia ı6. Marca r b. 
w lokslu naszym stuzbuwym naywiecdy da. 
iacemu pod wa-unksmi w terminie ogtosic 
sie maigcemi wynaiste Che naiccie malg- 
cych zıpozywa si« na tenze termin. 


Bydgoszez, dnia 16g0 Lutego 1829. 
Krölewsko.-Pruski Sad Ziemianski. 





Patent subhastacyiny. 
Gosciniec w wsi Weglewie, Powiecie 

Chodzieskim pod N em. 5Zı. potozony, do 
Ignacego i Reginy maliınköw Struinskich 
nalezacy wraz z przylegi:sciami, ktory po- 
diug taxy saduwnie sporzadz ney me 1516 
talarow iest oceniony, na dadanie wierzycıeli 
publicznie naywiccey daigcemu spriedany 
bydz ma, ktörym koncem termina licytı- 
eyine na . 

dzien 3go Marca, 

dzien 490 |Kwietnia, 
termin za4 peremiorycany na 

dzien 6g0 Main 1829, 
z rana o godzinie 9. przeed Konsyliarzem 
Sadu Ziemisuskiego Wnym. Topolskim w 
mieyscu wyznaczone zosteiy. Zdelaosc ku- 
pienia maigcych uwiadomisamy oe terminsch 
tych z nadmienieniem. iz nieruchem: 56 
amywigcey daigcemu przybita sostanie, iezeli 
prawne nie zayda przeszkody. Taxa kai- 
dego czaen w Ragistraturze naszdy przey- 
rzang 5* moie. 

P ia ı Listopada 1908. 

Kröiewsko. den Sad Ziemianski. 


— — 


Obwieszczenie. 
Szlachecka wies Suchary pod Naklem 
ona, seczong byt ma wdzierzawg 
ma ok ioden od 25. Marca 1859 do tegot 


haben wir einen Termin auf 
den 18. Mär,d, J. j 
Yormittags am 10 Uhr, vor dem Deputir. 
ten, Bandgerihtd. Rath Wegener, In unferm 
Gefchäftsiofale angefegt, und laden ja dem⸗ 
flben Pachtluſtige mit bem Bernerfen biers 
durch dor, daß die Vachhtbediugungen im Ter⸗ 
mine ſelbſt bekannt gemacht werden follen, 
der Bieter muß mit einer angeme ffenen 
tion fich verfeher. 
Schnelden uͤbl, den 10, 
Koͤniglich Preußiſches 


Mit höherer 


Februar 1809, 
Landgerlqht. 


u, Verkaͤuf⸗ 


larnikow, den 18. Februar 1809, 


Königlider 





Unf Verlangen wird noch eine Redoute, 


Sheufplelgaufe gegeben merd 
fen gebliter en, gu welcher 
port u Da biefer 


dee | Stunde fräden ober 4 Stunde ſpat 


um und Tanporbnung tird beibehalten. 


ombers, ben 4. März ı 29: 
Die 


De u Karanufmahung, & 

- unter landſchafell 
—* ſehent en —— —8 
— Britſen und Soboiewo, unfern 
ige fellen von Jopanni dv, 4, ab auf 
ee folyende Jahre "andermweit 
—8* an den Meiſtbletenden derpachtet 
E Ahr ein Biptrariongs Termin. auf 

den a5. März d, J. 


— Vomno dei Sarben an, mu 
Befeden furrden pa achrötngungen tänlidy eins‘ 
Kbteeidh enn, onen. Indem P.chliebbader 
Kar, hgeladen werben, gereicht jar Na 

MDE derſeulge zum. Gebot gelaffem 
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Genehmigung verlegen wir ben blefl 
= Dienfag; es wird alfe künftig bier Orts nur am Dier 


ezasu 1850. Tym' koncam wyansayllimy 
termin licytacyiny na 
dzien ı& Marcar. b. 
z raus o godzinie 10. praed delegowanym 
5. Z. Konsyliarzem Wegener w lokalu tu- 
teyszym sadowyma, na ktöry ochote dzierza- 
wionia maigcych z tdm. nadmienieniem za- 
poıywasmy, iz warunki drierzawy w termi- 
nie ogloszone zostang, Lieytant kazdy wi- 
nien eig opatrzy& w przyzwoitg kaucya. 
Pita, dnta sogn Lutego- 1899: 

Krölewsko.Pruski Sad Ziemianski. 


en Gonntagds Weochenmarft auf 
age umb Freitage Wochenmarkt: 


er aber am Sonntage zuruckgewleſen werden. 


Masbſtrat. 





mad’ zwar am ar, db. M. im hleftaen 


ich bereit ein Aufzug von mehr denn 60 Mass 
Aufjug un 8 Uhr 
bie fi) noch etwa Bilten — fich gefaͤlligſt ſo einrichten, daß: fie entwe⸗ 
er er 

Am für die Masten mehr Raum zu getsinnen, werden bie Zuſchauerfitze unter den 
Sogn aufgehoben und nur Sogens und Sakeries Bikes ausgegeben —— ie fruͤh 


Im Redoutenſaale erſcheinen wird, fo wollen 
nen. 


ere 


839 
Rädeifhe Theaters Deputatiom, 


Obwieszczenie; 
Folwarki Brzeino i Sobolewo, nie da- 
leko Crarnkowa, do döbr Kruszewskich pod 
landszaftowg; znaydnigce sig sekwenstracya, 
naleägce,. maig bydz od S. Jana r. b: na 5 
po soble idäjce lata na nowo publicznie nay- 
wigoöyp dalgcemu: wydzierzawione. Termin 
licytacyiny wyanaczony zostal na 
dzien 95: Marcar. b. 
w domw leinym w Promnie ped Sarbig, 
ws i warunki drierzawne codziennio 
przeyrzane bydz mogg. Weaywalac ehe& 
de'erzawienia maigcych, aby sie w terminie: 
tym licznie zgromadzili, oswiadcza sig, iz 
tyIko- ten. do: lieytacyi przypuszczonym- bö- 
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wirb : der Im Termine 300 Rtlr zur Sliche⸗ dzie, ktöry zaraz w terminis kaucya Buo te- 
zung bes @ebotes beponiet, fo mie daß nach larow deponowat potrafi, przybicie dzierzawy 


eingedolter biherer Senehmigung der Zuſchlag tEy naywiecey daigcemu zas po nalcsılym 


an den Meiftbietenden erfelgen wird, wyiszym zatwierdreniu nastapi. 
Strelig dei Ehobjlefen, den 25. Sehr. 1829, Strzelce pod Chodzieia, d. 23. Lut. 1859. 
v. Zacha, de Zacha, 
Meftpreußifcher Landſchafts⸗ Deputowany kredytu ziemskiego, 
Deputirter, Zachodnio - Pruskiego. 





Bekanutumachungs 
Die Flaͤche auf meinem Gute, aus circa 2 Morgen pr. beftehend, worauf unlängf 
eine Bockwindmuͤhle geſtanden, bin Ic) gefonnen, wleder in Erbpacht gegen einen billigen Zins 
aus zuthun. Erbpachillebhaber, bie aus eigenen Mittein eine Mühle, aufbauen koͤnnen, bitte 
Ich, ſich deshalb Hier einfinden zu wollen. 
Adlich Mietlica bei Kruſchwiz, Im Inowraclawer Kreife, ben 26. Dezember 1828. 
j ” Der Erbherr Bed, 


Das den Kammer⸗Rath Woydtfchen Erben gehörige, in der Stadt Sonſawa beles 
gene Grundflück, beſtehend aus 7 MWohnhäufern, Brandt» und Brauhaus, einem Krug nebft 
Gaſtſtall, maffiven Kelern, Kemifen und Speichern, theils maffiv wit Dachziegeln bededt, ale 
aber in gutem baulichen Zufande, 60 Schfl. Ausfaat In jedem Felde des ſOoͤoſten Bodens 
und einem Heugewinnft von 40 bis 5ı Zubren, fol unter ſehr annehmlichen Hedingungen mit 
wenigem baaren Beide, da das miehrfie darauf ſteben bleisen kann, aus freier Hand verkauft 
twerden. Der Termia zum Verkauf ftehet den 8. Maid. %, in loco an. 











Befanntemadun g . 

Bon dem aus Stettin kommenden Schiffer Grey find ſechs Stüd Obſtbaͤnme 
irrthümlich am mich abgellefert worden. Die rechtmäßtge Empfänger biefer Bäume fann 
folde, gegen Erflattung der Koften für biefe Bekanntmachung, von mir abholen laſſen. 

Bromberg, den 24, Bebruar 1889. Der Hauptmann Kämmerer. 








Ein junger Mann mit nöthigen Schulfenneniffen verfehen, w v de 
nur reblich und brand erzogen, findet als Lehrling In .n 6 — —— 
EifensHandlung ſofort oder auch zu Oſtern d. J. unter ſebr billigen Bedingungen ein Unter⸗ 
kommen. Raͤheres beim Raufmann H. 8 Bodin in Fllehne. 





zu — eiple bei Snlewkowo iſt friſcher rother Kleeſaamen zu neun Thaler ber Scheffel 
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ae 5 
Amtsblatt, 


Nro: ıı, 


. B 


Dziennik urzedowy. 





Nro. ıı, 

















Bromberg," den 13. März 1829. 


Bydgoszcez, dnia 13. Marca 1829. 








Seſetzſammlung Nro. 5 enthält: 


Rro, 270, Mlerhöchfte Kablnetsorder vom au. Februar 1829, womit de 
Erar für das Jahr 1809 publijirt Di 1829, womit der Haupt s Finanz 


Rro, 1175, Allerhöchſte Rabinetdorder vom 18. November 1808, jur Erläuterung ber Rus 


brifen des Stempel» Tarifs: „amtliche Ausfertigungen“ und „Brfude”, fo wie 
‚der gefeglichen Vorſchriften wigen des Rechtsweges In flempelpfligtigen ae 


legenhelten. 





Die freie und unbefchtänfte Di i i 
epofition über die 

durh Königl. Landb 
and. deren Fohlen f hr — Stuten 


ie ſelt einigen Jahren beſtehende Einrich⸗ 
ve Aefolge welcher, Behnfs Werbefferung 
— — In der biefigen Provinz, 
Allen 5 Königliche Landbefd,äler in dies 
— werden, hat bin und wieder 

u we. wege gemacht, als erwerbe der 
ern a biefelde ein Anrecht auf die bes 
ben, tsten und die von Ihnen gefallenen 
= * Dleſe Unſicht deruht jedoch auf durchs 
* gen Vorausfegengen, und ich wiederboie 
tem abe rd — rer ber beiden legs 
€ Berfiherun be bem 
Oferdepfctter bie freie und a 


— über die burch Königliche Lanbbe⸗ 
derbleldt 


edeckten Stuten und deren Foblen 
auch das Brennen ‚der — mit 








Weglodem wolndy i mieograniorongy .dispozyoyi 
nad odstanowionemi z Krol. ogierami Ala- 
ozami i ich Zrebakami, 


ass od kilka lat urzadzenie, na 
mocy ktörege, w celu poprawicenia rasy 
koni w Prewincyi tuteysı&y, cor'cznie 
Kröl. egiery do nidy prresytane bywain, 
spiawite tu i owdzie domniemisnie, iakoby 
nabywat rzad przez to prawo do odstano- 
wionych klaczy i uleionych pr.e: nie zre- 
bigt. Zdanie przeciez to pochod:i z mıyl- 
nych ze wszech miar doniniemen, i dla 
tego powtarzam dane iu2 w Dzie nku u- 
rz:dowym obydwoch ostatnich lat zapew- 
nienie, Ze chodowaczowı koni wolna inie- 
ogranicrona disp zycya nad odstano wi⸗ nemi 
przez Krol. ogiery klaczami i ich Zrebia- 
kami stuiy, niemnidy Ze sig wypalanie o- 
statnim znakow Kröl. stadniny calkiem 
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dem Konlgl. Landgeftützelchen gänzlich ſelner 
eigenen freien Wahl üderlaſſen wird, Indem 
folcye# leiaen andern Zwick hat, als bem Thiere 
ein Zeichen feiner Abkunft und daburch einen 
höheren Werth zugeben. 


VPoſen, ben a8. Februar 1829, 
Der Ober⸗Präſtibent des Broßhers 
sosthums Poſen. 
v. Baumann, 





Verfügungen der Königl, Regierung. 


1187 Februar I, 
Belobuns. 


Dar Tageldänee Hadahn zu Ude R uns 
torff Hat mie Brbensgefahe dem eilfjährigen 
Sohn des dorthhen Eirktegerd Froͤhlic vom 
Ertel fen In einem Teſche gerettet, und es iſt 
idm dafür die gefchliche Prämie von 5 Kilr, 
bewilligt wo-den. 


Bromberg, den 18. Februar 1859, 
Abtheilung des AInnerm 





Derfonsl:- Chronik, 


iego wissney dobrowolney woli pozostawia 
giyz to niema Zadnego zamlaru, iak tylko 
ieby zwierzeciu znak iego pochodzenia a 
przez to wyäsza wartosc nadaẽ. 


Poznan, dnia 2850 Lutego 1829. 


Naczelny Prezes W. Xigstwja Po- 
znanskiego 


Baumann, 





Urzadzenia Rròl. Megencyi. 


1187 z Lutego TI. 


Poehwata. 


N emnik Hadahn z Uyskiey nowey wei 
uratowat z wiasneın niebezpieczenstwaut 
iyeia zıletniego srna tamteyszego komor- 
nika Frehlich od uiopienia w stawie, za co 
mu prawnı nagroda tal 5 uchwalona 20- 
stala. 


Bydgoszcz, dn!a ı8g0 Lutego 1829. 


Wydaial spraw wewngtrznych- 





KRronika osobista. 





Dar Apotbeker Adolph Reinhard Krefft IA A Adolf Reinhard Kraft zestl 
als ſolcher in Macgoniu approbist, konzeſſto⸗ ink: takowy w Margoninie zatwierdzony» 
niet und vereidlgt worden, koncessyonowany, niemniey ztozy# pX3J” 


Siege. 
— ——— 


Haan der Öffentliche Anzeiget Are. 11.) 


= — — _—_— 


Deftentlicher Anzeiger 


zu 


Nro. ıı, 


Dodatek publiczny 


do 


Nre. ıı, 








Belanntmahung. 


E. llegen bel ber Kontrolle ber Staats⸗ 
Papiere, Taubenſtraße Mro. So, unabgehobene 
Roupons von Staats s Schuldfcheinen, Domals 
nens Pfandbriefen, Neumaͤrklſchen Interims⸗ 
feinen und Kurmärfifhen Obligationen im 
Detrage von 20902 Mir. ı5 fge. Zinfen, 
welche zum Theile fon felt mehreren Jahren 
faͤllig find, 


Die Inhaber der dazu gehoͤrlgen Staatt- 
Papiere werden hlerdurch erinnert, fie gegen 
Vorzelgung der letzteren abzuholen, indem 
Zinfen, welche Innerhalb 4 Yahren, von ber 
Verfallztit abgerechnet, nicht erhoben werben, 
nach Vorſchrift der Allerböchften Verordnung 
som 17. Januar 1820, $ XVII. Gefehfanms 
lung Rro. 577 dem Tilgungsfonds verfallen. 


Berlin, ben 14. Februar 1859, 


Haupts Berwaltung ber Staats⸗ 
Schulben. 


Rother, von Schuͤtze. Beelitz. Doetz. 
von Rochow 
ee, x — 


Obwleizczenle. 


W kontrolli papieröw kraiowych na ulicy 
golgbidy (Tanben - Stralse) Nr. 50. leiq nie- 
odebrane kupony, od obligöw kraiowych, 
listow zastawnych ekonomicznych, zaswiad- 
czen intermistycznych nowey Marchii i o- 
bHgacyi Marchii elektoralney w- summie 
20,9on tal. ı5 sgr. prowizyi, ktöre pe czgsci 
iuz od kilku lat do wyplaty przypadiy. 


Wiascicielem nalezacych do nich papie. 
row kraiowych przypominamy niniseyszdm, 
aby ie za okazaniem ostatnich odebrali, 
gdyi prowizye, ktöre w przeciagu 4 lat ed 
czasu przypadidy wyptaty rachuiac, odebrane 
niebeda, podtug przepisu Naywyiszego roz. 
porzadzenia z dnia ı7. Stycznia 1820 $ XVII 
zbior praw Nr. 577. funduszowi umorzenia 
przypadna. 

Berl'n, dnia 14go Lutego 1829. 


@iöwna Administracya obligöw 
kraiowych. 


(podp.) Rother. de Schütze. Beelitz, Deetz, 
de Rachow, 
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Befanntmahung 


U. ben vielfältigen Klagen zu begegnen, 
welche fortdauernd aus allen Provinzen der 
Ponarchle Über die Beläfligungen des Publis 
iums durch urgeforderte Zufendbungen von 
Soofen der Lotterie zu Frautfurth am Main 
erboden worden find, findet bie unterzeichnete 
Direktion ſich verarlaßt, folgende, im Einvers 
flaͤndniß mit Sr. Eperflong, dem Herrn @enes 
ral · Poſtmiiſter, getroffene Anorbnung zut allge⸗ 
meinen. Kenntniß zu bringen. 


Alle Briefe, welche Looſe ber Botterle zu 
Franffurrd am Main, oder N ffonderungen 
zum Spiel in derſelben enthalten, ober fonft 
auf diefes Spiel Bezug haben, müffen fpätes 
fiend 04 Srunden nad deren Empfange an 
diejenige Ports Anſtalt, durch melde ber 
Empfänger folche erhalten, zurückgegeben wers 
dem,. und bie voſt Unftalten find. angemiefen, 
ſolche Briefe, feld wenn fir eräffner tworben, 
wieder annehmen, und bie Erflattung: des 
etwa: darauf gezahlten: Portos zu leiften.. 


Wer diefer Anordnung keine Folge lelſtet, 
Bates fich ſelbſt belzumeſſen, wenn er fpäters 
Bin das. für dergleichen: Briefe: bezahlte Porto- 
nicht erſtattet erhält, und nah Bemanbniß: 
der Umſtaͤnde, als des Spieles In einer fi ms. 
ben Lotterie verbächtig,. nach Vorſchrift des 
$ ı ber Verordnung vom 7, Deyember 1816: 
zur Unterfuchung und Strafe gezogen: wird. 


Berlin, den 51. Januar 1829; 


Könisl. Prev Generals Lot ; 
Dire kthon en 


Obwieszczenie: 


f PER NER wielokrotnym skargom, ktöre 
ciagle ze wszystkich Prowineyi Monar:hil 
wzglgdem ueigzanie publicznosci przesyta. 
niem bez 2qdania losöw loteryi z Frankfortu 
nad Menem zanoszone bywaig, powodow:na 
sie bydz widzi podpisana Dirckcya, poda 
do wiadomosci powszechney nastgpne, za 
porozumieniem sig z JW. Pucztmistrzem ge- 
nsralnym: wydane rozporzadzenie: 


Worystkie listy, ktöre losy loteryi z 
Frankfortu nad Menem, lub wezwania do 
grania w niq obeymnia, lub sig töz na gre 
te rozciagaig, zwrocone bydz musza nayput- 
niey w 24 godıinach po odebraniu tey p9- 
czcie, przez ktörg ia odbieraigcy otrzymalt, 
pocıtom zas zalecono lest, aby liaty takowe 
checiaz sa. odpieczgtowane, napowröt odble- 
raly, i zaspokolone: odı nich, porto zwracaly. 


Kto rozporzadzeniu temu zadosyc nie- 
uczyni, sam sobie- przypisac bedıie musiat, 
gdy mu potem zaptacone od tympodobrych 
listöw porto zwrocone niebgdzie, i tenze # 
miare- okolicznosci: jako podeyrzany o gęra- 
nie w. obcq loteryg, podiug przepisu $ 1. 
urzadzenia z dnia 7g0 Grudnia: 1816 de in» 
dagacyi i ukarania. pociagniony zostanie. 


Berlin, dnia 5ıgo Stycania 1859: 


Krölesko-Pruskageneralna Dirokeys 
Ioteryü. 
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Bekañtmachungen der Königl, Regierung. Obwieszezenia Krol, Regencyi. 


E. ſollen mehrere Zentner alter unbrauch⸗ 
barer Akten⸗-Paplere oͤffentlich am ben Meiſt⸗ 
dietenden gegen — daare Bezahlang in ge⸗ 
thellten Quantitäten verfauft werden, 


_ Der Termin hiein ſteht auf 
ben 51, Mär; d, J. 


Nachmittags um 3 Uhr, im ber bleflgen 
Stadiw aage Bor dem dazu ernannten Depus 
tirten, Rechnungs: Rath Meisner, an. 


Indem wir diefed zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß bringen, laden wir die Raufliebhaber bier⸗ 
durch ein und bemerfen zugleih, daß Nachge⸗ 
bote niche ſtattſtden folen, fondern daß ber 
Fufhlag an ben Meiftbietenden Im Termine: 
erthellt werben wird. 


Bromberg, den 2, März 1809, 
Königlich Preugifhe Regierung, 


575 Februar J. 


E. ſoll der Bau eines Krlminals und Eloils- 
Gefängniffes in Blodiwerf für das Friedens⸗ 
gericht 0 Wongrowlec, eines Appartements, 
Holzgelaſſes and Bretterzaunes, fo wie die 
Anfhaffung der Gefängniß, Mtenfillen an den 
Mindefifordırnden ausgeboten werden. Mir: 
baden: den Ausbletungs » Termin: auf 


ben ao, Märyd. J. 
vor dem Landraͤ hlichen Amte in Wongeomiec: 
beſtimmt, und laden Bauunternehmer ein, ſich 
In dieſem Termine. in MWongromiec: einzufinden: 

abpugeben. 


Kur cetnaröw starych nieuiytecznych ak- 
töw sprzedanych bydz ma w podzielonych' 
llosciach naywigsey podaigcemu: za gotowg 
zaplıte. 


Do tego przeznaczony iost termin na 
dzien 51. Marca r. b. 


po obiedzie o godzinie 3. na tuteyszdy Wa- 
dze mieyskiey przed wyznaczonym do tego 
Deputowanym Radzca, rachuby Meisner. 


Podaigc to do wiadomosci publiczndy,, 
wzywamy ninieysz&m: na termin ten ocho- 
tniköw kupna i namieniamy zarızem, ie 
dodatkowe licyta mieysca mie& niemaia, ale 
raczey ie przybicie naywigcey podaigcym w’ 
terminie udıielone bedzie. 


Bydgoszcz, dnia 2g0 Marca 1809. 


Krölewsko- Pruska: Riegenoya.. 





575 x Lutego I. 


B. 1m wigzienia kryminalasgo i cywil. 
nego w blochy dla Sadu Pokoin w Won- 
growcu, wychodka,. drewkarni i parkanu z 
desek,. iakotd£ dostarczenie utonsyliew wig- 
zienia ma bydz naymnidy Zadaigcemu w en- 
trepryze wypuszczong. Termin. licytacyiny’ 
Przezuaczylismy na’ 
dzien 90: Marca r. b. 


przed Urzedem: Radzco. Ziemianskim Won- 
growieckim i wzywamy przedsigbiercöw bu-- 
dowll, aby sig w terminie tym w Wongro«- 
weu: stawili.i podanla sweo- uczynili,- 
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Die Bebingungen, namentlich was bie 
gu beftellende Kaution und unter welchen Um⸗ 
ftänden folche nicht erforderlich, betrifft, fo 
wie die Bauanfchläge, find beim Landraͤthli⸗ 
chen Amte in Wongrowlec einzufehen. 


Bromberg, ben 10. Februar 1829, 
Abthellung des Innern 





Sicherheits ·Polizei. 


Mon dem durch unfer Amtsblatt für 1828, 
Neo, 15, Selte 503, unterm 1. April v. J. 
ſteckbrleflich verfolgten, aus dem Inquiſitor lats⸗ 
GSefaͤngnlß zu Kaliſch entwlchenen vier Ver⸗ 
brechern, find nach einer Polniſchen Seits uns 
zagegangenen Benachrichtigung ber 

Rochus Pawlowski, 

Adaibert Prybylskl und 

Hlppolit Woyclechowski, 


wieder eingebracht worden. 
Bromberg, den 14. Februar 1899, 


Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung. 


Das Im Döornifer reife bei Murowanna⸗ 
@ostin belegene, Ir Herr ſchaft Dombromfe 
und Zielonte gehörige Vorwerk, Klrchen⸗ 
Dombromee, foN nebft der Brauerel, der Pros 
pinatlon in der gangen Herrſchaft, ben In ber 
ganzen Herrfchaft auffommenden Dienften und 
Maturals Gefällen und ber Bifcherei » Nugung 
auf den fänmelichen In dem Forſte belegenen 


Warunki, mianowicio co sig tycıy sti- 
wienia kaucyi i pod iakiemi okolicenosciamä 
ta nie jest potrzebna, tudziez anszlsgi budo- 
wli przeyrzane bydi moga u Urzedu Ra- 
deco-Ziemisnskiego w Wongrow@ 


Bydgoszez, dnia 1080 Lutegs 1829. 


Wydazial spraw ‚wewngtrznych. 





Policya bezpieezenstwa. 


Z czterech zbrodniarzy przer Doiennik masz 
urzedowy na rok i806. Nr. ı5. stron. 50%. 
na dnlıi ı. Kwietnia r. p. listem goncıym 
sciganych, z wigzienia inkwizycyinego w Ka- 
liszu zbiegtych, dostawieni zostali podiug 
uwiadomienia z strony Polskiey 


Roch Pawtowski 
Woyciech Przybylski i 
Hippolit Woycischowskl. 


Bydgoszcz, dnia 1489 Lutego 189: 


Wydzial spraw wewngtrznych. 





Obwieszczenie. 


Basis w Powiecie Obomickim pod 
Murowang Goslina, a nalezgcy do dobr Da- 
browki i Zielonki, folwark Dabröwka ko- 
scielna ma bydz wraz z browarem i propi- 
nacya w calych dobrach z psnszezyzng i da- 
ninsmi dobr calych, — z rybolostwem 
na wszystkich ieziorach leönych, od S, Jana 
r. b. na dalsze 6 lat, drogg publiczuy licy- 
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Eren, von Johanni d. J. ab, anderwelt auf 

6 dinterelnander folgende Jahre im Wege der 

Öffentlichen Eizitarton In Jeltpacht ausgerhan 

—— —* daher zu _— Zwicke 
n vor dem tleten 

Afefor Strang, auf * EEE 


den 15. April d. J. 


ia unferm Ronferenzimmer hleſelbſt angeſetzt 
und laden hlerdurch qual'fisiete und — 
Ahlge Pachtluſtige zu demfelden vor ‚um ihre 
Bibote abzugeben und den Zufchlag 14 Tage 
nach dee Abhaltung des Terming gu gemärtts 
sem. Die Verpadtung gefchlebt in Veuſch 
und Bogen, ohne Vertretung der in unferer 
Reeifratur zur Einfihe bereit Lienenden, im 
Jahre 1820 aufgenommenen gerich lihen Ders 
Kufßtere und des im vorigen Jahre angefers 
Hgten Ertrags, Anfchlaged, Die fp- zielen 
Vrrpahtungbs Bedingungen twsrden Im Tees 
mine feldft dekannt nemache werden. Zu dem 
—** gehören 397 Morg. 116 MRurben 
derland und 69 Morgen 118 DRuth. Mies 
— und die erforderliche Waldweide Das 
ndeftgebot, wofur die Verpachtung erfolgen 
ann, IR auf 788 Kıle, feſtgeſteüt worben, 


Un Rautlon müßen 500 Melr. In baarem 

—⏑ 
u 

mlıe ju deponieen And, Im kizltatlons⸗ Tex» 


Pofen, ben 14. Februar 1809, 


Königlich Preußifhe Regierung. 


Mrhrlkung füg die dlrekten St 
ya —— An, Domalnen 





tacyi wydzierzawiony. W tem celu wyzna- 
czyliimy term'n przed Deputowanym Stranz 
Assessorem Regencyi na 


drien 15. Kwietniar. b. 


e godzinie ı0, przed poludniem w Izbie 
naszey konferencyindy, i wzywamy nan chgc 
dzierzawienia maigcych, zdatnosc i zdolnose 
tego posiadalacych, aby oferty swe podali. 
Przyderzenia epodziswac sig mogs w 14. 
dniach po lieytacyi. Wydzierzawienie na. 
stepuie ryczaltenı bez ewikcyi aa tax; aprzo- 
dazy w roku ı822 sporzgdzondy, ktöra w 
naszdy registraturze przeyrzana bydz moZe, 
kakotez za anszlag dochodow, w rokn zesz- 
Iyın utozony. Szcezegötowe warunki dzie. 
zzawy oznaymione bęeda w terminie. Do 
tego folwarku naleza w reszcio 397 morg. 
116 []Jpr- roll, 69 morg. 118 Flpr. tak i pa- 
stwisko lesne. Minimum dzierzawy ustano- 
wione iost na 788 talaröw. 


W terminie Heytscyiaym musi by£& zto- 
tZona kaucya w ilosch 500 tal, gotowizng lub 
obligamd rzadowemi, 


Poznan, dnia 14. Eutego 1889. 


Krolewsko - Pruska Regencya. 


Wydaist dochedöw smiych, dohr i lasöw. 
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Bekanntmaaachuns,. 
E. werben zur Unterhaltung der Chauſſee von Wirfig bis zum Dorfe Sadtke 150 Schacht⸗ 


ruthen Feldſteine gebraucht. 


Die Lieferun 
welchem Endzweck ein 


dleſes Matertald ſoll dem Mindeſtforbernden überlaſſen werden, zu 
ermin zur Ausbletung auf den au. d. M., Vormittags um 9 uhr, 
In dem Chauffie» Einnefmerhaufe In Wirfig_anderaume If, 
Lieferung werden eingeladen, am gedachten Tage 
ben, und duͤrfen, wenn dieſe biäig ausſaͤllt, 


Die etwantgen Unternehmer biefer 
dafelöft zu erfcheinen, ihre Forderung abjuge⸗ 
hoͤhera Orts ven Zufchlag gewärtigen. Die 


Bedingungen können am gedachten Tage bei dem Wutrrgeichneten eingefehen werden. 


Schneldemüßl, den 8, März 1839, 


+ * 


Belanntmahung. 
Das hieſelbſt in der Friedrichsſtraße sub 
Neo. 68 beiegene, und zur Kaufmann 
J. J. Kaͤblbrung ſchen Konfurs,Mafe gehoͤ⸗ 


rise Grundſtuͤck ſol im Termine 


den 16. März d. J. 
vor dem Herrn Landgerichts «Math, Koͤhler, In 
unferm Pefchäftslofale von Dftern d. J. ab, 
auf ein Jahr an den Meifdtetenden witer den 
im Termine befannt gu machenden Bedinguns 
en vermiethet werben. Miethsluſtige werben 
Hiezu eingeladen. 
z Bromberg, den 16. Februar 1359, 
Königlich Preußifhes Landgericht, 


“  Befanntmadung. \ 

Daß zu Klein Samoklenst, Im Schubl⸗ 
ner Kreiſe, belegene, der Wittme und Erben 
bes Sreifchulgen Quiram zugebärige Frelſchul⸗ 
jengut fol auf den Antrag eines Gläubiger, 
von Darlen d. J. ab, auf ein Jahr oͤffentlich 
an ben Meifidietenden verpachtet werben. 
Hierzu flieht ein Termin auf . 

den 13, Mär;d. J. 
vor dem Deputieten, Heren Landgerichts 
Referendarius Kwadynskl, In dem Juſtruk⸗ 
tiond + Zimmer bed unterzeichneten Bandgerichts 
an, zu welchem Pachtlufiige mit dem Bemers 
fen eingeladen werden, daß dem Meiftbierens 


Blerd, 
Rönigl. Weges Baumelfter. 
“ 


Obwieszczenie. 
Posladtosci na ulicy Fryderyka pad Nr. 
68. aytaowane i de massy konkursowey 
kupca 3J. Kühlbrunna naleigce, maia bydz 
cd Wielkanocy r b. na rok iedan przed 
Ur. Koehler; Srdzig Ziemianskim w terminie 
dnia ı6. Marca r. b. 
w lokala naszym stuzbowym naywigcey da- 
iacemu pod warunkami w terminie ogtosic 
sig malgcemi wynaicte Ched naigcla maig- 


<cych zapozywa sig na tenze termin. 


Bydgoszcz, dnia ı6g0 Lutego 1829. 
Krölewsko.Pruski Sad Ziemianskl. 





Obwieszczenie. 

Szotectwo okupne w matsch Samokle- 
skach Powiecie S:ub nakim potoione, wdowy 
1 sukcessoröw sattyea okupnego Kwirama 
wlasciwe, ma bydz na wrniosek pewnego 
wierzyciela od dnia N. M. Parny roku bie- 
Zacego puczawsıy, na rok jeden publicznie 
naywiecey daigcemu”w dzierzawe wypusz- 
<zone. Do tegnz wydzierzanienia wyzni- 
crony jest przed Referendaryuszem Sadu 
Ziemianskieg> Ur. Kwadynıkim w izbio in- 
strukcyindy podpisarego Sqadu na 

dzien ı5. Marcar. b. " 
termin, na, ktory chec dzierzawionla maiz- 


ben unter ben Im Termine belaunt zu machen⸗ 
Den oeNngungen der Zufchlag ertheilt werben 
1273 * 123 ” 


Bromberg, ben 9; Februar 1949, 
Königiih Preußiſches Landgericht, 





Bekanntmachung. 


Das dem Reglerungs⸗Rath Schwarzbach 
gehörige, in Groß Wliczaf belegene Brunds 
üd, befießend aus einem Wohnhaufe, 9on 
3 Stuben, Ride, Kammern, Stalung und 
6 Morgen Land, ſoll wegen rüchändigen 
Kanons von Oſtern d. 3, ab, auf ein Jahr 
In dem auf 


den 38. Maͤrz d. J. 


vor dem Herrn Altnarius Voigt, In unſerer 
Seſchaͤftsſtube angefegten Termine oͤffentlich 
zu werden, wozu wir Miethsluſtige 


Bromberg, den a. März 1809, 
Koͤnigl. Preuß, Frlebensgericht. 





Bekanntmachung. 


Da In dem gemdd Gubfaftatlords Parene 
som 4. Jult vo. J. auf den a. Oltober v. J. 
angefegten Termine zum öffentlichen Verkauf⸗ 
bes dem Mccifes Einnehmer Mathdus v, Kon⸗ 
clkowoti zugehörigen, in Makel sub Piko. 74 
und 73 belegenen Wohnhaufes nebſt Babehör, 
kein Kanflafliger fi gemeldet dat, fo Haben 
wir zufdige Antrages des Extrahenten einen 
nenen Bletungs⸗Termin auf 

den 15. April d. J. 
Vormittags um 9 Uhr, in loco Makel anders 
raumt, welches hierdurch befannt gemacht wirb. 


Lobfend, den mo, Januar 1809, 
Königl. Preuß, Frlebensgericht. 


— — — 
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cych zaporywamy z nadmierieniem, ii nay- 
wiecdy daigcemu pod warunkami w termi- 
nie ogtosic sig maigjcemi diierzawa przybıtz 
zostanie. 

. Bydgoszez, dnia 9go Lutego 1849. 
Krölewsko-Pruski Bad Zisntianski. 


— — 


Öbwieszezenie. 


Posladtese Konsyliarza Regencyinsgo 
Ur. Schwarzbacha w wielkitn Wil-zikn po- 
tozona, skladaigca sig z iednego domu o Z 
izbach, kuchni, komor, stayni i 6 morgow 
zoli ma byde z przyczyny zalegtego kanunu 
ma rok ieden ꝗd Wielkanocy x. b. w terminie 

dnia 98. Marcar. b, 


przed Deputowanym Aktuaryuszem urndzo. 
nym Voigt w izbie naszdy s4d-wer publi» 
eznie wydzierzawiona, do «zego chg6 maiꝗ- 
cych wıywamy. 


Bydgoszez, Ania 2g0 Märca 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoin, 





Obwieszezenie, 


Poriewat w tym podiug patentu mb. 
hastacyinego z dnia 4. Lipca r z..na dzien 
#go Pazdziernika r. p. wyznaczonym termi- 
nie do publiczudy sprzedaiy gruntow Ur. 
Koneikowskiemu naleigcych, ® N;hle pud 
Nrem 79. 75. polsäonych, inden lıcyt.nt nie 
tglosit eig, wyznaciylismy na wniosck ex- 
trahenta nowy termin licytacyiny na 


dzien ı$. Kwietniar. b. 


o godzinie 9. z rana w Nakle, co 
nieyszdm do wiadomosci podaie. 


Lobienica, drtia do. Stycinia 1809, 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoin, 


sig ni. 


3% 
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Bekaͤnntmachung. 

Es ſoll auf höͤhern Befehl das zu dem 
aufgehobenen hiefigen Franziefaner » Klofter 
gehörige, dem biefigen Schulfonds überwiefene 
Vorwerk Krufliwiec, 4 Meile von Inowraclaw 
entfernt, mit Winters und Sommerfaat, jedoch 
ohne Pferde, Birch und Wirthſchafts⸗GSeraͤth⸗ 
(haften, auf 3 nachelnander folgende Jahre, 
nämlich vom 24. Janl 1809 bis dahin 18352, 
Im Wege ber öffentlichen Lizitation an dem 
Melſtbletenden verpachtet werden, 


Der Termin hleju ſtehet auf 
den 14. April d. J. 

Vormittags um 9 Uhr, auf dem Hiefigen 
Rathszimmer an, wozu Sicherheit leiftende 
Pachtluſtlae Hierdurch eingeladen werden, und 
bat der Melſtoietende gegen alelh baare Eries 
gung einer Kaution von 100 Rtlr. ben Zus 
flag unter Verbehalt bözerer Genehmigung 
ju gewärtigen. 


Die Bedingungen koͤnnen alltaͤgllch allhler 
elngeſehen werden. 


Inowraclaw, ben 4. März 1829. 
Der Magiftrat, 


Obwieszczenie. 

Podtug roskazu wyzszego ma bydi fol. 
vark Krusliwiec do tuteyszego klasztoru 
Franciszkanskiego zniesionego naleigcy, & 
funduszowi tuteyszemu szkolnemu przeks- 
zany, ı/ö mili od Jnowrochawia odlegty, # 
zasiewem oziminnym i iarzynnym iednako- 
wo bez kani, bydta i porzadköw gospedar- 
skich, na 3 po sobie idace lata, to iest, od 
dnia 24. Czerwca 1829 a2 do tego2 dnis 185% 
sposobem publiczney licytacyi naywigcey da- 
igcemu zadzierzawiory. 

Termin do wypuszczenla tegoz wyına 
ezyliimy na 

dzien'ı4. Kwietniar. b. 

0 godzinie 9 z rana na tuteyszey irbie ob- 
rad mieyskich, na ktöry ochote diierzawic 
maiacych, bezpleczenstwo stawic mogacy 
ninieyızdm wzywamy, a naywigcey dalacy 
za ztoieniem kaucyi tal. 100 w gotowiznie 
przyderzenia z zastrzeieniem wyäszey ap- 
probacyi spndziewac "ig moie. 

Waranki mi g4 bydz codziennie tutay 
przeyrzane 

Jnowroctaw, dnia 4go Marca 1829. 

Magistrat € 


Mit Höherer Genehmigung verlegen wie ben biefigen Gonntaas « Wochenmarkt auf 


ben Dienflag; es wird alfo fünftig bier Drts nur arı Dierflage und Freltage Wochen 
abgehalten, ſeder Verkäufer aber am Sonntage zurüdgemwiefen werden, 
Czarnikow, ben 18. Februar :829, 


öntgliher Magifirat. 


%etanntmadun og. 

Der verflorbene Müplenbefiger @öve zu Schmufala bat In Stelle ber daſelbſt am 
25. Degemder 1818 abgebrannten, auf dem foaenannten Miylvag nabe der Borwerkslage di 
gen gerefenen Mablmühle, dem Vorwetk Dp om!c gegenuüder auf dem Karal aı ber Df 
eine Huͤlfsmahlmuhle mie einem Gange errichtet, für deren Delvehaltung jegt nachträglich der 
APIS — — worden iſt. ns 

. en gefeglichen Beftimmungen gemäd werben bemnah alle diefenigm, melde 

zu Einfprihen geger dieſe Müplen- Anlage berecht'at alouben, hierdurch ———— ſolcht 
binnen 8 Mochen praͤtlufiolſcher Feiſt, vom Tage des Eſſcheinens dieſer Bıfanntmahung 9% 
rechnet, bet dem unterzeichneten Lardraͤthticher Mmte anzumelden. Mach diefer Freie wird fein 


Widerſpruch weiter angerommen, fo-dern bie E:tbeli bezeichneten 
Müplens Anlage böhern Dres nachgfucht werden, ee Ai A ’ 


DBromberg, ten 29. Februar 18:9 
Intglihes LAndrathlices Amt 


Bekanntmachung. 

Die zu den unter landſchafelicher Seque⸗ 
ration ſehenden Kruszewer Gütern gebörls 
gen Vorwerker Briefen und Sobolewo, unfeen 
Ezarnifau, follen von Johann! d, J. ab auf 
drei nacheinder folgende Jahre anderweit 
öffentlich an den Meifibietenden verpachtet 
werden. Es ficht ein Eizirations » Termin auf 


ben 25. Mär; d. J. 


im Forſthauſe Promno bei Garden an, tvor 
ſelbſt auch die Pachtbedingungen täglich eins 
gefehen werben fönnen. Indem Pachliebhaber 
jahlreich eingeladen werben, gereicht zur Nach» 
richt, daß nur derjenige zum Gebot gelaffen 
wird, der im Termine Zoo Nele zur Slche⸗ 
zung des Gebotes deponiet, fo wie daß nach 
eingebolter hoͤherer Genehmigung der Zuſchlag 
an ben Meifldietenden erfolgen wird. 


Strelig bei Ehodzlefen, den a3. Febr. 1829, 


v. Zacha, 
Meftpreußifcher Landfchafts- 
Deputirter, 
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Obwieszczenie. 

Folwarki Brzeino i Sobolewo, nis da- 
leko Cıarmkowa, do dobr Kruszewskich pod 
landszaftowq znayduigce sig seckwestracya, 
nalezace, mala bydz od S. Jana r.b. rag 
po sobie idace lata na nowo publicznie nay- 
wiecey daigcemu wydzierzawionre. Termin 
lieytacyiny wyznaczony zostat na 

dzien 25 Marcar. b 

w domu lesnym w Promnie pod Sarbia, 
gdzie ıd2 ji warunki deierzawne codziennte 
przeyrzane byd2 mogä. Wıywslac che& 
dzierzawienia maiacych, aby sie w terminie 
tym licznie zgromadzili, sswiadcza sie, iz 
tylko ten do licytacyi przypnszezonym be- 
dzie, ktöry zaraz w terıninie kaucya Zuo ta- 
laröw deponowasc potrafi, prrybicie dzierzawy 
tey naywiecky daigcemn zas pn nadesziem 
wyiszdm zatwierdzeniu nastapi.. 


. Strzeice pod Chcdrieza, d. 23. Lut. 1889. 


j de Zacha, 
Deputowany kredytu ziemskiego, 
Zachodnio - Pruskiego. 





Bekanuatmachung. 


Die zur adlichen, unter laudſchaftllcher 
Stausftration ſtehenden Herrfchafe Chodziefen_ 
sehörenbeh Vorwerker Chodzieſen, Olesnitz, 
Milcz, Ezidzewo und Neu⸗Vorwerk, die Bren« 
nerel und Brauerel diefer Güter, fo wie bie 
anfehnlihe Fircherel derſelben, follen von Jo⸗ 
hannt 18:9 ab auf 5 RYhre oͤffentllch an den 
Meiftbletenden im Wege ber Lijltatlon verpach⸗ 
tet werben. Es ſteht der Bletungstermin auf 


ben 27, April b, J. 


Im herrſchaftlichen Wohnhaufe zu Olegnltz ar, 
wohin Pachtliebhaber zahlreich eingeladen wer⸗ 
den. Zur Sicherheit des Gebots muͤſſen im 
Termine von den Pizltanten 500 Mtir, baar, 
oder In MWefpreußifhen Pfandbrlefen, oder 
andern Staat£papieren brponirt werden, fo 
wie ber Zufchlag ber Pacht au ben Meiftdies 
tenden nur nach erfolgter Genehmigung der 


Obwieszcezenie. 


Do gzlacheckiey maigtnosci Chodzieskiöy, 
zmaydulacey sig ped landezaftowag sekwestra- 
era, nalezace fulwarki Chodziez, Olesnitz, 
Milcz, Cissewo i Nowy folwark, browar i 
gorzalnia, iskotez znaszne rybolostwo tych 
debr, maiq bydz cd $. Jana ı899 na 5 lata 
publicznie naywigcey deigcemu w drodze li. 
cytacyi wyd:ierzıwione, Termin licyticyiny 
wyznaczony lest na 


dzien 87. Kwietniar. b. 


w pcm’eszkaniun dworskim w Olecsnicach, 
dokad sig chec dzierzsw.enia mai'acy licz- 
nie zgromadzic zechrg. Kaucya licytacyina 
w terminie zloirc sig maigcı, wynosi 500 tal 
w gotowiznie lub w zachodnio-pruskich li. 
stach zastawnych lub w innych papierach 
rzadowych, przybicie dzierzawy nastapi po 
nadeszi&em zatwierdzeniu Kröl. landszafto- 
32" 
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Hochlobllchen Problnzlal⸗ kandſchafts⸗Direktlon wey Dyrakerl Plskldy. Warunki dzierza- 
ir Schneidemäpl erfolgen fann. Die Bachs wne mega byda w kancellaryi dominialnéy 
edlngungen find In der Domizlals Kanzlei ju w Olesnicach przeyrzane. 

Diedntg et ſichtlich. Pils, dnia 7g0 Marca 18029. 


Schneidemuͤhl, am 7. Mär; 1809, de Zucha, 
d. Zada, D::putowany kredytu zismakiego Zachednio- 
Weſtpreuß. Landſchafts⸗ Deputirter, Pruskiego. 








DBetfanntmadhung. 

Die adllchen Gilter Ruzefatowo und Rrkatomfo, nebft dem dozu gehörigen Zlas⸗ 
darfe Bielawki, im Mogllnoer Lreiſe belegen, ſollen auf 3 nachelnander folgende Jahre, von 
Aohanni 1829: bls dafın 1950, oͤffentlich 

ben 50, Uprit d, 3 
an ben Meiftbletenden verpachter werden. Der Bisitariond- Termin wird Im Köntzl. Landſchafts⸗ 
Lokale zu Bromberg adgedalten, und folen bie Pachrbediggungen dann vorgelegt werden. 

Die Kaution beträgt goo Krk, baar, oder in verbältnißmsäßigen G:aatspapieren. 
Die Verpachtung geſchieht unter Vorbehalt der Genebimigung der König. Landfhafts + Direktion. 

Aankowo bei. Bafosi, den 10, März 1809, Fellmang. 


— — - 
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} Hiemit gebe ich mir die Ehre: ganz ergebenft anzuzeigen, daß ich vom heutis N 
$ gen Tage ah auf dem Warfie Yiro. 42 biefelbft * —— ——— 

‚ etablirt,, wie auch das bisher unter der Firma: $. Tien, früher Mufolff, beftandene 

, Materiabs und Wein: Gefchäft Fäuflich übernommen. babe. Beide Sandlungen: werden 
N getrennt, für meine alleinige Rechnung und unter meinem VNamen geführt: Bin gut f 
i —— ih Ag ind —— wie auch alle andere Gattuͤngen Fed — 
aaren ſetzen mich in den and, alle an: mich: ati en Aufträge au 

‚ promptefte und beite ausführen zu Fännen.. Dr ERNSR zu mpehnben: Tnfteig 


: Önefen, den 15. Februar 1889, Louis Eugen Roeder.» 


— — 


Müm konor duniede ninirysxom unitenie, i2 od dnia dzisieyszego zaloiylem tu t 
w rynku. pod liczba 48; handel winny i kommissyiny, iako te: zukupifem Eeystuiacy dota 
pod firma, F. Tietz dawniey Musolf handel. winno ———— Obydjva handle bedu odtad 
oddzielnie na: 7 wlasny rachuner i pod moim: nazwiikiem prowadzone, a przez t7CZC= 
gölnie dobrany sklad naypızednieyszych win wegierskich Ü wszystkich satunköw, iako kei 
innyok towaröw, iestem w stanie wszelkie laskawe polecenia.skoro. i jak nayle riey dopelniad, } 
Gniezno,. dnia 1580 Lutego 1829; Louis Resale ' 


u 
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9 
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Elr ſunger Bann mie noͤthlgen Schulfenneniffin d ’ : von Lande. 

—* ey tun —— arme Oi u. In Ar —** de Welns und 

s auch zu Oſtern d. J. unter ſehr billigen Benlagungen ein Untere 
unmen. Raͤheres bein: Kaufmann H. F, Bedın in Glepne. 


— — — —— 


— t 
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In Eiple Bei Salewkowo IR feifher rother Mecfaamen zur neun Thaler der Scheffel 
gu verfaufen, | j 





Aecht englifche Untverſal⸗Slanz⸗Wichſe von ®. Fleetwordt in London. 


Diefe ſchoͤne Glany-Wichfe befigt die ſeltene E’senfchaft, da: fie dem Leber unifser- 
treffraren EC piegelgla 5 in tieffter Schwärze giebt und baff.ibe wei und gefchmeldig. erbäln 
Die Buͤchſe von Z Pfd. nebft Sebrauchszetteĩ koſtet 4 gar. und iſt in Bromberg bloß bei den 
Herren Krusta er Herbſt zu bekommen. S. Slorep jun, in Beipsig, 

Haupts Rommiffionair des Herren. ©, Fleeiwordt In Bonbon. 


Eln neuer Transport dieſer Michfe IR heute angrfommen, Gleichzeitig empfehlen: 
wir zu ben biligften Preifen die fo beliebte 5 bis 8 dr., engliſche und In!ändifche, gedleichte 
und ungebleſchte, blaue, ſchwarze und rofa Baumwolle, ach englifhen Tuͤll in verſchledenen 
‚Breiten, Tuͤlkanten dchte @tettiner Pfeifenfpigen, Weichfelrögre, feine Tuſche in Käflchen, 
ſaͤmmtliche Sorten Canava und andere Galanteries und kurze Waaren, fo wie Tabackt au 
ben vorzäglichften Fabriken, Stangenportorifo ıx, und ver ſichern prompte Bedienung. 

Bromberg, ben 6. März 1809, Kruska er Herbſt. 








Sn ber hieflzen feinen Zuchtfchärerel ſtehen anch In diefem: Jahre wieder 050 Stück 
=, 3 und aſaͤhrige Murterfchaafe, 150: Sri a bie zjaͤhrige Hammel und 100 Süd r bis 
sjährige Gprungssce zu bidigen Prelfen sum Verkauf. Käufer können, um fi von ber 
boden Srinpeit des Viches zu uͤberzeugen, baffelbe- dis medio Mai in der Wolle anfeben, und 
„ werben fhriftliche Anfracen portofrel’ erbeten. 

Aaun Galow bei Neuſtettin, den 1, März 1889; Der Ober⸗ Amtmann Eivonius, 








. Da ich Untergeichneter den Umſtaͤnben genäg melnen Wohnort verändern werde, 
fö erſache ih alle diejenigen, die Zahlungen von mir zu erhalten vermeinen, in einer Sri von 
4 Wochen fih bei mir za melden, wo als dann ein Jeder, der rechtliche Anfprüche hat, aufges 
zoblt werben wird. Much birjenigen fordere ich auf, welche noch Zahlungen und Geld: Bors 
ſthuß an mic zu entrichten baben, defonder® diejenigen, welche fhon fchriftlich und mündlich 
erinzert worden fin», Ab fpäreftend binnen 4 Wochen mit ber Zahlung an mich abz: fiaben, 
widr genfalls ich felbige gericrlich belasgen werde, und fi alsdang die Schuld der dadurch 
enifichenden Koſten felbft beizumeffen haben. Suytwillige Zohler Mad nicht in Anregung. 

Margenin,. den ab. Fıbruas 1809 Die Kaufmann Johann Samuel Werder. 








Der Kupferſchmidt Seal’ aue En hat’ Kotlärz z Kcyni Stahl‘ zrobif' apparat: 
Po —— Apparat zu meiner Zufrieden» Historyusta do mego zadowolnienia. 
e arferzige - RE 
Gadblelin, den 6. März 18:9, Ghabislin,, dla 6g Mares: 1820 


Sodteraytfi. Sobierayskii 
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Bekanntmachung . 

Um mie meln Geſchaͤft moͤllchſt gu erweltern, empfehle Ich einem hochgeehrten 
Publlikum melne ſchon felt mebreren Jabren beſithende Mabelfe von Schlau und Saugerohr⸗ 
Feuer» Sprigen, hanfuen Schlaͤuchen und dergleichen Elmer ganz ergedenft, und zwar für bie 
möglichft binizen Preife, 


Ich verfertige 3 verfchlebene Sorten Spr'gen, wovon die größte In jeder Minute 
10 Rubitfuß Waffer giebt und Ihren Strahl 105 Fuß weit wirft. Dazu fommt 150 Fuß 
Schlauch und wird dur ı6 Mann bearbeitet. 


Eine zwelte Sorte giebt In jeder Minute 10 Rubitfug Woſſer und wirft Ihren 


Strahl vom Leltropre an 100 Buß welt, dazu kommt 100 Fuß Schlauch und wird burd 
ı2 Mann bearbeitet. 


Eine dritte Sorte fahrbarer Sprigen giebt In jeder Minute 7 Kublkfuß Waſſer, 
und wirft Ihren Strahl 80 Fuß welt, dazu kommt 70 Schlau und mird durd 8 Dann bis 
arbeitet, Ach verfertige auch eine. fehr zweckmaͤßigze Sorte metallener Hand » Schlauch + Eprigen, 
welche bloß aus Fifen und Meffing beſteht und 15 Pfd. fchwer iſt. Ste giebt In’ jeder 
Minute 15 Quart Waſſer, wirft ihren Strahl 40 Fuß hoch und fann leicht durch einen Mann 
bearbeitet werden. Die banfaen Ehläuce ferzige tch feldft und liefere fie nicht allein zu den 
von mir angefertigten Speigen, fonbern verfende ſoiche auch einzeln von beliebiger Länge unb 


Weite für die biligften Drelfe. Sie übertreffen die ledernen an Daner und Waſſerfeſte welt, 
und find nur halb fo theuer. 


Da ich durch Unfchaffung aller Merkjeuge, melche zum ganzen Sprigenbau erfors 
berlich find, in den Stand gefegt bin, fo IR es mie auch möztih, die Arbeit nicht alleln guf, 
fondern auch für den möglihft billigen Preis zu machen. Auch bin ich bereit, dem britden 
Theil ded Betrages ald Kaution auf ela Jahr ſtehen zu laffen, und wenn das Innere Merk 


In meinen Spriten bie erſten 5 Zahre durch ben gewöhnlichen Geb ivet, fo 
geparire Ich daſſelde unentgeldlic) Wieder, 4 den gemöpnlichen Sebrauch Schaden leldet, | 


Ueber die Güte und Brauchbarfelt melner Fabrifate find mir Attefle von dem 


—5* Fe a en. zo. zu Marlenwerder, und von mehreren 
: »Magifträten ertheilt worden, fo wie au den? 
beit in den Sffentlichen Blättern geäußert haben. ee — * = 


Thorn, ben au, Februar 1809, Heinrlch Tilek, Mechanlkus. 


Verpyadtungßs Anzeige 
Eln auf hlefiger Vorſtadt belegenes Vorwerk von circa 300 Magad. Acker 
und 100 Morgen eins und zwelſchnittiger Netzwileſen, auch —e— Klee pr 
Koppiln, einer Schaͤferei von 400 Stuͤck und einer Milchpacht von ı2 Stuͤck Rlederungs⸗ 
Kuühen, freier Aufdütung und. Brennholz⸗-Gerechtſame, ſoll zwiſchen bier und Jobanni d. I 
auf 3, sn. am, , — — ke ging — gegen einjährige Pacht⸗Praͤnu⸗ 
! eier Dand billi 
richt giebt der Salz ⸗Inſpektor Tepper Biete ME NURSONE Irre EEE EA 
Filehne, den 24, Februar 1829, 























u Le 


* [3 


a — 


Mein auf der Voſener Vorſtabt sub Nro. 446 belegenes Haus, beſtehend aus 5 
Stuben, 5 Kammern, ı Küche, ı Speifefammer, ı Keller und benoͤthigter Stalung iſt vom 
erften April ab zu vermierhen oder auch mit denen dazu gehörigen Ländereien aus freier Haud 


- gu verlaufen. 





Anzelge. 


An Bezug auf melne ergebenſte Unzgeize 
vom 5. Bebruar, worin ich außer bem Herrn 
Franz Dartſch, auch meinen früßern Bevoll⸗ 
mädptigten, Herrn Louis Röder, zur Einzies 
bung der ausſtehenden Gchuldforverungen 
autbortfirt hatte, zeige Ich hlemit ergebenfl an, 
daf Ich zufolge Ruͤckſprache, von beute ar, 
Heren 2. Röder von diefer Verpflichtung ent⸗ 
bunden habe, und bitte Ih demnach meine 
fämmtliben Herren Seſchaͤftsfreunde, bie an 
meine Sneſener Hanblung veflirenden Rech⸗ 
nungen gefällig nur on meinen jepigen Bes 
voQmädhelgten, Herrn Frarz Dartſch, zu des 
richtigen. j 


Poſen, ben 8. März 1809, 
Earl Scholg, 


Unterg’ichneter beabſichtigt einen Thell des 


der Samoſtrzeler Herrſchaft gehörigen 
Swileliner Netzbruches In Kolonien zu vers 
thellen und ſoiche zu eigenrbilmlichen Rechten 
auszuthun. Zu dirfem Behuf iſt auf den 
24. d. M. bier in Samoſtrzell ein Bietungs⸗ 
teemin angeſetzt worden. Jadem ich darauf 
M flrktirende gu dieſem Hiermit einlade, be⸗ 
merfe ich noch, daß die Betingungen, unter 
welchem gedachte Kolonien ausgerban werden 
follen, zu jeder Zelt in ber bieflzen Wirth⸗ 
ſchafts⸗Reglſtratur zu erfehen find, 


Sameftrzel, ben 11. März 1909, 
Dre Komm. ſſarlus der Samoftrjeler Herrſchaft. 
Stafinstl, im Auftrage. 





J. O. Gleſe. 





Doniesienie. 


Przy odwolaniu sig na unizone donie- 
sienie moie z dnia 5go Lutego, w ktörym 
pröcz Pana Franciszka Datischa takze mo- 
iego bytego peinomocnika JPana Ludwika 
R ıeder do sc'agnienia wyıtalacych nalezyto- 
sch upowainilem, donoszg unizenie, Ze w 
ekutek umowlenia sie z nim JPana Ludwika 
Rosdera od tego obowigzkun uwolnitem 1 
upraszam przeto wezystkich moich przyla- 
ciot handlowych, azeby pozostaıgce rachunki 
do moiego gniezninskiego handlu - tylko 
memn teraznieyszemu peinomocnikowi J. 
Panu Franciszkowi Dartsch taskawio uskute- 


canili. 
Poznan, dnia 8go Marca 1829. 
Karöl Scholtz. 





Zamisrem lest podpisanego pewng eaciẽ 
blot Smielinskich nad Notecig putezonych, 
dı maistnosci Sam ‚strzelskiey naleia:ych, 
podzieli© ra kolouie i takowe prawem wia- 
anasch wyda&. W tym cela termin licyta- 
cyiny na dzien 24. m. b. tu w Samoatrzelu 
wyznaczonym zostat., Zupgaszaigce chec do 
nabycia m:iacych na rzeczony termin, nad« 
mieniam oraz, Ze wsıunki, pod ktöremi 
wımiankawane kolonie wydane bydz maia, 
kszieg» czasn w registraturze ekonumicındy 
tutoyszey przeyrzei mozZna, 


Samestrzel, dnia ııg0 Marca 1829. 
Kommissırz dobr S.mostrzelskich. 
Stasinski, w poruczeniu, 





Veranl der Roͤnigl. loͤbl. Regi iefel ; 
dieſor —E—— ne Mufer — ——— hieſelbſt find nach einem von 


Sormulare zu Diäten» und SubrFoften- Liquidationen, 
n3 in der Form, wie fie durch die hohe ARegıerungs; Verfügung vom 7. März d. J. 
Tr. ı978 II. (vergl, Amtsblatt für 1828, IIro. ı4. Pag. 253 und 254) angeordnet ift, gu 
druckt worden und wird Davon in der unten benannten Buchöruckerei 
a) ı Bogen, a 2 PEremplare mit einfeitigen Blanquetts.. „ . „ für 6 Pfennige 
b) ı Bogen a 2 Eremplare mit zweifeitsigen Blanquetts . . . I 8 , 


t. 
ande Ferner find bier ftets vorraͤthig und für neben bemerfte Preife 3u haben: 
3) Ortfchafts s Verzeichniffe des Bromberger Departements, 4, 
das Kremplar . . . . . — ——— für 17 Sgr. 6. Pf. 
8) Luther. Ratechismus für Lonfirmanden, 8, das ———— a Sgr. — Pf. 
5) Sormulare zu Regiſtern der Kirchen⸗Buͤcher für Trauun⸗ 
gen, Taufen und Gertorbene, ſowohl für die Farholifchen 
als evangelifchen Kirchen 
a) ı Buch auf Mundirpapir . 2» 2 2.2.“ 2... für 26 Sgr. 8 Pf. 
b) ı s auf Coneptpapir . 2... een. 15 Sgr. pf 
4) Sormulare zu Regiftern der Rirchenbächer für Ronfirmans 


—— m —— — — a — für 15 Ser. — Pf. 
erfchiedene Blanquetts zu rma einen, 4., das 
0 sie te a ae 6 rs ſar — Sr. o pf. 


6) Sormulare zu den Stammrollen das Bu . . . 2... . für ıo Sgr. — Pf 
7) Sormulare zu Rirchen, und Rämmere: Rechnungen, das - 
Eremplar aus 8 Bogen beftelhend . 2 2 22 2 2 00. für 5 » —P. 
8) Sormulare zu BRafien s Abfchläffen ver Koͤnigl. Domainen: 
Aemter, das Eremplar 
a) auf Mundirpapir 2. 2 2 0 2 rennen für 1 Br. 5 Bi 
») auf Lonceptpapier u. eher für 1 Sgr. — f. 


Bromberg, den 19. Auguſt 1828. 
Die Gruenauerſche Buchdruckerei. 


— DE — — 


J * 
5— aus eg 


Amtsblatt, 





Nro. 12% 








Bromberg, den 20. Mär) 1829. 
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Dziennik urzedowy. 





Nro. 12. 








Bydgoszcz, dnia 20. Marca 1829. 


TE TTS — — 


Verfügungen der König. Regierung. 


1977 Februar I, 


Die Nufräumung der Hauptſtraßen und Kommunika— 
—58* sleih nach erfolgtem Schneetreiben 


—— — wenn bel ſtark eln⸗ 


alendem Schnee, Hodiwege oder Einfahrt 
33— oder Ye ass — 


durch Anmwehung dergefialt üttet 
Kan, Ma Band gan 
u —— Bes ii 
nötplge Yufräumung fofort —— * 


Relfende Haben 5 baf ber, 

alten —— 5* 55 
geratene 

Dept fehr derabſ —* a — 


Die machen daher fämtliche König. Land⸗ 
ven Kemter und auch bie Masifräte In 
Diefelben ten hierauf aufmerffam und welfen 
formen an, die Ausführung jener zum Forts 
tigel fr Relfenden fo norhiwendigen Maaß⸗ 
fo a. Bölge thätigr zu fördern, und 

Pen Boraußgefegte Sal vorfommt, mit 

Genev’armen: fuel bahiıt zu mirs 


"daß die ugeweheten Wege von den Srund⸗ 


Medrömal‘ ohne Wergug aufgeräumt, 





Urzadzenia Rrol. Regencyi. 
1977 z Lutego I. 


Wagladem upraatnienia elöwnyoh ulic i drög 
kommunikacyinych zaraz po zawianlu sniegiem, 


P od czas, gdy przy wielkidm spadnieciu 
sniegu, drogi ze lub przeiazdy w o- 
sadach albolitez wyzey polozone czgesci ulic 
tak zawiane zostang, Ze prieiazd przez nie 
bsrdzo sig ucigza lub catkiem hanıuie, po- 
trzebng iest rzeczaq, aby gminy do utrzy- 
’mywania drog w porzadku ebowiazane, ta- 
kowe natychıuiast uprzatnyiy. 


Podrö2ni uZalali sig, Ze tympodobne 
uprzatnienia pod czas nagle spadiego w 
miesizcu zesziym sniegu, w Departamen- 
cie tuteyszym bardzo zaniedbane byt mialy. 


Zwracamy przeto na to uwagg wszyst- 
kich Kröl. Urzedow Radzco - Ziemianskich 
tudziei Magistratöw w miastach i zalecamy 
im, aby sie o wykonanie tych dia podrö2- 
nych tak potrzebnych srodköw naprzysz- 
305& usilnie staraly, i ile razy to nastapi, 
za pomoca Zandarmıöw spissznie do tego 
sig przykiadaly, zeby zawiane drogi posie- 
driciele gruntu kaida raza bezwiocznie u- 
praätnyli, te ꝛas mieysca, ktöre uczynie 

3 


und biejenisen Drtfchaften, welche bie Mäns« 
mung witerl: Fr, nörhteenfans durch Zwaegs⸗ 
mittel angehalten und Überbem nach Nmftäns 
ben In eine angen ſſene Polizeiftrafe genoms 
men werden, 


Die Herzen Weges Baumelfter hlefigen 
Bezirks haben in Anfehung ber unter ihrer 
Autfihe ſtehenden Kunfiflraßen In ähnlichen 
Fällen bie ihnen wntergeordreten Ehauffres 
Märter ihres Diſtrifte zur fchleunigen Aufs 
räumurg folcher durch Anmeburg von Schnee 
verfchürteten Stellen anzumeifen, und wenn 
bie Ehauffee» Wärter die Aufraͤumung allen 
zu bewirfen nicht im Stande find, Huͤlfsarbei⸗ 
tee anzunehmen, 

Bromberg, ben 7. Maͤrz 18.9, 


Abtheilung bed Innern. 


1166 Februar II. 


Die dem bisherigen Amts-Aktuarius Borchert über, 
tranene interimiftifche Verwaltung der Mendans 
tur; und Woytamts Gefchäfte des Domammens 
Amts. Mrorzen betieffend, 


Dem bisherigen Umts  Altnarind Borchert 
iſt die Verwaltung ver Mendanturr und Wopts 
amts⸗ Gefchäfte des Domalnen» Amts Merten 


vom 1, Januar d. 3. ab luterimiſtiſch übers 
fragen. 


Die refp, Brbörben werben hlevon in 
Kenntniß gefigt, cır Dorfögemeinden, Schuls 
gen und Paͤchte r des Anıts Myoczen aber ans 
gewleſen, fi von jetzt ab ſowohl in Domalnens 
als Poligels Angelegenheiten an ben ıc. Bor⸗ 
hert zu twenben, Istbefondere aber bie Zlaſen 
und anbere Öffentliche &bgaben an benfelden 
zu entrichten, 

Bromberg, den 5. März 1809, 


Abtheilung für direkte Steuern x. 


tego zaniedbadzg, w razie' potrzeby $rod- 
kami zmuszaigcemi do tego przynaglaly a 
pröcz tego ie wediug okolicznosci do sto- 
sownedy kary policyiney pociagaly. 


Jchmosc Budowniczy drogewi Depar- 
tamentu tuteyszego ımaia wegledem zostı- 
iacych pod dozoren ich drog kunsrto» 
wnych, w podoknych przypadkach podrıc- 
dıym im dozurcom drogewsm spieszne 
ueprzätnievie zawianych sniegiem muiersc 
nakazac, i gdyby dozorcy ci uprzitnac drög 
sami nie byli w stanie, pomocniköw im 
pızyda£. 


Bydgoszcz, dnia 7go Marsa 1829. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 





1166 z Lutego II. 


Weagledem porunzoney dotyohozasowemu Aktua- 
ryuszowi ekonomiozaemu Boreheit inter- 
“mistyoeney administraoyi rendantury ij U« 
zzgdu Woytowakie,o caunomii Mroteokiey. 


otychezasowemu Aktnaryuszowi ekono- 
nıicznemu Borchert poruczona intermisty- 
cınie zostala Admini:tracya rendantury i 
urzedu Woytowskiego ekonomti Mrote- 
cki6y od ı. Stycznia r. b. poczawszy. | 


O tm uwiadom'amy resp. Wiadze, 
gminom za), sroltysom ji dzierrawcom 
ekonomii Mroteckier zale-amy, aby sig od- 
tad tzk w ekon»miczr.ych iakotez policyi- 
nych interessach do Borcherta ndawali, 
szczegölaidy zas czyusze i inne publiczne 
peodatki iemu zaspokoiali. 


Bydgoszcz, dnia 3go Marca 1829. 
Wydziat podatköw stalych etc ° 


— —— — — 


407 Mär. 
Betreffend das — —— fuͤr die Tabacks⸗ 
euer. 


Du Remiffionds Reatement für bie Tabaks⸗ 
feuer d.d Berlin, den ©9. Dezember 1858, 
nebft den Beilagen A. und B. beinge ich nach⸗ 
Ardend zur oͤffentllchen Kenntaiß. 


Pofen, ben 5, Februar 1829, 


Gefeimer Dber » Finanz» Rath und 
Provinzial s Steuer » Direltor, 


Löffler. 


Kemiffions s Reglement für bie 
Tabaks » Steuer. 


& 
„Ja der Rabinetd: Order vom 29. März d. J. 
die Steuer von Inländifchen Tabak betreffend, 
—— Königliche Majeſtaͤt unter 10 zu 
gerubt, daß wenn gänzlicher M Er 
wacht oder; andere Unfälle eintreten, die außers 
Ib des gewoͤhnllchen Wuterungs-Wech ſels 
legen, und die Erndie ganz oder zum größten 
derderden, die Steuer nach dem Umfange 
des Schadens erloffen werden fänne, nnd dee 
Binanys Minlfer Über die Bedingungen und 
dat Merfabren bei diefer Memiflon das 
* anordnen und bekannt zu machen 


Zur Untfüßenng diefer Klechähfen 8 
ſummung wird ey —— — 


81. Wird mit Tabak be 
pflauztes Feld 
be ein Einfammels der Fabakaslätter on 
Fre bat, wegen Miß wachſes oder Ber 
in en dee Tabata nach vorheriger Anzeige 
red feuersYmte unter Aufficht eines Steu⸗er⸗ 


m umgepflügt, d {rd 
Pflunger die a — — 


. Wird durch Hagelſchlag oder Ueber⸗ 
mwährerd ber elgentll⸗ 
fechfte Thell oder dar⸗ 


Memmarg dor oder 


Gen Tadakserndte der 
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407 z Marca, 


Tycey sig regulaminu remissyi podatku od 
tabani. 


— remissyl (uchylenis) pndarku 
od tebaki d. d Berlin d.ia s9 Grud..a 
1808 wraz z annexim! A. 1 B p.daig puni« 
i&y do wiadomosct publiczndy. 


Pozran, dnia 53go Lutego ı8 9. 


Tayny Nadradzca finansowy i pro- 
wincyalny Dyrektor pobor5w. 


Löffler. 


RegulamIn remissyi (uchylenia) 
podatkuod tabaki. 


\ x rozkazie gabinetowym z d. 29 Marca 
roku zesziego tycıacym sig ephsty od kraio- 
wey tabaki, racıy! N. Pan pod dniem ı0, 
postanowic, Ze ekoro zupeiny nienrodzey, 
lub inne nieszcxescia sig zdarzaq, htore z 
niezwykiych zmian powierrza pochodız 1 
aprzet calkowicie; lub po wickszey cagsci 
zuiezcza, opfsta w miarg sukody moze byi 
opuszczona, i ze Minister Ska-ba wyda& ına 
szczegölowe rozporzadzenia wzgledem wa⸗ 
runkow i postgpowania w téy ınlerze, 


Przetoi w celu wykonanie tego nıy- 
wyiszego rozkazu, stanowi sig co nastgpuis: 


6 ı. Jeioll pole tabaka zasadzone dia 
nieurodzain Inb uszkodzenia tabaki przed 
sprzgtem lisch tabasznych po puprzednidın 
uwiadomienin Urzgdu poborow- ga i Pod 
dozorem urzydnika p.borswego zostzie z0- 
rans, natedy opuszcza eig opiata plantato= 
rowi. 

$ a. Jeieli przez ‚grad Inb zalanie przed, 
albo w sam wiasciwy “prugt tahaki creic 
azosta, albo wigcdy categu przeoz plautstura 


33° 


| 
! 
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äber der geſammten von einem Tabafspflans 
jer In einer Feldflur mit Tabak. befteßten 
Seuntfläche und jedenfalls mehr ald 6 IR. 
fo ſtari befhädtgt, daß nach der Abfhägung 
von dem befchädigten Theil ber Grundfläde 
entweder nicht ein Viertel oder nicht die Hälfte 
des Ertrag® gewonnen werben wird, welcher 
getvonnen ſeyn würde, wenn fich ber Unfall 
nicht ereignet hätte, dann wird von ber bes 
ſchädigten Grundfläche die Steuer, Im erften 


Kalle ganz, In dem andern zu zwei Sritthell 


erlaſſen. 


Beſchaͤblgungen, welche fih nach ber 
Haupt⸗ Erndie an dem Nachwuchſe oder ſoge⸗ 
nannten Geltz (den neuen wein ai nach abge⸗ 
fchnittener Tabaksſtaude) ergeben, begründen 
feinen Anſpruch auf Steuer⸗Remiſſton. 


55. Wird durch Feuerſchaden ber noch) 
Im Ganzen und ohne daß davon verkauft IR, 
vorhandene Tabaksgewinn bei dem Tabaks⸗ 
flanger vor dem x. Dezember des Erndte⸗ 
Sabre erweislich über die Hälfte oder über 


Dreiviertel zerftärt, dann wird die Steuer 


ebenfalls im erflen Rale zu zwei Delttheil, 
im letztern voͤlllg erlaffın. 


54 Iſt ber Taback zur rechten Zeit und 
In angemefjenem Boden von gehoͤrlgem Düns 
gerjuftande gerflingt, fo bat er Froſt und 
Dürre nicht erheblich zu befürchten, weshalb 
diefe Urfachen, fo wie Mäffe, welche nur bie 
Dualität vermindert, einen Anſpruch auf es 
miffion nicht begründen, 


55. Belhädigungen, auf beren Grund 
Ma Steuer » Nemiffion nachgeſucht wird, 
müffen: 


a) wenn fie fih mährend ber Erndte d. h. 
während bem eigentlichen Abblatten ber 
Tabaksſtauden oder der Gewinnung bes 
—— Oberguts erelgnen, von bem 

eſchaͤdigten an demſelben Tage oder 
ſpaͤteſtens am folgenden Tage der Ges 


% 


zasadzonego pola, a w kaidym przypadku 
wigcdy iak 6 pretöw kwadratowych tak mo- 
eno uszkodzene zostaly, re po oszacowanlu 
z uszkodzoney czgsci powierzchni, ani 4toy 
czesci lub tez polowy sprzetu sie nie zbie- 
rze, ktöryby zostat zebrany, gdyby sig nie- 
sıcıescie niebylo zdarzyto, natedy z uszko= 
dzondy plaszczyzny w pierwszym przypadka 
calkowicie, a w drugim w dwöch trzeciech 
podatek sig uchyla. b 


Uszkodzenia, wydarzaigce sie‘ po glöw- 
nym sprzecie w odrostach cıyli tak nazwa- 
nych wilkach (odrosle po zerznieciu todygi 
tabaczndy) nioupewazniaig do zadania ro- 
missyi. 


$ 3. Jezeli przez ogien caly sprzgt ta- 
baki, z ktörego nic ieszcze niebyto eprze- 
dane, przed dniem ı. Grudnia roku zbioru 
nad potowe, albe 3 czwartso zniszczony 20= 
sta}, oplata w pierwszym przypadku podo- 
bniei w dwöch trzecich, a w ostatnim eat» 
kowicie opuszczong bydz ma. 


6 4. Jeieli tabaka w przyzwoitym czasle 
i w naleiycie namierzwionyma grancie zas« 
dzong zostata, nıtenczae mrozu i suszy nle- 
masz sie powodu obawiac, dia czego te 
przyczyny, iakotdz mokrost, ktöra tylko do- 
bro& zırienia, prawa do opuszczenia niouza« 
sadniala, 


65. Uszkodzenia, na mocy ktörych 0» 
puszczenia oplaty poszukiwat mozna, 84: 


a) ieieli sie zdarza podczas sprzetu, to 
iest podczas wialciwego obierania li- 
icia odyg tabacznych, winien uszko« 
dzony zaraz tego dnia, lub naypözniey 
dnia nasi;priego zwierzchnosci -gminys, 
albo przeioäonemu mieysca, iako 


ae) R RA 


melude⸗Beboͤrde ober dem Ortsvorſteher, Urzedowi poborowemu, do ktörege 
fo wie dem Steuer » Amte, wohin bie gina naleiy, doniest, ktörıy gdyby 
Gemeinde gehört, angejeigtiwerden, toelche, dalszy sprzet ai do obeyrzonia wstrıy- 
wenn die weitere Fortfegung der Erndte manym by& nie mogt, tymczasowo 
nicht bis zur Befihrizung fifliet merden szkodg ile moäinosci zweryfikowa& i o 
kann, vorläcfig den Schaden möglicft to sig stara& winni, aby ze zebrandy 
ju Eonflatleen und bafüe zu forgen tabıki, de ktörey naleiy takie liscie 
baden, daß von dem eingefammelten —— ktöoreby przed zbiorem o- 
Tabaf, wohin auch die vor der Ernbre rane zustaly, nic na strong nieposzlo, 


etwa abgenommenen Sands oder andere 
Breuchdare Tabatsblätter gehören, nicht6 1b) lereli aprzct leszeze sig niezaczat, lub 


alhaͤ den gebracht werde, prıynaymnidy <bieranie az ds obey- 
’ ızenia (rewizyi) «dio@cnem byt moie; 
b) wenn bie Eendte noch nicht begonnen musi byc doniesienie 0 uszkodzeniu 
bat, oder dom jedwedes Abblatten bis naypöinidy w 3 dni po iego wydarze=_ 
sur Beitigung audarfert werden fann, ‚ niu zwierzchnosci mieyscowey i Urze= 
muß Die Arzeige der Befhäplaung längs dowi poborow: mu uczynione, aby po- 
fen In 5 Tagen nah ihrer Eatſtehung trzebne wy posrodxovante nastapi᷑ mo= 
bei der vorgenannten Orto⸗ Bedorde und gto. 


dem Steure : Amte erfolgen, damit bie : 
erforderliche Ermilteelung angeflelt werde, e) Jeieli po sprzecie szkoda przez ogien 
nastapila, musi doniesienie w tym #2. 


©) wenn nach der Erndte fich Beuerfchaden mym sposobie i czasio, iak pod b. na- 
ereignet hat, muß die Unzeige In eben stapie. 
ber Art und in berfelben Friſt, wie unter 
b gefchrhen, 
In allen Horbemerften Faͤllen muß bie W kaldym z poprzedzsigcych zda- 


Unpeige Jocoli an bie Detts r 
al® an bie rzonych przypadköw,  winno bye uczynione 
—8 und zwar an beide gleichlau⸗ — —— mieyscowe6y i puborowey WVa- 
‚, a den unter A, und B. anliegenden dıy, i to cobud»om iednakowo, podiug pod 
Maturerel R nachdem die Brfchädigung Dur A i B zalgezonych wzuröw, w miarc, lak 
— er durch Meuerebeunft ente wszkodzenie od zmian powietrza, lub po- 
id srfhehen. Berchiebe die Anmeldung darın ognia powstato. Gdy doniesienie zro- 
» fo wird fie Dom dem Beamten, vor biono ustnie, tu ma by& od urzednika, 
fe gemagt wird, nach bemfelden ktöremu lest uczyniune, wediug tegos sa- 
fartfe be denommen, und bei deſſtu Unter⸗ mego wzoru spisaue ji przy iego podpisie 

f wyraäone: 
na mändlicher Ungabe des N,” „podiug ustnego doniesienia N.** 


Me länger als deel Sage ! Gäy diniey nad 5 dni spöinione do- 
det ein ng unterl ſſen en — — matonczas prawo do zeımie- 
hatt, “uf Remuffion nicht mehr ayi ustale. 
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$ 6. Das Steuer⸗Amt muß ſofort dem 
Der » Rontralleur des Diſtrilts von der ange 
meldeten Belhärigung Kerntnig geben und 
der Dders Kontroßeur, oder ein benfelben Ders 
tuetender Steuer⸗ Beamte, den Schaden in Ge⸗ 
meinſchaft mit dem Drtörnorftcher oder einem 
Abgeordneten der Oetsbehoͤrde, und In Gegen⸗ 
wart des Beſchaͤdigten, ſo ſchleunis wie moͤg⸗ 
ũch befichtigen und feſtiſtelen. 


Y der dadurch veranlaßte Steuer⸗Erlaß 
nicht Über aa Rilr. auzuſchlagen, ſo geſchieht 
die Feſtſtellung nach ihrer eigenen Kraninig 
und Ueberzengung mad find andere Sadıvers 
ftänbige nur Infofern darüder abzudoͤren und 
zuzuzlehen, als ber Befchädigte ed auf feine 
Koften, wenn bergleichen dadurch verurfacht 
werben, verlangt. 


r 


Iſt der Schaden von größerer Bedeutung 
oder hat er das Tabaksland in einer ganzen 
Felbmarf oder eimen großen Theil berfeiden 
deteoffen, fo mäglt der Oder Inſptktor, oder 
wenn deſſen Beſtlmmung nicht abgemwartet wer⸗ 
den kann, der Oder⸗Kontrollenr und bie Orts⸗ 
bebörde ztvel verpflichtete Taratoren oder ſon⸗ 
fllge vereidete oder zu dem Ente zu vereidende 
Sachderſtaͤndige, und zwar jebe Behörde einen, 
welche ‚unter Aufficht bes Ober⸗Kontrollturs 
an Drt und Stelle unter Zuzlehung bed oder 
ber Beſchaͤdigten und auf beren Koftem ermits 
teln: ob der Schaden von ber unter $ 2 und 
3 — Art und Umfang iſt, und dem 
Dbers Kontrolleur ihre Gutachten darüber zu 
Protololl geben, 


Sollte ber Schaden von ber Art feyn, 
bag ſich dle Tabakspflanzung In ber Folge 
wieder gang ober zum Theil von demfelben 
erholen fans, mithin fi vor der Erndtezeit 
nicht beſtimmen ließe, ob ber Ausfall an dem 
Gewign von ber bebingungsmäßigen Bröße 
feyn Werbe, fo muß bie Erndte abgewartet, 
und durch eine binlängliche Kontrolle dafür 


u 


6 6. Urzad prborowy winien zaraz Nad- 
kuntrolera okırg.wego o doniesivnem U- 
szkodzeniu uwiad mic, a tem lub zastepü« 
iacy go urzgdnik poborowy, szkedg pospohu 
z zwiorzchnikiem mieyscowym; lub z kim 
przeznaczoiym od zwierzchnodci mieysco- 
wey i w praytomnodci uszkodzorego, ile 
moänosci naypredzdy obeyrze& i ustanowid. 


Jeieli wyprowadzona ztad remissya po- 
datku nieprzöthrd:itaby 2o tal., sami ust4- 
nawiaiq e2kocg podhug wiasney- znalomosc 
i przekonanis, i wtedy tylko innych znaw- 
eow sluchac i przyzwac naleiy, gäy tego 
uszkodzony na swoy koszt, iezeliby laki 
ztad wyniknat, zada. 


Jozeli jest znacznieysza azkode, Inb lo- 
Zeli ziemie tabakq zaaszdzong, catkiem albo 
w wiekszey czesci spothala, obiera nadin- 
spektor, Inb gdyby iego postanowienis nie- 
moina eig doczekal, madkontroler 1 zwierz« 
chnose. mieyscowa, dwöch przysiggiych ta- 
xaıtoröw lub innych przysiggtych, albo ma 
ten keniec przysigga obowigzanymi by& mi- 
iacych znawcow i wprawdzie kazda zwierz- 
chnosc iednego, ktorzy pod dezerom Mrd“ 
kontrolera w mieyscu,.z przybraniem U- 
szrkodzouego lub uszkodzonyeh, wypoirod- 
kula, czy ta sıkoda lest rodzain I rozciagto- 
ic $ a. i 8. wskazanych i nadkontrolerowl 
swo zdanie do protokoĩu podadig. 


„‚Gdyby srkoda tego rodzsin byte, izby 
rosliny tabaki mastepnie znowu calkowicles 
albo w czeici do siebie praysziy, a zatem 
przed czasem sprzetn niemoznaby ocenlä, 
czyli niedober w sprzecie dochodzie bedzie 
ilosei warunkowey, wiec trzeba czekat ns 
sprzgt i przez nalezne kontrolowanie dopil- 
nowat, aby nic z calege zbioru przod Urzg« 
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geforat werden, daß ton dem manzen Gewinn 
der Steuer » Behörde nichts verſchwlegen werbe, 
Dr oͤrt iche Unterfuchung des Schadens muß 
In dem $ 5 zu a gedachten Falle fo ſchleunig 
wie mog ich in andern Käfen ader Inmerdalb 
10 Tagen, rachdem die Anzeige gemacht wor⸗ 
den, erfoigen, 


$ 7. Der Diers Rontrofleur Bat baranf zu 
ſchen, daß »a6 darune aufgerommene Proto⸗ 
fo voüftänoig adgefafr und alle diejenigen 
Data, welche nr Beſtimmusg über de Zulds 
Kigfeit und Hide der Remiffion erforderlich 
And, nach fat fcher Aus mittelung, Schaͤturg 
Gohverfiändigen oter and andern zuver⸗ 
Fon Durles darin aufgenommen turrden, 
m. —— in den Reſul⸗ 
uͤbereln, fo e 
Mt der Dirt s Behörde, a ia 


Bel Reurefchaben iR bie Ermittelur 
— cuf beffen —— —— 
mfarg, wie auch dahin richten 
deß der Beſchaͤdlate weder vor, wie = —* 


von ſelnem Tabals ent 
die Seite gebracht hat, — — 


58. Huf den Grund ber Abſchatun 

* ns 
y —* und übrlgen — ———— Ver⸗ 
ungen wird don dem Ober⸗Kontrolleur, 
ar der Einnepmer benfelben vertreten 
Bene 16 das Steuer» Hm üner die In einer 
— gleldieſtlg dorgetommenen Beſchaͤbl⸗ 
rg an Tabafsfıidern eine Nachweiſung 
84 aallage nden Mufler sub C und bei 
r — den nach dem Muſter D zufammen⸗ 
Ph mit fänmelichen Belsgfilden an 
SR Ce 

ft, wenn e e ro 
I 8 Eß ze oder * a 
‚er Inipeftor felb un einer 
—* —8 en ee 
ün den —— gang ber Verhandlungen 


z 


fie 


Sıeiers Direktor, weicher, 





dem poborowym niezataiono. Dachodzenie 
szködy na mieyscu musi w przypadku 
w 6 5. pod a. wzmiankewanym tak spio- 
szıie, iak mioZna, w innych zas zdarzeniach 
w przeclagu dziesieciu dni po uczynionem 
doniesioniu nastapie. 


6 7. Nadkontroler powinien na to uwa- 
Zsc, aicby w tdy mierze spisany protokut 
byt dokisdny i wezelkie szczegöly, ktöre de 
postauowienia pod wzgledem maiacdy bydz 
dozwolondy remissyi i ilosci tey sq4 potrze= 
bne, podtag nasta4pionego rzeczywistego wy- 
posrodkowania, otaxowania znawcöw, albo 
pudiug innych niemyInych irodetl, byly w 
nm umieszczone. Jezeli znawsy nlezga- 
dzaig sig w rezultatsch, znosi sie w tey 
mierze z Wiadza mieyscowa. 


Prıy dochodzeniu szkody przez oglen 
zrzgdzondy, uwazac szczegölniey maleiy, 
cayli istotnie miata mieysce i w iakldy ob- 
igtosel, i czyli uszkodzony przed lub po 
tym wypsdku nieprzedat co ze sprzgtu, lub 
nieprzechowal. 


6 8. Stösowaie do protokulu oszacowa- 
nis i innych cıynnosci badawczych nadken- 
troler, lub, gdy go zastzpit e:ahtor, Urzad 
pobsrowy uhltaıa wykaz wydarzonych w 
gminle rownoczesnie uszkodzen na polach 
tsbacznych, podiug wzoru podÜ, a w przy= 
padku uszkodz n przez ogien, podtug wzeru 
p.d D, i prze«dia go wraz z dowodami gtö- 
wnemu Urzedowi. Tem igtebla rzecz, i lo- 
Zeliby nieuwazat ieszcze potrzeby zasiggnio- 
nia dalszych obissnien, lub iezellby w wai« 
nych przypadka:h sam nadinspektor nieu- 
zuat za rzecz dobrg przekonad sig na miey- 
scu o potlozeniu rzecıy, zdaie raport z do- 
igczeniem dowodow prewincyslasmu Dy- 
rektorowi poboröw, ktöry nie maias nic 
przeciw ustanowieniu remissyl, ongZ Zä«= 
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wenn er gegen bie Feſtſetzung ber Remlſſion 
nichts zu erinnern bat, ſolche genehmigt, und 
das Hauptamt anmwelfet, die nachgelaffenen 
Steuerbeträge In bem Tabaksſteuer⸗ Regiſter 
fowopl, als von ber auf ber Nücfelte des 
Anmeldungsfchein® jedes einzelnen Beſchaͤdig⸗ 
—— — Steuerſchuld deſſelben abſetzen 
zu laſſen. 


Berlin, den 29. Drjember 1889. 
Der Flnanz⸗Minlſter. 


Zür die Richtigkeit 
(ge) Siebicke. 


twierdza i zaleca gtöwnemu Urzedowl, azeby 
opuszcrony podat:k tak w r>gestrze optat 


od tabaki, iakoteZ od wyrazondy na zwru- 
tney stronie deklaracyl kazdego uszkodzo- 
nego ogölney onegoz ilosci podatku odcig- 
gugc kazal, 


Berlin, dnia 29g0o Grudnia 1828. 
Minister finansöw. 


Za rzetelnose 
(podp.) Siebicke, 


Nach⸗ 


Steuer » Hebeftelle N. N. 
Haupamt N. N. 


w A, 


Nachweiſung 
über die in der Gemeine N. N. im Kreiſe N. N. durch Natural⸗ 
Ersigniffe entftandenen Beſchaͤdigungen an Tabacksfeldern. 





Posada Poborowa N. N, 
Urzad Glöwny N. N. 


A. 


WYKAZ 
uszkodzonych przez wypadki natury pol tabaka zasadzonych 
w gminie N. N. Powiecie N. N. 
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— 
FE“ 


Dres befchänigten Tabackpftanzers [Die Größe fämmt.| Der beſchaͤblgten Grundfäck: 
Lau⸗ Nmer llcher von demſelben 
fende im wor | Im — kage. Groͤße. 
9:0. | Her pl — cin 
IE ir BO Nam e. O vea 


„ı_ Morgen, : [OR Br Mor. | | DR, 








Uszkodzonego- En tmbaki | przestrzen grun- —— gruntöw 
töw tabakq przez 


mer | Numer 
z ko-[” — niego zasadzo- ® Potozenie. WielkoS6.- 
Imie Nazwisko. nych wynosi. 
er» 
 czyın. 














Abgegeben den 





Der Berluft an ber Erndte beträgt > 
nach eigener Angabe des —** Urſache und Tag 


mehr mehr der Bemerfungen 
als die Hälfte Jals drei Vle 
von von Beſchaͤblgung. 
Worgen. | IR. 1 Morgen. en. ER. 5 More | DU DR. 
wiasndy uszkodzonego deklaracyi 
Przyczyna i dien 
przeszio trzy u w 4 ß ä. 


przeszto polowg uszkodzenia. 


Strata w aprzecie wynosi podiug 
czwarte. 


Oddano dnia 


(Podpis wystawiciela.) 


1 OPr. Orr More | OPr. 


— — —— — — — 


je 
EB 


a 


III 
| 
| 
u 
| 


Hauptamt N. N. 


B. 


. . Nachweiſung 
über den in der Gemeine N. N. im Kreiſe N N. durch Fewersbrunft entſtandenen 


Berluft an Tabadsgewinn. 


Steuer⸗Hebeſtelle N. N. 


——— — — — 


———— Rn 
J e Sröfe 
tun | Des — cks⸗ rien des Ders | Sag 








föfirtlicher von 
Pier Demfeiden mie |_ mo der Gewlan an 
fendel im Ber zus Tabak brpflang: Tabads + Blaͤttern zum ber 
Hrber ten Grundftücte, Trocknen aufbewaprt 
Nro. Regiſter N betraͤgt | worden. Feuers brunſt. 
ame. 
Moraen. | EIR- 
— — — — — — — ———— — 
kod o plantat dr.es r 
Nu- | — — ta | — Wymienienie ter. | a, 
‚runtow ta- 4 
mer | Numer Ya przez sca gdzie zbiör paası 
PR; rege- k : , 
* Kr str LImie. | Nazwisko. ‚”! gozasad:o-} tabaki zachowany poꝛaru ogni > 
lei. | bier- | nych. byt de wysuszenia. . 
czyıu. Morg. | Opr. 
EEE — — —— 








| Fr 
| 


1.38 
in 1 


ber Unterzrichnete erklärt vom feinen ganzem 

diesjährigen Eendtes Gewinn am Tabacksblaͤt⸗ 

teen did zum Tage des Brandſchadens nichts 

verkauft zu haben. ü N 3 
i 


(Unterfheift des Ausſtellers) 


4 
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Posada poborowa N. N. 
Urzad Giöwny N. N. 


B. 
WwWYRAZ 


utraconego zbioru tabaki prez poZar ognia w gminie N. N, 
w Powiecie N. . 


Durch den Brand If der Semelne an Tabacke⸗ 
blättern jerſtoͤrt. 











Zuftano de gan —— Bemerkungen. 
der uͤbrlg gebliebenen 
bls auf Blätter — ob fie be 
ſchaͤdigt oder unbeſchaͤ⸗ 
Erntner, [| Pfund TO diae find. find. 


Spalito sig ze zbiorır lisci tabacznych: — 


— —— — — 





* Stan suchosei pozo- uvwag L 
statych lisci i eryli say 
. uszkodzone lub nie. 
Cetnar. Funt. ————— 
—— — ————— —— 


Oddano dnia 
Fodpiseny deklaruie zarızem, iä z al 
tegorocznego zbivru lisci tabacınych 
dnia poniesiondy przez ogien sıkody nie: 


zgola niesprzedat. 
(Podpis wystawiciela.) 
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Derfonsal»- Chronik 


d: Stelle des nach Thorn verſetzten Heren 
ajors v. Frankhen IR ber Here Major 
Hagemann, Kommandeur bes Rüfilter - Batalis 
1ons im Rönigl. 19. Linien» Infanterie , Regls 
mente, zum jwelten Militatemirgliede ber bier 
ſtaen Koͤnlgl. Departements » Kommiffion zur 
Brüfung der Freiwilllgen zum einjährigen 
illeate » Dienfle ernannt worden, 


- Der bler garnifontrende Batallonß + Arzt, 
Herr Wilhelm Albert Gaſtas Koh, iſt au 
zur Auruͤbung der Geburtshuͤlfe berechtigt. 


Rronika osobista 


W mieysce przeniesionego de Torunia 
Maiora de Frankhen pr:ieznaczony zostıl 
Maior Hagem:nn, kommenderuijer Bata- 
lionem fitylieröw w Kroöl. ı9, polku pie- 
choty Iıniowey, na drugiego worskorego 
ertonka tuteysz6y Krol Kommissyi Depar- 
tamentowey do examinowania ochetniköw 
do iednorocınedy atuzby woyskowey. 


Garnizuigcy tu lekarz batalionowy JP. 
Wilhelm Albert Gustav Koch ma. praws 
do wykonywania akuszerstwa. 


CHlein der üffentliche Anſeiger Nro. 12.) 





Defentlicher Anzeiger 
m 


Nro. 12, 





— — 


Bekanntmachung. 


U. ben vlelfaͤltlgen Klagen zu begegnen, 
felhe fortdauernd ans allen Provinzen ber 
Monarchle Uder bie Belaͤſtlgungen des Publl⸗ 
dums bush ungeforderte — von 
Loofen ber Potterie zu Frankfured am Main 
wpoden worden find, fnd-t bie unterzeichnete 
Direktion ſich veranlaßt, folgende, Im Einvers 
—— &r, — dem Herrn Gene⸗ 
oft meifer, getrofene Anordnung zur allge⸗ 
Meinen Keantuiß zu dringen, — 


Me Brlefe, welche Looſe ber kotterle zu 
Brantfurh am Palin, * u.a 
— 5* In derſelden enthalten, oder fonft 
u R6 Spiel Bezug haben, müffen fpätes 
* Stunden nad deren Empfange an 
€ fi Por s Unkalt, durch weile ber 
* ager ſolde erhalten, zurüdgegeben: wer, 
fi *8 die Poſt Anſtalien flat: angewieſen, 

elefe, ſeldſt wenn fit eröffnet worden, 
bar funehmen, und bie Erſtattung des 
auf gejahiten Portos ‘zu leiften.- 


Bir dleſer Yrorbaun feine Folge: lelftet; 

* * * ſelbn —S — —* 

ae era van rl — —— 
und na ewandn 

ir Umfände, aik drs Spieles In einer frems 





247 





Dodatek publiczny 
do 


Nro. 12. 





Obwloazcrene 


— wielokrotnym skargom, ktöre 
ciagle ze wsrystkich Prowincyi Monarchil 
wzglgdem' ucigzania publieznosch przesyla- 
niem bez zadanix losow loteryl z Frankfortu 
nad Monem zanoszone bywaig, powodowıng- 
sig bydz widzi podpirana Direkcya, pudae 
do wisdomosch powszechney nastepne, za 
porozumieniem sig z JW. Pocztmistraem ge- 
neralnym wydane rozporzgdzenie; 


Wizystkle' listy, Rtöre ldsy lotaryi = 
Frankfortu nad Menem, lub wezwania do 
grania w nig. obeymuiag, lub sig töZ na gre 
tg rozciagaig, zwrocone b,dz musza.naypöz- 
niey w s4 godzinach po odebraniu t&y po- 
cıcio, przes ktöra io odbieraigcy otrzymalt, 
pocztom zas zalecono jest, aby listy takowe 
checiaz' sa odpleczetowane; napowröt odble- 
reiy,.i: zaspokolone od. nich. porto zwracaty.- 


Kto rozporzadzeniu temu' zalosy£ nie- 
utzyni, ee: przrpisac bedrie musial,. 
y mu: potdm zapiscone od tympodobnych: 
istow port zwrocute' niebedzie, i tenze w 
miarg, okulıcznosei- iako podeyrzany O0 gras 


den Lotterie verbädtig, nach Vorſchrift bet 
ı der Verordnung vom 7. Degember 1816 
zur Unterfuhung und Strafe gejogen wird. 


Berlin, ben 51. Januar 1859. 


Rönisl. Yreut: Sentral » Lotterie 


reftiom 





Bekantmachungen der Königl, Regierung. Obwieszczenia Rròl. Regencyi. 


1885 Februar I. 

Schaafpocken. 
n dem Dorfe und Vorwerke Dobrzenlewo, 
Mirfiger Kreiſes, find die Schaafpoden aus⸗ 
gebrochen, daher bie in unfern Berfügungen 
vom 25. Februar 1818 (Amtsblatt für 1818, 
Seite 187 — 189) und dom 20. November 
1835 (Amtsblart für 1825, ©. 1315 — 1815) 
angeordneten polizeilichen Maafregeln bort er⸗ 
griffen worden find. 


Bromberg, den a8. Februar 1859. 
Abthellung des Innern. 


124 Mir 1. 
Sperre-Aufhebung. 


Dı Schaafpocken in Straduhn und Aſcher⸗ 
Bude, Ezarnifauer Kreiſes, haben zu herrſchen 
aufgehört und es find die vorſchriftsmaͤßlgen 
Keinigungs + Mittel dort angewendet worden. 
Die diefer Seuche wegen früßer verfügten polls 
gellicgen Maaßregeln werben daher hlerdurch 
aufgehoben. 
Sromberg, ben 4. März 1829, 


Abthellung des Innern, 
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nie. w obca loterya, podiug przeplsu $ : 
urzgdzenia z dnia 7g0 Grudnia 1816 do in- 
dagacyi i ukarania pociagniony zostanie. 


Berlin, dnia 5180 Stycznia 1829. 


Krölesko-Pruska generalnaDirekcys 
loteryi. 


1285 z Lutego I: 
Oipioe owoze. 


W, wei i na folwarku Dobrzenlewice, 
Powiecie Wyrıyskim powstziy ospice oxc 
dla tego przedsigwzigte tamze zostaty srodki 
policyine w urzadzeniach naszych z dnia 95. 
Lutego 1818 (Dziennik urzedowy Mar. 1818 
ste. 187—189) i z dnia a2. Listopada 1825» 
(Driennik urzedowy na rok 1805, stronnica 
1315 — 1315) przepisane. 


Bydgoszcz, dnia a8go Lutego 1889. 


Wydziat spraw wewngtrznych: 


\ 


1024 = Marca I. 
Zniesienie samknigols. 


Öse oweze w Straduhn I Ascherbude, 
Powiecie Czarnkowskim panowac przöt 1 
i przepisane srodki oczyszczenia tamie WI" 
konane zostaiy.. Zatdem srodki policyin® 
przeciw zarazie toy przedsigwzigte mona 
sie ninieyszdm. 


Bydgoszcz, dnia Ago Marca 1809. 
Wydiiat spraw wewngtrznych. 
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2024 Februar 1, 2024 2 Lutego 1. 


Sperre : Aufhebung, Zniesienioe samknigola. 


D. de Tollkrankhelt unter dem Rinboleh G, choroba zapamictania pomiedzy by- 
In Koniget, Wongrowiecer Krelſes, zu herr⸗ diem rogıtem w Konicku, Powiecie Won- 
Iben aufgehört har und; die Relnlgungs⸗ growieckım panowac przestata i przepisane 
Naaßregtin dort borſchrifisaßlg ausgeführt srodki oczyezczenia tamie wykonane zo. 
worden flab, fo wird vie unterm 25. Dejems staty, znosi sig przeto ninieyszdm nakazıne 
ber d. I. ver ſuͤgte Sperre dieſer Ortſchaft na dniu 93 Grudnia r. z. zamkniecio miey- 





dlerdurch aufgehoben, ca tego. 
Bromberg, den aı, Diär; 1899, Bydgoszcz, Ania gıgo Marca 1829. 
Abthellung des Innern. Wydziat epraw wewngtrznych. 
1715 Februar II, 1718 z Latogo 1. 
Die Verpachtung der Yropinati d Weglied dzierzawioni inaoyii ryboto- 
a ae Sata” She Weed ran per pe 
c U mie Vorbehalt der Genefmigung #4 zastrzeieniem zatwierdzenia Kröl. Mini. 
Inigt, Finanz, Miniferii: sterstwa finansöw maig bydi 
Y) de Brau⸗ und Brennerei zu Sforgencn 1) browar i gorzalnia w Skorzencinie w 
In Ieem gegenwärtigen Zuftande, jedoch stanie ich teraänieyazym, iednakowoz 
Ohne Geräche, nebſt a Morgen Gartens bez naczyniöw, wraz z dwiema mor- 
land und dem erforderlichen. Relergelaß: gami ogrodu i potrzehnym sklepem, 
Po wie mie dem Getränke: Verlag in den niemridy z propinacyg w ı@ praymu« 
un Amangspflictigen Krgen des Yes, sowych goscincach ekonemli, iednako- 
Mod opıe Zwang Seitens der eingelnen woi bez przymusu z strony poiedyn- 
Mid Eingefeffenen, auf 3 Jahre, von czych mieszkancsw ekonomli, na g lıta 
Telniterig 1859 dig dadin 1850; od Trinitatis 1889 do czasu tego 1850. 
de Sommers und Winters Fifcherel, fs 2) letnie l zimowe xybolostwo, tudzie: 
ir bie Kopdrs Nugung auf = —*4 uiytek trzciny na wodach przy Skorzen- 
’ Storjencin, als: einie, jako to: 


9 pl dem großen Sforzeneiner See, Nies a) nı wielkidm Skorzencinskim ieziorze, 
b) slengel genc=nt, Niedzieng:l zwandm, 

6) dena fogenannten melßen See, b) na tak nazwandm bisidm ieziorze, 

Fi auf dem fogenannten f&warzen See und c) na tak nazwandm czarıdm igziurze, I 

uf dem Dftcomitter Ger, d) na igziorze Ostrowickim, 
—8 don Teinitar 1809 bis 1835, ma 6 lat od Trinitatis 1889 de 1855 w dzie- 
werden. rzawe wypuszczone. 
35 


Pachtluſtige werden aufgefordert, In bem 
zu dleſer Verpachtung auf 


den 50, April d. 3. 


angeſetzten Termine zu erſchelnen und Im Ters 
mine eine vorläufige Kautlon von Elnhundert 
Thalern zu deponiren. 


Browmberg, ben 3. März 1849. 
Abtheilung für direkte Steuern x. 





E. ſollen mehrere Zentner alter unbrauch⸗ 
Barer Aiten⸗Paplere üffentlich an den Melſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung In ges 
tdellten Duantitäten verfauft werben. 


Der Termin hlezu fleht auf 
den 31, Mär; d. J. 


Nachmittags um 5 Uhr, in bee blefigen 
Stabiwaage vor dem dazu ernannten Depus 
tieten, Rechnungs Rath Meisner, an. 


Indem sole dleſes zur Bffentlichen Kennt⸗ 
nig Bringen, laden wir bie Raufliebhaber hler⸗ 
durch ein und bemerfen zugleich, daß Nachge⸗ 
Bote nicht flattfinden folen, ſondern daß ber 
Zuſchlag an den Meiftdierenden Im Termine 
ertheilt werben wird, 


Bromberg, den 2. März 1899, 
Königlich Preußifche Regierung. 





Bekanntmachung. 


Das Im Dsornifer Krelſe bei Murowanna⸗ 
@oslin Beiegene, zur Herrſchaft Dombrotofe 
und Zlelonke gehörige Vorwerk, Kirchen⸗ 
Dombsomte, fol nebſt ber Braussel, der Pros 


Ochotmniköw dzierzawy. wzywamy, aby ' 


sie w terminle do wydzierzawienia tego na 
dzien 80. Kwietnia r. b. 


w Skorzencinie przeznaczonym stawih, iw 


tyınze tymczasowa kaucya w summie talt- 
row sto ziezyli. 


Bydgoszcz, dnia 5go Marca 1829. 
Wydziat podatköw stalych. 





Kr. cetnaröw starych nieniytecznych ak- 
toöw. sprzelanych bydz ma w podzielonych 
ilosciach naywiecey podaigcemu za gotowä 
zaptate. 


Do tego przeznaczony lost termin na 
dzien 31. Marca r. b. 


po ebledzie o gadzinie 5. na tutoyszey Wa- 
dze mieyskiey przed wyznacıonym do tego 
Deputowanym Radzca rachuby Meisner. 


Podaige to do wisadomosci pablicandy, 
wıywamy ninieyszdm na termin ten ocho- 
tniköw kupna i namieniamy zarazem, 2° 
dodatkowe licyta mieysca mieé niemai, ale 
raczey ie przybicie naywigcdy podaigeym " 
terminie udzielone bedzie. 


Bydgoszcz, dnia ago Marca 1829. 


Krolewsko - Pruska Regencya- 





Obwieszczönie. 


P lotony w Powiecie Obornickim pod 
Murowang Goslirg, a naleigcy do dobr Da- 
browki i Zielonki, folwafk Dabröwka K0- 
öcielna ma bydi wraz z browarem i pro 
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pination In dee ganzen Herrſchaft, ben In ber 
sangen Herrſchaft auffommenden Dienfen und 
Naturals Gefällen und ber Bifcherei > Nugung 
auf den fännmelichen Im dem Forfle belegenen 
Geen, von Johanni db. 9. ab, anderwelt auf 
6 binterelnander folgende Jahre Im Wege ber 
öffentlichen Lizltatlon In Zeltpacht ausgethan 
werden, Wir haben daher zu biefem Zwecke 
einen Termin vor dem Deputirten, Reglerangs⸗ 
Affeffor Stranz, auf 


ben 15. April d. J. 


In unſerm Ronferenziimmer hleſelbſt angeſetzt, 
und laden hlerdurch qualifizirte und zahlungs⸗ 
faͤhlge Pachtluſtige zu demſelben vor, um ihre 
Gedore abzugeben und ben Zufchlag 14 Tage 
nach der Adbaltung des Termins zu gewärtls 
gen. Die Berpadtung geſchleht In Pauſch 
und Bogen, ohne Vertretung der In unferer 
Mesiftratur zur Einficht bereit llegenden, Im 
Jahre 1828 aufgenommenen gerichtlichen Vers 
kaufßtore und des Im vorigen Jahre angefers 
tigten Ertrasd » Anſchlages. Die ſpezlellen 
BVBerpahtungss Bedingungen tverden im Ters 
mine felbft bekannt gemacht werben. Zu bem 
Vorwerke gehören 397 Morg, 116 DRurben 
WUderland und 69 Morgen 118 DRuth. Wle⸗ 
fen und bie erforderlihe Waldwelde. Das 
Mindeſtgebot, wofür die Verpachtung erfolgen 
kann, If auf 788 Rilr. fefgeftele worben, 


An Kaution müffen 500 Relr. In baarem 
@elde oder Staatepapkeren beftelt werben, 
voelche von bem Lizttanten im Eizitationg » Ters 
mine zu deponiren find, 


Pofen, ben 14. Februar 1809. 


Königlich Preußiſche Regierung. 


Abthellung für bie dlrekten Steuern, Domalnen 
und Forſten. 


.r. b. na dalızo 6 lat, drogq 


nacya w calych dobrach, z prürzczyzna i da- 
ninami dobr calych, iakotei z ryb 3oetwem 
na wszystkich ieriorach lesnych, od $. Jamz 
ubliczney licy- 
tacyi wydzierzawiony. W tem celu wyzna- 
czyliimy termin przed Deputowanym Stranz 
Assossorem'Regencyi na 


dzien ı5. Kwietniar. b. 


© godzinie 10. przed poludniem w izbie 
naszey konferencyindy, i wzywamy nan chıe6 
dzierzawionia maigcych, zdatnosc i zdolnosc 
do tego posiadalacych, aby oferty swa podall. 
Przyd.rzenia spodziewac sig moga w ı4. 
dniach po lieytacyl. Wydzierzawienie na- 
stepuie ryczattem bez ewikcyi za taxe sprze- 
dazy w roku ı822 sporzadzoney, ktöra w 
naszdy registraturze przeyrzana bydz maie, 
iakotez za anszleg dochodöw, w ruku zeez. 
!ym ulozony. Sıczegölowe warunki dzie- 
rzıwy oznarmione beda w terminie. Do 
tego folwarku naleza w reszcie 397 morg. 
116 [Jpr. roli, 69 morg. 118 [Jpr. }ak 1 pa- 
stwisko lesne. Minimum dzierzawy ustano- 
wione isst na 788 talaröw. 


W terminie licytacyinym musl byc zio- 
zona kaucya w ilosci 500 tal. gotowizng lub 
obligami rzadowemi. 


Poznan, dnia ı4. Lutego 1829. 


Krolewsko - Pruska Regencya. 


Wydziat dochodöw stalych, dobr 1 lasow. 


35” 
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Subbaſtatlons ⸗Patent. 

Zum oͤffentllchen Verkauf der im Gnefes 
ner Kreife delegenen, den Leo v. Bendsielsfi: 
fhen Erben gehörigen Rürer Wegurzews und 
Popfomwo, von denen nach ter reoidieten Tape 

a) Weaorzewo auf 15578 Rilt. 17 far. 6 pf. 
b) Popfows uf 61344 : mE 6 9% 
abgefhäge worden, iſt ein neuer Lizltatlons⸗ 

Termin auf 

den 19. Yuni db. J. 
Morgens um 9 Ude, vor bem Herrn Landge⸗ 
richts Math Biedermann, hieſelbſt angefigt, zu 
wielchem beſitzfaͤhlge Käufer srrgeladen werben, 

Die Tore und Verfaufsbedtngungen koͤn⸗ 
nen in. unferer Megifiratar eingeſehen werben,. 
wobel es jedem Intereſſenten frei ſteht, feine 
ettvanigen Einwendungen gegen die Tare vier: 
Wochen wor dem Termine einzureichen. 


Zugleich werden die ihrem Wohnorte nach 
unbefannten Mealgläubiger, ale: die v. Pos 
lodztlſchen und die dv. Pradzynsfiſchen Erben 
bier: ech Öffentlich worgeladen, ihre Mechte In 
bem Eiritationds Termine wahrzunehmen, unter 
ber. Verwarnung, daß im Wale ihres YAuss 
bleibend dem Meiſtbietenden richt nur der 


Zufchlag ertheilt, fondern auch nad) nerichtil.- 


Ger Erlegung des Kauffhiätugs die Föihung: 
ber ſaͤmmtlichen eingetragenen, mie auch der 
Der nögehenden For derungen verfügt werten 
1479 
Snefen,. ben = März 1809; 


Koönlglich Preußlſches Lan dg erlcht. 


Bekauntmachung. 


Das In Dikza bei Dronllne: befegene; 
Nachloß der: Jacob Harmelfden Epelente 
doͤrlge Bauergut fol. von George d; 
auf: ſechs nachelnander folgende Yabre 
pachter werben; 
iſt auf: 


get 
ders 


ben 28. März.d, J. 


anferaumt;, und zwar in Dieza. ſelbſt zu wels: 
F hlerdurch — * wer⸗ 


chem. Pachtllebh 





zum 
ab;. 
Der. Termin zur Eisitation. 


Patent subhastacyiny. 

Do puhlisinego eprzedan:s d br Wego- 
rzewa 1 Popkowa w Powioci: Gniezninskim 
por zonsch ıukceusorow wiegdy Lenna Gro- 
dzielskiego wtesnych, z ktörych wedtug are- 
widowaney texy 

a) Wegnrzewe na 15579 tel. 17 ser. 6 f. 

b) Pupkewo 684 - 253 - 2- 
Os22c0wane zostaly, wyzuaczuny jest TOWY 
termin licytacyiny na 

dzien ı9. Czerwca-r. b: j 

prxed W. Biedermann, Sqdaiq Ziem’anskim,, 
tu w mieyscu, na ktöry posiadania zdolaych 
nabywcöw zapozywa sie. 

Taxı i warunki eurzedania w Reglstra- 
turze naszey przeyrzane bydz mogg, gdale 
oraz kazdemu intereseentowi iest wolno, 
swe zarzuty przeciw t»xie 4 tygodnie przed 
terminem podsc.. $ 

Zarazem: zapozywa sig ninieyszem pu - 
blicznie realnych. wierzycieli z zamieszkania 
swegn niewiadomych, jako to: sukcessorow 
Kotudzkich i sukcessoröw Pradzyniskich, aby 
praw swych w terminie licytacyinym dupil- 
nowali,. a to z tem estrzeieniem, iZ w rä- 
zie niestawienia sig, pluslicytantowi nietylko 
przyderzenie udzielonem, lecz ti po zto-. 
Zeniu urzgduwem summy szacunkower wY- 
mazanie wszelkich: zahypotekowsnych tu- 
dziez spadiych diugöw rozrzgdzenem zostanie 


‘ Gniezno, dnia ago Marca 1829. 
Krölewsko. Pruski. Sad: Ziemianski: 





Obwieszczenie.. 


W Olszy pod Mngilnem poloione, do 
pozostalos-i Jaköba Harmel. matzonköw przy- 
nalezace chtopskie guspodarstwe, ma by& cd 
$: Woyciecha r. b na 6 po sobie nastepu- 
iaca lata wydzierzawione.. Termin! do fi- 
aytacyi zostat na 

dzien 08. Marca r. b: 
wyznaczonym, a.to w samey Olszy, na ktö-- 
rego ochotg: dzlerzawy maigcych. ninieyszem 


den. Au folen an dleſem Tage Mieh, 
Haus: und Wirthſchafts⸗Geraͤthe in Ditza 
ſelbſt gegen baare Bezahlung Berauftionire 


merden, wozu Kaufliftige hiemit eingeladen 


werden, 
Trgemedzno, den 8. März 1809, 
Königl, Preuß. Frledensgerlcht. 





Bekauntmachung. 


Das ben Werckſchen Eheleuten und dem 


Earl Virus zunrhärige, zu Wlcforge belegene 


F eſchulzengut fol auf 3 Jahre, nämlich von 


Ditern d. J. bis dahin 1850 in dem 
am 16, April d. J. 
an gewoͤh licher Gerichtoſtelle hleſelbſt anſte⸗ 


henden Termin verpachtet werden, welches 


blerdurch bekannt gemacht wird. 
Filehne, den 6. März 1809, 
Königl. Preuß. Eriedensgerigt.- 





wzıywamy. Takze malg bydz w tymie daiu 
bydio, domowe i gospodarcze sprzety w Ol- 
ey samer za götowg zaplate przeaukcyo- 
zowane, do czego ochotg kupna maigcych 
ninioyszdm wzywamy. 

Trzemeszno, daia 9go Marca 18029. 


Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


Ma 2 


Obwieszezenie. 


Stotectwo okupne w starych Kwiecisch 
polozone, matzonkom Werk i Karolowi Vi- 
raus nalezace, ma bydz na 3 lata, & miano- 
wicie od Wielkanocy r. b. az do roku 18% 
w terminie 

dnia ı6. Kwietniar. b. 
w mieyscu' posiedzenia Sadu tuteyszegs pu- 
blieznie naywiecey daigcemn wydzierzawione, 
o cıdm sig publicznost nminieyszdm _nwia- 
domia. 
Wielen, dnia 6g0 Marca 1849. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 





Betlfanntemedung 
Der verſtorbene Muͤhlenbeſttzer @dde zu Schmufalla hat in Stelle der baſelbſt am 
25. Dejember 1818 abgebrannten, auf dem —— ——— — nahe ber Vorwetkslage bele⸗ 
En ——— dem — —— gegenͤber auf dem Kanal an —— 
üble mit einem Gange e tet, Beibehalt t nachtt er 
lanbespoligelliche Konfens- nachgefu ——— nt beren. Beibehaltung jegt nachtraͤg 


Den gefeglichen Berimmungen gemäß werben demnach ale diejenigen, welche fi 
iu Einfprächen gegeu biefe Mühlen» Anlage berechtigt er hlerdurch par Boing folge 


innen 8 Wochen 
rechnet, dei dem: unserjeichneten 


prätfhfioifcher geiR, vom Tage des Erfcjeikens: biefer Bekanntmachung ges 
andrächlichen Amte anzumelden, Mach biefer Zelt wird fein 
Widerfpruch weiter angenommen. fondern: die Erthellung: des Konſenſes zu: der bezelchneten 


Möplen» Anlage dohern Dets nachgefucht twerden.. 


Bromberg, den 28. Februar 1809; 


Königliches Landrdichlihes Amt: 





— — 








Befanntmachung. 


Es fol auf hoͤhern Befehl das zu dem 
aufgehobenen hiefigen Franziekaner⸗Kloſter 
edge, dem biefigen Schulfonds übermwiefene 
Mortverf Krufliwiec, J Meile von Inowraclaw 
entferne, mit Winters und Sommerfaat, jedoch 
ohne Pferde, Virh und Wirthſchafts⸗Geraͤth⸗ 
fhaften, auf 3 nachelnan der folgende Jahre, 
nämlich vom 24. YJunl 1899 bls dahin 1832 
im Wege der Öffentlichen Lizltation am den 
Meifibietenden werpachtet werden. 


Der Termin Hlezu fichet auf 
ben 14. April d. J. 


Vormlttags um 9 Ubr, auf dem bleſigen 
Rathe zimmer an, wozu Sicherheit leiſtende 
Pachtluſtige hlerdurch eingeladen werden, und 
bat der Mentbletende gegen gleih baare Erles 


ung einer Rautlon von 100 Kelr. den Zus 


lag unter Vorbehalt 
zu gerärtigen. 


Die Bedingungen koͤnnen alltaͤglich allhler 
elngeſehen werden. 


Inowractlaw, den 4. Mär} 1829. 
Der Masiſtrat. 


hoͤherer Genehmigung 


Obwieszczenie. 


Podiug rozkazu wyzszego ma bydi fol- 
wark Kıusliwiec do tuteyszego klasztoru 
Francezkanskiego zriesionego nalezdcy, a 
funduszowi tuteyszemu szkulnemm przeka- 
zany, ı/8 mili od Jaowroctawia odleg!y, ® 
zasiowem oziminnym i jarzynnym iednsko- 
woi bez koni, bydia i porzadköw gospodar- 
skich, na 3 po sobie idace lata, to est, od 
dnia a4 Czerwca 1829 ai do tegoz dnia 185% 
sposobem publiczney licytacyi naywigcey da- 
iacemu zadzierzawiony. 


Termin do wypuszczenia tegoZ wyzna 
erıyliimy na 
dzien ı4. Kwietnia r. b. 
o godzinie 9. z sana na tutoyszey izble ob- 
rad mieyskich, na ktöry ochote drierzawic 
maigcych, bezpieczenstwo stawie mogacych 
ninioyezdm wzywamy, a naywiecdy daiacy 
za ztızeniem kaucyi tal. 100 w gotowiznie 
przyderzenia z zastrzeieniem wyäszdy &p- 
probacyi spndziewac eig moze. 
.. Warunki mega bydz codziennie tutay 
przeyrzane, 


Inowrochaw, dnia 4go Marca 1899. 
Magistrat 


Bekanntmachumnmsg. 


Es fol In Folge hoher Beſtimmung, wegen Pachtloſigkelt ber hleſigen eſtungs⸗ 
Brauerel, der In dem Koͤnit lichen Magazin biefelöft vorhandene a —— —— Pr. 
20 geh. fehe guten oder Brocher⸗ Hopfen, besgleichen einige Föffer mit fein Melgenmehl, welt 


ches zur langen Konfervarion nicht geeignet if, und eine Fleine Quantität zur Magazin «Wirth 


ſaft nicht geeignete hafelne Baßbände, 


leth⸗ 


unter Vorbehalt des von höhern Orts zu extrahiren⸗ 


den Zufchlages öffentlich an den Meiftbietenden derkauft werden. Der Termin zu biefem De 
Bufe wird Hierdurch auf ben 24. März b. J. Vormittags um 9 Uhr, In unfern — 
zimmer angefegt, und Bleturgsluſtige ſich zahlzeich einzufinden erſucht. 


Feſtung Graudenz, ben 11. März 1829. 
Königlich Preußiſches Proviant⸗Amt. = 








oO bwi 


eszcezeonie, 


. W akutek obwieszczenia przeswietner Dyrekceyi prowincyalndy ziemetwa z dnia 
2:g0 Lutago r. b. (Dodstek do gızety W. Xiestwa Poznanskiegs Nr. 15.) uwiadomla 
Kassa podpisana IWW. i WW. Intersssentow do zwigzka ziemskiego nalezacych, i2 w po- 
trzebre formularze do zabezpieczenia zboza. w Towarzystwie gradobicia iuz zostala Opa- 
trzong I o odebranie takowych do dnia ı0. Kwietnia r. b. uprasza, gädyZ pöznicy poczta 


roꝛemiẽ ie, odebrata zlecenie. 


Pozuan, dnia ı0go 'Marca 1809. 


Kassa prowincyalna Ziemstwa. 


Belanntm . 
Im Termine mans 
wi — Maͤrz d. J. — 

m Auftrage des hleſtgen Rönialichen 
— Im Gerichtölofale ein Brilants 
* abgeſchaͤtzt auf 150 Rtir., fo tie auch 
ka — rt und ein fllberner Vor⸗ 

e tend 
Veſadiung verkauft eben. — — 


Biombtrg, den 10, Märj 1809, 


Kwabyneskt, 
Landgerichts » Keferendarius, 





Bekanntmachung. 


Die zu den unter landſchaftlicher Seque⸗ 
—* enden Kruszewer Gutern —* 
—— Brleſen und Sobolewo, unfern 
* fu, ſollen von Jobanni d. %. ab euf 
Ufern Peinder folsende Jahre amdermeit 

an den Meiftbietenden verpachtet 
Es ſteht ein Eisitations» Termin auf 


ben 25. Maͤrz d. J. 


im Forſthauſe Yrommo 6 
el Sarben an, wo⸗ 
—* . die Bachtbedingungen täglich eins 
—* koͤanen. Indem Pichliebbader 
—— are. ihr ur Di 
nige zum t gel 
WIRD, Dr im Termine 500 Atks jur Slper 





O'bwieszozenie. 
W terminie 


dnia 97. Marca r. b. 


sprzedane bedq z polecenia tuteyszego Sadı 
Ziemianskiego w lokalu säduwym pierscien 
brylantowy na ı50 tal. oszacowany, wraz Z 
$rebrna cukierniczkq i iyikg, naywigcey da- 
iacamu za gotowag zaraz zapiaga. 


Bydgoszcz, dnia ısgo Marca 1829. 


Kwadynıki, 
Referendarz Sadu Ziemiansklego. 





Obwieszczenie., 


Folwarki BrzeZno i Sobolewo, nie da- 
leko Czarnkowa, do döbr Kruszewskich pod 
landezaftowg znaydulgce sıq " sekwestracyg, 
naleigce, maig bydz od S. Jaera r.b. na 8 
po sobie idace lata na nowo publicznie nay- 
wigcdy dıigcemu wydzierzawione. Termin 
licytacyiny wyznaczony zostat na 

dzien 05. Marca r. b. 

w domn leinym w Promnie pod Sarbiq, 
gdzie tdi i warunki dzierzawne Gödzionnie 

rzeyrzane bydi moga. Wıywalae chet 
mi maigcych, aby sig w terminie 
tym licanie zgeomadzili, oswiadeza sig, ik 
tylko ten do licyticyi przypuszczonym bg- 
dzie, ktöry zaraz w terminio kauoya 500 ta- 








‚ung bed Gebotes deponiet, fo wle ba nach 
eingedolter Höherer Genehmigung der Zuſchlag 
an den Meifivietenden erfolgen wird, 


Strelig bei Chodztefen, den a3. Febr. 1829. 


v. Zacha, 
Meftpreuß'fcher Landfchafts- 
Deputirter. 


Belanntmahung. 


Die zur adlichen, unter Ianbfchaftlicher 
Sequeftration flehenden Herrſchaft Ebobziefen 
gehörenden Vorwerker Ehobziefen, Olesnitz, 
Milcz, Cziszewo und Neu ⸗Vorwerk, die Brens 
nerel und Brauerel dieſer Güter, fo wie die 
anfebnliche Fifcherel derfelben, follen von Jo⸗ 
hanni ı829 ab auf 5 Zahre öffentlich an ben 
Heiftbietenden im Wege der Rizitatlon verpach⸗ 
tet werden. Es ficht ber Bietungstermin auf 


den 27. April b, J. 


im berrfchaftlihen Wohnhaufe zu Diednig an, 
wohin Pachtllebhaber zahlreich eingeladen wer⸗ 
den. Zur Sicherheit des Gebots müffen Im 
Termine von: ben kizltanten 500 Meile, baar, 
oder in Weftpreußifchen Pfanbdriefen, oder 
andern Staat#papleren beponirt werden, fo 
wie ber Zufchlag der Pacht an den Meiftbies 
tendben nur nad) erfolgter Genehmigung ber 
Hochloͤblichen Beoninzlals Bandfchafts: Direktion 
zu: Schneidemüpl erfolgen kann. Die Pacht⸗ 
bedingungen find in ber Dominlal» Kanzlei zu 
Diesnig er ſichtlich. 


Schneldemuͤhl, am 7. Maͤrz 1809, 


v. Zacha, 
Weſtpreuß. Landſchafts/ Deputirter, 





Bekanntmachung. 
Zur Berpachtung des zu ben im Lands 


raͤthlichen Moglinoer : be Kol 
djieferper Giltesn gehörigen: —— u⸗ 
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lardw deponowa£ potrsfi, prıybicie dıierzawy 
töy naywiecdy daig emu za pu nadesıldm 
wyiszdm zatwierdieniu na:tapi. 


Strzelce pod Chodzieza, d. 23. Lut. 1839. 


de Zacha, 
Deputowany kredytu ziemakiego, 
Zachodnio - Pruskiego. 


Obwieszczenie. 


Do szlacheckiey maigtnosci Chodaleskidy, 
zmaydulacey sig pod laudszaftowg sekwestrs- 
eya, nalezace fulwarki Chodziez, Olosnitz, 
Milcz, Ciszewo i Nowy folwark, browar i 
gorzalnia, iakotez znaczne rybotostwo tych 
debr, maiq bydz od $. Jana ıg29 na 3 lata 
publicznie naywigcey daig-emu w drodze li- 
eytacyi wydıierzawione. Termin licytacyiny 
wyznaczony lest na 


dzien 97. Kwieiniar. b. 


w pomieszkanin dworskim w Ölesnlcach, 
dokad sig chęt dzierzawienia maigcy licz- 
nie zgromadziö zechcg. Kaucya licytacyina 
w terminie zloiy& sig maigcs, wynosi 500 tal 
w gotowiznie lub w zachodnio-pruskich H- 
stach zastawnych lub w innych papierach 
rıgdowych, przybicie dzierzawy nastapi po 
nadesziöem zatwıerdzeniu Kröl. landazafto- 
wey Dyrekcyi Pilskiey. Warunki dzierza- 
wne moga bydi w kancellaryi dominialndy 
w Olesnicach przeyrzane. 


Pila, dnia 7go Marca 1829. 


de Zacha, 
Deputowany kredytu ziemekiego Zachednio- 
Pruskiego. 





Obwieszczenie. 


De wydrierzawienia folwarku Twier- 
dıyns, do ‚döbr Kutodzieiawskich w Powie- 
eie Mogilinskim naleägcego, od S. Jana 1829 
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don, von Yohonnt 18029, bis dahln 1958, 
wird ein Termin zur ffentlichen lztcarlon auf 


_ ben aa, April d, J. 


Nachmittags um 3 Uhr, Im Landfchaftdlofale 
m Bromderg angeſetzt. Die Pacht» Kaution 
träge 200 tie. haar over 250 Kelr. in 
Pandbrlefen oder Staatsfhuldfeelsen nebfl 
ben Stihfoupond. Die Pachtbedingungen 
werden Im Termine bekannt gemacht werden, 


Dronlewlce, den 10, März 1809, 


v. Tfhepe, 
kandſchafts/ Diputltter. 





Subhaſtatlons # Patent. 

Das Hiefelb auf dee Thorner Vorſtadt 
sub Pro. aeß Belegene, der Dorothea Mins 
fer, ſeparirten Schönfeld, zugehörige Grund» 

d, welches nad der gerichtlichen Tore auf 
nm Rıle. 03 Sar. 4 Pf. gemwirdigt morben 
np auf den Antrag der Gläubiger Schuls 
t dalder oͤffentlich an den DM:ifibletenden vers 
—* derden, und der anderweitige peremto⸗ 

ſche Bletangs · Teemin IR auf 

den a. Maid. 4 

2 dem Herrn Landgerichts» Affeffor Moͤrs, 
gend um 10 Uhr, alldier angefeht wor⸗ 

er Vefigtähigen Käufern wird diefer Ters 

ade dee Nachricht dekannt gemacht, daß 

4 emfelden das Grundſtuͤck dem Meifibieten« 

2 wügeflagen und auf die etwa nachder 

Smmenden Gebote nicht weiter geachtet 

w ” foR, Infofeen nicht gefeglice Brände 

nothiwendig machen, Uebrigens flieht bie 
3 * dor dem Termine einem JI⸗den frei, 
Pe e etwa dei Aufnahme der Tore vorges 
a . Mängel anzuzeigen. Die Tape fann 
Kae Belt In unferer Regifiratur eingefehen 


Bromberg, den 06. Fekruar 18909, 
Lnigiig Preußifhes Landgericht. 











uni 


ai do tegoz czası ıB35a. roku wyznaczenym 
zostal termin do pnbliczney licytacyi na 
dzien aa. Kwietnia r. b. 

o godzinie 5. pe poludniu w dokalu land. 
szsfıowyın w Bydgoszczy. Kaucya dzierza- 
wna wynosi 200 talarow w gutow znie lub 
250 tal. w fandbryfach lub w obligscyach 
rıadowych z nalezacemi de ni«h kuponami. 
Warauki dzierzawne w terminie beęda ozuay- 
mione. 


Broniewice, dnia ı0go Marca 1829. 


de Tschepe, 
Deputowany landszafty. 





Patent subhartacyiny. 

Posladtost tutay na Torunskim przed. 
mioiciu pod liczba 228. sytaowana, do Do. 
zoty Münster rozwi-dzoney Schöufeld nale. 
zaca, ktörg wediug taxy saduwnie spor2a- 
dzondy na tal. 473 sgr. 23 szel, Z oceniono, 
ma bydz na zZadanie wierzycieli z powodu 
diagow publicznie naywigcey daigcemn spr.e- 
dana, ktörym koncem powtörny licytacyiny 
termin peremtorycz:y na 

dzien @. Maia r. b. 

z rana 0 godzinio 10. przed Assessorem 
Sadu Ziemisnskiego Ur. Moers w mieysch 
wyznaczony zosta}. Zdolnnit kupienia po- 
siadaigcych uwisdomiamy o termine tym z 
nadmienieniem, iz w takowym nierucho. 
most naywigcey daigcemu przybit; zostanıe, 
na pcz.ieyszo zas podanta wzgl;d muaıym 
niebedzie, iezeliby prawne teg,. nie wyma- 
g-iy powody. W przeciggu czterech tygo- 
dni przed terminem zosıawia sig 2 Türitz 
kaidemu wolnosc dontesienia nam 0 nie. 
ktadmoscıach, iakieby pr:y »porzadıenin ıoxr 
zaysc byly mogty. Taxa kezdego crauı « 
Registrawrze naszey priayrzung byc mu 


Bydgoszez, dnie s6go Lutego hi“ 
Krölewsko-Pruski Sqyd Zıiem.«; 
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Bekanntmachumg. 

Die adlichen Güter Rrpefatowo und Kezekatowko, nebſt dem dazu geböelsen Zins⸗ 
Korfe Bielamfi, im Moglinoer Kreiſe belegen, ſollen auf 3 nacheinander folgeade Jahre, von 
ohanni 1829: bls dahin 1832, oͤffentlich 

den So. Aprilb % 

an ben Meiftbietenden verpachter werden. Der LisitattondsTermin wird Im Koͤnigl. Landſchafts⸗ 
Lokale zu Bromberg abgedalten, und follen die Pachrbedingungen dann norgelegt werten. 

Die Kaution beträgt Soo Rilr. baar, oder In verbältnifmäßigen Staatdrapteren, 
Die Verpachtung geſchleht unter Vorbehalt der Genehmigung ber Koͤnigl. Randfchafts + Direktion. 

Yantowo bei Pakosc, den 10, März 1899. Sellmann. 


“ Befanntmcdhun 
Die Berfägung der Hochlöblihen Landfhafts Direktion: vom 13. b. M. befllmmt 
eine ſchleunige Gerathung der Herren Stände des Bromberger landfchaftliden Kreifes über 
mehrere, das landſchaftliche Jaſtitut betreffende Gegerftände, und babe ich die Ehre, meine 
Herren Mitlände gang ergebentt einzuladen, fich hiezu am a6, März d. 3, früh um 9 Uhr, 
in: Bromberg,. Frledrichsſiraße Nyo. moß, gefaͤlligſt einfiaden zu wollen. 
Kottomirz, ben: 16. März 1809. 


v. Loga, 
Landſchafts⸗Deputirter des Bromberger Ketiſes. 





Verpachtungs⸗ßAnſeige. 

Ein auf hleſiger Vorſtadt belegeres Vorwerk von circa 500: Magd. Morgen Acker 
und 100: Morgen ein · und — Netzwleſen, auch hlalaͤnglicher Klee und kutzerne⸗ 
Foppeln, einer Schaͤferei von 400 Stuͤck und einer Miihpacht von ı2 Grid Nieberungs⸗ 
Küpen,. freier Aufdätung und Brennholz⸗Serechtſame, fol: zwiſchen Hier und Xohanni d. I 
auf 5: oder — — —* * —— —— —— gegen einjährige re 
meration und Inventarlen⸗ Kautlon a er Hand billig. ver werden. ert 
richt giebt. der Salz» Iuſpektor Tr pper bieſelbſt. ee — 


ne, ben. 04, Februar 1829, 


Ein junger Mann mit noöthlgen Schulkenntnifſen v ; vom Lande; 

— — at —— Ber oe u. in * — ee eine und 

na⸗Han au. zu en: d. % unter ſehr billigen Beringungen ein Unter⸗ 
kommen. Raͤheres deim Kaufmann H. F ehe im Siledne. 








an vataufa d pie Bel: Onlefono IR: frfher vote Klerfaamen zu atun Taler dr Ser 


Ich beabſichtige vom Oſtern ab: bie Vermlethung 6 ’ ae 8, 
besem durchaus neue: und geſchmackoolle — — gi Dun 


Kaufmann. Tepper.- 








Das den Pammer+Marh Wondefchen Erben gehörlge, Inder Stadt Sonſawa bele⸗ 
gene Grundſtuͤck, beſt ⸗· ſend aud 7 Wobnbaͤuſera, Brandes and Brauhaus, einem Krug nebſt 
afflal, maffiven Kellern, Remifen nnd Speichern, theliß maffis wit · Dachzlegein bedeckt, alle 
abır in gutem baulichen Zufande, 60 Schfi. Nısfaar in jedem Felode des fchönften Bodens 
und einem Hrugewinnft vou 40 biß 5ı Bibren, ſol unter fehr annefmlichen Yrbingungen mit 
wintgem baaren Beide, da das meheſte darauf ſtehen Blelsen fann, aus freier Hand verkauft 
berden, Der Termia zum Berfauf eher den 8. Mai d, J. in loca an, 


Seſtoblene Sachen. 

Auf meiner Reiſe von Feanfferrd a. d. 5. find mie ben 17. 6, M. zwiſchen 
Shneldemäjt und Natıl a Volumen vom Wagen abgeſchnitten worden, worin folgende 
Sachen fih befanden: 

In einer Schachtel von Baſt gebunden lag :: 
2) derſchledene Mannswaͤſche, beftehend in: Demden, twelßen Haldtüchern unb Kragen, 

gezeichnet mit I. L. und E. L.,. . 

2) —* — Feſttagsgebete, In Halbfranz gebunden und jedes in einem Fut⸗ 
eral von pe, 

8) 2 Schachteln mir 1000: Rupferbiitchen gu Percuffiondflinten, n 

4) 3 Paͤckchen ſeldne und gaze Tücher, 

5) © DamensTafchen von griinem Saffian mit Seahlſtiften befept, 

6) * —— mit chen —8 worauf In Kouleur ein Mädchen, welches 
üen futtert t t war, 

7) ein ——— mit weißem Befchlag, worauf ber ſterbeude Kopf Napoleons ſchwar, 

a te ftand 

8) ein Dieifentopf, worauf eine Mannsperfon mit einem Buch. in ber Hand In Raus 
leur abgejeichnet Rand, 

9) eine gelbe Reitpatifche, 

0) ein —— in Follo mit grüner eye — — —— Selten 

derſchiedene Rechnungen In deutſcher un aAſcher Sprache ver , 

21) ein a Bit welcher mit — Rechnungen von dieſer letzten Reminis⸗ 
ur Mef- für Aſcher dewin aus Straßburg gefäht: war, 
18) 3 furze Velfeneöhre aus ſchwarzem Dorn. 
A einem grauleinenen Sad: 
13) 4 Vaar getragene und 
4) 2 Paar neue Mannsftiefel, — 
16) Tee fein tuchener Mantel mit 5 Kragen und kornblauem gros’ de Neapel 
attrfatter, 
16) din bunieidiautuchener Mannsäberrof, watire und mie englifch Leder unterfutterf, 
7) en grautuchener Manntüderro, mit: hellgranem· Rittal: unterfuttert,, 
"8) ein Paar fergramtuchne Binkirider,, 
9) 2 Dar (hiwarztuchne Belakleiber,, 
er H ra neRpanler, 
u Pidhen Tüuferten, an Wert 40 Ktle; er * * 
Kofnungı Ver mir zu diefen lenen Gege:.Käuden verhelfen Fann, ſoll 15: Relr: Ber 
“halın,. r ag 7 er aus Siras burg an. der Drewem. 
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nn 
Die 


Bela emadıena 
zur verſtor benen Raufınana Smarſſeſchen Adm'iniſtracions Meſſ⸗ gehörigen, sub 
Nro. 24 hleſelbſt belesenen Grunſtuͤck⸗, beſtehend in 


einem Haufe nebft Stall und Eleinen 


Garten dabet, einer Scheune, ein Sack Aderland in Smoluf, eln Stuck Rand und Wleſe auf 


Zaarzalle, 4 Wieſen uno 5 Fildadten folen Im Auftrage des Koͤnlsl. 
1829 biß ulre 1832, an 


berg auf 5 Jabre, dom 1. Mut 


Landgerichts zu Hrom⸗ 
den Meiſtdletenden verpachtet wer⸗ 


ben, wozu mir o £ij tat.ond+ Termine, ben 24, März und e. Ypril d. J., Vormitt igs um 


9 ühr, In unſerm 
werden, Die Pachtbedingungen fird 


Geſchaͤftelokale anbrraumt haben und 
bei ans flets einzufehen. 


Dacht debhaber hiermit vorgeladen 
Jeder Lizltant muß elne baare 


Rautton von co bi6 as Rilr. nachmweifen und am legten Blesungs» Trrmine bier beponiren. 


Säulg, den 16. März 1829. 
Der 


6. Süd Jaͤhrliuge⸗ Boͤcke ſtehen in der 
hleſigen Merino + Stamım + Herde zum Ber 
fanf. GSämmtlide Thiere find durch «den 
Heren Philipp Wegener ſortirt und zeichnen 

& ſowohl durch conftante Race als vorzug⸗ 
üche Felnheit und Ausgeglichendelt auß, wes⸗ 

alb ich wirfche, daB Käufer fie dor ber 

ur befehen möchten, um eine gründliche 
Ueberzeugung zu gewinnen. 


G;aycze, im Bromberger Departement, 
Wirfgfgen Krelfes. 


Der Graf v. d. Goltz. 





Mmasiſftrat. 


— — —— 





Szescdziaslat sztuk mtodych tryköw me- 
rinosow etoi w tutsyszey zarod ‚wey Ow- 
czarni do sprzedanıa. Wazyatkie te zwie- 
rzeta zostaly przez JP. Filipa Wagener roz« 
gstankowane, i odznaczaia sig tak trwata 
rasa iakotez szezegölnieysıg cienkosciq i rö- 
wnoscıg, dla tego Zrezeniem moim Äest, 
aby ie ochotnicy kupna przed atrzyzka 
obeyrzeli, w celu przekunania sig grunto- 
wnie o tem. 

Czaycze w Departamencie Bydgoskim, 
Powiecie Wyrzyskim. 


Hrabia Goltz. 





2000000000000000 0000000000 


Ich kann nicht unterlaffen, einem reſp. Publitum ergebenft anzuzeigen wle Ih 
von dieſer Frankfurther Reminifceres Meffe (höre Kalſer⸗, ri . et frangöfifee | 


Zuche in aBen Farben, fo wie bie mobdernften 


mitgebracht habe. 


aferbiligien Prelſe wieder einen guten Zuſprach. 


Hofıns und Weſtenzeuge, Circaſſiennes 1 


Andem ich mich damit beftens empfehle, biffe * durch Stellung der 


8, Jacobi. 


——— 00—— 





[ 


00900020000 
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Extra feine franzöfifche Tuche, deren Schoͤnheit ganz aufer bem Verhaltnlſſe 


der billigen Vrelſe ſteht, Tuch 
a in ben 


e ber Inländt 
un Sen nad nenefen Deffns, 16 wie and 2 


Weſten⸗ und NHofenzeuge 


tie auch Herrenhute, brachte ich von 


a der nun berndigten Feanffurther Meffe und empfehle benannte rtikel zu ſehr mäßigen 


: Prelſen. 





Jacob Schmuel. 


Außerordentliche Beilage 
| 


zu Nro. 12 


| 


des Amtsblatts der Königlichen Negierung zu Bromberg. 


Fa ——— —— 


Bekanntmachung. 


D. In ber Macht vom 7. bls zum 8. d. M. Bier verübte Depofital » Dlebſtahl IR wahr⸗ 
ſchelnilch von 6 fremden, hier unbefannten Juden ausgeführt worden, melde nach ber bishe⸗ 
eigen Ermittelung den 6. und 7. d. MR. im Rruge iu Diedom, eine Meile von bier, logirt 
und von denen = fich den 6. nach dem hirfigen Gerichtshanfe erkundigt haben. 


Diefe Seſellſchaft fuhr In einem mit 5 braunen Pferden, von benen bad eine ber 
deutenb Mlelcer, befpannten Planwagen, worauf ein gewöhnlicher Wagenfaften fland, und Batte 
einige Stü® Tücher, Blaues mit gelben Peiften, grünes und braunes in einem feinenen Sade, 
fo wie mehrere fattunene Hals» und Umfchlagetücher bei ſich. 


Der Heltefle dleſer Geſellſchaft iſt etwa 50 Jahr alt, mit einem ſchwarzen, Braun 
Überjogenen Pelze bekleidet, mittlerer Statur, hat ſchwarzes Haar und einen langen herunters 
dängenden Bart, wogegen die Uedrigen feine Bärte trugen. Diefer fuhr ben Wagen. 


Ein welter IR groß, bat eine braune, gefunde Gefichtsfarbe, ſchwarzes, krauſes 
Be trägt u Beinfieider. — grünen Rod und elye mit Krümmer befegte, 2* 
üge. Ein dritter, etwa So Jahr alt, bat flachs londes Haar und einen folchen Backen Pr 
Ein vierter, mittlerer, unterfegter Statur, trägt einen grauen mohernen Mantel, Die Ih 
gen Können niche näher fignalifiet werden, Ale aber tragen bunte Shwalt. 


Diefe mut tt Diebe Haben ifre Flucht von Bier über daß, eine Melle ent⸗ 
ſerutt Dorf Kae Eau — dem Groß der ogthum Voſen, genommen . 


u. ER 
— 


= Sms * 


und an der Erarelfung dleſer gefaͤhrllchen Diebe - gelegen iſt, fo erſuchen 
wir alle —** und Clvll⸗Behoͤrden, auf dieſelben genau zu vigiliren, Me im Betretungt fall 
zu arretiren und gegen Erfattung ber Koſten an und abzuliefern. 
Uebrigens bemerken wir, baß bie aus bem Pepofitorlo gefloßlene Summe nice 
- Er — — ſgr. 8 pf., ſondern nach der genauera Berechnung nur 2749 Milr. ı5 for. 
Pir dett äg . 


Berllachen, den 18. März 18:9, 
Königl, Preuß, Eombinirtes Gericht. 
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Amtsblatt. Dziennik urzedowy. 


Nre. 13. 





— 





WBromberg, den 27. März 1829. 





Nro. 13, 








Bydgoszcz, dnia 27. Marca 1829, 





Verfügungen der Könige, Regierung. 


969 März J. 


Deutfche Benennung des Mormerfs und Dorft 
Podlssie wysohie, 


Dem bee Koͤnigl. Hauptbank gehörenden, 
Im Wongromiecer Krelfe belegenen Vorwerk 
und Dorf Podlesie wysokie, welches im Ort⸗ 
fchafts + Verzeichniffe unferd Verwaltungs + Bes 
Ir Vil, Neo, 160, mit der nur wenig bis⸗ 

e Üblich gervefenen Benennung Sands» Pobds 
Iefie aufgeführe iſt, iſt auf den Antrag des 
Königliden Haupt» Banfos Direftorli meben 
feinem polnfhen Namen die beutfche Benens 
nung Hohenwalde beigelegt worden. 


Bromberg, ben 17. März 18:9, 


Abtheilung des Innern 





Urzadzenia Rröl. Regencyi. 


969 z Marca L 


Naswisko niemieskie folwarku i wsi Podlesie 
wysohie, 


N eigcemu do Kröl. Banku generalnego, 
w Powiecie Wengrowieckim potlozonemn 
folwarkowi i wsi Podlesie wysokie, — ktöry 
w specyfikacyi mieysc Departamentu naszego 
pod VII. Nro..ı60. z rzadko dotychezas w 
zwyczaiu bedacynı nazwiskiem: Sand Pod- 
lesie zaciagniony iest, — przydane zostalo 
na wniosek Krölewskiey Dyrekcyi Banku 
glöwnego obok polskiego nazwiska i nazwi- 
sko niemieckie Hohenwalde. 


Bydgoszcz, dnia 17. Marsa 1829. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 
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noao Februar 1. 


Lebensrettung- 


Me eigener Lebensgefahr Hat ber Knecht 
Michael Kosmica In Trzementows ben Kna⸗ 
ben Stephan Dolatowsti som Erteinten in 
dem Dorfteiche gerestet; ihm If dafür bie ger 
Agliche Prämie von 5 Rtle. bewilligt worden. 


Browmberg, ben m, März 1829, 
Abthellung des Innern, 


2020. z Lutego I. s 

| Uratowanie Zyoia, 
P arobek Michal Kosmicia z Trzementowa 
uratowat z wirsnem niebezpieczenstwem 
zycia parebka Stefana Dolatowskiego od 


utopienia w stawie wieyskim, za co mu 
prawna nagroda tal. 5 uchwalona zostala. 


Bydgoszcz, dnia 2. Marca 1829. 


Wydzial spraw wewngtrznych-. 


Nach⸗ 
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Perſonal⸗Chronik. 
146 Mär I, 


Da Dr. Demdig: Hat feinen Wohnort von: 


Strzelno nach Ezarnitan verlegt und ſich bes 
zeit erflärt, die Franken Gensb’armen Im bors- 
tigen Krrife unentgeldlich ärztlich zu behandeln. 


Belobend bringen wir dleſes Anerbleten 


ledurch zur oͤffentllchen Kenntniß. 
Bromberg, ben 8. März 1889, 


Abthellung bes Innern. 


Aalen: ber. Öffentliche Anzeiger: Nro; 13;)) 


Rronika-osobista 


148.2 Marca! L. 


D. Dembitz przeniost swoie zamieszka- 
nie z Strzelna do Czarnkowa, i gotowynı 
siy bydz oswiadczyl, leczy& bezplatnie cho- 
rıych Zandarmöw w Powiecie tamteyszyın, 


Z pochwatz podalemy ninieyazenı oſiarę 
tg do wiadomosci publiczney. 


Bydgoszcz,. dnia 8. Marca 1829. 


Wydzialspraw wewnetrznych- 


4 


Deffentlicher Anzeiger 


zu 


Nro: 1 3. 





Bekanntmachung. 


U. ben vielfältigen Klagen zu begegnen, 
welche fortdauernd aus allen Provinzen ber 
Monarchie Über die Belaͤſtigungen des Publis 
kums durch ungeforderte Zufendungen von 
Looſen ber Lotterie zu Frantfurth am Main 
erhoben worden find, findet die unterzeichnete 
Direktion ſich veranlaßt, folgende, im Einvers 
ſtaͤndniß mit Sr, Excelienz, dem Herren Genes 
ral · Poſtmeiſter, getroffene Anordnung zur alige⸗ 
meinen Kenneni zu bringen. 


Ale Briefe, melde Loofe der Lotterie zu 
Frankfurth am Maln,. oder Aufforderungen 
um Spiel in derfelben enthalten, oder fonft 
auf dieſes Spiel Bezug haben, miüffen fpätes 
flend 24 Stunden nach: deren Empfange an 
blejemige Poſt⸗ Anflalt, dur melde ber 
Empfänger folche erhalten, zurüdigegeben wer» 
ben, und bie Voſt⸗ Anftalten find angewieſen, 
ſolche Brlefe, feldt wenn fie eräffuer worden, 
wieder anzunehmen, und bie Erftattung des 
etwa darauf gejahlten: Portos zu: leiten. 


Wer blefer Anordnung feine Folge lelſtet, 
dat es fi ſelbſt beijumeffen, wenn er fpäters 
bin das für dergleichen. Briefe bezabite Porto: 
nicht erflatter erhält, und nad Bewandniß 
ber Umnſtaͤnde, als des Spieles in. einer: frem⸗ 
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Dodatek publiczny 
do 


Nro. 1 3. 





" Obwieszczenie. 


— wiolokrotnym skargom, ktoro 
ciagle ze wszystkich Prowincyi Monarchii 
wzglgdem ucigzania publicznosci przesyla- 
niem bez zadania losow loteryi z Frankfortu 
nad Menem zanoszone bywaia, powodowang 
sig bydz widzi podpisana Direkcys, poda& 
do wiadomosci powszechney nastepne, za 
porozumieniem sig z IJW. Pocztmistrzom ge- 
neralnym: wydane rozporzadzenie. 


Wizystkia listy, ktöre losy loteryi z 
Frankfortu nad Menem, lub wezwania do 
grania w nia obeymnig, lub sig td2 na gre 
te xoꝛciagaia, zwrocone bydz musza naypöz- 
niey w 24 godzinach po odebraniu tey po- 
clio, przez ktörg ie odbieraigey otrzymai, 
pocztom: zas zalecono jest, aby listy takowe 
checiaz s4: odpieczgtowane, napowröt odbie- 
raiy, i- zaspokolone: od! nich porto zwracaly.. 


Kto rozporzadzeniu temu' zadosy&' nia-- 
uczyni, sam sobie przypisac będalo mus»iat, 
gdy mu’ potdm zaplacone od tympodobrych 
listöw porto zwrocone niebedzie, i tenie w 
miarg: okolicznosci: jako. podeyrzany o gra« 


= eV, E " 


den Lotterie derdaͤchtig, nah Vorſchrift des 
$ ı der Verordnung vom 7, Dezember 1816 
jur Unterfuchung und Strafe gejogen wird, 


Berlin, den Sı, Januar 1899. 


Königl. a. Seneral » Lotterie 


rektlon. 





nie w ebcq loteryg, podiug przeplsu $ t. 
urzgdrenia z dnia 7g0 Grudnia 1816 do im- 
dagacyi i ukarania pociagniony zostanie. 


Berlin, dnia Zıgo Stycınla 1899. 


Krölesko-PruskageneralnaDirekceya 
loteryi. 





Befantmachungen der Koͤnigl. Regierung. Obwieszezenia Rròl. Regencyi. 


145 Raͤrz J. 
Menſchenpocken. 


In Motto, Gzarnifaner Krelſes, find bie 
natürlichen Menfchenpoden ausgebrochen. 


Bromberg, ben ı2. Mär; 1809, 
Abthellung des Innern. 


— —— — 


856 Mär J. 
Den Dagabonden Michael Budla betreffend. 


Dar 51. Dftober v. 3. wurde Im Wirſitzer 
Krelſe ein biädfinniger Junge In ganz abge⸗ 
ziffener Kleidung, _ bettelnd und ohne Legl⸗ 
tiızation betroffen und dem Larbräthlichen 
Amte des Kreiſes eingeliefert. Er litt an 
offenen Froſt⸗ und Beuer» Wunden, Ift ärztlich 
bebandels worden und jegt geheilt, 


Er giebt an, Michael Bubdela zu belten 
uud im Kirchdorfe Slawno hinter Erin eins 
heimisch zu ſeyn, dort auch Verwandte, j⸗doch 
nur mit der Bezeihnung, daR felbige Männer 
find, zu Haben, die ih Budelewict nennen, 





145 z Marca I. 
Osps 1Iudeka. 


ur Rosko, Powiecie Czarnkowskim po- 
wstaly naturalne ospice ludzkie. 


Bydgoszez, dnia ı@. Marca 1829. 


Wydziat spraw wewnetrznych, 





856 z Marcı ]. 


"Wzgledem tutaoga Michata Budla, 


D,.. 51. Psidziernika r. z. zostat w Po- 
wierie Werzyskim obtakany chlopiec _W 
prawie catkiem podartdy od:iezy, zebrzäc 1 
bez legit»macyi przytrzymany i Urzgdowi 
Radıco - Ziemianskiemu Powistu odsta- 
wiony. Tenie cierpiat na otwarte z od- 
mrozZenia i opirrenia r.ny, byt loczony i 
iest teıaz do zdronia deprowadzony. 


 „ Zeznaie, it sig nazywa Michat Bndela, 
i de we wsi kescielndy Siawno za Kcynia 
iest iego zamieszkanie, niemniey ze tam 
ma krewnych, — oznaczaiac ich iednak : 
tvlko byd2 misszczyznami — ktörıy die 
Budelewice nazywalg, FR el. 


Ein Klrchdorf Slatono llegt In ber Se⸗ 
gend von Exin und uͤberhaupt In be Krelſe 
Schubln nicht, und in dem Dorfe Slonawy, 
welches sc. Bubela zu kennen vorgiebt, iſt er 
nach der Ausfage des Schulzen nicht bekaunt. 


An den Orkſchaften Slawno, Gnefener 
und Ezarnifauer Kreiſes, iſt ꝛc. Budela eben 
fo wenig eindelmiſch oder bekaunt. 


Bel dem Blddflan des Bubdela Idüe fich 
nichts Näheres über feine Gedurtss und 
Samilien s Berhältniffe erfahren. Es mirb 
daher ein Jeder, der don tdor und feiner 
Sımilte und ſonſtigen Verhaͤltniſſen Kenntniß 
bat, Hierdurch aufgefordert, die Auskunft dem 
Landräthlichen Amte in Wirflg mitjurhellen. 


Bromberg, den 15. März 2809, 
Abthellung bed Innerm 


Signalement des Michael Budela. 


Religion kathollſch. Er will ſchon zur 
Belchte geweſen ſeyn. Alter etwa 14— 17 Jahr, 
vorgeblich aber erſt 9 Jahr alt, Größe 4 Fuß 
8 308, Haare dunfelblond, Stimm rund, frei, 
Augendraunen blond, Augen blan mit- geld 
gemifche, Nafe proportioniet, Mind offen, 
haͤngend, Zähne voliftärdig, von welchen bie 
oberſten ſtchtlich Üserfichen, Kinn kleln, Ge⸗ 
fichtsblldung rund, vol, Gefichtsfarbe blaß, 
Geſtalt unterſetzt, Sprache poluiſch. 





601 Mär, IL. 
Wegen dreiiähriger Verpachtung des Vorwerkt 
Wtelno. 


Ts tenbantur » Amte Koronowo ges 
börige — Wielno, beſtehend 


In 896 Morg. 146 FIR. Acker, 
»s 6 » ı15ı » Gärten, 
v1 9 Ar ⸗ Feldwieſen, 
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Wies koscielna Stawne nieleiy w oke- 
licy Kceymi a w ogölnosci w Powiecie Szu- 
binskim, we wsi zas Sionawy, ktörg rze- 
czouy Budela zna€ chee, podiug zeınania 
soltysa wcale nie iest znany. 


We wsiach Stiawno, w Powiecie Gnie- 
zninskim i Czarnkowskim nie iest Budcla 
ani zamiesikaty ani znany. 


Przy oblgakaniu Budeli nie mozna sie 
wiecey wzgledem nrodzenia irgo i stosunl« 
köw familiinych dowiedzie. Wzywamy 
przeto kazdego, ktöry o nim, familii iego 
i innych stösunkach ma wiadomosc, aby o 
tem Urzedowi . Radzco - Ziemianskieınu w 
Wjyrzysku doniost. 


Bydgoszcz, dnia ı5. Marca 1829. 
Wydzial spraw wewnegtrzoych 


Rysopis Michata Budela. 


Religia katolicka, oswiadeza iz by} inz 
u spowied:i, wick okolo 14 - ı7 lat, udaie 
zas bydz w 9. rııku, wzr: st 4 stopy 8 cali, 
wiosy ciemno- blond, croto ekr;gte otwarte, 
brwi bl nd, eczy nicbiesko-z6itawe, nos 
prop: rcyonalny, usta otwarte zwiesıone, 
zeby zupeine, z ktürych powyzsze wido- 
cınie'napraod wyehodza, podbrodek maly, 
twarz okrıgla pelna, cera twarzy bladr, sy- 
tuacya podsiadia, mowa polska. 





601 z Marca IT. 


Wegledem ırsyletniego wydsierzamienia folwarkur 
'teina. 


Fin Wtelne do Jntendantury Koro- 
aowskiey naleigcy, skladaigcy sic: 

z 896 mrg. 146 [pr. roli, 

”» 46 - 151 -  ogrodöw, 

- 1980 - AU. iak polnych, 





a5 IR. Hütung 
nD Fig ⸗Brü⸗ 


er, . 
Hofs und Baur 


in 2 Mors ˖ 
⸗4 


⸗440 ⸗ 


9 ⸗aga7 ⸗ 
ſtellen, 

36 ⸗4532 Graben und Ge⸗ 
mwäffer, 

„9 158 ft Wege, Teiften 


und Unland. 
— — — — 
zuſam. 1128 org. 85 Muthen. 


ſoll mit ber baym gehörigen PBropination und 
den bei Groß + Eon gelegenen Geparat Wieſen 
von Trialtatis d. I. ab, auf 3 Jahre meilſt⸗ 
Hietend verpachtet werben, wozu eln Termin 


auf 
den „» Maid. % 


Vormittags, Im Amtabauſe zu Wtelno, vor 
dem Departementd+ Karhe, Reglerungs⸗ Rath 
Kuffmann, auſteht. 


‚Der jaͤhrliche Ertrag diefed Vorwerks, 
welcher der Verpachtung zum Gennde gelegt 
it, und worauf Iizitiet wird, Ift erflufise ber 
Raturallen auf 8aa Rılr. alfar. 6 pf. feſtge⸗ 
keit, und mu die Hätfte der Pachtſamme 
"al Kaution für das Gebot Im kizitations⸗ 
Termine baar oder In gültigen Gtaatdpar 
pieren beponirt werden, dieidt auch für die 
Pachtzelt verhaftet. 


Außer der Saat befindet ſich fein Grund⸗ 
Inventarlum anf biefems Vorwerke, daher auch 


jur Uedernabrme beffelden ein anfehnliches Kar 


pital erforderlich it, deffen Befig jeder Pacht · 
{uftige Im Termine gehörig nachweiſen muß. 


Der Meiftbletende bleibt bis zur erfolgten 
hoͤhern Genehmigung an fein Gebot gebunden. 


Nachgebote werden nicht angenommen, 
wenn im Termin das Minimum erreicht iſt. 
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oe mrg. 25 Üpr- pastwiska, 
- 4 = 140 - pastwiska btotn. 
- 9 127 - podwörza imieysc 
zabudowanych, 
- 56 ⸗ 45 - row ii wodnisk, 
9 152 - drög, wygonow i 


nieuzyt.gruntus 


— r ⸗ 


saß mrg. 85 [pr v ogöle, 


ma bydz z naleiaca do niego prepinacya i 
potozong przy wielkim Lonsku osobna aka 
od Trinitatis r. b. poczawszy, Ma trzy lata 
naywigcey podaigcemu w dzierzawg wyp4- 
do czego przezrnaczony iest ter- 
min na 
dzien ı Malar. b. 
z rana w domu ekonowicnym Wetelinskim 
Ber Radzda DepartamentowyM, Radzca 
egencyi Ruffınann. 


Roczauy dochöd folwarku teso- ktöry 
do dzierzawy za zasadge wzigty zostat, i za 
ktöry licytowano bedrie, ie-t wytacznie nie- 
ktörych naturaliöw na 822 tal 7 sgr. 6 fen. 
ustanowiony, i musi bydz pelowa summy 
dzierzawney ſako kaucya za podane licitum 
w terminie licytacyinym w gotowiznie lub 
w wainych papierach kraiowych zieZons, 
nienaniey pozostalo ta w zastawie za dzie- 


"wzawe. 


Pröcz zasiewu nieznayduie sig zaden 
inwentarz na folwarku tym; dla tego ti 
dla obiecia onegoZ znacznego potrzeba ka- 
pitalu, ktörego posiadarie kazdy ochetnik 
dzierıawy w terminie dostatecznie wdowo- 
dnic musi. . 


Naywiecey podalacy przywigzany jest 
do podania swego az do nastjpienia wyi- 
szego zatwierdzenia. 


Dodatkowe licyta priyiete, n!e beda 
gdy sig w terminie de minimum doydıie. 
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Anſchlag, Karten und bie ſpezlellen Bes 
dingungen fönnen in der Domalnen » Regifiras 
tur hleſelbſt eingefehen werben, 


Bromberg, ben 10. März 1829, 
Abthellung für direkte Steuern x. 





1713 Februar II. 


Die Verpachtung der Propinatlon und der Fifcherel 
des Amts Gforzencin betreffend. 


€, fol mit Vorbehalt der Genehmigung 
bes Königlichen Finanz Minifterll: 


1) bie Braus und Brennerel gu Skorgencin 
In ihren gegenwärtigen Zuftande, jedoch 
ohne Gerärhe, ned 2 Morgen Gartens 
land und dem erforderlichen Kelleegelaf; 
fo wie mit dem GeträntesDVerlag In ben 
aa zwangspflichtigen Rrügen des Amts, 
jedoch chue Zwang Seitens ber einzelnen 
Amtess Eingefeffenen, auf 3 Jahre, von 
Teinitatiß 1829 bis babin 183%, 

s) die Sommers und Winters Bifcherel, fo 
mie bie Rohr ⸗Nutzung auf den Sewaͤſſern 
bei Skorzencin, als: 

a) auf dem großen Sforgenciner Ser, 
Nledzlengel genannt, 
b) auf dem fogenannten welßen See, 
c) auf dem fogen. fchwargen See und 
d) auf dem Oſtrowitter Ser, 
auf 6 Jahre, von Trinltatis 1829 bls 1855, 
In Pacht aufgerhan werden, 


Pachtluſtige werden aufgefordert, In bem 
zu dieſer Verpachtung auf 
den 30. Uprtl d. 9. 
In Sforzencin angefrgten Termin zu erfcheinen 
und In demfelden eine vorläufige Kaution von 
Elnhundert Thalern ga deponiren. 


Bromberg, ben 5. März 18:9, 
Ubedeilung für direkte Steuern ıc 


Anszleg, mappy i specyalne warunki 
przeyrzane bydz moga w tuteyszey Regi- 
straturze ekonomiczney. 


Bydgeszcz, .dnia 10. Marca 189g. 


Wydziatl podatköw stalych etc. etc. 





1718 z Lutego II. 


Wzgledem wydeiersawienis propinaeyi i rybolo- 
’ stwa ehe Sholsensinsklöy. = 


Z zastrzeZoniem zatwierdzenia Kröl. Mini- 
eterstwa finansow maig byd⸗ 


1) browar i gorzalnia w Skorzencinie w 
stanie ich tersznieyszym, iednakowoz 
bez naczyniöw, wraz z dwiema mor- 
gımi ogrodu ji potrzebnym sklepem, 
niemniey z propinacyg w ı2 przymu= 
sowych goscincach ekonomii, iedn-ko- 
wo2 bez prıymusu z strony poiedya- 
czych mieszkancow ekonomli, na 3 lata 
od Trinitatis 18029, do czasu togo 1830. 

2) letnie i zimowe rybolostwo, tudzıez 
uiytek trzciny na wodach przy Sko. 
rzencinie, lako to: 

a. na wielkiem Skorzencinskim iezio» 
rze, Niedziengel zwandm, 
b. na tak nazwandm bist&m ieziorze, 
e. na tak nazwandm czarnrm ieziorze i 
d. na igriorze Ostrowickim, 
na 6 lat od Trinitatis 1829, do 1855 w dzie- 
ızawe Wwypuszczone. 


Ochomiköw dzierzawy weywamy, aby 
sie w terminie do wydzierzawienia tego na 
dzien 30. Kwietnia r. h. 

w Skorzencinie przeznaczonym stawili, i w 
ıymie tymczasowg kaucyg w aumimie tala- 
row sto ziozyli. 


Bydgoszcz, dnis 3ge Marca 1829. 
Wydziat podatköw statych etc. etc. 
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— 286 — 
Betkaunntmachuns. 


Das Königliche Domalnen⸗Amts⸗ Vorwerk Schaafen, nebft ber bazu gehörigen Brau⸗ und 
Drennerels Gerechtigkeit, dem Verlagsrechte In den noch dazu wangsdebltspflichtigen 5 Krügen 
und 5 Schanfhäufeen, fo wie auch mit ber mittleren und niedern Hagbaerechtigkelt auf den 
Vorwerksfelbmarken, fol von Trinitatls 1929 ab zu Eigentfum®s ober Erdpachtsrechten, und - 

Im Falle hleju keine Erwerdsluftige fich finden folten, zur andermwelten Verzeltpachtung ande | 


- boten werben. 


Die Veräußerung, fo wie eventuell bie Verzeltpachtung, erfolgt In Pauſch und 
Bogen, und jur Information der Erwerbsluſtigen wird bemerkt, daß daffelde 5 Meilen von 
Königsberg In Preußen und daher zum Abfag der Produkte dahin ſehr gelegen, außerdem aber 
mit einem Thelle feiner Wiefen an das Furifche Haff grenzt, 


Bel bes im Jahre 1800 flattgehabten Vermeſſung find bei demſelben befunden: 


1007 Morg. 37 [Ruth. Acker, 
240 # 868 ⸗Waieſen, 
1 # 149 ⸗ Gaͤrten, 
2014. # 66 ⸗ Weldeland, 
BB 15 + neu eingeriffenee Adler, 
37 6 45 5 Hofr und Bauflelen, Wege und fonfige 


Unland, 
2462 Morg. 3 [Muth. aͤberhaupt. 


Hlervon find A — — 
1 uthen Acker und 15 Morgen Welde 
bie geſammte Flaͤche beträgt alſo 2446 Morgen 15 —8 Dder gr Hufen ı6 Morgen 
15 [Ruten Die fämmelichen Ländereien haben eine ebne Lage, faft die Hälfte ber Acer 
Er gehört zur erſten Bodenflaffe, wenig (etwa 100 Morgen) zur dritten, bie geſammt · 
eige Flache zur zweiten Aderklaff:; fe werden daher mit gänftigem Erfoige zum Erbau dOR 
Weltzen ıc, benugt, Die Wiefen gehoͤren zu ber zweiten, dritten und vierten Kiafe, die —* 


belaͤnderelen find in ben n Jahren d int db tra 
ihellweiſe terdeſſert. ledten Jahren durch Meinigung von Steinen, Moos un 


Die groͤßtenthells maffiven Wohngebäude und bie zum Betrlebe der Getraͤnke⸗ 
Fabrlkatlon, fo wie bie KBirehfepafts « Behdude And in baulihem Bufande. Diefelben, fo wie 
das Königl. lebende und todte, auch Saaten» Juventarlum, werden in dem Inftande, In melden 


ed fih an bem Tage ber Uebergabe befinden wird, vom A beenomimen, Die 
Fisttationd + Bedingungen enthalten darüber das Nähere, — — 


Eine aͤltere Karte von ber Feldmark, das ſchon gebachte Verme ng8 , Regiſter 
vom Jahr 1820, fo wie das gleichzeitig gefertigte 58 eher, er der Im 
Jahre 1800 gefertigte Ertrags⸗Anfchlag, von welchen bdiefee In Hinficht dee veränderten geits 
umftände von der hößern Behörde beveits ermäßige if, Ilegen für diejenigen, weiche ſich eine 
ungefähre Ueberſicht verfchaffen wollen, jedoch oßne daß dafür eine Gewaͤhrielftung übernom⸗ 


* 





bien wuͤrde, waͤhrend den Vormittagtfunden von 9 bI8 ı Uhr In ber Reglſtratur der unters 
jelhneten Reglerungs⸗Abtheiluna zur Information bereit; follten Adfchriften gewuͤnſcht wer⸗ 
den, fo können diefelben gegen Erſtattung der Koplallen mitgetheilt werben. 


Die unter Vorbehalt der hoͤhern Senehmlaung entworfenen Eisitatlond s Bebingungen 
befinden ſich eben bafeldk, mach Inhalt derfelden wuürde das mindeſte Kaufgeld für das Bors 
wert, die Braus und Brennerels und Werlags s Gerechtfame, fo wie für die Jagd» Gerechrigs 
keit und das Koͤnigl. lebende und kodte, auch Saaten⸗Indentarium, neben einer jährlichen 
Grundfener von 270 Mele., Ach auf 29,000 Mrlr. für den Fal der Erwerbung zu Elgens 
thumsrechten, filr den Fall der Erwerbung ja Erbpachtsrechten hingegen das mindefle Erbs 
Randegeld jufanımen 2293 Rtlr. neben einem Kapital von 6181 Rtlr. sı fgr. für das Königs 
Ihe Inventartum ıc, und die Yagdgerechtigieit, fo wie neben ber ſchon erwähnten jährlichen 
Grurdfener von 270 Rtle., einem jäßrligen Kanon von 1144 Nele. betrasen; auch hierüber 
enthalten bie kigitatlons⸗ Heblsguigen das Nähere. Jeder, dem die Geige ben Erwerb bon 
Grundftäden verflatten, und fidh äder feine Zahlungsfähigkeie gang voßftändig ausweiſen kann, 
wird zum Gebote zugelaffen, jedoch muß er, wennwer nicht hinrethend bekannt ſeyn folte, eine 
werhaͤlialßmaͤßlge Summe gleich Im Termine in Gtaarspapieren niederlegen, 


Die Bietenden bleiben an ihre Gebote 516 zum Eingange ber hoͤhern Genehmigung 
sehunden, Golte fi Niemand finden, der die obgebadhten Nugungs+ Gegenfände zu Eigens 
thum oder Erbpacht zu erwerben wuͤnſchte, fo wird die Zeltpacht⸗Nutzung ausgebotin werden. 
Flangu dieſer wird bemerft, daß diefelbe begreift: die Einppung ber fogenannten undefläns 
digen Gıfäle, namentlich des Fifchersinfes und Schungeldes Im Anıtsbezirfe, die Vorwerk, 
Bugung uns Die Braus und Breunerei, nebſt der Verlags» Gerechtigkeit In ben Betränfes Des 
Eirtpfictigen Rrilgen und Schanfftelen. Mit dieſer Pachtung If ſodann zugleich die Pollzels 
und Rendantuz » Bermaltung des Amts» Bezirks Schaaken verbunden. 


Ruͤckſichts der Vermeſſungs⸗ Bonltieungs» Negifter, fo wie ber übrigen Nachrichten 
auch der Vachtbidingungen und % eantntßnahme von denfelben silt das oben Angeführte, i 


Vachtluſtige miffen ih Nbrigens über Ifre Dualiffationen, und ein zur Fuͤhrung 
der Vlethſchaſe — — 2 ausmwelfen, außerdem aber im Termine ſelbſt eine 
Rautlon don 1500 Rile. in Stastspapleren niederlegen, auch fle bleiben an Abrem Gebote bis 
Kur Velauntmachung der ſoglelch nach dem Termin einzuholenden höpdern Genehmigung gebunden, 


“ Zu Annahme der Gebote für die Erwerbung zu Eigenthumss oder Erbpachtsrech⸗ 
2, (6 vle eventuell jue Ausbietung der fernern Zeitpacht IR ein Termin auf den a5. April 
—— der unterzeichneten Abtheillung, vor dem Reglerungs⸗Rath von Erneſt ans 

RB, and werden zu Demfelden die Dietungsinfigen hierdurch eingeladen. 


Köilgeberg, den 8 März 1889. 


Königlih Preußifhe Regierung. 
Abthellung für die Verwaltung ber diseften Steuern, Domainen und Forſten. 


+ % ” 





Bekanntmachung. 


as Im Obornlker Kreiſe bei Murowanna⸗ 
Soelin belegene, zjur Herrſchaft Dombrowke 
und Zielonke gehörige Vorwerk, Kircheu⸗ 
Dombrowke, foll nebſt der Brauerti, der Pros 
pination in der ganzen Herrſchaft, den In ber 
ganzen Herrfhaft auffommenden Dienken und 
Matural Gefällen und der Fiſcheret⸗Nutzung 
auf den fämmtlihen In dem Forſte belrgenen 
Seen, von Yohannt d. J. ab, anderweit auf 
6 hintereinander folgende Jahre im Wege ber 
öffentlichen Lisitation In Zeitpacht ausgethan 
Werten, Wir haben daher zu biefen Zwecke 
einen Termin vor dem Deputisten, Reglerungs⸗ 
Affeffor Stranz, auf 

den 15. Apell b, 3 

in unferm Konferenzzimmer hleſelbſt angefegt, 
werd laden blersurch qualifiziete und zahlungs⸗ 
faͤhiße Pachtluftige zw demfelben vor, um ihre 
® bote abzugeben und ben Zufchlag 14 Tage 
nach der Abhaltung des Termin zu gewärtis 
gen. Die Verpachtung gefchieht in Pauſch 
und Bogen, ohne Vertretung der In unferer 
 Menifratur zur Einficht bereit liegenden, im 
Jahre 1802 aufgenommenen gerichtlichen Vers 
Paufstape und bes Im vorigen Jahre angefers 
Boten Ertrags + Unfchlaged, Die fprztellen 
DVerpachtungs » Bedingungen werden im Teer 
mine ſelbſt befannt gemacht werden. Zu dem 
Vorwerke gehdren 397. Morg. 116: Ruthen 
Aderland und 69 Morgen 118 [JIRuth. Wies 
fen und bie erforderliche Waldweide. Das: 
Mindeftgebot, wofür die Verpachtung erfolgen: 
Bann, iſt auf 788 Rilr. feflgefiehe worden, 


An Kaution müff'n 500 Mir. In: baarenr 
@elde oder G aatep:pleren beſtellt werden, 
welche von ben Rizlranten im Lizitatlons, Ter⸗ 
mine zu deponiren find. 


Kofen,. ben. 14. Februar 1829, 


Königlich, Preußifhe Regierung. 


Abthelluag für die direkten Steuern, Domainen 
und Forſten. 





'Obwieszczenie, 


P oloZony w Powiece Obomickim pod 
Murowana Goslina, a nalezgcy do dobr Da- 
browki 1 Zielonki, £olwark Dgbröwka ko- 
icielna ma bydz wraz z browarem i propi- 
nacya w calych dobrach, z panszczyzng i da- 
ninami dobr calych, iakotei z rybotırtwem 
ma wezyetkich ieziorach lesnych, od S. Jana 
r. b. na dalsze 6 lat, droga publiczney licy- 
tacyi wydzierzawioeny. W tem celu wyzna- 
cıyliimy term'n przed Deputowanym Stramz 
Assossorem Regencyi na 


dzien ı5. Kwietniar. b: 


@ godzinie 10. przed poludniem w. lzble 
naszey konferencyindy, i: wzywamy nan ch<£ 
dzierzawienia maiacych, zdstnose i zdolno# 
dotego pesiadalgcych, aby oferty swe podall 
Przyderzenia spodziewat sig moga w 14 
dnisch po lieytacyl. Wydzierzawienie na- 
stepuie ryczaltem ‚bez ewikcyi za taxq eprae- 
dazy w roku ı@ea sporzadzondy, ktora # 
naszey Registraturze przeyrzana bydz made, 
iakore2 za ansrlag dochodow, w roku zesi« 
iym ulozony. Szczegötowe warunki- dzie- 


-rzawy oznaymione beda w terminie. Do 


tego folwarku nalezqg w reszcie 397 mOTE. 
116. [Jpr. roli, 69 morg. 118 [pr igk l pa· 
stwisko lesne.- Minimum dziorsawy uetano- 
wione iost na 788 talardw.- ’ 


W terminie licytacyinym msi byt zio- 
Zona kaucya w ilosci 500 tal, gosowizng 
obligami rzadowemi. . 


Poznan, dnia 14. Lutego 1999: 


Krolewsko - Pruska Regencya: 
Wydziat dochodöw stalych, dobr I low: 





Broftimm 


DLFR dem ‚unterzeichneten Rönlal, kLandge⸗ 
richt werden alle diefeniger, melde an bie 
Roff: des zweiten Batalloıs, ı4ten Landwehr⸗ 
Regiments zu Brombderg aus dem Jahre 1828 
aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu 
Baben glauben, hierdurch vorgelaben, in dem 
2* im Landgerichts » Geſchaͤfts⸗ Gebäude 
auf 


ben 9, Juni db, % 


Vormittags um 10 Uhr, vor bem Kerra 
Landgerichts » Neferendarluß Senff anſtehenden 
Termine entweder perſoͤnllch, ober durch zus 
läifige Bevolmädtigte, wozu denen, melde 
Im biefigen Dete unbekannt find, die Yuflizs 
Konmiffarten Herren Vogel, Schäpfe und 
Nufalsfi In Vorſchlag gebracht werden, zu 
erſchelnen, ihre Fo 'erungen anzumelden und 
mie den noͤthlgen Beweismlttein zu unters 
fügen, widrigenfalls jeder Ausbleibende zu 
gerodrtigen hat, baß ihm megen feines ertwus 
nigen Anſpruchs ein immerwaͤhrendes Stils 
ſchwelgen genen bie genanıte Kaffe auferlegt, 
und er damit nur an bie Perſon desfenigen, 
mit welchem er kontrahirt bat, verwleſen 
werben wird, 


Bromberg, ben a, Februar 1829; 
Koͤniglich Preußifhes Landgericht; 





BDefannema dung. 


DD. Im Mogllnoer Kreife, Bromberger 
R:ylerungs + und Gurfener Bandgerichisnegirfg,, 
belegene Erbpachts⸗Vorwerk Burgrabſtwo, 
welches gerichtlich auf 1716: Mile. no fur; 


21 pf. abgefhägt worden, for dem Antrage: 


ber Königl, Regierung zu Dromberg gemäß: 
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Obwieszczenie: 


P odpisany Kröl. Sad Ziemianskl zapazywä 
niuieyszem wsıystkich, ktörzy do kassy dru- 
giıge bat:lionu, polku ı4. obrony kraiowey 
w Bydgoszczy z roku 1828. z iakicgekol.- 
wiek badz powodu prawnego pretensye miee 
sadza, azeby w terminie tutay w lokalu 
stuzbowym podpisanego Sadu na 


dzien 9. Czerwca r b. 


z rana o godzinie ı0. przed Ur. Senff, Re- 
ferendaryaszem wyznaczonym, albo osobij- 
cie lub tdz2 przez upowaznionych pelnomo- 
eniköw, na ktörych pretendentom tutay zna- 
lomosci niemailacym Kommissırzy sptawis- 
dliwosci Szepke, Vogel i Rafılski przedsta- 
wisia sig, staneli, swe pretensye podali ina= 
lezytemi ‚wspsrli dowodami, gdyz w razie 
przeciwanym niestawalacy spodziewa£ sig ma, 
iz mu wıglicdem iego miec mogacoy preten- 
syi wieczne milczenie przeciw pomieniondy 
kassie nakazare bedzie i z takowg tylko do 
osoby tego wekazanym zostanie,, z ktörym 
wchodzit w uklady. 


Bydgoszcz, dniz ago Lutego 1829; 


Krölewsko.Pruski Sad Ziomianski: 





Obwieszezenie: 


Fer wieezno - dzierzawny Burgrıbötwe 
w Powiecie Mogiliuskim Departamencie Byd- 
une obwodzie Sadu Ziemianskiego Gnie- 
ninskiego pulotony, kiöry sadownie ra 
1716 tal. 90 sgr. 11 fou. otaxowariy zostal, 
ma bydi na wniesek Kröl, Rogencyi w Byd- 


dumm nothwendigen oͤffentllchen Verkauf an 
den Meiſtbletenden gebracht werden. ‚Die 
Bietungs » Termine find auf 


den 97. April 1809, 
ben ı, Et 1899, 
ben i. Zull a829, 


vor dem Deputirten, Landgerichts « Meferenbas 

zius 9. Kurnatowskl, hleſelbſt angeſetzt, wozu 

zahlungsfaͤhlge Kauflaſtige unter der Befannts 

machung eingeladen werden, daß die Tare 

Pr Karte In unſerer Regiſtratur einzufehen 
nd. u 


Gneſen, den 2. Degember 1808, 
Königlih Preußifches Landgericht, 





Subhafationd » Patent, 


Ds dem Andreas Kung gehörige, In Mon⸗ 
kownica, Domalnen Amts Skorzencin, im 
Gnefener Kreiſe, belegene Erdpachtsmäßlens 
Sreundftüd, welches gerichelich auf 351 Nele, 
geichägt worben, fol dem Antrage ber Koͤnigl. 
Regierung R Bromberg gemäß, zum noths 
wenbigen öffentlichen Verkauf an den Meifts 
bietenden gebracht werden. Die Bietungs⸗ 
Termine find auf 

ben ao, März 1809, 

ben 27, April 1809, 
- ben 27. Dial 1829, 
vor dem Deputisten, Landgerlchts/-Rath Ble⸗ 
bermann, Vormittags um xı Uhr, in unferm 
Seſchaͤftslokale angefegt, wozu zahlungsfähige 
Kaufluflige unter der Bekanntmachung einges 
laden werben, daß bie Tare in unferer Regi⸗ 
ſtratur eingufehen iſt. 


Gueſen, den 5+ Januar 1859, 
Könislih Preußifhes Landgericht, 
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goszezy publicenie naywiccäy dalacomu sprro- 
dany, w tem celu s4 nastspuigce termina, 
iako to: na 


dzien 027. Kwietnia ı829 
dzien ı. Czorwca 1829 
dzien ı. Lipca 18929 -» 


—— Deputowanym W. Kurnatoweklm, 
eferendarynezem wyznaczone, na ktore 
chyc kupienla maiacych z tdm uwiadomie- 
nıem zapozywamy, iz taxa i mappa w Re- 
gistraturze naszey przeyrzang bydz moze. 


Gniezno, dnia ıgo Grudnia 1828. 


Krölewske.Pruski Sad Ziemianski. 





Patent subhastacyiny. 


M;n dziedziczno - dzierzawny Andrzeis 
Krenz wiasny w Monkownicy, ekonomil 
Skorzencinskiey, w Powiecie Gaiezninskimt 
potoZony, ktöry sadownie na 351 tal. o82260- 
wanym zostal, stösownie do wniosku Kröl. 
Regencyi Bydgoskiey w drodze konlecaney 
subhastacyi naywiecey podaigcemu sprzedany 
bydi ma. Termina licytacyine wyznaczon® 
“, na 

dzien 80. Marcar. b. 

dzien 27. Kwietnia r. b. 

dzien 27. Maia r. b. 
przed W. Biedermann, Sedzig z rana 0 g%- 
dzinie 11. w mieysca posiedzen Sadu na- 
szego, na ktöre chet maigcych i zaptacenia 
moinych nabywcöw z tem aswiadczeniem 24« 
pozywa sig, ze taxa onegez w Registraturze 
naszey przeyrıana bydz moie. 


Gnieino, dnia 5go Styczmia 1859. 
Krölowsko.Pruski Sad Ziemizuckl; 


2 * 


* 221 — 
tiändigune 


Q) nenbhungen des Vereins zur Weförberung bed Gartenbaues In den Rönigl, Preuß. Staa⸗ 
ten, ııte Lieferung, gr, 4, in farb. Umfchlage gedeftet, mit m Kupfern. reis a Nelr., Ins 
Selöfiverlage des Vereins, zu haben durch die Micolaifche Buchhandlung In Berlin und Gtets 
Fi —* dem Sekretair ber Seſtllſchaft, Hepnich, Zimmerſtrae Rro, das, In Berlin. 
rote Lleferung mit Kupfer. Preis a Rilr. 

He ⸗ sa» ..ı% 


‘ 
Ble ⸗ ⸗1 ⸗ s»s a # 
gte ⸗ 218 ⸗ s ats 
6te ⸗ ⸗ ⸗ sı + 
6te ⸗ »B8 + 3⸗ 


Aus der öten Lleferung beſonders abgedruckt: 


„Anleitung zum Bau ber Gewaͤchsh duſer, mit Augabe der Innern Einrichtung 
derfelben und der Ronfleuktion Ihrer einzelnen Thelle; vom Garten» Disıktow 
Otto und Baur Infpektor Schramm. Mit 6 Kupfern. Preis =} Rilr. 








Betfanstwedeng 


uf Verfügung Einer Königlichen Regkern Bromberg fol bad Maren Kujogkl⸗ 
(4 Shnarsers. Bauer Grundfic, Im Siefigen Antsborfe O — belegen und ı Hufe 
= engen 160 Mathen groß, wegen Abgaben⸗ Reſte von George d. J. ab auf 3 nachelnans 
folgende Jahte im Wege der Pisitarlon öffentlich derpachtet werden. 


Es {ft hiezu im Seſchaͤfts immer des unterzeichneten Domalnens Amts ein Termin 
= ben 15, Apell d, J. Morgens um .7 Mör anorcht worden, zu dem Pachtlufige, welche 
ud Braten die elnjäßeigen baaren Abgaben pränınmerando bezahlen Fönnen, Hiemis eingeladen: 
» Die Pastbebiagungen werden Im Termine vorliegen, 
Strielno, den ae, März 18:9, 


Rönisl, Preuß. Domalnen s Amt 








Bekanntmachung. Obwieszczenie: 
«8 Krug» Brundftict in M G ‚Witkos 
onfotwnica bei oseiniee w wei Makownicy prey 
Blrteno, IE Weiden: überhaupt 84 Morgen wie, do ktörego ögölnie &4 morg. 53 Der. 
— Magb, gehören, ſoũ von George miary Mgdeb. gruntu naleiy, od S ar 
anderwelt dererb werben, clecha r. b. zacıqwszy, na mowo w dl“ 
maawg wieczysta, wydanyın bydi ma, 





— — 


* 292 * 


Der ſahrllche Erbpachts⸗ Kanon betraͤgt 
extl. dee Rauchfangsſteuer 16 Rel. 7 fg. 4 pf. 
und das Erbflandsgeld, auf welches geboten 
wird, 52 Rilr. 14 for. 8 pf. 


Der Eiltatlond + Termin ſtehet auf 
ben 15. April db, J. i 
g Uhr bed Morgens, bier im Amte an, zu 
welchem fautionsfähige Acqulrenten eingeladen 
werden. 
Skorzencin, ben ı0. März 1899, 


Köiniglihes Domalnen Amt, 


* 


— — 


Belanutmachung. 


Vo nun an werben, einer haͤhern Anorb⸗ 
nung gemäß, bie Zengniffe ber biefligen Gym⸗ 
naflafien mie 5 Nummern verfeben, nach fols 
gender Einrichtung halbjäpriih, vor Oſtern 
und zu Michaelis, ertheilt werden. Die ıfle 
Neo. als die höchfie, bewelſet algemelne Zu⸗ 
friedenheilt mit der Auffüheung, fo mie mit 
dem Fleiße und den Fortſchritten in allen 
Unterrichtögegenftänden; die ate mehr Zufries 
denhelt als Linzufriederbelt; bie Ste Lob und 
Tadel glei; die Ate mehr Tadel als Lob; bie 
ste allgemeiner Tadel, Wer die letzte Num⸗ 
mer zröckmwal erhält, wird bei dem nächfien 
Aulaffe zu neuer Nazufrlebenhelt von der Schule 
entfernt. Grobe moraltiche Bergeheu müffen, 
obnerachtet genügenden Fleißes, diefe NRums 
mer zur Solge baden, 

u gleicher Zeit wird befannt gemacht, 
baf das laufende Winterfemefter fich mit dem 
15, April d, 3. endigt und das folgende Sons 
merfemefter mit dem 4. deſſelben Bonats 
anfängt. Der 22, und 25. April iſt zur Prä, 
fung ber jungen Leute befiimme, welche in 
biefem Zrübjahe In das Hiefige Gymnafkım 
eintreten ſollen. 2 z 


Bromberg, ben 26, März 1809, 
Müller, Direktor des Gymnakums, 


2 


Kanon roczny opröcz podymnego wy- 
nosi 16 tal, 7 sgr. 4 fonigi, a wkupne, »a 
ktöre licytowanym bydz ma, czymi ze tal. 
14 ögr. 8 fen. . 

Termin licytacyi na 

dzien ı3. Kwietnia r. b. 
z rina o grdzinie 8. tu w urzedzie ekono- 
micznym iest wyznaczony, na ktöry eig 
kenkurentöw w kaucyg Opatrzenych zuprasza, 


‚Skorzecin, dnia ıago Marca 1809. 
“ Urzad ekonomiczny. 


Uwiadomienie. 


— do ustanowienia wyiszdr Zwierz« 
chnosci zaöwiadczenia szkoine, piecloma nu- 
merami epatrzone, na Wielkanoc i S. Mi- 
chat w nastgpuigckm znaczeniu wydawane 
beda. Nr. ı. na dowöd pewszechnego za- 
dowolnienia, tak co sic tyczv dobrego spra- 
wowania sig iako teZ postepku we wszyst- 
kich umieietnosciach, Nr. 8. wigcey zıdo- 
wolnienia niz uchybienia oznacza; Nr 3. 
oznacza pochwalg z nagıng w röwnowadıo 
bedaca, a Nr. 4. wiecey nagany fik pochwaly. 
r. 5. za) tym üuczniom, ktorzy na powsze« 
ehna nagane zarluguig dostanis sig w U- 
dziale. Kazdy uczen, ktöry ostatni Namer 
dwa razy otrzyma, oddalonym zostanie z Gym- 
nazyum za naypiorwszym powoden, do nie- 
zadowolnienia danym. Grube wykroczenia 
przeciw moralnosci, sciggaig rzeczony Nu- 
mer pomimo naywiekszey pilaosci i postg- 

pku w umieietnosciach za soba. SE 
Röwniez don.osi sig ninieyszem, 12 bie- 
Zace zimowe pölrocze z d. ı5. Kwietnia 
sig konczy a nastepuigce letnie z d. a4. t. m. 
sig zaczyna. Dnis 9a. i ao. Kwietnia eq prze- 
znaczone ma popis tych uczni, ktörzy wtdm 
pölroczu do Gymnazyum przyieci byc malg. 

Bydgoszcz, dnia e6go Marca 1859, 
' Müller, Dyrektor Gymnazyl; 


% 





Subhaflatlonds Batent, 


Die unter unferee Gerichtöbarfelt, im 


Inowraclawſchen SKrelfe unter Nro. 033 bes 
legene, zur Tribunalds Richter von Milewaki⸗ 
fen erbfchaftlichen L'galdatlons · Maffergehös 
eige, Alodlal» Rittergüter» Herrfchaft Nucemo 
äncl. Deserte Lublen und bie Dörfer Dotros 
goscice Rro. 4a und Krezolh Nro. 128, melche 
nad) der gerichtiichen Tare auf 65086 Rthlr. 
14 ge. ı0 Pf. gewuͤrdigt worden iſt, fol 
auf den Antrag des Kurator der Maſſe oͤffent⸗ 
ih an ben Meiftbierenden- werfauft erden, 
und bie Bietungstermine find auf 


ben 7. Novembre db. 4, 
ben 7. Februar. J. 

und der geremtorifche Termin auf 
den , Matt. J. 


vor dem Herrn —— Spleß, Mor⸗ 
gend um 8 Uhr allbler anzefetzt. Beſitzfaͤbi⸗ 
gen Käufern werben diefe Termine mit ber Nach» 
wicht befannt gemacht, daft in dem letzten Ter⸗ 
meine die Gilter dem Meiſtbirtenden zugefchlagen 
und bie etwa nachher einkommenden Gebote 
nicht weiter beachtet werden ſollen, in fofern 
nicht gefeliche Gründe dies nothwendig mas 
"hen. Uebrigens ſteht bis vier Wochen vor 
d legten Termine einem Yeben frei, uns 
bie etrwa bei Aufnahme der Tore vorgefallenen 
Mängel anpmzelmen. Die Tape kann zu jebers 
zeit in unferer- Regiſtratur eingefeten werben. 


Bromberg, den a6. Juni 1808. 
Königl» Preuß. Landgericht, 
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Patent subhastacyiny. 


Allodyalne dobra pod iurysdykeya na. 
sza w Powiecie JInowroctawskim pod Nr. 235. 
potoZone, do m»say sukcessyino - likwidacyi« 
ney Ur. Milewskiego, Sedziege Trybunatu 
nalezgce Rucewo, z dezertq Lubien i wsi Do- 
——— Nr. 42. i Krezoty Nr. 198 , ktöre 
podiug taxy saduwnie sporzadzondy na tala- 
röw 65086, gr. 14, szel. 10 s4 ocenione, na 
zadanie kuratora massy pnblicznie naywie- 
cey daigcemn sprzedane bydz maig, ktörym 
koncem termina licytacyine na 


dzien 7. Listopada r. b. 

dzien 7. Lutego r. p. 
termin zas peremtoryczuy na 

dzien 7. Maiar. p. 


z rana o godzinie 8. przed Ur. Spiess, Sq- 
dzig Ziemirnskim, w mieyscu wyznaczone 
zosteiy. Zdolmose kupienia posiadaigcych 
uwisdomiamy o terminach tych z nadmie- 
wieniem, iz w terminie ostatnim nierucho- 
scom naywiecdy dsigcemu przybitg zostanie, 
na pöznieysze za3 podania waglad mlanym 
niebedzie, iezeli prawne tego nie bedq wy- 
magac powody. W przeciagu czterech ty- 
godni zostawia sig z resztg kazdemu wol. 
nost doniesienia nam © niedoktadnosciach, 
iakieby przy sporzadzeniu taxy zayst byly 
mogty. Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rzo naszöy przeyrzang bydi mote. 


Bydgoszcz, Ania 96. Czerwca 1828. 
Kröolowsko-Pruski Sad Ziemianıki. 


4 — — —— 


Subhaſtatlions⸗-Patent. 

Daß unter unferee Gerichtsbarkelt, Im 
Rüomwraclamfchen Kreiſe belegene, den Anton 
vr Buſſeſchen Minocennen und ber lrfula 
nirwistweten v. Bufle, geborenen v. Wollcka, 
sugebörige frile Alodlal ⸗ Alttar gut Rzegotti, wel⸗ 
ches nad) der gerichtlichen Taxe auf 22549 Rel. 
ı Gyr. 8 Pf. gewu digt worden IR,‘ fol auf 
ben Antrag der Gläubiger Schuldenhalber 


Patent subhastacyiny. 

Dobra szlacheckie Azegotki pod huryr- 
dykcyq nasza zostsigce, w Powiecie Jnowro- 
clawskim polozone, do matoletnich Anto- 
niego Bussy i do Urszuli, owdowiatéy Bas 
sowdy,,a z domu Ur. Wolickiey nalszace, 
ktöre.podiug taxy sadownie sporzadzondy 
na tab. 90549 ı sgr. 8 fen. sq. ocenione, na 
Zadanie wierzycieli w celu tych zaspokuie.- 
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| Affentlich an ben Melftbietenden verfauft wer⸗ 


den und die Bletungs- Termine And auf 
den 16. Januar, 
ben 1, Mal 


und ber peremtorifhe Termin auf 


den 7. Auguſt 1829 
vor bem Herrn Landgerlchisrath Krauſe Mor⸗ 
gend um 10 Uhr aller angefegt. Beſitzfaͤhl⸗ 
gen Käufern werden biefe Termine mit ber 
Nachricht bekannt gemacht, daß In dem letzten 
Termine dad Grundſtuͤck dem Melſtbletenden 
zugefhlagen, und auf die etwa nachhber eins 
kommenden Gebote nicht meiter geachtet wer⸗ 
den fol, infofern nicht gefeßliche Gründe dies 
nochwendig machen. Uebrigens ſteht bis 4 Wos 
chen vor dem legten Termine einem Jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Tare borges 
falenen Mängel anzuzeigen. Die Tape fann 
—— Zeit In unſerer Reglſtratur eingefehen 
en. 


Bromberg, ben 15. Dftober 1828, 
Koͤnigl. Preuß, Landgericht. 


Subbeaffationd » Vasent. 

Das: unter unferer Gerichtsbarkeit hieſelbſt 
eab' Pro. 1935 belegene, dem Flelſchermelſter 
Johann Michael Tiekel zugehörige Geundftüc 
nebft Zubehör, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 3168 Rtlr. 16 fgr. 10 pf. dewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll auf den Antrag ber 
Glaͤubiger Schuldenhalber oͤffentlich an den 
Melſtbletenden verkauft werden, und der perem⸗ 
toriſche Bletungs⸗ Termin: iſt auf 

> — F— J. 
vor dem Herrn Dier Landesgerlchts-Aſſeſſor 
Voͤltz, Morgend um 9 Uhr, alldier — 
Beſitzfaͤhlgen Käufern wird dieſer Termin mit 
der Nachricht bekannt gemacht, daß in dem⸗ 
felben das Grundftüd dem Meiſtbletenden zus 
gefchlagen und auf die eiwa nachher einfoms 
menden Grbote nicht weiter geachtet werden 
fol, inſofern nicht gefeglihe Gründe dies 
nothwendig machen. Uedrigens ſteht bls vier 
Wochen vor dem Termine einem Jeden fiel, 
und bie etwa bei Aufnapme der Tape dorge⸗ 


⸗ 
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nia z powodu dingöw publlsznie naywigcey 
daigcemun eprzedane bydd mai4, ktörym kon- 
cem termina licytacyine na 

drien ı6go Stycznia 1839 

dzien ı. Maia ı829 
termin- za3 peremtoryczoy na 

dzien 7. Sierpnia ı829 
z rana o godzinie ı0. praed Wnym. Krause 
Sedzig Ziemianskim, wyznaczone zostaly. 
Zdolnosc kupienia maigcych uwiadomiamy 
o terminach tych z na!mienioniem, i2 w 
terminie ostatnim nieruchomose naywigcey 
daigcemu przybita zostanie, na pöznicysze 
zas podania wzglad mianym niebgdeie, ie- 
Zeli prawne tego niebgda wymagat powody. 
W przeciaga 4 tygodni zostawia slg z re- 
ezty kazdemu wolnose doniesienia nam o 
niedoktadnosciach, iakieby przy sperzadze- 
nia taxy zaysc byty mogty. Taxa kazdegd 
czasu w KRegistraturze naszey przeyrzana bye 
muze. P 

Bydgoszcz, dnia ı6ge Listopada 1823. 

Krölewsko -Pruski Sad Ziemianskl« 


Patent subhastacyiny. 

Nieruchomosc pod: iurysdykcya nasza W 
miescie tuteyszym pod Nro. 195. polozuns 
do rzeinika Jana Michsta Tickel naleiaca, 
wraz z praylegtoscismi, ktöra podiug taXy 
sadownie sporzadzondy na tal. 5168 sgr- ı? 
szel. 10 iest oceriona, na Zadanie wierzy- 
cieli z powodw diugöw publicznie naywig- 
cey daigcemu sprzedana bydz ma, termin 
peoremtoryczny na 

dzien a7. Maia 1829 

z rana 0 godzinie 9. prred Assessorem Nay- 
wyiszego Sadu Ziemianskiego Ur. Vueltze 
w mieyscn wyznaczony zostat. Zdoluose 
kupienia maigcych uwiadomiamy o terminie 
tym z nadmisnieniem, iZ w terminie osta- 
tnim nioruchomost naywiscey daigcemt 
przybitq zostanie, na pöänieysza za poda- 
nia waglad miaıfyın nie bydzie, jozeli pra- 
wne tego nie bedq wymagsıc powody. 
przeciagu 4 tygodni zostawia sig z ranzta 
przed terminem. kaidemu wolnose donie- 


- 





— 


fallenen Maͤngel anzuzelgen. Die Taxe kann 
zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
ben werden, 


Bromberg, ben 24. November 18028, 


Königlih Preußiſches Landgericht, 


Befanntmahung 
Dad Im Anotwraclamer Krelfe belegene 
Sut Rzeporti fol Schuldenhalber auf 5 Yrbre, 
naͤmlich von Johanni 1809, bis dahin 1858, 
Öffentlich an den Me'lſtoletenden verpachtet 
werden. Wir haben Hiezu einen Termin auf 


den 1. Maid, % 


Vormittags um 10 Uhr, vör bem Deputirter, 
Herrn Landgerichts» Kath Kraufe, in unferm 
Aufteuftiond» Zimmer anberaumt, und laden 
vachtluſtige zu demfelben mit dem Bemerten 
ein, daß dem Meiſtbietenden der Zuſchlag der 
Pacht unter den im Termine bekannt zu ma⸗ 
chenden Bedingungen erthellt werben wird, 


Bromberg, den 26. Februar 1889, 
Königlih Preußiſches Landgericht. 





Befanntmachung. 

Das hleſelbſt am Kanal belegene, dem 
Schaͤnker Ehriftian Timm gedörige Grundftuͤck 
fol Schuldenhalber von Dflern d. J. ab, auf 
ein Jahr oͤffentlich an ben Metfibletenden vers 
miethet werden. Hiezu ſteht der Bietungss 
Termin auf 

den 11, April db. J. 

vor dem Herrn Landgerichts, Neferendarius 
2. Laskowsli, In unferm Ynfteuftiong> Iimımer 
an, zu welchem Mietböluflge mit dem Bemer⸗ 
fen eingeladen werben, daß die Vermiethungs⸗ 
Bedingungen Im Termine werden eröffnet wers 
den, und ber Meifibietende den Zufchlag zu 
gewaͤrtlgen bat. 


Bromberg, den 9. März 1829, 
Koͤniglich Preußiſches Landgerlcht. 
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sienia nam o nledokladnosclach, lakieby przy 
eporzadzeniu taxy zayst byly mogty. Taxa 
kaidego czasu w Registraturze naszdy przey- 
rzana bydz moze. 

Bydgoszcz, dnia 24go Listopada 1898. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 


Obwieaszcrenie. 

Dobra Rzegotki, w Powiecle Inowro« 
clawskim polozone, malg bydz z p+wode 
dingöw na lat 3 od S.-Jana 1859 r. a2 do 
tegoz czasu 1832 roku publicznie naywiecey - 
daigcemu w dzierzawg wypuszezone. Do 
tego wydzierzawienia wyznaczylismy ter- 
min na 

dzien ı. Maia r. b. 

o godzinie ı0. z rana przed Sedzig Ziemisn- 
ekim Ur. Krause, w naszey: izbie instruk- 
eyindy i zapozywamy nan chęé dzierzawie- 
nia maigcych z tdın nadmienieniem, iz nay- 
wigecey daigcemu dzierzawa pod warunkami 
w terminie ogtosiö sig maigcemi przybita 
zostanie. x 

Bydgoszcz, Ania 26g0 Lutego 18029. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 





Obwieszczenie. 

Postadtost tutay nad kanatem sytuowana, 
do szynkarza Krystyana Timm naleiaca, ma 
bydz z powodu diugöw na rok ieden od 
Wiekanocy roku bieZgcego poczawszy publi- 
cznie naywiecey daigcomu wynmaieta. Do 
tegoZ wynaiccia wyznaczony iest termin li. 
eytacyiny przed Referendariuszem Ur. Las. 
kowskim w naszey izbie instrukcyindy na 


dzien ı1. Kwietnia r. b. 


na ktery che£ nalecia maigeych zapozywamy 
z nadmienieniem, iz warunki naymu w ter- 
minie ogtloszome bedg i Ze naywiecdy daigcy 
epodziewat sig moio przybiria. 

Bydgoszcz, dnia 9. Marca 1859. 


Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski, 


* 


. i 
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Bekanntmachung. 

In Folge Auftrags des Koͤnial. Landge⸗ 
richt zu Bromberg haben wir zum oͤffentli⸗ 
chen Berkauf des Mobillar« Nahlıffrs des 
hieſeldſt der ſtorbenen Bürgers Taver Czerwinskt, 
beſtehend tm Meubles, Hauszeraͤthen, Klet⸗ 
dangsſtücken, Pferden und Vieh x., und jur 
Verpachtung des dazu gehörigen Grundſtuͤcks, 
Befichend aus einem Wohnbaufe, Stallungen, 
zwei Scheunen und ı5 Quart Fand, auf ein 
Zehr, nedulich vom 55. April d. J. bis 
dahın 1850, einen Termin auf 

den 24. April db. % 
Morgend um 8 Ubr, anberaumt. Kauf⸗ mb 
Pachtluſtige fordern wir auf, In biefem Ters 
mine zu erſchelnen und ihre Sebote abzugeben, 

Strzeluo, den 24. März 1889. 


Rönigl. Preuß. Frieden sgericht. 


Subhaſtatlons » Patent, 

An Folge Auftrags des Königl, Landge⸗ 
rihts zu Bromberg follen die dem Miller 
Johann und Yobanıe Gücrherfchen Eheleuten 
gehörigen, hleſeidſt sub Nro. 185, 1356 und 
151 bilegenen Grundfiüde, beftedend aus vier 
Bockwindwuͤhlen, einem Wohrbaufe, Sta, 
Scheune, Gärten und Wiefen, welche nad) der 
gerichtlichen Tare auf 5250 Rtlr. ı4 far. ger 
wiür.igt worden find, auf den Narrag eines 
Kealoläudigerd oͤffeatlich derkauft werden, und 
die Hietungs - Termin: Brd auf. 

ben 25. Mal d. J. 

ben on. Zulid. J. 
und der peremtoriſche Termin auf 

ben 25. September b, 3. 
Morgens um 9 Uhr, bieſelbſt angeſetzt. Ber 
fis’äbigen Käufern werden dieſe Termine mit 
ber Rachticht bifannt gemacht, daß in- dem 
letzten bie Grundfiüde dem Metfibietenden 


zuscfblagen und die erwa vachher elnfomme:s: 


den Gesore nicht weiter beochtet werden folen 
Infefeen nicht geſetz iche Brände dies norbwens 
dig machen. Die Tore kann gm jeder Zeit in 
unferer Negiffrater vachgeſehen werden, 
Strjeluo, ben 19, Februar 18:9, 
Königi Preuß, Feiedensgerlcht. 


Obwieszezenie. 

W skutek zl-cenia Kröl. Sada Ziemian- 
akiegı w Brigoszczy wyznacıylismy termin 
do publiezney eprzedaäy ruchnmosci do po- 
zostatosci zmarlego tu w mieyscu Xaworego 
Czirwinıkiege maletgeych, iako to; meblom, 
sprietöw domowych, garderoby, koni i by- 
dia etc. tudziei do wydzierzawienia do tey2o 
nalszäcego gospodarstwa, akladalgcego sig = 
demu mieszkalnego, staien, 2 atodut, I 15 
kwart roli, na rok jeden, to iest: od dnia 
23g0 Kwietnia r. b. az dotad 1550, na 

dzien 24. Kwietniar b. - 
z rana 0 godzinie 9 , na ktöry chec kupie- 
nia i dzierzawienia maiacsch wzywamy, aby 
sig zgtos li i licyta swe podali. 

Strzelno, dnia 24580 Nlarca 1929. 

Krolewsko-Pruski Sad Pokoim. 





Patent subhastacyiny. 2 
W skntek zlecenia Kröl. Sadu Ziemian« 

akiego w Bydgoszcıy maig bydz grunta tu 
w mioseie pod Nrem 135 136 i 151. polo« 
Zone, Jana i Joanuy Guenther matzonköw 
wiasne, skisdaigce sig z 4 wiatraköw, domu 
mieszkalnego, stayni, stedoty, ogrodow 
}ak, ktöre wedle eadowey taxy na 5260 tal. 
14 igr. oceniıne zostaly, na wniosek lo- 
dasg> wierzyciela realnego publicznio sprze- 
dane, ktöorym koncem termina lıcytacyine na 

dzien 25. Maiar. b. 

dzien ge Lipcar b 
termin zas zawity na 

dzien 05 Wrzesniar. b. 
z rana o gedzinie 9. wyznacıone zostsiy. 
Zdulnose kupienia posiadaigeyrch uwisdo- 
mılamy ® terminach tych z nadmienieniemy 
iz w terminie ostatnim nieruchomosci nay- 
wiecey daiecemn przybite zostang, ma pü2Z- 
nieysze za5 podania wzzlad miasym niebe- 
dzie, jeieli prawne tego niebeda wyinnga6 
powody. Trxa kazdego czasu w Regisira- 
turze naszey przeyrzang bydz moze. 


Strelno, dnia 1950 Lutego 18:9: 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 
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Bekanntwachung. 

Im Auftrage des KRönigl, Landgerichts 
pa Bromderg und auf den Aantrag eines 
GSlaͤubigers wird das zu Liſtatn belegene Grund⸗ 
ſtuͤck nebſt Zubehör, welches dem Schulzen 
Yayuflin Jarklewicz geboͤrt, von Selten des 
unter zelchneten Frlede asgeeichts im Termine 

ben 15. Aprileb. J. 
in loco zu Efinin auf ein Jahr If tlich 
verpachtet, wogn PachtlsRige Hiermit vorarlas 
den werden. Die Pachtdedinzungen können 
jeeen Tag in unferer Regiſtratur durchgeſehen 
werben. 

Schubin, den ın, Mär; 1829. 

Koͤnisl. 


Bekanntmachung. 

Zur oͤffentlichen Verpachtung ber zum 
Nachlaß des Buͤrgers Johann Winleckl geböͤ— 
rigen Grundfläcde, deſtehend in dem bleſelbſt 
sub Reo, 48 beiegeren Wohnhauſe, nebft ben 
dahinter keleaenen Stalung-n und fonfligen 
Gebäuden, ben ‚dazu gehörigen Aeckern und 
MWiefen auf ı Jahr, von St. Adalbert d. J. 
ad, bis rabin 1830, iſt ein Termin auf . 

den 14. April d. J. 
Morgens um 9 Uhr, In der biefigen Serlchts⸗ 
ſtube anderaumt, woza Pachriuflige mit dem 
Bemerken, bad an den Meifibietenden der 
Zuſchlag erfolgen fol, hiermit vorgeladen 
werden. Die Bachtredingungen ſollen im Tees 
mine defannt gemacht werden. 

Wongromiic, ben 6, März 1809, 

Königl, Preuß. Friedensgericht. 


Betaınnt 
Zur Wohl der Stadstverorbaeten if 


Preuß. Frledensgericht. 


Obwisszczenie: . 
Na mocy zlecenia Kröl. Sjdu Ziemiani- 
skiego w Bydgoszczy i na wnlosck iednego 
wrerzyciela ma bydz grunt z przylegtosciami 
soltysowi Jurkiewicz w Lysininie nalezacy, 
z etrany podpisanego Sydu Pokoiu na rok 
ieden w terminie 
dnia ı5. Kwietniar. b. 
na mieyscu w Eysininie publicznie wydzie- 
rzawiony, do czego ochstg deierzawienia 
maigcych ninieyrz&m wzywamy. Warucki 
dzierzawy mogy kazdego dnia w nsszdy Re- 
gistraturze bydz przeyrzane. 
Szubin, dnia iago Marca 1829. 
Krolewsko-Pruski Sad Pokoin. 


Obwieszczenie. 

Do wypusıczenia droga publicaney li- 
cytacyi w dzierzawg nieruchomusci do po- 
zostatosci po miecszczaninie JAunie Winie- 
ckiem nalezzady, skladaiacky sig z domu 
mieszkalnego ta w Wagrowcu pod Nr. 48. 
z chlewöw za nim j innych zabudowan, 
rol, tak„ea rok ieden od $. Woyciecha r. b. 
a2 dotäd 1850. reku, wyznaczony iest ter- 
min na : 

dzien ı4. Kwietnia r. b. 
z rana o godzine 9 w mieyscu posiedwen 
Sadu tnuteyszego, na ktöry ochote. maiäcy 
wıywaig eig x tem nadmienieniem, iz may« 
wiec6y dawsigcemu prirderzenio nastäpl. 
Warunki w terminie ogloszone zostana. 
Wagrowiec, dnia 26g0 Marca 1829. 


Krölewako-Pruski Sad Pokeiu.. 


mad un gr 
auch für dleſes Yabr ber dritte Dfteefelertag, 


nämlich der aı. April d, J, beſtimait worden, und es werden baber ſaͤmatliche ſtimmfaͤhige 
Bürger der biefigen Stadt eingeladen, ſich an diefem Tage gleich nuch beendigrem Gottesbiraft, 
welcher in hetden Hiefigen Pfarrkirchen frühe um 9 Uhr feinen Aufang nehmen wird, In dem 
ſtaͤdtſchen Eleimenta-fchulgebäude zu verfammeln. 

Segen alle diejrigen, welche ausbleiben follten, ohne fi bei dem zufändigen Bes 
siefsnorfieher auf eine geſetzliche Art entſchuldigt zu haben, werden bie Beſtimmungen dis $85- 
ber Giädtesrdrung unfehldar in Anwendung gebracht werden, 

Beomderg, ben 'Sı, dj 1809. 

Der MNMagifkfra 





- 
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Nach der Koͤnlgl. Renlerungd» Verfügung vom aı, März fol bie Prſtkowle Lachowo, 


Intendantur Koronowo 
werden. 


dantur zu Koronowo. 


etaın nt 


B ach u 
Die adlichen Güter Krzekatowo und Rrzefatomfo, 
Im Moglinoer Kreife belegen, follen auf 3 nacheinander folgende Jahre, von 


borfe Bielamfi, 
Johannl 1829 bis DDr 18302, oͤffentlich 
en 


an den Meiftbietenden verpachtet 
Bofale zu Bromberg abgehalten, 
Die Kaution beträgt 500 


5% 


Der Eritattond:Termiin Keht Hierzu an zum 13. 
Antendantur Koronowo zu Groß; Bartelfee, ben 50. 


son Jodanni d. J. wiederum auf ı Zahr in Zetrpacht ausgetban 


April d. % in Bureau der Inten⸗ 
Mär 1829, 


m & 


n % 
mebft dem dozu gebörigen Zins⸗ 


pr it je 

werben. Der Bultationd-Termin wird Im Köntgl. Landſchafts⸗ 
und follen die Pachrtdedingungen darn vorgelegt werden. 
Kıle. baar, over In verhältnigmäßigen Staattpapieren. 


Ole ie 3 gefchieht unter Vorbehalt der Genebmlgung der Königl. Fandichafts » Direktion. 
a 


Belanntmahung. 
Zur Werpachtung des zu ben Im Land» 
räthlichen Mosilnoer Kreife belegeren, Rolos 
djlefemer Gütern gehörigen Vorwerkes Twler⸗ 
diya, von Johanni 1899, bis bahin 185%, 
wird ein Termin zur Öffentlichen Lisitation auf 
den an, April d. $. 

Nachmittags um 3 Uhr, im Landſchafts lokale 
u Beomberg angeſetzt. Die Yacht, Kaution 
Beträge 200 Rilr. baar oder a50 Rilr. in 
N fandbriefen oder Staats ſchuldſchelnen nebft 
den Stichkoupons. Die Pachtbedingungen 
werden Im Termine befannt gemacht werden, 


Sronlereice, ben 10. März 1829, 


v. Tſchepe, 
Bandfchafts » Deputleter. 


60 Stüd Jaͤhrlinge⸗ Boͤcke ſtehen In ber 


giefamm Merino » Stamm + Hrerde zum Vers 
auf. Sämmtliche Shlere find durch den 
eren Phllipp Wegener fortiet und zelchnen 
fowohl durch conftante Race als vorzügs 
che Feinhelt und YAusgeglichendelt auß, wes⸗ 
halb ich wuͤnſche, daß Käufer fie vor ber 
Schur Befehen möchten, um eine gründliche 
Yeberzeugung zu geroinnen, 


Syayczge, Im Bromberger Departement, 
irfigfchen Kreifet. — 


Der Graf v. d. Golf. 


bei Pakosẽ, ben 10, März 1829. . 


Fellmann. 





Obwieszczenie. 

De wydzierzawienia folwarku Twier- 
dzyna, do döbr Kotodzieiowskich w Powie- 
eie Mogilinskim nalszacego, od S. Jana 1829 
az do tegoz czasa 1832. roku, wyznaczonyM - 
zostat termin do pnbliczney licytacyi na 

dzien a3. Kwietnia r. b 


-0 godzinie 3. po poludniu w lokalu land- 


szaltowym w Bydgorzcezy. Kaucya dzierza- 
wna wynosi 200 t»laröw w gutow:znie lub 
950 tal. w fandbryfach lub w obligacyach 
rıadowych z nalezacemi de nich kuponaml. 
Warunki dzierzawne w tarminie budq ornay · 
mione. 
Broniewice, dnia ı0go Marca 1899. 
de Tschepe®, 
Beputowany landszafty. 


Szescdziesigt sztuk miodych tryköw me- 
rinesow stoi w tuteyszey zarodowöy OW- 
czarni do sprzedania. Weazystkie te zwie- 
rzgta zostaty przez JP. Filipa Wagener ro2- 
gatunkowane, i odznaczaiq sig tak trwala 
rasa iakorez szczegölnieysrg ciemkoscia i rö= 


‚wnodeig, dia tego Zyczeniem moim lest, 


aby ie ochotnicy kupna przed strzyikä 


. obeyrzeli, w celu przekonania sig grunto- 


vnio o t&m. 
Czaycze w Dopartamencle Bydgoskim, 
Powiscie Wyrzyskim. 
Hrabia Goltz. 


Auf dem Dominlam Smiatfows, Kacz- 
fows und Uschowo wird Die Jagd auf den 
Feldmarken und Wäldern zu den gehörenden 
benannten Dirfern Iiemanden erlaubt. Auch 
wird bekannt gemacht, daß nicht nue die Flinte 
und die Hunde von Irgend einer "Battung 
Jagdäunde meggenommen, fonbern auch dem 
Streitenden die Hunde tadtgefchoffen. werden, 
und von jedem in folchen geſchedenen Fällen 
des todtgefchoffenen Hundes iſt ven dem Dos 
tminlum eine Vergütiguug feſtgeſetzt. 

Antonina, geb. Rabolinsta o, Breza. 


Bel der jetzt eintretenden, zu Anlage der 
Blitzablelter ſchicklchnen Zeit, beehre ich mich, 
den reſp. Herren Gutss und Hausbefigern 
mit Anlage derſelben zu empfehlen, und wer⸗ 
den bie geeheten Muftsäge jeder Art prompt 


——— 5* „ale Preife 
en 
ber Stärke des Eifene Bere Ieniffen und 


Pofen, den 25. März 1809, 
A. Pfaende, Mechaulkus. 
Ich 


deren durchaus 
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Dominium- Swigtkowa, Kacıkowa i Us- 
cikowa, nie pozwalaigc nikomu polowania 
na polsch i lasach do wymienionych wsiow 
naleZacych, uwlademia, ze nie ty lko flinty i 
Ber iakiegnzkolwiek gatunkn my:liwikie zı- 

iorane bedg, ale nadto uporczywyım i za- 

eirzelane i od kazdego w takowym wypadko 
zabitego psa ustanowiona iest przez Domi- 
nium. nagroda. 


Antonina z Radolinskich Breza, 


Przy nastaiacym teraz do zaktadania kon- 
duktoröw naystösownioyszym czasie, mam 
zaszczyt polecic mnie resp. WW. Dziedzi- 
com dobr i posiedıicielom domöw z zakta. 
daniem tychie, zspewniaigc zarazem, iz u- 
pewaznienis w tdy mierze punktnalnie i 
rzetelnie wykonans beda. Ceny zaleza od 
stösunköw lokalnych i grubosci zelaza. 

Poznan, dnia a5go Marca 18:9 

A. Pfaendt, Mechanik. 





beabfihtige won Dftern ab die Vermiethung ber Dbers Etage meines Hauſes, 
neue und geſchmackvolle Mahlerel gegenwärtig fertig-gemorden. 


Der Kaufmann Tepper. 


Sollten Eltern vom außerhalb Willens fepn, Ihre Töchter die Hiefige Stadefchule 


befuchen zu 


einer nerbo en 
—— * 
dem Rande 


laſſen, fo bim ich erboͤtig, fie für ein Bililges in Penflon zu nehmen, 
Der Stadtfchullehrer Eederhoim in Bromberg. 


Daınff ag u u m 
Durch die Sefchicklichkele und Bemühungen des Herrn Dr. Muflmann bin id von 
Burgen» Entzündung genefen und erfreue mich der vortrefflichflen Gefandpeit, 
bat meine zur Zeit 70 Jahr alte Mutter, welche an einer Langen Entzündung litt, 
des Todes entriffen und fie In die geöffnere Arme ihrer Familie zuruͤckgefuͤhrt; und 


Mehrere felner ärztlichen Bemipunger im Haufe meiner Eirern find mit dem glhcichften Ers 


folge gekroͤnt. 
tfflen Tiefen 
Gefühle der Daufdarkeit. 


sum Helle feiner Nebenmenfchen noch eine lange 
ader Irdifchen Gluͤckfeligkelten auf fein Haupt nefchätten r 


Nackel, den sg. März 18:9, 


Von Mezungen ber Erkennellchkelt durchdrungen, hege ih in meiner Seele 
für diefen meinen vielfachen Wohlehärer die unausſprechlichten und ergebenften 
Möge die göttliche Borfebung einen fo geſchickten als eifirzen Arzt 


Meihe von Jahren erhalten und das Füldern 
Suſtav Levinſohn. 


Auf dem Domalnen Vorwerk Brandfchäferel bei Neuſtettin fichen 200 hochfelne 


Vutterſchaafe und 200 Hammel Escurlal» Race zum Verkauf. 


Sis zum 1. Yunt flehen bie 


Thiere in der Wolle jur Anfihe und wird fi Jeber von ber boden Beluhele und fchönen 


Statue Überzeugen. 








2 
wo 


Den veredrien € 
Sönnern 
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darnas—Veéeräan 
teen meiner Schuͤl rianen, 


derung. 


fo wie allen meinen Freunden und 


ige ich engebenft an, daß Ih von Diem d. J. an in dee MWauftraße Nro. ı87 

Bi dem qwerdtfeger, Herrn Voligt, wohnen werde. T. v Riepecka, 
Vorſteher n einer dedte und Penflonde 

A ſtalt für Töchter. 
— — — 

Wer anf ſchuldenfrele, nene bürgerliche Bauten, welche in ber Feuerkaſſe 600 Mel, 
hoch ſtehen, incl. Zant, 2000 Mile. hypotd⸗kariſchen ectts, gegen geſetz ldde Zinſen 500 Rtl. 
zug 1, Drummer lehea iaun, deſſen Naqeicht erinnere Ich zur Poſt, unter der Adreſſe S. F. ta Thorn. 


Auch ein dire gelegenes Bafdaus mit 
mit Garten und Wiefe. neu beb 
6 Jahre verpachten. Die 

Pobzur, 


Kon 
Mit Obrigkeltlicher Bewilllgung 
Durchrelſe nah Warſchau Constag den 5. 
ein VBofal= und 
In zwil Abthellungen zu geben. 
farten, Loge 15 far: , 


Barterre 10 far., 
Hötel de Berlin, eine 


Bromberg, den 2. April 2829. 
. Earl Friebrich Eapello, a 
Köntzl. Balerſcher erſter Tenorift 
und NHoftheaterfänger. 


aut, wi ih dom ı 
Anfrage dasldrr erwarte Ic) in feanfirten 
bei Thorn), den 22. Mär 1829. 
ygertn is % 

werden Üaterzeichnete die Eire Gaben, dei ihrer 
April im befigen Schaue ; 
Snitrumental: Konz 
Der Aauſchiazzeitel wird das Raͤhere 
Galerie 5 ſar., find täglich In naſerer Wehnang, 
Treppe hoch, Nro. 9, zu 


malte Cabello, 
Plaaoforte⸗Spitlerln. 


ElafahrſtA und Band, ſo role eln Schenkhaus 

Mat d. J. verkanfen oder auf ı 
Baefen. 

Zakodielskl. 


v. 
Anpe 


lelhauſe 
ert 
ketannt machen, Einlaß⸗ 


haben. 


Guſtav Arnſtein, 
Muftöireisor and Plaalſt. 





ED EI. 











a ich nicht, dem geachteten Einwohnern 
a nen Tanzuntereiht hier fortfegen werde. 
wären, ihren Rindern von mie 
E benft, mid davoa 
h ter zu meinem Untersichte Keinen 
Bromberg, den 31. März 1829. 


Dee g a ann 0 ».2 > = s 


Seabfichtige, aus meinen zu Nablomo 
und Ra-siewo gehoͤrlgen Waldungen Nugbolz 
in &tämmen und Kiaftern, auch Brennbolz, 
gu verfaufen. Here Pächter Anton d. Lubo⸗ 

se In Radlowo wird die dlesfaͤlllgen Ver⸗ 
träge file mich obfchlieken und ber Herr 
Banfo,Porf+ Verwalter Gedrysk zu Slabo⸗ 
Syewo if authorlfitt, die Gelder In Empfang 
iu nehmen. 

Hrombera, den ao, März 1809, 
Dee Landgerlchts⸗ Kath Brir 


gadem Ich mein Engagensent auf dem Lande 
bießger Stadt angujeinen, 


Tanzanterricht erthellen zu 


ſpaͤteſiens bis z.ım 6. Upril in Keuntniß ſetzen 
zulaſſen kann. 


öVo 


* öſi t 


erſt Ende Dal autrete, unteslafft 
daß ich bis behla mel» 
Eitern, welde noch gefonaen 
laſſen, erſacht ich gan erst 
ja wollen, ba th ſpaͤ⸗ 


Torrefſſe, 
Ballet⸗ und Tanzaeifier and Vordeaur. 
ö— 


Die geehrten 


5 


| 


Mım zamiar sprzedst stolgce W boru 
moim, do Radiowa i Karolewa naletzeyMı 
drzewo porzadkowe na pniu i w sgäniachı 
tıkie drzewo na mpal; do zawarcia w 187 
mierze ug»d lest Way Antoni Lubomgskls 
dzierzawca w Radtowic, tudziez do odebra« 
nia pienigdzy IPan Gehrygk, lesniczy ban- 
kowy w Siaboszewku odemnie upowainiony. 


"Bydgoszez, dnia no. Marca 189. 
Sedzia Ziemishski Brix. 


— — ee 


J 


Amtsblatt. 





Nro. 


15. 








Bromberg, den. 10. April 1829, 


— — 





Haupt- Finanz-Etat 
A für das Jahr 1829. 


& bin auf Yhren Berlcht vom z0. v. M. 
mit einderflanden, daß in Folge Meiner 
Debre pom 17. Januar 1820, ben ne 
Aunebgie und das Staatsſchuldenweſen betref⸗ 
end, und dis Geſetzes Über das Abgabenweſen 
vom. 50. Mal 1800, gegenmärtig mit ber 
Öffenslihen Kundmachung des Haupt: Finanj⸗ 
—— 
2) abeen werden faun, und autborifire 
Sie daher, ‚den hlerneben Feuer end = 
nie volzogenen allgemeinen’ Etat füR das Jahr 
#9 mit diefer Order abdruden und durd 
€ Grfepfamuklung zur Öffenziichen. Kennenif 
* zu laſſen. Damit aber der Zweck 
voliſtaͤndig errelcht, und Jıbermans bie Eins 
nahmen und Ausgaben mäder verſtaͤndlich 
werden, Üderlaffe Ich Ahnen, gleichzeitig mit 
en — de —— 
tläuterumgen "dazu Dei rangen mit‘ 
Unmelfung, ſolche durch die Amtsblaͤtter bes 
kannt 3a machen, zugehen zu laſſen. 


Deslin, den a1. Gebrnar 1809, 
(ger) Friedrich Wilhelm, 


« 
ben Gtants und Fiuanpuiaiter v. Dot. 






Staats won drei zu drei Jahren - 


3or 


‘ Dziennik urzedowy. 





Nro. 15. 





hi) 





Bydgoszcz, dnia 10. Kwietnia ıg29, 


Glowny Etat finansowy 
na rok 1829. 


Doointe z raıportem WPana z dnla Sage 


z. m. zezwalam, aieby stösowhie do Mo- 


‚iego rozkaza z dnia ı7. Stycania ıB@0. ty- 


ezacego sig ekoromiki i diugöw panstwa, 
tud:iez prawa wasgladem urzadzenia podat, 
köw z d. 50. Maia 1820 odtad glöwny etat 
finansowy panstwa co trzy lata by} publiko- 
wanym-i upowaäniam \VPane, bys prıytj- 
czony tu niapowröt -i zatwierdıony przeie» 
annie ogölny etat na rok ı809. kazat wraz 
2 tym »roıkazem wydrukowac i priez zb:or 
praw og’osic. Dla osiagnienia 2ai w ın- 


‚pe'nosci celu i podania kazdemu eposobnos 


sci rozpatrzenia sie w dochodach i wydat« 
kach, porucıam WPanu, aZeby$ wraz z pu- 
blikacya etatu potrzebne wzgiedem enegoz 
obiainienia przestat Regencyom, z polece- 
n'em ogtoszenia ich przez Diienniki urze- 
dowe. 


Berlin, dnia gıgo Lutego 1829. 


(pod?.) Fryderyk Wilchelm. 


Do 
Ministra Stanu i finansöw Ur. Motz, 
4% 


= 30: = 


Allgemeiner Etat der Staats-Einnahmen 


EEE ,———— —— — —— —— — — 


Einnahme. 


———— —— — — — — — — — — 


1, Aus der Verwaltung der Domalnen und Forſten, nach Abzus 
—— dem Kron⸗Fidelkommilß vorbedaltenen Revenuen⸗ 


=. | Aus den Domalnen⸗ Ablöſungen und Verkaͤufen, Behufs der ſchnel⸗ 


| 1,000,00® 
‚3,000 „000 
14,000 
1,100,000 
684,000 
4,783,000 
96,000: 


e) an Weges Geldern von den KRunflfiraßen » + + 573,000 


leren Tilgung der Staardfuldten + + en er «+ 

5 Aus der Verwaltung der Bergwerke, Hütten und Sallnen .. + + 
4. Aus der Verwaltung der Porzellan⸗ Manufaktur zu Berlin .. 
6. Aus der Poſt⸗Verwaltungg 4 
6. Aus der Verwaltung der Lotterle Pe ee ee Te Sr Sr Sr 
7. Aus bem Sal» Monopol Pe er —42 
8. Revenllen⸗Ueberſchuͤſſe des Fuͤrſtenthums Neufchatel 
9. Ans bee Steuer⸗ und udgaben + Verwaltung “0. + 
‚ a) an Geunbflieme + 2 Ha Herne + 9,657,080 

b) an Klaffenfieue >» & 0 0 2 0 0 0 + «+ 6,568,000 

c) an Bewerbefleue + + 2 + 2 4 4 0 4 + + 1,756000 


d) an Eingargks, —— und Durchgangs⸗ 
Abgaben, an VBergehrungs Steuern von inlaͤndi⸗ 
, Shen sa: an Ed. und anderen- 
Kommunikations» Ubgaben (mit Ausfhluß ber 
Wege⸗ Selder von ben Kunſtſtraßen) und an 
Stew pelſteuer. nee ee ee + 18,755,000 


- 


20, |. An verfchiebenen unter obigen Titeln nicht begriffenen Einnahmen 


⸗ 








— —⸗ 


Reiner 
Ertrag 


BE ul u mu Bun al u 


4,524,060 


598,000 
— — 


60,796,000 


87,067,00®' 


A — — — — — — — — 





m, 303 - 


ud Ausgaben für das Jahr 1029. 


— ————————— EEE RESET ne — ————— 


a Ausgabe. 








1, Bir das Staats, Schuldenmefen, und zwar: 
2) zur Bersinfung der — u. provlnziellen Staats⸗ 
ſchulden und zu den laufen tungstoſten 7,452000 
b) zur Sculden » Tilgung 4 „rt 5,485,000 


% An Venſtonen, Kompetenzen und Beibzenten, und war: 
a) an etatdmäßigen Bonds zu Penſtonen fir emeritirte 
Staats dlener und deren Wittroen und Hinterblirbes 
nen, fo wie zu fonfligen GnabensUnterklgunget 966,000 
b) an ledenslänglichen Kompetenzen und Penflonen file 
- bie Mitgliever aufgehobener N Korperatlos 
nen, au Penfionen, welche dem Relchs⸗Deputa⸗ 
tionsſchlaß vom 25. Februar 1803 berußen, ober 
ſouſt traftatenmäßig iu leiſten nd . > 2... 92,198,000 


u? Un Immer dauernden Renten und Entfchäblgungen für anfgehobene 

. Berechtigungen und entjogene Nugungen » 

4 Sir das Geheime Kablaet, für bag Bu des Staars⸗Minlfterlh 

für die Staats Bug halterel und die Verwaltung des Staats: 

ſchatzes und ber Münzen, für das Staats: —* das Staats⸗ 

Sekretarlat und für bie Ober⸗Rechnungstamm 

5 Bir bas Kriegs Miutferium, —— er —X für dus 
Milttalr» Walfenhaus zu Potsdam . . 

6 dr das Miniftertum der auswärtigen Magelegenfeisen eo. 

ür das Minifterlum des Junern . 


8 ür bas ei ru der gzelſtlichen, anienichis · und Medinnat⸗ 
e een . * 

9. be ’das 38 rlum ber Aufl, außer den Gerictöfportein .. 

40. 4° bag Minifterium dee Binanzen, zur CentealsBerwaltung + » 

1. j bie Dbers Präfldien und Regierungen — V— 
12, —— und kandgeſtuͤte . . . 

15 u Deckung der Einnahme» Husfähe, zu anßerorbentlichen Aus⸗ 


gaden und kandes⸗Verbeſſeremgen und zur Vermehrung des 
— 2 — ee 


Berlin, ben aa. Februar 18:9, 


Friedrich Wilhelm. 


von Moßz. 
42* 


— — 


„ee 


=|- .1@ ‚957,000 


— 6,168000 


277,000 


288,000 


22,165,000 
586,000 
4,863,000 


2,347,000 
1,825,000 
263 080 
1,850,000 
163,000 


2,076,00@ 
50,796,006 


'Ogölny etat dochodö 


——— ———————— —— — 

















— 
| Dochoöd wrarW 
8 Talıröw. 
— — —— — — 
Z administracyi; döbr i lasdw rzadowych, po odtracenin zastrze» 
zoney z — dia — Fideikommi:u eaqici docho- 
döw . . “ . . . 0 . “ . . . . . .e + 4,524,090: 
Z przedaiy döbr — i abluicyi dochodöw z tychze, w celu 
predszego dingöw skarbowych umorzenia. „ . . . + - 2,000,000. 
'5 zZ administracyi kopald, hut isalin . oo een. 1,000,000» 
4 Z administracyi rekodslelni porcelan w Berlinie : vo « - - « 14,000*- 
6. Z administra@i pet nennen 1,100,000. 
6: Z administragyi lot - 0 neo een nn er i 684,000. 
7. Z monopolium zoli.. ** 4 765, 000. 
B. Superaty dochodöw Xigstwa Neufchat:il „onen ee. * ab, ooo · 
9 Z administracyi pıboröw I: podatköw:: 
a) podatkuw gruntowego „ee... 9,657 ,000; 
b) podatku klassyeznego - n . een. 6,368,000. 
6) podatku procederowegp » » = =. 0. = 13736000: 
d) optat wohodowych, wychadowych i przecho- 
dowych, optat konsumcyinych od plodöw 
kraiowych, oplat Zegluänych i innych z za- 
kladöw kommunikacyinych (wyiqwszy — 
od. drög. ⁊wirowych) i optat stgplowych . 19,733 ,000 
| 20. e) — od drög — ee en.» 5755000:5 37,067,000 
Z rozmaitych: dychodöw powyäszemi tytulami: nieobigtych » «+ 598,000: 





U 0,196,000 





i wydatköw Paristwa na rok 1829: 





— — 
Rozchdd. ee 
* ——— 








DE re a zu diugi. pahstwa F wprawdaist 
a) na prowizye od ogelnych i prowineyalnych ähıgöw 
panstws i na bieigce koszta — — .27452, 000 
5) na umorzenie diugow . . nennen 3485000) 10,937,000' 


Na pensye, komp:tencye i renty dnzywotnie i wprawdzie: 
a) na etatowe fundusze na ‚Pensye dla wystuzonych 
urzed: ikow, i ich wdöow i familii tudziez na inne‘ 
wsparcia laskawe . . . 966,000 
5) na dozywotmie kompetencye 1 pensye dia cztonköw 
zniesionych zgromadzen du. hownych, 'na pensye 
pochodzace z uchwaly D-putscyi Rzeszy niemieckiey 


dnia 25. Lutego 1805, lub inne trıktatami waro- u 
wine . 2.2... nn .. 8192, 000 ie 


5 | ciggte renty i wynagrodzenia za uchylone — i odiete 
| 





uirtki. .» . — ==] 277,000 





%- Na tayny gabinet, ı na bior» Ministeryum Stanu, na buehhalteryg 

panstwa i »dministracyg skarbu ji mennic, na archivum — 

stwa, Sekretaryat Stanu i naywyäszg Izbe obra shunkowz . 
5. Na Ministerstwo worny, wraz z doplatami na dom — wor- 

skowychw Po:zdamie . . > = 0 2 2 0. A 
6 Na Min sterstwe »praw aagranicznych . . . . » 586,000 
7 · Na Ministerstwo spraw wernitrenych.. . 4,883,000° 
8. Na Ministerstwo spraw duchownych, edukaeyinych i lekarokich 2,347,000° 
9. Na Minister two sprawiedliwosci, pröcz szpertli sadowych . 1,825,000 
10. Na Minist-rstwo finansöw, ıa centralng — — 265,000: 
11. Na Naozelne Prezydya i Regencye ... .» . 1,850,000° 
= Na glowne i kraıiowe stadniny 9 163, 000 
ı 

i polepszenia kra'owe, tudıiez na pomnoienie — ka- . 

pitalu rezerwowego 2 2 2 2 2 2 0e 0 2,076,000° 

60,796,000: 


Berlin,, dnis gıg0 Lutego 1829.- 


Fryderyk Wilchelm.. 


Na zakrycie niednboröw w do- -hodich, na na nadtwyczayne wydıtki- 
Morz = 











Erläuterungen 


zu dem Haupt» Finanzs Etat auf das Jahr 1829. 


Bars In bee nach Regullrung des Staatds 
Schuldenweſens an das Staats, Minikerlum 
erlaffenen Allerhoͤchſten Kablnets ⸗Order vom 
17. Januar ı820 wurde deſtimmt: daß zur 
Beleſiung über ben wahren Zufland . der 
Finanzen des Staat? und zur Lederzingung, 
daß ein mehreres als bas pol Beduͤrf⸗ 
niß für bie innere und dußere Sicherhelt, fo 
wie zue Erfuͤllung ber zum wahren Vorthelle 
und zur Erbdaltung bed Staats eingegangenen 
Verpflichtungen, an Abgaben nicht geforbert 
werde, ber Hannt- Binanzs Etat bed Staats 
nach erfolgter Prüfung und Feſtſtelung zur 
öffentlichen Kennmiß gebracht werden folle, 


Diefelbe Allerhoͤchſte Beſtlmmung finder 
fih In dem Gefege über bie Einrichtung bes 
ee a - Ben 2 Mat —— $a 
tolederholt; indeſſen verzögerte megen ber 
Ungemwißgelt über ben * ber damals erſt 
nen eingeführten Abgaben die Kundmachung 
des ebengebachten Haupt⸗Etats BIS zum 
7, Yuni 1821, mo berfelbe zunaͤchſt für das 

Jahr 1801 durch die Gefegs Sammlung publis 
zjirt wurde, 


Die Steuer» Gefeggebung Hat nun war 
feltdem eine Anderung In ihren Grundlagen 
nicht erfaßren und eben fo wenig. find in ber 
eſammten Staats Vreiwaltung ſolche Ver⸗ 
—— Bern Gera elne weſent⸗ 
liche Umgeſtaltung aupts Hufgabesmelge 
hätten zur Bolge haben Prog Es if Inder 
fen einleuchteud, dag Im Werlanf der ſeit 
ıgaı verflofjenen Jahre fih die Erträge der 
·elnzelnen Einnahmezweige mannigfach anders 


Obiasnienia 


do glöwnego etatu finansowego na rok 1829. 


J uZ w wydanım po uregulowanlu dhugöw 
panstwa do Ministeryum Stanu Naywyz- 
szym rozkazie gabinetewym daia 17. Sty- 
cınia 1820 postanowiono: i2 w celu wyka- 
zania prawdzıwege Stanu finansow kraie- 
wych i dla priekonania, iz sig nie Zada 
wıekszych podatkow, pröcz nieuchronnych 
na konieczne potrxeby, zaspokvienia bez- 
pieczenstwa wewngtrinego i zewngtrzneg%s 
niemniey na dopetnienie obowigzköw ku 
prawilziwey korzysci i konserwacyi pahstwa 
zaciggnionych, gtöwny etat finansow pau- 
stwa, po nastapionem roztrzgsnieniu i usta- 
nowieniu ma by de publicındy pedawa- 
nym wiadomosci. 


To samo postanowienie powterzone 
iest w $ 2. ustawy z dnia Zo. Maia 1890 > 
wzgigedem urzadzenia podarköw, z tem 
wszystkidm z przyczyny niepewnosci wptywu 
nowo wöwczas zaprowadzonych podatköws 
zwlekio sie ogloszenie pemieninnego etatu 
do d. 7. Czerwca 1821, gdzie tenze na rok 
1801 przez zbibr praw publikowanyın zesda. 


Niedoznalo wprawdzie odtad prawoda- 
wstwo poborowe zadney odmiany. w gtö- 
wney aasadzie, ani td nie zasziy w ogolo« 
wey administraeyi kralowey takie zmianys 
ktoreby istotne przeistoezenie gtöwmych ga- 
iezi podatkowych za ſsoba pociggna# mo- 


gir. Z tém wezystkidm rrecz jasna, iZ 


biegu lat od ı821. r. uptpnionych, rezul- 
taty poiedynezych odnög dochodowych wie- 
lorakim uledz musialy zmianum, anizeli ie 


geffaltet Haben müfen, als fie damals 'auf 
eine nur Eure Erfahrung angefchlagen ters 
den konnten; und nicht minder haben bie auf 
die Verminderung der Megle» Koften und auf 
die Beſeitigung anderer entbehrlichen Ausga⸗ 
ben gerichteten ungen, verbunden mit 
mehreren feltdem eingerretenen Yenbrrungen 
In den Reffort» Verhältniffen, auf die Staats⸗ 
Ausgaben, melde ber publizierte Etat von 
1gaı enthält, eingewirkt. - 


Dem hlernach fich barlegenben Beddlefnlß 


eines anderweiten, bem 


der Kundmachen 
dermaligen wirtli 
den, Etats der Staats⸗ Elunabmen und Aus⸗ 

aben, iſt jegt durch den, ulttelſt Alerhöchker 

ablnets⸗ Order vom aı, Februar d. J. voll⸗ 
zogenen und durch bie Sefttzſammlung publl⸗ 
zjirten allgemeinen Etat der Staats» Einnahmen 


und Ausgaben. entfprochen, 


&8 wuͤrde aber berbel dleſer Kundmradiung: 


vorwaltende, durch bie Allerhoͤchſte Kablnets⸗ 
Deber vom 17. Januar 1820 ausgeſprochene 
Zweck in ſelnem ganzen —*** nicht erreicht 
werben, wenn 3 ſlelchzelrig über dle Grunb⸗ 
lagen, auf denen dleſer Etat beruht und über 
die bei deſſen Aufſtellung beobachteten Grund⸗ 
ſaͤtze einige Erläuterung gegeben wuͤrde. 


Die —— Rechnungs⸗ und Kaſſen⸗ 
Wirthſchaft erkennt es als leitenden Grund⸗ 
ſatz an, daß eine jede Kaffe, welche lanbes⸗ 
derrliche Einnahmen zu erheben oder derglei⸗ 
chtu Ausaaben h kiften Gar, in ihrer Buch⸗ 
und Mechnungtführung durch einen Etat fir 
Elnnahmen und Ausgaben geregelt fepn muß, 


Seaſe Etats weifen, fo weit es fih um 
bie Einrahme Handelt, die unabänderlich fefl« 
fiedenden Poften und beren Verfall + Termine 
nach, und. gewähren bei den unſtxletten und. 


n Stande fi anfchließens- 
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wöwczas podiug zbyt krötkiege doswiad-- 
czenia obrachowa& bylo moäna;. niemniey- 
sıy miaty wpiyw na obiste publikowanyın 
r. 1841 etatem wydatki, usitowania ioäone 
okoto zmnieyszenia kosztöw administracyi 
i usungcia innych niepotrzebnych wydatköw 
igcznie z niektöremi zasztemi odtad zmia-- 
nemi- w stösupkach iurysdykcyinych, 


Wykazuigcey sig ztad potrzeble ogtos 
szenia innego, obecnemu aktualnemu sta- 
nowi edpowiadalgcego etatu dochedöw i 
wydatk6öw panstwa, stalo sie teraz zadosy© 
przez zatwierdzony rozkazem gabinetowym 
z d. 2ı. Lutego r.. b., a przez zbier praw 
— ogolny etat dochodow i: wy⸗ 

atköw panstwa.- 


Wezakze cel ty publikacyi, wyrzeczony 
w rozkazie gabinstowym dnia ı7. Stycznia 
ıB20 niebyiby zupelnie osiggnietym, bez 
przydania zarazem nielakich oblasnien co 
do podstawy,.na ktördy etat ten iest oparty 
i co de zasad, ktörych sig prıy ukladaniu: 
oncgoZ trzymano. 


Pruskie gospodarstwo rachunkowe I 
kassowe uznaie to za wskazröwkuwg zasadg, 
iz kazda kassa, trudnigca sie odbieraniem 
—— dochoedöw lab czynieniem ta- 

owychie wyptat, powinna w utrzymywa- 
niu swych ksigg i rachunköw mmiec etat 
przychodöw i rozchodöw. 


Etaty te, co do praychodöw, wykazulg 
stale summy i tennina wpiywöw i wyplat,. 
a co do niestalych i zmiennych priycho- 
dow zawieraig domyslome ostatnich obra- 

N 
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seräinderfihen Elnnahmen einen Voranfchlag 
der legtrren, weicher fi ber Megel nach auf 
den bisherigen durchſchnittlichen Ertrag arün⸗ 
det, fo welt nicht defondere Vertk aͤltniſſe ene 
höhere oder geringere Einnahme, als bie Eu 
fahrung austvelfet, erwarten laffen. Eine jede 
Einnahme Verwaltung beſtreltot In dar Resel 
die Ausgaben, welche mit deren Beautfichtis 
gung und ber Erhebung verknüpft ſtad, ſeleſt, 
und der Betrag diefer thells firirten, thells 
unfirteten Ausgaben wird ebenfalld dorch die 
Etat geregelt und bon bem Brutto : Ertrage 
vorweg In Abzug gebracht. Bei ber Wele⸗ 
ſchichtigkelt blefer SpejlalsEtatöfertigung wird 
Diefelbe ber Regel nach nur alle drei Jahre 
nad) einem beftimmten dlerunter für die einzeis 
nen Provinzen feſtgeſetzten Turnus bewirkt, 


Die Ueberfhäfe der Spepal⸗Kaſſen der 
dauptfaͤchllichſten Einnahmezweige fließen ſo⸗ 
dann In die Neglerungs » Hauptfafien zufams 
men, und nur die Lofterles und, Pofelnnads 
en, welche nach ber Eigentgämlichkelt Ihrer 
Serwaltung einer befonderen Eentral-Elunahmes 
taſſe nicht entbehren Fönnen, fo wie einige 
andere Elnnahmen von geringerem Belange, 
Bliden hlevon eine Ausnahme, indem Ihe Rein⸗ 
Ertrag, nach Beflreltung ber ſpeſlellen Regie⸗ 
Koften, unmittelbar zur General» Staatskaſſe 
adgeführt, Übrigens aber ber Hanthalt auch 
dleſer Verwaltungszweige ebenfalls nad) den 
üben Im Ulgenielnen angegebenen Grundfägen 
durch Etats feſtgeſtellt wird, 


Die Reglerungs⸗Havpikaſſen beſtrelten als 
Buchdaltereſen für die Einnahinezweige, welche 
unter der unmittelbaren Leltung der Regle⸗ 
zungen ſtehen, wiederum nad beſonderen 
Mermaltungs » Etat, biejenigen Ausgaben, 
welche —* ebenfalis auf die Verwaltung 
—* Elnnahmezwelge Beſug haben und von 
hnen nicht getrennt, glelchwohl aber auf bie 
einzelnen Spejiäle und Elementar⸗ Kaffen 


chowanie, zasadzrigce sie prspolicie na do- 
tyc' c.as wyıu przez frakcyy obrachowanyma 
doch.dzie, skoro szcaeg»Ine stosnnki nie= 
kaza sig spodziewac wick zeg lub muniey- 
szign, lak doswiad:zenie wskaznie, do» 
chodu. Zazwyczay ks.da administr.cya do» 
chodow aaltatsir wydatki, polgczone z 0- 
nych dozerowaniem i sciaganiem, a ilos 
tychie wydatköw,: c2es iy atalych, czescig 
niestalych reguluie sig tatZe przez etity i 
odcigaga ⁊ göry od przychodu brutto. Ukta- 
danie tych specyalnych etatöw, z ebszer- 
memi polsczone pra-ami wskutecımia eig 
pospolicie co 3 lata podiug przyigtey w ty 
mistze dia poledynczych prowincyy "kolel 


_ 


Superaty kass specyalnych naycelniey« 


sıych galszi dochodu wpiywaig potem do 


glöwnych kass regencyinych, a 4ylko do- 


chody loteryine i pocztowe, jako z mıtury 


ich administracyi niemegace sid obeyst bez 
oddıielndy centralndy kassy dochodöm, tu- 
Ariel niektire inne mniey znaczace do- 
chody, stanoriq w t&ın wyigtek, albowiem 
cıysty ich przychöd, po zaspokaieniu spe 
eyalnych kosıtöw adıninistracyinych, bez« 
posredhio wplywa-do glöwndy kassy rı4d0« 
wey, a zresztz i te ga’gzie admi istracyi 
miaig takze swoie etaty „podtug wekazanych 
w ogölnosci zasad reguluwane. 


Kasey giöwne Regencyine, iako buch- 
halteryo co do gatezi priychodowych, 20“ 
stsiacych »pod besposrednimi Regencyi kle- 


‚runkiem, ustuteczniaig z swey atrony po- 


dlug szczegölnych etatöw administracyinych 
te wydatki, ktöre wprawdzie podobniez z0- 
staig w stycznosci z allmiristracyg w zımiat- 
kowanych gatszi przychodowych i niemogg 
by& od nich odigozonemi, ale to2 niemoga 


nicht vertheilt werben fännen, und eben biefe 
Funktlon verfichet die Generals Staatsfaffe in 
Aoficht ſolcher Megies Kofler, welde ihrer 
Eigenthuͤmlichkelt nach auch nicht auf die eins 
zelnen Meglerungss Beziske vertheilt werden 
koͤnnen, fondern unter unmittelbarer Leitung 
der Central⸗ Behoͤrde zu verwalten find, 


Bel denjenigen Einnabmezwelgen, welche 
nicht unter ber ſpezlellen Leitung der Regie 
eungen ſtehen, alfo namentlich bei deu indis 
reiten Steuern, einfchlieflih der Einnahmen 
vom Salzdebit und von dem Chauffeen, und 
bei den Bergwerkse⸗ und Galinen » Revenden, 
vertreten in Abſicht der zu beftreltenden pro⸗ 
vinzlellen Regie» Roften bie Brovinzials Steuers 
und Ober⸗Bergamts⸗Kaſſen die Stelle der 
Regierung s Haupt» Raffen und führen nur 
die Netto s Erträge gu letzteren ab, fo alfe, 
daß der jährlich zu fertigende Reglerungs⸗ 
Haupt» Kaflens Etat jedes Bezirks bie barin 
auffommenden Netto» Ueberſchuͤſſe aller Eins 
nabmejmwelge, mit alleiniger Ausnabme ber 
Poſt⸗ und Lotteries Revenien, nachwelſet, und 
zur Generals Staatdfaffe, ald der Hanpts 
Sammelkaffe, thells In baaren Ueberſchuͤſſen, 
de In Anrehhnungen auf Kredite, welche 

re die Staats⸗Ausgabezweige eröffnet find, 
abzufähren dat. 


Die Etats der aus bem NelnsErtrage 
der Einnahme zu beſtreitenden elgentlichen 
Staatehautbaltds Ausgaben werden nach glels 
en Brundfägen, mie folde bei der Einnahme 
bemerkt worden, feſtgeſtellt, und vor Elnirltt 
‚bed Nechnungsjahres, für welches fie gelten, 
landes herelich vollzogen. Sie umfafen fowohi 
die aus der ®eneral- Staatstafft unmittelbar, 
als die für Rechnung ber betreffonden Genteals 
Stellen In den Prodlinzen gu leiftenden Aus⸗ 
gaben. Es bilder fi) auf diefe Weiſe der 
jebesmalige Staatshaushalts · Etat aus einer 
einfachen Zufammenflelung der fämmtlichen 


Meglerungsr Haupt» Kaffıns und des Generals | 


Staattaffens Etats, und es Hat bei dieſem 
jene Allerhoͤchſt volljogenen allgemeinen Etat 


by& rozlo2one na poiedyncze specyalne i 
elementarne kassy; i t«z wiasnie fuskcyg 
sprawuie gtüwna kassa rzadowa pod wzgle- 
dem takich kosztow administracyinychh, 
ktöre z natury swey niemoga rowniez na 
poiedyncae obwody reganc:ine byc rozto- 
zonemi, lecz zostawat musza pod bezsred- 
nim centralady wiadzy kierunkiem. 


Co de przychoddaw niczostalgeych pod 
specysalaym kierunkiem wiadz regencyinych, 
a zatdem mianowicie co do podatköw niesta- 
3iych, tacznie dochodow z przedazy solii z 
drog zwirowych, tudziez co dochodöw z ko- 
paln i salin, prowincyalne kassy poborowe 1 
olborne zastepuig we wzgledzie zalatwienia 
prowincyalnych. kosztew administracyinych 
mieysce gtöwnych kass regencyinych i od- 
aylaig, tylko dochody netto do ostatnich, 
tak i2 coroczny glöwny etat kvassy regen- 
cyindy kaidego obwodu, superaty netto 
wazystkich gatczi praychodowych oneyie, z 
wylaczeniem tylko dochodow pocztowych i 
loteryinych, wykazuie, i zo taZ kassa takowe 
superaty odsyta& winna do giöwndy kassy 
rzadowey czgicia w superatach 'gotowizna, 
czgsciq w zarachowaniach na kredyta, zacig- 
gnione na galezie wydatköw publicznych. 


Etaty wlasciwych pnblicznych wydatköw 
opgdzanych z czystego 'przychodu ustana- 
wiaig sig poding röwnych zasad, iak pod 
wzgledem przychodu, i zostaig zatwierdzane 
przed nastaniem roku, na ktöry s4 wazne. 
Obeymnig w sobie tak wydatki‘, ktöre glö- 
wna kassa rzadowa opedza, iako teZ te, 
ktöre na rachunek wlasciwych kass central. 
nych w prowincyach bywaig zalatwiane, 
Tym sposobem kazdoczasowy ogölny etat 
panstwa formuie sig z prostego zebrania e- 
tatöw wszystkich giöwnych kass regencyi- 
nych i gtöwniey kassy panstwa; i terazniey- 
szy przez N. Pana zatwierdzeny ogölny etat 
prıychodöw i rozehodow publicznych tem 
sig tylko rozni od pomienionych prawidet, 
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dir Staats: Einnahmen und Yutgaben nur 1 w nim, gdy tylko idzle o ogötoww wy” 
die Abweichung don jenen Grundlagen Statt kaz, tak dochady iako. t&i wydatki wezegd.ie 
gefunden, daß bier, mo e6 nur auf eine ma calkowite tysigee talarow obrachowin6 
. Meberficht im Ganzen und Großen anfommt, zostaly. 

die Einnahme⸗ ſowohl, als die Ausgabe⸗ 
often, Überall auf volle Taufende von Tha⸗ 
fern abgerundet find. 


Zur Erläuterung, ber Gebentenderen Ab⸗ Bo poinformowaniz sie zus wzgiedem 
weldjungen aber, welche fi in diefem Etat znacıneyszych odmlan, okarulacych, sis W 
gegen ben frühern von 1821 ergeben, werden trm etacıe przeciw dawnieyszemu 2 F. ‚ger 
folgende Bemerfungen dienen; postuig nastgpaiace uwagi. 


In der * 
einnahme w dochedzie 
modrbırfi waren 


» ee und Korff A Mevenden, nasamprzöd: 

na jug des davon dem on » Bidels f . 

fonımiß angebirigen Meverüentheils von ı) — z döbr 1 — —— 
a} Miltonen Rthlr. im Etat für 1801 po odtraceniu nalezg«ey z nich oroN« 
angefchlagen zu . nemn hdeikommissewi ca qi ci duchodow 
5,604650 Rihlr., w summig a} miliona tal. obrach ‚wane 


wäßrend fie jegr nur wu byiy w — — avmmuie 
alſo ee Kehle, gerin⸗ kiedy teraz tylno na 
ger haben auszebracht werden loͤanen. 454,000 talarbw 


a zatdm prawie o 1,:00:000 talaröm 


mniey,. mögty bydz ebli , 
-Der Meveniken » Ueberfchlag bed Kabret ’ ogty ydz @ sıone 
1821 berußste auf. ben Etats» Refoltaten 


d:r unmitzelbar vorhergegangenen Jabre, Obrschowanie doebodöw roku 188" 
und ſelbſt gegen diefe wurde noch eine - zasadzıto sig na rezultatach eratowych 
Erhöhung fie zuläfig erachtet, indem. lat posrednio poprzedzaigcych, ji nawet 
man Steigerung der Domaines Neve uͤen przeciw tymie przyigto leszcze podwy- 
bei verbiff m Wierereinteirt vo güns- ikg, „podziewalgc eig pnmnoienla dor 
fligerer Piets: Kon ſufturen fid verfpracdh.- chodow z döbr rzgdowych nadziel 
Sr we ig diefe Hoff, ungen fich verwirk⸗ nastania znowu cen korzyatnieyszyeb- 
Hecht haben, mie vielmehr die Getreide⸗ . Wiadomo, Isk malo nadzieie te z08 

preife feitöem nach febr gefunfen find, zisıczone, iak owszem ceny zboia ie- 
an» er ſt en dem Jahre ı8:6 wiederum. szcze berdıidy apadir 1 doptere.od roku 
eintge Steigerung eingetreten ift, wie des⸗ 18:6 zaowu nieco posziy W göre» jak 


Halb: fomobl. der ber Verwerthung er: 2 d 
Ruturalaetäle ——— Minder ⸗ Eim A — ——— 
nahmen herb-igeführt, bei neuen Verpach⸗ wyn.kto, przy nowsch dzierzamach Z""7 
ungen vehedliche Ausſaͤlle eingerssien, czne. niedobory powstaiy., i nawet- pr=F 
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und ſelbſt bei beſtelenden Vachtungen zur 
Verinrtduna größerer Verliuſtes mannig⸗ 
fache Erlaffe nortwendig geworden find, 
beruhet In der Noiozierät; 


Der für 1849 angenommene Ueber⸗ 
ſchuß berußet auf den für diefes Jade 
gültigen Eprzlal: Etats, welde für bie 
Bäligen P-ooinzen tee Monardle, in 
benen bie Domalnen : Einnahmen am bes 
beutendfleh find, für die Jahre 1907 bis 
1829 laufen. Werden nun vie Jahre 1819 
und ı820 (als die dem Yıpre 1801 zus 
ruck legenden) verglichen gezen bie Jahre 
1825 nnd 1896 (melde. dem größ:en 
Tdeil ber Etats file 1829 zum Grunde 


liegen) fo ergiebt fich, gemäß der hierä, 


ber im ſtat ſtifchen Bureau bewirkten ſorg⸗ 
faͤltigen Zufammentragungen, wabrend 
erſterer beiden Jahre in den fämmtiichen 
Ben dten bee Mo-ardie ein 

urchfchriet/preis für den Scheffel der 
Hier Harpt ⸗ Rörnerfrüchte (Wiljen, Rog⸗ 
gen, Gerfte und Hafır) von 4ı fgr. apf,; 
In letzteren Jahren dagegen von og fgr., 
bas iſt ein Möfall von etwa 45 Prosent, 


Körnte baßer biefe Vergleihung aus⸗ 
ſchlleßllch maafigebend fıyn, fo wurde ich 
ſchon danach allein und ohne bie Mindes 
fung an furrenten Rrve:den durch bie 
ee Domainen Ablöfungen und 

erfäufe za beruͤckſicht'gen, ein ſrĩbſt um 
das Doppelte höherer Reveren⸗Ausfall 
rechtfertigen, und nur der döhren Ders 
wertbung anterer Tandwirrhfcheftlichen 
Produfte nnd ber tm Drange der Zeit 
erhöpeten Tanbwirchfchaftlichen J duſirie, 
endlich aber den Higrbei male In Einnahme 
gefellten Ecträgen aus den Forſten — 
- auf melde die worerwähnten uugünfigen 
. Ronfunfturen weniger eingemirit haben — 
IR es beigumeffen, doR Birfre Aıfall noch 
mn eben angegebenen Schranken bleibt, 


dotrzymywanych jeszeze drierrawsch 
nieied a remi+«sya atata dle konieczua, 
aby tylko wigkszey straty unikuagd, 


Przyieta na rok 18:9. przewyika, 
polega na waznych na ten rok specyal- 
nych etstach, ktöre dla wschodnich 
prowincyi Monarchii, w ktörych ray- 
znacznieysze s4 dochody z dobr skar« 
bowych, ciagna ste na lata ı827 do 
1859. Poröwnywaigs teraz rok 1819, 1 
820. (iako poprzedzalgce rok 821) z 
latami 1805 i ı826 (ktöre s4 wickszdy 
ezgsci etatöw na rok 1809 zısada), oka- 
zuioe sig — wedhig sporzadzı nego w 
biorze statystycznym doktadaego wy- 
kızu — w ciagu pierwszych dwöch lat 
we wsezystkich gtornych miastach tar. 
gowych Monarchii srednia cena za sıe. 
kel cateroch pryncypalnych gıtunköw 
zboza (pszenica, Zyto, ieczmien i owies) 
4ı gr. 2 fen. w ostatnich zas latach 
23 ögr. co atanowi nieduber okoto 45 
procent. 


Porownmie to gäyby wylacznie za. 
sada byẽ mogto, iuzby tdm samdm i 

z cgladaria sie na ubywanie bieza- 
eych dechodöw przez abluicye i prze= 
date dobr skarbowych, usprawiedliwiato 
wyisıy w dwöynasob niedobor iutraty, 
1 tylko wyäez&y poptacie innych ptodöw 
gospodarıtwa wieyskiego i podwriszo. 


nemnu zbiegiom okuliczmos.i czsowych 


przemystowi gosprdsrekiemu, nares’cie 
zas wrachowanym tu takie w percepte 
intratom z las6w — na ktöre przerze- 
«zone niepomysine wypadki mniey s.ko- 
dliwie daiatsly — przypisse naleiy, iz 
ten niedobur ieszcze sie utrzrmuie we 
wakızanych co tylko odıcbach, 
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a) die Elnnahme aus dem Domalnens Vers 


Fauf, welcher ſich ben allgemeinen Anordr 
nungen gemäß, neben ber gefeglich geres 
gelten Ablöfung von Domtnials Präflar 
tionen zunaͤchſt und In ber Megel nur auf 
die Veraͤußerung Hleinerer Domantals und 


Forſt⸗ Pertlner zlen befehränfr, iſt dem Er⸗ 


frage für 1821 gleich geblieben. Die 
pelich zer Schuldentilgung verwendete 
umme beläuft ſich laut Pon x b ber 
Ausgabe auf . 
5,485,000 Rthlr., 
alſo auf mehr ald dag Drelfache ber 


Summe, welche fir diefen Zweck durch 


Ruͤckzriff auf das Staͤmm⸗Kapltal zu 
Huͤlfe gegeben wird. 


5) Die Einnahme aus ber Verwaltung der 


vergwerke, Hütten und Salinen bat fih 
gegen den Etat des Jahres 1821 faſt 
derdoppelt. Die weit geringere Einnahme 
in den frühern Jahren erläutert fich durch 
die bedeutenden Ausgaben, welche nad 
Beendigung be Kriegs zuſtandes auf bie 
Miederberflelung eine geregelten und 
fdmwungdaften Betrleds ber MWerfe vers 
wendet werden mußten, und der jeg'ge 
erböhete Ertrag liefert dereits den erfreus 
Hichen Bewels, daß die noch fortwaͤhrend 
* Belebung und Erwelterung dieſes 

ichtigen Zwelges ber National» Indufrle 
verwendeten Summen, auch für das bloß 
finanzielle Antereffe nicht nugloß anger 
legt find 


4) Die Einnafme aus ber Borgellanı Manu⸗ 


faftur, welche im Etat für 1821 unter 
den Bergwerks⸗Revenuͤen begriffen mar, 
jegt aber — da fie mie jenen in gar fels 
ner Verbindung ſtehet — abgefondert 
aufgeführt if, beläuft ſich auf bie ger 
ringe Summe von 14,000 Rthlr., ba dr 
größere Theil bed Erwerbs ber Anſtalt 
fegt noch auf ben Abtrag älterer Schul⸗ 
den mb auf die Ausführung mehrerer 
Bauten verwendet werden muß. 


8) Dochöd = przedaiy dobr ekarbowych, 


ktöry stösownie ‚do ogölnych urzadzen, 
obok prawnie uporzadkowaney abluicyi 
danin i rebocizp przedewszystkiöm iw 
‚ogölmosei ma mieysce tylko co do alle- 
nacyi» mnieyszych dominialnych i lei- 
nych pertyneneyi, pozostat w rowni z 
dochodem z roku ı89,. Obracana co» 
rocınie na umorzenie diugöw summa 
wynosi wediug pozycyi ı b. wydarköw 
5,485,000 talaröw 

a zatdm wiccdy iak traykroc wıiete 
summa, ktöra na ten cel z iradiowego 
fanduszu jest przeznaczenä. 


3) Natomiast dochöd z administracyi ko- 


pain, hut i aalin, podwoit sig wıglg- 
dnie etatu roku 139%. Daleko mniey- 
sıy dochöd w dawnieyszych latach wJ- 
ininia sie znacznemi wydatkami, ktore 
po ukonczeniu woyny toiyt musiano 
na przywröcenio porzadnego I zywazego 
toku roböt, a teraznieysza podwyzszont 
intrata stawia iuz pomyslny dowöd» iz 


- summy loäone ieszcze ciagle na 0iJ- 


wienie i rozszerzenie töy wainey gig 
przemysiu narodowego- nie sq i nawot 
pod samym ıylko wzgledem Ananso- 
wym bez pozytku uäyte- 


4) Dochöd z rekedzielni porcelan, keöry W 


etacie na rok 1821. obigty byt migdzy 
przychedami z kopala, teraz aas, jako 
niemaigcy Zadney z temiz stycznosch 
eddzielnie iest polozuny, wynosi sıczU- 
pla summe 14,000 til , co ztqd pocho- 
dzı, iz wigksza cz<sc zyeku tey reko- 
dzielni obracıng ieszcze by© zmusi ma 
zaspokoienie dawnieyszych diugöw I as 
niektore budowle. 
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5) Die Poſt⸗Berwaltung llefert einen Mehr⸗ 
Ertrag gegen das Zahr ıgaı von 
300,000 Rthlr., was nm fo erfreulicher 
iſt, als ſich damlt im Inlande und Nuss 
lande das Anerfenntniß der fortſchrelten⸗ 
den Vervollkommnung unſerer Poſt⸗An⸗ 
ſtalten verbindet. 


6) Auch bie Lotterie welſet gegen das Jahr 
182: eine Erhoͤhung des Ueberſchüſſes 
von 176,000 Rtblr. nach, wobei die vom 
1829 ab eintretende Verminderung ber 
jährlichen Zlehungen von 9 auf 4 bei der 
Heinen Lotterle mit gleichzeitiger Erbös 
dung des Einfaged son 5 auf 10 Thlr. 
fhon in Anſchlag gebracht if, Durch 
beide eben gedachte Maaßnahmen wird: 
bezweckt, bie Thellnahme der geringeren 
Volksklaſſen an diefem für fie gefaͤhrli⸗ 
&en Spiel zu vermindern. 


7 Dee Meberfhuf aus dem Sale Monopofl 
dat fi gegen dad Jahr ı82ı um nahe 
on eine Milllon Thaler erhoͤhet. Eine 
Steigerung des Salz, Debitd « Preifes bat 
nie Statt gefunden, und die Medr-Eins 
nahme rührt daher lediglich aus dem bei 
geftiegener Bevölkerung erböheten Rons 

.  fumtlont + Bedarf, aus dem mirffameren 
Schutz der Grenzen gegen heimliche Salz⸗ 
Elnbringungen und aus ber erzlelten Ver⸗ 
minderung der Salz Anfaufss und Transe 
port» Koſten ber, 


8) bie Revendlen · Urberſchuͤfſe aus dem Kies 
ſtenthume Meufchatel, weiche im Erat für 
1821 unfer den rprragrdinafren Einnade 
men mit begriffen waren, And jetzt in ber 
fonderer Summe ausgeworfen. 


9) Bel der eigentlichen Steuers und Abga⸗ 
ben⸗ Verwaltung erglebt ſich: 


a) dei der Stundſteuer gegen bie entfpres 
ende Vofition des Etats file tige 
Meder von 831,000 Rihir. Davon rüßs 


5) Administracys poczt wnosi w poröwna« 
niu z rokiem ı8@1. 300,000 tal. wiecey, 
‚co tém bardziey zaspokaia, it z tym 
pomysinym wypadkiem 4aczy sic w 
kraiu i zagranica uznante postepuläceg® 
wecigi; udokiadnienia naszych zaktadow 
pocztowych. 


6) Pedobnie£ i Ioterya wykazule wzglednie 
zoku ıB2ı wickszg superate 176000 tal. 
przyczeın nastalace od roku 1829 zmniey- 
szenie rocznych ciagnien z 9 na 4 co 
do maldy' loteryi z polgczonem pod- 
wyiszeniem stawki z 5. na ı0 tal. iuf 
weszio w rachubg. Oba te drodki maig 
na celu zmnieyszenie udzialu posle- 
dnieyszych klasa ludu w grze dla nich: 
niebezpieszudy. 


7) Superaty z mionopolium soll powlck- 
sıyly sie w porömmaniu z rokiem ıBaı. 
prawie o milion talaröw. Ceny prze- 
dazy aoli nie zostaty podwyZazone, wig- 
kezy wigc przychöd pochodzi iedynie z 
wickszey przy pomnozeniu sie ludnosci 
konsumeyi, z skutecınieyszey straiy 
granic przeciw potaiemnemu przemyca- ' 
niu soli i ze zmnieyszeonia wydarköw 
nz kupno i przowöz soli. 


8) Superaty z dochrdöw Xiestwa Neufcha- 
tel, obigte etatem na rok 1821. miedzy 
nadzwyczaynemi przychodami, umiesz- 
eza,;e teraz #3, oddzielnie. 


9) Przy wissciwdy administracyi' poboröw 
i podatköw ekazuie sie: i - 

a) co do podatku gruntowego w prö- 
wnaniu z odpowiladsig«cqg pozycyq etatu 
ma rok 1821 plus 331000 tal. Wezakze 
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sen jedoch 190,080 Rihle. and den 
Zulagfleuern füge Erhaltung der Beulrtss 
firaßen in den weſtlichen P soinien ber, 
welhe Summe im Ecıt für 18.1 ſo⸗ 
Wohl det dr Elanapme als Ausgabe 
vorweg abgeſetzt war. jetzt aber ber in 
Einnahme und beim Erat des Mintftertl 
des Innern leder in Ausdsabe fommt, 
Hpeltere Erhöhingen MB Ueber ſchuſſes 
rãdren theils aus wirtlgen Erfoarniffen 
an ben Merwaltungstoiten, theils sus 
Urhertragangen mehrerer damals vom 
Ertrage der Grundfleuer abgerichneten 
Renten und Entfdä Igungen anf bem 
Titel 4 der Ausgabe her, un® einen fers 
nern Zugang gewährt zie von verraͤnßtr⸗ 
ten Domataen (fowett letztere bis dahin 
firuerfrei waren) auffommende Strurt. 
Eine Veränderung in ben Grundfägen, 
nach denen bie Erbedung biefer Steuer 
erfolgt, hat nicht Statt grfunden, und 
auch das in ben beiden weſtlichen Pro⸗ 
dimen des Staates raſch vorfhreitende 
Kataflerwert bezweckt nur eloe richtigere 
Mertdellung ber Steuer Im Eingelnen, 
nicht aber eine Veränderung ber feflfles 
denden Prosinzlals Kontingent; 


der Rein, Ertrag der Klaſſenſtener erreicht 
jegt und überfteigt ſchon um ein gerins 
ges die Summe, auf welche bei der Eat⸗ 
merfag bed Gefeged und rad) bemt 
&tat file 1801 gerechnet war, und biefer 
günftigere Ertrag bat ed um ſo eher 
gefattet, einige dringend gewuͤnſchte Mils 
derung In ber Veranlagung mamentlid 
durch Erweiterung des fenerfrelen Alters 
Hadil auf bie gefammte Bevoͤlkerung 
unter ı6 Jahren, durch bie Steuerbe⸗ 
frelung dir über Go Jahre alten Prrſo⸗ 
nen ber vnterſten Sienerklaſſe und ber 
Sundiehrmännee aller Stener⸗Klaſſen, 
anf die Dauer ber Mebungsieit, eintres 
ven u lafiıni 


— 


190,000 tal. z töy summy pochodti z 


dsdatä,swrch opfat na uirz manie gN- 
p y 


schneow obwodowych w zach: d ıch 
P:owincyach, ktora to summa w eta- 
cie ra rok 1821 tak w d.:chodzie ıak 
w wylatrku z gory odciagnista byis, 
teraz zas tu w przychodztea na etıcie 
Minisierstwa spraw wewngtrzn. znowü 
w r.zchudzie jest umiesıczona. Dal« 
eze superity poch .dıa czesciq z lsto- 
taych oszez,dzen w wydatksch admi- 
nistracyinych, cagicla z przeniesis«ia 
niektörych wowceas odrachowanych od 
przychudu podıtku gruntowego rent i 
wynsgrodzen, na tytut 4. ruzchudu, a 
dalszy przybytek okazuie sie z psdatku 
wpiywatgsego z przelaaych dubr akar- 
bowych (o ile ostatnie az de czasu 
rzedazy wolnemi byty' cd podatköw.) 

asady, podiug ktöryh p daiek ton 
iest pobieranym, nie doznaty cdımlany 
a postgpulgce spiesznie w obu zacho- 
dnich prowincyach dzieto katastrows 
ma takie na celn iedynie dokladniey- 
szy rozkiad podackn w szezegninosi, 
nie za5 zmisng atalych kontyngensow 
prowincyalnych; 


b) ezysty przychod z podatku klassyeznego 


do:hodzi teraz 4 przewyieza iul c0- 
kolwiek summe, ktora miano na cela 
przy uktadaniu ustawy, i podtug etata 
na rok ıga:,iten pomyslnieyszy pr2J- 
chöd tdm bardziey dozwolit niektöryeh 
usilnie poiadanych ulien w rozktadsie 
podatku mianowicie przez rozciggnie- 
nie wel:ego od podatku stopnia wieku 
na cala ludnose niz6y ı6 lat, praez 9 
wolnienie od podat*n maigcy.h pf20- 
sılo 60 lat esöb naymiiszey klassy PO 
datkuigcey, i landwerzystöw wezelkich 
klass podatkulgcych ma cz: ermania 
swiszen weyskawych; 
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e) Me Sewerbeſtener Bat ich ebenf⸗ Is, und c) podobnieZ podatek protederswy, I to’ 


nah Verhaͤltulz ungletch bedeutender, 
als bie Klafſenſtener erd oͤber, was um 
fo erfreulicher iſt, als fib darin ein 
dur anderweite Data genugfam beftaͤ⸗ 
figted Zeichen vermihrter Sewerbeiha⸗ 
tigkeit aus ſpricht; 
d) mit ben Verzehrungsſteuern von Inläus 
diſchen und ausländifhen Gegenfländen, 
ben Durchfuhrs Abgaben und fonftigen 
Einnahmen von Rommunlfations s Ans 
Ralten if im dem aufgeftefiten Etar auch 
der Ertrag ber Stempel, Steuer in eine 
auptfumme jufammengeworfen, da dleſe 
ichen Redes üentbelge unter rinee 
gemeinfamen Bermaltung fehen, und Ach 
bie darauf lafesden Megiekofen nicht 
fäglih trennen lafen. Die ausgewors 
fene Sefamzrfunmue zeigt gegen die ents 
ſprecheaden Potts en des Etats für 
B2ı ein Mehr von 543,000 Rthlr. 


— bleibt aber zu beruͤckſichtigen, 


») beim Etat für 1801 bie provingiefien 


Berwaliungstoften der fadirefren Stens- 


ern ja eluum beirage. von erwa 
240,008 Rthlr. mit müter ten aBges 
feinen Yu-gaben für sie Keaieruns 
gen Reden, während fie ſeht a8 
nn —* dem Ertrage der 
euer in Ad d i 
R:d; daß fe ee 
3) durch die Im Jadre ıgaa ebgeſchlo 
fene Eibie ff dres a 
dies ſeitizen S aatsk fra ein Ver luſt 
205 —— — R hie. an 
tlichen 
tee venuͤen erwachfen 
a upelsefeg Som Jahre 1820 
durch gä-zihe U —— v2 
babin brftandenen Erbſchafte ſtempels 
vos Ascndeten und Descuderten in: 
ben diterem un> weder er wo deren, 
fo wie ver viel hoden E,.segifter 


w propereyi nieröwnie znaczniey ale 
powickszyl od podatku klassycznego, 
co tem bardziey zaspokais, iz sie w 
tem obawia wickszy ruch przemyslowy - 
iak sig to z innych okolicznosci do- 
statscznio okazuie; 


z podatkami konsumeyinemi od hra- 
iowych i zagraniczuych obıcktöw, o- 
platami prze:»odowemi i innemi wpiy- 
wsmi z zakladom kommunikscyinych, 
zustst takıe w etacie przychöd z po- 
datka steplowego w iedne giewng 
summg polaczony, ile fe wszystkie te 
giczie praychodowe pod wapolnz ze- 
staig administracyg, -i koszta admini- 
stracyine nie moga byẽ dugednie odo- 
schnione. Zarubrykowana2 summa 0- 
gotowa okazuie wzglednie odpowie- 
dnich pozycyi etata na rok ı89ı plus 
545,000 talarow. 


Lecz prıyt&m miec trzebz na uwa- 
dze,. iz: 


») w etacie na rok igai prowincyalıe‘ 
koszts administracyine podatköw nie- 
staiych w ilosci 240,000 tal tkwiüy 
pomitgdzy ogoineni wydatkami dia 
Wisaz regencyinych, gdy t:raz ta- 
kowe isko kosmta admiristracyine 
inz od przrchodu podatku #4. od- 
ciagnione; iz daley 

9) przez zawırta w roku igaa konwen- 
cya Zegiugi na Elbie, „yrikta dia 
Pruskich kass raqdowych strata nay- 
msiey 200,000 tal. w rocznych do- 
cho-ach cei ych wynosza:a; ze 

5) ustawa stsplowa z r. 1842 przez 
ikowite zniesienio doowczasomego 
stepla spadkowegn od rukcessoruw 
wetgpnych i zetzpny.h w dawniey« 
szych i odzyskanych Prowincyach, 
tudzeez dalcko wyzszegn .podatku- 
wpisowegs w pr wncnı R:nckiey, 
zrugdziis minus UmMIesZeZOu.gn ww 
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rungs⸗ Abgabe Im ber Rheinprobing 


eine Minderung des im Etat für 1821 
ausgeworfenen Ertrags der Stempels 
fleuer, nm mehr als 250,000 rhe 
Herbeigeführt hat, und daß endlich 


4) bie Etats⸗Edaluatlon des Jehres 1g21 


ſchon in Hoffaung auf einen kuͤnftig 
günftigeren Ertrag hoher angenoms 
nen tvar, als ſich folche auß ben Er⸗ 
gebntffen ber Borjahre rechtfertigen 
fieß, während die jetzt aus gebrachte 
Summe iediglich auf bie durchſchaltt⸗ 
Achen Abſchluß Reſultate der Vergan⸗ 
genhiie daſirt iſt. 


0) Die Einnahme an Wegegeldern von dem 


Kunſiſtraßen iſt nur um 153,000 Rihlr. 
hoͤher, als im Etat für 1801 angenoms 
men. Die Lärgenfteecke der fertig aus⸗ 
ebauten Kunſtſtraßen, auf denen Chaufs 
egeld für landesherrliche Rechnung ers 
boden wurde, belief ſich am Schluſſe bes 
Jahres 1820 auf 480, Dagegen am Schluffe 
des Yahres 1808 auf 840 Meilen; In 
einem tofe in dem amdern Jahre aus⸗ 
ſchließlich der auf provinnelle Koſten 
unterhaltenen Bejteföfraßen in den weſt⸗ 
fichen Provinzen, Ingleihen ber durch 
HAfelens Vereine von Privaten erbauten 
Shauffeen. Mit jener Vermehrung der 
Meltenzahl fiehet allerdings bie Erhöhung 
ded Geldertsags In kelnem richtigen Ver⸗ 
daitniß. Indeſſen find zur mehreren 
Belebung des Innern und des Durchfuhr⸗ 
Handels bie Säge, nach benen das 
Chauffeegild erhoben wird, durch ben 
Sarlf nom a8. April 1808 gegen ben 
Zuftand von 1821 anſehnlich ermäßliget, 
und da biefer -newe Tarif er vom 
1. Dftober v. 4. ab In Anwendung ger 
kommen iſt, und es ſonach an genügens 
der Erfahrung, nach welcher bie, fünfs 
tige Einnahme zu bemeſſen, ermangelte; 
fo tft der Sicherheit halber die ſetzlge 


— 


etscie r. ıg2ı dochodu z optat ste- 
plowych przeszto 250000 tal. wyno- 
szace, Ze nakoniet 


4) ewalnacya etatowa r. ıga1. lui w nt. 
dziei p myslnieyszych na przysziose 
wpiywöw wyiey byla przyigta, anl- 
Zelt sig rezultatami lat poprzedzeig- 
cych usprawiediiwiad data, kiedy po- 
}oiona teraz summa zasadza sit ie- 
dynie na rexultatach z lat przesziych 
przez frakcya wyrachowanych. 


e) Dochöd z optet od goscincow zwiro- 


wych zostat tylko 0 155000 tal. wyicy 
ik w etacle na rok ıgaı prayistym- 
Diogose wykoncıonych drog zwirowych 
na ktörych optaty do kass rzadowych 
byiy pobierane, wynosita w koncu 
ı828 roku 480, a w konen 1838 roku 
840 mil: w iednym iak d«ugm roku 
nierachuigc w to kosztem prowincyal- 
nym utrzymywanych ‚goseincöw ob- 
wodowych w zachodnich prowincyach, 
to samo drög zwirowych przez towä- 
rzystwa osöb prywatnych na akcyo ⁊a· 
3oionych. Bez watpienia z owem p0- 
mnozaniem licrby mil nie jest W cd- 
powiednim stösurku podwyiszenie do» 
chodua w gotowiznie. Z tem wazyst- 
kim dia wiekszego oiywienia handlu 
wewnetrznego i przechodowego po2y- 
cye, wedlug ktörych pobierane #4 0r 
platy drogowe, zostaly taryfa = d. 9- 
Kwietnia 1828. wzglgedem taryfy roku 
1881. znacznie zmoderowane, 4 ze ta 
nowa teryfa dopiero od dnia 1. Paz- 
dziernika r. z. iest waing, ij tym p0- 
sobem niedostawsto dostıtecznego d0- 
iwiadezenla, podiug ktöregoby orna · 
cyt moina praysaty dochöd, wige dla 
pewmosci terainleysza- summa etatowa 
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Erard Summe fo enolau'rt worden, baß 
fh der Wabrfchrinlichkeit nach eber ern 
Erhr als ein Binder gejen den Etat 
erwarten läßt. 


Vergleiche man letztere Summe gegen 
ben Betraa der auf die Unterhaltung 
ber Char ffeen zu verwendenden Yusaas 
ben, fo ergiebt Ach allerdings ein nicht 
ui betraͤchtllches Ubergewicht der letzteren. 


Unter den Aukgaben bed Miniferii 
des Innern (Pos. 7) find nämlich bes 
griffen: 

1) für die gewöhnliche Unterhaltung ber 
Chauſſeen, einfchließlich der Loͤhnungen 
und Kleidergelder der Chanffecwärter, 
924,000 Relr.; 


2) an Gehalt und Melfegeldern für bie 
jur Aufſecht auf die Kunftfirafen 
angeftellten Wege » Bau s Infpektoren 
50,000 tler; 


8) dann zur Versinfang und zumf Abtrag 
bes von ber Grbantlung zur Bes 
fhleunigung bed Neubaues von 100 
Meilen EHinff:e hergeſche ſſenen Kapi⸗ 
tals jährlich 408,000 Kipir.; fo daf 
alfo hlernach ein Zufauß von nahe 
an ı Midion Thaler, uegerechnet noch 
die bedeutenden Sewmen, weiche jäßrs 
lid) auf Edauflee-Nrubauten verwen: 
bet werden, für die Kunſthraßen ers 
ferberiih ſt. 


Zu erwägen blelbt jeboch Kiebet, 
datz die unter ı ausgeworfene Summe 
mt auf den gänzlihen Umbau mehs 
zeser undrauchdaren Chauſſeeſtrecken 
verwendet werden muß, und daß alſo, 
wenn bie dorbaudenen Chauffeen erft 
fänmtiid in einen normalmäßigen 
Stand geſetzt find, mohl mit einem 
greingeren Dsante wird aue gereicht 
werden können, daß ferner die Summe 
unter 5 nah bem in ı= Zabım zu 


» 


2) 


5) 


tsk zostala ewsluowang), iz wering 
prawdcpodubienstwa spodzlawa&© mozna 
raczdy plus iak miuns wzgleduue etatu, 


Poröwnywalge ostatnia summge z iln. 
icia wydatköw put zebnych na ntrzy- 
manie drug zwirowych. ostatn:e w rzo= 
cıy samöy znacınio tamtg przewyi- 
szıig. . 


Pomiedıy wydaıtkami Ministerstwe 
sprıw wewngtrznych (poz. 7.) #4 bo« 
wem umieszczone; » 


na zwycrayne utrzymywanie drõog zwi. 
rowych i4eznie z placz I pieniedımi, 
na odılez slug drogowych 994000 tal.: 


na plaeg i koszta podröäne dia usta. 
nowionrch do d zorowania dıög in- 
spektorow 50,000 tal: 


na prowizye od zaliczonego przez han- 


del mor:ki na przyspieszenie nondy 
budowy 00 mil drgi zwirowäy ka. 
pıtata, i ma splacenie tegnz rocınie 
400,000 tal.; tak, iz wediug tego do- 
pt-ts prawie milion tal. wynoszaca, — 
nierachuigc w to ieszc:ıe znacınych 
summ; corecznie na boudowe nowych 
g »«cincow zwirowych «xpensowsnych— 
na drogi zwirowe iest potrzebng. 


Zwaiyö tn iednıkze t’zeba, ii sunme 
sd ı umieszczona, obrocong by£ takhze 
musi na doszczetne przerobienie nie- 
ktörsch niezdatnych czesci dırg zwi. 
zıwych, i Ze trm sposobem, skuro 
tylko wazystkie bedace Juz driegi zwi. 
zowe prıyprowadzone beda do atınu 
normalnego, wystercıyd pewnio. be- 
dzie m znaı mrierszg summa, ie da. 
Iey summa pod 5 po spodziewadm 
za lat ı9 calkuwildm zaspokoleniu ha- 


44 
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pitata gainlo, ij 20 niemnidy dochöd 
z drög zwirowych pomnoiy sic| przez 
wieksze pölgczenie kunsztowhie zbu- 
dowanych znacznieyszych goscincöw 
handlowych wzglgdnie przyigtöy w eta=" 
cie kwoty, tak, iz w przyeztosci, I 
mianowicie po splaceniu summy przez 
handel morski zaliczoney, spodiiewac 
sie moina röwnowagi migdzy przy- 
chodem 1 rezchodem. 


erwartenden gänzlihen Abtrag bes 
Kapitals erlifcht, und daß auch bie 
Eimnabme von den Ehauffeen fi durch 
mehrere Verbindung kunftmäßig ge‘ 

» bauter größerer Handelöfiraßen gegen 
ben Etats Satz erhöhen wird, fo daß 
fi in der Foige, und wenn nament⸗ 
Ih Ber Seehandlungs +» Vorſchuß jur 
ruͤckgezahlt If, ein Gleichgewicht zwi⸗ 
fen der Einnahme und Aus gabe 
wodl erwarten läßt. 


10) Der am Schluß ber Einnahme aufges 20) Polofony na koncu dechodu tytat nad- 
füdrte Ertraoedinarien-Zitel begreift haupt⸗ zwyczayny obeymuie w sobie miano- 
fählih das Aufgeld für das nit in wicie naddatek (agio) od ztora, ktöre 
natura Aus gabe kommende Gold, nie jest in natura w rozchodaæle omie- 
| dann die KRanzlet-Sportein ber Miniftes szczone, daldy szportle kancelaryine 
h . sten und ber Meglerungen, bie Abſchoß⸗ Wiadz ministeryalnych i regencyinych, 
| Gefäße (foweit fie ned vorfomaen) oplaty wywozowe (0 ile ieszcze ınsiq 
A Einnahmen aus Korfistaten (fomweit fie mieysce), dochody z konfiskat (o ile 
| nicht, mie bei der Steuerdermaltung, für takowe, iak n. p. przy administracyi 
befondtre Zwecke verwendet werden ) ders datköw, nie 34 na szezegölne cele 
| renlofe Erbfchaften u. f. w. — Dre bes obracane) sukcessye bezdziedziczneit. 
N deutende Minderbetrag dieſer Poſitlon Znaczne minus tey pozycyl wzglednie 
| gegen die entfprechenbe bes Etats file 180+ odpowiedndy pozyeyi etatu ma F- 1821. 
| erläutert fich dadurch, daß bei legterem wyiasnia sig praez to, iz tymie etsterD 
| Etat Hierunter auch betraͤchtirde Gums obigte takie byly znaczne summy # 
| men an Erſparn ſſen aus ben Vorjahren oszcaedzen z lat poprzedniczych, gäy 
mit in Mechnung geftelt waren, während tyınszasem etat teraznicyszy zawiera W 
der jegige Etat nur die laufenden Eins sobie tylko bieig.e duchudy roku 1859. 
nahmen bed Jahres 1829 umfaßt, 


Bel ber Ce d 
Ausgabe — 

erglebt ſich 

J > an den Verwendungen für das Staats⸗ 


ſchuldenweſen, bei Vergleichung mit ben 
„ entfprecbenden Pofttionin 9 und 10 bb 





Wydatku 
okazuie sie 


ı) przy wydatkach na zaspokoienie diugs 
panstwa, poröwnaige je z odpowie- 
dniemi pozycyami 9 i 10. etatu 2 roku 


Etats für ı82: ein Minderbetrag don 
weicher Ph a ch bi 

aup: bur bie, bem 
Staatsfchuldengefis vom 17. Januar 1820 
emäß, vom ı. Januar 18235 neu regu⸗ 
Irte zojährige Tilgungs » Periode, dann 
durch Erfpamiffe an den Verwaltungs⸗ 
Ausgaden Herbsigeführt iſt. 


1821 mniey 

566,000 talarow 
pochodrace naybardziey z epoki ıole- 
tniego umorzenla w skutku prawä wıgie- 
dem diugöw pahstwa z d. ı7- Stycznia 
ıBae od ı. Sıycznia 1823 newe urzd- 
dzoney, a potdm z oszczedzen w WI” 
dsrkaoh administracyinych. 
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2) Die Ausgabe au Penſtonen, Kompetenjen, 2) Wydatek na pensye, kompetencye l inne 


und anderen Lelbrenten bat ſich gegen 


bie Zffee des Etats von igaan um den 


Frtiag von 463,000 Rthlr. erhoͤhet. 
Es war jedoch im Erat für 1821 nicht 
die ganze wirklich noch zadlbare Summe 
an bdirgleichen Ausgaben aufgenanmen, 
foxders in Hoffunng auf eine kuͤnftlge 
faccefive VBerminzerung bee Laſt ein 
anfehniicher Theil der uͤtzteren fchon auf 
dad Haupt # Ausgabe + Ertraordbinarlum 
hlagewleſen. 


Neue und nicht unbetraͤchtllche Sum⸗ 
men an Penflonen und Kompetenzen find 
felt dem durch die dem früheren Pfrüns 
dengenuß enifprecdhendere Megulieung ber 
Penfionen für Die Mitglieder aufgehober 
ner Stifter, fo mie auf ben Grund bes 
Reli » Deputatlond » Schluff:$ von 1803 
hinugetreten. Jetzt aber, wo biefe kLiqul⸗ 
s Ddatioren, in Folge bereits abgelaufener 

Präflufo » Befimmungen gefchloffen find, 
und der Yahresbetrag an laufe ben Pens 
fonen und Unserfügungen auf beflimmte 
nicht zu überfchreitende Etars Summen 
gegullse It, laͤßt fih nur noch Vermins 
derung der zur Zeit zahlbaren Summen 
In Aus ficht nehmen, 


Die Unterabthellung des Etatstitels 
welſet Übrigens nach, daß moch nicht ein 
volles Drittheil der aefammten Aufgabe 
auf Penfionen für Civil » Staatsdiener 
und deren Wittwen, fo mie auf fonfliae 
Im Wege der Grade zu bemilligende 
Unterflügumgen teiffe, während mehr als 
vol Dritibelle der Haupt» Summe aus 
den teaftatenmäßig übernommenen Pens 

33 ober aus ben durch die erfolare 
JAſdelung ter geiſtlichen Korporarlonen 
ommenen Berpflichtungen herruͤhren. 
Ertrag der durch das Penfions⸗ 
vom 30, April 1825 angeord⸗ 

(den Prufiondbeiträge (weiche überall 
bei den Ausgabe» Summen für die 





renty doiywotrie, liczbg etatu na rok 
ıgaı o 465,000 tal. pezewyisza. Je. 
dnaıkio w etacie na rok 1821 nie byla 
umieszczong calkowit«a summa tych 
wydatköw malaca bytlz ieszcze wypla- 
cong, lecz w nadziel przysziego sto- 
pniowego zmnieyszenia cigiaru znaczna 
credit tychie ostatnich iu: na tytul giö-. 


. wuy nadzwyczaynych wydıtköw przeka- 


zang zostala, 


Nowe 1 doiẽ zuaczne summy na pon- 
sye i kompetencye od owego czam 
preystapily, la to przez odpowisdaiace 
dawnieyszerdu doch: dowi z prebend n- 
regnlowanie pensyy dla crionköw znie- 
sionych zaktadöw duchownych, i na za- 
sedzie nchwaiy depntacyi Rzeszy nie- 
mieckidy z r. 1805. Teraz zas likwida- 


" eye podobne bedge w skucku zapidiych 


termirow prekluzyinych, ostateeznie 
zamknigte, i il.se roczna biedgcych 
pensyy i wepsr& na pewne niemogäce 
by& przestapionemi summy cetatowe Or 
graniczona, tylko leszcze zmnisyszenia 
summ obecnie platnych spodziewac sig 
mozna. 


Poddziat tytnla etatowego wykazuie 
z resztq, Ze ledwie trzecia cıcic calogo 
wydatku przypada na pensye dJa cywil- 
nych urzedniköw sk.rbowych i ich wdow 
isko t4i na inne waparcia w drodze ta- 
ski udzielane, gdy tym czasem wiecdy 
niz dwis trzecie ozesci summy ogölndy 
przeznsczone e4 do zaspokuienia pen- 
syy traktatimi warowanych lub preteni- 
syi z powodu zniesienia korporaoyi du- 
chewnych do zalatwienia przyistych. 
Dochod ze skladek pensyinych regula- 
minem pensyinym z dnis 50 Kwietnia 
1805 makazanych (iuz wezedzie ad wy- 
datköw na poiedyucze odnogi admini« 
stracyine potrgconych) wynosi 274009 ta- 
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einzelnen Verwaltungszwelge In Abıug laröw, tak it moze trxocia ezgöc clagiego 


gebracht find) beläuft fi) auf 274,000 Rtl. wydatka na pretensye sami interasssnci 
fo daß alſo etwa ber dritte Theil der optacaiq, a dwie ırzesie skarb doplaca. 


dauernden Benfiong, Summe burch eigene 
Belitsraen der Berhelligten befaft wird, 
zwei Drittheile dagegen aus Staatsfoffen 
zugeſchoffen werben, 


3) Der new hinzugetretene Titel en Extfhäs - 3) Nowy trtnl obeymulacy wynsgrodzenia 


l digungen für aufpehodene Bere tigungen za zniesione prawa sılada eig po wigk- 
H wird dem groͤßeren Theile nad gebildet sıey cagsch z rent birufiksc.inych Sta- 
il durch bie Eurfhädlgungs » Renten, welche nem pod berteni pruskiera zostalgcym 
I den der Preußtfhen Landeshobelt unters niegdys berposreduiu Reeszy niennec- 
\ worfenen ehemals KRessunmittelbaren kiey podegiym, w skutku instenkefi . 
\ Standeshrrren, in Folge ‚der Allenboͤch ſt przez N. Pana podpisandy z d. 50. Mais 
il vollgoaenen Inſtraktlon vom 30% Mail ı820, 1820. (Zbior praw 1820. elrom. ıll- i 
(Gef Sammlung 1820 S 111 f.) Dastep.) przyznane, ktöre przez to ie- 
zugebtuigt find, und welche fih ned) ezcze eig powickrzeig, iz wigkezost 0« 
darurch hoͤher ſtellen, taßß die Mebtzahl wych Stanow wolata zrzec sig wezel- 
| jener ſtandesherrlichen Haͤuſer es vorge⸗ kich instrukcyg warowanych prrywili- 
| jogen bat, auf bie ihnen inkrıftiongmäs jow poboruwych 1 innych korzysci pie- 
® ia zufländisen S euer» Privilegien und niei-y:h i przyiae raczöy za niestöno- 
fonftigen! pefuntären Vorthale, gegen anges wne wynagr. dienie w formie aAt ych 
meffene in Form feſtſtehender Renten rent prayznane. Daldy ey powicdey 
bewilligte Entiwädiguna, zu verzichten, niemi wrnagrodzenia za zniesione pry· 
Ferner find darunte; Ernbärtgungen für watne eplaty cel.e, ktöre n. P przy 
aufgehobene Ytoar« Fol. Berechtigungen, nowem urzadzeniu cia na Elbie i Saal 
deren namentlich bei andermelter R-gults mialy mieyece. 


zung der Elb⸗ und Gaal- ZAle vorgekom⸗ 
men, begriffen. j 


4) Die Aurgabe für Erntral Bıhörten, außs A) Wydetek dia Winde eentralnych, wylä- 


ſchlleßllch der Minifer er, bat fih in cınie Ministerstw, zınnieyszyt «ig z1eC0 
etroaß gingen bir ent;prediende Portion wıglednie pozycyi edpowied:ier (Nt- 1.) 
(Neo. 3) des Etats für 1821 dermins etatu na r. 1821; to2 sumo ma mieysce 


bert; eden bles finder 


5) bei den Ausgaben des Mi iſteril dee aus⸗ 5) Pray wrdatkach. Ministerstwa epraw 24 
wärtigen Angelegenheiten Sati, » granicznych. 


6) Erbebftcher dagrarn tft die auf 640,000 Ktl. 6) Znacrnie-sze natemiast jest oszcredz0- 
fi flelende E fparuiß beim Eiar 06 nie w eracie Minister. woyny 640,00 tu- 
Kriegs⸗Minlſterli. larow wynuszgce. 


T) das Bubfet bed Minikerli bes Innern, 


dee Poligel und des Handels degrei 
naͤchſt ben Beſolbungen und Amts⸗ Be 


7) Etat Ministerstwa spraw wewngtrznych, 
policrinvch i handl.wrch oprucz ptac 
dla urzgdnıkom ima potrzeby stuzbom® 
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ntffen bed Miniſterli ſelbſt und der dem 
felben anhärelgen Inſtitute, als: des 
ſtattſtifchen Burrau's, der Dbers Baus 
Depstation, ber Banı Hlademie und der 
techatſchen Gewerbe⸗Deputatlon, Die 
GSeſammt⸗Ausgadea für die Landraths⸗ 
Aemter und für bie noch In einigen groͤ⸗ 
fſeren S ärten belbehaltenen beſonbern 
Boltzel Direfttoren, Die Aut gaben für bie 
Land # Bensb’armerie, be Fafhüffe. file 
die General. Kommtiifionen zur iKeculis 
rang der gutsherrlihen und bäuerlichen 
Verhaͤltaiſſe, die Unterhaltungs⸗Koſten 
ber Zucht⸗ und Arbeitshäufr und der 
faͤmmtlichen P-ligels und Straf⸗Gefaͤng⸗ 
eiffe, die Zu:chüffr gu dem Armen- und 
Mopiehärtgk:itd-Anfalten, darn bie Befols 
dungen, Umts⸗ urd Melfetoften fAnımells 
er Lands und Waſſer⸗Bauraͤthe und 
Dans Infpeftoren, die gfammten Ban 
und Unterbaltangskoften fowohl der kunſt⸗ 
mäßig gebauten, als ber fonfligen für 
Öffentliche Rechnung In! Stond zu erb ls 
tenden Land» und Heerſtraßen, Biden 
und anderer feinem beflimmten Reffort 
autfchlieh:ich ı"geböriger Bauwerke, fers 
rer die Zſchuͤſſ⸗ für dag Erntrals Zewerhes 

aſtitat in Beelln nnd fir die Gewerbes 

&ulen in den Prodingen, endlich die 
Fonds zu Praͤmlen und: forftigen Unters 
fügungen ſtaͤdtifchen und ländiichen. Ges 
wirbfle es. 


SGegen bie entſprechenden Ziffren des 
Erat“ für 1801 (Pos. 5 unb 7) bat fich 
Die U :egabe um 1.009,000 Mile. erbös 
bet, welche naͤchſt mehreres Urdertraguns 


gen don andern Etats, wozu In&befonnere' 


Die oben ſchon ermäbnten ı90 000 Rtir.- 
Zufag Steuern für Unterhaltung ser Bes 
sirtöftraßen In den. mifllichen P:oningen 


gebödren, baupt ächlich aus ber oden (bei: - 


9 d ver Ein-abme) erwähnten Zoblung 
von jAhrlig 400,000 Kuhır. an die Grer 


s⸗ mego⸗. Ministerstwa i instytäatöw do' 
niego przywiazanych: iako to biora ata- 
tystycznigo, naczelney deputacyi budo- 
wniczey, akademii budowniczey, i te- 
ehniszıey deputacyl prremystowey, ma 
do opgdzenia wazystkie wydatki dla 
urzedow Radzco-Ziemianski hi dia Dy- 
rekeyy pelicyinych ieszcıe po niektö- 
ryrch -iekszych mılastsch utrzymanych, 
wydatkı dla Zandarmeryi 'kraiowo-cy- 
wilney, doptaty dia komımis-yy gene- 
ralnych do urzadzenla stöosunkow mic- 
dzy dziedzicami i wtoscianami, koszta 
utraymywania domow kary i robot i 
wszy:tkich wiezien policyinych i kar- 
nrch, doptaty dia zaktadow ubogich i 
dob:oszyunyoh, pta‘e, kuerta ur2gdows 
i podozne dia wszystkich Radıoow 
budownictsa ladowego i wodnego, i 
Inspektorow budo«nicaych, wesiclkie 
koszta budowy i utrzymywaria nie 
tylko kuns:townie zato,onych, le:z 
takie wezystki h in» pych ko ztem pu- 
blieznem atr:ymywanvch goscincow i 
trıktow, mostow i podobnych budowli 
do Zsdneg> pewnego wydzialu 'zarra«= 
dowego wrigcznie ni-nalergeych, daley 
d: platy dis centrainego instytutu prae- 
mystu w Be-linie i dia szkof przemy- 
stuwrch po prowincyach, nakoniec fun- 
dusre na n-grodyiinne wsparcia miey- 
skieg) I wieyskiego przemyslu, 


Wıgled-m sammy odpowielnidr bud- 
Zetu na rok ı82ı (prz. 5 i 6) pomno- 
ävt sie wydatck © 1,069,000 tal, ktore 
nie rachuigc wyplat w zastapienin in- 
nych eiat,w poczynionych, do ktörych 
mianowicie nalezq iuz powyzey rzeszune 
daninyg dodsıtk we na uvtızymywanie 
drog obwodowrch w zachudnich pro- 
wircyach w ilusci- 190,000 tl. wyniksiq 
po w:ekuey czescı z wymienioney 
£pod Nrem. 9. d. dochodu) wypkaty ro- 





| 
| 
| 


8) 


9 


_ 37% 


Handlung, und aus den anderweit ver⸗ 
mehrten Usterh leungs + Koflen der Kunſt⸗ 
ftraßen herruͤhren. 


Auch dir rat de Minifterit für bie 
geiftlichen, Unterrichts und Mediztnals 
Uingelegenhelten ergiebt gegen das Jahr 
ga: eine Erhöhung von 547,000 Air 


Indeſſen If biefe E:hösung zum Theil 
nur fcheindar und entfiehet auf ber 
Urbertragung ber Ausgaben für die Pros 
vinztals Konfiforten, Schul, und Medizis 
nal» Zolegien, fo mie ber gelftlichen, 
Schul» und Mebdizinals Raͤthe der Regle⸗ 
gungen zu dieſem Etat. 


Ein anderer Theil der Erhoͤhung If 
aus der Dotatlon der Biörhämer In ben 
weftlichen Provinzen und and den Be w ll⸗ 
erwachfen, wilde des Koͤbigs 
Majeftät zur Erteriterung und deſſeru 
Aus ſtattung wiſſenſchaftlichte Auſtalten 
und für Verbeſſerung ber Lage des Lehr⸗ 
Randes im Algemeinen anzuwelſen gerus 
bet Haben. 


Bel dem Etat des Juſtiz ⸗ Mintferit ruͤhrt 


die fcheindare Erhoͤhung gegen die ents 
fprechende Ziffer des Erars für 1821 
ebenmäßig zum größeren Theil aus dem 
Wegfall von Einnahmen her, melde früs 
herdin biefer Verwaltung auf ihren Zuſchuß⸗ 
Bedarf angerechnet wurden, jetzt aber 
und namentlich durch das Stemvelgefeg 
bes Jahres ıgaa heil dem betreffenden 
Einnahmejweigen Überwiefen find, ſodann 
auß üebertraanngen der früherbin auf 
den; Spezlal ⸗ Domainen und Forft- Etats 
noch zur Ausgabe geſtellt geweſenen 
Jufiiz⸗ Verwaltungs⸗Koſten, enblich ans 
einer Erhöhung ber Sefangenen-Unterhal⸗ 
tung®» und Krlminals Koften, bei verbefs 
ferter Einrichtung ber Grfängniffe und 
es vun See der Unterfuchungss 
Befängniffe von eigentlichen Straf⸗ 
und Beſſerungs⸗Anſtalten. 


8) 


wydatkow 


9) 


 ‚dogodnieysze 


0 


eneoy 400,000 tal, nä rzeczhandla mor« 
skieg> i z innych powiegkszonych kosz- 
töw utrzymywania goscincöow zwirowych. 


Röwniei etat Ministerstwa spraw du- 
chöwnych,. edukacyinych i lekarskich 
iest w poröwnaniu z rokiem 1821. pod- 
wyiszony 0 547,000 tal. 


Werelako podwyika ta po czesci lest 
tylko puzurnag, powstalgc z zastqpienia 
dla prowincyalnych Konsy- 
storzy, Rad wkolnych i medyeynalnych 
tudziez dla Radacow duchownrch szkol> 
nych i medycynalnych przy Regeneyach 
ustanewionych. 


Inna czeiö podwyzki wzrosle z upO- 
saienta Biskupstw w prowincyach za- 
chodnich i z wyplat, ktöro N. Pan na 
powigkezenie i lepsze uposazenie wyi- 
sıych zaktadöw naukowych i na pole- 
pszenic]| brtu etanı nauczyclelskiege v 
ogöluusci zaassygnowad -raczyl. 


Co do bnd3etn Ministerstwa sprawiedli- 
wosci pozorne podwyäszenie nad liczbg 
odpowiedniq budietu z roku 1321. po- 
chudzi röwniei po wiekezöy czgici 2 
odpadnigcia dochodsw, ktöre toᷣy admi- 
mistracyi dawnıdy na potrzebng doptatg 
zırachuware byiy, teraz zas i miano 
cie przez prawo sieplowe z roku 1829- 
z«ataty ez;äcig uchrlone, czesiciz wia- 
iciwym tytulem dochodu przekazane; 
niemniey z przeniesienia kosztöw ad- 
ministracyi sadowey, ktöra dawnidy byla 
na etitach specyalnych dobr i lasows 
nakoniec z podwyzZazenia kosztöw ntray- 
mywania wiginiöw i kryminalnych, 
przez poprawione urzadzenie wigzien i 
odosobnienie wiezien In- 
kwizycyinych - ed istotnych instytutöw 
kary i poprawy. 


10) Die Ausgabe bed Blnanzs Minifterfi bei 


ber Generals Staatd- Koffe umfaßt nur 
den Bedarf für das Minikerlum felbfl 
und für bie demfelben unmittelbar anger 
börigen Generals Verwaltungen, desglel⸗ 
hen für bie Verwaltung der Generals 
Staats⸗Kaſſe; dagegen bie Erhebungs⸗ 
und Auffints, Roften der einzelnen Reve⸗ 
nüenzwelge und bie fonftigen In fpeslelles 
Dezug zu diefen Einnahmen flehenden 
Angaben, fchon vom Brutto » Ertrage 
bee erfteren In Abzug gebrachte find, 


21) Die Ausgabe für die Ober-Praͤſtdlen und 


Regierungen zeigt einen Minbers Betrag 
von ziemlich 700,000 Rthlr. gegen ben 
Anfag des Etats für ıBar, und biefer 
Minberbeirag wird dadurch noch bebens 
tender, baß Im Jahre ıBar nicht bie ges 
fammte wirklich zablfare Summe zum 
Etat gebracht, fondern ein Theil ver lege 
teren in Erwartung bed Erfolges von 
ben damals bereitd anzeordneten Grfpas 
rungen, zur einfimeiligen Uebertragung 
auf daB Haupt Ausgabe Extraordiuarlum 
verwleſen wurde. 


Indeſſen iſt ber jetzige bedeutende 
Minderbetran bet weiten nicht ganz als 
wirkliche Erfparni@ zu betrachten, indem 
von ber frügern Erart + Abgabe die Bes 
feldungen der Konſiſtorlen, Proonzial⸗ 
Shuls und Medlzinal Kollegten, der geifls 
Inhen, Schul⸗ und Medizinat « Mäthe, 
Ingleicgen der Baurätbe, ferner der Obee⸗ 
forfimelftee und enelich die Gehalte des 
für bie Verwaltung der indirekten Steu⸗ 
ern bei den Reglerungen beichäftist ges 
wefenen Perfonals, tbelld auf die Etats 
ber fompetenten Minifterten übergegangen, 
theils ale Spizlal s Verwaltungs - Koften 
vom Ertrage der betreffeiren KRevendens 
Zweige In Abzug gebracht find. 
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10) Wydatek Ministerstws finaneöw prıy 


sr) 


glöwndy kassie panstwa obeymuie tvlko 
potrzeby dia samiegoz Ministerstwa na- 
lezacych do tegoz bszposrednio admi- 
nistracyi generainych, tudziez dla adıni. 
nistracyi glowndy kassy pahıstwa; przeci- 
wnie koszta pobioru i dozoru co do po- 
iedynczych galgzi dochodu i inne w 
scisleyszym zwigıku z temi dochodımi 
bedace wydatki, inz od przychodu brutto 
pierwszych odciagnione zostaly. 


Przy wydatku dia Prezydyöw naczelnych. 
i Wiadz Regencyinych spostrzegae sig 
daie minus okeio 700,000 'tel. wyno- 
szace przeciw budietowi za rok ı8aı 1 
summa fa przez to eig ieszcze wımag2, 
iz w rokn ıgsı nie umieszezeno na 
budzecie ogölndy rzeczywiscie do za- 
placenia przypadaigc&y summy, lecz ze 
czg3C ostatniey, w oczekiwanilu skutku 
oszczgdzen, iuZ wöwcezas rozporzgdzo- 
nych, w celn tymczasıwego zastapienia 
przeniesiono do gtöwnego extraordina- 
»ium wydatku. 


Tymezasem to teraänieysze znacıne - 
minus w pewney tylko czesci za praw- 
dziwe oszczed:enie uwazaıc moina, be 
od dawnieyszego wydatku etatowego 
ptace dia Konsystorzy, prowincyalnych 
Rad szkolnych i medycynalnych, Radz- 
cöw duchownych, szkolnych i medycy- 
nalnych, niemnidy Radzcow budowni- 
czych, daldy nadlerniczych i nakoniec 
pensye czynnych przedtdm przy Regen- 
eyach urzedniköw administracyi podat- 
köw niestatych, ezgäcig przesziy do bud- 
setöw wiasciwych Ministerstw, czesciq 
isko koszta osobney administracyi od 
dochodu dotyezgcych galgzi dochodu 


poträcone zostaly. 
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Die wirkliche bis jegt bewirkte Erfoars 
ni gegen das Jatr ı8aı beläuft ſich in 
runder Summe auf 200 000 Krblr. nnd 
eine weitere Erfparniß von 250,000 Kl, 
wied in dem Maafe erzielt werden, mie 
«8 bei den fucceeffio eintretenden Per ſo⸗ 
nal Veränderungen mög db wird, bie petzt 
noch Statt firdenden Ueherfedreſtunen 
der Normal» Etats In Wegfall kommen 
zu laffen. 


19) Die Ausgabe für die Haupt» und Lands 


gefidte bat Ah nur durch Uedrriragung 
etner bisher gedörigen Summe vom € at 
des Miniftirit des Iunern um 8000 Rtl. 
gegen 1801 erhöht, 


Eine weitere Erhöhung um 17000 Rtlr. 
wird durch die bereit genchmigte Eins 
richtung elned Landgeſtuͤrs Im Großher⸗ 
zogtham Poſen eintreten. 


18) Der Mehrbetrag ber geſammten Etatds 


Einnadme gegen die im Vorftehenden 
begeichnaten Ausgabe endlich, If mit der 
Summe von 
2,076,000 Rtble. 

als ertraorbinaiees Dedungs » Diantum 
In YHusgabe gefiedt, um daraus vorkom⸗ 
mende auferordentliche Ausgaben decken 
und ferner bie bei den Einnahmen fi 
etwa ergebenden Ausfälle gegen den 
Etats⸗Anſchlag Äbertragen zu können, 


Nah den Grundfägen, welche Bei 
Aufſtellung bed Etats leitend geweſen 
End, denen zufolge jede Überfpannte Vers 
anfhlagung der Einnahme, Mittel ſorg⸗ 
fältig vermieden IR, und die voraus ſichtũ⸗ 
hen Yutaaden, dem wirklichen Bedarf 
und ber E:fafrung nah, Überall gehörig 
seädfihtigt, auh für bie einzelnen 
Haupt: Verwaltungs⸗ Zweige bereits befons 


— 


Rracrvwiste dotad uzyskamna osrv« · 
diente przeciw etat wi na rok ı8:% 
wynosi w summie okrugtey 20,000 ta- 
liröw, i dalsze oszczgdzenie az do ilo= 
dci a50 000 tal. da sig osiagnac tak da 
l:ce, ıle z poworlu zachödzgey:h aucce- 
ssıve zmian mızednıkow, przekroereria 
terszciersze normaluych etatöw uchyli 
bod ie mozna. 


10) Wydatek dia glöwnych i kraiowych sta- 


dnin tyiko przez przeniesienie z etatu 
Ministeretwa spraw wewnetrzn. summy 
do teytn pozycyi nalezgcey, o 3000 tal. 
wagledem x. ı82ı pomnezyt sig. 


Wrdatek ten powickszy sig jsszcze 
kwota 12060 tel z przyczyny zatwier- 
dzonego inz umgdıenla atadniny krai0« 
wey w Wielkusım Xigstwie Pozuanskidm. 


13) Praewyiszalgca ilos& eatego dochodu 


etatowego przeciw wydatkom ponyzey 
Oznaczonym, w sumımıie 
2,076,000 tal 
iako n:dzwyczayne kwantum do zakıy- 
cia iakuwych wydatkömw nadetatowych 
wesıla w wydatek, aby nia opedaic 
wydarzaigce sig nadzwyezayne wydatki 
i zastıpic niedobory, ktöreby sig pr!J 
dochodach przeciw etatowi wydarzy 


mogy. 


Po zasadach, ktöre przewodnieryiy 
przy sporzadzeniu etıta i poding Kto 
rych wszelkiege praesadzonego ocenie- 
nia dochodöw troskliwie unikano, 1 
wydatki, ktöre 'preewidziec sig dalys 
stosownie do istotney potr:eby i do- 
öwisdczenia wsıgdzie nalezycie mian® 
byly na uwadre, i dla pniedyaczyok 
gtöwnych galgzi zarzadowych oddzieln® 


22 





men In Ausgahe geftellt find, laͤßt ſich 
um fo mehr hoffen, daß, wenn nicht 
undorgefebere Umftände auf eine Alteris 
rung des Etats einwirken, jenes Reſerde⸗ 
Dıantum nicht nur für die Zwecke, 
benen es zunächft beftimmst iſt, ausreichen, 
ondern In gleicher Urt, ald dies in ben 
Üngft verfisffenen Jabren der Fall gewe⸗ 
fen, noch einen Ueberfhuß zur Vermehs 
zung des Staatsſchatzes liefern werde, 


Berlin, den 24, Februar 1829. 


Der Finanz⸗ Miniſter. 
v. Motz. 





Perſonal⸗Chronik. 


D. bieherige Bifarius, Here Paul Zakowski 
an Lobſens, zum Pfarrer der Farholifchen 
Kirche In Blugowo, Wirfiger Kreifes, 


Die Stella —— geb. Poplamifa, 
{ft als Hebamme zu Telong, und die Martane 
Merklein, geboene Cembrow'cſowa, iſt als 
folche zu Rogomo, Moglixoer Kreiſes, anges 
fielt und vereidigt worben. 


— 


325 
dere D'spofitlomd + und Dickungs⸗Sum⸗ 


zu 


summy do dyspozycyi i zakrycia nie. 
‚deboröw w wydatku zostaty umicsz. 
zone, tem bardziey spodziewas sig 
moZna, Ze, skoro nieprzewidziane oko= 
licznosel nierr’adıqg zmiany w etacie, 
owe kwantum rezerwowe nie tylko na 
cele, na ktöre wiasciwie iest przezna- 
ezone, wystırczy, ale tdi w röwnymie 
sposobie iak w zesziych dopiero la- 
tach pozostanie ieszcze przewyzka na 
pomnozenie skarbu panstwa. i 


Berlin, dnia 9480 Lutego ı8ag, 


Minister finansdw. 
(podp.) Motz. 





Rronika osobista, 


— 5 Wikaryusz JX. Pawel Za- 

‚kowski z Lobzenicy na Plebana Koscieta 
katolickiego w Biugowie, Powiecie Wyray⸗ 
skim. 

Tekla Zdroiewska z domu Poptawska, 
akuszerka w Trlongu, i Marianna Merklein 
z doma Czembrowiczowa jiako takowa w 
Rogewie, Powliecie Mogılinskim ustano- 
wione zostaiy i przysiggg ztoiyiy. 


2 


Hiena ber oͤffentliche Axleise: Mes. 15.) 


45 











Oeffentlicher Anzeiger 
zu 
Nre 15. 
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Dodatek publiczny 


de. 





Bekanntmachung. 


U. ben vielfältigen Klagen zu begegnen, 
welche fortdauernd aus allen Provinzen bee 
Monarchie über bie Beläftigungen des Publl⸗ 
—* durch ungeforberte Zufenbungen von 

ofen ber Lotterie ji Frantfurth am Kain 
erhoben worden find, findet die unterzeichnete 
Direktion ih veranlaßt, folgende, Im Einvers 
Kändnid mie Er. Ererlenz, bem Heren Gener 
ral+ Poſtmeiſter, getroffene Anordnung jur allge⸗ 
meinen Renntniß zu dringen: 


Ale Briefe, welche Loofe ber Lotterie zu 
Frankfurth am Main, oder Asfforderungen 
zum Spiel tn berfelben enthalten, oder fonfl 
auf diefes Spiel Bezug haben, müffen ſpaͤte⸗ 
end 24 Stunden nad deren Empfange an 
diejenige Poſt⸗ Anflalt, durch melde bee 
Empfänger ſolche erhalten, zuruͤckzegeben wer» 
den, und die Woft, Anftalter find angeriefen,. 
folche Briefe, feld wenn fie eröffnet worden, 
wieber anzunehmen, und die Erfattung bei 
etwa. darauf gezahlten Portos zu. leiften.- 


Wer biefer Anordnung. keine Folge lelſtet, 
Bat es ſich ſelbfi beijumeffen, wenn er fpäters 
Hin das für dergleichen Brlefe bezapite Porto. 


nicht erflatter erhält, mund nah Bewandnlß 
ber. Umftände, alt 


des Spieles In einer frrms- 





Obwieszczenie. 


Z.pobieteige wielokrotnym akargom, ktöre 
ciagle ze wezystkich Prowineyi Monarchil . 
wıgledem ucigzanla publicznosei przesyls- 
niem ber zadania losow loteryi x Frankfortu' 
nal'Menem zanoszone bywaig, powodowanä- 
sie bydz widzi podpisana Direkcya; podat 
do wisdomosci powszechney nastgpne, 28 
porozumieniem sig z IJW, Pöcztmistrzein tze · 
neralnym wydane rozporzqdzenie. 


_  Wazystkie listy, ktöre losy idieryl * 
Frankfortu nad Menem, lub wozwanis do 
grania. w nia obeymuia, Jub sig. t6i na g% 
tg rozelagaig, zwrocone bydz musza naypo 
niey w 24 godzinach po odebraniu t&y PO 
eıcie,. przez ktörg ie odbieralg:y otrzyM&r 
pocztom zas zelecono lest, aby listy takow® 
chociaz sa odpieczgtowane, napowröt odbie 
ray, 1: zaspokolono: od’ nich porto zwracday: 


Kto rorporzgdienin tem zudosy& BIN” 
ueryni, sam sobie przypisat bedeio muf 
gdy mu potem zaplacone od trmpodobaJ 
listöw porto zwrocone niebgdzie, iron W 
miare. okoliezngici: iako mpdeyrzany © BR 


⸗ A 
SE FLer- 105 311 = 


den Lotterie verdaͤchtig, nach Vorſchelfe des 

$ ı ber Verordnung dom 7. Dezember 1816 

zur Unterfuchung und Strafe gezogen wird, 
Berhe, ben 51 Januar 1809, 


Rönigl, Preuß. General» Lotterie⸗ 
Direktion, 





nie w obca loterya, podiug prrepisu $ ı. 
urzadıenia z dnia 7g0 Gradnia 18:16 de in. 
dagacyi i ukarania pociagniony zustanie. 
Berlin, dnia Zıgo Stycınia 1829. 
Krölesko-PruskageneralnaDirekcya 
loteryi. 


Befantmachungen der Königl, Regierung. Obwieszezenia Rrol, Regencyi. 


4116 DRiy I, i 
Schaafpocken. 


U. den Schaafen des Frelguts⸗Beſttzers 
Wellke zu Rickosken, Czarnikauer Krelſes, find 
die naturlichen Pocken ansgebrochen, dbader bie 
du unſern Verfügungen vom a5. Februar 1818 
(Bmeöblatt für 1818, Seite 187 — 189) und 
vom aa. November 1825 (Amtsblatt für 1805, 
Seite 1515 — 1816) angeordneten pollzeilts 
hen Maaßregeln dort ergriffen werben find, 


Bromberg, ben 19, Mär 1809, 
Abthellung des Innern. 





1487 Mär I, 
Schaafpocken. 


Use ben Schaafen ded Guts⸗paͤchters Schlie⸗ 
per zu Groß ⸗Samoklensk, Schubiner Kreifes, 
find bie natürlichen Boden außgebracen, 
daher die In unfern Verfügungen vom 25. Fer 
benar 1818 (Umtsblatt für 1818, ©. 1:87 — 189) 
und vom aa. Movember 1845 (Amtsblatt für 
18925, Selte 13:15 — 1315) angeordneten polls 
— Maaßregeln dort ergriffen worden 
nd. 


Bromberg, ben 27. März 1859, 
Abtheilung des Innern. 


1116 z Mara J. 
Oipioe owor». 


P omiedzy owcami posledziciela szolectwa 
Welke w Nikosken, Powiecie Crarnkow- 
ekim powstaly naturalne ospice, dla tego 
przedsigwzigte tamze zustaty srodki poli- 
eyine urzgdreniami naszemi z dnia 25. Lu- 
tego 1818 (Dziennik urzedowy na rok 1818 
stron. 187 — 189) i z duia 92. Listopada 
1825 (Dziennik urzedowy narok 1825 stron- 
nica 1315— 1315) przepisine. 
Bydgoszcz, dnia 29ge Marca 1829. 


Wydzial spraw wowngtrznych. 





1457 z Marca I. 


Ospioe owore, 


J— owcami dzierzawcy Schlieper w 
wielkich Samokleskach, Powiecie Szubin- 
skim powstaiy naturalne ospice, dla tego 
tsm7e örodki policyino w urzadıeniach na- 
ezych z dnia 25. Lutego +8ı8 (Dziennik 
urzedowy na rok ıgı8 stronnica 187 —ı89) 
i z dnia 2a. Listopada ıg25 (Dziennik u- 
rzedowy na rek 1825 stron. 1315 — 1313) 
prze»isane, przedsigwziete zostaly. 


Bydgeszez, dnia 27go Marca 1829. 
‘Wydzial spraw weownctrznych. 


—_ — — 


4 


En 
681 Mär T. 
Sperre, Aufhebung. 
Dı Schaafpocken In Rattay, Chodʒleſener 


Frelfes Robofiew, Cjarnitautt Krelſes, und 
Ruhden, Wirfiger Kreifet, baden zu herrſchen 
aufgehört, und es find bie borſchriftsmaͤhlgen 
Reinigungsmittel dort angewendet worden. 


Die dleſer Seuche wegen früfer verfügs 
ten polizeilichen Maaßregeln werden daher. 
hierdurch aufgehoben. 


Bromberg, den 06. Maͤrz 1829, 
Abthellung: ded Innern. 
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68: z Marca I. 


Zniesienio samknigois. 


O;ce oweze w Ratay, Powierie Cho- 
drieskim, 
kowskim: I Ruhden, 
panowaẽ przestuly i pr: episane srodki ocꝛy- 
szcrexia taımze wykonane zostaly. 


w Rarosiewie, Powiecie C arn- 
Powiecie Wyrzskim 


Zatdem sredki policyine przeciw zarazie 


töy przedsigwzigte, zmOsz4 sig, ninieyszems 


Bydgoszez,, dnia 26g0 Marca: 1829: 


Wydalat spraw wewngtrznych. 


— — — — 


aoaa Jannar I. 
Sperre⸗Aufhebung. 


N, die Tollkrankhelt unter dem Mindoleß: 
zu Koninek, Wongromiecer Krelſes, zu herr⸗ 
ſchen aufgehoͤrt hat, fo wird die am 23. Des 
jember ». %. verfügte Sperre diefer Oetſchaft 


Bierdurch aufgehoben. 
Bromberg, den 20, März: 1829. 


Abtörllung des Innern. 





‚2097. März L. 


012: z Stycznia L. 


Zniesienie zamknigols 


G;, choroba zapamigztanlia pomigdıy by- 
diem rogat&ın w Koninku, Powiecio 
growieckim panowac przestala, 
przeto ninieys:dm zakazane na d. 25- 
dnia.r: z. zamknig:ie mieysca teg9. 


Won» 


Bydgoszez, dnia 2ogo Marca 1829. 


Wydziat spraw wewngtrznych: 





1093 z Marca L. 


Die Dermaltnng u rl rn in Bromberg: Wxgledemadministracyi magarynu' jelaza w Byd- 


etreffend. 


gosuezsy. 


Di Verwaltung des Eifens Magazins‘ und — megazynu: ielaza i posis« 


Kalkorenne rel Etabliffements In Bromberg: für d’osc 


- apiarni w Bydgoszczy na rachunek‘ 


Rönıglice: Rechnung, IR: aufgsläk: und: bie: Krolsski: zniesiona: zostala, gruntaı zas i. bu- 


Grundftuͤcke und Gebäude deſſelben find mie 
Allerdoͤchſter Genehmigung an den Raufmanr, 
Hırın Hauptmann Ernfi Fr’rdeihb Känımerer 
bleſelboſt, verfauft worden. Wir bringen dles 

nach dem Untrage dei Könlgl. Dbers Bergs 
Amts für die Brandenburger Preuß. Prooins 
gen hierdurch zur ff atlichen Kenntnig, 


Bromberg, ben 18. März 1829, 
Ubtheilung bed Innern 


— — — 


1785 Februar II, 
Bekanntmnachung. 


te Im Wongrowlecer Krelſe gelegenen, zum 
Amte Lazieka gehörigen Vorwerkt: 


1) Tarnowo, 

2) Rontieh, 

3) Tonls zewo, 

foßen von Telnltatls 8, J. ab, bie beiden 

eritern auf 8. das letztere auf 1 Yabr, einzeln 

Im Wege Öffentlicher kizltation weiftbietend 

verpachtet, 

4) bas Vorwerk Bracholln aber biömembrier 
und am bäuerlihe Abnehmer zu eigens 
thuͤmlichen Rechten ausgegeben werden. 


Es find dazu folgende Ternrine im 
Amtshaufe zu Lazieka bei Worgromlec, vor 
dem Drpartements Rath, Heren Reglerungs⸗ 
Rath R fFrraon, angergt:- 


2). wegen Tarnowo dem 6. Mal Vormittage; 


2) » Roniuf „ 7 ⸗ ⸗ 
5) # Tontseems » 8. ⸗ ⸗ 
4) ⸗Bracholin ⸗9. ⸗⸗ J 


Bad Vorwerk Tarnowo enthält: 
= Morg. 89 Ruth, Hof⸗ und Baur 
Rellen,. 
& ⸗* Gaͤrte, 


115 g 


3 — 


dynki surzedane sq za zezwoleniem Nay«- 
wyiszem tuteyszemu kupcowi JP. Kapita- 
nowi Eruestowi Frrdrychowi Kıemmerer. 
Stosownie do wniosku Kröl. Naczelnego 
Urt du gornictwa dla Prowincyi pruskich 
Braudenburgskich w Berlinie podaiemy to 
nuınierszem de wiadomiosci publiczney. 


Brdgoszez, dnia ı8go Marca 1889. 


Wydziat spraw wewnetrznych. 





1785 = Lutego II. 
Obwieszcrenie. 


P, iozare w Powiecie Wongro»ieckim', do' 
ekouumiı Lıziska naluzace folwarki 


1) Tarnowo, 

8) Koninek, 

5) Toniszewo,. 

maiq byö od Trinitatis x. b. poczawszy, 

pierwsze dwa na 3 lata, ostatni zas na rok 

ieden,. pviedynczo przez licytacyg publiczng 

naywiecdy daigcemu: w dzierzawg wypusz- 

czone,. 

4) fulwark zas: Bracholln diemenbrowany 
podeymuiacym sig wioscianom chtop- 
ekim prawom wiasnosci wydany byt ma. 


Db tegn sg przeznaczone nastepre 
termina w dumm ekonomicznym Lıziska 
pr:y Wongröwcu przed Rrdzca Departamen- 
towym, Radzca Regencyi Ruffmann. 

ı) wıgledem Tarnowa dzien 6: Maia z rana 


2) - Kıninka . T. . 
3) - Tonlszewa - 8 - -* 
Mo .- Bracholina - 9. - - 


Fulwark Tarnowo obeymule:' 
& miorg. 89 [jpr: podwurza i mieysc- za- 
budowanych,, 
8 - 


113: = ogrodöwy 








— 739 


604 Morg · 


55 IR. Aecker, 
i6ss ⸗ 184 t —— a 
. s eparats en 
— * emeinfchaftr 
che Huͤtung, 





— — — — 


- 958 Mors. 131 NRuthd. Mash. zuſ. 


Das Vorwerk Koninel enthält: 
4 Morg. ı7 Drug. Hof und Baus 
ftellen, 


ı7 173 ete, 
694 + 3 # Kae 
200  # g —F er 
Az #4 8 ⸗ ng 
Bes 71 09 Wege, BSewaͤſ⸗ 
ſer 2. 


— 


— 
1913 Morg. 119 [MRuth. Magb. 





Das Vorwerk Tonislewo enthält: 
Ader 


gae Morg. ı Ruth. , 
a 9 0 wo 9 Obſt⸗ unb Ges 
fötgärte, 
1899 # 200 s  Wiefen, 
61H Niedrige His 
tung, 
GB 6 97 0 Bode Hitung, 
g + 100 ⸗ Sand unbrauch 
bar, 
oz + 55 s Seen, Wegt u. 
Gräben, 
7.9 # Hofe und Dans 
fielen, 


— — — — — 


1649 Mag. 170 IRutd. Magb. 


Außerdem gehört dazu und wird mit vers 
pachtet 

bie Prepinatlon Im Dorfe Toniejews, 

die Windmuͤhle und 

die Fifcherei auf dem Toniztewer Ser 





Gi - 55 - rom 

163 - 134 - iak, 2 

159 - 100 - osobnego 1 waepölneg® 
j pastwıska, 

— — 





958 marg. 131 [pr- magdeb. w ogole. 


Folwark Koninek obeymule: 


4 morg. ı7 [Jjpr. podworza i mieysc za“ 


budowanych, 
17 - 195 - egrodöw, 
64 - 38 - roli, 
soo - 15 - Ik 
U» 85 - ıtwiska, 
Bo» Tr - ro wodnisk et. 


— — — —— 


1918 morg. 119 Dpx· magd. w ogöle. 


Folwark Toniszewo ebeymule: 
gaa morg. ı []pr. roll, 


Ha = 206 - ogrodöw owocowych i 
warıywnych, 
189 - 100 - ak, 
34 - 152 - nieklego pastwiska, 
518 - 97 = wysoklego pastwisk2, 
5 - ı0 - piaszczyek I nieuiyte- 
cznego gruntu, 
250 - 55 .- ierior, drog i rowöw 
7 = 99 - pedworza i mieysc ZM 


budowanych, 


— — — — 


1648 mrg. 170 [Jpr. magd. w. ogöle. 


Pröcz tego naleia de tego 1 wydelorzs- 
wione beda: = 

propinacya we wal Toniszewie, 

wiatrak 4 


sjbolostwe na 'Igziozze) Tonissewıklm- 


— 





— 332 - 


Dis Voewerk B 
ee wie In 7 Eins 


Crabliffement 


Neo, ı von 105 M, 94 [R. und 29 Rtlr. 
15 fgr. Kanon 
Ind. @runds 


feuer, 
Neo, 2 don 117 M, 104 [R, und 54 Relr. 


12 ſur. . 
Ro, Som 1a7 M. 67 IR. A 2 
Neo, 4 von 1651 M. 


18 fer. 8 pf, 
47 IR. und 89. Ktir, 
Res, 5 von 151 M. 


15 for. 6 ppf. 

68 IR. und 4a Rıle, 

= fgrr 5 pf. 

16 [IR, und-36 Mıie, 

4 for. 7 pf. 

86 [IR. und 36 Kilr, 
ı7 fer.- 


Rio, 6 von 150 M, 
Neo, T von 150 M, 


Zur Filtarlon anf bie Wacht ber Vor⸗ 
dule Tarromo, Koninef und Tonitjemwo wer⸗ 
nd ſolche Derfonen gugelaffen, weiche fich 
* mine als gute kandwirthe auswelfen, 
ba bie Häfte der gebotenen Dahtfunme 
83 F —— ais Kautlon 
nem, we bie Ziit der 

® verhafter bleibe, auf 3 


—*— des Vorwerks Bracholln wird’ 


Igende& Hefondens bemerkt. Da es vor⸗ 
ri} grauf anfömmt, gute Yanchmer ju 
Fr ablſaments zu erhalten, fo fleht es der 

ide frel, unter benen fih im Termine 


meldenden Jidididuen fi - biegenigen aus za⸗ 
ran, weiche bie vorrheilh Be Zengniffe 
324 —* guter Wuthſchafts fuͤhrung, als 
ern Sebenswandel aufweifen fdxnen, 
m nd die vöthlgen Meiecel nachjuwel⸗ 

Kad, um die erforderlichen 


Grbäud: 
—S 





und. das Juventarlum 


Folwark Bracholin podalelony bedale za 


7. pogiadtoscl, 


Br. 1. 0 105 mrg. 94 Dpr. i 29 tal. 13 gr: 
kanonu wiacznie 
podatku grunto- 
wego, 

o 117 m. 10% Mpr:! i 54 t. 

: 10 fen. 


o 127 mg. 67 []pr. I gYtal: 18 gr. 
8 fen. 


Nr. 
Nr. 


ı9 sgr. 


zZ 
A2 

ana»anp 
© 


6 fen. 

Nr o 151 mg.:68 []pr. i 4e tal, a sbgr. 
5 fen. 

Nr. 6. 0 158 mg. ı6 [Jpr. 1 56 tal. 4 sbgr. 
7 fen. 


Nr. 7. o 150° mg. 86 [Jpr. i 36-tal; 17 dgr.. 


Do licytacyl ma dilerzawe fölwarköm . 


Tarnowa, Koninka i Toniszewa takle tylko 
osoby przypuszczone beda, ktöro sig w ter- 
minie iako dobrzy gospodarze wywioda, tu- 
dziei polowg oharowandy: dzlerzawy w go- 
towiznie lub w papierach .kraiowych iako 
kaucya zioiyd mogq, ktöra takie za. czas 
dzierzawy na zabezpieczenie t&yie pozostanie. 


Wagledem folwarku Bracholina nammie- 
nia sig tu osobno co nastepnie: gdy szcze- 
gölniey na tem zeleiy,- aby.dobrych gospo- 
darzy do posiadiosci tych pozyskac, wolno 
zatöm iost Wisdzy pomiedzy zgtaszaigcemi 
sie w terminie individuami tych wybrat, 
ktürzy naylopazu zaswiadczenia tak z prowa« 
dzenia dobrego gospodarstwa, iakotd2 z nie» 
skaiytelnego apuscbu Zyela ztozg, niemnidy 
dostatocane fundusze wykäza. du wystawie- 
nia potrzebaych bulynkow j de zakupienia 
inwentarza. 


151 mg. 47 []pr. i 59 tal 15. 8gr.- 


. * Eee 


- 33% * 


Zur Sicherhelt des Sebots muß von 
einem jeden Annehmer der ganzjäßrige Betrag 
des Kanon und der Grundfteuer im Termine 
niedergelegt werben. 


Die auf dem Vorwerk Bracholln ent 
behellch werdenden Wohn und Wirthſchafts⸗ 
Gebäude follen Im Termine einjeln oder zufams 
men meiftbietend verfauft, auch der beim Ver⸗ 
merfe gelegene See von 476 Morg. 34 X . 
Flachen · Jdalt anf ein oder mehrere Jahre 
zur Verzeltpachtung geſtellt werden. 


Bis der Zufchlas erfolgt bleibt ber Melſt⸗ 
bletende an ſeln Gebot gebunden, auch die 
Kautlon bls dahin verhaftet. 


Nachgebote werben nicht angenommen, 
wenn das Minimum erreicht If. 


Die diefen Varpachtungen und Beräußer 
gungen zum Grunde (tegenden befondern Gr? 
dingungen, Anfchläge, Pläne und Vermeffunges 
Kegifter können In ber Megiftratur der unter 
‚zeichneten Megierungs » Abıpellung täglich eins 
gefehen werden. 

Bromberg, den 19, März 1909. 


Abtheilung für direfte Steuern 1% 





Dia zabezpisczenia lleltum musi kazdy 
catoroczna ilose kanann 1 podatku guunto- 
wego w termlaie ztutyt. 


Zbytecznemi bedgco na nl wırku Bra. 
cholin stare budynki mieszkalne i gospo* 
darskie maig brdz w terminie poledynezo 
lab razem naywigcdy daigcomu sprzedane, 
tndzi:z polozne_ przy fulwarku igzioro, 
476 morgow 54 Dpretow obeymuligce, na 
jeden rok lub wigcey lat w dzierzawg wJ» 
puszczone. 


Dopoki przybicie nienastzpi, przywiä- 
zany jest nıywigcey podalacy do podania 
swego, I pezostale kaucya az do czasu tego 
w depozycie. 


Dodatkowe licyta prayigte nie bedg, 
skoro sig do minimum doydzie. 


Szczegölne warunkl, anszlagi plany ire- 
jestra rozmiarowe dzierzawom tyım i aprze” 
daiom za zasadg sinigce, przeyrzane bydi 
moga codziennie w Registraturze podpiss- 
nego wydzialu Regencyl. 


Byägoszcz, dnia 1980 Marea 1899. 
Wydziat podatköw statych- 





Sıetanıtmwmadun 


& fo0 das der Hauptdanf zugehörige, Im Blatomfchen Kreife, Reglerungs + Be irk Marlen⸗ 
weder, — Stadt Fempeldurg belegene adlihe Gut Spfortı, mit nee Släde von: 


land 2 a.» + 
b) Wirfen + + 
e) Gartenland 


⸗0 
* * * * + * 
a 48 * 24 * 


+ * * 


ch ag ·*222 
Seen und fiſchbare Sewaͤſſer . 


£ Hof⸗ und Bauſtellen + - 


Preußlſch Maaß, der Morgen fm 180 []Ruth 


. * * 


. 808 Morg. 6° DRuth 


. + 

Fe a 2 165 # 150 ⸗ 

Pr Tr VE Tu 13 ⸗ 69 ⸗ 
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ufammen ı8ıı Morg. 13% DR- 
nebfl dem ——— Haueru⸗ 


em gerechnet 
dorf Sytorsn, und der Brau⸗ und — —— —— Örrehtigteit, nebſt dem Getränte» Werlast in 
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inet Regen zu Fempelßurg, In den Krügen zu Eykorsz und Großz⸗Wisnlewke, fo wie in den 
Schenken zu Wittau und Nenbof, mielitbietend Son Jobannt >. % ad, auf 6 Jahre verpach⸗ 
tet, oder auch, wenn ſich annedmbare Liebhaber dazu finden, verkauft werden, und iſt zu dies 
ſem Zweck der Bietunas+ Termin auf ben 18. Mai d. J. im Vormerfshaufe zu Spfords 
angeſetzt. Die Kaufr und Pachtbedingungen koͤnnen ſowohl in der Behelmen Reg ſtratur der 
Haupt· Bank, ale auch bei dem Hauptverwalter der Bempeldurger Güter, Dberanıtmann Hıfe 
ju Vandsburg, eingefeßen werden. Der Meifibietente muß bei bem Kauf 2000 Klr. tm 
Zermine feldft fogleich einzahlen, bei der Pacht aber eine Kaution von 1000 Rtlr. befkken. 


Berlin, den 50. Mär; 1809, 
Im Aufteage der Haupt s Bank, / 


Der General» Pommiffariug für die öfonomifchen Angelegenheiten derſelben. 
Langner. 








Sicherheits ⸗»polizei. 
mM Betanntmwadu.ng 
It Sepugnaßme auf den von und unterm 05. Apell v. J. tiber den Stempels Fiäfalatds 


Alenatius Carl Philipp Shäg erloffenen Steckbrief (Amtsblate Neo. so) wird hierdurch 


delannt gemacht, daß ber gedachte Schilg ſich bereits ſeibſt zur Einleitung der Unterfuchung 
oezen Ihn geftelle Hat und 6 dader Ber urretlrung deſſeiden nicht mehr bedarf, 


Danjig, den 10, März 1809, 
Rönigl, Preuß. Lands und Stabtgeriche. 








Stekbriefe Listy gohose 


et Machıp Dgurkietolez, deffen Signalement M. ce Ogurkiewicz, ktörego rysopis tu 
ze — „ ber wegen Diebſtahls Inhafs niädy nastepnie, a kıiöry dla — 
—— {ff am 28. d. M. des Abends kradziezy wirzionym zostat, zbiegt ma dniu 
7 18. m. b. wieczorem miedıy 7. i 8. go- 


une und 
erfragen.) et ehe daing z tuteyszego wiczienia. Wzywany 
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Evil⸗ und Milltalr · Behoͤrben, denfelben Im 
Setretungsfalle ſofort arretiren und unter 
fiherer Brgiritung AR ung abliefern zu laſſen. 


Trjemedgns, den 19, Januar 1829. 
Königl! Preuß. Friedensgericht. 


Signalement. 


Samilenname Douefiepia, Name Matblas, 
Alter ı6 Jahr, Gedurts ort Luborz, Anowracs 
ĩawer Kreſſes, Wohnort bis Neujahr Rybitwy, 
von Meujabe aber Gueſen, Religion katholiſch, 
Fewerbe Hliet, Haare blend, Angenbraunen 
Blond, Augen grau, Nafe und Mund gewoͤbn⸗ 
ich, Bart mneaftıt, Geſficht rund, Befichtßs 
farbe gefund, Statur Hein, Sprache poluiſch. 


Bekleibung. 


Ein blautuchener Ueberrock, derglelchen 
ade, ſchwarzer Fliihut, gute Stiefeln. 


zatdm weryttkle Wialze cywilne i woy⸗ 
skowe, aby iego w rarie spostrzoenia na“ 
tychmiast aresztowaly i pod strı2a much 
nam odestac kazaly. . 


Trreme.zno, dnia 1980 Stycznia 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


Rysopis. 


Nazwisko Ogurkiewicz, {mie Maeciey, 
wiek :6 lat, miersce urodzenia Lubor’, 
w l’owie ie Jnawrocta » skin, mieySce zaie« 
ezkania do nowego roku Rybitwy; od n0- 
wego roku w Gonieznie, religia katolicka, 
roceder pasterz, wzrost mıaly, wiosy blond 
blond, oczy czar.ıe, nos i usta zwy- 
czayne, broda ieszcze nie zarosja, twarz 
okragta, cera zdrowa, postad ıuierna, mowi 
tylko po polsku. . 


Odziez. 


Sukienna suknia nie"ieska dobra, ka- 


— — — 


A. 18. d. M. des Abende zwiſchen 7 und 
8 Uhr iſt der im Unterfuhung befangene, 
unten näher bezeichnete Joſeph Sybnlewskl 
aus dem hieſigen Relninal- Betängn ff eut⸗ 
sfpeungen. Ale Eloile und Militalr · Behörden 
erfuchen wie bah'r, denſelben im Betretungds 
falle ſofort arreiiren wab unter ſicherer Degleis 
tung ar und adtiefeen zu laſſen. 
Tejemeßjnn, den 19. Januar 1829. 


Königl. Preuß. Griedensgeriht, 


Eignalement. 


Sanılflen » Name & oniemäfl, © 
Joſtph, Stand Fifahter, Gıburtsort sen, 
Religion karholifp, Alter 27 Jahe, Größe 


ftan takiz, kapelusz okragiy noWys boty 
dobre. P 
N, dn’'u 18. b. m. miedıy 7- i8 godzira 


wieczarem de odpowiedztaluosch poeiggniaty 
ta ponizey opisany Jozsf Srpnieweki biegt 
z tuteyezego wigzienia. Wazystkie Wiadzo 
p?licy ne i woyskowe wıywany ninieyızem 
aby iego w razie spostrreien!a arosztöwaly — 
nam pod strazq mocny tu odastac kazılf. 


Trzemeszno, dala ı9. Stycznia 1829. 
Krölowsko-Pruski Sad Pokoim. 


Rysopis. 


Nazwi:ko Srpniewekt, Imie Jozef, stan 
stolarz, mieraco zımieszkania tut⸗qace 


rodem z Polski, zeligia katolicka, wicK ⸗7 ut⸗ 


2 J 
‚lei. a 
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5 Fuß a Fol, Haare ſchwarz, Stlen bedeckt, 
Zugendraunen ſchwarz, Augen braun, Mafe 
ud Bund gewöhnlich, Zähne geſand, Bart 
bunfeldlond, Stugdärshen, Kinn rund, Ges 
—22* oval, Geſichte farbe geſund, Stas 


Bekleldung. 


Ela grüner Tuchmantel mie Kragen, ein 
ſchwarztachner Ubrroa niit ſchwarzm Fut⸗ 
ter, blautuchne Hofen über be Stlefeln, Stie⸗ 


fila und eine blautu 
—— autuchne Wuͤtze mie ſchivarzem 


Bekanntmachung. 


J ber Segend zwiſchen Yowidy Nlezgoda 
und Poraitz, Im Greferer Seife, des Beyer 
Fingedestepg Gromberg, wurden In ber Nacht 
vom 5, zum 6. Ottodee d. %, Sterns zweier 
Penpbeamten nugefähe 15 unbekannte Ver ſo⸗ 
nen wit einer Heerte Samarzpich beteoffen, 
Die Unssfanzten flüchteten unter Surüdlafs 
ung der mathmaahlch aus Polen einarführs 
fen, In Befglag genonmzenen, an bad Haupt⸗ 
BI: Seryaltomo atgelieferten und dort 
3 6. Ditober d. 3. nad vorhergegangener 
Higunz und Bekanntmachung des Verkel 
"98 Terming für 57 Keir, 15 far. oͤffent⸗ 
dVerfauften 198 Grid Sıwrine, In das 
nahe Didist des Noninjer Waldes, wo man 
Me alcht mehr dabhaft werden Fonute, 


-Da fh bie unbefannten Eigenthimer ber 
5* je Vezruͤndxng idres ettoaſtgen 
22 auf drı Erißß non 57 Reir. 15 fur, 
© acht este: haben, fu tpırben fie 
Kur In Bemdäseie des $ 180, TDit. Sı, 
rn. Gerigtsordnung mit dem Bemers 
Ben 4 Au ordert, daß wenn fi Niemand bins 


Wärtige ER, don dem Tare ar, mo argens 
RR Drfanntmacpung zum Erfenmale tm 





wzrost 6 stop 2 cal!, wioey ezame, ezolo 
pokryte, brwi czame, oc2y niebieskie, nos 
ZWYcrayny, twarz zwyczayna, zcby zdrowe, 
broba ciemnoblond, podbrodek, szczeka 0- 
kragta, postac twarzy owalna, kolor ziruwy 


sytuacya mals. 
Odziez. 


Zielony sukierny plaszcz z kolnierzem, 
ezarıy sukienny surdut z czarng podszewka 
niebieskie sukienne spodnie na boiy i iasna 
sukienng czepkg z caamym barankiem. 


Ogtoszenie. 


W lokolley Powidza, Niezgody i miasta 
Powldza, Powliecie Gnizninskim, obwodzie 
Regencyi Bydgoskiey spotkatlo dwöch Urze- 
dnıköw granicznrch w nocy z dnia 5. na 6 
Pazdziernika r. b. okolo 15 nieznaiomych 
osob z traody Swin. Nieznaiomi nciekli w 
Esstwing boru Powidzkiego, gäzie schwyta- 
nemi bydz niemogli, zostawiwezy ıB sztuk 


$win, ktöro isko poding wezelkiego poda- 


bienstwa z Poleki przumycone, zabrane, 
Urzedowi glöwnemu celnemu w Strzutkowie 
oddane i tımze za poprzednim oszacowaniem 
dn'a 6. Pazdziernika r. b. przez publiczng 
licytacya za 57 tal. 15 ögr. spraedane zostaly, 


Gdy niewiadomi wiasciclele rzecronych 
swin dotychczas, koncern udowodnienia ich 
prıwa do zebraney kwoty 57 tal. 15 gr. 
sig niezgtosill, przoto wzywaig sic tyın ce 
lsm stösownie do $ ı80. tyt. 5ı. Cz. I. or- 
dynacyi sadowey z tem nadmienienicm, iz 
iezeli eig w 4 tygodatach, rachuige od dnia, 
w ktorym nminieysıg ogtoszenie w Amtabla. 
cie umusszczone bedzie, nikt u glunnego 

46° 
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Sieflgen Amtsblatte erſchelut, bel bem König, Urzeda 


duie, summa 


Haupt-Z0lsämte in Strjalfowo melden folte, 


die Berechnung des queft. Gelbbetrages ohne przychodzie 


Auſtand erfolgen wird. 
Poſen, den 6. November 1828. 


Finangs Rath! 


Sebelmer Ober⸗ 
Direbt or. 


Provlnzial⸗ Steuer » 

Im Yuftrage 

Reglerungs» Rath 
Brockmeyer. 


Bekanntmachung. 


Dis Krugs Brundftäc In Monfotonica bei 
MWirkoro, zu melden überhaupt 84 Morgen 
55 ORuthen Magd. gehören, fol von George 
d, 3. ab, anderweit vererbpachtet werben. 


Der jährliche E⸗bpachts⸗ Kanon beträgt 
extl. dee Rauchfangsfleuer 16 Rıl. 7 fg. 4 pf. 
und das Erbftanosaeld, auf welches geboten: 
wird, 32 Rıle. 14 for. 8 pf. 

Der’ Eisttatlond » Termin ſtehet auf 

den 15, April d. I. 


g Uhr des Morgens, bier Im Amte an, jm 
—— kautlons faͤhige Acquirenten eingeladen: 
eden. 


Sforzencht, den 18. März 1829; 
Königlihed Domalnens Amt. 


. eiecha r. b: zacıqwszy, na nuwo W 


celnego w Strzatkowie nie zamel- 
powyisza na dobro Skırbu w 
obliczong zostania. 


Poznan, dnia 6g0 Listopada 1803. F 


uns Tayny Nadradzca finansowy i pro- f 


wincyalny Dyrektor podatkow 
w zastgpatwio 
Radzca Regencyi 


ü Brockmeyer: 


Obwieszczenie: 


Witko- 


55 [pr- 
Woy- 
dzie- 


rzawg wieczystq, wydanym by di ma. i 


Goseintee w wel Makownicy przy 
wie, do ktörego ogolnie 84 morß- 
miary M.gieb. gruntu: nalezy, od 8. 


Kanon roczny opröcz podymnego WI” 
nosi ı6 tal, 7 ägr.. 4 fenigi, a wkupnes ne 
ktöre licytowanym bydz ma, cıyni 5% tal. 
14. sgr.. 8 fen. 


Termin licytacyl na: 
dzien ı5. Kwietnia r. b. 


z rana o godzinie 8 tu w urzydzie ekono* 
micznym test wyznaczony, na ktöly eig 
kenkurentöw w kaucya opatrzenych zaprasza« 


Skorzecin, dnia iago Marc ı889.- 


Urzad ekonomiczny- 


2 


— 
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Bekanntnachung. 

Daß Im Igowraclawer Kreiſe belegene 
Gut Riegotkl fol Schuldenhalber auf 5 Yuhre, 
nämlich von Johanni 1809, dis dahin 1858, 
öffentlich an den Meiftdietenden verpachtet 
werden. Wir haben hiezu einen Termin auf _ 


den ., Maid, J. 


Vormittags um 10 Uhr, vor dem Diputieten, 
Heren Landgerlchts ⸗Rach FKraufe, in unferm 
Anftruftiond» Zimmer anberaumt, unb laden 
Dacetluftige zu demfelben mit dem Bemerken 
ein, daß dem Meiftdierenden ber Zuſchlag ber 
Pacht unter den Im Termine befannt zu mar 
enden Bedingungen ertheilt werben wird. 


Bromberg, ben 26. Februar 1829, 
Königlich Preußiſches Landgericht. 





Befanntmadung. ß 

Das, Hiefelöft auf der Thorner Worflabe 
sub Pro. 451 belegene, dem Landgerichts, 
Rath Scheren gebörige Gruntftüd fol auf 
den Antrag eines Gläubiger Schuldenhalber 
von Dfiern d. J. oͤffeatlich an den Meiſtoie⸗ 
tenden vermlethet werden. Wir haben hiezu 
einen Termin auf 

den 18. April d. J. 

vor dem Deputieten, Herrn Dber + Landesge⸗ 
richts· Referen darlus v. Baczko, In unferm 
Inſteuktlons - Zimmer anberaumt, und laden 
Weleths luſtige zu demfelden mit dem Bemerken 
ein, daß dem Meiſtbletenden bie Mierhe die⸗ 
ſes Grundſtuͤcks unter den im Termine befanat 
zu macenden Bedingungen zugefchlagen ters: 
ben wird. 

Bromberg, ben 80; März: 1809, 
Königlih Preußiſches Landgericht. 





Subbaftation® » Patent. 

Das im Chodziefener Kreife, im Dorfe 
Eahlſtaͤbt sub Mro, Zı belegene, den Ignatz 
und Reaina Stroinskifchen Eheleuten zugeboͤ⸗ 
rige Kruggrundſtuͤck, welches nach ber gericht» 
chen Taxe auf 1816 Rilr. gewürdigt worden 
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Obwieszczenie. 

Dobra Rzegotki, w Powiecle Innwro. 
clawskim polozone, maig bydz z je vodu 
diugöw na lat 3 od S. Jana 1899 r. az do 
tegozZ czasu 1932 roku publicznie naywiccey 
daigcemu w dajerzawg wypuszezone. Do 
tegoZ wydzierzawienia wyznaczyliamy ter- 
min nz 

dzien ı. Maia r. b. 
© godzinie 10. z rana przed Sedzig Ziemian. 
skim Ur. Krause, w naszey inbie inetruk- 
eyindy i zapozywamy nan chgc dzierzawie- 
nia maigcych z t&em nadmienieniem, iz nay- 
wiecey daigcemu dzierzawa pcd warunkami 
w terminie ogtosi& sig maigcemi prybita 
zostanie. s 
Bydgoszez, dnia 26g0 Lutego 1829. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 


Obwieszcezenie: 

. Posladtost tutay na przedmiesciu To- 
ranskim pod liczba 251. sytuowana, Kon- 
syliarza Sadn Ziemianskiego Scheden wia- 
dciwa, ma bydz na wniosek pewnego wie- 
rıyciela z powodu diugöow, od Wielkanocy 
r. b. poczawszy, na rok ieden publicznie' 
naywigcey daigcemu wypuszczona. Do te- 
go3 -wynaigecia wyznaczıyllimy termin przed 
Ur. Referendaryuszem Baczko w naszey iz- 
bie instrukcyiney na 

dzien ı8. Kwietnia r. b. 
na ktöry che& naiecia maigcych z tdm nad- 
mienieniem zapozywamy, ik maywigcäy da- 
iacemn komorne teyie pesiadtosci pod ogto- 
sic sie maigcemi w terminie warunkami 
prrybite zostanie. 

Bydgoszcz, dnia 30go Marca 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziomirnski. 





Patent snbhastaceyiny: 
Goiciniee w wasi Weglewie, Powiecie 
Chodzieskim pod Nrem 31. potozony, do 
Jguacego i Reginy mıtzonköw Stroinskich 
naleigcy wraz z przylegtssciami, ktory po- 
diug taxy sadownie aporzadzondy ma 1316 


— 338 — 


iſt, ſol auf den Antrag ber Glaͤublger oͤffent⸗ 
ih an ben Meiſtbietenden verkauft werden 
und die Dietungstermine find auf 

ben 5. Märy, 

ben 4. Yoril, 
und ber peremtortfche Termin auf 

den 6. Mat 1859, 
por dem Heren Landgerichtsrath v. Topolskl 
Morgens um 9 Uhr aldier angeſetzt. Beſitz⸗ 
fähigen Käufern werben diefe Termine m.t dee 
Machricht dekannt gemacht, dag das Grunds 
ſtuͤck dem Meifbietenden gageichlagen werden 
ſoll, Infofern nicht gefegliche Gruͤnde eine Aus⸗ 
nahme nothwendlg machen. Die Tore kaun 
nu — Zeit In unſerer Regiſtratur eingefehen 
werden. 


Schneidemuͤhl, den 13. November 1808. 


talaröw jest ocenlony, na iadanie wierey eleli 
publicznie naywigeoy daigcamu sprzodany 
bydz ma, ktörym koncem termina licyta- 
eyine na 

dzien 520 Marca, 

dzien 4go Kwietnia, 
termin zas peremtoryczny na 

dzien 650 Maia 1929, 
z rana o godzinie 9. pried Konsyllırzem 
Sadu Ziemisnskiego Wnym. Topolskim w 
mieyscn wyznaczone zostaty. Zdolnosc ku- 
pienia malacych uwiadomtamy o terminsch 
tych z nadmienieniem, iz nierachemost 
naywigcdy daigcemn pızybitg zostanie, iezell 
prawne nie zayda przeszkudy. Taxr kaz- 
dego czası w Kagistraturze naszöy priöj- 
rzana bylz moze. ° 

Pita, dnia 1550 Listopada 1808. 


Königl. Preuß, Landgericht. Krölewsko.«Pruski Sad Ziemianski. 


BBetanntmadun og. 

Zur Wahl der Stadtverordreten Ift auch für dleſes Ichr ber deltte Of⸗rfelartag, 
nämlich der 21. April d. J., beftimmt worden, und es werben daher fämmelice Rinmifähige 
Bürger der Biefigen Stadt eingeladen, fich am biefem Tage gleich nach beendiztem Gottesbient, 
welder in beibın hlefgen Pfarrkirchen frühe um 9 Uhe feinen Anfang nehmen wied, in dem 
ſtaͤdtſchen Eiementarfchulgebäude zu verfammeln. 

Gegen alle diefenigen, welche ausbleiben follter, ohne ſich bei dem zuftaͤndigen Be⸗ 
sirfönorfleber auf eine gefegliche Art entfchuldige zu daben, werden bie Beftinumungen did 985 
dee Staͤdteordnung anfebldar In Anwendung gebracht werden. 

Bromberg, den 51, März 18029, 

Der Magiſtrat. 





— — — 


Betkanntmachung. 


Hi GSemaͤsheit ber Verfügung Einer Koͤniglichen Hochlahlsblichen Reglerung vom 
15. Febenar db. %., Neo. ara Febdrnar, fol die sum dh er a en abjrs 
brrante, Dei ders Dorfe Mattay delegene Windmüdle, vom ı, Fustd, J. as, neoſt ben dazu 
gehortaen 4 Morgen Magd., erch, 156 [ Rutben Banflele, vervuchter werden. Dee bie 
arrehenbe Eiziar.ondsZremin iſt auf den ou. Uprif d. I, bed Morgene vn 9 Uhr, In drin 
birfigen Anregefndfttgummer feftgefigt, wozu Acquifitloas faͤbige biemit elnueladen wertet, 
Dr Seſer Bersetpabrung zum Grunde liegenden Bebingungen können zu jeder; Zelt Im, der 
Reziſtratur des unterzeichneten Atets eingefiben werden, 


Bobfloßig, ben 2. April 18:9, 
Königlih Preufifches Domalnen » Amt, 


—— nf 
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Bekanatmachung. Obwieszczenie, 

Zur Verpachtung bes za den Im Bands De wydzierzawienia folwarku Twier- 
räthlichen Mogilnoer Areife delegemen, Rolos deyne, do dübr Kotodzielewskich w Powie- 
djiefewer Guͤtern at hoͤrlgen Verwertes Twier⸗ cie Mogilinskim nalezacego, od S. Jana ı829 
diya, von Fohanml 1929, bie bapin 18508, ad do tegoz czasu 1852. roku, wyınacaonym 
wird ein Termin zur Öffenelichen Liztation auf zostat termin do pnbliczndy licytacyi na 

den an, April d. J. dzien aa..Kwietniar. b. 
Nachmittags um 5 Uhr, im Landſchaftelokale o godzinie 5. po potudniu w lokalu land. 
fu DBeomderg angefeht. Die Pacht, Kautlon ezaltowym w Byidgoszcıy. Kaucya dzierza- 

trägt a0o -Kılr, baar oder 250 Rtle. in wa wynosi 200 talaröw w gatowiznie lub 
Vardbriefen oder Staatsſchaldſchelaen nes 250 tal. w fandbryfach Inb w obligicyach 
den Stichkoupons. Die Pachthebingungen rzadowych z nalezacemi do ni.h kupamami. 
werden Im Termine befanne semacht werben, Warunki dzierzawae w terminie buda szuay- 
mione. 

Bronlinier, den 10, Mär) 1829, Broniewice, dnia 10g0 Mırca 1809. 

v. Tſchepe, de Tschepe, 
kandſchafts, Deputirter. Deputowany landszafty. 


., Die unter landſchaftlicher Ergqueftration Ketenden, Im Inow aclawer Prelie belege⸗ 
nen, Güter Sopfomo und Sladecin ſollen mit -beA-iten Feldern und for. Pıttere nd nta.to, 
& Ishannt d, J. ab, bis Jobannt 1832, an den Meiftdietenden oͤffe tlich verract t werden. 
ſet zu dlefem Behuf ein Dletangss Termin am 29. April d. J. kur Emdichafisiorsfe zu 
——— an, und Inden VPachtluſtiae hlemit eingeladen werben, wird ihren of chzeit groͤff⸗ 
—8* aR Jeder, der zum Gebot geiaffen mo re), vorerſt eine Raurlon von 1800 Ktk;, Baar, ooer 
500 Atle. In Pfandbriefen oder Staattfchuldfcheinen devoniren muß, 

Drlowo, din 95, März 18:9, 8. 0. Serhard, Sequeſtratlons Roms ſſaelus· 


Abend Ih bin Willens, mein in ber Vorſtade Toronowo zw erbpachrlicen Rechten bes 
vn "8 maffideg Wohnhaus, fehr brauem für a Famllien eingerihert, mr: a Kellern, grbörts 
- Saluagen und ein noch befonders ebg ⸗bautes Brauhaus mir faͤ umtlichen Brauuted ſilien, 
*2* einen Garten vom a Morgen 145 []Rurgen aus freier Hand zu vderkaufen. Die 8% 
2— Im Jahre 1905 ganz neu aufgebaur, liegen In einer HIHR anger-bmen Begend hart 
gef tadıfluße und gernäbren dem Acqalrenten, dur das fchöue Fiufmafler in ben Stand 
—* Hate und fhmadhafte Biere zu fabriziren, eine fihere wid zerlle Ankseute, Zugleich 
ie 8 ich, meine im Dorfe Wıelno zu erhpachtlichen Richten brfigende Bockwindmädie, 
* * blein gehörigen Wodabauſe von 4 S:uben und Stallungen, wie auch 2 Morgen 
auf Fee and meiflb etend zu verfaufen, und fege zum Verkauf beider Srundfiäde einen Termin 
en 5. Mıald, I., Vormittags, bier in Wielne an, zu wilchem ich reelle Käufer mit 
—* len elnade, dag Räufer zu dem Wohabaufe su Koronowo fi mit einer Kaution 
50 Mrle., die zu der Winde üple wie einer Kaution von 250 Ktlr. verfehen mäfen, und 
E Meißbletende fofort den Zufchlag zu gemärtigen, 

Vtel o bei Btomberg, den 07. März 1859, v. Dembinsfl, 
Einem nıle guten Zeugniffen derfedesen, dem Iandwlerkfäaftlihen Rechnungefache 
— servahfenen nverbe ratheten D-konomen welfet ein Unterfonuen von ZJohannt 
aa die Amssplares Expedltlon in Bromberg, 


— 











Untergeichneter iſt Willens, feine Waffer⸗Mahl⸗ und Schneldemäßfe gegen ine 


Kaution von aoo Rtlr. zu verpachten. 


Mierfch, bei Oſche, ben a5. Märs 1809. 


Klahr, GSutspaͤchter. 


400 biß 500 Schaafe koͤnnen za jeder Zelt auf Sommermelde und Winterfatterung 


angenommen werden und nehme 
10 dieſpaͤnnlge Fuder Heu. 


Wiesfch, bei Oſche, ben 25. März 1829. 


i$ pro 200 Stuͤck 40 Rtlr. und gebe auf 200 Schaafe 


Klahr. 


Ein Haus In ber Stadt Nackel, bart am Reutzſtrom belegen, nebft Garten, Stal⸗ 


lung, Kemife und einer Wlefe, zu jedem Beiräte pıffend, fol aus 
Näsered bei dem Heren Polizei» vuͤrgermeiſter zu 


gunſilgen Bedingungen verkauft werden. 


freler Hand unter ſehr 


Nadel und dem Herrn Bunbſchub zu Browmberg. 
Eine Brenns und Brauırel neöft Krugverlag, wozu ein zwangspflichtlges Dorf 


gehoͤrt, zwiſchen Pakosẽ und Mogiino ‚belegen, 


beiegen, geliefert werden und Die lebendiges Waffe bat, 
(500 Atle,) anf 5 bis 6 Jaehre zu verpachten. 


wozu crca Zoo Klaftern Holz, 


4 Meile davon 
it unter ſehr günftigen Umfländen, 


Nähere bei dem Herrn Yundfhub la 


Hromberg und in dee Schenbelſchen Apotheke zu Anowraclaw. 


Meine bier bis jetzt befianene Handlung unter ber Firma C. g. Raeunber babe 
ich unterm a. April d, J. an Herru 8. T. Med verkauft, welches ich zur öffent? 
a Pe 2,7 


Uchen Kenntniß beinge. 


Dem dochverehrten Publlkum habe ich die 
Ehre anzujelgen, daß Ich Bier in Bromberg 
im Haufe Neo. 805, dem vormallgen Hötel 
de Saxe gegenüber, ein Gaſt⸗ nnd Speiſehaus 
etabliert habe. Indem ich mid Ders geneig* 
tem Wohlwolen anempfehle, verfpreche ich ſtets 


Beomderg, den 1. April 1839. 


Karuder 


Szanowng publicznos€ mam honor uwia- 
domic, iz tu w Bydgoszcıy W domu po 


Nrem. 205. naprzeciw bytego Hotelu Sas· 


klego zatuzytem oberza. Puleraigc 86 ta- 
skawym wzgledum, przyrzekam punktualne 
ustuzcenie. 


prompte Bedienung Szewinski. Szewinski. 
Befanrtmahung. Obwieszczenle. 


$ Es fol der Nachlaß des Bier vers 
$ ſtorbenen Brodfted Schul, befichend in Pfer⸗ 
$ den, Dehfen, Kuͤhen, Yungvieh, Schaafen, 
$ Ziegen, Schweinen, Acker⸗ und Haus geraͤth⸗ 
$ ſchaften, Mobllien, Kleldungs ſtuͤcken, Waͤſche, 
$ Betten, Büchern ıc. ıc im Wege ber Aus 
$tlon am am, April d. 3. und den folgens 
$ den Tagen auf ter Prodſtet an Meifts 
$ bietende gegen gleich baare Zahlung vers 
$ kauft werden, welches wir hledurch befannt 
$ machen. 

$ Inowroclaw, ben ar, Mär; 1809, 

$ Die Erden bes Verſtorbenen. 
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Pozostatose #. p. X. Proboszc7A Szulca, $ 
skladaigen sig z koni, wolöw, kröw, I 35 
dego bydia, owiec, koz, swin, sprzgtöW © 
gospodarczych i domowych, ruchomoäicl, 
'sukien, bielizny, poscieli, ksigzek it 
drogg licytacyi dnia 22. Kwietniar. 
i dni nastepuych, naywigcdy daigeemu za 
gotowg zaraz zapiatzg tu na probostwie ma 
bydz eprzedang, o czdm ninleyszem dono- 
simy. 

Inowroctaw, dnia gı. Marca 1829. 


Sukcessorowie nieboszczyka#. 


7 
Goa 


ee en 
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Amtsblatt. 





v J 








Bromberg, den 17. April 1829. 
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Dziennik urzedowy. 





Nro. 16, 





— e — — — — —— 


Bydgoszcz, dnia 17. Kwietnia 1829. 


—— nn nn E 


Seſetzſammlung Neo, 4 enthält: 


Nrto. 1174, 


Allerhoͤchſte Kabinetsorber vom 7. Februar 1829, 


bie Mob’fifation der Beftim⸗ 


mungen Im 9 04 der Krelsordnung für die Rbeinptovinzen und Weſtphalen vom 


15. Juli 1857 betreffend, 
Nero, 1175. 


Allerboͤchſte Kabinettorder vom a1. Februar 1809, die Vorto · Reftieutlonen Bet 


Sendungen in. Silbergeld von 100,000 Ktlr, und darüber betreffend, 


Neo, 1176, 
Gemwerdepolizei: Gefeges 


Allerhoͤchſte Kabinettorber vom 28. Februar 1909, nach welcher bie 6 118 des 
vom 7. September 1811 


enthaltene Vorſchrift, daß Feld⸗ 


maeſſer and Nivellirer dleſes Gewerbe nur dann su betreiben befugt find, wenn 


fie, nad) vorgängiger Prüfung buch bie Dber» Bau Deputation, 


von ben Regie⸗ 


tungen angeftele worden, im ganzen Umfange ber Monarchie zur Anwendung 


fommen fol, 
Nro. 1177, 


VPubllkandum bes dem Buchs und Kunſthaͤndler Wilmanns in Frankfurth am 


Main erifeilten Prioilegiums, Wom-9. Mär; 1849, 





Die Feier des diesjährigen Bußs und Bettages 
betreffend. 


Zar firhlichen Feler des auf den 13. k. M. 
allenden algemeinen Buß» und Bettages 
baden wir nachiiekende Hibikelen gewable, 
Über weiche die evangelifche Gelftlichkeit ange⸗ 
meſſene Kanzel⸗Vortraͤge zu halten haben wirs: 


a) gur Borinittagß: Predigt: 


Jeſaias. 1, V. 16 — 18. Waſchet, 
reiniget euch ec. ꝛxc. werben; 





Wzgledem uroerystodci teeoroormego dnia mo. 
dlitwy i pokuty. 


D 0 uroerystosci koscielney powszechnego 
dnia modlitwy i poknty na diien 13. p m. 
Przypadaigcego, “ybraliimy nastgpne texta 


. biblyine, wzgl-denı ktörsch Duc' owienstwe 


ewanielickie stosowne kazania miec ua. 
ı do kazania przcdobiadowego: 


Izaiasz ı. w. 16— 8. Omylcle sig, 
caystemi badzcie etc. wybieleia. 
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sr Nachmlttags⸗Predlgt: 
a. Corinther 5. V. 20. So ſind wir 
num ic ac. mit Gott. 


Poſen, den 3 April 1829.- 
Konlgliches Konſliſtor lum— 


0) de karania poobiadowego: 


eo. Korint, 5. w. 20. Miasto Ghry« 
stusa etc. etc. z Bogiem: 


Pöznan,. dnia 7g® Kwietnia’ 1829-- 


Kröleski- Konsystorz.- 


— — — — 


Verfügungen der Koͤnigl. Negierung:- 
1747 Mär B. 


S. Majeſtaͤt ber Koͤnlg haben mittelſt 
Alerhöchfter Kabinetsorder vom 2. Novems 
Ber dv; J. gu beſtimmen gerußt,. daß ben 
Staobssffijteren erlaubt’ feyn Fol, Adfeltücde: 
mit Frangen zu tragen, wenn fie eine Eiolls 
lee mit Uniform erhalten; welche nur Achſel⸗ 
ücte ohne Frangen mit ſich fuͤhrt. 


Bromberg, den 1. April‘ ißa9. 
Königlich Preußifche: Regierung: 


— — — 


1651: Maͤrz I. 
BSelaͤtze zu den Notatenbeantwortungen: 


Di Königliche Oder⸗Rechnungs⸗ Kammer“ 
hat beftimmt, daß die ben Notatenbe antwor⸗ 
tungen belzufügenden Belaͤge mit der Num⸗ 
wer der durch fie zu: erlebigenden Erinneruns: 
gen bezeichnet 

den uns nachgrorbneten 
Rachachtung befannt‘ gemacht. 


Bromberg, den 4, April 1829:- 
uprjeikung: für: dirsfte Steuern: it. 





twerben : follen. 








— cn re 


Diefed wird 
Kaffen Hiermit‘ zur 


Urzadzenia Rrol: Regencyũ. 
1747 x Marca I. 


Kröl raczyı Naywyiszym' 
towyıı z dnia 2. Listopada 
„. Ze officerom sztabowym' 
nosi6epolety z frandz- 
wilng z uniformem’ 
ety bez frandzlöw’ 


N ayiasnieysry 
rozkazem gabine 
r. z: postanowie 
dozwolone bydz' ma, 
lami ,- ieteli posadg cy 
poryskaiä,. do ktörey epol 
przywigzane 24. 

Bydgoszcz; 


Krolewsko:- Pruska: Regency® 


dnia ıg0° Kwietnia 1829- 





1651 z Marca II.. 


Döwody do odpowiedsi na'posttzeienia, 


unkowa' po? 
owiedzi na‘ 
numerem'‘ 


K,s1x. Näczelna iaba obrach 
stanowita,. Ze dowody do odp 
postrzeZeniä dölgczac sig mrigce : 
zatatwie sie przez nie maigcych postrzezen" 
oznaczone byt maig. To obwiesscramy Mi 
nieysıem podrzgdänym'nam Kusom' do za 
stösowania sig. 


Bydgoszcz;. dnta 480 Kwietnia 1829" 


Wyäziat podatköw stalych-etc.-et6“ 


Ei 
— 


m —— — 


- 


Das Kaſſiten der Stempel betreffend. » 


Ws $ ı2 des Stempelgeſetzes fol das zu 
pelpfichtigen Verhandlungen nachgebrachte 
Stempelpapier nur in ganzen unangefchnittes 
nen Bogen umgefhlagen, und du Bezelch⸗ 
aung ſelner Beftimmung zu anderem Sebrauche 
unrüchrig gemacht werben; find aber mehrere 
dsen umjuichlagen, fo muß nad $ ı4 jeder 
einzelne auf gleiche Welſe kaſſirt werben, 
Hleraus folgt, daR angefchnittenes, unvollſtaͤn⸗ 
dig und mit bloßen Dinwelfungsjeichen, oder 
ser mehrmals überfchriedenes Stempelpapler 
nicht gultig gehalten, und Bei Revifionen alfo 
der damit vermeintlich geleitete Betrag nur 
ee werden Tann. Dies wird fünftig in 

allen vorfommenden Bälen geſchehen. 


Pofen, den a7, Mär; 1809, 
Sehelmer Dber s Blnanz » Kath und 
Provinzial s Steuer s Direktor, 
Im Auftrage i 
Regierungs » Math 
Brockmeyer. 


Perſonal Chronik, 


De san ——— kathollſchen Kirche 
NMerr 
lathollſchen Kicche In —— Pfarrer ber 


Der bleherlae Kandidat bee Theologle 

be sel Curl Werner, jum Berger 
en 

Uingepfarrten —E RE 


Dir dormalige Seminariſt Earl ser 
Alb Lehrer Bei der —— Erg 
Dielsto, Domalnens Amts Gtrjelno, 


Wezglgdem .skassowania stepla, 


P odlug '$ 12. prawa steplowego powinien 
'bydz papier steplowy, do czynnosci optacie 
steplowey ulegtych ex post zitoiony, w ca- 
Aych tylko nienacigtych arkuszach dolgezany 
j przez ezmaczenie iego przeznaczenia, do 
‚dalszego uäycia niezdatrym zrobiony, 'ie- 
zeli zas kilka arkuszy sie dolgcza, na .ten 
14. kazdy po- 
iedynezy arıkusz w röwnynı sposobie skas- 
io stepel ucicty, 
niedektadnie i z znakiem odsytaigcrm, lub 
wcale kilka napisöw ‚maigcy za niowainy 
uznanym i defektowanym bydz moie, co 
tez w-przyszlosci w wezelkich ‚podobnych 


czas winien bydz, wediug $ 


‚sowany. Ztad wypiywa, 


zdarzeniach niezawodnie nastapi. 
Joznan, dnia 27g0 Marca 1829. 


Tayny Nadradzca finansowy i pro. 


wincyalny Dyrektor podatkow. 
i = polecenia 
Radzca Regencyi 


B rockmeyer, 





RARronika osobista, 


Di Pleban Kossiöta katoli- 
‚ckiego w Gorze, JX. Modikowski na Ple= 
'bana Koscioia katolickiego w Murzynie. 


Dotychczasowy Kandydat teologil, JX. 
Frederyk Karol Werner, na kaznodzieig ko- 
sciota ewanielickiego w Keyni i nalezgcych 
‚do niego mieysc. 


Byly seminarysta Karol Jıeger na Nau- 


czyciela pray ezkole ewanielickiey w kolo- 
nii Bielsku, ekonomii Strzelinskidy. 
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Frledrich Ristau, als interfmifitfcher Lehr 
zer an ber evangelifchen Schule zu Redeczyc, 
im Kreiſe Schubin, 


Der bisherige Forſt⸗Exekutor Ko lowski, 
Bei der Forſtkaſſe zu Margonia, iſt ſetzt als 
ſolcher aus ſchließlich für die beiden Oberfoͤr⸗ 
ſtereien Zelzniewo und Schoͤnlanke angeſtellt 
worden. 


An Stelle des bisber als Forſt⸗Exekutor 
mie beſchaͤftigk geweſenen Amts⸗Wachtarelſters 
Exarte zu Podftollitz, iR der bisherige Fries 
dens ger ſchts Hilfs » Errfutor Ezopik zu Budzyn 
als! Hufe For Exckutor für bie Oberfoͤr⸗ 
Berei Povanin angeſtellt worben. 


Die Anaftafla Marcjynska, geborne Toma⸗ 
Slew⸗ ta, als Hebamme In Falmirowo, 
—— Kreiſes, approbirt und vereidigt 

iden. 


“ 


Frederyk Ristau: na irtermistyeznego 
Nanczyeieia przy szkole ewanielickiey w 
Roecıycy, Powiecie Szubinskim. 


D tychcezasowy exekutor lesny Kozlo- 
wski. przy Kassie leaney w Margoninie, u- 
stanowiony zustal teraz iako takowy dla 
obsdwoch Nadlesnietw Zelgniewskiego i 
Trecianskiego, co sig ninieyszdm do wiado- 
mosei publiczney podaie. 


W miersce dotychczasowego, obowiär 
zki exekutera lesnego sprawnigcego wach- 
mistrza ekonom cznego Schatte w Podsto- 
licach, prresnaczony zostal dotychczasowy 
—— exekutor Sadu Pokoiu Czopik w 

udzynie na pomocnego exekutera lesne 
Nadlesniczostwa Podanın, co sie ninieyszem 
do wisdomosei publiczney p:daie; 


Anastaxya Marczynska z domu Tom 
szewsks», auszerka w Falmirowie, Powiecie 
Wyrzyskim zatwierdzong zostala i praysisge 
ztoiyta.. * 


o Slem der, oͤffentlicht Anzeiger Nro. ı6;) 
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Deffentlicher Anzeiger 
| — 
Nro. 16, 


Dodatek publiczny 
do 


Nr 0. 16, 


— 





Bekanntmachung. 


DITHM bes Baues ber Mottllemer Kubdow⸗ 
Brüde muͤſſen Meifende, die von Schneide 
muͤbl nad Chodzleſen oder umgekehrt reifen 
wollen, den Weg über Plötke und Diiembomo 
bis zur Vollendang des Baues einſchlagen. 


Bromberg, ben 8. April 1829. 
Königlih Preußifche Regierung. 
Abthellung bes Inneren. 


Obwieszezonie. 


powodu' budowli Mötylewskiego' mostu 
Küddow udawac sig maig podiöini, z Pily 
do Chodzieia lub napowröt lechad chceäty,. 
droga prıez Pletki i Dziembowo tak diugo 
dopoki most tenze ukonczony nlebgdzie. 


Bydgoszcz, dnia ggo Kwietnia 1829. 


Kroölewsko - Pruska Begencya. 
Wydzist spraw wewngetrznych. 





1785 Februar 11, 
Belanntmarchung.- 


N im Bongromiecer Krelſe gelegenen, zum 
Amte Laziska gehörigen Vorwerke: 


1) Tarnome, 
2) Koninef,. 
3) Toniszrwe, 


foßen von Teinitatis d. J. ab, bie Beiden 

erfieen auf &, bas legtere auf ı Jahr, einzeln 

Im Wege Öffentlicher Lizitatlon meiſtbtetend 

verpachtet, 

4) bad Vorwerk Bracholin aber ditmemdrirt 
and an baͤuerllche Arneher zu eigens 
thuͤmlichen Mechten ansgegsden werden.- 


1785 x Lutege II. 
Obwieszczenie. 


P olozone w Powiecie Wongrowleckim, do 
ekonomii Laziska naleigce folwarki 


ı) Tamowo, 
2) Koninek, 
3) Tonıszewo,. 


maia byc od Trinitatise r. b. poczawszy,- 
pierwsze dwa .rıa 3 lata, ostatni zus na rok 
jeder, potedynczo przez licytacyg pnbliczna. 
naywiscdy däigcemu w dzierzäwg wypusz- 
czure, 


4) folwark ⁊as Bracholin dismenbrowany 
podeymuigcrm sig wioscianom chlop- 


skim prawem wiasnosci-wydany by ma; 


| 


Es find dazn folgende Termine Im 
Amts hauſe zu Lazlska bei MWongromlıc, vor 
dem Departements Math, Heren Reglerungs⸗ 
‚Rath Raffmann, angefegt: 
ı) wegen Tarnomo den 6. Mal Vormittags 
‚s s 


2) #» Roniunf +» 7% 
5) # Zonldimo » 8. ⸗ ⸗ 
4) ⸗ Bradolin ⸗9. ⸗ ⸗ 


Das Vorwerk Tarnowo enthält: 
2 Morg. 89 NMath. Hof⸗ und Baus 


-Rellen, 
8 sr nm ⸗ Gaͤrte, 
624 ⸗ 55 ⸗ Aecker, 
1653 60 154 s  :Miefen, 
159 #» 200 ⸗ES—pcparat⸗ unb 
‚gemeinfchafts 


liche Huͤtung, 
958 Morg. 131 IRuth. Magd. zuf. 


Daß Vorwerk Koninek enthält: 
4 Morg. 17 Ruth. Hof⸗ und Baus 


ftellen, 
17 s ı73 ⸗ Gaͤrte, 
694 BB + Adır, 
200 # 175 ⸗ Wlieſen, 
245 9 85 +. Hütung, 
52 ⸗ 71 ⸗ Wege, Sewaͤſ⸗ 
‚fer Ei? 


ım3 Morg. 119 []Ruth, Magd, 
Das Vorwerk Tonisjewo enthält: 


gar Morg. ı (Muth. Ader, 
a ⸗ 1206 Hs. Dr und Ge⸗ 
koͤchgaͤrte, 
189 ⸗100 ⸗Wieſen, 
za Be 1:7 er niedrige His 
tung, 
59T 9: Hohe Huͤtung, 
+ 200 9 Sand,unbraug 
ar, 
‚30 ⸗ 5 s Gen, Wegen, 
Gräben 
79.9 + Hofrund Baus” 


en, 


1648 Morg, 170 ORur, Magd, 
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Do tego #4 prrernaczone nastepne 
‚termina w domu ekomomicznym WXaziska 
prıy Worgröwen przed Radzca Departimen- 
towym, Radıca Regencyi Ruffmann. 


2) wzgledem Tarnowa dzie.u 6. Mala zrana 
2) - K:nirka “- J. » - 

5) - 
5 — 


F olwark Tarnowo obeymule: 
2 morg. 89 [|pr. podworza i mieysc z1- 


Tuniszewa =» 8. - - 
Bracholina - 9. - - 


'budowanych, 
8 - 115 - ogrodow, 
624 - 65 - zoll, 
163 - 154 - Ak, 
159 - 100 = .osobnego fi wapülnego - 


pastwıska, 


958 morg. ı3ı []pr. mzgdeb. w ogole. 


“ Folwark Koninek obeymuie: 


4 morg. ı7 []pr. podworza i mieyss za 
, budowanych, 
17 - 175 - ogradöw, 
694 - 58 - roli, 
200 - 175 - J4ak, 
243 - 85 - pa:twiska, 
52 - 71 - drog, wodnisk #tc. 


1918 morg. 119 []pr. magd. w ogöle. 


Folwark Toniszewo abeymule: 
802 morg. ı []pr. roll, 


42 = 106 = .ogrodöw ‚owocowych i 
warzywnych, 
189 - 100 - Ik, 
34 - 1502 =- nieklego pastwisks, 
38 - 97 . wysokiego pastwisks, 
5 - 10 . pisszezyek i nieuiyte 
cznego gruntu, 
230» 55 - igzior, drög I rowöw 
T - 99 - pedworza ji mieyit äl 


bndewanych, 
1648 mrg. 170 []pr. magd, w ogöle. 











— 


. 347 


. Außerdem gehört Bau und tieb mit ver⸗· 
ter J 
die Prepination im Dorfe Tonisjemo, 

die Windmühle und 

die Fiſcherel auf dem Tonls jzewer Ser, 


. Bracholin wird in 7 Etas- 
ements geielle 
f Ekabllſſement 
Nto. ı vom 105.M.- 94 [IR. und 29’ Ktle; 
15 fgr, Kanon 
Ind, Grund⸗ 
ſteuer, 
104 []R. und 54: Kilr, 
12 ſgr. 10 pf, 
67 IR. und 39 Ri. 
5 ı8 far. 8 pfe 
47 IR. und 39 Kr, 
15 for. 6 pf. 
68 [IX. und 4e Kılr.- 
2 far. 5:pf, 
16 [R. und 36 Kılr, 
4-fgr. 7 pf. 


Pro; a don 117 M. 
Neo. 3 von 1987 M.- 
Nro, 4 von 151 WM; 
Mro; 5 vom 151, 
Nero; 6 von 150 M. 
Nio, 7 von 150. M. 86 [IR. und 56-Kılr, 


ı7 for. 

zur Linltatlon auf die Pacht der Vor⸗ 
werte Tarnomwo, Koninef und Tonigjemwp wer⸗ 
den nur ſolche Verſonen zugelaffen; welche fich 
Im Termine‘ als gute Laͤrdwirth⸗ ausmelfen, 
au bie Häfte der gebotenen Pachtſumme 
daar oder... in Staats papieren ais Kaution 
beponiren kgnnen, weiche fir bie Zeit ber 
Pacht verhafter bielbe, 


Wegen bed’ Vorwerks Bracholln wird 
bler folgendes beſonders bemerkt. Da es vor; 
zuglich darauf ankoͤmmt, gute Annehmer zu 
den Etabliffements zu erhalten, fo ſteht es der 
Behörde frei, unter denen fd im Termine 
meldenden Jablolduen fi biefenigen auszus 
wählen, . welche f 
fowoßl von guter Brehfaftefüprung, alß: 
umbefcholtenem Lebens wan dei aufwe ſen Föhnen, 
nicht wenlger die noöthlgen Mittel nachzuwei⸗ 


fin im de ſind, ums: die erforderlichen 
Gebäude Hinzufchen und: das: Fapentarium 


anzufchaffen. 


bie vorthellhafteſten Zengniffe 


— 


Pröcz tegd naleig de tegd I wydzierza-- 
wione beda: 

propinacya’ we wsi: Toniszewie, 

wiatrak i 

rybolostwo na- ieziorze' Toniszewskim, 


Folwark Bracholin’ podzielöny bedzie na 
T posiadtosci.- 


Nr.-ı1. o 105 mrg. 94 []pr. i sg'tal. 13 gr’ 


kanonu wtäcznie 
podatku 'grunto-- 
R b vwego, 
Nr, 2: o 117m. 104 Üpr: 1 34 1. is ägr- 
10 fin. 
Nr. 8° 0 1927 mg. 67 Dpr. i 39 tal. 18 ögr. 
8 fen. 
Nr. 4: 0 151 mg: 47. Opr. i 39 tal. 15 igr. 
6 fen. 

Nr. 6.0 151 mg..68 Dor. i 4a tal. a dbgr. 
j 5 fen! 
Nr. 6. 0 158 mg: 16 pr. i 56 tal. 4 sbgr. 

, . 7 fen. j 
Nr. To 160 'mg:-86 []pr: i 56 tal. ı7 sgr. 


Dö licytacyi na dzierzawe: fölwarköw 
Tarnowa, Koninka-i Toniszewa takio tylko 
osoby przypuszczone beda, ktöre sig’ w ter-- 
minie iako dobray Bospodarzo wywioda, tu-- 
dziez polöwe ohärowaney' dzierzawy w go- 
töwiznie lub w papisrach‘ kralowych iako 
kaucya zioiye moga, ktöra takzie za’ czas' 
dzierzawy na zabezpieczenie teyZe pozostanie: 


. Waglgdem fülwarku 'Bracholina namie-' 
nia sic tu osobno co nastepuie:'gdy szize- 
gölniey na tem zaleiy,. aby dobrych gospo-- 
darıy do posisdtogci tych pozyskac, woläo 
zatöm ieat Wäidzy pomiedzy zgtaszalgsomil 
sig w terminie. individuami tych wybrat, 
— naylepsze zajwiadczenia tak'z prowa- 
Mienia. dubrego gospodarstwa, iakotei z’nie- 
skafytelnego sposobu Zycia ztoza, niemnidy’ 
döstäteczne fundusze wykaza‘ dö wyatawie- 
nis potrzebaych budynköw i do zakupienia ' 
inwentarza. 





Zur Sicherhelt bed Gebots mug von Dia zabezpisczenia lleltum musi kaidy 
‚alnem jeden Annehmer ber ganzjäßrige Beteas eatoroczng ilosc kanonu i podatku grunto- 
de Kanons und der Grundſtruer Im Termine wego W, terminte ztoiyt. 


Irgt werben 
niedergeltg s Zbytecznemi bedace na folwarku Bra- 


Die anf bem Vorwerk Bracholin ent⸗ cholin stare budynki mieszkalne $ gospo“ 
behrllch wersenden Wohn⸗ und Mirchfchaftss darskio maig bydz w terminie poledynezo 
Gebäude folen im Termine einzeln oder zufams lab razem naywigcäy daigcemn sprzedane, 
men melfibietend verfauft, auch der beim Vor⸗ tudziez potoz 'ne_przy fulwarku igzioros 
terfe gelegene See von 476 Morg. 34 IR. 476 morgöw 54 Ulpretow obeymulgee, na 
Flachen » Inbalt anf ein one mehrere Jahre ieden rok lub wigcey lat w drierzawg WJ* 
zus Vergeitpagtung geſtelt werden. puszczone. 


Bis der Zuſchlaa erfolgt bleibt der Melſt⸗ Dopoki przybicie nlenastapl, praywia- 
bletende an fein Gebot gebunden, auch bie zany jest naywigedy podalacy do podania 
Kaution bis dahin verhaftet, swego, } pozostaio kaucya ai do czası tego 
w depozycie. 
Nachgebote werden nicht angenommen, 
wenn dad Minintum erreiche iſt. Dodatkowe licyta przylete nie bed, 
skoro sig do minimam doydzie. 
Die diefen Berpachtungen und Veräufes 
gungen zum Grunde (\egeuden befondern Ber Szczegölne werunkl, anszlagi plany I re- 
diagungen, Anfchläge, Pläne und Bermeffung#s iestra rozmlarowe dalerzawom tyım i aprze" 
Megiter Fönnen In Der RKeglſtratur ver unter daiom za zasidg eluigce, przeyrzan® bydz 
zeichneten Regierungs » Abthellnas täglich eins mogA codziennie w Registraturze podpisa- 


gefehen werden. nego wydsiahu Regencyl. 
Bromberg, den 19. März 1829. Bydgoszcz, duia 1980 Mer&a 1829. 
Abtbeilung für direkte Steuern ı6. Wydzial podarköw statych. 





— — 


Betanntmachunngs . 


E. ſoll das der Hauptbaut gugehörige, Im Flatow ſchen Kreife, Reglerungs ⸗ De jek Marlen⸗ 
werdet, ee a Zemepeidurg delegene adliche Gut Sptoran te einer Flaͤche von 
2 Pa er 


FE Br 22 808 Morg. 60 Rum. 
b) Wieſen a: Be — 165 ⸗ 150 ⸗ 
e) Bartenland Po Gr GERT Sur TEE Sr Su Ze DE. u 13 ⸗ 69 ⸗ 
—— ne ann ie ae ER ı51 ⸗ 146 ⸗ 
e) Gern und firhdare Gemäflee » + 77 FI er ee \ \ Sn 
f) Hof⸗ und Bauen nern. rt go #9 194 ⸗ 


+ ED — 
uſammen ı8ı2 Morg: 15% Ruth. 

Yerußifch Maaß, der Morgen zu 180 MRuthen — nebſt * dazu —— Bantrk’ 

dorf Splorsy, und ber Brau⸗ und DBrennerelr Gerechtigkeit, nebſt dem Gerränter Verlagẽ in 


a s nv 


—— > 
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Wel Regen ın Zempelburg, In den Reigen su Sykors; und Groß⸗Wléylewke, To wie In den 
Schentea zu Wirtau und Neuhof, meifthietend Yon Zohannt db. J. ab, auf 6 Jahre verpads 
tet, oder au, wenn fi annedmdare kiebhaber dazu finden, verfauft werden, und if zu bier 
fem Zweck der Blerungss Termin auf den 18. Mai d. J. im Vorwerfäfaufe zu Sykors 
angefegt. Die Kauf· Yund Pachrdedingungen koͤnnen lowohl in der Geheimen Regiſtratur ber 
Haupt Bank, als auch bei dem Hauptoertwalter der Zempelburger Güter, DOberamtmann Hıfle 


Bandsburg, eingefehen tverden. Der Meifibletende muß bei dem Kauf 2000 Ktlr. im 


termine ſelbſt fogleid einzahlen, bei der Pacht ader eine Kaution von 1000 Kılz, beſtellen. 
Berlin, den 50, Mär 1809, 


Im Auftrage der. Haupt⸗ Bank, 


Der Generals Rommiffarius für die Slonomifchen Ungelegenelten derſelben. 
Langner. 








-Si‘erheits - Polizei, " Policya bezpieczenstwa. 
Steckbrief. List gouczy. 


D. Bedlente Valentin Baranowékl, ber — Walenty Baranowski, ktöry do $. 
bia Iopanni $. 3. bei der Frau d, GSifortfa Jana r. z, u Ur. Sikorskidy w Chwslancinie 
iu Ehimalenein, Im VPleſchner Kieife, gedient Powiata Pleszewskiego »tuiyl, a ktörego 
» deffen gegenmärtiger Aufenthalte nicht zu mieysce terainieyszego pobytu wysledaonym 
ermitteln If, hat durch drohende Arußerungen byd niemoic, äciggnat przez Odgrazanie, po- 
ardacht einer in Chwalencin am 7. Mos deyzenie, w Chwalencinie w dniu 7. Listo= 


— I. beabfigtigten Brandſtiftung auf pala r. z. roxmyslnego podpalenia. 
8 DB, M 


Bir erſuchen ſammtliche Behörden und Waywamy wszelkie Windze 1 osoby 
Pridatperfonen, biefen Menſchen, deffen Sligna⸗ prywatne, aby togos oztowieka, ktörego opis 
m At Weiter unten folgt, wo er fid betreten umieszcza sic, gdzieby sic: tylko 

ſen follte, derbaften und an une unter dostrzedz dat, priysresztuwae i nam pod 
——* Gelelte gefaͤligſt abliefern laſſen zu pewma atraia dostawsc kazac racayly. 


nomwafi, 


Mn —— —— Vorname Valentin, „ „ Nazywa sig Baranowski, imiie Walenty, 


herzoathum Pofen, Gedurtsort oyczyzna wielkie Xıestwo Poznenskie, miey- 
— hter Aufenthaltsort Eomalercin, sce wrodzenia Pobisdziska, ostatrie m iey⸗co 


. oliſch, Alter 50 Jahr (obngefähe) pobytm Ehwalencin, roligıa katulicka, wiok 
+8 


Signalemene bes Valentin Bars Rysopis Walentego Baranowskliego. 
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Groͤße 5 Buß, Haare blond, Stirn frei, Aus 
genbraunen blond, Augen fhwars, Naſe Heln, 
Mund gewoͤhnllch, Zaͤhne vollzaͤhllg, Bart ra⸗ 
ſͤrt, Kinn und Geſicht rund, Geſichtsfarbe 
gefund, Statue klein befonbdere Kennzeichen: 
trägt einen Eleinen Schnauzbart. 


Kozmin, den 25. März 182% 
Koͤnigl. Preuß. Inaulſitoriat. 


okoto zo lat, wrrost 5 stop, wtosy blond; 
ezein, otwarte, powiekl blond, oczy crarnt, 
nos maly, usta zwyczayne, ıgby peinolicıne 
broda golona, podbrodek okragiy, twarz 
okragla, cera zdrowa,* postac male, . szcz0- 
gölne znakl: nosi male wäsy- 


Kozmin, dnia 25g0 Marca 1829. 


Krölewsko-Pruski Inkwizytoryak. 


ep titeal 


eiltateio 


Voꝛ bem Koͤnigl. Kommandantur · Gerlcht hleſelbſt werden nachſtehende Entwichene? 


1. Vom Röntgl. 57ten Anfanteries Regiment (Sten Reſerve) 
die Musketiere: 


») Michael Sterackti, alias Bincaszewski, aus Mogilno, Im Bromberger Regle⸗ 


rungss Belirk, gebürtig, welche am 12. 
a) Martin Dfingti, aus Pawlowo, 


Aprit v. J 


im Gnefenfchen Kreife, Bromberger Reglerunge⸗ 


Zezlets, gebuͤrtig, ber am zo. April v. Fr 
3) Poilipp Robus, aus Pomarjankl Im Wongrowiecfhen Krelſe, bes Bromberger 
Regierungs⸗Bezleks, ver den 22. Mat v. J. ans der Garnifon zu Bromberg ent⸗ 


solchen 
4) Sta nt Klaus Banikowskt, aus Mogilno, Im BHromberger Reglerungd + Beyrk, 


gebürtig, welcher am 23. Mat v. J 


J 


5) Johann Niedbala, aus Sobieſuchy Schubiner Kreifed, Im Bromberger Regle⸗ 
rungds Bezirk, gebuͤrtlg, der am ı9, April v. 


6) Philipp Yankomsti, aus Baflıta, Sogtinsfigen Reeifes, gebärtis, weicher am 


25. Apell d. Fahre 


8 
7) Anton Mariansti, aus Subjin, SHodgefenfchen Krelſes, Im Bromberger Regler 


rungs-Bezirft gebürtig, ber am 15. 


8) Thomas Nowak, aus Strzilao, 


Mal v. J. 


uororaclamofi terungs,Bealı? 
Breomberg gebuͤrtia, welcher den = raclanfägen Keejfes, Im Reslenn BL 


Mat dv. 


+ 
9) Nikolaus Szeczka, aus Dembalca, Im Gnefenfehen Keelſe, gebärtig, dee aM 


ı9, Mat 


v. J. 
10) George Wirtfomwsft, aus Ruchoven, Im Gnefenfhen Krelſe, geburtig, ber aM 


as, Mai 


v. Yer 
:- Thomas RNudiskt, aus Cechy, Gneſenſchen Kreifed, gebürtig, der den x. Funl d» 3 


Yohann Streicher, aus Eipno, 


im Königreich Polen, gebürtig, weicher AM 


4, Jull v. 3. ans Hiefiger Garnlſon deſertirt, 


be 





— 


125) Anton Klergnimmsti, aus Slupie, Im Königreich Polen, gebürtig, welcher nad 
feiner Vereldigung ald Rekrut am =, April 1807 aus Gnefen, 

14) Michael Kubiaf, aus Mierzewo, Im Gnefenfchen Kreife, gebilertig, ber glelchfalls 
u dereldeter Rekrut ame a6. Mai 1897 aus Ruchownit, deffelden Kreiſes, ents 
wichen. 


I, Bon ber agten Infanterie» Regiments s Sarniſon⸗ Kompagnle, 
bie unſichern Rantoniften: 


1) Valentin Strannoszezaf, aus Slawlonne, Obornlker Kreifes, Im Reglerungs⸗ 
Bezlrk Pofen, gebürtig, welcher am 23. November 1827 und 
2) Balzer Mard, aus Bukownlci, Ostryte jewer Kreifes, im Reglerungs⸗Bezlrk 
Poſen, gedürtig, der den 1. Yunl v. 3. aus ber Hiefigen Garnifon entwichen. 


UL Von ber Ürbeitsabtgellung, ber Arbeltsſoldat: 


Matthlas Rujama, aus Lojewo, Ynomraclamfchen Krelſes, gebürtig, welcher 
am 22, Februar dv. J. aus der. hlefigen Artillerie» Raferne deſerthet. 


IV, Von ber Straffeetion dern, Diviflond + Barnifon sRompagnie, 
die Milltalrſtraͤflinge: 


> Jacob Srajewskl, aus Sjenltza, aud) Stellmacherkrug genannt, Konltzſchen 
Krelſes, im Marlenwerder Reglerungs-Bezitk, gebürtig, welcher am 24, Bedruar 
dv. I. ſich aus der Kirche fortgefchlichen. 

2) Sottfried Bifhalstl, aus Falkenau, Roſenberger Krelſes, des Marlenwerber 
Reglerungs⸗Bizleks, gebürtig, der am 9. Jall v. J. 

5) Michael Fanlewsti, alias Skorzewsti, aus Kruswitz, Inowraclawſchen 
—— gebuͤrtig, welcher am 5, Auguſt dv. J. aus der Straͤflingskaſerne NReo. 
en en, 

4) Ulbrest Bonna, aus Erin, Schubiner Kreifes, der am 27. September v. %,, 

5) Michael Wengel, aus Alt» Yabn, und 

6) Heinzih Hoffmann, aus Ghwanenland, im Marienwerder Kreife, welche beide 
am 24. Ditober v. J. von der Arbeit am biefigen Feſtungsbau befertigr, 


V. Von ber Straffeftion ber ıoten Divlfions+ Garnifons Rompagnie, 
der Milltalehräfling: 


Balzer Rosza, aus Tapslla, Abelnauer Krelſes, im Negierimgb Bezirk ofen, 
‚gebürtig, welcher den 8. November dv. J. von der Aebeit am Hiefigen Feſtungs⸗ 
bau entwichen, 


hlerdurch aufgefordert und vorgeladen, fich In einem ber auf 
ben 10. Junid, J. 
ben =4. Junt d. $, puletzt aber 
ben 15. Juli d, % 


jedes Mal Wormittagd um 10 Uhr, anderaumten Termine In dem blefigen Milltair⸗Gerlchts⸗ 
Zimmer auf der Hauptwacht perfoͤnllch einzufinden und fi über ihre Entfernung zu verants 
48” 


J a. 5 


antworten, 
contumaciam erfannt werden wird. 


„baß fie für Deferteurß zu erachten, Ihre 


35% _ 
widrigenfalls nach Vorſchrift des Edllts vom 17. Nodemder 1764 wider fir in 


Ramen an den Balgen zu ſchlagen, ihr 


fammtliches, ſowobl gegenwartiges als zukuͤnftiges Mermmögen aber korfisciet und 
der betreffenden Rezlerungs⸗ Haupt» Kaſſet jugefprochen werd:n wird.‘ 


Zugleich werden alle 
Entwichenen in Ihrem Sewahrſam haben, 


biejenigen, welche 


Gelder oder andere Geger ſtaͤnde biefer 


blerdurch aufgrfordrt, bavon bei Verluſt ihres daran 
Babenden Rechts Anzeige zu machen, Insbefondere 


aber den Entwichenen bei Strafe der dop⸗ 


pelten Erfiattung unter keinerlel Vorwand davon eiwas zu verabfolgen. 


Thorn, den a8. März. 1809. 


Koniglich Preußiſches Kommanbantur⸗Serkcht. 


Beneckendorf v Hindenburg, 
@eneral s Major und Kommandant, 


* » 


Subhaſtatlons⸗ Vatent. 


Die unter unferer Gerichtöbarkelt, im 
Schudiner Landraͤthilchen Kreife beiegene, ben 
Hieronymus d; Baranometfifchen Erben: zuges 
börige Herrſchaft Schubin nebſt Zubehör, 
welde nah ver lantfchaftlichen Tape auf: 
204,011 Rtle ı8 far. 7 pf. aewuͤrdigt wors 
den iſt, ſoll Schuldenhalber Iffentlih an den 
Meifibietenden verfauft werden, und- find bie 
Bletungs + Termine aufi 


den 1, Anli d. % 
und ber peremtorifhe Termin auf 
ben: 5.. Januar ı850, 


wor dem Herrn Landgerichts Rath Dannens 
berg, Morgens um 9 Ubr,. alldier angefegt: 
Hefigfäpigen Kaͤufern werden diefe Termine 
mit der Nachricht befannt gemadt,. daß in 
dem. legten Termine bie Güter dem. Meiftble- 
tenren zugefchlagen, und: auf bie etwa naher‘ 
einfommenten: Gebote. nicht welter gracıret 
mwe:ren fol, Infofern nicht: gefegliche Gruͤrde 
dis. nothwendig machen. Zugleich; machen 


Dennftädt, 
Garniſon⸗Aud teut. 


4 


Patent subhastacyiny- 


Maietnose Sıubinska pod iurysdykcyd 
nasza zostaigca w Powioclo Szubinskim po⸗ 
totons,. do sukcessoröw Heroninis Baranow⸗ 
skiego nalezaca wraz z przylegtosciaml, 
ktöra wediug taxy landszafowey na tila- 
röw 2040* 1, Sgr. 18, szel: 7 oceniono, MA 
bydi z powcdu: dtugow publıcznie naywis“ 
cey da’gcemu sprzedana, ktorym koncem 
termina licytacyine na: 


dzien ı. Lipca r. b 

dzien a. Pazdziernikar. b. 
termin. za3 peremtryczny na 

dzien.5. Stycznia 1850. 7 
z rana o gedainie 9: przed Wnym Sedzh 
Dannenbergem.-wyznaczone zostaly: Zi0" 
nose kupieniz posindaigeych uwisdamismf 
© terminıch- tych z nadmienienicm; ” 
ostat::im- nieruchnm«sc naywigcey daigee 
preybita zosterie,. na poznieys2# zas poden® 
wzglad mia: ym nie bydzie, jereliby prawn® 
tego niewymag»!y powody: Podaumy ## 
razem: do, wiadomogci,. i2: specyalny vyke 








fir befannt, dag elne ſpeclelle ueber ficht von 


a fange und Ertrage der Herefchaft 
n: . 
ı) In Berlin bei dem Weſtpret ß. Geraal 

kandſchafte/ Agenten Herrn H. —* 
—** * Magiftrat, 

reslau bei der I 

Landfafts s Direktion. — — 
jur nähern Belehrung ausgelegt werben, 

Uebrigens Rebe bi6 4 Wochen vor dem 
legten Termine einem Jeden frei, uns die etwa. 
= — nn vorgefallenen Mängel 

e zart fann auch zu jeder Zeit: 

In unferer Resiftratur eingefeßen —— 


Brotuberg, den 5. Februar 1859, 
Koͤnlallch Preußlſches Landgerlcht. 





Sudpafations s Patent. 


Das unter unferer Gerichtsbarkrit, im 
Vrombergfchpen Kreife sub Neo. Sı0 eigene, 
IUr Bean; Janatz v. Lohodifchen Figidationgs 

aſſe gehörige Rittergut Wierſchuchhn, twels 
. #6 nach der gerichtlichen Tor? auf a4ang Ril. 
i ws Bf. — Werben iſt, foR auf 
ag der Biefigen nigl. ovinzlals 
— Dieeftion wegen —— Abe. 
— —— oͤffentlich an den Meiftdies 
a 3 . 
Ei a und bie. Bietungss 
ben 19; untl b [2 
ben 19. ——— d. J. 

Peremitortfche Termin auf 
en 9: Dezember db. %., . 
Herrn kandgerichts⸗ Kath: Spieß, 
allhler argefegt. Befitz⸗ 
* —— die ſe —— mit 
tdarat gemacht, daß In dem 
v * das, Srun:füc tem Meikdier 
' gen und auf die etwa: nachher‘ 
Iafommenden Gebote nicht weiter —— 


und der 


(0, i-fofeen nice gefiglie Brände: 


dies PordWwendig ma 
chen. Uebrigens ſteht bie‘ 
3*5 dor dem l:gten — einem! 
" UnG: bie. etwa: bei Hufuahme: der: 


’ 
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rozlegtnsci i dochodu maletnosci Szubinskich' 
celem pwwziccia bliiszey informacyi ziczony’ 
zostat: 

ı) w Berlinie u JPsna J. H. Ebers, Agenta 
Dyrekcyi generalndy towarzystwa ziem-'. 
skiego Pruss zachodnich, 

2) w Magdeburga u Magistratu,. 

5) w Wroctawiu u glöwney Dyrekcyi to- 
warzystwa ziemskiogo. 

W przeciaggu czterecb tygodni przed 
ostatnim terminem zostawia sig z resıtq 
kaidomu wolnost doniesienia nam o niedo- 
kladnosclach, iskieby przy sporzadzenin taxy 
zaysö byiy mogiy. Taxa kazdego czısu w 
Registraturze naszey przeyrzana bydz moäe. 

Bydg.»zcz, dnia 5. Lutego 1839. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 


Patent subhastscyiny: 


Wies szlachecka Wierzchnein pod lu- 
rysdykcya naszq w Powiecie Bydgöskim pod 
Nıem 5:0. potoiona, do massy l!kwidacyi- 
ney Franciszka Jgnacego Lochockiego nale- 
Zgca wraz z przylegtosciami, ktörg podiug 
taxy sadownie sporzadzondy na talar. a4aaß 
sgr gı szel. 8 eceniono,. ma: bydz’na @ada- 
nie tuteyszey Dyrekcyi prowincyalnego To- 
warzystwa ziemskiego z powodu zalegtiych 
—— i podatköw pnblicznie nay wigeéy 

algcemu asprzedana, ktörym' koncem ter=- 

mina licytacyine na 

dzien: ı9. Czerwcar. b.. 

dzien ı9. Wrzesnia r. b.. 
termin 235 peremtorscıny na 

dzien: ı9. Grmdnia r. b; 
z ranı o godzinie 9. przed Wnym Spiess, 
Sedzig Ziemianskim w mieyscn' wyznaczone 
zostaty. ZdiInose kupienia maigeych uwia- 
dsmismy 0 termiriach: tych .z nadınienie- 
niem; i2 w ostatnim nieruchomese ine 
cdy daigcemu- przybitg zoetanle,. na pözniey- 
ps —— wzglad mianym nie bedzie,. 
iezeliby praw e tego niowyms»galy pewody. 
W przeciggu 4 irgodii zustawia se z re=- 
azt4. kazdemu: wulnusc- doniesienia: nam- O- 


a —— 
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Tırt vorgefallenen Mängel anzuzeigen. Die niedoktadnosciach , iskleby prıy sporzadze- 
Tore kann zu jeder Zelt In unferer Keglſtra⸗ niu taxy zaysc byiy migly. Tara kaidego 
tur eingefehen werden. — — naszey przeyrzang 
OZ®. 
Bromberg, den 25. Februar 18929. y zer, Aula 05g0 — 
RKaͤnlsllch Preußlſches Landgericht. Kıolewsko-Pruski Sad Ziemianski. 
— 


— — 


Bekanntmachung. Obwieszczenie. fi 
Das Im Anorvraclamer Preife belegene Dnbra Rzegotki, w Powiecle Jnowro« 
But Nzegorti fol Schuldendalder auf g%bre, clawskim potozone, maia bydı z powoda 
naͤmllich von Johanni 1889, dis dahin 185%, dtugow na lat 5 od S. Jana 1829 r. a2 do 
öffenulih an ben Meiftötetenden verpachtet tegoz czasu 185% roku publicznie naywigcey 
werden, Wir haben hiezu einen Sermin auf daigcemu W dzierzawg wypuszszon®. Do. 
denn Mai di Er vegok —— wyznaciyliimy tet⸗ 
Vorwmittags um 10 ur, vor dem Deputirten, dzien ı. Mala r. b. , 
Heren andserichts ⸗ Rath. Kraufe, In unferm O godzinie 10. z rama przed Sedzig Ziemlan- 
nftenttiong » Zimmer anberaumt, und laden aklm Ur. Krauss, w nasıdy izbie instruk« 
Fagrlufige zu bemfelden mit dem Bemerken eyindy i zapoıywamy narı chec dzierzawie- 
ein, baß dem Meiſtbͤletenden ber Zuſchlag ber mia malgeych z tdm nadmienieniem, ii 037" 

acht unter ben im Termine befannt zu mas wiecey dalgcomu dzierzawa pod warunk 
chenden Bedingungen ertheilt werden wird. w — ogtosit eig maigcemi przgbita 

zostanie. 

Bromberg, den 06, Februar 1829. Bydgoazcz, dnfa a6go Lutego 1829. 

Königlich Preußlſches Landgericht. Krölewsko-Pruski Sad Ziemianıkl. 


— — —— 





Subhaſtatlons » Patent. Patent subhastacyiny- 
Das im Ehodzlefener Krelfe, Inn Doefe Goscinise w wsi Weglewie, Powiede 
Kahlfaͤdt ab Niro. 51 befegene, den Isnatz Chodzieskim: pod Nrem. 31- potozony do 
und Regina Stroinstifchen Eheleuten jugehds Jgmacego i Reginy mstionköw Stroin® 
vie Keuggeundfldt, welches mach der geriches maleigcy wraz z przylegtasciami, Ktorf p0- 
en Tare auf 1816 Kelr. gewürdigt worden diug taxy sadownie sporzgdzon6y ma 1316 
ie, fol auf den Antrag der Gläubiger oͤffent⸗ talaröw isat oceniony, na zqdanie wierzydel 
an ben Meiftbierenden verfauft werden publicznie naywigcey daigcemu oprzedany 


und bie Bietungsfermine find auf bydz ma, ktörym kohcem termina licyla- 
den 3. Märp, eyine na 
i den 4. Apell, dzien 380 Marca, 
und der peremtorifche Termin auf dzien 4go Kwietnia, 
ben 6. Mai 1899, termin zad peremtorycany mn 
por dem Herrn Landgerichisrath v. Topolsfi dzien 6go Maia 1829 


Morgens um 9 Uhr alidter angeſetzt. Beſitz⸗ z rana oO odzinie 9. przed Konsylisrzem 
higen Käufern werben dieſe Termine mit der Sadu —— — Topolskim 
achricht befaunt gemacht, daß dad Grunds mieyscu wyznaczone zostaty. Zdelnost kur 
Küc dem Meifbletenden jugefcblagen werden pienia maigcych uwiadomismy © terminsch 
foll, infofeen nicht gefeglicpe Gründe eine Aus- tych = nn enloniem, i& nigrachemoi‘ 


FW 
| 
| - - 1 
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nahme nothwendig machen. Die Tore Fann 
zu jeder Zelt In unferer Regifteatur eingefehen 
werden. 


Schneldemüßl, ben 15. November 1828. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht, 





Bekanntmachung. 


Die Schreibmaterlallen⸗Lieferung für das 
unterzelchnete Frledensgericht auf ein Jahr, 
vom i. Juni d. J. ad gerechnet, ſoll durch 
öffentliche Lizitatlon dem Mindefforbernden 
überlaffen werben, Es ſteht hlezu ein Termin auf 


den 65 Maid, J. 


Vormlttags um 10 Uhr, Im Hiefigen Frlebenk⸗ 

gerichte an, welches mit dem Bemerfen befannt 
emacht wird, daß bie Bebingungen In unferer 

Kegikratur eingefeden werden koͤnnen. . 


Inowraclaw, ben 7. April 1809, 
Koͤnigl. Preuß. Frlebensgericht. 


Bekanntmachung. 


Der Neubau der katholiſchen Pfarrkirche 


Fi ——— Im Domalnen»Amte Zurza, 
fol gemäß Verfügung ber Hochlöblihen Res 
glerung zu Bromberg vom 7, v. M. an ben 


Mindeftfordernden ausgethan werden. Der 
Ausbletungs⸗ Termin fecher auf 

ben © Maid. J. 
hier In unferm Burean an. Bauunternehmer 


werben daher hiermit eingeladen, fich &ier In 
biefem Termine einzufinden und ihre Sebote 
abzugeben, ' 
Die Bedingungen, ber Koſtenanſchlag nebſt 
Zeichnung, der Situationsplan und bie Eeldus 


ternngen Pönnen in unferm Bürcau jeberzeit 


eingefeden werben. 
MWagromwiec, den 10, April 1829; 
gandrächlihes Amt, 
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nıywige&y daiacemu przybita zostanie, iezeli 
prawne nie zayda przeszkody. Taxa kaz. 
dego czasn w Registraturze nagzcy przey- 
rzana bydz moze. 

Pila, dnia 1380 Listopada 1828. 
Krölewsko - Pruski Sad Ziomianıki. 





Obwiessezenie. 


Dostawa materyalöw pismiennych- dia 
podpisanego Sadu Pokoin na rok leden od 
1. Czerwca r. b. rachuigc, ma bydi przez 
publigzng licytacyg naymniey zadaigcemu 
wypuszczona. W tym celu wyznaczıonym 
zostal termin na 

ı dzien 6. Maia r. b.* 
z rana o godzinie’ 10. w tuteyszym Sadzie, 
co sig z tem nadmisenienlem do wiadomosci 
podaie, iz warunki w Reglistraturze nıszey 
przeyrzane bydz moga. 


JInowroclaw, dnia 7g0 Kwiermia 1820: 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoin. 





Obwieszczenie: 

Budowla katolickiego Kosciola farnego 
w Panigrodzu w ekonomli Krolewskidy Tu- 
rza, podiug dispozycyi przesw. Regoncyl w 
Bydgoszczy z dnia 7. z. m. ma byé nay- 
mniey zZadaigcemu w entrepryzg wypusz- 
czona, do czego termin licytacyiny na 

dzien 6. Maiar. b: 
tn w biorze naszym wyznaczony zostaf. 
Wzywamy przeto przedsiebiercow budowli, 
zeby sig tu w terminie tym stawili i poda- 
nia swe uczynili. 

Warounki, anszlag, abrys, plan sytma- 
eyiny budowli, tudziez obiasnienia kazdego 
czam w Urzedzie podpisanym przeyrzano 
by& moga, — 

Wagrowiec, dnia ı0g0o Kwietnia 1829 

Urzad Radzco- Ziemianski, 


— — 
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Die unter landſchaftllcher Sequeſtratlon fedenden, Im Inowraelawer Keelfe belege⸗ 
‚nen, Güter Soykowo und Slabencin folen mit befkellten Feldern und fomplettem Anventar!o, 
von Johannt d. J . ab, bis Johann! 1852, an ben Meifidietenden oͤffentllch verpachtet werben. . 
Es fieht zu diefem Behuf ein Sietungs⸗Termin am 29. April d. 3. im Bandfchaftslofale zu 
Hrombderg an, und Indem Pachtluſtiae Hiemit eingeladen werden, wird ihnen nletchzeltig eroͤff⸗ 
net, daß Irder, der zum Gebot gelaſſen wird, borerſt eine Kautlon don 19200 Nike, baar, oder 
1300 Xtlr. In Bfandbriefen oder Staatsſchuldſcheinen deponiren muß. 
Drlomo, ben 25» Maͤrz 829 8. v. Gerhard, Sequeftrationd » Kommiffariud. 








Setanntmad un 0 

Das unter landſchaftllcher Sefüeftration fehende abliche But Wiergbiggang, Im 
Kandrärhlich Inowraclawer Keeife belegen, fol von Kphaunt d. 3. ab mit (ämmtlichems lebens 
den und todten Jabentarlum auf 3 nacheinander folgende Jahre meiftbietendb verpachtet wer⸗ 
den. Hlieju ſteht Termin an zum 14. Mat db. J. In dem Landſchaftslokale zu Bromberg. 
Jeder Lizitant muß, bevor er zum Bleten zugelaſſen wird, elne Raution von ı400 tie baar 
Sder ı500 Rtlr. In Pfandbrlefen oder ſonſtigen ſicher geſtellten Dokamenten deponiren. Die 
Berpaihtungsbedingungen werden im Termine befanut gemacht. 


Kattowo, den 10. März 18:9. v. Nepring 








gitterarifde Anzeige 
Das bei 8 A. Fraenkel in Warſchau fo eben negocirte 5 
„Ruffisch » Volniſche Anlehn von Aa Millionen Sulden“ 
durch Berechnungen und Zabelen erläutert von €. T. Bader in Reipg'g, mebfi einem Abdruck 
des Plans, 4. Leipzig bei J. 8. Leid, brecirt in Umfchlag,. ao Gar. 
Diefe für Rapitaliten und Kaufleute Höchft wichtige Schrift If zu haben del 
E. S. Mittler In Pofen, Beomderg und Bnefen. 





Ich bin Willens, mein In der Worflabt Roronswo gu erbpachtlichen Rechten ber 
figended mafhived Wohnhaus, fedr bequecs für = Familien eingerichtet, mit a Keleen, gehoͤrl⸗ 
gen Siallungen und ein noch defonders abgrbautes Brachans mit fänmtlichen Hrauusenfllien, 
role auch einen Garten von ı Morgen 145 IRuthen aus freler Hand meiſtbietend 

Die Sedaͤude And im Jahre 1805 ganz neu] aufgebaut, liegen in etı.er hoͤch ſt angen« 

hart am Bradefluße ud ersäbre : bem Acquirenten, durch das ſchane Floßwaſſer in ben Stand 
gefegt, gute und fchmadhafte Biere zu fabelsiren, eine fichere und zeele Ausbeute. Zusleich 
dahage Ich, meine im Dorfe Wielno zu erbpachtlichen Rechten befigenbe Bortwinduähk, 
wılt einem hiezu gehörigen Woduhauſe von 4 Stuben und Stallungen, mie auch = Morgen 
Sartenland meifibietend zu verkaufen, und fege zum MVerkauf beider Grundlüce einen Termin 
auf den 5. Maid. %., Vormittags, Hier in Wielns an, zu welchem ich reelle Käufer mit 
dem DBemerfen einlabe, daß Käufer zu dem Wobnhaufe gu-Roronsmo ſich mit einer Kaution 
von 450 Nix, bie zu ber MWindmähle mit einer Kaution von abo Ktir. derfehen můuͤſſen, and 
hat der Melſtbietende fofort den Zuſchlag zu gewaͤrtlgen. 

Sieino Hei Heomberg, den 97. März 1829. ». Bemdinskl. 


u ———— — — 
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Amtsblatt. Dziennik urzedowy. 
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Aria Den 
ia: h 1 , UND Die Zerrem cuwssuw vr. Adırwa, Supenntenderntöw, | 
— „VProbſte und Pre⸗ Probeszciöw 1 Ksznodzieiöw, upreszam, | 
* fer ec nur bie Wohlthaͤtig⸗ adeby nierylko starali sig ekkınid mieszkan. 
se H die ren mund Semelnde⸗ cöw pewiatowych i czionköw gminnych do 
HÄnee ann; | ten M eberungsbes dobruczynnosci dla nieszczgsliwych miesz. 
— — Eern, auch Beiträge, kancow nizin, ale tos przylmowali ofiary, 
B TOTER WG n, juemipfans ‚ktoreby skiadano, I takowe albo na roce to- 
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dem Bemerken eimiarr, 
von 450 Nele, bie 


bat der Me 


sup nuus> 


der Wind 


bie wir einer "Wantien voñ 


ifbletende fofort den Zufchlag zu gewärtigen. 
@Btelno Hei Bromdberg, dm #7. März 1809. 


— — — 


ao hie 


derſehen 2m 


d. Membindtl, 
— u —, 
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Amtsblatt. 
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Nro 18, 
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Bromberg, den 1. Mai 1829. 





Du Elend, mel durch bie Ausbruͤche 
ber Welchſel in dem Tagen vom I. bis zum 
9. d. De. Über den blühendflen Theil ber 
Probln; Werpreußen verbreitet worden, und 
don totichen der nachfolgende Aufſatz naͤhere 
Bande gr, rim Billig bie algemeinfte 
·Alachint la Aaſprcch. 


Sle wird den Verunglückten au weni en 
don den Eingebornen einer Proding ee 
werden, de ihnen durch gleihe AÄbeanfe vers 
ande find, und für. diejenigen, denen die 
Borfehung. die TRirrel bazu.gemährt dat, wird 
4 * bishefen,. um‘ 

nter 
— fiützung ihrer leidenden Herder 


Ene jede, auch Die Hleinfle Gabe, werden 
fe mie Danfı- empfangen, und bie Hand 


ſegnen, die ' 
323 A Einderung Ihres Elends beis 





Die Herren Landrathe In fänmell 
du tn bes @5 3 A —— 
dla, erfagy Tl eat her 

Z ı RR tig⸗ 
1 e Reeibeing a und —8 
ir 


ahnen Sat, Die Berunglä 
—* 


—— en 
I» ‚foudern au eiträge, 
ae jr möchten, ju enıpfans 


ve 
n= 








fie zur. 
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Dziennik urzedowy. 


Nro. 1 8. 








hi 





Bydgoszcz, dnia ı. Maia 1829. 








Kon, laka werbranie Wisty w dnisch 
od 7. do 9. m. b. dotknelo nayzyznieyszq 
cıgst Prowincyi Pruss Zachödnich, » ktöra 
w nastepulacdm poniidy pismie w szcıegö- 


3sch lest opisarıa, slusznie na wszechnicy. 
ey wabudza udziat, * 


Naymnléy go odmowlig »ieszczesliwym 
mieszkancy prowincyi, pochodzacy z ie- 
dnego z nim ezcz:pu, & dia tych,. ktörych 
Opatrznosc pöstawila w stanie zamoznoscl, 
dosy& bedzie na tem doniesieniu, aby ich 
naktoniöE do dzielnego cierpiacych braci 
weparcia. 


Wezeiki chot naymnleyszy dar, przylma 
oni z wdzigcznoscig, 1 biogostswie beda 
scke, ktöra sig de oslodzenia ich niedol 
przylozyla. 


Jm& Radzchw Ziemianskich wezystkich 
Powiatöw W. X estwa, Superintendentöw, 
Probeszciöw 1 Kaznodzieow, upraszam, 
alcby nietyiko starali sig sklınid mieszkan- 
eöw pewlatowych i czlonköw gminnych do 
dobruczynnosci dla -nieszczesliwych miecsz. 
kancow nizin, ale tdZ przyimowali ofiary, 


.ktöreby sktadano, i takowo albu na rgce to- 
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gen, und folche entmweber dem Hulfsvereine 
für. die durch die Weichſeldurchbt uͤche tm Jahre 
1899 veruaglückten Nederungsbewohner des 
Marlienwerderſchen Nesterunat # Bells zu 
Marlenwerder unmittelbar zu Üüserfenden, oder 
fie an die betreffende Koͤnigl. Reglerungs⸗ 
Haupt Raffe zur weltern Beförderung an dies 
fen Birein zu Übermachen. 


Der Herr Ober⸗Buͤrgermelſter in Pofen, 
bie Herrea Bilrgermelfter In den Saͤdten 
Srauftadt, Namwicz, Eiffa, Meferig, Oſtrowo, 
und die Herzen Pollzel- Direftoren In Bromberg. 
and in Gnefen werden austrüdlich veranlaßt, 
in ben benannten Städten Sammiungen zu 
veranſtalten. 


Poſen, ben 19. April 1859; 


Der Dber » Präfident bes Sroßher— 
zogthäams Poſen. 


v. Baumann. 


De Tage vom 7. bis 9. d. IM, find fir 
bie Prosinz Weflpreußen mit Ereigniffen des 
Schreckens ud der Verwüftung bezeichnet 
gemefen, welche ihren dlühendſten Theil in 


eine Waflerrnüfle verwandelt haben, und jede: 


Schlloerung welt hinter Ah zuruͤckloſſen. 


An mehr ald 30 merfchledenen Stellen: 


bat der vom Eife noch nicht b.freite Weſchſel⸗ 


flrom bie feinen Lauf beſtlumenden Deiche 


durchbrochen, und filne empörten Willen mie 
gewaltigen Eismaffen Über das gaıze Niıdes 
vungs» Thal von Thorn herab bis Hinter Mewe 
binans: auf einen Flaͤchenraum von mehr als 
so Quadrat Meilen mit dev: Kraft: der Zirftds- 
zung Sinadgeflärzt, und. jeden Gegenfland,, 
ber: feinem: wärhenden Sturze im Wege war, 
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warzystwa waparola dntkniety h wezbraniem 
Wisiy w roku 1829 zutawian obwodn Ra- 
geneyinego Kwidzynskiego w Kwidıynia 
wproet, !ub do wiasciwey glöwney hasıy 
regancyinéy celsm odselsnis ich towarzy- 
stwu przesclali.. 


Panowie Nadbnrmistrz w Poznanin, 
Burmisırzowie w miastı-h Wechowie, Rı- 
wiczu, Lesznie, Migdzyrzeczu,, Ostrowie ü 
Pan Dyrektor policyi w Byigoszezy I Gnie- 
äinie odbisraiq wyraine zalec#nie, azcby # 
pomienionych: miastach. kollektg rozporzä- 
dzili. 


Poznan, dnia ı9g0 Kwietnia 1889: 


Naczelny Prezes Wielkiego Xigstmi 
Poznanskiego. 


de Baumann 





’ 


D,, 7. do 9: m..b. byty dia Prowineyl 
Zachodnich Pruss dniami okropney wog 
i spustoszenia, ktöre naypigknieys?4 ey 
cz«S6E w pnatynig zamienito i moc wer“ 
kiego opieu przechodzi:; 


Pizeszto w 50: mieyscıch Wieta, nien- 
welniona- ieszcıe z lodöow, preerwala bieg 
idy oznatzaigce.gr ble a szumiäc iey fale, 
gwsltowne miotaigc batwany 1 da, r0220 
rıyly sig natarczywie po catych nizinach © 
Torunia a2 za Nowie na przestızeni prze- 
szto ae: mil kwadratowych, burzac w827' " 
w swym ckropnym pedzie, bez zostawienis 
e)idu. Rozlegaigce sig wirod ciemney nocy 
z dachöw i: draew,, a gluszgeo: nawet. okto - 





fpurlsd vernichtet, Das durch die fi ſtere 
Naht von Dächern und Kdumen erfchallende, 
das furchtdare Rauſchen des feiner Feſſeln 
entledigten Stromes noch üÜdertönende Angfls 
und Rettungs:Gefchrel der von den Wogen 
überrafchten Bewohntr dieſer Gegenden! vers 
findete den auf ben angrenzenden Höhen bele⸗ 
genen Drtichaften das gefchehene Unglücd In 
benifelben Augenblicke, als auch die Welled 
ſchon zu ihren Füßen an die Berge fchlugen. 


Jetzt IR bad von ber augenblicklichen 
Lebensgefahr erpreßte Angflr Gefcheet zwar 
verffummt, und mit Botres Hülfe den ange⸗ 
wendeten Anftrengunger gelungen, die vom 
MWaffertode Bedrodten, bis auf menige Opfer, 
ju erbalten; aber twır vermag bie Empfindung 
ber Geretteten zu ſchildern, denen nur das 
nackte Leben geblieben, und beren Wohnungen 
mie ihrer garzen Habe von dem Waſſer vir⸗ 
(lungen find? 


Der Menfchenfreund fchaubert, wenn er 
vernimmt, daß eine Bevölkerung von mehr 
als 192,000 Serien, bie in 1900 Feuerſtellen 
vertheilt waren, von dieſem Ungluͤcke beims 
geſucht find, 


Noch fisd die Berichte nicht von allen 
Gegenden eingegaggen, und doch ſteht fchon 
feſt, daß mehrere Hunderte Gebäude gänzlidy 
fortgeriffen find, und die Hälfte aller Übrigen 
ben Einflurz- droßen. Die bis zur nädften 
Erndte gefanımeltgn Morräthe find faſt Überall 
von den Fluthen fortgeſpuͤlt, die ertragreichen 
Obſtgaͤrten entwurzelt, die Winterfaaten erſtickt 
und bie Mölfte des Viehſtandes entweder 
erteunfen, oder, fa viel Baron au terchen gele⸗ 
genen Driem arborgen werden konnte, Vor 
Hunger und Faͤtt umgelommen. Die eigen, 
thihmtiche, Defch- fnheit des Weichfeiftrchms 


und feiner Dammdurchbrüdhe macht Überdies 


bie Beſorgatft, daß bedeutende Staecken ber 
Überfpwenmten Landerelen verfander ſtyn 


# 


pry szum rozhukanego zZywictn, igklige . 
krzyki wolalacych o ratunek przestrasionych 
mieszkancöw tych okolic, zwiastowaty a3- 
siadom na wzgorzach nieszezeicie; ktöre ich 
spotkalo, w téy chwili, kiedy eroägce sie 
balwany iuz i Ich siggaty. 


Na teraz ustaly wprawdzle icki, ktöre 
groZace ämiercig niebezpieczenstwo z piersi 
nieszczesliwych wyciskatö, i przy Boskiey 
pomocy zdotano uiytemi srodksmi ocalie 
zegroäonych pochtnieniem, pröcz niektö.- 
rych ofiar; lecz kt6ä putrafi akresli& pierem 
uczucle oca:onych, ktörym Zycie tylka po⸗ 


zostato, a ktorych zacisza domowa ca 


ich mieniem batwanöw ataty sik iupem? 


Zadrzy przylacielludzkoscl, gdy sig do- 
wie, iz ludnose z przeszlo 19,000 “dusz, 
ktöre ı900 siedakb zaymowaly, nieszczgichn 
tomu ulegla. 


Nienadeszty leerexo domiesienia ze wızy- 
stkich okolic, a iednak tyle ini pewna, iz 
Kilkasot budynköw doszczetnie balwany zni. 
szcryly, a polowa wszystkich innych zawa- 
leniem grozi. Nagromadzone do przysziych 
zniw zapasy prawie wszedıio woda porwats, 
zyakowne drzewa owocowe z korzeniami 
powyrywala, zasiewy ozime zniszczyta, po- 
towa dobytku albo zatengias lub r&z, Ile go 
bylo mozra w suchych pomiescic mieyscach 
od gtodn i zimma zwiezczatı. Nadto wis. 
sciwy stın Wishy i: idy poarywanych grobel 
kaze eig z smutng pewnoscig obawiac zapia- 
szezenia zuacznych czisei rol zalanych, nie. 
zastawiaige Zadrisy wätplinesei, iz wielke 
liczba mioszkancow pozbawionych na nay- 
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merbeii, zu einer traurigen Gewlßheit, und 
laͤße nicht daran zweifeln, daß eine große 
Zapl ber für bie erflen Jahre aller Mittel 
zu ihrem Unterhalte Beraubten noch file 
längere Zelt ihre Srundſtuͤcke nicht werben 
benutzen koͤnnen. 


So unermeßliches Elend haben wenlge 
Tage über die Niederungds Gegenden des 
Martenwerberfchen Regierungsbezlkes vers 
breitet; und man fönnte nur mit einer an 
Verzweiflung grengenden Bangigkelt In bie 
Zufunft fehen, wenn nicht die erbebende Hoff⸗ 
nung unter ung lebte, daß bie Menfchenfreunde 
alle Drten ihren Beruf erfennen werden, für 
die fernere Unterhaltung dieſer Unglüciichen 
Sorge zu tragen, die bie almächtige Vorficht 
vddb oft ans Kagen. In denen. ber. fchrecklichfte 
Tod dem menfhlihen Auge undermeidlich 
esichien, auf die wunderbarſte Welſe erhalten 
bat; ein Beruf, ber auf dieſe Art dem Mens 
ſchenfreunde fo ſichtbar ans Herz gelegt IE, 


Die Kräfte bee nahen lmgegenber, die 
mit der Böchften Aufopferung ten Verungluck⸗ 
ten entgegen geeilt find, haben es bls jene 
möglich gemacht, bie ausenbliclihe Noth und 
ben Hungertod abzumwensen. Für die Dauer 
tönnen fie aber nicht ausreichen, und beahalb 
bat Ah am hlefigen Dite ein Hilfs Verein 
gedilder, von dem bie Unterzeichneten zum 
Verwaltungs » Audfchuffe erwähle worden, und 
ber es über fi) genommen hat, bie midthätts 
gen Herzen nahe und fern zu Beiträgen aufs 
sufordeen, mm. die nicht zu berechnenden Fols 
gen ber entflandenen Verwüſtung einigermas 
Ben zu lindern, Deſer Hilſs -Verela beſteht 
für den ganzen Umfong des Marienwerders 
ſchen Regteringeberirts und Acht es als feine 
angelsgentlihfte Tfl.ot an, für die gleiämäs 
ige und dem DBeodsfniffe der verfehleoenen 
Besenden fo viel ols möglich entiprechende 
DVerroendung der gefpendeten Gaben Sorge 
zu tragen. 
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blizeze lata wazelkich utrzymanla sig spos0- 
böw, przez dingi ieszcze czas mie bedzie 
mogta z gruntöw swych psiytkowac. 


Tak niezmieına kleske dni kilka wy- 
warto na zultwy obwodu regencyinego Kul · 
dzynsliego; i z rozpaczng tylko trwoga mo- 
znaby wyglada& przysztosci, gdyby nas nie- 
posilata nadziela, iz przylaciele ludzkosci wo 
wszystkich stanach uznala swe powolanie, 
starania sig o daleio zachowanie tych nie- 
szczesliwych, ktorych Wszechmocna Opatrz- 
nost, i to czestokroc w potozeniach zdalg« 
cych sig nieuchronnie naystraszliwarg grozic 
$aalercia, maysudownieyszym ocala sposwbem; 
powolsnie, tak widocznie w serca prayiä- 
clela ludzkosei wpoione! 


Sity pobliäszych okolie, ktüre 2 DAJ- 
wiekszem -poswisceniem pospieszyty " —* 
moc nieszczgsliwym, zdolaly dotad zaradzl 
chwilowey nedzy i odwrocie smiere z gtodn. 
Lecz na diuiszy czas niemega tego poder- 
mowa& i z tdy przyczyny zawigzalo ale W 
tuteyszem miescie towarzystwo wöopercia, 
ktore obraio podpisanych za kom ltot admi- 
nistracyiny, ktöry wzigt na siebie odeawac 
sig do serc litosuych w poblizu i w dal- 
sıy<h etronach o skl-danie ofiar na lakie- 
kolwiek ostıdzenie nieobrachowanych abul- 
kow, ktöre z tego spustoszenia wyniknef. 
Towarzystwo te ustınowione jet na ca 
obwöd Regeneyi Kwidzynskiey i poczytule 
sobie za nayawietszy obowigzek, mie& #14 
ravie o röwne i potrzebis rozmaitych oko- 
lie ile moinosci odpowiadaizos uzycle darow 
oßarowanych, en ; 


Es 3 


Zu Euch, Ihr edlen Menfchenfrennde des 
Ins und Auslandes fliehen diefe Taufende dem 
größten ende Prels gegebener Niederung s 
Bewohner; don Euch erwarten Re Hlife und 
Beiftand, und, wir find es gewiß, She wers 
det fie Ihnen nicht verſagen. 


Mir erfuchen daher einen jeben, dem es 
feine Berhältniffe geftatten, anf das dringendfte, 
feines Orts Sammlungen ju veranflalten, 
und biefelden 


„Dem Hilfs» Verein für die durch Die 
Welchſeldurchbrüche im Yahre 1829 vers 
ungluͤckten Nieberungs » Getwohner des 
Marienwerderfhen Regierungsbeziets ” 


ja überfenden, 


Auf jegliche milde Gabe fieht ber gätige 
Bater Im Himmel mit Woßlgefalen berad, 
und eine jede wird von dem fchönften kohne, 
a Bewußtſeyn einer guten That, begleitet 
eyn. 


Rarlenwerder, ben 13. April 1809, 


Der Verwaltungsausſchuß 


bed Hilfsderelns für bie bush bie 

Welchſelhurchbrüche Im Jahre 1859 

verunglücdten Niederungsbemwohner 
des Marlenwerderſchen Kegies 


a u 0 


Was ezlachetni przylaciele Indzkosci w 
kraiu j zagranicy blaga iq tyaigce wystawio- 
nych na naywickszg nedze iutawian, od 
was oni-oczekuig pomocy i wsparcia, ktö- 
rego im, pewri iesteimy,' niszechcecie u- 
blizyc. ” 


Upraszamy wiec nayusilniey kaidego, 
kföremm okelicznosci dozwalaia, azcby sic w 
mieyscu swoim zalat zbleraniem oäar I ta- 
kowe odsylat pod adresem: 


„Do Towarzystwa wsparcia dotknietych 
wylewem Wisty r. 1849. zutawian ob« 
wodu Rogencyi Kwidzyfi;kidy 


Na wezelki dar dobrodzynny spoglada 
dobrotliwy oyciec w niebiesiech z upodoba- 
niem, a kaidemu towarzyszy& bedzie nay- 
picknieysza nagroda, iakg przekonanie o do- 
brym uczyrku zıpewnia. 


Kwidzyna, dnia ı5g0 Kwietnia 1859. 


Komitet administracyiny. 


Towarzystwo wsparcia nlieszczesli. 
wych zuiawian obwodu Regencyi 
Kwidzynskiey, dotknietych kle- 

skami wylewu Wisiy w r. 1829. 


rungsbezirks. 
Flottwell, Hottuell, 
Regierungs  Präfident, als Borfieher. Presydent Regen«yi iako prezyduigoy, 
Conrad, Effen “Aennig Conrad, Essen Hennig, 
Juſtiz⸗Kommiſſarius. Arotheker. Juftiz: Rath, Justi=-Kommis., Aptekars. Radeca spraw. 
Relisti, v trordenflscht, v. Dannewin, Kaliski, Nordenflycht, Pannewitz, 
Regier. Rath. DberKeg.sKarh. Dberforfimeifer. Radeca Reg, Nadradeca Rog. Nadleiny. 
Freihr v. Rofenberg, Rux, Baron Rosenberg, Rux, 
Landrath. Buͤrgermeiſter. Radæca Ziemisnsas Burmiastrz. 
— — — — 


De Königliche Reglerung zu Danzig Bat 
mie von ser Mequifiton Nachricht gegeb:n, 
die fie am die Köntsl. kandraths⸗ Hemter und 
an die Magifteäte mehrerer Städte des hie: 
gen Dber « Bräfdial ⸗Beutks erlaffen nad 
morin fle dieſelden um Sammlung von Bels 
traͤgen für bie Einwohner des Dan;tzer Regler 
zungs » Drpartement6 gebeten hat, bie darch 
die Ausbrüche der Weichfel am 9, d. M. In 
nanıenlofed Elend verſetzt find. 


Indem ich zur Nachricht für das größere 
Publſium einen Abbrack jerer Meg fitlon 
hier nachfolgen laflı, nehme Ich bie Theilnahme 
db: ffelden fuͤr bie Berurglücdten in A-fprud, 
und erfuche die Herren £anbrätde ſowohl, als 
bie Pfarrgeiftitchkeit allee Ronfeffionen, bie 
menfchenfreandlichen ab ſichten ber Königlichen 
Keslerang zu Danıig mögiichft zu unterftügen, 
fo wie ih auch den Herrn Dber » Bürgermel» 
Kr zu Voſen, bie Herren — er 
gu Greomberg und Gnefen, und bie Herren 
Hüegermelfter zu Srauftabt, Rawicz, Liffa, 
Meferig, Reotofhin amd Oſtrowo veranloflt, 
Sammlungen für ben Zwed zu veranfalten. 


Die eingegangenen Gelber fönnen entwe⸗ 
der mumittelbar an bie Mönigl. Regierung zu 
Danzig gefendet, ober zur Beförderung babin 
an die Koͤnigl. Megierungs ‚ Haupt » Raffen zu 
Dofen und Gromberg abgegeben werden, - 


Poſen, den a1. April 1849, 


Der Dder » Präfident des Sroßher⸗ 
gogthums Pofen 
v. Baumann, 





E. neued Herserreißendes Ungluͤck Bat bie 
Bewohner der Weichfelgegender in der Nacht 
vom 8. zum 9. d. M. betroffen, Del einer 
ungewößniichen Waſſerhoͤhe und ſchon unter 
drogenden Amfländen datte ſich das Maffıe 
in den legten Tagen des vorigen Jahres In 


* 


R Rogencya Gdanska uwiadnmila 
mnie o-rekwizycyi, ktörg do Kröl. Urzedow 
Radzco- Ziemianskich i Mag'rtıatow ni »tO« 
sych miast tutsyszego obwodu Niczelno-Pre- 
zidionalnego wyd.ta, I w ktordy upraszala 
ie a zbieranie skladek dia mieszkancow De- 
pırtamenta Regencyi Gdanskiey, przez wy*- 
lew Wisty dnia 9. m. b w niepodobng do 
opisania nedıg wprawionych., 


Podaige rzeczong rekwizycya nastepnio 
do wiadomosvi znacznieyszey publicznoscih, 
udale sig do niey za nieszczesliwemi I way- 
wım Jchmost Radzcöw Ziemianskich, tu- 
dziei Duchowienstwo wezelkiego wyananis, 
aby ludzkie zamiary Krot Regeneyi Gdsn- 
ekidy ile moänosei wspieralil, niemniey p?- 
lecam Nadburmistrzowi w Poznaniu, Dire- 
ktorom Pülicyi w Bydgoszcay i Gnieznis, 
tudsiez Burmistrzom w Wachowie, Rawi- 
cıu, Lesznie, Miedzyrzeczu, Kroteszynie 1 
Ostrowie, aby sig zbieraniem skindek na zi- 
miar ten zatrudnili. 


‚ Zebrane pieniadze moga bydz albo bez» 
posrednio do Kröl. Regencyi Gdanskiey ode- 
stane, lub do przestania ich tamie Kröl. 
glöwnym Kassom Regencyinym w Poznanlu 
i Bydgoszcay oddane. 


Poznan, dnia gıgo Kwietnia 1829. 


Naczelny Prezss W. Xigstwa Po- 
znanskiego. 


de Baumann, 


— 


N.. aerce zatrwoiaigce nisszezgscie dot« 


‚knelo mieszkancow okolic Wisty w nocy # 


dnia 8 na 9. m.,b. Przy nadzwycasaynis 
wysokiey wodzie i pod zagraisigcemi inz 
okoliczuosciami okryta zostala woda w oota- 
tnich dniach roku zesztiego w obydwoch 
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belden Hauptarnm⸗ u des Stromes zur Elödedle 
gebilder. Heftige Faͤlte, Die mehrmals tig 
jur Höhe von ao ME 05° Reaumuͤr gefllegen 
war, hatte dem Eife eine ungemdßnlihe Dicke 
don 15 bis 18 Zul gegeben, und ber häufige 
Schaee, welcher bei der wechſelnden Witte 
sung Im Märgmonar ib in Waffer und Eis 
vertsandelt, den Eiskoͤrper noch dicker und 
jiammenhängender gemacht; Alle Hatten ihre 
Hıffıang bei folden Umſtaͤnden auf einen 
fpäten Abgang der Elſsmaſſe geſetzt, er vergds 
ii Ah wirklich, aber bie Kälte blieb, menige 
age abgerechnet, vorberridend oft 6 bit 8 
Grade unter Null. Die Gicherungs » Mittel 
und die Wachfamfelt wurden verdoppelt, al® 
aus ben obern Gegenden die Nachrichten von 
dem Aufbruch des Waſſers einaingen;. doch 
ich Im dem Berelch unſers Departements 
des Els immer no in feiner Winterlage. 
ER am 8. Abends Fündigte eine ſchwache 
Drwegung den fi nähernden Aufbeuch an. 
Es blieb dis mach Mitiernacht bei einer langs 
famen Hebung. &ber nun bürmte ſich die 
Dede mit reißender Schnelligkelt auf. Bins 
Den Wengen Viertelftunden war die Krone ber’ 
Deiche fuͤt Üsersll erreicht... — Ales mußte 
uster den von heftigem Sturm und Schnee 
treiben (ehr erfchmerten Unflärden zur Erboͤ⸗ 
bung der beörohten Deiche Hand anlegen 


6 gelang nur, wo man es mit dem in Fiele. 


tere Sch: jerfückileen Eife zu thun hatte; 
= ale MWiderfland tar en, mo 
—* bon mächtiger Größe und Dicke 
2 ben todınzen Fluthen gegen die Wehr 
*5* wurden, ſich tiefer oder höher in 
yet e elrbohrsen, und von den nachflärgen« 
Mi Mn ge.rä gt,. diefe gerfihnitten oder 
Dii ‚iten. Diefee Gewalt erlag querfl der 
* an der llaken Seite der Weichſel unter⸗ 
der Stade Divfrau der das fogenannte 
h nrger Werder zu ſa utzen beftimme if, und 
“rs darauf riß der siwelte Arm des Stroms, 
er unterhalb der Stadt Marlenburg 
Amen, a. a 5* —— 
n oſſes) den Deich, 
"dem; Schadwalde ein. 





'glöwnych odnrgach rreki lodem 


Mocne' 
zimno, kıiöre kilka raıy od 90 do 55 stupni 
doszto, nad:ı3o lodowi nidıwyczar 4 gru- 
bosö od 15 do 18 cali, czesty was änıeg, 
ktöory sie pray zmleniaigcdm powictrzu w 
missigeu Marcu w wodge i löd zamienit, 
tym gmibszym i berdziey sig ieszcze kupy 
trzyrmmaigeym löd uczynit. Pray takim akta- 
dzie okolicenosci mieli wezyacy nadzieig w 
pöznem odeysciu masıy lodn, to epözniato 
eig rzocıywiscie, zimno iednak, wyiqawszy 
malo dni, ciagle 6 da 8 stopri trwalo, 
Srodki bezpieczenstwa i bacznost byiy po- 
dwoione, gdy z wyiszych oknlic wiadomo- 
ici e wielkim naptywie wody nade.iy, a 
przeciez löd w Departamencie naszym- za. 
weze ieszcıe w swym zimowym skiadzie 
pozestat. Döopiero dnia 9. wieczorem oznay- 
miato stabe purmszenie, zblizwigce sig roz- 
stgpienie lodu As do pölnocy pozostalo 
prıy wolndm wzuoazeni# ale. Az narcscie 
rozstapit sig lod z nadawycrayna szypkosc 4. 
W kilku Kwadransach prawio wszgdzie wierzch 
tam byi°dosiegnigty. Wezystko pouspieszac 
musialo pod bardze ucigzonemi przez' mo- 
cony szturm i pedzenie sniegu okolicıno- 
sciami do podwyzszenia zagrozonych tımöw. 
Tam sig tyiko udato, gdeie z m:iemi bry- 
tami lodu bylo do czynienls; lecz wezelki 
odpor by} zniszcıony, gdaie tafle lodu: nad- 
zwyczaynöy wielkosci i gruß» sci przez szu- 
migce waly wod? prieciw zstamuwanin pg= 
dzone byiy,. gtebiey lub’ wyier w nie sig 
wdzieraty, a pızez zpychsigce s!g massy p7- 
dzune, ısakewe przer.ty lub preerwaty: Tey 
gwaltownosci ulegta nayprzud tama.po lo- 
wey stronie Wistly ponad' miastem Tzcıc- 
wem ,. ktördy przeznsczeniem byto bronid 
tak nazwane Gdanskie Zulary,. w krötce 
potem przerwats drugs odnoga Wisiy ponad 
miastem: Malborgem (siedlisklem dzwnege 
niemieckiego zamku w czasie teraänieyerym 
znown: siynacego) tame.pray wei-Schadwalde.. 
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Mir benbfichtigen und vermögen aud 
nicht, eine ausführliche. Schilderung von dem 
unnennbaren Zammer gu enttverfen, der diefen 
Durchbruͤchen, Intbefondere in bem Danziger 
Mırder folgte, und befchränfen uns caher 
auf die Hauptjüge des furchrbaren Gemaͤldes. 


Die Wogen ereilten zum Theil die Mach» 
richt son dem Mnfalle. Alles mufte Preis 
gesehen werden, zım.nur mit Säuglingen, 
Kranken und Greifen bie oberſten Theile der 
Gebaͤude, Chöre in den Kirchtn, oft anch nur 
die Gipfel ven ben Bäumen, oier ben Deich 
zum erften Aufenthalte zu erreichen. An Mer 
tung des Viehes, wiewohl die Subfiſtenz des 
gondmannes In biefen Gegenden ganz elaent 
ch auf diefem Wirthſchaftszweige berubet, 
war hier fall gar micht zu denken. Erf in 
ber unteren Gegend fonnte die Bergung tbeff-l 
ben verſucht werden, aber auch hier vereitelte 
der fchlupfeige Boben einen großen Theil ver 
Bemühungen, und Vlele mußten frob fepn, 
den geringen Theil der geretteten Dabe, oft 
auch nur die eigenen Pirfonen mit den naͤch⸗ 
fleu Argebörigen;, zumal den ſchwachen Bamls 
flengliedern, von ben Fluthen unaufhboͤelich 
verfolgt, Danzig als erſtes Aſyl zu errei@en, 
Aber nun drgann der Angriff der Stadt ſelbſt. 
Ste Liege Im untern flachen Theile ces Welch⸗ 
felthales, und durch fir. ſtroͤmt der Kleine Fluß 
Mottlau, als der eigentliche Waſſer⸗Abzugs⸗ 
Kanal für das daran ſtoßende Werder, Zuerſt 
waren die Holzfelber, bald die Speſcher, und 
nicht lange darauf ber tiefer gefenfte Theil 
der Stabt, bie Nieterfladt, In Gefahr, Letz⸗ 
terer vermochte, eben feiner niedrigen age 


megen, feinen langen Witerfland zu lelſten. 


Um a Uhr weckte Nothaeſchrel und Sturm⸗ 
glocke die Bewohner der Stadt auf, um den 
auch von bier mit ihrer Habe und ihrem 
Biehſtande ich flüchtenden Mitbewohnern bie 
Beilfende Hand zu. bieten. Fortwaͤhrend blieb 
das Waffer fowohl ben 10. als 11. im Stels 
en und üderfchelre die Grenzen, welche ein 
Anticher Nothfall Im Yahre 1775 gefunden 
hatte, noch um volle =} Fuß. 


386 


Niezsmierzamy i nie idstesmy nawet w 
stanie dat dokladnego obrazu niesiychandy 
nedzy, ;ktöra przer przewanla te, osobli- 
wiey w nizinach Gdanskich zrzgdzons zo- 
stata, i (graniczamy sie tylko na glöwnych 
predmiotach okropnego obrazu tego. 


Waly wody uprzedzity po czesci wia- 
domost o wrpadku. Wezystko dane bydz 
musiato na <fiarg, aby tylko z dziecmi przy 
piersiach, choremi 1 staremi maywyäsze cz4- 
scı buiyrıköw, chory w Kosslolach, a po 
ergäci tdz tylko wierzchotki drzew, lab 
tame do pisrwsiego .zatrzymania osiggnal. 
O ritowaniu bydia, chociaz subsystencya 
wioscianina w okolicach tych wiasciwie na 
tey galczi gospodarstwa speczywa, weale tu 
mysiec nie mozna bylo. W niiszdy dopiero 
ok hey mczna by} toZ nprowadzic, lecz i 
«u zuiweczyta sliskose wickezag czesc usilo- 
wanı, i wiela poprzests& muslalo z mala cze- 
äcig uratowanego dobytku, a po czesci tez 
tylko ssmi z naybliiszemi krewnemi, zwia- 
szczs» slabemi. czionkami familii przez wode 
nieustannie schganemi, Gdahsk za pierws:y 
przytutek osiggna&. Lecz w momencie na. 
pad ten dotknat takzo miasto. Ono lezy w 
nizszey czgsci doliny Wisly I przez nie piy- 
nie mata rzeka Motlawa lako wiaseiwy ka- 
nat upustu wody dla stykalacych sie z nim 
äulaw. Nayprzod byiy w niebezpieczen- 
stwie pola drzewa, dal&y Spichrze, a w krö- 
tce poıdm niiey poloZöna czest miasta i 
nizsze miasto.  Ostatnie dia niskiego pelo- 
Zenia swego dac᷑ niemogto dlugiego odporn. 
O godzinie 2. obudzil alarm i odgtos dzwon 
micszkancöw zissta, w celu podania pomo- 
eney rcki wepötmieszkancom, i tn ziad z 
swyım dobytkiam i swem bydiem uciekaig- 
cym. Woda tak 10. iak ı1. wzrastats ciagle 
i przewyZezyla o 9 stopy znaki, ktöre pod 
czas wylemu w roku 1775. mieysce miaty. 
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Es war, wle wir gefast Baben, eln hert⸗ 
jerreißender Aablich, mie in Zeit won wenig 
Stunden der Jammer fich’über jene welte und 
ſonſt lachende Ebene verbreitete, und ihre 
geſchreckten Bewohner mit Aufzebung des 
Ibrigen aus Ihren Wohnungen fliehen, und In 
großen Schaaren fi fremder Wildthaͤtigkeit 
anvertrauen mußten. Faſt aber wat bas 
Schickſal und gewiß bie Angfl derer, die, ba 

e zu melte Wege zuräczulegen hatten, im 

zen Wohnungen blieben, und füudlih von 
dem Wafler böper hinauf getrieben, die Fri⸗ 
lung Ihres kedens gang allein nicht blos von 
dem guten Willen, fondern and) von ber 
Entfchtoffenhelt und Hingebung Ihrer ertfeens 
ten Mitunterthanen und Micchriſten abhängig 

den, eben durch bie Dauer ihrer Mord 
—* noch weit marteruofler. Aber ermu⸗ 

igend war auf ber andern Seite ber fräfs 
ge und menfchenfrenndliche Wille biefer fer⸗ 
nen Mitbürger, namentlich ber Bewohner der 
hleſtgen Stadt, Jeder fuchte zu Helfen. Mer 
rüfig war, brauchte die eigenen Weffrrfaßrs 
jeuge, wer feine hatte, bung oft für hades 
Selb einen Kahn, ums gegen die hettige Steds 
mung, jutwellen mit augenfcheinlicher eigener 
@rfade, in die bedrohte Gegend zu bringen, 
der Morhfaßne und dem Angfgefchrei zu ſol⸗ 
am, unb von Dädern beſonders cherer 
Moßngebäude, von Baͤumen, oder wo ſonſt 
die Rod war, bie NHarrenden aufjuneßmen, 
fo mie ben In Ihren Sebaͤuden verbleibenden, 
aber von allen Vorraͤthen abgefchnistenen 
Menſchen, Nahrung zuzurelchen. 


Raum hoͤrte Bier die Gefahr auf zu 
wachſen, als bie Nachricht elnging, baß am 
10. d, M. früh aub der Seehafen mit feinen 
koſtbaren Werten und das gegenüber liegende 
Dorf Weichfelmünde von den Wogen hetftig 
bebroßt, und von benfelden am letztern Orte 
an so Wohngebäude zerſtoͤrt worden. Biber 
auch Hier, fo wie Äserall iſt es ber ungewöhns 
lichen Anfrengung hoffentlich gelungen, Men⸗ 


Jak inz powiedziellimy, byt 'to widok 
serce rozdzieraigcy, gdy sig w czasie kilku 
godzin nydza ‚praez owe dalckte ij nsmiecha. 
igce bionie rozezerzyiz, i ich przerazeni 
miesıkancy z opuszczeniem swego maigtku 
i swych mieszkan ucieka& i w wielkich gro- 
madach obcemn milusierdziu powierzyc sig 
musieli. Niezaprzeczenie zas tym okropniey- 
szy byt los i strach tych, ktörzy, maigc za 
daleka droga do odbycia, w swych miesıka« 
nisch pozostali, i co godzing praez wodg 
wyidy pedzeni, pokrzepienia swege Zycia 
nietylko jedynie od dobrdy checi, decz rei 
od odwagi i poswigcenia sig swych odle- 
giych wspölpoddanych i wspöichrzescian e- 
czekiwali. Lecz z drugidy strony odwaing 
byla silna i ludıka che& tych dalekich 
wspötobywateli, mianowicie mieszkancow 

szege miasta. Kazdy starat sig dopa- 
modz. Kto by} zaopatrzony, uzyt wiasnydh 
pramöw przewozowych, :kto zas ich niemiat 
naigt choc za wielkg optatz starck, w celu 
pospieszenia eciw pewodai, niekiedy z 
widoczuem wiasndm niebezpieczenstwem do 
zagrofondy okolicy, w celu udania sig na 
ratunek znak niebezpieczenstwa dalgcymm io 
pomoc wolsigcym, tudziez w celu wydoby. 
cila z dachöw szczegölnidy niepewnych de» 
möw mieszkalnych, z drzew, lub gdz:e nie. 
bezpieczenstwo bylo, ratunku oczekuigcych, 
a nakoniec w.eolu dowiezienia Zywnosci w 
swych budynkach pozustailym lecz.od wazel. 
kich zapasow oddalonym Iudziom, 


Leäwo co tn poczeto nieherpieczenstwo 
ustawac, a lui ci nadeszia wisdomusc, ze 


aago ın. b. z rana takze i port mor:hki 


z swomi kosztownemi war wriami 1 lezaca 
naprzeciw niema wies Weich seln ünde przez 
powodz, mocno zagr zone zustaty ı w mior- 
scu -ostatniem do go mwieszken in jest zui- 
szczonych. Lecz i tu tık ak wazedzie u. 
dalo sig nadıwyczaynemu usllowaniu Zycie 
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ſchenleben, wo es bebroßt erſchlen, ju reiten, 
gewiß kann die Anzahl derer nur fehr Mein 
fıya, bie das Reben eingetüßt, 


Ein wohlthaͤtiger Sinn belebte eine große 
Anzahl achtbarer Männer, bie fofort zuſam⸗ 
mentraten, um aus wen Bermögen und 
dem, was ber Wohlth 
vertrauen wuͤrde, die Ernährung ber vielen 
tanfend Hungrigen anf fi zu nehmen, ben 
Obbachloſen einen Aufenihalt anzuweiſen und 
bie Nackten zu bekleiben. j 


Mit Genugtfuung barf auch ber Fräfth 
gen und einfihtsoolen Hüife gedacht werden, 
die bie Koͤnigl. Garnifon unter Senehmigung 
ihrer Chefs Überall, mo es mit am näthigften 
mar, geleiftet hat. 


Aber auch auf biefe Welfe einige Ruhe 
und Zuverfiht im bie verzmweifelnden GSemü⸗ 
eher dev Verunglückten zuruͤckgekehrt, fo bleibt 
doch das Maaß des Elendes, das fortdauernd 
nach Hülfe fehrelt, unberechenbar, und bis Eins 
berung den Kräften bee Stade bei allın von 
ihren Mitbewohnern, auch ben außerhalb woh⸗ 
nendben Nachbaren gerwährten DBereitwißigfelt 
bei weitem überlegen, indem von ben vielen 
Verheerungen, bie auch die Xelteßen unter 
uns erlebt Haben, feine ber diedmallgen am 
Ausbehnung und verbesblichen Folgen gleich 
au fegen If. 


Denn alleln das Danziger Werber ent» 
Hält einen Flaͤchenraum von 6 Quadratmellen 
und zählt an ao,oeo Elnwohner. 


Bon allen Selten wird ber Verluſt bes 
Blehfandes als jede Zählung Überfchreitend 
angeſehen. 


Eben fo wenig kann bie Zahl ker Wohn⸗ 
däufer, insbefonbere ber Armuth, bie dem 
Elaſturz audgefet worden, angegeben werben, 


igkelts ſinn ihnen ans 


Indzkie, gdzie zagrotone byto, uratowac, z . 
pewnosciq moze by& bardzo mata liczb» 
tych, ktörzy Zycie utracili. 


Dobroczynny sposöb myslenis o3ywik 
wlelka lıczbg szanownych mezow, ktörıy sie 
natychmiast zebrali, aby z wiasnego maigtku: 
i z tego, co im dobroczynna mysl powierzy, 
wyzywienio wiele tysiccy glodnych na sie» 
bie przylaö, bez mieszkania pozostalym: 
schronienie wekazac i nagich przyedziac. 


’ 


. Z zadowolnieniem wspomnles takie 
möina silng i przezorng pomoe, ktörg Kroöl: 
Gärnizon, za zezwoleniem swego Sıefa, 
wszcdzie gdzie naypotrzebnidy byto, poniost: 


Lecz chocla? tym: sposobem nielaka. 
epokoynos6 I ufnose do rozpaczaigcych umy- 
etow unieszczesliwionych powröciia, to prze- 
ciet wielka nedza, ktora ciagle o pomoc 
wola, iest nie do obrachowania, i ztsgodze- 
nie sily miasta, przy wszelkiey gotowoscl: 
przez iego wspöhmieszkancöw i za nim mie- 
szkaiacych saaladöw okazandy, daleko przecho- 
dzi, albowiera z wielu spustoszen,. ktörs 
naystarsei z pomigdzy nas dozyli, Zadne te- 
raznieyszemu w rozciagtoscl. i ekutkach ru- 
iny niowyrownywa. , 


Gdyz same Gdanskie Zulawy obeymulig 
plaszczyzng 6 kwadratowych mil i licza do 
20,000 mi ncöw. 


Z wsrystkich stron uwaia sig strata by- 
dia za przenoszaca kaide obrachowanie:; 


Tem' mnidy podanz bydi motie liczba 
domöw mieszkalnych szczegölniey ubostwä,, 
ktöre na zapadnigcie: wystawione byiy, 


Vorräthe für Menfhei und Vleh find 


vernichtet, ober doch zum Genuß unbrauchbar, . 


Ob etwas bedentendes an Saatmitteln 
Üdelg geblleben, IR fıhr ungewig, beſto ſiche 
zer muß ein großer Verlaſt beſonders an 
Saatfortoffeln für den gemeinen Mann, ba 
Re gar feine Naͤſſe vertragen, ertwartet werten, 


Auch find es bel der Verfpätung der 
twärmern Witterung wohl 4 dis 6 Wochen, 
daß das Vieh auf dem noch mie Schnee ber 
dedten Boden feine erſte Mahrung finden 
Wied, und ungefähr fo viel Monate, daß die 
Brüchte des Fabes reifen, 


Bie «8 mie der, der überfchwermumten 
Gegend ſelbſt oblirgenden erftelung ber 
Deſche, und den meift fehr Fofldaren Entmäfs 
ferlagss Anſtalten werden mwirb, if um fo 
erlaer abjnfehen, jemehr Dabel auf tüchtiges 
Befpann gerechnet werden muß und fe größer 
der Berka gerade an diefem Hälf@mittel 
ausgefallen, 


Slebt es je ein großeß und fchreiende® 
Bebürfatg, im weichem dee engere Kreis einer 
—— ſelbſt eine Provinz nicht auspelfen 
ann, fordern in weichem der Blick weiter 
geritet werden, ein Menfch auf feinen fers 
nen Mitmenfchen, ein Untertfan des gnädigen 
und modimolenden Königs auf alle Mitunters 
Mann des durch idn buglücten Staetes Hias 
fehen darf, fo berechtigt und gewiß das über 
unfere Gegend gefommene barte Schlckſal an 

unfere Witbürger, an diejenigen, von 
* In biefem Jahre ein nahe geglaubtes 

ldet Ungide. don einer höheren Hand 
bi tmendet worden, fo wie an biejenigen, 
sun einer Ähnlichen Gefahr nie ausgefegt find, 
—E und die Hälfe und den Wohl⸗ 
Run aler in Unfpruch zu nıhmen. 
"Ja 


Ba atce Sinne und 7 biefer ** 
FAechen wie Eine Rönigl, Hoch 
ung ergebenſt, durch bie bortigen Umtss 
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Zapasy dia ladzl i bydia sg eniszezone 
lub te do uiycia nienzytecınemi zrobione,. 


Cryli co znacınego do siewu pozostalo, 
fest niepewno, tdm — 223 spodziewat 
sig trzeba etraty w kart. flach dia pospolitego 
cıtowieka gdyzZ te Zadndy mokrosci nie- 


znosz3. 


Podobnlet oczekiws@ trzebs przy opu- 
znienlu sie ciepfego powietrza cezterech do 
szesciu tygodni nim bydio na gruncie iosz- 
czo sniegiem pokrytym swe pierwaze poty- 
wienie znaydzie, i okoto tyle miesigcy, nim 
owoco pula deyäeig. 


Jak z wystawieniem tum do zslandy o- 
kolicy nalezacdm, i z kesztowndm powie- 
kezdy cresci osuszeniem, bedzie, tdm mnidy 
przewidztet moina, im wigcdy przy tm na- 
dzielay zaprzeg rachowat sie muri, i im 
wigksza strata w tym wissnie . 


Jezeli kledy lost wieika 1 litodcl wyma- 
grigca potrzeb2, w ktöröy szczupiy obwod 
missta, sama nawet Prowincya wydostsrczyc 
niemoie, lecz w ktördy oko daley zwrocone 
bydz, calowiek na swego waspsicziowicka, 
poddany taskawego i zyczliwego Kröla na 
wszystkich wspölpoddanych uszczgsliwionego 
przez niego krain obeyie£ sig moie, to za- 
pewne upowainia nas okropny los okelicy 
narzey, udat sig do wszystkichnaszych wspöl- 
obywateli, do tych, od ktörych w tym roku 
podebne nieszczgicie Naywydsza Reka od- 
wrocita, jakotdi do tych, ktörzy na pode- 
bne niebezpieczenstwo migdy wystawionemi 
nie s3, i zaigdat od wasaystkich pomocy i 
dobrocıynnosd, 


W .tey myiil i w töy nadeiei uprassamy 
-Kröl. Praeiw. Regencya, aby przez tamtey- 
‚620 Dzionniki urzgdowe, gazety i dzienniki 
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blaͤtter, Jeltunaen und Spnteliigeng, Blätter 
die Bewohner Wohldeſſelben Departements za 
milden Beiträgen güt!gft aufzufor dern, Samms 
lungen ju deranflalten und den Ertrag ders 
felden 7 pflichtmaͤßlgen Verwendung uns 
gefaͤlllgſt zugehen zu laſſen. 


Unfere übſicht iſt, dlejenlgen Belſtenern 
denen die Geber oder Sammler nicht ſelbſt 
eine andere Beſtimmung vorzelchnen, vorzugs⸗ 
weiſe, jidoch ohne andere dringende Beduͤrf⸗ 
niffe zuruckzuſetzen, auf bie Herſtellung ber 
Deihe und Entwäflteungs » Anflalten, mit 
übertiegender Berüdfichtigung: bes klelnern 
und welt Härter mitgenommenen Danjiger 
Werders, * verwenden, theil® weil es uns 
Dadurch möglich wird, deſto früher zur Trocken⸗ 
legung und Uebarmachung: "der dewäffenten 
Fiache zu wirken, und beflo erfolgreicher zur 
Abwendung gleichen Ungluͤcks ſelbſt für fernere 
Zriten deizutragen, theils aber auch, well diefe 

erfielung das ungezwungenfte Mittel: dar⸗ 
fetet, dem Landmanne zur Erneuerung: feine®,. 
bei: diefen: Ürbelten gebrauchten: Seſpannes 
an. verbelfen.. 

Danzig, den: 15, April 1829. 


Königlich Preugifche Regierung 
(gez.) Rothe. 


An 
fämmtliche Koͤnigl. Regleeungen,, 
Eeibeettb- Mumier und nee 
Magiſtraͤte der Monarchie. 





Verfügungen der Koͤnigl. Regierung. 


ago: Aptll I. 
Allerhoͤchſte Kablnetsorder. 


ur Verhütung: der: Vaqhehelle, welche 
| Gemeinwefen —— . RE: 
aromsteifhen. Paris; Bon: sigen: 
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intelliganeyine imleszken:öw D:partamentu 
swego du milusternych aktadck wezwalt, 
zbierania rozporzallzita, i dochöd tychzo do 
sumieinego podzielenia nam przesta kazalı. 


Zamlarem naszym lest, te skfadki, ktö- 
rym dawcy lab zbierasze sami irnego prze- 
znaczenia nieoznacza, praedowszystkieın, ie- 
dnakowoz bez eddalenia nabok innych: ko- 
niecznych potrzeb, na wystawienie tam 1 
epuszczenie wody z przewazaigcdem u waßgle · 
dnieniem: mnieyszych. i daleko wiegcey dot- 
knietych Gdanskich zulaw obrocie, a to po 
ezesch dia tego, poniewaz tym sposobem 
bedziem mogli tdm: predz6y zalang plaszczy- 
zne osuszyö j urodzayna zrobii, i tdm sku- 
teczniöy sig. do oddalenia podobnego niesz= 
czescia na dalszo caasy przylozyc, po czesch 
tez, poniewaz wystawienie to lost nieprzy- 
muszonym srodkiem dopomozenia wioscia- 
ninowi do odnowienia: iego przy pracach 
tych: uzywanego: Zaprzegu. 

Gdansk,. Ania. 15g0 Kwietnia: 1829. 


Kroölewsko-- Pruska BRegencoya. 
(podp.) Rothe. 


Do 
wezystkich Krol. Regeneyi, Ra- _ 
dzchow Ziemianskich i Magistra-- 
töw: Monarchii.. 


* 





Urzadzenia Rrol. Regencyi. 
A502 Kwietnia J. 
Naywyässy rozkır gabinetowy.- 


apobiögalac eakodim;. ktöre dobru 
powszechnemu z'wykonywania geofnb« 
tryczndy: praktyki. praez. niezdatne-sub» 


ur — 


Subjelten erwaͤchſt, fee Ich auf Ihren 
Autrag vom 11, d. M. hlerdurch feſt, 
daß bie Vorſchreft Im $ 118 bes Gewerbes 
Poiljet · Geſetzes vom 7. Geptemser ıBıı, 
nach welcher Feldmeſſer und Nivellirer 
biefe$ Sewerbe nur dann zu betreiben 


befugt find, wenn fie, nach vorgängiger - 


Brüfung durch die Dber» Baus Deputas 
tion, von ben Regierungen angeflelle wer⸗ 
ben, im ganzen Umfange der Monarchie 
ur Anwendung fommen fol, Ich Übers 
affe Ihnen, diefen Wefehl durch die Ges 
fegfammtung und zugleich in den * 
vinzen, worin das Seſetz vom 7. ⸗ 
tember 1811 bisher noch nicht Im Keaft 
geweſfen iſt, durch die Amtsblaͤtter ber 
—— bekannt machen zu laſſen, 
auch die Regierungen und bie Ober ⸗Bau⸗ 
‚Deputatton hlernach mit. Unmwelfung: zu 
verfehen. e 


Berlin, ben 28. Februar 1829. 
(gez.) Friedrich: Wilhelm. 


iekta powstaig, etanowie ninleyszdm' 
na wniesek WPana z dnia 11. m. b. 
Ze przepis w () 118 procederowo · poli- 
cyinego prawa z dnla 7. Wrzesnia 1811, 
podiug ktörego ziemio i wodonliercy 
proceder ten: wtenczas tylko prowadzic 
mogä, gdy pe poprzedniczem wyexa- 
mıinowaniu przez Naczelna Deputacya 
budownictwa,. przez Regencye ustaıno- 
w.eni: s4, w caliey Nonarchii zastoro- 
wany bydi ına. Pozostawiam WPanu, 
abys rozkaz ten przez zbior praw i za- 
razeın: w J’rowincyach, gdzie prawo = 
dnia 7. Wr:esnia ıBıı dotychczas ınocy 
niemialo, przez Diienniki urzeduwe 
Regencyive obwiesci£ kazat,. tud'ie: 
Regencye i Naczelng Deputacyg budo- 
wnictwa' podiug, tego: w instrukcyg o- 


_ patrzyt.. 


Berlin, dnia aggo Lutego 1829: 


(podp.) Fryderyk Wilchelm. 


An Do 

Gen: Staatd Minifier v. Schuckmann. Ministra Stanu de Schuckmann: 

Vorſtehende Allerhoͤchſte Rabimets » Drber Powyiszy Naywyiszy rozkaz gabinetowy' 
wlrd auf Anwelfung des Koöͤnigl. Miniferli' podaiomy na — Miulstentea 
bes Innern vom 26; 9. M; blerdurch zur spramw wewnetrinych z dnia 26. m. z. ni= 
algemeinen. Keantalß gebracht, Webrigens: nieyszem- do wiadomosci publiczney.-. Wro= 
hat es bei der bisherigen Prlfung' der Mans dcie: pozostaie sie priy dotychczaspwen 
bidaten bee Feldmeßkuaſt im Auftrage bee axaminowaniu kandydatöw ziemiomierstwa 
Koͤnlgl. ande de armani und’ nad) ben: w prleceniu‘ Krol. Deputacri budownictwa 
deshalb bur Re d don . Maͤrz ı8ı77 i podiug: wydanych: w regulaminio z dnia 
ergangenen Vorſchriften fein Bewenden. 


Bromberg, den 9 April 1809,- 
Abtheilung des Innen 


3: Marca 1817 praepisow. 
Bydgoszcz,. dnia 9go' Kwietnia 1829; 


Wydzial’spraw wewngtrznych.- 





* 


1860 April L 


Rathſchlaͤge fuͤr die Bewohner der unter Waſſer 
geſetzt geweſenen Ortſchaften. 


Mo alet Krankhelten, insbefonbese aber 
Bllederreigen, D: äfengerhwäifte, twafferfüchtige 
Anfhwelungen, Engbräftigkeit und bösartige 
Fieber pflegen bie Bolge davon zu feyn, wenn 
bie mehrere Tage unter Waſſer geſetzten 
Moßnungen bald wieder brgogen werben, und 
beſoders bei den noch zarten Kindern wird 
Bierburh oft bee Grund zu langwierigen 
Rrantpeiten gelegt. a 


Ueberſchwemmt geweſene Wohnungen koͤn⸗ 
nen ohne Sefahr nicht wieder bezozen wer⸗ 
den, bevor fie vollkommen ausgetrockaet And, 


Zur Vermeldung ber Gefahr werben fols 
gende Rathfchlage erteilt: 

1) müffen die Wände wenlgftens fo_ Koch, 
ald das Waſſer an benfelöden geflauten 
bat, und die Fußboͤden balomöglichft mie 
eeinem erwärmten Weſſer gewafden und 
abgerieben werden, damit der gewöhnlich 
übelrtechende, und das ſchnelle Austrock⸗ 
nen verbindernde Schlamm ſchleunigſt 
entfernt werde, Dieſes Wafchen muß 
wiederholt werden, wenn ſich nach einis 
gen Tagen ein bdergleihen Schlamm an 
ben Wänden wieder einfinden ſolte. Sind 
die Fußboden mit Brettern belegt, fo tft 
«8 am zuträglichfien, daß biefelben aus⸗ 

- gehoben und nad) gefchehener Waſchung 
in der Luft und an ber Sonne gehörig 
getrochnes werben, Der barunter geltgene 

durchwaͤſſerte Boden muß entferne, und 
durch trocknen Sand oder andern trock⸗ 
nen Boden erfegt werden, Dieſes Legtere 
muß auch gefchehen‘, wenn ber Fußboden 
mie Brettern nicht belegt geweſen iſt. 

a) Muß ein maͤßlges Beuer auf dem Kamin 
oder in dem Dfen unterhalten werben, 
wobel man bie Genfer ſowohl, als die 


1560 z Kwietnia ]. 


Rada dla mieszskanchw wesiöw,' ktöre byly prses 
wodg zabrane. 


W..Joraie choroby, w szczegölnosci zas 
tamanie czlonköw, gruczoly, puchliny wo- 
dne, dychawicınosc i zarazliwe febry skut- 
kieiu bye zwykiy tego, gdy sie do miesz- 
kan kilka dni w wodzie bedgeych zaraz 
welaga, osobliwiey zas przy delikatnych 
dzieciach daie sig praez to powod de diu- 
gich choröb. 


Do mieszkan woda zalanemi. byiych 
weiagat bezj niebezpieczenstwa predzey 
aismoina, nim wprzedy dokladnie wysu- 
sıousmi nie bedg. 


Zıpobiegaigc mieberpieczenstwu daig sie 
nastepne rady: " 

ı) Sciany musza by& przynaymnidy tak 
wysoko, iak woda w nich stoiıta, tu- 
dzieZ podiogi niebawnmie cıysta za. 
grzana wida wymyte i obdrapane, 
ijzby cuchnacy i predkiemu wyschnicg- 
ciu prıesikadzaigcr szlanı spiesznie u- 
przatniony by}. Mycie to powtorzone 
byt musi, gdyby sig po kilku dniach 
tympodebny szlam na sciarach znowu 
okazac miat. Jezeli podtogi sq z de 
sek, wöwczas naylepiey iest, azeby ie 
oderwa€ i po wymyciu na powietrzu i 
stencu przyzwoicie wysuszyc, Zuaydu=- 
igca sig pod niemi ziemia musi by& 
wjr:ucona, a natomiast suchy piasek 
lub inva sucha ziemia polozena. To 
musi i natenczas nastapic, chociaz po- 
dioga deskami nie iest wylozona. 


2) Utrzymywany by musi miermy oglen 
w kominie lub w piesu, przyczdm 
otwiorac trzeba od czasıu do czasıu okna 


= 393 


Ipäre von 2elt At öffnet, um bie 
vermittelt der Wärme verflüchtigte Feuch⸗ 
tigkelt darch Zugluft zu entfernen. 


5) Bel aller angewanbten Muͤhe werben ſich 
dennoch faulige, Üdelriechende Diinfte ent» 
wideln. Zur Befeltigung berfelden bient 
eine Auflöfung von einem Pfunde übers 
falzfauren Ralf (Calcarea oxyniurlatica) 
In einem Eimer Maffer, mit. welcher bie 
Wände und Fußböden mehrere Male ver⸗ 
mittel flarter an Stöden gebundenen 
Padleinwand Überfirichen werden, bis ber 
mobrige Geruch fich verloren dar. 


4) Auch We tieferen Raͤume, Keller, Gewölbe 
find forgfältig. von aller In ihnen enthals 
tenen Feuchtigkeit zu beftelen, weil bleſe 
bei verhinderten Futriet ber Luft zwar 
fräter, aber ficher, und daun deſto bedeu⸗ 
tender und Heftiger ihre fhäblichen Fol⸗ 
gen äußert, 


5) Weber die Bettſtellen, noch andere Geraͤth⸗ 
(haften dürfen dicht an bie Wände anger 
ſchoben werden, fondern es muß nielmehe 
ein leerer Zwiſchenraum fo groß als mögs 
lich gelaffen werben. 


Diefer Zwlſchenraum muß 


5) bei: dam Bettſtellen mie Strohmalten ober 
trocknem Stroß die Nacht hindurch belegt 
werden, welches jeden Morgen wleder 
Binmeggenommen und ben Tag über aus⸗ 

elüfeet wird, Daffelde muß mit den 
Gatten ſelbſt und dems Bettſtrod gefchehen. 

7 Mafrungemittel. jeder Art, ſo mis Kleb⸗ 
dungsſtucke, türfen In bergleihen üders 
ſchwemmt geweſenen Wahnftuden. nicht 
aufbewahrt werden. 


8) Müffen die uͤberſchwemmt gewefenen Bruns 
:nen fogleih ausgeſchoͤpft und vom dem 
Schlamm; beftens gereinizt werden. 


9) Rahrhafte und” warte Gpelfen, trockne 
und warme Kleidung gedören endlich noch 
in ben Erdaltungsmitteln ber Seſandheit 


» drzwi, w celu oddalenia przez prze- 
ciag powietrza wilgoci za pomocaz cie» 
pla ulotmig zrobioney. 


3) Przy wszelkiem doktadaniu usilowania 
ezuc- sig przeciez dadzg zgnile i cdra- 
saigce zaduchy. Do pozlycia sig tychze 
posinzy rozpuszezenie iednego funta 
kwasno solnego -wapma (Calcarea oxy=- 
nınrlatica) w iednym weberku wody, 
ktörg sig seiany i podtogi kilka razy 
kiscig z grubego ptotna do kiia przy- 
wigzang smaruie, döpoki splesnialy za- 
duch niezginie;' 


4 Glebsze nawer mieysca, lakoto plwnice, 
siklepienia. starannie uwolnione byé po- 
winny od wezelkiöy w nich zawieraig- 
eey sie wilgoci, gdyz ta prıy niedopu- 
szczaniu powietrza wprawdzlie pözniey, 
lecz pewniey, a potem tem znaczniey 
imocnidy ewe sıkedliwe skutki wydaie. 


5) Ani tozka ani inne sprzgty przysuy- 

nigte by6 calkiem do scian niepowinny, 
ale racıdy pozostawiome byé mıusi po- 
migdzy niemi prözne mieysce tyle, ile 
moznosci wielkie. 


Pröine to mieysce musi byö 


6). prıy 3ozkach matami stomianemi lub- 
suchz siomag przez noc wylozonc, ktörg 
kazdego rana zebra& i przez dıien na 
powietrzu wysuszy& trzeba. To samo 
robic sie pewinne z poscielä i slomg 
z poslania. 


7) Artykuly- zywnosci kazdego rodzaiu, 
iskotez suknle,. zachowywane byé nie- 
pewinny w takich izbaclı mieszkalnych, 
ktöre woda napein:one byiy. 


8) Zu studni, ktöre zalane byly, powinna 
byö.natzchmiast woda wypompowana i 
sılam iak naylepidy wyczyszczony. 


9) Zyzne i ciepte potrawy, suche i eiepte 
suknie nalezg wreicie do drodköw utray- 
mywanis zdiowia pod' temi okeliczno- 


unter diefen Umſtaͤnden. Ger ratbfam 
If es, daß auch die uͤberſchwemmt gewe⸗ 
ſenen Stallungen gereinigt, and darch 
Yurläften vor der Wiederbefegung der⸗ 
felben gehörlg aus getrockaet werden, wenn 
desbalb auch da und dort eine neue 
D ffaung In der Wand zur Beförderung 
des Luftzuges gemarht werben müßte. 


An jedem Balle müßte. ber in ben 
Stallungen etwa vorbanbene,. fo wie in 
den Hoͤfen befindliche Aberfchwemmt gewe⸗ 
— Miſt baldmaͤglichſt dinweggeſchaft 
werden. * 


Außerdem aber iſt nothwendig, daß 


im Falle das fuͤr die —* beftimmte 
Kauchfutter buch das aſſer ſelbſt, 
oder durch deſſen Ausdünſtungen feucht 

orben wäre, daſſelbe vor dem Ver⸗ 
Mitern ehörig an ber Luft getrocdnet, 
——— und gedrofihen, und 
dadurch von Staub und Schimmel 
gereinigt, tennächkt aber rait etwas 
‚grob gefloßenem Sal befireut werde. 


Sollte baffelde durch die Mäfe 
bad Verfut⸗ 


verdorben ſeyn, bann iſt 
tern hoͤchſt ſchaͤdlich. 


Die Befolgung dieſer aus Vorſorge für 


aciami. Niemnidy radzl& naleiy, Zeby 
ji staynie, ktöre przez wode zabrane 
byiy, vczyscic i przez wpuszczarie po- 
wietrza przel ich obsadzenien priJ- 
zwoicie wysuszyc, chociazby tdi dla 
tego tu i owdzie nowe otwıry W scla- 
nie do przepuszczenia powiotrza ZIO- 
bione byc muusialy. 


W kaidym razie powinna byẽ mie- 
rzwa w stayniach i na podworzach sig 
znayduigca, ktöra takze pud woda byla, 
spiesznie ile moznosci wywioziona. 


Pröcz tego potrzebng jest rzeezg, aby 


w przypadku, gdyby przeznaczona 
dfa bydia pastwa przez wodg, lub 
jey wapory zwilgocona byla, takowg 
przed spaszeniem dostatecznie na po- 
wietrzu wysuszyc, przetrzaeng£ i wy- 
mio:ie, i tyna sposobem kurz i plesn 
od niey oddalic, potdm zas nieco 
grubg sola posypa£. 


Gäyby za pastwa ta przez ma 
krose zepsutz byc miala, wowczs 
spaszenie omeyie jest bardzo szko- 
dliwe. 


Zachewanie tych, z troskliwosch o zdro- 


dad Wopifeyn und für den MWoßlkand der wie i dobry stau wioscian udzielomych rad, 

Bandieute erthellten Rathſchldge wird biefels ochroni ich od wielu plag z trwaiemi wy- 

ben vor fo manderlei Wagen, welche mit lewami polgczonych. . 

— Underfäwemmuungen verbunden Sn ER 

nd, bewahren. ni Bydgoszcz, daia 2250 Kwietnia 1809. 
Bromberg, ben an. April 1829, e j * 


Abthellung bes Inne rn. Wydziat spraw wowngtranych. 
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403 Aprll I, 405 z Kwietnia 1. 


Lebensrettung. Ursatowanie äycia. 


N derehellchte Schiffer Nowicka In Rows ea sıyverka Nowicka z Fordona u- 
bon hat mit eigener Lebensgefahr den Kabn⸗ „ratowata z wiasnem niebe-pieczen:stwem 
L ehrt Krzumowski aus Kleins Boclanowo vom zycia parobka szyperski:go Krzumonskiego 
Ertrinfen in der Weichſel gerettet. Ihr I = matego Bacianowa od mtopeenia w Wisie 
dafile die gefegliche Praͤmle von 5 Rtix. dv za co icy prawna nagroda talaröw 5 prie- 


wiligt worden. znaczona zogtala. 
Bromderg, ben 6, April 1839, » +  Bydgeszcz, dnia 6ge Kwietnia 1809. 
ö . % 
Abthellung bed Innern Wydaziat spraw wewngtrzuych. 


N ch⸗ 
54 
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ans April 1. 
Nachwelfſung— 
ber Marktpreiſe In den Krels⸗Staͤdten bed Reglerungs⸗Departements Bromberg Im Monat Mär; 1809. 


an —— — — 
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179 Januar H, 


Die von deu Demainen- und Intendantur-Aemtern 
monatlich einzureihenden Kaffın, Ertrafte betreffend 


Dı fummarifchen Kaſſen⸗Extrakte von ber 
Einnapme und Auszade, welche von ben 
Domalnens und Antendbantur + Hemtern für 
jeven der beiden erfien Monate des Duartals 
an uns eingereicht merden, entfprechen, was 
bie Domalnen » Gefälle anberrıffe, leinesweges 
dem beabfichtigten Zweckt. 


Die Domainens und Yutendbantur + Yems | 
ter unferd Departements werden baher hiers. 


darch an.ewiıfen, vom naͤchſten Monat ab 
dem fummarifchen Roffens Erteafte jedesmal 
eine Ueberficht von dem Domalueızind und 


achtgefäßen nad dem bierunter befindlichen 


chema beizulegen, 


Uebrigens verbleibt es ganz bei ben Bes 
ſtimmungen ber Verfügungen vom 1. Zunl 
und 5 Auguſt 1858. 


Bromberg, den ı0, April 1889. 
Abthellung für birsfte Steuern x. 


179 z Styczınia l. 


Werglsdem extraktöw kassowych preez Urzedy 
ekonomisswue i intendanturaine podawas 
mianych, 


x'rakty kassowe summaryczne dochoda 
i wydatkı, ktöre Urzedy ekonomicznei in- 
tendanturalne za kazdy pi.rwszych dwoch 
miesiscy kwartalu nam podaig, nieodpo- 
wiadaig wzgledzie podatköw ekonomicznych 
zamierzonemu celowi. 


Zalecamy przeto ninleyszdm Urredem 
ekonomicınym i intendanturalnym Depar- 
tamentu n«szego, aby od nastspniego mie- 
elıca poczawszy, do. extraktu kasıowego 
summ;zycznego kaidg raza wykaz czynszöw 
i oplat dzierzaunych ekonomiczuych, po- 
diug zalgczonego ponizey wzoru dalgczaly. 


Wrescie pozostaie sig calkiem przy po- 
stanowieniach urzadzen z dnia ı. Gzerwca 


; 4 5. Sierpnia 1808. 


Bydgoszez, dnia ı2g0o Kwietnia 18029. 
Wydziat pedatköw. stalych etc. 


Summa- 
54 


“ — — 
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Summarifder Ertraft 
von den Domainen-Zins⸗ und Pachtgefällen des Amts ..... für den Monat so: 35, 
Extrakt summarycany - R 
czynszöw i optat d2ierzawnych ekönomicznych Urzedu ekonomicznegö.. za miesiac.. 


Sol. Einnafıme Ne | Daher 


' —— Iſt laut belllegen⸗ Sf SIT 











gänge. 


Bus md Ab⸗ Einnahme, |" Nachwel ·Ausgabe. | Beftand, Vorſchuß. Anmerlun⸗ 
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Bekauntmachung. 


E. iſt mie jetzt bie Liſte der. ann. d. M. 
zu Warſchau durchs Loos gezogenen Zahlen 
ber Koͤniglich Polniſchen Pfandbelefe, weiche 
fa ber erſten Hälfte des laufenten Iakres 
nach ihrem Nominal⸗-Werthe eingeld? werden 
ſollen, mitgerbrtt, und fie kann von Perſonen, 
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Obwieszcrenie 


Due mnie tt!rız wykar rumeröw lis 
stöw zastawnıych Krölestwa Polskiego na’ 
dniu ı. b, m. w Warszawie wylosowanych, 
ktörych wertose nominalna w pierwszem- 
pötroczu biezgc&m wypiscong hyaz ma. 
Wyhaz ten bedzie okazrany kasdemu Inte- 
res w tẽm ınalgcenia w registraturze Nay- 


bie ein Inter ff bare: Baden, In der Regiſtra⸗ 
tur hei Ober ⸗ appelationds Gelchts eingefehen 
werben. 


Pofen, am 11. Aprll 1829, 
KRönigliher Dber + Ypprllationts 
Gerichts» Präfident, 
Schönermark.. 


wyiszego Sadu Appellacyinego. 
j Poznan, dnia ı1g0 Kwistnia: 1829.- 


# Prozes Kröl. Naywyiszego Sadu! 
Appellacyinego. 


Schönermark.: 








Berzeihniß der Vorlefungen; 


melde auf der Könlglichen Thierarznel-Schule Im bedorſtehender Sommers Semefler vom: 
27. Aprilebis zum 19, September gehalten werden, * 


ad Herr Ober/⸗Staabs-Roßarzt und Profrffor Naumann wird täglich Morgens von 
8 bls 9 Ude und Nachmittags von 6 bis 6 Uhr bie Urbungen im Krankenſtalle 
leiten, Montags und Dienſtags von m bis 8 Uhr wird berfelde allgemeine Pathos 
logie, Donnerſtags und Freitags in benfelben Stunden allgemeine Therapie und 
Urzaelmiftelehre, und Mittwochs und Sonnabends bie Lehre vom Exrerieur vor⸗ 
tragen? 
err Profeſſor D. Mi Reckleben, Privats Docent an ber Lniverfliät, wird von 
” N A r hr am Mittwoch und Donnerſtag Über die Diäterif, Freitags und 
Sonnabends Über die Seuchen ber Hapsthiere, von ı bie = Uhr Nachmittags; 
am Mortag, Dierflaa, Mittwoch und Dourerflag Über Phnflologie, am Breitag: 
und*+Sonnabend über Oſteologle Vorträge halten; 
‚ Here Profiffor D. M. Burle hält Montags, Denflagd, Donnerflags und Freitags‘ 
ad — 4 Ude über aUgemeine Naturgeſchichte, und an demſelben Tage vom 
— 12 bis ıp Usr Über Peyſtologle, ſo wie arm Mitımoch und Donnerflag von = bi 
3. Uhr Äder OR: logie Vorlefungen. Ferner hält drefelde amı Montag, Dienflag, 
Donrerftag und Freitag von 5 bis 4 Uhr Vorträge Über Botanik, und werbindet: 
damit botanifdhe Erc rflonen. D'e Sektzjonen der in den Keankenflälen gefallenen 


Sblere geſcheden unter ſelner Leltuns; 
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4) Here Dbers Thler» Urt und Mepetitor D. M. Hertwich haͤlt Montag, Dienflag, » 
Mittwoch und Donnerflag von 3 bis 4 Uhr Vorleſangen Über afigemeine Chlrur⸗ 
gie und Repetitionen forwopl über diefe ald auch Über die Arznelmittelehre, in noch 
zu beflinnmenden Stunden, Derfelbe leitet außerdem räslih von 7 bis 8 Uhr 
Morgend und von 6 bis 7 Uhr Nachmittags die Urbungen im Srankenftalle, fo 
wie er auch die in Söranfenkalle des Heren Brofrfor Nıumann sorfommenden 
&leurgifhen Operationen verrichtet, ober unter feiner Leltung verrlichten läßt; 


5) Here Apotheker und kehrer Eebmann leitet täglich bie pharmaceutifchen Arbellen 
u der Schul⸗Apotheke. MDerfribe haͤlt Mittwochs und Sonnabends von 11 bls 
ı2 Uhr, und Freitag von 1àbls a Mor Aber Pharmaele und Formulare, und Mons 
u und Gonnabends von a bis 3 Uhr Über Phyfik Vorträge und 

epetitionen; - 


6) Hera Krels Thler Arzt und Mepetltor Hildebrand wird täslih Mormittan von 
9 bi 10 Uhr praktiſchen Unterricht Über die Krankheiten ber Hunde und klelyern 
Hausthlere ertbeiler, und In noch zu beflimmenden Stunden Meprtitionen üder 
allgemeine Pathologle und Therapie, Erierieur, Seuchenlehre und Dlaͤtetik halten; 

7) Here Dr. philos. Stoertg, Prof. extraordinar'us an ber Univerfität, toird woͤchent⸗ 
lc dreimal über Züchräng und Pflege des Schanfviehed, deffen Krankheiten und 
deren Heilung Vorträge halten; 


8) ber Vorſteher der Schmieden, Herr Thlerarzt Müller, wird woͤchentlich zwelmal 
von 5 bis 4 Uhr Über die Schmiedefunft Vorträge halten, und bie praftifchen 
Urbungen In ber Infteuftionds Schmiede leiten; 


9) Hirr Profeffor D. Reckleben und Here Thlerarze Müller Übernehmen ben Unter⸗ 
richt derjenigen gelsenten Beſchlagſchmlede, welche zugleich Tälerärzte vierter Klaſſe 
werben wollen, wenn fih dazu eine Binlängliche Anzahl meiden wird; 


Heer Regiſtrator Toͤnnles wird in noch zw beftimmenden Stunden zu fehrlfilichen 
* —E— Anleltung geben. chelfuulch 


Berlin, den 18. März 1859, 


Koͤniglich Preußifhes Polizei s Bräfibium. 
von Eſebeck. 


—MD urn 


| Hin der Öffentliche Ameilger Rre. 18.) 


Oeffentlicher Anzeiger 
| zu 
N’r9. 18. 


414 April I, 
Schaafpocken. 


J Beble, Ezarnlfauer Krelſes, find bie 
Schaafpocken ausgebrochen, daher die In unfeen 
Verfügungen vom 05. Februar 1818 (Amts⸗ 
blatt für 1818, Seite 1897 — 189) und vom 
2, Rovember 19025 (Ametsblatt für 1805, 
Selte 13515 — 1315) angeordneten pokzellis 
Sen Maafergeln dort ergriffen worden find, 


Bromberg, den 9, April 2829, 


Königlich Preußifhe Regierung. 
Athellung des Innen, 


Sicherheits Polizei, 
Steckbrief. 


ns der Feſtung Kolberg IF der umſtehend 
begeichnete Beflungs : Stuben » Befangene Frie⸗ 
drich Schneider, weicher wegen nfabordiras 
tion, Widerfegung und Wrterfchlagung ldm 
anvertranter Gelder, als Difizier mit Kaſſa⸗ 
tion, VBertuft der Diational » Kofarbe und 
Bltähriger Feſtungſtrafe belegt worden, mits 
teiſt Durchbruchs aus feinem Gefängniffe In 
der Nacht am ao, d. M. entwichen. 


401 


Dodatek publiczny 


do 


Aı4 z Kwietnia I. 


& 


Ospioe owoze, 


, 

W- Biale, Powiecie Czarnkowsklm po- 
wataiy' espico ewcze, dia tego taınie przed- 
wigwziete zostaly srodki policyine w urza- 
dzeniach naszych z dnla 95. Lutego 1818 
(Dziennik urzedowy na rok ı8ı8 stronnica 
187 — 189) i z dniz ao. Listopada 1825. 
(Dzlennik urzed. na r. 1835 str. 1513 -1315) 
przepisane. 


Bydgoszcr, dnia 9g0o Kwietnia 1829. 


Krolewsko - Pruska Regencya. 
Wydziat spraw wewngtrznych. 


Policya bezpieczenstwa. 


[4 


List goeäueczy. 

RE onfzi&y opisany wiezien Frederyk Schnei- 
der, ktöry z powodu insubordynacyl, upor- 
ezywosci i straty powierzonych mu pienic- 
dzy take olficer na kassacyq, utratg kokardy 
nacyonalndy i pa 8! roku wigzionia skazany 
zostal, zbiegt z twierdzy Kolberga w necy 
dnia go. m. b, zrobiwszy wylem. 


. 


Saͤmmiliche Elolls und Milttaie + Gehör 
ben werden erſacht, auf berfilden Acht zu 
Haben, Ihn Im Betretungtfalle zu verhaften 
and an bie Koͤalal. F-fkunns » Ronmandantur 
zu Kolderg adliefern zu laſſen. Un Fanggeld 
werden 5 Atlr gejahlt. 


Bromberg, den 27. Üprli 18:9. 


Königfih Preufifche Regierung. 
Abthellung bed Innern, 


Signalement, 


Groͤße 3 Zoll, Alter 46 Yahr, Geburts⸗ 
ort Magdeburg, Religlon evangellſch, Stand, 
Gewerbe Schumacher, Haare grau, vorne eine 
Gage, Stirn bededt, Yugenbraunen gräulid, 
Hogen grau, Nafe [p:g. eiwas gebogen, Mund 
gewöhrlih, Bart tunflbraun, gean, Kinn 
piß, vorgebogen, GeRchtiforbe blaß, Geſichts⸗ 

Höung hager, Statur mittlere, 


Bekleldung. 


Grautuchener Urberrock, alte rothbunte 
kattunene Wehe, grautuchne Hoſen, kurze 
Seiefein mit Eifen, luͤnenes Hemde, Muͤtze 
mit klelnem Schirm. 


9190 Sant IL, 


Die Veräußerung des Vorwerk Nysseme und ber 
Propinations, Pugnng im Bezirk dee ehemalis 
gen Domajnens Amts Ryszewo betrefend. 


Du Im ehemaligen Domalnens Ymte Ry⸗ 
Sem, 7 Meilen von Bromderg und 8 Meis 
fen von Poſen entfernt liegende Wormwerf 
Mytjemp, fo mie das Recht zur Gerränfes 
Kapritation an Biere und Brandiwein uud 
jum Berlage der Kruüge Im ehemaligen Domals 
nen s Amte Rpsjewo, fol vom 2. Juli d. J. 


Wıywımy wsryıtkle Wisdze oywilne i 
woyskowe, aby na nieg? baczne oko mwisiy, 
onegoz w razie postrzezenia przyaresztowaty 
i do Kröl. Kommandantury twierdiy Kul- 
berga odstawie kızaty. Za schwycenio wy- 
placona bedzie nagr da talarıw 5. 


Bjdgoszcz, duia 97. Kwietnia 18:9. 


Krölewsko-Pruska Regencys 
Wydzlal spraw wewngtrznych. 


Rysopie. 


Waırost 8 cali, wiek 46 lat, mieysce 
urodzenia Magdeburg, veligia ewanielicks, 
atan, proceder, szewc, wiosy sıwe na przoku 
dey, czolo pokryte, brwi siwawe, 0c2Y 
szare, nos konczaty, nieco zgigty, usta zwJ- 
ezayna, broda eismno - brunsına, slwa, pod- 
brodek konczaty, wygigty, cera twarzy blads, 
twarz chuda, sytuacya ımierna. , 


Odziei, 


Surdut sukienny sraraczkowy, wootka 
stara kartunowa czerwono- bickitna, spodnie 
sukienne szaraczkewe, büty :krötkie z pod- 
köwkami, koszula piocienna, czapka z ma- 
iym rydelkiem. 





f aı90 z Cxerwaa II. 


Wsgledem spraedania folwarku Byssewo tudslei 
uärıku propinacyinex-o w ebwodaie bytöy 
ekonomii Ryszewskigy. 


F olwark Ryszewo w byidy ekonomii Ry- 
szewskiöy polozony, 7 mil od Bydgoszcay 1 
8 mil od Poznania odlegiy, tudziez prewo 
do fabrykaeyi trunköw piwa i wödki i de 
szynku w goscincach. byldy ekonomii Ay- 
sıawskiey, ma bydi od ı. Lipca r. b. po- 
cıawszy, iako dnia ukonczenia sig dxiorzamy 


ab, wo bie Yacht zu Ende geht, plus lici- 
tando alt-rnative mit oder ohne GSrundrente 
verkauft oder auch dererbpachtet werden, 


Das Vorwerk iſt von ben Bauerlaͤnde⸗ 
relen feparire und es gehören, dazu, außer 
ben Mohn, Wirthſchaftö⸗ und Propinationds 
@rbäuden: 


65 M. 76 [IR Magb. an reinem Ader, 
255.» 51» s Miefen, 
10 9 143 ⸗ s Hütung, 
19 s»s Bo » s»  &ärten, 

17,79% s Hof» und Baus 
i ſtellen, 

6 » 69 + ⸗unddrauchb., Gra⸗ 


ben und Wege, 
994 M. 158 []R. Magb, zuſammen. 


Neben ber Grundſtener, einſchließllch ber 
Biößerigen Rauchfangsfteuer, von 73 Rtie, 
15 fgr. iſt zu entrichten 


a) für das Borwerf: 


1) auf den Fall bes reinen Berfaufs, ohne 
Vorbehalt einer Grundrente, an Raufgeld 


6648 Rtlr., 
2) beim Verkauf mit Vorbehalt einer Grund» 
rente 
an Raufgelb . . 5540 Rtilr. — fe 
ar Grandeente . 5 mr 
5) bei der Vererbpachtuna, Erbſtands⸗ und 
Abldfungsgeld 2370 Kelr. 27 fgr. 8 pf. 
und ein Kanon von aaa Rtir., 


b) für die Proptnation: 


ein Erbſtands gelb von 3732 Relr. 1⸗ ſa. 
a pf. urd ein Kanon von 286 Relr. 
10 ſar. a pf. 


Die Kauf- öber Erbſtanbsgelder wuͤſſen 


gar Hälfte vor der U:oergabe und jur Hüfte, 


mit einem Thell binnen ı Jahr und mir bem 
zweiten Theil binnen a Yahr, vom Tage der 
Usbergabe ab, bezahlt werden. 


plus lieitando alternative z intratq grartowg 
lub bez tey sprzedany, lub td2 w daierzawg 
wieczyetq wypuszczony. 


Folwark ten odsepsrowany iest od grun- 
töw chiopsich i nalezy do niego procz bu- 
dynköw mieszkalnych, gospodarskich i pro- 


‚ pinacyinych, . 

655 morg. 76[]pr. magd. czystey roli, 

»55 - di -.- 3ak 

20» 0145 - - pastwiska, 

19: » 80 - -  ogr.dow, 

I — 2 - * podwar. imieysc 

zabudowanych, 

6 » 9 - -  nieuzytecznego 
gruntu, rowowi 
drog. 


994 morg. ı. 38 pr. magd. w.ogole. 
Obok podatku gruntowego wigcınie do- 


tychczasowego podymnego w summie 75 tal. 
15 ögr. iest do zaptaceniad 


a) za folwark. 


1) na przypadek sprzedania bez zastrzeie. 
nia intraty gruutowey, summa kapna 
tal. 6648 

2) na przrpadek sprzredania z zastrzeioniem 
intraty gruntowey 

summa kupna tal. 5346 — ögr. 
intrata gruntowa tal. 55 ägr ı@ ' 

5) w razio wieczysto wydrierzawienia wku- 
pne i abluicya tal. 9878 igr. 97 fon. 8 
4 kanon tal. aa, 


b) za propinacyg 


wkupne w summie tal. 3728 gr. ıq@ 
fen. 9 i kanon w summie tal. 286 :gr. 10 
fen. 2. 


Snmma kupns i wkupna mnueza byé 
w polowie przed tradycyg, i w potorie, z 
leäng czescıg w przeciagu jeduego roku, a 
z drugg 'ezgsciga w przeciggu dwuch .lat od 
dnia tradyeyi rachuigc, zapiacone. 
55 
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Im Termine, ber. auf 
ben 15. Juni b, 3. 


Vormittags 9 Uhr, In dem hleſigen Konferenz 
baufe, dor dem Departenientd» Matde anftıht, 
toird enttueder auf das Kauf⸗ oben Erbſtanbs⸗ 
geld gebsten. 


Wer um Gebote zgugelaffen werben will, 
muß im Sermine oder vor berafelden nicht 
nur feine Sicherheit und Zahlungefähigfeie 
für das oben beffimmte Raufs oder Erbſtands⸗ 
und Wbldfungsgeld nachmelfen, fonbern auch 
für fein Gebot eine einfimelllge Kaution don 
Eintanfend Thaler baar oder In Staatspaple⸗ 
zen nlederlegen, 


Die ſpezlellen Veräußerungss Bebinguns 
gen twerben Im Lizltatlons⸗Termine vorgelegt 
und förnen vor bemfelben auch in der bleſi⸗ 
gen Negierungs-Kegiftratur eingefehen werben, 


Bromberg, den 15, April 1829. 


Königlich Preußiſche Regierung. 
Abthellung für die direkten Steuern x 


Bekannuntmachunms. 


a | 
Di unterzeichnete Königliche Reglerung beabfihtlgt, die ber 





W terminie, ktoͤry ne 
dzien 15. Czerweca r. b. 


z rına o godzinie 9. w tuteyszym domu 
sessyonalnym przed Radzea departamento- 
wym przezmaczony iest, licytowane bedzie 
albo na kupno lub na wkupne. 


Kto do lieytacyi przypuszczonym bydi 
chce, musi w terminie lub przed tym, nle- 
tylko bezpisezenstwo i zdolnosc zaptaty za 
ustanewione powyidy kupne lub wkupne & 


-abluicyg udowodnic, leez t&z za licitum swe 


tymczasowa kaucyg tal. tysige w gotowiznie 
lub w papierach kraiowych ztozyc. 


Specyalne waranki sprzedazy przetozone 
bedq w terminie lieytacyinym j przeyrzane 
dyt moga przed tdm w tuteyszey Registra- 
turze Rigencyiney. 


Bydgoszcz, dnia, i5g0 Kwiernla 1829. 
Krölewsko -Pruska Regencya. . 
Wydzist podatköw. stalych etc- 


— 


allgemeinen Wittwen⸗Koeſſt 


gugeßörige, im Schrodare Kreife, 12 Meilen von Pofen, 4 Melle von Schwerfenz und 3 Meile 


von Rostrion belegene, aus den beiden Vormerken und Dörfern Groß⸗ 


und dem Kruge Tulipan beftigende 


und Klein + Sie klerkle 


gerfchaft Sieklerkle, mit dem vorhandenen todten und 


kebenden Inventaris und allım Zubehdr Im Wege der öffentlichen Lizltatlon ju verkaufen. 


Der Veräußerungs » Termin iſt auf 


ben 30, Mat bu 9 
im Konferengsimmer des Biegen Reglerungs⸗ Gebäudes, vor dem Departements Rath, Fegle⸗ 


rungs⸗Aff⸗ſor Strang, angefegt worden, 
Kaufluſtige blerdurch —*22 —— 


— 


und, werden dader qualifigirte und zahlun gofablae 
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Der Verkauf geſchleht in Pauſch und Bogen ohne Vertretung ber In unſerer Regi⸗ 
fſtratur zur Einfihe berelt llegenden Karten, Verweſſangs⸗- und Boeltirungs Reglſter und des 
auf Grund derſelben Im November v. J. angefertigten Ertrags ⸗Anſchlages. Das Minimuni, 
von welchem ab nur Gebote angenommen werden, iſt auf a8000 Rtl. Kour. feſtgeſetzt worden, 


Us Kantion für das Melſtgebot muͤſſen Im LizktatlondsTermine 5000 Rtlr. In 
baarım Gelbe oder In Staatsſchuldſcheinen deponirt werden, welche dem Käufer auf die von 
Ihm zu zahlenden Kaufgelder angrrechnst werden, Bon dem Mefitus der letzteren muß bie eine 
Hälfte am s4. Juni d. J. zur hleſigen Reglerungs⸗Haupt ⸗Kaſſe eingrzahle werden. Die 
53* —— kann gegen 5 Prozent - Zinſen zur erſten Hppothet 5 Jahre auf dem Gute 

hen bleiben. 


Der Zufhlag erfolgt 8 Tage nach dem Lizltationd, Termine, bis wohln ber Melſt⸗ 
Bietende an fein Gebot gebunden bleibt. Die Uebergabe erfolge am 1. Yul! db, J., wenn 
vom Käufer ber oben feflgefegte Zahlungs» Termin inne * wird. Eatgegengeſetzten 
Faulls wird eine neue Lizltatſon auf feine Gefahr und Koſten eingeleltet. Die Reguüllrung der 
utAhrerlihen und bäuerlichen Verhältniffe und die bamit verbunden geweſene Srparation if 
n diefer Herrſchaft berelts ſelt George 18:6 ausgeführt. Zu ben beiden Vorwerken gehören 
nach Anhalt der vorhandenen Bermeffungs s Regifter 


1814 Morgen 1 (Ruth, Ader, 
69 o 


⸗ 7 ⸗ @ärten, 
189 s 48 ⸗ Wleſen, 
2397 ⸗ 154 ⸗BGeparat⸗Huͤtung, 
8855 ⸗2187 5 Torf, 


Der zu haltende Viehſtand IM auf 17 Pferde, 45 Ochſen, 1200. Schaafe, 
56 Kife, za Stück Jangdled und » Gtammochfen veranſchlagt worden. An beſtaͤndigen 
Gefaͤllen kommen ſaͤhrlich 125 Rtlr. a4 fgr ı pf. auf, Die Propination If auf 126 Rilr. 
verauſchtagt worden. ’ 


Die fpeslellen Berfaufdbebingungen folen Im Eisitatlond» Termine befannt gemacht 
werben, Der Regſerungs⸗Rath Schwarzbach, ber jegige Adminifrator der Güter, wird den 
Kaufluſtigen auf Erfordern die Beſichtiguag der Güter geflatten. 

Poſen, den 11. Kpril 1829, 
Koͤniglich Preußifhe Regierung. 
Abthellung für bie bireften Steuern, Domainen und. Foren, 
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serien tan — 


Ar Befehl Sr. Majeſtaͤt des Rörind, follen die zur Koͤnlgſ. Chatoull⸗Herrſchaft Flatom 
In Wefipreußen gehoͤrlgen Guͤter Pottlitz, Gremnig, Greſonſe, Nomwinny, Flatow, Neuhof und 
Klakowo, nebit einer wit Dor-i g verbundenen Braas und Brennerei, von Johaunt d. J. ab, 
auf ia Kahre, Im Wege der Latatton verpachtet werden and zwar enttoeder als Generalpacht 
im Ganſen, oder in den unten bejrichneren Abthellungen. Saͤmmtliche Güter find bereits 
regulirt, ſeparirt und aus der Gemeinpeit geſetzt. 


Die 6. zuerſt genannten, nebft bee Brau⸗ und DBrennerel werden gegenwärtig abmls 
nifieler und Aud mit vonſtaändigem und gutem Anventario verfehen, welches dem Pächter zur 
Benugung Üderlaffen wird; Klakowo iſt bis Trinitarıs d. J. verpachtet und ebenfalld theil⸗ 
weife mit Invertartum beſetzt. Die abminifirirten Vorwerke ſiad in. Schlägen, Klukowo 
dagegen In drel Feldern bewiethſchaftet. 


Bei Borg befinden Ach elm, zur Wohnung für einen Generalpächter geeignetes, 
nen erbautes herrfchaftlites Wohnhaus. Der Serränke-Abſatz iſt bedeutend und zum Theil 
Dusch Zwanzsbdeblt in hereſchaftlichen und priviligirten Krügen gefichtrt. 


JZum Inventarto gehört eine, mit der diesjährigen Nachzucht ungefäßr 6800 Schaft 
zäblende, größtentHeilß veredelt, zum Theil hochfelne Schäferel, welche darch den, filr Preußen 
' befätigten Spetiver, Herrn Wagner, Eaffifi,tet und bezeichnet iR. Diefe Schäferel wird dem 
Genera pächrer im Ganıen, deieiner Verpachtung In Abteilungen aber, ben: legten nach 
Maaßgade des Futtergewinnes und des Weider Verhältnifies uͤberwleſen. 


Zu der Bran und Brennerei In Pottl'g gehört eine Tritemüßle, zu deren Betriebe 
bad Maftsieh benuht wird; auch werden dem Pächter der Getränke s Fadrlfatlond + Anflalten 
273 Scheffel Roagen an Ratucalzin® zu. den Flatower Martinis Ma, fipeeifen mie. 16 Prozent 
Rabatt üderwieſen. 


Nah den vorhandenen arten und Vermeffangs + Megifteen, für deren Richtlakelt 
In ben elrgeluen Vorrlonen nicht Gewähr geleifter wird, enthalten die zu verpachtenden Vor⸗ 
werke: an Morgenzahi:- 


Adır Wieſen Welde Gärten Summa: mit beſtellter 


, Winter aus ſaat 
L Potti'tz..6884 836 72 63 2669 62 Schfl. 
14. Stewnig und Greforfe nBam 635 419 24: 5095: 652 9 
UI. Fatow, Rowinny und u 

Niubef & + + 2480 682 446: 17. 5545 475 ⸗ 
IV, Klufowo + 0... so21 294 1254 ı0 5579 709 9 


— lic 3 — — | —— 
wfammen: - . 0. 9907 . 2847 504 119: 14677 455 Sch 
Es werden Pachtarbote ſowohl anf das Ganze, als auf jebe ber vormerkten 


4 Abthellumgen angenommen, ſedoch wied angemeffenen- Unerbietungen auf die Generalpacht 
unter Biwilliguna beſoabere Vorihrilt, der Vorzug vor dem et bie einzelnen · 
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Asſthellungen zuz ſtanden. Sollte ſich ein qualifijieter Sereralpaͤchter finden, welcher He 
Mebernaßme der Güter zum 1. Jall d. J. nicht mii feinen fonfligen Verhäleniffen vereinbaren 
koͤnnte, fo fann auch wegen Verlängerung dleſes Uebernahmes Teemind Bis zum 1. Yull 1850: 


unterhandelt werden, 


Die Güter und das dazu geboͤrlae Inventarlum Fännen zu jeber Zelt In Augen⸗ 


fchein genommen werden; auch iſt ber 


ErneralsBerwalter der Herrfchaft, Geheime Regierungss 


Rath Schlrrmeiſter, bereit, jede erforderliche Auskunft zu geben. 


Die Pachtbedingungen And In Berlin In bem Bılrean des Chefs ber Sechandluug, 
Praͤſtdenten Rother, und In Flatow bei der Generals Verwaltung einzugehen, 


Zur Verpachtung ſelbſt IR in Slatow ein Termin auf 


be n: ı4, 


Mald. 


Bormittags 10 Uhr, anberaumt, In welchen zuerft das Ganze ald Generalpacht, ſodann aber 


‘euch. bie —— Abtheilungen ausgeboten werden. 
ehalten, fo tie auch dir Auswahl unter ben kizitanten. Der Generalpächter 


ı4 Tage vor 


Die Ertdeltung des Zuſchlages blelbt 


hat eine Kaution von 15000 Rtlr. In Staatspapteren oder Pfandbriefen nachzuweiſen, in wel⸗ 
dem Verhaͤltniß auch von den Paͤchtern ber einzelnen Abthellungen Sicherheit: zu beftellen 


ſeyn wird; 





Proflamı 


Ton dem unterzeichneten Koͤnigl. Landger 
richt werden alle diejenigen, melde an bie 
Kaffe des zweiten Batatllond, 14ten Landwehr⸗ 
Regiments zu Gromberg aus dem Jahre 1808 
euß irgend einem Rechtsgrunde Anfprücde zu 
Baben glauben, Hierdurch vorgeladen, In dem 
—— im Landgerichts · Geſchaͤfts⸗ Gebäude 
au 


ben 9. Juni db, % 


Vormittags um 10 Uber, vor bem Herra 
Landgerichts » Nıferendarluß Senff anſtehenden 
Termine entweber perjönlih, oder durch zus 
laͤcſige Bevollmähtigte, wozu denen, melde 
im hiefigen- Orte unbefanne find, die Juſtlz⸗ 
Kommiffarien. Herren Vogel, Schöpfe und 
Rafalski In Vorſchlag gebracht merden, zu 
erſcheinen, ihre Bor)erungen anzumelden und 
mit den nöthigen Bewelsmitteln zu unters 
Rägen,. wiorigeafalls jeder Ausbleibende zu 


yr 
BE 
ee , 
ur: NE L- 2 


Berlin, ben 14, April: 1829. 


— —— — 


Öbwieszczenie. 


P odpisany Kröl, Sad Ziemianski zapozywa 
niuieyszem wszyatkich, ktörzy do karsy dru- 
giego batalionu, potku ı4: obrony kraiowey 
w Bydgoszczy z roku 18928. = iakiegokol- 
wiek badz powodu prawnego pretensye mice 
sadıq, azeby w tsrminie tutay w lokalu 
sltuzbowym podpisanego Sadu na 


dzien 9. Czerwca r: b. 


z rana o godzinie ı0: przed-Ur. Senff, Re- 
ferendırfaszem wyznaczonym, albo osobis-- 
cie lub tez przez’ upowaznionych peinomo- 
eniköw, ma ktörych pretendentom tutay zna= 
iomosei niemaiacym Kommissarzy* sptawie- 
dliwosci Szepke, Vogel i Rafalski przedsta= 
wiaig sig, staneli, awe pretensye podali i na- 
leiytem: wspsrli dowodami,- giyZ w razie 
prteciwuym niestawalgcy spudziewad sig may. 
iz- mia wzglgdem iogo mieö mogacey proten- 
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oewãrtlgen Bat, daß Ihm wegen ſelnes etwa⸗ 
nigen Anſpruchs ein immerwaͤhrendes Stils 
ſchwelgen gegen die genannte Kaſſe auferlegt, 
und er damit nur an bie Perſon desjenigen, 
mit welchem er Fontrapire Hat, verwielen 
werden wied. 


Bromberg, ben a. Februar 1809. 
Köinisiih Preußiſches Landgericht. 





Subhaſtations s Patent, 


Du ben Andreas Kung gedörige, In Mon⸗ 
komnica, Domalnens Amts Skorzencin, dm 
Gnefener Kreiſe, belegene Erbpachtemäßlens 
Grundſtuͤck, welches gerichtlich auf 351 Ktlr, 
gefhägt worden, fol dem Untrage der Königl, 
Megterung zu Bromberg gemäß, zum noib⸗ 
wendigen Öffentlichen Verkauf an ben Meifts 
bietenden gebracht merken. Die Bletungs⸗ 
Termine find auf 

ben so, März 1829, 

ben 27, April 1809, 
ben 97. Mal 1809, _ 
vor dem Deputisten, Landgerichtd» Rath Ble⸗ 
bermann, Vormittags um 11 Uhr, in unferm 
Gefchäftslofale angefegt, wozu zahlungsfaͤbige 
Kaufluſtige unter ber Befanntmachung einge 
laden werden, daß die Tare in unferer Regis 
ſtratur einzufehen iſt. 


GSneſen, ben 5. Yanuar 1829, ' 
Koͤnlsllch Preußiſches Landgericht, 





Bekanntmachung. 


Ds km Mogilnoer Kreife, Bromberger 
Reglerungs⸗ und Gnefener Landgerichtöbe Irtg, 
beiegene Erbpachtd » Vorwerk Burgeabfipn, 


— 
— 


syi wieczne milerenio przeciw pomlenlonẽy/ 
kassie nakazare bedzie i z takowg tylko do 
osoby tego wskaranym zostanio, z ktörym 
wchodzit w uklady. 


Bydgoszez, duia ago Lutogo 1829. 


Kré—leweko-Prueki Sad Ziemianski. 





Patent subhastacyiny. 


M,;, dziedziczno - dzierzawny Andrzeia 
Krenz wlaıny w Monkownicy, ekonomii 
Skorzencinskiey, w Powiecie Gniezninskim 
potozony, ktöry sgdownie na 351 tal. oazaco- 
wanym zostat, stösownie do wnioska Kröl. 
Regencyi Bydgoskiey w drodze koniecındy 
subhastacyi naywiecey podaigcemu sprzedany 
bydz ma. Tormina licytacyine wyznaczone 
4 na 

dzien go. Marcar. b. 

dzieh'27. Kwietnia r. b. 
diien 97. Maia r. b. 

przed W. Biedermanu, Sydzia z rama o go- 
dzinie ı1. w mieyscu posiedzen Sadu na- 
szogo, na ktöro che malgcych I zaptacenia 
moznych nabywcow z tem oswiadezeniem za- 
pozywa sig, Ze taxa onogez w Registraturze 
naszey przeyrzang bydz moie, 


GnieZno, dnia 5g0 Styczmia 1809. 
Krölewsko.Pruski Sad Ziemianskl. 


— — 


Obwieszczenie. 


F olwark wisczno . dzierzawny Burgrabstwe 
w Powiecie Magilinskim Departsmencie Byd- 
goshlm obwodzie Sadu Ziemisnsklogs Gnles 


wildes gerichtlich quf 1716 Mile. so for, 
11 pf. abgefhägt worden, fol ben Antrage 
der Königl. Regierung zu Bromberg gemäß 
zum nothwendigen Öffentlichen Verkauf an 
den Meifibietenden gebracht werben. Die 
Bletungs s Termine find auf 


den 27. April 1829, 
ben ı, uni 1899, 
den 1. Full 1809, 


vor dem Deputirten, Landgerichts s Mefernbar 

rius v. Rurnatomsti, hiefelbft angeſetzt, wozu 

zahlungsfaͤhlge Kaufluflige unter der Bekannt⸗ 

madhung eingelaben werden, - baf die Tare 

= Karte In unferer Regiſtratur einzufehen 
nd, 


Gneſen, ben x. Degember 1828. 
Könisiih Preußiſches Landgeriht. 


* 


De unter unſerer Gerlchtsbarkelt, Im 
owraclawſchen reife brlegenen, dem Joſeph 
bozy dv. Zakrzewell ——— ablichen 
Äter Mobdliborzyee nebft Zubehör, melde 
mach bir gerichtiichen Tare auf 73,219 Melr, 
16 for. a1 pf. gewuͤrdigt worden find, fellen 
auf den Antrag ber Slaͤnbiger Gchuldenhals 
b:e Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werben, und ber peremtorifche Termin iſt auf 


den 7. Mal d. J. 


Morgens uni 8 Uhr, afdler, vor dem Herrn 
Landgerichts Nard Spieß, angeſetzt. Befipfär 
bigen Käufern wird dieſer Termin mit der 
Nachricht bekannt gemacht, baf in bemfelben 
das Brundüd dem Breiftbietenden zugeſchla⸗ 
gen und auf die etwa nachher einfommenden 

ebote nicht welter geachtet werten fol, infos 

en nicht gefiglihe Grade dies nothwenbig 
machen. Die Tor: kann ju jeder Zeit in 
unferer Regiſtratur eingefehen twerden, Zur 
shi wird. die Ihrem Aufenthalte nach under 
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"Zzostal. 


Zninskiego polozeny, ktöry sadownie na 
1716 tal. So igr. 11 fon. otaxowany zostal, 
ma bydz na wniesck Kröl, Regencyi w Byd- 
goszezy publicznie naywiecdy daigcomu sprze- 
dany, wj tem celu s4 nastgpuigce termina, 
lako to: na _ 


dzien 97. Kwietnia 1809 
dzien ı. Czerwca 18:39 
dzien ı. Lipca 1829 


eo. Deputowanym W. Kurntowskim, 
eferegdaryuszem wyznaczone, na ktöre 
che‘ kupienis maigcych z tdm uwiadomie- 
niem zapezywamy, iZ taxa i mappa w Re- 
gistraturze naszéy przeyraang bydz moie. 


Gniezno, dnis ıgo Grudnia 1923. 


Krıölowske.-Pruski Sad Ziemianski. 
* * 


Dobra szlacheckie Modliborzyce pod iu» 
rysdykcyg nasza, w Powlecie Jaowrochaw» 
sklm potozome, Jozefa Zbozy Zakrzewskiego 
wraz z prıylegtoscismi wiasne, ktöre po+ 
diug taxy landszaftowdy na tal. 75,219, 
“gr. r6 szel. 11 ocenione zostaly, maig byt 
na iadanie wiorzycieli z powedu diugöw 
publicznie naywiecdy daigcomu sprzedine, 
ktörym koncem termin licytacyiny na 


dzien 7. Maia r. b. 


z rına o godzinie 8. przed Wnym. Spiels, 
Sedzig Ziemtanskim w mieyscu wyznaczony 
Zaolnose kupienla maincych uwia- 
domiamy o termixie tym z wsdmienieniem, 
H w terminie nierachemos& :naywigcdy da- 
igcemu przybita zostanie, na poznieysze zas 
podania wzglad mianym niebgdzie, ijeicH 
prawno tego nie beda wymagse powody. 
Texa kaidegn czasu w Reg'straturze naszey 
przeyrzang bydz moie. Zurazem zapoıy. 
waig sig z pobytu niewiadomi, wierzycielke 


Aannte Mealgläublgerin Petronella, geborne 
v. Bogatko, verehelichte v. Zakrzewska, und 
ber dem Aufenthalte nach unbekannte Beſitzer der 
Suͤcer Modllidorzyee, Joſeph Zbormy dv. Far 
keze wotl, unter der Verwarnung vorgeladen, 

af im Falle ihres Anebleldene dem Meiſt« 
ietenben nicht nur ber Zuſchlasg erthellt, ſon⸗ 
bern auch nah gerichiliner Erirunng bes 
Kauffhilinge die Loͤſchang der ſaͤmmelichen 
eingetragenen, mie auch ber leer ausgehenden 
Sorderungen, und zwar ber legteren, ohne baf 
es zu diefem Zweck der Produktion des Juſtru⸗ 
ments bedarf, verfügt werden fol, 


Bromberg, den 135. April 1829. 
Könislih Preußtfches Landgericht, 





Subsafatlongs Batent, 


Das unter unſerer Gerlchtsbarkelt, Im 
Inowraclawſchen Keeife belegene, den Joſeph 
und Valentina v. Molsdorffſchen Ebeleuten 
zugehörige feele Allo lal-Rittergut Rufinowo 
nebſt Zubehör, welches nach dee landſchaftli⸗ 
chen Tore auf 19,164 Rtlr. 5 Sgr. gewuͤr⸗ 


digt worden iſt, fol auf den U trag ber dies. 


figen Koͤntal. Landſchafts, Direktion Gchuls 
benbalder oͤffentlich an den Meiſtbietenden vers 
kauft werden, und bie Bletangs-Termine 
find auf 

ben 8. Januar 1839, 

den 18. April 18929, 
und ber peremtorifche Termin auf 

ben 18. Jull 1809, 
vor dem Heren Kammergerichts ⸗Aſſe ſſor Bauer 
Morgens 8 Ude, alhler angeſetzt. Befitzfaͤbi⸗ 
gen Kaͤufern werden dieſe Termine mit ber 
Nachricht brfannt gemacht, daß In dem legten 
Sıemine das Jmumobile dem Meifbietenden 
ugefchlagen und auf bie etwa nachber eins 
ommenden Grdote nicht welter geachtet wer⸗ 
den fol, Im ſofern nicht gefeliche Gründe 
bies norbmwendig machen. Uebrizens ſteht big 
4 Wochen vor dem legten Termine einem Jeden 
frei, uns bie etwa bei Aufnahme ber Tore 
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Fetronella z Bogatkow Zakrzewska i dıie- 
dıic debr Mo iliborzyco Jozef Zbuzy Zakrze- 
waki z tem zagrozen'em: jZ w razis ich 
nie-tawienia sie raywiecey daigcemu nio- 
trlko preybicie nastapi, lecz pu ziozenia 
sgdowym summy kupna wyınazanie weszy- 
stkich tak zaintzbulowanych isko 1 prozno 
wychodegcych pritensyl a wprawdzie osta- 
tnich pomipn ziozenia wystswionych na 
nie instrumentöw nakazandem bedeie. 


Bydgoszcz, dnia ı15go Kwletnia 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskl. 


Patent subhastacyiny. 


Wies szlachecka Rusinowo pod iurys- 
dykcva nasza zostaigca, w Puwiecie Jnowro= 
clawskim potoi ona, do Jozefa i Walentyry 
matzonköw Mülsdorfföw nalezaca, wraz z 
przyl-gtosciami, ktöra wediug taxy landeza- 
ftoweäy na tal. 19:64, ägr. 5 oceriong zestala, 
ma bydz na zZadanie Kröl. Dyrekcyi land. 
szaftowey z powodu dingöw publicznie nay- 
wiccey daigcemu sprzedang, ktörym koncem 
sormina licytacyine na 

dzien 8. Stycznia 18929, 

dzien ı3. Kwietnia 1859, 
termin za3 peremitoryczny na . 

dzien ı8. Lipca 1849, 
z rana o godazinie 8. przed Ur. Bauer, Ar- 
sesorcm w mieyscu wyznaczone zostaly. 
Zdelnose kupienia posiadaigcych uwiado- 
miamy o terminach tych z nadmienieniem, 
iZ w terminie ostatnim nieruchomose nay- 
wigcey dalacemu przybitg zostanie, na püt- 
nidysze zas podania wzglad mianym niebe- 
dzie, iezeli prawne tego nie beda wymagae 
powody. W przeciägu-cıterech tygodni przed 
estatnim terminem z<stawia sig 2 resztg ka- 
zdemu wolnose donissienia nam o niedo- 
kladnosclach, iakieby prıy sporzadzeniu taxy 


vorgefellenen Mängel anzugelgen. Die Taxe 
kaen zn jeder Zeie In unferee Reglſtratur eins 
gefihen merden, Ein. fprzieler Extrakt aus 
ber Tore ift auch bei dem Weſtpreußiſchen 
G:nerai : gandfchafts - Agenten J. H. Ebers in 
Beriin zur Einfihr des kauftuſtigen Publllums 
Dledergeiegt worden. 

Bromderg, ber aa. September 1808, 

Königl. Preuß. Landgericht, 


Subhaſtatlons » Bäsent, 

Das unter unferer Gerichtsbarkeit hleſelbſt 
sub Ders. 1925 belegene, dem Fleiſchermelſter 
Johann Michael Tickel zugehörige Grunpftück 
neöft Zubehör, welches nach ver gerichtlichen 
Taxe auf 5169 Kir. 16 for. 10 pf. gewür⸗ 
digt morben if, ſol auf ben Wntrag ber 
Gläubiger Schuldenhaiber äffentlih an den 
Melſtbletenden verkauft werden, und ber perems 
torifche Blerungs + Termin iſt auf 

ben 27. Raid. J. 

vor dem Deren Doer  Landesgerihtd- Af Mor 
Voͤlz, Morgens um 9 Mor, oldier angefegt. 
Beſitzfaͤh lgen Käufern mird dieſer Termin mit 
ber Nachricht bekannt gemacht, daß In dem⸗ 
ſelben das Grundftüd dem Meiſtbletenden zus 
gefchlagen und auf die eıwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter grochter werben 
fol, iaſofern nicht gefeglihe Gründe dies 
nothwindig machen. Uedrigens ſteht bis dier 
Wochen vor dem Termine einem Jeden feel, 
uns bie etwa bei Aufnahme ber Tape Borges 
faßenen Mängel anzujelgen. Die Tore kann 
zu jeder Zeit In unferer Regiftratur eingefes 
Ben werben 


Bromberg, ben 24. Nobernber 1898. 
Ksnlglich Preußiſches Landsericht. 





Subhbaſtations⸗VPatent. 

Die unter urferer Gerichtsbarkeit, im 
Schubinſchen Kreife, im Dorfe Jaroszewo 
beirgene, ben Weyclech Jadlonskiſchen Ede⸗ 
feuten geborige Windmühle, fo mie Wohns 
Baus, nebſt Stall, Bauflele, 9 Meg. 89 DR 
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zayit byly mogily. Taxa kazdegn czamı w 
Registraturze naszey przeyrzeng bydz moze. 
Extrakt specyalny taxy znayduie sig takze m 
landszaftowegn generalnogo agenta J. H. E- 
bers w Barlinie, kısıa przoz publicznose 
przeyrzang bydz moze. 

Bydgaszcz, dula 29. Wrzesnia 1828. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 


Patent subhastacyiny. , 
Nieruchı musc pod iurysdykcyg nasza w 
miescie tuteyszym pod Nro. 193. polozona, 
do rzeznika Jana Michata Tickel nalezaca, 
wraz z przylegtoschami, ktöra podiug taxy 
sadownie sporzadzonedy na tal. Sı68 ögr. 12 
szcl. ı0 jest vceniona, na Zadanie wierzy- 
cieli z powodu diugöw publicznie naywig- 
cey daigcemu sprzedana bydz ma, termin 
peremtosyczny na 
dzien 97. Maia ı829 
z rana o gidzinie 9 przei Assessorem Nıy- 
wyiszego Sadu Ziemimskiego Ur. V.eltz, 
w mieyscn wyzuaczony zostat. Zdolnuse 
kupienia maiacych uwiadomiamy o terminie 
tym z nadmienieniem, iZ w terminle osta- 
tnim nioruchomos€ naywiecdy daigcemn 
prayblta zostanıe, na poznieysze za) poda- 
nla wıglad mianym nie bedzie, lezuli pra- 
wne teg» nie bedq wymag:6 powody. W 
przec'ggu 4 tyg.dri zostawia sig z resztä 
przed terminem kaidemu woln«sc d nie. 
sienia nam o niedukladuesclsch, iakicby 
prıy sporıgdzenin taxy zaysc byty magty. 
Taxa kaidegı czasu w Begistrsturze nasıcy 
przeyrzang bydz moie. 
Bydgoszcz, dnia a4g‘ Listnpada. 
Krölewsko-Pruski SAd Ziemianicki, 


P:ıtent subhastacyiny. 

Pod inrysdykcya naszg w wa! Jarosze- 
wie, Powiecie Srubinskim polozony, a mat. 
zonkow labtonskieh dziedziczny wistrak 1ako 
tez dom mieszkalny w raz z staynig, pla- 
com, aka i rola 9 morgow, 89 pretöw 
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Miefen und Acker und So IRuth. Garten, 
welches alles nad) ber gerichtachen Tape auf 
1040 fir. 15 fer. 2 pf. gewürbigt worden 
If, model jebod der mit 50 Ntlr, zu zahlende 
Vachtkanon, die Rauchfangsftener mit ı Rel. 
ı8 for, 6 pf. und bie Reparaturkoſten nicht 
In Adzug gebracht find, fol auf ben Antrag 
der Franckszek Moredifchen Eheleute oͤffentlich 
on ben Deifldiertenden verfauft werben und 
HE ber Bi:tungss Termin auf 


den 15. Junind. J. 


Vormittags am 9 Ude, hieſelbſt vor dem 
Herrn LandgerlchtsKath Kraufe, angefeht. 
Berg äbigen Käufern wird dieſer Termin mit 
ber Nachricht bekannt gemacht, daß in bems 
felben daß Grundſtuͤck dem Meikbletenden zuges 
ſchlagen und auf die etwa nachher elnkommen⸗ 
ken Gebote nicht welter geachtet werden fol, 
Änfofern nicht gefeglihe Gründe dies noth⸗ 
wendig machen. Uebrigens flede bis 4 Wochen 
vor bem Termine einem Jeden frei, und bie 
etwa bei Aufnahme ber Tare vorgefallenen 
Mängel anzuzelgen. Die Tare kann zu jeder 
Zeit in unferer Regiſtratur eingefehen werben. 


Bromberg, ben 30. März 1819. 
Königlich Preußliſches Landgericht. 





Bekanntmachung. 


Das zum Noachlaß ber Thomas und 
Martanna Glas ikſchen Eheleute gehörige, In 
Bus;zkowo bei Koro owo belsgene Yanergut, 
In einer halben kulmiſchen Hufe Land beftes 
bernd, fol auf den Antrag der Erdintereffen« 
ten auf 5 hintereinander folgende Jahre, 
nebmlih vom 25. März d. 3. bis dahin 1850, 
öffentlich am den Meiftbietenden verpachtet 
werben. Wr baden hierzu einen Termin auf 


ben 16. Mai d. %. 


vor dem Drputirten, Herrn Dier Landesge⸗ 
zichtk » Referendarius 9. Beczto, in unſerm 
afrufstong;lmmme anberaumt, und laden 
agtluftige zu demſelben mit dem Bemerken 


kwadratowych treymalgcemi, i ogrodem 59 
prstöw kwadratowych maiacym, co waszystko 
podtag taxy sadewnie sporzadzoney na tala- 
zöw ioqo, gr. 15, ezel ı. ieıt ocenionem, 
przyczdm iednak oplacaigey sie od wiatraka 
kanon w summie tal. So, podymne w kwo- 
cie tıl. ı, sgr. 18, szel. 6 i kuszta repara- 
eyi nieodtrgcone; na zZadanie Francisıka i 
Franciszki malzonköw Goreckich, publicznie 


‘ naywiecdy daıigecmm sprzedane bydz mais, 


ktörym kencem termin licytacyioy na 
dzien ı5. Czerwca er. b. 
z rana o godzinie 9. przed Vnym Sgdzig 
Ziemianskim Krause w mieyscu wyznaczony 
zostat. Zdolmose kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminio tym z nadmicnienieny 
ik w takowym niernuchomosc naywigcey da 
iacemn przybita zostanie, na pöznieysıe zas 
podania wzglad mianym nie bedzie, iezeli 
prawne tego niebsdg wymagsc powödy- 
W przeciggu czterech tygodmi zostawia &'6 
z resziz kazdemu wolnusc donissienia nam 
o niedoktadnosc'ach, iakieby przy- sporız- 
dreniu tıxy zayst b;iy mogtsr. Taxa ka- 
zdego cıasa w Registraturze naszöy priey- 
rzaug brdz moie 
Bydgoszcz, dnis 30. Marca 18:9. 

Krölewsko- Pruski Sad Ziemiansıkl. 





Obwieszczenie. 


Gburstwo w Buszkowie pod Koronowem 
p’iozone, do pozostalosci Tumasza ji Ma- 
syanny malionkow Glasz’köw naleigce, za- 
wisraiaco w eobie port wioki Cheiminsaidy 
gruntu, ma bydz na wnivsek sukcessorow 
na trzy po sobie idace lara, to iest od 
25. Marca r. b, az do tego3 czasu 1858. r. 
publicznie nayrigcey dıig emu w dzierzawg 
wypuszczona. Wyznacıywszy do tegoz wy* 

erzawienla termin na : 


dzien ı6. Mala r. b. 


przıd Wnym Referendarzem Baczko w na 
sıcy izbie instrukeyindy; zapuzywamy pah 
chgE dzierzawienis maigcych z nadmienie- 





— 


ein, daß bem Melfibietenden ber Zufchlag ber 
Dachte diefed Grundfidds unter ben im Ter⸗ 
mine befannt zw macenden Bedingungen 
ertheilt werden wird, 
Bromberg, den 6. April 1829. 
Königl, Preuß Landgerigt. 





Befanntmahung. 

Die In ber Rolonle Trzezewiec, Amts 
Korenowo, belegene, den Adalbert Zrzugomes 
Eichen Erden zupehörige Ackerwirthfchaft ſol 
Schuldenhalber auf den Antrag der Bläubiger 
in bem anf 

den 8. Maid, J. 
vor dem NHeren Mefeeenbartus Kwadyneki 
bier anberauiuten Termine auf. 3 nadeluander 
folgende J bre, von Kobanni 1829 bis dadia 
1837, Öffentich an den Meiflbietenden vers 
pachtet wetden. 

Brombirg, ben 9. März 1859. 

Königlih Preußiſches gandgeridt. 


2 





Belanntmahung. 

Das im Moallooer Kreiſe delegene, zu 
den Batoszier Gütern gehörige Gut Mokre 
fog von Johanni db. x, ab, auf 6 Jebre, alfo 
dis Johannai :835, Öffentlich an den Meiftbles 
tenden verpachter werden. Zu biefem Behuf 
haben wir einen Termin auf 


"den 17. Juni d. I 


vor dem Deputirten, Landgerlchts⸗Referenda⸗ 
eind v. Karnatowali, hleſeibſt anberaumt, und 
faden YVachtluftige und Kautlongfähige mit 
der Nabıriht vor, daß bie Bebingungen in 
unferer Regiſtratur eingefehen werden koͤnnen. 


Gneſen, den 9. März 1829. 
Königiih Peenßlſches Landgericht. 


Pefanntmahung. 

Am 7. Maid. J., von 8 Uhr des Bor 
mittags ab, füllen vor dem Drputirten, Herrn 
Erieiensgerichts «Uffe for Kroll, im Forfbaufe 
zu Wirlno 171 Aepte, 58 Beile, Hıdın, Spas 
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niem, i2 naywiscdy daigcemu dzlerzıwa pod 
warunkami w terminie ogtusie sig malgsemi 
przybita zostanie. 


Bydgnszcı, dnia 6. Kwletnia 1829. 
Krölewsko.-Pruski Sad Ziemiaäski 





Obwieszczenie. 
Gospodarstwo sukcessorow niegiy Woy- 
elecha Mrugowakiego wiasne, w Trzeciewi. 
cach, ekonomti Koronowakigy lezace, wıg!e- 
dem dlugöw na-wniosck wierzycieli w ter. 
minio na 
dzien 8. Maia 1839. 
praed W. Kwadynskim, Referendarluszem, 
ta naznaczonym na trzy po sobie idace lata 
od St. Jana 18:9; do tegoz samego czasu 
1832. roku publieznie naywigecdy oflaruiz- 
cemu wydzierzawione bydz ma. 
Bydgoszcr, dnia 9. Marca 1859. 
Krölowsko-Pruski Sad Ziemianskl. 





Uwiadomienie. 

Wies Mokre, do malgtnoscli Pakoskidy 
nalezaca, w Powiecie Mogilinskim potezons, 
ma byc od S. Jana r. b. zacıqwezy, na 6 lat 
a zatem do 5. Jana 1855 droga pnbliczney 
lieytacyi w dzierzawe wypuszczona.. Tym 
koncem wyzaaczylismy termin na f 

dzien 17. Czerwca r. b. 

z rana o gndzinie 9. przed Ur. Kumatow. 
skim, Referendaryuszem Sadu Ziemianskieg 
w sall Sadu tuteyszego, na ktöry chgc ma- 
igeych dıierzawienia i zdoinych kaucyi sta. 
wienia z tEm uwiadomieniem zapozywamy, 
ie warunki wypuszıczenia w Registraturze 
naszdy przeyrzane bydz moga4. 

Gniezno, dnia 9go Marca 1859. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemjanski, 


Obwieszczenie. 

W dniu 7. Mais r. b. z rana od go- 
dziny 8. będa przed Deputowazym Assesso- 
rem Kroll w domu leinym w Wtelnie 
ı7ı siekier, 58 toporköw; haki, rydle i inne 
56" 


ten’ und andere Gegenffände am Ben Meiſtble⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung. If: nrelich 
verfanfe werden, wozu Käufer eingeladen 
werden. 
SBtomberg, ben 7. pri :829, 
Fönigi, Preuß. Friedensgericht. 
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eprzeta wliecdy dalgcemu za zaraz gotowz 
zıplatz publicznie sprzedane, do crego ku- 
peigcy:h ninieyszEm sig wıywa 
Byigoszez, dnia 730 Kwietnia 1829 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


— — — — — — 


Befanntmachung. 

Es fol Im Termine den is. Datb. J. 
nn 8 Uhr, in loco Stephanowo, ve: fchleder 
ned Jıveutarium nad andere Nachlaß + Gegens 
flände der Ludikeſchen Eheleute oͤffentlich an 
ben Meiftbietenden verkauft werben.- - 

Koronowo, den wZ. April 1809; 

Koͤnigl. Preuß. Brisden sgericht. 


Befanstmahbung. . 
Die Schyeibmateslallen + Lieferung für das 

unterzeichnete Friebensgericht auf ein Jahr, 
vom 1. ml d. J. ab gerechnet, fol durch 
öffentliche Biyitatlor dem Mindeflforbernden 
Überlaffen werden. Ei flieht bhlezu ein Termin auf 

den 6. Mai b, + 
Vormittags win 10 Ußr, im biefigen Friedens, 
gerichte am, welchen mir dem Bererfen befannt 
gemacht wird, daß die Beslogungen. in unfeser 
Megtfratur eingefehen werden Fäunen, 


Motvot aclaw, den 7. April 1859. 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgerilcht. 


Es fol das dem Hoepital Inſtitat gehoöͤ⸗ 
elge, bet Trzemeszeo delegene Vorcherk Ruck, 
von Jchanal d, 3. ab, auf 3: Jahre verpach⸗ 
tet werden, 

Hlezu iſt ein Termin anf 

den 6: Mat b, 


In Tesemetzoo auberaume, wozm lizltatlonsfar 


Bias Pachtlitt haber hierburch el’ geiaren wer en. 


Mer zur kizitat / on zugelcffer werten m; 


muß zur Sicherung feines Gedots 100 Mtir, 
baar, o:er Staateſchuldſchelue, ober Bands 
Briefe depoalrei, 


Trjemis;no,. ben ar, April 18.9; 


Köntgl. Preuß, Frledens gericht. 


Obwieazczente. 

W terminie dnia ıw. Mala r. b. z rana 
bedzie w Stafanowie rözny inwentarz ji inne 
po zm.ilych miatzonkach Luediie pozostait 
rzeczy wiscey daigssmu publicznie sprzudsne. 


Koronewo, dnia 25. Kwietnia 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokolu. 


Obwieszcezonie. 

Dostawa materyalow pismiennych dia 
podpisanego Sadu Pokoiu’ na rok jedem od 
1. Czorwca r. b. rachuigc, ma bydz prıez 
pußliczna lcytacyg naymnicy Zadsigcemu 
wypuszczona. W tym celu wyznaczonym 
zostaf termin na 

dzisn 6. Maia r. b. 
z rama 0 godıinie. 10, w tuteyszym Sgdzie, 
co sie z tdem nadmlenieniem do wiadoınssch 
podaie, iz warunki w- Registraturze naszdy 
przuyrzane byda moga. 

Inawrochaw, dnia 7go Kwietnia 1859. 


Krolewsko-Pruski Sad Pokeiu. 


Ma bydz’ do instytutn arp'tslnego nale= 
3acy, pod Trzeme:znem poloiony £ılwark 
Rutko od St. Jana na 3. lata wydzierzi- 
wionym. - 

Do tego wyznaczony zost.} termin na 

dzien 6 Maia r. b 
w Trzemesznie,. do ktorego zdsInose mala- 
eych li’ytowan:z daisgzawy ochcte malgeych- 
zapezywamy. e 

Kıv do licytaeyi praypuszezonym bydz 
chce, musi na zabezpieczenie awego licyto- 
wania 100 Bl g..towizeg, obl’gacyami' kra-- 
iowemi lub listami zastawnemt deponowad.- 

Trremeszno,. dnia g1. Kwietnia 1809, 


Krölewsko-Pruski Sad. Pokoin. 
— — 
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Bekanntmachung. 
Fufolge Auftsaps des Koͤnigl. Landge⸗ 
richts zu Poſen und in Gemaͤßheit des Antrags 
des Herren Amteraths Sänger za Polal⸗wo, 
als Vormunbes der Obtramtmmann Spelchert⸗ 
ſchen minorennen Kinder, ſoll das zum Nach⸗ 
laſſe der Oberamtmann Gpeichertfihen Eher 
leute zu Cazyn, Domalnen» Amts Polalewo, 
gehoͤrſge Bird und Feld⸗Jnventaelum oͤffent⸗ 
Uch an ben Meiſtbietenden verkauft werden. 
Daſſelbe öeftehe: 
w) aus einer veredelten Schaafherbr don: 
2, 32 vollſaͤtzig ſechs⸗ und Hlerzähnigen 
Sprung: dcen, 
b, 10 Jaͤdrlings : Böden, 
6 1000 Mutterfhanfen mit Laͤmmern 
von verfchledenem Alter, 
d, 400 Aährlings » DRuttern,. 
e, 789 völfägigen ſechs/ -und viergäßs 
 algen Sammeln, 
f, 359 Jaͤhelings Hammeln,, 
— 2579 Siuck. 
2) In Hornvleh: 
a 55 Zugochſen, 
b. 16 Mindıe von verſchledenem Alter, 
c. 24 Kuͤhe, 
d. 7 Berfia von verfchledenem- Alter, 
e, 2 S:ammschfen, 
zuſammen 84 Stuͤck; 
5) an Pferden: 
a, ı8 Arkerpferde, 
b, 2 vie jädrige 


c, a dre ährigr Fllen. 


* 


d, 2 zwahaͤbe ges 
©, 3 cAkbaͤhrlge 


4) vercch edenes Ack rgerath, als: Wagen, 


Pfluge Eagen u. f. w. 


Zuu Verkauf ber Schaafbeerde haben 


Mir einen Birtungs» Ternıin auf 
. „ben 20, Matd. % 
und bie folge: des Taae, und zum Verfauf 
des Hornnthes, ber Pferde ud tes Acktr⸗ 
gerärps einen Birtu-gs- Termin auf 
ben 30. Junid % j 
auf *em Amtsooewe:f zu E afyn bei Polal⸗wo 


ange ſetzt; und laden dazu Raufl. ſtige Hiermit vor.- 





+ Obwleszezenie. _ 

Z polecenia Krölewskiego Sadu Zie- 
mianskiego w Poznanin, za wnieskicrı nad= 
dzierzawcy Ur, Saenger w Polaiewie, lako 
opiekuna nieletnich dzieci po naddzierzewcy 
Ur. Speichert pozostatych, naleäacy do po- 
zostatosci maldzierzawcy Speichert w Cia- 
zyniu w ekonomii Polalewskiey inwentarz' 
publicznie: naywigcdy daigcemu. sprzedanym' 
bydz ma. 


Inwentirz ten’ sktada sie:' 


ı) z trzody popravnych owiec, iako to:' 
a. 40 barauow 6 i 4 zgbowych, 
b. ı0 bıranöw rocznich, 
0 1000 maciorek z iagnigtami röze 
nych lat, - 
d. 400 maciorek röcznich, 
e. 788: ekopöw 6 1. 4 zebowych, 
f. 339 skopow roznich, 
ogölem £579 sztuk;' 
2) z bydia rogatego: 
a 55 wolöw robecych, 
b. 16 iunzsöw röznich lat, 
e. 84 krow, 
d. 7 istowic rocznich lat;: 
e. 9 stadnikj, 
ogutem 84 sziuhl;: 
3) konie, 
a. ı8 koni roboczych,: 
5. @ czteroletnie 
ec. 2 trzyletnie FR 
& ı dmalemt i sıebakl; 
e. 5 roczne Ah 
4) x rozmaitych porzaiköw gospodarskich,: 
iako to: wozy, plugi, brunyit. d. 
Do sprzedania trzody owiec wyznaczy* 
lismy termin licytacyiny na 
dzien go. Maia r. b. 
i’nastepuiace‘ dni, I do sprzedania koni, by= 
dia rogatego i spregtöw gospodarskich ter-- 
min’ licytacyiny na 
dzien 50. Czorwea'r. b. 
na- folwarka w Ciqiynie przy Potaiewie po- 
Yozor.ezo, na-ktören ochotg. kupiemia maaig“ 
eych- wzywamy. 





Der Melſtbletende Bat ſoglelch ben Zu⸗ 
(las und gegen Bezahung ded Meiftgebots 
In Rourant auch. bie fofortige Verabfelgang 
der erflandenea Stüde zu arwärtiaen, bloß 
bei ben Schaafen wird die Bedingung geſtellt, 
daß ſolche im kijittatlons⸗Termine zwar In ber 
Wolle pefehen werben, bie erflandenen Stücke 
jedoch bis nad enfolgter Schur, welche fogleich 


nah beenbdigter Birleatlon Grate finder, auf 


dem Grunde zurädbicben, nachdem fle von 
dem Meiſtbietenden mit $ bes Melftabots 
behandgrldst worden, Sollten indeß Räufır 
es vorzieden, ſolche fogleih Ach In der Wolle 
verabfolgen zu laffen, fo Wird auch dies ge- 
(heben, wenn fie außer dem Melſt ebot auch 
den Werth der Wolle nach der ihnen im Ters 
mine vorgelegt werben folenden Tore fogleih 
erlegen. 
Rogaſen, ben 16. April 18:9. 


Königl, Preuß. Friebdensgericht. 


B ann 


Naywiecäy dalgceemu przyderzenie nı- 
tychm:ast udzielone i za ztozeniem anmnmy 
szacunkowey w kurancle, kupione sztukl 
boz zwiocznie oddane zostang, iedynie pray 
owcach czyni sie ten warunek, iz w termi- 
nie licytacyinym w prawdzie owce w weinie 
pokazane beda, Ze przeciez knpuigry ie az 
po strzyäce, ktöra zaraz po odbytéy licyta- 
cyi nastapi© ma, na gruncie zostawi, skla- 
daigc tdım ozasem ; czesc wartosci na zada- 
tek. Gdyby przeciez kupuigcy ie soble ra- 
zem z weing Zyczyli, tedy i w tym Zyuze- 
niu zadosy& sta im sis ma, ieieli pröcz 
lieytowaney wartoscl za owce oraz i wartost 
weiny podtug taxy w terminie praedioiy£ 
sig maigcdy im, natychmiaıt zioza. 


Rogozne, dnia ı6. Kwiotnia 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 





ef e m une, 
ben Stertiner Wollmarft betreffend 
An diefem Zahıe wird der hleſige große Wollmarkt in ben Tagen: 
ben 9., 20, und 11. Zuni db. J. 


Statt Haben. 


Derfelbe faͤlt zwiſchen den Breslauer, der ſchon mit dem 6, Junl beenbigt feyn 


wird, und den Berliner, ber erſt mit dem 16. Junt beginnt; und If daher bequeme Zeit 
für Käufer, um noch von Breslau zum bifigen Masft zu kommen, fo mie füR Berfäufer 
und Käufer, um, wenn fie Veranlaſſang dazu hätten, noch den Berliner Wollmarkt zu befuchen, 
Die nörhigen Einrichtungen für die Bequemlichkeit des Verkehrs werden mit aller 
Sorgfalt angeordnet und die biefigen Seld⸗Inſtitute, nicht minder angefihne Handlungshäufre 
blefelöft, — met genägenden Geldinitteln verſehen ſeyn, ums jedem Zahlungs s Bebürfnif 
u entſprechen. 
Die Lage des Orts und bie erheblichen Vorthelle, welche daraus auch für das 
Wolgeſchaͤft hervorgehen, namentlih daß der Tranfport unmittelbar vom Orte — fa vom 
Marttplag felbft a5 — durch verdeckte Serielffe und große Dberfäbne erfolgen farm, find 
befannt und auch allgemein auf dem früheren Märkten anerfanne worden. Wir glauben boher 
gum any Annas * Kaͤ in * —— * — und uns bee Heffaung übers 
laffen zu können, bag fie erw e Befrieblgung finden bürften, wie ſolche 
ganz Insbefondere auf vorjährigem Markte State gehabt —* ſoiqe felgen ſchon und 


Stettin, den 15. April 1809, 


Die Wollmarkts-Kommifflon. 
Ruth, Rumſchoͤttel. Schuͤltze, Maͤller. A Lemonius. 


— —ñ— — 
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Von ber Koͤnligl. BandfchaftdsDireftion 


gu Bromberg werden nachflehende, im Lands 
rathlich Schubiner Kreife, In der Näde ber 
Stadt Barcka belögenen adlihen Güter, auf 
dem Wege des Meiftgedotes, auf drei Jahre, 
+ von Johanni 1829 bis dahin] 1852, vers 
pachtet: 

1) Dombrowfa, am 25. Mal d. J., bei 
einer Kaution von 300 Thalern baar, 
ober 575 Thalern in Pfanddriefen oder 
andern Staatspapierın; 


2) Krotos An, auh am a5. Mat b. %,, bel 
einer Kaution von 500 Thalern baar, 
ober 375 Thalern in Pfanddriefen, oder 
andern Staatspapleren; 


5) Bareln und Jullanowo, am as. Mal b. J., 
bel einer Kaution von 600 Thalern Baar, 
ober 750 Thaleen In Pfandbriefen, oder 
andern Staalspapleren; » 


4) Mlodocin, auch am 26, Mal d. J., bei 
‚einer Kautlon von ‚400 Thalern baar, 
oder 500 Thalern in Pfandbrkfer, oder 
andern Gtaatspapleren; 

5) Obubno, am 27. Mat db, J., bei einer 
. Kautlon von. 500 Thalern baur, oder 
645 Thakeen in Pfanbbriefen, oder andern 
Staatspapieren; 

6 Plechcin, auch am a7. Mat db. J., bel 
einer Kaution von 500 Thalern baar, 


eder 635 Thalern in Pfandbriefen, oder. 


andern Staattpapieren. 


Den Pfandbrlefen oder Staatspapie⸗ 
ven werben bie Selchloupons beigefügt. 


Die Eislrationen werden. an den bemerk⸗ 
ten Tagen des Nachmittags um 4 Uhr, im 
Eandfhafishaufe zu Bromberg abgehalten. 


Die Pachtbediagungen werden Im Ters 
mine vorgelegt. 


Kruẽ za Podlubowa, ben 9. April 1829, 
Die Sequefirations » Rommifflon. 





W skutek zalecenia przesw.. landszafto.- 
wey Dyrekcyi w Bydgoszezy malq byé ni. 
iey wyrızone szlach-ckie dobra w Powiecie 
Sınbinskim przy Barcinio leZace, naywigcey 
daigeym drogq publigzuey licytacri na tray 
lata od $. Jana 18:9 az do 1855 wypuiz- 
czone: 

ı) Dombrowka, w dniu a5. Maia r. b. 
Kaucya wynosi 300 tal. w gotowiznie 
lub 575 tal. w fandbryfach cayli innych 
kraiowych papierach. 3 


9) Kroteszyn, w dniu 95. Mala r b. 
Kaucya wynosi 500 tal. w gtowiznie 
lab: 375 tal. w fandbryfach cıyli innych 
kraiewych papisrach, 


8) Barcin 1 Julianowo, w dniu 96. Maia 
r. b. Kaucya wynosi Goo tal. w goto- 
wiinie lub 750 tal. w fandbryfach czyli 
innych kraiowych papiesach. 

4) Mlodocin w- dniu s6. Mais r. b. 
Kaucya wynosi 400 tal. w getowiznie 
lub: 500 tal. w fandbryfach czyli innych 
kraiowych papierach. 

5) Obndno w dniu 97. Maiar. b. Kau- 
cya wynosi 500 tal. w gotowiznie lub 
625 tal. w fandbryfach czyli innych kra- 
iowych papierach. ‘ 

6) Piechcin, w. dnine7. Maia r. b. Kau- 
cya wynosi 500 tal. w gotewiznie lub 
635 tal, w faudbryfach lab innych kra- 
iowych papisrach. 

Fandbryfom czyli innym kriowym 
pıpierom kupony zalgczone zostına. 
Lieytacya w domu landszaftowym w 
änlsch powyzszrch o godzinie 4. po polu- 
dniu w Brdgnszczy odbytz zustanie. 
Kondycye dzierzawne w terminie przed- 
stawione zostanag. 


Krusza podiodowz, d. 9. Kwietn. 18:9. 
Kommiseya sokwostracyina. 


= 
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Unterjeldöneter iſt Willens, feine Waſſer⸗Mahl⸗ unb Schniidemühle gegen eine 
MRautlon von coo Atir. zu verpachten. 


Wierſch, bei Oſche, ben 25. Mär 1839, Klahe, Gutspaͤchter. 


— — — 


400 bls 500 Schaafe koͤanen zu jeder Zelt auf Sommerwelbe und Winterfutterung 
angenommen werden und nedme ich pro 100 Stuͤck 40 Reli, uud gede auf 100 Schaafe 
10 oleſpaͤunlg⸗· Fnoer Heu. 

Wlerſch, bei Oſche, den 25. März 1859, Klapr. 








Die Eriffinng meines Dampfbabes mit dem 9. Mal, und bie meined Diinerals 
Babes mit dem ı5 Mat brebre ich milch, hlerdurch ergedenfl zer Renatuif zu dringen. 

Fuͤr mein neu ertichtetes Schwimmbad babe ich elrer Shwimm- Meltter engaglet, 
ber Im Stande If, ſchaluerecht Unterricht zu ertbeilen, Eiren und Pfleg⸗evefohlepen, die 
genelar And, Ihren Kindern dieſen Unterricht erthrilen gu laffen, erfahren bis zum u. Jaul 
das Mähere dei mir, 

Bromterg, ben 29, Üpıil 18:9, Miller 


Mit Bszug auf die Bekanntmachung in der ansserordentlichen Beilage zu No. ı7 
dieses Blattos, zeige ich hiermit an: dass das zu den Osniczener Gütern gehörende Do- 
minium Wilkostowo bereits verpachtet ist. — 

Oonlezowo, den 95. April 1829. Apclt, im Aufırage. 








Beetanıntmacdb ung. 


Von der untergeichneten Expedition wird hierdurch Sffentlich befannt gemacht, dag die Jar 
fertionskoften aller derjenigen Inſerenda, welche nicht unmıttelbar von der Rönigl. Hochver⸗ 
ordneten Regigrung biefelbft aufgegeben werden, vor ver Einruͤckung in das Amesblatt for 
gleich an die Expedition baar bezahlt werden, Auswärtige aber eine hinreichende Dedung 
der Boften einfenden oder die Sinziehung derfelben Durch Poftvorfhuf im dan 
desfalfigen Anichreiben ausdruͤcklich beſtimmen müffen, da ohne diefen Vermerk dus Schrei! 
ben zurücdgefandt werden wird. Denn es find Sälle eingetreten, in welchen die fofortige 
@infendung ‚der Gelder zwar verfprochen, aber nach mehreren Jahren nicht erfolgt ifl. 
Selbſt bei vorheriger Befttmmung in dem Diesfälligen Anfchreiben, ift der Poſtvorſchuß⸗ 
Brief zum Llachtheil der Expedition, nicht ausgeläßt und zurückgegangen, 


Für nfertionen diefer Art wird, nach verehrl. Beſtimmung Siner Rönigl. Hoch⸗ 
verordneten nn vom :öten Auguſt 1818 Liro. 35. des Amstsblatts, für jede gedrudte 
durchlaufende Seile, fle mag voll werden oder nicht, Drei gute Groſchen gezablt- 


Broncherg, den 28. Januar 1829, 


Die Erpedition des öffentlichen Anzeigers. 


— — — —-- 





® 





z Nre. 19. 
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Bromberg, den 8. Mai 1829. 







Dar Nachrichten Über bie Verheerungen, 
werde das YAustreten ber Weichſel In den 
Miederungen bed Marienmwerderfchen and Dans 
gr Regierungs⸗Departements veranlaßt bat, 
ad fpätere Nachrichten Über Ähnliche Verhee⸗ 
— ⏑⏑ — 
em Departemen en Regit 
von Litthauen betroffen worden. — 


Sie find thelis ans ben oͤffentlichen Blaͤt⸗ 


tern zu entnehmen, thells giebt Die Unfferdes 
zung bes Hülfsvereins zu Zilfie barüber näpere 
Auskunft, die ich nachfolgen lafe 


Der Unfprach auf Thellnabme und Unters 
flägung ber verunglüdten Bewohner kitthauens 
{ft nicht minder groß, als der ber Bewohner 
ber verhierten : Niedernngen in ber Provinz 
MWeftpreußen, und Ich biete in Verfobg meiner 
Belanntmachungen vom ı9, und aı, d. M. 
auch ihrer gu gedenken. 


Wie dad Verbältnig der Bebürftisen in 
ben verichiedenen Landeschellen Ah gegen eins 
ander geftalter, läge fi Hier nicht Üdrefeben, 
und «6 feine mir daher am zwedmäßigften, 
wenn die Vertbeilung der milden Gaben, bie 
im Großberzogtbum Poſen für bie Beruns 
giüdten auflommen, bes Behörde überlaffen 
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Amtsblatt. | 


 Dziennik urzedowy. 


Nro. 19, 











Bydgoszcez, dnia 8. Maia ı$829. 









P, Aiadomosclach wzgiedem spustossen, 
ktöre wystapienie- Wisiy'w nizinach De- 
partamentu Regencyi Kwidzynıkidy i Gdan- 
‚akidy sprawilo, nastapily pöznieysze wiado= 
‚musel wzgledem podobaych spustJezen, ktö- 
zemi :niziny w Departameucie Kröl. Re- 
‚gencyl Litewskiey dotknigte zostaly. 


"Te powzigse moZna po ezesci z pism 
publ:cznych, po cxgsci ıdi daie w tey mio- 
rze blizszg wiadomosc”werwanie Towärry- 
stwa wsparcia w Tyliy, nastgepnie ta unie- 
‚8ZCZONG. 


Prawo do udziata i wepärcia nniesı- 
‚czeiliwionych mieszkanchw Litwy iest nie- 
röwniei tak wielkie, iak mieszkancow spu- 
stoszonych ‚nizin w Prowincyi Zachod io- 
Pruskidy 1 upraszam w skutek ebwieszczen 
meich z .dnia 19 i 21. mi..b. o zwroceuie 
pamigei i na nich. 


_Jaki isst stösunek postaci potrz-buig- 
eych ponuncy w rosmvch c gsc ach kraiu ku 
sobie, przewidziec sig tu riedaie, i dla 
tege nayskutec:nieysza zcaie mi sie byd⸗ 
rzecta, gdy p d.iat mitesiernych darow, 
ktöre w W. Xicetwie Poznanskidım dla unie- 
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wird, bie ben drel bitraffenden Reglerungs⸗ 
Departements DMarlenwerber, Danıig und 
Sumbinnen vorgefege IfE, dem Königl. Dbers 
Präßdio zu Königsderg nefmlich, 


Dem gemäß erfuche und veranlaffe ich 
Ale, telde durch Mitleld und Mesfchenliche 
fh aufgefordert finden, Sammlungen für bie 
Berunglädten zu veranflalten,. ben Ertrag ders 
felden ans dem Poſener RKeglerungs⸗Bezirk 
an bie hiefige Regierungs» Haupt» Kaffe, ans 
bem Bezirk Bromberg an die bortige deegie⸗ 
rungs⸗Haupt⸗Keſſe gelangen zu laffen, und 
melfe blezw namentlich die durch meine fräßern 
Verfügungen zu Beranftaltung von Sammluns 
gen aufgeforderten Maglſtraͤte an, 


Es verficht ſich vom ſelbſt, daß ben mils 
ben Gebern überlafien bleibt, ihren Beiträgen 
bie Befllmmung zu geben, daß fie ausfchliehs 
Uch biefer ober jener Gegend zu Gute fommen 
— und es muͤſſen, wenn dies geſchleht, Die 

etreffenden Summen entweder ſofort an den 

Ort Ihrer Beſtimmung befoͤrbert werben, ober 
«es 2 mir von ben Sammlenden anziseigen, 
welche Beiträge der von ihnen eingefandten 
Gelder nicht für dle verungluͤckten Niederunges 
Bewohner in Preußen überhaupt, fondern für 
—— Gegenden oder Ortſchaften beſtlumt 
wor en. I 


Pofen, den 50, April 1359, 
Der Dber s Bräfident des Sroßher⸗ 
jogtbums Pofen. 
v. Baumann, 





PP enfigenfeeunse In unſerer Naͤhe und In der 
Berne, bie das görtlihe Sebot: Nothleidenden 
wohl zu thun und Ihnen mitzuthellen von dem 
Yarlaen, mit berzlicher Freude erfullen bittet 


szczesliwionych wplyna, téy Wiadzy pozos 
stawiony bedzie, ktöra przelozong iest 5ch 
Departamentow MRegencyi Kwidzynskiey, 
Gdanskiey i Gumbinskidy, mianowicie Krö- 
leskienmu Naczelnemu Prezidio w Krölewecu. 


Stösownie do tego wıywam i polecam 
wszystkim, ktörych litose i mitose ludzka 
do zbierania sktadek dla mieszczesliwych po- 
woduie, aby te z Departamenta Regengyi 
Poznanskiey do tuteyszey Kassy glowney 
Regencyiney, a z Departamentu Bydze- 
skiego do tamteyszey Kassy gtöwney Re 
gencyindy wniesli, a mianowicie zalecam 
to Magistratom, dawnieyszemi nıoiemi u- 
rzadıeniami do zbieraniaskladek wezwanym. 


/ 
Rozumie sig samo przez sie, iz wolno 


lest ınilosiernym dawconı przeznaczyt ıkla- 


dki swe, ktöre wylacznie töy lub owey o- 
kolicy dane bydz maig, co gdy nastäpl, 
musza byẽ wlasciwe summy albo natych- 
miast na mieysce przeznaczenia swego ode- 


‘ siane, lub t&z doniesc mi zbieraläcy po- 


winni, ktöre kwoty z przestanych przez 
nich pieniedzy nie a unieszczesliwionych 
mierzkancow nizin w Prussach, lecz dla poio- 
dyuczych okolic lub mieysc przeznaczone #4. 


Poznan, dnia 30g0 Kwietnia 1829. 


Naczelny Prezydent W, Xigstwa Po 
znanskiego. 


(podp.) Baumann. 


rn 


P rzyisciot ludzkosci w bliskosci nas I w 
odlegtosci, ktörzy przykazanie Boskie: wspie- 
rania nedze cierpigeych i dzielerda sig 
niemi awym zabytkiem z radoseig serca 


— 
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der unterzeichnete Vereln, aufs. drlagenbfee 
um Frog Unterflüsung für die Tauſende 
unferee Mitbürger, die burch das Uebertreten 
bed Meriels Rußs und Gilgeflroms In bie 
bejanmernsmertdefte Roth verfegt find. 


Ploͤtzllch und mit unaufhaltſamer Gewalt 
fläriten in voriger Woche ungeheure Waſſer⸗ 
maſſen aus den hoͤhern Gegenden und Fluͤſſen 
In ben Memelficom, und ſchwellten Ihn zu 
einer, ſelt Dienfhengedenken ungewahnllchen, 
Höhe an. Mit reißender Schnellilgkeit üsers 
ſchritt die Pets zunehmende Waſſermenge dfe 
Stromnfer, duechbrach as umähligen Stellen 
die fhügenden Dämme, und fürzte in mehrere 
Duadratmellen Landes, um bie ſchreckllchſten 
DBerwüfungen bafelbft anzurichten, wo man 
Bisher vom Wafler erreicht zu werden nie 
fürchten durfte. Häufer, Scheunen und 
Ställe wurben von ber Gewalt ber Fluthen 
fortgeriffen und verfchkungen, mit ihnen ade 
Habe der unglädlihen Bewohner, von benen 
oiele ſeibſt Ihren Tod in den, mnerbicclichen 

fothen fanden. Noch mögen diefe an ber 

ehrzahl der Häufer, auf deren Böden und 
Dächern bie U⸗ gluͤcklichen oft vergebens nach 
Mettung ans Lebensgefahr rufen, weil für fo 
allgemeine Noth ſchaͤtzende Kähne nicht hin⸗ 
zeihend vorhanden find und bie auf ben 
Sirbmen feſillegende Eiödede, bie nur zum 
Spell überfluthet mird, ausmärtige Hülfe 
unmöglich macht. Bon ben dem Tode Ent 
riffenen irren jegt Taufende ohne Obdach auf 
den ringsum mılt Waffer umgebenen Dämmen 
umber, Döne Lebensmittel, ausgeſetzt der 
zauben Witterung, —— durch Anſtren⸗ 
gungen, Schrecken, Raͤſſe, Kälte uad Mangel 
aller Art, ohne Haus⸗ und Wirthſchaftsge⸗ 
rathe, ohne Ausſicht, wie fie in Zukunft ide 
und der Ihrigen Leben werden erdalten loͤnnen, 
unterlagen ſchon manche und flarben; andere 
würden ſich der Ver weiflung üderlaſſen müſ⸗ 
fen, wenn nicht das Vertrauen auf Gottes 
zur duch edler Menſchen Beiſtand ihren 

uth aufrichtete, 


wypeiniaig, uprasza podpisane Towarzyatwo 
iakxayusilniey o pomoc i wsparcie dla ty- 
siecy naszych wspölbrasi, ktörzy przez wy- 


‚lew rzeki Memla, Rus i Gilgi w nayopla- 


kanszq nedzg wprawieni #2. 


Nag!e i nieratrzymana moca wpadiy w 
przesziyın tygodniu niezmierne batwany 
wody z wyzszycli okolic i rzek w Memel, 
i wzniosty go do nadzwyczayndy pamiec 
ludzka przechodizcey wysokoscil. Z gwal. 
towna saybkoscia prrestapila nieustannie 
przybieraigca woda briegi rzeki, przerwata 
na nieprreliczonyeh mieyscach zabe*piecza«= 
igce tamy, i napadtia nlomato kwadrato- 
wych mil krain w celu zrgdzenia okrop« 
nychk spustoszen tam nawet, gdiie sie de- 
tychczas napadlı priez wode nigdy nieoba- 
wiane. Domy, stodoly i staynie zostaly 
przez mos wody zeraane i w iey nurtack 
pograZone, z niemi zas wezelki dobytek u- 
niesrez#sliwionych mieszkancöw, z ktörych 
wiole sınierc swoiq w nieubtaganych batwa«- 
nachı znalazto. 
wigkszey exesci domöw, na ktörych gorach 
i dachach nieszczgsliwi czestakroc naprozmo 
o ratunek w niebezpieczenstwie Zycia wo- 
taiq, gdyz dla tak powszechney nedzy nie- 


znayduie sig podostatkienı statkow, 2 MO» 


eno leiacy na rzekach lod, ktöfy tylko pe 
cıgsci waly wody przykrywaig, niepodobng 
czyni obca pomoc. Z usılych smierci ty- 
sigce teraz biadzq bez mieszkania po ta- 
mach ma okot woda opasanych. Bez Zy«= 
wnosci, wystawieni na surowe powietrze, 
ztrudzeni usitewaniami, stracliem, mokro- 
scia, zimnern i niedostatkiem wszelkiego 
rodzsiu, bez epractow domowych i gospo- 
darskich, bez widoku, lak na przysztosc 
swoie ji swych krewnych zycie utrzymaö 
bed4 mogli, pedlegli iuZ niektörzy losowi 
i umarli: inni poddac by sig mwsieli roz- 
pacıyy gdyby zaufanie w pomocy Boga za 
wspareiem szlachetnych ludzi odwagi ick 
nie ozywilo. 


.57° 


Jeszcze one miotaig po, 


Ei 





more 
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Mit ehrenwerthem Eifer IM zwar bie 
- Propinzials Berwaltungs » Behörde bemüht, ber 

augenblickllchen Hungersnoth abjuhelfen und 
mir haben dazu bereitd nach Präften beige 
feuert, doch ralcht dles für die: Taufenden ber. 
Nothleidenden nicht hin. 


Mitdrüder! mücder Ihe feben bie Verwuͤ— 
finngen in den fonft fruchtdaren und lachenden: 
Sefilden, würder ihr Hören das Jammern der 
Leidenden: o tief: gerührt würder ihr fühlen 
bie Pfllcht, gern und ſchaell zu Helfen und bie. 
Thraͤuen ber. Leidenden zu: trocknen. 


Sehr groß iſt die Menge der Hülfebedder 
fönden,. aber noch größer die Zahl der Gluͤck⸗ 
lichen: unſeris Vaterlandes, die In: Rohe und‘ 
Sicherheit: den Gegen genießen koͤnnen, den: die: 
Vorfehung. Ihnen: gab, An Ste ale menden: 
wir uns mit unfeen Bitten für die Verun⸗ 
glückten: ber uͤbtrſchwemmten Gegend,. vol: ber: 
(Sönen und feſten Zuverficht,. daß wir zecht 
vlele willige Herzen und: wohlhuende: Hände: 
finden werden. 


Jede, auch bie geeingfie; Gabe werden: tie 


mit. Dank annefmen und indem: wir ung für 


die gewlſſenbafteſte Verwendung bderfelben vers 
kürgen, biffea wir bet der Finftig. hierüber 
von und Öffentlich zu. legenden Rechnung den. 
Wohlihaͤtern anzeigen gu: koͤnnen: 


wie fir vielen Hunderten im: namenlofen- 
Elende; der Bermweiffung, ja dent Hunger»: 


tode preidgsegebenen. Mirmenfchen. Retter: 


waren. 
Zilfe, am Eharfreltage- 1829 
Der Verein zur Unterſtüchung ber 
durch, Die: Ueberfch wenmung, Vers: 
unglücdten.. 
Behr,. ZBaſſenſtein, LCutterkorth, 
ufästommiftarins; Pfarrer. Kaufm. u. Kathsherr.. 


Reuter, 
Gtadtgsrichrd: Direfter:. 


Z godna szacunku: -gorliwoseig stora 
sig wprawdzie Prowincyalna Wiadza admi- 
nistracyalna, zapobiedr momentalnemu gt- 
dowi, i my przylozylismy sie iuZ do tego 
wedlug sit naszych, iednakowoz niewystar- 
cza to wszystko.(lla tysigcy ngdzg cie:pigejch.. 


Wopötbracla!. gdybyscie widzieli spu- 
stoszenia dawniey zyanych i usmiechaig- 
eych: sig niw, gdybyscie ustyszeli narzeka- 
nia cierpigcych,. gi«boko wzruszeni vozuli- 
byscie obowigzek, chetnie-i predko pomoda. 
i. otrzy6 4zy. cierpigcych.- 


Wielka iest bardzo liczba: pomocr po- 
trzebuiacych,,. lecz «aleko: ieszceze: wisksra 
licaba saczesliwych oyczyzay naszey, ktörzy 
w spokoynosci. i be:pieczenstwie biogosla- 
wienstwa. uzywad m: g4,. ktöre- im Opatrz- 
nosé data. Do nich: wszystkich:. udaieny 
sig z prosbami naszemi' dla. unieszcrgesli- 
wionych ekolicy wylenem wody dotkniytdy; 
pelnego i — — bedjc praokonania, it 
wiele dobrotliwy erc. i. dobroczynnych 
rak· znaydaieniy. . . 


Kaily,. chocia2 narmnieysıy där z 
dziekezynieniem przyimiemy i zargeraigs 
za. suuuienne pedzielenie tychze, spodzie- 
waıny sig,przy alozyc pöznidy w ter mie- 
rze publicznie ıniasyın. rachunku: duniesc 
dobroszyncom: j 

iak wiela set bliznim: na niengrani- 

czona nedıg ruzpac: a nawet $mierö 

z glodu- wystanionyzu. wybawiciel:ni: 

sig stali; 

Tylia, w wielki Piqtek 1889.: 


Towarzystwo: wsparcia przez po— 
wodz unieszczgsliwionych. 
„ Behr,,. Hassenstein: Lutterkorth, 
Kommis; sprawiedlim: Pleben. Kup; i-Rads. m · 


. Reuter, 
Direktor. Sadu. mioyskiego, . 


— — — — 


— 


Verfügungen der Koͤnigl. Regierung. 
003; Upril Is * 
Auftuf sum Wohlthaͤtigkelt. 


Ba dem am 6 db. M. m Abgange 
ber Elsdicke der Welchſel find dem’ Dorfe: 
gatkon bei: Fordon» irrt Wohndhäufer nebſt 
Stalunaen und Scheunen burch bier Gewalt 
bes Weſſers faſt gänzlich zertrümmert; mehre⸗ 
res Vieh und ber größte Thell der Habfellge 
tele der Zeiger ward: in den Fluthen begraben. 


Die baſelbſt belegenen Baumgärten find 
durch. den hohen Waflerfland fa ganz vers 
nichtet. und mehrere Einwohner: Haben. nur ihr 
Lesen zu retten vermocht. — 


Beſonders erhebllchen Verluſt haben bie 
Wirte Michael Hallatz und Jakod Kachynsti 
erlitten. Deine Obdach, Nahrung und Klel⸗ 
bungsſtucke Mid fie in die traurigſte Lage ver⸗ 
‚fegt, indem ed dnen ſelbſt an den nothwen⸗ 
bigften Vebärfniffen mengelt. Gegenwärtig: 
an. Allem Mangel leldend, vergrößert diefer 
die Sorge für: die Wiederhrrflelnng ihrer 
burch die Gewalt des Waſſers zertruͤmmerten 
Gebäude, zu: deren Austührung: fie in ihren 
jerrütteten Bernidgent Umſtaͤnden aus eigenen 
Mietein nichts aufrringen, auch von: ihren 
Mitbewohnern und von benen ber nahe bele⸗ 
genen Gemelnen feine Beipätfe hoffen koͤnnen, 
Inden biefe Durch die Ueberſchwemmung mehr 
pder- minder erßeblich gelitten und bei dem‘ 
beften Willen außer Stand ſich bıfinden, zur 
Unterflülgung biefer beiden Berunglädten erheb⸗ 
lich beitragen: zu: koͤnnen. 


Yin Vertrauen, daß jeder‘ gerne‘ bereltwil⸗ 
Uz ſchn wird, ur. Milderung eines fo unver⸗ 
ſqulderen Unglädts mirzumieken,: ermaͤctigen 
tie: die Landrathlichen Aemter zu: Bromberg,, 
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Urzadzenia Rröl. Regencyi:. 
1003; zZ Kwietnia l.- 


"Wezwanie do dobroetsnnosei., 


Pr odchodzie lodu: Wisty' dnia 6: m b: 
nastapiorıynı zostaiy w wsi Laskon przy 
Fordonie trzy domy miesıkalne' wraz stay- 
niemi i stodolami: przer. gwaltownost w-dy 
prawie calkiem zniszezone, wiele zas by d!a 
naywiqkseq cætiẽ dobytku posiedaicieli: 
nurty wody pechtöngiy: 


PolözZone tamie egr-dy owocowe ZO= 
staly- przez wysokost wody prawie catkiem 
zriszcezene i- kilku nuleszkancow tylko swe 
iyeie uratewat zdotato: j 


Szczegölhiey ⁊nacanq stratg poniesli 
g’spodarze, Michaf Hallatz i'Jaköb Kacıyn- 
ski. Bez mieszkania, Zywnosci ji odziezy 
w nayımutnieyszem pozostali polozeniu, 
albowien im: nawet na naynieodbitszych 
potrzebach zbywa.. Cierpigc teraz wezelki 
niedostatek, powigksza takowy icszize sta- 
ranie o wystawienie swych. przez gwalto- 
wnos& wody zniszezonyıh budynköow, na 
ktorsch wystawienie w swym podupadku z 
wiasnego maigtku. nic lozy6,- tudziez od 
swych wspolmieszkancow i od blisko rich 
polozonych gmin Zidriey pomocy spodzie» 
wat sig nie mioga,. gdyz te prre: powodz 
wiecey lub mniey ucierplaly i przy nayle- 
pszey ehrci nie sq w stanie,. prıylozyc eig: 
do-wsparcia- tych: dmoch: nieszczgsliwychs · 


__W nadsiel, Ze’ sig kaidy' chetnie' do’ 
alsgodzenis niezastutonego nieszczyscia pray 
loiy,: upowazıljanıy Uriedy‘ Radzto. Zie- 


mianskie- w: Bydgoszcey,; Inowroctawin,. 
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Inowraclaw, Schubin und Wirfig durch eine 
zu veranlaffende Kollekte In ihren Kreiſen Bei⸗ 
träge für die verungluͤckten Wirte zu fanımeln. 


Die In ben drei letzten Rreifen eingefoms 
menen Welträge find von ben Landrächlichen 
Aemtern au daB zu Bromberg einzufensen, 
welches deren gewiſſenhafte Verthtilung 
forgen wird, 


Bromberg, ben 26, April 18:9, 
Abehellung des Innern 





868 Mir h- 


Aufruf_ ur Subfkeiption auf das Bildnis Ihrer 
Hohelt, der Brinzeffin Auguſte yon Meimar, 
Braut Gr. Königlichen Hoheit, des Prinzen 
Wilhelm von Preußen, 


Dir Maler, Herr E. Gebauer, fo wie Hier 
F Lehmann in Berlin, Beabfichtigen, erflerer 
das Bilbniß Ihrer Hohelt, der PWelnzeifia 
Yugufle von Weimar, verlobten Braut Sr. 
Koͤnigl. Hohelt, des Prinzen Wilbelm von 
Preußen, im Braufhmud, und Herr Lebs 
wann das Bildniß Gr, Königl. Hohelt, des 
Prinzen Wilhelm von Preußen, in Linlen⸗ 
Wanſer Rechen zu laſſen. 


Der Prels IR 1 Nele. mie vorgeriſſener 
Schrift, zo Ser. mit der Schrift und 5 Ser, 
in klelnem Formate. 


Der Erlös für bleſe Bilbnlſſe iſt von 
dem Herrn Ernſt Gebauer ganz, und ber für 
= — —— ee ja — 
ur ng der Steafan 
* in den Königl, Preuß. Staaten beftimmng, 


Szubinie | Wyriysku, aby przez przedile- 
wziasE sig maigca kollektg w swych Po- 
wiatach, sktadki dia unieszczesliwionych 
gospodarzy tych zbierali. 


Sktadki w trzech ostatnich Powistah 
zebrane, przesiaC maig Urzedy Radzco-Zie- 
mianskie Uriedowi Radzco-Ziemianskiemu 
w Bydgoszcıy,. ktörr sic 0 sumienne ich 
pedziele ie starıd bedzie. 


Bydgoszcz, dnia 26g0 Kwietnia 1529. 


Wydzial spraw wowngtrznych. 





868 z Marca 1. 


Wezwanie do —— na wizerunek Joy Xia· 
Zueiey Moioi isäniszki Auzusty Wey- 
marskigy, Narseosondy Jego Krölewiozow- 
ekisy Mosci Xiaägoia Wilohelma Pruskiego, 


M u. JP. E. Gebauer tudziez IP. F Leh- 
mann w Berlinie zamierzaig, pierwszy wi- 
zeranek Jey Xiaieciey M.sci, Xiezniczkl 
Augusty Weimarskıey, narzeczendy Jego 
Krolewiczowskiey Mosci Xiazeeia Wilhelms 
Pruskiego, w okazalym ubiorze w czasio 
zarcczyn mianyım, i JP. Lehmann wizeru- 
nek lege Krölewiczowskiey Masci Xigzgcla 
Wilchelma Pruskiege w sposöb liniowania 
wysıtychowad, 

Przed napisem, ao sg. 
w malyım formuacie, 


Cena iest talar ı 
= napisem i 5 gr. 


Docböd z wizerunköw tych przezna- 
ezyt JP. E. Gebauer calkiem a JP. F. Leh- 
mann w Berlinie w polowie, na polepsze- 
nie instytutöw karnych w.- Panstwie Pru- 


skin. 





1 — 

Die Elnwohner unſers Departements 

werden hierdurch aufgefordert, dleſes menſchen⸗ 

freundliche, aller Unterftägung ehe Unters 
nehmen, burch Unterzeichnung zu befördern, 


- An Bromberg wird ber Here Polljel⸗ 
Direltor Schwede und In ben Kreifen werden 
bie Landrärhlichen Aemter Unterzeihnug ans 
nehmen. Det jeben berfelben tft bie Life 
dazu ausgelegt. 


Brombers, bin 1. Apell 1809, 
& Abthellung des Innern. 


26051 Maͤrj 1. 


Den Verein zur Befoͤrderung bes Seldenbaues Im den 
Preubiſchen Staaten betreffend. 


“ 


E. bat fi In Berlin ein Verein zur 
Beförderung des GSelbenbaueß in ben 
Preufifchen Staaten 

geblidet, deffen von Se. Majeſtaͤt, dem Könige, 

betätigte Statuten von dem Präfiventen der 

Geſtliſchaft, Herz Generalskieutenant v. Müffs 

Ung, am 18. Dejember v. 3. zur öffentlichen 

Kenntniß gebracht worden find. 


Se, Majeſtaͤt und Allerhoͤchſt Dero Haus. 
Haben durch Unterzeichnung zu einer bedeu⸗ 
tenden Anzahl von Aktien fih als vorzügliche 
—— bee Seſellſchaft zu beſtaͤtigen 
geruht. 


So lange bie Melnung beſtand, daß zum 
Sedeihen des Seidenwurmes es vorzüglich 
eines milden Rimas bedürfe, war bie Frage: 

ob die nördliche Lage bes Preußifchen 

Staats 23 erlaube, mie ben felbebauenben 

Ländern des fuͤblichen Europas In Kons 

kuerenz ga treten? . 
einem wodlbegründeten Zweifel unterworfen. 
Seltdem man jedoch ermittelt Bat, daß bie 
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Wzywaımy ninieyszdm mieszkanchow De» 

partamentu naszego, aby to ludzkie wszel- 
kiego wasparcia godne przedsigwzigeio sub- 
skrypcya waparli. 

W Bydgoszczy bedzie Direktor poHoyi 
Schwede, a w Powiatach beda Urzedy Ra- 
dzeo-Ziemianskie subskrypcye przyimowae. 
"U kaidego z tych znayduie sic lista do tego. 


Bydgoszcz, dnia ıgo Kwietnia 1829. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 





2051 z Marca I. 


Weglodem towarzysewa przykladiigcego sig do 
rozpowszcehnienia iedwabuikow w Paü- 
stwie Pruskiem, 


W Berlinie utworzylo sig Towarzystwo 
przykiadniaco sig 
do rozpowszechnienia ledwabniköw w 
Panıstwie Praskidm, 
ktörege statuta przez Nayiainleyszego Kröla 
zıtwierdzone, Prezydent Towarzystwa Ge- 
neral Lieutenant Wny Müflling na dnin 
ı8. Grudnia r. z. do wiadomesci publiczndy 
podat. 


Naylasnieyszy Krol i Jego Naydostoy- 
nieyszy dom raczyli sig przez podpisanie do 
znaczney lierby akcyöw iako wzczegölnieysi 
fundatorowie Towarzystwa odınacıyt. 


Dopoki miano zdanie, ze do utrzyma- 
nia iedwabnika osobliwiey Irgodnego klima 
potrzeba, byto pytanie: e 

ezyli potnocne potoienie Panstwa Pru- 

skiegn dozwala, weyit w konkurencyz 

z krsiami potndniowdy Earopy icdwa- 

bnıki huduigcemi? 
dosy& naprawiedliwiaigcdy watpliwosci pod« 
dane. Wysledslwszy za6, io zbior lodwabiu 








Sewinnung der Selbe von ben ernäßrenden 
‚Stoffen des Seidenwurmes abhängt, und daß 
der Maulbeerdaum in der Zone, welche ber 
Preußifhe Staat einnimmt, Blätter Liefert, 
welche ſowohl In Ihrem tunern Geibengedalt, 
als In den jur Geſandhelt bes Seſdenwurmes 
erforderlichen Nabeungsfloffen, ben in ber 
gombardei erzeugten Daulderehäumen nicht 
nachfteßen, ja fogar noch Vorzüge vor biefen 
baden, feltdem dat auch die Erfahrung bereits 
‚bewäßer, daß bie in dem Preuß:fchen Staate — 
nad richtigen auf bie Lokalitaͤt angewandten 
Grundfägen des Seidenbaues — erjtugfe 
Selde der italleniſchen, welche bis jetzt in den 
Dreußiſchen Fabriken gebraucht wird, fo wis 
der frarzoͤſiſchen, nicht nacſſteht. 


Der Beweis dafuͤr liefert das nachſtehende 
Zeugni ſachverſtaͤndiger Männer: 


„Eine mehrjäßelne Eefahrung ſowobl, 
als auch tol:derholt angeflellte genauere 
Prüfungen, haben den unterzeichneten 

- Gachfennern die volllommene Ueberzeu⸗ 
gung gegeben, daß bie im Preugifchen 
Gtaate gewonuene Seide an Innerer Qua⸗ 
ũtat, d. 1. Glanz, Keinbeit und Feſtigkelt 
des Badens, der Italtenifchen Seide durch⸗ 
ans glei zu achten If. 


Der an fie ergangenen Unfforberung 
Solge zu leiten, befunden fie das Oben⸗ 
gefagte durch ihre Namensunterſchrift.“ 


Berlin, den 13. Dijember 1828. 


ob. Heine. Ranspach Söhne. L. Falkmann. 
zu. Gabam. Gropins:; ©. _ Sifcher, 
Plentier, Henſel und Schumann, Hr Schu⸗ 

mann. Sumbert und Gärtner. Fduard 

Zumbert. C. Blug. I... de Louis. 


Nie 
obe eheutzten Zweck, den zur Erreichun 
defalten gewählten Mitteln und feiner 8* 


‚ gewähren bie bei jedem Landraͤthli 
eh: Departements, fo wie. be no 
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enutnißz von dem Bereln, feinem 


‚od potywialgeöy aubstencyl! jedwabnike ꝛa- 
leiy, i ie drzewo morwowe w afırze, W 
ktordy sig kray pruski znaydnie, liicie wy- 
.dale, ktöre tak_w swey wewngtrzndy obig- 
tosch iedwabia, iukotez w substancyach po- 
Zywienia do zdruwia iedwabnika potrzeb- 
nych, dızewom morwowym w Lombardil 
‚chodowanym wyrownywaig, a nawet pier- 
‚sıehstwo przed niemi maiq, od czamı tego 
dowiudto Sokwindesunke, io iedwab w Pan- 
stwie pruskim — pediug prawdziwych do 
mieys-owusci zastösowanych zasad chodo- 
wan.a iedwabnikow — zbierany, wloskiemu, 
ktöry dotychozas w "fabrykach prüskich u- 
iywany byl, tadziei fransuzkiemu w ni- 
czem nieustgpuie. 


To dowodzi nastepne dwialectwo zneW- 


cöw: 


Tak z kilkoletniego doswindczenia lako 
tdi z powtorzonych neleiytych rorpe- 
znan przekonali eig podpisani znawcy 
jak naydokladniey, Ze zbierany w Pan« 
stwie Pru«kim iedwab w wewnetrinef 
gatonkowosci, to lest w glansie, czyato- 
dci i mocnosel nich, iedwabiowi wio- 
skiemu zupeinie. wyrownywa. 


Zadosy& cıynize wydanemn do nich 
wezwarliu, poswiadczaiqa powyzsze ze- 
znanie wiasnym podpisem.' 


Berlin, dnia 1583 Grudnia 1898. 


J. H. Ranspach, synowie. L. Fulkmann. 
G Gabain. Gropius, S. Fischer. Plantier. 
Hensel i Schumann. Fr. Schumann, Hum- 
bert ĩ Gaertner, Edward Humbert. C. Klug, 

J.:G. de Louis. j 


Bliiezg wisdemoiE o towarzystwie, 0 
lego powyidy wspomnionym zamlırıe, 0 
‚obranych do @dniesienia zamiarı tego drod- 
kach 1 iego urzgdıeniu daig statara u kai- 


‚dege Urzedu Radzco-Ziemianskiego Depar- 


— 427 — 


Biefigen Pollzel⸗Direktorlo zur Einficht eines 
Iden, für ben diefer wichtige Gegenſtand 
Jatereſſe dat, ausgelegten Statuten bei 
Vereins, — 

Bromberg, den 6. April 1809, 


Abtheilung des Innern 





1107 Mi J. 
Evangsliiche Kirchens und Haus‘ Kollefte zum Metas 
bliffement der in dem Dorfe Deutich:Gorno, 
„. Krefeg Ludau, abaeuranten  evangelichen 
RKicche, der Pfarr und Schulgebäude. 


fe Königlichen Minlſterlen der geiftlichen, 
Unterrichts⸗ und Medizinal» Angelegenheicen 
und des Annern haben fih auf den wieder⸗ 
holten Antrag dee Königlichen Regierung jun 
Franffurrb a. d. O. btwogen garfunden, zum 
Metablifement der in dem Dorfe Deutſch⸗ 
Sorno, Kreiſes kuckau, abgebrannten edanges 
liſchen Kirche, ber Pfarr⸗ und Gchulgesäude, 
eine evangelifche Kirchen» und Haus⸗Kollekte 
"Im ber ganzen Monarchie, Behafé Unterſtuͤtzung 
dee ſehr arınen ®Gemrine, welche innerhalb 
so Jahren fhon treimal buch Brand veruns 
glüce und dadurch) ganz verarmt iſt, mittelſt 
Keſtripts vom 23. Februar d. J. nachzugeben, 


Die ber unterzeichneten Koͤnigl. Regierung 
nachgeordneten Behörden und evangelifchen 
Herren Geiftlihen werden dierdurch aufgefors 
dert, jenen boden Mintkerial» Befehl im hier 
figen Departement in Ausführung zu bringen, 


und babei die In ber Verfügung vom 4. Ber. 


bruar 1817 (Amtsblatt für i8ı7, Nro. 7, 
Seite 98) gegebenen Borfcheiften zu beachten. 


Der —“ welcher dier hiefigen Regle⸗ 
kungs⸗ Haupt» Kaffe bis jum i. Jull d. J. 
zu Überfenden if, wird demnaͤchſt der Haupt⸗ 
Kaffe der Koͤnigl. Reglerung zu Kranffurid 
a. V. D: Überfandet und am Schluffe des Jahres 
durch das Amtsblatt bekannt gemacht werben. 
Brömberg, den 18. Mär; 18:9, 


Abthellung des Innen. 








tamentu naszego, iakot&i u touteysrego Dy- 
rektora pulicyi do przeyrzenia kazdeg, ktö- 
rego ten wainy przedmiot intercssuie, w 
pogotowlu lezace. 

Bydgosz:z, dnia 6g0 Kwietnia 1829. 


Wydzial spraw wowngtrznych. 





1107 z Marca I. 


Kollekta kosoielna i domewa ewauielioka na od. 
budowanie Koreiofa budynköw plebanszich 
i sskosny-h w wsi niemieokim Sornou, Po- 
wiecie Lukausaim spalonych. 


l. Ministerstwa interessöw duchownych 
4 lekarskich tudziez spraw wewuctezuych 
powodewane powtörnym wnioskiem Krol. 
Begencyi Frankfurtskiey n/O, uchwality re- 
skıyptem z dnia 93. Lontego r. b. na odbu- 
dowanie ewaulelickiegu Kusciota, budynköw 
plebanskich i szkolnych w wsi niemieckim 
Sorno, Powiecie Lukauskim spalonych, kol- 
lokte ewanielickg domowg 1 kösciel a w ca. 
3&y Monarchii w celu waparcia bardzo ubo- 
giey gminy, ktöra w przeciagu so lat iuf 
trzy räazy poiarcm ognia dotknigta zostata i 
przez to calkiom zuboäala. 


Wıywsmy ninioysıdm podrzedne pod- 
pisandy Kröl. Regencyi Wiadze tudziez Du- 
chownych ewanielickich, aby rzeczony wy- 
soki rozkaz Ministeryalny w Departamencie 
toteyszym wykonali, i przytdm przepisy w 
urzadzenin z dnia 4. Lutego 1817 (Dzien. 
nik urz£dowy na rok 1817 Nr. 7. stson. 98) 
wydane, zachowali. 

Dochöd tuteyezdy Kassie glowndy Ra. 
gencyiney do dnia ı. L'pca r. b. przestac 
sig maiacy, bedzie potim Kasste glöwney 
Kıöl. Regencyi Frankfurtskidy n/O. odeetany 
i w koncu reku przez Dzienn'k urzgduwy 
do wisdomoiei publiczndy pedany. - 


Bydgeszcz, dnia ı8g0 Mırca 18.9. 


Wydzial spraw wewnetrznych. 
ss, 


u. 
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2037 März J. 
Neues Etabliffenient. 


n ben Zolondower Gütern‘, Bromberger 
Kreiſes, iſt ein neues Etabliſſement entflanden, 
welches bie Benennung Linowie erhaiten hat, 
Es liege von Pidchn und Dodrézch £ Melle, 
von Nıfla 3 Meile und voa Boromfio 
3 Melle entfernt. 


Bromberg, ben 8. April 1829. 
Abtheilung bes Innern 


179 Yanuar II. 


Die von deu Domainen: und Intendantur-Aewtern 
monatlich einzureichenden Kaſſen-Extrakte bertieffend 


Dı fummarifchen Koffens Ertrafte von ber 
Einnabme und Auszabe, welche von bem 
Domalnens, und Intendantur +» Aemtern für 
jeden ber beiden erften Monaie des Duartald 
an uns eingereicht werden, entſprechen, was 
die Domainen +» Gefälle unbetr- ff, keineswegs 
dem beabfidhtigten Zweckt. 


Die Domalnens und Intendantur, Yems 
ter unferd Departements twerben daher hiers 
durch angemwiefen, vom näcften Monat ab 
dem fummarifchen Kaffıns Erstrafte jedesmal 
‘eine Teberfiht von ben Domalnerzinds und 

achtgefänen nad dem hlerunter befindlichen 
chema beijulegen. 


Hebrigend verbleibt es ganz bei den Bes 
immungen ber Verfügungen vom 1. Zunl 
und 5. Yugufl 1808. 


Bromberg, den as. April 1809, 
Abtheilung für bie direkten Steuern x, 


6037 2 Marsa Q, 
Nowa posiadiosc. 


W dobrach Zotondowskich, Powlecie Byd. 
goskim powatata nawa posiadtost, ktöra Li- 
nowca nazwsng zostala. Ta odlegta lest od 
Piscina i Dobrszcza $ mili, od Naklta } mill 
i od Boronna 7 mill, 


Bydgoszcz, dnia 8g0 Kwietnia 1849. 


Wydzial epraw wewngtrznych. 





279 2 Stycznia |. 


Wsgladem extraktöw kassowyoh prees Ursgdy 
ekonomiosne i intendanturalne podawıs 
mianych, 


xtrakty kassowe summaryczme dochodu 
4 wydatku, ktöre Urzedy ekonomicznei im- 
tendanturalne za kazdy pierwszych dwoch 
miesiecy kwartalu nam podaig, nieodpe- 
wiadaig wagledzie podatköw ekonemicznych 
zamıerzonemu celowi. 


Zalecamy przeto ninieyszem Urzedom 
ekonomicınym i intendanturalnym D:par- 
tamentu naszego, aby od nastspnego mie 
siaca poczawaszy, do extraktu kassowego 
summ+rycınego kaida rarq wykaz czynszöw 
i opiat dzierzawnych ekonomicznych, po- 
ding zalgczonego pouizdy wzoru, dolgczaly. 


Wrescie pozostaie sig calkiem prıy po- 


‚stanowieniach urzadzen z dnia ı. Gzermca 


i 5. Sierpnia 1828. 
Bydgoszez, dnia ı2g0 Kwietnia 1829. 


Wydzial pedatköw stalych etc, 
Summe 


429 





rn roßt up ' ++ + + (fupanuepusius) Zuzspmouoys plzıg 
reger rrre re gm (sanzungugug) „uaundmacg 


Hl] tl! 








— — — — 4*3 


3s a a ze ee p 'd La 











pa gen — 'p de gm Pr ‘2 
"ıo .ı04% .ı02 
7030 m m 'o1030 Mm — 1030 m —— „1030 a —* o.l930 A — 7030 a — 
| “by aa | -bri N -bpAa | “um -bim 
— — —— — — — — — — — — — — — — * 
8 
an ‚ » "yojepka — "popo —* 
MZI10J jusueuoy yoJep Anm odwon PY>OP -1dqn gmoyadq 
-brez Iurpod — 
— — — 380[ 4 IP 380[ -pridzan od 
mweıez 9s0gBajez | seudzdan ey $ 














— — —— mn — nn — —— — — — 
ELEDENGDENFETENETTTIERTETETETTUTIETETETEFESTIERFESTETTERSSTIERTEL EU TEITIE 


dung aeo] +dnog Jao@l *ıdnag Fgio@i *sdnog dung loo "ang Jane 
rap rn ‚agp [> } sag Pr®] Aagp —J ⸗aꝛgu uf sap rm 









































+38 | | -gun) | “3gup8 
sunzasmugg vncoaeg quo gußang salpDıR 20q qruu ‚on gun ng 
ER" 15 ‚usBajjjag Ind] ic ——— ER: 
1200 | yıR —— * 
oũſssut 82 ° OSauzoruouoxo npszaq yoAuzorwouoya JoAumezıarzp 18,do r mozsudza 
uzofkıewuwuns 333 1 TE; . 


. 00. + JDUoyE Mag ap] ..... 90 wpeJadrpug aun ‚su& s uanıvmog u⸗q uea 
| 340234D a23P Jııvmwung ze 


DPerfonsl» Chronik, 


D. praktiſche Arzt, Dr. modleinae Unton 
Henſchel In Schneidemuhl, iſt auch als Se⸗ 
burtshelfer approblrt und vereldigt worden. 


Dir kathollſche Schullehrer Dalewskl aus 
ackel zum Interimeiftiichen Lehrer an. ber 
Barholifchen. Schule in Wittkowo. 


Rronika osobista 


L praktyozny Dektor medycyny An- 
toni Henechsl w Pile zatwierdzony zostat 
na akuszera i przysiggg zlozyt; 


Nauczyeiel: katolicki Dalewski z. Nakla 
na intermistycınego Nauczyclels przy szkole 
katolickiöy w Witkowie.. 


(Atem der Öffentliche Anzeiger Neo, 19:) 
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Oeffentlicher Anzeiger 
u 


Nro. 10, 


‚Dodatek publiczny 
do 


Nre. 19, 
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9190 Hunt IT, 


Die Veräußerung bes Vorwerke Ryszewo und ber 
Prepinations,Nupnng im Bezitk des ebemalis 
gen Domainens Amts Rysiewo betreffend. 


Du Im eBemaligen Bomalnen⸗Amte Ry⸗ 
Sms, 7 Meilen von Bromderg und 8 Mels 
en. von ofen entfernt liegende Vorwerk 
Nysiemo, fo mie bad Recht zur Getraͤnke⸗ 
Sadrifatton an Bier und Braudtweln und 
zum Berlage der Kräge Im ehemaligen Domals 
nen s Ante Nytjemwo, fol vom 1. Jall d. J. 
ab, wo bie Pace zu Ende geht, plus lici- 


sando alternative mit oder ohne Srundrente 


verkauft oder vererbpachtet werden, 


Das Vorwerk IfE von ben Bauerlaͤnde⸗ 
relen feparirt und es gehören dazu, außer 
dan Wohn,, Wirthfchaftt, und Propinationds 
Gebäuden :- 


6355 M. 76 IN. Magb. an reinem Acker, 
255» 51 >» s  Miefen, 
10 9 145 ⸗ s dtung, 
19: s» Bo # ⸗ arten, 

Ts, 71 + sv Hof. und Bas 
fleen, 

Du u): ur: ⸗undrauchb., Gras‘ 


ben und Wege; 


——— EEE EEE. <. 
HR. 158 [IR Masd. zuſammen. 


Sıae' z Czerwea Il. 


Wsgladem spracdania folwarku' Ryszewo tndziez 
uiytku propinacyinego w obwodsie bytey 
ekonomii Ayszowskiey.- 


F olwark Rysıewo w byley ekonomii Ry- 
szewskidy potozony, 7 mil od Bydgoszcay i 
8 mil od Poznania odlegiy, tudziez prawo 
do fabrykacyi tranköw piwa i wödki i do 
szynku' w goscincach bytey ekonomii Ry- 
szewskidy, ma bydi od ı. Lipca r. b. po- 
ezawszy,. iako dnia ukonczenia sig dziorzawy 
plas licitando alternative z intratz gruntowg 
lub bez t&y sprzedany, lub tez w dzierzawg 
wieczysta wypuszczony. 


Folwark ten’ odsepsrowany leſt od gran- 
töw chtopsich i nalezy do niego pröcz bu- 
dynköw mieszkalnych, gospodarskieh i pro- 
pinacyinych, 

635 morg. 76. Noer. magd. erystey roll, 
- 3 


35 = 51 - ak, 

10° 145: - = pastwiska, 

19 = 80 - = _ogrodow, 

T — 9: — = _podwor. imleyuc 
zabndowanych, 

6 - 6 - - nieuzytecznego 
. geuntn, zowöw # 
drög- 


— —v 
994.mıorg, 138 Üpr. magd. w ogöle:- 
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Reben ber Grundfieuer, elnſchlleflich 
Biöperigen Rauchfingsftsuer, won 73 Kir 
15 for. If zu entrichten 


2) für bad Borwerf: 


3) anf ben Fall bes reinen Bırfaufs, ohne 


Vorbehalt einer Grunbrente, an Kaufgeld 
6648 Rilr,, 


2) beim Verkauf mit Vorbehalt einer Grunds 
gente 


an Raufgeld . „ 5540 Rtlr. — fa. 
an Grundeente . 5 9 1m 5 


5) dei der Versebpachrung, Erbflandss und 
Ablöfungsgeld 2878 Ktlr. 27 fgr, 8 pf. 
‚and ein Kanon von aaa Rtilt., 


b) für bie Sroptnation: 


ein Erbſtands geld von 3752 Relr. ı= ſa. 
s pf. and ein Kanon von 286 Kıilr, 
10 ſgr. a pf. 


Die Kauf⸗ oder Erbſtandsgelber miffen 
se Hälfte vor ber Uebergade und zur Hälfte 
mit einem Tpell binnen ı Kabe und mie dem 
zweiten Theil binnen a Jahren, vom Tage der 
Hebergabe ab, bezahlt werden, 


Im Termine, der auf 
"ben 15. Juni db, J. 


Vormittags 9 Uhr, in bem blefigen Konferengs 
baufe, vor dem Departements s Katde auftegt, 
wieb entweder auf bas Raufs oder Erbſtands⸗ 
geib geboten. 


Wer — Gebote zugelaffen werden will, 
muß im Termine ober vor demſelben nicht 
nur feine Sicherheit uns Zaplungsfäpigkeie 
für das oben beflimmte Kauf, oder Erbflandts 
und Aid ungsgeld "nachteifen, fordern auch 
be fin ——— Kaution Yon 

ntaufen alern baar oder In Staat ⸗ 
ren nieberlegen. mo 


Obok podatku gruntowego wigemie do- 
tychczasowego podymanego w summie 75 tal, 
15 ögr. iest do zapiacenia 


a) za folwark. 


ı) na przypadek sprzedania bez zastrzeie- 
nia intraty gruutowey, summa kupna 
tal, 6648. 


2) na pr@ypadek sprzedania z zastrzezeniem 
Äntraty gruntowey 
summa kupna tal. 5546 — A 
intrata gruntowa tal. 55 igr. ua 


3) w razie wieczysto wydzierzawienla wku- 


pne i abluicya tal. 987a #gr. 927 fen. 8 
i kanon tal. aga. 


b) za propinacyz 


wkupne w summie tal. 5708 ögr. ı8 
fen. a i kanon w summie tal, 286 igr. 10 
fen: z 2. 


Summa krıpna i wkupna muszg by£ 
w polowie przed tradycyg, i w polowie,- x 
iedna czescig w przeciagu lednego roku, a 
z druga czescia w przeciagu dwoch lat od 
dnka tradyeyi rachuigc, zaplacone. 


W terminie, ktöry na 
dzien 13. Czerwca r. bh. 


z rama o godzinioe 9, w tuteysıym domu 
sessyonaluym przed Radæacq departamento- 
wym przeznaczony iest, licytowano bedzie 
albo na kupno lub na wkupne. 


Kto do licytacyi przypuszczonym bydz 
chce, musi w terminie lub przed tym, nie- 
tylko bezpieczenstwo j zdolnose zaplaty za 
Wetanewione powyiey kupne lub wkupne i 
abluicyg udowodnit, lesz t&z za lieitum swe 
ymczasowg kaucyg tal. tysigc w gstowizuie 
lub w papierach kraiowych ztoiye, 


Die fpezlelen Veraͤufterungs⸗ Bedingun . Specyalne warunki sprzedaiy przeloione 
gen werden ie Lipktatlond s Termine vorgelegt beda w terminie licytacyinym I przeyrzaue 
und fönnen vor demfelben in der Biefigen bye mogq przed t&m w tuteyszdy Registra- 
Reglerungs/-Regiſtratur eingefehen werden.  turze Aegencyiney. 


Bromberg, den 15. April 1809, Bydgoszcz, dnia ı5go Kwietnia 1809. 

Königlich Preußifche Regierung. Krolewsko -Pruska Regencya.; | 

Abtheilung für bie direkten Steuern -ıc, Wydziat podatköw stalych ote. | 
| 





Betrifft die Ankelung ber Wegewaͤrter auf den vollendeten Chauſſeeſtrecken. 


N. Zelt rückt heran, in welcher auch In unferm Verwaltungs Br sts auf ben vollendeten 
Chauſſeeſtrecken die Wegetodrter auf Kündigung —— find. >” e 


Ein Eauffeetwärter erhält 84 Rile. Lohn jährlich, freie Wohnung -oder Miethsent⸗ 
ſchädlgunz von 10 dis ı= Mele. und die vorfhalftsmäßige Befleldung. Die Dbl'egenhelten 
beffelben bekehen Hanptfählih in ber täglichen Handarbeit anf-ber Ihm zu überweifenden 
Chauſſeeſtrecke von einer halben Meile, 


Der Biterber um eine Chaufferwärterfielle muß unerläßlich, außer der Verſor⸗ 
sungsberechtigung als Milltalrinvalide = guter re — —— * 


a) daß er miche zu alt, nicht zu ſchwaͤchlich, ſondern ſtark und tüchtig iſt, bie Shauffees 
arbeiten zu verrichten; 

b) baß er menigfens ein halbes Jahr bei den Ehauffeen In Werbung ober gegen Tager 
lohn gearbeiter und mit der Unterhaltung der Chauſſeen vertraut If, und 


e) baß er des Schreibens und In unſera Verwaltungsbezlrk der polnifchen Sprache 
wenigſtens nothduͤrftig Fundig If, 


Bel der fih barbietenden Grlegenhelt, Auftellung In vorbemerfter Art zu fins 
ben, forbeen wir diejenigen hierdurch auf, welchen fie wünfchenswertb iſt und die ben dorde⸗ 
merkten Erforderniffen genügen föonen, fich bei uns ſchriftlich, unter Urberreihung voRflänbis 
* DR über Die vorgefchriebene Aualififatien zu melven und ihre Vordeſcheldung zu 
gewärtigen. ! 

Pofen, ben 14. April 18:9, 


Königlih Preußifhe Regierung, 
Abtheilung bes Innern. 


- 
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Betkannemachunms . 


Du unterzeichnete Königliche Regierung heabfichtigt, bie ber allgemelnen Wittwen⸗Laſſe 
zugehörige, tm Schrodaer Krelfe, 13 Meilen von Pofen, z ıtle von Schmerfen und 3 Meile 
non Kostizyn belegene, ‚aus ben beiden Vorwerken and Dörfern Sroß⸗ und Klein + Siektetie 
und dem Keuge Zulipan brflehende Herrſchoft Siekierkle, mit dem vorhandenen todten und 
jebenden Ynventario und allem Zubehör ts Wege "der öffentlichen Lizltation zu verkaufen. 


Der Veräuferungsd +» Termin ift auf 
den 50, Maid % 


Am Ronferenzimmter des bieflgen Reglerungs + Gedaͤudes, dor dem DepartementdsMatd, Regle⸗ 
rungs⸗Vſſeſſor Strantz, angeſetzt worden, und werben daher qualifigete und jahlungstabigt 
Kauflafige bierburch zu demfelben eingeladen 


Der Berkauf gefchieht In Paufch und Bogen ohne Mertretung der In unferer Regl⸗ 
ſtratur zur Einficht bereit liegenden Karten, Vermeſſangs⸗ und Honitirungs · Megifier und bed 
auf Grund derfelden Im November v. J. angefertigten Ertragß Anſchlagts. Das Minimum, 
von welchem ab nut Gebote angenommen werden, iſt auf agooo Rtl. Kour. feſtgeſetzt warden. 


Als Kautlon für das Melſtgebot muͤſſen Im Ligtatlons Teemine 5000 Rilr. In 
baarem Gelde oder In Staatsfchulnfihelnen deponirt werden welche dem, Käufer anf die von 
ibm zu zahlenden Kanfgel'er angerechnet werden, Bon dem Refiduo der ichteren muß bie eire 
Hälfte am a4. Aunt d, I. zur birfigen Regierungs + Haupt + Kaſſe eingegaplt werden. Die 
—* kann gegen 5 Prozent Zinſen zur. erften Hypothek 6 Jahre auf dem Buß 
ü en bleiben. - 


Der Zuſchlag erfolgt 8 Tage nach dem Bisttatlonds Termine, bis wohin der Melſt⸗ 
Sletende an fein Gebot gebunden bleibt. Die Hebergabe erfolgt am 1. Jull b. J., wem 
vom Käufer der oden feſtgeſetzte Zaflungs, Termin inne gehalten wird. Entgegengefegtet 
als wird eine neue Lizitatlon auf ine Gefahr und Koften eingeleitet. Die Regulicung det 
— ——— itniffe und = amit verbunden gemefene er — 
in dieſer Herrſchaft bere e eorge 1806 ausgefuͤhrt. Zu ben Bei orwerfen gehoͤr 
nach Inhalt der vorhandenen Dermeflungs s Reife — Bene . 


1814 Morgen a [IRuth. Acker, 
6 + 7 ⸗Baͤrten, 


1393 9 aa. Wien, 
23 ⸗164 ⸗ Separats Huͤtung, 
BT Kor. 


Der zu Saltende Viehſtand IE & de, 45 Schaf 
g6 Küfe, zu Stüd —8* und ı — — —— — 


— 


— 
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Die fpezlellen Verfaufsbebingungen ſgüen Im Lisltationds» Termine bekannt gemacht 
werden. Der Regierungs-Rath Schwarzbach, ber jegige Adminifiraros der Güter, wird den 
Kanfluftigen auf Erfordern die Befichtigung der Güter geſtatten. 


Poſen, den 11, April 1829, 
‚Königlih Preußifhe Regierung. 
Abthellung für bie direften Steuern, Domalnın und Forſten. 








Betanntmadaun 


HD Glashutte zu Selguhnen, im Forſtrevier Ramuck, biefigen Reglerungs⸗Bezleks, wird 
mit dem 1. Jull b. J. pachtlos und ſoll von da ab anderwelt auf 12 Jahre, vom 1, Jull 1829 
bis dahin 1841, verpachtet werben, weshalb hiezu ein Lizitations⸗Termia auf 


den 5. Junid. J. 


in ber Dberförfterel Ramuck bei Allenſtein, vor unſerm Kommiſſarlus, dem Vorſtmeiſter 
Behrends, angefegt iſt. 


Pachtluſtlge, welche jeboch im Termine ihre Zahlungs⸗ und KRautiondfähtgfele 
ſoewohl, als auch, ale zur GSlasfabrlikatlon erforderliche Kenntalß nachzuwelſen haben, werden 
zur. Wahrnehmung des Termins und Abgabe ihrer Gebote hiermit eingeladen, zuglelch aber 
befannt. gemacht, daß die nähern Bedingungen, unter denen die Verpachtung ſtattfindet, ſowohl 
In unferse Regiſtratur, als bei dem Forfimelftee Behrends zu Oſterode niederzeligt ſiad und 
por. dem Termine eingefehen werben koͤnnen. 


Im, Allacnelnen wird. noch Bemerft, Bag dlefe Glashütte. von Elbing 14, von 
Danzig, und. Thorn a:, von Königsberg. 18. F von Warfchau a4 Meilen. entferne iR; daß in 
deefelben. die Glasfabrikatlon bisher mit Erfolg betzleben if. 


Zur Feuerung und zum Afchbrennen wird das erforberlihe Holz zu billigen, waͤh⸗ 
renb der Pachrzeit unverdmberlich Hleibenden Preifen, Hinlänclih und gang In der Nähe der 
Fabrik aus, der Rönigl. Fort verabreicht, und alle nöthige Fabrik und Wohngebäude, nebſt 
elnjgen- Fändereien, freien Waldweire, fü tie das Holz: zur Stubenfeuerung file. den Pächter 
an bie-Fabriöiente gegen das meifidietendb bleibende Vachtquantum, nad: ben naͤheren Beſtim⸗ 
mungen. der oben erwäßnten Bedingungen, ebenfalls uͤberlaſſen. f 


Kaͤnlgsberg, en. a2. April 18:9. 


Körigtih Preußiſche Regiermm gi 
Abthellung fü die. Mermaltung. bar bieeften Sienern,. Domaine und. Forſten. 


——— 
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Sicherheits: Dolizei 
Stefbrief 


As der Garniſon Thorn find die umftehenb 
begeichneten Rekruten Undread Kolodzey und 
Ludroig Seemann dom Köxtgl. 37: Anfanteries 
Regimente am 26, d» M. defestirt, 


Sämmtliche Cloll⸗ und Milltalr⸗ Behoͤr⸗ 


den werden erſucht, auf biefelden Acht zu 


haben, fie im Betretungstalle zu verhaften 
und an das Koͤnlsl. 37. Anfanteries Regiment 
nach Thorn abliefern-zu laſſen. 


Bromberg, den 2. Mal 1829 
Königlich Preußifche Regierung. 
Abthellung des Junern. 


Signalement bed ıc Kolodzey. 
Seburtsort Zielin, Mozilnoer Krelſed, 


Vateriand Großherzogthum Poſen, gewoͤhnll⸗ 


cher Aufenthalt Zieün, Religion kathollſch, 
Alter 20 Jahr 5 Monat, Sroͤße 5 Fuß 5 308 
5 Strich, Haare ſchwarz, Gtien rund, Augen⸗ 
braunen nnd Augen ſchwarz, Naſe dick, 
Mund gewoͤhnlich, Zaͤhne vouſtaͤrblg, Kinn 
rund, GSefichts farbe blaß, Geſichts bildung voͤl⸗ 
lig, Statur unterſetzt, Sprache poinlſch. 
Hefondere Kennzeichen: fein. pocdennasbig. 


Bekleidung. 


Alte Dlenſtjacke, alte Halsbinde, 
tuchene Hofen, Halbſtiefeln, Demde, 
Feldwuͤtze. 


alte, 
alte 


Signalement bed x Seemann. 


Geburtsort Janowo, Mogllnoer NZ⸗Atſes, 
Vatiriand Großherzogthum Poſen, gewoͤh l⸗ 
her Aufenthalt Zlotnlki, Kelislon fatholiſch, 
milter co Jahr 6 Monat, Groͤße 5 Faßre Zoll 
Strich Haare ſchwarz, Stirn hoch, Augen⸗ 


Policya bezpieczehstwäa 


List goueczy. 


Ponizey opisani rekrucl Andrz&pPKotodziey 
i Ludwik Sermann zbiegli dnia 26. m. # 
= Kröl. 37. pölku piechoty- 


Wıywamy wazystkie woyskowe i cy- 
wilne Wiadze, aby na nich bacznotc mialy, 
w razie spostrzezenia przytrzymaly “ do 
Kröl. 37. pölku piechoty w Toraniu odstt- 
wily. 

Bydgoszcz, dnia 2. Maia 1829 


Krölewsko - Pruska Regency® 
Wydzist spraw wewngtrznych. 


Rysopis Kotodziela. 


Mieysce urodzenia Zielin, W Pawiecie 
Mogilinskim, oyczyzna W. X. Poznsnskie, 


zwykiy pobyt Zielin, religia katolicka, wiek' 


ao Ist 5 miesigcy, wzrost 5 stop 6 

8 'strychy, wiusy czarne, ezoto okragle, 
brwi i oczy czsrne, nos graby, meta zwj* 
czayne, zeby peine, podbrodek okragty , cera 
twarzy blada, twarz peina, sytuacya PO sla- 
dia, mowa polska, znaki szczegölne: 
ospowäly. 


Ubior Kotodzieia. 


Kurtka sluibowa staras binda na sıyi 
stara, spcdnie sukienne ↄtaro- cıyierkl, 
kosaula, furazyerka atara. f 


Rysnpis Seemanna 


Mieysce urodzenia Janowo, W Powiecie 
Mogilinskim, oycıyzna w. X. Poznanaki& 
zwykiy- pobyt Ztofniki, religia karolicka, 
wiek 20 Ist 6 wietigcy, wzrost 5 stop 9: 

9 strychy, wiusy czame, czolo wyW 





BES 22 EEE zur 


— 


braunen ſchwarg, Augen grau, Naſe ſpitz, 
Mund flein, Zaͤdne ſchlecht, Bart wenig, Kinn 
eund, Geſichtsfarbe blaß Geſichtsbildung rund, 
Statur mittlere, Sprache polaiſch. 


Bekleidung. 


Alte Dlenßjacke, Halsbinde, alte, kuchene 
Hoſen, Halbſtiefeln, Feloͤmuͤtze. 





UÜnsen bezeichnete Mefruten des 37. Infan⸗ 
terie s Regiments, 
Michael — find, erſterer auf dem 
Transport von Gneſen nach Thorn am 3, 
letzterer aus der Garniſon Thorm am 25. April 
d, J. defertiet, 


Saͤmmtliche Cibll⸗ und Milltates Behörs 
ben werden erfucht, auf biefelben' Acht zu 
Baden, fie. im Betretuagkfalle zu verbaften 
und an das gebachte Reglment, erſten Batalls 
lons, nad) Thorn abliefern zu laffen, 


Wongrowlec, ben 4. Mal 1829. 
Königlihes Landrächlihed Amt, 


Signalement des Erfag » Refruten 
Nicolaus Walfawiah, 


Geburtsort Dorf Janowlec, Wongromier 
er Rreifes, Baterland Sroßherzogthum Vofen, 
gewoͤhnlicher Aufenthalt Yanomiec, Religion 
Farbolifh, Stand und Gewerbe Bauers Sohn, 

Sreoͤßt 5 Fuß a Zoll, Alter aı Jahr. 


Sianalement bes Krlegs ⸗Reſerve⸗ 
Rekruten Michael Kazmierzaf, 
Gehurtlort Slembowo, Wongrowlecer 

Krelſes, Vaterland Großherzogtdum Poſen, 

gewoͤdnilcher Aufenthalt Cirekwica, Wötgeos 


tolecer Krelſes, Rellgion kathollich, Stand 
und Gewerbe Knecht, Größe 6 Fuß 5 Zoll, 


Alter aa Jahr, 
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Nicolaus Walkawlak und . 


-brwi czarne, ocry szıre, nos konczaty, sta 
male, zeby zepsute, broda malta, podbrodek 
okragty, cera twarzy blada, twarz okragta, 
eytuscya mierna, mowa polska. 


Ubior Soemanna. 


Kurtka stuzbowa stara, binda na sayi, 
spodnie sukienne staro, furazyerka, 





‚N; opisani rekruci 37. pölku piechoty 
Walkawiak Mikolay i Kazmierzak Michaf, 
pierwszy na transporcie z Gnieina do To- 
runla w dniu Zchm, drugi zas z garnizona 
Terunia w dnia 25. Kwictnia r. b. zbiegli. 


Werystkie woyskowe i cywilne Wähdze 
wzywaia sie ninieyszdm, aby na nich da- 
waly bacznosc, w.razie dostrzezenia uiely i 
de pomieniorego pölku ı. batallonowi de 
Torunia odstawic kazaly. 


Wagrowlac, dnia 480 Maia 1829. 
Urzad Radzco.. Ziomianski.: 


Rysopis liniowego rekruta Walko- 
wiaka Mikolaia. 


Mieysce urodzenia Janowiec wies, Po- 
wiat Wagrowiecki, oyczyına W. X. Poznan. 
ekie, mieysce ostatniego pobytu Janowiec 
wies, Powiat Wagrowiecki, wyznanie kato- 
lickie, stan i proceder syn gospodarski, 
wzrost 5 stop 2 calo, wiek au lat. 


Rysopis rezerwowego rekruta Kai. 
mierzaka Michata. 


Misysce urodzenia Siembowo, Powiat 
Wagrowiecki, oycıyzna W. X. Poznanskie, 
zmioysce ostatniego pobytu Gerekw:ca, Po- 
wiat Wagrowlecki, wyznanle katolickie, stan 
i proceder parobek, warost 5 stop 5 cale, 
wiek ss lat. 
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Bekannutmachuns. 
Dar durch das Amtsblatt N:o, ı7, für 1889, ‚Öffentlicher Anyelger Seite 875, ſteckbri füch 
verfolgte Deſerteur Adamczak Necolaus tft beretis eegteffen und dem Hr’ Baa Uons· Kora⸗ 
mandeur in Sneſen zus Abſte Uuag an das 37. Infanterle · Regimeat nach T,orn:; geflsät worden. 
Wongrowiec, den 1. Mal 1829. 


Künigliches Landrächlides Amt. 





— — — 


Bekannt ma ‘un 9 
Ben Stettiner Wollmartt betreffend. 


J. dleſem Jahre wird ber hlefige große Wollmarkt In den Tagen: 


2 den 9, 10. und 11, $uni:b. J. 
Statt. haben. — 


Derſelbe FAUL wiſchen den Bres lauer, der ſhon mit beim 6, Junl beenbigt fenm 
wird, und den. Berliner, der erſt mit dem 16. Junt beginnt; und If daher bequeme zeit 
für Käufer, um noch von Breslau zum birfigen Marft zu kommen, fo mie für Berfäufee 
und. Käufer, um, wenn fie Beranlaffung dazu hätten, nodp den Berliner Wollmarkt zu beſuchen. 


Die noͤthigen Elurichtungen für die Bequemllchkelt des Verkehrs werben mit aler 
Sorgfalt: angeordnet und die hleſigen Seld⸗Inſtitute, nicht minder angefehne Handiungehäufr 


hlefels, werben mit. genägenden. Gelbmitteln. verfehen fenn,. um jedem Zahlungs» Berdefniß 
ju. entfprechen.. 


- Die Page des Orts und bie erheblichen Morthelle,. welche barans auch für das 
Moligefhäft Heroorgehen, mamentlic daß: der Transport anmittelbar vom Orte — ja: vom 
Marttpleg feibk ab — Durch verdeckt Seefchiffe und große Dpderfähne: erfolgen fann, Ar 
befannt amd auch: allgemein auf: den: früheren Mäarkten anerkannt worden... Wir glauben bchet 
——— *8 * == 1... wieder eu und uns br Hr —* 

, baß fie erwuͤnſchte Befriedigun den dürften, mie: fol x Kon 
ganz. Inshrfondere auf vorjährigen: Marker —— en, wie: ſolche fraͤde 


Stettin, den 15. Üpellaßa9. 


Die Wollmarkes⸗ßKommiſſton. 
Ruth, Rumſchoͤttel. Schultze. Muͤller. Gribel.. Lemonius 











Protlama. 


Ton dem unterjzelchneten Koͤnlgl. Landge⸗ 
richt werden alle dlejenigen, weiche an bie 
Kaffe des zweiten Batallons, ı4ten Landwehr⸗ 
Heginients zu Bromberg aus dem Jahre 188 
eud irgend einem Rechtsgrunde Anfprüche zu 
aben glauben, bierdurch vorgeladen, in dem 
er Im Landzerlchts Geſchaͤfts⸗ Grbaͤude 
auf 


den 9, Anni d, J. 


Vormittagd um 10 Uhr, vor bem: 
Randaertihte » Keferendartuß Senf —— 
Termine entweder perfoͤnllch, oder durch zus 
läffige Bevollenaͤchtigte, wozu denen, telche 
Im. hiefigen Dete unbekannt find,. die Yuftzs 
Kommiffarten Herren Vogel, Schoͤpke und 
Rafalsti in Vorſchlag gebracht werden, zu 
ericheinen,. ihre Borterungen: anzumelden und 
mit den nörhigen Bervelsmirrein unters 
fügen, toldrigenfalß ſeder Ausbleibende zu 
gewärtgen bat, daß Ihm wegen fees etmas 
nigen Anſpruchs ein Immerwährendes Brill 
ſwelgen gegen bie genannte Kaffe auferlegt, 
= u: —— bie Perſon desjeulgen, 
eldjem: er kontrahirt hat, 
ne hier dat, verwleſen 


Bromberg, den a, Februar 1809; 
Königlich, Preußiſches Laudgericht. 
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Obwleszczenie; 


FREE Krol. Sad Ziemianski zapozywa 
ninieyszero wezystkich, ktörzy do karey dru- 
giegu» bst:lionu, polku 14: obrony kraiowey 
w Bydgoszczy z roku 18928. = jakiegokol- 
wiek badz powodu prawnego pretensye miec 
endzy, azeby w terminie turiy w lokalu 
stuzbowym podpisanego badu na 


dzien 9. Czerwcar. b. 


z rana o godzinie ı0. przed Ur. Senf, Re- 
ferendıryuszem wyznaczonym, albo uschbis- 
cie lub: tz przez upowazninnych pelnomo- 
eniköw, na ktörych.pretendentom tutay zna- 
iomosci niemsigceym Kommissarzy sptawie- 
dliwosci Szepke, Vogel i Rafalski przedsta- 
wiaia sig, staneli, awe pretensye podali i na- 
leiytemi wsparli dowodami, gdyZ w razie 
przociwnym' niestawaigcy spodziewuö eig ma, 
iz me wzgledem iego miec mogacéy preten- 
syi wiesune milcreriie przeciw pumieniondy 
Kassie nühszarne bedzie i z takowg tylko do 
osoby tego wwkaranym zustanie,. = Ktorym 
wchodzit w uklady. 


Bydgoarez, dnia 9g0 Lutego 1899: 


Krslewsko - Pruski- Sad Ziemiunski. 


en nische 


Bekannemoachung. 


De im Mogllnoer Krelſe, Bromberger' 
Realerungs + und Gneſener kandgerichtsbenrks, 
belezene Erbpachts Vorwert Burgrabfiwo, 
welches gerichtlich auf 716 Rtlir. no ſor. 
11 pf. aögefchägt worden, ſoll dem — 
ber. Koͤnlgi. Regierung. zu: Bromberg gemäß; 


Obwieszezenie.- 


F olwark: wieczno - dzierzawny Burgrabstwe' 
w-Powiecie Mogilinekim Departamencie Bd. 
goskima obwodzje Sadu Ziemisisklego Gnie- 
zmittwkiego potozony, ktöry sadhwnioe na 
1716 tal. 20 gr. ıı fon. otaxowany zostal, 
ma. bydi na: wniesck Kröl. Regencyi w Byd« 





Verkauf an 


bigen tll 
zum nothwenbig oͤffentllchen Be 


den Meifibietenden gebracht werben. 
Bietungs » Termine find auf 


den 07. April 1829, 
den 1. Junl »829, 
den 1. Jull 1839, 


vor dem Deputirten, Landgerlchts⸗ Neferenbar 
rius 9. Kurnatowskl, bleſelbſt angeſetzt, wozu 
zadlungsfaͤhlge Kaufluflige unter der Bekannt⸗ 
machung elngelaben werben, 
und Karte In unferer Reglſtratur 
finb. , 


einzufehen 


Gnefei, den 1. Dezember 1828. 
Koͤnislich Preußiſches gandgeriht. 





Subtdaflatlons » Patent. 


Das dem Andreas Rund gebörige, In Mons 
Kerontca, Domalnen» Amts Storgenein, Im 
Gneſener Keelfe, belegene Erspachtsmählens 
Srundftic, welches gerlchelich auf 35: Nele 
geihägt werben, fol dem Antrage der Koͤnigl. 
Keglecang zu Bromderg emäß, zum noth⸗ 
wendigen öffentlichen Verkauf an den Meifts 
bletenden gebracht werden. Die Bletungs⸗ 
Termine ſind auf 

den ao, März 1829, 

den 27. April 1899, 

den 07, Mail 1809, 
vor dem Deputieten, Landgerichts Math Bier 
dermann, Bormittage um ı.2 Uhr, In unferm 
Seſchaͤftslokale angefegt, wozu sablungtfähige 
Raufluflige unter ber Bekanntmachung einges 
laden werden, daß bie Tare In unferer Regl⸗ 
firatur einzuſthen if. 


Gnefen, ben 5. Januar 1829, 
Königlich Preußlſches Landgericht. 


* 


daß bie Tape 


— publicznie naywiecäy dalacemn spree- 
any, vl tdm celu s4 nastgpaigce termina, 
lako to: na 


dzien 97. Kwistnia 1829 
dzien ı. Czerwca 1899, 
dzien ı. Lipca ı829 


en Deputowanym W. Kurnatowsk!m, 
eferendaryuszom wyznacrone, na ktore 
chęẽ kupienia malacych 2 tim uwiadomis- 
niem zapozywamy, iZ taxa i mappa w Be- 
giatraturze naszey praeyraanq bydz moie. 


Gnieine, Ania ıg0 Grudnla 1828. 


Krölewske-Pruski.Sgd Ziemianski. 





Patent subhastacyiay- 


dziedziczno - dzierzawny Andrzeis 
Krenz 'wlasny w Monkownicy, ekonomil 
Skorzencinskiey, w Powiecie Gniezoinskim 
polozony, ktöry sadownie na 551 tal. 0823C0- 


‚wanym zostal, etösownie do wniosku Krö 


Regenceyi Bydgoskiey w drodze koniecaney 
aubhastacyi naywiecey podaigcemu sprzedany 
bydi ma Tormina licytacyine wyznaceon® 
eq na 

dzien go. Marcar. b 

dzien 27. Kwietnia r. b. 

dzien 87. Mala r. b. 

przed W. Biedermann, Sgdzig z rana 0 g9- 
dzinie ı1. w. mieyscu posiedzen Sadu nA 
szego, ma ktöre chet maigcych I zaptacenia 
moinych naby weow z tem oswiadczeniem 24- 
pozywa sie, Ze taxa onegez w Registraturz® 
nasıdy przeyrzang bydz moie. 


Gniezno, dnia 5go Styczmia 1829. 


Krölewsko.-Pruski Sad Ziomian ski. 


” * 





Befanntmachung. 
Dad zum Nachlaß der Thomas unb 


PMarlanna Glagsitfchen- Eheleute gehörige, In’ 


Buszkowo bei Koronomo belegene Bauergut, 
in einer halben kulmiſchen Hufe Land beſte⸗ 
dend, fol auf den Antrag ber Erdinterefiens 
ten auf 5 bintereinander folgende Jahre, 
nehtulich vom a5. März d. J. bis dahin 185, 
öffentlich an ben’ Meiftbietenden verpachtet 
werden, Wir baden Hierzu einen Termin auf 
ben 16, Mai d. J. 
vor dem Deputirien, Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richts⸗ Referendarlus v. Baczko, Im unferm 
Inſteuktlons zimmer anberaumt, und laden 
Vachtluftige zu demſelben mit dem Bemerfen 
ein, daß dem Meiftbietenden der Zuſchlag der 
zn — dee unter den im Ters 
ne befanne zu machenden bebin e 

erteilt werden — ⸗ — 

Bromberg, den 6. April 1809, 

Königl, Preuß, Landgericht. 





Subbaftationd » Pasent, 


Das unter unſerer Gerichtebarkelt, im 
owroclawſchen Kreife belegene, dem Jakob 
dwig v. Wienekowskil zagehoͤrige freie Allo⸗ 

dlal · Rittergut Janowiec⸗Nro. ga nebſt Zude⸗ 
hoͤr, welches nach der landſchaftlichen Taxe 
auf 11,008 Rtlr. 53 fgr. 8 pf. gewürdigt 
worben ift, ſol auf den Antrag ber Koͤnigl. 
Landſchafts⸗Direktion Hiefelift Schaldenhalber 
oͤff ntlich an den Melſtbietenden verkauft wer⸗ 
den, und bie Bietungs«Tertuine find auf 

ben SB. Auguſt db. J. 

ben aß. November d. J. 
und bee peremtorifche Termin auf 

ben 5. Maͤrz :850, 
vor dem Herrn Eandgerichtd + Mark - Köhler, 
Morgens nm 8 Uhr, alldier angefept. Befitz⸗ 
fähigen Räufern werden bdiefe Termine mit 
ber Nachricht bekannt gemacht, daß In bem 
letzten Termine das Grundſtuͤck dem Meiſtbie 


tenden zugefchlager und auf die etwa nachher, 


einfommendben @ebore nicht weitre geachtet 
werden (ol, infofeen miche geſetzliche Brände 
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Obwieszczenie. 

Gburstwo w Buszkowie pod Koronowsm 
potoione, do pozostalosci Tomasza i Ma- 
ryanny malionköw Giasziköw naleigce, za- 
wieraigce w sebie pöt wiöki Cheiminskidy 
gruntu, ma bydz na wniosok sukcessoröw 
na trzy po sobie idace lata, to jest od 
25. Marca r. b., az do tego czasmı 1859. r. 
publicznie naywigc&y daigcemu w dzierzawg 
wypuszczona. Wyznacıywszy do tegoi wy- 


‚dzlerzawienia termin na 


dzien ı6. Maia r. b. 
przıd Wnym Referendarzem Baczko w na“ 
sz&y izbie instrukcyindy; zapozywamy nan 
che& dzierzawienia maigcych z nadmienie- 
niem, iä naywigcdy daigcemu dzierzawa pod 
warinkami w terminie ogtosic sig maizccmi 
przybita zostanie. 
Bydgoszcz, dnia 6. Kwietnia 1899. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemiaäskl 


Patent subhastacyiny. 


Srlachacka wies Jınowice Nr. ga. pod 
jurysdykcyg nasza zostaigca, W Powiecie 
Inowroctarskim potozona, Jakobowi Ludwi- 
kowi Wienskowskiemu nalezgca wraz z 
prıylegtosciami, ktöra podiug taxy landsza- 
ftowdy sporzadzondy na tal. 11,008 igr. SZ 
szel. 6 ocenivna jest, ma bydz na zadanie 
Dyrekcyi Towarzystwa kredytu ziemikiego 
z powodu diugöw publicznie naywigcdy da- 
igcemu sprzedana, ktorym kohcem “ser 
licytacyine na 

dzien 28. Sierpnia r. b. 

dzion 98. Listopadar. b: 
termin zas peremturrczny na 

dzien 5. Marca 1856 
z rana 0 godrinie 8. przed W. Sedzla Zie- 
misn.kim Kachler w mieysca wyznaczone 
anstaty. Zdolnose kuplenia maigcych uwia. 
d.mismy o terminach tych z nadmienie- 
niem, iz w terminie ostatnim nieruchomos& 
naywiecey diigcemu praybita zostanie, Ba 


pöänieysze zas podania. wzglad miaym nie 


— ° * — 


dles nothwendig machen, Uebrigens ſteht bls 
bls 4 Wochen nor dem legten Termine einem 
den frei, und bie etwa bei Aufnahme ver 
axe vorgefalenen Mängel aczuztigen. Die 
Sıre kann zu jeber Zeit- In unſe ver Regiſtra⸗ 
tur eingefehen- werden. 
Gromberg, den 25, März 1829, 


Königlich, Preußifches Landgericht: 





Befanutmahung. 

Dis Im Wongramiecer Krelſe belegene 
Gut Gorzrmo cum pertinentiis fol Im. Wege 
ber öffentlichen Lizitatlon auf bir! Jahre, und 
zwar nor Jobagnt 1829 bis bahn »852, am 
den Meiftbietenden verpachtet wırnen, 

233 biefem Behufe Haben. wir einen Ters 
min auf 

- den 20. Juni b. J. 
vor dem Deyutlatea, Herrn Randgerihtd »Ra'h 
Jentſch, in unfeem J ſteuktlong jiimmer anbes 
raumt, nnd laven Pasetluftige und Kantidne⸗ 
fähige wit. der Nachricht vor, daß die Vacht⸗ 
bedingungen In unfzer Resſſtratur eingefehen 
werden koͤnnen. 

Gneſen, den 16. März 18:9, 

Königlich Preußifhes, Landgeric, 
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Es ſoben Im. Termine 
ben 16. Bat, J. 
In Moglino, die noch dem Tode, bei: Stanie⸗ 
laus v. Miefiolowsti verdliebenen Effeiten, 
beftebend iIn- Haus, und Wirthſchaftsgerathen, 
Kleiter und Wäfche, auch etwas Bich, oͤffene⸗ 
li an ben Meifibiegenden gegen. gleich daare 
Bezahlung verkauft werben, wozu wir Kauf⸗ 
luftige Hierdurch einladen. 
- _Tejemedjno, den m. Mal. 1899. 
Rönigk Preuß Sriedensgerihs 


Bekanntwachung. 
Zufolae Auftengs: des Koͤnlgl. Landge⸗ 





bedzie, iozeli' prawne tego nlebeda wymagat 
powody. W przeciagu czt»ruch tygodni zo. 
stiwia. sig 2 renzig kazdemu wolnosc donie- 
sionia nam o niedoktadnosciach, iukleby 
przy spurzadzenin taxy zaysc hyiy woögty— 
Taxa kazdego czamı w RAegistraturze naszöy 
prieyrzana bydi mozZe 
Bydg s2cz, d: ia 25go Marca 1899. 

Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskl: 


—— 


Obwieszczenie 

Wiei Gorzewo z prayl gtosclami. w Po- 
wiecie Wagrowieckim potozona ma hydi 
droga publiczuey li ytıcyi od $ Jana 182% 
ai du tegok czasu 1932 naywigcdy dalac· mu 
w drierzwg wypnszczona. 

Tyrı koncem wyanaczyliimy termin na 

dzien 80. Czerwcar. b. 

przed Deputowanyım W: Jentsch, Sgdaiq 
Ziemisnakım w sali pnsiedzen naeıych, na 
Ktöry'ched meigcych dzierzawienta i mig4- 
cych kaucyi stawionia z tea nadınienlonicm 
zapırywamy, Ze werunki wypprzczenla W 
Rigistratutze, nagrdr przeyrame hydz mobqa 


Gniezno, dnia ı6g0 Marca 1869. 
Krölawsko- Pruski, Sad. Ziemianskl, 


Meig bydi w terminie, 
dnis, ı5. Maja r b. ’ 

ve Maglinie. pp_swierci Ur. Stanistewa, Nie 
siotowakiege, pezoitate effekte, ahladalace aid 
z dompwych 1: gusppdarcıych spragtöm, tu- 
kien, bielizny i mieco bydia, naywigcdy dı- 
iacemu za gotowg zaptatz sprzedane, do 
czeg» ochötg: kupna_maigcych. ninieyazeme 
wıywamy. 

Traemeszno, dnia age Maja 1909 
Krölawsko-Pruski Sad Pokoim, 





Obwieszezenie. 
Z polecenia, Krölewskiego. Sadu Zier 


richte: zu. Pofen und-In. Gemäßpelt; des Unteage mianskiegp w.Puznaniu, za wnieskiom:nadı 


bes Harrn Amtsraths Sänger, zu Polalewo 


als Roxmuades day Obaramtann 


1 


dalexzayıcy, Ur, Saenger, w- Bolsiemie, Jahn 


opiekuna, nirlemichdzicgi po naddziorzane® 





A — 


fen minorennen Kinder, fol das um Nach⸗ 
laffe der Dberamtınann Speichertichen Eher 
leute zu E:agyn, Domalnen, Anırs Polaiewo, 
gehörige Wied und Feld: Fnoentarium öffent⸗ 
an ben Meiſtbletenden verfauft werben, 
Daſſelbe befteht: 
®) aus einer veredelten Schaafherde von: 
a, 52 volfägia ſechs⸗ und vierjähnigen 
Sprung:scden, . 
b, 10 Jaͤhrlings Boͤcken, 
c 1000 Mutterfdanfen mit Lämmern 
von verfchledenem Alter, 
d. 400 Yährlings » Muttern, 
©, 788 völfägigen fechs, und vierzäßs 
nigen Hammelv, 
f, 859 Jaͤhrlinas Sammeln, 
—— 2579 Siuͤck. 
e) in Hornvieh 


© 
d, 
2 


a 56 Zugochſen, 
b. — von verſchledenem Alter, 
e, 
7 him don verfchlebenem Alter, 
tammechfen, 
,., fufammen 84 Stüd; 
8) an Pferden: 
a. 18 Ackerpferde, 
ba ** 
©. a dreijährige 
d, ı jtoeljäßriges Büfen, 
0. 3 einjährige 
4) verſchie denes Achirgeräth, als: Wagen, 
flüge, Eggen u. f. w. 
Zum Verkauf der Schaafheerde Haben 
wir einen Biertungs» Termin auf 
ben ao, Mat d. J. 
und bie folgenden Tage, und zum Verkauf 
bed Horndlihes, der Pferde und des Acker⸗ 
geraͤtha einen Bietungs » Termin auf 
ben 50. uni b. J. 
auf- bem Amtsvorwert ju Catyn bei Polalewo 
angeſetzt, und laden dazu Raufluftige Hiermit vor. 
Der Meifibistende hat fogleih den Zus 
lag und gegen Bezahlung des Melſtgebots 
® Kourant auch bie fofortige Verabfolgung 
ber erfiandenen Stücke m gewärtigen, bloß 
bei den Schaafen wird bie Bedingung geſtellt, 


‘ 


Ur. Spelchert pozostalych, nalezacy do po. 
zostalosci maddzierzawey Speichert w Cig. 
äynin w ekonomii Potalewekiey Inwentarz 
publicznie naywigcdy dalgcemu sprzedanymı 
bydz ma. . 
Inwentarz ten sktada sie: . 
1) z trzody poprawnych owiec, lako to: 
a. 4% baranöw 6 i 4 zebowych, 
6. ı0 baranöw rocznich, 
€. 1000 maciorek z isgnistami röl« 
nych lat, 
d. 400 maciorek roinych, 
e. 788 akopdow 6 i 4 zebowych, : 
f- 339 skopöw roinych, 
oezölem 9579 sztuk; 
2)] z bydia —— 
a. 55 wolöw robecych, 
db. 16 iuncöw roänych lat, 
c. 84 krow, 
d. 7 iatowic roänych lat, 
e. :2 stadniki, 
ogötem 84 sztuki; 
3) konie, ; 
a. ı8 koni roboczych, 
5. 2 czteroletnie 
c. 2 trzyletnie x 
u een —* 
e. 5 roczne 
4) z rozmaitych porzadköw gospodarskich, 
iako to: wozy, plugi, brony I t. d. 


Do sprzedania trzody owiec wyznaczy- 

limy termin licytacyiny na 

dzien go. Maia r. b. 
i nastepuigce dni, i do sprzedania koni, hy. 
dia rogatego i sprictöw gospodarskich ter- 
min licytacyiny na 

dzien 50. Czerwcar. b. 
na folwarku w Cigiynie przy Polaiewie po- 
toZonege, ma ktören ochotg kupiemia maig- 
cych wzywamy. N 


Naywiecey dalgcemu przyderzenie na- 


tychmiast udzielone i za ziteioniem summy 


szacunkowey w kurancie, kupione szimki 


- bez zwiocznie oddame zostang, jedynie przy 


owcach czyni sig ten warunek, ii w termi- 
60 


Ba folche Im Lizitatlons⸗ Termine zwar In der 
Wolle geſehen werden, die erftandenen Stück 
fedoch dis nach erfolgter Schur, welche ſoglebch 
nach beendigter Lizltatlon Statt finder, auf 
dem Grunde zurüchleiben, nachden fe von 
dem Meifidietenden mit % bed Meiftgebors 
behanbg;Idee worden, Sollten indeß Käufe 
«6 vorziedin, folche fogleih Ach in der Mole 
verabfolgen zu laffen, fo. wird auch dies ge 
(eben, wenn fe außer dem Meiftgebot auch 
ben Werth der Wolle nad) der ihnen for Ters 
mine vorgelegt werden. follenden Tage ſogleich 
erlegen. 
R aſen, den 16 April 1389. 
Königl. Preuß. Friebensgericht.l 


— 





Bekanntmachung. 

Die Propination in ben Schubiner Gütern: 
fo auf 3. Jahre, vom 15, Juli 18029 bis 
. 852. an. ben. Meiftbietenden: verpachtet 

ben. 

Der bijltatlons⸗ Termin ſteht 

den 10, uni db, %. 

Nachmittags um 4 Upr, im Landſchaftshauſe 
ja Bromberg: an. 

. Bor ber Zulaſſung zum Bieter find 
500 Rıle, baar oder 550. Rilr. In Pfandbrie⸗ 
fen, oder Staatspapleren, nebſt den Stichkou⸗ 
pond, oder in unzweifelhaft ſtchern Hypotheken⸗ 
Dotumenten als Kaution zu deponiren, 

Bromberg,. den 1. Mal: 1809, 

König. Weßpreufifhe Landſchafts⸗ 
Diesttion. 
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nie lieytacyinym w prawdzie owce v weinle 
pokazaue beda, Ze przeciez kupuigcy ie al 
po strzyZce, kiöra zaısz po odbytey lieyta- 
cyl nsstapic ma, na gruncie zostemi, ahh- 
daiac tem czasom $ czeic war.osch na zadı- 
tck. Gdyby przeciez kupuigcy le sobie ra 
zcm z wehng äycayli, tedy i w tym iycje · 
niu zadosye atac im sig ma, jeiell procı 
lieytowaney wartosci za owce oraz I wartost 
weiny podhug taxy w terminie prandioiye 
sig. maigcdy inı, matychmiast zkuza. 


—ñ — — — — 


Rogoino, dala 16. Lwletnia 1899. 
Krölewsko.Pruski Sad Pokoiu. 


Obwioszezenise 

Propinacya w dobrach Szublnakieh WI- 
dzierzawiona ma byds naywigcey duigcemu 
na. lat trzy, od ı5. Lipca ıg29 do nn 
Termin licytacyiny wyanaczony ꝛoetat h 

210: Czerwca r. b. 
0 godzinie 4. po poludniu w domu intey- 

sz&y Dyrokcyi landszaftowöy. 


cyi ztoiy& sie malgca wynoil 500 tal W B0 
towiznie lub 350: tal. w fandbryfach, Lira 
rach kraiowych. wraz z koponam, nn 
bezpiecznych dokumentach hypotecany ch· 


Bydgoszez,. änia igo Maia 1849: 


Kröl. Zachodnio-Pruska Dyrek°T® 
landszaftows 





z —— der — —— — 
mberg nn ende, Am 1) 

raͤthlich Schubiner Meeife, in der Räte be 

Stadt Barcin belegenen adlichen Güter, auf 

dem Wege des Meiſtgebotes, auf drei Jahre, 

ey Johannt: 1809: bis bahin 180607 ders. 
et:: 

»);, Dombeomfa, am 25. Mai b;. Jp, bei: 
einem Kaution non Zoe: Thalern. baar, 
aber: 875: Thalern in driefen ‚aber: 
andern: Staatenanleren; 


W skutek zalecenia przesw. landoeaaſio· 
wey Dyrekcyi: w Bydgoszczy malqꝗ —*— 
z2&y wyrazone szlachrckie dubra w Powiec! 
Seubinskim: przy Barcinis lezace, naywiccy 


Kaucya przed dopuszczeniem do leytt- 
daigeym droga pnbliczrey licytacyi nA irty 


lata od S. Nana 1809. 2*do 1855: wypu” 


szone:: ö 
») Dombrowka,. w dniu 25. Maier. ie 
Kaucya wynosi 300: tal: w gouwinn 
lub’ 375 tal. w Fandbryfach: cayli inny 
kralowych; papierach.. 


9) Rrotogjin, auch am as. Mai d. %, Bel 
einer Rautisn von 500 Thalern bear, 
sder 575 Thalern in Pfandörlefen, sder 
andern Staatspapieren; 


8) Barcin und Jullanowo, am 26. Maid, J., 
Bei einer Kaution von 600 Thalern Baar, 
oder 750 Thalern in Pfanddrlefen, oder 
andern Staatspapleren; 


4) Mistocn, auch am 6. Maid. J., bel 
einer Kaution von 400 Thalern baar, 
oder 500 Thalern in Pfandbriefen, oder 
andern Staatspapieren; 

6) Dinbns, am.a7. Mai b, $., bei einer 
Kaution non 500 Thalern baar, oder 
635 Thalern in Pfandbriefen, oder andern 


Staatspepleren; 
6) Plechcia, auch am 27. Mal d. J., bel 
einer RKRautioa von 500 rn baar, 


ober 695 Thalern In Pfandbriefen, ober _ 
aotspapier ’ 


andern St en. 
Den Pfandbrlefen ober Staatspaple⸗ 
zen werden bie Stichfoupons beigefügt. 


Die kijltatlonen werben an ben bemerk⸗ 
ten Tagen des Macmittegs um 4 Udr, im 
kandſchaftshauſe zu Bromberg abgehalten. 


> Die Pachtbedinguugen werden Im Ter⸗ 
mine vorgelegt. 


„Ruta Podludowa, ben 9. April 1829. 
Die Sequefrationd # Rommifflom. 
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2) Krotsszyn, w dnin n5. Mala e. %. 
Kaucya wynosi 300 tel. w gotowiznie 
lab 575 tal. w fandbryfach czyliinnych 
kraiowych papierach. : 

5) Barein i Julianowo, w dnim 26. Maia 
r. b. Kazucya wynosi 600 tal. w goto- 
wiznie lub 750 tal. w fandbryfach czyli 
innych kraiowych papierach. 

4) Mlodocin w dniu 96. Mais r. ». 
Kaucya wymosi 400 tal. w gotowiznie 
lub 500 tal. w fandbryfach czyli innych 
kraiowych papiersch. 

5) Obudno w dniu 87. Maiar.b. Km. 
cya wynosi 500 tal. w gotowiznie lub 
635 tal. w fandbıyfach czyli innych kra= 
iowych papierach. 

56) Piechcin, w dniu 27. Maia r. b. Kau- 

eya wynosi 500 tal. w gotewiznie lub 

625 tal, w faudbryfach lub innych kra- 

iowych papierach. 

Fandbryfom czyli innym kraiowym 
papierom kupony zalaczone zomanmg. 


a w dommu landszaftowym w 
änisch powyiszych o godzinie 4. po potu- 
Aniu w Bydgoszczy odbytz zustanie. 


Kondycye dzierzawne w terminie przed- 
stzwione zostanz. 


Krusza podiodowa, d. 9. Xwietn. 189. 
Kommissya sokwostracyina. 





Yllgemelines BW;olls Magazin 
bee Gentrals Kaffe in Hamburg, Im Jahre 829. 


Die Central» Kaffe wurde 


ıga1“als Effenitiches Inſtitut “errichtet 


, um vurch Bears 


ſchüſſe auf Waaren und Effekten gur E:lelchterung des Handels "deijutragen. Sie Reht.neter 


| &cri n6 ihrer"Mitte gewählten 
ber Eiltung von. fehe dar ch bie — —* idre Statuten itt Me ermächtigt, Siefe 
rirthellen des tapieten Werthrs der bepontiten i 


toren upd eines gefhäftöfügrenden Ugenten. 
Borfhäffe bis zum Belaufe von Iwei 
fände zu leiften. 


tanfutänntfihen Direk⸗ 


60* 








Damit jeberzelt dad elchtlge Verhälenif zwiſchen den von ben Anlıiern zu verlans 
genden Vorfchuͤſſen und ben Mitteln, fie zu leliten, fegeftege werde, If bie Ernteals Kaſſe 
Befugt, für unlimirte Summen, forelt ber Bedarf fich eritreckt, auf dem Plate Wechfel und 
Dsligationen In Eirfulatlon zu fegen, welche dadurch im böchften Grade fſicher geſtellt find, 
daß außer ben fpeilell bafile haftenden Waaren, ber bi8 anf Eine Milion Merk Dazco ange 
twachfene Yetienfond und ein fleigender Nefervefond, zu deffen Vergrößerung faͤhrlich eta Theil 
ded Gewilnnes bei Seite gelegt wird, diefe Verpfüch:augen girantiren. (Urzer den Stand 
des Aetienfonds ꝛc. ſiehe die in ben Hamburger Zeituagen von 96. und #7. Januar d I 
enthaltene vorjährige Abrechnung ber Direktion der Central + Kaffe.) 


Ole Tendenz und bie arfegliche Gerfaff ng diefes Jaſtituts, die Sollbltaͤt und der 
anerfannte Nugen defelben, Imgleichen die Art und Wetfe, mie beffen Gefchäfte betrieben 
werden, haben bemfelden das unbedingte Zutrauen ber biefigen Boͤrſe gefichert und ber äders 
aus gluͤckliche Erfolg hat deffen Zweckmaͤßlgkelt zur Erleichterung des Handels genägeab 
bewähre: fo daß ber Im erflen Hadre fchon eine halbe Fitlon Mark Banco betragende Umſatz 
fich mit jedem Jahre fo ſehr vergrößerte, daß folcher im vergangenen Jahre die Summe von 
Zehn Millionen erreichte, 


Stetd baranf bedacht, bie ber Gentrals Raffe zu Gebote ſtebenden Mlittel Immer 
mehr und mehr zur Wohlfahrt des Handels zu verwenden, glandte deren Direktion durch 
Errichtung eines allgemeinen MWolmagazind In Hamburg, In welchem fie blefem für Deutſch⸗ 
land fo wichtigen Handels zwelge einen Stapelplag darbot, wefentlich für diefen Zweck ja wir⸗ 
fen. Unter den billigflen Bedingungen fann ber Produzent feine Wollen dafelbit gleich nad) 
der Schur, oder auch, nachdem er zuvor die zefp. Wolmärfte fon verſucht Hatte, In hillen 
geräumigen Magazinen niederlegen und darf bie Ueberzeugung hegen, baf ber Verkauf nach 
dorbergegangener Sortlrung, toenn biefe zur Eereihung eines beſſern Preife füe nöthlg 
befunden wurde, durch fachkundige Männer ficher zu ben böchften Vreifen der englifchen und 
deutfchen Märkte befhoffe wird. Liberale Vorſchuͤſſe werden gleich bei Empfang der Wolt 
gegen Zinfenvergätung von 5 Progent pcr anno geleifiet, und es mird auch dafür Sorge 
getragen werden, daß biefe, fovtel als thunllch if, nicht allein erft in Hamburg, fondern auch 
ſchon in den für die Produzenten am naͤchſten gelegenen Hauptflädten gehoben werben loͤnntn. 


Wenn man dem Gange des Wolgefhäfts mit Unfmerkfamfelt folgt fo ist ed 
ſich, daß bei der Art, wie es gegentoärtig betrieben wird, — —— ehr In Nachidell 
gefeßt find. Der bei weitem beträdtlichfte Umſetz findet auf den feit mehreren Jehren einge 
führten Wollmä Een ftatt, da folche aber gleich nach ber Schur raſch auf einander folgen, 
fo können bie Käufer nur twenige berſelben bereifen; da Ihre Dauer Ah nur auf wenige Tagt 
erfrecht, müffen bie Produzenten oft ſchiechte Gebote annıhmen, um nit ber Ungemißbelt 
ansgefrgt zu fepn, ob fie fpäter, oßne auswärtige Verkaufepläge zu befuchen, nieder Aonth⸗ 
mer finden, Die Einfendung ber auf den Märkten unverfauft gebliebenen Wolen na bei 
Haupt und Vropinzftädten ber Länder, In benen fie ergengt wurden hat bem deabfichtlgfen 

wicke ebenfalls nicht entfprocdhen, indem die Woll + kaͤger dadurch pereingelt und über gan) 

eurfchland versheilt wurden, mithin fih nirgends ein vollſtaͤ diges Banze fand, mo, bit 


abeifant die verſchledenen Gattungen Wol i . 
ante, deren er für feine Fabrikaelon bedurfte, ———— IE® Rene — 


Ni 
A 
Ei 
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Das allgemeine Wollmagazln fol nun für bie Erportetion elne umfaffende Nleber⸗ 
lage des Deutfhen Wollhandeld begräuden; die fernerhin nicht mehr auf wenige Wochen 
befchränfte, fondern Über das ganze Jahr vertheilte Konkurrenz ber Probugenten-und Ronfus 
menten wird fıhr bald ein richtiges und bauerhafte® Verhältnißß der Yreife feſtſtellen und bie 
biößer beiden Thellen fo verderblich gemwefenen Schwanfungen In benfelden verhlubern. Es iſt 
für ale im Wolbhandel Serhelligte vom höchſten Yntereffe, den Haupt» Verkehr eines fo wlich⸗ 
t!gen Prodekts, von bem aus Deutſchland jährlich mehr ald Zwanzig Mitllonen Pfunde 
allein der Hamburg nach England ausgeführt worden, nach bemjenigen Drte verlegt zu 
fehen, der die günfkigfte Lage zum Abſatze, die zafchıfle Kommunikation mit den Bezugslänbern 
ond einen bedeutenden Seldamſatz darbietet, und daß Hamburg vermöge feined aufgebreiteten 
Melthandels, feiner Bank, feiner geographifchen Lage, der In ben litzten Jahren zwiſchen biefer 
Stadt und mehreren Häfen Englands und Hollands errichteten Dampfſchiffahrt und ber 
dadurch berbeigeführten ſchnelen Verbindungen mit diefen Ländern, allen ſolchen Auſprüchen 
Im böhfen Grade Genuͤge beiſtet, dem kann wohl nicht füglich widerfprochen werden, 


Da nun fchon Im vergangenen Jahre anfehnfihe Duantitäten Wolle ins allgemeine 
Wollmagazin der EentralsKRaffe geliefert und dieſelben faſt ohne Ausnahme zur befonderen 
Zufriedendelt der Einfender realifirt wurden, welche fehr Häufig 10 bis 16 Prozent, ja einige 
felbſt 50 Prozent mehr Im reinem Errrage erhalten haben, als Ihnen auf ben Wolmärkten 
oder auf den Produftionsplägen geboten war, welche glücklichen Mefultate durch bie wein 
kanfmännifche Behandlung der Sache herbelgeſührt wurden, fo ſteht auch gem! die Erwartung 
gerechtfertigt da, daß bie in die Augen leuchtenden Vorthelle des Inſtltuts alle entgegentretens 
Hinderniffe, erzeugt durch Vorurihelle, Mangel an Sachfenntniß, Furcht vor Neuerungen nnd 
hauptfaͤchiich Durch das Entgegenmirken aller derjenigen, welche fih in ben Berbeigeführten 
Veränderungen Im bitherigen Seſchaͤftsgange benachıheiligt finden, fehr bald Hinwegräumen 
werden, und das olarmeine Wolmagazin in fehr wenigen Jahren allgemein benugt, Im vollen 
räftigen Wirken daſi hen werde. 


Nähere Auskunft erthellen in Hamburg Herr H. D. Schäbtler, ber geſchaͤftsfüh⸗ 
rende Agent der Central⸗Kaſſe, und Herr E. F. W. Wagner, welcher bie Leltung des Ver⸗ 
kaufs und der Sortirung beforgt, Letzterer wird auch in dieſem Jahre auf den Wollmaͤrkten 
In *erlin und Breslau anweſend ſiha, um ſede gervünfchte Auskunft zu geben, und bie Vor⸗ 
fchäffe, wenn fie gefordert werden, nachjumwelfen. 


Die bei Seekrug an ber Straße nach Pafosi, a Mellen von Bromberg befindlis 
hen Amts-R:gwiefen in 10 Parzellen, folen für diefen Sommer an ben Meiftbietenden einzeln 
derpachzet werden. Hiezu ſtehet der Termin an zum 25. Mat d. J. Vormittags um 10 Uhr, 
In dem gedachten KRrüge, Koͤnlgliche Jatendantur Bromberg, ben 1. Mal 1859. 





Wegen Zins. Ruckſtaͤnde ſollen = Höfe In der Kolonie Prondy In Bjäßrlge Zeltpacht 
ausgethan werien. Hirgw fleht der Termin an im Kruge zu Proady, ben zo, Mai db, Jr 
Nachmittags um a Ahr. a 

Königlige Zutendantur Bremderg, den 4. Mal 1859, 











Suts Berkauf. 
Ich eabſichtige meln Im Wongrowlecer 
Srelfe Bromdberger Reglerungsbesirts, ı Melle 
von Wongrowiec, 5 Mellea von ber Netze 
und 5 Meilen von ber Warthe belegenes adli⸗ 
ches Kittergut Sledleczko wile voll taͤndigem 
Javentarlo und Witthſchafts « Geräthen aus 
freler Dand zu verfaufen, Es wird in vier 
Feldern biwlrtbſchaftet, deren jedes Im Durch» 
chaltt 381 Berliner Scheffel Winterausfaat 
at, morunter 50 Scheſſel Wetzen, Es wird 
anz mit elgnem Gefpann bewirchfchaftet und 
M weder Bauern nach andere Grundbeflger; 
jedoch find bie zur. Bearbeitung mötdigen 
Familten. vorhanden. Es Hat binrelchend 
Hiefen, bedeutenden Torfdzuch, bei Anwen» 
dung von Torf das noͤthige Brennholz und 
für ben —— Bedarf das noͤthige Mittels 
baudolz. Eine ziemlich hoch verebelte Schaͤfe⸗ 
zei, gute Gebaͤude, bequemes Wohnhaus und 
freunditche Lage dürften dem Gute noch zu 
feiner Empfehlung dienen. Kauflufligen wer⸗ 
den bie Berkaufsbedingungen, fo wie jede 
naͤhere Auskuaft auf dem use ſelbſt gerne 
mitgerhellt. 
Siedleczko, den 30. März 1809, 
Der Gutsbeſitzer Viertel, 
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Sprzedat döbr. 

Zamlarem mym iost, szlacheckie dobra 
w D:partsmencie Bydgoskim, ı milg od 
Wonugrowea, 3 mile od Note:i i 5 mil od 
Warty pot.zone, Siedieczko zwane z zupel- 
nym inwentarzem i sprzgtami gnspodarczemi 
x wolndy reki sprzedac. W tychie dobrach 
prowadıl sig czteropolowe goapodarstwo 1 
wysiewa sie w kaide pole frakcyinie 3gı ul. 
berl. oziminy wläcznie 50 aszefll pazenicy. 
Uprawa r.li dziele sie wiasnym sprzgzanlem 
ile ie dabra te niemaig Zadnych chtapöw, 
anitdz inniych posiadaczy gruntowych; znay- 
du'g sig tu iednak potrzebne do robuty fa- 
milie. Dibra te maig dostatsczne lgki, zna- 
czna kopalnig torfu, pray uzysiu toguz po— 
trzebne drzewo opalowe, tudziei redni bu- 
dulec w miare teraänieyssdy potrzeby. Zua- 
cznio poprawna owezarnia, dubre budynkl, 
wygodny dom mies2kalny, iako td prayio- 
mne potozenie s4 nierownie pewna !ycbze 
döbr zalet. Warunki sprzedazy i kazde 
inne bliisze wiadomesci zestang ochotni« 
kom kupna na gruncie dobrz chsciq udzie- 
lone. 

Siedleczko, dnia Zogo Marca 1829. 

Viertel, Dziedale. 





owie ce. 


W Mieleszynie pod Kleckiem w Powtecie Gniininskim, w dniu ı7. Czerwer- 
o godzinie ıo. z rana przedawac sig bedzie 5 baranöw, 250 maclor i go skopöw jedno- 
strzyinych. Chg£ kupna maigcych uwiadomia sie, ze owce te do dnia 97. Maia kazdege 
czasu w welnie zobaczy© moina. -  Meeleszyn, dnja 050 Kwietnia 1829. 
Urzad gospodarski. 








Ergebenhe 


Da ber Erholungs» Verein ben ——— 2 | 


e ten bem 
Dansiger Thor für, diefen Sommer nice gernlether, — 2 — ehe Beige ag he | 
ben 6 
de A: ’ 
ben flatıfindet und den 14, bdiefes Monats a —— * 
Dromderg, den 6. Mai ı8ag, B. Geffuer. 


Data Cool 
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D’r Buchhalter Albert Wiefe bei Herren Gebrüder Bohm bleſelbſt beſitzt von und 
Endedunterjgriebenen einen Sola⸗Wechſel Über 50 Rilr., welcher za Johann! db, J. fällig 
iR. Dirſen in Rede ſtehenden Wechſel warnen mir einen Jeden, nicht an ih zu Faufen, 
hide aus Mangel der barauf zu zahlender Vulta bere!td dagegen aeric;lich proteſtirt worden iſt. 

Btomberg, ben 6, Dal 1859, Samuea Hirt, 
Wogerk, verefils S. Hlefch, geb, Jacoby. 





—. x 


Neur Pop» Berichte find zu haben Inr poſt⸗ Amte. 


Auf Veranlaſſung der Ronigl. ochloͤbl. Regierung hieſelbſt find nach einem von 
dieſer hoben Behörde ertheilten Mpfter = und — i ſeitige ee * 


Formulare zu Diaͤten- und Fuhrkoſten-Liquidationen, 


enz im der Form, wie fie durch Pie hohe KRegierungs: Verfügung vom 7. März d. J. 
r. 1978 II, (vergl. Amtsblatt für 1828,- LIro. 14: Pag. 255 und 254) angeordnet ift, ge 
drucdt worden und wird davon im der unten benamten Buchdruckerei: * 7 
a) ı Bogen, a 2 Ppeihplare mit einfeirigen Blanquetts. . - . für 6 Pfennige 
* b) ı Bogen a 2 Exemplare mit zwe iſeitigen Blanquetts. I Bi $ 
vrrkauft. —* 


Ferner find hier ſtets vorraͤthig und fuͤr neben bemerkte Preiſe zu haben: 


») Ortfchafts ; Verzeichniſſe des Bromberger Departements, 4., 
das Eremplav... .5. 5 252.. fuͤr 17 Be DE 
2) Luther. Katechlsmus für Confirmanden, 8, dasiEremplar . . s» 3 Bgr — Pf. 
5) Sormulare zu Regiftern der Rirchen:- Bücher für Trauun⸗ 
gen, Laufen und Geftorbene, fowohl für die Farholifchen: 
als evangelifchen Birchen: i 
a) ı Buch auf Mundirpapier » 2 4 2 fuͤr 26 Ser. 5 Pf. 
b)a 5 auf Eoneepipapieer 2.0 nr nr np 
4) Sormulare zu Regiftern der Rirchenbücher für Konfirman⸗ 


. den DRAN. ee ee ce ee. + für ı5 Ser. — Pf. 
H Verfchiedene Blanguetts zu Ronfirmations; Scheinen, 4:, das 
SmMDÄE oe ee en enne . fuͤr — Sr. 6 PR. 
6) Formulare zu den Stammrollen das Buch. . =... . . für 20 Sur. — Pf 
7) Formulare zw Rirchens und Rämmieril: Rechnungen, das‘ \ 
Eremplar aus 8 Bogen beftchend .. . . . . — .+frs : — PR 


& Sormulare zw Raſſen » Abfchlüffen der Koͤnigl. Domainen⸗ 
Aemter, das Exemplar — 
a) auf Nundirpapier un ner nee en. Pr Br 5 Pf 

b); auf-Lonceptpapier a. 8 Teer 7er ne ... für r Ser; — Pf. 


Bromberg, den ı9; Auguſt 1828. . 


Die Gruenauerfhe Buchöruderei, 
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Von der untergeichneten Erpedition wird hierdurch öffentlich befannt gemacht, daß die In⸗ 
fertionstoften aller derjenigen Inſerenda, welche nicht unmittelbar. von der Bönigl;: Jochvers 
erdneten Regierung biefelbft aufgegeben werden, vor der Einruͤckung in das Amtsblatt for 
gleich an die Krpedition baar bezahlt werden, Auswärtige aber eine hinreichende Dedung . 
der Boften einfenden oder die Einziehung derfelben durch Poftvorfhuß in dene 
desfalfigen Anfchreiben ausdrücklich beftinsmen müffen, da ohne diefen Vermerk das Schrei 
ben zurücigefandt werden wird. Denn es find Faͤlle eingetreten, in welchen die fofortige 
@infendung der Gelder zwar verfprochen, aber nach mehreren Jahren nicht erfolgt if. 
Selbſt bei vorheriger Beftimmung in dem diesfälligen Anfchreiben, ift ber Poftvorfchußt 
Brief zum Vachtheil der KErpedition, nicht ausgelöft und zurückgegangen, 


Für Infertionen diefer Art wird, nach verehrl. Beftimmung einer Bönigl. Hoch⸗ 
verordneten Regierung vom ıöten Auguft 18:8 Vro. 55. des Amtsblatts, für jede gedruckte 
durchlaufende Zeile, fie mag voll werden oder nicht, drei gute Groſchen gezahlt 


Bromberg, den 29. Januar 1829, 


Die Krpedition des öffentlichen Anzeigers. 


— 





Sonntag, ben 10. May werden die Sommers Wer nägungen In Zamejpifo für bie 
verehrllchen Pränumeranten und für diejenigen, welche bie oben A kl 


N) 
wollen ‚| beginnen. 7 hier anweſende Prager Stud d ittags ab bi4 - 
a ne malen, fende Prag enten werden von m Uhr Mittags 


— DE er — 





Amtsblatt. 








Nre. 20, 





Bromberg, den 75. Mai 1829. 
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Dziennik urzedowy. 





'Nro. 20, 


— 








Bydgoszcz, dnia 15. Maia 1829. 





Vexrfuͤgungen der König. Regierung. Urzadzenia Krol. Regengyi. 


598 Mail, j i " ’ 


. d > , 7 
nie a —ãS— Fewehner der 


Mir Ben auf bie Urfforderung des Loͤnlgl. 
Oder⸗Praͤſidil der Provinz vom 30. April d. J. 
e Unt: dee durch mehrere Du 
ber Memrl, Ruß unt Silge verans 
lüdten Bewohner ber Wiederungen dieſer 
tröme thellen wir Bier das an und ergan⸗ 
gene Scheeiben der Koͤnigl. Megierung in 
Sumbinnen vom so, April b. J. mit, um 
dem Publikum eine nähıre Anficht von bem 
Umfange des großen Unglüds und Elendes 
Hhe Cinmohare des Fithanlfgen Preherungen 
o an l gen 
webracht bat. 


- "Bir vertrauer, dat der Glan für Wohle 

—— a a 
’ » oft an @ 

er und ber fi nur nenerlich I Cr 


erg — aus ben Übrigen kandeschellen fehlen 
a bie Nachtichten — bei ber Sawm⸗ 
‚Imgen R 
lich bemährt. Bat, ‚auch für unfere beflagens» 
wiribea an der M fich thaͤtl 





"595 = Mais 1. 


Wagladem wsparcia uniessorgsliwionych miess- 
kaneow zisin Moenla, 


P. rzy odwolaniu sig do wezwania Kröle- 
skiego Naczelnege Preiidii Prowincyi z 
dnia 30 Rwiet ia r. b.-do wsparcia n«ie- 
szczesliwionvch przez wiele prz:rw Memla 
Russa i Gilgi mies-kancöw nizis r:ek tych, 
kommunikuiemy tu wydane do n⸗s pismo 
Krol. Regencyi Gumbinskiey z d. a0. Kwie- 
tnia r. b., w cela ud'ielenia pukl cznos:i 
bliiszego obrazu o obwodzie wielkiego nie- 
sıczescia i nedar, ktöremi pomodz wody 
zuiesıkanchw nizin litewskich ‚dotkneta, 


Mamy ufrest, te mysl ku dobroctyn- 
modci, ktorg mieszkancy Departamentu na- 
szego tak cıgsto okazali i ktöra <o doviero 
w Bydgoszciy — z innych czgsci kraiu 
zbywa nam ieszcre na wiadonı sgia k — 
przy zbiorach dla niz'n Wisiy tak chwalr- 
dnéy gotowosci data dowod, ni ranntez i 
dia naszıych ‚pelitowania god sch wap.t- 
miesskancow Memla ponıyslny odniesie 
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ſich chaͤtlg and erfolgrelch bewelſen werde, 
und erfuhen die Herren Landrärhe, fo wie 
ben Heren Polhjel ⸗Oirektor in Bromberg, ſich 
dee Sache bleſer Nothleldenden mit dem Inter 
weffe, welches ihr großes Ungläd verbient, 
anzunthmen. 


Bromberz, ben 7. Mal 1859, 
Königlich Preußiſche Regierung. 


* * * 

Die Folgen des bietjäßrigen Eldganges 
in der ganzen Memeler Nieberang find furcht⸗ 
bar und haben alle Beſorgniß welt hinter fh 
gelaffen. Die Landräthlichen Krelſe Heyde⸗ 
Erug, Nliderung und Ziflt, üdere 44 Qua⸗ 
drarmellen groß, groͤßtenthells elngedelcotes 
Land enthaltend, find, 
Stellen durchbrochenen Deichen nicht mehr 
gefhütt, von den Flathen bebeckt morben, 
welche ganze Dörfer mit ſich fertg:riffen, bie 
grängflaren Bewohner auf den Böen und 
Dächern erreichten und fle dem Hungertode 
Dreis gabın, wenn ihre Zofluchtsoͤrter au 
den Wogen und Elsſchollen Widerſtand leiſteten. 


Einer ähnlichen Fluth erinnern fich die 
alteſten Leute nicht; gegen felche Waſſermaſſen 
fhügen auch die fefteften Dämme nicht, tenn 
Überall drangen bie Fluthen, ungeachtet der 

!elen Durchbrüche, über die Rronens« Höhe 
der Dämme und vertrieden die Deicharbeiter, 
Während Schollen von 4 Fuß Dide daherge⸗ 
teleben wurden, fland die Eißdrcke bed Memel⸗ 
ſtronus noch, Über weicher die Fluth eine Höhe 
von 16 Fuß erreichte, und ble Dämme waren 
jerriſſen und überfirdmt, bevor die Elsdecke 
des Aluffes gebrochen war. 


Am 10, d, M, begann bi 
unglüdlichen Bewohner * — 
a ge burchfirdmen die Fluthen Dörfer 


von den an zwölf 


ekutek, ji wzywamr Jchmosc Radzcow Zie- 
mianssich tadzie: Dyrektora polieyi w Brd- 
göszcıy, aby sig sprawa ıych nydag wierpii- 
cerch z trım interessem, na ktöry ich wiel- 
kie nieszczescie zastuguie, zaigli. 


Bydgoszcı, dnia 789 Maia 1829. 
Krölenssko - Pruska Regencya. 


* ig * 


Skatki tego rocznego odchodu lodu w 
caley nizinie Memla sq okropne i przecho- 
dzy wsıelkie wyobraienie Powiaty Ra- 
dzco-Ziemianskie Heydekrugski, Niederung» 
ski i Tyliycki obeymuiaca praeszto 44 wil 
kwadratowych gruntu po wigksrey cas“ 
&roblami opasanego, niemogac bJ© wigcky 
przez przerwane w 1% nueyscach tamy 
obronione, zslene zostaty woda, kt ra cate 
wsio z soby ‚zabrata, strichem przeraionych 
mieszkancow’ na görach i dachach dosicgta 
i im ämiere z gtodu zıdala, chociaz mier- 
sc# ish schrosienia falonı i balwanoın lodu 
odpor dawaly. 


Podobney powodzi niepriypominaiq 80° 
bie naystırsi ludzie; przeciw tak wielkiey 
wod:ie nie zabezpieczaig zawet naymor 
nisysze tamy, albewiem ta, pom 
pr:erwan, przez wiersch tamow wsze 
wdziera?a i robotnikow z tamow &P% 


dele sig 
dzila. 


Podczas gdy brriy 4 stopy grube tam pr. 


dıone byiy, nieruszyt sig leszcıe —F 
rzece Memlu, na ktörym woda do 16 srop 
wysokosci doszla, tamy za$ zestaly priet 
wane i zalane, nim sig lod rzeki 7 


4; 


Daia- ı0. m. b. rozpeczgta sig neden 


niesrczesliwych miesıkancow nizinys " * 
raz nawet ieszcıe piynie woda prae# 
1 grant. — — ne 


. 1° 


— 5 


imo wielu . 
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Die Noth IE groß und bie Hälfe muß 
ſchaeũ und mirffans gegeben merden, mie 


bieder ales gethan If, um das Elend zu 


mildern, wenn feine Folgen nicht noch fuͤrch⸗ 
terlicher werden ſollen. 


Wenn gleich der Schaden fih bls jetzt 
noch nicht ermeſſen laͤßt, fo ſteht es Doc feſt, 
baß Menſchen ide Leben eingebuͤßt haben, daß 
Sit Dich umgelommen und ber größte Theil 
der Vorräthe vernichtet und verderbt if. Es 
find In einer einzigen Wirthichaft 65 Pferte, 
ko Dikfen, 400 edle Schaafe und nicht viel 
winlger Laͤumer ein Dpfer der Fluth geworden. 


HR durch bie genommenen Maagregeln 
auch für den Augerblit getban, was für bie 
Rettung der von ber Fluch Erreichten unb 
für ihre‘ Unterhaltung getban werden konnte, 
fo blelbt ihr Auſpruch auf Huͤlfe doch Immer 
noch groß und überſteigt die Kräfte derer, 
tele fie in der Mähe jenes Schauplotzts 
der Verwuͤſtung dargesoten haben. Das ges 
retiete Mich Fann toegen Mange!d au‘ Futter 
nit erhalten werden; der größte Theil ber 
Uusfsat iſt verloren, well bie Hoffaung auf 
bie Ernte fehle und ber verfandete mund ders 
ſchlaumte Boden virhindert die Beſtellung 
dies Sommer⸗Setreldes. 


Mie duͤrfen nicht zmelfeln, daß dles 
treut Bild des Nothſtandes auch In der Ferne 
den Wunfch erzegen werde, gu- feiner Abhilfe 
he putragen und daß ung milde Beiträge zuge⸗ 
gen werden, für deren gemifienhafte Verwen⸗ 
dnag wir Gorge tragen werben. 


See ſollen der geſammten Memeler Rle⸗ 
dernag und vorzugsielfe dem Thalle zu Stats 
ten kommen, der von der Ueberſchwemmung 
am meiften gelitten hat. 


Indem wir Eine Röntgliche Hochloͤbllche 
rung ganz ergebenſt erfuchen, die Bewoh⸗ 
ner MWohlderfelfen Drpartements durch bie 
die dortigen 


Shlätter, Zeitungen und Ins, 


Wsrzyatko dotycheras uczyniono w celı 
zlagodze a nedzy, ta przeciez ie+t wielkq 
i spiesznie pınoe dana by6 musi, ieieli 
iey skutki okropnieyszemi by& niemaiq. 


Checiaz sie ieszcze srkoda obrachnwad 
nieda, to prze:iez iest pewmo, öe ludtie 
zycie swoie uträcili, ze wiele bydia zginelo 
i naywigksza cresc zapasow zniszczong i 
zepsutz zostala.. W ieindm gospodarstrie 
63 koni, 40 wolöw, 400 poprawionych o- 
wiec i male ce mniey isgnigt stalo sig o- 
fiarg wody. 


 Aczkolwiek przez przedsiewzigte srodki 
wszystko w tynı memencie uczyniono, co 


‘dla ratunku przez wode zalanych i dla-ich 


utrzynrania uczyniono byi mogto, to prre- 
ciez pizostsie im prawo Zadania wsparcia 
zawıze ieszcra wielkie, i priech dzi sily 
tych, ktörzy w bliskesci widowiska spnsto- 
sıenia tego im takowe dali. Uratawane 
bydio z powodu nicdostatku pastwy utrzy- 
mane byé nie moZe, naıywicksra causc Za- 
siewu iest sttacona, gdyZ nadzicia riche- 
wania na preyszle zniwo znikte, a zasypany 
pisskiem i zamulony grunt priesıkadza za- 
sianiu iariynny. 


Niepowatp'ewaıny, Ze wierny obraz 
medzy tey i w odlegtosct pobudzi tkliwe 
serca do przyniesienia ulgi nieszczgslimym 
i ze nam przysiane zustang milosierne 
skladki, o ktörsch sumienne podzielenie 
starac sig bedzieniy. 


Skladki te maig byt caldy nizinie Me- 
mla a osebliwiey tey czesci z nich dane, 
ktörs przez powödz naywigscey ucierpiala. 


Rekwiruige iak nayuprzeymidy Kröl. 
rzeiw. Regencya, aby —— De- 
artanıentu swego pracz tämteysze Fzien- 
Kiki, gazety i pisma intelligeneyine do ımd- 


61” 


— 04 — 


trſgen zblter zu milden Belträgen aufzufor⸗ 
dern, bitten mie, dieſelben dem bier zuſammen⸗ 
getretenen. Hülftpereln zar Unterſtuͤzung ber 
durch bie Uederſchwemmung Verungluͤckten 
jugeden zu laflın. 

Sumbinnen,, ben zo, April 1829; 


Königlich Preußifche Regierung. 
(ge3.); Heuet. 


An 
Eine Röatgl, Hochlobl. Reglerung 
m Bromberg. 





1156: April I. 


Katholifche Kirchen Follekte zum Bau einer“ neueni 


Eatholifchen: Pfartkirche in: Schönlanfe:. 


Ds Königliche Miniſterlum der geiklichen 
Ungelrgenpetren Kat fich auf den: Antrag: ber: 
unterzeichneten Reglerung: bewogen gefunben,. 
au einer neuen Fatholtfchen Pfarrkirche: 
In Schönlanke, ba das alte Kirchen + Gchäude: 


um 
jur Verhütung: eines Unglücds ſchon ſeit einis 
gen Jahren bat gefchloffen werben müflen, 
und die katholiſchen Enwohner bee S 


Im: Stande find,. bie auf‘ fie repartieten often 


in Ab anfjubringen,. mittelf! Reftitprs vom: 


15. Februar d. J. rine Kollekte In: den katho⸗ 


liſchen Kirchen dit ſſeltzs der Elbe ausnahms⸗ 


mstfe zu bewilligen. 


Die der unterzeſchneten RB-Igt; Rrglerung: 


nachge ordneten katholiſchen Herren Seiſtli 
werden: hlerdurch aufgefordert, pe * 
Miniſter lali⸗ Bef· hl im blefigen Depart⸗ ment 
In. Ansführung zu. bringen: und: dadel die: In. 
ber Verfügung nom: 4, Februar 1817 (Amess- 
Batt für‘ 1827, Neo; 7,. Seite: 98), aegebraen 
Vorſchelften in: beachten. 


tadt 
Bei Ihrer großen Dürfelofele durcharus nicht 


tosiernych' skladek werwala, uprasramy zs- 
rızen o nadsytanie tychze duo Tuwarzy- 


"sbwa wepar-ia mieszkancow kiuskami wy- 


lewu: dotknigtych. 


Gumbin, dnia aogo Kwletnia' 1829. 


Krölewsko-Pruska Regencya 
(podp.). Heuer, 


Do: 
Kröl. przesw. Regeneri 
w: Bydgoszcry.- 


E35 


1156. z Marca T. 


Kollektn kosoielna. katolicka' na: nowe: wybudo- 
wanie‘ Kosciola: katolickiego faruego v 
Traoiance.. 


R.. Ministerstwo: interessow ducho- 
wniych powod»wane 'wnioskiem podpisaney 
Kröl. Regencyi,. uchwalito wyigtkowie Ti- 
skryptem z dnnia 15. Loutege-r. b: kollektg 
w. Kosciotach. katolickich z t&y. strony Elby 
na. wybudowanie: nowego Kosciota: kateli« 
eklego farnego v Trzciance, gdyi stary bu- 
dynek koscielnv, zapı-biegaigc nieszcozgsciu, 
iuz' od’ kilku: lat: zamkeigtym: by& musist, 
i: Katoliccr mieszkancy miasta przy-wielhidm 
i:h'! uböst- ie nie s4 w stanio,. repartowi- 
nych: ne nich. kosztow zio:y6 : 


* 
J 
1 


Wiywamv podracdnyek podpisandy Krö: 
leski6y Regencyi Dachowuych,.aby powyz- 
szy wysoki reskr‘pt Ministeryalny w De- 
partamencie: tuteyszym 'wykonalij, 1 praytem: 
Przepisy w urzgdzenin: nasıdmı z dn: 4 Lü- 
tego 1817 (Deiennik urzgdöwy na ruk1817 
Nr. 7: stton; 98), wydane; zachowali, 


— Fr a 


Der Ertran, welcher ber hleflzen Regle⸗ Dochöd tutevszdy Kassie giöwney Re: 

‚_t0el f y Kassie gtöwney Rer 
— —— dis gam ». Juli d. 3. gu gencyiney do dnia ı. Lipca 1.4 mehrer 
: erfenden iſt, wird denmaͤchſt am Schluſſe sie maigcy, bedzie w koncu roku przez 
ed Yahres durch das Amtsblatt befannt Driennik urzedüwy obwieszczeny. 


gemacht werben. . 
Bromberg, den 11. April 1809, ‘ Bydgoszez, dnia 11g0 Kwietnia 1829. 





Abtheil ung dei Yunerm. Wydzial apraw wewngtrznych. 
178 Mär I. ı98 z Marca I. 
Transport! armer Kranken Transport‘ ubogieh' ehorych,. - 


G, iſt umerlihfl der ' Ka vorgekommen, Way sie niedawne* przypadek, Ze 
bag ein auf der Relſe von Oſtpreußen nach udaigcer sig z Pruss re % Bydgo- 
Brombırg begriffener armer Mann unterwegeſs azcıy ubogi cztowiek w drodze zachorowal, 
erfeauft, mit ber größten Sorglofigkelt.von z: wielkq n edbatoscia od wsi: do wsi odey- 
Dorf zu Dorf weiter gefcheffr und in Oflelst tamy byt i w Obielsku' przy zsiadaniu z 


beim Abladen vom Wagen verſtorben iſt. woza: umarft.- 
Bir werden baburch veranlaft, Folgendes’ To daie nam powöd, do’ postaridwie- 
fefljufigen: * nia co masigpuie: 

»); arme und ſonſt Hälffofe Perfonen, bie 1) Ubogie i ber pomocy bedäce' osoby, 
außerhalb ihres ordentlichen Wobnorts — — od swego zwycıy- 
dergeftale eıfranken, oder an elnem Orte neg6 miesıkania zachoruig, lub do ob- 
außer Ihrem Wohnorte fo krank anfoms cego' mieysca tak choremi przyida, ze 
men, daß fie ohne Nachthell für idee b:z nadwergienia' zdrowia swego pieszo’ 
Seſundbeit Iß nicht weiter lonunen daldy ist niem' g4,- nie powirny brdz, 
fönnen,. — um ſich ihrer zu entledi⸗ w celu' pezbycia sig ich, pod Zadıym 
gen, unter kelnem Vorwande fortgefchofff,. pozurenı daldy odsytane, ale raczdy za- 
fondeen wuͤſſen bis zu Ihrer MWiederbers trzymane bydi mu+za a2 da ich wy= 

; Rellung an dem Drte, wo fie einmaßl: zdrowienia: w zmieyscu, gdzie sig. zrlay= 
"find, dehalten werden ;; duig; 

2) fslten darüher Zweifel entſteden, ob ber n)Jeieliby‘ zasıta w tey mierte' watpli« 
Keauke ohne Nachthtil für feine Befund» wose, cıyli chery ber nadwertzenia 
. weiter geben Hder _gefsfren werben‘ zdrowia: swego däldy id6 Inb' lechat 
ann, oder foßte die Fortichaffung etwa‘ moie; lub: ieze!iby od'siezienia sam 
von ihm ſelbſt gewäifcht werden, fo darf" äysıyl;' wowczas to' w ten ozas tylko 
ſolche nur dann geſchehen, wenn ein appros' nastgpi6 more, zdy spprobowany le- 
Sister Arzt oder Windarje die Zulärfigfels karz lub'chirurg: na’ to pozwoli i nie 
* —— des Trantperıg be⸗ exkodliwosö transportu: peswiadtzy:- 

higt: hat; 


., : j 
—— 





3) wenn aber dennoch ein (sicher Kranke 
oßne Zuziefung eines Arztes oder Wund⸗ 
arsted fortgeſchafft werten ſollte, fo darf 
beffen Annahme don dem Drte, wohin er 
arbracht worden, jtwar nicht derwelgert, 
und dee Krante darf nicht Jurück zeſchich 
wirben, die Kur und Verpflegung erfolgt 
aber bann anf Toſten betjrnigen Orts, 
weicher nach obiger Vorſchrift verpflich⸗ 
tet war, ben Kranken zu behalten; 


4) Ronteaventlonn gegen diefe Verordaung 
folen außer den Einllanfprücen, welden 
fi die Kontraver lenten ansfegen, geahns 
det, namentlich fol die In der Berfuͤguug 
vom 2, Januar db. J. (Amtsdlatt für 
1829, Selte 46 und 47) edrohete Strafe 
von 5 Rile. neo bie 
Detspoligels eden in. jedem Kontra⸗ 
ventlongfaße fefigefegt werden. 


Bromberg, den ao, April 1829. 
Adedellung des Innerm 


1454 Upril 1. 
Verdienſtlichkeit. 


Mn “9. v. M. tagte ih ber Schulze 
Jakob Zlemke bel dem Drande bes Wohnhaus 
feb des Wirths Gottfried kauch zu Deutſch⸗ 
Krufchin im lobenswerthen Eifer zur Rettung 
den Sachen des Iegteın, In das brennende 
Gebäude, und wurde durch das Einflüngen 
bes brennenden Daches ein trauriges Dpfer 
ber Flamme. 


— * wlrd er jan — Denkmal 
eſes braven nn en 
zue allgemeinen Kenntniß —— hierdurch 


Sromberg, ben 25. April 1809, 
Abtheilung bed Annern. 


ontravenirenden 


5) Jeieliby przeciei choxy takowy ber 
przywolania lckarza lub chirurg» daldy 
wyslany bydz mial, wöwetzas tente po- 
winien bydi w mioyscu, do ktörego 
przyslany zestal, priyigty i niema by 
napowrat odsylarıy, kosıta zas leczenia 
i zywr.osci poniesie to mieysce, ktöre 
poding praepisa powyzs eg0 ebowig- 
zane bylo clıorego zatrzymıac. 


4) Kontrawencye prteciw rozporzgdzeniu 
temu maia brdz procz preteasyl c7- 
wilnych, na ktore eig kontra wenienel 
wystawiaig, ukarane, mianowicie ma 
bydz kara tal 5 w urzadzeniu z dnia 
2g» Stycinia x. b. (Drienrik urıcdowy. 
na r.k ı809. strom. 46 i 47.) wagr0- 
iona, przesiw popelniaigeym konts’- 
wencya Wiadzom mieyssowo - policyi« 
nynı w kazdym kontrawen’yinym ra⸗ 
zie postanowiena. 

Bydgosıc:, dnia 2050 Kwietnia 1829. 


Wydzial spraw wewngtrzoych. 





1454 z Kwietnia 1. 
Zastuga. 


D... 29. m. z. odwazyt sig szoltys Jakob 
Ziemke pod czas potarn ogniad domu mie- 
szkalnego gospedarıa Gotifrieda Lauch v 
niemieckim Krusıynie z pochwaly godnz 
gorliwosciga weysc dia urarowanla rzeciy 
ostatniego w paläcy sie dem, I stat sic, 
prrez zapadniecie palgcego dachu smutnd 
charg plomieni. 


Czyn ten dia szacunku godady pamig- 
tki tego szauownego nieszczgsliwego eıto- 
wieka podaienıy ninieyszdnı de wiadomo- 
ici publiczney. 

Bydgosacz, dnia 25go Kwietnia 1899. 


Wydzial spraw wewngtrznych 





5 April )J. 
Neues Etabliſſement. 


Mus ben Abbau der Wirekfchaftds Gebänbe 
8:8 Rrmagrundfilchs zu Tryeiſciln, Sromber⸗ 
ger Krelſes, If ein neues Gtabliſſecrent ents 
welches den Namen Dorzewirc erhals 
en Dal, 


Es grenzt gegen Morden mit MWielno, 
gegen Süten mit Szczutkl, gegen Oſten mit 
Tıy’zeiin, wegen Welten mit Mocheln und {fl 

von jeder diefer Ortſchaften $ Melle entfernt. 


. Bromderg, ben 07, Apell 1889, 


Abthellung bed Innern. 


1530 April l, 
Neues Etabliſſement. 


Ds ia ben Gtrgelewer Gütern, Brombers 
ger Krelſes, beflandene Vorwerk Sledliska iſt 
eingegangen und In beffen Stelle bad Vor⸗ 
wert Janin amgelegt worden. Letzteres grenzt 
gegen Norden mit bem Strzelewer Walde, 
gegen Oſten mie Dombrowken, gegen Süden 
mit dem Dorfe Gtrjelewo und gegen Weflen 
mie Minifoms, 


Bromberg, ben 26, April 1829. 


Abtheltung des Innern. 
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394 2 Kwietnia I. 
Noma posladtoso. 


P rzez rozebranie budynköw gospodarskich 
goscinea w Tryszczynie, Fowiecie Bydgo- 
skim powstala nowa posiadtose, ktora na 
zwang zostala Morzewiec. 


Fa granicıy na pölnoc z Wtelnem, ma 
pohıdnie z Szczutkami, na wschöd z Try- 
szczynem, na zachöd z Mochlem i odlegta 
iest ed kaidego z tych ımieyse ä mili, 


Bydgeszcz, dnia 2650 Kwietnia 1829. 


Wydzial spraw wewngtranych. 


1550 z Kwietnia I. 
Nowra posiadtoid 


— 5— dawniéy w dobrach Strrelew- 
skich, Powiecle Bydgoskim folwark Siedli- 
ska zniesiony zostat, w mieysce zas iego 
felwark Janin zaleiony jest. Folnark ten 
graniczy na potnec z borem Strzelewskim, 
na wschöd z Dombrowkag, na potudnie z 


weig Strzelewem a na zachod z Minikowem. 
\ 


Bydgoszcz, dnia abgo Kwietaia 2829. 


Wydzial spraw wewngtranych. 


Math und Drodk, Her R 
dere iatholiſchen Pfarekische In Jaowraclaw. 


— « 


perſonal⸗Chronix. 


Da biaherige hlefige Könteliche Konfiftorials 
antat, zum Prodfl 


Dee blsherige Vikarlius, Here Sana 
Selburstl, zum Pfarrer der Latholifgen Kische 
in Soscles yn, Mogllaoer Kreiſes. 


Der Zögling des ehemaligen Fathollichen 
Alfs+ Seminars Im Lobfer®, Peter Gonnens 
erg, als Interimtflifcher Lehrer bei der karho, 

Bios Belt 3a Brzoskorzystew, im Reife 


v 


u ee BT 
f ver ange nl 
In Samocpn befinieio Defätigt, 


Rronika osobista. 


J tuterary Kröl, Radeaca 
ikonsystoryalay i Preboszcz WIX. Kantak 
na Pr bos:cza Koscieta farnego katolickiego 
w Jnowrectawiu. 


Dotvchcrasewy Wikaryusz JX. Tribur« 
‚ski na Plebana Kosciot« kat lick ego w Go- 
‚äcieszynie, Powiecie M gilinskim. 


Uczen bylego seminaryum katolickiego 
:pomoc: ego w Lobzeniey Piotr Sonnenberg 
"na intermistycznego Nauczyciela prıy ezk.le 
katolicki6y w Brzyskorzystwie, Powiccie 
Szubinskim. 


Dotychezasowy seminarysta Augustyn 
Richter zatwie:dzeny zo:tat finalnie na 159 
Nauczyciela pray sıkole ewanielickidy " 
Sramocinie. 


C Mhea der Ifmntliche Mutelgee Men. a0.) 


[4 


Defientlicher Anzeiger 
a“ 


Nro. 20, 
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odatek publiczny 
do 


N: 70. 20, 


ER — — — 


2506 April L, 

» Bungenfäule in Padnlews. 
Wan der unter dem Rindvleh zu Pad⸗ 
nlewo Mogilnoer Kreifes, herrſchenden kun⸗ 


senfänfe iR diefer Det für Kindvieh, Rauch⸗ 
futter und Dünger geſperrt worden. 


Bromderg, den 1. Mal 1839, 
Königlich Preußifche Regierung. 
Abthellung bes Innern, 





Si'erheits - Polizei. 


D. in dem öffentllchen Anzelger unſeres 
Amtsblatts Nro. 4, unterm 30. Deſember v. J. 
ſteckdt efllch vorfolgte Sträfl ng Ma tin Gory 
iſt an das Landrätäliche Amt in Wongrowlic 
abgeliefert worden, 


Bremberg, ben 19. Apell 19029. 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
sthillung des Innern. 


‚506 z Kwietnia 1. 


‚ Zasaza ptuc w Padniewie. 


Z powodu zarazy pluc pomigdzy bydiem 
rogatdem w Padniewie, Powiecie Mogilin- 


-skim panuigcdy, zamknigte zostalo mieysce 


to dla bydia rogatego, pastwy i miarzwy. 
Bydgoszcz, dnia ıgo Maia 1839. 


Krölewsko-Pruska Regencya. 
Wydzist spraw wewngtrznych. 





Policya bezpieczefistwa. 


— Marein Gorny w dodatku pu- 

blicznym do Dziennika urzgdewego Nro. 4. 
na dniu 30. Gradnia r. z, listem gohcıym 

scigny, odstawiony zostat Urzedowi Ra- 

dıco-Ziemianskiomu w Wungrowcnu. 


Bydgoszcz, dnia ı9g0 Kwiernia 1829. 


Krolewsko - Pruska Regenoya, 
Wydziat spraw wewngtrznych. 





6: 


Stefbriek 


Ton dem Koͤnigl. 37. YInfanterte + Regiment 
find die nachflehend bezeichneten Rekruten: 


1) Thomas Ptas klewlez, am 4. v. Ms auf 
dem Trangportmarfihe In Trgemedsno; 

2) Wohclech Tribaldti, am 19, vd. M.; 

5) Michael Kabaclaski, am aa. v. M, 


aus Thorn deſertirt. 


Saͤmmtliche Elvis und Milltalr⸗-Behoͤr⸗ 
den werden erfucht, auf dieſelben Acht zu 
haben, fie im Betretungsfalle zu verhaften and 
an das Konigi. 37. Infanserte» Regiment Im 
Thorn abllefern zu laſſen. 


Bromberg, ben 2. Mal 1809, 


Königlich Preußiſche Regierung. 
Abthellung des Inuern. 


Signaͤlement bed ꝛc. Midalski. 


Alter ab Jahr, Geburtsort Poſen, Auf⸗ 
enthaltsort Renkawcinek, Mogilnoer Krelſes, 
Religlon kathollſch, Größe 5 Faßrs 3. 3 St. 
Haare braun, Stirn rund, Wugenbraunen 
braun, Augen gian, Naſe fumpf, Mund 
Hein, Bart blond, Kinn rund, Beficht längs 
en — — — mittlere, 
Sprache polniſch· Befondere Kennzeichen: hat 
an beiden Händen Hühnerwarjen. an 


Stigmalement des ıc. Kabaczynski. 


Alter ar Jahr 7 Monat, Geburtsort 
&acz, Moglinner Kreifeb, Aufenthaltsort Nies 
ronno, deſſelben Keiſes, Bröße 5 Fuß 4 300 
5 Streich, Haare blond, Stirn rund, Augen⸗ 

braunen Blond, Augen gran weiß, Nafe lang, 
Mund groß, Bart feinen, Zähne gut, Kinn 
fpig, Seſicht lang, hager, Gefichtsfarbe ding, 
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List gehezy. 
Z Kröl. 37. pötku piechoty zblegli x Te» 
ramia nastspnie opisani rehruci ‚ 


ı) Tomasz Ptaszklewicz dnia 4. m. z. ne 
transporcie w Trzomesznie, 

a) Weycisech Midsiski dnia ı9, m. z. 

5) Michat Kabacinski dnia a2. m. z. 


Weywamy wszystkie cywilns i woy- 
skowe Wisdze, aby ma tychie bzczne ok0 
misaly, w razie spostrzeZenia ich przytrzJ- 
msty i do Krol. 57. pölku piechotiy w To- 
zunla edatawily. 


Bydgoszcz, Ania ago Mala 1899. 


Krölewsko-Pruska Regencya- 
Wydiial opraw \wermg'ranych. 


Rysopis Midalskleg® 


Wiek 6 lat, miersco urodzenia Po- 
znan, mieysce pobytu Aeakawcinek, w Po- 
wieeie Mogilinskim, religia kat ‚licka, wzrost 
5 stop 8 cale 3 etrychy, wiosy branatne, 
czuto okragte, brwi brunatoe, ocıy zart, 
nos wgigty, usta miate, broda blond, pod« 
brodek okragty, twarz podiugowals, cera 
twarzy blada, sytuacya mierna, mowa pol- 
skz, znıki szczegolne: ma u obydwoch reku 
brodawki. 


Rysopis Kabaecinsklego. 


Wiek gı lit 7 miesigcy, mleysece vio- 
dzenia Gycz, w Puwiecie Mogilinskims 
mieysce pobytu Niestronno dito, religia ka- 
tclicka, wzrost 5 atop 4 cale 5 strychyr 
wiosy blond, czoto ckragte, brwi blond, 
ocıy szare, biste, nos diugi, nata wielkie, 
broda niczarasta, z<cby dobre, podbrodek 
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Statue mitilere, Sprache polnifh, etwas 
deutſch. Biſondere Kennzeichen: hatte die 
@rwopnpelt, abwechſelnd die Augen zuzudruͤcken. 


Das Signalement des auf dem Trands 
——— entwlchenen Rekruten Ptastlewic, 
ſt nicht angegeben. 





auao untl IL, 
Die Beräuferung des Vorwerks Rytzewe und ber 
Propinations Nutzung im Bezuk des ebemalis 
gen Domainen-Amts Rysſewo betreffend. 


as Im chemaligen Domainen ⸗Amte Rys 
Sum, 7 Meilen von Bromberg und 8 Mel⸗ 
len von Poſen entfernt liegende Vorwerk 
Ry zewo, fo wie das Recht zur Setraͤnke⸗ 
Fabrikatlon an Bier und Brandtwein und 
zum Verlage ber Rrüge Im ehemaliger Domals 
nen s Amte Rytpmo, fell vom 1. Jull d. J. 
ab, mo bie Pacht ji Ende geht, plus lici- 
tando alternative mit oder ohne Grundrente 
verkauft oder vererbpacter werden. 


Dad Vorwerk IfE von ben Bauerländer 
relen feparlct und es gehören daze, außer 
den Wohn-, Wirchfchaftss und Propinationss 
Gebäuden: 

635 M. 76 [IR Magb. an reinem der, 
255 


„» 51» ⸗ leſen, 
10 ⸗145⸗ s» Hiütung, 
19°» 80 ⸗ s Gärten, 
7,71% .» Hof» und Bam 
i ſtellen, 
6 ⸗609 ⸗ ⸗unbrauchb., Gra⸗ 


ben und Wege, 
994 M. 158 [IR. Magd. zuſammen. 
Neben ber Grunbfteuer, einſchließllch bee 
bléeherlgen Rauchfangsſteuer, von 75 Rilr. 
a6 ſgr. iſt zu entrichten 
s) für bas Borwerk: 
») anf ben Kal bes reinen Verkaufs, ohne 


Vorbehalt einer Grundrente, an Kaufgelb 
. 6648 


konczaty, twarz dhıga, chnda, cora twarzy 
blada, sytuacya mierns, mowa prlska i 
mowi nieso pe niemieckn, znaki szcze+ 
gölne: ma zwycz2y koleyno ocıy praymyka£. 


Rysopis zbiegtego na transporeio re- 
kruta Ptaszkiowicza podany nie zostat. 





sıse z Czerwca II. 


Wsgladem sprsedania folwarku Ryszewo tudziez 
uiyıku propinacyinego,w abmwodazie bylöy 


ekonomiı Ryszewskiey. 


olwark Ryszewo w byk&y ekonomii Ry- 
szewskidy polozony, 7 mil od Bydgoszezy i 
8 mil od Pozmania odlegiy, tudziez. prawo 
do fabrykacyi tranköw piwa I wödki j do 
sıynku w ‚goseincach byidy ekonomii Ry- 
szewskidy, ma bydi od ı. Lipca r. b. po- 
ezawazy, iako (dnla ukanczonla eig dzierzawy 
plus licitando alternative z intratz grantowg 
Iub bez tey sprzedany, lub tez w daierzawe 
wieczysta wypuszczony. - 


Folwark ten odseparowany lest od grun- 
töw chiopsich i nalezy do niego pröcz bu- 
dyuköw mieszkalnfch, gospodarskieh i pro- 
pinacyinycb, 

635 morg. 76 []pr. magd. czystdy roli, 
255 - 51 - Jak 


= 4A, 


10 - 143 - - pastwiska, 
19 - 80 — -  ogrodow, 
I “ I. -«  podwor. imleysc 
zabudowanych, 
6 - .69 - - nleuzyt. grunta, 


BAR J rowöw 1 drög. 
994 morg. 138 []pr. magd. w ogöle. 
Obok podatku gruntowego wigcınle do- 


tychczasowego podymnego w summie 75 tal. 
15 ögr. iost do zaplacenia, 


- a) za folwark. 

ı) na przypadck sprzedania bez zastrzeie. 
nia Äntraty gruntowey, summa kupna 
tal. 6648. ; 

6:2” 


zii 


5) Selm Verkauf mit Vorbehalt einer Grunds 


vente 
an Raufgeld + 5540 Rtlr. — für 
an runden + Bm 
g) bei der VBeerrbpechtung, Eibſtands⸗ unb 
Abloͤſnagegeld 987% tie. 07 ſor. 8 Pfr 
And ein Kanon von 22% Rile, 


b) file die Brepinatlon: 


ein Erbſtands zeld von 37:2 Rele. ı= (9 
a pt, und ein Kanon von sin Kir 
10 fjr. a pfı 


Die. Raufs oder Erbfandögelter mifen 
or Hälfte vor der Urdergade und zur Haͤlfte 
mit einem Theil blanen Jahr und mitt beim 
zroriten Thell binnen © ohren, vom Tage ber 
Ussergabe ad, bezahlt werden. . 


Im Termine, der 
den 15. Juni d. %. 
Wormlitags 9 Uhr, In bem bhfizen Konferenz⸗ 
Haufe, vor dem Departements» Rathe anſteht, 
word entweder auf bas Kaufs oder Erbſtands⸗ 
geib geboten. 


anf 
1 


Mer ann Gebote zugelaffen werben will, 
mußß im Termine ober or bemfeiben nice 
nur feine Sihmbeit und Ziblungefähisfelt 
für das oben beflimme Kaufs oder Erbflandfs 
nad ablöfungsseld nachorifen, fondern auch 
für fein Gebot eine etuftweillge Kautlon von 
Eintanitad Thalsın baar oder in Stauripapier 
ren nloschgen. 


Die ſpezleden Deräuferungds Beblnguns 
gen werden Im Elyteatlong s Termine vorgelegt 
und, koͤnnta vor den ſelben ix der bieſigen 
Kegleruugs⸗ Reg ſtratur eingeſeben werden. 


Bromberg, den: 16. April 1829. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Uubthellnug für die direlten Stenern zc. 


— — — 


46% 


g) na prarpadck sprredania z zastszezsnlent 

intraty gruntuwey =" 
summa kupna tal, 53460 — ögr. 
intratz grunto* 2 tal. 55 gr. ı@ 

5) w rezie wjeczyst: wrärlerzadtonia wkou- 
pne i abluicya tal. 287 age. 27. fen. ðy 
ji. kanon tal. 922. . 


b) za propinacya 


wkupne w summie tal. 5722 gr. 19 
fan. 2 i kinon W summmie tal. gb igt. 10 
fen. 2. 


Summa kupua ij wAänpna museza. by& 
w potswie przed tradycyAs i. w polomie, 2 
iedna, czeschg w przeciggt iednego roku, & 
z drngg czgscia W przeciggu dwoch: lat od: 
dnia tradyeyi rachuiäs, zepiacone. 


W terminie, ktöry na 
dzien- 15. Czerweck T. b.- 
z rana o golzinie 9, w tuteyätyM domu- 


sessyonalnym- przed Rad: departament)- 
wym preezwacıony Wat, licytowans beizie 


albo na kupno lub na wkupne. 

Kto do lieytacyi przypuszczonym bydz 
ches, musi w terminie lub przed tyım, nie- 
tylko bezpieczenstwo 1 zdninsse zaplety FR 
ustanawione powyiey kupne Iab wkupne 
abluicyg udowcdnte, leez ti za lieitum un. 

mezasowg kautyg tal. treigc W g,towiznie: 
lub w papierach kraiowych ztotye- 


przetoione 
przeyrıane 
Reglstrt- 


Specyalne warunki sprzöda2y 
bedq w terminie licytacyinyım 1 
bye moga przed tem w tuteyszöy 
turso Kegencyiney. 


1 Bydgoszez, dnia 160 Kwietnia 1859 


Krolewsko -Pruska Regeney® 
Wydilat podarköw stalych: et® 





Re: 


za 4 = 
Belarnrntmıadnug 


Di. unterzeichrste Kntgliche Mesterung beabfläitier, bie der allgemelnen Wlrtiven s Roffe: 
kigehdeige, ım Scheodate Keriſt, 12 Meilen von Pofen, LMelfe von Schwerfer; und 4 Melle 
von Rostrign Eilegene, auf ben beiden Worwerfen und Dörfern Breßs und Kitln⸗-Sieklerlie 
und dem Rruge Tulipan- beſtehende Herrſchaft Sieklerkle, mit dem vorhandenen fobten und 
ledenden Inventario und allem Zudehde im Wege der öoͤffentllchen Elzitation zu verkaufen. 


Der Beräufrrungs, Termeln ift auf 
ben 350. Maid, % 


im Ronferenggimmer des Birfisen Regherungs-Gedaͤndes, vor Dim Departement: Matt, Regzle⸗ 
zungssUßeffer Strang, angef-gt worden, und werden daher guallfigiere und zahlungsfähige 
Kiufls;tze hierturch zw demifelden eingiladen: :  - 


Der Verkauf geſchleht in Pauſch und Bozen ohne Vertritung ber In unferer Regl⸗ 
fratur zur Einficht bereit liegeden Karten, Vermeffungs- und Boritirangs Megifter und tes 
cuf Grund berfelsen im November v. J. angefertigten Erirags Anſtdlages. Das Minhuum, 
von welchem ab nus Gebote angenommen werden, ift auf o0000 Rtl. Kour, feftgefegt worden. 


Als Kautlon für dad Meiftgebot müffen Im Liftstlond» Termine 5000 Mile. In 
bearem Selde oder in Staatsſchulbſchelnen bepontrt werden, welche dem Räufer auf die von 
Im zu zahlenden Kaufgelier angerechnet werden. Bon bem Refiauo ber Irgteren muß die eine 
Hälfte am 24. Jenied. J. zur bieſigen Reglerungd-Hrupt: Kaffe elngezaßle werden, Die 
ne fann gegen 5 Prozent Zinfen zur erflen Hypothel 5 .Zahre auf dem Gute 

hen tiben. 


Dre Zuſchlag erfolgt 8 Tage nach dem EijltatlondsTrrmine, bis mohln der Melſt⸗ 
Bietende an fein Gebot gebunten bieibt. Die Uebergabe erfolgt am 1, Yull d. J., wenn 
nom Käufer der oden feflgefegre Zahlungs» Termin inne gehalten wird. Catgrgengefegter 
Falls wird eine neue Lizltatlon auf feine Sefahr und Koſten eingeleitet. Die Regufirung der 
gutsgerdihen und baͤuerllchen Verhältniffe und dle damit verbunden geweſene Separatlon If 
In diefee Herrſchaft berelts feit Beorge 18:6 ausgeführt. Zu den beiten Vorwerken gehören: 
nah Inhalt der vorhandenen Vermeffange > Regifter 


⸗ 70 ⸗ Gaͤrten, 


159 ⸗ 42 ⸗ Miefen, 
239 9 1 Separars Hitung;, 
885 ⸗ 187 ⸗ Forſt. 


Dre zu‘ haltende Viehſtand If’ auf 17 Pferbe, 45 Schſen, ıd0o Schaaft, 
36 Rüde, za Stuͤck — * —— ER Ai — &n befläcdigen- 
Gefäden kommen jährlich ans. Rilr. a4: fgr = pf. auf, Die Propination M auf 186 Rilt. 
veranſchlagt worden. 


+ 
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Die ſpezellen Verkauftbedin zungen ſolen Im eultatlons · Termine bekannt gemacht 
werden. Der Reglerungs Raid Schwaͤrzbach ber tegtge Aomialſtrator ber Güter, wird ben 
Kaiflufligen auf Erfordern die Beſichtigung der Güter geflatten. A 


Pofen, den 11. Aprell 829 
Königlid Preußiſche Regierung. 
Abthellung fuͤr die direkten Steuern, Domalnen und Forſten. 





— 


Setanntmwadgun 


Du Stastirte gu Gelgußnen, im Forſtrevler Ramuck, biefigen Reglerungs „Bezirks, wird 
mit dem 1. Juli d. 4, padhilod und foQ von ba ab anderweit auf ı@ Jahre, Dom 1. Juil 1829 
Bis dahln 1841, verpachtet werben, weshalb hlezu ein Eisttatlong + Termin auf 


den 5 Juni db 3 


in ber Oberfoͤrſterel Ramuck bel Allenſteln, vor unferm Kommiſſ arlus, ‚dem Forſtmelfter 
Behdrinds, angefegt iſt. 


Vachtluſtige, welche jedoch ins Termine Ihre Zahlungs» und Rautionsfäsigkelt 
fowoßl, als auch die zur Glasfabrikatlon erforderliche Kenat alß nach zuwelfen daben, werden 
zur Wabrnehwuns des Ttrmins und Abgabe ihrer Gebote hiermit eingeladen, zugleich aber wled 
befannt gewacht, daß die naͤdern Bedlugungen, unter benen bie Verpachtung ftatıfindet, fomohl, 
{m unfesee Rıgifiratur, als bei’ bem Fosftmelfter Behrends zu Dfterode, niedengelegt find und 
vor dem Termine eingiſehen werben kounen. 


Im Allgemelnen wird noch bemerkt, daß biefe Blasbutte von Elbing 14, von 
Danzig und Thorn =ı, bon Königeberg ı8 und von Worſchau a4 Mellen entferne iſt, und daß 
in derſelben die Glas fabrikation bisher mit Erfolg betrleden If. 


Zur Seuerung und zum Afchärennen wird das erforderllche Holz su bllllgen, wäh 
gend der Pachtzelt unveränderlich bleidenden Vreifen, binlan⸗lich und gang in ber Naͤhe der 
Fabrlik ans der Rönigl. Forſt verabreicht, und alle nörhige Fahrif+ und Wohngebäude, nebſt 
einigen Landetelen, freien Waldmeise, ſo wie das Holz zut Stubenfeuerung für den Tädter 
an die Kadrifleute gegen das mielftötetend bleibende Paktquantam, nach den näheren Heftian 
mungen der oben erwähnten Bedingungen, ebenfalls überlaffen, 


Königsberg, ben 22. April 1859. 


Königlich Preußiſche Kegierung. 
Asthellung für die Verwaltung der direkten Steuern, Domainen und dorſten. 
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a, Bekanufäätmachung. 
Dar Wohmarkt zu Stettin wird in den Tagen 


ben 14, 15, 16% Gen! b. J. 


ſtatt Haben und nicht am 9., 10. 11. Junh, tie Im bieejäßeigen Kalender » Vergeichuiß und Im 
unſerer Drichnstshung dom 25, Mpril d, J. enthalten if. 


Diefe 
ordnung und die Dauer der 
ale Mal befimmee 


ef am 19. Junli feinen 
markt bequem gelegen find, um von Breslau 
dem Berliner reifen zu Finnen, 


Stittin, ben a, Mal 1829, 


Abänderung beruft auf Allerdoͤchſte ⸗ 
fämmelihen großen Woßwärfte in ber Monarchie auf ein für 
Tage, und zwar fchon von 
danach wird der Breslauer Wollmarkt bereits am 
Anfang nehmen, fo baf 
su bem hleſtzen Markt und von Pier noch zu 


Königlichen Befehl, wonach bie Folge⸗ 
Diefem Jahre ab, feflgefege werden, Eben 


6. Juni beendige feyn, und der zu Berlin 
alfo dle oblgen Tage für den biefigen Woll⸗ 


* 


Die Vollmarftss Rommifflon 
Ruth. Rumſchoͤttel. Schulze, Müller. Gribel. Lemonius, 





prottama. 


Mon dem unterzeichneten Koͤnlgl. Landge⸗ 
ticht werden ale diejenigen, weiche an die 
Kaffe des zweiten Bataillon, x4ten Randivedes 
Regiments zu Bromberg aus dem Jahre 1808 
eud irgend einem Rechesgrunde Unfprüce zu 
haben glauben, hlerburch vorgeladen, in dem 
Yo ad Im Lanbgerichtd » Gefchäfiss Gebäude 


den 9, $unid, I 


Vormittag um 10 Uhr, vor dem Serm 
Landgerichts s Keferendarla® Seuff anflchenden 
Termine entweder perfänlich, oder darch zus 
läffige Bevollmächtigte, wozu denen, melde 


Im hiefigen Drte unbefanne find, die Yuflzs . 


Kommiffarien Herren Vogel, Scöpfe und 
Mafalsti in Vorſchlag gebracht werden, zw 
erfcpelnen, ihre Forderungen anzumeiden und 
mit ben nöthigen Beivelemitteln zu unter 
Rügen, widrigenfalls jeder. Nusbleibende zu 





Obwieszczrenie. 


P odpisany Kröl, Sad Ziemisnski zapozyws 
ninieyszdEm wezystkich, ktörzy do karsy äru- 
giego batellonu, polku ı4. obrony kralowdy 
w Bydgoszczy z roku 1808. z. iaklegokol- 
wiek badz powodu prawnego pretenıye mieẽ 
sadza, azcby w tsrminie tutay w lokalu 
stuzbowym podpisanego Sadu na 


dzien 9. Czerwcar. b. 


z rana o godzinie ı0. przed Ur. Senf, Re. 
ferendaryuszem wyznaczonym, albo osobis- 
cie lub teZ prıez upowaznionych peinomo- 
eniköw, ma ktörych pretendentom tutay zna- 
iomosei niemaigeym Kommissırzy sptawie- 
dliwosci Szepke, Vagel i Rsfalski przedsia. 
wizia sig, staneli, swe pretensys podali ina- 
lezytemi wspsrli dowodami, giyz w razie 
przeciwnym niestawalacy apodzıewad «ic ma, 
iz mu wzglgdem iego mieẽ mogjcey proten- 





— 
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m wegen felnes etwa⸗ 
mmertväßrendes Stils 
ſchweilgen gegen die genannte Koſſe auferlest, 
+6 er damit nur an bie Derfon detienigen, 
mit welchern er koatradirt hat, verwieſen 
‚werben wird. 


Bromberg, ben a. Februar 1829. 
Koͤ nlslich Preußiſches Landgericht. 


gensärtigen bat, bag I 
‚nigen Anfprudhs ein 


———— 


Bekanntmachung. 


T, der Nacht vom 19. April iſt der Voſt⸗ 

wagen non Brorabeeg kommend unmelt ber 

Siadt Jowraclaw umgeworfen. Bel dleſer 

Selege⸗ deit find a Poſtſilcke verloren gesau⸗ 

ger welche dir VPoſilllon nicht Hatte auffi aden 
antn. 


Dleſe Stuͤcke waren bezelchnet: 


das eine Nro. 3, wog =} Pfd., war 
fignire P. und entpielt Amts⸗ 
blätter, 
bad andere Nto. 6, wog 8% Pfund, 
Bet D. 3. M., ber Inhalt war 
n. 


Dieſe Poſtſtuͤcke haben ſonach für den 
Finder Leinen Werth, dem Poſtamte iſt aber 
an der Wirberauffindung viel gelegen, und es 
wird Jedermann, welcher dleſe Stücde gefuns, 
den bar, ober Auskunft dem Poſtamte deshalb 
geben fann, bienftergebenft erfucht, folche ent» 
tweber bier, oder auf irgend einer Poſtanſtalt 
——— —— u — Anzeige 
machen zu wellen, wo Di achen fel ⸗ 
doit werden koͤnnen. nn 


Inotoraclaw, ben 2. Mal 1829. 
Königlihes Poſtamt. 


[A 


J _ 


syl wie:zne milczenie przeceiw pomlenlondy 
kassie nakazane budzie i z takomz tylko do 
osoby tego wekatenym zostanie, z ktörym 
wchodzit w uklady. 


Bydgoszız, Anis 2go Lutego 1909. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskl. 





Obwioszezenie 


W no:y z dnia ı9 Kwiernia wywröch 
poitylion wozem pecztowym 2 Bydg ıcıy 
idaeym, nie daleko miasta Inowrochmia. 
Prıy tim zdırzenlu zginety dwie p⸗kiety, 
ktörych postylion wynalese niemogt. 


— 


Te pakloty byty oanaczone: 


Jedna, Nrem 3 , waiyta al funt, 
eznaczona Lit. P i zamykala w 
sobie urzgdows Diiennläi, 

Drug N«m 6, waiyta 8; funt, 9 
znaczona Lit. D. J. M. zawie« 
rala w auble akta. 


zadney wit- 


Ta pıkiety sq dla znalazcy 
; y za; wielo na 


toici — Urzgdowi pocztowemu 
tych zaleiy — a wiec kazdy, ktöry te ande 
laz}, lub te o zmalszcy tych: ma windomoit 
uprasza sig slaibowo uprzeymie, aby 
kowe tutay lub tdz na jakimkolwiek inny® 
Urzedzie pocztowym ztoiyc, lub #68 wiado- 
mosci swoiey deklarıcya jaskawis uczynit 
raczyl, zkad rıecıy te iciagnione zusteRf- 


Jnowrochew, dnia ago Maia 1899 


Kröleski Urzad pocztowf. 











N.« ber Arzeige bed Pfarrers Baczemicz 
zu Groß, &famdt won hente iſt in der Nacht 
Som 09. zum Bo. d. M. aus ber baflgen 
Kirche eine filderne, iawendig vergol: ete Hoſtien⸗ 
Bütfe nebſt Dickel mit 60 Hoflien, etwa 
2 Bo, ſchwer, und eine Sparbächfe, beren 
Sehalt nicht weiter bezeichnet iſt, geſtohlen 
worden. 

Bir erfuchen bie Behoͤrben, ſich die Er⸗ 
imittelung der entwendelen Sachen angelegen 
ſiyn zu loffen, und wenn biefe oder der Dieb 
ausgefundgchaftes werden ſollte, hledon ſogleich 
bier Anzeige zu machen, 


Inowraelaw, den 2, Mal 1829, 
Röniglihes kandraͤthliches Amt. 





Bekanntmachung. 


— wegen ſoll gemäß hboher Regle⸗ 
rungs⸗ Verſuguna ven ao, 9. M., 621 Ber 
bruar IL, das Windmißlens Erablifement zu 
Vanlarodj, Incl. des Aders, von’ St. George 
2% auf ein Jahr im Wege bee Exrtkatlon 
derpachtet werben, woju 


ben 35. $unlb, J. 


fedß, Bier im Amte ein Termin anfleht, und 
woje Pachtliet hader, die Sicherhelt nach wel⸗ 
en können, eingelaten werden. Die Bebin⸗ 
gungen werben Im Termine befannt gemacht, 


Turja, den 93. Mär; 1809, 


Königl, Preuß. Domalnen » Amt, 
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Poatez doriiesienia Plebana Baczewicre = 
Wielkiego Stawaka z daia daisieyszogo ukra- 
dziono w nocy z dnia sg. na go m. z. z 
Kosciota tamteyszego srebına wewnätrz po- 
zlacang pnszke do hostyi wraz pokryciom 1 
60 hortyami, waiaca okolo 2 funty, nie. 
zanidy ekarbonke, w ktördy wiele sie znay« 
‚dewat pienigdzy mogto, wskazano niezostalo, 


Wıywamy Windze, aby sie o wyiledze- 


io mkrsdzionych rzoczy starıly, i skoro te 


lub ziodziey wysiledzeny bydaie, o tdm nam 


aatychmiast donicsly. Bu 
Inowrochaw, dola ago Maia 1839. 


Kröl. Urzgd Radzco-Ziemianski, 





Obwieszezenie. 


VV ekutek reskryptu przeiw. Regeneyl z 
dnia 20. m. z. Saı z a, dl. wiatrak z 
naleigca do ziege rola w Panigrodzu, dia 
zalegiege kanonu ma bydi wypuszczony 
drogy exokucyl w dzierzawg na rok jeden 


"ed $. Woyeiecha r. b., do czego wyznacza. 


ige termin na 
dzien 5. Crerwca rd. 


z rana tu w amcie, w:ywamy ninleyszdm 
zabezpieczenie udowadnie mogagerch ucho- 
ınıköw deiorzawy. Waronki diorzawy w 
terminie ogtoszone beda. 


Turzs, dnia 23go Marca 1809. 
Kröl. Pruski Ursgd ekenomiceny. 
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Betenntmadun 


J. Folge boher Riglerungẽ⸗ Berimmung ſoll das Keusge undſtuͤck zu Welnice, auf der 
trage von Gueſen nach Zrombierg belegen, DON SGeorge d. I. bls dadin 1830, ander welt 
verztitpachtet werben. 

Hlezu firdt ein Termin im hlefigen Domalnen⸗Amte auf ben 5% Maid. 3, ftuͤh 
um: 9. Uhr, an, 4 melden Pachrliedgaber eingeladen merden. 

Die der Verpachtung zum Grande gelegt werdenden Bedingungen fiab- In. ber hle⸗ 
figen: Regifieatur jederzeit zu erfahren:- 
- nichowo, den 7. März. 1829: 


Koͤnigliche s Demalnen:s Amt: Bnefen:- 


— 
Setfamh t wedhun % 


E. ſoll hoher Verfuͤgung zufolge bie Satzanfüßre aus bem Salz Magazine gu Thorn nad)’ 
dem Salz⸗ Magazlue zu Anowracddam- Im: Wege Iffenelicher Lizltatlon as ben Mindeſtfordernden, 
vom 1. Juli d. I: ab, bls zum Kechnungsſchluſſe pro Dezember: 1850 oder 1930 andgetdan: 
werden, roogu Ich einen Termin auf ben 5. Yunl d..Y,. Morgens um 10 upr,. Im. Salz⸗ 
Magazine zu Inowraclaw anberaumt habe. 

Die Bedingungen der Entrepsife Fönnen in ben gewöhnlichen Dlennſtſtunden beim: 
Blefigen HauptsZol. Amte, ben. Königl: Landrärhlichen Aemtern ⸗ zu Thorn und- Inowraclaw⸗ 
und auch. in ben Saljr Magazinen: der (egtgenannten Städte eingefehen werden. 


Strjalfows,. den 30. April 1829.- 


Königliger: Dder + olf’s- fteor.. 
8 * En AInſpeltor 


— — — — 
* 


Flaea⸗ ben as; b. M. Vormittags ve: Udr, folen von dem Inventarlo des außgeRördenen‘ 
biefigen Bernhaediner⸗ Klofters, zwei Wagenpferde, eine Kuh und ein Schwelm auf dem Kloſter⸗ 
Hofe öffentlich an ben Meifibietenden verkauft werben, wozu Kaufluſtige eingeladen toerben. 
Auch find Wohnungen und ſonſiige Sriäffe In den Kiofiergebänden zu dermlethen· 
————— an * en toenden, wenn fit bie er 
‚ ze Pollgels Sergeant Domagalsfi auf Verla der. Zeig oͤffaen un 
vorzeigen. wird, vorher In Augenfcheln Daran. a Keenlangen mm 3 


Bromberg, den 13. Mal 1859: 
. Im Auftrage ber Koͤnlgl. Reglerungs- 
Der Pollzels Dieekor Schwede. 


. . 5 


Fi 
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Bekannemachung. 


Das zum Nachlaß der Thomas und 
Barlanna Glas lkſchen Edeleute gehörige, in 
Bus towo bei Koronowo belegene Bauergat, 
in einer halben kulmiſchen Hufe Land beftes 
hend, fol auf den Antrag ber Erdintereffens 
ten anf 5 Binterelnander folgende Zahre, 
nemlih vom a5. März d. J. bis dahin 183«, 
Öffenelih an den Meifbietenden verpachtet 
werden, Mir —— einen Termin auf 

den 16. Mal d. J. 

ver dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
eichts⸗ Referendarlus v. Bachko, In unſerm 
— 5——— anderaumt, und laden 

achtluftige zu demſelben mie dem Bemerfen 
ein, daß den Metfidierenden ber Zufchlag der 
Pacht dieſes Grundſtucks unter den im Ters 
mine befannt zu machenden Bedingungen 
‚erthellt werden wird, 


Bromberg, den 6. April 1809, 
 KRönigl, Preuß, Landgeriht, 





Befanntmahung 


‚Das im Yromroclamer Keeiſe belegene 
Gut Noyyeon” moſt Zubehdr, Jezlorki mie 
den dazu gehörigen Holländereien Kleins und 
Groß sr Zeziorti und Kozledol, fol auf drii 
Jen, von Johanal 1859, Bid bafla 283«, 
ffeutlich melfbletend verpachtet werden, Wir 
baden Bleu <inen Termin auf 
ben 10, Juni b, J. 
dor dem Depneizten, 
Aſſeſſor Bauer, In unferm Yıfreft'onsılmmer 
——— und laden Pachtluſtige zu demſel⸗ 
—* Mit dem Benierfen ein, dad dem Meiſt⸗ 
tenden unter den im Termine bekannt zu 
Machenden Gedingangen der Zuſchlag ber 
Yacht erihtlle werden mind, 


Sromberg, ben 07. April 1849. 
Röniglih Preußiſches Landgericht. 





Herrn Kammergerlchts⸗ 





Obwieszczenle. 


Gbunrstwo w Buszkowie pod Koronowera 
polsione, do pozostatıdcl Tomasza j Ma. 
ryanny mationköw Glesziköw naloigce, za- 
wiersigco w soble po} wiöki Chelminskidy 


‚gruntu, ma byız na wniosek sukcessoröw 


na trzy po sobie idace lata, to jest od 
25. Marca r. b., a2 do tegoz czasu 1838. r. 
publicznie naywicecey daigcamu w dzierzawg 
wypuszczone. Wyznatzywszy do tegoz wy- 
dzierzawienia termin .na 
® dzien ı6. Mala r. b. 

przıd Wnym Referendarzem Basczko w na- 
szey izbie instrnkeyindy,; zapozywamy nan 
che& dzierzawienia maigcych z nadmienie- 
niem; iz naywige&y daigcemu dzierzawa pod 
warunkami w terminie oglosiC sig maigcemi 
przybita zostanie. 


Bydgoszez, dnia 6. Kwletnia 1829. 
Krölewsko«s Pruski Sad Ziemlanski 





Obwieszczenle. 


Pstozone w Po»wiecle Jnowrachwskim 
dobra Noiyczyn wraz z fulwarkiern Joziorki 
z holleudrami Jeziorki wielkle i malto, m- 
dziez Ko:idıt, maig bydz na trzy lata, od 
S. Jana ı829 22 do tegoz czasu 1352 publi. 
cınie narwigcdy daigcemn w dzierzawg wy- 
pussczone. Wyznaczymezy do tego wy- 
dzierzawienia termin na 

dzien 10. Czerwcarr. b. 
rzed Assessorem Sadu kameralnego Ur. 
Buner w nasıdy izble instrakeyindy zapozy- 
wamy nan chyc dzierzawienia malacych z 


nadmienieniem, it naywigcey dalgacomu dzie- 
rzawa pud ogtosi& eig maig:emi w terminie 


warunkami przybit4 zostınie. 
Byägoszcz, dnia 27g0 Kwietnia 1929. 


Krölewsko- Pruski Sad Ziemianski. 
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Befanntmahung. 

In der Martin Schwentihen Pachlaß⸗ 
face haben wir zum Nerfauf bes Mobillars 
Nachlaffes und Verpagtung der Baͤdnerflelle 
in ülthoff, Domalnens Amts Wielno, einen 
Termin auf 
e ben aa. Maid. % 
Morgens, daſelbſt anberaum 
bie Liebhaber einladen. 

Poronomwo , den 17. 


April 1899 
 Rönlgl, Preuß. 


Friedenagericht. 


Hefanntmahung 


Das Erbpachtsgut des Michael Kunz 48 
&ogolinte, fol auf drei Jahre 
den sa. Mat db, J. 

Mm Gogolinte ſelbſt, won dem unterzeichneten 

Gerichte dem Meifibletenden Schulden wegen 

verpachtet werben. 

RKoronowo, den 97. 


April ago9. 
Kůͤnigl. Preuß. 


Serie densgerlcht. 





Bekanntmachung ˖ 


m Zufolge Auftrags des Koͤnlgl. Landge⸗ 
richtẽ zu Poſen und in Gemaͤßhelt des Antrass 
ben Heren Amtseotbe Saͤnger zu Polalewo, 
alt vo mundes der Oberamtmann Spelgert⸗ 
ſchen minorennen Kinder, fol das zum Nach⸗ 
laſſe der Ober amtwann Epeichertſchen Eher 
Teure gu Eq,9n, vomalnen · Amts Pola wo 
gehoͤrſze Vieb und Feld⸗ JZavertarium öffent» 
ip an den Melſibletenden verkauft werben. 
Deffelb: deſteht: 


2) aus eine bochverebelten Schaafherbe von: 


a, 30 ooDfäßte ſechs⸗ und vierzäßmi 

Eprung”dcen, — 

b. 10 Jaͤhrlings Boͤcken, 

c, sooo SRuiterfchaafen mit Laͤmmern 
Boa drrichierenems Alter, 

d. 400 Yührlinge» Muttern, 

e; 788 völrägigen ſichs, und: nlerzähe 
n'gen Hanımeln, 

A 539 Jähılinge Mammelm, 

fammen 2579 Süd: 


470 


t, gu welchem tale i 


Obwieszezente: 

Co sprzedaty pozostatoscl, 1 zadrierza- 
wienta 4 morgöw zagrody Marina Schwenk 
w starym dworit, ekonomil Wtelinskiög 
wyanaczylisıny tamie w mioysca termin na 

dıien aa. Maia r..b: 
z rana, na ktöry ochotniköw wzywamy. 
Koronowo, dala 1780 Kwietnia 1829.- 


Krölewsko-Pruski Sad Pokolu. 


Ogtoszenie: 
Gburstwo wieczysto.dzierzawne Michsia 
Kunz w Gogolinie, md bye xa tray late W 
dniu ge. Mala r. bi j 
w mieysca Gogulinke sadownie wigeey di- 
igcemu z pomwadu dinugöw zadziereawion®. 
Koronowo, dnia 2750 Kwiötnla: 1859: 


Krölewsko.Pruski Sad Pokoiu 





Obwileszezenie- 


« Z polecenia Krölewskiego Sadu: Zie- 
mianıkiego w Poznaniu, za wnisskiem nad« 
dzieızawcy Ur. Suenger W Potalewie, lako 
opiekuna nieletnich dziecl po naddzierzawey 
Ur. Speichert pozostalych, nalezgey do p0- 
zostatodci maddiierzawey Speicher Cig- 
iyniu w ekonomil Potalewskidy Inwentar® 
publicznie naywigcky dalacomu: sprzodanyD 
bydz ma. 


Jhwentarz ten sklada sig: 
) x trzody poprawnych: owiec, Jako to: 


a. 4a baranow 61 4 zcbowych, 

5. ı0 baranow rocznich, i 
©. 1000 maciorek 2 isgnigtaml zöd« 

nych lat, 

d. 400 maci«rek roinych, ’ 

e. 788. akıpow Gi 4 zebowycbs; 

f. 339, «ropaw roäuychy 
ogutem #579 sztuk ;- 





FO / SEE 


3) In Hornvlehz: 
a. 85 Zugohfen, 
b, 16 Rinder vow verfchledenenm Alter; 
o. 54 Kuͤde, 
d. 7 Ferſen von verſchledenem Ulter, 
e, 2 Stammochſen, 
 zufommen 84 Stüd;- 
5) an Pferben:: 
a, ı8 Ackerpferde, 
ba —— 
©, 2 dreijährige ( 
d, ı jweilähriged { Sülen, 
o. 3 einjährige 
4) verfchledenes Ackergeraͤth, als: Wagen, 
Pflige, Sagen u. f. w. 
Zum Verkauf ber Schaafheerde Haben 
wie einen Bietung®»s Termin auf 
den ao, Mai'd. J. 
und bie folgenden Tage, und zum Berfauf 
des Horndlehts, der Pſerde und des Acker⸗ 
geraͤthe einen Bietungs⸗Termin auf 
ben 50. Junt-b, J. 
auf dem Amtsporwerf zu E’aryn bei Polalewo 
angrfegt, und laden dazu Kaufluftlge Hiermit vor. 
Der Meifibirtende hat fogleih ben Füs 
flag und gegen Brjafiung' des Meiſtgebots 
in Kourant auch bie fofortise Verabfolgung 
ber erſtandenen Stücke zu gemärtigen, bioß 
bei den Schaafen wird die Bedingung geftiBt, 
daß ſolche Im Lizitattond + Termine zwar in ber 
Wolle geſthen werden, bie erflandenen Stücke 
jeroch dis nach erfolgter Schur,. welche ſogleich 
nach beendigter Lizttatlon Statt finder, auf 
dem. Srunde zurücbleiben, nachdem fie von 
dem Meiksittenden mit % des Meiftarbors 
bebandg:Idet worden, 
es vorzieden,- ſolche ſogleich ih In ber Wolle 
verabfsigen zu laſſen, fo wird auch Dies ge+ 
fchehen, wenn fle auffer dem Melſtgebot au 
den Werth der Wolle noch der ihnen im Ders 
— vorgelegt werden follenden Tore ſogleich 
griegen. 
Rogafen, ben 16. Apell 1809; 


Königl. Preuſft. Brieden a2ericht. 





Sollten indeß Käufe 


2)' z bydia rogatago | 

a. 35 wolow robecycH; 

b. 16 inncöow roänych lat;. 

©. a4: kröw, 

d. 7 islowic roznych lat. 

e. 2 stadniki,- 
ogötem 84 eztukl;- 
8) konie, 
a: ı8 Koni roboczych, 
db. 9 czteroleinie 2 ; 
0. £ tizyletnie — 
d. —— zvebakl;: 
e. 3 roczne . 
4) æ rozmaitych porzadköw gospodarskich, 

iako to: wozy, ptugi, brony i t..d. 

Do sprzedanis trzody owioc wyznaczy- 
lismy terınin licytacyiny na 

dzien se, Maia r. b. 
i naatępuſace dni, i do sprzedania-koni, by- 
dia rogatego i spragtöw gospodarskich' ter» , 
min- licytacyiny na 

dzien 50. Czerwerr. B. 
na folwarku w Cigiynie przy Potaiewie pö4 
Yozunego, na ktören ochotg kupienla maig- 
ceych wzywamy. 

Naywiecey dalgeemu- przyderzenie na- 
tychnnast ugzielone i za ziöZenicm summy 
szacunkowey w kurancie, kupione sztmki 
bez. zwiocznie- oddane zostang, iedynie pray 
owcach czyni sig ten werucek, 32 w termi- 
nid licytacyinym w prawdzie owce w weitıle 
pokazane beda, Ze przeciez kupuigcy ie az 
po etrzyice, ktöra zaraz po odbytdy lieyta- 
cyl nıstapic may. na gruncie zostawi, skla- 
daiac tdm czasom 4 czeic wartosci na’ zada- 
tek. Gdyby przeciez kupuiacy ie soble ra- 
zem z welug zyczyli, tedy i w tym Zycıo- 
nin zadosy& sta6 im sig ma, jeieli pröcz- 
lieytowandy w;rtosci za owce oraz i wartose 
weiny podlug taxy w terminie przedioiy& 
sie. maigcöy iin, natychmiast- zio2a. 


Rogozne, dnia' 16: Kwietnia 1899 
Krolewsko-Bruski Sad Pokolw- 





* 


* 472 7 


Deffen 


j ei 
Die Erhebung dee biefigen Welchfels Brücken s 
‚ein Yıfr, vom ı2. Juni d, 3%. bis den 11. Juni inel. künftigen Jahres, an ben Welſtbleten⸗ 
Hlezu If ein oͤffeatlicher eiitatlons + Termin. auf. den 


den in Macht Übderlaffen werben. 


= 


Ge Belaunntmad 


ung . 
oll⸗ unb Durchlaß⸗ Gelder ſol auf 


25. Mid. J. Vornmittage um 10 Uhr, iM Raihhauſe In unferm Stfreteriat angeſetzt, zu 


wpellchim ale diejenigen, weiche dies zu übernedmen Willens find, Bieratt eingeladen werden, um 


ihre Gebote zu verlautbaren, und hat ber reifibietende den Zuſchlag HU gemärtigen. Die 


näheren Bedingungen wegen der Tariffäge, bie 
den Sicherheit, koͤnnen in der Wagilſtrats⸗Reglſtratur elngeſehen werben. 


Thorn, ben 5. Mal 1829. 
Der 





Belanntmahung. . 
Dle Propinatlon In den Schobiner Gütern 


fol auf 3 Jahre, vom 15. Jull ı829 DIE 


dadin 1232 an ben Miiffbietenden verpachtet 
werden. 
Der Eizttatlond + Termin ſteht 
den 10. Juni d. J. 

Nachmittags um 4 uhr, Im Landſchaftshauſe 
zu Bromberg an. 

Kor ber Zulaffung gum Bleten find 
500 Nele. baar oder 350 Rilr. In Pfandbrle⸗ 
fen, oder Staatspapleren, mebft ben Stichkou⸗ 
pons, oder in ungwelfeibaft fichern Hypothtlen⸗ 
Dotamenten al® Kaution zu deponlren. 

Bromberg, den 1. Mal 1809, 


Königl, Weſtpreußlſche Landſchafts⸗ 
Direktion. 





Yet der Hebung, fo wie wegen der zu Seitens 


* 


Massiliſſtrat. 


—— 


Obwieszczenie. 
Propinacya w debrach Szubinskich wy- 


‚Azierzawiona ma bydz naywigcey dıigcemu 


na lat trzy, od ı6. Lipca 18:9 do 1852. 


Termin licytacyiny wyznaczony zostal na 
; 10. Czerwea r. b. 
o gödzinie 4. po poludniu w domu tutoy- 
sıey Dyrokcyi landszaftowöy. 


Kaucya przed dopuszezeniem do licyta« - 
eyi zteiy& sig malgca wynosi 500 tal. w g0- 
towiinie Inb 550 tal. w fandbryfach, papie- 
rach kıalowych wraz z kuponaml, cıyli w 
bezpiecznych dokwmentach hypotecznych. 


Bydgoszez, Ania ıgo Mais 1829. 


Kröl. Zachodnio-Pruska Dyrekcya 


landszaftowa. 
\ 





Ich bringe zur öffentlichen Kenntnig, daß mir von dem Königlih Hoden Minikeeto 
des Innern, miterm 25. Apetl d. I. ein Patent im Umfange ber Sa Art und für 


den Zeitraum von acht Jahren: 


1) auf drei berſchledene Maſchlnen zum Rueten des Brobtelges, ſowelt fe nad ben 
niebergefegten Zeichnungen, ganz ober zum Theil, für neu und elgenehimlich erlanut 


worden; 


8) auf eime, edenfalls durch Zelchnung und Biſchrebung erlänterfe, neu und elgens 


hamlich befundene Verrichtang zu 


m beffern Ablöfen und 


Zurcharbeiten bed gefüts 


teten Vrobtelaes, spne bethalb die fernere Anwendung befannter Vorrichtungen 


zu denfelbeh 
Berlin, den 8. Mal 1829. 





Zweden für Andere zu flören, enthellt worden. 


C. 8 Narkow. 
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Aachener Feuer s VBerfigerungsd » Gefellfchaft. : 

s In Gemaͤßheit des $ 09 Lee Statuten biefee Geſellſchaft machen wir Blemit bekannt, 

er bie Direktion In den allgemeinen Verficherungss Bedingungen einige, durch ihre bisherigen 
fahrungen als naͤthig fich ermiefene Abänderungen gemacht hat. Durch biefe Abänderungen 

Mad die gegenfeltigen MNechte und Verpflichtungen befkimmter feſtgeſtellt worden, als In ben 
* Gedingungen. Die abgeänderren Bedingungen find nicht alleln bei dem unterzeichneten 
aupts Agenten, fondern auch bei den Agenten, Herren Prowe et Appelbaum- in Bromberg, 


einzufehen, 


Danjlg,. den 80: April 18:9; 


HauptsÜgentur zu Danzig, 


va, Goll. Meyer. y 





Eutds VD erfanf. 


Ich beadfichtige meln im Wongrowlecer 


Krehfe, Bromberger Kegierungsbegiels, ı Meile 


von Wongrowiec, 5. Meilen von ber Netze 


und 5 Mellen von ber Warthe belegenes adll⸗ 


hs Üittergut Sledleczko rılt vollſtaͤndigem 


Jaoentarlo und Wirthſchafts · Geräthen aus 
freier Hand zu verkaufen. Es wied in vier 
Beidern bewlrihſchaftet, deren jedes Im Durch⸗ 
fignite 381° Berlinee Gcheffel Winterausfaat 
bat, morunter 50 Scheffel Welzen. Es wird 
ganz. mit elgnem Geſpann bewirthſchaftet und 
‚dat weder Bauern. noch andere Grunddefitzer; 
jeboh find: die zur Bearbeitung nöthigen 
Tremilten vorhanden. Es bat binreichend 
Wieſen, bedeutenden Torforuch, bei Anwen⸗ 
bung von Torf das nöthige Brennholz und 
für ben jetzlgen Bedarf das nöthige Mittels 
dauholg. Eine ziemlich Bochveredelte Schaͤfe⸗ 
rel, gute Gebäude, beguemıs Wohnhaus und 
freundliche Rage dirften- dem Gute noch zu 
feiner Empfehlung dienen. Kauflüfligen wer⸗ 
den die Werfanfsbedingungen, fo wie jebe 
mäßere Auskunft auf dem Gube ſelbſt gerne 

mitgethellt. 
Sledlecjko, den 30. März 1829. 
Der Gutsbefitztr Vlertel. 


Sprzedaäi döbr. 

Zamlarem mym est, srlacheckie dobra 
w. Departsmencio Bydgoskim, ı milg od 
Wongrowca, 3 mile od Noteci i 5 mil od 
Warty potozone,-Siedleczko zwane z zupel- 
nym inwentarzem i sprzgtami gospodarczemi 
z:wolndy reki sprzedac. W tychie dobrach 
prowadzi: sig cztoropulowe gospodarstwo t 
wysiewa sic w kaide polo frakcyinie 581 efl: 
berl. oziminy' wiacznie 50 szcfll pszenicy.- 
Uprawa roli dzieie sig wiasnym-sprzgzalem 
ile Ze dobra niemaia Zadnych' chicpöw, 
ani te2 innych posiadaczy gruntowych; znay- 
dula sig tu iednak pctrzebne do roboty fa- 
milie. Dobra te maiq dostateczne igkl, zna- 
cına kopalnig torfu, pray uiyciu teguZ po» 
trzebns drzewo opatowe, tudziez sredni bu- 
dulec w miare teraznieysz6y potrzeby. Zna- 
cznie poprawna owczarnia, dobre budynki, 
wygodhy dom mieszkalny, iako tez prıyle- 
mne potozenie ..e4 nierownie pewna tychze 
döbr zalet4. Waranki aprzedazy i kazde 
inne bliäsze wiadomesci zortang ochotni- 
kom kupna na gruncie dobr z checig udzie- 


lone, 
Siedleczko, dala 30go Marca 1829. 
Viertel,. Dziedzic. 


— — — — 


un: Dem verefrungswirdisen Publlt 
fertigung we bucher Kleſdungsfuͤcke jeder Ur 


Bromberg, den 9. Mai 182% 


un empfehle Ih mid ganz ergebenft mit Ver⸗ 
£: In den neueſten Varifer und 


auch werden Korfıts auf Beilelurg elegant: und- billig augefirtl ©: 
Dee Schneldermiift:e Pat 


Wiener Moden; 


antczef aus Breslau, 
Markt. Re, 137 im Dintsehaufte 
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Nach ſuͤhende Vlertel⸗kooſe, ald: Nro. Bo17a Litt. c, 74 Lite. c, 8ı Litt. d 
‚93 Litt. c, 44937 Litt. d, 81971 Litt. d, jur öten Kiaffe, 59fen kotterle And mie veriored 
gegangen, und bitte ben inter, ſolche bei mie abz.ltefern, zumal feldige für Niemand einen 
Wıreh baden, Inden bie nöthigen Vorkehrungen ſchon b:t den Lotterie» Behörden gete- fen And, 
und nur derjenige, welcher Indaber der erſten Klaffı geweſen, auf ben etwa barauf fallenden 
Sewinn fünfter Kaffe Anſpruch haben kang. 
Nadel, den 21, Mal 1829 Jacob Michel, 
Lotterie» inter» Einnehmen. 








nt gedrannter und ungelofchener Mübersöorfer Stelnkalk, In gerodäulihen Say 
Sonnen geparkt, pro Tonne a Melr., IR m haben In Nackel bei Jacob Kıdel, 


nun 





Yetlanıtemadun 
Mit Bezug anf die Im Amtsblatt Nro. 15 entdaltene Befanntmahung der Koͤrlg⸗ 
lichen Hochloͤblichen Meglerung zu Bromberg, vom 18. März d. J. verfehle Ich nicht, dat 
gerärte Pabkfam davon noch ganz engebesft zu benachrichtigen, daß das ſelther fir Rechnung 
des Staats verwaltere Gefchäft von mir In mnoeränderter Geftale für weine eigene Rechanug 


unter ber Firma 
Eifer ss Magazin 


fortgeſetzt wird und dag Ich durch Haktung ber vorzlalichfien Bergtoerks⸗ and Kitten + Pros 
Bufte und durch Stellung der geringen Prelſe der ſelben, den guten Ruf des Bromsberger 
Eifen Magasins gu erhalten immer bemüht fein werke, 

Dur) eden erhaltene Zufuhr iR das Magazin jegt mie allen Sorten Stade, vand⸗ 
Zalns, Rand⸗ und Reck Eiſen, Stahl, Grapen, Gewichten urb andern Yrtiteln wieder varſehen 
und And fah Sdmmeliche Artikel Im Preife von mir ermäßigt worden. Gehe (hönd ober» 
flefifches Stadeifen wird jegt Im Elizelnen gu 5 Relr. 10 Sgr. pro Zentner, In Qaaniltaͤten 
ju 16, 60 sder i00 Zentner aber bedeutend billiger verlauft. 

Frifch gebrannter Rudersdorffer Kalb wird von heute an ſtets vorraͤthlg gehalten 
und koftet die große Tonne ı Thle. no Ggr., bie kleine Tonne a5 Sgr. 

Sıomderg, ben 25. Mal 1859. Rarmmerer. 





Ein wohlerjogener, junger Mann, ber Luf hat ben Balanterle» Handel zu erlernt, 
melde ſich Haldigk fd Zobann Heinrig ren Marlenwerdrt: 


Amtsblatt, Dziennik urzedowy. 




















“TR Tr? Nra 2ı, 
Bromberg, den 22. Mai 1829. Bydgoszez, dnia 22. Maia 1989. 





. Befegfammlung Neo, 5 enthält:] . 
Rro. 1178. Aller Labinetsorder vom 13. November 1808, wegen des zu Werte 
“ Angabe an 3 (ungsRatt erforderlichen Kaufwerthſtempels. | — 
Neo. 117; Yes Hlnetäorder v 4, Februar 1809, die Befugnitz Ser 1a ft⸗ 
| I a 4 Ei a te jur Ausmieting der gerichtlichen Sudhaſtatlon —— 


Neo. 1b0. Verordnung, die Ablbſung der niederen und mittleren Domalnens Yagden detref⸗ 
fend. Vom 9. März; 1809, 


Rro, 1181, Deklaration ber S5 148 — 154, Tit. 5ı, Spell 1. der Ulgemelnen Gerichtkords . 


zung, bie 5 Vorladung unbekannter Erbſchafts⸗Jutereſſenten betreffenb. 
Vom 29, Mär, 1809, ee 


Ners. re Rabfnetöorder vom 17. April aBeg, den Meder ver Berlätäser 
ro a a Be > & ⸗ 


Auer hoͤchſte Rabtnets 
Tele‘ über bie Juden in Berlin auf das Stabdtgericht 


‘ 








837 Apell I. 337 z Kwietnia 1. 
Ber Ä i den unter den“ Schütte rer der Parodie Waglodem utworzeneeo pemisdry Nauceyolelswi 
— Mrorzen fi gebildeten Leſeverein. ‚parafii Mrotechiéy Tomars)stwa. ca)tenia. 


Her edangeltſchen Parochle Mrocjen hat Ww parasfii ewanielickiey Mroteckidr utwa- 

wuter den Schnlehrern ein Befenerein ges rıylo sig pomigdıy Nauerycielamıi tawarzy- 

der sum, Dre dat, Ichereiche Buͤcher stwo czytania, ktore ma zamiar, pıuczaigce 

Über Die Amtsnszwaltung amd Das Beben des ksigcki wzglcdem sprawona.ia uragdu i 27» 
04 . 
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Schullehrets, fo wie Über einzelne Zwelge bes 
Unterelhts arzufhaffen, und genauer fernen 
ju lernen, Jeder Thellnehmer zahle jährlich 
6 Sar. Beltrag an die Kaffe des Vereins, in 
welche zugleih auch die fuͤr Werfäummffz bei 
ben Schulleßrer» Konferenzen gezabiren Girafs 
gelder fließen, Die Bavomangefchaffeen Bilder 
ciefnlien bel den Mizikevern und werden 
nahmald zum Beſten bed Vereins an ben 
Melſtbletenden verkauft. 


Wir bringen dieſe Für die Fortbildung 
bee Schullehrer fo zweckmaͤßige Einrichtung 
Bierdurch zur Öffentlichen Kennteniß, und wün⸗ 
fen, daß auch In andern Parochlen ſich aͤhn⸗ 
ige Vereine bilden mögen. 


Bon weſentlichem Vorthelle bürfte es 
aber ſeyn, menn bie Schallehrer mehrerer 
benachbarten Parochlen einen gemelnfchaftlichen 
Sefeverein ſtiften, weil fie durch Vermehrung 
der Fonds dann In den Stand gefegt werben 
wirden, auch ſolche für Ihren Beruf michtige 
Bücher anzufhaffen und genaner kennen zu 
a für einen Eleinern Berein zu koſt⸗ 

ar find. 


Bromderz, ben 9. Upril 1829, 


Königlich Preußifhe Regierung. 
Abthellung des Innern, 


Deffentlihe Befanntmahung. 


E. wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
zufolge einer Anordnung des Chefs ter Juſtlz 
die früher zum Gerldiebesiete des Frledens⸗ 
gerichts zu Got yı gehörigen, Im Sröbeser 
"reife belegenen Städte Iutrofu und Dupin, 
nebſt den Doͤrfern Paſolowo, Zw pitomwe, 
Plsfornta, Nadſtawia, Diary, Gielec, Sies 
mionfl, Soreczti male, Dupinko, Domaradzice, 


cia nauczrclela, tulziez wzgledem poledyü- 
cıych gatgri nauki zakupic i ie dektad.te 
poznae, Kazdy uczestnik placi roczwie 
6 sgr. sktadki do kassy Towarzystwa, do 
k:örey takie wplywa'a kary pienigzne za 
opieszalosci prıy kenferencyach sıkolnych 
zaplacone. Zakupione za to ksigzki obsy- 
tane bywaig pomiedıy czionkami, i beda 
potem na dobro Towarzystwa naywigcey 
daigcemu sprzedıne. 


Rozporzadzenie to dla doskonalenla sig 
nauczycieli tak skuteczne podaiemy niniey- 
szdm do wiadomosci publiczney i zycremy 
aby sie i w inaych parafisch podobne to- 
warzysiwa utworzyty. 


Istotng by a2as bylo korzyscia, Zeb7 
nauczyciele kilku sgsiedzkich paraſil wepulne 
towarzystwo cıytania, utworayli, gäyz przez 
powigkszenie funduszu postawieni beda v 
etanie, i takie dla powolania ich waine 
ksigzki zakupic 'i ie dokladniey pezna‘, 
ktöre dia malego towarzystwa za koszto- 
wne'sä. 


— 


Bydgnszez, daia ꝗgo Kwietnia 1829. 


Krolewsko - Pruska Regeroya. 
Wydziat spraw wewngtizuych. 





Obwieszczenie urzglowe. 


— sie ninieyszém do wiadomosecl pu- 
bliczney, i2 na mocy ro:perzad:enia IW. 
Ministra sprawiedliwosci miasta Jutrosin i 
Dupin i wsie Pawtono, Zmystowo, Pıskor- 
nia, Nadstawia, Bielany, Sielec, Siemiunki, 
Garecıki malte, Dapinko, Doinarad:ice, Za- 
borowo, Grabkowo, Debina, Slyaskowo, 60° 
reczki wielkie, Konary, Piaski, Oczko 
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Zaborowo, Brabkowo, Deblna, Slasakowo/ 


Soreczkl wielkie, Koneth, Piaskl, Ochtawice, 
und Bartoszewice vom ı, Januar db. J. zum 
Geſchaͤfts bejirke des Frledens gerichts zu Rawic; 
gelegt worden ſtad. 


Poſen, am 5. Mal 18:9, 
Königl, Ober⸗Appellatlons⸗Serlcht 
des Sroßberzogthüms Pofen 
Schönerinarf. 





i Bartoszewice, w Powiecie Krob:kinı po- 
toione, dawnier do obwodu Sadu Pokoiu 
w Gostynin naleigce, ed dia ı. Stycznia 
r. b do ebwodu Sadu Pokoiu w Ranicau 
przylaczune zostaty. 


Poznan, dnia 380 Maia 1829. 
Kröl, Naywyiazy Sad Appellacyiny 
W. Xiestwa Poznanskiega 


Schönermark. 


Verzeichniß der Vorleſnngen, 


welche 


” 


auf der Liniverfirät zu Königsberg im Sommer - Halbjahr 1829 gehalten werden. 





Gottesgelahrbeit. 

Encyllopädle uxs Merbodologle der 
tBeologifhen Wiffenfhaften lehrt Pros 
feſfor Stefferzt In = Stunden woͤchentlich. 

Die blſtoeriſch-kritiſche Einleitung 
In die fanonifchen und apofenpälfchen Büder 
des alten Teſtaments trägt Prof, Rheſa 
4 Stunden wöchentlich pris. vor. 

“Eine hiſtoriſch⸗kritiſche Einleitung 
{ns neue Teflament Prof, Sieffert 5 Stuns 
den oͤffentlich. 

Das fünfte Buch Mofis wird Elc. 
Steinmwenper latelnalſch iderfegen mund mit 
fürzen Anmerkungen erläutern In a &t, priv. 

Die Chriftologie des alten Teflas 
ments, nebſt einer Erflärung ber meifianis 
fchen Weiffagungen giebt Drof. Rhefa In 
a Stunden priv. 

Die Bfalmen erflärt Prof. Dr. Sebſer 
in a Stunden Öffentlich. 

Den Propdeten Jeſalas erflärt Lic. 
Steinwender 5 Stunden priv, 

Die drei erfien Evangelien Profeſſor 
Dinter in 4 Stunden oͤffentlich. 

Das Evangelium Johanals Eic Leh⸗ 


nert In 5 Stunden prie, - 








Die Briefe Paull an bie Eorintber 
erläutert Prof. Dr. Bedfer In 4 St, priv, 

Den Brief an bie Sbräer mebfl den 
Fatdolifchen wied Prof. Dishanfen in 5 &t. 
priv, erklären. 

Dogmatit lehrt derfilbe In 4 St, aͤffentl. 

Die chriſtliche Rellgionds und Ale 
bengefhläte trägt Prof. Rbeſa 4 St. 
öffentlich vor. 

Batrifik lehrt Prof. Olshauſen a St. 


priv. 

Dte jüdiſche Seſchichte erzaͤhlt Prof. 
Steffert In 4 Stunden 3 Bu 

Die Unlserſalgeſchichte der chriklichen 
Rellglon und Kirche währen bed ı6ten Jahr⸗ 
hunberts lehrt Eic. Lehnert in 3 St. Öffentl. 

Populäre Moral lehrt Prof. Dinter 
In = Stunden Öffentlich. 

Die Theorte ter Homiletik berfelbe In 
4 Stunden oͤffentlich. 

Homtierifch » prafiifhde Uebungen 
leitet Prof. Kaͤhler in 4 Stunden priv. 

Rateinifche Disputirs Uebungen über 
Stelen und Gegenflände der heiligen Schrift, 
Infonderhett des alten Teſtaments leitet 2ic. 
Stelnwender in a St. aͤffentllch. 
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Diäputir suebungen Felt auch Prof. 
Dinter in a Stunden oͤffentlich an. 

Webungen Im Eregefiren berfelde In 
2 Stunden Öffentlich. . 

Die Artikel der Augsburgſchen Kon, 
feſſton erftärt Brof. Mhefa Im lihaviſchen 
S:minar und. flele auch lithauiſche Sprach⸗ 
Üsungen an In = Stunden Öffentlich. 

Ein Eraminatorlum ber hriflichen Klr⸗ 
chengeſchichte hält derfelde &. Stunden priv. 


Die Borlefungen über Moral ſetzt 
fort Prof, Kaͤhler 4 St. öffentlich. 


Vebungen Im Katecheſtren Profeſſor 
Dinter a: Stunden öffentlich. 


Rechtswiſſenſchaft. 


Vrof. Dr: Dirkſen wird nach geenbeter 
Reiſe feine Vorleſangen beginnen. 


Encpflonädie und Methodologde nach 
Balt lehrt Dr: Jacobſon 4 St. priv. 


Europäifhe® Voͤlkerrecht derſelbe 
5 Stunden oͤffentlich. 


Inſtitutkonen des römifhen Recht: 
lehrt Prof, Dr. Bade 6 St, priv. 


Diefelben träge in. gleichen. Stunden 
Dr. Santo priv. vor... 


Seſchlchte des römifhen Rechtée nad 
Hugo erzähle Prof. Dr. d. Buchholz im 
6 Stunden priv. 

Derfelde exklaͤrt bie Pandekten nad: 
Maͤhlenbruch In. ıa: Stunden priv. 

Einige Bücher von Auffintans Dia 
interpretiert Prof. Dr. Bade 4 &t, Pr rd 

Derſelbe erbietet ih, diejenigen, 
bles münden follten,. ju —— 7* 


Erklaͤren der Juſtinianiſchen 
—* pridatiſflaic. en a 


Ueber ben. Konfurs Ber Gläubiger 
dandelt Prof, Dr. v. Buchholz; = Stunden 
öffentlich, 

Rirhenrecht lehrt Prof. Dr. Schweifart 
6 Stunden priv, 

Derfelbe veranfaltet ein Mepetitorium 
und Disputatortam Über das Krimi 
minalrecht in Iatelnifcher Sprache 3 Stans 
ben peivatiffime, 

Gemeines und Preuß. Kriminalreht 
er Fruerdach lehrt Dr. Yacobfon 6 St. 
priv. 

Daffelde nach Feuerbach Dr: Santo in 
6 Stunden priv. : 

Den Roiminalprogeß lehet Peofıffst 
Dr. Schwelkart a Stuͤnden effentllch. 


Die Lehre von den Sakramenten nach 


katholiſchen und: evangelifchem: Klrchenrechte 
——— Dr: Facobfen in e St. öffentl. 


Derfelde erbieter fich zu Kepitltorien 


und Framinatorien über bie einzelnen 


Zweige der Jurisprudenz privatiffime. 
Deutſches Staatsrecht lehrt Profeſſor 
Dr. Albrecht 5 Stunden priv. 
Deutſches Pridatrecht berfelbe IM 
6 Stunden peldar. 
Handelsrecht derfelbe In 4 St. oͤffintl. 


Vortrige über das allgemelnt 
Preuß. Landregrt Hält Prof. Dr; Rel⸗ 
denig 4 Stunden privat. 

Weber bie notartalifche Praxis der⸗ 
felbe in a Stunden priv. 

Ein Sramfnatorium über Vreuß . 
Recht veranflaitet berfelde St. oͤffentl. 


Mediziniſche Wiſſenſchaften. 


Enchklopaädie und Merbodologie traͤgt 
Mef. Dr: Richter vor a St. oͤffentl. 
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Vboſtolsale bhrt Prof, Dr. Burdach 
6 Stunden privat. 


Aetkologie derſelbe 4 St. Iffertl, 


Gerihtlihe Arzeneilunde berfelde 
4 Stunden privat. 

Die Lehre von ben Kuchen und Ban—⸗ 
bern des menſchlichen Körpers träge 
Dr. Burda In s St. oͤffentlich vor, \ 


Ueber Eingemeidewihrmer bes Mens 
ſchen in natarbitsrifter und mediinifi 
Bejtehung fprit Dr. Erufe a St. oͤff act. 

Weber bie Slfte aus ben organiſchen 
Reichen derfelde 4 Stunden privat, 


Allgemeine Therapie lehrt Dr. Richter 
4 Stunden privat, 

Den erflen Thrll ber fpeztellen Thera⸗ 
pie lehrt Prof. Dr: Sachs 6: St. priv, 

Die Urgeneimirtelledre trägt Profeffor 
Dr. Richter 5 Stunden priv. vor. 

Patholog de und Therapie der Kinder 
Pranfheiten dedrt Prof, Dr. Richter 
4 Stunden oͤffentlich. 

Den prattifhen Thell’ der Entbins 
dnngsfunde lehtt Peoofeſſor Dr. Denne 
4 Stunden priv, 

Gedurtsäälflihe KiiniE leltet derfelbe: 


Spricht Aber die Kranfeiten ber 
Frauen 4 Stunden effentlich. 

NRofologle und Therapie der ſypbl⸗ 
lititiſchen Kraukbeiten lehrt Profeſſor 
Sachs 4 Stunden oͤffentlich. 


Verbaublehre trägt Prof, Dr. Unger 
vor 2 Stunden privat. ö 

Ueber Belndbräde n. Verrenfungen: 
ſpricht: derfelbe 4 Stunden oͤffe atllch. 


Din wwelten Thell der Lehre von dem 


Krankheiten der Knochen trägt Dr Bur⸗ 
dach In: =: Stunden: priv. vor. 





Ehlrurgiſche und ophthaluiſche KTi« 
ni£ leitet Prof. Dr. Unger a Stunden -priv, 


Mebtzinifhe Klinik In den gemöähnlis 
Ken Stunden Prof, Elöner oͤffentujich. 


Poltflinit In den gewöhnlichen Stunden 
Prof. Dr. Richter priv. 


En Egamimatorlum über Entzins 


dburgen und. $leber hält Dr Richter 
= Stunden priv, - 
Ein Reprtitorium üder Anatomie 


Dr. Burda priv. J 


Philoſophiſche Wiffenfhaften. 

Legitund philsfophlſche Encyflopds 
bie nach feinem Lihrbuch lieſt Dr. Ohlert 
= Stunden öffentl. 

Gefdhidre.der Pblloſophle behrt Dr. 
Gregor 4 Stunden öffentl, 

Metaphpfif Dr Ohlert a Sr, oͤffentl. 

Kantifhe Vhilofophie lehrt Pr Tante 
5 Stunden oͤffentlich. 

Vſychologle Lehre Prof, Dr; Herbart 
PR Alena öffentlich, — 

Pädagsgif Dr Ohlert = Stunden aͤffent⸗ 
U nach feinem kehrbuch. 

Prafrifhe Philsſophle oder Moral 
und Naturrecht Profeffor Dr. Herbart 
4 Stunden priv. 

En Repetitorfum und Graminatos 
rium über Logik und Einlettung in bie 
Phlloſophie Hält Dr. Gregor = ©t.. priv. 


Mathematiſche Wiffenfhaften. 
Seographiſche Drisbefimmungen - 
lehrt Prof. Befſel 4 Stunden öffentl. 
Die neuen Grundlagen ber Theorie 
Ker elltpeifhen a erlaͤutert 
Mof. Dr. Jacobi oͤffentlich. 


Pe 
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Dieſelbe lehrt die Tteorle der Ober⸗ 


flächen ber zweiten Drdbnung privat. 


Analytlſche Mechanik trägt Bıofıflor 
Dr. Beffel vor A Stunden privat, 


Naturwiſſenſchaften. 

Die Lehre von der Märme wird Profeſſor 
Dr. Neumann 5 St. privat, vortragen. 
Die optiſchen Eigenſchaften ber 
Minerallen iraͤgt derſelbe öffentlich vor. 

Optit Prof. Dr. Dove 4 St. privat. 

Klimatologie und Meteorologie lehrt 
Prof. Dr- Dove 4 Stunden öffentl. 

Erdkunde Prof. Dr- Nenmann 5 St. 
priv. 


Allgem, Naturgefbiähte ber Thlere 
und Pflanzen trägt Dr. Cruſe priv. vor. 


Befonbere Botanik lehrt Prof. Meyer 
5 Stunden privat, 


Detonomifge und Forſt⸗ Botanif 
derfelde 4 Stunden privat. 


Die Pflanzen ded Fotantfchen Gartens zeigt 


Berfilbe Sffenelih 3 Stunde und ſtellt botani⸗ 
ſche Wanderungen oͤffentlich an. 


Zoologle lehrt 5 Si. Prof. Dr. v. Baer 
prlvatim. 


Derſelbe Entomologie @ St. oͤffentl. 
Zootowlſche Mebungen fee derſelbt 


ana Stunden oͤffentl. 


Staats: und Cameral » Wiffenfchaften. 


Statiſtik der Preuß. Monardle trägt 
Prof. Dr. Gaspart 4 St, öffentl, vor. — 


Derſelbe Statiſtik des beitelf 
‚Reichs 4 Stunden privat. — 


Sekaaté wirthſchaft lehrt Pr. Dr. 9: 
4 Stuunden un .. e; zu 


gandwirtsfäaft derſelbe 4 St. Öffentl. 
Handelsfunde derſelbe a St. privat. 
eher Volltik und allgem. Staats 
recht Prof. Dr. Schubert 4 St. privat. 
Diplomarif mit piaftifihen Uebungen fir 


Seſchichte und Kechtswiſſenſchaft Ihre Prof. 
Dr. Bolgt 4 Stunden publ. 


Geſchichtliche Wiffenſchaften— 


Geſchichte der Roͤmer lehtt Proftſſor 
Dr. Drumann 4 Stunden privat. 


Gefchichte ber Paͤbſte derſ. a St. de 


Seſchlichte ber alten aftarifchen und 
afritanifhen Voͤlker derfelbe a Stunden 
öffentlich. 5 

Den zwehten Theil ber Kulturgeſchlchte 
Aftens erzähle Prof, Dr. d. Kohlen 4 St 

Geſchlchte 
Prof. Dr. Voigt vor 6 Stunden privat. 

Die Befhichte des 14. und 15. Jahr⸗ 
2 jeher Prof. Schubert a Stunden 

anf . . - 


Seſchlchte ber neueren Zeit von der 
Kıforımation bls auf Friedrich den Großen 
derfelbe 5 Stunden privat. 

Die biſtorlſch-prattiſchen Webungt" 
feltet derfelbe feruer md erläutert In 2 Stumm 
den Montesquien l'esprit des lois DIE 
curs VIL, XII. private 


Philologiſche Wiffenfhaften 


Elaffifhe Mutbologie trägt Profeſſet 
Dr. Lobeck4 Stunden privat. vor. 


Die lateinifhe Srammatif lehrt Pro⸗ 


feffor Dr. Ellenot 4 Stunden öffentl. 


Die erfie verrinifche Rede Eicenn’d 
erläutert Prof. Dr. goded 2 St, öffentl. 


des Mittelalterd trägt - 


—n 


Dufelbe im phllologiſchen Seminar das 
erfie Buch des Lucretiuß. 

Schrelb⸗ und Sprechübungen im 
Sareinifchen leiter ferner Prof. Ellende 
privat. 

Plate's und Zenophor's Spmpsfion 
erläutert Dr. Ebert äffenil, 

Ueber bie ee Hlſtorlker 
ſpricht derfelde a Stunden privat. 

Die von Hopp edirten Entfoben ans 
dem Mapadhargta erfiärt Prof, d. Bohr 
len = Etunden oͤffentl. 

Derfelde erflärt die Elemente ber arabts 
(dem Sprache a Stunden Öffentl. 

Schwerere arabifhe Sedichte erflärt 
berfeibe mie Gedtern Öffentl. 


AnfangtaründeberrerfifhenSprade . 


lehrt derfelde, wenn fi Sebhaber fi:des, Ef. 


Ueber altbodbentfhe Eprag: dab 
Elteratur fpeist Prof, Dr. Bräf. 


Kunf. x 

Die Zunßbenfräter In verfhleteren ltall⸗ 
ſchen Städten ertiärt Brof. Dr. Hagen Il, 
in 2-Iffentlihen Stunben. 

Das Leien und. Wirken ber flovertintfchen 
Maler und Kafaels Bon Urdino erjähle in 
3 Stunden priv, berfelde und 

erläutert bie Krurſtwerke ber Griechen 
s Stunden priv. 


Geminarien. 

Die exegetiſch⸗ kritiſche Aitheilang bes theo⸗ 
logifhen Seminar? leitet Biof. Dr Steffers, 
bie Bifioelfhe Pısf. Dr. Dispaufen. 

Die Hebungen im polzifhen Semisar leitet 
Eonfiforlalrarp Dr. Wolde. 





A⸗ — ter polalſchen Sprache lehrt 
Dr. Gregor. 

Die Uebungen Im Tirthauifchen Seminar 
leitet Brof. Dr. Xheſa. 


Dem philologlſchen ſteht Prof. gosed ver. 
Dis päbagogifche leitet Prof. Herbart. 


Dem anatomifchen Iaflitut ſteht Profeſſor 
Burdad, 


benz mebizinifchen Klialkum ficht Preftſſon 


Elöner, { 
dem chlrurgiſchen Pref. Dr. Unger ver. - 


Die Maſchinen und Inframente, melde bie 
Entöindungsfunt betreffen, find dem Prof. 


Henne übergeben. 
Neuere Sprachen und ſchoͤne Kuͤnſte. 


Die franzoͤſiſche Sprache lehren Frank nad 
Schlick, die engliihe Fzazt, 


Die, Mufif Jenfen, Witt, Slaban und 
Saͤmann. 


Die Reitkunſt Ba und Surkau. 
a zone Schink, bie Zeichnen⸗ und 
alettauſt Bien; 


Deffentlihe Anftalten. 


Die Könizl. und Untverfi:äts +» Biblierhek 
wird woͤchentlach Amal in den Nachmilttags⸗ 
Runter vos 2 — 4 geöffaet. Die Raths⸗ 
uad Wabenrobſche omal, — Die Sterawarte 
flieht urt:e der Auffiht bes Prof. Deffel. 
De Mi gammlana ber Univerfität if dem 
Drof. Hagen Il. üsergeben. De Sammlung 
von Sypt abgüſſen neh Antiken ſtehe water 
de ſſeloen Aufficht. — Minttallenlabinet 
beaufihhrigt Prof. Dr. Reumann. 
soologiihe Mufeum Prof. v. Baer. Den 
borasifchen Garten dar Prof. Meyer unter 
feiner Aufſicht. 





Perfonal ⸗ Chronik, 


Far Sey delsbotf, bisherlaer Schullehrer 
In Reudorff, als Interimififcher Lehrer bei 
ber evangelifhen Schule zu Slonawy, Im 
Rreife Schubin, 


Der Hiöherige Schullehrer gu Poplelewo, 

Tyblsewsti, als Interimmifcher Lehrer bei der 

—— Schule zu Soscleszyn, im Kreiſe 
oalluo. 


Der Schullehrer Rentz als Interimiftifcher 
Lehrer bei ber euangelifchen Schule zu Klein⸗ 
Slinno, Inowraclawſchen Kreiſes. 


Dre Semluariſt Johann Gchoenemann 
als Interimififcher Lehrer bei der evangeliſchen 
Schule u Dombrowo, Im Keeiſe Mogllno. 
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Rronika osobista, 


K arol Seydelsdorff dotychczasowy Nauczy« 
ciel w Newey wsi na istermistycznego 
Nauczyciela pray szkole ewanielickiey w 
Sionawach, Fowiecie Szubinskim. 


Detychczasowy Nauczyciel w Poplele- 
wie Tybisrewski na intermnistycznego Nau- 
cıyciela przy szkole katolickiey w Goscle- 
sıynie, Powiecie Mogilinskim. 


Nauczrciel Rentz na intermistycznego 
Nauczycıela przy szkole ewanielickiöy w 
malynı Glinnie, Powiecie Jnowroctawekim. 


Seminarysta Jan Schenemann ma in- 
termistycznego Nauczyciela przy szkole 
wanielickiey w Dombrowie, Powiecie Mo- 


gilinskim, 


C Atem ber Ufeneliche Auielger Nto. ai.) 








r 
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Orffentlicher Anzeiger 
zu 


Vro. 21. 


Dodatek publiczny 
do 


Nro. 21, 








Sicherheits: Polizei, 
Stedbriefe 


\ 

D. Erſatz⸗Rekruten 
George Ceglelsti, 
gern MafoweN und 

artholemene Paluch, 


Yon 1, Bataillon bed Koͤnigl. 37. Infanterle⸗ 
N And, erfıre beide ben 5 d. M. 

und den 6. b. M. aus der Garnlfon 

Thorn defeseist, A 


Es werden fänmeliche Behörden erfucht, 
arf Diefelben Mche zu Haben, fie im Betres 
tungsfale gu verßaften und an das Roms 
Mondo bet Rönigl, 57. Ynfanterie Regiments 
nach Thorn abliefern gu laffen. 


Bromberg, den 9. Mal 1809. 


Königlich Preußifche Regierung. 
Abthellung bed Jauern. 


Signalement des Ergielstl. 


Ater 26 Jahr ı Menat, Seburtéort 


Dombromwe, Hushebungsort Eajleta, Wongros 
yien 8 tathollf, Stand 


58. 53., Haase bunfelblond, 





Policya bezpieczenstwa. 
Listy goucze 
R erucı 
Grzegorz Cegielski 


Joref Makowski ä 
Barttomiey Paluch 


z ıgo Batalionu Kröl. 37. pölku' piechoty 
zbiegli pierwsi dway dnia 5. m. b; ostatni 
za5 dnia 5. m. b. z garnizonu Torunskiego. 


Wıywamy wesıystkie Wiadze, aby na 
nich baczne oko mılaly, w razie spostr e- 
Zenia przytrzymaly, i de kommendy Kr.l. 
37. ku piechoty w Teruniu otlstawily. 


Bydgoszcz, dnia 9go Mala 1829. 


Krolewsko-Pruska Regencya. 
Wydzial spraw weowngtrznych. 


Rysopis Cegielskiego 


Wiek 06 lat ı mles:„:, mieysce uro- 
dıenia Donmibromwo, mieysce wybrania do 
popisu Laziska, w Powiecie Wongrowiseckim, 
religia katolicka, stan parobek, warost 5 stop 
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Stirn breit, Aygenbrauger blond, Augen blau, 
Naſe gewoͤhnlich, Mund mittelmäßig, Zähne 
vollſtaͤndig, Bart ſehr ſchwach, Kinn rund, 
Gefihrsfarbe geſund, Grfisrebildung und 
Statur ſtark, Sprache polniſch und deutſch. 


Befleldung. 


Blautuchene Dienfljade, gtautuchene 
Dlenſthoſen, Halbſtlefeln, blautuchene Felb⸗ 
müge, ſchwarztuchene Halsbinde, tuchene 
Handſchuh. 


Signalement bed Makowski. 


Alter 25 Jabr 5 Monat, Geburtsort 
Kendzler yn, Sneſener, Aushebungs ort Nies 
mwolnd, Mogilnoer Kreiſes, Religion katholiſch, 
Stand Knecht, Größe 5 Fuß 1 Zoll 3 Strich, 
Haare blend, Stirn flach, Augendraunen blond, 
Ungen blau, Raſe gewöhnlich, Mund breit, 
Zaͤhne vollſtaͤndig, Bart feinen, Kinn rund, 
Sefichts farbe blaß, Gefihrsbildung ziemlich 
ſtaik, Statur unterſetzt, Sprache polniſch. 


Bekleldung. 


Blautuchne Dlenſtjacke, graucuchne Dienſt⸗ 
hoſen, Haldſtiefeln, blautuchene Feldmuͤtze, 
ſchwarztuchene Halsbinde, tuchene Handſchuh. 


Signalement des Paluch. 


Alter ar Jahr 5 Monat, Geburtds unb 
Aushebungsort Dombromfe, Moglinser Kreis 
feß, Relig'on kathollſch, Stand Knecht, Größe 
5 Buß 7 300 » Steih, Haare blond, Stirn 
flach, Augenbraunen blond, Augen blau, Nafe 
did, Mund ziemlih groß, Zähne gefund, 
Gepcrihiltung Kart, Starar yerlig Bez 

e ung * atur ze ſtark 
Sprache polnifch. aa 


5 cale, wtosy ciemnoblond, erote szerokie, 
brwi blond, oczy niebieskie, nos zwyczayny 
usta mierne, zeby zupelne, brıda male za- 
rasta, podbrodek okrägly, cera twarzy zdrowa 
twarz i sytuacya moene, ıuowa) polska i 
niemiecka. 


Ubior: 


Kurtka stuzbowa z sukna granatoweg', 
spodnie stuibowe z sukna szaraczkowegzo, 
cıyzemki, furaZyerka zsukna granatowez‘y 
binda na sıyi z sukna czarnego, rgkawi- 
czki sukienne. 


‘ Rysopis Makowskiego. 


Wiek 935 lat 3 mi'esigce, mieysce uro- 
dıe..ia Kydzierzyn, w Powiecie Gnizninskim, 
mieysce wybrania ‘do popisu Niewolno, 
w Powiecie Mogilinskinı, religia katolicks, 
stan parobek, wzrost 5 st ı cal5.str, wiosy 
blond, c:oto plaskie, brwi blond, oczy nie- 
bieskie, nos zwyczayny, usta srerok'e, zcby 
zupeine, broda niezarasta, podbrodek okra- 
giy, cera twarzy blada,. twarz dosye peina, 
sytuacya podsiadta, mowa polska- 


Ubior: 


Kurtka stuibowa z sukna granatoweg0r 
spodnie sluzbowe z sukna szaraczkoweg0r 
ezyieniki, furazyerka z sukna granato weg0, 
binda na szyi z sukna czarnegY» rykani- 
czki sukienne.. 


Rysopis Palucha. 


Wiek aı lat 5 miesigce, mieysce uror 
dzenia i miersce wybrania Domhrowka, W 
Pow ecie Mogilinskim, religia katolick?r 
stan parob+k, wzrost 5 st. p 7 cali ı stıJC 
wiosy blond, czoto plaskie, brwi blo: 
oezy niebieskie, nos gruby, usta dosr 
wielkie, zeby zdrowe, broda niezarasi#, 
podbrodek ekrag!y, cera twarzy bladay 
twarz pelna, sytuacya dosyẽ mocna, möwa 
polska. N 





Bekleidung. 


Blautuchne Dienfijacke, grantuchne Dlenſt⸗ 
dofen, Halbfllefeln, blautuchene Feldmuͤtze mit 
einem Schirm, ſchwarztuchne Halsbinde, 
suchene Handſchuh. 


* 
ve - 


D. hier unten näher Monallfirte, mehre⸗ 
rer Dirbftähle angefhuldigte Raflınir Mante⸗ 
jewstl IR in der Nacht vom 7/8 d. M. aus 
der hirfigen Frohnfeſte entfprungen. 


Ale reſp. Civil⸗ und Mlitairs Bıhörben 
erfuhhen wir Hierdurch, auf denſelben ein 
wachfames Auge zu haben, Ihn im Brteetungss 
en arretiren und gefrffele Hierher abzus 

fern. z 


Signalement, 


Bamilien » Name Mantefewsti, Borname 
Kaficalr, Geburtsort. Drjotta bei Mogiine, 
Religion kathollſch, Alter o Jahr, Größe 
5 Buß 4 Zou, Haare ſchwarz und ganz fur; 
verfchnitten, Stirn frei, Nagenbraunen ſchwarz, 
Augen blau. Nafe fur, Mund breit, Bart 
unrafiet, Kinn rund, Zähne voßzäßlie, Bes 
er rund und podennarbig, Geſichts⸗ 
arbe blaß, Statuw mittel, Sprache polnifch. 


Befleibung. 


1) eine alte grantuchene jerriſſene Jecke, 
9) bergleihen Wefte mie blanken Knöpfen, 
3) welßtahne Beinkleiber, 

4) orbdinalge gute Bauerfliefeln, 

6) a'fe tuchene Militalrmuͤtze, 

6) lelaenes Hembe, 


Ubior. 


Kurtka siuzbowa z sukna granatowego, 
spodnie sinibowe z sukna ssaraczkowego, 
cıyzemki, furazyerka z sukna granatewego 
z rydelkiem, bivda na szyi z sukna czar- 
nego, rgkawiczki sukienne. 


L ponitdy opisany wzgledem wieln-po- 
peinionych kradzieiy obwinlorny Kazimierz 
Manteiewski zbiegt na dniu 7/8*‘m. b. z 
tuteysıeg@ aresıtu. 


Werzystkie resp. Wiadze cywilne i woy- 
skowe wzywaig sie ninieyszdm, aby na 
niego baczne oko ıntaly, iego w razie spo- 
strreienia prayırzymaly, i okutego w kay«- 
dany ta przystawic kazaly. 


Rysopis. 


Nazwisko Mantejewski,imie Kazinlerz, 
mieysce urodzesia Brzoski pod Mogilnem, 
religia katnlicka, wiek 20 lat, wysokosc 
6 stop 4 cale, wiosr czarne i krötko pray- 
striyzone, czeio nieprzykryte, brwi czarne, 
ocıy niebieskie, nes krotki, usta szerokie, 
broda niegelona, broda okragta, zeby zu- 
peine, twarz okragta i ospowata, kolor twa- 
rzy blady, posta& ärednia,-mowi po polskn. 


Odziei. 


x) Nosi stara, szaraczkowag, sukienna, pa- 
dartz iake, 

%) takq sanıq kamizelkg z dwiecgcemi gu. 
zikami, 

3) biate sukienne spodnie, 

4) ordynaryine dobre chtopskie böty, 

5) stara sukienna woyskowg crapkg, 

6) plociering koszulg. 
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Fuamerkung. Ole ad ı und A aufge⸗ Uwaga. Pod Nrem'r. { 4 wersiony 
ätrte Bekleldung bat ber Maatejewstl in ber przyodziewek Mantejewski w tuteysaym 
Bicfigen Frohnfeſte jurädgelaffen. areszcie zostawit. 


Trzemes jno, den 8, Mal 1819 Fraemeszno, dnia 8g0: Maia 1809. 
Könisl. Preuß Eriedensgeriht - Krölewsko-Pruski Sad Pokeim 


— — — 


Betkanutmacqchuns ; 


Dre Gladtä’te zu Gelguhnen, im Borfirenier Ramuck Biefigen Meglerungs » Brzirfö, wird 
wit dem 1. Juli 6.3, pach ios und fol don da ab andermwelt auf ia Jahre, vom: 1, Juil »899 
&;8 cadin. 1841, verpachtet werben, weuhald hiezu ein Ligttations + Termin anf 


ben 5 Yanl b, J. 


in. bee Dberförftere: Ramuck bel Allenſtein, vos nuſerm Rommiffarius, dem: Borpmeißer 
Dedrends, angefegt iſt. 


achtluſtige, welche jedech im Termine ihre Zahlungs⸗ und Lautlon⸗sfaͤhlgkelt 
ſowodl * auch die jur ——2 erforderliche Kenntniß nachzumeifen haben, mezött 
” tahrnebunng des Tırmins und Ubgabe Ifrer Gebote hiermit eingeladen, zugleich aber mied 

efannt gemarbt, haß die nähern Bebingungen, unter denen die Berpachtung. Raftfinbet, fowohl: 
In unfeser Regifiratur, alt bei —— g Behrends za Dfterode,. niedergelegt find: und 
Bor dem Teemine eingefehen werben koͤnnen. 2 


Im Yiigemeihen wird noch Bemerft, datg biefe Glashütte von ting 14, Don 
Daryg und Zhorn ar, don Königeberg ı8 und von Warſchau a4 Meilen entfernt IR, und daß 
in. verfelden die Glasfabrifation dieher mit Erfolg detrieben iſt. 


Zur Feuerung und zum Aſchbrennen wird daß erforberliche Holz zu SiNiden, währ 
gend der Yachtjelt unutrduoerlic bieibenden Vreifen, binlänslic * —3—— 
Kabrif aus der Koͤnlal. Forft verabreicht, und ale nötbige Fadell und Wohngebäude, —— 


einigen Ländereien, freien Waldwelde, fo wie bas Stubenfewerung f den Dätrt 
an bie Fadritieute gegen das meikbietend bleibende tem, nad den näheren But 
mungen ber oben erwähnten Bedingungen, ebenfaßs: überlaſſen. 


Koͤnlgoͤberg, den aa, April 1829. 
Königlich Preußiſche Negierung 
Witästtung fr die Verwaltuns der Diseften Steuern, Domaine und Gorfin- 


- 


—— — 


Be | 


- u - 
Berta necedung 


Da. unrpihkste Königliche Reglerung Bbeabfichtigt,! bie ber allgemelnen Mieten, Haft 
gugedörige, im Schrobäer Keehſe, 3 Wellen von Pofer, 4 Melle von Schwerſenz und 5. Mefle 
yon Roste;pn belegene, aus den beiden Vorwerken und Dörfern Groß» umd Klein⸗Sicklerkie 
und dem Pruse Tulipan beflshende ſch⸗ mit dem vorhandenen tobten und 
lebeaden Inventario und allem Zubehoͤr ka Wege der ichen Eizitation: gu verfaufen.- 


Der Verdußerunzs⸗ Termin iſt auf. 
ben go. Mal d. % 


in er > er. — lernen Bag —— a Be 
runas⸗ or Strang, angeſetzt worden, und, werben irte nad zahlungsfaͤhlge 
— bleeöuech. zu demfelben eiageladen z 


Der Berlauf geſchieht In Pauſch und Boaen ofne Vertretung ber In unferer Regl⸗ 
firatue zur Einfiche bereit Hegenden Karten, Vermeſſungs⸗ und Bonitirungs, Negifter und des 
auf Grund berfelden Im November v. 3. — Ertrags Auſchlages. Das Rinimum, 
von welchem ab nur Gebote augenommen ˖ werden, iſt auf aBoso Rtl. Kour. feſtgeſetzt worden. 


Als Kaution für dad Weiſtzebot müſſtn im kintatlons⸗Termine 5000: Atlei- In 
Baarem Gelbe oder in Staatsfchulufcheinen deponirt werden, welche bem Käufer auf bie von 
m gu zahlenden Kaufgel'er angrrechnet werden, Von dem Kefibus ber letzteren meuh bie eine 
difte am- 04: Junl b. 3. 5 bi:figen Regierungs «Haupt: Kaſſe eingezaple werden, - Die 
andere Hälfte kann gegen 6 Pragent: Zinfen zur erſten Hppothek 5 Jahre auf dem Gute 
leben: bleiben. 
Der Zufchlag erfolgt 8 Tage nach dem’ Liſltations⸗Dermlur, BIS wohln ber Meiſt⸗ 
Bietende an fein Gebot gebunden bleſbt. Die Wibergabe erfolgt am 1, Zulld. J., wenn 
vom Känfer der oben —*— Zeblungs⸗ Termin Inne gehalten wird; Entgegengeſetzten 
BZaus wird’ eine: neue Pizitarion auf feine Gefahr und Koſten eingeleiter, Die Regulirung der 
rg und bäuerlichen Verhältn ſſe unb bie damit verbunden gewefene Stparation iſt 
dDiefer Herrſchaft bereich felt George 1806 ausgeführt, Zi: den beiden Vorwerktn gehören: 
noch. Anhalt der vorhandenen Vermeffungs⸗ Regiſter . 


1814 Morgen: ı [Ruth Acker, 
69 s 70 


⸗ —— 
189° + 48 ⸗ tefen, R 
BB 2649  Separars Hfung;, 
BE ET “eo Work. 


Drr u Baltende Viehſtand ME’ 7 Herde, 45 Schſin, 1000 Schaaft, 
we, Zu Süd — und ı —— Baker —— * en. 
Griäden lommen jädılih, a6 Kie, mtifge. 2 pf. auf. Die Bropinasion iſt auf 126- Rus 
wranfehlags morden.. 

— 


— : \. — 


Die fpeglellen Berfanfäbedingungen ſolen Im Llsktatlonds Termine bekannt gemacht 
werben. Der Regierangs-Rath Schwarzbach, ber jegige Aominifteator ber Güter, wird den 
Rauflufligen auf Erfordern Die Befihrigung dee Güter geftatten. 


Poſen, den 11. April ı829, 


Königlih Preußifhe Regierung. 
Abehellung für die bireften Steuern, Domalnen und Forſten. 








* 


Bekanntmachung, 


die Vererdpachtung ber bei Bogbanowo, im Domalnen⸗UAmte Oboralt, 
2 belegenen Ziegelei betreffend. 


Aır Grund bed boden Erlaffe® des Königlichen Finang- Mintfterll vom 1a, Januar d. J. 
daben wir einen Termin zur Vererbpachtung der bei Bogdanowo, im Domalnen + Amte Dboralf, 
belegenen Amts» Ziegelei auf den 17. Juni d. 3. Vormittags 10 Uhr, vor bem kandraͤth⸗ 


iichen Amte Dborniker Kreiſes, Im Amtohauſe zu Bogdanowo anderaumt, wozu Erbpachts- 
luſtige eingeladen werden. 


Die Erbpachtss Bebingungen koͤnnen jeberzelt ſowohl Bier in unferer Domalnen⸗ 
Mesifratur, als aud in den Regiftraturen des Landrärhlicen ÄAmes zu Dbornit und des 
Domalnens Amts Dbornif zu Bogdanowo eingefehen werden. 


Zu biefem Etabllſſement gehören außer den darauf Befindfichen Gebäuden Überhaupt 
10 Morgen 117 [IRuthen zo [IFuß, incl. Bauftelen und einer Eehmgrube, 


Der Erbpächter muß außer dem Naucfangsgelde einen im Kapital unahldssaren 
Eebpachts-Zins don jährlich 8 Nele. 15 fgr. Übernehmen, das Minimum des Erbfflandsgel‘ 
bes von 656 Rtlr., mit welchem angeboten werden muß, wird durch bie Bisitatton geſtelgett. 


Yeder, welcher mitbieten will, mu v lifikatlon ausmelfen 
unb eine baare Kaution von Zweihundert Ey hang —— a — pa Erwer der 
auf das Grbſtandsgeld angerechnet werden wird, Die Übrigen Bibinzungen können In dia 
obeneswähnten Regiſtraturen eingefehen werden. — 


Pofen, den 28, April 1829, 


Königlih Preußiſche Regierung. 
Aodthellung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 








— 49 - 


Droflamı 


Von dem unterjelchneten Koͤnigl. Landge⸗ 
richt werben ale diejenigen, melde an bie 
Kaffı bes zweiten Batalllons, 14ten Landwehr⸗ 
Regiments zu Bromberg aus dem Jahre 1908 
euß irgend einem Mechtdgrunde Anfprüche zu 
daben glauben, hierdurch vorgeladen, In dem 
bleſelbſt im kandgerichts⸗Seſchaͤfts⸗Gebaͤude auf 
den 9. Auntb. J. 
Vormittags um 10 Uhr, vor dem Herrn 
kandgerlchts⸗ Neferendarluß Senff anſtehenden 
Termine entweder perſoͤnlich, oder durch zu⸗ 
laͤſſige Bevollmaͤchtigte, wozu denen, welche 
im bleſigen Orte unbtkannt find, bie Juſtlz⸗ 
Kommiſſfarlen Herren Vogel, Schoͤpke und 
Kafatsti in Vorfhlag gebracht merden, zu 
erfcheinen, ihre Forderungen anzumelden und 
mit ben nöthigen Beweismltteln zu unters 
ftügen, toldrigenfald jeder Ausblelbende zu 
g wärtigen hat, daß Ihm megen feines etwa⸗ 
nigen Anſpruchs ein Immerwährendes Stils 
ſchwelgen gegen bie genannte Kaffe auferlegt, 
und er damit nur an die Perfon desjewigen, 
mit welchen er kontrahirt hat, verwieſen 
werden wird, 
Bromberg, den a. Februar 1829, 


Röniglih Preußifhes Landgericht, 





Obwleszczenie, 


P odpisany Kröl. Sad Ziemianski zapozywa 
ninieyszöm wszystkich, ktörzy do kassy dru- 
glogo batalionu, polku ı4. obrony kraiowey 
w Bydgoszczy z roku 1898. z jakiegokol. 
wiek badz powodu prawnego pretensye mie& 
sadzg, azeby w terminie tutay w lokalu 
stuzbowym podpisanego Sadu na 


dzien 9. Czerwea r. b. 


'z ranz a godzinie 10. przed Ur. Senff, Ro. 


ferendaryaszem wyznaczonym, albo osobis- 
cie lub tdZ przez upowaznionych pelnomo- 
eniköw, na ktörych pretendentom tutay zna- 
iomosci niemalacym Kommissarze sptawie- 
dliwosck Szepke, Vogel i Rafalski: przedsta- 
wisig sig, staneli, swe preterisyo podali in»- 
lsiytermnt wsparli dowodami, gdyzZ w razie 
przeciwnym niestawalacy spodziewa£ sig ma, 
iz mu wıgledem iego miet mogag:ey pretan- 
syi wieczne milczenie przeciw pomieniondy 
kassio nakazare hedzie I z takowag tylko do 
osoby tego wskazanym zostanie, z ktörym 
wchodzit w. uktady. : 


Bydgoszez, dnis ago Lutego 1839. 
Kröolewsko.-Pruski Sad Ziemianski. 





Bekanatmachunusg. 


Der Wolmarkt zu Stettin wird In ben Tagen 

ben ı4., ı6., 16. Juni!d. J. 
flatt haben und nicht am 9, 10. 11, Yunf, wie im diesjährigen Kalenders Verzeichuif und In 
unferer Bekanntmachung: vom 15, April d. J. enthalten iſt. 


Dieſe Abaͤnderung beruht auf Allerhoͤchſten Koͤniglichen Befehl, wonach die Folge⸗ 
ordnung und die Dauer der ſaͤmmtlichen großen Wohmärkte in der Monarchie auf ein für 
ale Mal befinrmte Tage, und zwar fon von dieſem Ychre ab, feflgefegt worden. Eben 
danach wird der Breslauer Wolmarft bereit am 6. Yuni beendige feyn, und ber zu Berlin 
erfi am 19. Juni feiren Anfang nehmen, fo bhB alfo die obigew Tage für den hieſigen Wolls 
markt bequem gelegen And, um von Breslau zu: dem hlefigen Marke und von ler noch zu 


dem Berliner reifen zu Fönnen. 


Stettin, ven 2. Mal 1899, 


Die Wollmarftds Rommiffien. 
Ruth, Rumfchöttel. Schulze, Muͤller. Gribel, Lemonius. 





= 


Belahnntmachnkg. 


Upon hoher Megierungs + Verfügung vom 
5. Ming d. 3. Rio. 602 fol die Volgtels 
Weflsung des Erdpaͤchters Wilfos; in kLubcq 
Ranourefie halder Im Wege der ECxrelutlon 
öffentlich verpachtet werden. 


Zu dleſem Behuf ſteht ein Ei;itatlond+ 

Termin auf 
\ den ao, Zunt db. J. 
In dem ‚Hiefigen Seſchaͤfte ziamer an, zu wel» 
ges jablreiche Pachtlieddader mit dem Ber 
merken eingeladen wirden, baß jeder Lultant 
que Sicherung ſeines Gebots wicht nur eine 
Raution vorn 50 Mtlr. baar oder In ſichern 
‚Dofamenten deponiten, ſondern auch fi) als 
ein tüchtiger Werth und Über ben Beſitz elats 
Binlänglichen Inventarli auswelſen muß, 


le Adrigen Bedingungen loͤnnen jed 
in F Biegen —E elngeſehen u 


Mogiins, den a8. April 1829. 
Aöniglihe Domsinen + Intenbantur, 
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Obwleszezenie. 


P odlug reskryptm przeiw. Regencyi z dul 
5. Marsa r. b. Nro. 609 ma by& woytustwe 
dzierzawcy wieczystego Wilkosz w Lubceu, 
wıgledem kanonu zalegtego droga exekucyi 
publicınie wydzierzawione. 


Do 'tego przedmiotu wyznaczony leei 

termin licytacyiny na 
dzien go Czerwcır. b. 

w tuteysıym biorze,.na ktöry liczuych do 
deierzawienia ochote maigcych z.tym nad- 
mienieniem ainieyszem sig zaprasza, It 
kaidy licytant na zabezpieczenie awdy of« 
ferty niotylko kaueya 50 tal. wynoszacz 
getowiinie lub w bezpiecznych d.kunen- 
tach zäoiye, lecz nadto Jako dobry gospo- 
darz, i ie dostateczny inwentarz posla 
wykazae sig musi. 


Inne kondycye moga kaidego orarı W 
tuteyszöy Registraturze bydz przoyrzane. 


Mogilno, dnia aggo Kwietnia 1829. 


Krölewska)jnten danturadominialne. 





Stan ıtwasgnn . 
E. ſoll deher Verfügung sufolge die Salzanfußre ans dem Galzs Magazine du Syora nach 


dem S 
vom 1. d. 
werden, wozu Id einen Termin auf ben 8. 
Magazine zu Inowrarlam anderaumt habe, 


s Magazine zu Ino wraciaw Im Wege dffentlicher Lizitation an ben Minderkfordernden, 
. ab, dis zum BER IE 6 — 1830 ober 1832 aus⸗o⸗td⸗a⸗ 
uni d. 3er 


Morgens um 10 fe, im Sal⸗⸗ 


Die Bedingungen der Entreprife Können in den gewoͤhnlichen Diennfiftunden beim 


jr. in den Salz⸗ Bragazine 


Strzalkowo, ben 30. April 1809. 


Hanpt»Zol Amte, den Köntgl. Eandrärhlichen Hemtern 
n ber legtgenannten Stä 


Thom und Jaow 
bte eingefehen werben. 


Rönigitger Dber # Zoll s Zufpelton 
Wafhwig. 
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Sicerbeits : Polizei. 
Stedbrief 


A. 29. Bpril d. J. Nachmlttags um 
8 Uhr, trat ein unbekaunter Mann In bie 
Wohnung bes Schäfers Andreas Dräger zu 
Staykowo, Ejarnifauer Kıeifed, ein, unter 
dem Vorgeben, etwas genlehen ju wollen. 
Er fand die Braun allein zu Haufe, und erzäßlte 
derfelben, während fie Ihm einem Kierfuchen 
zubereltete, daß er ein Franzofe, auf der Reife 
nach Riga begriffen fey um ba elne ihm von 
feinem verflordenen Bruder, vorgebiich einem 
Rapitain, zugrfallene Erbfchaft zu erheben. 


Nah Verlauf einer Biertelkunde trat ein 
fremder Jude, mit einem Sad auf den Rüden, 
ebenfals In die Wodnung bes Schäfers eln, 
und bot ber Frau Tücher zum Kauf an. 


Auf ihre adzulehrende Antwort erfunbigte 
er fih bei der Frau nach den Verhältniffen 
bed antwefruden Mannes und wandte fih an 
denfelden mit ber Brage, ob er vieleicht ihm 
Tuͤcher ablaufen wolle; derfelbe erwlederte ihm 
eder, daß er ſeibſt werde feine Sachen vers 
faufen müffen, weil ed ihm an Meifegeld 
fehle. Dre Yude erfunbigte ſich Hierauf nach 
den zu verfaufenden Gasken, worauf ber Rels 
feade eine goldene Kette und mehrere Koſtbar⸗ 
Beiten bezrichnete, jeboch zugleich bemerkte, daß 
er bie ** eigentlich nicht zu verkaufen, 
ſondern nue gu verpfaͤnden wuͤnſcht. En zeigte 
dem Juden bie Kette und bie Übelgen Gegen, 
flänte, und diefer bot ihm dafüe ſoglelch 
100 Mtle,, ſodann ı20, aoo unb endlich 
aBo Rtlir. Der Relſende beharrte jedoch bei 
der Weigerung, die Sachen zu verkaufen, und 
beruerfte roch, daß Me als ein Gefchenf 
von der Fram felned Bruders für Ihn einem 
Befondern Wertd bätten. Er erſuchte aber 
die Schäferfrau, ihm auf die Sachen, nehm⸗ 
lic: eine goldene Kette, einen goldenen Ring 


Policya bezpieezehstwa 


List gohosy. 

Du 29. Kwlotnla r. b. po polndniu o 
godzinie 5. przyszedi nieznaiomy czlowiek 
do mieszkania owczarza Andrzeia Dra&ger w 
Staykowio, Powiecie Cisrmkowskim’, pod 
pozorem posilenia sig czem. Zastat tylko 
Zong wspomnionego owezarza w, domu, I 
opowiadat idy, pod czas, gdy mu ta ciastko 
z iay piekla, Ze iest francuzem, i udaie eig 


do Rigi, w cela odebranla tamie sukcessyi 7 


p> iego zmartym bracie kapitanie na niego 
spadiey. 


Po npiynieniu £wierögodziny przyszedt 
obey zyd, z miechem na plecach, podobniez 
do domu owczarza, okazuige owerarce tey 
chnstki na sprzoday. . 


Za daniem mn odpoewiedzi niechcenia 
chustek, wywiadywal sig owezarki 0 stöann. 
kach przytomnego cziowicka, i obröcik sig 
do niego z t&m zapytaniem: czyliby od 
niego kupic niechcia} chustek, ten zas od. 
powiedziat mu, ze sam bidzie musia! swe 
rıecay sprzedac, gdyi mu na pisniedzach 
do podroiy zbywa. Zyd wywisdywat sie 
zaraz o sprzedat mianych rzeczach, poczem 
mu podrözny oswisdcezyt, i2 ma ztoty tan. 
cuch i kilka kosztownych rzeczy, namienit 
iednak przytdm, Ze istotnle- rzeczy tych 
sprzedat nie mysli, ale raczey io zastawie 
ehce. Okarat äydowi tancuch I inne przed- 
mioty, ktörg mu za nie zaraz talaröw 100, 
potem ıg0e, 209 a nakoniec tal. 9ßo ofiare- 
wat. Podrözny nie chciat jednakowoz rae- 
czy tych sprzedsö, i namienil, ze te iako 
podsrunek od Zony brata iego szczegülniey- 
#24 dla niegs maig’ wartode. Prosit icdnak 
owczarki, aby mu na rzeczy te, inlanowieie 
na ztoty lancuch, zfsty plericionek z opra- 
wionemi bialemi kamieniami i na spilkg w 
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mit eingefaßten weißen Steinen und eine mit 
eben folchen Steinen eingefaßte Bufennadel, 
54 Rtlr. zu borern, und verfprach ide bei 
felnee Müdkehe von Riga noch ein außerors 
a Gehen? von so Rilr. baar zu 
machen. 


Die Brau, von bem großen Gebot bes 
— verleitet, zahlte dem Meifenden, gegen 
erptändung ber Sachen, bie erbetenen 54 Rtl. 


Inzwlſchen Hatte ſtch ber Yude entfernt, 
und nachdem ber Reiſende das Anlehn in 
Empfang genommen, fegte er feine Relſe nach 
Ludas; Hin fort. 


Die Pfandſtuͤcke find nach geßaltener 
Unterfuchung unächt befunden und baden einen 
fehr geringen Werth. Es iſt hier alfo ein 
Betrug veruͤdt. 


Die Nachſtellung des Andreas Dräse 
nad dieſen Perſonen dat ergeben, baß beide 
burd; Ladasz nach Garnlkau gegangen find, 
Yu Isgteen Dete If jedoch die Spur von 
I .en verloren gegangen. Sammtliche Polizel⸗ 
Behörden unſeres Bezirks werden angewiefen, 
auf die auſchelnend zu dem vorbemeriten 
Betenge verbuͤndet geweſenen, nachftehend, 
feeiith mangilbaft, bejelczneten Betrüger aufs 
melfam zu ſeyn und fie im Betretungsfalle 
per Transpott ar das Lanbrärpliche Amt in 
E;irnifan anltefern zu laſſen. 


. Bromberg, ben 17, Mal 1829, 


Königlich Preufifhe Regierung, 
Abthellung des Junern. 


Beſchreibung der Perſonen. 


- Der Re'ſende ſoll ein zlemll 

ſchlanker Mann, mit einem Gerd u 
langer d.nkelblauen Beinklelvern, einer bumts 
aiſtrelften Waſte, einer begräuen Müge mis 
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, 


podobne kamienie oprawlong tal 54 poiy- 
czyle, i prayobiecal icy za powrotem swym 
z Rigi dal ieszcre nadıwycsayny podarunck 
tal, ge w gotowlänie, 


Owezarka ulndzona wielkiem polaniem 
zyda, zaplaciia podröznemu za zufantowa- 
niem rzeczy tych, Zadane tal. 34- 


w ezasie tym oddalit sie iyd, podrö- 
iny tas odebrawszy pi 2yczkg, udat eig w 
dalsza podröz do Lubasza. 


- 


Po przedsiewzietdm dladztwie znalezione 
zostaty, rzecıy to mieprawilziwe, i maia bar- 
dzo mata wartesc. Zatem popetatone tu 
zestalo oszukanstwo, 


Seiganie Andrzeia Dræœger za osobsmi 
temi okazale, Ze sig obydwie dopioro rze- 
ezone osoby przez Lubasz do Czamkowa 
udaty. W ostatnim iednak mieyscu zginat 
ich ilad. Zulecamy wszyatkim Wiadzom 
policyinym Dspartamentu naszeg0, aby na 
tych, iak sig zdaie pızy oszukanutwio tem 
spolvictwo maigcych, nastspnie mprawdzie 
niedostatecznie opisanych oszukancow ba· 
cane eko miaiy, i ich w razie spostrzeienis 
przez transport Urzedowi Radzco. Ziemfan- 


"skiemu Czarnkowskiemu odstawily. 


Bydgoszcz, dnia ı7g0 Mala 1899. 


Krölewsko-Pruska Regency* 
Wydzia} spraw wewngtrznych. 


Rysopis powyiöy wymienionych 
osöb. 
Podröiny mist bydi dosy& wyscklm, 
smagiym cziowiekiem, i ubrany by w 
munu-granatowe spodnie, w westkg W 


z 


= 3 — 


einem Schlem unb feinen Stlefeln bekleldet 
gewefen ſeyn. Er hat ein blaſſes Seficht, und 
seug eine Brille, 


. Der Yube, bem Aufehen nach fein folcher, 
fol mittlerer Größe, unterfegt und von Ges 
ſicht ſchwarzbraun geweſen fryt. Er fol mit 
einem kurzen grauen Meberrod, ſchwarzman⸗ 
cheſternen Hofen, seiner ſchwarzen Weſte und 
einer grauen Müge befleider geweſen ſiyn und 
einen Schirm getragen haben. } 





pstro, lasno-zielong czapke z rydelklem, i 
clonkie böty. Byl twarzy bladey i nosil 
okulary. 


Zyd, wediug postawy nie by} nim, 
miat zas byẽ wzrostu miernego, siadiy i na 
twarzy czarno - brunatny. Ubrany byc miat 
w krötki szaraczkowy surdut, czarne, man- 
szestrowe spodnie, czarna wesikg i szaracz. 
kowa czapkg z rydelkiem. 





Beekanununtwmachunug. 


Far anderwelten Verpachtung bed Erbpachts⸗Vorwerks Ditrows und Bebingungswelfe auch 
des Erbpachts-Vorwerka Sieluchne anf ein Jahr, nehmlich von George 1859 bis dahin 1850, 
iſt Hiefelb®, Im hoͤhern Auftrage, ein Lisleatlond- Termin auf den 1. Juni d. J., Vormittags 
um 9 Ude, angefegt, zu dem Pachtluftige mit dem Bemerfen — werden, daß dle naͤhe⸗ 
ren Bedingungen Im Termine werben vorgelegt werden. Die Kaution beträgt für Ostrowo 
100 Rtlr. und für Siedluhno 60 Rilr., melde dor dem Gebote baue beponirt werden muß, 


©trjelno, ben 5. Mal 1809. 
Königlihes Preußifhes Domalnen » Amt. 


' * a © 


Subhaflationd, Patent. 

Das unter uuferer Gerichtsbarkeit, im 
Jaowraclawſchen Kreife delegene, ben Joſeph 
und Valentina d. Molsborffſchen Eheleuten 
augebörige freie Alodlal- Rittergut Rufinowo 
nebit Zubehör, welches nach ber landſchaftll⸗ 
hen Tare auf 19,164 Relr. 5 for. gewür⸗ 
digt worden If, fol auf den ——— hle⸗ 
figen Koͤnigl. Landfchafts- Direktion Schulden⸗ 
Balder oͤffentlich an den Meiftbletenden vers 
— — — und bie Bletungs⸗⸗Termine 

an 
ben 8. Januar 1809, 

ben 13. April 1889, 
unb ber prremtorifhe Termin auf 
den 18, Zuli 1809, 


Patent subhastacyiny. 

Wies szlachecka Rusinowo pod lurys- 
dykcya nasza zostataca w Powiecie Inowro- 
chawskim polozona, do Jozefs i Walentyny 
matzonköw Molsdorffow naleigca, wraz z 
przylegtosciami, ktöra wediug taxy landeza. 
ftowdy na tal. 19164 ägr. 5 ocexiong zostats, 
ma bydz na zZadanie Rrol. Dyrekcyi land» 
szaftowdy z powodu diugow pubticznie nay= 
wiecdy daigcomu sprzedang, ktörym kon« 
cem termina licytacyine na 


dzien 8. Stycınia 1829 
dzien 15. Kwiecınia 18:9 


termin zas peremtarycıny na 
dzien ı8. Lipca 18:9 
66” 


nor dem Hexen Banmergenichtö ff for Bauer, 
Beſitzfädl⸗ 
gen Kaͤufern werden dleſe Termine mit ber 
Nachricht hefannt gemacht, daß In dem festen 

bile dem geikibietenden 
bie eiwa nachher eins 
mmenden Gebote nicht welter geachtet wer⸗ 
Gründe 
ficht bis 
Heben 
ung bie etwa bei Aufnahme ber Tare 
le Taxe 
Eann zu jeder Zelt in unferer Regifiratur eins 
Ein ſpezleller Eptratt ans 
bei dem Weſtpreußlſchen 
. Ebers In 
Einſicht des laufluſtigen Publikums 


Morgens 8 Ahr, alldier angeſetzt. 


Sermine dad Jmmo 
woher und auf 


den ſou, in foferm nicht gefegliche 
dies nothwendig machen. Wedrigens 
4 Br vor dem legten Terwine einem 
frei, 


porgefaßenen Mängel anzuzeigen. 


gefeher werben. 
& Tape iſt auch 

merai Landſchafts⸗ Agenten J ˖ 
Berlin zur 
niedergelegt worden. 


Brombe.ng, den 2% September 1829. 
Könisiih Preußlſches gandgeriht, 





BHelanntmahung. 


Das Im Inowroclawer Krelſe belegene 
Jenorklmilt 
— bazu gehörigen Hollaͤnderelen Klein» und 
roß [, foR auf breit 
Tea von Johannl 1899, oͤls dahin 285%, 
ffentlich meifbtetend verpachtet werden. Wi 


But oyczyn nebſt Zubehoͤr, 
sYezlorti und Kozlebol, 


haben Hiegu einen Termin auf 
den 10, Juni d. I. 


dor dem Deputirten, Herrn Rammergericht®s 
Afteffor Bauer, In unferm — 
anderaumt, und laden Pachtluſtige zu denifels 
Ben mie dem Benmeefen ein, daß dem Meiſt⸗ 
dietenden unter ben tm Termine bekannt zu 
macenden KBebingungen der Zuſchlag der 


- Yacht ertheilt werben wlrd. 
Bromberg, den 27. April 18029, 


Königlich Hreugifhes Landgerlcht. 


z rana 0 godzinie g. przed Ur. Bauer, As- 
sessorem W mieyscu wyznacLone zostaly. 
Zäolnose kupienia posiadaigcych uwiado- 
miamy O terminach tych z nadmienieniem;, 
ik /w terminie ostatnim nieruchomost nay- 
wiecey daigcemu przybita zostanie, na pöZ- 
nieysze zas podania wıglad mianym niebg- 
dzie, iezeli prawne tego nie beda wymagae 
powody. W  praeciagu czwerech tygodnl 
przed ostatnim terminem zostawia sig zi6- 
sztq kafdemu wolnose doniesienia ‚nam O0 
niedoktadnoieisch, jakieby przy sporzadıe- 
niu taxy  zayse byiy mogty- Taxa kazdego 
czasu w Registraturze naszey prae a by6 
mote. Extrakt specyalny taXy znaydulo sit 
take v landszaftowego generalnegO agents 
J. H. Ebers w Berlinie, ktöra prze2 pabli- 
cznost przeyrzana bydi mote. 


 Bydgoszcz, dnia a250 Wraeinla 1828. 
‚Krölewıko „Pruski Sad Ziemianski. 


— 


Obwieszczenie 


Petoione w Powiecie Inowrachswakim 
dobra Noiyczyn wraz z folwarkiem Jeziorki 
z hollendrami jeziorki wielkie 4 male, t- 
dziei Koridol, maia bydz na trzJ jata, od 
S. Jana 1829 a£ do tegoz ezamı 1950 publi- 
cınje naywigcdy daigcomu W Azlerzawg WI* 

gzczone. Wyznaczyws2y ‚do tegez. WI" 
dzierzawienia termin na 


däzien 10. Gzorwea !- b. 


przed Assessorem Sadu kameralnegO Ur. 
Bauer w naszdy irbie instrukcyiney zapoıJ" 
wamy nan chee dzierzawienia malgeych * 
nadmienioniem, i# naywigcey daigcemu dzie- 
raawa pod ogtosie sig maigcemi # germinl® 
warunkami przybit4 zostanio. 7 


Byägoszcz, dnia 2780 Kwietnia 1849. 
Krölowsko - Pruski Sad Zieminhkt 


— —h — — 


—— 





Subdafatlon® » Patent. 


Rum oͤffentllchen Verkauf ber im Gneſe⸗ 
ner Kreiſe belegenen, ben Leo v. Srubzielski⸗ 
ſchen Erben gehörigen Güter Wegorzewo unb 
Pepkowo, von denen nach ber revldirten Taxe 


a) Wegorzewo auf 15578 Rilr. 17 fgr. 6 pf. 
b) Vopkowo auf 6134 ⸗—8 ⸗9⸗ 


abgefchaͤtzt worden, iſt ein neuer Lizitatlons⸗ 
Termin auf 
ben 19, Yuni db, 3. 

Morgens um 9 Ufer, vor dem Herrn Landge⸗ 
richts · Rath Biedermann, hiefelbft angefegt, zu 
welchem befigfähige Käufer vrrgeladen werden, 

Die Tore und Berfaufsbebingungen koͤn⸗ 
nen In unferer Megifiratar elngefehen werben, 
wobei es jedem Intereffenten frei ſteht, feine 
etwanlgen Einwendungen gegen bie Taxe bis 
vier Wochen vor bem Termine einzureichen. 

Zugleich werben bie hrem Wohnorte nach 
undefannten Mealgläubiger, ald: die v. Ros 
ludztiſchen und. bie v. Pradzynsklſchen Erben 
Bierdurch Öffentlich worgeladen, Ihre Mechte in 
den Listtationds Termine wahrzunehmen, unter 
ber Verwaruung, daß im Falle ihres Aus⸗ 
blelbens dem Meiftbietenden nicht nur der 
Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtits 
cher Exlegung bes Kaufſchulllags die Loͤſchung 
der fämmtlichen eingetragenen, wie auch ber 
leee ausgehewden, Forberungen verfügt werden 


wi d. 
Guefen, den =. Mär; 1809. 
Könisiih Preußlſches Landgericht, 


Bekanntmachung. 
Das Im Mogilnoer Kreiſe belegene, zum 
den Pakoszier Guͤtern gehörige Gurt Mokre 
of von Johanni d. J. ab, auf 6 Yabre, alſo 
is Yohauni ı855, Öffentlich an den Meiftbies 
tenden verpachtet werden. Zu biefem Behuf 
haben wir einen Termin auf 


ben 17. Juni b. J. 


vor dem Deputirten, Landgerlches⸗Referenda⸗ 
eins v. Kurnatowski, hieſeibſt anberanmt, und 
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Patent subhastacyiny. 


Do publicznego sprzedania dobr Wege. 
rzewa i Popkowa w Powiecie Gniezninskim 
polozouych aukcessordw niogdy’Leona Gru- 
dıielskiego  wiasnych, z ktörych wediug zre- 
widowaney taxy 

a) Wegorzewo na 15578 tal. 17 ser. 6 f. 

b) Popkewo 6184 - 2535 - 2 
Oszacowaneo zostaly, wyznaczony ieat nowy 
termin licytacyiny na 2 

dzien ı9. Ezorwcar.h j 

przed W. Biedermann, Sydzig Ziemianskim, 
tu w mieyscu, na ktöry posiadaria zdelnych 
nabywcow zapozywa sie. 

«Taxa i warunki sprzedanfa w Reglstra- 
turze naszdy przeyrzane bydz mog;, gdzie 
oraz kazdemu interessentowi iest wolne, 
swe zırzuty przeciw taxio 4 tygodnie przed 
terminem 'pode£. — 

Zarazem zapozywa sig ninieyızdm pu- 
blicznio realnych wierzycieli z zemieszkania 
swego niewiadamych, lako to: sukcessoröw 
Kotudzkich i aukcessoröw Pradzynskich, aby 
praw swych w terminie licytacyinym dopil- 
nowali, a to z tem ostrzeZeniem, ii w ra- 
zie niostawienia sie, pluslicytantowi nietylke 
przydarzenie udzielondem, lecz t&i po zio- 
zeniu urz&edowem summy szacunkowey wy- 
mazanio wsrelkich zahypotekowanych tu- 
dziez spadiych dingöw rozrzgdzondm zestanie 


Gniezne, dnia ago Marca 199. 


Krölewsko. Pruski Sad Ziemianski. 


Uwisadomienie, 

Wies Mokre, do maictuosch Pakoskiedy 
nalezaca, w Powiecie Mogilinskim potezonz, 
ma byc od S. Jana r. b. zaczqwszy, na 6 Ist 
a zatdm do $. Jana 1835 droga pub 
lieytacyi w dzierzawg wypuszcıona. Tym 
koncem wyznaczylismy termin na 

dılen ı7. Czerwcar.b. 
z rana o godzinie 9. przed Ur. Kurmatow- 
skim, Referendaryuszem Sadu Ziemianskiego 
w sali Sadu tutoyezego, na ktöry ch<c ma- 
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laden Pachtluſtlge und Kautlons faͤhlge mit 
der Nachricht vor, daß die Bebingungen in 
anferer Reglſtratur eingefehen werden können. 


Gneſen, ben 9% Mär 1829. 
Könislih Preußiſches Landgericht. 





Bekanntmachung ˖ 


Das Im Mogllnoer Krelfe Belegene Gut 
My latkowo nedft Zubeboͤr ſoll von Johanni 
I. Bid wieder dahin 1850, öffentlich an 
den Mreifisietenden verpachtet werben: 

Hierzu If ein Sermin auf 

den a6. Jani bb. 3 

Vormittags um 9 Uhr, vor dem Landgerlchts⸗ 
Keferendarlus Strempel, bleſelbſt anbderaumt, 
wow vachtluſtige und Rautionsfäpige einge 
faden werden. 

Die Bachrbebingungen konnen in unferer 
Reglſtraturt eingefehen werden. 


Gneſen, den 21. April 1889. 
Königlich Preußlſches Landgerlcht. 





Verpachtuns . 
Das im Wongrowiecer Krelſe belezene 
But Rybowo ſoll auf drei Jahre, von 
Sopannt d. 2. His dahin 1850, an ben Meiſt⸗ 
bietenden virpachtet werden. 

Hlezu iſt der Termin auf 

den 15. Juni % 
Morgens 9 Uhr, dor bem Heren Landgerlchts⸗ 
Math v. Chetmick, hieſelbſt angelegt, zu wels 
dem Pachtluſtige vorgelaben werben. 


Die Pachtbeblugungen fd 
Negitratur —2 ee ige 


Gnefen, den a. April 1809. F 
Koͤniglich Preußlſches randgerlcht. 


— — 


v 


iacych dıierzawienia i zdolnych kaucyl ota. 
wienia z tm uwisdomieniem zapozywamys 
ie warunki wypuszczenia # Registraturze - 
naszdy prztyrzane bydz mog4- 


Gniezno, dnia 980 Marca 1899. 


Krölemwsko- Pruski Sad Ziemianskl, 


— — 


Obwieszezenie. 


Wies Myslatkowo w Powiecie Mogillü- 
skim polotona wraz z praynaleiytosclaml, 
ma bydi od 5. Jana r. b ai do tegaz cꝛaau 
185a naywigcey dalgcomu publicznie w dz!o- 
rzawe wypnszczona. . 

Tym koncem wyznaczony jest termin ma 

dzien a6. Czerweca r. B- 
z rana o godzinie 9. przed Ur. Strempel, 
Referendaryuszem, tu w wieyscu, ra ktöry 
cheö maigcych dzierzawienla nänieyszem z8- 
pozywamy. 

Warunki dzierzawns W Reglstraturzo 
naszdy przeyrzane bydi mog4 


Gaiezno, Ania aigo Kwietnis 18:9. 
Krölewske - Pruski Sad Ziemianskl. 


— 


Wydzierzawienie. 


Wies Rybowo, w Powie eie Wagrowle- 
ckim potozona, ma bydz na 5 lata, to jost, 
od $. Jana r. b. a2 do tegoz czası 188% 
naywiscky dalgcamu W dzierzawg wypu- 
cıona. Tymuoncem wyanacaylismy terminna 

dzijien 15. Gzerwca r- b 
2 rana o godzinie 9. przed Wanym Chehml- 
ckim, Sydziag Ziemianskim tu W mieysct; 
na ktory chgt maizcych dAziersawienia ni- 
nieysıdm zapozywamy. 

Warunki dzierzawne W Rogistraturze 
naszdy przeyrzane bydi moga 


Gniezne, Ania 280 Kwietnis 1839. 
Krölewsko.Pruski Sad Ziemianskl 


- 








Berpadtung. 
Das Im MWrefhner Kreiſe delegene Gut 
Kosclankl fol auf drei Yahre, von Johann 
d. 3 Bi6 bahn 1850, an den Meifidletenden 
der pachtet werden. 
Hlezu tft ein Termin auf 
ben 17. Janid, J. 
Morgens 9 Uhr, vor dam Lantgerichts Math 
». Cdelmicki, hieſeloſt angefegt,' zu weldem 
Vachtluſtige vorgeladen werden. 
Die Pahrbeöingungen koͤnnen In unferer 
Regiſtratur eingeiehen werden, 
Gnefen, ben 13. April 1809, 
Königlih Preußifhes Eandgeriät. 


Befanntmachung. 

Das Im Werefchener Krelſe belegene’ Gut 
Bardo fol auf drei Jahre, von Johanni d. J. 
bie dahin 185@, Sffearlich nerpachtet merden. 
Bir Haben Hirz einen Termin auf 
AR —— ‚anne v J. f 

m Deputirten, — Landgerlchts⸗ 

Kart Jelel, in unferm Geichäfteiofale apbe⸗ 
—— und laden Pachtluſtige mit der Nach⸗ 
a. vor, daß bie betreffenden Bedingungen 
unferer Regiſtratur eingefeßen werden Bönnen. 


Bnefen, ben 6. Mal 1889, 
Königlich Preußlſches Landgericht, 
Berpachtung. 

PR andermweltigen Verpachtung bed im 
— 33 Kreiſe belegenen Guts Wegorzewo 
spfotwo euf 3 Jahre, von St. Johannı 
3. bis dahin 1950, If ein Termin auf 
- den 27, Juni d. J. 

ogens 9 Uhr, vor dem Landgerlchts-Rath 
Ietel Hiefelb angefegt, zu weichem Pachtlus 
Ige mit dem Be Dee —— 


daß die Vachtͤebin 
tur eingefehen —— — Regikrar 


Siefen, den 4, Mal 1809, 
Königlich Preußiſches Landgericht. 
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Wydzierzawienie. 

Wies Koscianki, w Puwlecie Wrzesin. 
skim poloiona, ma bydi na trzy lata, od 
S. Jana r. b. a2 do tegoz czasu 1832 nay- 
wigcey daigcemu w dzierzawg wypuszczona, 

Tym koncem wyzuaczony lest termin n 

dzien ı7. Czeorwca r. b. 
z rana o godıinie 9. przed W. Cheimickim 
Sedzig Ziemianskim tu w mieyscu, na ktöry 
chst maigcych dzierzawionia zapozywamy. 

Warnnki wypuszczenia w Registraturze 
naszey przäyrzane bydz moga. 

Griezno, dnia ı5g0 Kwietnia 1859. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskl. 





Uwiadomienie. 

Wies Bardo, w Powiecie Wrzesinskim 
potoiona, ma by6 od $. Jana r. b. ai de 
tegot czam 1838. r. drogg publiczney licy- 
tacyi w dzierzawe wypuszczona, tym koäs 
cem wyznaczylismy termin na 

dzien 94. Cıerwca r. b. 
preed Doputowanym W. Sedzig Jekel w po- 
siedzeniu Sadu naszego, na ktöry chęé ma- 
iacych dzierzawienia z töm uwiadomieniom 
zapozywamy, ie warunki wypuszczenia w 
Registraturze naszdy prreyrzane byé moz4. 

Gniezno, dnia 689 Miia 1859. 
Krölowsko - Pruski Sad Ziemilanski. 


Wydzierzawienie. 

Do dalszego wypuszcıenla w dzierzawg 
dobr Wegorzowa i Popkows, w Powiecie 
Gnizninskim putloZonych, na trzy lata, od 
8. Jana r. b. a2 do tegoz czası 1859 wy- 
znaczony iest termin rm j 

dzien 97. Czerwecar. b. 
z rana o godzinie 9. przed W. Jekel, Sc- 
dziqg Ziemianskim tu w Gnictnie, na ktöry 
che& maigcych wziecia w dıleramg z töm 
oswiadezeniem zapozywamy, te warunki 
wypusıczenia w R:gistraturze naszdy przoy- 
szane bydz moga. 

Gnieino, daia 4go Mala 1859 , 
Krölewsko.Pruski Sad Ziemianskl. 








Belanntmahnng. 

Das Im Moglincer Kreife Gelegene, dumm 
Florian v. Diembowsllſchen Konturſe geböͤ⸗ 
sige Gut Chwalowo fol auf 3 Jadre, von 
Yohannt 1889 dis dafin 185%, anbeiweltig 
gerpachtet werden. e diefem Behuf baden 
wir einen Termin au 


den 19, Anni d. J. 


Sormittags um 8 uhr, vor dem Deputirten, 
Herrn Randgerichtd «Kath Yentfh, Hiefelöft 
anbtraumt, wozu wie Pachiluſtlae und Raus 
tlonefäßige mit dem Bemerten vorladen, daß 
die Pachtdedingungen in unferer Reglſtratur 
eingeſehen werben fönnen. 


Gneſen, ben 23. April 1899. 
Koͤnisllch Preußlſches Landgerlcht. 


# 


Bela 
Der dem Ackerwirth 
Yohanni db. 3. auf 3 nacelnänber 
und haben wir hierzu einen 

Koronomo, ben 15+ Mai 1829. 


Königlich Preußiſches 


—— 


Bekanntmachung ˖ 
Die Propinatlon In ven Schubiner Gütern 
fol auf 5 Jahre, dom 25. Jull 1829 bi8 
dahin 1852 an den Meiſtbietenden derpachtet 
werben. 
Der Bijltatlond + Termeln ſteht 
den 10, Juni db. J · 
Nachmittags um 4 Ude, Im Landfchaftshaufe 
gu Brombierg an. 


Mor der Zulaſſang zum Bieten find 
300 Relr. baar ober 550 Rilr. In Pfandbries 
fen, oder Staats papleren nebft den Stichfous 
pons, oder In unzweifelhaft ſichern Hypolheken⸗ 
Dokumenten ald Kaution zu deponiren. 


Sromberg, den 1. Mal 1829, 


Könige, Weſtpreutziſche Land 2 
reiten — 


nunutm a«a 
Paul Rytlewsll iu 
folgende Jahre an 
eemin in loco auf ben 26 








u 


498 


Uwisdomienia 
Wies Chwatowo, w Powlecie Mog!lih« 
akim polozona, do massy konkursowey nie⸗ 
gdy Floryana Dziembomskiego nalezaca, mA 
bydz na trzy lata od $: Jana r. b. ai do tt- 
goz czasu 1850 w dalıza dzierzawe wypu· 
azczoma, Tym koncem wyanacıyliimy tel- 


na 
drieh ı9. CzrorweaT. b. 
o godzinie 8. = rana przed Delegowanym 
W. Jentsch, Scdzig Zeemianekim tu w mioy« 
scu, na ktöry ehet maizeych dzierzawienia I 
kaucyl stawienia moggeych z tem oswiad- 
cieniem zapızywamy, je warunki wyp@lt- 
erenia w Registraturze naszöy przeyrzane 
bydz mega- 
Gnieino, dnia 2580 Kwietnia 1859. 

Krölewsko-Pruskı Sad Ziemianskl. 





un % 
Re zrige Yauerdof fol vor 
* nee — werden, 


Yunid. 3% anberaumt. 
Frledensgericht. 





Obwieszezenle. 
Propinacya w debrach Szubinskich "J" 
dzierzawiona ma bydz naywigcdy dalacemt 
na lat trzy, od ı5. Lipca dZas do 85% 


"Termin licgtacyiny wyznaczonY zostal DA 

10. Czerwea r > 
o godzinie 4. po poludniu W 
y Dyrekcyi landszaftowöy. 


Kaucya przed dopuszezeniem do licyu· 
eyi zteiy& sig malaca wynosi, 300 tal. w 80° 
towiznie lub 850 tal. w fandbryfach, papie- 
rach kralowych wraz z kuponaml, eıylı # 


bezpiscınych dokumentach hypoteczny 
Maia 1899. 


domu tutef- 


Bydgoszez, dnia igo 


Kröl. Zachodniö- Prueka Dyroxcy⸗ 
landszaftowa. 








— wß 7 
Bekanntmacchunz, 
ben Vollmarkt zu Landsberg a. d. W. betreffend. 


Durch die Allgrhoöchſte Sabinetsorder Sr. Majeſtaͤt des Königs iſt bie Meibefolge 
ber Wolmaͤrtte ſowodl für diefe® Jahr als für die — beſtimmt worden, und faͤllt der 
ber diesjährige Termin unſeres Wollmarkts nicht anf den 2. Yunt, wile er im Kalender ange, 
kündigte worden if, fondbein auf den 9, Junl und dauert bis zum 11, Yunl, Da mie dem 
6. Duni der Wolmarft In Breslau beendigt If, dee hleſige mit dem 9. Yunt beginnt und der 
Wollmarkt zu Stettin erſt mit dem 14. Juni unb ber zu Berlin mie dem 19, Yunt feinen 
Anfaus nlemt, fo bleibt den Herren Verkäufern und Käufern Gelegenhelt, nach dem Brass 
lauer Wollmarft den hlefigen Wılmarft und von bier die Wollmaͤrkte za Stettin mad Berka 
zu befuchen, Indem wir zu dem Befuch des Hiefigen Wolmarkıes Käufer und Verkäufer 
einladen, bemerfen mir zuslih, daß wir für das möglichft gute Unterfommen der Herren 
Werkäufer und Käufer und für Entfrrnurg allis deſſen, was irgend fiörend auf die Belebung 
bes Verkehrs wirken Lönnte, geforgt haben, und allen bißigen, zur Belebung des Verkehrs 
gereichenden Wilnfchen der Herren Käufer und Verkäufer gern entgegen fommen werben, 


Landsberg a. d. W., ben 6. Mal 1829, 
> Dee NNıgiflraıı e> 








Betfanntmwaedıun 


Die Hirfize edangellſche Kirche bedarf einer nicht unbebeutenden Reparatur, Die 
Auflandfegung fol im Wege der Entr:prife nah dem vorliegenden Auſchlage ausgefuͤhrt 
werden. Es wird der Eizientlonds Termin auf 

ben 16 Junid. 9% 
Vormlttrgs um 9 Ude, auf ber hlefizen Rathsſtude angefegt, gu welchem Bauunternehmer 
vorgeladen werden. Zum Mitdteten merden nur bie zugelaffen, die entweder ald fiher befannt 
find, oder elae Kautlon von 50 Kıle, baar oder In Staatsſchalbſcheinen deponiren. Die 
üsrlgen Bedingungen werben im Termine befannt gemacht werden. 


Nackel, den 10. Mal 18:9, 
Der 





Bekanntmachumg. 


Da das Jehrmarkts⸗-Verjelchalß des 
Kalenders für das Sroßhderzogthum Poſen 
pro 1829, bie hlefigen Jahrmaͤrkte nicht, nach⸗ 
meift, und zwel berfelben, ald: ber vom 
16. Juri auf den #5. Yanl, Ber vom 6. Dflos 
ber auf den s4. September d. 3. mit höher 
ser Genehmigung verlegt woeden, fo dringen 


= 


May ira 


Obwieszcezenie. 


Poniewsaz wysrczegölnienie iarmırköw 
kaletidarza Wielkiego Xiestwa Poznanskiego 
ma rok. 18029 inteyszych iarmarköw nie oka- 
zuie, i dwa z takowych, iako to ten zd. 16. 
Crerwca na 95 Cıerwca, a ten z d. 6 Pai- 
dtiernika na 24. Wrzesnia za wyZezem ze. 
zwoleniem przeloZone zostaly; praeto na- 
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wie bad Vernelchniß der nur noch Im biefem stspne wyszezegölnienie, jeszere tego roku 
Jahre dier Rattfindenden Jahrmaͤr lte nachſtebend tu mieysce miec bedgeych iarmarkow, do 


jur aßgemeinen Kenatniß: wisdorıoselh povszocknéy podatemy: 
der Ate Jahrmarkt den 23. untl Ary larmark dnia 95. Czerwca 
ber 5te ⸗ den 11. Kugufl 5ty -  ıı. Sierpnis 
dee 6te Yahsmarkt den 24. September 6ty larmark dnia 24. Wrzesnia 
ber 7te ⸗ ben s. November May =- -» 9. Listopadz 
ber Die ⸗ den 10, Derzember my - - 10. Grudnia 
Samocjyn, ben 8. Mai 1809. Szamocin, dnia 8ga Mala 1829 
Der Masiſrat. Magistrat. 


— — — — 


\ 


- Betfanmurmadun . 

Zufolge boder Keglerungs + Berfügung vom 16. April d. J., Neo. 907 April, ſoll 

der Damm, nnd Wrüdenzoß bei der Stadt Mafel an ben Meiftblerenden andermelt anf drei 
Yadre, und zwar dom 1. Januar 1850 ad, verpachtet werden. 

Der Hesfälige Erltatlond Termin IR auf ben 6. Juli b. J. hier anderaumt, ji 
welchem Pactlufige mit dem Wenrfen eingeladen toerben, Haß dee Meifistetende, nad) eins 
geholter Genehmigung deu Königl, Hohen Meglerung, den Zufchlag zu gemäzrtigen hat. 

Die bei diefer Verpachtang zum Grunde llegenden Bedingungen Können jeberglt 
Bien eingefehen werben. Pr 

Meocgen, ben a6. April 1829. 


Köinigl Domalnens Intenbanturs Amt. 








Aachener Fener⸗ —— ⸗Geſellſchaft. 


Ya Gewaͤßheit des $ a9 ber Statuten biefer Seſell machen wir hleult bekannt, 
daß die Direktion in den allgemelnen — — — durch (he bißßerigen 
Erfahrungen ald nöchig ſich ermwiefene Mhänderungen gemacht hat. Dur dleſe Abaͤnderun 
find die gegenfeltigen Medite und Verpſtitungen beflimnster fegefelit tmorden, als im ben 
Bedingungen. Die abgeänderien Bedingungen And nicht aBeim bei dem unter 
rt fonbern auch bei ben Agenten, Herren Prowe et Appelbaum: In Brombers / 


" Danılg, den 80. Ypril 1809, | 


Daupts Agentur ju Dansis 
Va. Boll. Meyer. 
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Ich beabſichtige einige Schüler In Penſijon zu zehmen. Hepner, 
Lehrer am Symnaſtum zu Thorn 


Jai dessein de recevoir en pension plusieurs jeunes gens ä qui leurs parens 
eu leurs tutcurs veulent fa're les humanites dans le symnase de Thorn. Les peres et 
les meres, qui soubaitert profiter de cette of e, peuvent s’aıtendre que leurs fils„ mis 
en ponslon che: m i, avanceront bien par mon secours, surtout dans l’etude des lan- 
gues anciennes. D’silleurs comme j'enseigne aussi le frangols et l’angl is, nıes pension- 
maires trouverent Occasion d’apprendre à parler et à dcrire correctement ces deux lam- 
gues modernes. Hepner, maitre public au Gymnase royal de Thom. 


J wish to board in my honse sonıe scholars, whbomi their parenfs or guardians 
put to the gymnasinm « f Thorn. The fathers and mothers, who resolve to make use 
of this offer, may snrely expect, that their sons indging with ıne will advance very 
much by ıuıy assistance, particularly in the knowledge :of the ancient tongues. Besides 
as i teach s1so tte french and the english language, may penlioners will find an oppor- 
&unity of learning to speak and to write good French and English 

Hepaer, teacher at the Royal Gyınnaslam of Thorn. 


4 





De — — —— —— — — 


Mi Btzeg auf meine Bekanntmachung vom vorlgen Jahre, erlaube ih mir, $ 
Hiermit wiererdoleutiich zur allgemelaen Kenntalß eines geehrten Pabiduag zu bringen, $ 
baß Ich alle Gattungen Tache, fo wie auch KMlelbungsftäde, ſcheere und beratiire, | 


ö— — — — — — —0 


Zagleih empfehle ih meine forben erhaltene vorzuüglich ſchoͤͤe Auswahl von 
Heerenhäten, tm ben neneflen facons, und wrrfpreche prompte Bedienung. 
H Yarss Schmuel. 


— — — — —— — — — — — — — — — — — — — — — — — AND 


Auf Veranlaſſung der Roͤnigl. Zochiobl. Regierung biefelbft find nad) einem von 
dieſer hohen Behörde ertheilten Muſter eins und 3weifeitige 


Sormulare zu Diäten und Fuhrkoſten-Liquidationen, 


3 ia dee Form, wie fie durch die hohe Kegierungs; Verfügung vom 7. Maͤrz d. 3. 
r. 1972 Il, (vergl. Amtsblatt für 1828, Uto. ı4. Pag. 255 und 254) angeordnet iſt, ge⸗ 
druckt worden und wird Davon in der unten benannten Buchdrucdkerei 
a) ı Dogen, & a Eremplare mit einfeirigen Blanquetts. . . . für 6 Pfennige 
b) ı Bogen a 2 MEremplare mit zweißitigen Blanquetts . . . 1 8 ‚ 


verkauft, 
. Herner find hier ftets vorrächig und flir neben bemerkte Preife zu haben: 
Ortfchafts + Verzeichniffe des Bromberger Departements, 4., 
ee BL er EEE RR 
a) Aucher, Batechismus für Confrmanden, 8, das —— .., 5 Bgr — Pf. 
- 7* 


en ge 
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gH Formulare zu Regiftern der Kirchens Bücher, für Traum 
. gen, Taufen und Geftorbene, fowohl. für die Eatholifchen 
als evangelifchen Rirchen — 
a) ı Buch auf Mundiepapiet men für 26 Ser. 3 pf. 
bar + auf Conceptrapier > 0 rg ade 
M Sormulare zu Regiftern der Rirchenbücher für Konfirman⸗ 
Yen, das dub : - 0 ur ne eine — 
5) Verſchiedene Blanquetts zu Konfirmations Scheinen, 4, 008 
Kremplar — et an 


‚für 15 Ser. — pf 


—— — fir — Sgr. 6Pf 
6) Formulare zu den Stammrollen das Buch» - «+ " ‚für 10 Sgr. — pf 
g) Sormulare zu Rirchen,; und Rämmerei; Rechnungen, das 

Exremplar aus 8 Bogen beftebend - - 0 Kine „für 5 # — pf. 
8) Sormnlare zu Raffen Abſchluͤſſen der Bönigl. Domainens 

Aemter, das Exemplar 

a) auf Mundirpapiet een für 2 Ser s pr. 

) auf Conceptpapier · ··· rer Sgr. — Pf. 


. Bromberg, den 19. Auguft 1828. 
Die Gruenauerfche. Buchdruckerei. 








BYıetanntmadhwmn 


Von der unterzeichneten Expedition wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß di Im 
fertionsfoften aller derjenigen Inferenda, welche nicht unmittelbar von der Bönigl. Hochvers 
ordneten Regierung biefelbft aufgegeben werden, vor der Sinrückung in das Amtsblatt ſo⸗ 
gleich an die Erpedition baar bezahlt werden, Auswärtige aber eine hinreichende Deckung 
der Boften einſenden oder die Einziehuns derfelben durch poſtvorſchuß im den 
dasfalfigen Anfchreiben ausdruͤcklich beftimmen mülfen, da ohne diefen Vermerk das Schrei’ 
ben zuruͤckgeſandt werden wird. Denn es find Faͤlle eingetreten, in welchen die fofortige 
Kinfendung der Gelder zwar verfprochen, aber nach mehreren Jahren nicht erfolgt iſt. 
Selbſt bei vorheriger Beſtimmung im dem diesfälligen Anfcpreiben, iſt der Poſtvorſchuß 
Brief zum Llachtheil der Expedition, nicht ausgelöft und zurückgegangen. i 


zuͤr Infertionen diefer Art wird, nach verehrl. Beſtimmuns Einer Koͤnigl. Sog 
verordneten Regierung: vom ıöten Auguft 1818 Vror 55. des Amtsblatts, für jede gedruckt 
durchlaufende Zeile, fie mag voll werden oder nicht, drei‘ gute Groſch en gezahlt · 


Sromberg;, den 28. Januar 1829 


Die Expedition des Hffentlichen Anzeigers 
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E 


Außerordentl 


e Beilage 


3 


ich 


in Nro 21 


des Amtöblatts der Königlihen Regierung zn Bromberg. 
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974 Mall, 
Die Heufchrecken betreffend: r 


Di In dleſem Fruͤhjahre angeſtellten Beob⸗ 
achtungen üser die Eier der Wanderheuſchrek⸗ 
fen haben ergeben, daß fich dieſelben im Wins 
tie gut erbalten Gaben und demnach dies vers 
heerende Jaſelt auch In biefem Jahre noch 
nahe Fluren beimfuchen birfte. Es if 
Baber dringend vöth'g, das Aufſuchen ber 
Eireneflie, zumal an Deten, wo Heuſchreickten 
In großer Menge waren, fortufegen, und 
die Krübiinggzelt zu benugen, indem bee größte 
Shell der Brent erſt Ende Mal und Anfangs 
Suni ausfonmt, 


Mit Beze gnahme anf unſere Bekanntwa⸗ 
chungen vom 10. Jult 1807 (Amtsblatt für 
1827, Stuck 09, Seite 129,) 5. Februar d. J. 


(Amtsblar St. 7, Selte 31.) 5. Mal v. J. 


(St. 20, Seite 108) 30, Mat v. J. (Amts- 
blatt Seite 195) und aa, Jull-v. F (Aacs⸗ 
Hat’, Seite 175) wacen tolr e6 den Banbrds 
then zur ielngesvden: Pflicht, ale daſelbſt ver⸗ 
or duete Vorkehrungen zum Elerfanmeln und 
zur Vertilzung der Brut zu treffen, und 
kraͤftlaft gu fördern. 
Neſter einen Fol unter ber Dberfläche, und 
jwar in elgdem klesſandigen trodenen, mit Fleis 
nen Steinträmutern Übderfäcten Boden, deſſen 
Neigung nah Süden und Suͤbweſt il. Hler 
finder man für Ieicht, wenn man mit: einen ger 


> 


An ber Regel Ilegen bie: 


974 z Mala I, 


Wiıgledem szaralory. 


P ostrzeZenia w wiosnie torıznieysıdy wrgle« 
dom iai szarariezy okszaly, Ze sig te przez 
zime dobrze utrzymaiy, i Ze zatEm pusto« 
szacy owad ten i w roku tersznioyszym ies 
szcze niektöre pola zwiedzit moze. Konie- 
cına zatdcm lost rzecza, aby ciagle gniazda 
iai, osobliw/ey w mieystach, gizie sig sza- 
rsricza w wielkiey ilosci' zrıaydowalı, wy«- 
szukiwae, i do tego. wiosny wiy6,. gdyz 
wickeza czesc zerodu dopiero w koncu Mais 
i na poczatku' Czerwca wychodzi. 


Odwoiuiac sie da obwieszezen naszych 
z dria-ıo. Lipca 1817, (Deiennik urzedowy 
ma rok 1827, Nro. 99: stron. ı29.,) 5: Lu- 
tego r 2z., (Dziennik urzedowy Nro. 7: 
stron. 51.,) 65: Maia r. z., (Nro. 20. stron- 
nica 108.,).5 Alias r. z., (Dziennik urze= 
dowy etrounica 128). i = 20. Lipea r z.. 
(Diie,nik urzedowy stron. 175.) wkisdamy 
na Radıcew Ziemisnikich jak naywicksıy 
obowiäzek, aby wszelkie tam rozporzudzone 
ärcdki do zbierania iai i wytepienia zarodu 
przedsiebrali 4 jak nayusilniey wykonywali. 
Powszechnie leiq galazda jeden cal pod 
wierzcherm ziemi,-a mianowicie w zwirowo= 
plasczystym suchym, wialemi kamyczkami 
obsypanym gruncie,. na poludniower i por 
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wößnlichen Hanbkartoffelhacke den Boden uns 
gefähe einen 308 abdeckt. Auch das flache 
lügen befördert diefen Zweck, Inden es bie 
Elerfädı u rag Er Ai auf —— 

qe wirft, md stolsfung na er 
——— un» ben natürlichen Feladen der 
Heuſchreckea Preis giebt, In biefer Hinſicht 
haben Die nererm Beobacdhtunsen ergeben, daß 
‚wenn bat Pflügen nur elaen 30 tief geſchlebt 
und bie Eur fo dollkommen als möal:ch, vers 
mittelft ber Basen auf bie Döerfläche ber 
Erbe gebracht werben, don ber Si-mirfung 
hoher Wärme und austrockaeuder Winde eine 
fehr große Menge non Elern für das Aus⸗ 
formen untüchtiz werben, 


Was hiernaͤchſt bad Elntrelben ber aus⸗ 
gebildeten Heuſchrecken in Graͤben berzifft, fo 
iR noch bemerkt, daß bie Heuſchrecken fich 
lelcht burch ben Aber fie geſchütteten Sand 
Brrvorarbeiten, baber es mö:hig wird, bie Aber 
Re jugeworfen? Erde mit Steinfegrammen ſeſt 
goftenipfen. Uebrlgens verdiene über die Mas 
turgefchichte und die Vertilgung biefed Zus 
ſekts ente neue Schrift bes — Proftſſor 
Koͤrte za Mögelin nater dem Titel: 


bie Strich⸗ Zug⸗ oder Wanderfenfchrede 
vom Ele an beobachtet und. deſchrieben. 
Mit einer Folosirten Abbildung. Berlin 
1829, 105 Echte, 8. 


als vorzüglich beledrend empfohlen zu wer 
dba fie vielfältige eigene Beob — * 
wichtige Reſaltate ber in den beiden letzten 
Jehren auseſtellten Tilgungsmaaßregeln ents 
» hält, weshalb die Schrift. auch unſererſeits 
—— * —— u. ger Bear 
RORHER emen ur g 
mitgetheilt IR, i RIP 


Potsdam, ben 29, Upril 1809, 


Königlich Preußiſche Regierung. 
Abthelluag bed Janern. 


* * %* 


Iudniowo . zachodnidy stronte leigcym. Tu 
znales€ ie moina tatwo, gdy ale zwyczayng 
motyka do kartofi zlemig na ieden cal od- 
kryie.. Podobniez mirtkie oranie prayczy- 
nia sig do odniesienia zamlaru, gdyz wo- 
reczki iai rozıywa, na wierzch ziemi ie wy- 
rzucı, i na szkodliwe im powietrze tudziei 
naturalaym sieprzyizcislom szarancıy wy- 
stawia. Wzgledzie tym dowiediy nowe po- 
strzeirnia, Ze jezeli sig tylko ieden esl gk- 
boko orze, i isia dekladnie ile meznosci 
bronsmi na powierzchnig ziemi wyraucone 
beda, przez wielkie & i wyauszaigce 
wiatry bardzo wielka ilost ial de wydania - 
owadu niezdolng sig stanie. 


Co sig zas tyczy napgdzania wylegtey 
szarınczy w rowy, namienion®e lesacao 20- 
state, te sig azsrancza bardzo wo z pod 
nasypanego na niq piasku wydobywa, dia 
tego potrzebng liest rzoez4, aby wrzucong 
na nig zlemig ubliakami przytluc. W rescie 
zasluguloe wydane wzgledem historyi nata- 
ralndy i wytepienia owadu tego news pi- 
smo JP. Profossora Koerte w Moeglinie pod 
tytelcm: 


„lnig Formuigca, ciagngea lub przecho- 
dıgca szarancza, od isia poczqwazy uwi- 
Zana i opisana.‘* Z odmalowanemi w2u- 
zami. rlin, 1829. 103. stron. 8. 

iako szczegölnidy Ponczaigos na polecenie, 
gdyi wielokrotne spoatrzeienia I weine re- 
zultaty przedsiewzietych w obydwöch osts- 
tnich latach dredköw wytepienia obermule, 
dla tego tei pismo to Jchmost Radzıcem, 
Ziemianskim i wielun ekonomom Departa- 
mentu do rozpowszochnienia kommuniko- 


wallimy. 
"Pocztdam, dnia 29. Kwiotmia 1889. 


Krölewsko-Pruska Regencya. 
Wydıial spraw wewngtfunych. 


* « ® 


— 
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ur Kenntnißnadme nnd Beachtung - für 
die Eingefoffenen unfered Bezirks und ins⸗ 
Befondere für bie mit der Leitung ber Maaß⸗ 
regela zur Bertilgung ber Heuſchrecken beaufs 
fragten Behörden, wobei wir bemerkea, daß 
die dordegeichnete Schrift bes Herrn Profeffors 
Körte und bereits pugegangen iſt und ben 
Herren Landraͤthen bes D:partements in einer 
angemefjenen Zahl von Exemplaren zur Ders 
shellung unter bie einfiptigeren Landwirthe 
ihrer reife jugefertigt werben wird. 


Bromberg, ben ı7. Mal 1829, 
Königlich Preufifche Regierung. 
UAbtheilung des JInnern. 


3<3 — 


Do wisdomosei 1 zastösowania sig mie- 
sıkancöow obwodu naszege, a szcıegölnidy 
Wiadz, kierunek srodkami do wyteplenia 
szarahczy poruczony malacych, prıy. cıdm 
namieniamy, Ze do nas rzeczone pewyidy 
plsmo JP. Professera Kosrte nadoszlo, 1 
Jchmose Radzeom Ziemianskim Bepaita- 
mentu w stssowndy liezbie exemplırzy do 
podzielenia pomiedzy przezornieyszych go- 
—— wieyskich ich Pewiatöw przesiane 
bedzie. 


Bydgeszcz, dnia ı7. Mala 1889. 


Krolewsko-Pruska Regencya. 
Wydzisi spraw wewngtrznych. 
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-"Wromberg, den . Mai 1829. Bydgoszez, dnia 29. Maia ı$29. 


eg 


Di Allerhoͤchſte Reglement wegen der Wahl N ii regulamin wzglodem wyborn 
ber. Landraths⸗Amts⸗ Ranbidaren und Kreis, kandydatow na Radıcow Ziemisnskich i De. 
Drputirten im Sroßherzogthum Pofen: putowanych powisatomwych w. Wielkiöm: xię- 





Mir Frledrich Wilhelm, von Gottes Arie Poznsäskidm: 


Gnaden König von Preußen verorbnen, 
Haß die Mirmirfung bei Befegurg eries 
biater Landrathsſt ⸗ Nen, weiche Wir mits 
telſt des Landtags Nrfchlebes vom no. Des 
zember v. J. den Keelsſtaͤnden zu bewils 
63 eerunbet haben, und die Wahl ber 
Kreis Deputizten, welche im Großberjog« 
tbum Pofen, aleichwle In Unfern Übrigen 
Banden In Wirkſamkeit treten werden, 
unter Beobachtung nachſtehender Vor⸗ 
ſchriften Statt. fiade. 


— $ 1 
.. Die Wahl fowepl der zw erleblaten 
Landraths tellen vorgufchlagenten Kanbis 
Boten, ald der Rreiödeputirten, if ben 
Krelöverfammliungen Übertragen, welche 
In. Gemäfibete ber dem Großherzogthum 
Jain ‚eriögilten : Rreisordrung zu bilten 


„Mv Frevervk Wırcherm, z Bozdy 
Laski Krol Pruskı stanowiemy, ie wspöt- 
dziatanie prıy obsadzeniu zıwakowa- 
nych p sad Radzco-Ziemianskich, ktöre 
postanewieriem na ubrady seymowe z 
dnia 20. Grudnia r. z. stanom powiato- 


‚wyın dozwolit raczylismy i wybor De.. 


prtowsnych powiatowych, ktörzy w W. 
Xicstwie Poznanskidm, tak iak w in. 
nych kraiach naszych urzcdowanie roz. 
pteıra, pod 'zıchewaniom Naeigprych 
Przepisöw ıhieysce ma. " 


$ .ı. 

Wybor tak- kandydatow ne zawako- 
wane posady Riadzes - Ziemianssie pro- 
ponowa€ sig malgeych, iskotez depn- 
towanych puwirtumych permszonv est 
zgromadzreniom puwistowein;, More to- 
suwnie du udztel nego- W Xicstmu Pu- 
znanekiomw r gulamınu powiztowegd u- 
tworzone bydz meig; 

cH ’ 





. soß 


gm. 


In jedem Landraͤth ichen Kreife ſollen 
der Rezel nach zw⸗er K-eiddeputirte ſeya, 
doch gendgt in dem Falle, Mean an 
wählbaren Berfonen WMangel if, aus⸗ 
nabmerorife auch eln elnziger. Die Krels⸗ 
deputirten find Amtsgehuͤrfen des Lands 
raths in feichen Fällen, to derſelbe 
Ihren den Asſftrag ertheilt, im feinen 
Namen Geſchaͤfte gu Frforgen. Sie find 
verpflichtet, dergleichen Aufträge zu übers 
neben und ongjurichten, Infofern ihnen 
dadurch feine Unfoften verurfacht werben. 
Auch wird der Landrat, wenn er aufßers 
bald feines Kreiſes admelend tft und 
durch Krankhelt oder andere Zufälle auf 
längere Zeit von der Verwaltung feiner 
Amtsgeſdaͤfte abgehalten wird, von einem 
der Rreisdeputieten, nach ber Wahl des 
Bandrathd oder der Regierung, In feinem 
Amte vertreten. 


$ 5 
Zu jeber erlebigten Landrathsſtelle find 


In der Megel drei Kandldaten zu mählen, 


in dem $ a berührten Malle aber weichen 
ausnahmswelſe deren zivel Hin. 


94. 


Su ben Stellen ber Landräthe und. 


Kreie deputirten fönnen ausfchließlih nur 
Kirtergutsbsfiger dee Kreiſe gemäpit 
werden, 

$ 5 


Die Beurthellang der Dxal’fifarlon der 


erwählten Kreis Deputisten bielbt ben 
Kreis Verſaumlungen üb rloffen. Ihre 
Beftätlaung gebührt ber Me,esung und 
kahn auf bewegenden Gründen, worühre 
nur bee Mizifiee des Innern Recht fon ft 
zu verlangen b-fagt iſt, verſagt werden, 
In welchem Falle iu rices neuen Wahl 
geſchritten werden muß, 


$ = 


W kazdym! |Powieci» Radzeco · Zie- 
mianskim msiq bydz etöa: waie do z1- 
sad dway Depntowani powiatowi, gdy 
zdulnych do wyboru 09% 
bach zbywa, doststecznym lest i ie. 
den. D: unoweni powistowi e, pom- 
cnikami Radzcey Ziemianklego " i· 
Rich przypadkach, w ktorych ıch ter2® 
upowazinı, aby w imilanfu iego dziatali. 
Obowizzani #4, temppdobne upowät- 
nienia praylac i wykonad, skoro im 
przez to kuszta sprawione nie beda. 
Podobniez bedzie Radzer Ziemisneki, 
pod nteobecnosc ewa W Powiecie, 
gir przez chorobg Inb Inne przypadk 
od sprawowazie Urzedu sweg? woirij· 
many bedzie, przez iedneto⸗ Depnio · 
wanych powiatowych, wediug wybora 
Radzcy Ziemianskiego lub Regancyl; W 
Urzgdzie swym zasigpoWwäny- 


$ 5. r 
Do kaiddy zawakowaner possdy Dar 
dzcy Ziemt:n:kiego mai bydz pomme- 
chnie. trzdy kandydaci wybrani, w PA 
mienionym zus w $ 9. przypadku, WI 
dostarczaig wyigtkowie dway- 


$4 
Do posad RAadzcöw Zieminäukich } 
Depatowauych powistowych mega 7 
wytgcznie tylko dziedzice dobr szlacht- 
ckich Powista wybrani. . 


$ 5 
Orgdzenie kwallfikacyi wybrany 


putowanych powiet wych pP ‚zogta wion® 
iest zgrorma 'zeniorl p.wiste'welD» 
twierdze. 4: ich nalezy do Regener, 

mouie byd2 a wainych P zycivD, J 
dem cregn tslko Monster spyaw, #0 
wnetrzny.h wyianıı e im aaizdhe er 
prewo, odınnwio er. w ralie urory® 2 
nowego wjberu przystäpiouo byc mul 


ch Dr 
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v 6. 

Die zu Landratbeſtellen erwaͤhlten Kan⸗ 
didaten köanen erſt dann als ſolche präs 
fentist werden, wenn fie fib zuvor 
über Ihre Bereltwilligkelt zur Uebernahme 
ber . betreffenden Stelle und zum Machs 
weiſe der erforderlichen Dualtfitation mit⸗ 
tel ber vorſchrifesmaͤßigen Prüfung, 
fofern diefer Nachwels nicht bereits ges 
führe feyn möchte, beftimmet erllaͤrt haben, 


$7. 


Sur Doealifitallen eines kandratha⸗ 


Amts + Kandidaten und Krelsdeputlrten 
gehört urerläßiich eine vollſtaͤndige Kennts 
ni bee deutschen und mindefiens fo viel 
Sekanntſchaft mit ber polnifhen Sprache, 
daß er ſolche geläufig ſpreichen und 
ſchrelben fann, 


$ 8 


Die Wahlen der Landraths⸗Amté—LZan⸗ 
dibaten und Krelsdeputirten gefcerben 
jedermal auf den Kreistagen. Den Mits 
gliedern "der Sıreltoerfammlungen wo 
bei der Sufammenberufung ausdrücklich 


- befannt gemacht werden, def eine Wahl 


ber einen oder der andern Art abgehalten 
werden wie). 
$% 


Sei den Maßlen der Lanbrathö-Amté⸗ 
Kandidaten führt einer der Kreißbepuries 


. ten, welchen die Regierung nach Gutde⸗ 


finden’ zu beftimmen bat, den Vorfitz. 


ne Sie jetzt kana dieſer Borfig, mel ned 


- 


Jene Keelsdeputirte vorbanden find, ents 
weder dem Interimiftifch mit der Veewal⸗ 
tung Ber lanbrätdiihen Geſchaͤtte Braufs 


‚tragten, oder auch eluem som Landsage 


ohgrordneten Mirterguttöfigr 'ed Rrels 
fe$ von der Keglssung Übsrisagen wirden. 


9 06. 
Kandydact do posad Radzco. Ziemlan- 


‘skich wybrani, wtenczas dopiero.iako 


takowi prezentowsni bydz moga, gdy 
s!g wprzedy wzgledem gotowoscd do 
przyiecia wiasciwer posady i do udo- 
wodnienia potrzebney kwalifikacyi przez 
przepisany examin, iezell udowodnienie 
to inz nie nastapilo, z pewnoscig zade- 


klaruia. 
‘ 6 T. 


Do kwalifikacyi kandydatow na Urzedy 
Radzco - Ziemianskio i Deputowanych 
powiatowych nale?y nicopuszezenie do- 
kisdna znsiomosc niemie:kiego a przy- 


 waymniey taka zualomost iezyka pol- 


skiego iz nim gradko i szybke mowid 
tudzioz pisae ınoie, 


$ 8. — 


Wybory kandydatöw na Radzcöow Zie- 
mianskich ji Deputowanych powiatowych 
dzieig eig kazda razqa w dniach zgroma- 
dienia powistowegn. Cılonkom zgro- 
madzenia powiatowego oswiadczonn bydz 
musi wyraänie pray zwotaniu ich, ze ' 
wybor tego lab owego rodzalu odbyty 
bedaie. » 


69. 

Przy wyborach kandydstöw na Radz- 
eow Ziemianskich prezyduie jeden z 
Depntowanych powiatowych, ktörego 
Rexencya wedtug upodobania do tego 
przeznaczie ma. Na teraz poruczyd 
anıze Kegencya prerydowanie to, po- 
niewaz sig ieszczo Deputowari powia- 
towi niezrayduia, albo temczasowie n- 
powaznionemu do sprawowania czyn« 
nosci Redecy Ziemisnıkiego lub 1dz 


"D’putow:nemu na seym dziedzicowi 


dubr szlacheckich Powiatu. 


65” 
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$ 10 
In ven Waßlterminen hat jeder Stimm» 


Berechtigte einen wablfaͤhlgen Kandidaten 
durch, einen Wahlzeiisl zu benennen. 


$ ım 
Die Wablzettel werden won dem Vor⸗ 
fitnden unterfucht und gezählt und bee 
Befnnd wird In das von bemfelben aufs 
zunehmende Wahlprotokoll eingetragen. 


6. 18, 


uls Wahls Kandidaten find im jeden: 
Felle diejenigen zu betrachten, welche im 
Mergirih unter ſich und mit den Übrigen: 
die meiſten Stimmen baden. 


$ 15. 
Befi-den ſich die gm Kandldaten elnes 
Landraths⸗-Ames Erwaͤblten in der Ver⸗ 
fammtung, fo iſt ibre Ert aͤrvng über die 
im Es angegebenen Erferderniſſe ſofort Im: 
das Wahlprotokoll aufjunchmien. 


$ 14 


Die Mahlprotofole werben von bem 
. Borfigen.en ber Regaltrung eingercicht, 
welche dei Landratht wadlen für die Nach⸗ 
bringung der im $ ı8 berüörten Erkrä⸗ 
zungen, jofern es daran noch fehlt, zu: 
forgen bat. 
$ 16. 

Sind nicht mindeſtens zwel quallfitirte: 
Kandidaten, welche auch ben An 
fen des $ 6. ge ügt haben, zu einer Lande 
rathsſtelie ermählt,, ſo liegt der Megierung: 
ob, noch. einen ober zwel quolifi,irte Per⸗ 
fonen zu ber Stile in Vorichlag zu 


Bringen, wobel fie an. bie En 
$.4 nicht gebunden. IR; Vorſchrift Im 


% 10. 


W terminsch wyboru makaldy do 
glssowania prawo msiäcy zdolnego do 
wyboru kandydata na kartce wybore- 
wey wymienit. 


$ 11. 

Kartki wyborowe zrewidule i pollcıy 
prezyduigcey, i zapisze osmowg tyehis 
do prowadzi& przez niego mianego p!0- 
tekulu. wyboru: 


G ı9. 

Zi kandydatow wyboru uwaiae w kai- 
dym prıypadku tych naleiy, ktoray w 
poröwnaniu pomigdıy sobz, i z inn 
naywigcey giusow malg. 


6 13. 
Jeieli sie wybrani na kandydatöw do 


- Urzedu Radzco - Ziemianskiego W 7R'% 


mwiadıeniu znayduig, wowczas z» pissc 
nstychmiast nalezy do protokalıı wy- 
boru deklaracyq ich wıglgdem potrzeb- 
w$ 6 wskazanych. 


$ 14 


Protokniy wyboru podale prezydulacy 
Regencyi,. ktöra przy wyborach Radı- 
cow Ziemianskich o dostarczeni® "J 
mienionych w $ 15 deklaracyi, #k0r0 
tych. ieszcze brakuie,. starät eig. mE 


$ ı6- F 

Jeiell przynaymniey dway adatni — 
dydsci, ktörzy æ2adaniom 6 zadost 
ucıyaili, na posndg Radzcy Ziemian- 
skiego wybrani nio s4, wowczät gr 
Regencya ieszcze jedne lab dwie 20 
tme osoby do pousady tey zaproponoW. + 
przycıem de priepisu: w 64 praywß: 
zana. nie: iest.. 


ee 


— 


$ :6. 

Der Mintfier des Junern iſt mie der 
Bolzehung! dieſes Realements, welches 
34 bie Amtsblaͤtter befanme gemacht 
werden fol, beauftragt, 


Begiben zu Potsdam, ben 29: Apr, 1909; 
Friedrich Wilhelm. 


v. Schuckmann 
Reglement 


wegen ber Wahl ber kandrathe⸗ 

Amts Kanvidaten und Kreltdes 

purleten im Sroßherzogthum 
Pofen. 


wird, dem barin ausgefprochenen Befehle 
Er. Majıflät gemaͤß, hierdurch zur algemeir 
sen Kenntni gebracht, 


Pofen,' ben 19, Mal 1809, 
Des Dber + Präfident des Sroßher⸗ 
— 409thums Pofen. 
v. Baumann, 
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Minister apraw wewnetrznych upo- 
wazniony icet do wykonania regulaminu 
tego, ktöry przer Drienniki urzedew 
obwieszczrony bydz ma. " 


Dan w Pocztdamie d. 59. Ktn. 1829. 
Frederyk Wilchelm. 


de Schuelisain; 
Regnlamin 


wıgisdem wyboru kandydatöw na 

Radıcow Ziemianskich i Depnto- 

wanych powiatowych w W Xig- 
siwie Poznanskiem, 


— 


stssownie do wyrzesronege w nim' rozkazu' 
Nayiaönieyszego Pana podaig ninieyszem do’ 
wisdcemosct powszechney - 


Pozran, dnissı9go Mais 1809. 
Naczelny Prezydent W. Xiestwsi 
Poznanskiego 
(podp.). Baumann, 





Verfügungen der Königk, Regierung. Urzadzenia Rröl. Regencyi. 


1057 Mai I, 
Bildung des Dareinatlonsfondsi 


J· dem Ablerhoͤchſten Landtags » Abſchlede 


für die Prodinzlalbände des Großperzogedums: 
Pöfen vom zo. Dijember v. J. baden bes 
Königs Mefekkät auf die vom Landtage ange⸗ 
brachten Petktionen unter Ro. 14 allırgnds- 
Digft zu beflimmen geruht, daß die Koſten für 
bie Öffentliche Bitrelbung der Schugblattern« 
Impfang. in unſerer Prodinz, durch einen Zu⸗ 





1057 z Maia I. 


Waigl,dem usworzenia funduszu: waheynasyinego. 


Ww naywyiızdm postanowieniu na obrady 
stanöw prowincyalnych W. Xigstwa Poznan. 
skiego z dniz ge. Grudnla r. z. raczyl Nay- 
iainioysıy Pan na podane przez seym poty- 
eye pod Nrem. 4: naylaskawidy postanowi£,. 
2e koerta za pwbliczne szczepienie ospy w 
P.owincyi naszey przez dodanie do tego 
podatku: zebrane: bydz: maia,: ktöry nma- 
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flag zu derjenigen Asche aufgebracht wir⸗ 
den follem, welche Behufs ber Unterfügung 
der Kardtedammen bet Hochzelten, Rinbraufen, 
Befczuridungen und Namengebungen erhoben 
tied. Beeanntlich beträgt biefe Aßeabe gtmaͤß 
uufırer Verfügung vom 23. März 1824, 
Yırtaölate- Seite 159 umd 160: 
a) für jede Trauung, ſowohl chriflicher, wle 
diſver Glanbentgenoffea 4 Ger. und 
») jür jede Taufe, Veſchneidung und Nas 
mergebung 2 Gyr. 


Die Höhe — —— welche zur 
Deckung der Koſten für- bir ffentlibe Betrei⸗ 
bung der Echugpoden s Impfung nöıhig ſeyn 
kü.fe, iſt won ung ad a auf 2 und ad b auf 
— arbitrrirt, und wir And durch bie 

Nerfügieng bed Heron Ober-Praͤſidenten ber 
Y-ovin von 6. d. M. authorifire worben, 
diefen Zaſchleg erbeben zu laſſen. Gummas 
riſch würden alſo beibe Abgoben, nämlich die 
zum Landbebammen⸗ Uterftlgungs + Bonds, 
jfenimengennmmen mit ber zum Schugblats 
tern s Ampfunge » Bonds betragen: 

a) für jede Trauung, fomobl chelſtlicher, wie 

juͤdlſcher Glaubensgenoſſen 6 Sar. und 


b) fie jede Taufe, Beſcharidung und Na⸗ 


meogebung 5 Egr. 


Wie welſen daher die Herren Geiftll⸗ 
chen faͤnntlicher Konfeſſtonen, bie Koͤnlglichen 
dendeathlichen Aemter, ben blefigen Herrn 
Boliset» Diveftor und ſaͤwmtliche uͤbelge ſtaͤdti⸗ 
fche Poligeir Behoͤrden bes Deportenents ge⸗ 
meſſenſt an, bieie Abgade In vorbezeichneter 
re vom 1. Jall b. I. ad zu erheben, und 
fie in gleicher Mre und In denſelben Terminen, 
nie es wraen der Belträge zum Lausbebam⸗ 
men» Unterſtutzungs⸗ Boris von uns angeords 
net und wie «8. bieder geſchehen iſt, zu ſam⸗ 
mein, und unier_ber geordneten Rubrik refp. 
an die Herren Guprintendenten und Difane, 
an bie-Köntaltben Lındräthi en Aemter und 
as vnfere Dosupte Kofle abzufenden, Die 
Siraten, welche mir auf bie unrichtige und 
unptatiiisge GSeihäjtsjübrung bei Einfamms 


weparcia akuszerek wieyskich przy slubach, 
ehrztach, obrzezenisch i dawaniach imion 
poblerany bywa. Jsk wiadomo wynosi po- 
äatek ten stöfownie do ntzadzenir rarıego 
z dnia 25. Marca 1824, Dzienrik urzedowy 
stronnica 159 i 160, 


a) od sluböow tak: chrzesstanskich inkotei 
iydowskich wyznan 4 ögr. 1 


b) od chrztöw, obrzezan i dawan imlon 
2 ägr. 


Wysokose dodıtku do podatkn t25% 
ktöryby na pukryeic kosıtöw za pablıcıne 
srczepienie ospy potrzehry byt, wysledzili- 
imy sd a na 2 igr. ad b na ı Spr. I upe- 
wainieni iestesmy urradzeniem Naczelnego 
Prezera Prowiucyi z dnia 6. ın b do wJ- 
biersnia d datku tego. Summaryeznie wf- 
nosityby zatem obydwa podatki, mianovisie 
podatek na wsparcie akusrerek wieyskich, 
razern wzigweszy z pudatkiom MA fundusz 
szcrepienia Ospy: 


a) od slubu tek chrzesclanskich lako tdi 
iydowskich wyznaweow 6 Sr 


b) ed kazdsgo chrztu, cbrzezania i danis 
imiona 5 igr. 
, 

Zılesamy zatem Jchmost Dacho- 
wnrnı wszelhiego wyzranis, Krol Radacom 
Ziemisn kim, iutierszemu Dyrektorowi Po- 
licyi i wszystkiminnym miey.k'm Wiadzom 
policyinym Departamentu naszed0, aby pO- 
dstek ten w powyäszy sposob od}. Lipca 
r. b. p.czawszy pobierali, i tenie w pod»- 
bny eposöb i w tvch sımych terminach, lak 
wzgled m akiadek na weparce® akuszerek 
wierekt.h postanowilisıny i iak eit dotych- 
cz» diisto, zbicrali, nieraniey P d przepi« 
sanemi rıbıylamı resp. de Jchmose Super« 
intendentow, Daiekınow, ds Krol. Radzcow 
Zıuemianskı h i -du Kassıy naszev gtowney 
przcaytali. Kary, kiore na nierzetalne inie- 
punktnalne prow adıe ie cıynnusc przy ıbıt- 
ranıu i odsytanın okladek na weparc:o ahu- 


in 


fung: und Abführung der Landhebammen⸗ 
Untereftügunas » Beiträge geſetzt baden, blelben 
euch bei Einfammlına und Abführung der 
jrg! angeordneten fombinfıten Abgabe in Kraft 
und werden von den Schulbigen ohne afle 
Nahficht eingezogen werben, Es verſteht fid 
übrigens von felb®, daß die durch unfere 
Derfigung vom a5. Mal 1907, Amtseblatt 
E:ite 466 und 67, angesr'nete Urt ber Erbes 
bung ber Belträge zum Vacciknations⸗Fonds 
mit den 1. Zuli db. J. aufddrt, und daß 
fpäteften® die Imp flinge des 30. Zuni d. J. 
nod ber dort angeordneten Abgabe unterwor+ 
fen find. Die Heereg Impfärzte, die Königs 
lichen Barbrärbiichen” Hemter und die Kerids 
foffın baden fid blernach zu richten, und 
erivarten mr bie gedörig delesten und juſtifi⸗ 
zieten Mechnungen bee Kreidtaffen über die 
Brrwaltung. des Vaccinationd» Fyabd für daß 
eifte Semeſter unfthlbar und bei Vernieldung 
einer Drdnengäftrafe von 2 Rei, am a1. Cops 
tember . J. J 


Brombrrg, ben ao, Ma 1829; 
Abthell ung bes Junern. 


— — 


1956 April J. 


Vernetungen aus dem Alterthum vom Bußler, 
empfohlen, 


— ſelt Jahren kommt heftweiſe in 
Berlin ein Wert heraus munter dem Titel: 
Verzierungen aus dem Hitertfum von Buhßler, 
das hereltd In aı Heftea mit 106 Kepferplat⸗ 
ten, Eloffifhe Verjierangen der Eapntier, 
Grelehen und Römer und bie vorzäglichern 
bes Mittelalters, zum Gebrauch und zur Yus 
wertung für Baumelfter, Hrchireften, Deforas 
teurs, Badrikanten in Glas, Eifen und Holy, 
für Gold», Siiher: und Bronze » Arbeiter, für 
Danaft, Bußieppih+ Weber, Tapeten + Fadrie 
Banten urd Überhaupt für Gewerbetrelbende, 
besen Ardelten verglesungsfäbig find, dardie⸗ 
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szorek wieyskich postanowilismy, pozostalg 
takze przıy zbierarin 4 odaylarıa rozpored. 
dzonego teraz kumbinswanego podatkun, i 
sciagnione bedy bez wzgl«da od win:ych. 
Wrascie rozumie sie ssmu prrez sim ze r0Z- 
porzadzeny urzadreniem naszem z dnia 25. 
Maia ı827 Dziennik nrzgdowy str. 466. 167. 
sposob pobierania skladek na fusdusz wak- 
eynacyiny z dniem ı. Lipca r. b. ustaie,. 1 
te wakeynowani nspnzniey da 50. Uzerwca 
r. b. ustanowionemu tamze podatkowi pod- 
lega& maig. Jchmos& lokarze ezczepieniem 
sig trudniacy, Krol. Radzcy Ziemiansey i 
Kassy powiatowe powinny sig do tego ,stö- 
sowac, ji oczekniemy przyzwoicie udowod« 
nionych i usprawiedliwionych rachunkow 
Kıss powlatowych wegledem zarzadu fun- 
dusıun wakcynacyinege za ı. potrocze r.br— 
niezawodnie i pod uniknienyem kary po- 
rzadkowey tal. g dnia ı. Wrzesnia r. b. 


Bydgoszcz, dnia 2ogo Maia 1829. 


Wydzial epraw wewngtrznych. 





1956 z Kwietnia |. 


Preypichszenia z staroZytnosci. 


J. od kilku lat wychodzi w zeszytach w 
Berlinie diielo pod tytulenı npickszenia z 
starozfinosci przez F Bussie:, ktöre inz w 
2ı zeszytsch z 126 kupfersztr himi, klas- 
syczue upickszenia egipeyan, giekow i rıy- 
mian tudaet rarcelnieys.e wieku sred iego 
do uiycia i zastosowania dla bnduwniczych 
architektow,. dekoratorow, fuhrrkantow w 
srklc, zeläazie i drze-ie, r-b-tniYow ztota, 
srebra i brouzu, tkacıow adamasıkow, ko- 
biercöw, fabrykantow ohic, a asubiiwier dla 
procederowuikow, ktor-ch rob ty preyp.ck- 
sscnia wymagaia, podaie. Dale, usigu.ne 





nr, Eds iſt biefed- Wert ferner. dazu einge 
gichtet, Vorbilder zum Nachſicnen in Schu⸗ 
fen gu gewähren, und mid folches in biefer 
Are wirtlich bei ber Köntal. Bau: Afabamie 
und ben Symnaſilen In Berlin benutzt. Es 
iR In Berlla bei den Gebruͤdern Sropius im 
Diorama Bebäade und bei dem Buchhändler 
Nard, Hansooigtel Diet Mro. a, ſowobl In 
ofen a, Neften zu haben, als auf in ber 
neneften Bortfigung für fich, dle aus dem 19. 
so, und a1. Heft beſteht, und koſtet daſilbſt 
das ganze Heft a6 ©gr. 

nete Werk 


Wir empfehlen dleſes auð gejeich 
diermit zur Beachtung nnd Denugung für Dis 
oben ausgeſprochenen Zwicke. 


Bromberg, ben 13 Mal 1829. 
abıpeilung bes Innen. 


514 


jest dzieto to do podania wzeröw do rys0- 
wania w szkotach i uzywane bywa w Spü- 
sob tem ist-t ie w Kroöl akademii budo- 
wnictwa i w G'minazyach w Berlinie Drieta 
tego dostat moina w-Berlinie u braci Gro« 
pius w budynku Dioramıa i u ksiggaria 
Nanck na placu tak naz=anrm Hausyoig» 
tei Nro. 2 tk w wsıvsikich gı zeszytach, 
iakotdi w nowey khontrnuacyi 2 19 SO i ai 
zesıytu ektadaigcey sig i kosztuie tamie 
caly zeszyt Sgr. 25. 


Odznaczaigce sig dzielo to polecamy 
ninieysıdm do zwrocena nDä nie umagi | 
miycia do powyz&y wy rzeczonych zamiaro®, 


Byägoszcz, dnia 1380 Mala 1899. 


Wydziat spraw wewngtrznych. 


— — —— 


476 Mail. 
Verdienſtlichtelt. 
Dir Stell macher Schröder zu kablſchin dat 


deu Schmiehe - kedrliug Streich daſelbſt vom 
Ertzinten Im der Netge gerettet. 


Ihm IR für biefe eble Handlung bie ger 
feglige Brämie bewilligt worden. 


Brombiig, den 18 Mal 1830. 


Kbedrllung bed Innern. 


— 


976 z Mala L 


Pochwats 
"Koroaziey Schreder w Labiszynie urato- 


wat tamteyszeg» kowalcsyka Streich od u. 
sopienia w Nuteci, 


Za cıyn tn szlachetny praernaczont 
mn zostala prawna nagroda. 


Bydgoszcz, d.ja 1180 Maia 1829: 


Wydzial spraw wewngtrznych, 











— — — — 
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1488: Januar II. 


Die: weilifiihrfiche Ans nnd Miederatmeldung des 
euerpflcchtigen. Gewerbettiedes betzeffend. 


Die In ber Anmtöblart» Verordnung dom 
ır. Yarvar 1805 (Amtsblatt Nro. 4, für 
1835, Site 108) zur oͤffentlichen Renztsid 
gedrachte, doͤdern Orts ergangen Beſtlumung: 


bet bei dem nach Mittelſaͤtzen beſteuerten 
Gerwerden durch die Zugangs» Liien eine 
Brenerung mad bem betreffenden Mit 
telfage pro rata: temaporis erfolgen muß, 


bezleht ih, mie auch darin gefagt worden, 
lediglich auf die neu binzutestenden Gewerbes 
freidenden, und es milde aifo rin Mißdrauch 
dieſer Beſtimmung ſeyn, wenn ſolchen Steners 
pflchtigen, die ſchon längft ide Gewerbe trels- 
ben, Seitens ber Lofal + Behörden gefattet 
wersen folte, durch Abmeldung des Gewer⸗ 
bes und temnächfiige Wirberanmeldung de ſſel⸗ 
ber, ſich von dem nah dem Umfange idres 
@:rerrdes auf fie rrpartirten,. ben Mittelſatz 
Ürerfleigenten Steserfäge m befreien, und 
rare die Ingters demnähft den Mittelfag 
försmjahlen,. beſon ders da In bem feltenften 
Salem mit dr Armeioung eine wirflide Ein 
flelung des Scwerbes verbunden feyn moͤchte. 


Wer felr Eewerbe regelmäßig nur wäßs 
rend eine Theils des Jahres betreibt, non 
dem Eann für den anvers Theil des Jahres 
nicht debauptet merden, daß er aufgehört 
babe, dad Gewerbe zu betreiben, ſondern nur, 
daß frin Gewerbe in der Abdrigen Zelt des 
Jobrees rudt. Er fann ihm dader eine Ab⸗ 
rn. bes — * geſtattet werden, 
wie ſolche nur bei dem. Aufhörea des. 
er fb es Gewir⸗ 


Eine dem ganzen Syſteme ber Gewerbes: 


er enrfpiechende Beflewsrung: 


dadurch erfolgen, daß bei: ber: Repartition ber: 


sı6 


treldenben kann nur 


1498 x Stycznla Il 


Werledem sımı w Iseßo rameidowania i odm- 
cowania ulezasasego podarrowi prooederu. 


55 Wiadzy wyisıdy w urzzdıe- 
nin tuteys:dm z dnia 1180 Stycznia 1895 
(Deiennik urzedo=y na rok 1885 Nro. 4 
str. 108.) do wiadomosci publicıney podane: 


je przy procederach poding $rednich 
optat do podatku pociggnionych, przet 
listy przybrtkowe pociggnienie do po · 
datku,pod’ug wiasciwey mierney opkaty 
pro rata tenıporis nastapic musiy » 


$cigga sig, lak tam powiedelano, iedynie 
do nowo przybywaigcych procederomn'k0Ws 
a zatdm byloby naduzyciem postanowien 
tego, gdyby takim podatkuigeyms — 
iu2 dawno proceder swöy pro=i 12, 2 
strony Wiadz mieyscowych dozwolone by° 
mialo, przez odmeldowanie procederu a po» 
tem znowu zameldowanie ı neg0%» o * 
datku⸗ wedhug. obwodu ich procederu F 
nich. reparto *anego, ednia oplate er J— 
sızcego uwolnié sig, i zamiast tego — 
oplatg ciagle' potäm uiszctat, — 
by w rtadkich tylko przypadkach zo ua 
d..waniem istotne poprzestanie prose 
polacrone byte: 


Kto proceder awöy regularnie — 
dne tylko cz;sc roku prowadzi, tee? # id 
iac niemoina, iakoby w drugleY —1— 
roku  r:estat proceder growadzit, lect pl ku 
ie proceder iego-w pozostalym eRn a 
sp cıywa. Dozwolo.e mu zateıM by“ — 
moie odrmeldowanie procederu, ar — 
takowe tylko przy ustaniu procederu 6 
sce miec p>winno.. 


P\ciagrienie do oplaty takowe£® et 
cederownika catemu systcmatowi pobort P 
datku procederowego odpowiadaigee» P Pr 
te tylko: nastapic. ımoze,, Ze pr»J repait} 





— 


Steuer, welche überhaupt ben Sewerbebetrleb 
während des, der neuen Veranlagung doran⸗ 

gangenen — — Maaßſtabe nehmen 
fen. euch baranf ihr genommen wird, 
daß in der Regel ſeln Gewerbe während eineh 
Tbeils des Zabres ruht. Den mie Rückſicht 
dierauf adgemı: fe en Stererſe z muß er dem⸗ 
zäh aber nicht alleia während ber Zeit des 
wirfiihen Gewerbetrlebes, fondern auch waͤd⸗ 
gend der Zeit, wo daß Gewerbe ruht, entrich⸗ 
tet, Indem — Falls auf — pe 
boppeit MRüd genommen : und er obme 
On vor andern Grwerbersöldenden bevor⸗ 
jugt werten würde, 


Aut biefen Ruͤckſichten IR 


FE 
Sure 
j 
ã 
* 


F 
14 
& 
J 
i 


Sexwerbes aicht ſtatetfi ad⸗ 

werdetreiben? en müfien alfo, ſobald aus ber 

5 o —— Rh er ziebe, 

Daß die Abmeldang nur auf bie elngetreiere 

Ruhe des Sewerder lebes ſich bezogen, nicht 

son br ebrzen Wirderanmeldung 

ab bie *— nach dem Zune 
dem worden, fordern 

bie Monate von ber Admeldung bis jur 

Wiederanmelbung entrichten. 


Pi 


: 
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podatku, ktöra w ogölnosci —— 
proceier w roku nowemu rotfoienu po- 
prredzaigcym za zasade wzigsc mıa, i na to 
wzglad zwr. couy bedzie, ze p-wsaechnie 
proceder iego w iedney czesci roku spo- 
ezywa Umiarkowang z wzgledu na to o- 
plate podatku musi iednak niet-Iko za ozas 
istotnego prowadzenia pro-ederu, lecz tei 
za ezas epocigcia onegoz zaspokoid, w ra. 
zie albowiem przeciwnym ped#=oynie by 
wzigty byt wzglad zaczas spoczecia, itenie 
bez powodu byiby nwzgliedniony przed in- 
nemi procederownikami. 


Z tego wzgledu namieniono iuZ w in- 
strukcyi podatkn procederowego de dato 
Bydgoszcz, dnia 26. Listpada ı820 5 5. 
stronnic: 5, ze rzemiesinicy, u ktorych 
sig licaba p nı cnikow zwieniac zwykta, 
za cıly rok p datek zaspoko.c musaa, cho- 
cia nawet tylko priez nieiaki cıas w roku 
dwoch pom cnikow trzymaig. W instruk- 
eyi tey inme procedery isak r-emieslnicy 
wymienione niezostaty, gdri spodziesano 
sic, ze sig przy ınnıch pr.cederach takowe 
regularne spoczecie niewydarıa. Gdie e- 
dnakowoz przy innych proceder ch niz pro- 
cederze rzeıneslniköw, tymapod bne regu- 
larne speczgcie ma mieysce, iak n. p- ua 
berzystow w kipielach a czestokrac tei 
prıy prowadzeniu pr.c:deru pıwuwarst=a, 
tanı podobniez iak pr-y rıem esin.kach bu- 
downiczych w instrakcyi podırku procede- 
zowego n p. wymieniony b, uwolnienie 
od podatku procedero=meg za czas Sspocig- 
cia procederu miersca miece nem ie Iym 
podobni procederownicy musi4 zatim , skoro 
sie z P>-turnego zameldowa: :a pr cederu 
oka e, Ze sig odmeldowa ie tik na n= 
stjpiose spocagc e proceieru sci:get , ne 
tylko od nas:;pionege p»=turn:go zamıel- 
dowania poc:zwssy, — pro ederowy 
podiug klassyäkowandy ilosc , lecz tiz za 


zmiesigce od odıneldowania do powturnege 


zamcldowania zaspcksil. 
69” 
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Es verſteht ſih ubrlgers non ſelbſt, bei 
mit den bier file den ergelmäßiz temporatren 
Betrieb eines Airdenden Sewerbes im Wodnorte 
gegebenen Vorſchriften, diejeniaen Zaͤlle nicht 
jufammergeworfer werden bifen, mo in 
einem oder dem andern Jahre durch urg”s 
mößnliche Umftä de eine wirkliche E fung 
des Gewerbes, wenn auch nur fil- ei «n Theil 
des Jadres notdwendig gemorden tt, Inden 
in Rälen dirfer Art unde entlich el-e. Abmels 
dung, Behufs der Befteiang don der Gımers 
beſteuer Ranfisden maß. 


Auf gleiche Welfe iſt auch ber Fall weſent⸗ 
lich verfchleden, wo Hantwerker, deren B-mer« 
bedetrieb nicht regelmößig nah ber Yabresielt 
wechfelt, das Sewerde fortwährend betreiben, 
aber bald im Henerrfi chrigen, bald Im fieners 
freien Umfange, biofisdts deren #6 daher bel 
dem in dem Finanz: Minikerlal, Eirfular vom 
96. Febenar i827 (Be ordnung vom 23. Mal 
1827, Amts’latt für ı807, Nro. 27, Getie 561) 
gegebenen Worfchriften verbleiben muß, 


Nach biefen und hoͤßern Orts maoegange⸗ 
gen Heftismungen daben fämmiliche Sewer de⸗ 
ſteuer + Aufnahme; Bebörden in allen vorkom⸗ 
zienten Hälen zu verfaßren, und um biefes 
Merfahren bieffeitd gebdrig fortrolliren gu 
tönnen, wird bdenfelden zur Pflicht amade, 
Bet ſolchen durch die @Gemwerbeft uer.-3 gangs · 
Liften befteuerten Individuen, die daft @-merbe 
nicht erſt men anfangen, ausdruͤcklich zu 
bemerken: 


wenn fie das Gewerbe afgemelbet und 


welchen Steuerfag fie bis dapin entrichtet 
haben. 


Brombers, den ı=, Mal 1819, 
Abtheilung für bie direkten Steuern ıc. 


— — er 


Wrescle rorumle sie samo przer sit, 
de z przepisami dia regnlar-ie cıasowesd 
pronadzenta stoigcego procedern w mief- 
scu ramies’k nia wydanemi, te praypadki 
potscıone b+€ nie powinny, gdzie w tym 


-Jub innrm rokn dia nadzwyc:aynzcli 0ko- 


lieznosck it tne zap-ze-tane Pr cederyy 
chucias teZ tyik» na jedna4 cıesc rohn ko 
niecınie nastı id musialo, girz w prife 
padkach rodzaiı tego nie awı dnie odınel- 
dowanie w celu uwolnienia od podstku 
procederowego ıuieysce miese musir 


W rodobrr a-osöb jest takze przrp® 
deck co de istoty roäny, gdzie rrenuesluicyy 
ktorych se procerler regularnie podtug 
ezasu roku niermienia, proceder ciagte 
prowadza, lec: raz w ulegt-m pP datkoml 
druzie raz w wolnrm od p ‚datku „bwodeier 
wzgl;dem ktörvch zatemı prey przepisach 
w okulniku‘ Ministra fin.nsöw 2 d. 26. Lu- 
tego 1897” (tuteyszdm urzjdzeniu z duia 
25g0 Maia 1807. Dziennik urzedomf * 
rok ıR27 Nr: ©7. stren. 561) wydahych Pe 
zostac sig muusi. * 


Poding tych prret Wiadag wyısız * 
nas wydanych p stanowien powinny u 
stkie s isem podatku ;zocederowege —* 
dniace sie Wäad e postepowac, I ** 
moznnsci kontr Ilowania tu vrꝛyawoicie 
post-powsnia tego, ‚wkiada sig ma ar n 
wiarek, ahy przr taki I prze’ preybytkow 
listr podstku pr crdernweg» do optat⸗ 8 
datsu poci gnion+ch indiv.duach, KT 
proctderu nuwo nierbzpoczYnalg , wyraznie 
namieniaty: 

kiedy proceder odmeldowaty, 1 iakl 

podatek dutscheras uisıczaly. 

Bydgos:cz, dnia 1250 Maia 182% 


ydziat podatköw stalych. 


Alan der Öffenzliche Anjeiger Niro, 22) 


my u 


Deitentlicher Anzeiger 


zu 
No 22. 





Die Merrachtung mehrerer Bauerhöfe zu Raielsko 
und Ochodza, im Amte Lazısta, betreffend. 


Di zu den Dörfern Ralels?o und Dhotza, 
Im Amte Fa: efa, gehörigen Bauergrunbſtücke 
ſollen voa Johannt d. J. auf ı Jahr, ents 
torder einzeln oder gufammen, wit beffeßten 
Fılbeen und dem gehdriaen Ynvenfario Im 
Woige der Exctkution meifibierend verpachtet 
werden, 


Es if dp ein Blerungb» Termin Im Amte 
Bazlöfa auf Soneabend 

ben zo. YJuntb. J. 
Vormletags anyıfige, meisten Pachtlaffige, 
die im Tefmfne den Baldjäsriger Zins ale 
Sicherbelt? deponiren können, wahrzunehmen 
hierbuech aufgefordert werden, 


Daß Domalren Amt Lazisfa iſt ang⸗ewle⸗ 
fen worden, den ih meld nden Dattiufligen 
bie erforverihe Auekunft Im Betreff ver 
Anzahl der 37 verpachteu’en Hör, Größe ders 
felben, bed jaͤh lichen Zenſes 2c. zw geder, und 
Bat An Feder b4 irgend annebmbarem & bote 
bes Zuſchlages zu giwäetigen, welder dorbe⸗ 
halten bleibt, a 


Dromberg, ben n5, al 1829, 


Königlih Preußifche Regierung, 
Abtheilung für die direkten Steuern ıc,_ 





Dodatek publiczny 
de 


N FO. 22, 
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Weledom wydeiereawienia kilku ebursew w 
Rygielsku i Ochodza, eaenomii Lasishicy. 
= Yan? 


ranta chlopskie do wsiöw Rygielsko 1 
Ochodza w ekonomii Lıziskiey naletace, 
maia bydz od S$. Jana r. b. na rok ieden po- 
iedynczo lub razem z obsianemi pohmi i 
naleigcım do nıch inwentarzem w drodze 
exekncyi naywigsdy podaigcemu w dzierzawg 
wypuszczone. 


Do tego przeznaczony jest termin licy- 

tacyiny w ekonomii Laziaka na Subotg 
dnia so Czerwcar. b. 

e rına, na ktöry och&tmikow dzierzawy, 

ktöorsy w terminie pötroczny czynez irko 

bezpieczenstwo zioiyd muga, ninieyszdm 

wıywamy. , 

Urzad ekonomicıny Eaziska odebrat za. 
lecenie, aby zgtss:aigcym sig ochntnikom 
dzierzawy potrzebna wiad. most wzglgedem 
liczby wydeierzswic sig mriäcych gburstw, 
wielkosci onychze, roczuego czynezu dat, 1 
oczekiwac ma kazdy przy prıylaö sig tylko 
mgäacym licytum przybicia, kıiöre zastrıcga 
sig. 

Bydgoszer, dnia o5go Maia 1829. 


Krolewsko - Pruska Regencya. 
Wydziat podatköw stalych ete. 
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Sicherheits: Dolizei, 
Stedbriefe 


Hs der Barnifon Thorn find bie umſtehend 
bezeichn · ten Sottaten &ebafllan Jankowskl und 
Safod Ceeczlsti Dom Rö:igl. 37. Jafanterle⸗ 
Kıgiaente in ber Nacht zum 9. d. Ms 
befet et. 

Saͤmmtliche Civil⸗ und Milltalr⸗Behoͤrden 
werden erſucht, auf biefelden Acht zu haben, 

e im Betrerungefalle zu serhaften und an 

das Köntel. 37.,9: fanverle» Megiment nad 
porn eblefern gu laffın. 

Sromberg, den 24. Mal 1859, 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Janern. 


Signalement des Jankowskti. 


Alter s5 Behr, 
Aushebungs ort Mistzplefle, Wongrowlecer 
Rreifeß, Religion da bollſch, Groͤße 5 Fuß 
5 200 1 Stria, Haare ſchwarz, Stirn flach, 
Augenbraunen —** Augen grau, Naſe kurz, 
de, Mund gewöhniid, Zähre gefund, Kinn 
eund, Gefichteforde weiß, Statur unterfeßt, 
Sorache polnif®. Bıfondere Kennzeichen: hat 
einen Lerſten Blick, ſtottert beim Sprechen 
und iſt etwas geiſt w ach. 


Signalement bes Ezecgelstl, 


Klier au Jahr, Geburtdort Polanotes, 
Eneferer Krriies, Au⸗ hebungsort tedgleichen, 
Religion kathollfch, Größe 5 Ruf 7 308, 
Haare beaun, debdeckt, Augendraunen 
drann, Angın Ban, Naſe mittlere, Mund 
323 lan rund, Gchichtöfarbe geſund, 
— vo8, Statur ſtark, Sprache 
om + 


* Sie waren ge mit .. a 
n grautuchenen BD, - 
a en Olfein und Hembe, ” 
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Geburtsort Zabichyn, 





— 


Policya bezpieczenstwa 


Listy goneze. 
zZ garnizonu Torunsklego zbiegli w n%cy 
na r9. m. b. ponizey opisani Zutinierze $9- 
bastyan Jenkuwoki i Jıkob C.:eszelski z Krö- 
lewskiego 57. polku pischoty. 


Wıywamy wszystkie Wiadze cywilne 
i woyskuwe, aby na tychie bacznose miıly, 
1 w razie spustrzeienia, ich przytrzymaly, I 
do Kröl 37. patku piechoty odstawily. 


Bydgsszez, dnia 24g0 Maia 1859. 


Krölewsko-Pruska Regency* 
Wydzlat spraw wewngtranych. 


Ryaopis Jankowsklego. 


. Wiek 93 lat, mieysce ursdzenia Zabl- 
cıyn, w Powiecie Wongrowieckim, mieys® 
wybrania do woyska Miedzylisje dito; religla 
katolicka, warest 5 stop 3 cale ı atrych, 
wiosy czame, czolo plaskie, brwi cams 
oczy ssare, nos krötki gruby, nıta zwJ° 
czayne, acby zdrowe, podbrodek 0 
cera twarzy blada, sytuacya pwdsindia, mowi 
polska, znaki szczegülne: ma ponure WeJ- 
szenie, zaigka sig mowigs, i lest nioco 
na umysle. 

Rysopis Oxeszolskieg". 


Wiek oı lat, mieysco urodzenis Pol 
nowo, w Pewiecie Gniezeinskım, mieys‘® 
wybranis do woyska dito, religia katolicht, 
wzrost 5 stop 7 cali, wiosy brunatne, © 
pokryte, brwi brunatne, oczy niebleski® 
nos mierny, usta zwyezayno, podbrodek 
kragty, cera twarzy zdrowa, wärs 
sytuacya mocna, mowa polska. 

Ubrani byli w kurtkg stuzbows,; watt, 
sukienne, szaraczkowe spodnie, wtara fü‘ 
&yerke, bindg na ezyi, böty i koszulg 





m. u m — u. 


in ur 


m “ 





D. hier unten näher analifiete, mehrer 
ver Deftoͤhle angeft.ulöigte Kaficalr Manter 
fimsti it In ber Nacht vom 7/3 b. M. aus 
der hlefigen Frohnſeſte entiprungen. 


Ale reip. Clvil⸗ und Milltair · Behoͤrben 
erſuchen wie hierdurch, auf benfeiben eln 
wachfames Huge zu hasen, Ih- Im Betretungs* 
—— arretiten und. gef. ſſelt dlerher abzu⸗ 

tftrn. 


Signalement. 


Samillen « Name Mantelewifi, Vorname 


‚Kıfmir, Geburtsort Brzoska bei Mogilne,- 
Rellgton kathol ſch, Alter zo Jahr, Größe 


5 8:8 4 300, Haare ſchwarz und ganz kurz 


derfchnitten, Stirn frei, Auzenbraunen fhwarz, 


Yugen blan, Mafe,farz, Mund breit, Bart‘ 


ungafire, Kinn rund, Zähne oolzaͤblla, Ber 
fihtsbtlöung rund und podennarbie. Geſichta⸗ 
farbe blaß, Statue mitiel,. Sprache polaiſch. 


* Bekleidung. 


1) eine alte grantuchene zerriſſene Arch, 

2) dergleichen Weſte mit banken Knoͤpfen, 
5) welßtachne Welnflelder, 

4) ordinalte gute Bauerfliefeln,- 

6) alte tuchene Militaltwuͤtze, 

6) lelaenes Hemde. 


Anmerkung. Die ad a und 4 aufge⸗ 
führte Bekleidung bat der Mantefemätt in: der’ 


hlefigen Frohnfeſte zurückzelaffen. 
Tegentetino, den 8, Mal 1829; 


Königl.. Dreuf.- Erledentgeriät:- 


sar 


’ 
— 


1, poniidy opisany wıgledem wieln pd- 
petnionych kradzieiy obwiniony Kazimierz 
Manteiewski zbiegt na dniu „fg m. b = 
tutezsıege aresıtu. 


Wsaystkie resp. Wiadze cywilne i woy- 
skorwe wzrwalga sig niniersıdm, aby na 
niego baczne oko miaty, iego w razie spo- 
strreienia prıyırzrmaly, i okutego v kay« 
dany tu praystuwid kazaly. 


Rysopis: 


Nazwisko Mantejewski,imie Kazimierz; 
mfeysce ıraJze:ia Brzoski pod Mogilnem, 
religia kat licka, wiek- go lat, wys.'kod 
5 sıop 4 cale, wiosr crarne i krötko priy= 
strzyione, czeto nieprzykryte, brwi czarne, 
ocry niebieskie, nos krotki, usta srerokie, 
broda niegalona, bröda ohkragta, zeby zu- 
peine, twarz okragta I ospowata, kclor twa⸗ 
ray biady, posta& örednia, mowi po polsku.- 


Odrziet: 


1) Nosi stara,- szaräczkowg,. sukierina,: po- 
dartz iakg, \ 

9) takq samı4 kamizelkg z dwiecgcemi gu- 
zikami, . 

5) biate sukienne spodnie;- j 

4) ordynaryine dobre chtopskie boͤty, 

5) stara sukienng woyskowa crapke, 

6) ptocienna koszulg. 


Uwags: Pod Nrem: i. i 4 wyraony 
przyodziewek ‚Mantejewski' w tuteyszym &- 
rosztie' zostawil. . 


Tizemeszno; daia 850 Mala 18029: 
Krölowsko-Pruski 8ad Pokoiuwi 


—— * 


Hr Eos und Milltale⸗Behoͤrden werden 
hier durch aufatforbdert und erfucht, auf dem 
Anton Sobolewäfl, der die dieñge Domtirche 
darch geiwaitfamen Einbruch Berau‘t bat und 
aus bem Hirefigen SGefaͤngriſſe vom 15. auf 
den 16 d. M., Für um g Uhr entwiden 
und diſſen Signelement bier beigefäzt IR, 
anfmertiam zu fyı, ta wo er 6H beitreten 
läät, fofort Dingfeh zu machen und argen Er 
f;8 der Koſten an den piifizen Mazifrat ab» 
liefen zu laſſen. 


Barfın, den 16. Mal 1859 
Des Masikrak 


Signalement. 


Alter aı Jahr, Sroͤße 5 Ruf 5 Zoll, 

aar burfeldiond, Stirn sund, Augenbrauen 
fon), Hagen blan grau, Nafe flein podıns 
grüdig, Mund gewoͤhnlich, Schaurr dart klein, 
Bond, Alun rund, Gefcht längiih, Grfihtsr 
farde blaß, Statur ſchlank, befondere Kenne 
gelben: flat podengrädig und auf der Stirn 
eine Meine, jedoch kennbare Schmarre. 


Bekleldung. 


Loffehrauntuchener Rod mit farletem 
Baſch an) zichnem ünterfutter, geſtroifte, aſch⸗ 
grautuchene Hoſen, gute Stlefeln, If ohne 
Kopfbedeckung entlaufen, ſchwarzſeldenes Hals⸗ 
tuch, weißlelnenes Hemdbe. 
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W. ji nprasıa sig wsıyetkle Wisdre, 

tık cywiine jako tei i woyskuwe, aby na 

Antoniego Sobolewekiegd 0 popelnlonq gwat- 

towng kr.dıiei w Kosciel» tuteyszyım Tom · 

skim obwinionegn, z tatsıszeEo wigıienia 

w dnia ı5. na ı6. mM b. rano o gidilnie 3, 
zbieytego, ktorego rysopis tu jest ıatgczonym, 

bacıne dawaly «ko,  razie wysledzenia 

praytraymaty 1 12 zwrotem kosıtöw do fü- 

teyarego Megistiatu pod mocna straig ode, 
elaly. 


Gniezno, dula 1689 Mila 1839. 
Magistrat 


Aysopie. 

Wiek aı Ut, wzrost 5 etop 5 als, 
wiosy civmno- blord, croto okragle, urwi 
blond, o:zy clemn ‚niebieskie, nos malo 
d:ı. baty, usta zwyczayntz podbrodek mily, 
blond, broda okragla, twarz podlugowata⸗ 
kol.r twa ay bl.dy, sytuacya szerupta, znakl 
sıczegoln«: zaacznie dziobaty 4 ma cadle 
matq iednakowoi widoczng ryag malge. 


* 


Ubior 


Surdat elemny, kıfawy suklenny, bu · 
eiklem w kraty podsayty, spoduie w pisal 
sraraczkuwe sukienre, boty dobre, 2 ß” 
gtowg zbiegt, chusıka va szyi czarno.lede- 
bna, koszula biata plocienna. a 





| Betfanntmadunm 


bie 


Ar ben 


| baten wir einen 
! Domaizen-Amite gleiches Namens gehörigen 


Vererbpachtung des bei der Stadt Birndaum briegenen 
Amte gleihes Namens gehörigen, (oggn Witen Werndergs berweffend 
s f f F . ee 


Grund Bes Hafen Erleſſes bes Rönigl Ins Minifivrlt vom 29. M 
Termin zur Wererbpachtung tal, Kran —— 
ſogenannten Welabergts 


gum Do maluen⸗ 


44 J 
dd 
helegengps WE 
auf ben 16. 






















— — — 


—— — 
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Vormittags 10 Uhr, vor dem Landraͤthllchea Amte Blrubaumer Lrelſes, im Amtshauſe zu 
Bienbanm anderaumt, wozu Eſbpachtsluſtige elugrladen werden, De Erbpachts: Pedingungen 
Könsen febergett ſowohl hier In unſerer Doralmen» Realſtratur, als auch In ben Reglſtraturen 
des Inndrärdiichen Amts Blenbaumer Kreiſes zu Challa und des Domalnen⸗ Amts Birnbaum 
ja Birnbaum eiugeſehen werben. . 


Zu diefem Etahlifſement gehören außer dem haranf befindlichen alten Wohnhaufe 
nebſt Sta, Höerhanpt 1a INoraen 133 [] Tutten. Der Er paͤchtet muß anfer tem Raach⸗ 
fanısgelde einen im Rapital urabläsbaren ErbpHts Raıon don jaͤbUch 4 Rilr. bernehmen, 
das Riinum des Ersftandigelded von 201 KAtlt. 7 for., mie welchem angeboten werden 
muß, wird durch die Eizitation geſtelgert. 


Jeder, welcher mit‘teten will, muß fich vo-her üser feine Qualifilatlon aus welſen 
und eine baare Kaution von Einhundert Thalerm Leponlren, melde als dann dem Erwer⸗ 
bee anf das Erdſtande geld angerech et werden wird. Die übrigen Bıdingungen koͤnnen in 
den oben erwähnten Meziffraturen eingefchen werden 


Polen, ben 29. Upull 1829. 


Königlich Preußiſche Regierung. 
Abthellung für bie direkten Steuern, Domalnen und Forſten 
Betanntwadurg 


die Vererbpachtung ber bei Bogdanowo, Im DomalnensAmte Dbornik, 
; | belegenen Ziegelei betreffend, 





| 
I 








Aır Grund des Hoden Erloffed des Königlichen Finanz Minierfli vom 12. Januar db, J. 
saben wir einen Termin zur Vererbpachtung der dei Bogdanomo, Im Domalnen⸗ Anıte Odornif, 
belegenen Amts, Zirgelel auf den 17. unit b. J. Bormirtagd ro Mär, vor bem gandräths 
lien Umte Döorciker Kreifes, im Amtöhaufe ju Bogdanowo anberanmt, wozu Erbpachts⸗ 
Inftige eingeladen werden. 


Di ds Bedingungen konnen jebewgeit ſowodl Bier In unſerer Domalnen⸗ 
Regifratur, A nn Beuikraeen a gandrärhlichen Amts zu Dbornif und des 
Domalnın» Amts Obornit zu Bogbanomd eingefeben werden. 


biefi tabitfement gehören außer ben barauf Sefindlichen Gebäuden überhaupt 
* Res —— Ines, Baufteßen und einer Lehmgrube. 


ji D ‚# anfer dein Rauchfangégelde einen Im Kapital nnablödbaren 
af Exfpadtt Zins te 5 Bor 15 for. Übernehmen, das Minimum bes Erbffanbäg’ 
des pn 656 Meie,, mit welchem angeboten werden muß, wird durch bie Eisltarien geftelgert. 
| 70 
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Yeder, welcher mitbleten will, muß ſich vorber uͤber ſelae Qualifitatlon außiwelfer 
und eine haare Kautlon von Zwelhundert Thalern bepontren, melde alsbann bem Ermerber 
auf das E-bfiantsgeld angerechnet wieden roled. Die übdelgen Bidingungen Können In des 
abener waͤhaten Regifizaturen elugtſehen werden. 


Poſen, den 28. April 1829. 


Koͤnighich Preußiſche Regierung. 
Azthellung für die direkten Steuern, Domalnen und Forflar- 








\ 


Sefanııtmadun 


E. ſoll dohzer Verfügung zufolge die Salzaufuhre and dem Galzs Magazine zu Thorz na 
dem Gags Magasine zu Jnowraclam Im Wege äffentlicher Bizltatlon an ben Mlu deſtfordernden, 
vom 1. Jali d. J. ad, bis zum Hehnungsihluffe pro Drjember 1630 oder 1858 ausgethan 
den, meogı Ib einen Termin auf den 5. Fu nid. 3, Morgens um 20 Upe, im Sal 
Magazine zu Inowraclaw anberaumt babe. e 

Die Bedinaungen der Enteeprife können in ben gewoͤhnlichen Diennfkunder beim 
hieſigen Haupt⸗Zoll Amte, ben Königl. Landraͤthlichen Aemtern zu Thorn und Inowraclan 
and auch In den Salz⸗ Magazinen der legtgenannten Städte eingefehen werben. 

Strzalkowo, den 30, April 1829. j 


Königliher Dber # Zoll s Infpektor- 


Maſchwitz. 
Subbaſtatlons⸗ Ppatent: Patent ambhastacyiny: i 
Zum Berfauf des Im Brombergfchen‘ Do sprzedaiy gburstwa wieczysto-dıler 


-Krelfe, Im Dorfe Salno N:o: 7. Amts Kos rzawneg» w wsi Salnie pod Nrem. 7. * 
ronowo belegen, den Johaun und Roſalla konomii Koronowakley poldionego, Janowi 
Muſchyntklſchen Edeleuten gehörigen, auf i Rozalii mationkom Muszynıkim naleiq· 
ie. 05 Gyr. obaefhägren Exbpachts⸗ cego na tal. 401 ägr. 25 ocentonego, "I" 
Grunztüct ſteht im Wege der nothwendigen znaczony zostat w drodze konleczney su 
Subhoftation. ein peremtoriſcher DBietungsters- hastacyi termin lieytacyiny peremtorycany * 


min au 

, an 9, Uunguſt d. J. dzien a9. Sierpnla r. b. 
Worn'ttass 8 Uhr vor dem Heren Dberlans z rama 0 godzinie 9. przed Ur. Voelz, Asıe- 
dee zeriche 8: Aſſ Mor Voͤltz an hiefiger Gerlchts ⸗ ssorem, w naszym lokalu Auzbowym. Text 
Stile an. Die Tape kann zu jeder Zeit in mode bydz przeyrzsma kaidego ozesu.w Bi" 
unferer Regiſtratur elngefehen werden. sıdy Registriturze. 

Bromberg, ben 6. April 1809, Byägoszcz, dnia 6g0 Kwietnia 1849: 

Königlich. Preußiſches Landgericht; . Krölowsko.- Pruski. Sad Ziemizuskl 








v* 


Bekanntmachung. 
Im Teewmine 
den 5. Zunib. J. 

Qormittagd 10 Üdr fol das den Zlentakſchen 
Edeleuten abgepfändete Inventarium und Mos, 
bilien in loco zu &roß £ongf durch den Heren 
Referendarlus v. Baczko Öffentlich gegen gleich 
baare Dezablung verkauft werden, 

DBromberg, ben 27. April 1809, 
Königlih Preußifhes Landgericht. 





Befanntmachung. 


Das Im Mogilnoer Kreife belegene Gut 
Mygslatkowo nedſt Zubehdr fol von Yohanni 
d. 3., bi8 wieder dahin 1850, öffentlich an 
ben Melſtbletenden verpachtet werden, 


Hlerzu I ein Termin auf 
Vormittags um 9 Uhr, vor dem Landgerichts 
Referen darlus Sorempel, bieſelbſt anberaumt, 
woju VPachtluſtige und Kautionsfaͤhlge einge 
laden werden. 


Die Pachtbebingungen koͤnnen in unſerer 
Regiſtratur eingefehen werben, 
GSneſen, ben ai, April 1849. 


Konlglich Freußlſches kandgerlcht. 
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Obwieszezenie. 
W terminie 
Ania 5. Czerwcarb . 
o godzinie 10. z rana ma bydæ matzonkom 
Zientak zatradowany inwentarz i mobilia na 
gruncie wielkiego Lonska przez Referenda- 
rza Ur. Baczko za getowlıng sprzedane. 


Bydgoszcz, dnia 87g0 Kwietnia 1809. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 





Obwieszezenie. 


Wies Myslatkowo w Powiecie' Mogilla- 
eklm polozona wraz z Przynaleiytosciami, 
ma bydz od 8. Jana v. b ai do tegoZ czasu 
858 naywiccey daigsomu publicznie w dzie. 
Izawc wypnuszczona. 

Tym koncem wyznaczony iest termin na 

dzien 26. Czerwca r. b. 
z rana © godzinie 9. przed Ur. Strempel, 
Referendaryaszem, tu w mieysen, na kto 
chet maigcych dzigrzawienia ninieyszem za. 
Ppozywamy. 

Warunki dzierzawne w Registraturze 
naszey przeyrzane bydi mog3- 

‚Gnieino, dnis sıgo Kwicetnia 1829. 


Krölewske.Pruski Sad Zicmiaunskt. 





Belanntmachung. 

Das Im Weefchener reife Belegene Sut 
Bardo ſoll anf drei Jchre, von Yopannl d. J. 
Bis dahin 195m, Öffentlich verpachtet werden, 
Mir haben hirju einen Termin: auf 

ben 24. Juni d. 9%, 
Bor dem Deputirten, Heren Landgerlchts⸗ 
Rath Jekel, In unfernr Seſchaͤftslokale arbe⸗ 
raumt, und laben Pachtluſtige mit der Nach⸗ 
sie vor, daß die batı-ffenden Beblagengen 
In unferer Regiſtratur eingefehen werben Punen, 


Surfen, den 6. Mal 18:9. 
Königlih Preußifhes Land 


* 


gerlicht. 


4 





Uwisadomienie, 

Wies Bardo,. w Puwiecie Wrzesinskim 
poloziona, ma by& od S$. Jana r. b. az de 
tegoZ czasu 1858. r. droga publiczney licy. 
tacyi w dzierkawg wypuszczona, tym . kon« 
cem wyzraczylismy termin na R 

dzien 94. Czerwea r. h. 
prred Deputowanym W. Sydziq lekel w po- 
siedzenin Sadu naszego, na ktory chęẽ ma- 
iacych dzierzawienia z tem uwiadomieniem 
22po2ywamy, Ze warunki wyvuszczenia w 
R:gistraturze naszdy przeyrzane byé moga. 
.  Gülezno, dnia 6go Miia 1809. 
Kröluwske.-Pruski Sad Ziemianski. 
— — * 
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Befanntmahung. 


Ya YAuftrage bes Koͤnlgl. Landgerichts. 
h Gnefen Haben wie zur Verpachrung des 


tefelbft belegenen, zum Friedrich Gottlieb Deus 


mennfchen Machlaß. gehörigen Vorwerls, auf 
ein Yabr von Zobannis d. J. ab, bis bapin. 


1850 einen Termin auf- 
den 15. Yuni db. J. 

Morgens um 9 Uhr In Biefiger Berichtöflube 
angefegt, su weichem pacht aͤhlge Lirchader 
mit des Brmerfen vorgeladen werden, daß 
an ben Meftbictennen der Zufdlag enfolgen 
fod. Die Pachedevingurgen fönnen In unfes 
ser Kesifiratur nachgefehen werden, 


Wagrowlec, den 16. Mal :829, 
Königl. Preuß. Friedensgerlcht. 





Obwleszczonle. 

W akutok polsconia Rrol. Sadu Ze- 
miansklego w Gnieznie wyznacaylumy do 
wypuszszenia w dzierzawg folwarku ta w 
Wagrowen polozonego, do pozostatosci po 
Fıyderyku B>gumile Nenm:nis ralezgcegd, 
na rok ieden od S. Jana r. b. az dutad 1850. 
terızin na 

dzien ı3 Czerwra.r. b. 
z.rana 0 god:iinie 9. w mieyscu nasıych 
posiedzen, na ktory do dzierzawienit ochotg 
maigcych i zdulnych z tem nadmienieniem. 
wzywaıny, Ze nayr iccdy dawaigcemn pr2J" 
derzenie nastgpi. Werunki teyie dalerꝛaw 
w Registraturzo naszey przeyrzane br& mogt 
Wagrowies, dnia 1680 Main 1829. 
Kroleweko.Pruskı Sad Poheit 


Da In den zum Verkaufe des im Micelaner Landfchafts-Kreife sub Neo, 45. der 
Knvotdefen,R:aiflratae belegenen, auf 10810 Relr. 8 Pf. landſchaftlich abgefhägten adellchen 


Eurs Klein Radowiska angeſtandenen Terminen bis jetzt 


feia annehmbares Gebot verlautbart 


worden ‘ft, fo haben wir elnen ande weltigen Iff:ntlichen Eizftations » Termin auf ben so. Aus 


suf d. J. 


um ıı Udr Vormittagt auf dem biegen Lanofchaftsdante angefeht, mogu Rauflıs 
flige mit dem Bemerfen elugeladen werden, daß mit 


demjenigen, der «ln annhmisaret &:508 


verlautdart und. die gedörige Sicherheit nachweifet, nach eingedoltem Konfenfe ber Königl. Sr 


neral Randfchafts » Dirkilon der Kauffonteatt fofort adgefchleffen, 


eine. Kuͤckſtcht genommen werben fol. 


auf Nachgebere ‚aber gar 


Die Taxe des Suts, fo mie bie Kaufsedingungen können. täglich. In mufeer Rıgls 


ratur eingeſehen werben. 


Trarienwerder, den ı2, Mal 1989.. 


S 


Königl. Werpreußifche Brovinzlals Landfchafts, Direftlom. 





— — — 


Befanntmadung 
Die dleſtge enangelifche Kirche bedarf. el Sebentenden Reparatur: DI 
Anftandfegung fol im Wege der Ente.prife — — — auggefügrt 


werden.” E6 wien ber Liltations⸗Termin auf 


ben 16 Juni 


& % 


Vormittagd um 9 Uhr, auf der hi-fizen Rathsſtude annefegt, zu melden Bauuntern⸗ hmer 


vorgeladen werben. Zum Mitoteten werten nur bie jugeicffen, 


die entweder als fiher kefanat 


And, oder eine Rantion non 50. Rilr. baar ob en 
Abrigen Bebingungen werden Im Termine — — — deponlren · 


Nadel, den 10. Mal 18:9, 
Der 





Nasygifkreat. 
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Bekaumatemachumg. 
Zufolge boher Reglerungs » Verfüsung vom 16. April d. J., Nro. 947 Aprll, ſoll 
ber Damm, nnd Brückenzol bei der Stadt Makel an ben Melſtbletenden anderwelt auf drei 
Jahre, und jmar vom 1. Januar ı850_@, derpachtet werben. 


Der biesfällige Eijttatlone «Termin. IR auf ben 6. Jull d. J. bier anderaumt, zu 
weldem Pachtluflge mit dem Hemeıfın eingeladen werten, daß der Meiſtdletende, nach eins 
geholter Genefmigung der Koͤnlgl. Hohen Kıglerung den Zuſchlag zu gewärtigen Bat, 


Die bei’ diefer Verpachtung zum Grunde: llegenben Bedingungen koͤnnen jederzeit 
hier eingefeben werden. x i 


Mrogen,. den 05.. April 1809.. 
Königl. Domalnens Intendanturs Amt. 





Aachener Feuer s Verfiherungs # GSeſellſchaft. 

In Gemaͤßhelt des 5 a9 der Statuten biefer Geſellſchaft machen wir hlemlt bekannt, 
baf bie Direktlon In den allgemeinen Verſicherungs⸗ Bedingungen einige, durch ihre biäherigen 
Erfahrungen als nöhte ih erwirfere Aränderungen gemadıt hat, Durch biefe Abändernungen 
find die gegenseitigen Mette und Verpflichtungen beſtimmcer feſtgeſtellt worden, als In den 
frühern Bedingungen. Die abgränderten Bedingurgen find nicht allein bei dem unterzeichneten 
Haspts Agenten, fonderu auch, dei den Agenten, Herren Prowe et Appelbaum: in Bromberg, 


einzufeden. .. 
Danzig, den 50. April 1889; 
Daupts Ügentur zu Danzig. 
De. Boll. Meger.- 


Das Koͤnlol. Hochvresliche Minifkerium des Innern bat uns auf eln, für neu und 
elgenthämlich: anerfanıtes Veafahren, mwolene Garne von denen darinnen Defhanlichen Fettig⸗ 
keiten zu velnigen, fo mie auf ein, ebenfalls für neu und eigenthümlich anerfanrtes Verfahren, 
Tuche, twelhe auf die gewöhnliche Art gero:be' und gereinist find, vor ber Walke mit einer 
"Säure zu brbandeln, el Patent anf acht nach einau er folgende Yahre und file ben ganzen. 
Um’ang dis Preußtichen Staates gultig, hoch zenegrea brw'niget. Die hierauf Brzug habenden 
3 tbnargen und Befcheeldungen find ten Wänigl. Mintferlal- Akten deigelegt worden. Dre 
Borfhrift des Pudlifancume vom ı4. Oktober 18 5 gemäß bringen wir dies zur Öffentlichen 
Kenitsiß u d bemerten nachträglich, daß wir: bie Anwendung ber Patenfirten Verfahren zu 
eigenem Gedrauch benugen merden, 

Berlin, den 16. Mat 1809; Ch. James er John Cockerill. 











2 Es werben Im Termine den 19;, ao. und aa, Yun db. $. dle großen Labifchiner 

Wleſen nad) Morgen gegen baare Zahlung. verpachtet, der Bırfammlangsort iſt, wie: gewoͤhn⸗ 

lich, auf. der fogenaunten Krıyma WWiefe. .“ 
- Schloß Luboſtroñ, den 25.. Mal. 1809. 








—wa ne mE 
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an 


— 


* say ir; 


Einem hochverehrten Publliko beehre Ih mich tlerdurch angupelgen, daß Ih vom 


erfien Yunt d. 3. an, dem Verkauf verfihledener Aet⸗n Königlichen Klafterholzes, beforgen 
wirde. Gutes Holy, gerlles Rioftermac und fchrele Arfudr, fo fie gemänfche wird, follen 


meine ganz ergedene Bitte, um bochgeneigte zahlreiche Aufträge, ſtets red:fertigen. Beſtellun⸗ 
en mie auch dad Geld werben zu mehrerer Bequemlichkeit, auch beim Kürfchnermeiften Deren 
Bode in bee Stadt, jederzeit, beriitwilig angenommen. 


Ganalmerder, den 26. Mat 1849. Adolph Pengim 


— — 





— 


Betannıtmadun . 


Auf bem Bauplatze an der hleſi nen Jeſulter⸗Kirche, ſollen Mohtan, den 16. Junt 
Wormittagd um 10 Uhr 6300 Stüd alte, noch brauchbare hollaͤndiſ ae Dahpfarmen, desgleiden 
800 Srld Dichkelor, fogenanzte Nonnen und Möache, mie Vorbehalt bes Zufcplag:s Eimer 
Köntgl. Hochloͤbi. Regierung, an ten Melſtbletenden vebfauft werden. 


Bromberg, ben a6. Mal 1829. Ser aſch, Wege Baumelfer. 








- Merinos Elektoral⸗Sprungboͤcke chen zum Merkanf, und fan deren Wole In 
Yagenfin genommen werden, Bır Preis if von 10 — ao Rur. pro Gil, 








eistowo bei Anowraclaw, ben no, Mal 1809. Nordwmann. 
Beifches Selterwaſſer empfiagen und verfaufen die gange Flagche 19 Sgr., die 
Halbe Flaſche & 6 Sur. ne s 


se Dodm. « 








€ wird fofort ein guter Ziegler in Ziszfomo det Ynomraslam gefacht; 








Mehanifhes Kunftfeaten 


Einem verehrten Padlifum macht Untergelchneter ganı ergebenft Befannt, daß er 
Sonuntag den 7. Jan gem Eeftenmale Biefeli,. Im hiefigen Thrater, fein von Ihm felöft bear 
Beitites Kunfitdeater eröffen wird. Wuf biefem werben Gchaufpiele mit mechanlſchen Flyuren 
gegeben und Ballets, Mitamorphofen und tranfpavente chiaeſi ſche Yünflonen, fo wit ven 
Echluß perfpectisifche Peoſpecte vorgeſtellt. — Dir Unterzelchnere dirigiert dieſes Bert san 
allein und fpricht zwei und zwanzig Stimmen In veränderten Tone. Zw dem Theater gebören 
934 bemegliche Figuren; es werden deshalb an jedem Tage neue Stucke aufgeführt, — Das 
Yräpere wirb burcch Anfchlagejeitel bekannt gemacht. 
63 


berle 
erſter Meiſter der Aufif und Metamorphoſen » Theatut. 


— — — 


Man hat das Gerüche verbreitet, als habde ich bie Hrbanımı sen; 1A 
wuß Dieb Biermsit öffentlich gehorfamfl widerlegen a sie, Er — meist 
Huflelſtangen autlaß im ſcheuken. Die Sveziekebebamme Sammet, jitzt verehel. Hade, 


Rıo, 27 in Borzisfomo wohnhaft 
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Subſkription 
am f x 


Spenden des Sonntaqsvereins in ernften und bumorıfifchen Gaben „" zum Beften der durch 
Waſſer verungluͤck un Preußiſchen Viederungen. Subſkriptionspreis ı Thaler, erbittet de 
Muntfche Buchhand'ung — : . 
Außer der Berohhnng, im Bewußtſeyn durch diefen Beitrag im Etwas dem über: 
mäßigen Tommer der verungiüch en Heberjchwernmten, abgehoifen zu baben, bleibt noch dem 
zur ohlthaͤtigkeit Gofinn’en ein angeuchimer geiftiger Genuß, indem der Sonntagsvereim' 
viele der ausgeseichneiften und wigigfien Boͤpfe Berlins zu feinem Mitgliedern zähle, 








Auf veranlaſſung der Koͤnigl. Hochloͤbl. Regierung hieſelbft find nach einem vom 
dieſer hohen Behörde ertheilden Muſter eıns und zweifeittge 


Formulare zu :Diäten= und Fuhrkoſten-Liquidationen, 


gons in der Jorm, wie. le durch die hohe Regierungs, Verfügung vom 7. März d. J. 
e. 19782 I. (vergl, Anstsbiart für 1828, Vro. 14. Pag. 255 und-254) angeordnet ft, ge⸗ 
druckt worden und wird Davon in der unten benannten Zuchdructerei 
a) ı Bogen, & 2 Rremplare mit eimfei: igen Blanquetis, „ . ,„ für 6 Pfennige 
b) ı Bogen a2 Exemplare mit 3weifeitigen Blanguetts . .. 1 8 Ä 
verkauft. . 
Ferner find bier ſtets vorraͤthig und für neben bemerkte Preife zu: haben: 


») Örtfchafis ; Verzeichniffe des Bromberger Departements, 4., 
——  rempiae > > 0 en efirır en HK 
2) Luther. Batechisrung für Confrmanden, 8, das Eremplar + s Ser. — Pr 
8) Sormulare zu Regiſtern der Rirchen» Bücher für Trauun⸗ 
sen, Taufen und eitorbene, fowopl für die katholiſchen 
als evangelifchen Kirchen z 
k a) 1 Buch auf Mundirpapier .. .. —⏑ 0. . für 26 Ser. 5 Pf. 
b)a s auf Conceptpapier . . — 09 15, Sor. — Pf. 
4) Sormulare zu Kegiftern der Birchenbächer für Konſtrman⸗ 
den, Das Buch 01 2 d#,. . . 28, eo. ı 0 8% ı .. #6 fhr 15 Ser. — pf. 
5) Verſchiedene Blanquetts zu Konfirmations⸗Scheinen, 4., das 
Exemplar tree. fr Sor. CHF. 
6) Formulare zu den Stammrollen das Buch 2 = fr ao Ser. — Pf 
7) Sormulare zu Rirchen, und Rämmereis Rechnungen, das - 
Kremplar aus B Bogen beftelhend . . nv 77. fe, — Pf 
9) Sormulare zu Rafjen s Abſch luͤſſen ver Bönigl. Domainen⸗ 
Aenter, das Exemplar 
a) auf Mundirpapier Kae Ba SEE BEE Er Eee & 2 Ser. 5 Bf 
») auf Lonceptpäpier en a Ei s vr y 
Bromberg, den 19, Mai 150 
Die Gruenauerfhe Buchdruderei. 





— — . — 
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Betas ntmwmadhwe en g. 


V. der unterzeichneten Expedition wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß die In 
ſertionskoſten aller derjenigen Inſerenda, welche nicht unmittelbar von der Rönigl. Aochver 
oroneten Regierung hieſelbſt aufgegeben werden, vor der Einrücung in das Aratsblatı for 
gleicdy an die Erpedition baar bezahlt werden, Auswärtige aber eine hinreicyende Deckung 
der Koften einfenden oder die Einziehung derfelben durch Poftvorfhuf im dem 
desfalfigen Anfchreiben ausdruͤcklich beſtimmen müllen, da ohne diefen Vermerk das Schrei 
ben zurücgefandt werden wird. Denn es find Sälle eingetreten, in welchen die fofortige 
Kinfendung der Gelder zwar verfprochen, aber nach mehreren Jahren nicht erfolgt if 
Selbft bei vorheriger Beftimmung in dem diesfälligen Anfchreiben, ift der Poſtvorſchuß 
Brief zums Klachtbeil der Expedition, nicht ausgelöft und zuruͤckgegangen. 

Für Infertionen diefer Art wird, nach verehrl. Beftimmung Piner Königl. Hoch⸗ 
verorbnieten Regierung vons ıöten Auguft 1818 YIro, 35. des Amtsblatts, für jede gedruckte 
Lurchlaufende Zeile, fle mag voll werden oder nicht, Drei gute Grofchen gejablt- 


Sromberg, den ı. Mai 1829. 


Die Expedition des Hffentlichen Anzeigers, 


a 





Suter Riganer Gärkinfaamen, bie Metzet gu 7 Shar., If au Haben Helm Steller⸗ 
Meiſter Treue, 2 


— ip A I ⸗ — — 


Amtsblatt. - Dziennik urzedowy. 





Nr. 23. | Nro. 23, 





— — — — — — — — 





—— 


Bromberg, den 5. Jani 1829. Bydgoszcz, dnia 5. Czerwca 18e9. 





Seſetzſammlung Nro. 6 enthält: 


Neo, Urberfegung des nedenftehenden Dandelds und Schifffahres⸗Vertrages zwiſchen 
— Saetner fe ät, bem Könige von Preußen, und ben vereinigten en 


ee Bor 1, Mal 1898. - 


Neo. 186, — Kabinets order vom a9. April 1809, Bene die Hinguzteßung bee 
„. für den Rommmnnals Landtag ber Miederlaufig gewählten Abgeordneten ber 
"-Bafalen » Butösefigre in den Herrſchaften Sorau, Triebel, Forſt und Pförten zu 


den Rreiötonsenten des alten Gudsner Krelſes. 


Nro, 1186. Minerals fing vom 8. Mal 1829, Ihrer dle'mie bem — Andalts 
Köchen getroffene Vereinbarung, die Sicherflelung der Mechte der Schriftſteller 
und Werlsger in ben beiterfeltigen Staaten wider ben Bücher⸗RMachdruck 


„Mwelfenb. 

Ro. 1186. Alerhächfe Labiget / oeder som 9. Mat 1859, bie Konvokation ber 
- Gsmeinen In ben Staͤdten, welche über — Einwohner und mehrere Bar 
baden, — 


gı = | | | 


Verfügungen der Königl. Regierung, Urzadzenia Aröl. Regengyi: 


1776 Apell I. 


Katholifche Kirchen» und Haus:Kollekte zum Netar 
blıffement der in Thomasfirch, Kreifes Oblau, 
Breslauer Renierungs » Berinks, abgebrannten 
kacholiichen Pfarr» und der Schulgebäude. 


Da Köntalichen Minlſterlen ber geiflichen 
Angelegenheiten und bed Innern haben fi 
auf. den Antrag ber Regierung zu Hredlau 
bewogen gefunden, zum Rrtabliffement ber in 
Shomattich, Keeifes Ohlau, abgebramnten 
forhotifben Pfarr+ und der Schulgebéube, 
eine fardolifche Kirchen: und Haus» Koßefte 
In der gaszen Provinz Schleſten und ia dem 
Eirofherzogtdum Pofen, Bebufs Unterflügung 
der Gemelabe, die bei dtefem Brandes Sehr 


geititen da’, mirerift Reſteipts vom Bi, Mär. 


d, 3. arjuorbnen 


Die ber unferselchneten Reglerung nach⸗ 
nenrdueren Rd igl. Ka bräthlichen Aemitgr und 


Baiholfben Hr ren Beliiher werben bier⸗ 


durch aufseroriert, diefe hohe MWinikrrials 
Fftinmurg Ir birfigen Departement ia Soßs 
führung au drin.m und hierbei die In ber 
Merf-guna "on 4. Februar 1817 (Umiehlctt 
für 8 7 Ro 7, Seite 98) gegebenen Bor 
ſchriften zu beachten, 


Der Ertrag, melder- der bleftgen Megler 
renas Ha pr R. fr Dinren 4 Wochen zu Üders 
fe en iR, mid Hernähk der Meplerungss 
Hr fr z4 Dretlau uͤa rſandt und: am 


El Mr bes J:bres dur das Amtsdlatt zur 


oͤff il den Ken talk gebraht werden. 
PBroniberg, ben 5 Mal 1909, 


Rothe:lung bes Innern 





1776 2 Kwietnia I: 


Kollekta katslicka boicielne i domowa nı odbu-- 


dowanie spalonych Katoliskich budyuköw 
lebanskich-i szkolnyoh w Thomashirch, 
Pomiecie Ohlau, obwodaie Regenoyi Wıo« 

„ otewskicy. 


rol Ministerstwa intereasow duchomnch 
i spraw wewngtranych powodowane wnio- 
skienn Regencyi Wrociawskiey, uchnaliy 
reskryptem z dnia 51. Marca r. b. ns od. 
budowanie epalonych>katolickich budynköw | 
pletanskich i sıkolnych w Thamaskirc! 
Powiece Ohlau,. katolickq kollekts kes- 
cielng i domowa w caldy Prowincyi Sılj- 
skiey I w W. Xigstwie Poznanskiem, ® 
celu: wsparcia gminy, ktöra prze& pozar 
ten bardio ucierpiala. 





Wıywamy ninievsrem podrzgdn® pod · 
pisarer Regenexi Krol Urzedy — 
Ziemianskie tudziez Jchinose Duchown]”n 
katolickich, aby wysokle to pnatand «ieh 
Mi,ister-alne w Departamenki® upleyary 
wykon.li, i przytduu priepisy W ur.gdzen 


2 dia 4. Lutego 1817 (Drien! ik — 
na r. k 1817, Nro. 7 etronnica 98) #7 | 


zach wali, 





Dochöä tutersrey Kasste gtöwndy geh 
gen:yiney w 4 trgrdniach pen = 
maigcr, bydsie potem Kassie gtown I. 
gincriner w Wrocawiu odestany ! " — 
rıku prrer Dziennik urzgdowy do wii 
mesci publiczney pudany. 


Bydgoszcr, dnia 380 Maia 1899. 


Wydzial spraw- wewngtrzuyeh 
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Allgemeine evangeliſche Kirchen: und Haus-Lollekte 
um Wiederaufbau der abgebrannten Kirche und 
des Thurmes in Verchesar, bei Brandenburg. 


Des Königs Majeftär Haben aus Allerhoͤchſt 
‚eigener. Bewegung miıtelf Alergnäblafter Ra» 
blnets⸗Ordre vom a6, März d. 3, zum Wle⸗ 
beraufbau der absebrangten Kirche und des 
Thurmes in Verchesar, bei Brandenburg, eine 
allgemeine Kirchen nnd Hanf, Rolfefte in bee 
ganzen Monarchie, Behufs Usterfläßung ber 
Gemelnde, zu bewiligen gerudt. 


Die der unterzeichneten Meglerung nach⸗ 
geordneten Koͤnlal. Landrächlicen Aemter und 
edangeliſchen Herren Geiſtlichen werden in Ges 
mÄäßdele einer Verfügung "des Hera Dbers 
Präfidenten der Provinz vom z1, d. MM. dies 
durch aufgefordert, jenen Allerbäcften Befehl 
im dlefigen Departement In Aufführung zu 
bringen, und dabel bie in der Verfügung vom 
4. Bedeuar 1817 (Amtsblatt für 1817 Mr. 7 
Selte 98) gegebenen Vorfcheiften zu Beachten. 


Der Ertrag, welcher der biefigen Regie 
rungs⸗ Haupt⸗ Kaffe bi zum 6, Auguftd. J. zu 
überfenden I, wird beunähft der Haupts 
Raffı ber Rönisl, Regierung zu Potsdam 
Ren * 5* Jahres durch 

a sur oͤffentlichen Fenntniß ges 
bracht werben, 4 


Bromb erg, den 16. Mal 1810. 
Abthellung des Innern 


I 


Powszechna kollektaewanielioka Bosoicln: i Us. 
moma na odbudowanie spalonego Kosci-ta 
i wieäy w Verchesar pray Brandenburgu, 


N 2 Kröl’raczyt z wlasnego na 
tchnienia Naywyzszym rozkazem gebineto- 
wym z dnia 26 Norca r. b. na odbudowa- 
nie spalonego Kosciota i 'wiezy w Verches 
sar przy Brandenbnrgu, powszechng kolle- 
kte koscielng i domowa w caldy Monarchii 
w celu wosparcia gminy uchwalie. 


Wıywamy podrzedne podpisaney Re- 
gencyi Krol Urzedy Radıco --Ziemianskie 
tudziez Jchmose Duchownych ewanielickich 
stösownie do urzäadzenia Naczelneg» Pre. 
zesa Prowincyi z d. ıı m b., aby powrzszy 
Naywyzezy rozkaz w Departamencie tutey- 
szym wykonali, i priytem przepisy w urz3- 
dzeniu z dnia 4. Lutego 18 7 (Dziennik 
urzgdowy na rok 1817. Nr;. 7. stron. 98.) 
wydane zachowali, 


Dochöd tuters>ey Kassie glöwney 'Re- 
geneyindy do dnia 6. Siervrfia r. b. 
przestac sig maigcy, bedzie potem Kassie 
gtowney Kröl. Regencyi Pocztdamiskiey o- 
desiany i w koncu roka przez Dziennik 
urzgdowy do wiadomosci publiczney podany. 


Bydgeszcz, dnia ı5. Maia 1829r 


Wydaziat apraw, wewngtrznych. 


— DE. 


D 


«lan der Urmtikge Anielger Are, 9.) 


* 


x 
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Deffentlicher Anzeiger  Dodatek publiczny 








m do 
Nro. 23. Nr? 23. 
— — —— 
695 Mal I, ‘695 z Maia L. 
Sperre: Aufhebung. Zniesienie zamknigels. 


D. bie Schaafpockea In Nlewczynek und G,, ospice oweze w Niemcsynku —* 
Neuvorwerk, Won« row ecer Kreiſes, zu herr⸗ wyı folwarku, w Powiecie — 


fchen aufgihört haben und bie vorgeſchriebe- ckim panowac prazestaiy i przepisane sr z 
nen Reinigungsmittel at angewendet wor⸗ Oo:zyszezenia tamie wykonane — 
e pP 


den find, fo werden bie Diefer Seuche wegen 624 sig prieto niniefszem srodki 
fiüder verfügten pollzilichen Maaßregeln hier⸗ przeciw zarauie tey przedsigwzigt®. 


durch aufgeboben. 
Bromberg, ben 17. Mal 1809, Bydgoszcz, dnia 1780 Mala — 


Abthellung bes Innern. Wydaziat spraw wewngtranych- 


Ankündigung 
einer Schrift 
über den Seidenbau 
vom Reglerungs » Rath v. Türk. 


Man hat fi nenerbings in gang Deutſchland, vor zůgll den Königlich Vreußſchu 
Staaten, von der Möglichkeit, den Seidendau auch —— Besen mit gutem Err 


folge zu beireiden, volfommen Aderzeugt. Da ich darin eln Mittel fehe, Preußen allen JENE ; 


Ih 5 Milionen Thakr und ben. übrigen. deut at 1 Ihrer 4 
—— —— Summen za ee a kr u egenden HERR 
a Gtadts und kandſchuliehrern einen eben fo anftändigen als einträglihen 





— — — — — — Um — — — — — 


Nebens Eriserb zu zewaͤhren, fo base Ich bleſem Gezenfande eine vorzagliche Aufmerkfamfele 


gewidmet, und mid durch das Leſen de l ie d n f 
lichſt vollſtaͤndig —X * antersichten —— ichſten —— fo wie dus Reiſen moͤg⸗ 


Um nun bie neuen Seldenbau Unternehmungen richtig gu Ielten, dürfte eine volls 
Kändige Unleltung zur Betrelbung des Seidenbanes, des Haspılns, zur Arpflangung und Bes 
Sanblung ber Maulbeerbäume zeitgemäß fein. 


Ich habe mich dieſer Aebeit unterzogen unb date geglaubt, mich darauf allein nit 
Befchränfen iu dürfen, ſondern auch die klimtifchen Berbältniffe, die Seſchichte des Seldenbaus 
und ber Selven, Babrilarion in. Europa, ums vor allem die Froge erdctern gu müſſen: 

ob, bel allgemelner Verbreitung des Seldenbaues eln bedeutendes Sirfen bes Preifes 
ber Seide und eben darum ein Verluſt ber darauf zu derwendenden Kräfte und Kapltas 
lien zu befürchten fey ? 


Ich Habe ferner geglaubt, ale Einwenbungen gegen bie erneuerte Betrelbung bes 
Seldendanes, welche hauptſaͤhlich von denen erhoben werben, bie in feüßeren Zelten denſelben 
ald unhaltbar und unangemeffen für unfer Klima verdammt und jur Zerſtoͤrung ber von ber 
weifen Hand Friedrich's U. veranflalteten Mauldierbaums Pflarzungen mitgewirkt hatten, 


beleuchten zu müffen, 


E P % Pr 
Ich Hoffe, daß mir Ihre volftäntige Widerlegung burch unleugbare Thatſachen 
selungen fey, und daß ich jeden Unbefangenen durch diefrd Wirk bavof überzeugen werde: 
baß der Gelrendan für das Wohl der Preußifchen, tole aller beutfcher, Staaten von 
der Göhren Wichtigkelt If, und dat feine Verbreituug von ben mohlrhätigften Folgen 
er Taufende vos Familien befhäftigen, große Summen benz Lande erhalten und 
beffen Wopiftand erhägen werde, 


Da ſch felt einigen Jaheen den Betrieb bes Geldenbaues In ber — Branden⸗ 
Burg genan beobachtet, .da_ich im Sommer des Jahres 827 auf einer zu dem Ende unters 
mommenen- Reife den Getdenban In Piemont und ber Lombardei, vorzüglich aber ein zweck⸗ 
mäßiges Verfahren beim Hatpeln der Seide fınsen gelernt nad allet, mas Ich ale zwickmaͤßlg 
anerkaunt, in einer eigends dazu eingerichteten Seldendbau, und Haspel⸗Aaſtalt ſelbſt angewandt 
babe, um aus eigner Aıfdanurg und Erfahrung urtheilen zu können, fo darf ich beffen, daß 
mein Werk allen denen, die den Seldendau felbft betreiben wollen oder felnen Berrieb zu fürs 
been wünfden, willfommen ſtha werde, 


Uebrigens wird daß ganze Werf aus 3 Thellen beſtehen. 


Der erfle Handelt von dem Seldenbau In Wllgemelnen, von beffen bisherigen Wiß⸗ 
IIngen und ben Urfachen deffelben, fo wie von deſſen Verbreitung, und von dem für denfelben 
geeigneten Klima, Diefer Thell wid zugleich enthalten: | 
a) eine tabelarifche Ueberficht ter mittleren Tenipreatur von mehr als 156 Punkten 
Erbe, wo ber Selbenbau beirieben werden kann ober betrleben wird; 


* 


s 


een © 
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d) eine ſolche her bie mittlere Temperatur der Geldenbaus Monate; endftch: 

c) eine Vergleichung ber Zolfäge für rofe Seide und feldene Waaren von Preußen, 
Baleen, England und Rußland, nad dem Gewichte, nach Een und nah dem 
Werthe berechnet. 


Der zwelte Handele von dem Stidenban und dem Haspeln ber Seite mit einer 
Rupfertafel. 


Der dritte von ber Eultur des Maulbeerbaums mit 5 Rupfertafeln. 


Daß Ganze wirb.n4 ble 50 Bogen Tert und 4 Kupfertafeln enthalten und ı Rt 
‚10 ſgr. koſten; jeder einzelne Theil 15 Gar. | 


Ich eroͤffae hlemit ben Wrg ber Sudffription und Bemerfe zugleich, daß der weint 

‚Ertrag bed Werkes za Begründung einer Verſorgungs- und Blidungs » Unftalt für arm 
Waifen der ElementarsLehrer In Stadt und Laub, ber niedern Staatk, und Kommunal Be⸗ 
sn * Bilsger und GSewerbetreibenden, fo wie der Srund-Eigenthuümer und Pächter 
mmet * " i 


Die Namen der Subdfkrldenten werben dem Werke vorgedruckt. Die Bekrlungen 
* — Briefen erbeten. Der Druck wird gegen Ende des Monats September 
vollendet ſein. 


Votsbam, den a4. Junl 1828, 


Wilhelm v. Türk, 
Koͤnigl. Preuß. Regierungs⸗ und Schulrath. 


F) . 
* * 


Die Herren Landraͤthe und der Here PollgelsDi berg twerben aufatı 
fordert, ſich ber Verbreitung biefer er a re ee he. Gubfirgden auf diefeh 
Werk, befien Ertrag einer Stiftung für die zweckmaͤßige Erzlehung und Bildung armer art 
malfeter Söhne ber Elementarlehrer, der untern Staatsbeamten, der Bilrger, Eigenehümer und 
Sewerdetreibenden befkimume iſt zg unterziehen, und bie Subſkriptlsns⸗cLiſten dem Herrn 
rungs/ und Schulraihe vd. Türk In Potsbdam unmittelbar zw Äerſenden. 


Bromberg, den 6. April 1859, 


Königlich Preußifhe Regierung 
Abthellung bed Yanern, 
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902 Wal In ee: 


Die Verpachtung. mehrerer Bauerbhöfe zu Rgielsko 
und Ochodza, im Amts Zazisfa, betreffend. - 


Ni zu den Dörfern Rglelſsko und Dchodga, 
In: Arte Baziefa, gehörigen Bauergrundftlcke 
folen von Jobannt db. J. auf ı Jahr, ents 
weder einzeln ober gufammen, mit beflellten 
Feldern und dem gehörigen Javentarlio im 
Wege der Extkution melſtbletend verpachter 
werden. 


Es iſt dazu ein Dlerangs » Termin Im Amte 


kajleka auf Gourasend 

ben 20, Juntd. J. 
Vormittags angelrge, ‚melden Pactluflige, 
die im Termine den Baldfährigen Zins als 
Sich erheit Frponiren Lörnen, Padrzunthaeu 
hlerdutch aufgeſfordert werden, 


Das Domalven » Aurt Laziéka iſt angewle⸗ 
fen worden, den fib meldenden Pachtluſtlgen 
bie erforderlihe Auskanft im Betreff der 
Anzahl ber ju derpachtenten Höfe, Größe ders 
feiben, des jaͤd ichen Zinfes 2c. zu geben, und 
Bat ein Jeder bei irgend annehmdarer Gebote 
bes Zufhlages zu gewaͤrcigen, welcher borbe⸗ 
balten bleibt. - 


Hremberg, ben 25, Mal 1809, 
“ Königlich Preußiſche Regierung. 


Abtheilung für die direkten Steuern ıc. 
F 








902 z Miia II) 


Waglgdem wydsiersawienia kilku gburstw w‘ 
Rygielsku i Ochodza, chenomii Lasiskiey. 


* 

em ehlopskie do wsiow Rygielsko i 
Ochodza w ekonomii Lazisekiey naleägce, 
mala bydz od 5. Jana r. b. na rok ieden po- 
iedynczo lub razem z obsianemi polsami i 
naleZaceym do nich inwontarzem w drodze 
exekucyi naywigcdy podaigcemu w dzierzawg 
wypuszczone. 


Do tego przeznaczony jest termin licy« 
tecyioy w ekoncmii Eaziska na Sobatg 
dniaz 20 Czerwcar. b. 
z raına, na ktöry ochötnikow dziorzawy, 
ktörzy w terminie pölroczuy czynsz Jako 
bezpioczenetwo_ztoZy& mog4, ninieyszdm 
waywaımy. 


Urzgd ekonomicıny Laziska odebrat za- 
lecenio, aby zgissräigcym sig ochotnikom 
dzierzawy potrzobna wiadomosc wzgledem 
liczby wydeıierzawii sig maigcych gburstw, 
wielkosci eriychie, rocznego czynezu dal, 1 
oczekiwac ma kaidy przy przylaö sig tylko 
moggcym lieitam przybicia, ktöre zastreega 
sig. — 

Bydgoszez, dnia s5go Maia 1809. 


Krolewsko - Pruska Regencya. 
Wydzisat podatköm stalych: ota· 


Bekanuatmachung, 
bie Vererbpachtung des bei der Stadt Blenbaum belegenen, zum Domalnen⸗ 
Amte gleiches Namens geddrigen, ſogen. alten Weinbergs betreffend. 


Nır den Grund bes hohen Eilsffeß bed Koͤnlgl. Flnan· Miniferil vom 29. Mär b. J⸗ 
ben wir einen Termin zur Wererbpachtung des bei der Stade Birnbaum bdelegenen, jum 


malnen:Umte gleiches Nanuns ‚gehörigen fogenannten Weinberges auf den 16: Junl dr I 
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Vorwilttags 10 Ahr, Bor dem Landraͤthllchen Amte Blenbaumer Kreiſes, Im Amtöhaufe zu 
Sirabaum anberaumt, wozu Erbpachtsloſtige eingeladen werden. Die Erbpachts · Bediagungen 
tönen jederzelt ſowobl bier In unfırer Donalnen Reziſtratur, als auch in den Megifiratueen 
des Bandrärälichen Amts Bierbaumer Keelfed zu Eyalin und dis Domalnens Auıtd Birnbaum 
zu Birndaum eingeſchen werden. 

Zu biefem Eradliffement gehören außer dem barauf befindlichen alten Wohnharſe 
nebſt Stall, überhaupt »@ Morgen 138 Ruten. Der Erhpäshter muß außer Rarch⸗ 
fangeslde einen Im Kapital unablöebaren Erbpachts Kanon bon jährlich 4 Rilr. dernehwen, 
dad Mintmunm des Erbftandögelded von 201 tler. 7.fge, mit welchtm angeboten merdtn 
muß, wird durch die Eizitation geſtelgert. 

Jeder, welcher wietteten will, muß Mh vorher üser feine Quallfikation andmelfen 
und eine baure Kaution Don Einbundert Thalern bepsalsen, welche alsdaun dem Ermers 
ber auf das Erbſtandageld angerechnet gerden wird. Die übrigen Bebingungen Fönnın [" 
den oden erröäbnten Rezifteataren eingefehen werben 


ofen, den 29. April 1829. 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abthelluag für die dieekten Steuern, Domalnen und Forſten 





—V— — —— 


die Vererbpachtans der bei Bogdanowo, Im Domaluen⸗Amte Oborall, 
delezenen Ziegelel betreffend. 


Aır Srund des hohen Erlaffed des Königlichen Flnanz⸗Minlſſerll vbom ra, Janvar d J 
daben wir einen Termin jur Vererbpachtung der bei Bogbanowo, Im Domalnen + Amte Dbornil 
Belegenen Amts⸗ Ziegelel auf den 17. uni d, I. Vormittags ıo Uhr, vor dem Bandräcdr 
Iiyen Umte Düvrniker Kreiſes, Im Amtehauſe iu Bogdanowo anberaumt, wozu Erdpachts⸗⸗ 
Iuflige eingeladen werden. ’ 


Die Erbpachts⸗Bedlngungen koͤnnen jeberzeit ſowohl Bier in unſerer Domalnen⸗ 
Reglſtratur, als auch in den Regifiraturen des Landraͤtblichen Amts zu -Dbormif und bed 
Domalnen» Amts Dbornif zu Bogdanowo eingefehen werden. x j 


Zu biefem Etabliffement gehören außer ben darauf Befindfichen Gebäuden übenhaur! 
10 Morgen 117 [Muthen 20 Dxuß, Incl, Bauſtellen und einer Lehmgrubt. 


ER Der Erbpächter muß außer dem Mauchfangsgelbe einen Ant Royitel vnablo⸗ 
Erdbpachte⸗Zins don Jährlich 4. 5 for. ü ; d 
— EEE ET ee 


* 


* — — 


welcher mithleten mil, mnf 


Yeber, 
uns eine haare Paurion vor Zmeißinndert Thalern beporiren, 


auf bad Erbkanvayıld angerechnet werden wi 
odenatr waͤhaten Reziſtratur⸗ eingefehben werben, 


Pofen, ben ag. April 1829. 
Koͤniglich Preuß 
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AS vorher der felre Drnfiffatlon außwelfen 
welch⸗· alsdann dem Erwerber 


ds, Die abeigen Bebiagungen konnen In ben 


iſche Regierung. 


Mirpeilung für die biseftan Steuern, Domalsen und Forſten. 


Befannfmahnng, 


fe Sperrung bed Weges bei after 
DMipie, auf der Eriße vor Wirdg nach 
kLobſtus, auf 6 Wochen, I wegen Wieder 
Berfrllung der baran befi.blihen, vom lebten 
Eisaange Priihd.tıren A erforderlich, 
Kelferde müffen cadır ten Weg über Sisjlomo 
ode Dodrzinieno einfalagen, 


DBromiberg, ben 31. Dal 1809, 
Königlih Preupifche Negierung. 


Sicherheits: Polizei, 
Steckbriefe 


ae Woyclech m re, auch Mar 
fherssti nne, ber bereich mehrere Mäle 
wegen ee bıflraft worden und am zı. 
Bedruar d. 3. aus drm Zuchthanſe su Ma- 
wicz entle ei l dar fich In der Nacht vom 9, 
jum 10. . 3. in dem, las Schrodarr 
Krelſe Ania Dorfe Steszewko einen Died» 
ſtahl ze Schulden fommen ichs, und nach 
Deus deffın Theilaehcmer verhaftet, iſt felbiger 
mit einıma bedeutenden Theile ber enftwenbeien 


Seqhen entsichen. 


EUR 
— 


Obwieszczenie. 


— drogi przv miynie Klafka na 
trakcio z Wyrıyska do Lobienicy, na 6 ty- 
godni potrzebne test dia odbudewanla mostu, 
tamie sig znayduigcego, prrsz ostatni od- 
chöd lodu usakodzoneg». Podrözni udaweé 
si; priete musza dröga przez Lisikowo lub 
Dobrzyniewo. 


Bydgoszcz, dnia 51. Mala 1829. 


Krolewsko-Pruska Regencya. 


Policya bezpieczefistwa, 
Listy goäcze. 


T : 

N sun Worciech Jaworski tak3e Rasre- 
wski nazywaigcr sig iuz kilkohrütnie o kra- 
dziei karany, » yszed’szy w du u a:go Lu- 
togs r. b. z«domu karr i poprawy w Ra- 
wiczn, dopuscit eig w necy z dnia 9. ma ı0. 
Kwietnia r. b. w wsi St:szewku, w Powie- 
cie Sr. dekim srtunwandr, kradzieiy i u- 
ciekt x zuacına czescig skradıionych effek- 
tom, kiedy icgo wspolnika ziapano. 


7% 


- 59. 


Alle betzeffende Clolls und Mllltalr⸗Be⸗ 
ho / den werden bemnac) dienferaebenfl erfucht, 
auf den oben genannten Jaworakl ei" wach ſa⸗ 
mes Auge zu daben, Im Setretungsfalle dens 
ſelben foaleih zu arretiren, und Im bie hiefige 


. Bropnfefte abllefern zu laſſen. 
Kozmin, den 5ten Mal 1829; 


Koͤnigl. Preuß, Angquifitorlat. 


Sıanowne Wladze, tak cywilne iako i 
woyskowe wzywaıny zatenı, aby na tegoz 
Jaworskiege iak nayscisleysze oko mialy, a 
w razie spostrzeienia tegoz natychmiast 
aresztowaly j do tuteyszczo wigzienia ode 
slaly. 


Kofmin, dnia 5go Maia 1889.- 


Krölewsko-Pruski.Jakwizytoryat 


— — — 


D. hler unten uaͤher ſignaliſtete, mehre⸗ 
ger Diebflähle angeſchuldigte Ratimır Wante⸗ 
jewert ia in der Nacht vom "fd. M. aus 
bee biefigen Frohnft ſte entfprungeil- 


Ale reſp. Eiolls und Milltalr⸗ Behoͤrden 
erſuchen wie dierdurch, anf denſelben ein 
wachſames Auge zu haden, in im Betretung sſ⸗ 
falle gu arretiten und gefeſſelt bischen abzu⸗ 
lefern. 


Signalement. 


Faͤmlllen⸗ Name Manteiewifl, Vorname 
Kıflmie, Geburtsort Przoska bei Moßg lno, 
Reilglon katholiſch, Alter 20 Johr, Groͤße 
55:8 4 301, Haare (har; und gang kurz 
verſchnitten, Stirn. frei, Augendbraunen ſchwarz, 
Nugen blau, Noſe kurz, Mund breit, Bart 
unrafiet, Kinn rund, Zähne vollzaͤhlig, Bes 
fihrsblltung eund und pode narbis Gefchts⸗ 
farbe blaß, Statue mitiel, Sprache polulſch. 


Bekleldung. 


* a — — Jacke, 
H deegleichen Weſte mit blanken 

8) welßtuchne Belnklelder Kalte, 
4) orbinalre aute Bauerflefeln, 

5) aite tuchene Milttalemüge, 

6) lelnenes Hemde. 


T. ponizey opisany wıgledem wielit po· 
pelnionych kradaiery obwini ny Kazimiers 
Manteiewski zbiegt na dniu JB m. b.'3 
tuteysaege aresıtu. 


Werysikie resp. Wiadze cywilne i woy⸗ 
skowe warywaig sic niniers»em,. aby NA 
niego bscane okn miaty, iego v razie SpOr 
str.ezenia prayırzymaty, i okutego # kay· 
dany tu praystawi kazaly. 


Rysopis: 


Narwisko Manteiewski, imie Kazimiert 
mieysce ure 'e.ia Brroski pod Mogilnes, 
religia kat licka, wiek co lat, wyseko® 
5 siop 4 cale wios cza’r© j krotko pr" 
sirzyzorie, C3 olo nieprzykryte& brwi came 
oczy" niebieskie, nos krotki, YA srerdki, 
broda nieg lona, br: da okragla, agby 2U° 
peine, trarz okragta 1 ospowals; kulor tr 
rıy ‚blady, posta€ srednia, mowi po polskü, 


Odrziez. 


2) Nosi stara, szaraczkowä) 

darta iake⸗ a 
9) taky samıy kamizelkg z iwieegeem g" 

zikami, „0. 
5) biale sukienne snodniey 
4) ordynaryine dobre chtopskie boͤty⸗ 
5) star sukierına woyskowa .C# 4 
6) ꝑlocienua koszulg. Een 


eukiennäs PP 
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‚Anmerkung. Die ad ı und 4 aufger 
fuͤßrte Befleldung bat der Mantejewsll ia der 
blefigen Frohnfeſte zuruͤckgelaſſen. 


Trzemes;zno, den 8. Mal 1889, 
Königl. Preuß. Feiedensgericht. 


D. wegen Diebfahl zur Unterſuchung ges 
zogene &etiergefelle Johann Dass IR aus dem 
birfiaen Gefänrstffe mittel! gewaltfameı Avs⸗ 
bruchs in Der Nacht vom 19, jum so, d. M, 
eatſprungen. 


An ſelner Habhaf⸗werdung iſt aͤußerſt ge⸗ 
legen, ba er bereits wegen Betrug in Unter⸗ 
ſuchung geſtanden, weshalb alle Müitair⸗ und 
Eisil» Behörden biecemtt erfucht werden, auf 
ben Eutfprungeren ein wachfamed UHuge gu 
baben, und denfelden Im Setretungs falle arre⸗ 
tiren und an uns ablıefeen zu laſſtn. 


Signalement. 

Alter 07 Jehr, Gese 5 Tell 4 2:0, 
Hagere braun, Stten bedeckt, Augenbrounen 
ſchwarz, Bugen aran, Naſe ſpitz und gebo⸗ 
gen, Rund gewoöbnlich, Bart ſchwarz, Fidne 
vodfiäntig, Kinn breit, Geflihrebildung vund, 
Seſichtsſarbe gefünd, Seſtalt ſchlauk, Sprache 
polaiſch. 


Sekleldung. 


Ein blautuchener Ueberrock, eine meifkrets 
fize Weile, alte grautuchene Beinkileider, tene 
Driizsiirterfacde, eln buntkattuvtnes Hoistuch, 
alte ſablederne Stiefeln, ela ſchwatzer Flihut. 


Wazrowlec, ben 96. Wal 1829, 
Koͤnlzlich Preuß. Feledens gericht. 


Ki 





Uwagaı Pod Nrem. 1.14. wyratom 
prıyodzio#sek Mantejewski w tuteyszym a- 
reszcio zostawil. 


Trzeme:zno, dia 8go Mala 1829. 


Krölewsko-Pruski 6a4d Pokoiu. 





1. Dabs powrozniczek, bedac o kradziez 
do indagacyi pociagnigty, zbiegt przez gwal- 
towne wylamanie z wirzienia tuteyszogo w 
nocy z dnia ı9. do go. m. b. j 


Na schwyceniun go wiele zalezy, albo- 
wiem wıglcdem oszukanstwa ius znaydo= 
wıt sie w iÄndagacyl. Wıywamy zatem 
wsıelkie woyskowe i cywilne Zwierzchno« 
Sci, aby na zbieutezo pilns misiy oko, 
oncgo# w razie zoczenis arssztowac i nam 
przvsiac kazaly. 


Aysopis. 


Wiek 07. lat, wzrost 5 stöp 4 cale, 
wiasy brudae, czelo pokryte, powiekl 


‚erame, ocıy srare, nos konczaty i skrzy- 


wiony, usta zwyczayne, broda crarna, zuby 
zupeine, podbrodek szeroki, twarz okragta, 
cora twarzy zdröwa, postac wisna, mowa 
polska. 


.. @dziez, 


Suknfa sukienna granstywa, wertka 
w hists psakk, stere szarosukienne spodnie, 
kaıftan koznchowy, bostra sycowa chustka 
nı 4ryig, stare iatowicze böty, czarny ha- 
pelusz. 


Wazrowiec, dnia 26. Mala 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokolu. 


72” 
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Use bezeichneter Rekrut des 87. Infante⸗ N. opisıny rekrut 89. pötku plechoty 
rie » Regiments, ıten Bataillons Sebaſtlau liniowey Bebastyan Jankowiak z garnizonu 
Sanfowist IR aus ber Sarnifon Thorn am Torunia w dniu ı8. Maia zblegt. Wezystkie 
18. Dal d. 3. defertiet. Saͤmmtllche⸗ Rills woyskowe 4 oywilne Wisdzo wıywaig alg 
talr« und Elsil⸗Behorden werden erſucht, auf ninleyszdm, aby na niego dawaly bacznoit, 
benfelben Acht zu haben, tn fm Betretunges w razie destrzeZenia wiety i pomisnionemu 
falle zu virbaften, end an das gedachte Re⸗ pulkowi ımu Bataliomowi do Torunia od» 
gimert, ites Batallon, nah Thorn abllefern stawily. . 


zu laſſen. 
Wagrowlec, ben 25, Mai 1809, Wagrowiec, dnia 25. Mala 1939: 
Königl. Lanbrächlides Amt, Krölewski Urzagd Konsyliarsko«] 


Ziemianski. 


Signalement bes befertirten Rekruten Rysopis zbieglego ‚rekruta Seba- 
Sebaſtian Jankowlak. sıyana Jankowiaka. 


Geburtsort Zablczjyn, Kreis Wagrowlec, Mieysco urodzenia Zabicıyn, Powlatu 
Waterland Sroßherzogthum Boten, gewößnlis Wagrowiecklego, oyczyzma Wielkie Xigstwo 
ber Anfenthale Miedzhlisle, Krris Wagromlec, Pozunhskie, mieysce ostatniego pobytu Nie» 
Reltoion kaihenſch, Stand und Gewerbe Kgecht, dzylisie Powiatn Wagrowieckiog0, wyananle 
Größe 5 Fuß, 3 ZoM, ı Strich, Alter an Jahr, katolickie, atan i proceder parabek, waröft 
Sprache nur polnuiſch. 5 stöp, 5 cale, ı sztrych, wiek aa lat, 

igzyk polski tylko. 








ESEtedbrief 


MW ehtenennter Tuchmacher Wircent Wisniewell aus Thorn, In Weſtpreußen gehärtiß, 
bed Verbregens mehrerer unter erfchwerenden Umfläuden begangener Diedräple fehuldis, HM 


am 027. Bald, J. aus bem Befä waltſamen 
el fee at Pan — caugniß der Piefigen Zwangs » Unflalten rulttelſt gewa fa 


-Da an ber Wiederhabhaftmachung dieſes Höchtt gefährlichen Werdrecherd vlel gelegen 
iſt, fo werden ſaͤmmtllade Polizei Beboͤrden u die‘ Krels ————— hiermit angeriifeh, 
auf berfilden Ärenge Acht zu Haben, umb Ihn Im Berretungsfshe unter fcherm Griett nad 
—— an die unterzeicänete Direftion gegen Erflattung der Geleits- mnd Verpflegurgb⸗ 
a. abliefers gu Laffen. Die Wesörie, in deren Bezirk berfelde verhaftet If, hat fofort 

njelge jw machen. Eine befoudere Prämie für die Ergeiifang IR nicht dewilligt. 

Marlenwerder, den =7Ren Mal 1809. 


Königiih Preußiſche Reslerung. Ce Arhillung 
Im Auftragt: die Direktion ber Zwaungs⸗Anſtalten. 
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Belhrelbung ber Verfom 


Religion katholiſch, Gewerbe Tuchmacher, Sprache polnifh und beutſch, Gräfe 


5 SB 7 300, Haare edchlich, Stirn flach, Ungenbraunen weißlich, Husen blau, Nafe gerade 
uss breit, Mund gemögulicdh, Bart zdıchiih, Kinn folg, Seſicht laͤnglich, Sefichtefarbe bieich, 


Statue fchlanf, 
elnem Saͤbelhlebe. 


Befleibung 
Eine welßluchene Jocke, welßtuchene Melshofen, Hölzenne Vantogeln mit cher 


benazelt, eine weißtuchene Muͤtze, ein grauleinwandenes Halstuch und ein derglelchen Hemde 


gezelchntt Z. A. 


U. ben wiederholten — ga begegnen, 
bie von ehemaligen Herzoglich⸗Warſcheuſchen 
Dffisteren Ir Penfions⸗ Angelrgenheiten bei mie 
elngeben, und um bdiefen Herren eine fruchts 
loſe Muͤhe und koftſplelige Meifen nach Polen 
ja eriparen, Rinde ich mich zu ber oͤffentlichen 
Anzeige veranlaft: 


daß bie reſp. Geſuche Höheren Orts zur 


Entfcheldung vorgelegt worben flad, daber 
das Refultat adzuwarten If, was, fobald 
es bel wir eingeht, ohne Zeitverluſt dem 
betreffenden Jadididuen mitgethellt wer⸗ 
den wirt. 


Pofen, den söhen Mal 1889; 


.%, 
Der fommandirende: General bes 
5ten Aemee⸗Corps. 


(gez.) v. Röden 


—— powtarzandm zapytınlom, od 
byiych cflicerow Xiestwa Warszawskiego w 
okolicznosciach pensyloych do mnie nadcho- 
draedm, tudziez w celu oszczedzenia im 
bezskuteczney trudnosci i kosztownych po- 
drozow do Poznaniz, powodowanym sig bydz 
widzg doniese ninieyszdm publicznie: 


„ze resp. prosiby wyZızer Wirdzy do 
decyzyi przeloione zortaty, dla tego 
oczıekiwac ralezy rezultatu, ktöry, skoro 
do mnie nadeydzie, bez straty czamı 
wlssciwym individuom kommunikos 
wany zostanie.‘* 


Poznan, dnia 05. Maia 1899: 


Genersi kommenderuigcey ö5tym:' 
korpusem armii, 


(podp.) de Röder 


Beſoadere Kennzeichen: am der linken; Seite des Gefichts eine Narbe vom » 


.- 
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Gubhaflatlond» Patent, 


Das unter unſerer Serichtsbarkelt Im 
Anororackawer Krelfe, im bieflzen Departement 
Tab Nero. 95, belegene, dem Aiton v. Slu⸗ 
bt zugehoͤrſage adeliche Gut Plerante, rebfl 
Zubehd:, welves nah ber gerlchtlichen Tarı 
auf 21,548 _Rtir. 15 fur. = pf. gereüroige 
worden If, ſol auf ben Antrag ber biefigen 
Lan ſchafts-Direkclon Sch -Inenhalder offentlech 
au den Meiſtoletenden verkauft werben, und 
bie Bietu getermine ad auf 


den a, Juni b. J. 

den 2, Septemder db, J. 
‚and ber peremtorifche Termin auf 

den a, Dezember b. J. 


vor ber Herrn Landeerichtd+ Mach Dannens 
berg, Morgens um 9 Uhr allhler angeſetzt. 
Beſitzfaͤhlgen Kärfern werden biefe Termine 
mie der Nachricht befanıt gemacht, daß in 
ders letzten Teemine das Grundtüd dem 
SMeiftbietenden zugeſchlagen, uud auf bie etwa 
nachder einfowmenden Gebote nicht meter 
geächtet werben fol, Infofern nicht geſetzliche 
Gründe dies vothwendig machen. Uebrigens 
ſteht bls 4 Wochen vor dem litzten Ters 
mine einem Jeden frei, und bie etwa bei 
Aufnahme der Tore vorgefallenen Mängel ans 
guzeigen. Die Tare kan zu jeder Zelt In uns 
feree Megifiretur eingefehen werden, 


Leomberg, ben 26. Jannar 1829, 
Koͤniglich Preußiſches Landgeriht, 





Bekanntwachung. 


und uncer zercatlcner Stqatſtration fehende 

obelide Sur 2 zart ſoll auf drei Jadre von 

Spensl d. Je ab, bis dahin aooe, in 

dia “uf 
ben zo. Juni db, J. 

Mormiitusd um 9 Une, in uaferm Srftenfs 

tionsjimmer vor dem Herru Kämmergerichtgs 


— — — 


Patent eubhastacyiny. 


Wies szlachecka Pieranie, pod lurys. 
dyk:yg nasza w Powlecia Juowrortawskiim 
w Departimancie tuteyszym pol Nr. 205 
potloiona, do Ur. Antoniego Slubickiego 
naleziaca wraz z przylogtusciami, ktöra po⸗ 
ding taxy landszafiuwey sporzgdeondy TA 
tal. 21848, Sgr. 255 szel. 2 oceniona, Ti 
tadanie Dyr.kıyl tawarzysiwa kredytu ziem« 
skiego, z powodu diugow publicznie nıyr 
wiecey daigcemu spreedana bydi mt, Ali 
ıym kuncom te mina licytacyine na 

dzien g. Czerwcar. bi 

-dzien 9. Wrzeiaiar. b. 

termin ⁊as peremtorycıny na | 

dzien @. Grudnia r. b. 
2 rana o godzinie 9. prred Wnym Dannen* 
berg, S;dzig Ziemianshim, w miezacu wf- 
znaczone zostaly. Zidulnosc kup enia malg- 
cych uwiadomiamy o terminssh tych 2 ned⸗· 
mienionlem, ii w termin.a osıatnlm nleru · 
chomosc naywigzey daiqremu preybita 14 
stanie, na pöznieysgo za podania vat iR 
mianym nie bsdile, lezeli prawne teE© be 
beda wymagac powody. Wpra⸗caee — 
roch tygodni zostawia alg z rent!‘ kazceil 
wolnose doniesienia nım 0 niedohlsind« 
öclach, jakieby przy sporrgdieniu 13%) — 
byly megiy. Texa kaidog; ezamı W SB” 
straturze naszey przeyızang bydz moꝛe. 


Bydgoszcz, dnia 26. Stycınla 1829. 
Krölewsko.Pruski Sad Ziemianskl. 





Obwleszcezenie. 


Wies szlachscka w Powiecle — 
wskim poloiona, pud sadowa —— 
stoigca Trzaski, ına ma tizy lata od St. br 


roka biezgcego, az do tegoi czasıu WA 
w terminio na 
dzien 20. Czerwcar. b 


© gdzinie 9. praud poludgiem W nn 


szey instrukcyiney pızcd Ur. Bsurs 
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Aſſeſſor Bauer anſtehenden Termine, öͤffentllch 
melſtoletend unter ben ia dieſem Termine bes 
— zu machenden Bedingungen verpachtet 
werben, 


Bromberg, dea 25. Mal 1829, 
Ksoͤniglich Preußiſches Laubgericht. 





Bekanntwachung. 

Das den Nikolaus v. Gmwinarififchen 
Erben gehörige, fm Eiaenikauer Kreiſe beies 
gene abliche Gat Lubarg, beſtehenb: 

ı) aus bem Dorfe gleihed Namens, 
2) dem· Dorfe Mieltoino, 
..5) ba Dorfe Stawlenko, 
4) dem Dorfe und Vorwerke Pruclnowo, 
5) dem Vorwerke Boncza und 
6) den Mleltower Hanländereien, 
fol von Johannis d. 3. ‘ad, Sffınilich an ben 
Miifdletenden verpachtet werden. Pachtluſtlge 
werden aufgefordert, fih In dem auf 


ben so. Juni &, J. 


Vormittags um 10 Uhr vor dem Diputleten, 
Landgerihtd Rath Wegener, bier anderammten 
Eisitatlons » Teruiine elnzufiaden und ihre Ge— 
bote nach Beſtellung einer angemeffrnen baaren 
Fautlon abzugeben. Die Dauer der Yacht 
wird durch Bereinigung der Jntereffenten ins 
Termine beftimmt merden, Dee Nugungtans 
ſchlag kann jeder Zelt Im ur ſerer Reglſtratur 
eingefshen werden. Die Pachtbebingungen 
merden Im Termine bekannt gemacht werden. 


Schurdemäßl, den 7. Mal 1829, 


Röniglih Preußiſches Landgerlcht. 


Befanntmachnng. 
Zur Verpachtung bes Vorwerks Olsze⸗ 
wice, zu ben Modllboric⸗er Guten, Im %.0r 
woe clawer Kreiſe, geboͤrig, iſt ber Lizitarions⸗ 
termin auf 
ben ↄ22. Juni db, J. 

Nahmlttags 4 Uhr, im hieſigen Laubſchafts⸗ 
hauſe angefegt worden. 


— 


sorem Sadu kameralnego wyznaczonym, ' 
publicznie naywigcey daigcemu pod warun-- 
kami w temze terminio ogissic sig malg. 
cemi, wypuszczong bydz ma. 


Bydgoszcz, dnia 05. Main 1849: 
Krölowske.-Pruski Sad Ziemianski. 





Obwieszezeonie. 

Döhre Lubasz w Powiesio Crarnkows 
skim polazone, sukcasorow n. Mrkotala 
Swinsrakiego deieilziczne, skladaigce eig:: 

ı) z wai Lrıhasza, 

8) z wsi Milkowa, 

8) z wii Stawionka, 

4) z wat i folwarke Prusinowa;. 

5) 2 F iaarlın Bonsza i 

6) x oledıow Milkowskich, 
wypuszez.ne Iıydz ınala w deierzare ray. 
wiscey daigcemu, a to od St. Jana r. b, 
Ochotg dzierzawienia ma'gcych- wzywarny, 
aby w terminle liswtseyiaym 

dnia 20. Cxzerwea r. b. 

z rana o godzin'e ı0. przed Sadı Ziemisn« 
akiego Konsylisrzem Wegener, w mıersen 
posicdıen naszych wyznacıonym, sta: eli i 
po al. zeniu przyzwoitdy kaucri gotowizr4, 
licytowali. Czas dzierzawy ustauowianynı 
zostanie w terminie przez inte,essentow. 
Wykaz dochodöw kızd-gn czau w Regl. 
straturze nmaszdy przoyrzanym bydz mi ie. 
Warunki dzierzawy zas w terminie oglo- 
szone zostang. 


Pila,. doia 7. Mala 1959. 


Krölowsko.Pruski Sad Ziemianski, 


Obwleszcrenie. 

Do wydtrierrawiania £..lvarka Olszewicey, 
do döbr Modlibsrzrckich w Puwncie Inos 
wrochawskim nalezgctgo, termin licytacyioy 
wyznaezuny zostat ra 

dzien ge. Czerwca r. b. 
o gedrinie 4. po poindrin w domu tutöy« 
sıdy Dyrokcyi landszafiowey. 
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Mor dir Zulaffung zum Bleten find Kaucya przed Aopurzezeniem do Ueyta- 
400 Ktlr. baar, ober 500 Rtir. in Pfand» eri ztosy& sig malgca wynosi 400 tal. w g«- 
Briefen ober Staateo ſchuldſcheinen nebft ben towiınie, lub 500 tal w fandbryfach, czyll 
Stichkoupons ju beponiren. w papierach kreiowych wraz z koponami. 

Bromberg, den 29. Mat 1989, Byig:sz:z, Aria 29. Maia 189. 
Koͤnlsl. Weſtpreußlſche Launbſchafts⸗ Kröloweks Zach duio- Pruska Dy- 

Dizsttiom rekcya landszafıuwa. 





Betfanıntmwad sn 9 
Die Birfige rnangelifhe Erche bedarf einen nice wnberententen Meparafar. De 
Infandfetzung fol im Ziege ie Erteoprife mach Dem vor legenden Bnfilage aus gefuͤdet 
weroen, Ws wird ber Bijitariond +» Termin auf s 
ben ı6. untb % 
Vormlttags um 9 Uhr, auf bre hi:fjen Mardäfurr anarfeut, zu weelhem Banwriernebutt 
Horgeladen merben. Zum Mitdieren wee ea zur ste zugeflen, die entmwrber als fir Bulamat 
ra ober eine Rautıon von 50 Mrle, baar oder fa Saar ſchaldſchelaen ripoalren. ¶ Die 
örigen Bedingungen wer en Im Term ne befaun: gemacht werden. . 
Nudel, den 10. Mal 1859, 
Der Nıygifkrah 


Dis anf dem Vorwert Brielen befindliche, ben Pachter Wilhelm Loͤrnerſchen 
Erden gehörige, todte und lebendige Anventarlu—, legfered anf wedreren bunsert veredelten 
Schaufen, Minbvieh, Pierten und Bevervich bitejend, fol am 50. Zunt b. J auf dem 
Hofe Lxieſen an den Meiftbletenden gegen basre Sejchlung effentlich drrauktlo airt werden, 
wow wie Mir fluflige hierourch einleden. ii 
Ejarilfau, ben a8. Mal 1809, Die Bormändır der Koͤr aecſchen Erben. 


naterelchneter 19 Willens, feine Waffer Mahls md Schaeldemuhle gegen eh 
Kaution von 200 Nele. zu berpadgten. 
Wierf, bei Dice, den a5. Wär 18:9, Kiade, Gutspaͤchter. 


400 bis 500 Schaafe koͤnnen zu jeder Zeit auf Sommertelde and Winterfattirung 
angensmimien mercen und nehme ich pro 100 Stuͤck 40 Rilt. wand gebe anf 200 Shut 
10 diesfpdunige Fader Hu. 

Wierſch, bei Oſche, ben a5. März 1909, Klapr. 


Meriaos Elektoral ⸗Sprusaböcke ſtehen zum Merfauf, und fann deren Bor I 
Angenſchela gexommen werden, Der Preis if von 10 — So Kur. pro Eid, 
ticztowo bel Inowraclaw, den ao, Mal 1869, Noedmaun⸗ 


Es wird ſofort ein guter Ziegler In Liszlowo bet Inowraclaw geſucht. 


Es werben Im Termine den 19., 00. und an, uni d. J. Die großen gestr@lnt 

Wieſen nach Morzee gegen b { : m . 4 ewa ha⸗ 
—— —— un —— sm tet, ber Berfaumlusge ort If, wie 9 | 
. Schloß Lubofleon, den 25. Mal 1829, ., 


—r —— ——— 





 Außerordentli 


I 


— 


che Beilage 


zu Nre. 23 


des Amtsblatts der Königlichen Regierung zu B 


s a ———— 








243 Mail, 


Werhätung des durch Giftgewaͤchſe drohenden 
Schadens, 


find bie Fälle niche ‚felten, wo Mens 
th den unvorfichtigen Genuß ſchaͤdli⸗ 
cher und giftiger Gewaͤchſe entweber etoͤdtet 
werden, oder an ihrer Gefundheit chaden 
erleiden. Die Sorge fuͤr die Erhaltung und 
Gefundheit unferer Mitbürger veranlaßt ung 
daher, ganz Befonders auf diejenigen fchädlichen 
und giftigen Gewächfe aufınerffam zu machen, 
welche theils bei ung einheimifch und wild⸗ 
wachſend durch ihr oͤfteres Vorkommen, andern⸗ 
theils aber auch durch ihre Aehnlichkeit mit 
unſern einheimiſchen Küchen: Kräuferm und Ges 
waͤchſen und die dadurd) veranlaßten Wer: 
wechſelungen mit diefen, borzugsteife häufig 
zu Unglücefällen der in { 
Gelegenheit geben. Namentlich find eg folgende: 


1. Der WVafferfdierling, wilde 
oder. giftige Wuͤtherich, Parzen⸗ 
erfte- Kraut, Sterbeiwutzel, Ciculta 
virosa Lin. 
iſt eine —— bei uns einheimiſchen Man⸗ 
zen: Ju ſtehenden und fließenden Getwäffern, in 
Siinpfet, ——7 an den nen der 
Teiche, Seen, Bache und €, zw Y dem 


ee ad FLÖTE, zwifchen d 
Ei e n 


ſchen du 


⸗ 
ne hau⸗ 


* N 
x ; 





Rede ftehenden re, 


romberg. 
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Zapobieganie szkodom z nZycia roslin trucizuy 
wynikaiacym, 


WV sie ‚niestety bardzo czesto, Ze lu- 
Azie przez niedströäne uZywanie szkodliwych 
i trucizne obeynwiacych roslin albo sobie 
smierẽ zadaig lub zurowie swoje nadwere- 
zaia. Troskliwosc o utrzymanie i zdrowie 
naszych wspöhnieszkancow powoduüie nas 
zatemı, zwrocie szczegölnieysza uwage na te 
szkodliwe i trucizne obeymuigce rosliny, 
ktöre rosna& u nas iako domowe i dzikie, 
poczesci przez ich czeste pokazywanie sie, 
poczgsci zas przez ich podobienstwo z na. 
sz4 kuchenna wioszczyzna i roslinami i 
przez zamiäne tych z niemi, czestokrod do 
nieszczescia bedacego w mowie rodzaiu po- 
wod daia, te s4 mianowicie nastepuigce: 


1. Szaleh iadowity wodny, 
od niektörych koczak zwauy, 
Cicuta virosa Lin., 


iest iedna z nayiadowitszych u nas sie znaydu- 
iacych roslin trmeizny. Rosnie czesto dzike 
w stoigöych i phyngtych wodach, na blotäch 
w rowäch wodnistych, na’ Brzegach stawöw, 
igzior ‚+ bägien i rzek, pomiedzy traiwämi, 

dy diußo w rzece i jegiorze Ie2a, i na mio. 
— Mkacıl: SÄnta Tamehiey Berk ee 
L:] 


fig wild. Der Waſſerſchierling ift ein Stau⸗ 
bengewaͤchs von = bis 4 Fuß Höhe und treibt 
viele gabelförmige, auseinander fiehende Neben? 
äfte. Der Stengel it über ber Wurzel fehr 
dick, weiß, weiter herauf ift er grau 


zeigt rorhe Streifen, in der Höhe aber wird 
er völlig grün, iſt zweitheilig, rund, glatt und 


etwas geſtrei uͤbrigens iſt er 
bis auf die 
und wo Nebenzweige von ihm abgehen, knotig. 
Die Blätter find doppelt sufammengefegt und 
gefiedert, die einzelnen Blaͤitchen lanzettförmig, 
fügenartig gezähnt, und es ftehen gewöhnlich 
drei derfelben an dem gemeinfchaftlichen;,- mit 
einer häufigen Einfaſſung verfehenen Blatt: 
ſtiele beifammen, Jedes Blaͤttchen iſt ungefähr 
zwei Zoll lang und dunkelgruͤn gefaͤrbt. Vom 
Mai ab, den ganzen Sommer bindurch, zeigt 
fich den Blättern gerade über die große weiße 
Blumendolde an den Spitzen ber Stengel, wo 
die Hefte buſchweiſe hinauffleigen. Ihrer ſtehen 
12, 16 oder ı8 an der Zahl an den ‚Gipfeln 
aufrecht in die Höhe. Jedes St aufftengels 
chen. theilt ſich wieder in  Fleinere Sträufe, 
aus deren Spiten weiße Blümchen mit 5 herz 
förmigen, durch 4 oder 5 Fleine Slammenftriche 
bezeichnete Blaͤttchen hervor fommen.. Der 
Saame iſt faſt eyerfoͤrmig, mit 5 ſtumpfen 
Rippen verſehen, und hat im Anſehen und im 
Geſchmacke Aehnlichkeit mit dem Saamen der 
Peterſilie, hat jedoch einen ſchaͤrfern Nachge⸗ 
ſchmack. Die Wurzel iſt gegliedert, dick, hohl⸗ 
jellig oder faͤcherig, im Fruͤhlinge und Sommer 
fnollig, einer Selleriewurzel aͤhnlich, im Herbſte 
und Winter wird fie laͤnglich, und ſieht dann 
wie eine Peterſilienwurzel aus. Sie iſt mit 
ringsherum laufenden erhabenen Ringen und 
vertieften Punkten bezeichnet und. mit langen 
MWurzelfafern verfehen, die mit vielen feinen 
Zafern beſetzt find. Ihre Farbe iſt ſchmutzig 
weiß; wenn man fie zerfchneider, fo fliege ein 
gelblicher Milchfaft, heraus, der bald gelb und 
nachher rörhlih wird; einen ſolchen Saft ent« 
halten auch die Stengel. Die Wurzel riecht 
tie Paſtinack und ihr Geſchmack hat Achnlichs 
Seit. mit. dem der. Selleriewurzel. Das. zerries 


fr, oder gefurcht; 


grün und- 


Gelenke durchtveg hohl, waͤſſerig, 


u 


krzewista. dwa do 4, stopy wysoka i ma 
wiele 'widlastych roztozonych pobocznych 
galezi. Bodyga jest nad korzeniem bardzo 
gruba, biala, wyzey jest szaro -zielona, 1 0- 
kazuie czerwone brazki, u wierzchu 23 
jest zupelnie zielona, na dwie cezesc Si 
dzielgca, okragla, gladka i nieco bregowatz, 
wreicie az do kolanköw jest wazedzie Wj* 
drazona, wodnista i glzie- poboczne galezie 
od niey odchadzq, sykowata. Liscie s4 P% 
dw: ynie ziozone i pierzone, poiedyneze li- 
stki sa w formie wioczni, maiq zeby 1 
ksztatt pily, i stoi ich zwykle trzy w kupie 
opatrzone w skorkowata obwodke na wapöl- 
ney szypce. Kaädy listek jest okolo dwa 
cale dingi, cienıno - zielonego kolota. 
Maia pıczawszy, .prze2 cate lato weiat vn 
zuie sie naprzeciw lisciom wielki, bialy 
kwiat w formie korony na cenpku dbodygi⸗ 
gizie sie gate⸗ie naksztait krzakow podne- 
sz4. Tych stoi ı2, ı6 lub 18. wierzchofßt 
prosto do gory. Kazıa todyezka bukiefl 
dzieli sie znowu na mnieys?e bukieciki, 
ktörych koncow biate kwiareczki 25 W for 
mie serca, czteroma lub pigeiom — 
brazkanri oznaczonemi ſistkani rar 
Nasienie iest prawie naksztalt 1814, en 
w 5, tepych bioder, i ma. na wide! uk 
smaku podobienstwo-2 nasıenieni ee | 
smıak jednakowoz iego jest mocne 
Korzei czionkowaty iest gruby» —— 
waty, pod czas wiosny i lata sgkowatye Ti | 
dobny do korzenia selerow ,. podezi* ie⸗ 

i. zimy. staie sie podiugowatym⸗, 





j wyglada 
iak pietruszka. Jest na okal ciglend WT; 
niostemi braökami i giebokiem! en 
oznaczony,.tudziez dhugjeni — ni 
opatrzony, ktüre znowN wielu Erbe | 
cienkiemi wasikamıi obsadzone be) 
iego igst brudno - biata, skoro sit 8 Ep | 
rzuie,. wyplywa z niego sok zöhtawo =" 
czny, ktory sie zaraz Zökyım a potem sobit 
wonawynı staie; taki sok obeyuiui⸗ nö 
i.todygi. Körzen pächnie jak past iwieit 
smak ma podobny do seleröw. Starte ® 


. r i 
ziele_pachnie mocno,. niemal iak Bag ’ 


\ 


bene frifche Kraut riecht ſtark, beinäbe tie 
Difte, und der G:fchmack nähert fich dem der 
Peterſilie. Wurzel und Stengel find bie gif— 
:tigften Pflanzenrheile und das Gift devfelben 
ehört zu den betaͤubend-ſcharfen. Nach dem 
* enr®ehen Diickende, brennende Magens 
fhmerzen, Ekel, Würgen, Schwindel, Beräus 
bung, fürchterliche Yeiefchwerzen, fchrecfliche 
Krämpfe, wahnſinniges Irrereden, Verluſt der 
Sprache und des Bewußtſeyns, Geſchwulſt 
der Herzgrube, des Unterleibes und des Ge— 
ſichts, dlaue Ringe um ‚die Augen, endlich 
Schluchzen, Zuckungen und der Tor. Der 
-Gaft der Wurzel und des Stengels, wenn 
‚er ausfließt, kann fetrft das Waſſer, worin 
die Pflanze ſteht, für Menfchen nnd Vieh 
vergiften. Dft wird fie um Srübiehr nach 
Stuͤrmen, welche das Waſſer ſtark bewegt 
haben, ang Ufer geworfen und von unvorſich⸗ 
tigen Menſchen geſammelt, verkannt und fuͤr 
Paſtinack, Sellerie oder Peterſtlie genemmen 
und genoffen. Da aber die eben genannten 
Pflanzen nicht in Sumpfen und Gewaͤſſern 
wachfen und die mehrfien Sumpfpflanzen 
Scharfe Beftandrheile und fchädlihe Wirfungen 
haben, fo wied man die gefährkiche Vertwech: 
felung der Schierfingswurgeln mit den efbaren 


vermeiden, wenn inan. fi des Genuſſes der 


vom Moffer ausgeworfenen Wurzeln oder fonts 
ftigen Vegetabilien enrhält, Denn auch gefocht 
befigt der Waſſerſchierling giftige Eigenfchafs 
ten. Bon der Pererfilie unterfcheidet er ſich 
durch den biefem Kuͤchenkraute eigenrhümlis 
hen Geruch und dadurch, daß die Blaͤttchen 
der großen Blätter des Waſſerſchierlings groͤ⸗ 
ger und nicht fo tief wie bei ber Peterfilie 
erfchlige find. Vom Paftinaf unterfcheidet 
ch der Wafierfchierling zwar tmeniger durch 
den Geruch, aber defto mehr durch feine dreis 
oder wenigſtens zweifach gefiederten Blätter 
und durch feine weißen Blumen. Die Paflis 
nadblumen find dagenen gelb und bie Blätter 
diefer Küchenpflanze find nur eifach gefiedert 
und deren Blaͤttchen breilappig. 


” 


* 


smak podobny iest do pietruszki. Korzenie 


i todygi sq nayladowitsze cezesci rosliny, i 
trıcizna ich na’ezy do sprawuigcych wuchy 
zawrot, Po zieizeniu powstaig .sciskalgce i 
pelace bolesci zotqdka, obızydliwost, diawie- 
nie, wymi-ty, zawröt glowy, oniemienie, 
straszliwe bolesci zotadha, okropne kurcze, 
odchodzace od rozmun anowienie lub utra- 
cenie mowy i przytommosci, epuchnienie 


dofka serca, brzucha i twarzy,’sinosc pod 


oczami, a nakoniec .czkawka, drgania i 
smiierc, Sck korzenia i todygi, skoro wy- 
plynie, moze nawet wode, w ktordy roslina 
stoi, dia Indzi i bydla zatruc. Bardzo cze= 
sto bywa pod czas wiosny po szturmach, 
ktöre wode mocno poruszyly, na brzeg wy- 
rzucony, i przex nievstroänych ludzi zbie- 
rany, nigpoznany i za pasternak, selery lub 
pietruszk& wziety i ziedzeny. Gdy zas do- 
pıero rzeczone rosliny wioszczyzny na blo- 
tach i w wodzie nie rosna i nsywieksza 
ezesö roslin blota mocne 'czesci iadu i szko- 
dliwe 'skutki obeynmiuie, przeto sie uniknie 
82kodl wey zamiany karzeni szalemiu za ko- 
rzenie do iedzenia bedace, skoro sie cat- 
kien: wstrryma od iedzenia wyrzuconych 
przez wode korzeni lub wege‘abiliow. Al- 
bowiem i gotowany posi«da sralen iadowite 
wiasnosci. Od pietruszki rozni sie szalen 
wilasciwym wieszezyznie tey kuchenney za- 
pachem i przez to, Ze listeczki wielkich li- 
$ci szaleniu wiekszemi i nie tak gleboko, 
iak przy pietruszce rozdarte sa. O«u paster- 
naku rözni sie wprawdzie szalen nmiey 
przez zapach lecz t&m wigeéy priez swe 5 
lub przynaymniey dwa razy pie zone liscie i 
przez swoie biate kwiaty. Przeciwnie zas 
kwiaty pasternaku sa zölte ilisc'e wioszczy- 
zny tey sa tyıko poiedynczo pierzone, aich 
listki na 3 czesci rozdaielone. 


Die. Selleriemurzel, welche dem dußern 
Anfehen nach mit der Wurzel des Waſſer— 
fchierlings leicht verwechſelt werden Fönnte, 
unterfcheidet fich weſentlich von dieſer durch. 
ihren feften, nicht hohlen und fächerigen Bau 
und dadurch, daß fie beim Durchfchneiden 
jenen oben bezeichneten, dein Wafferfchier linge 
eigentpämlichen gelblichen Milchſaft nicht. wahr: 
nehmen: läft.. 


IE Der geflefteScierling, Feld", 
Blut», Wuth⸗, großer oder gemei— 
ner Scierling, Tollförbel, Würger- 
ling, Ziegens oder Bonzen- Kraut, 


Kälber-,. Teufelspererlein,. Katzenpe⸗ 


terlein, Conium maculatum Lin. 


iſt eine nicht weniger giftige, bei ung einheis 
mifche, in Gärten, auf angebauten und unan: 
gebauten Feldern, Weiden und MWiefen, auf 
E chutthaufen, an: Heden, Fäunen,. alten Ge— 
bäuden, Wegen und Gräben häufig wildwach⸗ 
fende,. vom: Ende des Juni bis. Ausgangs 
Augufts blühende Schirmpflanze. Sie waͤchſt 
2 bis 5 Fuß hoch und ihr Etengel,. welder 
dicht über der Wurzel nicht felten einen Zoll’ 
im Durchmeffer hat, ift gelenfig, rund, unbes 
haart, fehr aͤſtig, von Aft zw Aſt hohl und 
überall. mit blurrothen Flecken beseichner,. die 
aber,. wenn die Pflanze auf gutem Boden 
wuchert, oft fehr blaß, zuweilen faum bemerk⸗ 
bar find.. Kinder machen oft aus ihrem. hohe 
len Etengel Pfeifen,. melche ſehr gefährlich: 
find, denn die Lippen und andere Mundtheile 
entzuͤnden ſich Dadurch. und, ſchwellen an, 
Blaͤtter find ebenfalls unbehaart; die. unterſten 


dreifach gefiedert und abwechſelnd ſtehend; die 


ober ſten doppelt gefiedert, mehrentheils gegen— 
einander-uͤberſtehend und, nicht. felten herab⸗ 
haͤngend. Sie nehmen von unten nach: oben: 
und vom Mittelpunfte: der Pflanze gegen 
beren Umfang; an Größe ab "und baren unten 


eine. Fänge bis 8 Zoll: und eine. erwag größere: 
mit: einer: kur⸗ 


Breite. Die Blattftiele fangen 


sen: haͤutigen Einfaffüng, an,. welche die: Stens 


iv 


Die: 


Korzen seleräw, ktöry wediug powie- 
rzchownosci za korzen szaleniu 3atwo wziety 
bydz moze, rozni sie istotnie od tego przez 
sw4 MIOCHA, nie wydrazong i niedziurkowatz 
budowe i pazez to, Ze przy przeinigcin po- 
wyzey rzeczonego, szaleniowi wiasciwego; 
zo:tege soku mulecznego nie okazuie, 


II. Szaley nakrapiany, polny, 
wielki lub pospolity szaley, pie, 
trasznik, inaczéy Swinia wesz, 
Conium maculatuns Lin., 


iest niemmniey rosling iadowita, u nas pospo- 
litq, w ogrodach, na obsianych i nieobsianych 
polach,. pastwiskach i lakach, na gnuzach, 
przy plotach, starych. budynkach, drogaclı 
i rowach bardzo czesto. dziko rosnaca, od 
konca Czerwca a2 do. konca Sierpnia kwit-, 
naca.. Rosnie dwa do pie stöp wysoko, 
icy zas lodyga, ktöra pızy korzeniu czesto- 
kroc ieden cal ma gmubosci, jest schylona, 
okragta, niekosınata, bardzo- galeziata, od 
galezi do gatezi w srodku wydrazona, W326” 
dzie czerwono - krwistemii kroplami oz 
czona, ktöre iednak,. gdy roslina'na dobrey 
roli wybnia,. bardzo czesio blade, a czaseıı 
ledwo .do poznania: sa. Dzieci rohig czg5t0 
z icy. wydrazondy todygi fayki, ktore bardzo 
nicbezpieczne sa, gılyz.pizez to. wargli inne 
czesci ust zapalaig sig i nabrzmiewalg. Li- 
scie s4 podobniez niekpsmate; nizsze 5 
tröypierzaste i osobno stoiace, wyzsze dwoj- 
pierzaste, powickszey czesci na przeciw, so- 
bie stoigce i- czestokroe wiszgce. Zumiey- 
szaiq sie od dolu do güry i od srodka 10- 
sliny w swynı obwodzie i zualq na dole 
dlugosc do & cali, szerokosc zas nieco wie- 
ksza.. Szypki. lisciowe, poczynaiq sig 00 
krötkiey. skörkowey. obwodki, ktora, lodyg! 
lub-gatezie, z ktorych wyrastaiq, obeyımmie, 
potenı- sig staiq, okraglemui i. wydrazonem! 
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gel ober die Hefte, aus. welchen fie entſpringen, 
umfoßt; dann werden fie rund und hohl und 
bleiben dies bis zu ihren fleinften Verzweigun— 
gen. Die Blaͤttchen, weiche die großen Bläts 
ter zuſammenſetzen, fiten auf den letzten Ziveis 
gen der Blareftiele, find länglich und werden 
durch mehrere Einſchnitte in Fleinere ſtumpf⸗ 


runde Lappen gerheilt, welche an ihrem. Ums 


fange Edge Einfchnirre baden. Diefe und bie 
Blaͤttchen überhaupt endigen fi) mehrentbeilg 
fpig, zumeilen auch ſtuipfrund; letzternfalls 
find die Blaͤttchen den Blaͤttern des Koͤrbels 
einigermaaßen aͤhnlich. Die Blattſtiele find. 
hellgruͤn, die Blaͤttchen aber dunfelgrün. Die 
Blume bildet eine Doldg oder einen Schirm, 
wie beim Wafferfchierligg. Aus den Spitzen 
der Xefte entfpfingen gewöhnlich 11 big ı2 
Blumenſtiele, welche fehräg aufwaͤrts fleigen, 
Seder diefer Blumenftiele theilt fih an feiner 
Epige wiederum in ı2. big 15 außeinander 
gehende nnd etwas aufiwärts gerichtete Fleinere 
Stiele, von welchen jeder ein kleines, weißes, 
fünfslättriges, mit 5 Staubfäden verfehenes 
Blümchen an der Epige trägt, Große Erbd- 
fchierlingd= Pflanzen tragen nicht felten gegen 
30 Blumendolden, daher Lied Gewaͤchs außer⸗ 
ordentlich twuchert. Die Frucht theilt fich in 
zwei braune Saamenförner, welche mit der in» 
nern ebenen Fläche zufammenliegen, Die äußere 
Fläche diefer Körner iſt fehr gewoͤlbt, zeigt 
5 ftarf hervorragende Rippen, welche zwischen 
ſich tiefe Surchen laſſen. Der Houptſtamm 
der Wurzel ift fpindelförmig und treibt mehr 
rere große, fehr fperrig auggebreitete, mit klei— 
nen Faſern befegte Wurzeläfte. Im erſten 
Jahre ift die. Wurzel Elein, weiß, weich und 
leicht zu zerdruͤcken, wobei fie einen weißroͤth⸗ 
lihen Eaft fahren läßt, Im zweiten. Jahre‘ 
wird fie bräunlich= gelb, hart, feſt und etwas 
holzig, und enthält einen weißen,. waͤſſrigen 
Saft. Alle Theile des Gewächfes haben einem 
eigenshänlichen, widrigen und betäubenden 
Maͤuſegeruch, der im. trockenem Zuffande, ober 
wenn: nian die frifhen Pflanzentheile zerreibt, 
noch: auffallender und» mwarnender wird. 
Der: gefleckte:. Schierling. gehöre: ebenfalls: zw: 


r 


i pozostaig tak a2 do ich naymnieyszych' 
latorosli. Listki, ktöre wielkieliscia spoiaia, 
siedza. na ostatnich gatarkach szypki liscio- 
wey, sa podkıgowate i (zielq sie przez kilka 
nacięẽ na imnieysze topo - okraete klapki, 
ktore w swynı obwodzie zabki pilkowane 
maig. Te i. listki w ogölnosci koncza sie 
po wiekszdy czesci spiczasto, czasenmı té⸗ 
tepo -okraglo; w. ostatnim razic podobne sq 
listki nieco do lisci ziela pietroänika. Szypki 
lisci sy iasno-zielone, listhi zas ciemno-zie- 
lone.. Kwiat formnie korone lub zaslone 
ink przy szulenin iadowitym. Z koncow 
galezi wyrasta zwykle ıı do ı2 szyjrck 
kwiatu, ktöre sie na ukos w göre wynosza, 
Kazda z tych szypek kwiatowych dzieli sie 
znowu na koncu. swym na: ı2 do 15. roz- 
chodzacych sie. i nieco: w güre sterczacych 
mälbych szypek,. z ktörych kazda, nıaty, 
biaty ,. pigciolisciowy, w piec nitköw. pelko- 
watych opatrzony kwiatek na koncu nosi. 
Wielkie zienine rosliny szaleiu’ nosza cze- 
stokro& okolo 30 koron. kwiatuy dla: tego‘ 
roslina ta nadzwyczaynie' trybuie: Owoc 
dzieli sig na. dwa brunatne ziarna. nasienia, 
ktore leza przy- sobie: wewnetrznai plaskä 
strong. Powierzchnia' strona: ziarn tyelı iest 
bardzo okragta,. okazuie 5 ınocno wyster- 
czonych gr2biotöow,. ktöre pomigdzy soba, 
gtebokie brozdy pozostawiaiqg.: Maeica: czylü 
korzen glowny- jest wrzecionowaty i' wydaie- 
kilka wielkich- bardzo roztiggnionych. dro- 
Bbneini korzonkami obsadzonych. odiog. 
W- pierszyım roku iest korzen- maly, bialy, 
miecki i tatwy do roztarcia, z ktörego biato- 
ezerwonawy sok wytryska W drugim roku 
staie sie: branatno -Zöttynı,. twardyın, mo- 
enynı i 'nieco‘ drzewiastym, i obeynminie. 
biaty, wodnisty sok. Weszystkie czesci ro- 
sliny.tey maig wlasciwy, odrazaigcy i za- 
wrot sprawniaoy ııyszkowaty zapach, ktöry 
pod czas nschniecia rosliny,: lub- gdy "sie 
swieze' czesci' rosliny teyze zetrze tymı nıo- 
cnieyszym i przestrzegaigcszym iest. Nakra- 
piany szaley nalezy podobniez do sprawuig- 
cych- zawröt- ocnych trucizn-i nayiadowit- 


u; 


sin beräubenbefcharfen Giften und fein giftigs 
fer Theil ift die Murzel, befonders che fich 
die Pflanze im Fruͤhlinge entwickelt. Sie wird 
unglächlicyertveife oft von Marftweibern und 
Köchinnen mit aftinaef oder Peterſilien⸗ 
FRurzel und das Kraut nicht ſelten mit Koͤr⸗ 
bel oder mit Peterſilie verwechſelt. 


Vorzugs weiſe unterſcheidet der Saame 
und der mehr ‚oder weniger roth gefleckte 
Stengel den Erdſchierling von allen ihm aͤhn⸗ 
fichen Gewaͤchſen. Ueberdies weicht der Ges 
eich der Pererfilie, des Körbeld und. des 
Paſtinacks von dem Geruche des gefleckten 
Schierlings bedeutend ab. - Endlich) find die 
Splättchen der Vererfilie tiefer eingefchnitten, 
die Blättchen des Körbeld find breit, eyrund 
und deren Eceiden und Stiele mit feinen 
Haaren beſetzt und die Blättchen größer, 
wie die des Erdſchierlings; auch find die Blu⸗ 
men des Echierlings weiß, die des Paſtinacks 
hingegen gelb. 


Die Wurzel diefes Gifts Gewächfes Hat 
übrigens ein fchmäleres Markt und größere 
Teſte wie bie Peterſilienwurzel, welche nur 
Murzeljafern, auch einen zwar ſcharfen, nie 
aber betäubenden Geruch hat. - Die Peterfis 
lien Wurzel des zweiten Jahres mit einer 
Erdfcyierlingss Wurzel von gleiches Alter vers 
glichen, iſt immer weicher und zarter, erſtere 
behält auch ihre weiße Farbe, wogegen bie 
Wurzel der Giftpflanze braͤunlichgelb und Hols 

g wird. Auf den Genuß des gefleckten Schiers 
lings folgen: Kopffchmerzen, Schwindel, Ohn⸗ 
machten, Zittern, geftörte Sehkraft, wohl gar 
völlige Blindheit, Stottern, Lähmung der Zunge 
oder Irrereden, Lähmung anderer Oieder und 
Drgane, Krämpfe, Störung des Bewußtſeins 
und der Einbildungsfraft, Epaltation des 
Geiſtes oder Schlaffucht, brennende Schmer⸗ 
zen im Schlunde, in der Manengegend und in 
den Gedärmen, heftiger Durft, Würgen, Erz 
brechen, Magenkrampf, Herzens » Angft,"Fieber, 
Blutdarnen, endlich Sehnenhüpfen, gaͤnzliche 


— 


ara iego eꝛescia iest korzen, szczegölnkiy 
ninı sie ‚roslina w wiosnie rozwigze. Biora 
go nieszczesliwyni przypadkiem czesto pr2e- 
kupki i kucharki za pasternak lub pietru- 
szke a liscie czestokroc za nac piewuszki. 


Nadewszystko rözni nasienie i mnüdy 
hıb wiecey czerwono -nakrapiatia lodyga s22- 
ley zieminy od wszystkich ieiuu podobnych 
rosiin. Pröcz tego rozni sie znacznie Zi- 
pach pietruszki, pietroznika (Körbel) i pa- 
sternaku od zapachn nakrapianego szaleil. 
Na koniec sa listki pietruszki gtebiey naciete, 
listki pietroznika (Körbel) sa szerokie, iay- 
kowate i ich todyczki i szypki kosmate, li» 
scie zas pasternitku sq tylko poiedynezo pie- 
rzone a ich listki.wieksze od listkow szalein 
Zieninego; tndziez s4 kwiaty szaleiu biale, 
pasteruaku zas zoite. 


W rescie ma korzen rosliny tey iado- 
witey ciencieyszy spik i wicksze oänogi jak 
korzen 'pietruszki, ktory tylko ma okna 
i wwprawdzie nıocnyy nigdy iednak zawrotu 
niesprawiaigcy zapach. Korzen  pietruszki 
drugo-letni z korzehiem -szalein ziemnego 
podobney starosci porowvnawaxcy- jest zawsae 
wiiekcieyszy' i delikatnieyszy; pierwszy 7ä- 
trzyıuuie takze sw4 biata farbe, przeciwnie 
za% korzen rosliny iadowitey brunatno -201- 
tyn i drzewiastyau sie staie. Z iedzenia 
nakrapianego szaleiu nastsie: bolesc glowy» 
zawrot, aıdlosci, trzgsienie, nadwerezenie 
nwıocy wzroku, a nawelt zupeine zaniewidze- 
nie, zaigkanie, zidretwienie iezyka lub bie- 
dne muöwienie, ochromienie innych czlon- 
kow i organow, Kurcze, utrata przytonnos® 
i maocy wyobrazenia, poruszenia unyshu hub 
sklonnose do spania, palace bolesci w. gat« 
die, w zoladku i w kiszkach, nieugaszon® 

ragnienie, diawienie, wymioty, kurz 20- 
adka, lekliwose seıca, febra, pusz@ane 
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Abſpannung der Kräfte, Gefühls und Bewußt⸗ 
lofigfeir, Konvulfionen, Falte Gliedmaßen und 
Schweiße, und demnaͤchſt der Tod, 


LI. Der Fleine Erd fihierling,. Bar 
ten « Schierling, Stinf-, Glanze, 
Toll:, oder Hunde Pererfilie, Gar 
tens» Öleifie, Faule Grete, Glanz Pers 
terlein; Acıbusı Cynapium Lim. 


iſt ein in Gärten, an Hecken und Zaͤunen und 
auf Aeckern bäufig wild mwachfendes, unkraut⸗ 
artig wucherndes ommergewächs und gehört 
wie der Waffer- und Erd: Schierling - zur Fa— 
milie, der Schirmpflaugen. Wenn gleich die 
Hunds- Pererfilie den - eben gedachten beiden 
Scierlin:s> Arten an Giftigkeit weit nachiteht, 
fo ift ihre genaue Kenntniß doch deshalb fehr 
nöthig, weil fie haufig unter der Gartenpeterfilie 
mächit, mit ihr einige Aehnlichkeit Hat, daher 
leicht mit ihr verwechfelr, und zum menfchlichen 
Genuffe beſtimmt werden kann. Die Pflanze 
bluͤht im Juni und Juli und erreicht eine 
Höhe von zwei big. drei Fuß. Der Et: 
gel ſtehet aufrecht, erzeugt nach allen Sei— 
ten bin Aeſte, welche ſich fperrig ausbrei— 
ten. Aeußerlich über geflreift und glatt; in: 
nerhal» ift er hohl, und eben ſo verhalten fich 
auch feine Xefte, welche gabblfoͤrmig getheilt 
find. Unten iſt der Stengel roͤthlich; Diefe 
Farbe verliert fich ater bald in eine hellyrü-e, 
welche mie bläulichem Thau, dem der Pflau— 
men ähnlich, bedeckt wurd; Obe halb find 
Etengel und Aeſte hellgruͤn. Die Blätter find 
glatt, gleich den Blattſtielen ſchwarzg-ün und 

änzend,- und dreimal in kleinere Blättchen 
zertheilt, welche an dem gemeinfchaftlichen 
Stiele einander gegenü.er ſtehen. Die Blättz 
en felbft find eyrund und an der Epige 
Rumpf, an den Raͤndern haben fle mehrere 
ſtumpfe Einfchnitte, welche bis auf ein Drit— 
theil ihrer Breite, -ja zuweilen noch etwas -tie: 
fer eindringen. Die Biumendolde wird gewoͤhn⸗ 
lid) aus 6 bis 15, auch aus noch mehreren Haupt⸗ 


fiefen gebildet, Diefe ıheilen ſich, ein jeder. 


VII — 


» 
uryny z krwig, a nakoniec diganie äyt, 
zupelne utracenie sit, czucia i przytomno- 
Sci, konwulsye, zinıny dreszcz w cztonkack 
ji, poty,"a-potem. suuier6, 


ll. Szaley maly czyli ogro 
dowy, Blekot, od pospoölstwa 
bzducha albo psia pieiruszka 
nazwany, Jelhusa Cynapium 
Lin, 


iest rosling lernia, w ogrodach przy plo- 
tach- i na rolach czesto dziko rosnaca, na 
ksztalt chwastı wydaiaca sie, i nalezy tak 
iak szalen iadowiry wodny i szaley nalra- 
plany. czyli swinia wesz do vodzaiu roslin 
kwiat w formie korony maigcych. Chociaz 
bziucha czyli psia. pietruszka nie iest tak 
jadowita trucizua iak dopiero rzeczone dwa 
rodzaie szaleniu,- to przeciez doktadne iey 
znanie dla tego iest potrzebne, gdyz czesto 
pomiedzy pietruszkq ogrodowa rusnie, z t4 
ına nieiakie podobienstwo, i dla tego tatwo 
za nia wzieta i’do iedzenia ludzkiego uzyta 
bydz moze.- Roslina ta kwitnie w- Czerwcu 
i. Lipen i dosiega wysokosci 2 do 3 stöp. 
Lodyga stoi do göry, wydaie na wszystiie 
strony gatezie, ktore sie rozciggle rozszze- 
zaig. Ma na sobie brazki, i jest gladka; 
wewnaätrz iest wydrazona, i podobniez ta- 
kiemi 34 iey- gatezie, podzielone na ksztatt 
widiow U dohı jest lodygar czerwonawa; farba 
iednak ta zamienia.sie.w krötce w iası1o -zie- 
long, ktora niebieskawa rosq podobng Stiw- 
kowey pokrytz jest. U wierzchu sa todyki 
i galezie iasno-zielone. Liscie sa gladkie 
röwnaiac- sie szypkom, .czarno-zielone i biy# 
szczace, i Lızy razy na ınuieysze listki po- 
dzielone, ktöre na vrspolney szypce przeciw 
sobie stoia. . Listki same sa4 iaykowate i na 
konen tepe, po bokach maig kilka tepych 
naciec, ktöre do trzeci czesci ich szerokosci, 
a. czasenı ieszceze gtebiéy dochodza. Korona 
kwiatu tworzy sie zwykle z 6 do ı5 i cza- 
seni ieszcze z wigcey gtownych szypek. Te 
dzielg sig znowu, .kazda na swyau koncu na 


an feiner Spitze, wieber in 8 bis r7 Fleinere 
Stiele, von welchen ein jeder an feiner Epige 
ein feines, weißes Bluͤmchen, mit 5 herjförs 
migen, etwas nach innen umgebogenen Blätt: 
chen trägt. Die Blümchen find ungleich an 
Größe und fämmtliche Blumenſtiele find ges 
fircht, glatt und hellgrün. Die Hauptblu—⸗ 
nien= @tiele haben Feine Hülfe; wo dieſe fich 
‚aber in die Fleinern Blumen-Stiele theilen, 
liegt eine halbe, nur nach außen gehende, aus 
5 bis 4 fchmalen, fangen, lanzettförmigen und 
hellzruͤnen Blaͤttchen beftehende Hille. Der 
‚Caame befichet aus-a Kömern, melde mit 
ihrer ebenen Fläche dicht an einander liegen, 
an ihrer Außern fehr gewoͤlbten Fläche haben 
fie 5 Ripver und 4 läugliche ziemlich tiefe 
Surchen. Der Saame if braun und von der 
Größe des Fenchelfaameng, fomme aber felten 
in allen Blumen zur Reife. Die Wurzel ift 
fpindelförmig and etwas zur Seite gebogen, 
hat oben 4 oder 5 haft eher Ringe oder 
Abſaͤtze und ift hier etwa fingerdic. Gleich 
unter den Ningen erzeugt fie waagerechte Aefte 
von verschiedener Größe, welche gleich der 
Hauptwurzel Dicht, und wie dieſe Außerlich 
gelblich, innerlich aber weiß find. 


Die Hundes Peterfilie gehört zu den bes 
taͤubend⸗ ſcharfen Giften und efregt nach dem 
Genuſſe Heftige Schmerzen im Magen und in 
den Gedärmen, Entzündung und Brand diefer 
Drganp, Herzensangft, Bangigfeit, Kopffchiner: 
zen, ſtarkes Erbrechen, Magenkrampf, Durch- 
fell, Nuffchwellen des Unterleibes, Betäubung, 
Schlafſucht, Wahnſinn, ja fogar Wuth und 
endlich den Tod. Befonders giftig iſt Die 
Wurzel, noch mehr aber dag Kraut. 


Die Hunds⸗Peterſilie unterſcheidet fich von 
der Garten: Pererfilie und andern ähnlichen 
Kräutern duch: die fchwarsgrüne Farbe und 
den- lang ihrer Blätter und. durch den unan⸗ 
genchmen falb knoblauchartigen Geruch. bes 
Krautes, der beſonders beim Zerreiben deſſel⸗ 
ben ſtark indie Sinne faͤllt. Ueberdies waͤchſt 


VIII 


. sienie sklada 


8 do ı6 minieyszych szypek, 2 ktörych ka- 
zda na swynı koncu ınaty, biaty kwiateczek 
z 5 serduszkawateıni, nieco w Srodek zgie- 
temi listkami nosi. Kwiateczki sq nierownedy 
wielkosci i wszystkie szypki kwiatu sq bruz- 
dowate, gladkie i iasno - zielone. Glowne 
szyputki kwiatu nienıaiq huszczki; gdzie sie 
zas te na nınieysze szypulki kwiatu dziela, 
lezy polowiczna, pöwierzchna, z 5 do 4 
waskich, dhigich, lancetowych i iasno -zie= 
lonych listköw skladaigca sie huszczka. Na- 
sie z 2 ziarn, ktöre plaskq 
strong dychtownie przy sobie leza; na p0- 
wierzchniey bardzo sklepioney stronie nıa4 
5 grzbioty i 4 podkıgowate dosy& glebokie 
bruzdy. Nasienie iest brumatne i wielkosc 
nasienia ziela przetacznika, dochodzi iednak 
rzalko w wszystkich kwiatach do doyrza- 
tosci. Korzen iest wrzecionowaty ij nieco 
na strone zgiety, ma 4 do 5 ofstaigeych 
kolanköw i iest u nas na palec gruby. Za- 
raz pod kolankami ma rownowaznie odnogi 
roäney wielkosci, ktöre iak glowny korzen 
dychtowne, i iak ten na wierzchu zöltawe, 
wewnätrz zas biate 33. 


Pietruszka psia czyli bzducha nale2y do 
zawrot sprawwigeych ınocnych truczn I 
sprawia po ziedzeniu mocne bolesci w Z0- 
tadku i w kiszkach, zapalerie i zaogmienie 
tych organow, lekliwose serca, teschnott, 
bolesc glowy, uocne wymioty, kurzez 20- 
tadka, laxe, napuchnienie dolney ezescl 
bızucha, zawröt, sklennose do spania, obla- 
kanie, a nawet wsciektose i na koniec 
Smierd. Szezegölniey iadowity jest korzen, 
ten iadowitsze zas ziele, 


Pietruszka psia czyli bzuluclha rozni-sig 
od kuchenney pietrmszki i innych podo- 
bnych ziel ozarmo-zielong farlıa i' biyszeze- 
ie iéy listköow, tudziez nieprayienmyin, 
podobnym do czosnku zapachem‘ziela, ktöte 


osobliwie prey roztarcin' mibeno- na‘ zuiys 


pada; Procz , tego: rosrie beduchka why 
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die Hundspeterfilie höher ;- tie die Gartenpe⸗ 
terfilie und geht weit früher in Saamen über. 
Durch diefe Kennzeichen unterfcheibet fid) auch 
dee Hundspeterfilie vom Kümmel und vom 
Paftinaf, Ue-erdies ift der Saame und ber 
Geruch des Kimmels von dem Saamen und 
Geruche der Hundepeterfilie febr verſchieden. 
Endlich iſt die Wurzel dieſer Giftpflanze ganz 
dänne und ohne Geruch, und die Bluͤthe ders 
felben :ift weiß, wodurch fie fid) weſentlich 
von der gelben Bluͤthe und ber ftärferen, 
eigenthämlich riechenden Wurzel des Paſtinaks 
unterſcheidet. 


IV, Der Stech⸗Apfel, der ftinfende 
Stedy- Apfel, die Krören Melde, 
Stachel-⸗Nuß, Ygel- Kolbe, Dorn- 
oder Rauch » Apfel, Tollfraut, Da- 
tura stramonium Lin. 


ift ein ſehr giftiged, an Wegen, Zaͤunen, Hek⸗ 
ten, auf Kirchboͤfen, wuͤſten Plaͤtzen und 
Schutihaufen häufig mild wachſendes, ſtau⸗ 
denartiges Sommergewaͤchs. Es mwird ı biß 
3 Fuß hoch und blüher gewoͤhnlich vom Eube 
des Juni did Anfangs Auguſt's. Der Etens 
& und feine Aeſte breiten ſich bi zur legten 

eilung immer gabelförmig aus, find rund, 
glatt, unbehaart, hellgruͤn, in Verhaͤltniß zur 
Höhe der Pflanze fehr dic, fattig und mit 
einer kleberigten Feuchtigkeit überzogen, Die 
Blätter find dünn, häutig, ſchlaff und geftielt, 
von verſchiedener Größe, gewöhnlich aber 2 
Zoll lang und 15 ZoU breit, An ihrem Um⸗ 
fange haben die längften Qlätter 7 big 11 
hervorragende jugefpigte Lappen, zwiſchen wel⸗ 
hen nicht felten noch fleinere liegen. Kürs 
jere Blätter haben wenige, ſchwaͤcher hervor⸗ 
— * kappen. An dem Stielende ſind die 
größeren Blätter ausgebogen und an dem ent⸗ 
gegengefegten Ende laufen fie in eine etwas 
gebogene Spitze aus. Kleinere Blätter haben 
den. Ausſchnitt am Stielende nicht. Jedes 
Blatt hat einen ſchlaffen, nachgiebigen, wei⸗ 
hen, faftigen, etwas herabgedogenen Stiel, 

elcher gewoͤhnlich die halbe Dlattlänge mißt. 


Mi - 


niz pietruszka i, dostaie predzey nasienie. 
Temi oznakami rözni sie takze bzducha od 
kıminn i -pasternaku. Niemniedy nasienie i 
zapach kmirm bardzo sa rözne od nasienia 
i zapachu bzduchy. Na koniec iest korzen 
tey iadowitey rosliny zupelnie cienki i nie= 
pachnie, kwicie zas\iey jest biate, przez co 
sie istotnie od zöltego kwicia i mocniey- 
szegn, wiasciwie pachniigcego korzenia pa- 
steruuaku rözni. 


1 


IV. Bielundziedzierzawa,cze- 
stokro& pindyrynda zwana, Da- 
tura stramonium Lin, 


iest bazdzo iadowita, przy drogach, plotach, 
parkanach, na cmentarzach, pustych pla- 
cach i gruzach czgsto dziko rosnaca, krze- 
wista roslina. Bywa wysoki ieden do trzy 
stop i kwitnie zwykle od konca Czerwca az 
do poczatku Sierpnia. Lodyga i iey galezie 
rozszerzaiq sie az do ostatniego podziatu 
zawsze widlowato, sq okragle, gtadkie, ‚nie= 
kosmate, iasnme - zielone, w stosunkn do 
wysokosci rosliny bardzo grube, sosiste i 
lepigca wilgociq powleczone. Liscie sa cien- 
kie, skorkowate, spuszczane , rozney wie 
kosci, zwykle zas dwa cale diugie i ı& cala 
szerokie, 
dhizsze liscie 7 do 11 styrczacych spicza- 
stych klapköw, pomiedzy ktöoremi bardzo 
czesto ieszcze aunieysze leza. Krötsze liscie 
nıaia mato, stabo styrezacych klapkow. Na 
koncu szypulki sa wicksze liscie wygiete i 
na przeciwnyın koncn fornmiq sig w nieco 
zgieta spiczastosc. Mnieysze liscie nie inaia 
wyrznig6 pr2y koncn szypulki. Kazdy lisẽ 
nıa spuszczong, oklapia, mieka, sosista, 
nieco zgietq szypulke, ktora zwykle polowe 
diugosci liscia auierzy. , 


[2] 


W obwodzie swymı maia näy= » 


Blätter und Slattftiele find dunkelgruͤn. Die 
Blumen fichen einfach. in den Winkeln der gabel⸗ 
förmigen Theilungen der Uefte, eine jede auf eis 

em befondern hellgrünen, runden und etwas fleis 
n Stiele. Die Länge des Blumenfliels beträgt 
etwa den Aten oder Sten Theil der Blumenlänge, 
Der Blumenfiel geht in den Blumen-Kelch oder 
in die äußere grüne Dede der Blumen über. Sie 
ift Hellgrün, glatt, häutig, etwa ı Fol lang und 
beträgt faft die Hälfte der Blumenfrone.. Unten 
ift ver Keldy bauchig ausgedehnt, oben ein wenig: 
zufammen gezogen jan. feiner Muͤndung ater wie: 
Berum etwas e weitert. Der Länge nad) legt er 
ſich in: fünf Falten, und jede derfelsen endigt fich: 
am der Mündung. des Kelchs in einen fpigen,. 
fhmalen Lappen. Die große, 2 Fol: lange, 
ſchneeweiße, einblittrige, trichterförmig geftals- 
tete Blumen. Krone legt fich ebenfalls der Fänge 
nach in 5 Falten. Jede diefer Falten endigt ſich 
bei. bee Mündung. der Blumen Krone zuletzt in: 
eine etwas gebogene Spiße.. Jede Blume enthält 
5 Staubfaͤden. Die Frucht oder der fogenannte 
Stechapfel, derjenige Theil der Pflunze von wels 
chem fie den Namen: erhalten hat, ift eine längs 
lid) runde mie Stacheln befegte Saamen: Kapfel,. 
von der Größe einer Wallnuß. Sie mißt in 
ber Länge 14 biß- 1, und: in der. Breite } bie. 
» 300, ift unreif von hellgrüner,. und’ reif von: 
grauer Farde und gan; dicht,. mit. 4 Zoll Tanz 
gen, teichen und: etwas gebogenen Stacheln 
beſetzt. Diefe Fruchtkapſel beſteht aus 4 ganz 
gleshen durch; vier fenfrechte Naͤthe verei- 
nigten: Stuͤcken. und enthält. in ſich, durch 
Scheidewaͤnde von einander getrennt, 8 Reiz 
ben, eines ſchwarzbraunen, nierenfoͤrmigen Saas: 
mens. In jeder Reihe zäble man 30» und: 
mehr. Suamen Körner: Nach erfolgter Keife- 
des Saamens reißt die Frucht: Kapfel von der’ 
Epige aus nach ihren vier Närhen auseinander, 
und dann zerſtreut der Wind. die nur noch locker: 
befeftigten Saamen. Körner. Die. Wurzel desi 
Stechapfels iſt aͤſtig, wenig: ſaftig, zaͤhe, 
faſerig und von: weißer Farbe. Ihre Größe: 
SM ee fih nach. der Gräfe: der- 
anze. ei großen anzen hat die 
Gurt a g Pflanzen hat die Haupt: 


300: und: darüber. Im: Durchmeſſer. 
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Liscie i szypudki. lisciowe sq keloru cie- 
mno-zielonego. Kwiaty stoiq, poiedynezo w 
katach. wi !lastych pndzialow galgzi, kazdy 
na osobney, iasno-zieloney, okrastéy i nieco 
sztywney szypulce., Diugosc szypulki kwia- 
kowey wynosi okolö 4tq lub. 5tq4 cze5c diu- 
goSsci kwiatu. Szyputka kwiatowa idzie w. 
kielich. kwiatu lub w powierzchnia zielong, 
pokrywe kwiatu. Ta ıest iasmo-zielona, glad« 
ka, skorkowata, okoto ı zal dtuga, i wy- 
nosi prawie polowg. korony kwiatu. U spodu 
iest kielich. brzuchaty, u göry cokolwiek 
Sciagniony, przy otwerze zas swoim znowu 
cokolwiek rozszerzony.. Caly w podiız za. 
klada' sie’ na: 5: faldow, z ktörych kazda kon. 
.czy. sig przy etworze kielicha iednq spicza- 
sta, waska klapkqa. Wielki, dwa cale diugiy 
bialy iak snieg, iedno - lisciowy, liikowaty 
kwiat sktada sie pedobniez w poilhız na 5 
faldow.. Kazda z tych faldow konczy sie 
przy' otworze korony kwiatu nieco ꝛgieta 
spiczatoscia.. Kazıy,kwiat abeymuie 5 szeze- 
cinköw pet na subie maigcych. Ovoc lub 
tak. nazwany nasiennik kolczysty, ta 6265C 
rosliny od ktörey nazwisko bierze,. jest po- 
diugowato-okragtq, koltami obsadzonz lu- 
ping, nasienia wielkosci orzecha wioskiego. 
Diuga ı& do ı& i'szeroka $ do iednego cala 
iest koloru iasno-zielonego, a döyrzawszy 
szarego, i ma na; sobie: dychtowne,} cala 
dhugie, migkie i nieco zgiete kolce. Lupina 
ta.sklıda se z 4 calkiem rownych, czteroma 
prosto: na‘ dot idacemi szewikammi polaczo» 
nsch sztuk,. i obeynınie w sobie przeplala- 
nych sciankanıi 8 rzedow czarno-brunatnegO 
nerkowstego nasieniaa W kazdym rzgdzie 
liczy sig 30 i wiecey ziarn nasienia. #0. 
doyzenin nasienia rozlupuie sie tupina od 
gorx crteremia, srewkauıi, a po:em- rozwie 
wia wiatr wolno tylko ieszcze przymocnlon®, 
ziarna. nasieniaa Korzen bielunu iest odno- 
Zysty,.malo soristy, palczysty, wasiaty i bia⸗ 
tego: kolorm: Wäelkusc i grubosc iego Zi 
lezy: od: wielkosci rosläny. U wielkich 0% 
$lın: ma, glöway; korzen, #, cala: obiętosci · · 





Der Etcch: Apfel gehört zu den betaͤubend⸗ 
fharfen Giften und ganz befonders giftig ift 
fein Saame, Dft wird diefer von Kindern, 
die mit ihm fpielen, verfchluct, oft wird er 
auch mit dem Saatnen bes Schwarz: Kim; 
meld termwechfelt, twelcher jedoch Fleiner ik 
und gewärzhaft riecht, tuogegen ber Stechap⸗ 
fill» Saamen tefonderd wenn er zerquerfcht 
oder gerieben wird, fogleich feinen beranren- 
den Geruch offenbart. Die betäubende Aus— 
dünftung des Saamens und der Pflanze des 
Stech-Apfels ift fo bedeutend, daß fie bei 
empfindlichen Menfchen oft ſchon in der Ents 
fernung einer Elle und drüber Schwindel und Ers 
brechen oder Edel erregt. Auf den Genuß der 

flanzentheile Befonders aber des Saamens er⸗ 
olgen: Trunfenheit, Fieberhige, heftiger Durft, 
ittern, Schwindel, Betäubung, Echlaffucht, 
rrereben, Naferei, Wurh, Verluſt der inne, 
des Gedächtniffes, zumeilen auch der Sprache, 
nfeln der Augen, Nöthe und Geſchwulſt des 
efichtes, Erweiterung des Augenſterns, Brens 
nen im Unterfeibe und Anfchwellung deffelben, 
Convulfionen, falte Schweiße, Kälte und kLaͤh⸗ 
mung der Glieder und ter Tod, 


V. Bilſenkraut, ſchwarze oder tofle 
Bilſe, Tollkraut, Schlafkraut, Rinde» 
wurzel, Zigeunerkraut, Zigeunerkorn, 
Huͤhner Giſt oder Tod, Teufelsauge, 
Prophetenkraut, Ilyoscyamus ni- 
ger Lin. 


Das Bilſenkraut ift ein fehr giftiges, 
einjährigeds Craudengewähs, welches man 
9 chutthaufen, Kirchhoͤfen und Aeckern, und 
an Mauern, Zaͤunen, Hecken und Wegen häus 
fig mwildwachfend antrifft. Es blüht im Juli 
und Auguſt und die Größe und Augbreitung 
der Pflanze richten fich nach der Güte bes 
Bodens, Gemeiniglich wird fie 1 bis 2 Fuß 
body und breiter fich im. fetten Boden mit 
Hiefen Aeſten anf, foogegen der niedrige Sten⸗ 
el einer Pam im durren Boden gewoͤhn⸗ 
di nar einfach-ift. Der Stengel ber Pflanze 
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Bielun nalezy do imocnych trucizn zus 
wrot sprawuiacych i szczegöolniey iest iado« 
wite iego nasienie. Nasienie to .czesto 
dzieci, igraigc z nim, polykaiq, niemniéy 
brany bywa czesto4rot za nasienfe czamır 
chy, ktöre ieduak nınieysze jest i pachnie® 
korzenianıi, prZeciwnie zas nasienie bielänn, 
‚osobliwiey gäy stiuczone lub starte zostanie, 
za az swoy zawrot sprawnigcy zapach oka. 
zuie. Zawrot sjrawuigce waporowanie na“ 
sienia i rosliny bielunn iest-tak znaczne, 2& 
u ludzi ezucie maigcych czestokroc w odle- 
‚glosci jednego tokcia i wiecey zawrot i wy=- 
mioty lub obrzydzenie sprawia. Po ziedze- 
niu czesci rrsliny tey a osobliwiey nasieni& 
nastepuig: piianosc, gorarzka febrowa, nıocne 
pragnienie, drzenie, zawrot, oslupienie, skton- 
nosc do sparia, bledne mowienie, szalen. 
stwo, wöciektesc, utrata zmystow, pamieci, 
niekiedy i mowy, iskrzenie oczéow, tzerwo= 
nosc i nabrzmienie twarzy, powiekszenit 
zrzenicy oka, palenie brzucha i napuchnie- 
nie onego2, konwulsye, zimne paty, zi- 
mnosẽ i zdrgtwienie czlonköw, a nareszci& 
$smierc. 


V. Lulek, od pospolstwa szaley 
nazwany, HÄAyoscyamus niger 
Lin. 

Lnlek iest bard2ö iadowita, iedno-ro⸗ 
czna krzewiast4 roslina, ktörg sie caestd 
spostrzega na gruzach, cnıentarzrch, roliy 
tudziez pr2y murach, ptotach, p-rkanach i 
drogsch. Kwitnie w Lipeu i Sierpmu A 
wielkose i szerokosc rosliny téy zalezy od 
debroci ziemi. Pospolieie iest ı do 2 stop 
wysoka i rözäerza sie na thustym gruncièé 
wielu gateziami, przetiwnie za3 niska todyga 
rosliny tey na suchyaı gruncie zwykle tylkö 
poiedynczz jest. Lodyga rosliny stöi dd 
gory, iest mioena, okragla, sosita, gruba, 
brudno-z6ltawo = Zielona, wszedzie miekiemi 
bistenai wiosami obrosta, i na wickszey 264 
dci swego obwodu lciami okryta GBufęais 
röwhaid .sie iv kazdyım ivzgledzie dtownef 

»” . 
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ffehet aufrecht, ift fe, rund, ſaftig, bic, 
ſchmutzig gelbgrün, durchaus mit weichen weiß⸗ 
lichen Haaren befegt und an den meifien Theis 
Ien feines Umfanges mit Blättern bedeckt. 
Die Aeſte gleihen in jeder Beziehung dem 
— und ſind wie dieſer mit einer 
lebrigen, widrig und betaͤubend ausduͤnſten⸗ 
den Feuchtigkeit überzogen, Die am Stengel 
und an defien Neften faſt aufrecht ftehenden und 
angelehnten Blätter find ungeftielt, und ums 
faffen den Etengel und die. Aefte in der Ges 
gend ihres Urfprunged. Die Blätter find 
länglich, unten breit, an der Epise abgeruns 
der, an den Rändern ausgebogen und fehr 
weich anzufühlen. Meiche, weißliche Haare 
bedecken fie ebenfalls, beſonders dicht in der 
Nähe der Mittelrippe, und gleich dem Stengel 
und den Welten fchmwigen fie eine Elebrige, 
widrig und betäubend riechende Fruchtigkeit 
aus,. Die Größe der Blätter nimmt von 
oben nach unten zu. Die fihr kurz geftielten 
Blumen fiten an der Epiße des: Stengels 
und der Aeſte büfchelmweife vereinigt neben und 
übereinander und die meiften find nach Einer 
Seite gefehrt. Die oberfte Blume ſteht gemei— 
niglich aufrecht, die andern, nebenſtehenden 
neigen fich ader mehr oder weniger zur Seite, 
Der. Blumenfech befteht zur Hälfte aus einer 
unten etwas erweiterten Röhre, unb über ders 
felben breitet er fich in 5 zugefpinte, durch 
fat rechtwinkliche Einfchnitte von einander ge— 
trennte Lappen aus, Er, iſt lederartig. feft, 
äußerlich. ſchmutzig gelbgrün, mir weißlichen 
Haaren und Sieber bedeckt und dient nad) dem 
Derwelfen und Adfallen der Blumenfrone der 
Frucht zur Dede. Die eindlärtrige Blumen— 
krone ift fehr duͤnn und zart, dopvelt fo lang 
» der Kelch, fo daß ihre ganze Länge erwa 
Einen Fol verträgt. Sie ift trichterfoͤrmig und 
an ihrem oderen Rande durch fa male, aus—⸗ 
gefchweifte. Einfchnirte in 5 ſtumpfe furze Rap; 
pen gerheilt, von welchen die. oberften et: 
was länger ſind als die. untern. Die Grund— 
farbe der Blumenkrone ift ſchmutzig bellgelb 
faft ftiohfarben, unten aber, in der vom Kels 
che eingeſchloſſenen engern Roͤhre ift fie vieler, 


lodydre i sz iak ta-lepista, wstretnie-i 2a-- 


wrotnie . waporuigcy wilgociq obeiggnivune, 
Liscie u todygi i u gatezi prawie w gorg 
stoigce i przylepione s4 bez szypuiek, i o- 
beyınuig todyge. i galgezie w mieyscu ich 
wytryskniecia. Liscie s4 podlugowate, u 
dohı szerokie, na koncn zaokraglone, przy 
todygach wywiniete i bardzo muekie nuca- 
iac ie. Mickie biatawe wlosy pokrywaig ie 
podobniez, osobliwiey zaraz w bliskosd 
srodka grzbiotu,. i tak iak lodygi i.gaterie, 
wydaiq lepistq, wstretnie i zawrotnie pach« 
nigca wilgoec. Wielkosc lisciow praybiera 
od göry do deiu. Kwiaty na krötkich s2y- 
pulkach siedzg na koncu todygi i gakgzi 
krzak swato poftaczone obok i nad soba 
wieksza zas ich czesc obrocona jest na ie- 
dire stione. Naywyzszy kwiat stoi pospali- 
cie do görv, inne obok stoigce sklaniaiq 1 
wiecey Inbınniey na strone. Kielich kwiatu 
sklada sie do polowy z powigkszoney nieco 
na dole rury, a nad niq rozszerza sig Na 5 
spiczastych, prawie prrez prostokatne wyrz· 
niecie od siebie odlaczonych klapek. Jest 
skorkowato miocny, na wierzchu brutnor- 
Zoltawo-zielony, biatawemi wiosamt } lepem 
pokryty i siuzy po zwiednieniu j, opadmigeiu: 
kwiatu,. owecowi za pokrycie. Jed 
kowa korona kwiatu jest bardzo-cienka ».de- 


likatna, dwoynasob tak diuga iak kielich, . 
to tak, ze iey cala diugosc okoto ı cal wf- 


nosi. Jest liikowata i. u swego naywya- 
szeg» brzegu przez waskie, wyboczne "> 
rzniecia na 5 tepych, krotkich topatek Br 
dzielona, od ktörych. naywyzsze nieco ‚diuz« 
szenni.sq od nizszych. Farba korony, Ben 
iest brudno - iasno - Zölta, prawie .do köloru 
sony podobna, na dole zas,. w ciasney- TH 
rze przez kielich zamknigtey jest fioleto wa⸗ 
niekiedy prawie czarno -Ioletowa. Od 17 
czesci korony kwiatu rozcigga sig na PO 
staley wiekszey czesci pickna siatka- z 27° 
fioletowo - purpurowych,. ktora na — 
chney stranie stonıkowo - kolorowey cagse 
korony kwiatu pedobni«z wprawdziey — 
nie, znaczuiey. postrzegad się. daie. 


nolist«- 


zo⸗ 


zuweilen faſt ſchwarzbiolet. Von dieſem Theite 
der Blumenkrone erſtreckt ſich an der innern 
Flaͤche des übrigen größeren Theils derſelben 
ein ſchoͤn gezeichnetes Netz von violetpurpur⸗ 
farbenen Adern, welches auf ber aͤußeren Flaͤ⸗ 
che des ftrohfarbenen Theild der Blunyenfrone 
zwar ebenfalls, jedoch undeutlicher bemerft 
wird, Jede Blume enthält 5 Etaubfäden. 
Nah dem Apfallen der Blürhe zeige fich an 
der Stelle des Blumenkelchs der —— 
welcher ſich endlich zu einer gruͤnen, ſpaͤterhin 
braͤunlichen Saamenfapfel von der Gi:öfe eis 
ner kleinen Haffelnuß ausbildet. Diele Kaps 


fel ift eyförmig und hat. nahe an ihrer Spitze 


ringsum: einen erhabenen Rand, weicher zur 
Zeit der Reife des Saamens ſich oͤffnet und 
Dadurch diefem den Ausgang gewährt. Jede 
E aamenfapfel- enthält Hunderte. von kleinen, 
ftjwarzbraunen, ovalen, etwas zufanmenges 
drücken Saamenförnern, welche fich 
Kammern lagern, die durch eime fenfrechre 
Scheidewand der Kapfel gebildet werden. Die 


Wurzel ift länglich und Aftig, oben über J Zoll: 
im Durchmeſſer haltend und etwas runzlid),. 
Bon außen‘ 
hat fie eine weiße: 


nach unten zu aber ift fie glatter. 
ift fie bräunlich,, innerhal 
Farbe. 


Das Bilfenftaut gehört 'zu den betaͤuben⸗ 
den Giften. Gewöhnlich geben feine Saamen 
und feine Wurzeln Veranlaſſung zur Vergif⸗ 
tung, indem erftere von fpielenden Kindern 
verfchluckt,. oder für Dillfaamen genonimen, 
feine Wurzeln auch zuweilen mit Paftinafwurs 
gen verwechſelt werden. Verwechſelungen dies 
fer Are find jedoch nur bei der größten Uns 


vo: fichtigfeit möglich, da die bezeichneten Saas- 


men und Wurzeln nur fehr entfernte Aehnlichs 
feit unter fih haben, und bei gehöriger 
Kücficht auf den Standort und die Beſchaf⸗ 
fenheit der eben genau -befchriebenen Gifrpflanze, 
beim Einfammeln durchaus nicht mit einans 
der verwechſelt werden koͤnnen. Der widrige 
betäubende Geruch der Pflanze kann bei em 
pfindlichen Perfonen ſchon in der Enrfermung 


von. ı bis 2 Fuß Kopffhmer, Schwindel: 


— — 
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kwiat obeymuie 5 preciköw peinych pelku: 
Po opadnieciu kwicia okazuie sie na miey- 
scn kilicha kwiatowego wezel owocowy; 
ktöry przybiera nakonieo zielong,- pöznity 
„brunatnawa iupine czyli torebkg. nasienna; 
wielkosci' nıalego orzecha laskowego.- Lu« 
pina ta iest iaykowata i ma u gory: na okol 
wyniosty brzeg z nakrywka ksztattu maley- 
zotedzi, ktöry sie w czasie doyrzenia- nasie- 
nia otwiera i wyisc mu dozwala. Kazda hı- 
piva obeynnie kilkaset malych, czarno-bru- 
natuych, okraglawych,-nieco do kupy scis- 
niomych-ziarn nasienia,'ktöre les w dwoch 
komorkach, scianka prosto na dot rözdzie-- 
loııych. Korzen iest podhigowaty: i'0dno- 
Zysty, u-gory £ cala wsrednicy obeymnigcy 
i nieco marszczkowaty, ku dotowi zas iest 
gladszy. Po wierzchu- iest brunatnawy,. we- 
wuätrz zas- bialyı 


Lulek nale2y” dö trucizh zäwrot spra- 
wuiacych. Nasienia i korzenia iego powo- 
den sig zwykle staiqg do otrucia, gdyz pier- 
wsze igraigce dzieci potykaiq Inb za nasienie 
kopru, korzenie zas iego niekiedy za korze- 
nie pasternaku bier... Zamienienia iednak 
rodzaiu tego przy wielkiey tylko nieoströz- 
nosci podobnemi sq, gdyZ opisane nasienia 
i korzenie mate tylko podobienstwo do sie- 
bie maig, i przy zwracaniu przyzwoitey 
uwagi na mieysce stoienia i wlasnose doklta- 
dnie depiero opisaney rosliny iadowitey, 
przy zbieranin na zaden, sposob z soba za- 
ınienione bydz nıe mogq. Westret i zawrot 
sprawuigcy zapach rosliny tey moZe u ma- 
iacych czucie ludzi w odlegtosci ı do 2 stop 
bolesö glowy, zawrot i obrzydliwus€ wzbu- 
dzie, $zkodliwszemi ieszeze s4. odgotowa- 


* 
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und Eckel erregen. Noch heftigere Zufaͤlle 
bringen Abkochungen des Saamens, oder Raͤu⸗ 
cherungen mit demfelben hervor, hoͤchſt ſchaͤd⸗ 
liche Hausmittel, die zuweilen gegen Zahn⸗ 
ſchmerſen angewendet werden, Mittel vor de⸗ 
ren Gebrauch man nicht dringend genug war⸗ 
nen fannı Auf den Genuß des Bilſenkrauts 
folgen: Hitze, Kopffehmerzen, Schwindel, Uns 
empfindlichkeit, fchrere Sprache oder Sprach⸗ 
fofigfeit, Ermweiterung des Augenſterns, Funs 
ten und Dunkelheit ver den Augen, flarrer 
Blick, Doppelfehen oder andere Täufchungen 
der Sehkraft, Juden in ber Haut, Zittern 
and Lähmung der Glieder, außerordentliche 
Kraftlofigfeit, tiefer mit Schnarchen, Stöhnen 
und Nöceln verbundener Schlaf, nnd unter 
Zurfungen der Tod, 


VI. Der ſchwarze, gemeine oder Gars 
ten» Nahtfharten, Solanum 
nigrum Lin. 


sehe zu den betäubenden Giftpflanzen, und 
waͤchſt in Gärten, auf Schutthaufen, an Mifts 
ftellen, Mauern, Wegen, Zäunen und Hecden 
häufig wild, Er ift ein flaudenartiged Som⸗ 
mers Gemwächg, von ı biß 2 Fuß Höhe und ı 
bie ı% Fuß Breite, und blühet im Yuli und 
Auguft mit einer Pleinen,. weißen, fünfblättris 
gen, ternförmiges, abwärts hängenden Blume, 
aus deren Mitte eine gelbe Spitze hervorragt, 
Mehrere biefer Blumen ftehen gewoͤhnlich buͤ— 
fchelweife, jede auf ihrem «eigenen Stiele beis 
rer und die Fleinen Stiele jedes Blumen⸗ 

üfchels vereinigen fich in einen gemeinſchaft⸗ 
lichen Blumenftiel, durch welchen fie fich mit 
dem Stengel oder mit ben Achten der Pflanze 
vereinigen. Nach dem Abfallen der Blume 
erzeugen fi) an ihrer Stelle erbfengroße, voͤl⸗ 
lig runde und glatte Beeren, welche anfängs 
lich grün find, fpÄter immer dunfler und mit 
ber ferlangten Reife ſchwarz und glänzend 
werden. Jede Deere iſt zweifächerig und ents 
hät einen roͤthlichen, fcharfen, füßfäuerlichen 

aft und eine Menge bräunlider eyrunder 
Saamen » Körner, Stamm und Etengel 
der Pflanze ſtehen aufrecht, find rund, glatt, 


nie nasienia lub kadzenie nim, bardıo szkor» 
dliwe lekarstwa domowe, ktöre niekiedy_od 
bolesci zehöw uzywane bywaiq, lekarstwo, 
przed ktörego uzyciem nie morna bydz dos 
ayc oströznynı. Po ziedzeniu lulka nastepuig? 
goraczka, bolesci glowy, zawrot, nieczuio «, 
ciezka mowa lub ntracenie iey, powicksze- 
nie zrzenicy oka, iskrzenie lub cieumoit 
przed oczyma, surowe weyzenie, dwoieni® 
sie w oczach, lub inne indzenia wzrokı, 
swedzenie w skorze, drezenie i zdretwienie 
c:tonköw, nadzwyczayna bezsilnosc, mocny 
z chrapieniem i stekanienı polgczony sen i 
przy drganiu smierc. 


VI Psinka czarna, Solanum ni» 
grum Lin. 


naleiy do roslin iadowitych zawrot sprawu- 
iacych, i rosnie czesto dziko w ogrodach, 
na gruızach, na gnoiowiskach, przy murach, 
drogach, pfotach i parkanach. Jest krzewi- 
sta leıniq rosling, ı do 2 stop wysokq i ı 
do 15 stopy szerokq, kwitnie w Lipcu i 
Sierpniu, ma maly, biaty, pieciolisciowy, 
gwiazdowaty, na. strone wiszacy kwiat; L 
ktörego srodka shupek zöt'y wyglada. Kilka 
kwiatow tych stoi zwykle krzewiaste, przy 
sobie, kaidy na swoidy szypulce, i male 
szyputki kazdego krzewu kwiatowego tacza 
sie iedna wspölna szypulkq kwiatu, ktora 
sie z lodyga lub galezianıi rosliny polacaia. 
Po odpadnieciu kwiatu okazuia sig w miey- 
scu iego 67 wielkosci grochu, zupelnie 
okragte i gtadkie, ktore poczaikowie zielo- 
nemi sa, pözniey zas zawsze sig cieImniey- 
szenui i za doydeniem czarnemi i biyszcag- 
cemi staiaq. Kazda iagoda nıa dwie prz& 
grodki i obeymuie czerwonawy, mod, 
stodko-kwaskawy s0k i mnogosc brunatnd-, 
wych, iaykowatych ziarn nasienia. Pieh i 
todyga rosliny tey stoig de. gory, 34 ohrdg 
gladkie, mocne, iasno zielone, ĩ rozsze 

sig rozlo2yto na wiele gatezi. T& pows 


4 









feſt, helfgrän, und verbreiten ſich ſperrig fm 
viele Aeſte. Diefe entitehen wechſelsweiſe ober 
fiufenartig an allen Seiten, find abwechſelnd 
hin und her gebogen, aͤbrigens dem Stengel 
in allen Stüden ähnlih. Die Blätter ſtehen 
abwechfelnd, find geftielt, eyrund, ſtumpf und‘ 
ausgebuchter gezaͤhnt. 

Er 

fig: 


Die Blätter und Blatt» Stiele find 

gruͤn. Die Wurzel iſt graͤulich, zart und 

und ihre Aeſte breiten ſich fperrig. aus und 
erzeugen die Wurzel⸗Zaſern. Die ganze Pflanze 
dar einen twidrigen betaͤubenden Geruch, bes 
fonder: wenn man Blätter, Aeſte oder Sten⸗ 
gel zerquetfcht; am flärkften riechen aber die 
jerquerfchten Beeren, twelche auch am giftige 
fien find, und von fpielenden Kindern oft vers 
fhlude werden, Da der ſchwarze Nacht⸗ 
Schatten ein: in Gärten ſehr häufiges: Unfrant 
ift, fo find auch viele Säle vorhanden, mo 
Kopl und andere Kuͤchentraͤuter mit Ihm vers 
umeinige, von: Menfchen gegeffen und dieſe 
dadurch vergiftet worden: find: Da jedoch 
alle Küchen» Gerwächfe mit dem Nachtſchatten 
gar feine Arhnlichfeit haben, dieſer ſich viel- 
mehr von jenen: ſo eigenthuͤmlich unterfcheidet,- 
fo reicht geringe Vorſicht aus, um ſolche 
Unglädsfälle zu. verhuͤten. 


Auf den Genuß des ſchwarzen Nachtſchat⸗ 
tens folgen: innere Angſt, Magenkrampf, 
Wahnſinn, Zuckungen, Gefchwulſt und bren⸗ 
nende Schmerzen de Geſichts und der Glied⸗ 
maaßen, Falter Brand und der Tod 


VI. Die blaſenziehende Raſnun— 
kel, Gifthaͤhnenfuß, Waſſereppich, 
Froſchpfeffer, Gleißblume, Ranun- 
culus sceleratus Lin: 

waͤchſt an Graͤben, Teichen, in Suͤmpfen und’ 

feuchten Gärten und auf naffen Wiefen, und 

ft ein Sommergewaͤchs eigener Art: Der aus‘ 
die- faferigen: Wurgel faſt Eine Elle: hoch aufs 
ſchießende Stengel. ift; gerade, bie, grün, 


ſtreifig, inwendig weiß, hohl, wegen‘ die 
urzehi, ui (hmammig, und: vieläflige. Die 
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iedna po drugiẽy lub stopniami' po‘ wezyät« 
kich stronach, sq4 naprzemian tu i owdzie: 
zgigte, wrescie lodydze ze wszystkiem po⸗ 
dobne. Liscie stoiq naprzemian,. sa szypul-- 
kowane, iaykowate, tgpo irrozlozysto -zebiate. 


Liscie ĩ szypulki: sq iasno-zielone, Ke- 
rzeii. iest szarawy,. delikatny i odnozysty, & 
> odriogi iego rozszerzaig sig rozlozysto i wY- 
daig malte Korzonki oryli wäsy- Cala ro- 
slina ma wstretny, zawrot sprawiigcy Za- 
— osobliwiey,. gdy się liſcie, gatezie lub 
odygi zgniecie, naynıocniey zas: pachna 
zaniecone: iagody, ktöre' takze' nayiadowit- 
szemi' 5%, ji przez igraigce dzleci‘ czgstokro&' 
polykane bywaig.- Gdy czarna' psinka: jest 
barızo‘ czestym chwastein w agrodzie,. wy- 
darzyto sie przeto‘ wiele przypadköw, gäzie 
iarmuz i inng wiloszozyzne. niq zapluga- 
wiong, ludzie iedli i przez to otrutemi 20- 
stali. Ze zas wszelka: wioszcezyzna kuchenna 
zadnego z psinkq, niena podobienstwa,. ta 
sie owszeın od niey tak wiasciwie rozni, 
wystarcza zateın mata oströänosc, w. celu: 
unikrienia nieszozese takowych.- 


Po ziedzeniu czarndy psinki nastepuigs 
wewnetrzna- boiazn,. kurcz zotgdka, obiqka- 
nie,. drganie, opuchnien'e i palace bolescä 
twarzy i czlonkow, piekielny ogien i snuer 


VL Jaskier, Zabinek kwiat 
Ranunculus sceleratus Lin‘, 

ro$nie przy rowach, stawach, na blotach ,: w 
wilgotnych ogrodach, na mohrych takach i 
iest- roslingi letnia wiasciwego rodzaiu. es 
dyga z wioknistego lub wigzkowego korze- 
nia: prawie ieden. lok'ed wyrastalg’a, iest 
prosta, gruba, zielona, brazkowata, wewnatrz 
biala,;. deta, ku kor.eniowi" zagebezasta i. 
wielogateäna.. Liseie korzenne stolg na dius- 
gicli« szypulkach, dzielg; sig! ma: Irzy‘ klapkiy, 


— 


Wurzel⸗Blaͤtter ſtehen auf 
theilen ſich in drei Lappen, 
5 Einſchnitte hat. Die oberen Blätter aber find 
Hleiner,-haben wenig Einfchnitte und die oberften, 
welche auf den Blumen: Stielen fteben, find.uns 
geftielt und fingerförmis. Die Blumen zeigen 
fi im Juni und Juli, ftehen einzeln -und 
langgeftielt an den “pigen der Aeſte und des 
Etengele, find blaßgelb und haben 5 Blaͤtt⸗ 
en. Die kleinen Eaamen, welche gedrängt 
anf dem eyrunden, weißlichen Blumenboden 
ftehen, bilden eine, den Tannenzapfen ähns 
liche Zäpfchen. Bei der Berührung wird der 
reife Saamen vom Fruchtboden fertgefchnellt. 


Der Gifbahnenfuß gehört zu den fcharfen 
Giften und ift zumeilen ald Sallat, oder uns 
ter andern Küchen» Kräutern gepflüct und ge⸗ 
geſſen, den Menfchen hoͤchſt gefährlid oder 
tödtlich ‚geworden. Mit geringer Vorſicht 
finnen aber ſolche Vermwechfelungen und Uns 

ücsfälle verhätet werben, da die Pflanze 
fehr eigenthuͤmlich von allen Küchen: Ges 
wächfen unterfcheidet. Auf den Genuß ber 
Mflanzentheile beſonders aber des Krauts fols 
en: buennende Schmerzen und krampfhafte 
Aufammen iehungen des Schlundes, Brennen 
und Entzündung ded Magens und Darıns 
Kanals, empfindliche Geſchwulſt des Unter⸗ 
leibes, Herzens Angft, heftige Fieber, große 
Entkraͤftung, Ohnmachten, Uebelkeit, Erbres 
chen, krampfhaftes oder ſogenanntes Sardo⸗ 
niſches Lachen, Kraͤmpfe und Zuckungen ande⸗ 
rer Art, kalte Schweiße und Gliedmaaßen, 
der kalte Brand und endlich der Tod. Die 
Schaͤrfe der Pflanze iſt ſo groß, daß ſchon 
ihre Ausduͤnſtung Thraͤnen der Augen, Nieſen 
ra vermehrten Abfiuß des Nafenfchleims ers 
regt. 


VII. Die giftigen Pilze oder 
Schwaͤmme. 


langen Stielen, 


Alle Pilze, auch die eßbaren ſchaben, we⸗ 


gen ihrer Schwer» oder Unperdaulichkeit, au 
weil fie leicht in Faͤulniß Een und : 
der Regel von Inſekten, Würmern und berem 


XVI 


deren jeder 3 bis 


z. ktörych kazda 5 do 5 werzniee ma. 
Wyäsze liscie sa mnieysze, maiq malo we- 
rznieẽ, naywyzsze zas, ktore na szypulkach 
kw atu stoig, sg bez szyputköw i palcowate, 
Kwiaty ‚pokazuiq sie w ‘Czerwen i Lipay 
stojg, poiedyuczo i diugo szypulkowate na 
koncach gatezi i todygi, sa bladazette i 
mıaiy 5. lisıkow Mate nasienia, ktöre- Sci« 
$nione na iaykowatyamı, bıalawyın duie 
kwi-tu stoja, tworzq male, iodlowym szy- 
szkonı podobne szy-zeczki. Przy porusze- 
niu rozsypuie sie doyzale nasienie z dıa 
owocu. 


Jaskier nalezy do mocnych tmıcizn, i 
bedac niekiedy za satate lub pomiedzy im 
nemi ziolami kuchennemi uskubany i ie- 
dzuny, stato sie ludziom bardzo niebezpie- 
cnym lub smieré im zadaiacynı. 2 mala 
iednak oströznos-iq m«zna takowych zınılan 
i przypadköw nieszczescia uniknac, gdyz sie 
roslina ta bardzo wiasciwie od’ wszystkich 
roslin kuchennych rözni. Po ziedzeniu 
czesci resliny szczegölniey zas ziela nastepuig? 
palace bolesci i kurczowe sciagnienia gardia, 
palenie i zaognienie zolgdka i kiszek, bole- 
sne napnchnien’a brzucha, lekliwost serca, 
mocna febra, zupelne opadnienie z sit, om- 
dlenie, obrzydliwose, wyaioty, kurczowate 
lub tak nazwane sardoniczne smianie, kur 
cze i dıgania innego rodzaiu, zinne poly } 
zdretwienie czlonköw, piekielny ogien i na- 
koniec sufiere. Ostrose rosliny tey jest 
tak wielka, Ze nawet iey waporowanie 27 
w oczach, kichanie i pommozony odpiyw z 
nosa sprawia. 


VI Greyby lub bediki ik 
dowite. 

Wezystkie grzyby, nawet do jedzenit 
bedace szkodzg, z powodu ich cieäkiege 
strawienia lub niestrawnosci, . tudziez po— 
niewaz latwo gniig ĩ ‚powszechnie peine # 
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Eyern wimmeln. Es ift alfo gerathen, daß 


man lieber den Genuß der Pilze oder Schwaͤmme 


‚ganz meide; um fo mehr, da vicle derfelben 
giftige Eigenfchaften beiigent, ‚und diefe nicht 
felten fchwer von den eßbaren zu unterfcheis 
ben find. Wil man aber bdeffen ungeachtet 
Pilze efien, fo vermeide man alle diejenigen 
welche in fumpfigen und feuchten Wäldern 
wachfen, welche ſchwarzblau, grün, blut⸗ oder 
weißfledig, oder vegenbogenartig gefaͤrbt find, 
einen faulen Geruch haben, bald in Faͤulniß 
übergehen, beim Kochen hart werden, fich kle⸗ 
berig anfuͤhlen, und einen hohlen Stengel ha⸗ 
ben. Die eßbaren verzehre man fo bald und 
fo jung als möglich, weil ſich bei einem Alter 
‚von einigen Tagen ſchon Maden bei ihnen zei? 
gen, Auch muß man 
Genufe im Waffer, was flart mit Eſſig vers 
fest worden ift, abfochen, und dann die Fluͤs⸗ 
figfeit weggießen _ Dierdurd) verlieren ſelbſt 
fhädliche und giftige Pilze viel von ihrer 
Schärfe. Borſichtige Koͤchinnen pflegen bei 
der Zubereitung eine Zwiebel in die Pilze zu 


Iegen, und das Meißhleiben bderfelben für 
ein: Zeichen der Unverdächtigfeit der Pilze, dad 
Schwarzwerden der Zwiebel aber für ben 


Beweis ber Giftigkeit der Pilze zu nehmen; 
eine Probe, welche aber zuweilen trügt. 


Auf den Genuß giftiger Pilze folgen; 
Stuhlzwang, Perfiopfung des Unterleibeg, 
Edel, Magendrücken, Aufblaͤhen, Erbrechen, 
Wuͤrgen im Halſe, Schneiden im Unterleibe, 
Blutabgang aus dem After, Ohnmachten, 
Schlafſucht, Schlagfluß, Irrereden, Wuth, 
Zittern, Krämpfe, Zuffungen, fallende Sucht, 
fchwerer Ahem, Roͤcheln, Erſtickungs ⸗Ge⸗ 
‚fahr, brennender Durſt, heftige Angſt, Blau⸗ 
werden der Naſe, der Lippen und ber Glied⸗ 
maafen, Kälte der legtern, Verzerrung des 
Gefichts, falte Schweiße, und endlich der Tod. 


. Pilze welche Zufaͤlle diefer 
bringen fönne: und baber mit 
Pilze genannt werden, find: 


Art hervors 
Recht Gifts 


die eßbaren vor deu 


‚owadu, robaczköw i ich Jay. Radziẽ przeto 
nalezyl, aby lepiey przesta& iese - calkiem 
grzyböow Iub beiiköw, a to tem bardziey, 
pöniewaZ wiele z nich iadowite wiasnosci 
posiada, i te czestokrot ciezko rozrozn'c 
moina od grzyböw do iedzenia bedacych. 
Jeieli sie zas pomimo tego iese greyby 
chce, wowczas unikac nalezy wszystkich 
tych, ktöre w blotnistych, 'wilgotnych ho- 
rach rosna, ktöre ezarnoniebieskiemi, zielo- 
nemi, krwisto lub bialo nakrapianemi albo- 
litdi koloru na ksztalt trczy 84, zgnily za- 
pach maiq, w krötce w zgnikosc przechodzg, 
w gotowaniu twardzieiq, lipkiemi sa i dete 
korzenie maiq, Do uzycia bedace ziesc 
trzeba predko Ä mitode ile moznosei, gdyz 
sie przy starogci kilkn dni iuz mole w 
nich okazuia. Polobniez trzeba do uzycia 
bedace przed jedzeniem w wodzie, mocno 
octem zaprawioney, odgotowad, ĩ potena 
plynnose tx odlae. Pızez to utraca nawel 
szkodliwe i indowite grzyby wiele z swey 
ostrosci. Oströzne kucharki zwykiy przy 
przygotowanin cybule w grzyb klasc, i po- 
zostanie iey biaty za znak niepodeyzliwosci 
grzyba; szezernienie zas cebuli za dowod 
tiucizny grzyba brac, probä, ktöra niekiedy 
zdradzic nıoZe- 


Po zielzeniu indowitych grzyböw na- 
stepuig: przynaus stolca, zatwardzeniezoladka, 
obrzydliwo$c, sci$kanie zotqdka, wzdymanie, 
wymioty⸗ diawienie w gardle, rzniecie w 
zoladku, disenterya krwawi, omdlenia,'skton- 
nosc do snuy, paraliz, bledne mowienie, 
wiciektosc, drzenie, kurcze, drganie, wielka 
choroba, ciezkie oddychanie, chrapienia, nie- 
bezpieczenstwo uduszenia; palqce praguienie 
ınocna boiazn, sinienie nosa, vargow i 
cztonkow, stygnienie tychze, wychudnienie 
twarzy, zinıne poly @ nakoniec Huierẽ. 


Grzyby, ktöre przypadki rodzaiu tego 


wyrzadzic mıoga, A zatdını stuszuie grzybani 
iadowitemi czyli bedikami nazywaue by waig, 
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Ser gemeine Fliegenpilz, blatro— 
the Fliegenſchwamm, Agaricus mus- 
earius Lin. 


Er iff der giftigfte und fehönfte von als 
(en Pilzen, und wird im Auguft und Sep⸗ 
tember in Wäldern und auf Waldwieſen ges 
funden. Sein Hut ift ſehr fchön roth ges 
färbt und mit weißen Warzen befest; der 
Mand iſt meifigelb oder geftreift. Mit der 
Zeit verändert fich die rothe Farbe des Huts 
in eine golds oder blaßgelbe, in blaßbraun 
oder afchgrau. Beim Hervorfommen aus ber 
Erde ift der Pilz länglic) rund, höckerig und 
mit einer fhmugig weißen Haut bedeckt, 


Bei fernerer Entwickelung geftaltet er fich 
wie eine Pyramide, nachher alockenfoͤrmig, 
dann gewoibt und endlich ganz eben, mit um⸗ 
gerolltem Rande. Die Blättchen an der uns 
tern Fläche des Huts ringsum den Strunf 
oder Stiel fiehen dicht an einander, find duͤnne 
—— ſtaubig, anfangs weiß hernach gelb oder 

raun. 


Der knollige Stiel iſt weiß, ſelten roͤth⸗ 
lich und etwas ſchuppig; er hat nahe am Hute 
einen breiten, weißen, haͤutigen Ring. 


- Der Pils iff immer mit einer Flebrigen 
Seuchtigfeit überzogen, und wird zuweilen 
3 bis 6 Zoll hoch und 4 bis 8 Zoll breit, 
Sein Fleiſch ift weiß, bisweilen gelb, oder 
eschlich, weich und ſaftig. Spaͤter wird es 
zäh: und dann finden fich Würmer, welche den 
Schwamm zernagen Er refist_ einen fehr 
widrigen Geruch und fcharfen Geſchmack. 


Wenn der Pilz im Vergehen ift, fo breis 
tet fich der Hut noch weiter aus und twird 
endlich trichterfoͤrmig. Eine nicht weniger 
giftige Abart dieſes Pilzed befigt die oben ge— 
dachten weißen Marzen nicht. Ein wäffriaer 
Aufguß des Fliegenſchwammes betaͤubt die Flie⸗ 
gen, muß aber bei feiner Anndendung fo geitellt 
Werden, daß Kinder. ihn nicht erreichen koͤnnen. 


1 


XVIH: 


a) Muchomor czyl! Muchar, ktörym 


muchy truig, Sgaricus muscarius Lin. 


jest nayiadowitszy i naypieknieyszy z wszy- 
stkich grzyböw czyli bediköw', znasydıie sig 
w Sierpniu i Wrzesnin w borach i nal. 
kach borowych: Kapehısz iego iest bardzo 
piekny, koloru' czerwonegn i bialemi bro- 
dawkanıi obsadzony, brzeg iest biato - zolty 
lub bregowaty. Z czasem przemienia sig 
czerwony kolor kapelusza w ztoty lub bia- 
4awo - zölty, w blado -brunatny lub szaryı 
Pızy wychodzeniu z ziemi iest grzyb 'ten 
podiugowato-okragty, pagorkowaty i brudne 
biaty skorq pokryty. 


Przy dalszem rozwinigciu przybiera po- 
stac na ksztalt piramidy, poten formg 
dzwonka, daley sklepiony a na koniec cals 
kiem röwny, z niewywienietym brzegienn 
Listeczki czyli blonki pod kapeluszem okolo 
trzonka czyli pnia, stoig przy sobie, 54 
cienkie i pelkowate, poczatkowie biale, po- 
teın Zolte lub brunamıe, 


Sekowaty pien czyli trzonek jest bialy, 
rzadko czerwonawy, i nieeo tuskowaty; a 
blisko kapelusza szeroka, biala, skorkowg 
obwodke, czyli pierscionek. 


Grzyb ten iest zawsze lepistq wilgociq 
pociaguiony i jest niekiedy: 3 do 6 cali wy= 
soki i 4 do 8 cali szeroki. Micso iego jest 
biate, czasenı Zotte lub czerwonawe,. nigkie 
i. sosiste. Poznief staie sie twardawe, @ 
potem znayıuia sie robaki, ‚ktore grzyD 
gryzy. Posiada bardzo wstreiny zapach- ĩ 
ostry smak. 


Gdy grzyb niknad poczyna,. woweza® 
rozszerza sie kapelusz ieszcze bardziey ! 
staie ie nakoniec hilowatyın. Cdrod grzyba 
tego nie nıniey jadowity, nieposiada POWJ- 
zey rzeczonych bialych brodawek. Woilni« 
sty nalew nınchara winierza muchy, mus 
iednak bydi przy uzyciu go tak postawionj⸗ 
iaby go dzieci. dosigguge niemoziy. 


Kleingerieben und in bie 
fiellen geftrichen toͤdtet ber 
bie Wanzen, ° 


b) Die giftigen Täublinge, Agaricus 

integer Lin. 

. Zänblinge' find Blaͤtterſchwaͤmme, welche 
Bei ihrem Hervorfommen aus der Erde feine 
Hile und feinen Ring haben. Man findet 
fie weiß, grün, gelb, roth und blau, in feuch⸗ 
ten ſchattigen Eichen», Buchen⸗ und Birken⸗ 
Mäldern. Sie dringen gegen den Herbſt fur 
gelrund aus der Erde. Ihr Hut hat einen 
eingebagnen Rand und in ber Mitte oft eine 
nabeiförmige Grube. Bei vorſchreitender Pil: 
dung woͤlbt fi) der Hut allmaͤtzlig, wird dann 
faͤher, endlich oft trichterfoͤrmig und am 
Rande eingeriſſen. Seine Sberflaͤche iſt mei⸗ 
eng flebrig und feine Farbe lebhaft. Die 
Blätter der Täublinge find tief, ftehen gewoͤhn⸗ 
fich dicht keifammen, und laufen gerade mit 
egalem Rande bis zum Gtiele fort, an wel: 
em fie ringsum mit einem etwas fchmäles 
ren Ende in gleicher Höhe befeſtigt find. Der 
Eriel ift ganz glatt, weit, unten bauchig und 
erimme. Der dunfelgrine Hut Des grünen 
aͤublings ift mit einem breiten, weißen Ringe 
verſehen. 

Die Taͤublinge find ſaſt ale im hohen 
Grade giftig, haben einen yidrigen, Niefen 
und Thränen der Augen ‚erregenden Geru 
und einen feharfen und brennenden Gefhmad. 

Zur Verhütung des von bem Genuffe 
vorſtehend bezeichneter giftiger Schmdämme und 
Pilze entfiehenden und su befürchtenden Nach⸗ 
theild für Die menfchliche Gefundheit ſol⸗ 
len hinführo nur folgende genteßbare und leicht 
kenntlich. zu machende Pilze und Echmwänmnie 
— Verkauf auf ben Märkten zugelaſſen 

erden, ; 


1) Die Mordel (Helvella esculenta ) 


lie genſchwamm 


Dieſe hat einen kurzen weißen Strunk und 


einen gelbi raunen oder auch faftanienfardenet, 
in biete fehr unregelmäßige tiefe Folten geleg⸗ 
ten Hut, laßt ſich ganz im eine uahıhafte Gal⸗ 


ngen der Bett⸗ 


Na proch ntarty i w fugi 302ka pöy- 
pany zabiia muchar pluskwy . 


b) Czartopto chy, ınianowicie ezer- 


wony, Agaricus änbeger Lin. 


Czartoplochy s4 bedikl lisciowe, ktöre 
przy wychodzeniu iweın z ziemi zadnege 
odzienia i zadney obraczki niemaig, Znay- 
duie sig ie biate, zielone, zölte, czerwone ä 
blekitne w wilgotnych, cieniastych debo- 
wych, bukowych i brzozowych borach. Wy- 
chodza ku iesieni kulowato z ziemi. Ku- 
pelusz ich mıa zgiety brzeg, a w srodku 
czestokro& pepkowaty dotek. Przy poste- 
pnigcen rozwinieciu zaokragla sie kapelusz 
z. wolna, potdın staie sie plascieyszym, a na- 
koniec czestokroc liikowatym i na brzegu 
naszczepionym. Jego powierzchnia iest po- 
wiekszey czesci lepista, farba zas iego Zywa. 
Listki czartoptochow s4 glebokie, stoig zwy- 
kle gesto przy sobie i ciqgnq sig prosto 2 
rownym brzezkieni a2 do trzonka,-u ktö- 
rego na okot z nieco wazszyıu kohcem w 
podebney wysokosci przymocnione 84. Trzo- 
ek iest calkiem gladki, bialy, u dolu brzu- 
chowaty i zakrzywiony: Ciemno - zielony 
kapelusz zielonego "czartoplocha opatrzony 
iest w szerokq, biata obraczke. 

Czartoptochy . 94 prawie wszystkie w 
naywyzszyaı stopniu iadowite, mıaiq wstre- 
tny, kichanie i izy w oczach sprawuiacy 
zapaelı tudziez ostry i palacy sruak. 

Zapobiegaigc uszkodzeuiu zdrowia ludz- 
kiego zZ iedzenia powyzey opisanych ia- 
dowitych bediköw i graybow wynikaiqgcemu 
i obawiae sig maiqcemu, przypuszczane bys 
maia W pızysztosci na targ do sprzedania 
tylko nastepne do uzycia -bedace i tatwo 
poznad sig inaigce grzyby i bediki. 

1) Smardz (Helvella esculeuta ) 

Ten ma ınaty, bialy trzonek i zoltawo- 
brunatny lub tez kasztanowaty, W wiele 


bardzo nieregularıych , glebokich £aldow 
zivzony kapelusz, daie sig calkiem w zyzng 
IL 
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terte anflöfen, wird durch Kochen weich und 
niemals hart, und hat fein fcharfes oder nars 


Forifches Prinzip bei ih. Wenn man bie 


und da von den an fich unfchädlichen. Morz 
cheln nachtBeilige Wirfungen bemerkt habeıt 
will, fo rührten diefe Yon dem langen Stehen 


und Zubereiten derfelben in fupfernen Gefäßen, 
son der Zumifchung fchädlicher Echtvamıms . 


arten, dem Zufüke bes unvorfichtig mit der 
Peterfilie verwechfelten Erdfchierlinas u. f. w. 
ber. Doc) find die weißen oder ganz ſchwar— 
gen mit wenigen: Falten und fait ganz plactem 
Hute verfehenen Morcheln. als ungenießbar 
gu vertverfeit.. 


2) Die Epiß - Morchel (Morchella 


escnlenta. ) 


Diefe fommt, fo wie die vorige, im Frühe 
linge und im Herbſte bei feuchter, Jahregzeit 
vor. Gie bat einen furzen weißen Etrunf, 
einen fonifchen zumeilen aud) abgernndeten 
Hut, mit tiefen negförmigen Zellen, ift gelb 
und dunfelbraun von Bade. Der Hut felbft 
ift brüchig. Weiße, sähe, lederartige, fo wie 
ganz ſchwarze Spigmorcheln und folche, welche 
außerordentlich breit find, taugen nicht zum 
Genuffe, und darf deren, Verkauf nicht. ge⸗ 
ſtattet werden. 


3. Champingon, (Agaricus campestris.) 


iſt das ganze Jahr hindurch zu haben. Er iſt 
mit mehreren wirklich giftigen Arten vertwa: de 
und hat, wenn er auf feuchren Wiefen anges 
troffen wird, ſelbſt fchädliche Eigenfchaften. 
Er hat einen weißen Strunf, einen fonveren weis 
Ben Hut, der oberhalb mit fparfamen röthlichen, 
zuweilen kaum bemertbaren Schuppen verfehen 
iſt, und unterhalb Blaͤtter, die in das Roth⸗ 


braune. oder Zimmetfanbene fallen. Er taugt: 


nicht zum Genuffe wenn die Blätter 
halb ganz meiß find, oder auch wenn ee 
fragt, eine Mildy von fich geben, Esen fo: 
wenig darf der Hut oben bra:n ausfehen; 
Die in den Gärten gezogenen Champingon’g 
And. unſchaͤdlich. In Nückficht derer aber, bie: 


AL. 


galarete rozpuscic, staie 'sie pr2ez gotowanie 
nıiekim i nigdy nie twardyın, i niema ostrey 
Inb nerkotyczuey wlasnosci. Chociaz tu 4 
owidzie z nieszkodliwegn przez sie smardea 
szkodliwe skutki dostrzezono, to te pocho- 
dza z diugiego stoienia i przygotowanla 80 
w koprowyclhr radlach, z' przyınieszana seko· 
dliwych- bediköw, z dodania wzigtego prze? 
nieostoznosc za pietrnszke blekotu ezyli tak 
nazwaney od pospolstwa: bzduby it. ; 
Z tenı wszystkidm smardze 'biale lub = 
kienm czarne,. mato faldami- i prawie er. 
nie plaskienı kapeluszein: opatrzone iako do 
uzycia niebedgce: wyrzucic trzeba, 


2) Smardz spiczasty, albo piestrzeG 
(Nlorchella esculente) 


Ten wychodzi, iak przeszly, w ir 
i w iesieni podezas wilgotmey pory here 
Ma krötki, bialy trzonek, spiczasty, niekie H 
takze- zaokraglony kapelusz,. z gtebokiem 
siatkowanenmu celkami, iest zötıy i denmd- 
brunatny. Kapelusz sam. tatwo Sie zu 
Biate, twardawe, skorkowate, iako Deere 
kienı czarme smiardze spiczaste 1 er 4 
nadzwyczaynie szerokiemi sq, me do _. 
do iedzenia, i dozwolona byi nie 1 
sprzedaz ich. u 


5. Pieczarka (Sgaricus campestris-) 


te mıoäna miee przez caty rok. Jest z wielt 
istotnie iadowitemi rodzaiami spakrewn "> 
i ma sama, gdy na wilgotnych aba Te 

kana bedzie, szkodliwe wiasnosci. . N a 2 
trzonek, wypukty, obloczysty, biaty en 
lusz,. ktöry u wierzchu przyskapem! — 
wonawemi, niekiedy ledwo poznac * ku 
gacenũ Juskami opatrzony jest, na spo u 

listki, ktöre w farbe czerwono-brumaunt J 
cinaiuonowa wpadaiq. Niedobra iest “ — 
dzenia, gdy listki na spodku zupelnie u. 
leıni s4, lub tez,. trzac ie, nileko 2 — 
wydaig. Tem miniéy wygladad —— 
kapelusz na wierzchu. brunatno. Chow 


w ogrodach pietzarki sq nieszkodliwe.. wage 


— 


von den Landleuten verkauft werden, bedarf es 
einer aufmerkſamen Unterfuchung, und in. ges 
wiſſen Fällen der Vernichtung. 


4. Der Keigfer oder Ritfchfer, (Aga- 


ricus delieiosus.) 


Der ganze Schwamm iff gelb von Zarke.. 


Der Hut hat oben einen eingebrückten Nabel 
und ſchwache Fonzentrifch laufende Linien von 
etwas dunkler ‚Farbe‘, die. aber zumeilen fehr 


matt find. Unterhalb hat er gelbe, oder röths - 


lichgelbe Blätter,. die,. wenn man. fie zerkratzt 
einen pommeranzenfarbenen Saft von fich ge: 
ben, Er, findet fih nur im Herbfte, 
Schwaͤmme, welche nicht einen pommeranzens 
farbigen Saft won fich geben, oder wohl gar 
weiß milchen, find zu vertverfen, ba ed mehrere 
* die dem Reitzker aͤhnlich ſind und deren 


enuß Brechen, Angſt, Brennen. im. Magen- 


und Schwindel. verurſacht. 


5 Der Moufferon, (Agaricus cepacens.)' 


ift ein kleiner Echwamm, der im Herbſte zu 
Marfte gebracht wird, und deſſen fich die 
Köche bedienen, um Saucen einen angenehmen 
jiicbelarrigen Gefhmaf zu geben. Der 
Strunk ift dünn, fchwarzbrayn glänzend, fas 
denförmig und brücdig, der Hut mattgelb mit 
unterhalb mattgelben Blättern. Er hat einen 
ftarfen. Zwiebelgeruch und kann nicht leicht mit 
einer andern Art verwechfelt werden. Der ächte 
franzöfifche Moufferon fommt felten bier vor, 


6. Der Pfefferling, (Merulius chantarellus.) 


fieht gelblich aus, hat einen trichterförmigen' 


Hut und ift unterhalb ſtatt der Blätter mit 
erhasenen am Gtrunf hinauflaufenden Adern 
verfehen. Er wird felten und zwar nur im 
Herbſte zu Markte gedracht, fann auch nicht 
leicht mit einem andern. vertwechfelt werben. 


7. Der Steinpil; oder Steinfhwamm,. 


(Boletns eiiulis. ) 
Der Strunk ift dick nach unten zu Bauchia, 


weiß und neßartig braͤunlich. Der Hut if: 
ebenfalls gewoͤlot, rothͤraun, unterhalb. weißs- 


Ale: 


a — 


dem tych zas, ktöre wloscianie sprzedaig, 
potrzeha bacznego sledztwa, i w pewnych 
przypadkach zniszczenia. 


4. Riydz (Agaricus deliciosus) 


Cata bedika ta iest zolta. Kapehısz ma 
u wierzchu weisniony. pepek i * scis⸗ 
niono idace linie nieco ciemnego koloru, 
ktore niekiedy bardzo watteni sa.- Na spo- 
dzie mıa zotte Inb czerwono-zölte listki, 
ktöre, gdy sie.ie rozetirze, pomerahczowy 
sok z siebie wydaig. Znayduie sie tylko 
w iesieni. Wszystkie bediki, ktöre ponie= 
ranczowego soku nie wydaiq, ale raczey ' 
bialo mileczny, sg do wyızucenia, giy2 
wiele sie takich znayrluie, ktöre rydzowi 
podobne sa, i ktöre po ziedzenin wymioty, 
boiazn, palenie w zoladku i zawrot zlowy 
sprawiaig. 


5. Mausseron (Agaricus cepaceus.) 


iest mata bedika, ktöora w iesieni na targ 
przynoszony bywa, i.ktorey kucharze uzy+ 
waiq w celı dania sosom cybulkowatego 
smaku. Trzonek iest cienki, czarno-bruna+ 
tno-biyszczacy; niciowaty i tomıisty, kape- 
lusz stabo-zolty z staho Zotteni na spodku 
listkami. Ma mocny zapach cebuli i nie 
moze. bydz 3atwo za inny rodzay wziety. 
Prawdziwy francuski Mousseron. rzadko sig 
tu wydarza, . ‚ , 


6. Pieprznik (Merulius chantarellus.) 


wyglada zoltawy, ma liikowaty kapelusz i 
iest na spodku zamiast listköw wyniosiemi | 
przy trzonku w gore.idgcemi zyHiami opa- 
trzony. Ten bywa rzadko i tylko w iesieni 
na tärg przynoszony; mienioze. tez byd:latwo 
za inne brany. 

7. Grzyb prawdziwy (Boletus edulis) 


Trzonek iest gruby ku dotowi brzu- 
chaty, biaty i siadkowo-brunatny,. kapelusz 
iest sklepiony, czerwonobrunatny, na spodku 
bialy,. zöltawy lub -zölty,..niezliczenie- wiele 





— oder gelb mit unendlich vielen kleinen 


öchern beſetzt. Er taugt nicht wenn die Uns 
terfläche grünlich ansfieht, wenn er von Wuͤr⸗ 
mern angenagt iſt, und endlich, wenn das 
leifch ſobald man die Löcher abkratzt, an ber 
uft feine Farbe verändert. Man bringt ihn 
tm Herbft zu Markte. : 


8. Der Bocksbart, (Clavaria flava.) 


ein handlanger in unendlich viele Evigen ges 
theilier, oͤſters mehr als fanftdicker Schwamm 
beffen Etrunf weißlich, aber alle Hefe gelb 
oder röthli honigfarben find. Er wird gegen 
Ende des Eommers zu Markte gebracht und 
ft bruͤchig Sobald er brami, fehwarz oder 
er ausfieht und Jederartig iR, taugt er 
nichts. 


9. Die Träffeln, (Lycoperdon tuber.) 


wachſen unter Eichen und Buchen im fandigen 
Boden, etwa einen halben Fuß tief in und 
unter der Erde und. geben fich an ber Erd⸗ 
oberfläche bloß durch ihren durchdringenden, 
eigenthuͤmlichen, gewuͤrzhaften Geruch zu er 
tennen, der beſonders durd) abgerichtete Hunde 
und Schweine gefpürt wird. 


Unſere einheimifche Trüffel Hat eine längs 
lihrunde mit vielen Unebenheiten befegte Ges 
kalt, die Erhabenheiten, Furchen und Zaden 
bilden, ie ift gewöhnlich. von der Größe 
einer Roßfaftanie, aͤußerlich ſchwaͤrzlich und 
innerlich gelbtich ſchwaͤrzlich mit grauen Punk⸗ 
ten. Beim Durchſchneiden unterſcheidet man 
keine Rinde und ihr eigenthuͤmlicher Geſchmack 
macht ſie zu einer ſehr beliebten Speiſewuͤrze. 


Ale übrigen Arten von Pilzen find, da fie 
theils giftig, theild mit giftigen leicht zu — 
wechſeln find, ganz zu verwerfen, und haben 
fammtlihe Polizeibehörden dafür zu forgen, 
daß nur die vorfiehend sub Nris. ı big 9 ges 
nannten unfchädlichen Arten und feine andere 
zum Verkauf ausgeboten werden. 
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malych dziurköw maigey. Nie iest debıy, 
skoro spod zielonawe wyglada, gdy pızez 
robaki nagryziony iest,*a nmakoniec, giy 
mieso, skoro sie dziurki oddrapie, na pu- 
wietrzu farbe swoig zuienia. : Nosza gu w 
iesieni na targ. 


8. Kozlak czyli kozlarz (Clavaris 
fava) 

rekodtuzny w niezliczenie wiele konco 
podzielony, czestokroc od piesci grubszy 
grzyb, trzonek iego bialawy, wazystkie zas 
oduogi zöttemi lub czerwono -zniodowalege 
koloru s4. Przynoszony bywa w koncu lata 
na targ, i iest Fomisty. Skoro brunatno, 
czarno lub biato wyglada i iest skorkowa- 
tymı, niemuzna go potrzebowac. 


9. Trufle, (Lycoperdon tuber) 


rosna pod debing i buczyna, na piasczystey 
ziemi, okolo & stopy gteboko w zienü Ä 
pod ziemiy, i daiq sig poznat na powierz- 
chniey ziewi iedynie przez swoy przeymU- 
iacy, wiasciwy, korzenny zapuch, ktöry 0904 
bliwiey czwiczone psy i swinie czuia. 


Nasza kraiowa trufla ma podiugowatos 
okragiq, nieröwna postac, formmigca wyda« 
tne görki, bruzdy i zebki. Jest zwykle 
wielkosci dzikiego kasztana, Z wierzchu 
czarnawa a w sSrodku zottawo - czamawa # 
szaremi punktami. Przy przerznigcit roꝛ⸗ 
röznie nie moZna -skorki, i iey wiasciwf 
sımak czyni ia bardzo upodobanz przyprawä 
potraw. 


Wszystkie inne rodzaie grzyböw i bedt· 
köw wcale iedzone bydz niemaig, poniewa 
s3 czesciq iadowitemi, czescia ıez tatwo 2 
iadowiteni zanuienione byılz minga, I stara6 
sie powinny wszystkie Wiudze policyine 0 
to, Zeby tylko powyzey pod Nrami ı do 9 
wynienione nieszkodliwe rodzaie a nie inne 
na sprzedaz przynoszbme byiy. 


> 


Außer den mib Nris. T. bis inclusive VIIL 
Sefchriebenen Biftgewwächfen giebr ed noch fol⸗ 
gende, welche in unferm Klima fortfommen:- 


2 


XI . 


- 


XII. 


Das Bitterſuͤß, Solanum dul- 
camara: 


Der ſcharfe Hahnenfuß, Ranum 
culus arris. 
Der Taumellolch, Lolium te- 
mulentum. 


Der Porft oder wilde Nosmas 
tin, Ledum palustre. 


XII Der Giftlattih, Lactuca vi- 


XIV. 


XV. 
XVI. 
XVII. 
XVIII. 


XIX. 


XX. 


XXI. 


XXII 


XXIII. 


XXV. 


rosa. 


Das Schölf» Kraut, Chelido- 


nium. 

Die Küchenfchelle, Anemone. 
Die Wolfsmild), Euphorbia. 
Die Niefewurz, Helleborus., 
Die Herbftzeitlofe, Colchicum 
autumnale. 

Der Erurm» oder Eiſenhut, 


Aconitum. 


Der rothe Fingerhut, Digitalis 


purpurea. 


Der Kellerhals oder Seidelbaft, 


Daphne mezereum. 
Die Kaiferfrone, 


imperialis. 


Der Taruıs- oder Eybenbaum, 


Taxus baccata, und 


Die Tollkirſche, Atropa: bella- _ 


donua.- 
, 


Fritillaria: 
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cze' nastepne,. 


— 


Pröcz'roslin iadowitych pod Nrami Tdo 
wigcznie VII opisanych, znayduig sie ies2- 


rosna: 


IX, Stodkogors, Solanum dul- 


* 


X. 
XI. 
XII. 


ktöre: w, naszym ‚klimacie 


canıaras 


Jaskier ostry, 
acris. 
Kakol, 
Fiozmaryn poluy dziki,cayli 
baguo swinie, Ledum. pa- 
lustre: 


RBanınculus 


Lolium temulentum. 


XI. Kozika, gatunek salatki im . 


XIV. 


XV. 
XVI. 
XVII. 
XVIII. 


XXII. 


XXI. 


XXLV: 


dowitey, Smierdzgo6y, La 


ctuca virosa: 

Jaskölcze ziele, Chelidonium. 
Zawilec ziele, Anermnone. 
Mlecznik ziele, Euphorbia. 
Ciemierzycoa, Helleborus. 


Zimewit iesienny, Colchk 


cum autumnale. 


„Toiad mordownik,. Aconi- 


tum, ° 


. Naparstnica czerwona, Di. 


gitalis purpurea: 

Barwinek lub wilcze Yyko, 
Daphne mezereum 
Koroua-Cesarska rodzav ro- 
$liny ogrodowey, Fritillaria 
imperialis. 

Cis, Taxus baccata. 
Pokrzyk wilcze iagody, — 
Atropa belladonna, 


Dieſe Giftpftanzen gaben bisher bei ung 
-feine Gelegenheit zu Vergiftungen, da die sub 
‘Nris. IX biß incl. XVI gedachten, theil® feltes 
ner bei ung wild mwachfen, theils leicht erkenn⸗ 
bar und mit, Küchen Kräutern ſchwer zu vers 
wechfein, aud) nicht fo giftig find, wie bie sub 
Nris. 1 big VIII gedachten, fie auch fein zum 
Bemiffe einladendes Aeußere haben, die sub 
Nris. XVII bis incl. XXIV. hingegen hier gar 
nicht wild twachfen, nur zur Zierde oder zu 
‘andern Zwecken in Gärten gezogen und in dies 
fen- unter Aufſicht gehalten werden. Wir 
übergehen daher die nähere Befchreibung diefer 
Gewähfe und begnügen ung damit, fie ſaͤmmt⸗ 
lich dem Publifum ald giftig bezeichnet und 
dadurch zur Vorficht gegen fie dringend ers 
‚mahnt-zu haben. 


Iſt Jemand fo unglücklich getvefen durch 
den Genuß. fehädliher Gewaͤchſe vergiftet zu 
werden, fo muß aufs ſchleunigſte für die Hers 
$eiholung eines Arztes, in deſſen Ermangelung 
aber, für die Herbeifhaffung eines Wundarztes 
geforge werden. Bis zur Anfunft des Einen 
dder des Andern verfahre man in folgender Art: 


Man lege den Leidenden, bis auf das 
Hemde .entfleidet, in ein Bert und gebe 
ihm lauwarmes Waffer, in melchem ets 
was Butter zerlaffen worden ift, in 
großen Duantitäten zu trinken, bie Erz 
brechen erfolgt, fee ihm auch fofort und 
alle halbe oder ganze Stunden wiederholt 
ein Kliftier, entweder aus reinem Effig, 
oder wenn der Efiig fehr fcharf tft, aus 
Eſſig und Waffer zur Hälfte bereitet. 
Erbricht ſich der Kranfe freiwillig, oder 
iR das Erbrechen durch oben gedachtes 
Verfahren hervorgebracht worden, fo muß 
es durch fortgefeßtes Trinfen von vielem 
lauwarmen Waffer, durch etwa vorraͤthige 
Brechmittel, durch wiederholt angewendeten 
Druck in der Magengegend und durch 
mechaniſche Neigung des Schlundes mits 
telſt eines in den Mund und Hals einge⸗ 
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“Rosliny te iadowite nie podaty dotych- 
czas u nas Zadney sposobnosci do otrucia, 
gdyz wsponinione pod Numerami 1X do 


wigcznie XVI czesciq rzadko wu.nas dziko’ 


rosna, czesciq latwe do rozpoznania 84, 2a 
wioszczyzne kuchenng z ciezkoscia wziele 
bydz mosa, tndziez nie sy tak iadowitemi, 
iak pod Numerami I do VIII wyluszezone, 
nieniniey Zadnego do ziedzenia niemaig po- 
wabu, przeciwnie za$ wynignione pod Nu- 
ınerami XVII do wlacznie XXIV wcale n nas 
dziko nie rosna, tylko dla ozdoby lub in- 
nych zamiaröw w ogrodach chowane i w 
tych pod dozorem trzymane bywaig. Po- 
milanıy zatenı blizsze opisanie roslin tych, 
i przestaiemy na wskazaniu ich wszystkich 
publicznosci iako iadowitych, i na napo« 
mınienin do oströznosci w obchodzeniu sie 
z nienu, . 


Jezeli kto podpadnie nieszczesciu otru- 
cia się przez ziedzenie szkodliwych roslin, 
woöwezas starac sie nalezy jaknayspieszniey 


.o przywotanie lekarza, w niedostatku zas 


tego o chirurga. Az do przybycia tego Inb 
owego postepowac nalezy w nastepny spusob: 


Kiadzie sie cierpigcego. az Jo koszuli 
rozebranego, w 36zko, i daie sig mu do 
picia w znaezney ilosci letniq wode, 
rozpusciwszy w niq nieco asia, dopoki 
wyınioty nie nastany, niemniey daie sic 
mu, natychmiast, “powtarzaige co pot 
godziny lub co godzina, klistere 7 cay· 
stego octn, lub gdy ocet bardzo mocny 
jest, z octu i wody na pofowe.przyspo* 
sobiong. Jezeli chory sanı dostanie 
wymiotow, lub iezeli wymioty rzecz0- 
nym powyzey postepowaniem sprawione 
zostaty, wöwczas takowe prz2ez ciagte 
picie wiele letniey wody, przez znaydu- 
igce sie jeszeze w zapasie lekarstwa na 
wymioty, przez scisnienie zolq.ka i 
przez mechaniczne ° draznienie gardla, 
wlozywszy w gebe i gardto palec, tak 
dtugo ile moZnosci utrzyıny wat naleöy- 
Pomiedzy tem daic sig choremu od 


dem 
wir 
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brachten Fingers ſo lange wie moͤglich 
unterhalten werden. Zwifchendurch giebt 
man dem Kranken von Zeit zu Zeit abs 
wechfelnd ſchwarzen Kaffee und Effig zu 
trinfen, legt ihm öfters mit altem Waffer 
durchfeuchtete Tücher auf die Stien, die 
Schläfe, den Scheitel und den Hinters 
fopf, und beobachtet dies Verfahren ent⸗ 
weder bis zur Anfunft des Arztes oder 
bis fich dgr Leidende erleichtert und wohl 
befindet. 


Zur Verhuͤtung des durch Giftgewaͤchſe 
Publikum drohenden Schadens verordnen 
folgendes: . 


muß die Kenntniß der Giffgerwächfe, bes 
fonder8 der wildwachfenden nah Moͤg⸗ 
lichfeit verbreitet werden, damit ein Jeder 
fid) und die Seinigen vor Nachtheilen bes 
wahren fünne. Die Herren Schulfchrer, 
Geiftlihen, Aerzte, Apotheker, Zorfibes 
amten, Pächter und Gursbefiter haben 
daher, ein Jeder in feinem. Gefchäftskreife, 
theild aus eigener Kenntniß, theils nach 
dieſer Verordnung das unfundige Publis 
fum zu belehren. Ganz befonders vers 
pflichten wir ſaͤmmtliche Schullehrer, des 
nen wir Eremplare diefer Verordnung 
werden zugehen laffen, Die — cc He 
in diefer Beziehung genau und forgfältig 
zu unterrichten. Die Herren Geiftlichen, 
Schul s Infpeftoren und Echulvorftände 
werden angemwiefen, bei den Schulvifitas 
tionen auch dieſem wichtigen Gegenftande ihre 
Yufimerffanifeit zu widmen und das etwa 
Hemerfenswerthe in den Echul-Bifttariongs 
Protokollen zu verzeichnen, oder auch befons 
ders zur Sprache zu bringen, wenn bie 
MWichtigfeit des Gegenftandes es erheifchen 
follte. Ganz befonders unterrichtend roird 
es für die Schuljugend fein, wenn der 
Lehrer die Kenntniß der Giftgewächfe nach 
friſchen Eremplaren bderfelden bewirkt, 


sliny 
stänowierıy co nastgpuie: 


ezam do czası na przentdan czarra 
kawe i ocet do picia, kladzie mu sie 
czesto zmoczone zinng woda chustki na 
czoto, skronie, ciemie i ıyt glowy, i 
zachowuie sig ‚pogtepowanie to az do 
pızybycia lekarza, lub tez dopöki cier- 
piacy ulzenia niedozna i zdrowym sie 
bydz nie uyrzy. 


Zapobiegaiac nszkodzeniom przez ro- 
iadowite publicznosci zagrazaigceın, 


ı) znanie roslin iadowitych, osobliwiey 


dziko rosnacych, mıusi bydz ile moZno- 
Sci rozpowszechnione, izby kazıly siebie 
i swych powinowatych od uszkodzen 
ustrzece mogt. Jchmosc Nauczyciele, 
Duchowni, Lekarze, aptekarze, Urze- 
dnicy lesni, Dzierzawcy i Dzieilzice 
dobr powinni zatem kazldy w swym 
obwodzie dziatania czescig z swey wia- 
doniosci, czesciq podlug urzadzeniz ni» 
nieyszego niewiadomg publicznvsc pou- 
czyc. Nayszczegolniey obowiezwiemy 
wszystkich Nauczycieli, ktöryım exeni- 
plarze urzadzenia ninieyszego przesiemy, 
aby miodzie2 szkolna w wzgledzie tym 
doktadnie i troskliwie pouczyli. .Jch=- 
mosc Duchownym, Jnspektorom i prze- 
lozonym szkolnym zalecamy, aby przy 
wizytacyi szköt- i na przedmiot ten u- 
wage zwrocili, i co namienienia godnego 
w protokolach wizytacyinych szkolnych 
zapisywali, lub tez szczegölnie przedsta- 
wili, gdyby waznosc przedmiot tego 
wymagata. Szcregölniey pouczaigcem 
bedzie dla mio dziezy szkölney, gdy iq 
nauczyciel z roslinami iadowitemi po- 
diug swiezych exemplarzy obznaynıi. 
Nauczyciele i.ucznie ulatwiq sobie bar- 


[4] 
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Lehrer und Schuͤler werden fich dadurch 
den Unterricht und bie Erfenntniß fehr 
erleichtern, und bie durch Anſchauung er> 
worbene Kenntniß wird bei dem. Echüler. 
beffer und länger haften. 


Muß die gänzliche Ausrottung der milden 
Giftgewächfe in der Nähe menfchlicher 
Mohnungen und Aufenthaltdorte nad) 
Möglichkeit erzielt werden. Gämmtliche 
Polizei- Behsrden und Beamten, Aerzte, 


Apotheker, Schullehrer, Geiftliche, Forſt⸗ 


beamten, Gaͤrtner, Paͤchter und Gutsbe⸗ 


ſitzer werden aufgefordert, erſtern aber 


wird es ganz befonderd zur Pflicht ges 
macht, für diefen Zweck aufs thaͤtigſte zu 
wirfen. Diefe Augrotrung muß aber vor 
der Srucht oder Saamenbildung gefchehen, 
damit der bei der Ausrottung der Pflanze 
zerfireute Saamen im fünjtigen Sabre 
nicht hundertfältige Früchte trage. Auch 
dürfen die der Ausrortung. wegen and 


der Erbe gesogenen Pflanzen, oder «deren. 


Abgaͤnge nicht frei bins, oder aus Gaͤr⸗ 


ten ıc. über Zaͤune, Mauern, Heffen und‘ 


Gräben geivorfen, fondern fie müffen fos 
fort entweder verbrannt,. oder. tief vers 
graben werben: 
den Waffer » Echierlings- Pflanzen,. welche 
man beim Aufräumen der Gräben aus⸗ 
reißt,. oder welde man häufig. auf ges 


fihwenmten Daupolze finder, verfahren,. 
und muß das Holz von. diefen. Pflanzen: 


forgfältig. gereinigt werden. 


Kann der Anbau von Giftpflangen im Pris 


vargärzen zwar nicht inhibirt. werben, die” 
Eigenthämer oder Pächter diefer Gärten: 
find aber für allen aus Fahrlaͤßigkeit bei: 


Behandlung und Beaufſichtigung diefer 
Pflanzen entfiehenden Schaden verants 
mwortiich. auch ganz befonders verpflichtet, 
fih mic den Kennzeichen der von ihnen 
gezogenen Giftpflangen befannt zu machen 
und diefe fo zu verwahren, daß fein Uns 
tundiger und. Unberufener zu ihnen 96 


In gleicher Art muß mit 


dzo tym sposoben nauke i poznanie, 
nabyta zas przez przypatrzenie wiado- 
mo&c teın lepiey i diuäey w uczniach 
utkwi.. 


e) Musi bydz zupeine wytepienie dzikich _ 


iadowitych- roslin w bliskosci nieszkan 
ludzkich i miéysc pobytu ile moznesci 
do. skutku deprowadzone. Wzywany 
wszystkie Wiadze policyine, lekarzy, 
aptekarzy , nauczycieli, duchewnych, 
urzedniköw lesnych, ogredowych, dzie» 
rrawcöw i dziedzicow dobr, ma pier- 
wezych zas szeregölnieyszy wkiadamy 
obowiazek, aby w pızeimiocie tym 
iaknayskuteczniey dzialalis Wytepiemo' 


jednak przed rozwinikciem sie owocu 


ji: nasienia nestapiẽ Musi, ‚jzby 1025y- 
pane przy wytepieniu rosliny nasienle 
w przysziyın roku srokrotnyah owocowW 
niewydato. Przy wytepieniu podobniez 
niepowinny byde wyciggnione z ziel 
rosliny i ich odchody wolno rzucauey 
lub. z oO&redow etc. za ploty , mury 1 
rowy wyrzucane, ale raczey muszaq byt 
natychmiast albo spalone ‚lub. gieboko 
zakopane. W. podobny sposob postapi 
naleiy z roslinami: szaleniu iadowitego 
wodnego,. ktöre sie przy ezyszczenit 
rowow. wyrwie, lub ktöre sie czgstokro® 
na splawianym drzewie znayckie, I must 
bydz drzewo z roslin tych. - starannie- 
OCZYSZCZONE: 


5) Wzbronione wprawdzie byd⸗ nie nıoze 


chodowanie- roslin iadowitych w 0870“ 
dach prywatnych; wiasciciele lub nn 
rzawcy ogrodow tych iednak er 
dzialni sa, za wszelkie 'z opieszaiost 
pızy pielegnowaniu i dozorewaniu = 
slin tych wynikle .szkody, 3 — 
niey obowigzani sa, obznaynuic an 

znamionami chodowanych przez ee 
roslin iadewitych, i ie tak zachowic, 
iäby nieznawca i niepowolany do.nit 
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langen und Mißbrauch mit ihnen treiben 
fann. Der Anbau der Giftpflanzen in 
öffentlichem Gärten, welche dem Bublifum 
ju Verſammlungs-⸗Orten dienen, muß 
nach. Bewanduif- der Umſtaͤnde entweder 


ganz unterfaat, oder ed muſſ wenigſteus 


firenge darauf gehalten werden, daß die 
gezogenen Giftgewaͤchſe als folche für Yes 
dermann fenntlich bezeichnet und die Orte 
wo fie wachfen,. mit dichten Hecken ums 


geben oder auf andere Weife für Kinder’ 
unzugänglich gemacht werden. Es 
verfteht fich übrigens von ſelbſt, daß bie’ 


gan 


Eigenthimer und Pächter Öffentlicher Gaͤr⸗ 
ten, welche fich die Ausrottung der in 
denfelben wachjenden Gift: Pflanzen nicht 


gefallen laſſen wollen, bei der Kenntniß, 


Behandlung, Werwahrung und Beauffichs 
"tigung derfelben, mit: den Befißern oder 
Pächtern der Privat » Gärten mindeſtens 


‚gleiche Berpflichtungen- haben, 
Obgleich der Sadebaum, Juniperus sa- 


bina Lin., eigentlich nicht zw den Gifts 
Pflanzen gerechnet werden kann, fo iſt 
doch in gewiſſer anderer Beziehung Miß— 


brauch von ihm zu gewärtigen, wenn er- 
nicht gehörig beauffichtiget oeer verwahrt - 


tpird. Gärten die diefen Strauch enthals 
ten müffen daher fo beaufſichtigt und vers 
wahre werden, daß Niemand Theile dies 
ſes Gewaͤchſes entwenden kann. Diefe 


duͤrfen uͤberhaupt nur an Apotheker oder 


Droguiſten verkauft, oder auf andere 
Weiſe abgelaſſen werden. 


Weiber und andere Perſonen, welche friſche 


Gemuͤſe oder andere Küchengewächfe feil 
halten, müffen fidy genau mir den Kenn—⸗ 
zeichen Ddiefer, und mit den Unterjcheis 
dungss Merfmalen von ähnlichen Gifrges 


wächfen befannt machen und haben die! 


Herren Phyſiker die befondere Berpflichs 
tung auf fich, diefe Händier und Händles 


rinnen bei ihrem Gewerbe in gedachter: 


Beziehung. ſorgfaͤltig zu beauffichrigen,. 


4) 


6) 


nie doszedi, i-naduzycia niemi zrobic 
nienogt. Chodowanie roslin iadowi- 
tych w ogredaclı publicznych, do zgro- 
madzenia publicznosci sinzacych, musi 
bydz wedhig stosunku ekolicznosci albo 
catkiem zak»zane, hub przynaynıniey Sci= 
sia bacznosc na to mılana, Zeby chodo- 
wane rosliny iadowite iako takowe dla 
kazdego widocznie oznaczone, 'a miey- 
eca, gezie ruosna, dychtownemi plotar r 
obwiedzione, lub w inny sposob dla 
dzieci niedostepnemi zrobione byty. 
Wrescie rozumie sie samo przez siey 
ze wissciciele i dzierzawcy ogrodow 
publicznych, ktorzy wytepic rosnacych 
w nich roslin iadowitych niechceq, pr2y 
zmaniu, obchodzeniu sie, zachowaniu i 
dozorowaniu tychze z posiadaczami Inb 
dzierzawcami ogrodow prywatnych po- 
debne przynaymniey obowigzki maig.- 


° 
Chociaz iatowiec,: Juniperus sabina' 
Lin. wiaciwie do roslin. iadowitych 
rachowany bydz niemoze, tn przeciez 
w pewnym innym »wzgledzie naduzycia 
z niego oczekiwac mozna, gdy przy- 
zwoicie dozorowany lub zachowany nie 
bedzie. Ogrody, w ktörych sie krzew 
ten znayduie, muszy bydz- zatem- tak 
dezörow.ne i zachewane, izby nikt 
czastkow rosliny tey ukras6 nie mogf. 
Te moga byd2 w ogölnosci tylko Apte- 
karzom lub drognistom sprzedane lub’ 
w inny sposöb odstapione.. 


Kobiety i inne osoby, ktore swiezq ia“ 
rzync lub inne rosliny kuchenne, maiq 
de sprzedania, musza sie dokladnie z 
znakanıi tvchze, i z zöZnigcemi sig’ 
znamionami podobnych roslin iadowi- 
tych obeznae, Jchmosc Fizycy zas szcze=- 
gölniey obowigrani sa, dozorowa£ han- 
dier. y i handierek tych’w wspomnio- 
mau⸗ wzgledzie. 





6) Muͤſſen die Vorräthe diefer Perfonen an 
Gemäfen und Küchenfräutern oͤfters von 
den Polizeisdeamten, bei entftehenden Zwei⸗ 
feln auch von den Herren Phyſikern oder 
Apothefern unterfucht und geprüft, und 
muß mit denjenigen unter ihnen, welche 
giftige oder verborbene Subftanzen beiger 
menge enthalten und mit den Derfäufern 
nad) Anleitung der $$. 722 big 795, 
Tit. oe, Theil I. des allgemeinen Land⸗ 
rechts verfahren werden. Bei diefen Re⸗ 
vifionen iſt nicht weniger auf die Befols 
gung der oben gegebenen Beftimmungen, 
wegen des Derfaufs der Pilze und 
Schwämme mit Nachdruck zu halten, 


Bei Vermeidung gefeglicher Strafe bat 
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6) Zapasy iarzyny i wloszcezyzny osöb tych 
musza czesto Wiadze policyine, W vazie 
za$ nastapienia watpliwosci Jchmostc 
Fizycy lub Aptekarze rewidowac i 102- 
poznawac, i z temi z pomicdzy nic, 
ktöre iadowite lub zepsute ‚gubstancye 
przymieszane maig, niennicey 2 sprze= 
dawcami wediug osnowy 99 722 do 125 

Tyt. 20. Cz. 2. powszeclhnego prawl 

kraiowego postgpowa6. Przy rewizyach 

tych zwracad takze Scista uwagg nale2f 
na wykonanie powyzZey danych przeple 
söw, wzgledem sprzedawania gezybow 

i bedikow. 


u 
— 


“ ® , 
Pod uniknieniem kar prawnych sto50- 


wad sie ma kazdy do postanowien rozp0- 
rzadzenia ninieyszego. 


Bydgoszcz, dnia 1850 Maia 1829. 


Kröolewsko-Pruska Regency# 
Wydziat spraw wewngtranjch. 


ſich ein Jeder nach ben Heftimmungen dieſer 
Verordnung zu richten. 


Bromberg, ben 18. Mai 1829. 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


— 


Berichtigungen. 


m 


eg. 1. Zeile 18 von unten ſchalte zwiſchen theils und bei ein: als. 
— s 9  bdesgl. ſchalte hinter Parzen ein: oder. 
an. * 19 von oben ſchalte zwiſchen gerade und über ein: gegen— 
— deeen 8 8 von unten fhaite hinter vielen ein: langen. 
ag. I, #7 vom oben jchälte hinter Würgen eu: Erbreden. 
Peer s. 9 von oben fchalte hinter Jrrereden ein: odet., 
Bat s 15 von unten fehalte hinter Beaerabilien ein: gaͤnzlich— 
» * iv , 5 von unten ſchalte hinter wenigſtens ein: doc. 
pie VL “24 von oben rällt das Komma binter Kälber nen ; 
Beast .: = a. oben [alte J Kraut, wird und hinter mit, dem ein. 
. x oben fchalte vor Peterfilie ein: der. . ; 
desgl. » 18 don oben (ehnire hinter die ein: Blätter des parinaks fin? * 
detol einfach gefiedert und derem. 
* Yılr s 18 von unten fchalte hinter aber ein: einen. 
5: . ⸗a 2 von oben lies flatt ı7 — fechssehn- 
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4 mtsblatt. Dziennik urzedowy. 


% 





„Nro. 24. E Ara. 3A, 


— — — —* u. 


m — — — — m nn 
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Bromberg, den 12. Juni 1829. Bydgoszez, dnia 12. Czerwca 1829. 








# 
2 . Befepfammlung Neo, 7. enthält: 
er 3 


u: 
r in, ?8 


Res, 1187, Ulersöchte, Rabinetdorder vom 25. Mal 1828, wegen ber Im Rommennal, Dienf 
angefgBsen‘; Iapallden. a 


Nro. 1188. Anterhächfte Kabinets order vom 17. März 1809, wegen Verwuͤrkung des Mills 
tale: Önabengehalt$ und Verlift:s des E:oll» Berforaunggs Scheint, Selten ber 
Im Etoildleafe angeſte Uten und wegen Verbrechens Ipıes Amts extl gen Jabaliden. 


Nr 1189, Allerhoͤhſte Kıbluetlorber vom mı, März 1829, nach welcher bie blöherige Ges 
nerals Salz» Direktion ganz elngeben, und die obere Leitung ber Salzver waltung 
von die Seneral⸗-Direltlon der Steuern wit üdernommen werden fol. 


Neo. 1190, atlerboͤchſte Kablnetsorder vom 4. Mal 1829, wegen des veränderten Inſtan⸗ 
jenzug6 dei ben Gerichten Im Großherzogthum Poſen. 


Allerbochſte Rablnetlorder vom 15, Mal 1809, enthaltend bie Modlfikatlonen 
ber Alerböchiten Drder vom 50. Junl 1827, in Betreff folder Lehus⸗ und 
Fidelfomm + Befiger, welche zus Seſchaffung bes Elurintungs + Kapitals nach 
erfolgter gatshertlich⸗baͤutrlicher Reguiisung den landſchaftlichen Kredit nicht 
denugen kounen. . 


Ni, 1191, 


A. dan In Ihrem Berſchte vom 1. b. M. Z ‚prirtsezonych” w rapvorcle W. Para 

angeführten. Sründen will Ich ben Stabtge⸗ dvia 10 au b. powodow upowainiam 

meinten die Berichtigung erthellen, auf das gmuuy muisyskie do zaprowadıenia na 
3.0 j 


Halter der Hunde eine 


tik 


nad) folgenden Beſtianuungen 


1) 


2) 


4) 


Gefandere Steuer nufts 
Geadsh ff einn tüſren, möbel 
ju verfahren ift: 


Der Stenerſag bleibe dem Rommmnnals 
Belchlı R mit Köckache anf bie Diteners 
haͤttniſſe vorbrbalten, darf ader In keinem 

ee dat Meplarum bon drei Thalern 
Jahelich für jeden an ber Mutter nicht 
mehr faugenden Hund übrrfieigen. 


Die Steuer wied mirrelft Vorausbezah⸗ 
lung in halbjaͤbrlgen Teruaen, die in 
jedee Gemeinde fer zu beflimmen find, 
entrichten, Wer innerbal> bed halben 
Jahres ‚einem Hund anſchafft, bat bie 
vode Steuer des laufenden Zermind zu 
bezahlen. 


Die Einführung ber Steuer mnf non 
der Kommmnalı Bebörde Acht Wochen 
zuvor angeläsdige werben. 


ml 


Mon der Steuer find bie Eigenthümer 
folcher Hunbe frei, dir entweder zar Ges 
wachung oder zum ® werte unentbehrlich 
find, Bei wem das Berlefniß der, Bes 
wachung oder des Seweetes einteltt, muß 
ſederzelt nach ben Detsserbälturfien im 
Rommanal» Berchluffe deſonders aufees 
fprosden werden. Wenn dier über D ffrs 
verzen entfiihen, ha: an Drten, wo ei:e 
kefonbere Voligelo Bebörbe, außer 
Magiſtrat belebt, dieſe, anberr faßd aber 
die vorgefrgte Recirruag auf bir Rekla⸗ 
motion des Eigenihäserd, che mweitern 
Mekurs m entlteten. Zum Sewerbe 
ray ee nicht zu zaͤh⸗ 
en,‘ bie nur, wie z. B. die agb — 
Vergruͤgen an werden. * 


Perſoͤnliche Epemtlionen finds nur fiir 
die accresttirten Befandten und Seſchaͤfts⸗ 
tiäger auemärsiger Höfe zu Berlin, und 
I —— — Handelsplaͤtzen funs 
renden Konfule ſtatt, weiche nt 

ſtitige Wasesihanen find,. ee 


dem 
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trzvrmanie prow oddelelnego podatku mac} 
vchwaty guninndy, praycıdm tak posicpo- 
vat naleiz: 


ı) 


2) 


3) 


H 


5) 


I 


a pra dla strazy lub prcederu, 


Stopiei oplaty zaleied ma od uchwaly 
gminney w ınlary ekelicznosci mieJ« ' 
scowych, le:z nicpowinien nigdy präe- 
wyis.ac rocanie trzech talarow od pa, 
ktöry iui bac priestal. 


Podatek onlaca sig z güry W ‚pölro- 
cınsch terminach, wyraznie yrret 
gmine oznaczonsch. Nabywalgcy psaa 
w ciaga potroku, winien optacic poda- 
tek catkowity terminu biezace;0. 


Zaprowadzenie podatku 'powinna wis 
dıa gminna oznaymid osmiu trg% 
dn’ami wpraody · 


Od podatku wolnymi s4 wiasci-iele 
tıkich psou, ktore albo do sırazY Inb 
do procedern knniec:n e 54 potrzebüe, 
Kto sie znaydnie w potrzebie trurma- 
wr- 
raiondın zawsre br& powinne: w mlarg 
stosunköw mieyscowych w M h >le 
gminner. W razie wv niknienia niepo« 
To.umieh, tam, gdrie i.st «iadıa po 
licsina proc: Migi tratu, taz ma decy- 
dowa€ na odwotanie eis mtascicielä, 
gie ras tey niemasz, Kigenera 
procelersw nienale’a satrudnienia, co 
tylko, jak m. p. pulowanie dla‘ zabawf 
84 poie;ıno wane. 


Os-b’ste wviätki shuig trl*o akredyto+ 
wan-ım Paos’om .i srrawuigc-un inte 
re.a o ciıch dw rw w Borlinie, 1 
Kons:lom w miastach handlowychr 
nievedacym p:dulanymi Pruskimi. 


6 Wer AH durch Verhelu l'chung e'nes 


7) 


8) 


Hendes Der Bieuer zu entziehen für, 
wird mis bern beeifasen- Deteage Ger 
Steuer beſtraft. Ja Ffle tes Unvers 
mögen® tritt nerbältnifndkige Geldrgs 
närrafe, fo wie der Verlal den nerhiitize 
lUchten tee polizeilichen Berfüzung zu 
Üdericjlerden Hundes «da. Die Beftra⸗ 
fung der Mititate» Pırfozen wird in fols 
chen FAlley auf Den Agttag der Rommms 
rals oder Dollzels Kibdese durch Die Ml⸗ 
Iitale» Vorgefigien veriiie. 

Es härgt von dem Befolı ffe der Roms 
munals Drbörde ob, ob bie Steuer ge 
Orts⸗Armen-Keſſ fliehen, ober anf Eius 
gihtungen zum olgmeiren N Gen der 
Bsmeindsgaliedir verwendet merden fol, 
Die Strafen fllsten fedeafuls zu den 
Drite rum Reffn. Was die Exlwle⸗ 
$:u betrifft, fo Bade Ich burd meine em 
ben Rrliasminiftee erlaffene Ordre vom 
szRer Zansar ©. J. bereits beffimmt, 
daß bie Beitraͤge dir Milltales Derfonen 
für militairtfebe FZumcke verwendet wer en 
foßen, tordhald die Romwmnal Brtörse 


“foihe an den Kommantanten bes Ds 


abiulisfern bar. Auf otradſchiedete Mi⸗ 
litaie · Perſouen und anf die Cloil-De⸗ 
amten ber Tritiraie, Nöminitrarion findet 
Diefes je>öch feine Antornzurg, In Rüde 
fiht auf die epimieren Eioil» Perfonen 
foQ bie Verwenderg zwar auch für die 
Bebleiniff> und Im "ntereffr ded Drei 
flait finden, doch auf vorhergehende Ans 
jeige an Has Mintflertum des Janera ud 
mit deffen Zutlmumurs. 

User ie nam dea Dt + Berbätn fon 
zmscmähtgfie Rom cr Trbeung und 
Kontrolle dee Steuer, dar die Komten⸗ 
nal Behkrde unter Geaehmiaaag der vor⸗ 
zetetzten Rezlerung, welde nörbigenfels 
kur das Minikreltum des Janern mit 


afzsmeiner Aumelling Bierlder m ders, 


feoen iſt, einen Beſchich zu fuflen, wand 
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6) 


7) 


Kto skrycie pra trzymn,' aby nie placit 
podatku, optacie go musi za kare w 
p tröyney ilosi Niezamoinosc raste- 
pnie döstssowna_ kara wig.ienia, 1 
ut:ata nkıytege psa, w miar; .ecyıyl 
policyk. _ Osoby wo-skowe karız w 
podubn‘ch ‚priwpadkach zwier chnicy 
wo,ssko=i na.» niesienie wladıy gmin- 
neg lub pol:cyingy. 


Zalezw od nchwaly wladıy gminndy, 
cz-li podatek ma wpt-wac do kassy 
ubogich mieyscoxych lub bedé niy- 
trmı na ur:ärenia ku powszechnemn 
pozyıkowi c:tonköow gminy. Kary 


 wptywaig na kardy przrpadek do kassy 


ubogich meyschwych GC. sig tyozy 


Osub exc’powanych, nrostanow:tiem inz 


w wydanym od Mıni:tra weyny rorka- 
zie zd. 25 Sı cınia r. b., !2 oplaty z 
strony osub wo'skowych uizyte. brdz 
maig sa ce’e woyskowe, ma wicc ta- 
köwe wiadza gnıin-a Kommendsntowi 
miey;cowemu edsetal. Ne sciyga sig 
to iednakze d: dymisayonowanych 
wıyskowych i do cywinych urzedni= 
köw prıy administracyi woyskowey. 
Co do exymowanrch osub cywilnych, 
optaty maig ruowntez byé uzyfe na po- 
trreby i w isterese miersca, iednakie 
za puprzednicsem doriesieniem Mini« 
steratwa spraw wewngtrzuych i za iego 


approbacya. 


8) Wrgliedem naystösownieyszey w miarg 


okvlicznosci mioy-cowych furmy sciq- 
g:ria i kontroluwäania podıtku, ma 
Wiad:a gminna :a zat»ierdzenieme 
przer Regencya, ktöra w pütr.ebie 
ctrırma od Nlinisterstwa spraw w& 
wngtrznych ogelna instrukcyg, wydad 
ucbsalg i ogtosic ig przed zapfowa- 


wor der Einführung der teuer befannf dzeniem podatku. ; 
zu machen. - 
73° 
— — e 


H "Or, In Bezlehung auf bat Halten ber 
Hunde beſtehende Poltzeh⸗Vorſchelften 
bleiben auch fernerdin in Kraft, uns ſoll 
io den zur Sicherheit und Rıbr des Pu— 
blikams beshalb erforderlikhen Mackres 
geln ber Polizel» Brbörden nihrd dver aͤn⸗ 
dert werden, feldige vielmehr verrfl niet 
und berechtigt feyn, die Abſchaffeng Pos 


fer Hunde zu verfügen, und bat naͤcht⸗ 
liche Ausſchließßen aus den Däufern zw: 


verpoͤnen. 


Ah krage Ihnen auf, biefen Pefehl 
burch die Amtsblaͤtter zur oͤffentllchen Kennt⸗ 
ni@ zu bringen, und In Gemaßheit deſſen auf 
Die eingehenden Anträge der Rommmunal, Bes 
dörden zu verfahren, 


Potsdam, den 29.. April 1829, 
(cez.) Sriedrih Wilhelm. 


An 
den Staateminifier d. Schudmann.. 


* * 


Vorſtehende Alerhaͤchſte Rabinets » Drdre- 


wird ders darin enthaltenen Befehle gemäß, 
blerdurch zur öffentlichen Kenntnig gebracht. 


Pofen, ben 14, Mal 1809, 


Der Dbders Dräfidbent des Spt— 
zogthums Pofen, Grogden- 


o Baumann. 
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“ 9) Wsıystkie, pod wzgledem traymania 


psöw istnieigce prrepisy policyine po- 
zost ig i nadal w macy, ij w potrie- 
bnych z tego pawodu dla bezpiecten- 
stwa j spokornosci publiczney srodkach 
wiadz polieyinych, zadna niema nasta- 
piẽ zınia a, owszem, sa one obowig- 
zane i umocowane, stanowic pozbywa- 
nie ztych pıow i karac za zostawlanie 
psow w nocy zewn;trz. domow. 


Polecam WPanu, bys rozkaz ten ob-- 
wiescit przer: D:ienniki nragdowe I stös0- 
wnie do niego na wnioski Yiadz gminnych- 
PO-t<po wat. * 


Pocztdam, dnia 29. Kwietnia 1829.- 


(podp.), Erederyk Wilchelm.. | 


Dn 
Ministra Stanu Schuckmann.- 


Poprzedzaiice Naywrisze pisına gabl« 
netowe z’staie, stösownie do wyrazoneg0 
w nıdnı rozkaru, ogtoszondm. 


Poznan, dnia: ı4. Maia 1829. 


Naczelny Prezes Wielk. Xigstw# 
Poznanskiego. 


(podp.) Baumann.. 
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Hard dle Bıfanntmrachung der Königlichen 
Regierung vom 97. Jull 1825, Cihrombderger 
Uwtsblert pro 18923, Nro. 56, pag 760.,) 
fiad dle mit der Polljeir Verwaltung beaufs 
fragten Beamten auf bie bon dem Vollzel⸗ 
Rath Herrn Merker in Berlin herausgegebenen 


„Belteaͤge zur Erlelhterung des Belins 
gens der praftifchen Pollzel“ 


aufmerkſam gemacht, und zu deren Haltung 
beranlaße worden, Diefe Beiträge find blsher 
forträgrend erſchlenen, und ba fie in neuerer 
- Zeit an Artexeffe dur die Mietsellungen ats 
wonnen haben, die dem Herausgeber auf fills 
ber nicht vorhandenen Wegen gugeden, fo 
mache Ich meiner Selts die obgedachten Des 
amten auf rine Zsirfhrift aufwerffam, deren 
vorigiidhe Brausbartert von hänften Bedoͤr⸗ 
den anerfanne werden iſt. 


Poſen, den 15. Dal 185% 
Der Dder » Präftdent des Sroßber⸗ 
jogtdums Poſen. 
v. Baumann. 





neber dem Im’ Ee⸗tember d. J. anftehenden Termin 

gu den Dürungen evangelifcher Kandidaten 
pr: icentia. eunsionandı und pro mini-- 
sLsı1o,- 


W. machen bekannt, daß Bei uns ber 
nänfte Termin zu den Prüfungen evangells 
fer Kandidaten 


a) pro li entia concionandi und 
b) pro ministerio ; 


In der Woche vom 15, did zum 19. Septems- 
ber d. 3, auſteht. 


Zu Defem Termine Haben fich daher for 
wohl die Ranbloaten, von welchen darauf ber 
Haliche Antedge. bereito gemacht worden,. als 


P zer obwieszezenie Kröl. Regencyi z d. 
27. bipca 1b23 (Diiennik urzedowy Bydgo- 
ski za rok- ıge3. Nro. 36. str: 760: zura- 
cono uwagg urigdniköw polic i na 'wyda- 
wane przez Radzcg polioyinego Pana Merker 
w Berlinie pismo 


„Beiträge zur Erleichterung des Ge- 
lingens der praetischen Polizei‘ 


1” zachecono ich do treymania onegot. 
Pisme to diqgle dotad vwychodalio, a. e # 
ostatnich czasach uczynity 'e wauniessiem 
kommunikacye, dochodrace wydawck 2 ⁊ro⸗ 
dei, ktora mu dawniey  zamı4rniste b Ir, 
cıynig prreto ur:edniköw policriny b ıımai- 
nymi na pismo per od-c:ne, ktorego 
wielkg uzytecznosc Laywj2sze Wiad:e u⸗ 


znaly.- 
Poznan, dnia 13. Maia 18%9.- 


Nasıelny Prezes Wielk. Xigstwa' 
Poznanskicgu. 


de Baumann 


— — 


Weßl; dem wrınsoronero w Wreeiniu r. b, ter 
mınu.de exeminowanta haudy'atım owan- 
geliarich pro licentia concienandi i pro 
miulsicrlo, 


0 J je u nas vaybli’szr ter-- 
min do exami.ow kand, ditöw owaureli- 
ckich 
a) pro licentia concionandi i 
b) pro Ministerio 
w trgodniu od ı3. do 19. Wrzeinia prze- 
znacıony iest. 


n winni sie rat'm tak 


Na termin te 
ucıy= 


kandydaci, kt.ry © to inz wniuek 
nili,.iakotei- ci, kiörzy. eig. hedu6a® nie.gto- 





en 


auch diejenigen, ‚bei melden dles nicht ber 
‚ Kal iR und bie Im jener Zeit geprüft fein 
wollen, rechtjeltig, fpäscfters bis Ende Juli 
d. J. zu melden, und das Mähere zu giwaͤr⸗ 
tigen. 


Poſen, ben 18. Mal 1809. 
Könislines Konfikorium 


— 


1570 Mal 1. 


Die Verſendung ber Amtshkärter an Abonnenten 
betteffend. 


DH ſelt Abſchließung der menen Amtöblatts 
Verfmdungslifte eir zeln eingehenden Anträge 
auf auderweite Befimmuna or Poſtwaͤrte⸗ 
seien, von welchen bie Jutereffen en >ie Amts⸗ 
Blätter zw empfangen wuͤnſchen, verurſachen 
In ihrer Grmährung ben Sehsrden, naments 
lich der unterpichneten Regierung, dem hiefls 
gen König. Poſtamte uno ben Doft, Expe dl⸗ 
tionen, welchen jenes Anträ,en gemäß bie 
Verthellnag der Amtsblaͤtter ubsenommien und 
übertragen wird, eine ſolche Maſſe son Echreis 
derei, daß wir uns weranlaft finden, zur Ab⸗ 
Häife Diefes Urbeiftanses folgendes anzuozdsen: 


3) Der Antrag anf Veränderung ber mit 
der Berabfolgung bee Amtäblärer im Bes 
auftragenden Poſt-Expedltionen barf picht 
ferner im Laufe des Jahres, fondern ea 
gegen das Ende deſſelden, und muß 


a) bei tem befrrffenden Labräthllchen Amte 
angebracht werben; 


5) bie Landraͤthllchen Aemter fanrmelm biefe 
Anträge, fertigen dadon eine Nachwel⸗ 
fang und ſenden bdiefe jährlih zum 10. 
Dezember an uns ein, wonaͤchſt wir 
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sil', i ktörzy w czasie tym exıminowancemi 
bydi chca, wc:esnie i narpözniey do konca 


‚Lipca r. b. zameldowad, i dalsıego urta- 


dzenia oczekiwa6. 


Poznan, dnia ı8. Maia 1829. 


Kröleski Kensystorz. 





1570 z Maia 1 


Wzglcdem praesytınie Delenniköw urstdowych 


abonenton, 


N ii poiedyrczo od czasu zum- 
kniecia listy pr£fesytania Dziennikow ureg- 
dowych wnioski o inne praeznaczenie 
poczt, od ktorych interessencl Ditenniki 
ur:edowe odbierae Zycz4, sprawinig w da. 
zwoleniu na to Wtad'om, mians- icie p de 
pisandy. Regencri, tüterszemu Kröl. Urzge 
dawi pocztewemu i expedycyom. poczt, 
ktörym stöso nie do wnioskow treli, po- 
dziat Dzie.nikow urssdowych edbierany i 
porucıoeny brra, takie p mnozenie pisa- 
niny, iz powodowanemi sig b+dz widziemy 
zapobiegaigc ziemu tea, postanowic na« 
Sigpnue: 


3) Wniosek o zmienienla expedycyi po- 
cıtowch do wydawania Diienuikow 
urredowych upowainionych nie ıoi® 
b;c na praysztose w ciggu rokn lecz 
dopiero w konom onogoz cayuiony I 
nınsi bydz 


2) do wtasciwych Radzcow Ziemianskich 
podawany. 


5) Urzedy Radzco - Ziemianskie zbjeraiä 
wnioski te, r..biqa z nich wyka:, I prat- 
srlaig tenze rocınie nani do daia 1059 
Grudnia, pucıdm 


miteheilen, die gewit fh ce auderwelte Ver⸗ 
fendusg veranl-ff:n und die Liſten bebich⸗ 
tigen laſſen werdes. 


Bel neuen Beſtellungen bat ber Abonnent 
bie Por + Erpedttton, von weicher er bie 
Amtsblaͤtter gu empfaugen mü-fcht, dem 
Lardrärälichen Yurte beuzerflich zu machen, 


damit daſſelbde diernach antragen und das 


Erforderliche In 
bemerten kann, 


DBromberg, ben a7. Mal 1829; 


feiner Verſendungeliſte 


Abthellung des Junern. 


— 


1625 Mall, 


Aufmunterumg zum Flache bau, zur Garnfpinnerei und 
sur Leinwand, Snbreifatton, 


EN 

Sure unfere Verfügung vom 15, Juli 1806, 
(Umtöblatt pro 18026, pag- 69ı,) haben wir 
anf bie Hälisg sehen arfrserffam gemacht, 
welche für die Eandbeiwenner vordanden find, 
wenn fie bie ihnen gu Sedote Acbenden Ars 
beitskraͤfte, ohre brem Haupt Gewerbe Eins 
frag zn rhur, auch auf ſoiche Nedenbeſchaͤfti⸗ 
gungen verwenden, wilde odne bedeutenden 
Verlag zw erfordern, nie Vortheil betrieben 
werden fine. R:imerrlih haben wir ſowobl 
buch jere, alt urch die fernermwelte Berfür 
gurg vom 4 Mi; 1827, (Amtso. p 1867, 
Pag. 93,) zum Flache au, jur Garnfpinnerel 
und zur Deinmwand» Karritetion aufzrmuntert 
und do,!äufis auf das Jahr 1887 für diefes 
nigen Ucdermirche In dei vier Rertfen: Brom⸗ 
berg, Irowracdew, Wonsromc mad BSarfen, 
milde zur Klaſſe der bauten Einf: fen 
gehören, unter befkmen Maaßgaden Präs 
mia ausgeſeht. 
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4) diefelie dem h'eſtzen Koulgl. Poſtamte 


4) tıkowy tuterszemn Kröl. Urmedowf‘ 
porztowemu zakommunikniemv, · 
dane inne przesvtanie nakazemy i li. 
sty sprawdzic kazemy. 


6) Pızy ramowieniach powinien Aborent 
expedycya pöcıtr, od ktorey Dzienniki 
urigdowe @debra& zyczy,. Urzedowi Ra- 
dzco - Ziemianskiemu wskazac, izby 
tenze podiug, tego waiosek uczynid, i 
00 potrzeba kw lisole swey praesylania' 
namienic mogf. 


Bydgoszcr, dnia 2750 Maia 1829.. 


Wydzial spraw wewngtrznych: 





. 1605 z Maia I. 
Zachgosnie do siania Inu, pragdzenla i fabrykacyi 


Pistna, . 


RER naszem’ z dnia ı3. Lipca 
1826 (Deienn:k vrzcdowy na rok 18:6, 
strönnica 691.) zwrocıliimy inZ uwage na 
zrudia pomocne dla mieszkancow wieyskich 
istngce, gdy stuzgce im prace bez nadwerg- 
Zenia gtownego awego procedern i na takie 
poboczme zatrudnienta abroca, ktöre niepo- 
trzebnigc zmacznego nıktadn Z »yskiem pro- 
wadıone bydz mog4. Memowise zacheci. 
lismy tek powyidy rzc:ondm aka 142 
ursgdzeniem z du!a 4 Mar:a 18:7 (Drien- 
nik urzedomy na rok 18027 stru.n ca 198.) 
do sianıa Inu, przedzenia i fabrykacyi 
plötns, i vrzsznaczylisray tem-zasuwie na 
rok ı897.' dla trch guspodarzy w czterech 
Powiatach: Bydz.rkım, Jnowröchmskim, 
W ngruwie:kım i Gäiczuinsktm do klasıy 
mieszkancow wioscianıkich maleiücych pod' 
powsemi modyfikacyami nagrody, 
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Mit Genehmigung des Röntsl. Mlalßerll 
des Yınera werden num auch tür das fünfs 
tl;e Zahr 1850, für jeden ber genannten 
vier Kielfe drel Prämien von reſp. 3, 5, und 
10 Rtir. blerdordp bewilligt usd benjerigen 
zur Alaffe dee bäuerlihen Elrfafen gehoͤren⸗ 
den Acktrwirthen werheißen, welche vasmelfen 
wirden, daß im Laufe des gedachten Jahres 
a f eigenen Wirtflüßfen, von felbft gebaute 
Slachfe, don flo oder durch Hausgencfl:n 
ge ponnenem Marn die medrfte Leinwand und 
enigfieng a Stüde von 60 Ellen, von ihnen 
feiäft oder Ihren Hausgenoffen, jedoch zu 
Haufe gewedt morben. 


Diejenigen in den genannten 4 Keelfen 
anfaͤß gen bäuerlichen Ackerwirthe, welche hler⸗ 
nach eine von ben ausgefegten Prämien ges 
wlnnen wollen, baben mit Adlauf des Jahres 
1850 Set tem Laubraͤthllchen Ante ihres Kreis 
fee fh gu melden und die Erfühung ber Bes 
dingungen fo wie dadurch ben Anfpruh auf 
eine-Pıämte gehörig nachzuweiſen. 


Unter meßreren Rorfurrenten, welche nad) 
der Menge ihres Fadrikats gleichen Auſpruch 
auf eine der Prämien haben, wird die beſſere 
Daaiiät den Vorzug beſtimmen. 


Den Koͤniglichen Landraͤthlichen Aemtern 
der genannten Hier Kreiſe, fo wie auch ben 
Herren Geiftlichen und Scullehrern wird 
empfosten, fie bie moͤzllichſte MWerbreitung 
diefer Brranrtmachıng zu forgen unb beren 
Yrha't und Zweck ben bäurerlihen Einfaffen 
deatlich zu machen. 


SBromberg, ben 27. Mal 1829, 


Abthellung des Innern, 





Za zorwolentem Krölesklegs Minister 
etwa spraw wewnttrznych, uchwalala sig 
ninieyszdm takze nı przyıziy rok 1850. dla 
kızıl.go z wymienionych ozt:tech Puwlato# 
trzy nagrody z rusp. 5 5. i 10 talarom, i 
tym do kleay inlesck:nc-w wioscianskich 
walsigcym gorpüdarzı m dene brdz mais, 
kıörzy udowoduig, de w clagu wapomalo« 
nego roku ra wiasnym warsztacie, z upräfe 
deordy prrez siebie lub «wych domumni- 
köow prıgdıy naywigedy plotna a przynif® 
mnidy dwie sztukl o 60 lokci sami lub ich 
domownicy, iednakowoz w domu zrobili. 


Ci w wspomnionych 4 Powirtsch 24 
‚miesıksli gospodarze wiogciahscy, ktorij 
podtug tego iedug z wyazuaczonych nagrd 
zyskac chca, winni sig w kon:u zokn 1850. 
® Urzedu Radzco-Ziemisn:kiego swego Po · 
wistu ⁊gtosit, Ä wykonanis, warunko# a 
przez to prawo do n+grody udowoduic. 


Pomiedıy kilku konkurentam, Marz! 
f.brykatu TOwn® 


w miarg ilosci sweg) ; 
prawo do iedndy z nadgröd maiq, tanowi 
bedzie pierszenstwo lopszy gurunek. 


Kröl. Urzedem Readzeco - Ziömlanıkin 
wspomnionych eztere:;h Pawisto“, wudzie 
Jchmos& Duchownym i Nanczreielom 3 
lecamy, aby sig o rozpüweze hienie * 
moznosci obwieszezenia niniersze50 ner 
tudziez tres6 iego i zamiar mieszkancuM 
wioseianskim wyiasnili. 


Bydgoszcz, duia 27. Mala 1829. , 


Wydädziat spraw wowngtrznych 





609 Mail, 
Mißbraͤuche bei ben Handwerksjinften, 


Ss 8 In Erfahrung gedrocht, baß bei den 
noch beflehenden Handme:fszinften Hin und 
wieder Ad mancherlel Maßbraͤache eintzeſchli⸗ 
chen baben, daß von den Vorſchriften ver 
Grwerts » Privilegien abgewiesen: Insbefons 
deie vie Erflllang der Beingungen, von 
melden die Auf chre neuer Mitglieder nach 
den Zunft: Areitıla abhängig iſt, willkühlich 
eriıffer, und daß dagegen den neuen Mie— 
gliedern, namenillch augehenden Meiftıra 
Seldzadlungen und fonftige Kriffingen, welche 
zu Teinkgzelagen und andern E aöglichkelten 
verwendet werden, nach ben Fu-ft- Peidfles 
glen ader unzuiäffig Rad, abgendthigt werden. 


Nach der In bleſiger Provl'z geltenden ges 
werblichen Verfaſſung baͤngt es zwar vom 
freien Willen eines jeden Handwerker ab, ob 
er Ab einer Zunft anfhilßen und den mit 
ber Aufnahme In birfeibe und mit Sewinnung 
- des zäıfrigen Meiſterrechts derdundenen Welt 
IA fe akeiten und Koften unterwerfen wii oder 
nit. A lesteren Galle, wenn dre Hands 
terter das Memerbr w-jüıftlg beirelden md, 
wird ihm In bee Regel, ud in fo weir nicht 
noch den Brnrrbepolijel- Sofegen ber Nach⸗ 
weis beſonderer Elzenſchaftea erforderlich if, 
auf besfalfiges Anſuchen ohne Schwieelgkelten 
eine Freimeifiers Konzeifios beiwiüige und aus⸗ 
gefertigt. Keine Zunft darf fih erlanbın, eis 
nen folcben Freimelttee irgend ein Hladerniß 
bei feinem Gewerdsbetriede in ben Weg zu 
legen. Wenn dagegen ein Handwerker ſich 
einer befiehenden Zunft anſchließen will, fo iſt 
letztere ſchaldig, auf Eetüllung der In ben 
Zunft» Urrifeln angdruücklich vorgefihriebrnen 
Bedi⸗egungen zu halten und darf banun nice 
gegen Geldzablungen ober andere Pelfiungen 
mwinrührlih bisperfiren, noch meniger aber 
Don einem ang-henden Meifter, Geſellen oder 
gebrlinge, welcher oufnahmefäblg if, höhere 
Grtäjren aud Koflen, als das Priollegium 
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‚ wladnie di-pensowae, a tim moi 


609 z Mala I. 


Naduzyoia w cachach rremieilniosyoh, 


J do wisdomrici nad; 
exystuiäcych jeszcze cechöw — —— 
tu i delo röine nıdniycha wkradiy, ie 
Odstgpuige od przopixvo⸗ pızywileiow cecho- 
wych, szer-gulniey wypet.ianie warunköw. 
od ktörych pray.ecis n wych czlonköw po- 
dtug artykniow eechowy:h zaleiy, samowta- 
drie ı Ppuszczune, i ze nıtıımıast od nowych 
eilocköw, mianwicie zöstaiacych ma 
stram:! eptity i ınue ponoszenis, na prze h 
> i inne —— obrscame, podiug —— 
sow zes cechowyc € 

—— ych ni duzwolone, wyma- 


Podlug urzadzenia pr; 
Prowincyi —— —— 
dzio od ide ; nme 

od woli kazdego rzeıniesinika, czyli do 
cechu Praysigpic, tadzies trudnosciom 1 
koszt'm z prayicsiem dı niego niemniey z 
zyskanism prawa cechoweg. mäystrowekie 
polgezonyın podi.E sie ch:e lab nis. we 
sutnim r:zie, gdy rzeineslaik pr-ceder 
niscechowie prowadkic ches, bedeie ınw 
powste:hnie, i iczelı peding praw policyino 
procederowych uduwodniene szczegölnych 
wisenosei petrzebne nie ıost, na prösbe w 
tey mierze podına bez trudn ‚sei koncossya 
do wolneg. maystrostwa udzielona wyg®- 
towans. Zaden cech dozwolic soble nie- 
m ie, przesikad:ad w iakikolwiek sposöb 
badz takiemu wolnemu maystrywi w j o 
procederze. Jeicli zas rzemieslnik do exy. 
stnigcego cechu prazystapic chce; WOWczas 
obuwizzany icst ostatni, nad wypeinisniem 
warunköw w artyku'ach cechowych wyrai. 
nie przepisanych czuwad i niem'ze od tych 
za optata lub innemi ponoszenismi samo- 
od no- 
wege ınayatra, cıeladnika lub ucznia do 
preyigcia zd.inegn, wickszych oplat 'i ko- 
sztöw, niz przywildy duzwala, wymagae. U 

74 
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— 


geffattet, einfordern. Bel benjentgen Zünften,. 
welche in den zum ehemaligen Netzdlſtrikt ger 
dörenden Landee. hellen beſtehen, unb mit den 
—— General. Privilegien verſehen And, 
Belaufen fich nach letztern die Koſten des Mel⸗ 
ſterrechts auf Möerhaupe 5 Meir., worunter 
bie Gebühren für ben — fuͤr den 
eiſter, bei welchem das Meiflfiüd gear bel⸗ 
tet worden, jur Rämmerel» und zur Stadt⸗ 
Yemen Kaffe fämmrlih ſchon mitbegriffen 
fiad. Mehr als biefe 5 Rilr. fol nah aus⸗ 
drädticher Vorfchrift der Senerals Brrollegien 
unter feinem Vorwande ein neuer Melſter zu 
zadlen haben. Go wie ein Jeder, welchem 
mehr abgenöthigt wird, baräter bei ver Obrlg⸗ 
Belt Befchwerde führen. kaun, fird die Sewerks⸗ 
beifiger, bie Magifräte und bie Lar draͤthlichen 
YHemter verpflichtet, daruber zu machen, daß: 
die Zänfte fich eine ungefeglihe Erpreffungen: 
wlauben.. 


Bromberg,. ben: ın, Dal: 1829. 
Ad thellung bes: Innern. 
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tych cechöw, 
bytego. dystryktu noteciowago naleigeych 
exystalq, 14 tk nazwanemi przywileiaml 
generalnemi opatrzone s4, wynomä poding 
Ostatnich, koszta. za mayatsostwo w 080 
tal. 5, pomigdzy ktöremi szportle die asse- 
soröw cechowych, dia mayatra, U ktörego 
sıtuka udowodniaigea. zdolnost maystrostwä 
zrobionz byla, do- Kassy kamlarylney I 
Kassy mieyskidy ubogich obiete #3. Wigcdy 
iak tal. 6 poding, wyrainego przepisu pr2J- 
wileiow, jareralnych: piaci6 nie ma now] 
mayster pod Zadnym pozerem. Jık 


od ktörego wigedy iadane bedzie, okargt 3 


to do Zwᷣlerzohnoici zaniest moie, tak 
assessorowie cechowi, Magistraty i Unedy 
Rıdzco-Ziemianskie obewigzane #4, czuW 
nad: t&m,. iäby scbie cechy cayniö alopu· 
wnych. wymagan. niedozwalaly.- 


Bydgoszcz,. dnia: ı9: Mala 1809. 


Wydzial spraw wenugtrenjeh- 





695 Mall I.. 
Lebensrettung:- 


D. Elnwohner Glaſer su: Groſtwo bat mit 
eigener Rebensgefige den Sohn: des EinHegerd- 
Grobotoefl aus: Jarujyn vom: Erteinten In 
der. Breohe gerettetr. Ihm iſt für dieſe eble: 
Dandiung die geſetzliche Prämte: von. 5: Rilr. 
bewiige. tworben.. 


Bromberg,. ben 19: Mal 1829;. 
Ab thelluas des Innern. 


695.5 Mala L. 
UVratowanie äyeolm- 


M..rkaniec Glaser: z Grosma: umtoml > 
wiasndm: niebszpiocreuistwem iycha ur 
komornika: Grabowskiego 2 Jaraifnl u 
utopienia w rzece Brdzie. Zu salac 4 
ern. ten praeanaczona MU zonat 
talarow 6: 


Bydgoszez,. dnla 19: Maia 1899: 
| Wydziat' spraw: wewhgtrzny.ch 





ktöre w czgiclach krain do 


— — — — 


t 


Belanntmachnung. 


N. bänerlichen Wiethe In Oporowo, Opo⸗ 
worte und Grabori-c Mrauftädter Kreiſes 
engen auf Regulirung ihrer BVechä enuffe nach 
dem Seſetze vom 8, Hpril 2828 an. 
Unteage trat ber Gutsherr bei, and e4 wurde 
baweit. gleichzeitig eine Gemetnheitstheliung ber 
“ . im Gemenge gelegenen Kindertten 
röunden, 


Auf den Antrag der Wirthe, und ta fie 
bartnädig ihre Grundfläde zum Behuf ber 
Verweſſang Yorzuieigen veeweigerten, daſchloß 
Me General: Rommiffion ſie, obglelch Me didr 
ber ungleiche MB rihichafıen Hatten, In bem 
Befitz ſtande muterelnander glaich zu ſtellen. 
Durch rechrrfräftige Eatſcheldurgen ber ger 
badytın Behörde wurke der Separationtplan 
feigenelit, und die von jeden Wirthe zu übers 
nehmende Mente befltwint. 


Die dur Winkelkonſulenten aufgedegten 


Wirthe verlangten mnnerfäadig ein jeber fo. 


Biel Land, als zur Bearbeitung durch = Zuge 
schfen erforderlich ift„wirwohl fie nie fo viel 
bef:ffen, und auch kilns von dem Gutäheren 
elngejogen porden, Me Ermahnungen der 
Gruerals und Gpezlal, Kommilfion waren 
frudtlos. Sie woßiten ihre neuen Pianlagen 
wor einmal arfhen, Me nicht beſtellea, und 
telrden ihre Halsfareigfeit fo weit, daß fe 
dem Gutzheren die Geſtellung feiner neuem 
Planlage vermehren wollten Ja fe wide 
fegten ih fogar d’n dem Spezial» Rommillas 
eo deigegebeuen ‚Gensi/armen, und #4 blieb 
mchts Übelg, als die Hilfe der bewaffneten 
Met in Anfpruch zu nehmen and beren Erl 
kung einem abgeoeıneten Mirgliebe der Benes 
vol» Rommiffion gu übertcagin. 


So murden fle alfo dyrch Sewaltrittel 
daza geppungen, Die weuen Pianlagen anjufis 
fra web zu Seorbeiten. Da fie deanech bei 
Were Miderpepiichkeit merdarctın and aus⸗ 


Diefem- 
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Obwileszczenle. 


W;sictante w Oporowie, Oporowka I Gta- 

bowen, w Powiscie Wochuwskim, p;dali 
wni.sck o urzadıenie ich storuukow po- 
diug ustawy Krolowskidy z dıia 8 Kwie- 
#nia 1825 +. Do wniosku tego dziedeic rıw« 
‚czonych wiosci praychylit sig i = urzgdıe- 
niom rze:szondm separscya, to icst, podzial 
wspöloosci gruntöw doiychezas w pomig- 
‚zaniu leägcych polgczonym zostat. 


Na iadanie gospodarzy, i gdy npornle 
wzbraniali sig poka:at awe grunta colcm 
ich xozmisru, Kommissya generılna posta- 
nowila tychie s2 dotad nieröwne gorpodar- 
stwa maigcych, pomicdzy soba poröwna£. 
Wyrokami prawomocnemi teyie Kommissyl 
oddaiat grantöw postanowiony, 1 czynsz z 
posady katdey oplacat sig maigcy, zostat 
WYZRaczonyin. 


Gospodarze podusszeni przez pokatnych 
doradzcy, igdali miedorzecznie, wyznaczeria 
dla kaidego roli tyle, ile petrzeba na praog 
dia pary wolöw lubo nigdy tyle nie posis- 
dali, i zadna rıla na folwark zabrang nie 
zostata. Wozelkie napomnienia Kommissyi 
generalney i specyalndy byly nadaremne. 
Nıe. chciel nawet ob-yra&i nowych swych 
dristöw, nie ch-ieli ich mprawise, 1 
nawet hardost do tego posunglı stopnia, 12 
daicdzicowi upramwlianıe nowych dıi.töw £;l- 
warcznych zabraniali. Co wiecéy oparli sig. 
nawet priydanym Kommissaırzewi specyal- 
nemu dandarmom, tak, it ne pozosıslo, 
jak wezwad pomocy sily zbroyney kraiowey 
pod aterem del-gowancge cılonka Kommis- 
syi geuer.Indy. 


Tık tedy gwattownemi ärodkami znle- 
woleni bydz wmusieli do ebeyrzonia i mjra- 
wiania nuwych dzielöw, AM sr prrocıek 
irwali w smden mperze, 4 wyrainie oswisd- 
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druͤcklich erfiäeten, daß fie nach dem Abgange 


des Miültaird ihre alte gänderelen beflelen 
wileden, fo war fein anderes Kittel, als fie 
zur Räumung ihrer Höfe zu verurthelien und 
ihnen daß Elaenthumsreht daran adzuſprechen. 
Da fie deſſen ohngeachtet weder dle neuen 
Dirthſchaften annehraen, noch ihre Höfe aufs 
geben wollten, fo wurden fie mit Hülfe bes 
Milttalrd herausgemorfen und wit toͤren Habs 
— auf die Grenze bee F fomaf ges 
afft. i 


Die gesel Alteften und vier minorennen 
MWirthe In Dporomfe, ein minorınnee und 
zwel aͤllere Wircde IR Oporowo erbieiten ſich 
bei ihren Ho en. Die üdz 80 Wirrhe und 
bie Sitefogter nite den Müttern ber Minds 
zennen find aus ihren Höfen gewo fer, ibnen 
das El.enıdum daran für immer abgeſprochen, 
und blos dem Mitlelden ter bevachbarten 
Euteberrn baden fie ec zu deebanfen, dan fie 
al Eislieger und Tageloͤhner untergebracht 

worden. 


Andere rublge und ordentliche Merten, - 


welche vie Woblidet des Geſetzis und des 
Suteherrn zu wuͤrigen wußten, ha'en bie 
Steßen jener eingenommen und beten Eigens 
tum erworben. 


Sechſe bee Haldftarrigen, welche ſich ſo⸗ 
gar der bewoff eten Woche gr wi erſetzen wag⸗ 
ten, wurden mit idren Marhaebeen In Feffeln 
an das Krkmilnal» Gericht adgefhidt und ers 
Warten dort die wodlderdlente Strafe. 


So ergeht es und wird es ersehen henen, 
welche uneingedenf ver Achtung für die Obrig⸗ 
felt, nicht ihr und derer Rommiffirin Ders 
trauen, fondera den Aufbegunaen unverfäns 
diger Ratbgeber folge , u:> Ah alfo einen 
anerfegiichen Schaden ſelbſt zufuͤgen. 


Miö;en bie Wi- br endlich urſere oͤft 
Ermahnungen zu Gemüthe — und ae 


ezyli, ie za ustaptenfem woyeba dıwne 
grants uprawiac beda, wige nie byio irodka 
innego, jak akarsc ich na nstapienie z swych 
posad i odsadzie ich od praws wiasnoscl do 
onychze. Gdy pomimo wyroköw netapie 
niechcieli, wige za pomoca woyska z g0sp0- 
darstw swych wyrzuceni, ij z pozosule 
ich ruchumoscsismi na granice wioisi wJ* 
wiesionemi zostall. : 


Dwö:h tylko nasyıtarsıych grspedarzy 
z Oporawka i cıterech matoletnich umiß 
ziemniey ieden mst.letni W Opeiowie 
dwoch starazıch tanıze, prıY swych utrzy- 
mili sie posadach. Rasıta 38 j oycaymı“ 
wis z matkami mat.letnich, 2 posad wyrzu- 
ceni, na zaweıe od prawä wiasnosci onychi® 
odsqdzeni, litosch pogranicznych cbywatell 
praypi⸗aẽ trlko moꝑa · yz u nich iako ko- 
mernicy i wyrobzicy praytutck zualeili, 


Inni spokoyni i wezciwi gompodarze, 
wimieigcy canie dı beodzieyet=O prawaidile- 
dzica zasiedHi ich mieysca i takowe ni 
anosc obiglı, er 


Szeiein z pomiedıy temtych, keorzy 
inawet »ıle ab byner oprzee 8ig odraiyli, 7 
rar z d radzcami swemi, " wiszach 
Sad karzacy ed'ani-zostali $ tam ze o⸗ 
ney oczekuig kary. 


Tak tyma dzieie sig 1 dzlae sie bedale, 
ktörzy niepomni ra uszanowanıe dla wie» 
rzchnuscd, nie nfrge Iey, idy Komm'sm 
rzom, stuchsig podszeptow niedorzecz") 
dorad:cy pokgtnych, a przez to na nlepo· 
wetowang naraiala sig otrate · 


Niechie winsetanie pomni n# = 
nap-m:ienia narze, nie mwierzg odiad 
dziom, ktoray nie znaig praws | . 


big, blos ihres eigenen Vorthells wegen, Ihnen 
bie Koͤpfe verdrihen. Mögen fie und und uus 
forn Rommiffarien mie Vertrauen entgegen 
kommen. i 


Sie werben dann ſtrenger @erechtigfeit 
gewiß ſeyn, koͤnnen mit geringeren Kofen und 
eher das gemünfchte Ziel erreichen. Sie wer⸗ 
ben fih vor Folgen bewahren, deren Opfer 
die verierten Wiethe In Oporowo, Dporomio 
und ®rabomwiec geworden find. 


Pofen, ben 29. Mal 1809, 


Königi. Preuf. General» Romiffior 
für das Großherzozthum Pofen. 


Perfonal Chronik. 


Waren bee Krankhelt bes Oberfoͤrſters 
Fiſcher zu Cirpitz Mind beffen Dlenſtzeſchaͤfte 
in ber Forſi, ſeinem aͤlteſten Sohne, tem 
Corps- Jaͤger Theodor Fiſcher, übertragen 
woeden. 


Chriftfoph Schoͤnfelbt als interlwlſtlſcher 
Lehrer ar der evangelliſchen Schule zu Hello⸗ 
dorowo, Ehodjlefener Kreiſes. 


anego zysku gtowy im zawracalg. Niechie 
wi: schanie odtad zanf iq nam i Kommiss- 
rzom nıszyın a Yjeıy!ko wymları sprawic- 
dliwosci pewnemi bydz mnga, lerz tdi z 
mnieyszym kosztem 4 predzdy zamierzon: go 
dostäpig cıla i nie wyatarig sig na skuthl, 
iakich obtakıni wiuscinte Oporowa, Opo- 
zowka i Giabuwca atıli sig harg. 


Poznan, dnia 29g0 Mala 18:9. 


Krölewska Kommissya generalns 
dla W. Xigstwa Poznanskiego. 





Rronika osobista. 


P rzez czas choroby Nadiesniezege Fischer 
w Cierpisza pornezore zostaiy crynnosc 
sluzby bego naystarszemu synowi ieg+ atrzel- 
cowi korpusowemu Teodorowi F:s:her. 


Krystof Schoenfeldt na Intermistycznego 
Neuczyciela przy sıkol: ewanielickidy w 
Heliodoronie, Powiecie Cuodzieskım. 


c Hiee der Ifemtliche Aneiger Re, 24) 
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Oeffentlicher Anzeiger 
— 


Nro. 24. 





Dodatek publiczny 
| do 


"Ne 24 
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Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung. Obwieszczenia Rrol, Begengyi. 


691 und 689 Mall, 
Sperre s Aufhebung und Schaafpocken. 


Di Schaafpocken In Neu⸗Latzig, Warul⸗ 
reuer Kreiſes, haden zu berefchen aufgehört, 
und ed find bie vorgefhriebenen Relnlgungs⸗ 
tete) dort angewendet worden. 


Die dieſer Seuche wegen fruͤher verfügten 
polijeltichen Manpengeln warden daher hier⸗ 
durch aufgehoben. 

Dagegen find die Schaafpocken zu Men: 
Bor, Im pemfelben Reife, ausgebrochen und 
es find deihalb bie in nfern Berfügurgen 
vom 55. Februar 1818 (Amtsblatt für 18:8, 


’ Seiten 187 bis 189) unb vom 29. Movembder 


1805 (Umishlatt für »805, Selten 13:8 bis 
18156) vorgeſchrlebenen polgellichen Kaaßti⸗ 
geln dort ergriffen worben. 


Brombers, ben 14. Mat 1809, 


Abthellung bed Innern 


691 1 699.2 Mala 1. 
Ziniesienie æam knigola i ospico owore. 


O;,s1c0 owere w Neulatzig, BPowiecie 
‚Czarnkowskim parowac przastaly, i przepi- 
sano srodki ocaysıczenia tamäie wykonıne 
zustaly. 


Znesza alg zatdm ninieysıdm srodki 
polieyıne praeciw zazazie 1dy przedeigwaigte. 


. Przeciwnie zus pöwstahy näpice weit 
# Neudorf, w ty umyin Powiecie } dia 
tego‘ praedsigwzigte tamie 'zosteiy ! 
poheyi.e w urzadzeniach nasıych = dns 
gig Lutego 1818 (Drile:nik urz;dowy DM 
ron ıBıB. sirın. 187— 189) ji z dnia 29 Li« 
atopadla 1825 (Dziernik urzgdowy D& zok 


ı825 siron. 13:3—1316 ) przepisane. 


Bydgoszcz, dnia ı4. Maia 1899. 


Wydzial spraw wewngtranych- 





side! 


” 


Sicherheits: polizei. 


Da im bem öffentlichen Unelger unſers 
UVmtsblatis Nro. ı9, Seite 436 und Neo: ar, 
Seite 485, unterm atın umd ten b. M. #.ds 
brirflich verfolgten Deſerteure Anbress R:los 
djley' und Joſeph Makewekl! dom Königlichen 
87. Infanterie» Rezimente, And wieder ergelfs 
fen: und au das Meziment abgellefert worden. 


Bromberg, den 24. Mal: 1829. 
Abthellung bes Innern. 
⸗ 
Sterckbriefe— 
1979 Mat J. 


Au der Garnlſon Königsberg: In der Nu⸗ 
wart if der nachfiehend Dezrichnete Kriegs 
Rıferve » Ritent Valentin Krußjla vom ıflen 


Batalllon des 1en Anfanterles Regiments 


am 26. db. M. brfertirt. 


Sammtliche Cloil⸗ und Milltales Behörs. 
den wer.en erfact, auf denfelben Acht zu ha⸗ 


Bea, ihn Im Betretungsfalle zu verhaften und 


an das vorgedahte Yatallon neh Königsberg: 


in der Nrumarf abilıfeen zu le fen. 
Bramberg,. ben 51. Mal 1889 


Abtheliung des: Junerm- 


Befleldung 


Blau tuche ne Kıldmäge, blaw tuchene Jacke, 
Hemde, grau. tuchene Höfen, Halbſtiafel, Hals⸗ 


dlabde. 
Sianalement. 


Alter 04 Jadt, Geburtsort Grebrnagorar- 
Wöngromwiecee. Kreifes,, gewöhnlicher: Aufent⸗ 
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Policya bezpieczefstwa 


D ezsrterzy Ändrzör Kolodıldäy i Jexef 
Makowski z Kröl. 37. pölku piechoty listen 
gonetym w dodıtkn pabliczuym: do Dzien- 
nika urzedowego Nro. 19: stronziica 456. # 
Nro. aı. stron. 483. na dniu agim i Yıym 
m.. b; scigani, zostali znowü' schwyceni 1- 
do peiku odatawienl. 


Bydgoszcz, dala a4: Mala 1849. 


Wydziat' spraw wown gtrınych: 





Listy goeßdese 
1979 = Mala L. 


Z gamizonu’ Krölawieckiego‘ w nowdy 
Märchii zbiegt na duiu 26. m. b. ponizöy 
opisany rekrut razerwy woiernndgy Walenty 
Krusıka'z ıgo'Bataliona,. ı4: pötku piechoty. 


Wıywamy werystkle Windze, cywilne i 
woyskowe, aby na niego baczne oko mialy, 
w razio spoatrzeieria przyarcaztowaly, i do 
wspomnionego Batıli nu w Kırölewsu: W 
nowey Marchii. odsetawily- ; 


Bydgoszes,. dnia 51. Mala 1899: 


Wydziat. sprawiwowngtrznych 


UÜbior.- 
Furaiyerka z sukna granatöwego, kurtka' 
z sukna granatöwtgO, kosınla, ep dnie' su- 
kienne szaraczkowt, czyiemki, bindana szyl. 
Rys opis: 
Wiek 24 lat, mieysc# urodzenia' Srebrna: 
göra,, w: Powiocle- Wongrowiockim ;. zwykiy 
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Hale Szcheplce, Schubiner Kreiſes. Meligion 
ibonch Größe 5 Fuß, a Zoll Steich, 

asre bonkelblond, Stirne rund, Augenbrau⸗ 
nen blond, Ausen gran, Raſe und Mund ge 
toshni.ch, Zähne gut, Kinn rund, Geſichts farbe 
gefunv, Sefichtsblldung Fund, Statug mittlere, 
Sprache polniſch. 


Mas der Garniſon Thorn find bie machftes 
Hend... bezeichneten Inusteriere Valentin Wle⸗ 
trgpt uſd Starlslaus Niwedi, vom atea 
Bataillon des Köntglicen srfen Anfontertes 
_—. in der Nacht zum a6, v. M. ber 
riet, 


Sanmutllche Eloll» und Militalr⸗Behoͤr⸗ 
den werden erfucht, auf biefelben Acht zu bar 
kea, fie Im Beretungsfalle gu verhaften und 
an das Röatgliche 37fte Irfanterle » Rıgiment 
nach Thorn abliefeen zu laffen. 


Bromberg, den 5. uni 1889, 
Abtheilung bed Innern 


Bekleidung berfelben. 


Keldimüge malt einem Schirm, blau techene 
Yadı, Hılebinde, gran tuchene Hofın, Halds 
fiiefel, Hemde. 


Signalement bes ic. Wietrzyk. 


Alter aı Yale, Geburtdort Malachowo, 
Bnefener Krelfes, Aushedaagsort witkowo, 
gleinfalls Gaeſeger Krelſes, Religion katho⸗ 
Ich, Größe 6 Faß, 4 Zoll, 1 Steich, Haare 
duntelblond, Stirne giwoͤlbt, Augenb amen 
blond, Augen dlau, Vaſe und Mund gewoͤhn⸗ 
ih, Kinn rund, Seſichtsfarbe etwas bloß, 
Gefichtsbiidang rund, Statur mittlere, Sprache 
vl Befondere Kennzeichen: pocken⸗ 

ebig. 


pobyt Sıezepice, w Powlecie Szubinskim, 
religia katolicha, wzrost 5 stop 2 cale a str. 
wiosy ciemno - blond, czoto okrag’e, brwi 
blond, ncay ezıre, nos i usta zwyczayne, 
zeby dcbre, pudbrodek okragty, cera twatzy 
zdrowa, tvarz okragia, syiuacya micms, 
mowsa polska. 


* 


Z gımizonu Toranskiego zbiegli w ne 
ns 06 m z. ponizöy opisani muszkiotye- 
rıwie Walenty Wietrzyk 1 Stanistaw Nowi- 
cki z ago Bataliunu Kröl. 57- pötku pie- 
choty. >» . 


11 * 


Wıywamy woryetklo Wiadze eywilne 
i woyskowe, aby na nich baczne oko midly . 
w razie epostrrezenia prayaresztowaly I do 
Kröl. 37. pötku piechuty w Torunia od- 
stawıly. 


Bydgaszez, dnia 3go Czermci 1839 
Wydıiat spraw wewngtrzaych. 


* 


Ubiör tychie. 


Furaiyerka z rydelkiem, kurtka grans- 
towa sukienna, binda na-sıyl, 8P dnie av · 
kionne szaraczkowe, czyienki, koszula. 


Rysopis Wietrzyke. 


Wiek aı lat, mieyace urodzenis Mıla- 
chowo, w Powiecie Gnisninskim, mieysce 
wybrania do woyska Witkowo dito‘, religia 
katolicks, wzrost 5 stop 4 calo ı stıych, 
wiusy ciemno-blond, czoto okrägte, brwi 
blond, oczy niebierkie, nosi usta zwyczayte 
podbr ıdek okragiy, cara twarzy bleda, twarz 
okragta, eytuscya mierne, mowa polsät, 
znaki szczegölne: ospowäty. 
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Signalement bed ꝛc. Nowackl. 


Alter 04 Ihr, Geburtsort Czernlejewo, 
Gnefener Kreifes, Religion kathollſch, Groͤge 
5 Ruß, © 300, Haare duskelblond, Stiene 
gewo zallch, Augendraunen blond, Augen grau, 
Mafe und Mand groß, Kinn fpig, Gefichts⸗ 
farbe blaß, Gerchrsblldung längiih, Statue 
ſchwaͤchlich, Sprache poinifh. Befondere 
Krunzeigen: pedennarbiz. 


Di nachſtehend bejelchnete Musketler Branz 
Sſabiewen vom ıflen Batallion bes Königl. 


14. €u Infanterie» Kegiments If am aı. d. M.. 


ans der Baenifon Königsberg in der Neumark 
deſertlrt. 


Sammtliche Pollzel⸗Behoͤrden werden auf⸗ 
gefordert, auf ihn Me gu haben, Ihn im Be⸗ 
teetungsfalle zu verdaften und an das vorge⸗ 
nannte Batallon nah Königsberg In ber Neu⸗ 
mark abliefern zu laſſen. 


Bromberg, den a8. Mal 1829. 
Abthellung bes Innern 


Signalement des Franz Syablemäfl, 


Alter a4 Jahr, Größe 8 30 a Strich, 
Orburt6s und Aushebungssrt Koßclelsc, 3 0 
troclamer Kreifes, Meligion katdollſch, Haare 
blond, Stirn rund, YAugenbraunen blond, Aus 

grau, Mafe lang fpig, Mund ge woͤhnlich, 

nu ſpitz, Geſiche ianglich, Seſichtsfarbe zer 
fune, Sprache polniſch. 


Er war bekleldet mit einer blau tuchenen 
Dienfljacte, Halbfitefeln, diau tuchenen Bid 
müßt, grau Ieinenen Beinkleidern und fGwarj 
tuchtuer Hals dinde. 


Rysopis Nowackliego. 


Wiek 24 lat, mieysce urodzenia i wy- 
boru do woysks Czerniejawo, w Powiecie 
‚Goizninskim, religia katolicka, wzrost 5 stop 
a cale, wiosy clemnoblond, czolo zwyczayne, 
brwi ‚blond, ocıy szare, nos i usta mielkie, 
podbrodek kenczaty, cera twarıy biada, 
twarz podingowata, sytuacya staby, movra 
polska. Zmaki sıczegölne: ospowaty. 





Pontiör ‚oplsauy musıkletyer Franeiszek 
Szebleweki z ıgo Batılivnw Kröl. ı4. polkm 
piechoty zbiegt daia gı. m. b. z garnizonu 
w Kröleweu n/M. 


Wıywamy wazyıtkie Wiadze polieyine, 
aby bacıne na niego misly oko, w rızie 
spostrzezenia prayarosztowatr, i do wspo- 
mnioneg, Bataliona w Kröleweu n/M. od- 
stawily. 

Bydgoszcez, dnia 28g0o Maia 1829. 


Wydzial spraw wewngtranych. 


Rysopis Franciszka Szablowskieogo. 


Wiek 24 lat, waroet 3 cale ı strych, 
mieysce urodzenia i miey.co wybrania do 
woyska Koscielec, w Puwiecie JInowro-taw- 
«kim, religia katolick«, wiusy blınd, czuto 
‚okragte, brwi blond, oczy szare, nıs podius 
gowauy konczaty, usta ZWYcz./n°, podbro» 
dek konczaty, twarz podiugowata, cera twa- 
rzy zdrowd, ın.wa psra. 


Byt ubramy w kurke granatorg “ur 
kien „, caydemkı, w granst nd urienng 
farszyerkg, senre plösiemnus spoduie i czarıa 
sukıenug, b.nd; na szyi. 


— — — — 


v 
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Da wegen Verbachts elnse: verubten Diebs 
ſtabls verdaftete Thomas Weititz aus Dems 
bowo {fl am 19, v. M. antſpruugen. 


Signalement. 


Alter 25 Yahr, Größe Hein, Haare buns 
felblond, Yugen graue, Nofe laͤnglich, IPB, 
Geſicht laͤnglich, Sefichtsfarbe blaß, Sprache 
polniſch und deniſch. Beſondere Kenn 
zeichen: kahle Platte und baranf einen Aus⸗ 
(lag, trägt die rechte Schulter erfllch vor, 
bat lange Binger. 


Er if ine Hemde und grau füchenen alten 
Belnkleldern entſprungtu. 


Im Fal der Ergrelfung erfolat die Ablle⸗ 
ferung an das Räntgliche gandeärdliche Unit 
in Wirfig gegen Erflattung ber Koſten. 


Bromberg, ben 9% Junl 1829, 
Abtdellung bes AInnern:- 





Der Keneche Andreas Stawowy, alias Kar⸗ 
ciht and Pawiowice, Wreſchner Krelſes hat 
ſich wegen Thellaahme am Geteelde⸗Diebſtahl 
aus der dortigen bderrſchaftlichen Scheune, am 
9. Fibruar d. J. belwllich ent’eent und kann 
BIS jet noch nicht ermittelt wirden. 


Wir erſuchen ſaͤmmtliche Behörden und 
Andividuen dlenſtergebenſt, de ſilben, welcher 
unten näher bezeichnet wied, mo er ſich betre⸗ 
sen laffen ſollte, werhafter und an und unter 
firgerm Gelelte gefaͤllgſt abſenden zu wollen, 


‚ Signalement, 


Name Andreas Stawowy, allas Karczyk 
Stand Knecht, Bantiv:bemann, Behutds dab 
Wohnort Pawlowice, Religlon katholiſch, Alter 
“a Jahr, Groͤßt 3 Zoll, Haase weiß und kurz 
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—— — z powoda poderz:nla o 
kradziez Tomaz Wraeuz z Dombiory 
zbiegt dnia ı2. m. z. 


Rysopis 


Wiek 05 lıt, wzrost maty, wlosy cie- 
wmıno-blond, eory szare, ni podiagowaty, 
koncıatr, twarz podiugowata, cera twarıy 


blada, mowa pol:ka | niemiecka, znakl ‘ 


4y.y i ma wyrzut, nosi prawo 


ezczegülne: 
i ma dingie palce. 


ramie napızöd 


Lhiegt w koszuil I. szaraczkowo»starych 
spodniach, 


W razie schwycoria asstepuie odstawle- 
nie do Kröl. Urzgdu Radıcı - Ziemianak.ego 
w. Wyrzyslku za zwrolem kosztöw. 


Bydgoszcz, dnia 950 Crorwca 1829: 


Wydziat spraw wowngtrznycobi 





Prrotek Andrzdy Stawowy; alias Xareryb 
z Pawiowic, Powiatu Wrazesinskiego, 2 po⸗ 
wodu uczestnictwa kradzieiy boia 7 tame« 
cıney dworsk:dy etodoty ma dnin 9go Lu: 
tego r b oddalıt sig potslemnie ı dotyeb« 


czas wysledzonym' bydz nie moi. 


Weyweiny wezoikie Wiädze I imälvidee 
uprzeymie, aby tegoz, ktörogo opis — 
umieszeza sie, ‚gizieby sig iylko dostrze 
dıl, prıyaresztowac i pod pewnä straiꝗ DAID- 


-odstawiö racıyly. 


Rıysopis: 
Nazwisko Andrzey StawowJs 
ezyk, stan pırobek, landwerzysta, 
ürodzenia ji zami<szkania Pawlowlice, 
katolik,. wiek aa lat, warost 5-cale, 


D 


beſchnitten, Etien etwas bedeckt, Yugenbraunen 
to, Mafe lang und fpig, Mund gewsänlich, 
Zäpne gefund, Hart raärt, Klan und Se ſicht 
länglih, G.ſichts farbe blaß, Statur unterſetht. 

Bel der Flucht nahm er mit, einen abge⸗ 
tragenen blau tochenen Kaftan, einen abgetra⸗ 
genen Pelz, und auf diefem einen weiß woelle⸗ 
nen Kittel, mit einem breiten ledernen Bunt 
umſchnalit. 


Kozmin, ben 124. Mil 1849. 
Konigliches Yuanifltorlat. 


b'ata, krötko obefete, ‚erota eokolwick przy- 
kryte, powieki biale, nos dtugi ken:zaty, 
usta zwyczsyno, zyby zdrowe, broda g.lons, 
pedhrodek i twarz podiugowate, cera blada, 
posue siadia. 


Pray zbiegnieniu zabrat z sobq prze- 
cehodzuny modny sukierny kafıın, przecho- 
dzory kozuch i na tym weinjany klıtel, 
vozer.kım skorzenym pasım Opeeiny. 


Koimin, dnia 14go Mala 1849. 


Krölswski Jnkwizytoryat 


Bekanntmachuns ˖ 


A. 51. Dftoder u, J. wurde gegen Abend, 
Im Dfen, welcher fih zum Durren des Flach⸗ 
fr8 vor dem Dorfe Brzostlowo, Wrefch ner 
Krelfes, befi der ein männlicher Lelchnam ner 
funden, deffen Veſchrelbung welter unsen folgt, 
Pac) denen In den Akten enipeltenen Ermittts 
fungen, find felne Spuren von Grmwaltröätige 
teten an bemfelhen tchrgenommen worden, 
dader fein Tod wabrſcheinuch apoplekilid) ers 
folgt feyn mag. Da feboch weder ame no 
Hertanft diefez Veeſon gu ermitteln geivefen 
iR, fo fordern mie alle diejenigen hiermit auf, 
welche und darüber Auskunft ertheilen fönnen, 
idre Anzeigen doidigſt an und unit parios 
ferien Kubro gelangen zu laſſen. 


Beſchrelbung. 


Der oben benannte Leichnam war mittels 
mäßiger Größe, länglichen Seſichts, gemößns 
becher Raſe, hatte blondes kuczes Haar, oͤhn⸗ 
lichen Bart und Mugenbraunen, fonnte 50 ois 
63 Kader alt ſeyn, die Hände und Rife wären 
Harz aus getrecknet, ber wett Fuß war vers 


wunder, woraus ſich fhlleben laͤge, daß der⸗ 


felde lahm war, er daite am rechten Kale, 
odirhelb, eine Schtammie. 


ar 


Obwieszczente. 


W Anlu 5..Gradnla r. z. nad wieczorem 
znaleziony zostai w piecu od tarcia Inn, 
ktöry sie przed weia Brzostkowem, Powistu 
Wrzesinsklogo znsyduie, trup ptei mezFicy, 
ktörego opis ponii6y rastcpuie. Podlvg 
diedztw, ktöre akta obeymna, nio ⁊ostaty 
isdne slady gwattownesci na tyınze dostrze- 
Zone, wigs dmlerd icgo zapewi.ia spoplekty- 
cznie nastapita. Gdy ieinak ari nazwisk) 
osoby tey, ani tdi mieysce, zkad przybyta, 
wyıledzondm bräz niemoir, wiege way- 
wamy wezystkich tych, ktörzyby nam w 
tey mierrs wiad«mose udzielit mogli, aby 
nam swe donlesienie pod wolndm odeplary 
rubrum iaknayspieszniey ucıynili. 


Opia. 


Wriöy wpomniony trup byt sredniego 
wırn:tu, tiTZY puciagtey, nosa miern®go, 
wt sy mist blond; dosye Krötkie, taktegoz 
kolurua brode i brwi, mögt miee 50 da Ge 
lat, nogi I rgce miat zupeinte wyechie, 
nnge prawä miat shalscaona, ⁊tad ‚sydaie 
mozna, iz ınusist byt kulawy, ıniıt na 
prawöy noüze nad kolanem hress. 


- .-* 
‚NY 
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Seine Bıfleibung beffand, aus zerrfinen Z odıieiy misf na soble spodnie sko- 
lebernen NHofen, bie Füße waren mit Leder rzane podırte, nugi w skorg obwigzane, 
amsunbden, hatte einen zerriffenen Banırrodl, sukmang mist plocienng podarta. 


Kozmin, ben 2, Februar 1889. Koimin, dnia ago Lutego 1809: 
Kaͤnlgliches Inquifttorlat, Krölewski Jukwizytoryat. 








Beta tmadun % 


D) 27; d,. M. wurde in bee Stadt Rabolin ein junger Menſch, des Dlebſtahls verbäctlg, 
In Verbaft genommen;: entfprang aber In der folgenden Nacht miitelft Darchdruchs der Ge⸗ 
fängnißbede, bevor er an das betreffende Gericht abgeliefert werden fonnte, 


Er gab: vor, Peter N'ckel zu heißen und aus dem Dorfe Qulram, bei Deutſch⸗ 
Krone, In Werpreußen, gebürtig zu feyn. Dies If für wahrſchelallch zu Halten, wenn auch 
feine übrigen Ausfägen erdichtet zu ſeyn ſcheinen. 


U-ter feinen Papieren befand fich ein verfälfchter Krlegs⸗Reſerde⸗Paß d. d. Por'g 
den 18. Yanuar 1829 und ein nachgefälfchte® Führungs » Arteft, angeblih von bem Ef 
ber Aten. Kompagnte des aıflen Ynfantıries Kegiments aus geſtellt. 

Unter Mitthellung des von dem ꝛc. N'ckel aufgenommenen Sianalements, werden 
alle reſp. öffentliche Bebörden dlenſtergebenſt erſucht, auf dleſes, ber öffentlichen Slcherhelt 
honſi gefädeliche Subfekt zu vigillten und Im Detretungsfalle daſſelbe an das untsrjichnete 
kLandraͤihllche Amt abzuliefern. 


Ejarnifau,, den aten Junl 1829} 
Köntgliches Eandrächliges Amt 


SS ignalewmenkt 


Rellglon Farhotifch, Alter a5. Jabr 3. Monat, Größe 5 Fuß 3 308, aare hellblend 
eg —— — Augend aunen ba iond, ide Sen net —* 
u bn R ; ſpitz, 14 2 

Hide Blaß, Sıazur (hm ei, ganz. ſchwach / Kinn fpig,. Geficht lä.glid,. Sefchtoſen 


De flelibwn 9 
Einen blautuchenen Uebrerock, ein roch katlrtes franzöfifches Haldtuch wm die 
Halsbinde, ein Paar blau giflreifre Zeugbofen mit Taldıen Beste Fr arün getlümte: 


Zengorfie,, einen zunden Hut und noch eine BI —5 
Schirm. Rasolin,. den 19; Rat 18. _— Dienflindge mis. roidem Raute; Od 


er Magifru 





ı233 Wal ir. 7 


Wegen Verrachtuna der zum Intendantur + Amte 
Mrocjen. gaehöriaen ‚ Morwerfe Meoezen und 
Krukowko pro’ Trinitatis 18929 und 2830. 


N. sum Intendbanfars Amte Mrocjen gebd: 
zigen, 4 Weilen von Bromberg gelegenen Bors 
weite Mrogen und Krukowko, von welchen 


daß erfiere 
1095 Morg. 159 [IR. Uder, 
5 ⸗ 15 » Gärten, 
soı 9 7 s MWicen, 
106 s 26 ⸗Nuͤtang, 
75 ⸗ 136 s Hof. u. Bauflels 
—— nn E len, Wege re. ⁊xc. 
1501 Morg. 26 DIR. 
das letztere 
690 Morg. sı [R. Acker, 
12 9 178 ⸗Gaͤrte, 
196 # 145 s_ Wielen, 
50 9 169 #» Hütung, Hof⸗ m, 


— Bauſtellen ꝛc. 

850 Morz. 155 IIN. Magdeb. enthaͤlt, 
folen mit der dezu getörlgen Braus» und 
Beennerel, beim Berlage in ben getränfeswangss 
pflichtigen Krügen und den noch vorbehaltenen 
Dienflen auf das Jahr pro Teinitatis 18:9: 
und 1850, Im Wege der Sffentlichen Kizitation 
meiſtblerend verpachtet werden. 


Es iſt dazu ein Termin auf Dleunſtag, 
den Boflen d. M., Nachmittags um 5 Udr, 
Im blefigen Regierungs » Rosfreenz » Sebaͤue, 
por dem Departements Kath, Riglerungs: - 
Nah R mann, angefegt,. welchen Pacht⸗ 
Inflige, woelche ſich als praktiſche kandwiltibe 
ausmeifen auch bir Hälfte ter jaͤhrlichen Pacht 
farime Ins Termine ols Kaitlon, entweder 
baar oder la annehimbaren Staats Pap ern, 
beſt Den koͤnnen, wahzzwarhmen blerourch ein» 
gela:en werden.. 

Das jäbrlibe Poch quantsu für Beide: 
Vorwerke inch. Proptuasion. and. Dienfe: If: 


“ R * 
— — Sa Habs 
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ı25@ z Maia II, 


Wegiedem wydiierzawienia naleäaoyob do Jaten-- 
danturg Mrotecki&y folwarköw Meoeza i 
Krukowko pro Trinitatis ı8:g i 1830, 


N eine do Jaterdantury Mroteckidy, 
4 milo od Bydgoszczy potozone folwar 
Mrocza i Krukowko, z ktorych pierwszy 


139 Dpr. roll, 


1005 morg. 
25 - 15 =‘ cgrodow, 
201 - TU - dh, 
105 - 587 -  pastwieka, 
753 - 156 - podwor. i mieysc 
zabud. tud. drog. 
1501 morg. 56 Dpr. 
drugi : 
590 morg. 2ı [Jpr. roll, 
12 - 178 - ogrodöw,: 
196 - 145 - ik, 
50 - 169 - pastwisks, podwo- 


rzaimieysc zabud. 
850 morg. 155 []pr. m:gdeburgskich 
obsymuie, maiz bydz z naleigcym do nich 
browarem i gorzalnig, szynkiem praymuso- 
wym w goscincach tudziei z zatrzymanemi 
joszcze r bocizuami na rok pro Trinititie 
ı829'i 1550 przsz licytacyg publiczng nay- 
wıgc&y podaigcemu. wydzierzawione. 


Da tego’ przesnaerony iest termin na 
Wtorek dnia 3% m. b po obiedıie o 
godzinie 3. w taterszym domu sessyonal- 


nymı Regencyinym przed Radeeg Departa- 


m towym, Radzcg R-gencyi Ruffnaan,. na 
ktöory ochotuiköw dzierzawy,. ktörzy sig 
lak praktvczai gospudarze wywiese 1 po-- 
kowe roszıdy drierzawy w terininie iako' 
Kaucra Ww gotomiznie: lab bedacych: do 
przyigcis papierach kraiomych' ztoiye mog3;: 
nirieys.dm wzywarny: 


R’cına drierzawa' za obydwa folwarki . 


wigcznie:pröpinacyi-ı robuclzn,. ustanowiona: 


‚auf 1116 Rthlr. 9 far. 5 pf. Incl. 80 Kıpfr, jest na tal. 1116 ägr. 9 fon. 5 wlacınie te· 
Bold feſtaefellt worden, mie welchen ber Uns laröw go w ziocie, ud. ktördy sig Ley tacy⸗ 
fang bes @Behotd gemachk wird. rozposznie. 
Zur Nahriht wird bemerkt, daß aufer Do wisdemos:t namieniany, 30 pro:z 
dan Saaten und einigen Veopinat ons Gırdids zariewn I niektärych eprzytow pr pinacyl- 
ſdaften fich fein Grund⸗Inventariuu auf den nych jaden +ie 'inny inwentars grantonf 
Vorwrrkern bfiadet. na folmarkach tych niernaydule. 


Die der Verpachtung zum Grunde llegen⸗ Powszechne warunki wydrlerzaw'enlu 
den allgemeinen Brönaungen, Anfchläge, und za zandg elnigce, tudaiez anszlagi I mappf 
Karten werben im Termine vorgelegt merben, przelozone b;da w terminie i neywigciy 
und bleibe ber Freifivtetende bls zur erfolgten. podaigey praymiazıny zogtsie do licitum 


bögeren Benshmigung an fein Gebot gebunden sweßo⸗ ai do wyistego zitwiertzenk, do 
auch die Kanton verhaftet. ktösego czasu i krucya isfantowang pozost:t. 
Brombers, den 8. Junl a829. Bydgoszer, anla 850 ‚Grerwca 2829. 


Abthelluns für direkte Steuern 2% Wydziat podatköw statyeh ei. el 





Seteanntwadund 


die Vererbpachtung des bei ber Stadt Birndaum delegenen, zum Domaluen 
Amte gielches Namens gehörigen, fogen. alten Welnbergs detreffead. 


8 

Aır den Grund bed Hohen Erlaſſes des Koͤnigl. Finanz⸗Mlalſterli vom :9, Min b. I 
haben wir einen Termin zur Merirbpahtung bes bei dee Stadt Blrnhaum helegenen, HR 
Bomalnensimte aleihes Namens gehörigen fogeremiten Meinsergeg auf den 16. Ausid I 
Mormittags 0 Uhr, vor bem Bandräthiichen Amte Birabeumer Kuellet, im Antehaaſe 19 
Sirndaum anderaumt, wozu Ert pachte luſt ge eingeladen werben: Die Erbpachts Hedlngnogen 
können jederzeit ſowobl bier In unferer DomalnensMegiftratur, ale euch tu ben Migtitraturet 
des Landrärhlichen Amts Sienbauner Krelſes zu Epalın und 8 Domalnen⸗Auito Blrubaus 
zu Biendaum eingeſeden werden. 

Zu dleſem Etabliſſement ge oͤren außer dem bar: fi (ren mohihentt 
nebſt Stall, überbaupt 12 Worgen Li ——— Der Fr ae ben Hecht 
gar — ee — Erbpa dua⸗ Kanon von jaübrlich 4 Rile. übernehme 

a dinimu e rbitarsüget des von 201 tle. — boten wisdt 
muß, wied durch bie eizitatlon geſtelgert. lee 7 faro, mik melden HF 


Jeder, welter mitbieten will, muß ſich vorher Mer size Dualififation autwelſin 
— Br ne Ein ee Thalern De aa als danu er —* 
= ndegely angerechnet werben wirds ! ngen Lönnel 
ben oben erwähnten Mesftraturen einarfehen — Die äbrigen Bedingung ; 
Pojen, den 29. Apeil 1829. 


Königlich Preufifche Regierun 
$- 
Abthellung für die direkten Steuern, —— und Forſten 
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22 olge höherer Beſtimmung ſol ber Ban elned Magazins Bebäudes von zes Fuß argnies' 
tır Kant, Buß Bielte und 3 Etagen Höse zen Meindeftfordernden In Entrepeife: 
gegeben werden. 


Die Ausführung Hefed Bates kann entweder Im Ganzen, ober andy theilwelſe nach 
den verfchledenen Arbelts-Segenſtaͤnden, und eben fo auch bie Kieferung ber Baumaterlallen 
übernommen werden. 


Die dabei vorfommenden Arbelten befichen In Erd⸗, Maurers, Zimmers, Tiſchler⸗, 
Schloͤſſer⸗ Schwiedes,. Glafers, Klımpners, Anfteelhers, Melifchlägers und Gteinorüctes 
Arbeiten, und find Im Speichen aus dem zur Elnfie Im Peoviants Emte bereit liegenden 
Auflage zu erſeben. ; 


An Banmaterialten werben erfordert und find entweder Im Banzen oder thellweiſe 
In billeblgen Quantitaͤten que Bleferung zu übernehmen: 


118 Achtel à 216 Kublkfuß große Feldſtelne zum Fundament, 
15 Achtel Kleinere dergleſchen, 
——— zum Hofpflaſter, 

17 Ach!e egel t, 

Taı5oo Stück Mawerzegel, welche von gutem Thon, Hart gehrannt, frei von Mers 
gel oser andern ſcha lichen Beimifhungen, uud 114 Zoll lang, 54 350 
breit und o}. Zoll dick ſeyn müffen, 

6808 Std dergleisen Gehmeftelne, welche eo ZoM lang, 6 Zoll breit und 
8 Z00 did und von welcher 3400 Siü zum Karnis nach einer befondern 
Morfchrift geformt ſeyn muͤſſen, 

48000 tl feflgebrannte Dachpfannen von großer Form, 
550 > ns — — 

3520% Tonnen & 1%: Scheffel, ober: , 

498 Se Kildersdor fer Steinkalt, wobel die Dfferten gleichzeitig auch am: 
Schwrdifhen und auf hiefigen Landkalk gerichtet werben koͤnnen, 

80 Scheffel gebrannten Gips, _ 
1748 a a 
109 Fußren reinen Drbiand, 
52443 —— Fuß 50ug vlerkantlg beſchlagenes Fichten » Balfendalj,: 


55453 ⸗ ⸗aollig dergleichen Krengholz, 
8728 ⸗ ⸗ joͤllla dergleichen Holf, 
2988 D ⸗ zoͤlllg dergleichen, 
647 ⸗ ⸗molls dergleichen, 
5268 ⸗ ⸗ Ziölltg dergleichen, 

58 ⸗ ⸗ Koͤllig derglelchen, 

58 ⸗ ⸗ Koͤllig dergleichen, 

9 ⸗ ⸗ a dergleichen, - 
5 #9 ⸗ zoͤlllg dergleichen, 


38 laufende Fuß 2,801: vlerkantig beſchlagenes Fichten⸗Kreuzdol, 

2528 ⸗ » %,öfla dergleichen 

16248 ⸗ s 3 308 ſtarke, an ben Kanten anf eine Breite) von 10 200 
gehörig bearbeitete fichtene Bohlen, 

„ Zoll Kaeke, eden fo breit beacdeitete dergleichen Latten, 


. 795:6 ” 
P 14989 ‘. s 13 ZoN flarfe dergleichen Bretter, 
373 ’ s -ı Zei Rarfe dergleichen Bretter, 
56 2;ö1:ge Dadlattın, 


210 s ‘ ⸗ 

1390 Stod Drelernaͤgel— 
500 ⸗Bodenſp (fen, 
235 s  Rattnägel, 


Sammtliche Holjmatrelaften werden In benjeniger Längen geltefert, tale ſe 
dent Unfchlage gemäß verarbeiter und refp. verwe der erben miffen und die Yırglzung 
dafdr erfolge. dereinft nur nach den zum Gebäude mi klick verwendeten Länger. Die Anfahrt 
berfeiden zur Bauftele und die durch den Verſchnitt erfolgen>en unvormeitl ben argiant 
werden dem Liferer nicht beſonters bergůtet. Eben fo werden an ale üsrigen Yaumalt 
rialten anf alleinige Koſten ber Lieferer frei auf den Bauplag geliefert, 


Diejenigen Geraͤthe, Raͤſtungen, Taue m. f. m. melde zur Huäfdsrung ber ode 


genannten Arbeiten erforderlich find, muͤſſen bie betecffenden Unternehmer auf eigen Kofın 


auſchaffen und unterhalten. 
Jeber Unterathmet und reſp. Lieferer müf gleich bei der Untergelnuss bb Kant 
traftd eine dem achten Theile des Lriftungs+ oder ne. ee:hed girl a kommende Suche 
in baarem @elre oder in gültigen Staattpapieren leiften, au de bamtr derdundtntd Su .i 
peltoRen, fo mie bie durch biefe B kanntmachang: entflandenen 3 :ferrionetoften, IE 1 
 zata, tragen. Diefenigen, welche auf die Yusfährung ber vecanfchlagten Mebelten nad Ab 
auf Ne Eleferung der Dderanf&lagten Baumaterialien eingeben moden, haben Ad bike 4 
— 6 — —— Preife, mofür fe die Arbeiten lelſten und weip- 252 
efeen mollen, ſpezlell erflere genau nach ven onen bed lages, anzusden / 
dies faͤllgen Eingaben verfisgelt mit ber Be Entalaget, PR 
again +» Bau” 
an das unter elchaete Vrovlant · Amt ——— bei. welchem auch ber dem Bau gum gr 
fiegente Anfclag ned Zeichnung vorder eingefehen werden kann. Zur Eräfmung © 
Eingaben ik ein Termin auf 


Dienftag, den 23. Yunl d. J. dor Mittage io Uhr, 
aerticht It 


Im Provlaut⸗ Amte anberanmt, 5i8 zu welchem bie gedachten Eingaben ein 
müffen, indem anf (päter eingehende fecen a — — elle kann. Di Die 
tea beiten dis zur erfolgten höpern Genchmigung an thre Dffesten gebunden, 


. Danzig‘, den 22. Mat 1808, 


Rönigliches Fortiflkatione⸗ und Proviant + Amt 














KRönigliche 
A. In bleſem Jahre geſchleht In 


370 
Stammſchaferel. 
ber Stadt Poſen ein melablet⸗nder Verkauf der aus ber 


— 


Königlichen Stammfhäferel zu Panten zu entäußerudex Thlere, und IR dee bidfä: 
auf ben 265. und a6. Juni b, J. Vormittags um 10 Uhr, amp richt, f ge Terwla 


Es werden 45 518 50 junge Widder von dem aͤchten 
ben Koͤnlglichen Sammfchäfereien bıfinden, In und mir der Woe »eifazfe, 
In ben Hörmern eingebramnte Nummern bejeichtret, 


beſehen werden, 


Miriso»Macın, welche Ah In 
Sie And durch 
und Finn vom a5. Janl an tdglig 


(9%) Thaer. 








Befaantmadun 


En Anzahl grübter 
gelel za Pofen grgen 


Poſen, den 3, Juni 1889, 


Zlegeläreicher kann noch fortmäßrend auf ber Königlichen Feſturngs⸗Zle⸗ 
eir Lohn von zo fgr, bis 25 fgr. pro Taufend, Defhäftigung finden, 


Königlide Bortififatiom 


——__. 


Bekanntmachung. 


Di Wlirthſchaften ber Einſaaflen Cieleckl 
und Rywa tn Cotoñ, Sjzchjeczintkl und Ans 
dreas Splitt in Saletewko, Michael Krieg, 
George Krißner, Anton Clesliüſskt and Keilger 
Grapfomefi in Golomdkt, Jakob Sielejewökl, 
Chelſtoph Noste, Woyciech Sapa, Slimon Yar 
zyna, Michatl kojtwotl und Wirtwe Kazul⸗ 
trowa In Boschitipn, des Schulzey Stnke 
In Zerlora, der Werwe Musjtaska in Koclo— 
Ki, der Wirtde Subſtik, Kısipnefl, Bogacj 
ud Waltnbki fa Luder, wurd des Einfanden 
Martin Raeke mrd des Schulen Rabke in 
Ochodza, Sollen I:n6: Refte Halder Im Wege 
ber Erefstion auf ein oder mehrere Jahre 
verpachtet werden. 


Zu dleſem Behuf ſteht ein Ligttatlons⸗ 
Dermin, und zwar zur Berpachtung- ber Wirtd- 
fünften im Eoron,- Salçzewko und Golombf 


Obwileszczenite. 


— wftoicianhv Cicleckiego' i 
Rywy w Kotoniu, Szezecinskiego i Andrzela 
'Splitt w Gatezewku, Michala Krieg, Woy- 
ciecha Reissrer, Anutoniego Cieilinskiego 1 
grscinnaga Graykskiego w Gotombkach, 
Jakubs Bieleiewsliego, Krysztofa Noske, 
Worciecha Gapy, Sıymona Jarzyny, Mi- 
chata Loiowskiego i wdowy Kuzmitrowdy 
w Goscieszynie, szultysa Steinko w Jerio= 
wach, wdowy Muszynskiey w Koclolku, go- 
epodarzy Snbstyka, Kaszynskiego, Bogacza i 
Walinskiego w Lnbcau i witsciana Narcina 
Rıdtkti i szoltysa Radıki w Ochodzy, mezia 
‚dia zalsgtych cıynszow droga exskucyi na 
jeden lub wigedy lar bydz wydzierzawione. 


Do .toeg» przedmlora' wyrnaczony lest 
termin licytseyiny a mianowicise do wy- 
drierzawienin gospodarstw w Koteniu, Ga- 
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auf den ss. Juni b. J., zur Verpachtung 
der Wirthſchaften In Soscies ya, Jezlora und 
Koclolek auf den a7. Juni db. 3. und zur 
Verpachtung der Wirthſchaften In Lubch und 
Ochodza auf den 50 Yuni db, J. in bem 
hiefigen Geſchaͤfts, Eofale an. “ 


Darauf reflefeisende Vachtllebhaber wer⸗ 
ben xſucht, ſich in obigen Terminen jablreich 
eins finden und Ihre Gebote zu verlautbaren, 
mob.t beurerfe wird, daß jeder Lizitant nur 
baun zum Bleten zugelaſſen werden wird, 
wenn er elne baare Kauſion von wo Relr. 
b’poriren,. ih als ein tüchtigre Wieth und 
uͤder drn Befig eines Binlänglihen Inventarii 
auggemwiefen. haben wird, 


Die übrigen Pachtbedingungen Können 
pam: In der hlefisen Negifratur eingefehen 
BB, a 


Mogllno, ben a8, Apell 1899, 
Königl Domalnen⸗Intendantur. 


Subfaftationds Patent. 


Das unter urferer Gerichtsbarkeit, im 
Anotwrackmichen Kreife Belegene, den Joſeph 


und Valentina v. Mols:orffichen Eheleuten 
zugehörige freie, Alodlal N etregut Nufinomo 
nebft Zubehör, welches mac der landichaftlis 
hen Tape auf 19,164 Rile- 5 far. gewirs 
digt worben ift, fol auf ven Antrag der bier 
figen Koͤrlal. Laudſchafts · Diseftion Schulden, 
halber oͤffeAtlich an den Meifibietenden vers 
Fasft werden, und die. Bletungs:» Termine. 
find auf 

ben 8. Januar 1809, 

ben 13. Upril 18:9, 
und der peremitorifche Termin auf’ 
N * —— 1899, 
or dem Hrren Rammergerichts,Yff- for Bauer; 
Morgens 8 Uhr, allhier angefrgz, Beflofähle 
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— 


kezewku i Golombkach na dzien abgo 
Czerwta r. b. do wydzierzawienia gospn- 
darstw w Goscleszynie, Jezinrach i Kociolku 
na dzien 87. Czerwcar. b: a do wydıie 
razwienia grspodarstw w Lubczu i Ochodıy 
na dzien 50. Czerwca r. b, w biorze tus 
teyszym. 


Na to reflektuiaeych dzierzawcöw wzywa 
sie zatöm nınleyezäm, aby sie w powyi» 
sıych terminach licznie atawill, i cHeity 
swe podsli, przyezdm sie nadmienta, ie 
kaidy licytant tylko natenczas do licytacyl 
przypuszczony bedzie, gdy go tal. haugyi 
w gotowiznie zlozy, iako dobry gospodarz 
i ze dustatecıny inwentarz poslada, sig wJ- 
kaze. - 


Reszta kondycyöw dilorzawnych meie 
bydi kaidego czasu w tuteyszey Reglatratu- 
rze przeyrzane. 


Mogilne, dnia 28. Kwietnia 1829: 


Kröl. Intendanturna. dominialns 


x 


⸗ 


# 


Patent subhastacyiny. \ 

Wies azlachecka Rusinowo pod lurys- 
dykcyg nasza zostaigca w Powiecie Jnowro- 
chawekim polozona, do Jozefa i Walentyny 
malzonköw Molsdorfsw naleigca, vrat * 
przylegtosciami, ktöra wediug taxy landsza. 
ftowey na tal 19164 ägr. 5 oceniong zostala, 
ma bydi ma äadanie Kröl,. Dyrekcyi land- 
szıftowdy z puwodu.diugöw publicznie nay- 
wiecdy daigcemu eprzedana, ktorym Küh- 
cem-termina licytacyine na 


drioen 8. Stycznia 1859 
dzien 15. Kwietnia 1829 


termin zas peremtorycıny na 

dzien ı8. Lipea 1829 
z rana-o godzinie 8. ptaed Ur. Bauer; 
sessorem. w zmieyscu. wyznaczone 


Ar 





- - 


gen Käufern werben dieſe Termine mit der 
Nachricht bekannt gemache, baf In dem litzten 
Termine dag JImm:bile dem FReiftbletenten. 
gegrfchlagen und caf De erwa nachher ein⸗ 
Sommesten Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den (bl, in ſofern nice gefeglihe Gründe 
bird norswendig machen, Uebrigens flcht bis 
4 Wochen zor dem letz?een Termine einem Jeden 
fret, uns die erma dei Aufnahme der Tore 
vorgefallenen Mängel auzuzeigen. Die Tare 
fann zu jeder Zeit im unferer Reglärarur eins 
gefehen werben, Ein ſpezleller Extrakt and 
der Tare if auch bei dem Weſtprenßlſchen 
General Bandfchafts » Agenten 3. H. Ebers In 
Berlin zur Einficht des Fauflafligen Publikams 
ni:deraclegt worden. N 


Sromderg, ben an, September 1809. 
Königlich Preußifhes Landgericht, 


J 





Befannimadhung. 


Zum Wirfanf des Im Schublrer Krelſe 
In dee Stabt Pipıarzemo unter der Nro. ı 
Belegenen, den Grigoifhen Erden gehörigen, 
anf 446 Rtlr. so fer. abgefhägten Grund» 
ſtuͤcks fiche im Wege der norhiwendigen Sub⸗ 
daftarlan ein Blerungs» Termin auf 


den 2, September d. J. 


Vormittass um 9 Uhr, am Hiefiger Gerichts, 
fleüe, vor dem Heren Ober,-Landesgerichts⸗ 
iiſſ ſſor Big, an, Die Tore kann zu jeder 
Zeit in unferer Rigiſtratur elägefrhen werden, 


Brombdirg, ben 4. April 1809, 
Königlih Prengifhes Landgericht, 





Bekanntwmachung. 


Fur Vervachtung des zur Verlaſſenſchafté⸗ 
Maſſe dev Eedpaͤchter Schaldtſchen Edeleute 
ehöriger, fs Hromberger Intendantur⸗Amt 
iegenen ErbpachtsVorwerts Nimtſch, anf 
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Zdolnose kupienisa posisdsigeych uwiado- 
miaımy o terminach tych z nadmienieniem, 
iZ w terminie ostatnim nieruchomsc nay- 
wiecey daigcemu przybita zostanie, na püöZ» 
nieysıe zas podania wzglad mianym niebe- 
dzie, iezeli prawne tego nie beda wymagsc 
powedy. W przeriggu czterech tygodni 
przed vetatmim terminem zostswia sie zre- 
ezt4 katdemu wulnese doniesienia nam ® 
niedoktadnosciach, jakicby prıy sporzadze= 
niu taxy zayst briy mogty. Taxa kaidege 
czası w Registrsturze naszey przeyrzang by& 
moze. Extrakt specyalny taxy znayduie sig 
takze n landszaftowego generalnego agenta 
J. H. Ebers w Berlinie, ktöra przez publi- 
cınösc przeyrzang bydı moie. 


Bydgoszcz, dnia ↄogo Wrzeinia 1808. 
Krölewsko -Pruski Sad Ziemianski. 





Obwieszczenie. 


Do sprzedaiy nieruchomosci w Powle- 
che Szubinskim, w miescie Rynırzewie pad 
Nrem ı. potozondy, do suncessoröw Gregol 
naleigcdy na tal. 446 ägr. 20 oceniondy, w 
drodze koniecanéy subhastacyl terınin licy- 
tacyiny na 

dzien 2. Wrzesnia 1829. r 
o gndzinie 9 przed potudnicm w lokalu 
tnteyszym przed Ur. Viekz, Asssssorem 
Sada glownego Ziemianskiego wyznaczony 
zostat. Taxa kaidege czası w Registratu- 
rse naszdy przeyrıana bydz moie. 


Bydgoszcez, dnia 4580 Kwietnia 1809 
Krölewsko-Pruski Syd Ziemianskh 





Obwleszczenie, 


Do wydalerzawienia wieczysto -dzierza« 
wnego folwarku Nimtsch do pozostatoscl 
matzonköw Schmidtow naleig:0go, w obwo- 
daio intendanturg Bydgoskidy sytuowanogo, 

76° 


, 


x; ’ lich von Johann 1809, bis 
Dabin. 1850, ſtieht Der öffentliche Bletuugs⸗ 
Termin anf 


ben ı9, Yunt b. 5 
vor dem Neren Randgerichte » Kath Köhler, in: 
unferm Ynfruftions  Ziamır an. 
Sromderg, den ». Yunt 1829. 
Känigslih Preußiſches Landgericht.- 





Sefanntmahnng. 

Das zum Glaszikſchen Nachlaſſe gehörige, 

% Sulmifhe Hufe große Banergut In Butzt 

kowo, fol auf 5. Jahre, vom 25. März d. J. 

bis dahin 1632, oͤffenilich an ben Meiſtbleten⸗ 
ben,, in dem auf 

den 20. Inni db. I j 

vor bem Meferendarla® v 

Anfteuftionsziunmer auſtehenden Termine, der⸗ 
pachtet wersen. 


Brombiers, ben s. Mal 1849; 
Koaͤniglich Preußlſches Landgerlcht. 





Bekanntmachung. 


Das den Nifolaus v. Cminardfifchen: 


Erben gebörige,. tur Eiarnlfauer Keeiſe beles 
gene adliche Bar Eubatz, beſte denb: 
1) aus dem Dorfe ghiches Kamend,, 
2) dem Dosfe Mieltomwo, 
8) deu Dorfe Slawſenko, 
A).dem Dorfe mad Vorwerke Vrusinowo, 
5) bem Bo werte Bonga und 
6) den Mirltower Haulaͤnderelen, 


fo0 von Zohanute d. 3. ad, oͤff atlich an den 
Meifidietenden verpach it wer en. Pachtluſtige 


werden. aufgefordert, ih in dem auf 
den ao. Junk d. % 


Vormittags um :o Uhr vor dem Drpntieten,. 


LaudgerichtsRath Wegener, hler asderaunten 
Bisitationd «Termine eing finden und ihre Ber 


Bote nach Brft-llung elner angemieffenen baaren: 


Rautlon abzugeben. "Die Dauer ter Pacht 


wird durch Vrreinlgung dee Jetereſſenten im 


Termine beftimme. werden... Die Nugungsans 
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vaczko, In unftrm. 


na’ rok- jeden 04 S: Jana: 1829 je tagoi 


dzssu 1850. roku wyınaciony lest pabliceny 


termin lieztacyiay na 


diıien ı9 Czerwcar b. 
przed Sedaia Ziemisnekim Wnym Kochler, 
w nasıey izbie instrukeyiner. 


Brdgoszcz, dnta ıgo Ozerwca 18:9. 


Krölowsko-Pruski Sad Ziemianskl.. 





: Obwiäszcezenle. j 
Gburstwo w Buizkowie do pozostalosch. 
Glassika nalszgce, ktöre } wioki cheimin« 
ekiey zawiera, ma by6 na trzy lata od s5gO 
Marca b, r. do tegoz dnis r. 185% w rer- 
minie na 
drien so. Czerwcar. b. 
preed Referendarynszem Bacıko w naszöy 
izbie ins.rukeyindy wyznacaonym, publi« 
cenie naywigcdy dalgermu w. dzierzawg wy- 
puszcznno. 
Brigoszez, dnia 230 Mala 1829. 
Krölewsko- Pruski Syd Ziomianskl. 





Obwiwszezenie. 

Dobra Lubasz .w Powiecie Crarmkow« 
skim potuzone,. sukoeasorow M Mikolala. 
Swinsrakiego deiedzicungz. shtadaigce, 9° 

ı) z wii Lubaszay, - 

ga) z wsi Milkowa,. 

5) z wei Stawierka, 

4).z wat i folwarkna Frusinow3,. 

5) x F iwarku. Bonsza i 

6). x olgedrow Milkowskich, 
wypuszez ne by«z maia w drierzewe NAJ- 
wigcey daigcemwu, a 10 od St. Jans Tr 
O-hote dzierrawienia wmalgeych waywamyı 
aby w terminie lioymerinyu 

dnia 2o Grerwea tr. D P 

z rana-o godzin'e ı0. nrred Sadu Ziemian- 
skiego Kunszliarzem Wegener, W mieysau 
posiedıen naszych wyznaszonylIß, stangli 1 
po zlozenmiu przyzw« itey kaucyi gotowiseh 
lieytowali. Czso dzierzawy ustanowionyi 
zostanie w terminie pr=cz interessanto". 
Wykaz. dochodöw. kazdego czası, w. MB 


4 
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ſhlag kann jeder Zelt in unferer Reglſtratur 
elugefehen werden. Die Pachıbröingungen 
mesden Im Termine bekanut gemacht werden, 


Söäreldemägl, den 7. Wal 18:9, 
Konlslich Preußiſches Landgericht, 


Subbaſtations » Patent; 


Dis In der Stadt Wirfig sub Mes, 5a 


Belege, zur Kaufmann Lewig Wincnsfchen 
Kodkarsmaffe gehörige Grundſtuͤck nehft Zube⸗ 
hoͤr, welches nach ber gerichtlichen Taxe auf 
645 Atlr. 8 far. 4-pf, getvmedigt worden if, 
fol auf den Antrag dei curatorls. massae 
Öffentlich an ben »Meiflbierenden verkauft wer⸗ 
ben, und der Birfange, Termin iſt auf 

“ ben 5. Septemberd. J. 
vor bem Herren Rammergerichtd » Referendar 
sioß Rörner, Worgms nm 10 Uhr, alpler 
angelegt. Befigfähteen Känfeen wird dieſer 
Termin mit der Nachtiche dekannt gemacht, 
baß is bemfelden das Gruneffück dem Meift 
bieten ‘er zugeſchlagen und auf die etwa nach⸗ 
bee sinfommenten Gebote nicht welter geach⸗ 
ter werden foR. irfofern nicht gefegliche 
@ründe sine Ansdabme nothwendig machen, 
Di Tepe kang zu jeder Zelt in unferer Megis 
flsatur eingefehen werden. R 


Schneidemähl, den 97; April 1809;. 
Königlih Preußifhes Landgericht. 


Bekanntmachung. 


Die ben Stanislaus Mielczynsklſchen Erben 


gehörisen, Im MWongromtecer Rreife belegeren 
SGuͤcer Bolancz und Tomchyce follen auf den 
Anteag der Erben auf 6 nacheinander folgende 
Jahre, nehmlih von Zoha.nt d. 3. bis dapin 


1855, an ben Me.kdietenden verpachtet werden;. 


Hlezu IR ein Termin auf 
ben 26. Zunid, J. 


vor:dem: Deputlrten, Herrn Landgerlchts / Rath 





straturze naszdy przeyrzanym bydi moie:- 
Warunki dzierzawy zas w terminie ogto- 
sZORG zZOustang. 


Pila, dnia 7. Mais 1989. 
Krölowsko.Pruski Sad Ziemianski.. 





Patent subhastacyiny. 

Dumostwo w. mieicle Wyriyeku,“ pod 
Nrem 58. potofone, do rmassy konkurss.- 
wey hapea Lewina Placus nslezgce, wrez z 
przylegt.sciami, ktözo pädiug tsxr saduwale 
sporzadzondy na 543 tal 8 sgr. 4 snsl oce- 
niono,.na Zadanie kurat.ra masay peblicz le 
naywigcdy daigcomu sprzadana bydi ms, 
ktörym konsem termin termin licytacyiny na 


dzien 5. Wrzeiniar. b. 


z yana o gydzinie 10. przed Sadu ktmalar- 
noge Roforendaryuszem Koerner w mioysch 
wyaınaszory- zostat, Zdpinose kupienia po- 
siadaiacych uwiadomiamy o terminie tym z 
nadmienieniem, iz nierachomosc naywigcey 
daigcemu praybitg zustanie, ieieli prawne' 
tego niezard4 przeszkody. T:xa kazdego 
ezasu w Registraturze- naszdy przeyrzang 
bydz moze. 


Pıla, dnia 87: Kwietnia 1809. 
Krölewsko.-Pruski Sad Ziemianski.. 


Obwieszczenie. 

Dobra Gotancz i Tomczyce, w Powie- 
cle Wongroriecklm' sytuowane, sukoesıo- 
rum Stanistawa Mhieläyn.kiego wiasne, na 
domaganie sig tychie na 6 po sobie nasto- 
prigesych lat, to iest od S. Jana r. b. az do 
tego ızasu ı855 drogg publiczney licytacyi 
naywigcey daigcemu w dzierzawg. wypusz«- 
ezone hydz mata. 

Tym kon;em wyznaczony lest termin na 

dzien s6. Czerwca r. b. 
prıed deputowanym Sedzia W. Jekel'z rana: 


» 


A, Morgen? um 9 uhr, Kiefelbft angefeht, 
Ja weiches Pachtluſtige vorgeladen werden. 
Dis Hauptdedingungen. lad folgerbe: 

1) teh det der Piitatton eine baare Kaution 
pon ıwoa Nele, und 8 Tage nah ber 
Srarttion eine Raction auf Höde des 
erniährigen Pachrtquartt und des Znoens 
tarit entwerer In Piardbrirfen diefi zer 
Wroving, oder In papißenmäßlg ſichern 
Ait.wib beſt⸗At nnd 

g) wilt einem Gebote von 5000 Rtlr. jühzs 
ider Pacht dir Aufang gemacht wirdea 


fol. 
Die Abrigen Dachrbedingunger koͤnnen In 
nnferer Reslſtratut eingefeben werden, 
Gacfen, ben 93. Mat 18:9. 
Königlig Preußiſches Landgericht. 
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o godzinle 9. w' sali Sadu tuteyszegn, ma . 
ktöry chgt maiscych dsierzawienla zapo- 
zywa sic. 

Gtowne warunki ea nast;puigce: 

3) ız przy licytacyi ksucva w gutowiznle 
1000 talaröw a w 8 d’ruach po tradyepl 
kaucya w r.cıney dzierzawie wyrowny- 
waigca, tudziez inwentarzowi 2ibo w 
listach zastawnych prowincyi tuteyszöy, 
lub w akıywach na pupilarny spesob, 
pewnych utrwiona, tmdz:ez 

9) z 5000 tal. roczney drierza=y podac alg 
maigcych poczgtek uczynienem byc ma 
J ıuo warunki wypnsrczenia w Regie 

atraturze naszöy przeyrzans bydz mog4. 
Gaieino, dnia 25g0 Main 1859. 

Krölewsko- Pruski Sad Ziemiauskl, 





St mad un . 
Zur Verpachtung bed Gate Mamlf, Im Schuüblner Kerlfr, pro Johann 1859/5% 
Gaben wir einen Lizl atio-8: Termin auf den 26. d. M. Im Landfchafishaufe angeieät. . 
Vor ber Zuichl ng — Bieten find 750 Nele. Baar, oder In Pfandbrieſen, oder 


S:oattfhaldichelnen nedſt ven 
Bromberg, den 2. Janl 18929, 


tichtoupons zu deponit en. 


Königlihe Weſtpreußiſche Landfchafts » Dizeftiom 





Subhaſtatlons » Patent. 

In Folge Aufteags bed Köıtal. Landge⸗ 
richts zu Broraberg follen Die dem Muͤller 
Jedaunn und Johanne Guͤ⸗therſchen Eheleuten 
gehörigen, hleſelbſt aub Neo. 1355, 156 und 
151 brirgenen Srundfluͤcke, beſtedend aus vier 
Podmwindmühlen, einem Mob. haufe, StaH, 

Schinne, Gärten und MWiefen, weiche nach ber 
gerichtlichen Taxe auf 3260 Rtlr. 14 for. ges 
wiletigt worden find, auf den Antrag eines 
Nealsläudisers Öffentlich virfauft werden, und 
bie Sittangs Termine Bad auf . 

ben 253: Mal d, > 
den an. Zul. J. 
und dee pragmtorische Termin auf 
den 25. September d. J. 
Morgens um 9 Uhr, bieſelbſt angefrgt, Bes 
it adigen Käuſern wreeben dieſe Terwine mie 
ber Nachrlicht bekannt gemacht, daß in dem 


‚w miescie pod Nrem 185 





. 


Patent subhastacyiny, z 

W ekntek zlecenia Kröl. Sadu Ziemisn- 
skiego w Bydgosacey maig bydz gıunta IM 
156. i 151. polo- 
Zone, Jana i Joanrıy Guenther m«tzonküw 
wiasne, skiadsigce sig z 4 wistraköw, domu 
mioszkalnrgo, »tayni, stodoly, ogrodow 1 
tak, ktöre wedle sadowey taxy na 3000 ul. 
ı4 igr. ocenivne zustsly, na waiusok je- 
drego wierzyciela roalnego pabliczrie aprz*- 
dane, ktörym koncem termima licytacyine na 

dzien 95. Maiar. b. 2 

dzien ga Lipcar. bh 
termin zas zawity na 

dzien 03 Wrzesniar. b. 
z rana 0 godiinie 9. wjznaczone zostaly. 
ZAulnose kupienia posiadaigcych uwiado- 
mlamy e torıminach tych z nadınienieniem, 
iZ w terminie ostatnige nieruchomosci nay- 





* 578 


latzten die Srundſtuͤcke dem  Meiibletenden 
zu zefchlagen und die etwa pachber elnfommnerns 
bea MSibote nicht meinen beachtet werden follen, 
Infofeen nicht geſetztliche Beuͤabe Died norhmens 
dg mechen. Die Tore fann zu jeder Zeit In 
unferer Meaiflratue nacharfsden merden, 
Strztluo, den 19. Februar 18:9, 
Königl.- Preuß, Fetedensgericht. 





Befanntmachung, 

In Folge erpaltenen Huftrages werde ich 

Im Termine 
ben 50. untl b, J. 

in loco ®:cgjin bei Epir, den Nachlaß ber 
Schäfrrwittwr Morlanna Frölfke, beftehend in 
540 Stuͤck Schaafen, Vieh und Dausyeräihr 
fhftın, an ven Meiftbietenren äff arlid, gesen 
girih baare Beſahlung verfanfen,. wozu Kauf⸗ 
luftlae biermic eingeladen mer:en. 

Wongromiec, ben 5. Yunl 1809, 

Stengert. 





Sues⸗Berkauf. 
Daß im Saeſenſchen Kreiſe, J Meile von 


— 


wlecẽy dalęcemu przybite zostang, na’ pöi-r 
nieysze zas podaria wrglad mianyım niebe- 
dzie, iezeli prawne tego niebedag wymagat 
powody. Texa kazdego czasu: w Registra- 
turse nsezey przeyrzang bydz moZe. 


Stzelno, Ania 195% Lotego 18:9. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoim 





Obwieszczenie. 

W skutek odebranego polecenia beda 

Przezem:'ie w 'terminle 
dnia 50 Czerwcar. b. 

w Grezins-h pod Keysig nalezace,. do po- 
zost }osci po Maryannie Falke, owczarce, 
340 sztuk owiec, bydt, i sprzety domowe, 
n.rwigcdy dalgceran za gotowg zaraz zaplate 
drogg publieziey licyts-yi eprzedane, na 
ktory ochotg kupna matacych zaprasza sig; 

Wagrowiec,. dnia 5go Czerrea 1839; 

Stengert. 





Przedaz dobr. 
Dobra sz2l:checkie Ulanowo, w Powle- 


dee Stadt Kiedo, = DMelien von Rogaſen, cie Gniezninskim, &wiere mill od miasta 

vbernig und MWongromiec, a3 Meilen ven Kiecka, 2 mile od Rıgozna, Pobiedzisk i 
a Goslin, 5 Meilen von Pofen, 6 Meilen’ Wagröwca, 24 mili od mar. Gaslıny, 5 mil 
von Bromberg und 2 Wellen von Gnefen »‘od Pozmania, 6 mil od Brdgoszcıy i' a mıla 
belege de abliche Gut Ulanomo, mie vo@fländls od Gaiezna poloione, zu; tnym byd!ym 1 
gem Behr und Fild Jeventarlo, auch mit polnym iuwentarzem, te dobrym i wygod- 
einem gufin und bequemen herrſchaftlichen nym mieszkilarm dworem opatrzone, i o- 
Modrhanfe verfehen, und Überbeupt in gutem gölnie w dibrym gospadsrssyın stanie 
Wirrfhafrsiufance jatzt beſtadllch, ſteht aus zraydulgce sig, sg z woli.dy reki do prze- 
freler Hind > Bertanf. dania. 

Has Mäbdere darüber IR gu jeder Zeit Bei’ Blizazaq w tdy mierze wiadmose moina 
dem Eigerthüwer, ber gu Pofen sub Nio. 145: miet w kaidym czasioe u wirsciciela, tu w 
Kıubnrorff wohrbaft, zu erfahren, and wird Poznaniu' na Kundorfir Nro. 143 anleızka- 
nur neh bemerkt, daß auf tab Gut zur dÄacego, i dodaie sig ieszc:e triko, 2 na 

älfte des detaxirten Werths, Pfandbriefe wspomnione dobra do polowy ötaxowaney 
wiälgt find, ? wartoscl listy zastawno e3 dozw:lone. 

Voſen, den 5, Yunl 1959; Poznan, dnia 5go Cierwcg 1889. 





= 3:7 * 


Bekauntmachansg. 

Der Dan elued Erimlnal⸗ und Eloll» Gefängn'f:s für das Rönigl. Frlebendgerlcht 
"dler, nebſt Holiſtal, Appartement und Palliſadenzjaun, fol zufslge Vrefüguag der Räaigliden 
Rezierung gu Gromberg nom 15, Mal d. 3, Neo. Bıa, andermelt an den Minbeffordeenden 
autgedoten werden. Es flehe hiezu win Lizltations; Termin auf den mı. Yalt a, J., Vorwit⸗ 
tags, im Magifrartziumer an, zu welchem Ih Bauunternehmer einlade. Die Bedingungen, 
Inddefondere die Kaution Beſtelung, und unter melden Umständen ſolche nicht erforierilh, 
Betr ffınd, And bei wir zu feser Zeit gu erfahren und die Arfchiäge einpuſehen. Der Zuſchlet 
‚erfolge unter DVoriehalt der Gey⸗halgung ber hohen Regleruug. 

Schöalanfe, ben 4, Juat 1849, Poizin, Buauͤrgermeiſter. 


uwtıetie m 

Ich gebe meine Vacht mie Johann! d. J. auf und merde bedkalb mein fAemillı 
‚ches Vieds and Feld Inventarium, beſehtad aus circa 500 Schaafen, 24 Kuͤhen, ı= Süd 
Surgoteh, 6 Pirder, einigen Dibfen, Schwarz» und Federdieb, elıem debediien neuen Wagen 
in Federn, michreren andern Wagen nebft Seſchier, Pflägen, Ezaen nnd verfchiedenes Wietds 
ſchartsgeraͤth, ferner das Meike won meinen Möbeln, aud Hausgeraͤth, ais Kupfer, Zum, 
Elſen und Betten u. d. m. auch einige Vorräthe an-Gerrelbe und Wolle im Termine den 
#. Rulid, J, Vormittags, heeſeloſt an den Melfibistenden verfsufen, wozu ich Kaufluflge 
elalade. kechlin, bei Schaden, ben 1. Juunl 1829, Die Gutspaͤchlerin Schmlbt. 








Das Lotle Nro. 55, welches ber Herr Aſſeſſor Moͤrs bewohnt, IR zum 1. Fall 
d. 9. zu veriwierhen; auch bie Materetage in Nro. 55 IR zu Michaell d. 3, zu vermiergem 








Bon dem bellebten Sraͤtzer Bier iſt vom jetzt ab bie Flaſche a 3 far. zu haben bel 
| Schlardaum. 








Sch erhielt wieder eine bedeutende Parthle vom ber fo bellebten und wirkllch Ark 
Rau de .Collcgue und verfaufe die Flaſche à 1a fer. Duhenbweife⸗ —— bllzer. 
A. epper. 








Amtsblatt. 


—“ 





MNo 25, 
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Bromberg, den 19. Juni 1829. 





873 Jani 


Alerhöhfte Kablneteorder vom 4. 4 
des veraͤnderten une bei .. 
ten des Großherſogthume Pofen. 


wegen 
Gerich⸗ 


Masten Ich durch ben Landtags Abfchieb 
20m no, Dejember d. 3. dem Groferjogtdum 
Poſen ein- befonderes Appelationg . Gerlcht bes 
w Ast habe; fo beffimme Ich auf Ihren Des 
eiöt vom 18. 9. M. über die. Verhäteniffe 
biefed Gerichts, unter Berüdfiheigung ber 
er ——— Ga: 

\ e Juſtiz⸗Verwaltung im Groß, 
berzogtham Pofen: : a 
5: 

Dat Uppefiatlond s Gericht Bilder einen 
Senat des Dber» Appellationd » Gerichts zu 
Voſen, der unter der unndtielbasen geltang 
des Dez + Uppellatlona s Gerichis » Bicptäfls 
bertes ſteht, und dffın Misglieder mit ben 
Mitgliedern des Dder s Appellationd Berichts 
gleichen Rang Haben, 


2. 


Daffelde tritt mie dem 1. Jull d. J. in 


Wirfiamkelt und zenne fih: ‚Erfler Senat 
des Dder-Appsllationd » Gesicht. 
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Dziennik urzedowy. 





Nro. 25. 





— 





Bydgoszcz, dnia 19. Czerwca 1829. 


373 x Cıerwca I. 


Nıywyisey rozkaz gabinetowy = dnia 4. Maia 
1829 stınowigcy odmieniony bfeg instaneyi 
‚prsy Sadach w W. Xi,stwie Poznanskism. 


7 FREE w Moidm w odpowied:i na 
«szynnosci seymose Postanowieniu z dnia 
20 Grud ia r. z. W. Xiestwa Pornan- 


skiemn os»bny Sad Appellacyiny; stanowig 


ma rapport WPana z dnia ı8. z m wrgle. 
dem stösunköw tego2 Sadu, z uwagg na 
przepisy ustawy z dnia 9 Lutego 1817. 
tyezacdy sig Sadowmictwa w W. Xiestwie 
Poznanskidem, co nastepuie: 


2. 


Sad Appellacyiny tworzy Senat Nay- 
wyisıeg» Sadu Avpellacyinego w Poznaniu 
zostaiacy pod bezpossednim stysrem Vice. 


ı Preiydenta Naywyzezego S;du Appellacsyi- 


mego, a cıluomkowie ijego maig rowny sto- 
pien z cztionkami Naywyis.ego Sadu Ap- 
pellacyinege. 


Sad Anpellacyiny zasınle ureedowaé 
dnia ı Lipca r. b, pod nazwiskiem: Pier- 


..wsay Senat Naywyäszego Sadu Appellacyi- 
. jKego. h 
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5: 

Bon blefre Zelt an Hört der, zwiſchin den 
Landgirlchten des Grofherzogtſuas, fo wie 
ber zroifhen dem Fürfllih Thurn» und Torlss 
fen Fuͤrſtenthums, Gerichte zu Rrotos;yn und 
dem Kandgerichte zu Brauftadt, Statı firdende 
Inſtanzenzug auf, mad bie Landgerichte erfens 
nen als wechfelfeitige Appellationg » Ynilarz 
nord Arpelationd + Gericht des Züeſtenthums⸗ 
Gielchts zu Krotodiya nur noch In ben fobarn 
In zweiter Jıfkanz entweder ſchon jum Spruch 
einacfaxdten ober in müiblidhen Berfabren 
birdis eingelchteten Sachen. 


A. 

Daß Airprllationt » Berihr erfennt als 
zwelte Jeſtanz in allen Eivif-, Prkminal« und 
fie kallſchen⸗Proſeſſen, worin In erſter Anfang 
ein Landgerſcht ober dot Kü fertbumg: Gericht 
zu Kıelorjya erfannt bat, auf bas dagegen 
eingtzandte ‚uldfie Dediemittel, und es wirb 
die Beſtimriung $ ı4ı der Verortnune vom 
9, Februer 1817, wilde elnige Kelminalſechen 
In der zweiten Inſtanz on bag runm:-br ben 
gwelten GSerat biltende Dber- App-Tationgs 
Berichte verwelſet, hlerdurch aufgehoben». 


5 


In Antehüng des Verfehrers belm Ge⸗ 
tlchte, bebaͤlt es dei den Vorſchrlften der Ver⸗ 


orbnung vom 9. Februer 1817, $ 5a und 63- 


fein Bewenden; ferech bleibt 18 dem Arpılas 
tlons⸗ Gerlchte feelgeſtelte eine zum mündliche 
iffntlichen - Verfohren bei ihm 
— ln; ee Irfenfton zu vermels 
en, fobeld « efe zur beſſ on Hufliärung der 
Sache fuͤr noͤthlg haͤlt. 


6. > 7 
Es Neiße Ihnen Kirk ſſen, bie Verhäaͤlt⸗ 


niffe ber delden Stuate des Ober Appebation’s - 


Gerichts gegen elnander- und in 


! 
auf bie gen 


andern Gerichte der Ptodinz zu bes 


kimmen, auch ben bei dem Kandgerigte zu.. 


579, 


« szynie »*yrokawal, ra za” 


eingereichte ° 


. 5. 

d tego ezasü nstaie dötychcuserf 
bieg. instancry migdsy Sydami Ziew ian · 
skiemi We. Xiestwa, tudrziet mieday Xi 
äeco Thurn i Taxis Sadem Xigstwa w Kro 
toszynie a Sadem Ziemian‘kim — 2. 
wie, a Sady Z emianskie wyrokuig re 
zobopolna instarc»a appellasyina, 1 © 
Appellacyiny Sadu Xlestwa w Krotorsjoh, 
tylxo ijeszcze W sprawach, ktor⸗ . 
w drugiey.instancyi »lbo iut de ‚nn 
sa nadestane lub sig juZ znayduiz wi 
ustnego postsppwania. . 

44 

Sad Appellacyiny w 
iristancra we warystkich proe —T 
nych, kryminsl ych i fiskslnych, nteick 
ısch w peerws.ey mstancyl * * 
Sad Ziemianskt lab Sad Ben pair 
ramnYyy a prit 
—* er, odel 


okirie 1ako dragt' 
* esach ende 


temu dozwolony — 
$.14ı ust wy z dniag. Luft © ꝙ 
Iz1acy nicktore sprawy kryminel' Bat 
instancri do tworzgcego teral 0, aostale 
Naywyiszego Sadu Appellacyin®e” 
ninieyszeın zn:esiony.- 


5 

Co sie tyczy posterowanla preT 
pozostsie pray przepisach Ino jednakit 
gg0 Lutego 1817 952 1 55 * ueneßd 
SAdowi Appellacy inenru spra@s —30 — 
puhlicznego postepowauia oDemUE | oro 1 
odesta& do in-trukeyi pismiennefs * —* 
uraza za potrzebne celem lepsıeg0 
“yiusnienie. - 


S;äze, 
1 


6: 

Pörucza sig WParu 

köw obudwöch Senatöw Nay* 

Aprellacyinege wrgiedem 0R 

wıgiedem innych Sadow pP 33 
zwolenie. praktykuiacym pr4y da 


ozraczenie ats" 
a 


yiszt . Io 
ycbie im 








ö 
wincri, 4 r 
o Tier 


Poſen -prafeizieehben. Zufll; s Kommiffarken, 

weiche Sie dazu greigner halten, bie Brarls 
bei dem Dder ». Uppıllatlong s Berichte za ge⸗ 
ſtaten. 


Sie Haben die Aufnahme dleſes Befehls, 
ſowohl in ‚die Geſetzſammlung, als in bie 
Amts:lätter ‚dee Reglerungen zu Pofen nnd 
. Brombers, zu veranlsff. Die mir elnges 
reichten Biſtallungen erhalten Sie .anliegend, 
von Mir dollzozen, -zusäd, 


Berlin, ben 4, Mal 1809, 
Friedrich Wilhelm. 


Ya ber Staats⸗ und Juſtlzwiniſter 
Srafen v. Danckelman. 


3 der Sammlung, welche zum Zwecke ber 
ründung einer edengellſchen Kirche In Mio 
de Janeiro In Semäßsele meiner Aufferberun 
im Amtsdlatte voms 17. Dezember v. J. au 

»$n der Stade Flichne verasſtaltet warden, has 
Ben neben ber Seiſtlichen Einmwohnerfchaft auch 
die dortigen jüstfchen Glanbeusgenoffen fo 
miläehätig Belastragen, daß ich mich zu einer 
biesfäligen Äffentlichen Unzelge veranlagt fühle, 


Dofen, ben 6. Juni 1849, 


| Dbers Präfident des Sroßher⸗ 
an J Poſen. 


v. Baumann. 


mianskim -w Pornantu Justic - Kommiasas 
r:om, ktörych do tegd uınısı zdolnymi, 
praktyri.przy Naywyäsıym Sadzie Appel« 
l.cyinyın. 


R'zkaz ten katess WPan umiescie w 
zbiorze praw.-i w Diiennikach urzedowych 
Regencyy Pornanskiey i Bydg skiey. Zwra- 
cam WPanu podane Mi, i podplsane prıe- 
zemnie patenta. 


‚Berlin, dnia 4g0o Maia 1829. 


(pedp.) Frederyk Wilchelm. - 


'Do Mivistra Stanu | sprawiedL 


-Hrabi-Danckelmann. 


D. zbioru skiadek, Ktdıy ra zamiär 
nzruntowania 'Kosciola ewanielickiego w 
Rio de Janeiro stos wnie do wezwania mo- 
iego w Diienniku urzed wynı z dnia ı7ge 
Grudnia r. z. i w'miescie Wiel.niu pried- 
sigwzigty zostat, przytozyli sie ob. k mie- 
szkancow chraescianskich i tamteysi wy- 
znawcy starozakonni tak szczodrobliwie, iz 
sig do ninieyszego publ cznego döniesienia 
powodewanym bydz czuig. 


Poznan, dnia 6g0 Crerwsa 1829. 
Naczelny Prezes W. Xiestwa Po 
'znanskiego. 


‘de "Baumann, 
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Verfügungen der Könige, Regierung. Urzgdzenia Ardl. Regengyi. 


Die Fottſchaffena der den Bürgerfieig beemgenden: 
Anlagen betreffend, 


D. burd tie v’elen und oft den ganzen 
Fürgerftelz elnuehmenden Treppen vor ben 
Gebaͤuden In des Staͤdten bed blefigen Be⸗ 
zirte, die Straßen ſehr verengt werden, fo 
verordnen wir mie Bezuganthmung auf das 
Allg. Landrecht Thl. I, Tit. 8, 9:78 bis Bı, 
wonach ärerhaupt feine bie Straßen verens 
genden Anlagen Statt haben duͤrfen; daß ders 
gleichen Treppen bei. vorzunehmenden Erneue⸗ 
gungen berfilben,. in bie Plinten» Dauer fo: 
weit hinein: gelegt werden, als es bie Staͤrke 
derfelden und pie Lage ber Keller Gewölbe 
geftatten, und daß bei vorkommenden Neubauten: 
oder Hauptr:paraturen an Gebäuden die Eins 
richtung flets ſo gerreffen werde, daß nur eine- 
böcdhftens zmel Stufen von 9 Zoll Breite aus 
flerdald zu liegen. kommen. 


Reparaturen an folder Anlagen, die ſich 
auf dem Bilegerfielge befinden ,. und bdenfelben. 
einnehmen, fird fortan ganz. unguläßig, und 
muß dir Erlaubnif: dazu, «8 ſel die Repara⸗ 
tur auch noch’ fo gesing, von: derſelben, ſtets 
unterfagt werden. 


Sämmtliche Pollzel⸗Vehsrben, linglelchen 
bie Kreis⸗ und Kommunal» Baudeamten has 
ben bierauf bei eigener Verantwortung zu ſehen, 
ug en ‚mit en en Math: 
an bie Hand zu ge damit: b ) 
Übderal befolgt werde. — 


Bromberg, den ®,. Junk 1809,. 
Abthellung bes: Innern. 


x 


Wzgl;dem upregtnienia zıhladöw iretoity nit · 
snisiacych, 


* 
G, wielu cxestokrnd caly tregoaf zapmu- 
igcemi schodanıi przed domami w mir 
stach Departamsentn tuteyszeg0, ulice bar- 
dzo sciesniane bywaia,. stanowienay praelö; 
przy odwotaniu sig do powszechnego paot 
kraiowego Ca. I. Tyt. 8. 6 78 du 81... p" 
diug ktörege: w ogölnoiei zaklady 2 
sciesnialgce mieysca miet niemaid; ied 
tympodobne schody priy przedsigbrat gi 
nem odnawianiu onychze, w mur tak ei 
lece wiozone byiy, o ile grubost 
potozenie sklepienia piwnicy — * 
ieby przy wydarzenych nowyeh budon J 
i: glovnych reparacyach budynkön er 
urzadzenie prxedsigbrane: bylo, —* — 
ieden a naywiecey dwa stopnie 9 al ® 
rokie zewnätrz wychodzily. 
Repsracye' takowych zaklsdöw nA —* 
toarach: sig znayduigeych i ie ** 4 
—— Ei 
zwolenie do tego, choclazby ıei erg ; 
naymanieyszg, byta: odmowiong DJ 


Wezystkie: Wiadze policyine til 
Powiatowi i kommunalnı Urzgdniey 
wniczy p»wipni na te pod — 
wiedzialnoscig bacznosd zwracat i Pr 
cielom dimöw duradiac, v celu er “ 
nia wsrgdzıe rozporzgdzenia ninieyszeh 


Bydgoszcz,. dnia 2g» Crerw@s 1889. 


Wydaiat spraw wewngsrznjeh 


* 
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' 
Betrifft die rechtzeitige Verwendung des aus Königl. 
Forften frei veradfoigenden Mole. . 


Eu für, dle Röntslihen Forſten von ent⸗ 
fHiedenem Noecdtbeil, wern Breibelsherechtigte 
das ihnen zu Pevararıren oder Neubauten 
verabeichie Baubolz nice dem Zw⸗cke gemäß 
verwendey, oder es unvermender längere Zeit 
liegen loſſen. Dies legtere gefchleht beſondens 
ſehr Härfiz, und eben fo wied bet der Aufde⸗ 
mahrung bes Holzes mitunter fo menig Bor 


fihe gedraucht, taß es in kurzer Ich, nenn: 
auch nicht ganz: verdirbt, doch In dee Guͤte ſo 


verliert, Daß es bei term nachherigen Verbauen 


nidt bie Härfte der Dauer hat, und daher 
fruͤher als es ſonſt noͤthig gewefen feyn wuͤrde, 
eine neue Holzverabreichung erforderlich macht. 


Zur Befeltigung' biefer Nachthelle veran⸗ 
laſſen wir bie Koͤnigl. Dberfdrfereien,- Baus 


bedlenten, Domatnen« und Wopr- Bıameten;' 


fo wie auch die Dres» Schulgen, daranf zu ſehen 
mb zm halten, daß bie den Freſholzberechtigten 


auf bie Koͤnigl. Borflen: angewielenen Baus- 


hoͤlzer recht geltig reſp. aus ben Forſten her⸗ 


aus geſchafft und verwendet werden, und ma⸗ 


‚Gen ben Zrelholiberechtlgten dekannt, daß in 


Faͤllen, mo Holz durch deſſen verzoͤgerte Ders 


wendung an feinem urſptuünglichen Werthe 
vrrlohren hat, der Empfänger deffelben wegen 


"bes dadurch dem Flaco entſtandenen Schabeus 


In Anſpruch genommen werben ſoll. 
Sromberg; den 4; Junl 1859, 


Adtdellungfürdiedireften Steuern ıc- 


se — 
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Wagl:dem weoresnego uzycla’ dreewa' 8° boru' 
Krölewskiego berplitnie wydınego, 


2 sıkodg iest barow Krölewskich,- gdy 
prawo maigey da bezptatmego drzewa bu- 
dulee do reperacyi' lub nowey budowli im 
wydary na przeznaczeny zamiar nieobra- 
caig, lub nieuzywszy ontgoz,. w boru przez 
diugl cezas' pozos:awiaizg.. ÖOstatnie dziele' 
si« bärdzo czgsto, a podobniez przy zacho- 
waniu' driewa' tak mato ma sig oströznoäcl,. 
i2 w krötkim' czasie,. chociaz sis calkiem 
nie’ zepsuie, prz2eciez na dobroci tyle ntraci, 
ze potém przy urycin do budowli, ani po- 
3 wy westrwahidei rie ma, a zatem wc:c- 


'sniey,.nizby potrzeba byio, nowe wydanie' 


drzewa: potrzebadm- cıymi: 


Zapoblegaiac szkodom' tym, zalecamy' 
Kröleskim Nadlesniczuostmom, Budawni-- 
cıym, Urzednkom ekonomicınym ıi Woy« 
tom tndziez szoltysom mieyscowym, aby 
na to bacznemi byli, iiby drzewo budul- 
cowe prawo do niego maigeym na beory 
Krol.: zaassygbowane wczesnis resp. z bo- 
röw‘ wywiezıone i uiyte byto, i uwiado- 
miamy prawo do drzewa maiäcych, ze w 
razie, gdy drriewo priez zaniedbane uiycle 
oneg. # ns pierwiastkomwdy swey wytrwalo- 
$ci utrsci,: odbieraiäcy le’z pewodu wyni- 
kldy prtiez to dlı Fiskusa sıkody, do od- 
powiedzialnos:i: peciggmiony bydz’ ma. 


Bydgoszez,- dnia 4g0 Czerwca 1809. 


Wydzial podatköw stalych etc 


Belanntmarhung. 


Dı bäuerlichen Wirte In Oporowo, Opo⸗ 
rowko mnd Bratom'ec, Krauftädter Kre fet, 
trugen auf Regullrung ihrer Berhätuff- vad 
ben 8 feg: vom 8, April ı625 al. Diefeni 
Artrage trat ber @utbrer iel, und es wurde 
damit gleichzeltig eine Gemeinheltscheliung ter 
Bis dahin Im Gemenge gelegenen Ländereien 


verdunden. 


-Yuf den Antrag ber Wirthe, und ba fie 
—— idre Grundſtuͤcke zum Behuf see 
ermeſſung vorzuzeigen verweigerten, de ſchloß 
Me General» Kommiffion, fe, obgleich Me bie» 
der ungleihe Wirthſchaften ‚Batten, in dem 
Befisftande nnterelnander gleich zu ſtellen. 
Durch ‚rechrifräftige Eatſcheldungen ber ges 
dachten Behsrde wurde der Separatfontplan 
feftgeftellt, und die von jedem Wirthe zu Übers 
‚nehmenbe Rente beſtiumt. 


Die durch Winkelkonſulenten aufgedegten 
‚Weihe verlangten underſtaͤrdig eln jeder fo 
viel Zand, als zur Bearbeitung durch = Zugr 
othſen erforderlich iſt, wlewohl ‚fie nie fo viel 
berifen, und auch kelas von dem Butsheren 
e'=gezogen worden, Alle Ermahnungen ber 
Benerals und Goezlal« Kommijflon maren 
fruchtlos. Ste wollten ihre ‚neuen Planlagen 
nicht einmal anfehen, ſie nicht befislier, und 
trieben Ihre Haltftarrigkeit fo welt, daß fie 
dem Gursheren die Veſtellung feiner nenen 
Planlage derwehren wollten. Ja fir tolders 
‚fegten fi fogar ‘den dem Spezlal⸗ Kommnilfjas 
rid beigegebenen Gensb’ormen, und es diieb 
nichts übrig, als die Hälfe der bewaffneten 
zu. — zu en en deren Reis 

ng ‚einem abgeordneten rgliede d 
rals Rommiffion zu Abertfcste, er pas 


So wurden fie alfo durch Sewaltmittel 
dazu gegangen, bie neuen Planlagen anzufes 
den und zu bearbeiten. Da fie dennoch bei 
ihrer Widerſetzlichlelt verharrten und aus⸗ 


Obwieszczente. 


Westante ı Oporawie, Oporowka !Gr« 
bowcu, w Powigcie Weschowskin, pedell 
wni,sseeck o urzad.enie ich stasu..kow PO 
diug ustawy Krolewskiey z dia 8 Kwle · 
tnia 1805 r. Du nioehu tego.driedric rre · 
czunysh wtoict preychyl3 eig iz urzadıe | 
niom rıe:z nem separıc a," jest, podzi 
wspölnescı gsuntüw doty«hezes W pomig« 
szaniu.leigsych polgezonyan zusia. | 


Na zgdanie gospodarzy, 1 .gär upornie 
wzbraniali, sie p.. Na a6 swe grunt& celem 
ich rozmisru, Kommissya ganeralna post 


now:ta.t»chie,»z. dutgd nieröwne 8p° * 
sota porownel. 


vie Kommistl 
j czyniz ı 


atwa malacych, pom edıy 
Wyroksmi prawom,c em! te 
odd:jat grantöw postinawiony, 
posady hazdey oplacad alę malgcyı * ⸗ 
Wyznacxonym. 


Gospodarze podusrzeni praez pohatıyc 
doradzcy, äqdali nisdorzecznie, wyrmacae 

zeba na pratk 

je nie poni- 

nie 


dla kız..ego roli ıyle, le petr 


dla pary wulow labo nigdy 1 
fulmark zabrand 


dali, i Zadna rula na 
zostata. Wazelkie nap-'mnienla — 
generalney i specyalney ‚byiy e — 
N.e chcieli nawet obeyrzdi now‘ 
dzislöw, nie chiieli ich upraw® 
nawet -hardosl do tego posmugli stopuit) 
dzicdzicowi uprawlanie nowyeh dzis fi 
warcznych zabranisli. Os wigcey opul i 
nawet prıydanym Kommissarzowi SPC } 
nemu iandarmom, tak, iz nie pozosts % 
iak wezwac ‚poınocy ally abroyne7 kralowl | 
pod sterem delegowanego crlonks Ro 

syi geueralufy. 


‚guet irodkami znle- 
Tak teily ‚gwattownemi #10 | 


woleni bydz mnsieli do obsyrzonia eh 
wjania nowych dzlalow, & gdr pra 
trwali w swem uparze, 1 wyrainio @ 
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beidith erfläcten,; daß fir nach dem- Abgange 
bes Milltated idre ale Ländereien beftellen 
würden, fo. war fein andered Mittel, als fie 
— Räumung Ihrer Höfe zu derurthellen und 
bnen das Erentdumdrecht baran adzuſprechen. 
Da Me beffen ohngeachtet weder die neuen 
Wirthſchaften annehmen, noch ihre Höfe aufs 
geben mollsen, fo wurben fie mit Hilfe des 
Dillitaird berausgeworfen und wit Ideen Hab⸗ 
a een auf vie Grenze ber Feldmark ges 
afft. - . 

Die zwel Alteften und vier minorennen 
Wirthe In Oporowko, ein Minorenner und 
zwel ältere Wirtde in Oporetoo erhielten ſich 
bei ihren Höfen, Die übrigen 58 Wärde nnd 
bie Stiefodter mit den Mürtern ber Minos 
rennen And aus ihren Höfen geworfen, ihnen 
das Elgentfum daran tür immer abgeſprochen, 
und Bloß dem Witlelden der benachbarten 
Bsteheren haben fie es gu derdanken, daß fle 
— —— und Tageloͤhner - untergebracht 

orden. 


Andere wuhlge und ordentliche Menſchen, 


welcht die Wohblthat des Geſetzes und bes 
Gutsheren: zu würelgen wußten, haben. bie 
Stellen jener eingenommen und deren Eigen, 
thum erworben, 


Sechſe der Halkflarrigen, welche Ach for 


gar.ber bewaff ieren MWacht zu wiierfeben mags ' 


ten, murbes mit iüren Katbeebern In Feſſela 
an das Kelm'nal Gericht abgeſchick“, und ers 
warten dort die wohlderdiente Strafe, 


So ergeht es und wird es ergebe denen, 
welche uneingedenf dee Achtung für die Obrig⸗ 
kelt, nicht de mid Deren Rommiffarien vers 
frauen, fontern den Aufhegungen underfäns 
„diger Rarbgeher folge, und fi alfo einen 
unerfegiigen Schaden ſelbſt zufügen, 


Mögen bie MWirche endlich unfere oͤftern 


Ermabnungen zu Gemüthe nehmen, und nice 
Leuten trauen, ‚welche. des Seſetzes nicht-Funs 


P 


ezeli,- de- za uitapieniem woyska dawne” 
grunta uprawiac bedq, wigce nie bylo srodka 
innego, iak akarıc ich na ustäpienio zswych ' 
posad i odsadzic ich od praws wiaanosci do 
onychie. Gdy pomimo wyroköw ustapie 
niechcielt; wige zz pomo-q woyska z g0spo- 
darstw awych wyrzuceni, i z pezostılemi 
ich ruchomosciami ma granice 'wtosch wy- 
wiezionemi zustali. - 


Diö:k tylko 'nayatlrerych görpedarzy 
z Oporewka i eıterech watoletnich tsmie, 
niemuisy jeden m«t lerni w ‘ÖOporowie i 
dwoch‘ starpz+ch tamie, przy ewych utrzy- 
mali sie possdach. Hast 38 i oycayma= 
wie z matkami matoletnich, z pnead wyrau- 
caui, na zaware id prawa wissmosci onychie 
odsgdzeni, lit. sci pogranicznych obywateli 
praypirac tylko mogq, iZ u nich iako ko. 


‚mornicy i wyrobuioy przytulck znalezli, 


Innk spokoyni i uezciwi gospodarze, - 
umieigey conic dobrodzieystwo prawa i dzie- 
dzica zasiedli ich -mieysca i takowo na’ wid- 


anosc obieli. - ‚ 


Srescin z pomledꝛy tamtych, ‚ktorzy 
näwet sile abroyney oprzed sig odwaiyli, w 
raz z doradztami ewemi, -w wigzach pod 


$4d karzacy od 'anizoatali i tam zastuzo- 
ndy oczekuig kary, 

Tak tym dzieie sig 1 dziac sig bedzie, ° 
ktörzy n'epomni na uszan wanie dla zwie- 
rachnosci, nie ufıigc iey, iey Kommissa- 
ızom; +luchsig podszeptow niedorzeczuych 


‘ doradzcy pkati'ych, a przez io IM niepe- 


wetowanaz narazaig sig strätg.- 


Niechie wioscianie  prmnil na czeste 
nap-muienia -nasze, nie uwierzä odtad —J 
dzıom, Atorzy mio zung prawa i dia vla- 


aM 


Dig, bloß ihres eigenen Vortte is wegen, Ihnen 

die Köpfe verdrehen. Mögen fie ung und ußs 
fern Rommiffarien mit Vertrauen ‚entgegen 
tkoamen. 


Sie werden dann ſtrenger Gerechtigkeit 
gers'g fen, fönnen mit gerigeren Koſten und 
eher das genilafhr Ziel erreichen. Sie mwers 
ben fih vor Folgen bewahren, bern Dpfer 
die verirrten Wisthe In Oporowo, Oporowlo 
und Grabowiec geworden find. 


Poſen, ben 29, Mat 1829. 


König. Preuß. General, Rom!ffion 
für bas Großherzogthum Polen 


—— 


Helanntmahung 
‚wegen Aufhebung der Steuer; Keceptur zu irgentesitte. 


Mutran Reſtepts vom 16. Maid. J. UI 
9924 hat der Herr General ⸗ Dirrktor der Steu⸗ 
ern genehmigt, datz die Steuer⸗Rectptur in 
Zeremesjno aufgelöfet und deren Bezrek 
mit denen deg Ereuer » Hemter Moglino, Gier 
fen, Gemblce und ber Steuer⸗Riceptur Ro⸗ 
‚gowo vereinigt werden. 


mache dles mit dem Bemerken des 
kannt, daß folgende Drtfchaften an die Hehes 
felen zu Snefen, Gembice und Rogowo Nom 
1, Zull d. 3. übergehen und zwar: 


a) nah ®Gnefen 


Bierzlla, Borowlcer Mätfe, Yatubomo, 
Ko;towto, Kostomo, Lutasgemo, Lutas ewo 
Hauland, Lultowo, Orchol Krug, Dacztomo 
— Vitlewo Krus, Rudli Vorwerk, 

ſeie Striyjewo pocſtowo, Gtupjemo 
ſocclelne, Tokarzeroo, Wymyt lowo, Wawns;ps 
mono. 
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‚unego zyıku glowy im zawracalg. Nischte 
‚wtoscisnie odtad zauf ig «am i Kommim- 
rıcm naszym a nieryiko wymlaru sprawie- 
‚Aliwosci pewnemi bydz mogg, lecz ıdı z 
‚mnieyszyım kosziem i prediey zamierzaneg) 
‚dostäpq cela i nte wysta=ig eig na skatkl, 
4skı.h ohtakeni winscienie Onırowa, Opo- 
zowka i Grabowca stali sig \ ug. 


Poznan, dnia a9go Mula 1829. . 


Krölewska Kommissya generalna 
dia W. Xiestwa Poznanskieg. 





Obwieszczenle 


‚weglgdem zniesienia receptury pedarköw # 
Tısemesanie, ; . 


P rzez reskrypt x dnia 16. Mala r. b- u 
9924 zeıwol.t g-neriInv Dyrektor podatkö®s 
azeby receptura podatköw w Traemes:mie 
zniesiong 4 obwüd idy z obw..dami Urs 
‚dow pob rowych w M gilnie, Gnieinie, 
‚Gembicach i receptury podatköw W Rogs 
wie polgezenym zostal. 


Podaigce to de wiadomosci, nadmie · 
niam, ii z dniem ı. Lipca r. b. nastopu- 
igce wsie do Ur «döw poborowych wGniße 
inte, Gembicach i Rogowo ‚przechodag, 
Jake tu: 


a) do Gniezna 


Bierılin, miyn Birowiee, 
Koztowko, Kortıwo, Lukaszewo, 
Zukaszewo, Lulkowo, Orchol karcımlı 
Pacıkowo holgedry, Pıtlewo karcıma, s 
waik Rodki, Swigte, Strzytewo paczko"d, 
Stryie=o kuscielne, Tekarzewo 2 
siowe, Wamwzıymowo. , . . 


Si. 


p)Hach Semblee “ 
Jerykowo und Slowikowo. 


ec) nach Rogowo 
Solrmibkl Hauland, Golazula, Yezlora Haus 
land, Zedsterizant, Kosckolek Kolonie, Lomno 
Hauland, Ochodza und Piszc;. 


Ale Adrigen Hier nicht namentlich bezelch⸗ 
neten Drtfchaften, welche bisher zum Steuer⸗ 
Besieke Trzemesmmo gehört haben, find vom 
1. Quli 1829 an, dem Gtener» Amte Mogilno 
überwiefen. 


Pofen, ben 6. Yun! 18:9, 
Sedelmer Dber s Finang » Rath und 
Prodinzial⸗Stener⸗Direktor. 
Loͤffler. 


b) de Gemblc. 
Jerzykowo i Stowikowo. 


c) do Rogowa. 


Holgdry Gotombki, Golarnia, holedry 
Jetiora, Jydzierdzani, kolonia Kesciolek, 
Lomno huledry,; Ochodıa i Piszcz. 


Werzystkie inne, tutay Äimiennie nie 
‚wyrazone wsie, ktöre datychetas do ob- 
wodu poborowego w Trzemesznie nalezaly, 
bed od dnia ı. Lipca 1829. przekazane 
Urzedowi poborowemu w Mogilnie. 


Peznan, dnia 6g0 Czerwca 1829. 


Tayny Nadradzca finansowy i pro. 
wincyonalny Dyrektor podatkow. 


Löffler. 


Hin des Afwmelihe Anielger Rrs, 25.) 


78 





Deffentlicher Anzeiger 
iu 
Nro. 25, 
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Dodatek publiczny 
| do 


° Nee 25. 


— — — —— — 


Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung, Obwieszczenia Rrol, Regencp 


2785 Mall, 
Spyerres Aufhebung. 


D. die Schaafpocken In Oſtrowke, Chobile⸗ 
ſener Kreiſes, zu derrſchen —*8* Baden, 
und bie vorgefchriehenen Reinigungtmitsel dort 
angewenbet worden And, fo werden die, bies 
fee Seuche wegen fruͤher verfügten polizeilichen 
Maafregeln, hiedurch aufarhoben., 


Bromberg, den 27. Dal 18:9. 
Adthellung bes Innern. 


ıa52 Mal II, 


Wegen Verrachtung ber zum Intendantur, Umte 
; Mrorien gehörigen Vorwerke Mecjen und 
Kıulomfo pro Trinitatis 1829 und 1830. 


Di zum Intendantur⸗Amte Mrocien gehs 

* Meilen - en — *— 
werte Mreczen un wei 

eg q ufowfd, von welden 

1095 Morg. 139 IR. Adır, 

25 » 15 » Bärten, 


mu. ;8 719 Wiefen,, 


1755 z Mala I. 


Zuiesienie zamknigeis 


Ga — oweze w Ostrorku, P * 
Cramkuwskim panowaë pr.estaly er 
sare srodki ocrys,cren:a tatui⸗ Kain 
zostaly, ınosra sig przeto a iewzigte: 
policyine prieciw zarazie töy pr. ## 


mykonane 


Bydgoszez, dnia 97g0: Mais 1899 


b « 
Wydziai spraw wewngtran]! 





ıoßa z Mala L. — 

Waglod·m wyd:iersamienia — ** i 
dantury Mrotechiey, folwark 3 
Krukomwäo pro Trinitatis 18%9 


, 
N aleigeo do Intendantuy, — 


4 mile od Bydgo⸗aczy. polo 
-Mroeza i Krukowke, 2 kıorych pierwia) 


„roll 
1005 morg 159 ORT Sea 


- 7 . bi 


901 


De 
2* 


«2 zu 


) 


| 
l 
| 


Morgen 265 [IR. KHätung, 
⸗ 2 we. Hof⸗ m, Bauflels 
den, Wege ꝛe. ıc 


'ı50r Morg. 26 IR. 


205 
75 


baß letztere 
690 Morg, aı [IR, Adern, 
2» 178 »  Gärt, 
196 # 2145 s Miefen, 
5 + 169 » Sütung, Dofs u. 


ar Bauſtellen ıc 
850 Morg. 155 [IR. Magdeb. enthält, 


follen mit der dazu gehörigen Braus und 
Brennerei, dem Berlage In den getraͤnkezwangs⸗ 
pflintigen Krügen uad ben noch vorbehaltenen 
Dienften auf das Jabr pro Telnitatis 1859 
und 2850, im Wege ber Öffentlichen Eisitation 
mriſtbietend verpachtet wessen, 


Es IR dazu ein Termin auf Dienſtag, 
ben Soflen d. M., Nachmittags um 3 Uhr, 
Im hiefigen Regierungs » Ko. fereng + Gebäude, 
vor-bem Departemeniss Rath, Meglerungs, 
Rath Ruffmann, angefegt, melden Pads 
Inflige, wide ſich als praktiſche Landivtrıhe 
aus weiſen auch bie Hälfte ver jährlichen Patt, 
ſamme Im Termine cls Kasıloa, entweder 
bage oder in annefmbaren Staats» Papieren, 
beſtellen koͤnnen, wahrzunehmen hierdurch eins 
giladen werben. 


Das jährliche Paıch/guantum für beide 


Vorwerke inch Propination und Dienſte IR 
auf 1116 Aebir. 9 fer. 5 pf. incl. 80 Rifle. 
Bold feflgelelle worden, mit welchen ber Ans 
fang des Gebors gemachk wird. 


ur Nachricht wird bemerkt, daß außer 
den Saaten und einigen Vroplnatſons⸗Geraͤtd⸗ 
(haften fich Fein Grund» Indentarium auf den 
Vorwerkern befinden, ; 


Die der Verpachtung zum Grunde llegen⸗ 
ben allgemelnen Bebingungen, Unfchläge und 
Karen werben im Termine vorgelegte western, 


27 pr. 'pastwicka, 
156 - podwor. i mfeyar 
zabnd. tud. drog 


- 105 morg. 
5 - 


— —— — 


1501 marg. x6 Um. R 


drug 
590 morg. eı For. roll, 
18 = 178 - ogrodöm 
86 - 145 # Ih 
50 - 169. - patwiike, podwo- 


ızaimteysc zabud. 
850 morg. 153 Dpr. msgdeburgskich 


obefraule, mala bydz z naleigcym do nick 
browarem i gorzalnig, sıynkiem priyinuso- 
wym w goscinsach tudziez z zatrzymanemi 
ieszcze r bocizuami na rok pro Trinitatis 
1839 1 1850 przaz licytacya publiczug nay- 
wigcey podaigcemu wrdzierzawione; 


. Do tego przeenscezony jest termin na 
Wtorek dnia 50 m. b po obiedıls o 
godzinie 5. w tutdyszyım dommm ecısyaral- 
nym Regen:syioym przed Fiadıca Daparta- 
mentowym, Fadeca A:gencyi Ruffmasr, na 
kiöry nchowmiköw driieruawy, ktoray sig 
isko praktsczei göspodarze wywiese po. 
towe rocındy deierzawy w teriminie isko 
kaucyy w gotowiznie lub bedacych de 
przyigcia papiorach kraiowych zloiyc mogg, 


"nirisysıöm wzywamny. 


Roczna deierzewa za obydwa folwarki 
wiacznie propinacyi I roboclzn, ustanowiona 
lost na tal. 1116 sgr. 9 fen. 5 wigcanie ta- 
laröw 80 w ziucio, od ktörey sig licytacya 
IOzpocznie. 


Do wisadomosei namienlsmy, Zoe pröcz 
zariowu ji nicktörych sprzetöw propinacyi- 
nyeh Zaden +ig inny inwenterz gruntowy 
na f.Inarkach tych nieznayduie. 


Powszechne warunki wyäzierzawieniu 
za ze1adg sluigce, tudzriez antzlagi i ıuappy 
praelvione byd4-w tesminie i .naywi,chy 

7m” 


⸗ 
= 589 = 
und blelbt bee Melfibletende bls Pr erfolgten peodalgcy prrymigzany zostaie do licitum 


höheren Gerebmigang an feln Gebot gebunden: swegn,. az.do wyäszego: zatwierdzen!s, do 
au bie Rautlon verhaftet. ktorego czasu’i kıucya zafantowang pozostale; 


Bromberg, ben 8. Junl 1809.. Bydgoszcz, dnia ggo Cierwoa 1829. 
Abthellung für direkte Steusen ꝛxc. Wydziat podatköw. statyeh: ek. etc: 








96; Anni IL. . 96.2 Ozerweca Il. 


Die. Veräußerung der aus’ dem biämembritten Vor⸗ Wagledem spreedanin posiadtosi x dismembro 
wert Sofolowo, Amts Gkorzencin, gebildeten: wanego falwarku Sokotowo w ekonomi 
Erabliffements. betreffend,. Skorzenoinskisy. utworzonych,. 


Une Vorbefalt Ber Genehmigung: des Z, zastrzeieniem' zezwolenia Kröl. Mini« 
Koͤnigl. Fi anzı Minifterli werden im Termine sterstwa finansöw bydzie w terminie dnia 
den 27. Jani d. J. Vormittags von 9 Ube 27g0 Cierwcar. b. z rana 0 godzinie I 
an In Sokolowo, Amts Skorzercin, die aus w Sokotowie,. ekonom'i Skorzencinskiey 
dem biemembdrirten Vorwerk daſelbſt gebildes 9 pos adtoscii z dismembrowanego er 
ten 9 Erasliffiments unter Vorbehalt einer: szego Folwarku: utworzunvchy z zastrzeie 

ablöslihen Grund Bente zum vollen Eigens mem sptaci6 sig maigcey Intraty grantbw£y ma 
ıdum im: Wege der Lizltation anf ein fofort: zupe'ng wiasnose prrer:licytscya publistnä 


baar zw: entrichsenbes. Kaufgeld. veräußert. za: natychmiastowem: zaplaceniem- summy 
werden. kupna. sprzedanych. 

Ka: fluftse koͤnnen ſich alſo, mie‘ den ge⸗ Otbothiey- kupr atrzeni! w destä« 
‚pr pP a op fi ' 
hoͤrlgen Bernmitteln verſehen, Im. gedachten taczna il'»sc plenicdiy: stawic sig mcga DE 
Zermine einfinden, w:pomnionym. te:minie. 

Bıomberg, den 12. Yünt 1809). Bydgosz:z,. dnia ı2g0o Oxermca' 1889 


Abthellung fürdiedireften Steuern. Wydziat: podatköw. sratych: ei“ 
| — 
Siderheits- Polizei.  Policya bezpieczeistwä 


D. drrch unfer Autsblatt Mr,. aa; Seite — Jaköb: Ciesrelski z' Kr: 876° 
870, unterm 24: » RR, ſtickbraflich berfolgte- pölku prech: tv r-e2 D:ie nik D:8: = 
Deſertenr Jakob. Ejrszelsti, vom: Köulgl, 37ften: dümy Nro, 22. sironnjca Za0, ma dinu‘ 


Ve IN 





J fanterle⸗Reglmente, IM nach einer Benach⸗ 
richtlaung des König, Megiments- Rommans 
= vom 26, vd, M, wieder eingebracht wor⸗ 


Bromderg, ben 5. Yunt 18029; 
Abthellung des Innern. 





Di —— ed ger Nr, 18, Slie 
ı, unterm 37. v. WM. fl rıflih Berfoigte 
Beflungs + Stubengefangene $teurich Ehnels 
ber, iſt nach einer Benachrichtigung ber Koͤnlgl. 
Feſtungs⸗Kommandantur zu Kolberg som: 
23. d. M. an bdiefelbe abgeliefert: worden.- 


Bromberg, ben 31, Mal 1809. 
Abthellang bes: Innern. 


— — — 


Steckbriefe 


Hr ber Barnifon Soltin iſt ber umſtehenb 
bezeichnete Masketier Michael: —— 
vom 2. Batalllon des Köntal. 24: Jafanterle⸗ 
Regiments. am 8. d. M. Abends deſertirt. 


Saͤmmtliche Eloll« und Mlltalr⸗ Behoͤr⸗ 
ben werden erſocht, auf denſelben Acht zu das 
ben, idn Im Bettetungsfalle zu verhaften und 
en das gexannte Köal;l; Barallon nach Sols: 
din abltrfern zu luffen.- 


Bromberg, den 16; Juni 1829, 
Abthelluns bes Innern: 
Befleldbung. 


— Alte Mont rung, blautuchene Feltmäge,, 
Hals diade, zraultinente Hoſen, Schuhe, Hemoe. 
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m. z. listem gohcıym deigany, podhig u-- 
wiadomienia Kröl. Kommendy pölkowey z 
dnia 26. tego miesigca znomu dostawiony 
zostal. ' 


Bydgosıez, dnia 5g0 Crerwca 1889. 


Wydziat' spraw wewngtrznych. 





7 
MA iezieh twierdzy Frederyk Schneider’ w' 
Drierniku naszrm' urzecdo#sym Nro. +8. 
stronnica 401. na dniu 27. m. z, listem‘ 
gonczym: scigany, podtug uwiadomienia 
Kröl: kommendy twierdiy Kolberga z dnia' 
s5go m b. dostawiuny ıdy zostal. 


Bydgoszcez, dnia Zıgo Maia "1829: 


W'ydzial spraw wewngtriny ch.- 





Listy gekeze 
2. garnizonu Soldin zbiegt dala 8: m. b. 
wieczorem poniäey opisany muszkietyer 
Michst Jagodzinski:z' 2. Batallonu‘ Kröl, 14: 
pöikn piech ty. 
Wiıywamy‘ wsıystkie Wihdze' cywilne i 
woyskowe,. aby na zbiega tego bacznos&: 
misly, onegoZ w‘ razie spostrzezenia przy= 
aresztowaty i do wspomnionego Kröl. Bata- 
YHonu!w Soldin: odstawily. 


Bydgosicz,. daia 1680 Cierwea 1819. 
Wydzial:spraw wewn gtrznycki 


Üblor 


Mändur stary,: furazyerka' gfanatöwas N 
aukienor, binda na sıvi, spodnie szaräcze 
kowe,. ptucienne;, trzewikiy, koszula.- 


SGtieonalement, Rysopls. 


Alter aı Jahr 9 Monat, Seburtsort Kos Wiek gı lat 9 miesiecy, miaysce «ıro- 
laezkowo, Schubiner Krelfes, Authebungdort dzenia Kularzkowo, w Powiecie Saubin- 
Zntn dito, Mellgion katbaliſch, Größe 5 Fuß akim, mieysce wybranla do woyska Zuin, 
4 Z00, Haare blond, Eiten flach, Augerbraus deto, rel..i2 Katolicka, wrrost 5 stop 4cale, 
nen blond, Augen blau, Naſe Eiiin, Mund wilosy bi nd, czotlo plaskie, brwi blond, 
temitch groß, Zähne ſchadhaft, Bart blond, ociy niekieshie, nos maty, usta dneyc wiel. 
ge etwas breit, Gefihtstarde gefund, Se⸗ kie, zeby nadpmte, broda blond, podbıo- 
ſichtbildung langlich, Gtatur unterſetzt, dek nieo sazeroki, cera twarzy zdrom, 
Sprache polniſch und wenig deutſch. twırz podiogowata, sytuacya podaladta, mora 
polaka i nieco niamiecha. 





Dar jübifche Hanbelsmann Nathan Bro aus Mogafen, iſt wegen Pferdes Diebafl ton 
deni unterzeichneten Gerlchte zur Rılm!nals Unterfuchung gezogen worden; er har-aber Witt« 
gefunden, fi) ber gegen ihn verfügten Unterfuchung durch die Flucht aus Rogaſen zu enter 
ben, Er !ehrte zwar nach Rogaſen wieder gurücd, wußte MH aber einen Relſepeß von dem 
Tortigen Magifttate nad) Eungen Üder Krojante a verſchaffen, iſt verreiſt und bi6 jeht noch 
nicht zuruͤckgekehrt, auch iſt fein gegenmwärfiger Auſenrhalt uabtkannt. Ale Einils und Nul⸗ 
tags Behörden erſuchen wir demaach auf den Fluͤchtllas ela Augenmerk zu haben, und den 
ſelben Im Betretungsfalle an uns durch fihere Begleitung adzuführen, 


Sie nalemeng | 


Namen Nathan" Groß, Seburtsort Rogaſen, Religlon mofalfch, Alter 44 Jehr, 
Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haare braun, Stirn frei, Augendraunen braun, Hugen gran, Naſt längs 
It in — — a — 55 ziemlich vbolſtandis, a ** 
# mal, Gefichtsfarbe bla t anf r deutſch, po 
jadiſch; beſondere Kennzeichen: eiwas podennarbig. PEN i 


Betleibaoang 


Ein alter graueuchener Mantel mit großem Kragen, ein brauner tuchemer Ueberrek, 
alte zrautnchene Hoſen, lalblederne Stiefela und ein alter, Mona, runder Dat, 


Pofen, den 30, Mal 1809, 
Röniglihes Gnanifitsriae 















Bekanutmachuns. 


An Sei hößerer Bellmmung fol der Bau eines Magazin⸗ Gedaͤudes von 526 Fuß arqule 


Be ee BR Breſte und 5 Etagen Höpe. dem Mindeffordeenden -Im) Entreprik 


— 9 — 


Die HusfIhrung dleſes Baues kann entweder im Ganzen, oben auch thellwelſe nach 
den virſchlide nen Ardeitds Gegenfländen, und eben fo auch bie Lieferung ber Baumaterlallen 
uͤhernommen werden. 


Die babel vorkommenden Urbelten beſtehen In Eed⸗, Maurer⸗, Ilmmer⸗ Tifälers, 
Sälöffers, Schmiedes, Glafers, Klimpner⸗, Anftreihers, Meltfchläger* und Gteindrüders 
‚Arbeiten, und find Im: Speziellen aus dem zur Einfihe Im Proviants Amte bereit liegenden 
Anſchlage zu erfehen. i 


Un Baumaterlallen werben erfordert und ind entweder Im Sargen ⸗dir theilwelle 
In belleblgen Duantitäten zur Lleferuag zu Adernehmen: 


119 Achtel à nı6 Kubiffaß große Feldſteine zum Fandament, 
13 Achtel kleinere derglelchen, 
44 Achtel Felberine zum Hofpflaſter, 
17 Achiel Zegelſtuͤcke, 
191500 Stuͤck Wanerzirgil, welche von gutım Thon, Hart gebrannt, frrl von Wer⸗ 
gel oter antırn ſchaͤſllchen Beimifhungen, und 113 Zoll lang, 65 308 
breit und a 300 die ſeyn müffen, 
6808 Sud dergleichen Geflmefelne, melde zo Zoll lang, 6 Zoll breit und 
5 300 did und von welder 5400 Silk zum Karnis nad einer beſondern 
Vorfhrift geformt feyn müfen, . 
. 48000 Städt feflachrannte Dadıpfannen don großer Borm, 
550 Sıück dergleichen Forſtpfannen, s 
3320 Tonnen & ı5 Scheffel, oder: 
4951 Schrffel Müvdersbor ffer Steiufalt, wobel bie Offerten glelchzeltig auch au 
Schrwenifcen nnd auf hiefigen EandFaif gerichter werden koͤnnen, 
go Scheffel gebrannten Gips, 
1748 mon * ea 
109 ven zeinen Vutzſand, 
80445 laufende Fuß ne Dleefantig Befchlagenes Fichten ⸗Balkenhol, 


554657 ⸗ ⸗ Dig dergleichen Kereuzhbolt, 
978  # ⸗ 480ig berslelchen Holi, 
2938 + ⸗ oͤlig dergleichen, 

647 ⸗ luls deeslelchen, 
5268 2 v»  Zuölig dergleichen, J 

za s s Koͤllls dergleichen, 

58 ⸗ ⸗ Ziößig ders leichen, 

9 ⸗ 343oc0lg deralelchen, 

30 ⸗ v» +4 dula dergleichen, 

a3 laufende 5: ae —— deſchlagenes Richten» Kreuzholi⸗ 
250 ⸗ » %.ölig bergie 
6248 ⸗ 3 200 ſtarte, an den Kanten auf eine Breite] von 20 er)4 

aedörig bearbeitete ſichtene Bohlen, 

795:6 ⸗ ⸗8 Zol ſtarke, eden fo dreit bearbeitete dergleichen Latten, 
4989 s 14 D4@ Rarke derglelchen Buster, 





373 laufende Fuß ı 200 ſtarke dergleichen Brette 
Kor + s Zuöltge Dachlatten, 
1390 Schock Drelernägel, 
"800° #  Bobdenfpiken, 
235»  Lattaägel, 


Sammtliche Holsmaterlallen werden in denjenigen vangen gellefert, wie ft, 


dem Anſchlage gen:äß verarbeltet und reip. verwe der erben müffen: und bie Beradtun 
dafür erfolgt derein# nur nad) ben zum Gebäude wileklich verwendeten Längen. Die Arfaht 
berfelden zur Banflefe und die durch den Verſchnitt erfolgenten undermelöligen — 
werden dem Rirferer nicht beſonders vergütet. Eden fo werden auch alle üdrigen Baumalt 
sialien auf aflklatge Koſten ber Lieferer frei auf den Bauplag gellefert. 


Y 
Diejenigen Geraͤthe, Ruͤſtungen, Taue m. f. m. melde zur Huefüdnung er 
‚genannten irbeiten erforberlih find, muͤſſen die beiseffenden Unternehmer auf eigene Ke 
‚aufchaffen und unterhalten. . 

Arber Unternehmer und wefp. Lieferer müß gleich bei der Untergelänung yi = 
tralts eine dem achten Theile des Lıiftuugs+ oder Lieferungswerthes gieid fommaendt Fe 
In baarem Seide oder in gültigen Staatspapteren leiſten, auch die damit peebrrabeuen SAT, 
pelfoften, fo wie die dus dieſe Bekanntmachung entftandenen :fertiondtoßer, — 
vata, tragen. Diejenigen, weiche auf die Musfüßrung der veranfchlagten ürbelun —* if 
auf die Lieferung der veranfalagten Baumaterialien eingehen tollen, Haben ad ielten 
foorifelich zu erfiäeen und bie Preife, mofhr fie die Urbeiten Keifien und vep. bie RUN 
liefern wollen, ſpezlell, erftere genau nach ven Pofitionen des Anſchlages, anzugebth: 
biesfäligen Eingaben verfiegelt mie der Auffcheift: 


vMagazin » Ban“ 


de 
an das unterzelchnete Proviant⸗Aut eingufenden, Bei welchem auch bes dem Bes zul Br 
liegende Anfchlag nebſt Zelchnung vorher eingefehen en a Zur Eröffnung bife 
Eingaben IR ein Termin auf - 


Dienflag, den 25. Yuni d, 3. vor Mittage 10 Uhr, 


Im Provlant» Amte anberaumt, bls zu wel fo die gedachten Eingaben eingereicht fen! 
müde, Indem auf fpäter eingtpende De alt gerdthhtian suenden fann, Di DIN 
sen bleiben bis zur erfolgten Höheren Genehmigung an ihre Dffsrten gebunden. 


Danzig, ben a2, Mal 1808, 


KRönigliches Fortifikations⸗ und Broviant » Amt 


* .* * 


uud hhit 


m 
Der nach dem Sffentkichen Arzelger des bledjährigen Amtstlatts Pro. 25 PIE. 544 


zur Verpachtang des Vorwerls Olsawice, gu ben Moditbor ycer Guͤ 


een, im Inowraclawer 


Kreife, gehörig, auf den au. d. W. bier angefigie Eisitatlong » Termin wird bierburch aufges 


hoben. 
Bromberg, den 15. Junl 1809, 
Könige Weſtpreuß. 


Bekannt 
Zur Verpachtung des Guts Mamlltz, 
haben wir einen Lizleations ⸗ Termin auf den es. d. M. im Landſchaftshauſ angeſetzt. 
m Bieten find 750 Rtlr. baar, ober 
tichfoupon® zu deponlren. 


Bor ber Zuiaffung 
Staatsfchaldfchelnen nebft den 
Bromberg, den m. Yun! 1829. 


Königlihe Weſtpreußiſche 





Bekanntmachnug⸗ 
Zum Berkauf der bleſelbſt belegenen dem 
Schmidt Sotrfried Pokrandt zugehörigen 
Grundſtuͤcke beſteheub aus: 
V einem Wohnhauſe sub Nro. auo nebſt 
Hofgebäuden, 
9) einem Garten In Rlekosken, 
8) einer Wiefe In der Länge, 
weiche auf 755 Rilr. 4 Sgr. 7 Pf. gerlcht⸗ 
lich tariet fino, und für melde im letzten Eis 
itatlond» Termine 845 Mile. gebsten worden, 
aben wie auf dem Yatrag ber Realkrebitoren, 
im Yuftzage des Königl. Landgerichts zu 
Schnẽ demahi, einen nochmaligen Dietungs⸗ 
Termin auf 
den 21. Yull b. J. 
an hlefiger @erichtöftele angefegt, welches 
wir dierburch mie dem Bemerfen befannt mar 
en; baß dern TReifidietenden ber Zufchlag ers 
£deile werden fol, wenn nicht gefeglihe ‚Dias 
berniffe eintreten. 
ilehne, deu 6. Junl 1829. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bandfhafts » Direftiom 





mad un . 
im Schubiner Reife, pro Yohannt 1gu9/5%, 


In Pfandbriefen, oder 


gandfchafts » Direftlom. 





Obwieszcezenie. 

Do sprzedania tu w mieyscu sytuows- 
nych, kowalowi Gottfried Pokrandt naleza- 
eych nieruchomosci, shtadaigcych sic: 

1) z iednego domu mierzkalnego pod Nu- 
merern gıo. wraz z budynkami podwo« 
rzowemi, “ 

8) iednego ogrodu w Nikoszku, 

3) ledney !aki w Legm, 
ktöore na 755 tal. 4 gr. 7 fen. sadownie 
otaxowane #4, i za ktöre w ostatnim termi- 
nie licytacyinym 545 tal. podano bylo, wy- 
znaczyliimy na wniosck wierzycieli realnych 
w skutek zalecenia Kröl. Sadu Ziemian- 
skiego w Pile powtörny termin licytacyiny na 

s dzien sı. Lipca r. b. 

w mieyscu pesiedzenia Sadu tuteyszego, co 
sie ninieyszem z töm nadmienieniem uwla- 
domia, it naywiccky daigcemu prıybicie 
udziclondm byd2 ma, skoro przoszkody 
prawne nie nastapia. 

Wielen, dnia 6g0 Czerwca 1829. 

Krolewsko-Pruski Sqad Pokolu. 


— — — — 


Die Herren Gutsb· ſihet und Wächter, 
Yffekuranzs®efelfchaft zu verſichera wiafcen, erfuche Ih fich dieſer halb 


welche ihre Saaten bel ber Berliner Hagel⸗ 
an mich zu wenden. 


i de, 
Chodzleſen, ben 16+ Junl 1829 zent der — Nagel, uſſeluran / Geſelſchaft. 


— — — — — 
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Suts⸗Verkauf. 

Das Im BSneſenſchen Kreiſe, x Meile von 
ber Statt Kleds, a Mellen von Rogafen, 
VPudewltz und Wongrowlec, co} Meilen von 
Mur. Gosiin, 5 Meilen von Pofen, 6 Meilın 
non Bromberg und a Meilen von Bnefen 
beiegene abliche Gat Utaromo, mie volftändis 
gem Vieh⸗ und Feld» Fnentarlo, auch mit 
einem guten und bequemen Serrfchafilichen 
Wohnhaufe verfehen, und überhaupt In gutem 
Wirtſchaftspuſtande jetzt befindlih, ficht aus 
freier Hand * Berkauf. 

Das Naͤhere daruͤber iſt gu jeder Zeit bei 
dem Eigeurhimer, * zu Poſen sub Nro. 145 
Kuhndorff wohndaft, zu erfahren, und wird 
nur noch bemerkt, daß auf bad. But E 
Hälfte des betarirten Werths, Pfandbriefe 
bewilligt find, 

Poſen, ben 5, Yunl 1829, 





Befkann 
Der Bau elnes Kriminal⸗ 


Bier, nebſt Holiſtall, Appartement und Palliſadenzaun, fol zufolge Verfuͤgung 
1 Brom ‘ 3, Ten. 815, — an den veindeffordituden 


Reglerung zu Bromberg vom 15. Mal d. 


ausgeboten werben. Es ſteht hlezu ein Lizitatlons-Termin auf den au. 
m ih Bauunternehmer einlade. 

Insbefondere die Kautlons» Beftelung, und unter welchen Umſtaͤnden ſolche 
betreffend, find bei mir zu jeder Zelt zu erfahren und die Aunfchläge einzufehen. Det 


tags, Im Magiſtratsziimmer an, zu welche 


Przedaıi dobr. | 

Dobra salacheckie Utanowo, w Powle- 
eie Gniezninskim, &wierc mili od miasta 
Kiecks, 2 mile od Rogoina, Pobledzisk : 
Wagröwca, a4 mili od mur. Geil.ny, 5m 
od Poznania, 6 mil od Bydgosacıy I a. 
od Gniezna potogone, zupetaym — 
polnym inwentarzem, tei dobrym 1 7 
nym mieszkalnym dworem opatrzone, . 
gölnie w dobrym gospodarcıym aunie 
znaydulgce sig, a4 z wolney rekl do prae 

ia 


Bliäsza w tdy mierze wisdomos£ moim 
miet w —— m wiasciciela, —— 
Poznaniu na Kundorfie Nro. 145. wen u 
iacego, i dodaie sig leszcre tylko, 12 
wspomnione dobra do polowy otaxowaney 
wartosci listy zastawne ea dozwolone. 

Poznan, dnia 5go Crerwca 1899. 





tm a un 
und Cloll⸗ Gefängnis für das Königl. Bee 


der 8 


? b, .r Bormits 
Jh ——2 — 


ich 
nicht —5* 


erfolgt unter VWorsehalt der Genehmigung dee hohen Regleruug. 


Schönlanfe, ben 4. Yunl 18:9, 





.0000.0999 0.000 90H CCOHOHHE DOC 


Den Hauptbebit des Wanderer .oder Volkskalenders für 1830, b 








Polzin, Bürgermeiher 


— 





ae für bie 


Provinz Pofen Unterzeichneter übernommen, und nimmt Gubfteiption auf biefen Kalendtt 
| (a2 ge.) bis zum 15, Auguf an. Bon dann ad tritt ber Ladenpreis 15 pr. ER 


KCOODOOT 





— Bunt, Buchhändler In Pofen und Bromberg · 


welches ber Here Aſſeſſor Moͤrs biwohnt, iſt uum Jall 


Das Logle Nro. 55 
Unteretage In Wxo. 65 If gu Deichaell d, 2. zu vermirtbene 


d. 3, zu vermierhen; auch. bie 


Amtsblatt, 











Bromberg, den .26. Juni 1829, 





Verfügungen det Königl, 
a J. 2 
Augemeine evangeliſche Kirchen: und Haus-Kollekte 


sum Wiederaufbau der in Hobenfriedberg, im Re— 
gierungss Bezirk Liegnitz, abgebrannten Kirche. 
. —* 


Du Königs Majeſtat Haben wittelſt Aller⸗ 
hochſter Kabiners, Order vom 8. 0,M. zum 
Wiederaufbau der In Hodenfriebberg, Im Megies 
zungßbejief Liegnitz, abgebrannten Kirche eine 
algemieine Kirchen» und Haus-Rollefte In den 
evangelifchen Kirchen der ganzen. Monarchie 
sum Beflen der Gemelne auf abrechnung ihrer 
Belteäge zu biefem Ban zu beiwiligen geruht. 


Die ber unterzeichneten Regierung nach⸗ 
georbneten Koͤnigl. Landraͤthlichen » Hemer nab 
edangellfhen Herren Geiſtilchen werden Biers 
durch aufgefordert, jenen Allerhoͤchſten Kabl⸗ 
nets⸗Bifehl im hlefigen Departement In Aas⸗ 
führung zu bringen, und dabei die In der Vers 
fügung vom 4, Februar 1817 (Amtsblate für 
1817 Nro. 7 Gelte 98) gegebenen Vorſchrif⸗ 
ten zu beachten. Der Ertraa, welcher ber dies 
figen Regierungs-Haupt- Kaffe bis zum as en 
Auguſt db. 3. ju Überfenden iR, wird demnächſt 
an die Haupte⸗Kaſſe der Koͤalgl. Regierung 
In Elegnig abgeführt, und am Schluſſe des 
3*8 durch das Amtéblatt zur oͤffentlichen 

aut gebracht werden, 


— 1 
— 


= 
2 
Allen. oe 


Dziennik urzedowy. 





Nro. 26, 








Bydgoszcz, dnia 26. Czerwca 1929. 


— — 


Regierung. Urzadzenia, Rrol. Regencyi. 


1685 z Mala I. 
Powsrechna ewanitlicke kollckta koidielna i de. 
— ————— ⸗palonego Kosoiote 
w Hobenftiedba e krtamancio Regen 
Lignickiöy. ”. 1.40 


aylasnieyszy . Kröl raczyt Naywyiszym 
rorkarenm gıbinetowym z dnia5 m. z na 
odbuduwanie spalon:go Kosciota w Hohen- 
friedberg, Departamencie Regencyi Ligni- 
ckiey, powszechng' kosclelng i dom..wa 
kollekte w kosciotach &wanielicktch caley 
Monarchii na dobro gminy i na poczet iey 
sktadek do budowli tey uchwalic. 


Wzywamy ninieyszöm podrzedne pnd» 
plsandy Regencyi Kröl Urzedy Rad .co-Zıe- 
mianskie i Jchmosc Duchowaych ewanieli- 
ckich, aby powyäsıy Naywyiszy rozkaz ga- 
binetowy w Depsrtamencie tuteyszym wy- 
kenali i przytdm przepisy w urzadzeniu z 
Ania 4. Lutego 18:7 (Dzie.nik urzedowy 
na rok 1817 Nro. 7. stronnica 98) wydane 
zashowali. Dochöd tuterszdr Kassie glö- 
wney Regencyiney do d ia 98. Sierpnia 
r. b. prvestac sie maigcy, bedrie potdm 
Kassie glöwney Krol. Regen-vi Lignickidy 
ode-tany, i w kencu soku przez Dzien ik 
urzgdowy do wiadomosci publiczney po- 


dany. 
8r 


* 527 


Bel bem Intereſſe, welches bie Natlon 
an ber bentwedigen Seadt Hohenfrledbers 
noch ihrer geſchichtichen Bedeutung hat, iR ya 
Boffen, daß ber Ertrag der Kolltkte nicht uns 
bedeutend fepn werde, 


Bromberg, den a6: Mal 1829. 
Abthellung bed Annern.- 


Prıy interessie,. laki Narod dia pamig- 
tki grdnego miasta Hoh. Friedberg wedtug 
jego hystorycznego znaczenia ma, sprdzie 
wac sig nalezy, ze dochöd. kollekty nieın® 
czaymı nie- bedzie. 


Bydgoszoz, dnia 26g0 Maia 1899. 
* 


. Wydzial spraw wewngtranych- 


856 Juni I 
Neue Ortſchaftt 


Ar der Feldwark Storf', Wongrowleer Rrels 
ſes, iR eine neue Derfbatt entflanden, tele 
bie Benennung Scholaftika erhaiten hat. Se 
wird von ber and: Storki nah Rogowo fühs 
renden Straße durcfchnitten, arerzt genen 
Norden mit dem Vorwerk Storkt, gesen Dfien 
mit dem fichuen @forter See, ge eı Siien 
milt dem Dorfe Skorkl und gegen Weſten mit 
der Storter Forfl. 


B:omberg,. ben 12. Yanl 1829; 
Abthellung des Innern 


556 z Cıerwea L. 
. Nowa posindtois- 


N, polu wei: Skorki, # Powlede Won· 
growieck m pow⸗ tata nowa-posiadtost, eigen 
Sch: lastika nazwna zost»la. Pasiadta 


przec gta :est drug — do — 
AaA«ca pomnoo ? * 
prowadrgei, gtan. cay ma pV km igaiorem 


kiem Sk rki, na wsch..d z m — 
d» Ikores naleigceem, na poludnie * 
Sk rki 1 na zachod: z borem 
nalszacym. | 
Bydgoszcz, dnia 1150 Crema 185% 


Wydzial spraw W emngtrinych 
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Bekanktmachnng 
wegen Anmeldung ber Tabacks-Pflanzungen. 


M Bezug auf ben $ a des unterm aten 
Dftober vd. 3. in dem Amtsblatte fir 1808 


Stite 854 sg. bekannt gemachten Auszuges 


aus der Unweiſang für bie Steuer, Behörden 
* Autjührung des Geſetzes vom ayfen 
März ı8u8 Mer die Tadacksſtener, werden bie 
gen von Tabaczpflanzungen erinnert, die 

se und Größe Ihrer mit Taback bebauten 
@runbftäche, nach preußifhen Morgen und 
Quadrat⸗Rohen bei dem bers-ffe ben Steuer⸗ 
Bıdöıden roch vor Ablauf ded Monats Zull 
anzumelden. 


Poſen, den 13. Junl 1829, 
@chetmer Ober⸗ Finanz» Rath und 
Brodinzlal Steuer, Direktor. 
Löffler. 


Tayny Nadradzca 


Obwleszczenie 
wagl;dem zameldo wania plantacgöm tabakit 


Z. odwohniem s'e do $ 1. ogtoszeneg 
pod dniem 9. Paidziernika r. z. w Dꝛies. 
niku nrecdowym za’ rak 1998. siron. 854 
seg; wyeisgu 2 instrukcyi dia Wiadz pobo« 
rowych wagl;dem wykonania ustawy 1.dı 
29g0 Marca 1828 tyozacey sig oplaty od tar 
baki, pr:ypomina sig posiedzicielom platt 
tacyow tabaki, azeby polozen e i * 
tabakq zassdzonego grüntn, podiug morg 
pretöw kwadratowych pruskich, wiadeleyl 
Urzedom p:borowym;, ieszere ptes— upife 
nieniem miesigca Lipca zameldewali. 


Poznan, dn!a: 1330 Caerwca 1889: 

finansowy I pr%" 

wincyonalny Dyrektor podarköm 
Löffer. 


nn — e — 


Befanntmadung 


betreffend‘ die-Unterhaltung won Waagen in: den 
rauereieh, 


le Ordnung: zum Gefrg wegen B:fleuerung 
bes Inländifchen Branntweint, des Braumals 
zes des Welnmofled' und bes Tabacksdlaͤtter 
vom 8: Februar 18:9, 


— in bem Umtdblatte der Königl. Re⸗ 
gierung von bem ge achten Jadre, Seite 
455 und folg., zur allgemeinen Kennt 
niß: gebrachte, — 

beſtlmmt im 97. $ wö.tid: : 


„Itde Brauerei fol mit einer Waage 


„mie elfernen gleiharmigen Balken, wors 
„auf wentsflens 5 Zintner auf einmal 
„abgewogen wirden können, und mit’ ben 
„trforderligen gralchten Gewichten vers 
— en ———— ff; wer⸗ 
„ven, kann der Bettieb bey. Brauerel 

ſagt werden. — 


Obwieszczenl® 5 
wzgladem utraymywania wag po browaracd.. 


odatku 
R. ılamin do ustawy wzglgdem — 


ed krsiowey wödki, stodu piwmego In 
otu winnego i lisch tabacınych * dnia 88 
Lutego 1819 * 
— w Diienniku urıgdorym — 455 
gencyi z rzecsonego roku na Bit. 
i nastgp. umaleszcrony — 
postawia w 927. $ ılöwnie:: r 
„W kaidym browarae aaydona er 
„powinna wsga z zelarra röwnä 
„atron. beika, na ktördy nayıN! N lat 
„tnaröw na jeden raz zwaiyc — 
„todz ei p-triebne grichty HP... 
„Düpoki tych n ebedr'e, — 
. „broniondm. warzenlo plua. 





Durch mehrmallge Yufforberumgen ber 
Steuer » Bebörd ba 
— — F und durch oͤffrutllche Bes 


Awtablatt für 1819 Seite 1109 und 
⸗ ⸗igeo⸗ 447 


Haben die Brauerel⸗Befitzer zur Eefuͤlung ber 
geſetz ichen Anordnungen wiederholte Anreguug 
erbalten, und obgleich) zur Begüufigung der 
Melaıen Brauanſtalten noch fergef-gt iſt: 


— daß In diefen, In fo fern Re ſtets wenl⸗ 
ar: als 5 Zentner Mal; auf — 
brauen, auch eine Waage, auf welcher die 
einzumalicheaoe Menge auf einmal zewo⸗ 
gen werben fan, und bie dazu nötigen: 
gealchten Gewichte genügen, 


fommen: bennoch einzelne Bälle vor, b 

En et bie vorfchriftlichen Ken per‘ 
— ichts fuͤcke noch Immer nicht Beforgt as 
Pl — Pe .. bes einjumals 
an ur die Gteuerbeamten nicht 


Dleſer Nichtb 
nun. bar —* 
weniger nachſehen, als ben ländlich 
Geunddefigern duch die UN 5 
Orbre vom 2, Jannar Rs ne 


Bekanntmachu 
re ung Im Amtsblatte dh Jad⸗ 


bie Beguͤnſtlgung gewaͤhrt 
wä nt 

sn Yandbebenf, und big ee 
>. — Ihrem Lohne ſtehenden Zagelödner 
* ——— ſondern auch für den Kinds 
. en Keugverlag, bie Braumaljs Gtener nach 
- — zu feeffinden Abkommen, welchem Sels 
Uster a ⏑⏑ — bie bil⸗ 

agungen 
werden, fit ren zu laffen. * a ir 


B:rüglich biefer Flxati 
Eitambet alat 
anf g 
OS, —— forguiffe einiger Dessen 


beſtehenben 


600 


Ih nicht ferne, und zwar, 


Przez kilkakrotne wezwania ze sth 
Wiadz p:borowych j praez publiczne ob 
w.cszcienia, 


Diien. urzed. z roku 1819 str. 1109. 8. 
Daziennik urztd. z r. 1820. etron. 547. 


przypominano posiadaczom mielcuchöw po« 
wtörnie dopelnienie prawnych przepisoöw, i 
lube dia ulgl pomnieyszych browaröw ie- 
szcze postenowiono:' 
iz w tychie, skoro sig zawsze mniey 
nii 5 cetyarow elodu na raz robi, dos 
sy& ſert mieö wage, na ktördy Noiẽ do 
vacleru przeznaczona na ruz Zwazond. 
by€ moie, i potr«ebne do tego stgplo« 
wane' gwichty, 


to przeciez zdarza sig w poledsnczych prey⸗ 


‚padkach, ie posiadacze mielcuchöw dotych= 


czas niesprawili sobie przepisanych wag i 
gwichtöw, i takewych do waienia zaciera& 
sig mıalacego szrotu stodowego priez urzg- 
dniköw poborewych: niemaia na pogotowiui 


Temu istnisigeych præepieow nledepet- 
nlaniu nirmogg diuidy pobiaza6, a to tdm' 
mniey, kiedy posiedziclelom debr ziem- 
skich, przeı Nıywyäszy rozkaz. gabinetowy 
z.dnia 2. Stycınla 1837- 

obwieszczenie w Diien. urzed. r. 1827 

stronnica 919. 


dozwolbne jest zawieranie z Wisdra pros 
wiroyalng poborewä, podtug nayumlarko- 
wansıych z idy strony zasıd, uktadöw o' 
fixacvg p.datku od’ stodu, tak co sig tycıy 
domor ego «.beräcia, potrzeby dla ciaglo lub’ 
tsmezası.wo ut'zymywanych przez nich wy= 
robniköw i creladzi, jakotei co de opatıy= 


wau.a kırczm ınleyskichs 


Co dh fixacyi töy, nie'moge nie nad- 
mie ié prry tör ukazy', iz obawy niohtö« 
ıych- Panöw posiadac.ow dübry 


‚06 Könne ars ber F'xrtlon elne dauernde 
‚Abgabe, ſeidſt fü: den Fall beenorgeben, 
wenn die Braumaljfteuer aufzchoben wir⸗ 
den moͤchte; 


und sie daraus entfeßenden Pebenflichf-Iten 
gegen ein Abkommen mit ber Steuerdedoͤrde, 
Ir dem Umſande bie Dmlderlegung finden, 


daß in den & garlonds» Verrrägen eln bes 
Almmter, von der gegenfeltigen Uebereins 
Sanfte anhängiger 3 itraum angenommen 
wird, nach. deffen Ablauf die Beöinguns 
‚gen des Kontrakts ar fich aufhören, wenu 
fih nicht die Jtereffeuten gu elrer Er⸗ 
neuerung der Hofisdung ansosädlich ze⸗ 
‚neigt erklären. 


Dlie Nichtbeachtung ber jig'gen Auf⸗ 
forberung zur Anfch ‚fung der Bor hıifsmä:» 
Blgen Waagen und Gewichte In folchen Braus 
ersten, beren einzelne Einmalfchn nen der Ge⸗ 
wichts⸗Feſtſtelung Settens ber Steuerbramten 
unterworfen find, wird übrigen® die, Im osen 
erwähnten 27. $ ber Steuerordnuug ange- 
drohte Verfagung des Betriebes det Brauerei 
odne weitere Nachſicht zur Bolge haben. 


Pofen, ben 9, Mai 1899, 

Seheimer Dber » Binang s Kath und 
DBrovinzial» Steuer Direktor. 
Im Auftrage: 

Reglerungs⸗Rath Brocdmenen 





Perſonal⸗Chronik. 


D. Lehrer Bartlitz zu Trioskolon als Ins 
ter miftifcher Lehrer bei der k 
au Parlin, Im Krelſe — m 
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jakoby 2 fixacyl phwstat mögt atıly 
podstek, na przypadek nawet uchyle- 
nia podatku od stodu piwmega, 


i wynikaigce zt3d watpliwosci wrgledena 
zawarcis uktadu z Wiadıg poburowg, Zbila 
ta .okuli:znosc, 


iz w ukladıch fixacyinych przyigty jest 
Per pr.esisg caasu zalezicy od 20» 

op Iney uzodr, po uply: ieniu ktöregd 
warunki kuntraktu same preez Sig 
ustaiq, jeiel br iutrersenci nie oswlad- 
czyli wyrainie: «woidy du dalszeg» opla- 
cania gotowesci. 


Z resztq nirdopelnienie ninleynego 
werwania wzgled«m sprawie:ia przepisanych 
wag i g*icht,w w takich browarach, # 
ktorych szrot elodowy na zacier powinien 
by& wazony przez urzedniköw p borowych, 
peciagnie za soba bezwrglednie zakaz ro- 
bienia rira w 6 27. regul.minu p.boro« 
wego zagrozong. 


« Poznan, dnia 9go Maia 1829. 


firansowy i prü« 


Tayny Nadradzca L 
kter pobeorow. 


wincyalny Dyre 
w pornezeniu: 
Radaca Regencyi Breckmey®r 





Kronika osobist: 


N yet Bartlitz z Trzoskolon na in 
termistycınege Nauczyciela przy szkole ka- 
tolickidy w Parlinie, Powiscie Megiliäshlin. 
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Der biößerige Schall · hrer Krüger in Grüs 
new, bei Schubin, als Interimififcher Ehrcr 
bet der evangelifhen Schule zu Galgıte, Im 
Krilfe Onefen. 


Der biößerige 4. Lehrer am Chorſchul⸗ 
Infitut Trpemeszno, Ianıg dv. Lutomsfi, al® 
5: Lehrer bei dirſer Äuſtailt deflaltiv deſtaͤtlgt. 


Der bisherige Schullehrer Bluhu aus. 


Mlsttows, Wirfiger Kreiſes, als Interimiflis 
ſcher Lehrer bei der evangellfchen Schule zu 
Therefia, dm Kreife Ejarnitan. 


Der Semlnariſt Sottlleb Rande ald Lehr 
wur bei der evangelifchen Schule zu Dat, Im 
Zreiſe Würfig, 


Dotychezasowy Naucryciel Krüger w 
Grünau pray Szubinte ra intermist-canrgo' 
Nanczyciela przy szkols e anielicki6y w 
Gaicziu, Powie:ie Gnizrinskim. 


Dotr:hszasowy 4ty Nauczyciel prıf 
instytucie szkolnym w Tr enıesznie Jgnacy 
Lut.mski zatwierdıony finalnie zortıt na 
3g0 Nauczyciela-przy instytucio iym. 


Detrc"czarowy Nauczyriel Biuhm z 
Mlotkowa w P wiecie Wyrıyskim ns in- 
termistycaneg» Niuczyciela priv srkole 
ewasnielickiey w Te:esia, Poxiecie Otarn- 
kowskim. 


Semwinarysta Bögumit Kunde na Nau- 
cıyc'ela przy szkole e anielickiey w Osiel- 
sku, Powiecie Wyrzyskim, 


. espma der Öfenetiche Ahrelger Nis. 26°) 


l = 6 2 
> Defientlicher Anzeiger Dodatek publiczny 
mu do 
N ro. 20, Nro. 26, 
—— —————— — 


— 





Bekanntwachung. Obwieszczenie. 


Das Koͤnlas Mafeftät Haben zur Beſoͤrde⸗ N, yuainteysay Kröl raczyt, w celu pole 
zung der Landes⸗ Pferdezucht Udergnäbigft gu pszenia rasy koni w krein, naylaskariey 
befehien gerubt, daß ben Pferdezůchtern aus makarat, Ze chedowaczom koni z klassy 
der Klaffe ber Pleineren (ändlihen @rundbes imnieysıych wierskich posiedzicieli grurtu 
figer bie Bedickung ihrer Zucht» Stuten durch odstanowianie ich klacz z Kröl, ogieram 
Konigi. Landdefchäter vorläufig auf drei Jahre temczasowie na 3 lata bezplatnie dozwolone 
unentgeldlich gewährt werden fol, menn fit bydz ma, skoro do tege debre,, a nade« 
dazu gute und vorzugswelfe bereit6 von Kös wszystko iuz po Kröl. oglerach uchowane 
— gagdbefchälsen gejogene Stuten vor⸗ AMacze dıstawig. 
tds 


Diefer Allethoͤchſte Befehl wirb Hierdurch Naywyiszy ten rarkaz podale sig nie 
gar allgemeinen Kenntniß gebracht, und find mieyszem do wiadomosei powszechney, } 
die Sönigl. LandgekltsDffislanten angewiefen zalecono zostalo Kröl. urzeduikom stadn'DJs 
tosrden, bei Ihren Vereifungen ber Beſchaͤl⸗ aby przy swych obiazdach stacyi odstano- 
Startonen Im Fraͤhjahr und Herbſt auf dies wiania pod czas wiosny i iesieni na te kla- 
jen! oa Stuten ber Vferdezüchter auß ber cze chodowaczöw koni z klausy zmnleysıych 
Fine der fleineren ländlichen Grundbefiger, wieyskich posiedzicieli grun!n, keörıy Me 
weiche vach den ihnen erihellten beſonderen diug udzielondy im szczegölndy instrukeyl 
Kufteuftlonen der gewährten Begünftigung dozwolonege im utaskawienia godnemi 8% 
joieolg befunden werden, Vefcheinigungen zur stana, zasmiadczenia do bezpkatneg® odiu · 
unentgelölichen Bedeckung durch Königl, kand⸗ mowienia z Kröl. ogierami udzielali. 
Beſchaͤler zu erthellen. 


Berlin, den 6. Junl 1809. Berlin, dnla 6g0 Czerwca en 
Der Koͤnlgliche Ober⸗ Stallmelſter, Krôél. N Iny Konluszy, szof ws] 
Chef fämmtliger Haupt und stkich giöwnych i Kraiomych 
gandgefläte, stadnim. 
(gez.) ©, Rnobelsdorff. | (podp. Knobelsdorfw ‚u 


— 
— —⸗ — 
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Sicherheits. Polizei, Policya 'bezpieczefistwa, 


DD. fa dem Öffentlichen Anzeiger unfıre® 
Unitablatis Nero. s unterm zı, d. DM. fire 
britflich verfolgte Deferteur, Krirgb » Referves 
Mefrut Valentin Kruszke vom 14. Infanterie 
Regimente, unterm 9. d. M. zum Regl⸗ 
mente freiwill g zuruckgikehrt. 


Bromderg, ben 18. Juni 1859. 
Abthellung des Innern. 


D ezerter, rekrut rerer«y woſennéy Wa. 


lenty Kruszka z ı4. polku piech ‚ty, w do- 


datku publicenym do Dziennika urzedo- 
wego Nro. 24. na .dniu 2ı. m. z. liste 


goncıym dcigany, powröcit sam .do pölku 


dnia 9 mu. 


Bydgoszcz, dnia ı8g0 Cıerwca 1829. 
Wydzial spraw wewngtrznych. 





Stetbriefk 


Aus bee Garnlſon Soldin iſt ber amftedend 
Bejelchnete Mekent Thomas Dombzalsfl vom 
8. Bıralllon des Königl. 14. Jafanterle⸗Re⸗ 
gimente am 10, d. M. befertirt, 


Simmtlihe Eloll» und Mllltalr⸗Beh oͤr⸗ 
den verben erfucht, auf denſelben Acht zu dar 
den, Ihn Im Beiretungsfalle zu verdaften und 
an das genannte Batalllon nad Soldin ablle⸗ 
fern zu laffen. 


Bromberg, den no. Junl ı839, 
Adedellung bes Innern, 


Befleibun 


Eine blautuchene Jacke, geauleinene Ho⸗ 
fen, Rommis» Stiefeln und Hemde, Hals blube 
und eine blautuchene Feldmüg 


” Stionalement 


Alter 04 Yahe 6 Monat, Geburtsort 
Bruswig, weaglamer Kreiſes, Religion 
kathoiiſch, öde 5 Buß = 300 5 Strich, 
Haare bunkelblond, Yagendsaunen besgl., Au⸗ 


“ 
» 


a 
— k 
PR Sin EUR 


a 









List gohoxsy. 


Z garnizenu Soldin zblegt dnia 10. m. b. 
p niädy opisany rekrut Tomasz Domdzal- 
ski z 2 Batalianu Kröl. 14. pölku piechoty. 


Wıywamy wsıystkie cywilne i woy= 
.skowe Wiadze, aby na zbiega tego bacıne 
.oko mialy, onegot w razıe spostrzeionia 
przyares:towaly i do wspomnionego Batali- 
‚onu w Soldinie edstawily. 


Bydgoszcz, dnia 20go Czerwca 7899. 


Wydıial spraw wewngtrinych. 


Ubdbiör 


Kurtka granstowa ‚suklenna, spodnie 
pläcienne, szare, böty i k«s:ula' kımisne, 
binda na .szyl, furaiyerka granatowa, su- 
kisana 


Rysopia 
Wiek 24 lat 6 miesigcy, mieysce uro⸗ 
‚azenia Kruswica, w Powiccie. Jno«roctaw= 
skim,, religia katolicka, wzrost 5 stop,@ cale 
5 strychy, wiosy ciemno-blond, brw#l cle- 
gi 


Mau, Nafe Hein, (pie. Mund gews dollich, 
ähne vorne vol;ä.lig, Kinn fp!g, Seſicht s⸗ 
farde kepferfarbis Geſichtsb'ldvng laͤngklch, 
Searur nice ſehr ſtark, Sprache polalſch, ver⸗ 
ficht far gar kein deuiſch · 


854 Janl IE 


Der im Umtiblatte Nro. a4 zur Verpach⸗ 
fung der Im In tendantur · Ymte Mrocıen ger 
darigen Worwerte Mroczen und Krufomwfe auf 
ten go d. M. angefrgie Littat/ ons Termin 
iM aufs-Hoben, welches blermt zur oͤffrnilichen 
Fenntnitß gebracht wird, 


Bromberg, den 16. Junli 1829 


Abthellungs für die direkten Steuern u 
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mxo - blend, ocıy nieb'erkie, nos matr, 
k noratr, usta zerciayne, zebr napr:odku 
zupeine, podbrodek koscıaty, cer- t-arıy 
na ks.tatt k loru koprowiny, twarz p diu- 
gowat», sytıacya niebardze mocna, mwa 
polska, nierozamie prawie calkiem. po nier 
miecku. 





854 = Czorwen H. 


ie licytacyiny w Driennikw urzedo» 
wym Nro. 24. do wydezierzawienria naleiq· 
cych do Jatendantury Mrote:kiey Fılwarköw: 
Mroczaı i Krukowko na dıien zo m. b. 
przeznacıony, znicsiony jest, co sie niniey- 
s2dm do wladomosci pnbliczndy podsie. 


Bydgoszcz, dnia 1650 Üzerwca 839 
Wydziat podatköw stalych- 


— — — — * 


Bekanutmachung 


die Vererbpachtung der bri Starcjanomwo, 
belegenen Mörgels» Kalt 


Aır ben Grund des hober 


dın wir einen Termin zur Verrbpadtung der bei Starczanowo 
@osiin brlegenen Mörgels Fat Brennerei, auf den 8 Juli. 
dem Ru: drä diien  Bnıte, D.or. ıfer Kreifes, tm Ume: hauſe zu 
Dir Ext pachrshrbingungen 
r unferer D. ma men Rrp’fiestur, als auch In ten Reg fraturen 
D.ornik und des Domainen» Anıtd Lang Soslin eingeſ-hen werden. 


Zu Mefem hart an dem ſchiff aren War'befrom, 
belegenen Frodilfement gebören außer den daranf b fi ıl hen 
t einer Moͤ geiurube. 
Ranchfongrgrld: einen im Kapital abiösbaren Erbpachtt >» Rinor von ſaͤdtlich 75 
& von a Mttir, ı5 Sur. 
Erranes Bel eb von 165 Rihlt., mit weichem angebozen MIETEN muß, 


u & bpach Blufige eirgela’en werden: 


gen «55 [IRatbea incl. Bauftellen und 
fo wie eine jahrllche Gruntfieuer 


tatlon gefteigert., 


Etleſſes des Koͤnlgl. Binant, Mialferli vom 15 


Im Domalnen Amte gang Goslif 
» Deennegrt betseffend 


Mol d. J. der 
im Tomatnen : Amte Bangs 
J. MWormittags 10 Ude vor 
Rara Goslin a beranmt, wo⸗ 
föinen jererzeit ſ mob) bit 
i6 Eandsd. lichen» Amis m 


naße bei dem Dorf: Stareganoid® 
Gebäuren dberda: pi 5 en 
paͤchter muß cußrf 
eh ihr Hat 
das Minimum ® 
wird duech Die El 


Der 


ükeen hen, 





Jeder, welcher mitbleten will, 
und eine baare Raution von 100 Rthir. 
Erbſtanbsgeld angerechnet werden wird, 
sen Kegiftraturen elngrfehen werden. 
Pofen, den 4. Yun 1809, 

Koͤniglich 
Abthellaug für bie 


e, ® 
Bekanntmachung. 


Fam Verkauf elner bedeutendon Quantltat 
tee Alten fichen Termine auf 
ben vo, und 12. Y.lib. J. z 
In unferem Seſchaͤfts Eofate vor dem Herrn 
Mefrrrudarins 0. Bachko an, zu welchem Kauf 
Uebhaber eingeladen wrien. 
Bromberg, den 21, Mal 18:9. 


Köitgl. Preuß. Lan daerihe, 





Befanntmahung. 


D. Bedarf det Brennhoſzes mit bee An⸗ 
fube für die bieſtze Frob feſte fol für dag 
Schr 1830 wie b’sder au den Dindeflforderns 
ben Derdungen werden, 


Die unge/äßr jäpntiche Bedarf iſt a5o Klaf⸗ 
zer Kiefern » Rioben » Hol. 


Wir Hıden hlezu einen Lizitatlons, Termin‘ 
auf ben 10, Quli d. = 

diee in unferem Seſchaͤfts Rokıle angef gt, 
wozu wir Fautlonsfäpige E’zitanten mit dem 
Bewerken einladen, do die nor der kLiltatlon 
erlegende Kaution Ze Kıdle. beträgt, und 
hie Bedingungen der Lieferung tdzlih im ben 


Umteflonden in wnferer Megifieatur und bei 


ber hieſigen Frohnfeſtiaſpektion eingefrhen wer⸗ 
ben loͤnnen. 
Koronowo, den oa, Juni 18:9. 


Königlihes Inquifitorlat. 
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D, 





muß fih vorh⸗er Üser feine Dral'fitatton auswelſen 
deponlren, welche olsdann vem 
Die Übrigen Bedingungen koͤnnen 


€ werher auf daß 
In ven oben trwaͤhn⸗ 


e Preußiſche Regierung 
bireftin Steusen, Domalnen und Forſten. 


2 

Obwieszcezenie. 
eprredaäy znacındy ilosci akt wyzna. 
czono 2 ıstely termin: na 

dni 10. i ır. Lipca r. b. 
w lokr In naszym sluzbowrm przed Ur Bı. 
eziko R frrendsrzem, na ktory echote do 
kupienia ma'nerch wzywamy. 
By@gnszcz, dnıa gig Mala 1849. 


Krölewsko.-Pruski Sad Ziemianckt, 





Obwieszcezenie. 


— 5 na opat tuteyszego wiezienia na 
rok ı850. wraz z workg muig bydz tak isk 


dotad miniey zadaigcamu wypuszczonomi. 


Potrzeba drzewa na cıly rok wynosi 
okolo 250 drrewa sosnowege, 

Tym koncem wyanaczyliimy termin 
lioytacyiny na 

dzien ıq. Lipcar. b. 

w domn —— nıszego, na ktöry 
wzywaig sig oseby, malace cha& podig£ sig 
dostawy ty z nadmienieniem, ii Ui 
iacy przed rozpoczeciem licrtacyi ztoiy£ 
winiea kau-ya w kwoci& tal go. Kondycye 
licytacyine moga bydz przeyiane tak w ar. 
ehivam narzdım Isko t6Z przy administracyi 
wigzienia tuteyszego. 

Koronowo, dnia angn Crzerwen 18:9. 


Krölewski Jnkwizytöryat. 
— — 


Befannimadung. Obwieszezenie: 
Zar Berpadtung ber in der Kolonle Trgrs Gelem wydziersawienia posiadtosei rol- 
ddiwiee, Amts Koronowo, bele zenen, den Adalbert niczey w wei: 'Przeciewicy , ekoramii Koro- 
Mrugometifhen Erben zugeboͤrlgen Ucderwirtie nowskiey poloioney, 2% sukcessoröw Wor- 
(haft ſteht cin neuer Termin aufı cie:ha . Mingowukiegd wisaney,. nowy tdl- 
min- na 
den 14: Juli 3 dzion 14, Lipea r. b. 
vor dem Herrn Meferendarius Kwadynaskl fler przed Ur. Kwadynekim, Referendaryunem 
im Landgerichts⸗ kofale an. ta w lokalu Sadu: naszego wyznacaony 
i zostat.. 2 
Kromberg,. den 1x. Junl 1899. z Bydgoszcz,, dnis 1180 Ciermea 1829: 
Königl. Preuß. Landgerlcht. Krölewsko-Pruskl. Sqd Ziomiahrkl. 








Da In den zum Verfaufe des im Mlchelauer ranoſchafls⸗ Krelft sub Neo. 46. bes 
a helegenen, auf 10810 Nele. 8 Pf. landfchaftlic: abgefhägten adelihen 
uts Klein Madomisfa angeflandenen ZSerminen bis je fein aunehmbares Gebet perlautdart 
wordes Ift, ſo daben mir einen anderweltigen öffentlichen eintatſoas⸗ Termin auf: ben no. Eur 
zur d.. % ums 12 Upe Vormittags auf dim biefigen gandfchaftsgaufe angeſetzt, woit Karflas 
{ge mit dem: Bemerfen eingeladen tuerben ‚. daß mit demjenigen, ber «la annehmbarı Gebot 
verlautdart und bie gehörige Sicherheit nachmeifet, nach. eingedoftem: Konfenfe der Rönlgl: Ge⸗ 
neralı Landfchaftss Direktion ter Kauffontraft: ſofort abgefhleffen, auf. Machgebore ader gar 
Seine. Mücficht genommen werden. fol. er 


Die Tarı des: Guts, fo wie die Ke ' don unſerer Reale 
ratur eingefeben er rue fo tie die Kaufbebingungen- Lönnen taͤglich Im: unſirtr 
Srarlintverder; den: is. Mal 18a9. 


Königk. Weſtpreußlſche Provinzlal⸗ zandſchaftée⸗Direktlon. 


— —— — — 


Won a rien en Obwieszeren!?' Pokofa be 
en. des: unterzeichneten: Fried 2 Z. strony: podpisanego Sadu Pokota Bir 
GSrlchte wird im Termine‘ a dzle:w elle Be —* 


ben aı: Jull d. I Ania gu: Lipea'r. b: 

MWormittagd‘ 9; Uhr im loco zu’ list; Si przed poludniem-o 4 godzinie ns zieren 
Srauerwirthfegaft: des Joſeph Polcin megen: w Wieszkach gburstwo  Jozefowi Pelsyn Mi 
rüctändiger Schulten: und Gerichta⸗ Koften: leigce; wzgliedem' zalegtych dtugew 1 har 
auf ein: Fahr meifibieteud Üfffnrlih verpachtet, tOw sadowych na. rok: jeden publl wir 
zu melden: Pachtiäflige: biermie: Dorgelaben: cdy duigcemu' wydrierzawiond, wi kur 
merben.- celn: chet dzierzawienia' mxigeyeb' minler 


Schublu, den 19: Mal’ J szdm wıywamy.- a 
ch R, ben 29 Mal 1829). Sıubin,. dnia 99g0: Mila‘ 1809: 


Königk. Preuß; Feledens⸗GSerlcht. Krölewsko.--Bruski: Sad: poxole⸗ 


— — — | 
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Bekanntmachung. 
Es fol im Teemine a. 
den 17. Zull d. J. 

Gier verfchlebened Andentarinm, welches den 
@infeffen von Groß Sirene adgepfändet iſt, 
dffeutlih verkauft werden, wozu twir Kauflu⸗ 
ſtige einladen. 

Koronowo, ben a5. Mal 1819. 


König. Preuß. Feledens⸗Gerlcht. 


Öbwieszczenie 
W terminie 
Ania ı7. Lipear. b. 
tutay bedzie rözny Inwentarz gaepodartom 
Sitna zafıntowany sprzodany, do CaeED sig 
echotniköw wzywa.- 


Ksronowo, Ania a5g0 Mais 1939. 
Krölewsko-Pruski Sqad Pokoiu. 


—————— 


Yartlocm x 

Mittwoch, den Bten Juli d. % 
werde ich im Auftrage-des Hieflgen Röntgl. 
Landgerichts auf dem Gute Priydorowo, Sue⸗ 
fener Kreifeß, verfchlebrued Inventarlum als: 
Disfen, Kühe, Pferde ıx., fo wie Ackregenaͤth⸗ 
faften und andere Mobilten- am ben Metfls 
Bietenden verkaufen, twozu ich Rauflbflige aufs 
forbere, 

Gueſen, den 23: Junl 1809. 


Kioeder, Landgerichts⸗Sikretaͤr. 





Burtös Werfau f. _ 

Das tm Gnefenfchen Kreife, 3 Melle von 
der Statt Ries, a Mellen von Rogafen,- 
—— und Wongrowlec, a}. Mellen vom 
Mur, Gobiln, 5 Meilen son Pofen, 6 Meilen‘ 
von Vrombdirg: und = Melien bon Gneſen 
delegene abliche Gut Ulıronmo, mit vollſtaͤndl⸗ 
gem Wiebe und Feld⸗Jventarlo, auch mit 
einem guten und bequemen herrfchaftliden 
| — und — — 

aftsıufiande jede beſtadilch, ſteht aus 
Ba On * Beta gu jeder Zeie Bel 

a darüber | jeder Zee bel 
dem Eigesthiliser, hler zu — sub Nero. 145 
Kuhn: orffi wohnfaft,. gu erfahren, usd 
nur noch bemerkt, daß auf das Gut dee 
—* des. detaxitten Wertds, Pfandbriefe 


Igt Ind. 
—x 5. Yunl: 1829. 





wird. Poznaniu' na Kundorhie 


Aukcy® i 

W Srode, dnia 8go Lipca r. b. 
we wsi: Przyborowie, Powiata Gnieinin- 
skiego roiny inwentarz iylacy, iako to: 
woly, krowy, konle eic., nismnidy sprzcty 
gespodarcze 4 inne mobilla, naywigcey da- 
tacemu' z zlacenia Kröl. Sadu Ziemlansklego 


w Gnieinie sprzudawac bude; 0 crdm chet ku⸗ 


pienia malacych' uwiadomiam:- . 
Gaiesno, dnia 23g0 Czerweca 1829. 


Roeder,Sekretarz Sadu Ziemiansk. 


—— 


Przedai dobr: 


Dobra’ szlacheckie Ulanowo,: w Pöwle-- 


eie Gniezninskim, &wiert milli od milasta 


Klecka, 
Wagröwca, g} milt od mur. Geiliny, 5 mil 
od Pornania, 6 mil od Bydgdszizy i 2 mile 
od’ Gnieina poloione, zupetnym byiiym 1 
polnym Inwentirzem; tei döbrym i wygöd- 
nym misszkılnym dworemi opatrzons, I 0- 
gölnie‘ w dobrym gospödartzym stanie 


znayduigco' sig, 04 2 wolney rgki- do prae- 
aula: 
Bititzg w töy mierie wiadomost moina 


Iaidyıi czasio u wiiseictela, tu w 
Nro. 145: mieszka- 
läcago;- 1 dodaie: sig teszcze tyiko, 12 na 
wipemnione dobra do potowy otaxuwandy/ 
wartöscl listy zastäwne #4 dozwolone. 
Höznan, dnia 5go Cierwca ı859) 


mist w 


— — — 





a milo od Rogoina, Pobledzisk I 


Befanrtmahurg. 
ur Verpachtung ber fir Ars“ und Morls 
anna Stomronefifhen Nachlaß MA grbd+ 


eigen, gı Erin unter Mro. 15 und 175 dele⸗ 
geren Geuacſtuͤcke nedſt Zubehör, IE ein Ter⸗ 
min auf 


den 10. Yulid, $. 
vor dem Heern D ser «Bandes » Gericht® U 8, 
for Borg m & ſchaͤfis Zimmer unfereo Lo⸗ 
fals angıfegt moıden, welches hlermit de⸗ 
launt gemacht wird. 
Bremberg, den as. Jani 1829. 


Königl, Preuß. Landgericht. 
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Obwieazczenis. 

© lem wrizierzawienis posladtoscl do 
Anto: rg) 4 Moıryanny Skowronskich male 
i.rköow naleigcech a w Kıyni pod Ne. 16. 
i 175 pokszeny h wrız 2 prayieg'osciaml, 
wyınacı nDy ı0stal termin na 
dzien ı0, Livcar b, , 

prred Ur. V elız, Assessorem S;du gtö- 
wneg, w Jıba ‚udieucyonalney lokslu na 
szegı, © cd m publisznosc pinieyezdm u 
wiadomia ig. 
Bydg s:cz, Ania 


Kröldwsko-Pruski Sad Ziemianskl. 


ang) Crerwea 189- 





Betanmt 
Auf dem Dominio Krojanke⸗ ſtben 
dergleichen Hammel 4 dis G;öhntge, un 100 


Krojanke, ben 16. Junl 1869, 


— — — 


Bekanntmachung. 
ch bin gefonnen, aus freier Hand am 
9 ull db 3. auf meinem Erbpachtszute 
Rılllyary Geo Süd Soaafe von allen Urs 
ten F — Geld 3 verfaufen- 
auflaflige merben zum obl “ 
In Kallſchany erwartet. e ha — 
Kaliſchany, den ı9. Zunft 1869, 


v. Markowski. 


nmYaduon 


g . 


500 Sta Weriao · Mutterfhaafe, 600 Siud 
Süd ſehdt feine Jaͤhrlings 


Höde zum Vetauf 
Bartels. 





Obwieszezenle 
fest mctm, zamarem, * welndy rekl 
@nia 9.Lipca r. b. we waimoiey wiecıy- 
stdy Kaliszany 600 s2tuk owisc roin:g? gi 
tunku za gtuwe pienigdze sprzt Go, 
Ochöte do knoua maigsy«h oerekwä 
sig w termine w Kaliszanzch. 
“ Kaliszany, dnia 1930 Crorwen 189. 
+. Markomskl. 





Dis Erbpachts⸗V 
gen Eiiltaflon son —** 5* Ebl⸗ wieta 
Es ſteht Hierzu ein Termin at den 


Zagalewipe, ben 19. Junl 1809. 


Bei Inowrazlaw, fol Im Wege 


ad, auf nacheſnander folgende Johee perpachtet werden 
Ufinger zu Inowrail 4. Zult b. mann 
su Ynowrajlam an, wozu Fautiontfäßige Vachtũebhader eingeladen werden. 


In bee Wohnung des 


J. 


Anton dv, Kriydi 
für die Anıtmann Jesztaſchen Erben. 





Ein Gafthof In der Stadt Sala IE von Michacll d, 2. ad zu derpachten. 


2 ran 


= dıo _ 


| Min Haus In Brombera, In dee Bergſtraße, Nro. 845 mit ‘Blumen. DIR: und 
Gemäfe, Garten In auß freier Hand Billig, ja. verkaufen. ; . BRäller, Scumadır, Rıifr. 


Auf ben Geaͤflch d. Skorzewskiſchen großen Netzbruch⸗Wieſen wird das erfle 
Brad am 1. a. und 8. Zull d. J. gegen altich bare Bhadluag orefauft. Rı-fi:flige 
melden fich gefaͤlllgſt beim Uxiterzeichneten auf der fogenannten Kraywa Wieſe bei Diempino.. 


Pecickiyn, den 23. Juni 18:9, Malewskl. 





Daß ich die mit Hrren Ezr'tioph Matt In Schönlankt gemeinſchafelich angelegte 
Faͤrberel vom deutigen Tage ad aleln Aoernonmetn und fortſetzen he ide 62* —* an. 


Samochlo, den 16. Yunl 1829. 3. 9. Teske. 





An einer Biflgen Materlals'Handlung wied ein Leßrling verlange, Das Naͤhere 
unter R. In ver Amtsblatt» Expedltlon. v z } en . 








Auf Veranlaffung der Bönigl. Hochloͤbl. Regierung biefelbft find nach einem von 


Liefer hohen Behörde ersheilten Miufter eın: und 3weifeitige 
Sormulsre zu Diäten: und Fuhrkoſten-Liquidationen, 


— hr * ri un „fie — die bobe. een von 7. Mär; d. J. 
2 vergl. isſblatt⸗ für 18028, Liro. ı4. Pag. 253 und 254) angeordnet i “ 
druckt worden und wird Davon in der unten benannten Buchdruckerei m ia 


a) ı Bogen, a0 Exemplare mit einfeirigen Blanquetts. . - . für 6 Pfennige 
b) ı Bogen # 2 Exemplare mit zweifeitigen-Blanqueus . .. 1 8 


verkauft. 
Ferner find hier ſtets vorraͤthig und für neben bemerkte Preiſe zu haben; 


1) Ortſchafts⸗ Verzeichniſſe des Bromberger Departements, 4, 
das Exrempla nenne“ für ı7 Sgr. 6 Pf. 
2) Aucher. Rarechismus fiir Confrmanden, 8, das Eremplar .. + 85 Ser. — Pr. 
8) Sormmfare m’ Regiitern der Kirchen: Bücher für Trauun⸗ 
gen, Taufen und Genorbene, fowohl für die Fatholifchen 
als evangelifchen Kitchen 
a) ı Buch auf Wiundirpapier nen. 22. für 06 Bar. s Pf. 
bie auf lonepipapier 2 00 ne 15 Sar. — Pf 
4) Sormulare zu Kegiftern der Rirchenbäcdher für Ronfirmans 
den, 8 Buch . » : > nr. nen rn... fürıg Ser. — Pf. 
5 Verfchirdene Blanquerts zu Ronfirmations: Scheinen, 4., das Ri J 
Bremen 2* . „für — Bge 6 Pf. 
6) Sormulare zu den Stammrollen das Bub nern. für 10 gr. — Pf 
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4) govmulare zu Birchen, und Kammerei⸗ Rechnungen, das 
Exemplar u beftehbend 0.0 Sins ‚für 5 Sgr. — Pi 
Sormulare 3M Rafien ; Abfchlüffen der Bönigl. Domainens 
Aemter, das Eremplar j 
a) auf Wiundirpapier Da a a EN ‚für ı Ser. sp£ 
») auf Conceptpapier Fe FGEE Er Su vr Dur Zn En u. or» + . für A Sr. — Pf. 


»romberg, den 19. Mai 1828. 
Die Gruenaueer ſche Buchdruckerei. 





Bgieianunrma hm 


on der unterzeichneten Erpedition wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß die In 
fertionstoften aller derjenigen Inſerenda, welche nicht unmittelbar von der Rönigl. Hochver 
ordneten Regierung biefelbft aufgegeben werden, vor der Einruͤckung in das Anstsblatt for 
gieich en die Erpedition baar bezahlt werben, Auswärtige aber eine bin ichende Detung 
dar often einjenden oder die Einzie huns derfelben durch poftvorfhuß in dem 
der falſtgen Anſchrelben ausdruͤcklich beſtimmen muͤſſen, da ohne dieſen Vermerk das Schr‘ 
ben zuruͤckgeſandt werden wird. Denn es ſind Faͤlle eingetreten, iM welchen die foforrige 
Kinfehdung der Gelder zwar verfprochen, aber nach mehreren Fahren nicht erfolgt iſt. 
Selbſt bei vorheriger Beſtimmung in dem diesfaͤlligen Anſchreiben, iſt der Poſtvorſchußz 
Vrief zum VYachtheil der Krpedition, nicht ansgelößt und zuruͤckgegangen. 

Kür Infortionen.Diefer Art wird nach xerehrl. Beftimmung Einer Bönigl. hoch · 
werordneten Regierung vom ıöten Auguft 1818 Vro. 55 des Amtsblatts, für jede gedrudts 
yurchlaufende Zeile, fie mag voll werben oder nicht, Drei Suse Gxyo ſchen gezahlt 


Brombers, den 1. Mai 1829, - 


Die Expedition des öffentlichen Anzeigere. 


— 





Mechaniſches Kunſt⸗Theater in Bromberg . 


Sonntag den 28. Juni, auf Verlangen „Doftor Fauſt,“ in 4 Aufzuͤgen: zum Schluß 
Bells, Netsmorphofen und Transparente, Yorftellung. Anfang 8 Uhr. ° Eberle. 


— | 


ie “ 
\ ‚A .“. 
Re. 3 


Amtsblatt. 





Nro. 27. 


Bromberg, den 3. Juli 1829. 


M.s die Provinz Schlafen IR durch das 
anhaltende Regenwetter, welches bie eeften 
Tage diefed Monats begleitete, einem urges 
mwähnlich Hoden, faft noch nie erlebten Waſſer⸗ 
ſante ausgefegt worden, und das Austreten 
der Dder, fo wie aller aus dem Gebirge kom⸗ 
menben Eleineren Gewäfer, bat verhterende 
Uederfhwemmungen, und einen kaum zu Des 
richnen den Nachthell herbeigeführt. 


Das Koͤnlgl. Dbers Präftdiam jener Pros 
olng hat deshald an die Einwohner derfelben 
die nachfolgende Mufforderumg zus Unterfl- 
—*— der Berheiligten erloffen, und dem mie 

erten Wunfch des Herrn Dder» Präfldens 
- ten dv. Merdel mie MWergnügen entfprecbend, 
empfehle ich den Einwoßnern meined Oder⸗ 

dlal ermö Its 


ale Ihnen eine Velpülfe ber verungllekten 


geftatten, eine milde und menſchen⸗ 
erůckfichtigung derſelben. 





612 


Dziennik urzedowy. 


» .. Nra 97 











Bydgoszoz, dnia 3. Lipca 1829, 


P rowincya szlaska wystawiona takio zo0- 
etala przezr ciagly nadzwycezayny deszcz, 
ktöry w pierwszych dniach miesigca ni« 
nieystegs. trwat, na nadzwyczaynie wysoki, 
prawie ieszcze niedeznany stan wody, wy- 


'stapienie za Odry, tudzie2 innych z gör 


plynacych wöod, sprawilo pusto- 
sıgce wylewy i obrachowa£ sig ledwo mo» 


gaca sıkodg. * A 
Kröleskie Naczelne Prezidium rzeczo- 


néy Prowincyi wydato dia tego do miesz- 


kadchw töyie nastgepne wezwanie do wspar« 
cia nieszezgäliwych, i zadesyi cıynigc 
odwiadcronemu mi Zyczeniu Naczelnego 
Prezydenta JW. Merckel, polecam miesz- 
kahcom obmodu maviego Naczelno-Prezydi- 
onalnege, ktörym stösunki ich maigtkowe 
pomoc dat unieszczcslimionym Szlazania- 
noma dezwalaig, mitosierse i Ind-kie uwzgle« 
dnienie tychie 


Gotowrät, z jakq wstamienin sie mo- 
iemu za unfeszczesl wionem' mieszkancami 
nizin w Prussach zadesy& uczynion , spo- 
dziewa& mi sig kaie, ze probs mia za 
szlazanami pod.bniez — petriebuig- 
cemi, bezekuteczuq nieb.d:'e. i oc:ekiwae 
mogg Ze Jchmeost Radıcy Zientianscy, Du- 

: 82 





tichen belber Konfeſſionen und bie Herren 
Bürgemeifter in ben Städten, 
Ben; für bie Erreichung ber Abſficht p 
wurren. 


Beltraͤge von einzelnen Wohlthaͤtern für 
bie. derungiädten Schlefier beſtiumt, oder 
dur die Herren Bandrä:be, SGeiſtlichen und 
Füraemıifier, oder durch ſich bildende, Vereine 
für fie gefammelt, wird aus dem biefigen Des 
partement- die Reslerungs⸗ NHanpt » Kaffe zu 

fen, aus dem Brombergee Departement. die 

‚gierung® » Haupt⸗ Kelle gu Bromber 
empfangen, und ich werde ſolche zur zweckmaͤ⸗ 
Bigen Verwendung. dem Königl, Dders Präfidts 
Bon Schliflen Übermachen. 


Voſen, ben an; Juni 1829; 


Drr- Ders Präfldent des Großhe r⸗ 
sogthumd Dofen. 


v. Baumann. 


v * * 


Anu foar u ff 
wer menfchenfreundlihen un terſtuͤ⸗ 


gung der burd bie nenlihen Ueber⸗ 
(dwemmungen Befihädigten. 


Die neserfhwenmung, welche In diefen Tas 
gen durch das Austreten nicht nur ber Dver, 
fondern faß aller kleineren, aus bem Gebirge 
fommienden Sewaͤſſer entflanden, dat: ich über 
einen: großen Theil von Schleſten verdreitet, 
und dee dadurch verurſachte Schaben IR von 
en noch gar: niche. su. Üderfehenden Um⸗ 


m der großen Wenge © 
es 
men, IR: au. wünſchen, daß id In mehreren 


geneigt fein 


- 6+3 = 


chowmi obydwoyga wyraania i: Burmistrze 
w miastach, sktonneni: będa starat sig © 
odniesienie. zamiarı.. 


Sklsdki przez poledyhczyoh dobroczyü» 
eöw dla unieszczgeliwiunych szlazanianom 
przeznaczone, lub przez Jchmoset Radscom 
Ziemiahskich, Duchownych i Burmistrzöw,. 
albolitez prsez utworzyt sig maiace zwigski- 
dla nich zebrane, odbierac bedzie z Depam 
tamentu tuteyszego Kassa glöwna Regen- 
eyina Poznanska, = Departamentu Bydgo- 
skiego Kassa glöwna Bydgoska, la za5 prae- 
äle takowe do skutecznego obrocenis Kröl- 
Naczeinemu Prezidio Szlarka. 


Poꝛnaii, dnia 2ggo Czerwca 1829: 


Naczelny. Prezydent w. Xigsemwa 
Boznanskiege. 


de Baumann, 


Wözwanie 
de Iudzkiego-wsparcia nszkodse- 
nych nowemi wylewanl. 


X ylew, ktoͤry w tych dnisch prie? wr 
stapienie: n'etylko Odıy,. lecz Ar — 
wszystkich munieysrych AT 
wod powstal, roısrerıyt sig na wielkg e 
Szlaska, i sprawiona przez to #% 
ebwodu. pmeonidziei sig. jesıcze niemcpA* 
cego. 


4a {je meinödel 1 pie 
W-e«cla prxylocia Ile mein sie 


ernie w pomoc wielkiey lezbie , 
älimych,. äycay& naleiys. kibr eig. 
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Gegenden ber Vrovinz einzeine Vereine von 
Menfhenfreunden bildeten, weiche die eingehen» 
ben milden Beiträge, auf die ih wohl In reis 
em Maaße sechnen läßt, in Empfang neh» 
men und für deren zuıdmäßige Berwerbung 
gewiſſenhaft forgen wollten, 


Und ba ih ſelbſt von Herzen mänfde, 
etwas zur Foͤrderung dieſes woh:rhätigen 
Zweckes beitragen zu koͤnnen; fo bin ich gern 
bereit, vom denjenigen Menſchenfreuaden und 
Pitrloren, die etwa ein beſonderes Vertrauen 
ju mie haben, oder auch) nicht fogleih wiſſen 
mödhten, an wen fie ihre Weltsäge abgeben 
koͤnaten, biefe unmittelbar arpınehmen, und 
—9* der gewiſſenhaften Vertheilung zu unters 
ilhen, 


In gleicher Urt kann auch von ben reſp. 
Vereinen verfahren werten, weise fih Bloß 
mit der Unachme ber milden Gaben, nicht 
aber mit der fpejlelen Besthellung derſelben 
bifaſſen wollen. 


Jedenfals wird es mir angenehm fein, 
von ben Vereluen ſowohl vom ben eingegan⸗ 
genen Beiträgen als der wegen deren Ber 
thellung getsoffenen Di6pofiiionen benachrich⸗ 
tigt 4a werden, damit nice Falle einer bops 
pelten Bethellung ber Verungläcdten vorfoms 
zen fönnen, 


Der Könige, wirkliche Sehelme Mach 
and Dbers Bräfivdent der Prosinz 
Schlefien. 


fg) vo, Merckel. 


— 


okolicach Prowincyi towarzystwa przyisciöt 
ludzkosci utworzyiy, ktöreby nauchodzace 
milosierne skladki, na ktörs w ebätdy -üdo« 
sci rachowa€ ınozna, odbieraly i o skute- 
czne tychze -obrocenie stara& sig sunılennhe 
cheiaty. 


Zyctıac zas sanı zserca, uczynic cos do 
odniesienia d.brocıynnego zamiaru teg“> 
g'töw iestem, od tych przylaciöt ludıkascı 
1 patrietöw, ktörzy: szczegöluieysıe zaufanie 
do zunie ımzig, lub ktorsyby nie wied:ieli, 
konu 'sklidki sme oddac mogy, takowe 
be:pesrednio przylınoral, I sumiennmun 
pödsielenin-tychze poddae sig. 


W ped bnıy »pcsöb postgpic moga resp 
Towarzystwa, ktöre sig przyiniowaniem ie- 
dynie m'tosiernrch daröw, nie zas specyal= 
nem pudzieleniem on,chie.zatrudnit chca. 


W kazdym rarte przyiemno tui bedzie, 
oäbierst uwiadoınienta od Towarzystw tak 
o wpiynionych skiadkach iakotez o dispo- 
zycyi wzgicdeın podzielenia tychie przed« 
sigwzistey, izby nastzpie niemogty przy- 
padki pedwoynego obdarowan!a unieszcze- 
$liwionych. 


Wroctaw, dnia 17g0 Cxerwca 1809. 


Kröl. rzeszywisty tayny Radzca i 
Naczelny Prezydent Prowincyi 
Szlaskidy. 


(podp.) Merkel, 


gr 


615 


Verfügungen der Königl, Regierung. Urzadzenia Rrol. Regencyl- 


"888 Junl I, \ 
Seufchrecken im. Bromberger Kreife.- 


ach einee dem: hiefigen Bandrächlichen Umtr 
von dem Intendanturs Amte Bromderg ge⸗ 
machten Aneige zeigen ſtch auf ben Feldern 
Bon. Groß · Bartelfee junge Heuſchrecken. 


Wir ellen, die Eingeſeſſ nen unſeres Vers 
waltungs +» Beſirks hlevon In Kenntniß zu fer 
en, und tönen bie fergfältigfte Aufmerkſam⸗ 
fe auf, diefes ſchaͤdliche Infskt zu empfehlen. 


Wir machen beſonders die Landraͤthlichen 
Behoͤrden dafuͤr verantwortlich, daß zur Ver⸗ 
mauag der Heuſchrecken, wo fh dleſelben 
jzeigen, mit aller: nur möglichen Anſtrengusg 
und Musdauer den befledenden Vorſchriften 
gemäß biugemirft, die Fluren von Den Monte: 
und. Schuljen täglich auf das furgfäirigfle des 
obachtet,. und: falle ſich auf. feldigen Heuſchrek⸗ 
fen jelgen follten, die gu teren Brerilgung er⸗ 
forderlichen Auſtalten ſogleich getroffen werden. 


Bromberg,. ben: 24. Junl 1809. 


Abthellung bes Aunern. 


888 z Czorwca T. 


Sıaraucıa w Powiecie Bydgoskim, 


odiug donieslenia tuteysremu Uragdowf 
Padzco- Ziemisnskiemu przei Jntendanturg 
Bydgoska uczynionego, okazule eig ma po · 
lach Wielkich Bartodziey ınlöda szarancı 


Pospieszamy uwiadomiE 0 töm mie 
kancow Departamentu: naszego, I pelecit im 
naystarannieyszg bacznost na szkodief 


" owad. ten: 


©dpowiedzlslnemi srezegölnläy 7" 
niemy Urzedy Radzco „ Ziemianskie 2 ex 
jiäby sie. do wytepienia srarancıy, * 
ta okazuie, z wszelkiem le moänosel 1} - 
usitowaniem i wytrwatoscig, stösewni® or 
istnieigceych przepisöw er Ei 
aby woyci i szeitysi co ziennie — 
ranniey ogladali, i jezeliby sl MA nl * 
rancza okazac miata,, aby srodkl do ba 
pienia t&yic potrzebne: matyehmlnnt P 
sigwzicte zostaly.- 

1899: 


Bydgoszcz,. dnia 24go Oꝛervca 


Wydziat opraw wewngtrangeh- 





aß: Juni R 


D. Könige: Geheime Ober⸗Bau⸗-Rath 
Dr. Erele In Birlin beadfimtiat: bie Heraus⸗ 
gade eins praktiſchen mad pepuialren Hand⸗ 
Bubs ber Lund» Baufunfli in zwei, hoͤchttens 
drei Bäiben,, wit welchem er: einen gleichen: 
Lurfus ver gemeinnügigen Fand, Waffies und: 
Epa. li. Baukunß ssitgsmäß. in. degiunen ger. 


ng z Crerwca: L. 


Ka tavay Naczeiny Radıca —* 
etwa. Dr. Crelle:w Berlinie zam ngcıne 
praktyerne ji: pepularne Awoch, 
sztuki: buduwnictwa. kralawego, Tr nny 
naywiecöy tmech: tomach,. krordm P) budos 
kurs: vowsrechnie: niytecıney' satukl kuW 
wnictwa: zientuege, wodneg® 1 droß ut 
sztownych;,, stösownie: do: Gzanl: 


zamysla.. 


mm — 


Der Subffefptiond: Preis IR für jeben 
Band mit ſchwarzea Kpfern auf 5 Rtdle., 
und- mit iMaminirren Kepfern auf 7 Rıble. 
praenumerando- pahlbar feiſtgeffe lle, mogegen 
des iaaftige Ladenpreis uns doͤher ſein wird. 


Die Herren Banßeamter, fo: mie das 
hauende Publifuw überhaupt mache wir 
Diefes gemelmmägige Werk mit. dem Benrerfen 
aufmerffam, dag bie Königl. kandraͤthlichen 
Yemter, fo wie der Herr Poligel» D eftor 
Schwede In Sromberg ih der Sammlung: 
der Gubffeiption untersiefen werben, bei’ 
Ahnen auch die gedruckie Ankündigung: des 
Werkes einzufehen If. 


DBromberg, den 17. Yunl' 1809, 
Kprpellung bes Innern. 
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Cena subskrypeyina praenumorando zas 
placi© sig maigca, ustanowiona iest za kaw 
ädy tom z czarnemi kopersztychami na ta- 
lardw 5, a z illuminowanemi koperszty- . 
chami na tal. 7, prieciwnie zas prıysıla 
cena skiadowa 0 $ wyzsza bgdzie. 


Jchmest budowmiczych a w, ogölnoscl, 


auf buduigcdy publicznosci zwracamy uwapg ma 


to powszechnie uäytecıne dziele z tdm na 
mienieniem, Ze sig Kıöl. Urzedy Radzco- 
Ziemianskie iako t6# Direktor- Policyi 
Schwede w Bydgoszcıy zbieraniem subskrfe 
peyi zatrudnig, u nich take drukowans 
zapowiedzenie dziela tego przeyiec moäna. 


Bydgoszcz, dnia 17g0 Cxzerwca 1829. 


Wydziat spraw wewngtrznychi. 





94 Yunl I. 
Neue Ortſchaft. 


Dars bie Regufirung der‘ gutsßerrlihen 
find: dau⸗riichen Verhälenif: von Niedzwladp,- 
Wongroriecer Kreifes, IR eine neue Oetſchaft 
entftauden, welche ben Namen Michalowo er⸗ 
Balten hat. 


Gie grenzt gegen Oſten und‘ Süden. mit 
ben: Ländereien. des voewerts Niediwiady) 
gegen Wiften mit‘ Koldrab and gegen Noroeni 
wit der za Skorkl gehörigen Forſt. 


Bromberg, den: 17. Zuni 1829: 
Abthellung des Janern. 


gı4: z Crerwca I. 
Nows posada: " 


P «zer uregulowanie stösunköw domainial- 
nych i wioscianskich w Niedzwiadach, Fo- 
wieciee Wüngrowieckim, powstala: nowa 
osada,. ktöra: Michatowe narwang.zostala. 


Ta graniczy na wschöd i: polndnie = 

nat Folwarku Niedzwiady, na zach6d' 
2 Kotürgbiem' a: na: p6thoo 2. lascm' do Sko= 
res rialeägcym.- 


Bydgssrez, dnia‘ 170 Crerwca' 1809.- 


* Wydaial spraw wenngtsssuych 


rn nn” 


Berdlenfttihkeit. 


Fu der Loͤſchung bes Feuers, welches am 
8.0. M im dem Helnrich Modefchen Haufe 
in Schulig Neo. 43 entflanden und die Gtabt 
mit großer Sefabr bedrohte, hat ſich der el 
ger Toriſtoph Wegener durch befondere Thaͤ⸗ 
tigkeit rũhbmlich ausgezeichnet. 


Bromberg, den a5. Jual 1859, 
Abthellung bes Iunsen. 


— — — 


317 Junl 1. 
Lebens⸗Kettums. 


Mı eigener Erbensgefabe Bat ber Tifhlers 
Befel Yatob Dim zu Grimiaca, Schoblner 


Kreifes, den Riemerledriing Ignatz kr ar »„6Gr:misc», 


ls⸗ 


Dowetl und den Dlenſtjungen Theophil 
Sa 


Aupsti vom Erteinfen In bem dortigen 
gerettet, 

Ihm AR bie gefegliche Prämie bewllligt 
worden. 
Bromberg, den 18. Yunl 1829, 


Abtheillung des Innern. 


4 


—Da⸗ftatga. 


P x2ıy ugasıeniu cgnii, ktöry dnia Bg0 
m. &. w dınan Henrrka Rode w Sınlca 
Nro 43 powstat i misstu wrolkiem nie 
berpiecienstwem zagrozit, odınacıyt si 
wieszczanın Krreztof Wegener saczegük 
nieysız cıynnosug. 

Bydgosscr, dula n3go Crorwea 18°9 . 


Wydzial spraw wewngtrangch. 





8:7 z Crerwca I. 
Uratowanie zyela 


2, wiasndm niebezpieczenstwan Zyeia Uri- 
towal cieladnik stularstwa Jakob Dim W 
Puwiecie Szıbinskim ucania If 
muarstwa Jgnacego Wuyciedhowskiego I chlos 
pca Tefila Bisaupskiego od urop:enia W 
tamteyszynı igziorze. — 

Za to przernaczona mu aostala pramma 
nagroda. 

Bydgoszcz, Ania ı8go Cꝛoxnca 1909. 


Wydzial spraw wewngtrenych. 





912 Banl 1. 


Lebens, Kettung. 


er Krüger Adam Schwarz zu fubie 
a er een 
Sen In ber Welchfel 2 ag | 


ift di 
* — gefegliche Prämie von 5 Rtl. 
Bromberg, den 18. Yunl 1889, 


Abthellung des Innern. 





8ı2 z Czerwoa L. 


Uratows#nie iyein, 
Gictany Adam Schwarz z Praytobia uni 
towat z wlasnem niebezpiecrenstwehl 
wyr.bnika Boguchwala Schubert ? 
od utopienia w Wisle. ? 


Za to przernaczons mU zostale DI“ 
groda talardw 6. . 
Bydgoszcr, dnia 1880 Ozermca 18 


Wydädziat spraw wewngteznych 





Derfosal»- Chronik, 


Der bisherige Krels⸗GSekretalr Ben zu Mo⸗ 
silno IM als Rendant ber Kris Raflı in 
@nefen betätigt tworben. 


Frledrich Wilhelm Speck IR ald Wand 
en ater Klaff: bier approbise und vereldlgt 
Dr _ 


Der Invalibe Jäger Chriſtoph Thlem IR 
vom ı, Zull d. J. als Unterförkter zu Raus 
— Oberfoͤrſterel Schoͤnlanke, ange 


Die Wilhelmine dert! IR als Bezirks⸗ 
Bebartme in Oder⸗Strelltz, Bromberger Ktıb 
ſes, angeſtelle und vereldige. worden. 


Filebericke Wolny, geborne Kraufe, If als 
Hebamme In Jaſtrzeimdowo, und Güfanna 
Brjewieda, geborne *8* IR in gleicher Eigen⸗ 
(haft für Siydlowo, Mogilnser Krelfes, des 
ſtellt und vereldigs worden. 


RKronika osobistz 


D otychczasewy Sehretarz powiatowy Lenr 
w Migilnie na Rendanta Kassy powistowey 
# Gnieznie zatwierdzony zostal. 


Frederyk Wilheim' Speck na chirurga 
Klassy ogiey tu w mieysca zatmwierdaony 
zostal i przysigge ztoäyl. 


Inwalida strzelec Krysztof Thlem ustar 
nowiony zostat od ı. Lipca r. b. podleinis» 
cırm w Romenkienbruch, Nadleiniezostwie 
Tracianskim; 


Wilhelmina Alberti akuszerkg okre- 
gowa w görmych Strzeltach, Powiecie tu- 
teyszyım ustanowieng. zostata: i przysigge: 
zioiyta. 


Fıyderyka Wolny = domu Krauss aku- 
szerkg w Jastrzembowie;, ‘1 Zuranva Drze- 
wieeka z domu Rahl w podobney wiasno- 
$ci w Szydiowie, Pewiecie Mogilinskina: 
uptanowiong zostala i praysicgs ziozyia. 


era der ertucht Aviciau Roc. 377) 


ih Er 
Tea 





Seftentlicher Anzeiger 
u 
Nro. 27. 
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Dodatek publiczay 
de 


Nre. 27. 


Befanntmahuns. 


Far Berhuͤtung möglichen Mißbrauchs, IE 
Die Anoronang getroffen worben, daß biefenis 
gen Zins⸗Koupons von Staatt » Schuld Dos 
Aungenten, welche Het den zum Mrffort des 
Pörigl. Hoclöblichen Sinangs Minifteril ge⸗ 
dö:enden Königl. Kaffen für Rechnung ber 
Staats » Schulden » Silgungdr Kaffe zur Keall⸗ 
fatlon Fommen oder In Zahlungs, Start bei 
benfelden eingeden, vor ber Mötleferung auf 
der Borderfelte mie fchmarzer Dinte ſtark durch⸗ 
reuzt werden. Das Publlkum wird baher 
daranf aufmerlſam gemacht, baß nicht allein, 
tie fchon bisher, diejenigen Zins »Roupons 
von Staats» Schuld» Dofumenten, denen eine 
oder beide Ecken ber untesen Gelte wegges 
fehnitten, und bie dadurch als non ber Staats⸗ 
Echulden  Tilgungs, Kaſſe unmittelbar realiſiet 
drgeichnet find, fondern auch die auf der Vor⸗ 
berfelte mit fchwarger Dinte durchtreuten 
Zins · Konpons, als für deren Rechnung bereits 
eingelöfet, ungültig find, zur mißbraͤuchlich 
noch im Amlanfe fein koͤnnen, und deren Bas 
Iuta dem Inhaber nicht bezahlt werden wied, 


Berlin, ben 10, uni 1809, 
Haupt» Verwaltung ber s 
| Saul ta a t ſ⸗ 


Cat.) Rother, v. Abüne, Beelitz, Deetz, 





Obwieszczenie 


nastgpi& moggcemu nadaiy« 


Zuposte ige 
— zostato, zo te kuponf 


ciu, rozporzadıene 
prowizyine ed obligöw kralowych, ktöre do 
naleigcych do Krö Ministerstws 
Kass Ktöleskich na rachunek 
dtagöw kraiowych do zrealizowanis nadcho« 
dzq Inb w mieysce zaplaty do nich *— 
walg, przed odstawieniem,: M# pri0 * 
stronie ezarnym inkaustem mocHO —F 
przekryslone będa. Zwracam] prasto > 
publieznosci na to, Ze nietyli% iak doty u 
Eras, te kupony prowizyine od SET 
kralowyeh, ktörym ieden lub obyäma kon“ 
dolndy strony ueigte zostaly, } keöre prr# 
20 iako bezposrednio zrealizowane FW 
Kasıg umorzenia diugöw kraiowych ‚OEN 
cronemi #4, lecz t#2 i kupony prow! n 
na stronie czarnym inkaus#l 
na krzyi przekryslone, lako wykupione 
ehe ty nike m eb 
przes na e tylko w 
mogty, i walata ich posiedzicieloml upu- 
conz nie bydzie. 
Berlin, dnia iogo Czorwis 1889. 

Giöwna Administraeya diugö" 

kralowyc 


dp. Roth er, de Schütze. Beelits 
Gpodp-) Destz, de Rochew, 


- 
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Befanntmahung 


U. den vielfältigen lagen gu begegnen, 
welche fortdauernd aus allen Provinzen der 
Monarchle üder die Beläftigungen des Pusits 
ms durch ungeforderte Zufendungen von 
oofen der Lotterie zu Frankfured am Main 
erhoben worden And, findet die unterzeichnete 


Direktion ſich Berarlaßt, folgende, Im Einvers . 


ffaͤndniß mit Sr, Excellenz, dem Herren Gene⸗ 
zal Poſtmeiſter, getroffene inordnung zur allger 
meinen Reuntnig zu beingen. 


Ale Briefe, welche kooſe ber Lotterle zu 
Frankfurth dm Malin, oder Auffomeerungen 
gum Spiel -in derſelben enthalten, ober fonft 
auf diefes Spiel Bezug haben, müſſen fpätes 
ſtens 24 Scunden nad deren Empfange an 
diejenige Poſt⸗ Unftalt, Durch welche der 
Empfänger ſolche erhalten, zurüdgegeben wer⸗ 
den, und die Poft- Anftalten find angemwiefen, 
ſoiche Briefe, feldft wenn fir eroͤffaet worben, 
-tsieder anzunehmen, und bie Erflattung des 
-ettva darauf gerahlten Portos zu leiten, 


Mer dleſer Anordnung Peine Folge lelſtet, 
hat es ſich felbft beizumeffen, wenn er fo 
‘bin das für dergleichen Briefe bezabite Porto 
nicht erftattet erhält, und nad Bewandnig 
der Umfände, ald des Spieles In einer frems 
den Lotterie verdächtig, nach Borfchrift des 
& ı ber Verordnung vom 7. Dejember 1816 
zur Unterfuhung und Strafe gegogen wird. 


Berlin, ben 5ı, Januar 1829. 


König, Preuß. Beneral rs 2orterio 
Direftiom 


⸗ 6 — 
"50 Tr : 
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Obwloszezenid 


— wielakrotnym' skargom, ktors 
ciagie ze wszystkich Prowincyi Monarchlf 
wıgl;dem ucigzania pnublicznoscl przesyta- 
niom bez Zgdania losow löteryl x Frankfortu 
ned Menem zanoszone bywaig, powodowang 
sie bydz widzi podpisana Dirckcya, poda& 
do wisdomosct powszechney nastepme, za 
porozumieniem ng = JW. Pocztmistrzsin. ge- 
noralnym wydane rozporzadzenie, 


“"Wezyitkle listy, ktöre losy loterri = 
Frankfortu nad Menem, lub wezwania do 
grania w niq obeymuig, lub sig td na gig 
te rozciggaig, zwrocone bydz muszg naypöz= 
nidy w 24 godzinach po odebraniu tdy po- 
czcie, przez ktörg is odbleraiacy otrzymal, 
pöcztom :zas -zalecono iest, aby listy takowa 
choclaz s4 odpiecıstowane, napowröt odble- 
raly, I zaspokoione od nich porto zwracaly: 


Kto äzenin tem zadosy£ rile- 
uczyni, sam soble przypisac bedzis musial, 
gdy mu potdm zaplacone od tympodobnych 
listöw porto zwrocone niebedzie, i tanze w 
miasre okölicznosci iako podeyrıny o gfa- 
nie w obca löteryg, p6 przepisu | ı. 
urzgdzenia z dnia 7g0 Grudnia 1816 de im 
dagacyi i ukerania pociagniony zustanie. 


Berlin, ania ‚gıgo Stycania 1809. 


Krölesko-PruskagoneralnaDirekcye 
doteryi. . 


⁊ꝛ 


Sicherheits: Polizei, 
Stedbriefe 


—J der Nacht vom ım, auf ben 15, Mal 
d. 3. hot der Einlteger Woyclech Konkole⸗ 
wet aus Smolno, Schudiner Kreifed, einen 
ewaltfanen Diebftabl veräst. Derfelbe hat 
3 fur; nah verüdter That von ſelnem 
Mofriorte entfernt und feln jegiger Aufenthalt: 
tft: unbefannt, 


Sämmtlihe Königl. reſp. Militalr⸗ und 
Eipll: Behörden werden demrad ergebenfl ers 
fucht; auf den Plächtling, vigillren, Ihn im 
Perretungsfale arret zen und unterm ficherm: 
Geleite an: und abführen: zu. laffen.. 


Es wird Biebel bemerkt; daß das Gignas 


lement des Entfprungenen. nicht: mitgetheilt: 
werben kann. 


Koronowo, ben 4, Junl 1839, 
Königlihes Inquifitoriat. 


An 11.1 M. trat in bie Wohnung des G'nwohners Peter Radig 
anfländig geffelbeter Mann mit den Worten:. bug "ver * Dank, ich wleder ef ‚und 
fen bin, mit denen ich fprechen kann!“ — ‚Hierauf bat er um Beuer auf fen Che elf, 
erzählte wnaufgefordert,. daß' er von der frauzöfifhen Grenze her fen, und nah Du 

um eine tm von feinem: Bruder jugefallene Erbichaft von 10000: Kıple. m 
ferd ſey ihm unterwead 
da (6m auch das Gelb ade geraorden wäre, Kine Sur u Bo fortfeg*"; -Beld 1 edt 
doch bald erhalten, wenn: nur ein Golsfchmid: in ber WA 
er ein ſchwarzpe ppenes Räfchen dervor, öffnet es und zeigte deſſen Inhalt, angeblich 
bene Kette: und eine: mie Diamanten: befegte Schaalle, beldes *— — 

d olche mit ber Dt 
Meinung nah koſtbaren Beyenkände befäpäftige m —— 5 ein fremrer Jude bie 


men, Sein von Haufe: mitgenommenes 


TDhaler werth, der Martgfchen Eheleuten. 
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Policya bezpieczehstws 
Listy gohtzse 


W nocy z dnia ı2. nz 13. Mala r. b. do- 
puscit sig Woyclech Konkolewekl komomik 
z Smolna, Powiatu Szubinskiego — 
wr&y kradziezy. W krotce po dokonczeniu 
zbrodni — sig z mieysca ↄawego * 
exkania, i teraznieyszy pobyt jego me le⸗ 
wiadomy: 


Wozelkie Wisdze woyıkows 1 eywilne 
wzywamy uprzeymie, aby abloga ca⸗eꝛo· 
pilnie dosttzegaö, w razie ——— 
przytrzymat, i pod beꝛplecana straig, 
odosta& zechcialy. 


Rysopis: zbiegtego: dolgeronyM 
niemoze.. 





bydi 
Koronowo, dnis 4go Cꝛervc⸗ 869. 


Kröleski Jnkwizytory®b 


In Kanta, «la fern? 





Del Biefen TBAE nt, 
mich ein 
f 


er lheu 
Stuben 
perme'ut? 


de wäre. 
unaͤcht ua? 


thãr und fragte: od hier nichts gu wäre, d: als er die 
a N Tu 
aan verkaufen, und, bot. ohne weiteres oe: Kehle. bafılr,. 


— 


— 612. — 


Der Fremde wies jedoch den Juden mit felnem Untrage krotzla und mie der Aen⸗ 
Berung guröd, daß biefe Vrätlofen zum Gefchent für feine Schwägerin In Warfchau bektmumt 
wären und er folche unter feinen Umfänden verfaufen würde, wenn er aber einen ehelichen 
u Oktde dere Geld Bätte, fo möchte er Iüm folshe fon für ıon Mile. in Berfag Loft 
fie bei feiner Zarädtunft von Warfchau auglöfen, und auch fodann ein gutes Douceur füs 
diefe Sefaͤlligkeit zahlen, 


Der Yude wandte ih nun an bie Mabigfchen Eeleute, and Bat felbige delmlich 
ben Fremden zu dem In Rede ſtebenden Verkauf zu Aberreden, worauf er ſich wit der Verſi⸗ 
chtrung des Wieberfommens entfernte, 


Die mehr beregten Eheleute, geblendet durch bie Ausficht elnes bedeutenden Ger 
tolanes, waren nunmehr iboͤrlcht gerug, dem allein zurück gebliebenen Bremden gegen Ver ſatz 
der vermeintlichen Roflbarkeiten 100 Rt; zu borgen, welche fie vor kurjzer Zeit geerbt Baden, 
und ihr ganzes Vermögen iſt. Der Ganner, welcher nunmehr feinen Zweck erreicht hatte, 
machte ſich num auch auf ben Weg, und man dat aller Bemühungen ungeachtet, Indem diefe 
Betrügerel erfi mehrere Tage nach der Musübung hier zur Sprache gebracht wurde, Ihn weder 
darbafe werden, noch über feine Werhältnifie etwas immtes ermitteln koͤnnen. 


Sämtliche Militates und Eivlls Behörden „werben ergeben erfucht, auf die ans 
ſchelnend zu dem vorbemerften Betruge verbunden gemwefenen, nachſtehend jeboch nur mangels 
IR **77 Betrüger aufmerkſam zu ſeyn, und fie Im Betretungsfaße por Transport Hier 

een zu laffen. 


Schubin, ben a1. Yun! 1829. 
Königlidhes kandräthliches mt 


Belgrelibung ber Perſonen. 
aut, —— Bi na ah un a ch Kales Eehae, au al Dede 
nn en a 
a Se ee ae on — 


{ braunes Beficht, gemößnlichen Mund und Mafe, ſchwarz⸗ 
Oraune u an ui An Dadendart, Dim Yafıpen nach If er 86 Jahr alt 
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Hi. äfterer. Diebſtahle wegen berelts mehrmals beſtrafte, und auf der Feſtunz Glozau ge⸗ 


ſeffene Martin GSefinskl, deffta Sianalement unren ftebt, hat am 25. Mai b. 
und- unter poltjeilicher Aufficht giſtellt war, mirberholt ges 


Er ‚Kreifes, wohin er gemiefen, 


J. zu Racjtomto; 


dien und hat ih an bemfeiden Tage heimlich entfernt: 


Ale Clvil⸗ und Milltates Behörden werben erfacht, 
und: ihn im Betreff⸗ Sale gefeffeit auher abzuliefern. 


Wongrowiez, den as. Junl 1829. 


auf den Gefiastl zu viglllein 


KRöniglihes Lan b.e.dt gr ges Amt. 


etonelememie 


Samtltennante Geſinskh, 
Schubin, Religlon evangelif, 

rund, Wugendraunen braun, Augen gran, 
Zähne gut, 
polnifch und deutſch · 





Waren begeichneter,; In ber Stabt Fnin ver⸗ 
Bafteter und auf den Transport gegebener Defers 
teure des 14. Linien s Anfanterte » Regiments 
12. Batallons Michael Jagodzinskl If in der 
Stadt Mieselsto gegen: 5: Uhr Morgens: amt 
28. Yuri d, J. aus dem UArref entiprungen. 


Sammtliche Milttales und Cwil · Beboͤr⸗ 
den werden erfucht, auf denſelden Acht zu ba⸗ 
ben, ihn im Betretungs falle zu virbafien, und 
an das. gedachte Batallon nach Soldin abs 
lUefern zu Icffen, 


Wageomwicc, ben 28. Junt 18895. 
Koͤnlgl. Landrärhliches Amt. 


Signalement des’ entfprungenen Des 
ferteur: Michael Jagodzinskt. 
Seburttort Kot:cztowo, Kreid Echubln, 

Aıshehungsorr Stadt un, Ries Schubia, 

Kellalon katholiſch, Grobe 5. Buß. A Zoh,- 


Borname Martin, 
Alter 5ı Yadr, 
Naſe lang und fl, 
Kinn rund, Seſichtsbildung laͤnslich, 





Geburtsort" Kaczkowo Anfenthaltsort 


Größe 5 Buß 5 Zoll, Haare helldraun, Sılra 


und mittel, Part braun, 
Gefichtefarbe gefund, Greſtalt mittel, Spracht 


N... opisany ableg 2g0 Biatslionn 1480" 
peiku I:niowey piechoty Jıgodzınakl Michat - 
w wmiescie Zninie uigty I ma transport: 0d- 
däny, w dniu aß. Crerwca b. T- ok lo E* 
dainy -$.. z. rana.z. aresztu ‚w Miesciehu m#- 


nowo zbiegt. 


Werystkie Wiadze woyıkow® 1 cywilne 
wıywsig. sig ninieyszeni, abyı na m 
pilna dawaty bacanosi, w razie dostraszen 


uiely, i pomienionemu Batalionowi do Sol« 
din dostawily: 


Wagrowiee, drla 2880. Cıerwcr 1829“ 
Krölewski Aadıca Ziemianskk 


Rysopis zbiegteg® zbiega Jagodzii 
skiego Michata. 


Mieysce wrodzenia Kotaczkcowös To 
Srubinki, mieyıce naborn miesto B 
Pow. Szubinski, wyznanio katolichiß; 


es 


* 624 * 


Haare blond, Stlen fläch, Augendraunen blond, 

Augen blau, Nafe Klein, Mund jlemlich groß, 

aͤhne fchathaft, Bart blond, Klnn efwas 

— 5—— Kl — 
atur untırfı pra 

und nur wenig deutfahe — Sprache polalſch 


Bekleidung. 


Eine alte Montleung, Hlantuchene Felb⸗ 
müße, Halsdinde, meißleine A 
wlan, Hemde —— — 


Subbaſtations⸗-Patene. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkelt, Ir 
Naowraclawſchen Kreife Belegene, den Joſeph 
und Valentina v. Mölstorfffhen Cpelguren 
sugehörige freie Adodial» Rittergut Kuflnowo 
nebft Zubehör, welches nad) der landſchaftll⸗ 
en Tape auf 19,164 Rilr. 5 far. gwüe, 
bigt worden if, fol auf den Antrag: der hle⸗ 
figen Koͤnial. LandfchaftsDireftion Schulden, 
balder oͤffentlich an Den Meifibietenden- vers 
* ach und bie Birtungs:s- Termine 

nv au 


ben 8: Januar 1809;- 

ben 13.. April 1809, z 
und: ber peremtorifhe Termin auf“ 

ben-ı8; Juli 18329, 


vor dem Heren Rammergerichtd,U r Bauer, 
Morgens 8 Uhr, aldier ir — 
gen Käufern werden biefe Termine mit der 

achricht befanne gemacht, daß In ben Iegten 


Termine das Immobile dem Melſtblete üden 


ugeſchlagen und anf die etwa nachher eins 

mimenden Gebote nicht weiter geachtet wers 
ben fol, in fofeem nicht gefegiiche Gründe 
bie® nothwendig machen. Ueb-igens ſteht bis 
Wochen vor bem legten Termine einem Jeden 
feel, uns die etwa bei Aufnahme der Tare 
vorgefallenen Drängel anzeigen, DIE Tare 


5 stop 4 cale, wiosy blond, czolö plaskie;: 
brwi blond, ocay niebieskie, nos maly, usta 
dosy& due, zeby usıkodzome, broda blend, - 
podbrodek cokolwiek szeröki, cera twarzy 
zdrowa, postat twarzy podlugowats, ‚postawa- 
siadia, igayk polski male niomieckiege. 


Ubior 


Stary mundur, czapka woyskowa gras: 
natowa, halsztuch woyskowy, piöcienne spo- 
dnie biate, traewiki . zwyczayne,. koszuls“ 


# 


Patent subhastacyiny.- 


MWies szlachecka Rusinowo pod inrre-- 
dykcyg nasza zostaigca w Powiecie Jäowro® 
clawskım polozona, do Jozefa i Walentyuy 
matzonköw Molsdorff5w nalezgca, wraz z 
przylegtosciami, ktöra wediug taxy landszas 
ftowey na tal. 19164 -Sgr. 5 oreniong z0stala, 
ma bydz na zadanie Krol. Dyrekcyi land- 
azaftowey z‘powodu diugow publicznie nay- - 
wiecey daigcomu sprzedang, kıorym- kon» 
cem-termina licytacyine na - 


dzien 8. Stycrnia 1829 
dzien ı5>Kwietnia ı829 ' 


termin zas peremtörycıny na ' 
dzien ı8. Lipca 1899 


z’rana-o godzinie 8. przed Ur. Bauer, As«- 
sessorem w iImieyscu wyznaczone zostaly. 
Zdolnose- kupienia posisdaigeych uwiado- 
miamy o terminach tych z nadmienisniem, 
iZ w terminie ostatnim nieruchomost nay- 
wiecey daigcomu przybitz zostanie, na pöZ« 
nieysze zas podania wzgiad mianym niebg- 
dzie, iezeli prawne tego nie beda wymagat‘ 
powody. W: preeciggn 'eztorech tygodni 
przed ostatnim terminem zostawia sie z re- 
sztg kaidemu 'wolnese doniesienia zam 0 
niedokiadnosciach,; jakieby przy. sporzadzo» 


Mann zu jeder Zelt In unferer Reglſtratur eins 
efehen werben. Ein fpejleher Extrakt aus 
ber Tore If auch bei dem Weſtpreußlſchen 
@eneral Landſchafts · Agenten J. 5. Ebers In 
Berlin zur Einfiht des fauflufigen Publikaus 
niedergelegt worden. 


Bromberg, den 20. September 1829. 
Koͤnlslich Preußiſches Landsericht. 





Subhaftationsd⸗VPatent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkelt, Im 
Ino wraclaw ſchen Kreife, delegene, den Anton 
5. Duflefchen Minorennen und ber Urfnla, 
verwittweten d. Buſſe, geborene v. Wolicka, 
Zugehörige freie Ußodial- Rittergut DtjenetF wel⸗ 

en Tare auf aa549 Nil. 
ı Sr. 8 Pf. gemänigt gonrden If, fol auf 
den Antrag. ber blaer Schuldenhalber 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft ters 
den und die Bletungs » Termine find auf 


den 16. Januar 


und. der peremtorifche Termin auf 
den 7. Yugufl 


vor dem Herkn kandgerichtsrath Krauſe Ror⸗ 
gend um ı0 Mir aldier angefegt. Befitz laͤhl⸗ 
gen Käufern werden diefe Termine mit ber 
Nachricht Hefannt gimacht, daß In dem letzten 
Termine dad Grundfiäd dem Meifibietenben 
zugefchlagen, und auf die etwa nachher eins 
fommenden- @ebote nicht welter geachtet wer? 
den foR, inſofern nicht gefegliche Gründe bie6 
noehwenbfg machen. Uedrigens ſteht dit 4 Wo⸗ 
hen nor dem Irgten Termine einem Jeben frei, 
uns die erma bei’ HAufnafme ber Tage vorges 
falenen Mängel anznzelgen. Die Tore kann 


*d et 
in — Zeit in unferer Keglſtratur eingefehen 


Sermberg, den. 6 Dftober 1808. 
Köntgl. Preuß. Landgerlcht. 
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nu taxy zayse byiy mogiy. 


J. H. Ebers 





_ 


Taxı kaidego 
ezası w Registraturze naszöy praeyrzana bydi 
mote. Extrakt specyalny taxy ınarduie sig 
takie n landszaftoweg> ‚generalnego »gemta 
w Berlinie, Atöra przez publi- 
cınost przeyrzang bydi moie. 

Bydgoszcz, dnia 2280 Wrzeinia 1898. 
Krölewsko -Pruski Sad Ziomianski. 





Patent subhastacyiny: 


Dobra szlacheckie Rızegotki pod Jury 
‚Aykcyg nsszq zosta 40, W Powliecie Jaowt0* 
cdawskim putoiene, do matoletnich Anto- 
nieg : Bussy i do Urszuli, owdowistey Bus 
sowey, a z domu Ur. Wolickidy nalezact 
ktöro podiug taxy sgdownie sporzadaon 
na tal. 09549 ı ögr. 8 fun. © osenione, nA 
igdanie wierzycieli w celü tych zaspokole- 
nia z pomodu diugöw pnblicznie naywigcdt 
dalgcemu aprzedane bydz malä, ktörym boũ · 
sem termina Ilcytacyiae na . 


dzien ı6- Stycznia 1829 

dzien ı. Maia 1889 
termin za; peremtorycany DA 

dien 7. Sierpnia 1829 


z rana o godzinie 10. przed Waym. Kraufe 
Sedıig Ziemisnskinz, wyznsczone zost 

Zdolnost kupieniz msigcych 
o terminach tych z nadmienieniem, 
terminje ostatnims nisruchomost nay" 
datgeemu. praybita zostanie, A pöz.leyst® 
za; podaniz wzglad mlanym nie bydzle, 19 
Zeli prawne tega niebgda wymagat ! 
W prazeciagu 4 tygadni zostamia ig =. 1% 
sıta kazdemu wolnvse dunie.tenia nat 

Mied.ktadnoseiach, lakleby PrZY sporzadnt- 
min taxy zayie byiy mogiy. Tem — 
czasu w Registraturze nasz przeyrzanf Y 
mote. : oo; 
“  ‚Byägoszcz, dnia 1680 Listopada_ 


Krölewsko- Pruski Sad Zieml RN 


% 


f 
wre 








SubSaffationd-Patent. 

Das den Kıufmann Wagnerfhen Eher 
feuten zugehörige dieſeldſt auf dee Feledrichs⸗ 
Stratze unter Rio: ı7 belegere Grundftüd, 
welche s gerichtlich auf 2966 Rthlr. ı6 Sur. 
» Pf, adgefhäge worden If, ſoll Schuldens 

älter zum oͤff atlichen Verkauf an ben Meifs 
der gebracht werden. 

Die Bletungs Termine find auf 

ben ı0. Augufl 

den ia. Ottober 

ben 11. Dezember 1809 
Vormlttags 2. Uhr dor dem Depurirten, Heren 
Landgerichts⸗Rath Jeckel, In unſerm Merichtss 
Lokale angeſetzt, woſu zadluugsfaͤhlge Kauffus 
ſtige eingeladen werden. 

Die Tage iſt In unſerer Reglſtratur eins: 
infeben. 

Onefen, den So. — 1889, 

Rönigl, Preuß. kandgericht. 


Befanntmadung. 

Zur anderweitigen Verpachtung: ber zur 
legen evangelifchen Kirche gehörigen 8 Netz⸗ 
wiefen, auf die Dauer des laufenden Jahres 
1889, if ein Termin auf 

den 11, Yull d. J. 
anberanmt. Vachtluſtige fännen am gedachten 
Tage um 10 Ude Vormittags vor dem unters 
picäneten Kirchen ‚ Rollegio auf dem Mar 
Hiffeats » Burean erfcheinen, bie Eisitationds 
Bedingungen verneßmen, und ihr Gebot vers 
lautbaren. 2 

 Beomiderg, den ı. Yull 1889. 

Das evangelifhe Kiegen, Kollegium. 
Bekanntmachung. 

Aus dem durch die Känmerel » Kaffe zw‘ 

Vetrilau Übdergebenen Reſten⸗Verjeichnitz Bat’ 

«6 fid; ergeben, daß. nachſtebende Erbpächter: 


als: 
2) a Ercellenz, der Herr Graf v. Burg⸗ 


S) der Herr Kriegs: Rath v. Wiblg, 
tu Erdpacht habende Pertinenzien ders 
fen haben, und ſeit vielen Yahren mit Ihren: 
Crbnmpıs »- Kanon. Im: Küdkande: And. 
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cio .csynaxu' wieczystego, 


Patent subhastacyiny . 
Nieruchomost malaouköw Wagneröw 
wiasaa, tu w Gaiezaie pray ulicy Frydery- 
kowskıidy pod lıczbg ı7. potozuna, ktöra na 
2966 tal. ı6 ägr. ı fen. sgdownie osraco- 
waua zostela, na dumaganie eig wierzyciela 
publicznic sprzedang bydz ma. 


Termina licytacyine wyzuaczono' sa ne 
dzien ıo0: Sierpnmia r. b: 
dzien ıa Paidziernika r. b: 
dzien 11. Gradnia r. b. 
x rana 0 gedzinie 11. przed Dolegowanym, 
W. Sedzia Jekel w sali sgdowöy, na ktöre 
chet maigcych nabycia zapozywa alg. 


Taxa w Registraturze naszöy przeyrzang 
bydz moze. 


Gniezno, dnia 30go Marta 1829: 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianekl, 


Obwieszczenie. 

Dia dalszego zadzierzawionia naleigcych' 
do kosclota. ewanielickiego tuteyszeg osım 
}gk nadnoteckich w przeciagu tego2 1899 r.- 
Wyznaczonym tsst termin .na E 

dzien 11. Lipca r. b. 
Kıo dıierzawe.tg uabydz suble Zyczy, ze- 
ehce w dnin wyznaszonym: o 20: godzinie 
przed obiadem stawia sie przed niidy -wy= 
raiondem kullegium koscivinem w biorze 
Magistratu, gdzie mu warunhi licytacyine: 
ogtoszonemi zustang. 
“ Bydgoszer,; dnia ıgo T.ipca 1829: 
Kollegium Kosciota ewanielickieg». 


Obwieszcrenie 

Gäy z podanych delat kasay ekonomicandy 
miasta Piotrkowa' okazato sig, Ze wieczyaci 

dziorzawey reninoscl kamlaryinycb,, lakoto 
ı) JW. Hrabia Burghaus,. 
8) W Wibig konsyliarz: 
opusciwsey takowe znatznie zalegli w opta- 
z tego wiec po« 
wodu,. iak wigcdy ieszeze z wıgladu tego. 
aby kassa ckonomiczna na zupeling. stratg w 


. erych: dochodach: wystawiong. nie: byia.- 





Am non allem Ausfall dleſe Rämmerels Raffe 
in ihren Revendn zu fichtra, wer en Die o en 
‚benannten Erbpaͤchter, oder Im Falle ſolde 
derſtorben, ihre Erben hiemlt vorgeladen, ſich 
‚a dato Binnen 6 Monaten, entweder p rfdnlih 
‚pder durch einen dinlaͤnglich -Iegitimirren Bes 

volmächtigten vor dem Magiftrat In Petrikau 
„gu geftellen, ſich mit demſelben über ben, von 
{Seren Grundflücden zufommenden Kanon ge⸗ 
dõorig gm berechnen, und ibre Erklaͤrung dar» 
„Über ‚abzugeben, ob fie die durch den Herrn 
Geben Morij ipnen Überlaffene Eebpachts⸗ 
rundfläde weiter behalten mollen, oder fih 
felbiger entfagen. Im Nichtgeſtell nags, Falle 
aber wird angenommen, daß fir allen zu die⸗ 
fen Erbpachts ⸗ Srundſtũcken Habenden Kechten 
und Gerechtsſamen gänzlih entſagen, und bie 
Grundflüde werden mit allen baranf geſchehe⸗ 
‚nen Meliorationen zur Schabloshaltung der 
Eammerel⸗Kaſſe nicht nur eingezogen, fondern 
auch auf allen etwanigen Vermiösen bes vers 
f&huldeten Erbpädters Die Berichtigung des 
söcdftändigen Erbpachts + Kanone natgefucht. 
Petrikau, den 25. Mal 1889, 
Das Munizsipalltärt -Ame ber Bus 
Arts⸗Stadt Petrikau. 


B 

Zur Unterhaltung 

Ruthen klelne Steine erfordert, 
deſtfordernden überlaſſen werden fol, mon 


Tanne 


Bromberg, den 29. Juni 18829, 
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Waywa ninleysidm urzad mnnichpilay 
wyiay wymienionych wieczyatych dziorzaw- 
cow Inb’‘Jch (w:razie zgonu) sukcesorom, 
aieby w przaciaga 6 miesigcy cz od day 
ninieyszogo obwisszezenia w Urzgdrie mu · 
nicypalnym missta Plottkowa osob'scle, lab 
pızez peinomocniköw dia übrachowanla lg 
z praypad:igcego od Nich wiekuistego caꝛyn· 
sıu, tudziez dia zadeklaro wania sig cayli m 
wie-zng daferzawg przez ‚Pana Ferdynande 
Moryc na nich zlana nadal mied chca, eij 
sig iey zrackaiq, w razie albıwien nistt- 
wie Ja s!g w oznaczonym terminie prayIs®@ 
bediie, 26 sig wezelkich praw do tyeh seıl- 
noscl onymie atuigeych zızekalg I zealın 
kamlaryina z poczynionemi na nidy melio- 
racyami .nletylko na dochod.kassy ekonom!« 
cıno-mieyskiey waieta bedzie, ale oraz DA 
wszelkim ma:atku zadiuzoneg® wieczysteg? 
dzierzawcy nalezgcy eig kassie cayn# er 
kuisty dochodsonym zostanie, 


"W Piotrkowie, dnia 0550 Mıls 1899. 


Urzad municypalny mlamı obwodo · 
wego Piotrkows 


t ma ur % 
ber Kunfiflraße von Be) Bis Minifomo werden Aoo Saul 
deren ‚Lieferung Im Wege öffentlicher kiztatlon an den 


Juli Dem 


! t ierag den 7. Ju 
mittags 9 Ude Im a autor ale bi gulstonfe ee 


anbsraumt IR. erald. 


Guter Klee⸗Saamen If zu haben beim Nagelſchmid Schmidt Nre, ibs · 


Die In ber zivelten Etage meines Hauſes befindliche Wohnung, beftehe 


nd In: dee 


Zimmern wit einem Yllonen, einer Rü db Sprt dar ‚gehörigen Kılır, vo⸗ 
ben 20, iſt gu Michaell d. J. per = —— neh dar vehörl⸗ 


Brombderg, ben 1. Zuli 18029. 


J. 2. Yatodl 


— ⏑ — — 





Amtsblatt. 
Nie. 28, 


— —— —— 





— — — 


— — — — —— —“ 


Btomberg, den 10. Juli 1829. 











t 


1655 Frl IL, 


In Betreff der Ernenmung des bisherigen Confifto, 
rials Katbt, Heren Frenmarf, zum Generals 
Superigtendenten der Provinz Pofen. 


J. Erwartung fegendreichen Erfolges haben 
Gr. Mofiftäe der König ans huldvoller Fürs 
forge tür das Wohl ber enararlifchen Kirche, 
nnd um Iren innigern und feflern Zufammen» 
Bang zu befdrtern, berelts früßer die Anflels 
lung von @eneral» Surerintententen, tie ft 
don in elnigen Provinzen beftehen, für alle 
Gebiete » Thelle ber Monarchie anzubefrbien, 
und jüreft den bisdericen Konſtſtorial Rath, 
Hern Freymark zu Bromberg, gm Benes 
ral⸗ Supeeintendenteu dee Provinz Dofer und 
zum erften geiftliben Mitgliese und Direktor 
des unterzeichneten Konfiflosiumg zu ernennen 


geruht. 


Wir bringen dlies hledurch zur oͤffentlichen 
Kenntniß. 
Poſen, ben 16. Junl 1809, 


Königlihes Konſtſtorlum. 
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— — —— 





— 


Dziennik urzedowy. 





Nro. 28. 


— — — — 





—— nr 


Bydgosz 


— 


cz, dnia ıo0, Lipca 1829. 





1655 z Cıierwca |. 


Tyeay sig misnowania dotyahezasowego Radıey 
Komsystorza Para Treymark generalnym 
Superintendentem W. X, Poznanskiego, 


W nadzieli zbawiennych skutköw, Jego 
Krölewska M sc, z narzyczlimszey troskli. 
wosci. o dobro Kosciota ewanielickiego, 
cbcye przyczynic iego silniersıego ij sıczer- 
szego sk iaresia sig, iut daunisy posta- 
norivszy naylaskawier ustanowienie gene- 
ralnıch Su erintendentöw we wszysıkich 
er«Sciach Monarchii, jacy sig lut w niekto- 
rych Prowinceyach zna:d»iq, teraz dotrch- 
czaso- ego Rad:ce Konsysto za Pana Frey. 
mark w Bydg: szczy, ge: eraln m Super- 
intendentem Pro incri Pızı ansk éy i pier- 
wszm czlorkiem duchown+m oraz Dyre. 
ktorem pudpisanego Kunsystorza mianowad 
racıyl. 

Nin’ersrdm podaiemy to do wiadomo- 
sci publiczney. 


Poznan, dnia ı5g0 Czerweca 1808 


Krölewski Konsystorz, 


84 





1655 Yuni I. 


Das Homiliarium patristicum von Pelt und 
Rheinwald ꝛc. betreffend. 


Di Vrivat» Docenten und Elcentlaten ber 
Theologie, Belt und Rhelnwald In Beella, bes 
abfichtigen nach und much eine beppelte Samm⸗ 
fung augerwäßlter, jedes Zritalter genau bes 
zeichnender Homilien,. non den erflen chriſtilchen 
% hrpunderten an, berandjugeden, und war 
theils in ben Urſprachen unter Beifügung ber 
unentbehrlichften literarifchen und biograpdis 
fen Andeutorgen, thelis In moͤglichſt guten 
und genauen Ucderfegungen.. 


Der Hauptzweck beider Sammlungen If :: 
ſowohl die. Altern Geiſtlichen als auch bie jüns 
gern angehinten Homlleten auf ben großen 
Gedanfenreichtdum aus dem Gebiete des chriſt⸗ 
chen Dinfess und Handelns früherer Jahr⸗ 
dunderte aufmerffam- zu machen. 


Von beiden Sammlungen, derem ftbe zwel 
Bände zu drei bis vier Heften umfaſſen fol, 
iſt fett Im der Enelinfhen Buchhandlung zu: 
Berlin das erfte Heft unter dem Zitel:: Homi- 
lierium. patristicum;. und Homileten » Samımı 
fung aus den erſten ſechs Zadrkanderten ber 
chriftlichen Kirche für Freunde bet Chriftens 
thums und. felnee Gefchichte, erfchlenen.- 


Auf. Beranlaffang: bed Koͤnigal. vorgeorb⸗ 
weten Wippe we ni seltgemäße, zweck ⸗ 
mäßig angelegte und beifalswerthe U - 
men hierdurch, empfoßlen.. — —— 


Poſen, den 15. Junl 1809,. 
Konigliches Konſiſtor bum. 
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nyslaia wydawa6 czasami p dwoyny zbiöt 


1656 z Cierrca Ii 


sig Homiliarium patrisrieum prie® 


Tyoı 
a Pelta i Rbeinwalda, 


— prywatne kollegla i nicencyael 
Teologit Pelt i Riheinwald‘ w Berlinie, 24 


wybranych, kaidy wiek, zac ausay od pier- 
wszych wieköw chrzescianskich doktadnie 
cechuigeych' homilil,. a to czescia W * 
pierwotney z doda:.iem naypotrzebnieysz] 

naukowych i bir-graficznych obiasnien, e4- 
$cig w iak naylepszych i. nayduktadnlef- 
szych: przekladach. 


Obadwa abiory, maig za cel awrocen!e 
uwagi tak podeszleyszzch duchawa ch, 14 
tdi m!odezych poczynaigeych kom lerom »# 
wielkı skarb mysli w. zakresie 
skiego czucia i deialania pierwssych #l® 0 





Z obud#»u'zbioröw; 2 ktörych * 
dwa tomy z trzech. do crierech er , 
ma obermowae, wyszedt iui " kalte od: 
Enslina: w Berlinie, _poszyt —— 
trtutem: Homiliarium patristicum jcköm 
H miletöw z pierwszych groschu. WIEN 
Kosciota chrrescianskieg> dla 
chrzescianst#a. 1 jego daielom.- 


Z woli Kr&l' Ministerstw 
polecamy ninieysıdın. t0 zgodne 2 porzehh 
czasu, stösownie ulozone i na: wzglsdy 


stuguigce przedsigwzigcie. 
W. Pözraniu,. dnia- 15g0 Crerwca 809 


Krölewski Kansystor® 


_ 630 — 
Verfügungen der Koͤnigl. Regierung, Urzadzenia Rröl. Regencyi. 


1377 Yuni I, \ 
Betrifft die neue Milltairs Bharmakopae. 


T, Folge WUderdöchften Befehl Sr, Das 
pe des Königs iſt die bei der Armee felches 
eftandbene Medizin Gelder s Einrichtang aufges 
hoben und es fl dagegen vom 1. Yanuar b. 3, 
ab ein neues Brgenel» Verpfleguugss Cyflem 
bei ber Armee eingefädrt worden. Leber die 
Yusführung diefes Eyſtems hat das Rönigt, 
Kriegs - Miniflerium eine Jaſtruktion eriaffn, 
nach deren $ 45 bie Krels⸗Vhyſiker, Kreis, 
x Chirurgen, fo mie ale übrigen Elotl+Merjte, 
wean fie in den Kal fommen, für Mllitairs 
auf Königl. Koſten Arzentien ıc. ju verordnen, 
ch dabel nach ber neuen Mlilitalr⸗Pharma⸗ 
opae zu elchten Haben. Dieſe Pharmakopae 
iſt ſowohl im Bureau des Medizinal. Staabs 
ber Armee zu Berlin, als in deu Provinzen 
bel ben - General » Aerzten dee Armee» Corps 
egen den Betrag von 5 Sgr. pro Eremplar 
fiefich su erhalten. 
Bromberg, ben 24. Yunl 18029, 


Astheilung des Innern. 





1068 Janl L, 
Die Entdeckung von Branbfiftungeh betreffend. 


D. bie ſelt einiger Zeit mehr als ſonſt vor⸗ 
gefallenen 
verbundenen U vſtaͤude 


Allerdoͤchſt ſelbſt mlete 


ter gerichtet werden ſoll. 





Benersbrünfte, wurd die damit baͤufig 
den Verdacht ber 
Brandſtiftarg erregen, ſo haben Se. Majeſtaͤt 
EEE —— * 

. 0. M. zu beſehler gerubet, ba Außrefte 
. —** auf Eatdeckung der Branbdſtif⸗ 


1877 z Crerwca L. 


Wsglgdem nowoy woyskowöy Pharmakopae. 


W skutek Naywyiszege rorkarıu Nayia- 
sniers ego Kröla zniesione zostato istnieigce 
dotychcıas pr:y Armii urzadzenie ‚pieniedzy 
medicynalnych, a natomiast zaprewadaony 
zustat od ı. Stycınia r b. poczawsıy, nowy 
system -aopatrienia lekarskiego. Wzgledem 
doprowadzenia do skutku systema:u tego, 
wydato Krol. Ministersiwo woyny instruk«» 
cya, podtug ktürdy $ 45. Fizycy powiatowi, 
chirurgowie powiatowi tudziez wezyscy inni 
lekarze cywilni, skoro sie wtym przypadku 
znayda, dia woyskowych na kıszt Kroleski 
lekarstwa etc zapisywat, i ptaytdm sig do 
nowdy woyskowdy Pharmacspoe stösowä& 
zuala. Tg Pharımacopoe kupic moina tak 
w biorze sztabu miedicynalnego Armii w 
Berlinie, iakot6e2 w Prowincrach u lekä« 
rzow generalnych korpusu armii po 5 Sgr. 
za exemplarz. — 


Bydgoszcz, dnia 24g0 'Cierwca a828. 


Wydziat spraw wewägtrznych. 





1968 z Crerwca 1. 
Wagl,dem ‚odkryoia podpalan. 


G,, pozZary ognia od nteiakiegn czasu 
wiecer iak kiedy “ymikalgce, à pofgcrone z 
niemi czgsto okolicınoscı sprawialg podey- 
zen:e podktadania ognia, racıyl przeto N.y« 
issneyszy Pan sam rockaza6 Naywyiszym 
rozkaremı gabinetowynı z dnia ı5. m. =, 
ze nayscisle;sza bac:nosc na odkrycie pod« 
kiadaczöw ognia miana bydi ma, 


84" 
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Es werben demnach in Semaͤßhelt obge⸗ 
bachter Allerbochſten Biſtimmang ee Pollſel⸗ 
und Dres» Dbelgfelten unſers Rezlerungs⸗ 
Salris Hiedurch angewleſen, In Wifchurg for 
wodl der zur Vordeugung v0% Kenersörloften 
erlaffınen Vorfchriften, (Außerordentliche Bels 
lage Neo. 8 des Amtäblatis 1321) als 
befondir® des verbrecherlſchen Feueranlegens 
nang vorjiglich aufmerffam zu fein, unh die 
Ermittelung der Veranlagung einer jeben Feu⸗ 
eredrunft und dei irgend einem Verdacht der 
vorfägl'ihen Brandfliftung ber derfelben fhn!s 
digen oder verdaͤchtigen Jadiolbaen ſich elfrigſt 
angelegen ſeyn zu laſſen. 


Obglelch ſich wodl erwarten laͤße, baß je⸗ 
der Einwohner bemüde ſeyn wled, nach alen 
Kräften zur Ermilttelung 
beizutragen, zur Vordengung ber elaenen Su 
fahr, das oft muͤbſam erwo:dıne E’arnthum 
durch diefen Frevel zu verlieren, fo find wir 
drunoch Bon Seiten bes Minifteril des Innern 
und der Pol'gel autforfi-t, demjenigen, ter el» 
nen vorfäglichen Bran flifter dergeſtalt ents 
deckt dat, daß derſelbe aerlchtlich verurtheilt 
wird, od e Raͤckſtcht, ob ber Entdecker ſchon 
durch Dienfipfliht gu dieſer Ermittelung vers 
Bunden iR oder nicht, eine Prämie von 
100 bis 360 Rihlr. nah Maaßgabe der bes 


fondıen Unsfläude des Falles zu verfprechine 


Bromberg, ben Bten Jali ıBar, 


Vorfichente Bekannt 
a 


DBromberg, ben 24. Juni 18:9, 


Abtheilung des Innern. 


eines Brandſtifters 


Stösownie wigc do pewyäszego nAJ- 
wyiszego postarowienla, zalecamy ninler* 
sıdm waszystkim Zwierzchnosciom policyi« 
zym i mieyscowym Dapartamentu nastego⸗ 
aby nietylko ma priepisy ku odwracaniu 
potaröw ognla wydane, (nadımyczaıny do« 
datek do Dziennika urıgdoweg® Nro. 8. na 
rok ı@2:.) ale tez osohliwiey na wystspn® 
podktadanie ognia sıcieg lieysaꝗ bacanosc 
miatr, tndziez o wysledzenie powedu hei · 
dego p.Zaru ognia a prz2y podeyieniu U* 
mısinego podk.zenia ognia 0 odkrycie win 
nych lub podeyzliwych cs,b staraly eit 


Lubo sprdziewad s'g motna, ie kaidy 
mies: kaniec, ‚unikai,c wisnego meba:pie 
czenstwa utraty przez zbrodn'4 I —* 
pracowicie vlas oici, vbeld lem eilanı 2 
————— 
ste bedue, to pr eciei up»wainien! = z 
suuy z strony Mlinisterstra a = 
trınych i policyi, abysmı” temu, REOT) 

myeluego prdrtadacıa ognia tak 
kryie, it tenie sıdownie osjd10 
bez wzgl.du, cıyıi cäkrrcel 2 
stuiby do wysled’enia = 6 
iest lub ne, nagrodg tal. IN . 
mir; s ch okolicınosei P ypadku 
przyriekli. j 


Bydgoszcz, dnia 9go Lipca 189 


am 
Pıwris:e obwieszerenle pomtar! J 


ninieys:dm. 


B;dgoszez, dala g4g) Cxerwca 18:9 


Wydziat spraw wenngtranysb 








657 Jani I, 


Die Anwendung des Stemvels 4m Baı, Entreprifer 
Verträgen betreffend. 


N, bei Awendung des Stempels zu Baus 
€ treprife: Verträgen mit Lieferung ber Bau⸗ 
Materiallen durch den Entreprenene nicht gleich⸗ 
mäßig verfahren wird, Indem fi verfhiedene 
Arfihten darüder zeigen, was zu den DRates 
riallen, von deren Werth der Kaufflenipel beis 
gebracht werden muß, zu rechnen IR; fo haben 
die Hohen Minifterlen des Janern und ber 
Birangen feflgef:gt, daß In der obenbemerften 
Bezietzung nur diefenlaen Gegenftände, die man 
gewoͤhnlich mit dem Mamen: Baumaterlalten 
zu bezeichnen gflegr, alt: Steine, Kalt und 
Zimmerholz, da diefe in den Anfchiägen abs 
“gefontert don den Arbelten des Maurers, 
Dach -eckers und Zimmerminnd nach Ihrem 
Marerielten » Werth aufırtühe werden, nicht 
aber das Material, d:ffen fich die Übrlgen 
Baubanbwerker zur Ausführung Ihrer Arbeiten 
bedienen, unter der Been u a Baumaterialien 
zu verſteden find, nach deren Werth ter Kauf⸗ 
flempel za dem Vertrage erfosierlich if. 


D'ies wird Biedurch zur allgemeinen Kennt 
nid gebracht, und haben fich befonde.8 bie 
Herren Bau Inſpektoren bei Abſchlißang der 
Enteenrife: Kontrakte wegen Verwendung des 
Stewmpels hlernach gu achten. 


Bromberg, ben 17. Jani 18:9, 
Abthellung für biedizeften Steuern x. 


Befanntmahung, 
die Stempelsflichtiafeit der Geſuche und der darauf 
iu ertheil-uden Atteſte bei Verheirathung der 
Militaispflichtigen betreffend. 


ur Bremeidung von Stempel⸗Lontraventlo⸗ 
nen made Ih derauf anfrierffam, ba für 
bie Gefuche der Militaltpflichtigen um Ertpeis 


657 z Czerwea II, 
Wazgledem uiywani« stopla do ugod entreprysy 
budowli, 


G,, przy uzywaniu stepla de ugod en. 
trepryzy badowli z I:werowanlem materya- 
iöw budowlich priez entreprenera nieröwno 
Pustgvowane bywa, gdyz rizne zdanla 
w tey mierze zachodzg, co do matery- 
alöw, od ktörsch wartosci stepel kupna 
dolaczony bydi musi, rachewac sie ma; 
postanorily prieto wysekie Ministerstwa 
spraw weenitrznych I finarsöw, Ze w rz&= 
czonym powyäey wazgl;dıie tyiko te przed. 
mioty, ktöre sie zwrkle materyalamıi budo« 
wlemi nazywa, jakoto: kaıniexie, wapne i 
dr’e=o cies'elskie, ponie»az te w anszla- 
gach, cdosobai.ne od robat malarta, de. 
karıa i ciesli poſfug wartosci materyatöw 
zaciagnione s4, nie zas materyat, ktörego 
inni  rıemiesl.icy budownictwa de robot 
swych uiywaig, pod nazwisklem materya- 
t0w budowlich rozumiane bydz maiq, pr- 
dlug ktörcch wart 'sci stgpel kapna do u- 
g.dy potrzebny iest, 


To podaiemy nirieyszdın do wiado. 
mosci pors'echnery, i stösnwa& s'e '9:cze- 
gol ie d» tego powinni Jchmose Inspekto. 
rowie bud.wn!czy prıy zawieraniu kontra. 
ktöw eitrepryzy wagledem uiycia stgpla. 


Bydgoszcz, dxia 17g0 Cierwca 1829, 
Wydzial podatköw stalych etc. 





Obwieszczenie 


wagledem podlezaig-yoh optacie stopla podın i 
udaie ain ych si. ne tanowe attestöw przy 
oäenieniu sig rantonistow, 


D. uniknienſa kontrawencyöw stepla 
zwracam na to uwagg: iz tak pudania kan 
tonıstow 0 wystawienie atiestow ma uczy 
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Aber die Ihnen gewordene 

daß Re durch Ihre Verbel⸗ 
rachung der Vrrufl chtuug zum Ritttatedtenfle 
niche üserhoden werden, fo mie file bie der 
ſonders barauf zu erthbe lenden Atteſte, aus 
dır Aefimaung bei $ 3 des Etempelsel hes 
vorm 7. März ı9aa feine Stemp-lfreihelt folgt, 
oc die Werbeircihung und nicht ber Eintrlie 
In ten Retegdoierit Gegenfiand ber Verbands 
lung if. De Brmwendurg des tarifmäß gen 
Etimveld darf Hader in den bezeichneten Faͤl⸗ 
"len nit uuterdlelben. 


Poſen, den zo, Yunl 1829, 
Sebelmer Dber » Sinang rs Kath und 
Prodinzial⸗Steuer⸗Direttor. 
Löffler, 


Yung von Arteften 
Bekanntmachung, 





perſonal⸗ Chronik. 


De Herr Major v. Kikomsli, Komman⸗ 
derr des m. Batalllons (Bromberger) im 
Könial. 14. Landwehr» Infanterie» Regiment, 
if zum Mil'talr, Dritgilede ber Bromberger 
Bepartements · Kommiffion zur Prüfung ber 
Kreimiligen zum einjährigen Militatedienf er⸗ 
nannt werden. 


‚nlone im ozmaymienle: ie przer zawadie 
zwigzkow maizenskich nie znosi eig-ich 
obnwigrek do stuzby woyskower, isko ti 
udziel.& sie im 'maigce na to szezegölne 
zaswiadezenia, wediug brimienia $ 3 prart 
steplowego z dnia 7. Marca „gaa  bynaf- 
mnidy nie sag welne od stepla, gärt pried« 
miotemn crrnnosci iest ofen enie sig, me 
zag wstep do worskr, a atad wink, e 
uiycie w wyrazuntch przypadkach praep" 
sanego taryf; stgpla zaniedbandın byda nit 
powınno. 


Poznan, dnia gogo Cier#ca 1899. 
Tayny Nadradıca finansowy I pr& 
wincyalny Dyrektor podatköf 


Löffler. 





Rronika osobiste 


M..or, Wny. Kistowskl, Kommendant 


ggo Batalionu ( Brdgosklego) 
polku piechoty obrony kralowöts 
wany zostat cztonkieni wo,ckowf 2 
missyi D:partamentowöy Bydgas — 
examinowania ochutniköm do jednord 
sluiby woyskowey. 


c Hau der Äfentliche Anzeiger No. 28.) 


- 
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Deftentlicher Anzeiger 
zu 
Nre. 28, 





* 
— 


Dodatek publiczuy 
de 


Nre. 28, 
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Sidberbeits- Pol 13 ei, Policya bezpieczefstwa: 


Stredbriefe 


Da Jubenjunge Mofes Blum and Pleubor ff, 
Bei Plefchen, der mittelſt Eckenntniſſes 1. Jaſtanj 
vom 9, März. d. J. wegen des am 4 De: 
jember 1827 auf dem Jahrmarkte zu Pleſchen 
derüdten gemeinen Dledſtahls mit einer Gmos- 
narlihen Zuchtdaus ſtrafe und go Ruthenhle⸗ 
ben in einer Kate verurihellt worden, dat ſich 
von feiner Mutter helmlich entfernt, dergeſtalt, 
daß fein gegenwaͤrtiger Aufenthalt nicht ermlt⸗ 
tele werden laan. z 


Mir erfuchen demgemaͤß faͤmmtliche Bes: 
börder, wie auch Privat Barfonen bienflerges- 
benſt, diefen Verbrecher, ber unten näher bes 
jeichner wird, wo er fich Betreten laſſen follte,. 
verdaften, und an uns-gefälisft abliefern laffen 
iu wollen. 


Signalement: 


Famillin Nıme Noſes Blum, Geburts⸗ 
ort uabekannt, Aufenthaltsore Pleſchower 
Hauland, Religlon moſalſch, Aiter ı= Jahr, 
©:öße ohne Maaß, Haare ſchwarj, Stirn ges 
woͤhnlich, Augenbraunen ſchwarz, Augen ſchwarz, 
Nafe gewoöͤhnllch, Mund rundiich, Zaͤhne vols 

hblio, Sicher oval, Starur klein, Sprace 


eutfch; ju iſch und 


polnſch. Beſonderr Krñ⸗ 
aichen:: am liuken Buß: ladım.: 





Listy gouna s e. 


Cuu iydowski' Moses Blum w Nowéy 
wsi pod Plesızewem, ktöry, przez wyrok 
L instaucyli dnia: go. Marca r. b. wzgledem 
popelniondy w dniu 4: Grudnia 1807 na 
larmarku w Pleszewie pospolitöy kradzieiy 
na Gimiesigczng, karg cuchthansowg I 50 rozg 
w loduoy racio wekazany zostat, oddalit sig 
potziemnie‘od ewey matki tak, ze iego te- 
er pobyt wysledionym:  bydz nie 
mode: 


“ Wiywamy zatdm' wszelkie Wiadze iako 
t&E prywatne osoby upriermis, aby tego⸗ 
zbrodniarza,. ktörg ponii&r sig opismie,. 
gizieby aig tylkb dostrzet dat, przyazoszto-- 
wac-i nam: dostawie zechcialy.: 


Rysopie 

Nazwisko Möses Blum, mieysce uro- 
dzenis niewiadome, mi’yscs pobytu Plesze. 
skie oledry, religia moyieszowa, wiek lat ı9 
wzrost bez. ınlary, wiosy czame, cı0l0 zwy- 
ciayne, powieki i oczy czame,- nos zwy-' 
czayny, usta okraglawe, weszystkie zcby, 
aklad twarzy zwyczayny, p:sta& mals, mowa 
po niemiecku, po Zydowssua } po polskuy. 
anaki szciegolne:: kulawy na law. noge.- 
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Beklelbung. Odziei. 


Eine tuchene fchlechte Jade, leinwandne Zta sukfeına suknis, spodnia ptöclenne, 
Belnklelder, ein blau leinwa unr® Zus, eine pfocienna modra chu-tka, ztı skorzanns 
lederne ſchlechte Mäge, alte zerstffene Siiefeln, czspka, staro podarte boty, bsz koszuli. 
ohne Hemde. 


Komin, ben 19, Mal 1809, 
Königl. Preuß, Ingalfitorlat, Krölewsko-Pruski Inkwizyteryat 


Koimin, dala ı9g> Mala 189: 








2 7 der Nacht vom Ko. Jun zum 1. Jull d. 3. find aus bem hleſigen Gefaͤngnlſſe une, 
des Diebflah!ß beſchul igte GBrfangenen, n mlich: 

1) dee Joſeßb Maciejewskl, angeblich aus Pakose, 

9) der Kaflmis Manteſewski, ber ein vagabondirendbe# Erben fuͤhrt, 
entſprungen. Sehen 
Unter Belfigung bes Gignalements erfuchen wir alle Mlltates und C vil⸗Veh * 
auf dleſelben ein wach ſames Ange zu daben, und ſie im Biteetungsfaße dierher abkefern 39 laſſen. 


Trzemeszno, ben 2. Jull 1829. 
Königl Preuß. Friedens—⸗ Sericht. 


Signalement bes Joſeph Maclejewskl. 


Name Joſeph Maclejewakl, Aufenthaltsort Pakosc, Alter 47 Jahr Sprache pol 
niſch, Statue Hein und unterfig‘, Augen dlau, Gefichtsbildung zund, Haart ſchwan Srim 
niedelg, Garde blaß. . 


Belleibun gu 
Zereifiene Lelnwands Hafen, eine blaue Milirate, Yade mit blauen Vorſtoß. — 
ſondere Kennzeichen: anfer einem Schnurrdart Feine, träge einen Ohrrins im Unken Ohr, 4 
kann nicht ſchreiben. 


Signalement bed Rafimir Mantejewstl uſch 
Name Kafınte Mantefemöft, Geburtsort Braodfa, dal’ Moglinn, Rellaton FT, 
Alter ao Yahr, Größe 5 Fuß 4 00, Haare ſchwarz, Stien frei, Augendraunen (mark I 
gen blau, Mafe kurz, Mund breit, Bart unrafet, Zähne volzäplig, Kinn rund, @fichrebildn a 
zund und pocennardig, Geſich sfarde blaß, Status mittel, Sprache polnlſch. Veſondere Kea 
zeichen: Haare ganz kurz verfchnitten. 


B%etleibun 
Eine alte graufmchene, zereiffene Jacke, dergielchen Weſte mie blanfen Knöpfen, 
welßtuchene Beinkleider, ordinalse, * —SiS eine en; he Frilicate, NÜht m 


‚ ein lelnenes Hemde. 
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Betanntmachunsg. 
Far Unterhaltung der Chauffse von Nakel bls zum Minlkower Elnnehmerhauſe werden gegen 
400 Schachtruthen Felbfteine und a19 Schachtruthen Kles gebrascht. Hoͤderer Anordaung 
zufolge fol die Hecdeiſchaffung bes Materiald an Mindeffordernde ausgegeden werten, zu 
welchem Behuf ein Termin auf den 15. d. M. Morgens um 9 Uhr in dem Chaufer. Einnehs 
mierhauſe· oͤſtllch Nakel anderaume iſt. Unternehmungslußige werden blemit eingıladen, 


Schneldemuhl, deu 4, Yull 1309, 
0 


Suspaflatlonds Batent, 


Zum Verkauf bes im Inowrazlawſchen 
Keeife Belegenen, dem Wear Mirszlowsti 
Neo. 297 gehörigen, und auf 29,896 Nthle, 
8 Sgr. 4 Pf. adgefchägten Ritterguts Tucyso 
ſtehen im Wege ber. narpiwendiger Gabhaflas 
tlon bie Bletungss Termine auf 


ben 50, September b. J., 
ben 50. Dejember db. %, 
und dee peremtorifche Termin auf 
den 6. Apeil 1850 


Vormittags 9 Uhr vor dem Herrn Dber-Bans 
des, Girſchts Aſſ Mor Boelz an hieſiger Ge 
richtöftsle an. Die Tore kann zu jeder Zeit 
In unferer Regiſtratur elagefehen werden. Zus 
glei werden die ihrem Aufenthalte nach uns 
befannse Verſonen, ale: 

1) ber Befiger bed Guts Tucjno Fran 

v. Mircjfomill, 

2) die Reals Släubdlzerin Beate Hennemeyer, 
aufgeforbert, die obigen Termine feld over 
ee wozu Ihnen die Auflizs 
Kommiffarlen Rafaistl, Schöpfe und Schuij 
borgefchlagen weeden, - wahrzunehmen, midels 
genfalls dem Meifvietenden nicht wur der Zus 
flag erthellt, fondern auch nah gerichtiiber 
Erfegung des Kaufſchlllings die Loͤſchung ber 
fänmtlihen eingetragenen, wie au ber leer 
ausgehenden Gorberungen, und zwar ber legs 


Bleeck. Weges Baumelſter. 


Patent subhastacyiny. 


Do aprzeisiy wal ezla:heckiey Taczna 
Nr. 297 w Puwie:ie Jnowructaw:kım poto= 
Zoney, Franciszkowi Miocıkowskiemu nala- 
Zacey wraz z praylegtosciami, ktora wedt 'g 
taxy landszaftowey na 'tal. 29486 gr. 5£%4 
Otzacowano, 84 w drod:e k:niecandy sub- 
hastacyi termina licytacyine na 


dzien 59. Wrzeänlar b. 

dzien 50. Grudniar b. 
termin zas peremtoryezoy na 

dzien 6. Kwietnia 1530 


z zana o godzinie 9 przed.Ur. Voeltz, As- 
sessorcm Sadu glöwnegn Ziemisnskieg» w ’ 
mieyscu wyzuaszune Tıx: k Zieg) crısu 
w Reogistraturze naszdy Przeyrzanyg byd⸗ 
moze. Zarazem zap ywalg sig ‚z p.bytu 
niowiadome osuby, iake tı; 

ı) dziedzic döbr Tuszna Franciszek M.e- 

crkowski, 

9) wierzycielka realna Beata Hennemoyer, 
aby w termi.ach puwyädy wzmisokowanych | 
koncem strzezenis awych prıw albo osubi=- 
äste lab przez prawowaz sch ma datarrn- 
s:ow, na ktorych im «ec Kommis.arıe sora= 
wiediiwosci tuteyaı Rrf.ılari, Sıepkn i S ulc 
przedstawisig, stewil, w przeclwavm box. em * 
raxie sobra wigcdy deigs: mu n’et-lko prıy- 
sadzone, lecz oraz po sadowem al zeniu 
sumıny szacankondy, wymazanie wszelkich 


85 





biefem Zwecke ber Pro⸗ 


tern, ohne 
edarf, verfügt wer⸗ 


duction des 
deu fol. 


Bromberg, den 30. April 1899. 
Königl. Preuß. gandgeriht 


daß es au 
Anfteumenid 


Befanntmahung- 


Es fol die Verpflegung, Bekleldung, Bes 
Bager » Sedürfniffe für die dies 
fige Frohnfeſte, wie bisher, auch für d 
1830, ben gRindefifordernden, und 100 möglich 
ale Gegenftände an einen unternehmer, vir⸗ 
dungen: werden. 


Dir ungefähr jaͤhellche Bedarf iſt: 


a) an VWerpflegung® +» Artikeln: 

1000 @afl Rartiff.In, 80 Schfl. 
Erbſen, 3 Shfl. weiße Bobnen, 60 Scheffel 
Serien; 6 Sof. Hafer» und 60 Schfl. Buch⸗ 
weilen · Gruͤtze 60 Sorfl. Graupen, = Schfl. 
Hieſe and 2 Scfl. Mobrrüben oder Wrulen, 
12000: Pd. gedeuteltes Ruggenmebl, 60 vfd. 
MWelzenmebl, 180 pfo. Met, 900 Hr. geräus 
&herier Speck, 1300 Vid Butter, 5800 Stuͤck 
Herlnge, 1800 Pfo. Klutflelſch, 117000 Pf: 
Koggentchrot » Brod, 9000 
bas erforderliche Salz. 


b) an Bekleidungs⸗vegse 
g00 Ehen graues Tuch, 900 
drillich, daß Leber zu :00 Paar 
zo Pear Brauend Schuhen, 100 Paar wodene 
Socken, 30 Paar mwollene 
1400 Ell⸗ H einden · Lelntwand, 
- terkeineman), 3200. Dugend 5 
150 Ehen Wirp, 100 Paar 
Männer und 50 Paar 
Sid Schahzwecken. 


ce) zur Beleuchtung un 
1900: Hfo.. raffinirteß 
Kanmmolle zu Da;.ten.. 


und 100 Dfd. gegog: e Ficht«, 560 
und, Ph. haste, weiße Seite 


nftänbden: 
Ellen Hoſen⸗ 


500 Een Buts 
ormen» Rı-öpfe, 


für Frauen und 600° 


BRelnigure:: 
Brerndi,. 6 Did. 
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Duart. Bier. und- 


Manns, und 


Frauensfiriimpfe,. 


Zlick oblen für‘ 


go Vfd. gegoff;ne' 
Pfd. grüne: 


= 


lako I spadalgeych pretensyl 
bez potrzeby 
dokumentöw 


intabulowsmych 
a mianowicie trchze ostatnich 
nawet zioienia na fen konlec 
nakızındm zustanie. 
Bydgoazcz, Anla 508° Kwietnia 1849. 
Krölewsko- Pruski Sad Ziemianskl 


— —— 


Obwieszerenie 


Dostarczenie potrzeb iywnosch, 
röw, swlatte i postania dla. wigzienia tutey« 
szego ma rok ı850 ma bydz tık jak dotych- 
czas mnidy zadaıgcemu, a ieiell bydi moie 
jednemu entreprenerowi wypussczone- 


Potrzeba wynosi 
a) Artykuly iywnoicl 
Okolo 1000 korcy pantowek, ‚go Kor) 
grochu, 5 korce grochn bialego» 
kaszy icczmienney s.6; 
korcy krupnika, 2% k 
marchwi lub brukwi; 
zyındy, 60 funtsw maki pazenney, ? 
tow ryZa, 900 funtöw stoniny, 
masta, 5200 sıtuk iledzi, 1800 fi 
towego migen, 117000 fontow € au 
wego iytnego, gooo- kwart plwa potrz® 
ilosc soli. ' 
b) Przedmioty ub 
Okoto 590 lokci eukna 
Yokei drelichu, sköry do 100 par 
mezkich i 50 kobiecych, +00 P#T ankarpe”, 
weinianych, 350 P@* ponezoch 
takie weinianych, 1400 koszul ptoclenn)” ! 
500 tokei plotna⸗ 100 tnzinow — 5 
mziköw,. 150 }okch warpu, 100 PA — 
do naraadꝛenla trzewiköw umezkich, 8° ia 
odeszew dia- kobiet, 1500: ewiscrköW ? 
podeszewy-- 
c) Na iwiarto- 
Okoto' 1900 funtöw olein 
do palen\a, 6 funtow bameloy 
gwiec foırowyeh, 100 funtew N 
nych, 560 funtöw. szareg®' . 
tego ımydia.. 


omeg) 
fünto" 


nyran 


tanton bi" 





dy an Lagers Bebärfniffen: 
700 Eden Driüich, 50 Städ weiße, wols 
lene Deden, 80 Ellen Haudtücher, 60 Schod 
le 
x haven zur Verdingung biefer Gegen, 
ſtaͤnde einen Termin anf — 
ben 19, Augufl d. J. 
don Morgens 8 Uhr ab In unſerm Mefchäftss 
Lokale anberaumt, wozu mie kuutiondfäblge 
Unternehmer mit dem Bemerken einla’en, baf, 
um zum Gebote auf alle Gegenkänte gilaſſen 
zu werben, vortorg eine Kaution von 600 Akt, 
baar, oder In gültigen Staats Papieren ers 
legt werden muß, und der Zufhlag an ben 
Mindeſtfordernden, dem König. Dders Apprls 
lorlonss Gericht zu Pofer, welchen dabei am 
— beſtlite Zeit gebunden iſt, vorbefalten 
Die kizitatlons + Bedingungen Fönnen tägs 
lich während der Amreftunden In unfrer Res 
alſtratur und bei der Frohnfeſt⸗Inſpektlon eins 
gefehen werden, 
Koronomo, ben 24. Yunl 1809, _ 
Königlihes Inguifitoriat, 
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d) Na pötrzeby postania. 

Okoto 700 lokci drelichu, 50 deröw' 
bialo - weinianych, 80 receniköw, 50 kop 
slumy Zytney. 

Tym koñcom wyznacıyliimy termin 
lieytacyiny na 

dzien ı9. Sierpniar. b. 

z rana o gudzinie 8. w domeu pesiedzonia 
naszegn, na ktöry wzywamy osoby, chcace 
sig p.digd dosfawy tdy I bedace w stanie 
zlı2y& kaucyg. Nadmienia sie, iz ktoby 
sobie Zyczyt licytowa& na wezelhie przod- 
mi«.ty, ziozy€ winien na sım przod kaucya 
w ilosci 500 tal. w pienigdıach gotowych 
lab w papierach kraiowych. Przybicie na- 
stapi z ostrzeienlem Kröl. Sadu Appella- 
cyinego w Poznaniu, ktorego ztego powodu 
iaden pewny czas niewigze. 

Kondycye licytacyine przeyrzane bydi 
mogä kaidego dnia w Pegistraturze naszey, 
iako te w Administracyi wigzienia tutey- 
szego: 

Koronowo, dnia 24g0 Crerwca 1829: 
Krolewski Jnkwizytoryat. 





tmadun 


Bea o 
Dem Auftrage Einer Koͤnigl. hoben Kesterung gemäß, Con das unterzeichnete Dos 


Mmalnen # Amt den Mparaturbau der Kirche des Kolegiat « Stifte zu Kruſchwitz, an ten 
Dintefifordeenden eͤffentlich ausbleten. Demzufolge iſt Hiefeitf eln Termin auf Den säten 
b. M,, Morgens ums 9 Uhr, angef gt, zu dem Urbernebmer, welche vor der Bijitatlon eine 

autlon won Soo Mtlr, daar oder in Sraafdpapieren beponieen fdanen, bledurch vorgeladen 
werbden. Der Aaſchiag, fo wie die Zeichnung don dem ausjuführenden Reparaturbau, nicht 
Minder die Febingungen können bis zum Termin hler täglich elagefehen werden. 

Gtrplne, den 7. Jull 1829, 
Königl Breuf. Domalnen»:Ymk 








Unferzeichneter Bat unter dem 19. Januat d. J. nom Könige. Dinikerlo des In⸗ 
tern eln — * die game Monarchie auf 8 Jabre gültig, erdalten, auf die ausſchlließliche 
Batrifatlom der vom fpanlfchen Kittweifter Sıgundo erfundenen Randaren, tole auch auf- bie von 
tem Dpesfts leuserant dv. Halm angegebene Veränderung dieſes Seb ſſes. Die Modelle und’ 
Zeichnungen beſitzt erwaͤbares Mizifleriam.. Unrerpichneter bat für die Ausbeute ditſes Pas 
tents mit dem Heern Darfort et Comp. zu Werter, Grafſchaft Mark, einen Koutralt ges 
ſchloſſen, und diese Hat Fadrifation und Handel Äbernommen. | 

2 Aachen, ben: 21. Junl 1829. d. Schepeler. Koͤalgl. Oberſt. 








Die Fiſcherel In ber raocke bei Deetſch Fordon, wird dom 18 Jull d. J. ab, auf 
drei Hader an den Meiftdietenten verpach et weroen · Hiezu ſteht der Termin an un 
18, Zuli db» J. Nachwittas im hitfizen Burran- t 

Jatendaatur Broͤuberg zu Groß Bartelſee, ben 1. Jall 1899. 


— — 

Aemand, welcher deutlich und richtig ſchreibt, und bie Amtalchrelberel erlernen 
will, fi det ein Unterfommen bei ber piefen Ha pt⸗Verwoalta⸗ag mehrerer Koͤnigl. vanl⸗Guͤteꝛ 
und erfaͤhrt Nie Hehingungen auf portofreie Briefe. 


Vandsburg, der 36, Junt 1829. 


_ u 
ntlichen Kenntaiß, daß mir von dem Loͤnigl. Hob 
Vd. 3. ein Patent im Umfange ber ganzen Rona 


Ich bringe zur oͤff en Kintkerio 
des Jrnern unterm 25. Apri ichle und für 


den Zeitraum DON g Jahren; N 
1) auf. drei derfehtebene Mafchinen zum Karten bes Brodtelges, 19 welt ſie nach — 
niedergelegien Zeichnungen und Befchreidunzen, sm oder gan Theil für nen uR 
eigenthitmlich erfannt worben, ab 
8) auf sine, esanfoll durch Zeichnung. und Biſchrelbung näher erläuterte, NE Sr 
eigentpämlich befunbene Moreichtung zum beſſeren Iloͤſen und DurKardeiien * 
gefneteten Grodtelget, ohne deahalb die fernire * „wendung befannter Bor 
tungen zu benfelben Zwecken für andere zu ſtoͤren, eriden es ‚ton 
4 ‘ 


Beelin, ben 8 Mat 1839. 





⸗ — — —— 
Buter Klee» Saamen iſt zu haben beim Nagelſchmled Schmidt Nib · ibb · 


Wein Haus In Bromberg, I ; Nreo. vlnenn · DIR, und 
H romberg, In ber Bergſtratze, Neo. 845 a —* 


Semuͤſe; Sarten if aus freier Hand billig zu verkaufen. Müller, 
— 





Die Eröffnung melnes, ſowohl für Kinder alß erwechſene Yirfonen (ehe beauen 

und ſicher erbauten Karouſſels, {m —— des Seren &hret, * 9* Jull d. J. dehit | 

ich mich hledurch ergebenft zur Kenntniß zu bringen. —— 
Bromberg, den 8. Jaull 1809. Tlium.·. 





— 
Ich dabe mieberum eine bedentende Sendung aͤchten engliſchtn Zwien · Nett, zit 
fteeifen und Kanten dieskte erhalten, welchıs zu ns Bingen aber feſten priiſen IM | 


Ganzen und Einzelnen verfaufe. F 
Bromberg, Im Jull 1899. Morig Dawidfohr; Bruͤcken ſirabe Neo. 166° 


— —— , 
a — 
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Amtsblatt, 





Nre. 29, 





Bromberg, den ı7. Juli 1829. 


Dziennik urzedowy. 





Nro. 29, 





Bydgoszes, dnia 17. Lipca 1889, 


Verfügungen der Königl, Regierung. Urzadzemia Krdl, Regencyi. 


1949 Sant L, 


Wegen Aufbringung der KreissKommımal: Beiträge 
von dem Ejasnifauer Kreife pro 1829. 


N« ber von dem Landraͤthlichen Amte zu 


arnikau elngerelchten, von uns beflätigten. 


Mepartition dat der Gzarnifauer Kreis die 
Summe von 799 Rel. oa Gar. ı Pf. zur 
Beflreltung der vorkommenden ‚Rommius 
nal s Abgaben aufzubringen, wovon auf jeden 
Thaler Ofi ara and Kontelburlon der Doms 
nien ı Gar. 9 Pf. und auf jeden Thaler 
Rauchfangẽ ſtener und Kontridution der Ges 
meinden ı Gar, a Pf, als Beitrag trifft. 


Bromberg, den 3. Jull 1829, 
Abthellung bes Innern. 


1949 z Czerwca 1. 


Wzgledem zebrania shtadek kommunaln - 

"ee wiatu Crarnkomskiogo pro — * 
P odfug repartycyl prrez Urzgd Radzco» 
Ziemianski Czarnkowski podandy, przez 
nas zatwierdzundy, zioZrc musl Powiat 
C:arnkowski sunımg tal. 799 dgr. as fen. ı 
na opgdzenie wydarzaigcych sig wydarköw 
kommunalnych Powiatowych, z ktördy na 
kaidy talar ofiary i kontrybucyi dominiöw 
ı ögr. 9 fen. i na kazdy tal, podymnego { 
kontrybucyl gmindw ı sgr. @ fen. skladki 
przypada. 


Bydgoszcz, dnia 5g0 Lipca 1809. 


Wydazial spraw wewngtrznych. 
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Betfanıtmaharn . 


DD thellnehmende Anterflügung, welche unfer Unternehtuen efunben, made ed and jur den 
Rärkten Bricht, nicht nur dem edlen Menfchenfreunden, die —* ihre Gaben anvertraui haben, 
im Namen ber Werunglücten ben wärmfen und Innigfen Den? ausjuörddten, fondern es 

gu Ihrer Kennenig zu dringen, wie vi! Mord und Eiend fie dadurch gemlldert haben. 

Die Beforgulfe, die wie in unferer erſten Aufforderung Kor a5. April d. 3. über 
den Umfang der Werdeerungen begten, haben ſich leider wur zu ſede beftätigt; boch können noir 
die erfreuliche Anzeige machen, daß im Ganzen nur twenige Menſchen umgelommen find, wiewoh 
ee einige befinden, die Ihr Leben verloren, ‚während fie das Ihrer Vlidruͤder niit 

a dem Marlenwerberfhen Negierungß » De tef, mwogs bie Shornen, Kal 
wir, Schweger, Marlenmerder, Stuhmer und ahnen —— choͤren, And überhauyt 
96 Deichbrüche vorgefallen, zufamsmen In einem Längemaaß von a500 Authen, Be 4.0707 
und «8 terfien darin allein auf ‚die Thosner Niederung 55 Durdbräce. Sämmelide vor 
dachte Riederungen (gegen 10 [Mellen) finb Aberſchwenmt, darin medrere Dörfer, bie de 
Durchrüchen zunächk lagen, faft gänzlich gerſtort, und äderdaupt 898 Wohahäufır, 95 rt 
nen, 105 Stäle, ı9 Gpeider uad 34 Schuppen thell® gang tweggeriffen, theils — 
befehädigt worden. An Wich Mind iss Pferde, 46: Sid Rind» und Jungdle 
Säaafe und Schwelne verloren geaangen, Der Hauptveriußt bereft indeſſen in ben Werfen! 
bungen, weiche die Blutd herbeigeführt hat. Es find über 2547 Morgm Magdebuege Lu 
für * ge N - In ann 8 jeder Kaltur unfähig gemacht und —— er 
8328 gen «t nen 1,92 3 Yahren wieser kaltivirt und genugt TI in/ 
Relung aber bedeutende Kofen erforeert. 


Ya bem Danziger Keplerungds Bezirk, zu melden die Darilzer bie Mur 
rlenburger, E:dinger und Tiegendoͤfer Nlederungen AH, find Meln⸗ über 16 —** 
Überfchrwemme worben. Auch haben darin. bedeutende Werfandungen und Beihäblgunde 1, 
den Gebäuden flatt gefunden, doch nicht In dem Umfange, vote im Merienweiderſchea dem 
zungd, Bezlef, Mar mebreften hat babel bie nädhfle Umgebung von Danılß, Inder In a 

Dorfe Welchfelmände allein 27 Wobndaͤuſer fortaeriffen find, und bie Eibinger Niederung 
gelitten, in welcher mın Woßnhäafer und 108 Schtunen und Gtalungen tbeild 
feört, ideils berrächeiich beſchaͤdigt nd. Die Danziger Niederung bat aber Infon 
äußerft bedeutenden Verluſt am Virhflande erlitten, tubem darin 1518 Pferde, ® Eidlas 
Ninds und Yunavied, und 1925 Stafe und Schweine umgefommen find, und Is —8 
ger Nlederung iſt ſoſches mie 55 Pferden, 1926 Siück Rind» and Jargvleh un 9 

und Gctrinen der al, wogegen ver Veiluſt am Vlehſtande In den Marlendurgst un 


zenhoͤfer Nicderungen nicht von Seheblichkelt if, 
Ya dem Bumbinner Negierungs +» Departement, zu röelchent — 


Nleberungen an ber Memel, in ten 4 lañdt aͤthllchen Krelſe nie, Zipe, Helnel 
— rn, die —S—— nicht pe ——— grad = en 

19 [Meilen unter Waff:r gefegt, 255 Wohnhäufer, 215 Scheuren/ * 
ei und 913 Mohufäufer, Schennen und — auch ober mine 


gä 
je einen 
derbe * 
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ſchablgt worden. Den Verluſt am Vlehſtande rechnet man auf 659 Pferde, 2019 Stack Kinds 
und Zungdieh, 2400 Schafe und 2695 Schwelne. Auch find u Eöndsrelen —— 
wlewohl Im Ganzen nicht von Bedeutang. 


Außer den oblgen Verluſten aber find in fämmerlichen überſchwemmten Tegend 
einen Tell des Marlenburger Werders abgerechnet, —— ee —* 
Vorraͤthe an Eßwaaren, Getrelde, Kartoffeln, Heu und Strod, faſt gaͤnzlich verdorden, und 
fammtliches Haus⸗ und Ackergeraͤth außerordentlich befhädigt worden. Wie groß In dirfer 
Hinficht dee Schaden ſeyn muß, läßt ſich ſchon daraus abnehmen, daß die verunglädten Bas 
genden Im Ganzen eine Bevölferung von 102,767 Menſchen haben, - 


Es find ferner In benfelsen bie Zäune und Brucken größtenthells fortgerlſſen, und 
fänmtlihe Aszugsgräden und Kanäle, deren Unterhaltung ben DVerunglädten odllege, zuges 
fhlenıme worden, Da das Waſſer nur ſehr langfam fiel, und unglücklicherwelſe eine äuferk 
rauhe und Falte Witterung mit ber Meberfhwemmung zuſammentraf, fo dat faſt größtenthellg 
die Sommerfaat nur foät und ſchlecht beftelle werden können, und es iſt zw beforgen, daß in 
febr vielen der verungluͤckten Gegenden bie ganze diegjaͤhrige Aernte verloren geht. In dem 
tief belegenen Thell der Danziger Nieherung, fo. wie In Dem am rechten Nogath-Ufer belege 
nen Shell der Marlenburger und Elbluger Niederung, ſteht das Waſſer jıgt noch einige Fag 

oh, kann, befonder® In ben Iegtgebachten beiden Nleberungen, nur bush Yusmasimäpilen 
ortgeſchaffi werden, und nach früheren nicht fo bitteren Erfahrungen dat ſich dleſes vor dem 
Herb nicht möglich machen laffen, manchmal erf im naͤchſten Jahre. 


Die Hütfsverelne, welche fih In Martenmwerder, Thorn, Danzig, Marlendurg, Elblag 
und Tilfit gebilder, und an welche wie unfere Sammlungen gefeabet haben, haben die Beiträge 
unächft dazu verwendet, um daß Beben der Berunglüdten je erhalten, und das nötdige Futzer 
ür ben noch gererteten Vlehſtand anzuſchaffen. Es baden mehrere Moden Hindurch viele 
Taufende von Menfchen verpfirgt, und da die Vegetation fo ſpaͤt erſt eintrat, auch das Fur, 
ter für das gerettste Vieh angefanft werden muͤſſen, wozu natürllch Ole Kräfte der benachdar, 
ten Gegenden nicht amsreichten. Sie baden ferner Saatgetrelde augefhafft und vertheilt, auch 
Beihilfen zum Ankauf des verloren gegangenen Viches gegeben, und es Ah angelegen ſeyn 
laffen, die Verunglücten einigermianßen In den Stand zu fegen, Ihre Wirthfchaft wieder ans 
fangen zu fönmen,.fo weit es gereicht hat. Saͤmmtlliche milde Gaben find und. werden nur 
adeln das perfönliche Beduürfatß der Verunglückten verwendet, Für bie Wiederherſteüung 
der Deiche aleht die Großmurh des beſten ber Könige und ber rege wohlthaͤtige Glan dee 
Behörden Hälfreiche Unterkügung. Die für einzelne Gegenden uns zugefommenen Beiträge 
find treulich an Ihre Beſt umung befdcdert, und Die für das Ganze verabreichten Gaben wer⸗ 
den nach dem, von bem Ober» Präfldiam Der Provinz, mit Kückficht auf die für einzelne Ges 


genden aubdermeitig eingezangenen Unterfiügungen, uns mitgetheilten Verhaͤltniß an bie ver 


 fehledenen Hülfs» Vereine vertheilt. 


erellch und Schön bat ſich dabel Menfchenliche und Wphlehäcigkele offenbart, und 
die bedeutenden —— welche uns nicht blos aus dem Anlande, fondern auch ſelbſt 
aus dem Wuslande jugegangen find — (fie betragen mie Inbegriff der uns zugefommenen 

ts Kollekten bis heute überhaupt 90259 Atdir. 3 Gar. 10 Pf.) haben viele Thränen ges 
trodinet, und die Miedergebrückten mis neuer Hoffauns * ‚den aufgerichter. Doc ein 


‘ 


Mictiger Ueberblick bed Nothſtandes, den bie ueberſchwemwungen nach ber obigen Due 
angerichtet haden, lehrt es, tie ſehr die Berungluͤcten noch weiterer Haͤlfe bedůrfen. Na 

den ung zugefommenen amtlichen Ermittelungen ſcoͤtzt man ben hadenftand In dem Nur 
entwerder Renterungd» Bizlsk aleln (von ben beiden rigen Krgterungs Bezirken defigen mie 
dergleichen Schägungen noch nit) und zwar odne Die Koften gar Miederhnfiilung der Delch⸗ 
Brühe, auf ungefähr 550,000 Kihle, Wir merden bafır unfere Sammlung für die verum 
glücdten Gegenden. auch noch fortfrgen, und farbera jeden Menfchenfreund auf, und dadel nach 
feinen Kräften gu unterſtützen. E35 foD zu feiner Zelt über das Ganze voRfändigr Ren 
ſchaft öffentlich abgelegt werden. 


Wir Können ladeſſen dadel des ahnllchen Unglůcks nlcht unerwaͤhnt laſſen weich 
wie es die öffentlichen Blätter ergeben, ganz. neuerlich die Provinz Scieflen beten ie 
Auch dafılör Haben In mehreren Gegenden die Ueberfchnienmmungen und Durdörüce der u 
Neffe, Weifterig, Katzbach, des Bober und Schweldniger Waſſers Korh und Eiend In ‘ 
ſchreckllchen Grade berbreitet, und elne Menge von Famillen in eine um fo Be 
verfegt, als bie Sommerfast dereles biſtelt war, und oee diesjährige Ertrag der uͤberſchwt 
ten Länderelen gänzlich verloren acht. Diele Gebäude find gieichfalls fortgerifen, Kae ort 
größerer Theil. mit den darin befinlichen Worrärden und Utenfilien wefenettch befhäßigt 
dam, und; ein. hebeutender Shell des Viedſtandes nırloren gegangen. Es if in 
Bereits vom dem Ober, Präfidenten ber Yroving,. Wirflichen. Geheimen Kath; von Dt 
Sammlung eröffset worden, und wie find gleichfalls gern bereit, zur Unterftägung Dt © Dete 
gläcten Segenden bon Sälefien milde Beiträge anzunehmen und gu befö:bern. Hler —**— 
eaen ſolches die In. unferer Belanntmahung dom 25. April aenannten — ** 
Bereich, Ingleichen die bafeldfl bemerften Kaffen und Zrltungs . Kedaltlonen thun. —88 
tide aber erfuchen wir, ihre Beiträge, fofeen Me nicht vinen anderen ig, dur Dt At beier 

dlen wollen, entweder hierher an bie Haupt» Banfos Kaffe, oder am ba® ihnen zur —8 — 
gene Ganto- Komtolr eingufexden. Wir bieten jedoch, es jedes mal iu Bemerfen, dien * 
Provinz der Sole beftinnmst: iſt. Möge Renfchenliebe ſich auch für die werung! fü bi 
genden Schleſiens eben fo mohtthätig und wirkſam bemeifen, als wie und — 
Merangiäcen In Wefl» und Oſtpreußen erfreuen. Wir werden über. bie Befaltate 
öffentliche Mechenfchaft: geben.- 

n, fo wie fämmeliöt 


vedrigens aber erfuchen wie ſaͤmmtllche Rönigl. Reglerunge acer 
infändifche Zeitungs + Redakt ied Benft,. efanntmachung: 19 diem 
a a α. d 


Berlin,, ben 50; Junl 1829. 


Der Verein zur Unterfiügung ber darch ueberſchwenmung verun⸗ 
glüdten Gegenden In Weſt⸗ und ———6 Sylefle® 


v: Auerswald: v. Bärenfprung: v; Below: v: Boyen.. v. Cofel. Det: P gerden: Se | 
Frieſe. €... Graf v. Ay Günther: —— —— allen v. Jastl. a 
vo. Brafft.. Minurb: Müller I. Wuͤller IL. Muhr; „Dr. Veander vicolont 
Naalzow: ——— Pofelger:. Rother. Scheffer Sembed.; Siene, AM 

9. Stägemann.. Süvern.. v. Tresfow zu Friedrichsfelde. Witt. 














— 
Perſonal⸗Chronik. 


HN biederige Rommenbarlus Here Martin 
Mirfe aus Melentin, sum Pfarrer der ka⸗ 
tholiſchen Kirche in Schönlanfe, 


Joſeph Vreiß als interim ſtiſcher Lehrer - 


Bei der Barholifchen Schule zu Popielewo, im 
Krelſe Mogllao. 


Die Wildelmine Karoline Weiß, geborne 
Krefin If als Srbamme in Witkowo, Gnefes 
ner Kreiſes angeſtellt nnd vereidigt. 


Die Anna Marla geborne Bauer, 
iſt als Hebamme In Lubochnla, Gnefener: 
Areiſes approbies und vereldigt worden. 
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” 
Kronika osobista 


J Kommendaryusz IX. Mar⸗ 
cin Morke z Mellentin na Plebana Ro- 
sciota katolickiego w Trzciance. 


Jozef Preiss’ na interm'styczneg» Naus 
cayciela prıy szkole katolicki6y w Popiele» 
wie, Powiecie Moegilinskina. 


Wilchelmina Karelina Weils, z domu 
Kreosin akuszerkg w Witkowie,. Powiecie' 
Gnizninskim ustanowiong. zostala i przy- 
siegg ztozyla, 


Anna Maria Klump‘.z domu Bauef,. 
akuszerkg w Lubochni, Powlecte Gniznin- 
skim. zatwierdzong zostalai praysiggg ztozyla.- 


Hian der Hruntlide Anielaer Nie: 572) 





Heffentlicher Anzeiger 


mi 
Nro. 29. 


Dodatek publiczay 
de 


_ Nre. 99. 


I — 


Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung. 


a043 Junl I 
menfhenpoden 


—J Filehne find bie naturlichen Menſchen⸗ 
pocken ausgebrochen. 
Bromberg, ben Sten Jull 1859. 


Abtheilung bes Innern 


— 


6:5 Yyull l. 
shanfpoden 


uf bem Vorwerke Sarben und In bem 
Dorfe Walkowitz, Sarnlkauer Krelſes, find die 
Schaafpocken ausgebioden, meshalb an beis 
deu Drten bie durch bie Verfügung vom 26. 
Februar 1818, (Amtsblatt für 1818, ©. 187 bis 
189) angeordneten Maaßregeln eingetreten find. 


Sromberg, den ıoten Jull 1809, 
Abehellung bed Innern 





Obwieszczenia Rrol, Regeueji. 


2043 z Ozorwea 1 
Ospulndeki i 


I \ miescie Wieleniu powstata naturalaa 
ospa ludzka. 


Bydgoszcz, dn’a 580 Lipca 1899. 


Wydzial spraw wewagtsnyeh- 





515 s Lipea I. 


Oipisoe mie 


N, folwarku Sarben i we wel wulkowks 
Powlecie Czarnkowskim, PO” 
owcze, dia te 5 
przedsigwzigte zosta 
urzadzeniu z dniz 25. Lotego »8'd se a) 
nik urzedowy na rok 1818. stron- 187 
przepisane. F 
Bydgoszez, Ania ıoge Lipc® 1859 


Wydzial spraw wonngtmn le 
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Subhaſtatlonus⸗Patent. 


Ds Im Wongrowlecer Krel belegene 

bem Erbpaͤchter v. — — zugehörige 

Erbpachtsvorwert Koninek, welches einen Flã⸗ 

cheninhalt von ımı8 Morgen 19 [IRutden 

he er in ——— 760 Ktlr. bes 
d ek 

—— —— entlich dem Meifibietenben 


de 
FOR. 2 zn baden wir drei Bletungs⸗ 


, ben 19, Yugufl b, J. 
den 18. Oktober d. J. und 
— a. rel eat J. 
e peremtorifch If, vor bem 
ei —— Stempel, 
u allbier angefegt, w 
chem Kaufluſtlge vorgeladen * — 


Die Tore und Bebl 
unfırer Rıgifratur en * 


Sueſen, ben ı5ten Junl 1809, 
Königl, Preuß, Landgerihe 





A. Beroulcfang- der Konlgl, Hochlsbl. 
Regierung za Bromderg follen ie age 
—— Po ——— bieder nicht aus⸗ 
⸗Pfandſtuͤcke der DS 
— und Monfomarst int a e 
ben 1. Yugufd. J. 
Öffentlich hler verſteigert wirden, und es wer⸗ 
5. * — Intereſſenten zur Aus⸗ 
elben 
Dur vorgriaben, auch Karfliebhaber hier⸗ 


Eoronowho, den 23 Mal 1809, 
Sönigh Vreuß. Eriedensgerihe 





Patent subhastacyiny. 


F olwark Koninek, w Powiecie Wagrowle+ 
ckim polozZony, Ur. Dobrogoyskiemu, dzie- 
rzawcy wieczystemu naleigcy, ktöry'zawiera 
w sobie 1913 morgöw ı9 pretöw kwadrato- 
wych i kanonem 7660 tal. jest obciazony, 
poblicznie naywigcdy daigeomu sprzedanyın 
bydz ma. 
Tym kohcem wyznacıyliimy termina 
Hcytacyine na 
dzien ıq. Sierpnia r. b. 
dzien ıq., Psädziernika r. b 
termin za5 peremtorycıny na 
dzien ı@. Grudnia r. b: 
x rana o godzinie 9: przed Referendaryu- 
srom Sadu ‚Ziemisnskiego Ur. Strempel w 
mieyscu, na ktöry zdolnost kupienia maig- 
eych zıpozywamy. 
"Tıxa kaidego czasu w Roglstraturze 
naszey przeyrzang byd2 moie. 
Gnie2no, dnia ı5g0 Czerwca 1859. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemisäski 





N, fadanie Kröl.. Regeneyi w Bydgvazcıy 
maig by& ed Czerwca ı82ı przez defrau- 
dautöw mie wykupione dotad fanty leine = 
Nadleinictwa Jagdschütz i Monkowarek tu- 
tey w terminie 
Ania ı. Sierpnia r. b. 

publicante wigcdy daigcemu sprzedane, wıywa 
sig zatem tak interersentöw do wykuptenia 
tychie iako, i do nabycia ochotg maigcych. 


Koronowo, dnia a5go Maia 1829. 


Krölewsko -Pruski 5gd Pokoim 








- u. 647 


De 


Bau elned neuen 


der enfien M. Schleufe, foü nah hober 
zung bem SR.ndeftfordeenden in Enteeprife überlaffen tmerden; 6 toted gue Bljltatlon ein Ter⸗ 
min auf den an. Full d. J. Vormittags 10 Udr im Bureau bir Kanals Inſpiktlon angelehlı | 
wo auch Zeichnung und Anfehlag zur Einfiht bereit llegen. 

Breomberg, ben 20, Jull 1829 Blast, 

; “ * 
Behanntmahund Obwieszezenie. 
Das unter geeichtlicher Seq neſtratlon Wies A Alachecka Branno pod sckmertri“ 
ſtehende adliche Gut Branno fol In dem auf eya zostaigea, w terminio na 
den 89, Zulid. 3 dzieh 99. Lipar.b " . 

MWormittagd um ro Upe In unferm Jnſtruk⸗ 0 godzinie 10. z rana “ jzbie nauzdy In» 


tlong » Zimmer dor dem n Ober ⸗ Landes⸗ 


Her 
Errichis · Affı for Voeltz angefegten Eizitationds - 


$annis d. 3. bis 


Sermine auf ein Jahr von 
dletend verpachtet 


dahin 1850 oͤffentlich 
werben, 


Bromberg, ben 2. Yull 809. 
Königl. Preuß. Landgerlcht. 





Bekanntmachung. 


Es ſoll die Verpflegung, Bekleldung, Be⸗ 
leuchtung und Lager s@enürfntffe fär die hle⸗ 
fige Frodnfeſte, wie bieher, auch für das Jahr 
1830, den Mindeftforbernden, und two moͤzlich 
alle Gegenfiande an einen Unternehmer, Det 
dungen werden. 


Da ungefähr jaͤdeliche Bedarf I: 


a) an —— Artikeln; 

1000 artoffiln, 80 Schfl. 
Erbſen, 5 Schfl. welße Bohnen, 60 Pr 
Serien, 6 Schfl. Hafer» und 60 Schfl. Buch⸗ 
welzen» Grüge, 60 Schfl. Graupen, 2 Schfl. 
Dice und a Schfl. Mohrruden oder Weulen, 
12000 Pfd, gebeuteltes Moggenmehl, 60 Pfd. 
Wetzenmehl, ı80 Pfd, Meis, 900 Pfd. geräus 


= 


Stafigebäubed von Fachwerk, ı2 Fuß (ang und 10 Fuß breit, an 
Beiilmmung Einer Köutgl. Hoch veror dneten Rt 


steukcyiney prred Ur. Voeltz, Awenorem 
Sadu gtöwnego Ziemiahskiego’wyznaszonyI, 


| 

In 

IN 
) 


Ih 


⸗ 


na rok ieden od 8. Jana r. b. ai do vegoi | 


czasu 1830 publicznie maywigcdy dalgeemu 
wypuszczong bydi ma. 
Bydgoszcz, dnia 2g0 Lipca 1829. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskl. 


Obwieszezeni®. 


öel, ubio« 
Dostarczenie potrzeb 2 er — 


zöw, dwiatte i postania dia — 
sıego ma rok 1850 ma tak jak gr 
czas mnidy dgdaigcemu, a seiell bydz 

jednemu entroprenerewl wypusaczon®. 


Potrzeba wynosi 


a) Artykuly iywnodcl. 
Okoto 1000 korcy pantowek, 8° 
grochu, 8 korce grochu b ’ 60 
kaszy iccımienney, 6 korcy owe 
korcy kroupnika, a kore⸗ ing! 
marchwi lub brukwi, 12000 fan — 
zyıney, 60 fanto ımaki pazonndy, #80 7 


töw ryZu, 900 funtöw etoniny, »300 fantow 
anasla, 5600 sztok 4 1800 funtöw WO 
ae J 


>=} 


cherter Speck, 1800 Pb. Butter, 5noo Std 
Heelngt, ı800 Pfd. Kintflefd, 117000 Pfd. 
Ks;genfchrot » Brod, 9000 Quark Bier und 
das erforcerliche Salz. 


b) an Befleidungs » Begenfländen: 

500 Een granes Tuch, 900 Ellen Hofens 
driddſch, das Leder gu 100 Paar Manns und 
50 Paar Franens- Schuhen, 100 Paar wolene 
Soden, 50 Paar wolene Frauensſtrüwpfe, 
1400 Ellen Hempden-Pelnewand, 500 Ehen Buts 
ter ke nerpand, »00 Dugend Formen» Knöpfe, 
—— u 100 —* gzlickſohlen für 
aar rauen und 1600 

Sie Schuhjweden. 5 oe 


e) zur Beleuchtung und Reinigung: 
a200 Pfd. vaffi airtes Brenndi, 6 Dfb. 
erg arten — Pfd. —— 
ne D e 
und 24 Pfo. Haste, weiße —2 ie 


d)an Lagers Bebärfntffen: 
PER — ge — * —— 
’ en Dan er, 50 o 

Roggenlangfiroß. — 

Wir haben zur Verbingung dleſer Gegen, 
ſtaͤnde einen Termin auf a 

ben i9. Auguſt db. 9. 

bon Morgens 8 Uhr ab in unferm Seſchafts⸗ 
Rofale anderaumt, wozu wir kautlonsfaͤblge 
Usteenehner mie dem Bemerken einlaren, daß, 
um sum Sebote auf alle Gegenfläate gelaffen 
ja werden, vorweg eine Kaution von 500 
Daar, ober In 
legt werden muß, und ber Zaſchlag an ben 
Mindeſtfordernden, dem Röaigl. Döee» Appels 
lattonßs Gerichte zu Pofen, weiches babei an 
—* beſtimmte Zeit gebunden If, vorbehalten 


Die Einitations Bedingungen koͤnnen tägs 

mäßrend ber Amtöftunden In mifrer Mer 
Hifteatıe nd bei der Beoßnfefl» Fafpeftion eins 
‚efehen werden, 

‚Koronowo, den 24. Jun! 1829. 


"Königithes Sianifirorlat. 


— — — — 


* 
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itlgen Staats» Papieren er⸗ 


lowego mien, 117000 fantöw chlebı rare. 
wego iytnogo 9ooo kwart piwa i potrzebria 
ilosc soli. 
b) Przedmioty ubioru. 
Okolo 300 tokci sukna szarepo, 90a 


tokei drelichu, sköry do 100 par trıewiköw 


merkich i 30’kobiecych, 100. par szkarpetok 
weinlany-h, 30 par ponczoch kobiecych 
takze welnianych, ı400 koszul plocienuych, 
500 k kei prima, 100 tazinom formowych 
guziköw, 150 bkcl warpu, 100 par podszew 
do narzadzenia trzewiköw mezkich, 50 par 
pideszew dia kubiet, 1500 cwiecaköw pod 


podeszwy. 
e) Na öwlatto. 

Okolo iaso funtöw olein czyszczoneg® 
do palenia, 6 funtöw, bawelny i 80 funtow 
öwiec formowych, 100 fantew urdynaryis 
nych, 360 funtöw szarege 1 04 fuantow bia- 
lego mydia. 

d) Na potrzeby postania, 

Okoto 700 tokei drelicbu, 50 deröw 
biato - weinianych, Bo recaniköw, Se kop 
slumy Zytoey. 

Tyın koscem wyznaczyliimy termin 
licytacyiny na 

dzien :9 Sierpniar b. 
z rana 0 gudzinie 8. w dı mn posiedzenia 
nasıegn, ma ktöry wzywamr Os0by, chcgce 
sig podiat dostawy töy i bedace w stanie 
ztoiyt kaucyg. Nadmienia sie, i2 ktoby 
sobie iyczyt lieytowa& na wszelklo prıed- 
mioty, ztozy£ winien na sam.prz »d kau:ya 
w ilosci 500 tal. w pienigdzach gotowych 
lab w paperach kraiowych. Przybicie ns- 
stapi z za+trzeZeniem otwierizenia Krol. 
Sadu Appellacyinego w Poınsnit, ktorego = 
tego pewodu #aden powny czas niewigze.. 

Kondrcye licytacyine prreyrzano bydk 
mogä kaid go dnia w Pogistratu:ze nasıdy, 
isko tdi w Adminlstracyi w:iguionia tutoy- 


szeg0. 
BE oronowo, dnia a4go Cierwcn 1929. 


Krolomski Inkwizytoryat. 


87 
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Befanntmadung 


Das Im. Mosllnoer Krelſe belegene But 
Myelgifstes nebſt Zubehör, ſol von Johannl 
d. J. dis wieder dahin 185% oͤffeatlich an den 
Meftbletenben anderweitig verpachtet werden, 
und Hiega I eis Termin anf 
den 85: Irtid. Gi 
Mormittcgt um 9 Uhr, por dem Heren Lands 
gericht? - Rıfırenbartus Sirempil; hieſeldſt ans 
beranme, wozn Pichtluflige: und. Kautions⸗ 
faͤdige eingeladen werden. 


Die Puachtbedinaungen koͤnnen In unferer: 
VReglfi arur eingefehen werben. 
Gaefen, den 15, Yall. 1859 


Köntigl. Preuß. kandgericht. 





Bekanntwmachung 


Zur Verpachtunag des hieſelbſt belegenen 
Vorworrks Kleslelewczyzna haden wir im Auf⸗ 
trage des Röniglı Laudaerichts zu Bromberg: 
einen Termin auf 
den a1. Jult d. % 
in unſerm G:fcärer sEfale anderanmt, zw 
weldyen: wir Pachtluſtige mit: dem Bemerken 
einladen, daß cite Beoſpgungen Im Termine: 
befannt gemacht werden follen.. 
Aomweaciit, den 6: Jull 1809, 


Königl.. Preuß. Feiedens gerlchte. 


— — — — 


Belanntmadung:- 
Im Termine: ben au; d.M: fol’ vers 
fäjleveres: lebendiges und; todtes Wir:pfchaftss- 
Snvıntarium- In. Gtrpbanomo' eff ih an: 


ben Mr'Kbietenden virfaufi. werden, wozu wie: 


Kaufluſtige elüladen.. 
Kosonowo; ven. 5: Yull! 1869) 


Konigal. Preuß. Eriedensgeriät;. 
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Obwieszcrıe ıle.- 


Wies Myslgtkowo z praynaleiytoicamf 

w Powiecio Mogilintekin sytuowand, ma 

bydz ud 8. Jana r. b. ai do 5. Jına 185% 
przez' publican lisytasya naywigeey dalg- 

cemu: w dalezg dezierzaws wrpnszczunk. 
Tym kon:em re — 
dzien 25. Lipea ſab, 
z ranz o godznie 9. prꝛed Ur: Strempels 
Refsrendaryurzem tu # mieysca, Ta kt 4 
chgt maigcyeh dzierzawienia zapozyman)- 
Warunki wypuszezenis W Reglstraturse 


naszdy przeyrzane bye m'g4 
Gnieino,. dnia ı3g0 Lipca 1899. 
| 


4 Ziemisnekl 


ns 


Krölewsko- Pruski 54 


Obwieszezeni® 


Do wydzlerzawienis folmwarku 
—— vmley⸗cu potozoneß? 
cıyliimy z polecenia Sadu. Zien 
Bydgoszczy termin na 

dzien. 2. Liper " b: 
w lokslu- podpissnego Sadu, Da 
drierzawienia manigcych- 2 
niem: wıywımy, iz kondyey® 
terminie ogtoszone byd mala- Pen 

Jnowractaw ,. dnia 68° Lipea 


Krölowskö.- Pruskl: Sad: Pokolt 





ktöry chef 
nadmienie- 
dijerzawne 


# 

Obwieszereniei- — 

W! terminie dnis= 2* t —* 
röiuy iywy: i martw inwentarz 6, 
ski w miorscn Siefannwie WG ndin: #6 
c «mu: publiczrie spraedauyMms 
vchutn'kow: do: kupr:® uwladomiR 

K.rnnowo,. dv u 


Krolawsko „Pruskl:i 


Kefanrıtrweduug. 2 
Die obere Etage In dem Vorberhauſe, Feledrichsſtraße Mro. 66, ſo wie des Hla⸗ 
terhauſes bes Miemer Breltfchuſchen Seunoftäds ſollen Im Termine ben MB. Jull b. J. 
Vormittags 10 Uhr auf dem hlefizen Katbhauſe meifibietenb auf ein Jadr von Riäarli d. J. 
an vermieihet werben, welches hledurch betannt gemacht wird. ; 
Bromberg, ben a. Zull 1829, 
De 8 Ragikera 





Beta ntewadun . 
Im Termine den a1. Juli b. 3. Vormittags ı0 Uhr fol auf’ dem hlefigen Kathhauſe: 
5) bie Dder- Eta e des Dreedsiermeifter Schloßfasen Hauſes In ber Barenſtraße, ber 
lebend in a Stuben, ı Alfoven und Schlafgemach, Rüde, Keller x. und 
9) die Unter» Etage defteßend, in S Stuben, ı Altooen, Kühe, Keller . 
von Micharlt d. 3. an andermelt auf eln Jahr meifibietend vermlethet werden, welches hler⸗ 
nit bekannt gemacht wird. 


Bromberz, ben a. JAull 1829. 
Der water 





Beek an ntmcehwug 
Dem Yufirage Einer Koͤnlgl. Hoden Neglerung gemäß, fol’ daß untergeichuete Do⸗ 


alneit + Ant den Meparaturbau- der‘ Kirche des Koezlar, Stifte zu Kruſchwitz, an bem 
Mindefifordernden oͤffentllch ausbieten. Demzufolge If’ dleſeldſt ein Termin anf den sBten 
eiche vor der Lijltatlon eine 


d. M., Morgens um 9- Uhr, angefrät,. zu dem Ulbernedmer,. w 

Raution von 500 Nie, daar ober In Staatöpapieren beponiren föhnen,. biedurch vorgeladen 
twerden. Der Anſchlag, ſo mie bie Zelchnung Den dent ausjmfährendın- Reparaturbau, nicht: 
minder die. Bedingungen fdanen bis zum Zermih bier täglich: eingefehen werden: 


Steplns; den 7. Zull’ »829.- 
König Freu ßi Domatln en Am 


— — — 











——— — — ⸗— — 
- Die erflen' neuen boländifchen Diringe,. welche: vorzüglich ſchon flad, empfing N 
per PoR:und' offeriert‘ foiche biNiafl. 
ö Bromberg, den 15. JZull 1829. + 


% Hg. Koerner. R 


* 





— — — — 















Hiemit beebre Id mid Einem refp. Vudlium mein non ber nur beendigten 
a Beanffurther a. d. D. Marg. Meffe reich cortint’t Bager At franzöfiher Tucht, In 
a den beiledieften Barden, modernfee Beinkleider und Weflenzruge, ber neneflen Herrenhüit 
a nach ben geihmadoohfen 5:-gons zu ſehr ſollden Prelien grgedenft zu empfehlen; und DER 
a fpecche veelle Geblenung. Zatop Samuel. 



















Suter Klee Saamen iſt zu Haben beim Nagelhmich Schmidt Nr, 186 








— — 75 na anna nn — — 
so Thaler Belohnung. 


Anf der Esanffde polſchen Schneldemüdl und Wirfig iſt mie eine wrrmagelte 
‘ Kifte, worin zwei mewe lberne Armleuchter, 145 Loth an Sawicht, fich befanden, verlor } 
ven gegangen; berjenige, welcher mir ſolche auslisfert, erhält obige Belohnung son 90 Rilt. 


Ephralm oleſchberß in Brombirg. 


— ———— — — — 


— 





— — — 





—— — 
Von der untergeichneten Erpedition wird hierdurch öffentlich bekannt gemarbt, daß die Ju 


ſertions koſten aller derjenigen Inſerenda, welche nicht wimsttelbar von der Bönigl Ba 
oröneten Regierung biefelbft aufgegeben werden, vor der Einchdung in das 4 late ſo⸗ 
gleich an die.Erpedition baar besahlt werden, Auswärtige aber eine hinreichende Deckung 
der Boften einſenden oder die Einziehung derfelben auch Potuorfäre in dem 
desfalfigen Anfchreiben ausdrucklich beftimumen möflen, da ohne vielen Vermert das Schrei‘ 
bon zurüchgefandt werden wird. Dem es find Falie eingetreten, in welchen die ſoforug⸗ 
Minfenoung der Gelder zwar verfprochen, aber nad) mehreren Jahren nicht ** fi 
Gelbft bei vorheriger Beftimmung in Dei diesfälligen Anfchreiben, ift der Poſtvot 
Zrief zum Llachtheil der. Eppedition, nicht ausgelöße und zuruͤckgegangen. 


gar Infertionen diefer Art wird, mach ‚ Befti Einer Bömigl. sd 
werorbnieten Regierung vom ıöten Auguft 1818 — —— für jede gebrudtı 
wurchlaufende Zeile, fe mag vol werden oder nicht, Deei gute Groſchen aczahlt · 


Bromberg, den 1. Mai 1829. 


Die Expedition des oͤffentlichen Anzeigers. 





— — 
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genehmigt, daß von denſealgen 


— 





Nro. 30, 


— — 








Bromberg, den 24. Juli 1829. 





Weber das allgemeine evangeliſche Choralbuch vom 
Mufikdircktor Naue. 


D. Muſikdirektor Naue an ber Unlverſttaͤt 
sa Halle bat ein allgemeines edangeliſches 
Eyoralduch Geraußgeacben, deffen Einführung 
torgen feiner Zwecmäßigkelt wuͤnſchenswerth iR. 


Ürf den Grund eined Reſteipts bed vors 
geordneten Rönigl. Miniterti vom 9. d. M. 
machen wir auf daB gebachte Choralbuch hie, 
durch aufmertjam. 


Psfen, den aa. Junl 1859. 


Königl. Problazlal⸗Schul⸗Kolle⸗ 
glum. 





Verfuͤgungen der Koͤnigl. Regierung. 


1455 Mall, 


Din Demurzianten ‚ Anthail in Schlenfen s Pollieis 
Kontravenrionss Sachen betreffend. 


a8 Koͤnlgl. hohe M'nifterlum bed Inzern 
mittel Reffripts vom 7. Mär d. 3. 
Strafgsldeen, . 


* 


* 
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Amtsblatt. Dziennik urzedowy: 








— 





Nr. 30, 








Bydgoszez, dnia 24. Lipca 1829. 





Tyory sig powszechney owaniclickiöy ksigiki 
oboratowey preez Dyrsktora muzyki Naue. 


vrektor muzyki Naue przy uniwersyts« 
cie w Halli wydat powsrechna ewanielicka 
ksizzk« choratowg, ktöra edpowiadaigcswemu 
celowi zasluguie byé zaprowadıong. 


Stösownie do reskryptu przelozenego 
Ministerstwa z dnia 9. ın. b. zwracamy 
umagg na to dzieto choratowe. 


Poznan, dnia a2go Czerwen 1829. 


Krölewska Prowincyalna Rada 
szkolma. 





Urzadzenia Rrol. Regencyi. 


1455 'z Maia l. 


Wzgledem erei i denunsyaeyıney w sprawach 
polioyino - kontran encyinyeh sluz. 


röl. wysckie Ministerstwo spraw Wwe- 
wnetrznych zatwierdzito reskryptem z dnia 
7go Marca r. b., ae z ıych pienigdzy karal- 


6, 


welche In Schleufen » Kontraventlons⸗ Sachen 
aufkommen, dem Derunzlanten, Infofern der⸗ 
felde ein Beamter if, der deltte Theil bes eins 
zujlehenben Strafbetraged als Denunzlantens 
Yntheil zugefproden und gezahlt werden fann, 
welches hierdurch zur Nach icht und Achtung 
öffentlich befannt gemacht wird. 


Bromberg, den 10. Jull 1829. 
Abthellung des Zanızm. 


nych, ktöre w sprawach kontrawencyinych 
ilur wpiyna, denuncyantowi, skoro tenze 
iest urzednikiem, trzecia cresc iciagnat 5% 
maigcey kary, jako czeit denuncyaczint 
prryrıeerona i zaptacona bydz moie, © 
ninieyszdm publicznie do wiadomosc i 24“ 
stosowania sig obwieszcezamy. 


Bydgosıcz, dnia 10go- Lipca 1829. 


Wydziat spraw wewngtritjch 


— — — — 


gas Jull T. 


Schaͤdlichkeit der ſogenannten Lebenseſſenz des Dok⸗ 
tors Kiesow. — 


Von dem Koͤnigl. Minlſterlo ber gelſtlichen, 
Unterrichts⸗ und Mebtjinal » Angelegenheiten, 


Ingleichen: der Biranjen, ift der Eingang ber 


fogenannten Ebert: fing des verflorbenen Dofs 
3 G. Kiet ow Yagsdurg In die Koöͤ⸗ 
niglichen Preußlſchen Staaten mirtelft Neffe ots 
vom 13. Kant d. 3. für vie naͤchſten 5 Sadıe 
gänzlich narerfogt worten, indem die Medlzl⸗ 
nals Bıhörie die Schaͤdlichkeit oder Gefaͤhr⸗ 
ichkeit dleſes Medikaments anerkanut hat, 


Bromberg, den 14 Zull 1809: 
Ald thellung bes Innern. 


9:6 z Lipca I 


Srkodliwoid tak nawwandy efsenyi iycia Dok- 
tora Kiesowr. 


K zsteskie Ministerstwa interessöw duchd- 
wnych i lekarskich tudziez finansow zakt- 
zaly cattiem reskrrptem Ania 13 Crer- 
wca r. b wprowadzac tak nazwandy elsen- 
cri ivcia zmartego Doktora J. @ Kiesom 1 
Augsburga do Kröl. Pruskich Panst« 2 
nasıgpne 5 let, dyt Wiedıa lekarska 8? @ 
dliwose lub niebezpieczenst#o JokarstW 
tego uznala.. 





Bydgoszcz, dnla 1480 Lipca 1829. 


Wydziat spraw wenns trznycb- 
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Perfonal- Chronik, Kronika osobista. 


Dı Dorothea Charlotte Krauſe IR alt Heb⸗ D orotha, Karolina Krause na akuszerkg 
amme in Trzeriewiec, Bromderger Keciſes, W Trrecievwcu, Powiecie Bydgoskim appro· 
approblsg und vrrildigt worden · bowanz zostala i praysiegs ztotyla. 


- CcyHiein der Dgmtliche Angeigen Im. 39.) 





Deffentlicher Anzeiger 


zu 


F} 
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Dodatek publiczny 


do 


Nro. 30. 





— —— — — — 
—— ⸗ 


Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung. Obwieszezenia Rròl. Regencyi. 


1159 Mal ll, - 


Betrifft die Auſehr dei Holzbedarfe far bie Bu— 


teaux der Königl. Mesierung und der Königl, 
Liquidations⸗Kommiſſion. 


E. ſoll die Anfuhr bes Halgdebarfd zur Be 
beljung ter Garecup der Königl. Regleen"g 
und der Liquidacisns - Rommifflon hieſelbſt für 
den Wirter 1809 bls Zo nom dirfizen Köntgl. 
Holztofe bi6 auf die @ehöfte det Körial. 
Reaterungs » Gebäudes und des Gerlahfeen 
Hofes an ben 
werden, und iſt biezu ein Eisttattong » Termin 
auf den gı. Anguft db. J. 

Vormittags zo Ufer im Konferenz: Fimmer 
der Köntgl. Meglerung angefigt, wozu Bus 
fuhrluſtige eingeladen werden. 


Bromberg, ben 9. Yull 1829. 
Abthellung für die direkten Steuern zc. 


— 


2086 Junl . 
Die Lieferung von Packleinwand betreffend. 


fe Lleferung des Bedarfs der Padlelns 
—— je —— Deaterang 6. he CH 
ntfihen Pijitation. dem eſtfor⸗ 

dernden überlaffen werden. 


— 
Be 
Ri an r 
"PAR 


Minteftforderaden üderloffen- 


1159 z Mala 11. 


petricb) bior 


Wrgledem zmwisrienia derewa na 
Kommissy, 


Kröles»tey Rezensyi i Kaol. 
liawidacyinöy. 


ERS drzewa na opat bior tutejsıey 
Kröl. Regencyi 1 Kröl Kommissyi likwida- 
cyiney na zime 1829/50 2 tuteyszego Kröl, 
skladıu drrewa az na podworze zabudowa« 
via Kröl. Regencyi i na podwırse domu 
Gerlacha ma bydz naymnidy zudaigemu 
wynus:czona, do crego wyzZnaczony iest 
termin licytacyiny na 
dzien 5:. Sierpnia r. b. 

z rına o gedrinie 10. w domu sessyenal- 
nymı Kröl. Regencri, na ktorzy ochotnikow 
zwozki riniejseem wzywanıy. 


Brdgosıcz, dnia 9g0 Lipea 1829. 
Wyäzial podatköw stalych etc. 





2086 z Lipea II, 
Wegledem liwerunku plötna do pakowania. 


iwerunek ptötna do pakowania dla Kröl. 
Regencyi wvpuszczony bydz ma priez li. 
oytacya publicana nayınnidy igdalgcemu. 








———— — — —— 


Zu bleſem Behuf Haben wir einen Bis Do tego przemacıyliimy termin licy · 
Aungs Termin auf tacyiny na 
ven 8. Augnfl b. $. dzılen 8. Sierpniar. b. 
In  unferem Monfereng » Haufe Mormittagd w domu nasıym sessyonalnym z rana 0 


10 Uhr angefegt, und laden alle Lleferungs⸗ gedzinie ı0., na ktöry wszystkich ochotnl- 
luſtige hlerdurch dazu ein. . köw ninieyszeiın wzywamy. 
Bromberg, ben 7. Jall 1829, Bydgoszcz, dnia 760 Lipca 18%9- 


Abthellung für die direlten Steuern Wydziat podatköw stalych etc. 


1178 Jull 29. 
Bekanntmachuns . 


Dı Domalne Grabomo Im Schwetzer Amt und Krelſe gelegen, foQ vom 1. Oktober 1899 
ab, mit komplett beſtellter Wiaterſaat alternative im Ganzen und In einzelnen häuslichen Eaa⸗ 
bliffements; za Eigenthums + Nechten diräußert werden. . f 


Diefe Domalne llegt am ber Welchſel in einer fruchtbaren benältenten Gegend 
3 Meilen von Schweg und. Bromberg entfernt, und enthält überhaupt „444 Morgen 85 DR, 
Mugdesurgifch Fläche, wonon +tel in ber Niederung belegen if. 


Im Einzelnen hat biefelbe 
2) Yu Acer a. Rlafe » + + 69 Morgen 125 IR. 
5 + 8 90 — 


. +865 — 
4. ec — 
846 Morg. 175 DR, 
3 und 6jährlges ganb * £} * 9 — 51 27 


856 Morg. 26 DR. 
9 — 86 


a) Yn Bärten . * D . 

5) » Werfen 2 7 D n. ” 9” — 

4) » Hltung PR . Ri R 5644 — Ze 
wovon 195 Morg. 4 [INuth. In b d b nd, 

6) Ya Bea  Blnben u * — * — u ſ zo 57 

6) » Zeichen und Seen H 5 — 7— 


7) ⸗Hof⸗ und Bauſtellen, Wegen und uͤnland ic : Ei * 
| | 2444 Morg. 86 Di 


Diefe Domalne Hat das Met d { d der Flſcherel In bar aid 
und bee Heinen und mittlern Jagd In ni ehe Em 





Del der Veräußerung im Ganım betraͤgt das Minimum 
an R hir, Grundſteuer, 
so — Domainen: Zins, 
69:8 Rehlr. 17 Sar. Kaaf⸗ und Yınentarlens Gelder, 


’ Bel der Dismembration iſt das Gut In 5: Wargelen gerheift, von benen zur Lizlta 
ton beſtimmt find: R — — * 


a) 5 Nrderungt-Parzlen, wovon a mit Gchäuden derſehen find, von 153 ble 163 Mor⸗ 
gen Flaͤche, und mit Überhaupt 
48 M hie. Kontridutlon, 
6 — Zins, i 
24508 — 11 Gar. 8 Pf, Kaufgeld von 483 Morgen Flaͤche. 


b) 8 Höfer Parzelen von 60 bis 9ı Worgen Flaͤche, mit Überhaupt: 
59 Rehlr. 19 Ger, Kortelbution, 
17 — — Zins, e - 
1762 — a — Bpf. Karfgelb, 
von 554 Morgen 112 Mathen Flaͤche, wobon = mit Gebäuden verſehen find, 
e) 8 Höfe» Parzelen von s6 bls 50 Morgen Fläche, mit Überhaupt: 
15 Rıdir, 6 Sgr. Konteibutlon, 
47 — — Ink, 
56 — 26 — Bpf. Kaufgelb, 
von 256 Morgen 138 [Rurden Ridge. 
d) 4 Faͤthner⸗ Etadl frments von =, 24 und 5 Mörgen, wovon 3: mit Gebäuden vers 
feden find, mie uͤberhaupt: ; ä 
ı Rihlr. a7 Ber, a 
' — n 


* — 5 
865 —aufseld, 
von 9 Morgen 118 [Rathen Flaͤche. 
e) Der Grabower Ste von 4 Worgen 5ı [Muthen Fläche: mir’ 
Sar. Kontribution, ° 
10 — Zins, 
10 Rthlr. 20 — Kaufgelber.- 


“ 


Diefe Dinima unterliegen noch ber Feſtſetzung bes Koͤnlgl. Flnanz⸗Miuiſterl, und 
wird’ unter benfelbra kein Gebot angenommen.- 


Die Kaufgelder werden: In 4 Jahren gejahlt. 


te fen And Sereitd' anf’ dem’ Felde abgeft’?, und Me werben‘ von dem geltls‘ 
- Basen % dan * * 00° Dem — Umte Schwatz ven Ranflafligen angewiefen 
Werden, bei: der Kgisen: ſind auch die Ipecitllen Hufg läge, Wirdußerungs+ Pläne und Bedins 
gungen. ein zufchen, ’ # 


- 6" 


Zur Beräußerung bee au. Domalne 
vor ben Regiesang 


d. J. Vormittags 10 Uber, 
em vermögeade Bleter eingeladen werben. 


Marlenwerder, den 5. Janl 1829, 


wird run ein Termin auf ben 10, Yuguf 


6 Rah Kienig In Grabowo angeſeht, zu wel⸗ 


Koͤnigl. Preuß. Regierung. 
Adthellung für die diseften Stan, Domalnın und Forſten. 





Sicherheits: Dolizei. 
Steckbrief 


Dar unten näher beſchrlebene Voalentin Mars 
eiggemäti, welcher angeblich aus Elemnofeö+ 
cieine Ins Königreich Polen gebürrig, fruͤher 
ta demen Kozmlerzer Gütern als Fornal ges 
dient, und fo dang feit Neujahr 1827 dei der 
Frel · Qutsbefigerin Conſtantia, ver wirrweten 
v. Zakrzensta "in Oblasztowo, Wepſchner 
Zeeifes, woheheft, als Knache in Dienften ger 
Barden, iſt angeſchuldiat werben In wer Rad 
vom 30, Zunt zum 1. Zub. J., das mit 
Awahater dv. Zakrzewska außeredelich erzeugte 
nengeborne Kind, maͤnnlichen Geſchlechts, In 
ein Kopfliſſen eingedunten an einem, an dem 
von Ropa’zyee nach Musidor; führenden dueze 
fiedenden Kıeldenbaume aufgehängt zu haben, 
«00 diefes Mind am x. Yull d, J. fruüh Mors 
gend no Irdend gefunden worden. Richdem 
die That ruchbar geworden, bat ib Valentla 
Marcisewsti am so. d. DR. aus Dilasjfow> 


heimlich enrfeent, und es iſt unbekannt, wohin - 


fi derſelde begeben, 


Wir erfuchen daber alle reſp. Milltales 
und Elvil⸗Bihdrden, desglelchen Domtela und 
Veivar⸗ Perſonen, din Valentin Marclsꝓxwst!, 
wo er ſich nur ſollle betreten laſſen, ander zůg⸗ 
Ich gm arret:ren, und unter eines angemeſſenen 
Eskorte in die Hieffge Broßnfefte abſullefern. 





Policya bezpieczeästwa 


List gohosy. 


N; bilidy opisany Walenty Mareistet- 
ski, ktory pod.bno w Eianinie kokielaem 
w Krölestwie Pelskicın zrodzony, zustawi 
poprzednio w dobrach Kazmisskich 72 fore 
mals, a pözniey od noweg> roku 1807 1 
Konstareyl omdowialöy Ur. Zakrrewakie] 
göspodarstwa okupaego dziedziczki W Obka« 
sıkowie, w Prwlecie Wrzesinskim, zamle- 
szkaldy za parobka stuzyt, isat obwinlonyM 
io w nocy z dnia 50. Gxerwca na ı. Lip@ 
r. b. nowo narodzons dzlesko piet werkloy. 
ktoro z wımiankowanj Ur. Zikraewska * 
nieprnweg., 42a sptodzit, w podnszke #4 
winigte „a wierzbie pray drodze od — 
sıyc do Kosiborza prowadazgety, pomlesb, 
gäzie to dziecko na dniu ı. Lipca r. b: # 
rana ieszczo zyigce zualeziondım zone. 
Gdy ten ezyn eig rozgtosil, oddalit sig Wa- 
lonty Mareiszewski potalemnie na dniu 10. 
b. m. z Obtaszkowa, I jest nlewiadomo⸗ 


dokgd sig udat. 


Waywaımy zatdm wezelkie resp. Wisdu 
woyskowe I eywilns, nierowalei cminia 
prywataa oachy, aby Walo atego Me 
ekiego, gäzieby eig tylko dat apo⸗ nn 
bez zwiokf przyaresztowaly i pod pray® 
ita etraig do tuteyszego £ronfesta 9 A 


— — en me — 


1 


Sienalement. 
„Balentin Mareclezewokl fol noch Eltern 
bäuerlichen Standes im Königreich Polen des 
ben, iM Hatdoltfcher Religion, 5: Jahr alt, 
mittler Größe, hat ſchware Haare uno Ungen, 
ale niedrige Stirn, eine lärgliche etwas Mums 
pfe Nofe, einen gemäßnlichen Mund, ſchab⸗ 
dafte Vorderzäßne, trägt keinen Bart, dat ein 
längliges Seficht, feine alzubiägende Gefichts⸗ 
farbe, iſt aber auch nicht blaß, bat Erime bes 
fondere Kennzeichen an feinem Körper, ſpricht 
nur poluif, und geht, wie gewöhnlich bie 
Knete, mit lang Derunterhängenden Kopfs 


Daazen, 
Belleidung. 
„ Bel feiner Enfweichung war er beklelbet 
mit einen grünen Bauerroci, grauen Mantel, 
Blautuchenen Beinkleidern, mit einem zunden 
Dute und einer grauen Tuchweſte. 
KRosmin, ben 16. Zult 1829, 


Rönigk, Preuß. Inquiſtitorlat. 


660 


| 


Rvrsopis 

Walenty Morciszewski ma mied ieszezo 
rodzicow chiopskiege urodzenia, w Kröle- 
stwie P ‚lskiöm, iest religli katolickiey, gı lat 
stary, äredniege wzrostu, ma ezarne *toay 
1 ocıy, niskio czolo, pociagty cokolwiek 
zadarty nus, zwyczayng gebe, zapruch .i te 
zeby, nie nosi wasow, ieit podtugowatdy 
twarzy, niema nader rumienney cery, lecz 
nie iest blady, niema Zadnych szcroegölnych 
znaköw na swym ciele imowi tylko po poi- 
sku 1 nosi iak zwykle parobcy dtuglo wie 
oꝛqee wlosy. 


Ubler. 

Prey lego ucieczce byt ubrany w zie. 
lona sukmang, szäry plädzez, gränatöwe su. 
kienne spodnie, okragty kapelusz i szaracz- 
kowa sukiering wectke. — 

Kozmin, dnia 1650 Lipea 1839. 


Krölowske-Pruski Inkwizytoryat. 





Ton ben In bee Mache vom 30. Junl 
prungeen, und im Gtedbrlefe vom a, 


der Joſeph Macl 
Recherdyen zu ve 
Tesetefino, den 15. Jull x809, - 


König Preuß. 


14 
—e—— 
ewstl wleder eingebracht werden, was 
den, zus Öffentlichen Kenntniß gebrache tier, 


aus dem Pie, — 2 ent⸗ 
e 1858 oigten 4 angenen, 
tensit, sum felnstwwegen bie tbeitern 


b. J. 
att 


Brledends Serie 





Betfanntumadun 


igen Amtsblatt Seite 230 ſteckbrleflich verfolgte 
D — ——— * dem Magiſtrat In 


Martin Gchüsti IR nad 
Koronowo vom 6; d. IR. borf 
lefert worden. 


am 10. Juni d. J. arretiet und an das Kanigl, Inquifttorlat daſelbſi abgel 


Wagrowlec, den 15. Zull 1829 
Königiide 
N 


X 


x andbratrh, 


u" 


9% 
Dis im W Keeife belegene But 
Losclankl fol — Sapıe = Zohann! Ar 
in ı85% an 


ab, bis wieber bad den Meiftdier 


verpachtet werben. 
Wie Haben Hiezu einem neuen Sermin auf 

ben 30. Zulld. 3 
Wormittogs um 9 Hhr dor dem Herrn Lands 
gerichts/ Neth Jekel bleſelbſt arbrraumt, du 
weichem Wachtlußige und Kautlongfähige vors 
—— — 

acht gungen koͤnnen In un 

Kegifrarur eingefehen werben. os 


Gnefen, ben no. Jull 1809, 
Königk Preuß. kandgerlcht. 


Befanntmadhung- 

Es fol die Berpfeguns, Helleldung, Bes 
leuchtuug und age: » Becürfniffe für die bier 
ige Rrodnfefte, wie bläßer, auch für das Jahr 
1850, ben Mindeftfordrrnden, nıb wo mög. 
abe Gegenflänte an einen Unternehmer, Der 
dungen werben, 


Der ungefähre jägeliche Bederf IR: 


a) an ee Artikeln: 
1000 , Martiff in, 80 SE 

Erden, 5 Sefl. weiße Bodren, 60 Pr 
Seren, 6 Sal. Hafer» urb 60 Scfl Buch⸗ 
weigen: Brüge, 60 Sofl. Wraupen, @ ef. 
Hirfe und a Safl. Dodrruden oder Wrufen, 
zaooe fd. gebrureltes Roggenmehl, 66 . 
Wilzenmebl. ı80 Pfo. Me 8, 900 Pf. gerän- 
durrteer Sp, ı800 Pid. Burtır, 5u00 Stück 
Heringe, ı800 Pfd. 
Koggenfchror + Bro", Meo 
das erforderliche Salz; 


2. ee > a 
en graues Tuch 

dritlich, das Leder gu (00 — —— 

50 Paar Frauens Guben, ı00 Paar wolene 

®oden. 50 Paer molene Broueneffrämpfe 

1400 Elm Hımden-Feinemand, 500 Een ut 


Quart Bier und 


tersReinewand, 100 Dugend Bosmens Knöpfe, 
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Alutfleli, 117000 Pfd. ' 


= 


Dziierzawi. 
Wies Koscanki, w Powiecie Wrzestü 
akim poloZona, ma bydi na 5 lau od St. 
Jana r. b. a2 do tegoz cıasu 1950 naywig« 


c4y daigcamu W duierzewg 'wypuszczon. 
T my tetmin DB 


koncem wyanaczyliamy 
dıien zo. Lipea r. b. 
o godzinie 9. z rana przed Depntowanfi 
W. Jekel, Sedzig ta w mieysca, DA ktory 
chet malgcych dzierzawienia i kancyi si 
wienia zdobıych nivieyszdm zıpospmimy- 
Warunki wypuszezenia W R 
nasıdy przeyrsane bydi mog4- 


Gnieino, duia so. Lipes 1899. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemiatıkl: 


— 


Obwieszezonie pie: 
Dostarezenie potrzeb oicl, uDT- 
row, swiache i postanja dla wigzienia or 
szogo na rok 1850 IMA by uk jak dot 
eıas mnidy iqgdaıgcomu, # iegeli brdi WO 
jednemn entrepreneruwi wypusscaon®- 


Potrzeba wynosi 


a) Artykul iywnoich 

Okoln :000 en pantowek; ga kore] 
grocbu, 8 korce Er «hu 
kaszy iecmienney, 6 korcy 
korcy kropniku, 2% 
merchwi lab b:okwi, 


tow eg’ micsa, 
weg» iytn°g0 
jlosc soli 
b) Przedmiot 
—— 300 tokci sukna mare Km 
Yok-i drelicha, kory do ı08 un 
merzkich i 50 kobiecych+ ‚oo p#r 
weiniany h, 50 pa poner 
takzo wehiianrch, ı400 ko 
580 hkei pkurma, 200 tnzino" 
guzikow, 150 tokci warpu⸗ 100 p#F 





— 662 — 


- 


aar Flickſohlen für 
* Brauen und 1600 


156 Eden Warp, 100 
Männer und So Yaar 
Std Schuhzwecken 


©) zur Beleuchtung und Reinigung: 
nee Pfo. vaffisieted Brenudl, 6 Vfd. 
DBaummole zu Daten, Bo Pfd. argoffne 
md 100 Pfd. gezogene Lichte, 560 Pfd. grüne 
und =4 Pfd. Haste, weiße Seife; 


d) an Lagers Bebürfniffen: 

700 Ellen Driüich, 50 Süd welße, wol⸗ 
lene Dicken, Bo Ellen Handtücher, 60 Schock 
See Des sn: Baiinane Wei 6 

e baden zur Verdingung biefer Gegen, 

Rände einen Termin anf 
den 19. Augoſt b. 3. . £ 
don Morgent 8 Uhr ab In unſerm Seſchaͤfts⸗ 
Lokale anderanmt, wozu wir Fantionsfählge 
Usternehmer mit bem Bemerfen einlaren, daß, 
um zum Gebote auf alle Segeuſtaͤnbe gelaffen 
u Mersm, dorweg eine Rantioa von 500 Rtel. 
aar, oder in gültigen Staatd+ Papieren ers 
beat weroen muß, und der Zuſchlag an ben 
M nderforbernden, dem Koͤrial. Ober⸗Appel⸗ 
lations, Gericht zu Poſen, weiches dabet an 
he beffimmmte Zeit gebunden If, vorbehalten 

x 


Die Lijttatlane Bedingungen koͤnnen tägs 
lich während der Mmriflunten In Kon Ru 
glfrarur und bei ver Frohnfeſt⸗ Sufpektion eins 
sefeden wer en. 

Koroaowo, ben 54. Janl 1829, 


Königliges Ziquifltorlat. 
ta 





n 


do narzadzenia trzewiköw migzkich, Ye pet 
podeszew dia koblet, 1500 cwieczköw pod 
podeszwy- 

c) Na öwiatlo. 

Okoto ı900 fantow olein czyszcezonego 
do palenta, 6 funtöm bawelay i 80 funtöw 
swisc formowych, 100 funtsw ordynaryl« 
nych, 360 funtöw azarego i 24 funtöw bia- 
tego mydia, 

d) Na potrzeby postanfa. 

. Okolo 700 tokei drelichu, 50 deröw 
bialo.welnianych, 80 tokci rgcanikow, 60 kop 
slomy Zytady. . 

Tym koncom wyznacıyllamy termin 
Heytacyiny na 

dzien :9. Sierpniar. b. 

z rana o godzinie 8. w domu posiedzenia 
naszego, ma ktory wzywanay osoby, chcjce 
sig podig& dustawy töy i bedace w stanie 
ztozy€ kaucyg. Nadmieniz sig, iz ktoby 
sobie Zyczrt licytowa& na wezelkio przed.« 
mioty, ztoiy£ winion na sam. przod kaucya 
w ilosci 500 tal. w pienigdzach gotowych 
lub w papierach kralumych. Przybicie na« 
stapl z zastrzeieniem potwierdzenia Kröl. 
8adu Appellacyinego w Poananin, kturego x 
tego pewodu iader: pewmy ezas niewigze. 

Kondycye licytacyine praeyrzane bydi 
moga kazd+go duia w Bogistraturze nasıdy, 
iako tdi w Adminlatracyi wigzieuia tatoy« 
szeg0- j 
Koronowo, dnia 24go Crerwca 1829. 


Krolewski Jnkwizytoryat. 





mad un 


Be n 8: 
Dem Aufrage Einer Koͤnigl. Hohen Regierung gemäß, fol das untergpelchnete Dos 


Malnen + Amt den M-paraturbau der 
Minreffordeenden dffentlib ausbieten. 


Kirhe des Rolegtar Seifts zu Kruſchwitz, an dem 
Demzufolge iſt dieſeldſt ein Termin anf ben säten 


d M. Morgens um 9 Uhr, anzef gt, gu dem Urbernedmer, melche vor der Biyitation eine 


Kaution don 500 Rtle, daar ober In Sraatspapieren deponiren fö,nen, 
Der Asſchiag, fo mie die Zeihrung don dem ausjuführenden 


werben, 


te urch voege ſaden 
eparaturbau, nicht 


winder Die Bedingungen fännen bis zum Termin bier täglich elngefehen werben 


Steulno, den 7. Juli :899, 





Könlish Preuß. Domalnın- Aue 


— 
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— — — — — — — — — — — — — — —9— 


Wir zeigen hlemlt ergebenſt an, daß wir ame hleſtgen Platze eine Galanteries 


Schritt: uno Kurze: Waaren, fo mie Porgelans Fayance- und Glass Waarenhandlang 


etabliert haben, welche wir Montag den 27. d. MR. eröff en werden, Indem wir uns 
; dem Wehlwollen eines gerbrten Vudllkams gang ergebentt empfehlen, merden mir ſtets } 
N danach fireben, uns daſſtide durch zeelle Harblangsmeife und billige Pzeife zu erwirden 

und zu erhalten. Auch Hader wie ein Sortivent Tue In ben ganadarften Barden In 
$ Kommiffion bekommen, welche wir, ums ben vielfeltigen Auff ede ungen unſerer wein. Göͤn⸗ 

d ner zw entfprechen, zu billigen aoer feflen Preifen dertaaſen werden und Üderjeugt find, 
N daß ein Berfuch gewiß zue Zufriedenheit eines Jeden ausfallen wird, Inden nicht allein N 
die ohne ales Abhandeln fefifkrdenden Biligen Preife Veranlaffıng dazu geben, fondern 

wie auch ermäcdtiat find, für die Güte und Aechtheit der Waare ju garantirın, 

Dromberg, ben 25. Zull 1809, Reinert er Thiel, 
— — — — ——— — — — — —— — — — — 
Elnem geeßrten Vubllkum beehre ich mich hledurch ergebenſt anzuelgen, daß Id 

durch bedeutende und billige Einkäufe, Im der Iıgten Meffe, mein Waarenlager aufs volfäaiigfe 
affortirt hade. Moderne Bagon ſchwarz auch weide Herrendäte sff wire ich dom » Mir. 10 für 
bis 2 Rtlr. ro Stid. 
ın Kommiſſtons-Lager feiner Berliner Eifenguß s Bljonterles» Waaren, fo wit 


mein ganzes Waarenlager empfehle Ich zu ben bißigfken Preifen. 
D. W. Werckmelſter in Bromberg. 


mie dem 09. d. R. werden wir bie in Z dniem 99. b. m. otworzemy w dom 
unferm Haufe dleſelbſt Friedrichstraße Mr. 50 nmasıym, tutay na ulicy Fıyd ryka pod I. 
neuetablirte Tuchdandlung eröffnen. Fir eine czba 50. nowo zatoZony hand:l smknt. 
Auswahl der vorzüglich neuehen und moderns Staraliimy sie uczyni6 wybor sukien zupel- 
Men Tuche haben wir geforgt, und verfichern nie nowych i modnych, i zapewniamy F2d- 
baßer bie reelle und promptefle Bedienung, telne i szybkio ustuienie, o cıdm przeko» 
weven jeber und Beehrende Käufer fi ju mat sig kazdy z kupuigcych, ktory mas Ze 

















Überzeugen Gelegenheit finden wird. sıczycl, bedzie miet sposobnoik. 
Bromberg, im Juli 1859, Bydgoszcz, w — ie 
R enas — 


Benas et Ledy. 
Ein gut konditlonirter Branntwelne Grapen von 900 M& 1500 Berl. Duart 
Dale nebſt Schlange, Borwärmer ıc, mi . 9 bellebe man In det 
Amtsblatıe ‚Erpedirion abzugeben — red x u 
lederungtr 


Den 4. Auguſt d. J. werde I gegen 35 Sid fartı Kühe, vom R 
Schlage, gegen gleich baare Beraßl Did ororackam milf, 
bietend Derfaufen, wozu Ich Pe nn a * 8 —— 









nr. 


Heute empfing ich wlederum elnen Transport 
i melde vorzüglich (chön find, und offerire biefilben d 
} Bromberg, den 23. Yuli rt a N: 





neuer. gofändifäer Hui | 
3. 9. Koeruen | 
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Amtsblatt. 





— — — 





„ Bromberg, den 31. Juli 1829. 





Nero. ‚x i96, 
Neo. 1 197. 


den» Akten. 
Neo, 1198, 


N, ı 199, 


ueber das Lefelernbuch bon dem Lehrer Rocher zu 
.. Sipwracdam: 


er kehrer Rocher zu: Inowraclaw Bat 
ein Eefelernduch herausgegeben, das ſo zweck⸗ 
mäßig IR, daß wir: Beranlaffung nehmen, auf 
bie Erſchelnung defilben hledurch aufmerkſam 
— R * Sat ſich erboten, den 

Der Here Roeder Fi 

Säulen, In welche das Buch eingeführt wird, 
für mittelofe Rinder eine verdäienigmäßige 
Anzahl von Kremplaren, bie ein Eigenthum 


der. Schule dielden, unentgeltlih zw verabs 
folgen. 1. 


ı Bofen, ben 9, Yall 1829, , 
Könlsl, — 
legiam. — 





r 
— — — 


— ⸗ 


Dziennik urzedowy. 





Nro. zı, 











Bydgoszcz, dnia 31. Lipca 1829. 





Seſetzſammlung Nro. 9 enthält: 
Allerhoͤchſte Rabinetdorder vom 10, Mai 1809, betzrffend die Ausfertigung vo 
Atteſten ſtatt der Hypothekenſchelne. — 
Allerhoͤchſte Kablnetsorder vom mo, Junl 18029, wegen Wlederherftellung ber, 
bei dem Grande in Meferig im Jahre 1867 verloren gegangenen Hypothe⸗ 


Alerhoͤchſte Kablnetsorder vom ma. Junl 1809, durch welche bie Abfaſſung der 

Erkenntniſſe dritter Jaſtarz In allen, nach ben Seſetzen dom au. 

über bie den Grundbefig betreffenden Rechtsverdältniſſe, zu entſcheldenden Pros 
ieſſen, dem Geheimen Dber» Tribunal Üdertzagen wird, 

Verordnung wegen Mufdebung der In einigen Thellen von Weſtpreußen ‚noch des 

fießenden Seſchlechts⸗Vormundſchaft. Bom 28. Yunl 1859. 


April 1885, 


O kslaice nıczonia sig ozytad praez "Nauszyoiela 
Roeder w Jnomroctawiu. 


N, 2ayaaı Roeder w Jnowrockwiu wy- 
dat kaigäkg uczenia sig cıytac, ktora tak 
daleco odpowiada celowi, i2 znayduiemy 
powöd, zwröci& uwagg na idy wydanie. 


Szkolom, do ktörych ta ksigika be. 
dzie zaprowadzona, chce Roeder dla ubo- 
gich .dzisci darowa& stosowna liczbg exem- 
plarzy na wilamosc szkoiy. 


* Poznan, dnia 9g0 Lipca 1859. 


Kröleskz promincyalna Rada 
i “ szkolna, 


„ 


Verfügungen der Koͤnigl. Regierung. Urzadzenia Kröl. Regencyi. 


Bettifft die Hefueniffe der Regierungen und Provins 
zial«-Schulfollegien bei Den Anseinanderfeguns 
gen der gutsherrlichen und bäuerlichen „Ber: 
hältniffe In den won ihnen reffostirenden Guͤtern. 


HN, don Sr. Majeftät dem Koͤnlge mittel 
Blerhöchfter Kabinetöorber vom 7. und. J. 
genehmigte Ynfteuftion, burch welche Lie Diffe⸗ 
zenzen befeltigt werden, bie megen ber Roms 
Enrreng ber Megierungen und Beovirztals 
Schulfoßegien zckſichtlich der von ihnen red 
fortirenden @üternerwsltungen bei ben zum 
Brfchäftäfrelfe der General: Kommiffionen ges 
Börigen Auselnandırfegungen entſtauden find, 
wird hlerdurch, wie folgt: 


„Die In der Allerboͤchſten KRabinetd » Drber 
vom Zıflen Dezember 1825., wegen ber 
Drganifatlon uab Yairdbıfuar 'ffe ver Pros 
oinzlals Behördın sub Nr. Xt. erthellten 
Vorfchriften, werden mit Aller h oͤch ſter Ge⸗ 
nehmigeng, wie folgt, naͤher beffimmt und 
mobifielet: 


$ 1. 


Die Befugniffe der Regierungen und 
Sropinzlals Schul» Roßegien gar Bekätigung 
der rer ag Rezeſſe In ben zum 
Gefchäftsfrelfe der Gereral Rommiffionen 
gehörigen Angelegerbriten werden, 

a) auf biejerigen Faͤlle befhränft, In wels 
den bie Arselnanderfigung nach näherer 
Beftimmung der Werordnung vom zoflen 
in 817 $ 65. 66. auf eigene Vers 

ndlungen jener Behoͤrben Im Wege bdes 

Wergieidt zu Stande gekommen IR; bas 
gegen gebührt 


b) ben Beueral s Kommifflouen wegen ber 
von Ihnen geleiteten Auselnanderſetzur gen 
die Veärtgung alles Mezeffe und Ver⸗ 
träge, die Faͤlle nicht aus gerommen, wenn 
diefelden im Wege des Verglelches ziels 
fihen dem Flskus und ben unter uniult⸗ 


nieralnych Kommissyy 
ktörsych zarzad 
wynikiy, podaie sig. w osnowie mastgpulg- 
cey do publiczney wiadomosci: 


Wrgledem ar stuiacego Regeneyom i pro- 


winsyalnym Radom srkolnym prsy tepu- 
lowaniu stösunköw dominialnyeb wto- 
scianskich w dobıach do ich iurysdykoyi 
naleägoyoh. 


— priex N. Xrdla roxkazem gabl« 
netowym z dnia 7. Orerwea T. b. potwier- 
dzona, uprzatalgca nieporozumlenla, lakle 
wıglgdem wpiywu Regencyy i prowincyal« 
nych Rad szkolnych w zaleigeych ed ge- 


se eracy w döbr, 


onyınie jest peruczony, 


„Wydane w naywyisıym rozkarie gablue · 
tıwym z dnia 51. Grudnia 1805 17624 
cym sig organizacyi i praw urısdowf 
wiadı prowincyalnrch pod Nrm. 
pr:episy za naywyistdm zerwoleniem # 
sposob nast;pulgcy doktadniey wyiasniala 
sig i odmieniaig. 


$1. 

Prawa Regeneyy i prowincyalnych Rad 
szkolnych do p twierdzenia aktow m 
cyinych w interessach naleigeych do : 
rebu d:iatania Kommısyy generalny N 
ogranicraig sie, , 

a) na przypadki, w ktörsch separacy® po 
ding bliisrego postanowienia ustaw] # 

Ania go. Cierwca 1817- 65 66 # 

snego traktowania owych — 

dze zgody prayszla do skutku; 
miast 


») Kommissye generalne co do sep 

) pod ich Trewoduictr em —— 
upowainione 84 potwierdza wi 
rocessa 4 uklady, nie wylamety Bu 
ktöre drogg zgedy migday 
instytutamı pod beꝛpoiredi 


— 24 
di 


a €66 


telbaree Verwaltung ber Reglerungen 
oder Vrovinzials Schul Kollegen ſteden⸗ 
ben nflituten, fcy eb unter Ihnen ſelbſt, 
ober mit deren Hinterfaffen, ju Stande 
gtbracht find, 


$ IE 


Daß hlernach ($ 1. Lit. a.) ben Regle⸗ 
wangen und Provinzlalb⸗ Schul» Kokegien 
verbleibende Beftaͤtlguagoſrecht umfaßt auch 
diejenigen Bälle, wenn 


#) die Regierungen wegen der zu Ihrem Pas 
front gehörigen, kirchllchen Guͤter und 
Grundfläde, - 


») diefelden und bie Provinzial» Bchuls 
Kollegien and dem Yutereffe des Ober⸗ 
Eigeathuras oder bed Erbvoerpaͤchters der 
u ihrer Bermaltung ober reſp. Ihrem 

atronat gehörigen Domalnen und Ans 
falten 

bie Auselnanberſetzungen unter elgene Lels 

tung zu nehmen fi veranlaße finden. 


$ un 


Tel ben von ben Generals Rommiffionen 
geleiteten Unteinanderfegumgen baben bie Re⸗ 
glerungen und Provinzial» Schr» Kollrgien 
den Bidfns und die dön ihnen rı Jortieenden 
Anfalten wegen aller zu ihrer Berwaltung 
sehörigen Guͤcer mrd gutsherelichea Berich⸗ 
tlgungen reſp. ſeibſt zu vertreten und bie 
unmittelbaren Berwalter, fitkalifchen Beblens 
ten oder fonfligen Bevoßniächiigten mıle ben 
erforberiihen Yuforifatiosen und Inſtruktk⸗ 
onen zu verſehen, unb es Liegt ihnen In dies 
fer Beziehung alles dasjınige ab, was nach 
den Seſchaͤfts, Joſtrukeclonen der Generals 
Kommiffionen von Prioat⸗Pteſonen und 
deren Bedo Umaͤchtigten bilgebracht und ges 
leiſtet werden muß. 

O Alt es rückſichtlich der von 
den Eanrals ommiffienen geleiteten Aus⸗ 
sinanderfegungen, 


dem Regencyow Iub prowincyalnych 
Rad szkolnych zostaigcemit, badz mie» 
dzy niemi samcmi, lub z wiesclanami 
zosialy zawarte. 


$ U. 


Poding powyiszege ($ ILit. a) prawo 
potwierdzenia stuzy Regencyom i pro- 
wincyalnym Radom sıkolmynı nawet 
wtenczas, kiedy 


a) Regencye co do kosclelnych döbr. 1 
gruntöw de ich kolatury naleigcych, 


b) tdz same I prowincyalne Rady szkolne 
w z naczeniu wladz maigcych na- 
czelny dozer nad maigtkieme prawo 
wypusıczonla w dzierzawg wieczysty, 
wiasnosci naleiacych do krölewscıyzn 
i instytutöw ich zaragdowi lub resp. 
kolaturze podlegiych, uwaiaig prıy= 
zwoitose zaieeia sig wlasndmı kiero- 
waniem dotycıacych separacyy. 

$ IL 
W separacysch przez Kemmissys 
generalne prowadzonych, Regencye i pro- 
wincyalne Rady sıkolne powinny Fis. 
kusa i naleigce de ich zawoda urzedo. 
wege zakiady, co sig tyczy wstystkich 
ich zarzgdewi oddanych döbr i praw do- 

zulnisInsch, resp. same zastgpowac ij u- 

dsielac bezposrednim administrator: m, u- 

rzeduik,m fiskalnym albo innym peimo= 

mocnkcnı petrzobne upowaznienila iin- 
strukcye, i w t6y mierze wsıystko to 
czynic s3 obowigzane, co osuby prywatne 

i pe!n miocniey trchze stösownie do in- 

strakcyi urzedomdy Kommissyy general- 

nych, podac i wykona£ mıusza. 


Przeeiwnis za co do separacyy pro. 
wadıonych psaoz Kommissye genorelne 


ge’ 


wegen der MWaßenehmung aller übrigen 
fistaliſchen und landespoltgellichen Joter⸗ 
eſſen ber Verwaiennas R-fforts, indes 
fondere wegen ber Hseraufficht über das 
Vermögen ber Korpora:ionen, Berthellung 
ber aͤff · atllchen und Real · Abgaben u. ſ. w. 
bei der den General » Kommiffionen übers 
tragenen Gteßvertrefung der orbdentllchen 


Staatsbedoͤrden ſein Bewenden. 


Dieſe Stellvertretung ſoll denſelben auch 
In den von ihdnen geleiteten Auseln® 


anderfegnngen zuftändig fepn: 


b) wegen Wahrnehmung ber Patronatds 
Rechte In Betreff, der von bem Yatronat 
der Regierungen reſſortlrenden gelſtlichen 


Guͤter. 
Berlin, ben 5% Juni 1829 


Der Minifier ber Seiſtlichen, Unter 


richts⸗ und Medizinalr Ungeles 
genpelten. 


(gez.) v. Altenftein- 


Der Minier des Der Finang- Miniſter. 


$ “er, 
v. Schumann. » v, Mon. 
ankraftion 
megen ber Konkurren der Regierungen und 
Provinzial» Schul Kollegien,, rücfichtlich ber 
won ihnen reffortirenden Güter ; Verwaltungen: 
bei den zum Gefhätts:Kreife der Geueral ⸗ Kom⸗ 
miſſionen gehörigen Aus einanderſetzungen. 
U: 1593,’ 


zur allgemeinen Keuntnlß gebracht: j 
Brombers/ den a5. Yunl 1829 


Astheilung des: Innerm- 


667 ® 


a) wıglgdem dop'Inowania reszty inte 

ressow fiskalnych i policyinych wia- 
sciwych zawı,dow administracyinrch, 
w stezegölnodct ve gledem naczelnego 
dozoru nad maljıkiem korporacyom 
rozdzielenia publ'cınych i realnych 
podarkow i t. d. Kommissye gene 
ralne i nadal. zastgpowac maiz miey· 
sce aktualnych wiadz rıadowych. 


Do zastepstwa takoweg> 84 0° © takie 
upowaznione W separacyach prze« 
nie prowadzenych, 

b) gdy idrie o dop'Inowanie praw kola- 
cyinych wıgiedem döbr duchown) 
pod kolatura Regencyöw bedacych· 


Berlin, dula 5080 Cꝛerwoa 189 


Minister spraw duchownyehr edu- 


kacyinychi lekarskich- 
Altenstein. 


Minister spraw Minister finan« 
wewngtrzn. s6W 


‚Schuckmann Motz 


IYnserwkey? 
wsgledem konkurentyä Regınoyör 
i: prowinoyalnyoh Rad sukolaych eo 
do döbr i.h zarzadowi oddanysh w 
sep: raoyachb do obrebu: d:jatania 
Kommissyy generalnych naleigeyob- 


u. 1595.“ 
Bydgoszcz, Ania 25go Cꝛexuca 1829. 


Wydziat spra@ wenngsranyob 


Aer 


— — 





1409 Jull J. — 
Aufhebung der Viehſperre gegen Gallizien. 


Ps ben uͤbereinſtlamenden Nachrichten von 
dem Geſundhelte ſtande des Biehes In dem Koͤ⸗ 
nigreiche Polen find die Beforaniffe befeltigt, 
welche die Im Gamterfchen Keriſe Ausgangs 
vorigen Jahres ausgebrochene Viebkeankhele 
und die zu besfelden Zeit ga Willowiski, in 
bee Weyemodfgaft Mugustoma, ausgebroche⸗ 
nen Eöterdrre wegen der Verbreitung diefer 
Krankheit in dem dieffrltigen P.oninzen erregtru. 


Mir find daher durch das Meffripe bed 
Königl. Mintkerit des Yunern vom 15. gi mM. 
ermächtigt, die durch unfere Amtsblatts Ver⸗ 
fügungen dom 15. November und no, Der 
pmber dv. J. gegen das Königreich Polen in 
Belebung auf Bied und giftfangente Gegen: 
fände verfügte Grenzſperre wieder aufzuheben 
und derordnen:: 


») daß der Einlaß von gifttragenden Stof⸗ 
fin z. B. rohen Häuten, Haaren, umges 
fhmolznen Talg, Rlodfteiſch, Dünger, 
Rauchfutter, Insbefondere andy ber roßen, 
unverarbeiteten Wolle aus bem Königs 
nice Polen gegen obdeigfeltliche Atteſte 
des polnifchen Urfprungs über bie dles⸗ 
feitige Grenze wieder freigegeben wird, 


5) daf die Grenziperre gegen das Mönlge - 


reich Volen In Hinſicht Des Vlehes und 
der gifttragenden Bigenflänse aufschoden 
IR, und ber Einleß des Vlehes ans bier 
fein kande, ſo weit derfelde nach urfteer 
Verfügung vom 4. Joll 18:9 (Amts⸗ 
blattsfür 1819 Pag. 689 did 60) rlaubt 
# Ber unfere Grenze wieder freigegeben 
+ 


Rlubrieh polnlſcher Mace barf aber 

Ar anf D artementd« Orrzje gegen. Polen 
gen geb acht, muß vielmehr von siefer 
rück, und an bie Rindvleh Diarantane- 


10: Bogustamien, Im Poſener Regle⸗ 


3° Sr Ben 


4 


1409 z Lipca 1. 


" Zniesienio zamknigeia gesier dia by dia praceiwr 
Galieyi. 


P arg iednozgodnych wiadumosci o sta- 
nie zdrowia bydta rogatego w Krölestwie‘ 
Polskiem: ulatwione zostaiy obamy, ktöre 
choroba bydta w Powiecie Szamntulskim 
w koncu zeszlege roku powstala I zaraza 
bydicca w crasie tyın w Wilkowiorkach w 
Woiewodztwie Augustowsktin- wynikta, z 
powodu rozszerzenia chor by tey w tutoy- 
szych Prowincyach wzniecily. 


Upowaänieni zatem- lestesmy reskryp· 
tem Kröl. Ministerstwa spraw werugtrz- 
nvch z dnia 15. m. b., zn est znowa za“ 
kriiecie grancr, urzadzeniami naszemi 
Dziennika urzedowege z dnia 15. Listö« 
pada i gago Grudnia r. z. przeciw Kröle- 
stwu Polskiemu wzgl-dzie bydia i trucizag‘ 
chwytaizcych przeämiotöw nakazane, i star 
nowieny: 

1) Ze wpuszczanie tracizng chwytälgcych' 
rzeczy, n p. surowych skör, sierzchy, 
nietopionego teiu, migsa wolowego, 
mierzwy, such&y pasıy, osobliwiey zas' 
sur:wey, nemyroblondy weiny z Krö« | 
lestma Polskiego za attestami zwierz- 
chnicremi pochodzenia z Polski przez 
granice tuteyszz dozwolone bydz ma, 

9) ie zamaknigcie grariey przeciw Kröles 
stwu Polskiemu wzgledzie bydta ro- 
gatego i trucizng noszacyeh rzeczy 
zniesione lest, i wpuszcranie bydia ro» 
gatego x kralu tego, skoro to podtag 
wszadzenia nasırego z dnia- 5g0 Lipca 

1819 (Dzieunik urıedowy- na rok. "8:9 

strou. 689. do 691.) pozwolone ı1est, i 

teraz prser granicg nasza dozwala sie-- 


Bydio rogate rasy prdölskidy wn« 
gzczane iednak calkiem byd2 nie m .e 
prrer granic; Depsrtamenru nastego, OW- 
grenmk musi brdz od niey - ddal‘ ne, i do 


karauteny bydia rogatego W Bogustawicach;, 


N gange » Departement gerlefen werben. De 
Einlaf Indeimifchen Mindoted + Mack, 
fo weit ® zeniverfeße folche erheiſcht, ſoll 
aber nur nach einer Beobachtungs + Zeit don 
96 Stunden bei dem Meden» Grenz, Zoll, Aınte 
Wenchn, im Jaowraclawer Kreife, ſtatt Anden. 
Bır Elnteleb des Schaaf, und Shmarzj- Viehs 
aus volen In unfer Departemert darf bi6 auf 
woeltsre Anordnung ebenfalls nur bei Woycin, 
— und jwar nur dann geflattet wersen, wenn 
nl nur glaushaft nahgemiefen worden if, 
daß die einzuteridenden Schaafe und Schmwelne 
$ aus gefunden, nicht mit ber Viehpeſt Infizirten 
Gegenden kommen, auch ſolche anf ber Tour 
nicht vderahrt Haben, fondern das Vleb bei der 
Rivblſton auch gam gefund, die Schaafe na⸗ 
mantlich nicht mit Pocken oder Mäude befafs 
! tet befunden und diefe ſowohl wie bie Schwelne, 
A pefonders zur Belt ber Wiedmärkie in Poien, 
U worper gehörig gefhmemmt worden find, 
ü Wegen Entrichtung ber Revlflons⸗ und 
Schwemm-⸗ Gcbüßren verweilen wie auf bis 
gedachte Verfügnug vom 4. Jall 1819, 
1 Bromberg, ben a1, Jull 18029, 


* 
4 


4 Abtdellung bed Innern 





SERT 


764 Yull 1. 
Neues Vorwerk. 


n den Pruchnower Gütern, Chobzleſener 
Frelſes, IR ein neues Vorwerk ent —— 
welches bie Benennung Erinnerung erhalten 
dat. Es liegt auf ber weſtlichen Seite des 
von Pruchnowo nah Margouin führenden 
Weges, ungefähr eine Viertelmelle noͤrdlich 
— — A * —— ſowelt nded» 

⸗ rjewo un 
Alts Sularsjewo. ” EL 
Bromberz, den 135. Yull 1809. 


Abthellung des Innern. 


— — — 
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w Devartamencie Rogencyi Pozmanskidy 0° 
destane. Wpuszczanie bydia rogatego rasy 
tulerszer, o ile handel granicıny tego WI" 
maga, mieysco mlei ma tyiko po poprie- 
dnicıym g6godsisnym cıasie obeyr:enia 
na Prıykomorku graniczno celaynı w MWoj · 
cinie, Powiecie Jnowrucharskim. Wpgdia 
nie owiec i swin z Polski do Departamentu 
naszego mie bydz at do dalszego uriä- 
dzenia podobniei trlko przy Woycinie IW 
ten czas tylko duzwelone, +koro nie tyiko 
wiary gadnie udomodniene bedzie, 2° wr. 
dzic sig maiaco awce i iwinle 2 zdromych, 
choroba bydta niezaroZonych okolie pr2f= 
chodza, i takowych na drudze niedotknelys 
lecz tet bydto pray rewizyi zupelnie zdröw® 
owce za5 ospy lub parchow mie maiq, I 10 
iako te2 swinle, osoblinidy pod cıas Jar- 
marköw na bydie w Polsce, wprzody de» 
statecınis wyplawione zostaly. 


Wrgledem zaspokolenia kosztöw sewi- 
zyinych i za plawien e odsylanıy do wip0« 
nınlonege ureqdaenia z dnin 4. Lipe 1819 


Bydgosısı, drila 2150 Lipea 1829: 
Wydzial spraw wewngtranyeh- 


764 = Lipca 1. 
Nowy folwırk. 


W dobrach Pruchnowskich, PomiecieChe- 
dzieskim powstat aowy folwark, Ktörf * 
zwany iest Erinnerung. Folwark ton . 7 
na »achudniey sironie drogl z ‚Pruchnen 
do Marg. nina pr ‚wadıacdJ ı okato 3 — 
mill na pultnoeno - zachodnley stron es 
Pruchnowa i p:dobniez tylo na poln® 

nowego Sular:ewa 1 ma polnocno - v⸗ 
dniey stronie od starego Sularzewä. 

Bydgoszcz, dnia 1580 Lipca 3 


Wydzial spraw wenngtranye® 











- 0 - 
Perfonal»-Chronik, Rronika osobista, 


D, blaherlge Vikarlus Andreas Kowa⸗ J Wikary Andrıdy Kowa- 
lewsft in Erin, zum Pfarrer der Farhollfchen- leweki w Keymi na Plobana Kosciela kato- 
Klrche In Siuph. lickiego w Siupach. 


Dia dar dferillche Anis No. 34) 


Et a Br gen 


TE 


|___ — 


Oeffentlicher Anzeiger 


zu 
‚Nro. 31, 


Sicherheits" Polizei, 
Steckbruef. 


An der Borniſon Soldin If ber nachfiehend 


bezelchnete Rrieaseeferne » Rekrut Yofıph Bons 
Komsti vom Koͤnlal. 1% Infanterie» Regl⸗ 
mente am 16. d» SR, deſertirt. 


Sämmtliche Eivll» und Militalr + Behor⸗ 
den werden erſucht, auf benſelben Uhr zu dar 
den, ihn Im Hetretungsfalle zu serbaften nnd 
an bas =. Bataillon des Rönigl. 14. Irfan⸗ 
terles Regiments nach Soldin abllefern zu las⸗ 


ſen. 
f Bromberg, den 25. Jall 1829. 
Abtheilung des Gnnern. 


Signalement. 


Alter a5 Jahr, Hushebungdort Jelewo, 
Schublner Kreifes, Rıllgton kathollſch, Größe 
6 Buß A 2300 5 Sitrich, Haare und Angens 
braunen ſchwarz, Angen Bau, Naſe ſtumpf, 
Mund gewöhnlich, Zähne gefand, Kinn sund, 
—* —— — ſtark, Sprache 
polnlſch. eſondere Kennzt 
derdrießllch aus. — 6 

Eine alt ——— 

ne alte Uniform, eine b ne Gelb 
* * — af eine ——— 
n wauleinene en, Ko 
fit, Rommißr Hemdt. 6 
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Dodatek publiczuy 


do 


Aro. 31 


Polieya bezpieczehstw® 
List gohosy 


7 garnizonu Soldin zbiegt Ania 16. m. b. 
poniiey opisany rekrut rezerwy woiennef 


jozef Bonkewski z Kröl. 14. pöiku plechoty: 


' Waywamy wsıyıtkle eywilne 1 wos. 
skowe Wiadze, aby na zbiega tego bacan® 
oko misiy, onegoz w FAzie pos 
preytrzymaly i do a. Bataliona 
polku piechoty w Soldiaio odstawilf: 
Bydgoszcz, dnia 25go Lipca 1829. 
Wydziat spraw wowngtrinych 


Rysopi® , 2 
Wiek 23 lat, mieyac® aybranla ©0 
woyaka Jozomo, " Powiecie Szubinsklan 
zeligia katolicka, wzrost 5 stop 4 cale 5 = 
wiosy i brwi czarnc, eczy niebierki6, er 
tgpy, usta zwyczayne, zeby zdrowss = 
brudek okragiy, cera twarzy bronatns, Tas 
acya mocna, mowä polska, znaki szcaeg? 
wyglada zawszo smutno: 
uUblior 
Uniform starys farazyorka * 
sukienna z crerwona obktadka, binda 
szyi cıarna, snkienns, spodnie sure, Pl 
cienne, böty komiane, koszula k 


gu 


— — 





\ . 


809 Junl J. 


I, beabfichtigen den oͤffentllchen Verfauf 
bes dem Bonds des aufgehobenen Ciſter ſlenſer⸗ 
Kloſters In Koronows gıhärigen, daſelbſt bele⸗ 
genen Speichers im Wege bed Meiſigebots, 
und haben zu dem Erde einen Termin auf 


ben 29. Auguſt d. 3. 


In unfeem SeſchaͤftsLokale vor dem Herrn 
Rerlerungt : Srfertate Schul; IL. bekimmt, bei 
melden auch bie Bedingungen dor dem Ter⸗ 
mine eingefeben werden koͤnnen. 


Yeder Kaufluſtige muß im Termine eine 
Kaution von 50 Miplr’ dbaar ober In Preuß. 
Staataſchaldſcheinen oder Pfandorlefen nebſt 
ben Coupons niederlegen. 


Der Speicher IR 59 Fuß lang, aa Fuß 
tief, in zwel Eragen, ) Faß und 8 Fuß 5 Zoll 
im Lichte Hoch, von getrannten Steinen moff'o 
gebaut, mit einem durchweg gewoͤlbtea Keller 
verfeden, In 14 Grbinden mie einem elafach 
ſtehenden Dachſtudl verbunden, und mit Moͤnch⸗ 
und Nonnenptannen eingebeckt. 


Das Gebäude IR im mittelmäßigen Baus 
lichen Zuftande, und nach der Im Monat Mär 
d. 3. don dem Kreis. Baubeblenten aufaes 
nommenen Tare auf 598 Ktlr. 3 Sgr. 9 Pf- 
abgefhägt worden, 


Bromberg, ben 15. Yull 1899. 
.. Abthellung des Innern 


Bekanntwachung. 


Ga hoher Reglerungs Verfuͤgung vom 
a0. Juni d. J Ro 1676 Novemder Il fol 
das Tebpachtẽ Vorwerk Krjyjownica anf ein 
Babe nämlich vom 1. — d. FR} bie dahin 
1950 im Wege der Erifasion oͤffentlich ver⸗ 
pachtet Werben. 


: F 


309 z Oꝛerwea 1. 


— nasıym isst apraedacẽ przez licy- 
tacya pulicıng naywigsdy podaigcemu spichrz 


do fanduszu zniesionego klasztora eyatar- 
skiego w Korpnowie nalezacy, tamie poto- 
Zomy, i przeznacıylismy do tego termin na 


dzien 29. Sierpniar. b, 


w lokalu nasıym sluibowym przed Scekre. 
tarzem Begencyi Schulz Il, u ktorego wa- 
runki praed terminem preoyrzane byc mega. 


Kaidy ochotnik kupna zioyt musi w 
terminte kaucyg tal. 50 w gotomiznie lub 
w obligach kraiowych albolıtöei w listach 
zastawnych wraz z kuponami. 


Spichrz iost 59 stop diugi, aa stop gig- 
boki, w & pigtrach, 7 stop i 8 stop 5 cali 
wysokl, z palondy cegty wybudowany, w 
piwnicg catkiem sklepiong opatrzony, w 
ı4 wigtarköw z poiedyncza podatawg dachu 
zwigzany i mnichami i — pokrriy. 


Budynek ten zhayduie sig w miernym 
stanie budowli i podkug zrobioney w mie. 
sigcu Marcu r. b. przez bndowniczege po- 
wiatowego taxy, ma tal. 598 igr. 5 fen. 9 
otaxowany iest. 


Bydgoszez, dnia 1580 Lipca 1889. 
Wydziat spraw wewngtrznych. 





Obwiseazczenie. 


P, aeg reskryptu przesw. Regeneyl z dnia 

20go Cxerwea r. b. Nro. 1675 I. ma fol. 

wark erbpachtowy Krıyaownica na iedem 

rok, to iest od ı. Lipca r. b. do tegoz sa- 

mıgo dnia roku 1880.. droga ‚gxokucyi w 

dziorzaws; publicıng byd2 wypuszcaony. 
91 


Hlezu habe Ich einen Termin auf Do tego wyznaczylem termin ni 


den 5. Auguſt d. I. dzien 5. Sierpnlar. b. 


In meinem Geſchaͤfts Zimmer anberaumt, zu w blorze molm, na ktöry liczaych dalern- 
weichem zahlreiche Pachtliebfaber mit dens wienia ochotg maigeych z tym nadmienle- 
Semerken eingeladen werben, baß jeder eizi⸗ niem sig zaprasza, ji licytant kazdy kau- 
tant eine Kaution auf Höhe von # der Pacht» cya 3 czest summy dzierzawney wynomid 
famme enttveder baar oder In Staatspaplsıen w gtowiznie Inb t62 papierach rzadowych 


oder Pfanbbrlefen beſtellen muß. lub listach zastawnych ateäy& jest winlen. 
Die Übrigen - Pachtbedingungen Fönnen Reszta warunköw dzierzawnych moit 
übrlgens jederjeit in der Hieflzen Keglſtratur bydz kazdego czaıı W tuteyszöy Regiatratu« 
eingefehen werden. rıe przeyrzens. 
Moglino, den 15 Yull 1829, Mogilno, dnia 1350 Lipca »859. 
Königl, Domalnen⸗Intendantur. Krol. Intendanturs domialalas 
> 4 4 — 


Bekanutmachunns. 


Nach der gefertigten Zuſammenſtellung beträgt darf ber 
abslichen Beners Sozlerät für das Jahr * —* 1828 * ri za f 


3) zur Verautung vorgefollener Bra abſchaͤden 53070 Kthlt. 
12 ⸗ 1 ſur. 6 pf. 


age 


a) für verbeannte und beſchaͤdi e 
5) an Prämien ” > ——— u 
4) an zu erflattenden Vorſchuͤſſtu . . . s6 + @ fur 5 nr 
6) an Berwaltungs  Kofen — 1570 — — 
überhaupt 54788 thle. 95 [an 9 al 
Davon geht ab, das Guthaben ans ber Repartition 
pro 1887/28 mit * 36 Rthle. g pr ap 


‘ — — 
und es find anfjuöringen sa9ge Rıblr. 14 Pac 
furatlondr 


— Zur Deckung biefe® Bedarfs IR Beute d der Geſammit Aſſ 
Summe der 4 394,005 Rilr. & 3 pro Cent * 25 (ar A 84,77 —* HILL 





In der Art erparziet und aus geſchrleb 

gegen bie wiitlich nur teren F en— daß dem ra > 14 eat, 

bei der nächften Mepartition zu gut geben ; r Sad Rıpie, 50 far A pfe 
von melden 


Die Zahl der Brände In der gedachten Perlode beläuft ſich auf 59, 
——————— 8 durch Buͤt eahlen und 54 In Folge nicht ermisteler Zu 


fans vurau⸗ 





Ubgsbrannt ſtab: 
Ar.Härfer, 
3 2 Krüge, 
“- 460 Gchemen, 


m 44 Säle und Shoppen, 


e 5 Speicder, 


5 draus und Srandhäufer, — 


a Windmuͤhlen, 
135 SGebaͤube. 


X Die hlernach treffenden Beiträge Baben bie Affefuranten In ben von ben Provinzlals 
Bener / Boyleräts , Direktionen zu beftinammenden Terminen rechtzeitig elnzuzahlen, testet 
nice nur Exckatlon vecfägt, fondern auch mie den Midfländen zugieih 6 pro Gent Vers 


zugs, Zinſen einge;ogen werden müflen. 
- Marienmwerder, ben 26. Zunl 1829, 


Adel, Weſipreuß. Generals Beners Sosletätd» Dieeftiom, 


nn 


Befanntmahung. 

Daß Hlefelb unter der Nro. 116 belegene 
Schloſſer Jakobſohnſche Haus fol auf ein 
Jahr von Micharli d, 3. bis dahin 1850 In 
dem auf j 
ben 5. September d.-. 

Morgens um 9 Mir vor dem Meferenbarlus 
Wieſſel anflehenden Termine an hiefiger Bes 
mn öffentlich meifdietend vermlethet 


Bromderg, den 16. Jull 1819. 
Königl. Preuß, Landgerlcht. 





Zur Bf en nie ng ber 
ue Öffentlichen Verſtelgerung ber zum 
Nachlaffe des Rolaborators Kaletta gehörigen 
Baden, beſtehend In Möbeln, Hausgerätd, 
Betten, Kleidern, Leinenzeug, Bold und Sils 
ber, haben wir einen Termin auf 
ben 6. Auguſt db. J. 
Nachmittags a Ahr und die folgende Tage In 
ber bisherigen Wohnung bes Deren Kaletta, 
s Boclanowo Neo a, dor dem Meferendarius 
chultz angefegt, zu welchem wie Kaufluſtige 

einladen, 

Browberg, ben 25. Jull 1859. 

Königk; Preuß. Ldandgericht. 


— — — — 





Obwieszczenie. 

Domostwo slusarza Jacobsohna tatay 
pod Numerem 116. polrzone na rok ieden 
cd 8. Mıchala r. b. az do tegoä czam 1850 
w terminie na 

dzien 5. Wrzeaniar. b. 

e godzinie 9. z rana w lokalu tnteyszym 
sjdowym przed Referendaryuszem Wessel 
wyzuaczonym, publicznie naywigcey da'q- 
cemu w dalsza dzierzawg wypuszczondm 
bydz ma. 

Bydgoszez, dnia ı6g0 Lipca 1829. 
Krölewsko- Pruski Sad Ziemianski. 





Aukcyı 
Do publiezney sprzedaiy rzeczy do po- 
zostatusci Kollsberatora Kaletta nalezacych, 
sktadaigcych sig z mebli, sprzgtow demo- 
wych, poscieli, sukni, bielizny, srebra Ä 
zlota, wyznacıyllmy termin na 
dzien 6 Sierpniar b. 
po poludniu o ®. godzinio l nastgpuigce 
dni w dotychcezasowdm pomieszkaniu Kolla- 
boratora Kaletta w Bocianowie pod Nr. 2. 
rzed Ur. Szulcem, Referondaryuszem, na 
ktöry che& kupienia maiäcych zapozywaıny. 
Bydgoszez, dnia 25g0 Lipca 1809. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskfl. 


'gı* 





Subhaſtatlons # Patent. 


Zum Verlauf bes Im Beombergfchen: 
Krelfe, tm Dosft Salno Rio. 7. Amis Rs 
Fonome, delegenen, ben Zohann und Rofalla 
Mufhunttiien Ehelenten garbörigen, auf 
1401 Rılr. a5 Ser. abgefhägten Eebpachts⸗ 
Grandfiichs Mehr im Wege der nothwendigen 
Bubhaftation ein peremtorlſcher Bletungster⸗ 
mis auf 

ben 29. Auguſt db. 
Mormittand 8 Ubr vor dem 
befgerichr8- Aff for Voͤltz an bieflger Gerichtds 
Stile an. Die Tare fann zu jeder Zelt in. 
unferer Regiſtratur eingeſehen werben. 


Brombderg, ben 6. April 1859. 
Kinislih Preußlſches Landgerlcht. 


3. 
Derrn Dderlans 


— — 


Bekanntmachung. 


Die bie Michatll d. J. an ben hlefigen: 
gg —* er Oberetage des 
n der anziger Vorſtadt gelegenen ar 
‚Kanfmann Marbierfchen eebrchaftlichen. — 
datlone MWoſſe geböelgen SGrundſtücks, ſoll 
von Micaelıs d. I. wiederum auf ein Jabr 
ffeatlich vermie'het: werden. Zu diefein Ber 
duf Ride ein Termin auf 

dem 18: Auguf d. J. 
vor dem Hırın Referendarlue Schulg In uns 
ſerm Inſtruk! lons » Zimmer Vorm'ttags um 10: 
Uhr an, zu dem Miethsluſtige vorgelaben. 


Bromberg, den 16, Jull 1889; 
Känigl, Preuß. Eandgeriht.. 


Da in den jun Verfanfe det Im Mideleure kaudſchafte S* Neo: ea 

a Belegenen, auf 10810 Milr. 8 er: a erteilt abge fh ÄRIeN erden 
ute Klein Rabowiska anaeffandenen Ferminen bie jege fein 

worten ift, fo Baden wir etren andenmeitisen: öffentlichen Eisitartone» Tirmit auf 2 

rn am: ın Uhr Wormittagt auf de bieflgan R 

ge. malt dem. Bemesken. eingeladn. werven ,. Daß mit: bemjenigen,. DER EIN: 


goR db; 9; 


675. 


Patent aubhastacyiny- 


Do spreediiy gburstmr wieczysto-duies 
rzawurgo w wai balale pod Nram. 7. m © 
konomil Kornowekiey putszonegd, Janori 
i Rozalil mätzonkom Muszynskim naleig⸗· 
cego na tal. «401: ägr. 95 oceuloneg0s wJ- 
znaczony zostıl w drodze kunlecıney * 
hastacyi termin Heytacyiny“peremtorycin] D 


dzien a9. Sierpnia vb 


g. przed Ur. Vooh, Asıt- 


zinie 
z rana o god in 


shuoreın, w naszym lokala duibbeym· 5 
moie bydi przeyrzsma kaideg? erau" 
sıdy Regletratorze. 

Bydgoszcz, dnia 680 Kwistnia 1899. 


Krölowsko - Pruskd Sad Ziemlankl 





Obwisszerönie 


d. 
Pierwize pigtto domn tuly na pr! 
mies-iu Gdasskine potoꝛ oneso⸗ a 
likwidıcyindy kupca Matbies Mona 
ktore do: 5: Michata r b: m 
rzyatwu resursowemu wydzierzawion m 
ma. bydi od 8 Michata r.. b- u = 
ieden publicznie wydiierzawlöne. 
tego -wyznaczony zostst tormin va 
dzien 28 Sierpnlar » 


nk 
przed Referendarzem — vo. „pried 
sıey instrukcyindy 0 8' sin Ailerzawienls 


potudniem,. ma ktöry cheẽ 
maigey ninioyszdım sig. wzywalg. 


Bydgoszez,. dnia 1680 Lipca 
Krölewsko.-Pruskl. Sgd Ziemiin 


— 


ag. 


an uehmbarr® Gedot u 


er 







Banifhafradeufe 
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verlautsart und bie gehörige Sicherhelt nachweiſet, nach eingeboltem Motifknfe ber Tönlgl, Ge⸗ 

netal Ra-dfhafre ; Diektlon ter K iteatt ſofort ab } 

eine Kuckſicht genommen werden * —* —— 
Die Taxe de6 Guts, fo wie di Ä ; 

FREE Rei ui 4 uts, fo wie e Kaufbebingungen on täglich In uunſerer Regi⸗ 

Fi Darienwwerber,. ben ı9, Mal 1809, 


Königl, Werpreußifche Provinglals Landfhaftss, Direktion. 








Der Keller In bem Gebäude hrs Mefigen Koͤnigl. &ymuafll, welcher ben Eingang 
aus bir. .nenen Pfarrflraße bat, und bis ultime GBeptewber d. 3. an ben Kaufmann Herrn 
Bäudig verealethet IR, fol non ba ab anderwelt auf 5 Yahre am 5. Angufl d. 3. Vor⸗ 
mittags 16 Uhr auf dem hieſtzen Poltzel⸗Bartau melßdietend vermiethet werden, wozu Mieths⸗ 
lafige Blemie eingelaben Werben. 


Bromberg, ben 18. Zull 1859.. 
Königliger Polizel⸗Direktor. 


Befanıtmadung 

. Es fol höherer Beſtimmung zufolge bie Vollendung des Ausßanes des kathollſchen 
—— 9 re an den Dilndekfordernden im Wege ber Öffentlichen Lijitation 
In Entrepeife ausgerhan werden. Hierin kehe Termin auf den 18. Auguſt d. J. io Uhr 
Vormictags auf der Magiſtratsſtube In Meoczen an, zu weſchem Biemit Sauunternedmer eins 
geladen werben. Die Koſten diefes Ausbaus find auf 69: Kihle. aa Ser. 6 Pf. veranfchlagt, 
und kaan der Anſchlag fomohl al die Bandedingungen jederzeit beim Maglſtrat ju Drogen 
eingefehen werden. | 
Zur Ligttatlon kann jedoch nur  derjent iugelaffen werden, welcher zur Slcherhelt 
des Baues en ver — * Rthlr. 7 3 In Staatspapieren oder: in fiheren Hy⸗ 

pothefen» Dofumenien gu beſteilen Wiſtens und Ir Grande: iſt. 


Wirfig,. ben. 17, Jull 1889; | B 
Köinlgl. Bandrichliges Amt 


— — 
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SıturnewWaedhung ae bet 
eiter Samocſa Herr Joſeph Sala, beabſichtiat an dem bei’ 
ber Stadt —— al a Pe Elmar en. eine Dampfmahi» mad Waltmäple 
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In Semaͤßhelt der geſetzlichen Beſtimmungen werden daher alle diejenigen, melde 
ch mm Einfprühen gegen bilefe Anlage berechtigt glauben Hierdurch aufgefordert, folche Inner 
Bald einer praͤtluſtolſchen Feiſt oon 8 Wochen dei dem unterzeichneten Landrathe anzumelden. 
Nach Ablauf diefer Fri wird fein Widerſpruch welter angenommen, ſondern bit 
Konfens zu diefer Anlage höhern Did nachgeſucht werden. 


EHobzlefen, ben 18. Jull 1859. 


-  Röniglidger Laundratb. 
v. Stoſch. 


Beltanınıtmadıun % 

Zufolge hoher Anordnung IfE In ber Hlefigen Königl. Sroßnfefte eine Aebeltd un⸗ 
ſtalt eingeriptet tworden. Die Gefangenen werben demnach mit Woles und Flachs/Gplaum 
Feder⸗Relßen, Raͤhen, Stricken, verſchledenen Helz⸗ und Seroh⸗Arbelten, Oecken⸗ und bela⸗ 
ward. Weben defhäftigt. Es werden nicht nur alle Aufträge diefer Are zu mäßigen Preifen 
angenommen, ſondern auch verfhlebene, für Rechnung der Anfalt, gefertigte Sachen jedenilt 
Bier verkauft. : SE 

Das Publikum wird Bienen in Kennetniß gefege, und find alle ‚Brflelungen Im Bus 
rear der unterzeichneten Inſpeltlon zu machen, * 


Koronowo, dem a1. Juli 1859, 
Königl Frohnfeſt⸗AInſpektilon. 


’ 


Shaafs Berfauf. 
u Finckenſteln, bel Rleſenb ef. 08 felne uf 
— ad In on a 
rden find. 
Finckenſteln, den zo, Jull 18:9, 


| Daß Defonomle - Amt 


Einem geehrten Publikum 5 henſt angujelgen daß 16 
durch Bedeutende und billige Einfäufe, in —5 Pr — lt —3 
a de, pro Sci Basen fejmarg and) tweiße Derzenhüte nffarire Id von » MM 9 
Ein Komniffionss Lager felnfer Berll ! Houterles Waaren, ſo nk 
mein ganzes Waarenlager empfehle $ Ei en A a j 
D. 8. Werdmelfier in Bromders · 


- 





P‘ 





a 


Ein geſchlckter Gärtner, der wo moͤallch beut richt, finder ein Unterkommen 
vom 1, Yannar 2830 ab In Mialcza, bel — m ee u 





23° Mein Hans In Bromberg, In ber Bergſtraße Neo. 345, mit Blumen⸗Obſt⸗ und 
Semuͤſe⸗Sarten iſt aus freier Hand billig zu verkaufen. Düller, Schumacher, Meißen 





Danziger Vorſtadt Nr, 551 fleht eine vorzüglich gute, ganz elchene Wäfchrole zum Vatauf. 





In einer Hiefigen Materlal⸗Handlung wird ein Lehrling verlangt, Das Naͤhere 
unter N, in der. Amtsblatts-Expeditlon. ⸗ 


Dem Salomon Mo—r'tz In Forbon Babe Ich die Lotterie» Unterelnnadıme adgenommen, 
und erfuche dihjenigen, melche von demfelden Boofe zur 1. Klaſſe 6oſten Lotterie genommen, 
ſolche zur aten Klaffe gegen Votſeigung des Looſes 1. Klaffe bei mile abzunehmen, wosel Ich ' 
den $ 6 des Plans In Erinnerung bringe. Sollte aber jemand dem Heren Morg file Looſe 
legend einen Art noch Einfaggeider rädftändig ſeyn, fo biete Ich ſolche nicht Ihm, fondern ges 
gen Quittung zu zahlen in Bromberg an A. W. & George, Königl.Lotteries Einnehmer. 








Bere, trockne felfche Hefe oder Baͤrme If jetzt täglich In der Brennerel der Ber 
Brüder Bodm In Bromberg & Pd. 5 Gyr. zu haben, 


Ich warne hlermlt Jedermann, meinen Kindern: Karoline Waunline, Karl Rudolph 
und Friederich Mihelm Mochl, wilche nicht mehr unter meiner Aufficht ſtehen, auf meinen 
Namen weder Geld noch Geldeswerth zu leihen, Indem ich zugleich anzeige, daß Ih anch für 
ben geringflen Schadenserfeß, er mag Namen baden, welchen gg wolle, nicht auffommen werde, 


Witkowo, ben ao, Jull 1859. Roehl. 


.D—ekaonunmemmuach um g. 


VB. der unterzeichneten Expedition wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß die a 
fertionsFoften aller derjenigen Jnferenda, welche nicht unmıttelbar von der Bönigl. Kocveris 
ordneten Regierung biefelbft aufgegeben werden, vor der Sinruͤckuns in das Anstsblatt fo! 
gleich an die Erpedition Baar bezahlt werben, Auswärtige aber eime hinveichende 

der Boften einſenden oder die Einziehung derfelben durch Poftvorfhnß in dem 
desfalfigen Anfchreiben ausdruͤcklich beſtimmen müflen, da ohne diefen Dermerf Das Schreis 
ben zurächgefandt werden wird. Denn es find Faͤlle eingetreten, in welchen die fofortigt 


- 6 — 


Minfendung -der Gelder zwar verfprochen, aber nach: mehreren Jahren richt erfolgt if. 
Getbft bei vorheriger Befttmmung in dem diesfälligen Anfchreiben, ift der Poftworichuß' 
Brief zum Llachtheil der Erpedition, nicht ausgelößt und zuruͤckgegangen. 


Sür Infertionen diefer Art wird, nach verehrl. Beftimmung Biner Bönigt. od 
werordneten Regierung vom ıöten Auguft 1818 LIro, 56- des Amtsbiates, für jede gedruckt· 
yurchlaufende Zeile, fle mag voll werden oder nicht, Drei gute Brofden 


Bromberg, den ı. Mai 1829. 


Die Expedition des Öffentlichen Anzeigers. 


Auf Veranlaffıng der Roͤnigl. Sochlöbl, Regierung hiefelbft find nach einem von 
dieſer hoben Benörte ertheilten Muſter eins und zweifeitige 


Formulare zu Disten- und Fuhrkoſten⸗Liquidationen, 


d. J. 

ganz in der Form, wie fie durch die hohe Kegierungs: Verfügung vem 7. märz, 

ir 1972 U. (vergl. Amtsblatt für ıga8, Uro. 14. Pag. 255 und 254) angeordnet iſt, * 

druckt worden und wird davon in der unten benannten Buchdruckerei Ar 6 Pfennigt 
a) ı Bogen, a 2 Eremplare mit einfeitigen Blanquetis. » * * für * 
1 2 Bogen a 2 Eyemplare mit 3we ifeiigen Blanquetts · 18 


verkauft. 
Ferner find bier ſtets vorräthig und für neben bemerfte Preije zu hebon: 
4) Ortfchafts ; Verzeichniffe des Bromberger Departements, dr » f 6pf. 
Das Eremplar . oo 2.0. EEE N I kr Se P- 
2) Luther. Raterhismns fhr Lonfrmanden, 8. das Eremplar «+ ! 3 Ser 
5) Sormmulare_ zu Regiftern der Rirchen « Bücher für Teauun⸗ 
sn, Taufen und Seſtorbene, ſowohl für die katholiſchen 





als enangelifchen Rirchen , 
a) ı Buch auf Mundirpapier 2 een für —* —A Me 
5 6) ⸗ * Een a a 15 O8 
4) Sormulere zu, Regiftern der ir er für Konftrman⸗ 1, 
——— a a ee * > j * für 16 Sst. M 
) Verfchienene Blanquetts zu Konfirmations Schei das 
— Eremplar . * — — — Dam Fe ‚für — ag IM, 
” — zu a! age — Buch * für ı0 oft. 
7) Sormulare zu Zirchens und R mmerei: Rechnungen, das _ Pf. 
Eremplar aus 8 Bogen beftehend . . » + zig EN 5 5 pr 
8) Formulare zu Kaſſen/ Abfehläffen der Rönigl. Domainen: 
Aenter, das Eremplar 3 
a) auf Mundirpapierr.. nt für ı Ser } 
b) anf Lonaptpapir . » 2 0er für 1 Gef 


Bromberg, den 19. Mai 1828. 
Die Gruenauerfhe Buchdruckerei 


—·- 





Amtsblatt, 


N: ro. 
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iennik urzedowy. 





Nro. 32, 





- Bromberg, den 7. Auguft 1829. Bydgoszez, dnia 7. Sierpnia 182% 


— 


Seſetzſammlung Nro. i0 enthält: 


Nio. 1200, 
er und 


Bertrag zwiſchen Preußen und dem Großderzogtfum Hıffen elnerſelts, und Bals 
ärtemberg anderfeliß, den Handel und gewerblichen Verkehr zwiſchen 


. ben Untertdanen biefee Staaten betseffend; vom 27. Mai 1859, 


Neo, 120 i. 


Allerhoͤchſte Kabinetdorder vom 6. Yunl 1829, betreffend die Deklaration und 


Ergänzung ber $$ ı und 3 der Verordnung vom 7, Dejemder 1806, wegen des 
Gerdois des Spielen in ausiwärtigen Eotterien, j 


"Neo, 180%, 


"Ullerhöchfte Rabtnetdorber vom =. Yull 1809, wegen Kquldatlonen bee Anfprüce 


an das Sroßherzogtham Voſen aus nüglichen Verwendungen. 


Nio. 18205. 
ber Nleberlauſttz. 


Verfügungen der König. Regierung, Urzadzenia KRröl. 


1555 Zall.I, _ 
Ueber die Art der Auszahlung der Berpflegungsgelder 
auf March 


* 


ärjchen- 


D. Art. der Bezadlung der Berpfiraungss 
Geider dat zu verfchledenrlichen Diff rergen 
zwiſchen den Dffi,iren, welche dleſe Gelder 
anssuzahlen, and ven Konmunal⸗Beamten, bie 


Aller hoͤ ablnetsorder vom a1. Jull 1829, wegen Zujſſehung ber bänerli 
ee R Bafalen „ Ronvinten der la en 


Soran und Triedel In 


1553 z Lipca IL. mr i 
Waglıdem sposobu —— pienigdsy za iy- 


wnoic' na pooh [) 


—— optacania Zywnosci na pochad le I 

wy:agrodıen za podwody pi:woden sig srat 

do röınych differeneyi p- mied:y oflicerami 

ktörzy pien:jdıe te wypiacaig, i urzgdni. 
92 


fotche In Empfang gu nehmen Haben, Berans 
laffıng gegeben; Zur Vorbeugung fırnerer 
ähnlicher Diffezengen flad nun die Mintfterien 
des Yunern und dis Krieges, darin uͤdereln⸗ 
getoumen: 


daß bie Kowmandofuhrer ber Regel nach 
äberall verpflichtet find, bie Marſchotr⸗ 
pflegunge» und Borfpannvergütungs Geis 
des, wenn bie Auseinanderfegung nit 
anf dem Ratd⸗ ober Bemeluder Haufe 
ja reguliren iR, ben Kommunals Kıflın 
oder den zum Empfange berechtigten Roms 
manal» Beamten zujufenben, baf aber die 
Drtsbehörben eat dem platten Lande 
verbunden fein ſollen, In den Faͤllen, wo 
die Kommando, Führer an ber Uebe ſen⸗ 
dung verhladert werden, die in Rede 
lebenden Gilder ansnaßmgmeiie ia 
der Wohnung‘ der Letzteren gegen Qult⸗ 
tung In Empfang nehmen zu laſſe 


Die Könige. Regierung wird beauf⸗ 
tragt, dem gemäß bie Drtübehöeden Ihre 
Bezirks mit der erforderlichen Auwelſung 
zu verfchen. 


Berlin, den ı2, Hull 1829. 


Minifierium bes Innern, j 
Erfie Abtheilung. 


(gez.) Boehler. 
Vorſtehende Verfuͤgun wirb leburch zur 
Nachachtung der Kreis» 5. Drt Buhdrden 
hrs Departements oͤffentlich bekannt gemacht. 


Sromberg, den 26, Jull 1829, 


Abtheilungz bed Innern. 


kami kommunalnemi, ktörzy takowe od- 
bierac mais. Zapobiegalac dalszym podo · 
bnym differeneyums porozumialy sig Mi« 
nisterstwa Spraw wewngtrznych 4 woyay 
na to: 


ie prowadzacy kemmendg wediug ꝛa⸗ 
sad wszedzie ebowigzani 54, pienigdıe 
2a Zywnosc i podwedy na pochodzie, 
skoro uregulowanie na ratugzu lub # 
domu gminy zalatwic sig nie daie, 
Kassom kommmunalnym lub upowat- 
nionym do odebraria urzednikonı kom«- 
munalnyın przesyla6; ie zus tadıe 
mieyscowe po wsiach obowizzane bye 
zmaig, « przypadkach, gärie — 
dzacy kommende w edestania pierig« 
dıy przeszkody doznaiq, bedace W mo» 
wie pieniqdıe wyigtkowie W 
ostatnich za kwitem ‚odebrat. 


Krölewska Regency2 odbiers X 
waini\enie, aby stosownie do tg " ” 
dze nueyscowe obwodu swege v 
trzebng instrukcy4 opairzyia- 
Berlin, dnia 1950 Lipca 1829 
Ministerstwo spra” wewngtrsnyeb 
Wydziat pierwszy 


(podp.) Kochler. 


al · 
Urzadzenie powyisze obwieszeram? 
nieyszem publiernie Wiadıom powiatuwf® 
i mieyscowyın Departamentu d 
wania sig. 
Bydgoszcz, dnia 2650 Lipea »8%% 


Wyäziat spraw wenngtrsnieh 


—— 
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15:7 Aprll I. 
Betrifft die von den Polizei-Behoͤrden, innleichen von 
den Maurer; und FinmerMeiftern bei vorfoms 
menden Bauten zu führenden Aufficht, 


E. gehen Häufig Beſchwerden darüßer eln, 
daß Maurer» und Zimmergefeßen unabhärsig 
don einem approßirten Meiſter Banansfidr 
zungen Übernehmen, zu denen ſie nach den ger 
feglichen Vorſchriſten nicht befugt find. Um 
Diefen file die öffentliche Sicherheit und Wodls 
fahrt nachthelligen Eingriffen zu feuern, far 
den tole ung weranlaßt, Folgendes zu verorbnen: 


1) Maurer⸗ und Zimmers Befellen, bie nicht 
das Melfterrecht durch abgelegte Vrůfung 
vor einer der angeordneten Prüfungds 
KRommiffonen erworben daten, bürfen 
Benäntfäyeungen nicht felöfifländig uns 
terueßmen, and) In fein Gewerf als Mel⸗ 
ker aufgenommen werden. 


2) Jeder anprobiste Meier, ber außerhald 
feines Wod orte Bane üternimmt, muß 
fi vor der Urbernahme der die Bifug⸗ 
ni dazu Bet ber Poltjels Behörde des 
Dits ausweifen, und zu biefem Enbe bei 
derfelben inelden. Unterläßt er diefe Mel⸗ 
dung Innerdald der erſten vier und zwan⸗ 
gla Stunden, nachdem er lrgend eine Vor⸗ 
fehrung zur Ausführung des Baues ges 
treffen dat, fo verfaͤllt er In eine Doltzels 
Sirafe von a Rihle., wenn gleich auch afe 
Legitimation zu dem Bau ſpaͤter diu gehoͤ⸗ 
zig nachgewl⸗eſen wied. Ueberlaͤßt er den 
Bau einen Gehäifen, fo muß er Ihn mit 
dem nachfieheud vorgefchrlebenen Atteſt: 


daß der Melſter N. N. den (genam ji 
bezeichnenden) Bau ſelbſt auf eigene 
Mechnung und Sıfadr übernommen, und 
den Gehälfen N. R. bei der Aus ſůh⸗ 
zung deſſelden augeſtellt habe, 
verſeden, auch deſſen Urdeiten wöchentlich 
wenlaflens einmal kontrolliten. 


A. 


ı157z Kwiemial. - » . x 
VWeględem dozoru prrer Wiadze policyine, nie- 


mniöy przez mayströw wuiarstwa 1 cie- 
sielstwa przy wydarzonyeh budemlach pro- 
wadziö sig msigcego. ö 


achodza czestokro6 skargl 0 to, Ze cre- 
ladnicy mularstwa i ciesielstwa, niezaleiac 
od approbowanych mayströw, podeymuig 
sie budowli, do wyprowadzenia ktörsch po» 
d3ug przepisow prawnych niemaig prawa. 
Zapobiegaigc tym dia publiczuego be:pie- 
czenstwa i pomyslnosci srkodliwym nadu- 
äyciom, powudowanemi sig bydz widziemy, 
postanowic co nastgpuie: 

ı) Czeladnicy mularstwa i ciesie'stwa, kto⸗ 
rzy prawa maystrostwa zloionym exa- 
minenı prred iedng z ustanowionych ' 
Kommissyi examinacyinych nie nabyli, 
przedsigbrad sami nlepowinni budowli, 
j prryictemi bydz niemoga de zaduego 
cechu iako maystrowie. 


" 9) Kaidy. approbowany mayster, ktöry pe 


za zamieszkaniem swem. podeymiuie 
sie budowli, musi przed podigciem 
prawo do tego u Wiadzy pol crindy 
mieyscowey wykazac i tym koncem 
sie do terze zameldowac. Jeieli za- 
niedba zgtosi6. sig w przeciägu pier- 
wsıych dwmdztestu czterech godzin, 
przedsiewrlawsıy iuz $rodki do wypro- 
wadsenia iakordy budowli, wöwczas 
podpadrie karze policyiney talaröw 2, 
chociazby sig tez pözniey do badowli 
tey prayzwoicie wylegitymowat. Gdy 
235 budowlg pomöcnikowi poruczy 
wöwczas musi go :w nastgpnie przepi- 
sany atiest: 
ie mayster N. N. (dokladnie episac 
eig maigeg) budowly sam na wiasny 
rachunek i ryzyko przyiat i pomo- 
cnika N. N. przy wypromadzeniu bu- 
dowli tdy ustanowil: 

opatrzyi, tudzief roboty iego prıynay- 
nınidy ran w tydzlen kontrollowae. 


93” 


5) Die Ortds Behörden, Magifräte, @utd+ 3) Wiadze mieyscowe, Magistraty, Diie- 


Dörlgkeiten, Imgleihen die Woptämter 
und Schuljen Hasen bei eigener Verant⸗ 
teortlichkeit, und bei den für feldige befkimms 
ten Strafen daräder zu wachen, daß deln 
Angeeigneter Zinnmer» oder Draurerarsels 
ter ju einem Bau angenommen wirbe,. 
und wenn dennoch ein Bau ohne {fe 
Worroiffen angrfangen feyn follte, ſolchen 
fofore zu. Indibiren und bie Kontravention 
gegen die Vorſchrift ad x zur Beahndung: 
zu bringen. Durdy biefe Beflimman iR 
Übrigens die nad $ 1559 Tif. ao Ss. 
11 bes aflgemeinen Lendrechts beftchende 
Verpflichtung ber Bauferren, fi zu Bauen: 
und Haupt Reparaturen nur approßleter 
Bau. Hantwerker zu bedienen, nicht aufs 
gehoben, fordern es find ſolche zur Erfüls 
lang. derfelden nach. wie vor anzufalten.. 


4) Diejenigen Zimmer: und Maurer Gefelen,. 


dzice dubr, niemniey woyel i szoltpil 
cıuwa6 nad tdm: powinni ped wiasnz 
odpowied+ielnvscig I kara na nich u⸗ 
stan ıwiong, uby Zaden nienrdolnionf 
ciesla lub ınularz do budowli priyigty 


. nie byt, a giyby krom tego budowla 


4 


ber ich wiedzy rozpaczgta bye unlala, 
takowg natychmiast wtrymali i kon« 
trawencyg przeciw przerisom ad ır 
Urıcdowi Radıoo » Z.emianskiemu do‘ 
ukarania. doniesli. Wrescie posta”0« 
wieniem: ninieyszdun zniesiony nie jest 
jstnieigcy podiug (1559 Tyt 20: —* 
porszechnego prawa kraiowegO — 

wigzek buduiacych, uiywania do bu* 
dowli i glöwnych reperaof tylko = 
probewanych rzeniesinikow —** 
ctma,. ale raczdy ci do wypelnien® 
obowigzku: teg» tak iak dawniöy pre] 
nagleni bydꝰ mia» 


Ci creladnicy ciesielstwa I mularatway‘ 


torlchr außerhalb ihres gemähnlisen Wohn⸗ ktörıy pe za zwyczaynell — 
fig:6 arbeiten, müff'n ihre ada gedachten ea pracuia, nosic ze 
kegitimations Paptere ſtets bei ſich tühs- sobie- musza. swe pod ® 3— aa 
sen, um fidy durch Vorztigung derfelben papiery legitymacyines mn —8 — 
gegen die. Seasdarmen jederztit auswriſen nosci- vylegitymow * jandar- 
zu können. : czasu: priez okazanie chie 
mom Powiatowym.- 
b mular« 


5)) Dirfenige Zimmer» und Maurer» Seſelle, 


welcher nicht nachwelſen fann, daß er Ju 
dem urtıenommenen Bau auf die ad a 


5) Ten c’eladnik cies'elstwa: lu 
stwa, kiöry udewo 


z a, jedo 
dnic nlemo?6, pol 


praedsiewzigtey budowli w a adnle 


In vie in ber Bekanntmachun don eoften. — w obwiessczeniu ? rs gr 
November 18:6 Umisblare für 1826. Pag. Listopada 1826 (Diiennik * En. 
na rok 18:6. stron. 10% ) 298 


1056) angeozohete Strafe. 


6). Jeber approbirte Ziormers und Mäaurers 6) Kaidr approbowany marvste ra 
Meifter, der einen: Gebülfen ohne eine‘ i ee ktöory pomocnike bei His 
ſoiche Seglanbigung außerhald ſein⸗s $wiadcıenia takomego ?* —— 


Wohnorts abſchickt, ber diefe Beglaubi⸗ 
gung. nicht nach der. ad: a geordaeten 
Foem aus ſtellt, und. den a’ ßerhbalb bele⸗ 


genen Bau: nicht wöchentlich wenigſtens 


einwal: revidiet, verfäde: In. i : 
en A 


swoie wysıla,. ktöry posw ; 
kowe poding form Rn 2 praepisandf 
niewvgotowymwa i badow 
——— —R polor onẽᷣ / ——s— 
raz w tydzien nierewidules . 
karze pienigindy; od-a 5; salarö 





Derſelde IR’ außerdem auch verbunden, 
Die gefiheßene wöchentliche Meoiffon unter‘ 
Belfegung: feines: Namens, des Datums 
und des Orts ter Ausftelung. auf dem 
ad a gebachten Atteſte an Det und Stille 
zu vermierken. 


Die bloße Unterlaffung dleſes Verwerks 
wird Finftig, wenn auch die geſchehene 
Reblfion feld nochgewieſen ſeyn ſollte, 
mit einem Thaler Seldſtraft geahndet. 


Saͤmmitllche Herren Landraͤthe werden 
ble gegenwärtige Verordnung noch durd) bes 
fondere Bekanntmachungen an bie Schulzen 
und Gewerkeherbergen jur allgemeinen Kennt⸗ 
niß dringen. 

Wir erwarten von den Hierin benaputen 
Behoͤrden, daß fir zur Aufrechthaltuug dleſter, 
zue Sccherhelt des Publlkums nsthmwendigen 
Manfregeln auf das träftigfte mitwisfen werben.- 


Bromberg, den as. Jall 1829. 


Abthellung des Innern. 


— —— 


649 Junl I, 
Wirkungefreis der General, Superintenbenten. 


Konfitorio 


M Bejug auf bie vom Könlgl. 
tb. . (Amtsblatt 


gu Pofen unterm 16. Jun 
Dag. 628) erlaffene Belanntmahung, 
welder dr6 Koligs Mafrrät den birherigen 
Konfiſtor ſal Rath Brenmarf 
Suprrintenbenten der Provin 
nennen gerußet haben, werben 
Böbern Aukiragd bir «daugellſchen Riedens 
Gemeinden und ihre Verfieber, Imgl-iden die 


Pofen gu er⸗ 


— Barena0 Dee und ale an ber 


tigung; und: Berwaltung: des eoange⸗ 


re - 
= En. 
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laut‘ 
zum: Genecral⸗ 
In &emäddelt: 


= 


Prücz tego cbowigsany lest tenie;. 
nastapiong tygodniowa rowizya przy' 
podpisanlu swego nazwiska, daty i 
mieysca wygotowsnia na wspomnie= 
nym. pod a atieicie w mieyscu zano- 
towac. 


Zaniedbanie adnotaeyi töy bedzie 
na praysıtosc, chociazby‘ nastapiona 
rewizya udomodniong bydz ılala, tala« 
rem iednym karana: . 


Wsıyscy Jchmnset Radzey Ziemisn- 
scy pödadıg jestc.e urzadıerie ninieysze 
przex wydanie osobnych cbwieszeren da 
szottysöw i:cechow do: wiadomesel pow#z0- 
chney. 


Oczekuiemy po wymienlonych tu Wia» 
dzach, ie do utrzymania tych, dla beıpie=- 
czenstwa i. p: nıyslnoscl publicznosci po» 
trrebnych srodköw jaknayusilnidy praykia- 
dat sig beda: 

Bydgoszcz, doia 22. Lipca 1829: 


Wydazial spraw wewngtrznych. 





549 z Cierwca I. 


Obwod daistania Superintendentöw generalnyoh. 


OÖ soraiac sie do obwieszcrenia przez 
Kröl. K.:nsvstorz Poınanski na dniu 1530 
Cier=ca r. b ( Diiennik urzedowy, stron« 
nica 628) wrdinego, podiug ktöregN Nay- 
jainievszy Krül dotschezasowego Radıcg 
kensrstoryalrego Fre, mark Superintenden- 
tem’ generalnsm Prosineyi: Pornanskidy 
nominowac racıv}, wzywamv 5t ‚sown'e do 
wrzszego upeva:nierla gminy kosclelne 
ewanielickie‘ t ich prowisurows niemn:dy 
Wiadie: patronatu: prywatüego 1 wsaystäle: 
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Uſchen Kilrchen⸗ und Schul⸗Weſens Thell Bas 
Bende Perſonen weltlichen Standes zu der Ehr⸗ 
erbietung, Willfährlakeit, und Folgſamkent ae⸗ 
gen den General,» S⸗perintendenten aufgefor⸗ 
dert, welche ihm als dem erſten geifllichen 
Worgefehten der PYroding und als beffändigen 
Komm ſſarius des Konfiftoriums und ver 
Kegleruns sebuͤhrt. 


Hlerbel werben folgende, üser Die Amtde 


werhäleniffe der General» Supert: tndenten anf 


Alırdächften Befehl von dem König. Mint 


fierto der gelſtlichen, Unterrihtd. und Mebis 
qinals Angelegenhriten erlaffene Beſtimmungen 
zur oͤffentlichen Keantniß gebracht. 


Die General: Superintenbenten And Bells 
liche, welche als Vorgefegte mehrerer Supers 
Intenbentux» Sprengel, neben den Brodinzlals 
Konfiforien und ben Reglerungs⸗Adthellun⸗ 
gen für daß Kirdens und Schulweſen, vie 
Bingelegenhriten ber evangelifihen Klechen ihres 
Seurtiẽ perſoönllch gu beauffichtlgen umd auf 


fie einuwlrlen befagt und verpflichtet find, 


Sie bilden Peine Zrolfchen« Anfang, ſon⸗ 
been find als Mitglieder der Konfilorien ben 
geiklidhen Provinzial⸗ Behörden belgeordürt. 
Ahre Beſtlmmung Im Allgemeinen ie, ſich elne 
genane, auf eigene Anfdcunng gegründere und 
aus Erfadrungen an Drt unb Stelle gefams 
melte Keuntnif von dee Beſchaffenheit des 
evangelischen Kirchentwefend im ihrem Bezirk 
zu verſchaffen, wahrgenommene Gebrechen möns 
Ihr foren zu entfernen, die immer gedeihll⸗ 
here Entwicdelung bes Beifallswürdigen zu 
befördern, und Ihe Ungennmrf vorzüglich auf 
‚die Aufeechtbaltung und Wiederheritellung der 
Reinheit, Drdbnung mad Würde des öffentlichen 
Sottesdienſtes und den Firchlichen Geiſt ber 
Gemeinden, auf bie Befdaffendelt, ben Gr 
brauch nub die Verwaltung ber für bie kirch⸗ 
Uchen Zwecke bei ben einzelnen Gemeinden vor⸗ 
handenen Anßerlichen Mittel, auf bie Beſchaf⸗ 


rıy dozorowanla I adminfstrowanin Ko- 
citow esanielickich i sıköt udılal mi. 
iace osobr stanu swiatowego, do okarywa · 
nia Superintendentomwi generalnenu usti- 
rowsnia, powelnosci i ustusznosci, ktore 
mu’ sie lako pierwszemu przetogonemu du« 
chownemu prowincyi i iako ustawicenemit 
Kommi:sarzowi Konsystor.a i Regengl 
pr:ynaleza. | 


Præytém podaiemy do wiadomosc pi · 
bliczney nast-pue, wagl-dem stösunkow U« 
rzedewych Superintendentöw generalnych 
ma Naywyäsıy rozkaz prze2 Krol Minister 
stwo interessow duchownych Ä lekarskich 
wydare postanewieuia: 


Snperintendenci generilni +4 — 
wnemi, ktörzy iako praetozeni kilku paraf 
superintendenturalnych. obok KonsratorzoW 
prowincvalnvch i wydzialw Regener nt} 
w przedmiotach koscielnyeh 1 — 
interessa kosciotöw ewanielie — 
wodu osobisc'e dozierae I Ma ( 
upowaznieni i obowigzani #4 


Ci nietworza pomigday = instanepl, ae 
raczey — iako cztonkowie ns | 
erstorzöw Wiadzom duchownym prowincT* | 
alnym. Przeinacıeniem ich w p0 
n sci jest, powzigse doktadag, a ch 
przekonaniu urasadniong iz doswia a 
w mievscu zebrang wiad» 


o Isto 
Kosciota ewanielickiego W — wodzies 
nia ya 

















powriste wady spies:nie ile 
prratngl, wzrastalgce roz 
godnego caymu wspiera6, 
uwags swa na ntrzyma e ip 
czystosch, porzadku j godno: 
nabeienstwa i na dacha Kos 
na wlasnose, uäytek 1 za 
wnych srodköw, na zam 
psiedpnczych gmin znayı 
istotnose elementam 
skich szköt, lako Ix 


* 
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fengele der Elementar⸗ und niebern Bürgers 
Säulen, als Worbereitungs + Anftalten für bie 
Kirche, und auf die vellgidfe und Kirchliche 
Tendenz der gelcheten und höheren Vuͤrger⸗ 
ſchulen zu richten, 


Zunaͤchſt legt Ihnen das Seſchaͤft ber 
Klechen » Bifitationen au ————— ob, 


wo Geiſtliche angeſtelt ſiad, denen die Be 


waltung einer Speclal-Superintendentus über 
tragen IR. Sie And aber auch berechtigt und 
verpflichtet einzelne Kirchen» und Schul» Vifi⸗ 
tationen, die der Speclal» Snperintendent In 
den Parschien feiner Dlözts zu Halten vfl:gt, 
bejumoßnen und dergleichen auch ſelbſt vor⸗ 
junedmen, Urberdem baden fie neben biefen 
üewößulichen und vorder ar uliindigenden Bis 
ftationen auch zutsstlen auß:rordentlihe und 
undermuthete Muterfuhungen an Det und 
Steh: fowohl auf Anmwelfang des dorgefegten 
Minikeriums und, Requifition der geiflligen 
Peoninzials Behärben, als auch nach eigenem 
Ermeffen gu veranflalten, Much gehört es zu 
ihren Befugniffen und Obllegeuhelten, bie nen 
ernannten Buprriatenventen in Ihre Ephorats 
Aemter einzuführen. ' 


Bromberg, den aı. Jull 1809, 
Abtpellung des Innerm 


Neo. 4, Jull I, 


Die Beauffichtigung armer, neh nicht fehulfähiger 
Kınder betreffend. 


Mi Bezng anf unfere Refarntmachung Im 
Blesjägrigen Amtsblarıe Neo. 17 vom ıßen 
April d. %. bringen mir hirmit jur allgeruel · 
nen Renneniß, daß auch im Keelſe Gnefen eln 
erfreulicher Anfang gemacht worden iſt, 

Die Unterbringung und Beauffichtigung ber 
von Ihren Eltern während dee Sommer» Mo⸗ 
Hate vderiaffenen, noch nicht ſchalfaͤhlgen Kin⸗ 


ezych dia Kosetola, tudziez na religiing i 
koscielng tendencyg uczenych i wyisıych 
srkot mieyskich zwracad. 


Prredewszystkiem naleiy do nich czyn« 
nos wizytacyi koscielnych w tych miey- 
scach, gdzie s4 ustanowieni duchowni, ktö- 
rımı zarıqgd specyalney intendentury poru> 
czony jest. Sa takie mocni i obowigzani 
bydz pr.ytomnemi poiedyncıych wizytacyi 
koscielnych i szkolnych, ktore superinten« 
dent specyalny w parafiach diesezyi swdy 
trzymac zwyki, niemn.dy moga sımi ti« 
kowe odbywae. Pröcz tego zmaig obok 
tych zwyczaynych i peprzednicıo wyınle- 
nionych wizytacyi tiıkze niekiedy nadıwy- 
ezayne i niespodziane sledztwa w mieyscu 
tak na polecenie przeloonego Misistergum 
1 rekwizycyq Wisdz du’hownych prowincy- 
alnych, iako t&z podiug wiasnego zdania 
przedsiebrae. Podobniez naleiy de ich praw 
i obowigzköw nowo-nominowsnych Super- 
intendentöw na ich ur:gdy eforatowe Zi- 
prowadzac. 


Bydgoszer, dnia aıgo Lipca 1829. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 





4 z Lipca I. 


Wsgladem doxorowania ubogich, isszoze ds 
. "suaoty miesdolaych daieol, 
OÖ w.iuige sig do ebwieszezenia nastege 
w tegerucz: ym Diienniku urzgdowym Nr. ı7 
& dnia-ı. Kwictnia r. b. podalemy ninioy- 
s:dm do wiadomosci publiczudy, Ze I w Po- 
wiecte Gnieinihskim rozpoc:gto ® pociechg 
starat sig 0 umieszczenie i dozorowanie 
dzieci, przez ich rodzieow w czasio mie- 
sigey letnich opuszczonych, joszcze do szkoly 


\ 
— 


der zu ſorgen. An den Dörfern Malachowo, 
Sien har, Witkowo Dorf, Kolackowo, Rala⸗ 
‚ewo I, Zlychmlchce find die Wohnungen 
der Hirten, in der Stadt Mielzyn bie Woh⸗ 
nung des Nachtwaͤchters, in: Mielgpnef bie 
Mehnung des Drganiflen zur Aufnahme und 
Peauffihtigung diefer Kleder angıtiefen; in 
‚Eilgbowd und Stolnarfl baten die dortigen 
Schulljen berektwill'g Ihre Wohnung dazu der 
fllmmt; in Swinary dat das dortige Doml"um 
ein beſondere⸗ Lokal Heraegeden; In Kawacizya 
und In dee Stade Wittkowo fammeln fi btefe 
Kinder In dam bezeichneten Brivar : Hänfern 
und in der Stadt G:efen dat man eine Stabe 
« Im dortigen Hospital» Gebäude für biefen 
Zweck Üderwiefen. Im Kreife Gjarntfau was 
zen bisder nur In einem Dorfe desfalls die 
bie nötbigen Einrichtungen ger: ffen, jagt iM 
dies auch In ben Städten Schönlante und Ras 
boltn geſchehen. 


Bromberg, den 7. Juli 1829. 
Abthellung bes Innern- 





Pperſonal⸗Chronik. 


Mr Mitalleder ber ar. Rommiffion bes 
Snefener Krelſes für die Fahre 1829, 1850 
und 1831 find von der Königl, Regierung 
betätigt worden: 
1) der Sutsbefitzer v. Jaslaskl anf Witas 
tomice, . 
S) bee Kaufmann Müngberg, 
5) der Ranfmanıı Johann Ehroselndfl, beide 
4) I Erin, Ars » Kcnart 
V ab Storgench. vB 


Der Geminarik Robert Nichter als Ins 


terlmitftifcher Lehrer bei d 
—S His Stritinos Saale zu’ kontc, 
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‚niezdatnych. We wsisch Matachowie 14 
Szembar, Witkowie wei, Kotaezkowle, Mi 
}achowie JI, Ziychmicycach #4 malorzkania 
pasterzy, w.micscie Mieliynie mlerzkanle 
strota nocnego, w Mieliynku miesıkanie 
orgınisty do przyigela i dozoromapis daledl 
trch prxeznaczone, W Chigdowie 1 a. 
kach przeznaczyli do tego ochotnie tamtey 

szottysi mieszkanie swole, W Swinarach dato 
tamteysze Dominium esobny lokal; v er 
cıynie i w misscie Witkowie zbieraa 8% 
dzieci rzeczone w oznaczoaych do tego, - 
mach prywatuych, # miescie za Guiezn 

przekazano do zamları tego iabe er 
sıym ezpitaln. W Powiecle C:arnkoms € 
prredsigwzigte zestaly dotychczas rozporti 
‚dzeria takowe w niektörych tylko W 4 
teraz za$ nastapito to l w miastach Traclan 

i Radolinie. ie 


Byägoszez, dnia 7g0 Lipa 1839. 


Wydziat spraw wewngtranyeh 





Kronika osobitt: 


Ü tonkami Kommissyl popisowöf er 
Gnizninskiego za lata 1839, 1850 
zatwierdzita Kröl. Retgencya ritkomie 
ı) dziedzica dobr Jasinskiege W, 
cach, 
9) kupca Münzberg, 
3) kupca Jana Chroscinskieg0; 
Gniezna I 
4) Dzierıawig wieezysteg0 +» 
ekonomiczuego Tonn, # 


obydwsch 1 


Axtuuaryv⸗ara 
Skorzencii8. 


chter na Inter 
* Auolo " 
ihekidf: 


Seminarysta Robert 
mistyeznego Nauczycield 
Lonkim, ekonomil Strzel 


— — 
CDSlen der Leatuce anzeiaet N 32.) 2* 








— 
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Deftentlicher Anzeiger Dodatek publiczny 


‚am 
Nro. 32. 


do 


Nro. 32, 


—— — — — — — — — 
Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung, Obwieszezenia Aröl, Regencyi. 


1581 Jull I. 
Shanfrodem 


J Brleſen, Czarnikauct Krelſes, find bie 
haafpoden äusgedrochen, daher bie In uns 
fern Verfügungen vom 25. Bebruar 1818 
(Umteblart für 1818, Selten 187 bis 189) 
und dom aa, November ı825 (Amtsblatt für 
1825 Selten 1813 — 1315) angesrdrefen po⸗ 
— Manfregeln dort ergriffen worden 
nd. 


Bromberg, ben ao, Yull 1829, 
Abthellung des Innern 


— ⸗ — 


1452 Jall 1. 
Sperre⸗-Aufhebuns. 


Da Schaafpocken ia Eichberg, Cjiarnlkauer 
Krelſes, haden zu berrſchen aufgehdr.; und es 
ind die sorfäriftsmäß gen Reinigungsmittel 
dort angemwenbet worden. — 

Die bleſer Seuche wegen verfügten polls 
gellihen Maaßtegeln merden daher hledurch 
aufgehoben. 

Bromberg, den 20. Jull 1829. 


Abthellung bes Inner 


— 


va 


: — 


1581 z Lipca I. 
Oipice owoze 
W Briesen, Powiecie Czarnkowskim po- 


wataly ospice oweze, dia tego tımie srodki 
pelicyine w urzadzentsch nasıych z dnia 


2580 Lutego 1818 (Dziennik urzedowy na 


rok 18:8 str. :87 — 189.) I z dnia ga. Li. 
stopada 1825. (Dziennik urzedowy na rok 
1805, stron. 13:3— 13:5.) przepisano przed- 
‚sigwzigte zostaly. F 
Bydgoszez, dnia ↄ2ogo Lipca 1829. 


Wydzial spraw woewngtrznych. 





1458 z Lipca 1. 


Zniesionie zamknigoia. 


OÖ; oweze wEich"erg, Powiecie Czarn- 
komskim panowat przostaly i praepisıne 
srodki oezyszczonia tamzo wykonane zostaly. 


Srodki zatdm polieyine przeciw zarazle _ 
t6y przodaigwzigto zmosza sig ıinleyszem. 


Bydgoszcz, dnia 20g0 Lipca 1829. 
Wydzial spraw wewngtrznych. 
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1660 Jull I. 
Aufhoͤren von Menſchen/⸗Pocken. 


te natürlichen Menſchenpocken In bee Stadt 


Flichne haben zu herrſchen aufgehört. 
SBromberg, den 25+ Juli 1829.) 


Abthellung bes Innern. 


— 


Bihberheits.- Polizei, 
Steckbriuefe. 


Mae el Jagodſinskl (Amtsblatt Rro. a5‘) 
M wieder ergriffen, und auf den Transport 
zur Ablieferung an das ⸗. Batatlon des Koͤ⸗ 
niglichen 14. Infanterle⸗ Regiments In Sol⸗ 
din gegeben worden. 


Bromderg, den 29; Jull 1820. 
Abthellung bes Innerm- 





Hs ker Garnifon Thorn If der umfleßend 
Begelchnete Rekrut Michael Dobberftein vom 
a, Batallon des Königl. 87. Ifanterie / Res 
ziments am aa, d. BR. deſerilet. 


Sammiliche Eloll- und Milttate« Behdes 
ben werden erfncht, auf benfelden Acht zu bar 
den, ih Im Betretungsfalle zu verdaftea und 
0. — * nach Thorn abllefern 

ahen. — 


Bromberg, den 29, Aull 18294 
Asthellung des Innerm- 


6,9 


- 


2595: 2 Lipca I. 
Estanie ospie Indabi:h.- 


—J— oiplce Indzkje w miescie Wie- 
leniu panowae przostaly. 


Byägoszez, dnia 255° Lipca 1829. 


Wydziat spraw wewngtranych- 





Policya bezpieczehstwi- 
Listygones® 


Mic. Yagodsinski (Diiennik urzedow? 

Nro. 25) znowü schwycony, 3 Mi — 

koncem odetawienia 80 oma bataliol) i 
Krol, »4. polku piechoty W Soldin, oddany 

zostal. 


Bydgoszez, Ania 29go Lipca 1829 


Wydalat spraw wewngtrzuyeh- 


7 gamizonu Torunskiego zhlogt — Dob- 
wn. b. poniidy opisany rokrut Mic * 
berstein z 9. Batslionu öl. 87 7 


piechoty. 


Wıywamy wazyastkie wisdze re 
woyskowe, aby TA ıbioga teg9 ba —* 
mialy;, oneg'z w: razie postrzcten { 
trzymaly i do sıtebu pötkoweg‘ 
niu odstawiö kazaly. 


Bydgoszcz, Ania a9go Lipca 185% 


Wydäziat spraw wenngiranyeh 
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7 
Eine alte Montlrang, alte Kordons, weiß 
leinene Hofen, eine Bebmüge. 


Signalement. 

Alter aı Jahr, Geburtsort Klein s Bos 
eowo, Cäotziefenen Krelſes, Asthesungsort 
Seztorfl, Wongromlecer Krelſes, Religlon evans 
— Sraͤße 5 Buß 5 Zoll ı St., Haare 

saun, Stirn länglich, YAugendraunen und Aus 
gen braun, Wafe und Mund gewoͤhnllch, Kinn 
rund, Gefichtsfarbe blaß, Gefichtsdildung längs 
—— ſchwaͤchlich, Sprache dentſch und 
niſch· 





Dir umen fignalifirte Iokulpat Peter Si⸗ 
Letoßtt IR wegen Diet ſahls auf dem Tranfport 
von Rraufladt nach Rezmin, In der Stadt Po» 
gorzele vom aa, zum 25. d. M. entwichen. 


Saͤmmtliche Ctvil⸗ und Milltale » Brhdes 
ben werden Dienfergedenft exfacht, ven Gileesfl 
im Betretungs falle fofort dirgfift zu mischen, 
und an uns adſchicken zu laſſen. 


Stionalement. 

Deter Gllerstl aus Mieczfomo gebürtlg, 
zu Tacjanowo wodudaft, If katholiſch, 30 Fahr 
alt, 4 Ruß 11 Zof groß, bat drauves Haar, 
graue Augen, eine fchmale, gebogene Naſt, 98 
wöhnligen Mund, dunteln Bart, volzäplige 
gun, rundes Kinn, odales Seficht, gefande 

efichtöfarbe, if Fein und unterfegt, ſpricht 
nur polniſch. 


Beklelbuns. 

Ein blautuchener Mantel und derglelchen 
Ueberrodt, beidet alt, eine bleutuchtre Muͤde, 
mie iedernem Schirm, gelatuchene Weſte mit 
tieinen Retallte dofen, Hetlilch⸗Hoſen und ges 
woͤhnliche Stlefeln. 

RKonmin, ben a4. Jull 1829 


Kðalsl. Inquiſitorlat. 


Ublor. 

Murdur stary, kordony etare, spodnie 

biste plöcienne, Furazyerka. 
Rysopie. 

Wiek gı lat, mieysce urodzenia male 
Borowo, w Powiacie Chodzieskim, mleysce 
wybrania do woyska Jeriorki, w Powlecio 
Wongrowieckim, religia ewaniclicka, wzrost 
5 stop 3 gale ı strych, wiosy brunatne, 
czolo podiugowate, brwi i oczıy brunatne, 
nos i udta zwyczayne, podbrodek okragty, 
cera twarzy blada, twarz podiugowata, sytu- 
acya stuba, mowa niomiecka i polska. 





N. opisany inkulpst Piotr Gllewski o 
kradılei obwiniony, zbiegt na transpürcle 
z Wechowy do Kszmina w miescie Pogo- 
rzelli z dnia 22. na 25. m. b. 


Wzywamy wige wszelkie Wiadze tak 
eywilne iak worekowa ninleyszem, azeby 
na wyrsionego Gilewskiego baczne oko da- 
waly, a w razie zdybania or.egoZ przyare- 
aztowaty i pod scisig straig nam odeslac 


kazaly. 
Rysopli. 


Piotr Gilewski z Mieszkowa rodem, 
mies:ka w Taczanowis, katolik, 30 lat stary 
ma 4 stopy ıı cali, wlosy ciemne, oczy 
sıaro, nos clenki wygigty, ueta zwyczayne, 
brodg clemng, zebrpetue, pödbrodek okra=- 
giy, twarz podivgowstq, cerg zdrowg, 
wzrost maly, postang podsiadig, mowi tylko 
po polsku. 
Ubior . 

Plaszcz sukienny granatowy, takowyz 
surdut, obydwa stare, czapka sukienna gra- 
natowa z skorzanym daszklem, westka su- 
kienna zielona z matomi guzikami metalo- 
wemi, spodnie drelichowe, böty zwyczayme. 

Kozmin, dnia a4g0 Lipca 1809. 

Kröl. Pruski Jnkwizytoryat. 


93° 
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N unten näßer fignallſirte Martie Wy⸗ 
fe: mar als gefährlicher Compicı in ver 
Untrfuchunge » Sache 
E:mp!, bei und verhaftet, er bat aber Gele 
gi.her gehabt, In ver Naht rom 17. zum 
18. d. M. aus dem biefigen Befängniffe zu 
enifpringen. An ber Habhafıwerdung dleſes 
gefährlichen Dicbet ft uns vieh gelegen, wes⸗ 
halb wir ale Einil: und Mitttaies Behörden 
Menftergebenft exf. chen, auf denfelben eln wach⸗ 
famed Auge zu baden und 183 im Betretungss 
falle an uns oder on dat ꝛoͤnigl. Inquifiioriat 
In Pofen abliefeen zu laſſen. 


Zrpemefjno, ben 19; Jull 1809, 
Königl.. Preuß: Frledensgerlcht. 


Signalement. 


GSeburts⸗ und Aufenthaltsort Opocjkl, 
Stand Tagriäfner, Alter 29 Jahr, Guöße 
5. Fot 2 300, Haare Ichwarzdraus Stien bes 
db: dt, Augenbraunen ſchtoarzbraun, Augen bells 
Blau, Nafe lang und fp tz Mund miitel, Bart 
blond, Schnurrrart, Kan wund, Geficdt flach, 


oval, Seſichtsfarde geſund, Statur mlitelſtark. 
Bfondere. Kennzeichen: auf der ruft bewachſen. 





Bekanntmachung. 


ach der Beſtſmmung der Koͤntal. hoben 


Reglerung zu Beomberg dom. 9. Jali dv. J. 


ſoll der ton ben biefigen Amts-Einſoſſen In: 


biefem Jahre einzul efernde Mogazin⸗Zins⸗ 
Roggen von 540 Safl. 101 Metzt zum oͤffent⸗ 


lichen Verkauf geſtellt werden, uno wurd ber 


diesfaͤllige Lzitaklons Termin auf 
ten a2. Oktober d. M 


im hlefizen Geſchaͤfts-Lokale angeſetzt. Kauf⸗ 


Iufiige, denen ed unbenommen bleist, auf den: 


ganzen Biſtand, oder auch In Wiepels Duantis 


täten ihre Gebote adjugeben, werden mit Dem. 


gegen Maclelewsft- et. 


T, poriiey oplany Mucin Wyso:ckl 20« 
gtat jak miebezpinczr.y cztonek W interesmie 
kryminalnyın naprzeciw Macielewekien 
wspölnikom u na8 wierlony, tenie zn 
sposobnost, w moty w drin 17. ma 18 2 
z tutsyszego wigzienia zbiedı. Na ec — 
taniu. tegoz nieberpiecꝛnego ztodzleia ui * 
nam 2aleiy, dla czego resp. wazystkie z 
dze cywilne i woyskow® pokornie eg 
na teg: z pilne dawa& oko, a wrazie + z 
cenia przyaresztowal, albo do nat r 
Kröl: Inkwizytoryata tu odestac- kaza 


Trremeszuo, dala 1950 Lipea 1849. 
Kröl, Pruski Sad Pokölu. 


Rysopi® u; 
Mieysco urodzenis —— 
stan wyrobnik, wiek 29 lat, * * 
no call, wiosy czarno - branatns? niebie- 
kryte, brwi czarno - branätnt, —*8 
skie, nes diugi- I konczatyy U 
broda blond, — ge . irednia 
kragta, cıra twarzy zdrowd, I ; 
znaki szczegölne: na plerslach obrony 





Obwieszezenle- 


d. 
Poans postariowienia Kıöl. Regen] ” mr 
giskicy z duia 19. Lipca F- >" mienkehe 
iyto czynezowe przeZ enteyay — 
cöw ekunomicznych v roku D aan 4 
Uosci 340 szelli 205 macow © —* 3100; 
maigce, przez licytacya et —** 
do czego przeznacza sig tormin 7 : 
dzien'ı2 Pazäzierniks rn D 
w tutayszyım lokala cz 
Kupna,, Ktöray .q w stanie 244 do 
lub: w. wincplach licytowad,. #27 
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Bewerken biezu elngeladen, daß ein jeber zur 
Fenhaltuag ſeines Grdots die Hälfte des Bes 
frage, von der erſtandenen Quantltaͤt, bei 
ber Lhitatlon erlegen muß. 

Mrogen, den #5. Jull 1829. 


Königl, Domalnen» Intendbantum 


[2 


Subhaſtatlons⸗Patent. 


Zum Verkauf des Im Inowrazlawſchen 


Kreife belegenen, dem Franz Mleczkowski 
Neo. 297 gehörigen, und auf 29,886 Rtblr, 
5 Ser. 4 Pf. abgefhägten Ritterguts Tucıno 


firden im Wege der nothwendlgen Subhaſta⸗ 


tlon: bie Bictungs s Termine auf 

ben: 50, September b. 9, 

den 80: Dezeniber b. 3, 
und der peremtorifche Termin auf 

den 6: April 1850 : 
Wormittage 9 Ude vor dem Herrn DberLans 
dess Grrichts » HT for Voelz an hiefiger Ges 
zichtöftle an. Die Tare Fann zu jeder Zeit 
In unferer Reglſtratur eingefehen werden. Zu 
gleich werben bie ihrem Aufenthalte nach ums 
befannte Berfonen, als: 


1) ber Beier des Suts Tuczno, Fran‘ 


v. Miecgkomstl,. 


9) bie Keal» Gtdublserin Beate Hennemeper, 


aufgefordert, die obigen Termine‘ feld oder 
durch Mandatarten, wozu Ihnen bie Yuflljs 


Kommiffarlen. Rofalsti, Schöpfe und Schul. 


vorgeflagen Marder, wahrzunehmen, widel⸗ 


genfals dem Milkdietenden nicht uur ber Zus- 


ſchlag erteilt, fondern auch nad gerichtlicher 
Erlegung. des Rauffhilings die Löfhung: Der 


faͤmmtlichen eingetragenen, wie andy der leer’ 


ausgehenden Forderungen, unb mar ber leg; 
tern, ohne baß es gu dieſem Zwecke der Pro⸗ 
duction des Inflruments: dedauf, verfüge wer⸗ 
den ·ſol. 

Bromberg, ben 50, April 1829. 


Königl. Preuß. Lanbgerlicht. 


.sumımy' szacunkondy,: 


tego x toᷣm mamienieniem, Ze kazdy dia zis 
pewnienla podania ewego polowg wylieyto=' 
wandy ilosei, w czasis licytasyi ztozyc mus; 


„ Mrocza, dnia a5g> Lipca 1829. 
Krol. Intendantura ekonomiczna. 


v 


Patent sanbhastacyiny. > 

Do aprzedaiy wel szlacheckidy Tuczna 
Nr 097. w Powiecio Jnowroctawakim poto- 
iondy, Francisskowi Kiecıkowsklemu nale- 
dacey wraz z praylegtosclami, ktörg weding 
taxy landszaftowey na tal. 29886 #gr- 3, k. 3 
Orzacowano, sa w drodze Koniecanéy sub- 
hastacyi termina licytecyine na 

dzien 50. Wrzesnlar b. 

_ dzien 30. Grudnia r. b. 

termin zas peremtörycıny na 

dzien 6: Kwietnia 1950 
z rana o godzinie 9. przed Ur. Voeltz, As. 
sessorem Sadu-gtöwnegn Ziemiahskiego w 
mieyscu wyzoaczone. Tsxt kaızdego cuasu 
w Regietraturze‘ naszey przoyrzang bydz 
moie. Zarızem zapoıywalg eig z pobytu 
niewiadome osoby, ſako to; 

1) diiedzie döbr- Tuczna Franciszek Mie- 

cakowski,. ; 

8) wierzycielka realna· Beata Hennemeyer, 
aby w terminach powyädy wımiankowanych 
koneom strzeionia swych praw albo osobi- 
sele lub‘ przez prawowainych mandataryu- 
sıöw, na ktörych’im s'g Kommissarze spra- 
wiedliwosci'tuteysl Rafılski, Sıopke i Srule 
przedätawisig, stewill,-w przeciwnym bowiem 
ratıe dobra:wigeey dsigermu nietylko rT 
sadzone, locz oraz po sjdowem ztozentu 

anie wazelkich 
intabalowanych isko 1 spadalgcych pretensyi 
a mianowieie ty.ıhze ostatnich bez potrzeby 
nawet ztoienia na ten konioc dokumentöw 
wakezandm zustänie. 3 
Bydgoszcz, Ania gogo Kwietnla 1859. 
Krolewsko-Pruski-Sq4d Zıemianskl. 





1 
— 


Subhaſtatlons » Patent. 

An Solge Auftrags des Koͤalgl. Landge⸗ 
richts gu Bromberg folen die dem Mäfee 
Yodann und Jodanne Güntherfchen Ehrleuten 
gehörigen, Hiefelbft sub Mro. 165, 156 und 
153 ‚belegenen @rundRiüce, befledend aus vier 
Bockwindmühlen, einem Wohrbaufe, GtaB, 
Scheune, Gärten und Wiefen, melche nad) der 
gerichtlichen Tape auf Za60 Mtlr. 14 for. ger 
wilrdige worden find, auf den Antrag eines 
Nealgläudiger oͤffentilch verlauft werden, un 
bie Bietungs · Termine find auf 

ben 23. Maid. 3, 

ben a2. Zuli m. J. 
und ber peremtorifche Termin auf 

den 25. September db, $. 
Morgens um 9 Uhr, bleſelbſt angelegt. Bes 
figfäd!gen Käufern werden dieſe Termine mit 
der Nachricht befannt gemacht, dad In dem 
legten die Grundfläde dem Meiftbietenden 
zugef&lagen und die etwa nachber elnfommen- 
den Behote nicht weiter beachtet werden follen, 
Infofeen nicht gefegliche Gründe dies nothwen⸗ 
dig machen. Die. Lare kann zu jeder Zelt In 
unfeser Regifiratue nachgefehen werden, 

Strzelno, den 19, Februar 1829, 

König, Preuß. Friedensgericht. 





Bekanntmachung. 


Nach ber Verfügung Einer Koͤnlgl. Hochs 
loͤbllchen Reglerung vom 5. Senat 4 3. 2 
Pro. aıı3 Mat fol die Anflandfegung ber 
Pfarr⸗Klirche in Junzewo an den Mindeſtfor⸗ 
‚ beenden In Eatrepriſe auß:ethan werden, Der 
Eisitationg » Termin Hlezu IE auf 

den 19, Augufl d. J. 
Im Bureau bes unterzelchneten Amts angefegt 
worden, wozu Bauluflige mie dem Bemerten 
eingeladen werben, daß ber KRoftenanfchlag 
diefee Reparatur — Im Bureau des 
Biefigen Amts eingefehen werben kann, 


Wongrowlec, ben 27. Fall 1809, 
König, Lahdrärhlihes Amt. 


—— 
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Patent subhastacyiny. 
W skutek zlecenia Kröl. Sadu Ziemlan- 

sklego w Bydgoszczy malg bydz grunts tu 
w miescie pod Nrem 135. 136 i 151. polo- 
Zone, Jana i Joanny Guenther matzonkow 
wiasne, sktadaigce sie z 4 wiatraköw, demu 
misszkalnego, stayni, stodoly, ogrodöw 1 
}ak, ktöre wedle sgdowey taxy na 569 ul, 
ı4 igr. oconione zostsiy, na wniosek le- 
daego wierzyciela realnego pablicznie sprz4- 
dane, ktöryın koncem termin Heytacyine Da 

dzien 93. Malar. b. 

dzien a2 Lipcar. b. 
termin zas zawity na 
} äzien 95. Wrzesnia r. b. 
z rana o godzinie 9. wyznacıond * 
Zdolnoié huplenia posiadaigcych uwlado- 
miamy e terminach tych z nadmienleniem, 
2 w terminis ostatnim nieruchomes T 
wiecey daiecemu przybite zostand, ö 
nieysaze zas — wıglad mianym nlebe⸗ 
dzie, ieieli prawne tego niebgd4 —— 
powody. Taxa kazdogo czum W eg 
turze naazdy pfzeyrzang bydi moze. 


Stzelno, Ania ı9g0 Luteg? ‚819. 
Krölewsko.-Pruski Sad Pokoiu. 





Obwieszezeniua 
Podhug reskryptu prreiw. Regeneyl 8 
dnia 5. Om F b. Nro. 2115 roparacyt 
kosciota farnego w Jancewie ma bye ” 
zadalgcemu w entrepryzg wypusiczond: 
min liceytacyiny na 
dzien ı9. Siorpnia r. b — 
w blorze Uraędu podplaæaneto ns ar 
zostat, na ktery malgeych ochols walt 
tdy reparacyi w entrepryzg W#IW, 
nsdmienieniem, Ze anszlag 
paracyi kazdego czasu W 
podpisanego przeyrzany by& moie. 
Wagrowioc, dnia 2780 Lipca 1899. 


Urzad Radzco- ZiemiahukE" 





— ® 


ö = 9 — 
Der Befger der Serrfehaft Samoeiler Grer Yofıp) Cain, Beabfitli an 5 
er er ber Herrſchaft Samtocht, Herr Joſeph Sala, beabfichtigt an dem Bel 
der un Samsc;in belegenen fogenannten S eklertas Gre eine Se und Walkmuͤhle 
anzultgen. 
Zu Semaͤßhelt ber geſetzllchen Beſtlmmungen werden daher alle dlejen igen, welche 
ſich m Einſprüchen gegen dieſe Anlage berechtigt glauben, hierdurch aufgefordert, folche inder⸗ 
bald einer prätlufloifehen Feiſt voa 8 Wochen bei dem unterzelchneten Landrathe anzumelden. 


Nah Ablauf dleſer Frift wlrd fein Widerſpruch weitse angenemmen, ſonbern bee 
Konſens zu dieſer Anlege Höheren Oets nachgeſucht werden, 


Efobjlefen, bin 13. Full 1809 d 


Köäniglicher Launbrath 
v. Stoſch. 


— — 


Befantnewadung. 
Bor Unterhaltung ber Kunflfiraße son Bromberg 518 Vlemiedciyn werben 
176 Schachtruthen Heiner Steine erfordert, beren Lieferung im Wege Öffentlicher Eisitatlon an 
den Mindeflfordernden überlaffen werden fol, und ſteht hlezu auf Mittwoch den ıaten 
Auguſt d. J. Vormittags 9 Uhr ein Termin Im Chauffees Einnehmerhanfe unmwelt der Dans 
ziger Vorſtadt an, wozu Unternehmer eingeladen werden, 
Bromberg, den 5. Auguſt 182% Geraſch. 


Da von jetzt ad die Bearbeitung der an ber Kunſtſtrafſe von Bromberg bis Mi⸗ 
nllowo angefahrenen rparafurfleine bewlekt werben ſoll, fo werben diefenlgen Arbeiter, welche 
mie ben erforderlichen Haͤumern verfehen find, anfgefordert, ſich bieferdalb bei dem Chauffees 
Einnedmer Herrn Mebls in Ezläfprofe zu mielden. Sollte ein Unternehmer geneigt feya, bie 
Ausführung biefee Arbeit auf 3 bis u Meile In Entreprife übernehmen zu wollen, fo wird 
Die ngere Auskunft darüber errdelle don 

Bromberg, den 5, Auguſt 1829, Gerafh, Kaujader Straße Niro. ası, 


ie Hofer Gereßmigung der Koͤnlgl. Hochloͤbl. Regierung werde ih am 1. Sep⸗ 
gemiber d. J. eine Ledranfalt für Söhne ohne Unterſchled der Religion eröffnen, 
In welcher neben den fchulm ſſeaſchafilichen Behrgesenfländen,. weiche zur Vorbereitung ſowohi 
für das bürgerliche Seſchaͤftsleben, als auch fir die ern Gpmmafial» Stuben geeignet 
"And, der Unterricht in der latelalſchen, franzöfifchen (und polaiſchen) Sprache und In der 
Mufit ereheile wird. Es wird meine Hauptforge fein, zugleich die haͤusllche Aufficht über die 
Sittlichkele der mie anvertranten Soͤhne ausmärtiger. Eltern zu führen, und mit Liebe deren 
Bildung zu fördern. Der Lıhrplan und die nähıen billigen Bedingungen werde Ih auf dal⸗ 


dige Aufforderungen gern mitth ilen. 
* * Gjarulfon, im Fonıt Juli 1829, 8. Schönfeld, Peldat⸗Schullehrer. 


“ 


— 
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Bekaune 

N Nachdem Here I. F. Mlethe 

rũhmllchſt 

Peußen 

tsogen hat, veefehle ich nicht die ergebene Ar 
ich bet ſtets gehörig fonplettirten karer zu den 

an Wie erverkaͤufer bei giößeren Parthleen, 


als nämlid: 


* Keinfle Bahla-Chokolabde + 
* Kıinfle Doppil» Bar Ile + Chokolade 
* Belnfte Ehokolade mit Vanille und 
@rmürzen ee ee * 
* Beine Gewürgs Chokolade Neo. ı 
dite dito dito Nto. 2 


ito Nro. 57 


dito dito, d 
Beinfte Gefunddeits Chofolade mie Zuchet 
Gemwürje don — — Pro. 1 


ohne 


! 

} 

| 

N 

$ 

' 

N dito to 
| Bitten Behnlgenl, SIE 
N 

j 

N 

| 

N 


gelte aios, Spehlt i Sal. » 
üße Gerfien» Epotolade mit darch Dampf 


präpasirtem Berftenmchl + + 
Die mit * bezeichneten Sorten find im Blatt 


Bromberg, {m Auguft 1829. 


— — — 


Selegendeltagedichte jeder ſittllchen Art fertigt 


ein billlaes Honorar. Zum feftiichen Gebrauch 
oh’ Entgelt gellefert. 


in Carnltow. 


Bang feine neue Stallenifche 
feines Zeichen» und Pofls Papier habe 


An einer Niefigen Materlal« 
unter N. In bee Amtsblatts » Erpebition. 


Ein geſchlckter Gärtner, ber 
nom 1, Januar 1850 ab In Michalcza, 


ge m un % 
in Pott — dle Haupt / Niederlage feined 


defannten und mit fehr erheblichen E:folgt 
eingeführten Dampf · Chocolaben⸗ Sabrifats für 


nenn 


und sAfce Rupferftiche, fo mit 
ich et go —88 folches zu 


Handlung wird ein Lehtllaa verlan 


wo möglte deutſch fpricht/ 
bei Klecko. 


= 
— — — 
a 


berelts i> Earl Sälefien nad | 
biegen Det und Gegend üben 
ige diewlt gleichnuis fu verbinden, daß | 
beſtehen dena folgenden Kabrif ‚ Prelfen und 
gebräuchlichen Rabatt verkauft, 


gr, Pi» 
* a Pfb. = 


+ 


“or — 


. + 
. 


fein n 


t 
+ + 
0) 
‘ 
+ 


— — — — — — 


oo un + 
elle 


“en 


- 04 + + 


+ 
* 
+ 


* 
Neo. 2 + 
Zucker . + 

* s 


\tatloa 


. + 


1114145 


u 4 + *+ 


ı7 6 
pad. 


. + * 2 


en von feinem engliſchen Zinn yet 
Der Karfmann A. ©. zeppen | 
— —0 


— — 


Freund der oiärtun, 
ee 


für Schulen 


Seftelungen hlergu nimmt am der yrlvat⸗ chulleh 


Sorten 
= ET Bean 
B. Rlo. 
gt. Das zäh 


findet ein untnleuvn 





— — 
— 











Amtsblatt. 
33. 








Bromberg, den. 14. Auguft 1929. 


* 
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Dziennik urzedowy. | 





"Nr 33, 


—— — 





« 








Verfügungen der Königl, Kegierung. 


1818 Jull I. ri 
Forderungen an das Großhersogthum Poſen. 


Ms Ihrem Berichte vom 8. d. M. Habe 
Ich das Bedenken erfehen, welches bei Eat⸗ 
fbelbung der Anfprüge an das Sroßher l og⸗ 
thum Pofen wezen derjenlgen Forberungen 
entflanden If, die auf «iner niglicen Vers 
enbung ‚für das beiniffende Departement - 
gründen, aber omich die Befllmmüngen In 
Meinen Didera vom 97. September 1835 und 
18. Dijember 1828 nit zu juftificieen fird. 
"Da 6 nice die Asfihe geiveſen IR, den 
Kechrs» Titel der nüglichen Verwendung auf; 
zufchließen, ‚fo fie I Gierdurd feſt: daß 
alle Forderungen aus Lelflungen felt dem ıflen 
September 1807 bie auf nüglihen Verwen⸗ 
dungen für tas Departement Wofen oder 
Bromberg berufen, Igutdatlonsfähtg fein fol» 
fen, wenn fit auch nicht durch Kontrafte mie 
ben Dipsetemental: Behörden oder durch deren 


uiflılegen: und ‚ Auftrdae, gemäß Meiner 
—— Sepieruter 1898 ‚oder ars 


Dıfret vom 87. März 18,2 gemäß Dels 
—* Ba in 1958 masju+ 


+ ‚Dean vons * 
———— —E———— aler andern For, 





N N N es 





. Urzadzenia Aröl. Regencyi. 


1818 z Lipca I. 
Pretensye do Wielkiego Xigstwa Poznanskiego. 


Z rapportu WPana z dnia .8. m. z. dos 
cıytatem sig 0 watpliwosei, jaka priy roz- 
strzygnieniu pretensyi do Wielkiego Xig- 
stwa Pornanskiego. wzgledem tych preten- 
ayi powstats, ktore na uiytecındm obrace- 
niu dia wiascivego Departamientu ugrun« 
towane s34, iednakowoz postanewieniami 
rozkaröw moich. z dnia 27. Wrreinia 1925 
i z dnia 135 Grudnia 1888 udowodzione 
brdz niemoga. Gdy niebyle zamiarem, 
wylacra& tytul prawny niytecınego obro- 
cenla, stanowie przeto ninieyszem : ze wazy- 
sıkie pretensye x ponoszen od ı. Wr:esnia 
ı807 na uiytecznych obroceniach dla De- 
partsmentu Puzmanskiego lub Bydg:'skiego 
zasadzaigce sie, zdInemi do likwid ‚wania 


"bydz2 maig, chocia& kontraktımi = Wla- 


d:ami Departame:'towem‘ lub ıch rekwiay- 

crami i pelece- iamıt stosowrie d. rozkaru 

moitgo z dria 67 .Wrzeinia 803 lub = de- 

kretiı z dnia s7 Marca ı8:2 stosownie do 

rnäkaiju molego = 'dnia 15 Graduia 1828- 

udowednionemi bydiniemogg. Waglgdem 
: 94 Dr 


* 


—* 


bei Melner Debre tom 
27. Yazuar d. 7 Ich überlaſſe Ahnen birfe 
Beftimmang zur öffentlichen Rennrnip zu bringen, 


Yorsdam, ben a Jull 1829, 


berungen verblelbt 


(gr.) Friedrich Wilhelm. 


b An 
den Staatsminiker von Schuckmann. 


Vorſtehende Allerdochſte Kabinetd » Deder 
——— zur oͤffentlichen Kenntniß ges 
r 


Bromberg, den a8. Zull 1809. 
Adtdellung bes Innern. 


665 Sun! 1. 


Die Beförderung der Baum-Zucht durch Schul 
und Gchufiehter en, ER 


Bgleich die Beförderung der DER» Baums 
Zucht durch die Schelen und Schullchrer bei 
ih barbietenden Gelegenheit dringend 
empfohlen und auch dafür Sorge getragen 
if, daß bie Letztern in ben Sıminarien einen 
Burgen praktiſchen Unterriht In ber Dis 
Baum» Zucht erhalten, fo jeist doch bie Ee— 
faßrung, daß die Sache von ben meiflen Schul⸗ 
lehrern entweber noch gar nice oder doch 
unzwecmäßig und fihr machläkig beirieben 
wird, und daß fie bei ten Gemeinden nicht 
die Aufmerkfamfelt und TIhellnohme findet, 
welche fie bei ihrer Wicptigfelt und Nuͤtzlich⸗ 
keit für bie allgemeine Landestultur, mie für 
die Verbefferung des Wohlftantes fordert und 
verdient. In ſehr vielen Ortſchaften iſt frel⸗ 
Uch der Mangel an einem befonderen Platz zur 
- YUnlegung von Baum, Schulen, fo wie au 
wohl die Uakunde und Gleichgüitigkeit dre 
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wsıystkich innych pretensyi porostile ei; 
prıy rozkazie moim z dnia $7. Stycania 
r. b. Pozostawiamı WPanu — 
wienie to do wiadomosci publicıney. 


Pocztdam, dnia ago Lipca 1889. 
(podp) F rederyk Wilchelm. 


— — — — 


Schuckmann. 


Do 
Ministra stanu de 


bins 

Powyiszy Naywyisıy ronkaz BUN 

towy podaie sig ninieyszem do wiadomoiel 
publicandy. 


Bydgöszez, Ania agge Lipa 189 


Wydzial spraw wenngtreneh 


—n— 


565 z Cıerwca I. 


zues holy $ 
W. dowania drsems } 
agledem che u 2 ee ri j 


ER chodowanie : drzew. —* po» 
priez sıkoly 
dalacdy sig okelicanoscl lakraym 
lecone 1 staranie o to 
uczrciele w Seminarfa 
naukg w chodewaniu drzo 
odbierali, to przeciez des" 
je sig rzeczg ıq naywichszi 5 hersku 
cieli albo ieszeze weale m® lub a 
cınie i bardzo opieszale raymuis, U, 
de gminy nriemaiz na pre@ 7 — 
wa i wzgl;du, ktörych tenie $ 
waznosci T uzyteczno d 
kultnry kraluy — — 
btego bytu wymaga 3 u 
W bardzo wieln sufeyscach 7 
brak osobnege ‚placa do 
drzewa, jakot ewiat 
Naucıycleli, tudzi 
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Sähulshrer und bie Befchaffenhelt der Gäume 
fels@, welche gefeßt gu merben pflegen, das 
Haupt» Hindernid; aber es IM uns nicht ms 
befanunt geblieden, witvlel ſelbſt unter unglas 
fligen äußeren Umflänten einzelne Lehrer bafıle 
getdan Haben und zu thues fortfahren; mie 
leicht fie ich, fo bald es ihnen nur nicht an 
Luk und gutem Willen fedlt, die nötigen Bars 
richtungen und Hantgriffe bei ®nlegung von 
Baumfchulen, dein Ausheden, Berfigen, Ber 
ebeln uad Beſchnelden der Gänme zu eigen 
machen, und wie gut ihnen dabel die von uns 
in vieles Epemiplaren vertheilte Schrift „Unter, 
richt In der einfachen Obſt Baum - Zucht für 
Landfehußeheer von Baedeler“ zu Hülfe Fönsmt, 
Es find uns eingelae Lehrer defannt, wilche, 
weil +8 ihnen am einem befonteren Platze für 
eine Baumfchule febit, einen Theil von ifrem 
Yıntögarten zur Baumfchule verwenden, bie 
Sculs Jugend wie der Erziehung, Pflige und 
Behandlung der Odſtbaͤume befannt machen 
und id burch Verbreitung veredelter Obſt⸗ 
Bäume In Ihrer Gegend, fa wie durch ihren 
eigenen Obft ⸗ Bau eine deu würdigen Exdos 
langen und zugleich ein nicht unbedeutendes 
Ermwerd » Mittel verſchaffen. Wöcten doch 
dieſe Belfpiele allgemeiner werden Moͤchte 
do auch bei uıfern Gemeinden bie loͤbliche 
Sitte Eingang firden, daß jedes Schul, Kind 
Bei feinem Absange von der Schule auf einem 
Gemeinde» Plage ober am öffentlichen Wege 
einen verebeiten Odſtbaum pflanzt, für beffen 
Yflege und Erhaltung ed Sorge trägt! Um nun 
Die Dbfibaums Zucht in unſerm Verwaltungs⸗ 
Bezirk muehe zu deben und die Gemeinben bas 
miehr zu gewinnen, Balten mir #6 

zöchig, daß vor alen Die Sculehrer für 

die Sache In Wafpruch genommen und baß fie 
angedalten werben, theus Mich die erforderll⸗ 
hen Kenntniſſe In ber Dbfibaum Kultur noch 
"erwerben, theild durch Lehre und Belſplel 
— ber Jugend die Luſt dafür zu erwecken und 
auf —2 auch hler in ber Schule zu 
pflanzen, was In ben Semelnden Wurzel ſchla⸗ 


"sen und gebeißen ſoll. 


* 
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kt're sadzanemi bydi zwykiy, gtöwng prze- 
sıkoda; talemndmı nam iednak niezeostato, 
iak wiele nawet pod niepomysinemi po- 
wierzchownemi okoliceznosciami poledynczy 
Nauczyciele w przedmiocie tym ucıynlli i 
cıynic nieprzestaig; iak larwo sobie, skoro 
im na checi i dobrey woli niezbywa, po- 
trzebne przrsposobienia i manipulaeya prıy 
zaktadaniu szkot drzew, przy wybieraniu, 
priesadzaniu, szczepieniu i obrzynaniu 
driew prıywiaszczaig, i iak pomocnem im 
sig przrtem staio podzielone priez nas w 
wielu exempliırzach pismo pouczaigce w 
prostém ch.dowaniu drremw dla Nauczycieli 
wieyskich prz:ex Baedekera. Znani nam sa 
poiedynczy Nanczyciels, ktöriy n'e maigc 
‚osobnego placn do sıkatly drzew, leing 
ezest swego cgrodu na sıkoly drzaw obra- 
caiq, miodziez sikolng z chodowaniem, 
pielegnuwaniem i utrzymywaniem dr.ew 
owocowych ob:narminia, tudzieZ przer roz- 
powszechnianie p:lepszonych drzew owoco- 
wrch w ich ekolicy, iskot&z prrez ich wiı. 
se chodowanie dr'ew, iedno z nargodniey- 
sıych roztargnien i zarazem znaczny zaro- 
bek sobie ziednywaig. Oby przyklady te 
powszechnieyszemi- ‘sig staiy! oby tahie w 
gminach naszych chwalebny ten zwyczay 
przyigty zcstal, itby kazde diiecko szkolne 
prıy odeyscıu swdm ze sekoly na placa 
gminy lub przy drodze publiczndy pole- 
pszone drzexo owocowe zasadzito ji o lego 

ielggnowanie i utiıymıanie staranie lozyto! 

hcac wicc chudowanie drzew w obwedzie 
zarzadu masıego do wyäszego stopnia wzuiese 
ij gminy coraz bardalé x do tego pobudsit, 
potrzebng rzecıq bydi sadziemy, aieby 
priedewszystkidm Nauczyeieli do tego po- 
ciagna& iich znaglie, cagsciq, aby potrzebne 
wladomosei w kulturze chodewania drzew 
nabyli, ezeiciq, aby priezr naukg i preykiad 
w miodsieiy ehge do t-go wzmiecili i tym 
sposobem i tm w szkole zeszczepiali, co sig 
w gmwinach zakorzeniac i wzrastac ma. 
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Mile verordnen dader, 
) a ſoll bel jeder Schule, wo bles Tegend 
thuull 


ch If, eine Baum, Schule angelegt. 


werden; 
9) die Gemeinden follen auf Husmiitelung 


tauglicher Piäge zu Baumfchulen moͤglichſt 
Bedacht nehmen, wobel wir uns gern der 
offnung überloffta wollen, ba edle 


ul F-eunde hier und ba biefe Plaͤtze 
unentgeltlich hergeben werden; 


5) wo ein V'atz, Bereits Aber wleſen I, fols 
len bie Gemeinden angehalten werden, dei 
Schollehrern bei ber erflen Einrichtung 
ber. Gärten hälfseiche Hand zu lelſten 
und biefelten zu voden und zu umjäunen; 
bie übrige Ardelt übernimmt ber Schuls 
Erhrer mit Hülfe ber erwachfenen Schul⸗ 


dem und anfer ben gewöhnlichen. 


ulftunden;. 


4) biefe Gärten Bleiben eln Elgenthum ber: 


Schulen, ber Ledler führe aber die Auf⸗ 
ficht und har vie Natzung; 


6), jeder Lehrer, Bei deſſen Schule eine Baum⸗ 


schule: angelegt If,. bat bafle ble Vers 
pfl.htung, die deranwachfende Jugeid in 
bee GaumsZucht‘ sm unterrichten und fie 


Im elgenfäneigen Pffungen und Veredeln 


der Bäume praftifh gu Üben; Falls er 


die Sache noch nicht vesflehr, muß daranf 


gedrungen werden, daß er fich die nöchls 
gen Kennen ff: baldmoͤglichſt erwerbe; 


&, del dlefer Uiiterwelfürg ſoll ſich der Lehr: 


wer befonders angelrgen ſeyn laffen, ben 
gangbarften Vorurthetlen A ju tre⸗ 


fen und zu. zeigen, baß auch In unſern 


‚Gegenden urd’felsft auf ſchlechtern Bo⸗ 


ben edle Obſt, Sorten: gut. fort. fommen. 


fdunen; ı 


7) die Herrn Seprrintendenten und Dekane 
werden dei ihre Schul — 
dieſen Segenſtand nicht überſehen und in 
— Ta das. Roͤthlge darüber. be⸗ 

FR 


4) Ogrodr te stalg sie 


s izk 
5) Kaidy Naucıyelel, pi * wizun? 


6), Prry poncsanlu ten: st 


7) Jecbmrse Superintendenei j * 4 
* 


= \ 


Rorporzadzainy zatem, 


1) pray kazddy axkole, gäzie, eis arobit 


da, zalozona bydz ma sikota draew; 


9) Gminy zwracae He: mnin:sri mal 


umsge na wysledienie z’at ych plseöm 
na las drıow,;. praycıdm hkanuiem 
sie ta madıieig, z° alarbetsi praylt 
ciele szköt tu i owd.ie place takome 
beıptatnie dadzq. 


8) Gdzie plıc inz przekazan! jest, prynu- 


one bydz mag gmicys aby Nana" 
cielom. pray 28 urzadieniu © 
grodöw p.mocnemi byiy { takos6 N 
tudewaly i ogrodzly; inni rohoie 
rze nı siebie Nanczyciel 18 pem·a 
wyrostey mtodıieiy szkol 16 


zwyczaynych godein gikalnyeb;' 


. Wlasnosch — 
Nauczyciel zı5: ma Aösor I wäyteks 


zatıiona iest sıkota dreh dond- 
jest, dorastaigca mtodıiet W — 
nin drzem nauczac } % — rei 
cındm.szczepieriu I po 
praktycznie ewiezri; 


 jeszcze nierozumie, N adomoldi 7 


musi,, izby otreebue WA, : het: 
tey mierze Splesinie ile muinosel DI ) 
aranlem Naucr 


ciela osobliwiey Br Br n 
sig rresgdem: lüudzkim 
w ch okolicack & — * 
sıdy em dobre gatunki Er 
cowego rosrige moß4- 
- pilekinl 


4 
zeri uwags swä ray . Abe 
—5— na —— 
portach aas swrch nämilenlä. 
rze co potrzeba.- 


a 





8) diejenigen Lehrer aber, welche dle Baum⸗ 
sflege mie ehaͤt'gem Eifer und gluͤckllchen 
Erfolge bitreiden, anch fr diefer Hlrficht 
vorrheilßaft auf ite Gemeladtn wirken, 

. Sollen, wenn ſie fort die erforderliche 
—— befitzen, bei Beſttzung elrträgs 
licher Schulfellen beſonders beruͤckſichtigt, 
auch noter Umſtaͤnden zu außerorden:lis 
hen Remunerationen von uns in Vor⸗ 
Schlag gebracht wierden. i 


Wie ermarten, daß bie Schul: Vo 
fände, vorzuͤglich die Herrn Geiſtlichen auf 
ale Welſe Dazu britragen werden, Im ihrem 
WirfungssKrelfe die Ooſt /Baum⸗Zucht burch 
die Schulen und Schullehrer zu befoͤrdern und 
machen es beſonders den Herren Pündrätden, 
Domainens Beamten und Weyts zur Pflicht, 
mözlichft dazu mitzumirfen, daß die Grmeln, 
den und Gutsdefiger einen fchidichen Big: 
jur Baum Schule, wo ed noch daran fehlt 
den Schulen Äderwelfen und daß bie Bam 
Kultur mehr und mehr eine Kommunal Ans 
gelegehfelt werde. 


Bromberg, den 11. Fall 1889; 
Abthellung des Innern 


Die: Befteuerung der Marketenderinnen in den Ka? 
fernen. betreffend." 


Dars die uns vom Herrn Generals Dies 
tor der Steuern wisgerdeilte Alerhöchſte Kar 
binerß: Dider vom 6 Yınl d. J. iſt befkiinit, 


da bei Veranlagung ver Gemerbefleuer vom: 
Handel ohre Paufmännifse Rechte elne jede 


DRrarkerendselr In den Kaſtrnen mit dem Ber 
werbefleuerfage von a Rehlr. jährlih veran⸗ 


lazt · werden: fol, ohne Daß. ber: Ansfall- gegen: 


700 


8) Ci Nanczyclele, ktörzy drrewa gorliwis' 
ji z sıczesliwenı edniesienieın skutku 
piel:gnuia, tudziez wagledtie tyın po» 
ın»slnie na gminy drialaig, maiq, ie» 
ieli potr:ebr.4 zdatnosc posiadaig, przy 
obsad:eninu lepiey ea 

 ucrreielskich na sıezegelnjez7szy wzgljd 

zashuitye, i wed'ug okuliczmosci przed- 

stawieiny ich do nadımyczaynych re- 
Zuunerasyi. 


»Ocrekuiemy, Ze sig przeloienstwa' 
grkolne, osublirier zas Jchmrsc Duchowmi 
wstelkiemi spossbami de tego przyktzdac 
bedq,. aby w ich obwodach dziatania cho- 
dowanie driew owocowych' przez szkoly i 
Nauczyciell do wyzsıego stopnia wzn'esc, 
i whiadanıy szezegülmier na Jcbmosc Radı- 
cöw Ziemianskich,. Urzeduikow ekomomig 
cıny:h i Woytöw obowigzek sterania «ig 
ile mocnosci ® to, izby gminy i Disedrice 
dobr dogodny plac na sıkotg drzew, gäzie 
na takowyın ieszcıe zbywa, szkolom prze« 
kazali,.i zeby' sie kultura drsew coraz bar- 
dzidy interessem korinıunalnyı ' stata. 


Bydgoezez, dnia ı1g0 Lipea ıB29. 


Wydzial spraw wewnetrznych. 


Wiglädem: pociagnienia' do podathu markietan- 
kow vw noisalach, 


N aywyisiym' rozkazem gubinetowym z 
Ania 6. Czerwca Fr. b. pree: Dyrektora ge- 
nieralnego podätkow nam: kommunikowa- 
nym psstanowiene zostalo, z& przy ro:kla- 
dzie podatku procedeiowego «d handla boz 
praw kupleckich kaida markistanka w ko- 
s:arach do podatku procederowego w ilesei 
2- talaröw' zocanie: pociggulung: bydä ma, 


- 01 , 
7 


Her Mittelſatz Bon den übrigen Mltalledern ber zastapiania drednidy oplaty prze: in« 


ber KTlaſſe der Händler ohne fanfmännifge mych ctlonköw klassy handlerzy bei praw 
echte gu Übertragen ik. kupie-kich. 
Bromberg, ben ag. Jull 1829 B;dgoszcz, dnia aßgo Lipsa 1829. 


ustdeilung färdie direkten Steuern x. Wydaiat podatköw stalych etc: 


— — 





perſonal⸗Chronik. Rronika osobista 


Da Butötefiger, Herr Klahr auf Trgebno, D.au⸗ dobr Wny. Klahr 2 Trrebnis 
iw als Mitglied der Krris, Erfah» Konsatfhon dest crtonkiem Kommissyi pop's ywey Po- 
des Bromberger Keeifıß in Siele des der wiatn Bydgosk’ego w mieys“e zmarteg 
Horbenen Schapdireftor® d- Eymiriewetl non Drrektira skarbu Chwm‘elewskiego  prie® 
den Krels ſtaͤnden in Vorſchlas gebracht und stany Powiatowe obrany i przez Krol, Ro · 
von der Königl. Risgiacuna ıriannt worden. Bencya zanominowany- 


Der Seminarifl Cilstl als interimififcher Seminarısta Cilskl ma intermistyernegd 
Lehrer an ber farholifcpen Schule In Ni. Nauezyelelaprzy sıkole katolichiey w Uselu. 


Dre im kathollſchen Haupts Schulehrers Vcꝛei katolick'ego gtöwneg® Semina« 
Semincr zu Pofen gedllbere Zöaling Adalbert yum nauczycieli w Pozn:niu jech 
R m Interimififeben 4- Lihrer bei dem Rost na intermistyczmeß0 480 

c dorſchui Zaſitut zu Teremes zao. pray lastytucie sikolnym w rat 


—— ÛÛ R, — 


ian dar bertlcht Anzeiger No. 33.) 
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 Deffentlicher Anzeiger 
mm 


Nro. 33. 


Dodatek publiczny " 
j de 


Nre. 33, 





Bekañtmachungen der Königl, Regierung. Obwieszczenia Aröl, Regencyi. 


2752 Jull 3, 
Scha afpockenm 


U. ben Vorwerks⸗Schaafen Vutzig 
und Erarnifauer : Hammer, Im Krelſe Ezarnls 
Fan, find tie natürlichen Boden ansgebtochen, 
dader die In unfern B.rfägungen vom nöflen 
Froruar 1818 (Amtsblatt für 1818 Selten 
87 — 189) und vom na, November :805 
(Umteblatt für 180% Griten 15:8 — 1816) 
angeordneten polizeilichen Maaßıegeln dort er⸗ 
elften worden find. 


Bromberg, den 4. Auguſt 1809. 
Abthellung des Innern. 


— — —— — 
7 


2796 Jull I. 
Milsgbrand, 
Unser dem Rindoieh ga Sſadlowlee, Ino⸗ 
wreoclawer KXreiſes, iR der Miljbrand aufges 
Broken, daher diefer Dt und feine Beldmarf 


für Rindokih, Rauchfutter und Dünger ges 
fperst worden find, 


Bromberg, ben 30, Juli 829% 
Abtbelluns bes Innern 


—— 


PER ** 
1 
— 
A 
I tn 


‘ 178@ z Lipea I. 
Ospioe ewore 


P omiedzy owcami f-lwarcznemi w Putzig 
4 Hamrze Czarıkowskim, w Powiecie Czarn- 
kowskim powastaly naturalne cspice, dlatogo 
prredelgwzigte mie zostaty srodki poll- 
cyine w urzgdzenisch naszych z dnia 25g0 
Lutego 18:8: (Dziennik erzedowy na rok 
1818 stron. 187 —ı89) 1 z dnia an. Listo- 
pada 1825 (Dziennik urzedowy na rok 1825 
stron. 1315— 315) przepi:ane. 
Bydgoszcz, dula 4go Sierpnia 1829: 


Wydzial spraw wewngtrzmych. 





1796 z Lipca J. 

Zapalenie sledziony. 
as bydiem r:gatdm w Sıadtowlcach, 
Powiecie Jnomroctawskim pomstala choroba 
zapalenia sledziuny, Al teg> tamie mieysca 
to 4 pole iego dia bydia regatego, Paszy + 
mierzwy zamknigte zostaly. 


Bydgoszcz, dnia äogo Lipca 1889. 


Wydzial- spraw wewngtrınych, 
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Seraͤnderter Yeüfungs ‚Termin für das 4. Quartal 
d dezüglich. der zum einjährigen Milttait: 


Dienf fig meldemden Freiwilligen. 


Dar nach ber Sefanntmahung ber Koͤnigl. 
Reglerung vom 8. April 1826 Nie. 58 April 
j., Amtshlate von 18926, Süd ıs, Set: 509 
für das 4. Quartal d. %. zum 5. Oltoder 
d, IJ. elutreffende "Seemin zur Brüfung ber 
zum einjäßrigen Militatr : Dienft id melden 
den Freimidigen wird für diesmal auf ben 
10, Ditoder d. $. veil;gt 


Bromberg, ben 28. Jall 1829, 
Departements⸗ Kommifflon zur Prü⸗— 


fung ber Freeiwilltgen nm einjährts 
gen Rilltalr⸗ Dienf. 


Zmieniony termin exsminasyiny die 4. kmartah 
r. b. wsgledzie ochetnikömw do ledaoro · 
oraẽy stuzby — — sglaszalgoyah sit, 


— podiug obwierzezenia Krölt- 
skidy Regeneyi z Ania 8. Kwiernis 1996- 
Nro, 58- Kwiecien J. Dziennik urz.dowf 
na rok 1826. Nro. ı5. atron. 509. dis Ags 
%wartatu r. b. na dzien 8. Pazdriernikar. b. 
terınin do examinowania ochotniköw dole- 
dnorocıney atuzby woyskoweöy zgtaszuigegch 
sig, przenosi sic ta raza na 
dzien ıo0. Pazdziernika r. b. 


Bydgoszez, Ania aggo Lipca 1859. 
Kommissya DepartamentoW® do exı- 


minowania ‚ochotniköw #0 jedno« 
roczney stuzby woyskor£T: 


[4 


Sicherheits Polizei. 
Stedhbrlefe 


Den 19. Yunt db. J. flad bie mesrerer 
zen ‚angefchulbigten ‚gefährlichen Inkul⸗ 


Andreas Lissfa, 
Rochus Pawlawskl und 
Adalbert Nowicki, 


and dem Inguffitorlats Sefän | 
uneraueiũ· Eelleuu n.Bao 


Siumtlihe ‚Boltzel » Behörden unſers 
Departements wersen, mptır Dee Vorgas⸗ 
fgung, daß dleſe Jakulpaten dlesſelts übers 
getreten ſeyn möchten, angetviefen, auf biefels 
ben Acht zu haben. mnd-fie im Hetzetungsfalle 
gefeff:lt nad unter ſicherer Begleitung an das 
nächte: Friedenegericht zu befäzbern, welches 
die Ergeiffenen über Ihre delmachlichen Ders 


EEE R 


Policya bezpieczehstwä 


Listy gohbeos® 


OÖ seinteni 0 Kradziei niebezpleezni in- 
kulpaci 


Andrzıey Liszks, 
Roch Pawtowski i 
Wogciech Nomicki 


zblegli dnia ı9. Lipca 
Kıliızu. 


W imnlemaniu, 36 Inkolpael el — 
Jralu toteyszcego przasli, waywamy wr j 
stkie Wisdze policyine Dep, kch 
sıego, aby n# nich bacıne oxo ch 
w razie, „postrzeienit, w kaydıny * 
pod bezplecznä straig do —— ie 

koln cdsrawity, ktöry schwycoRf Io 
dem stösunkow ich domowyeh dakladr 


r. b. z wigzienla " 





- m - 


ltniſſe vollſtaͤrblg verneßmen, biefelben einſt⸗ wyshuche, tychie tömcıasowie w wiezienin 
Bellen gefänglich. derwahren und mit Einfens osadzi i przy przesianfu pretokolu wıgledem 
ung des Protokolls Über Ihre Auslleferung wydania ich opinionalny rappert nam zda. 


utachtlich ander berichten wird. - 
Bromberg, den a. Augufl 2899, Bydgoszcz, dnia 2g0 $ierpnia 1909. 


Abehellung des Innern, 


r 


Fl 
& 
Pi 
—— 
—9* 







-Wydzial spraw wowngtrınych. 


Sigualement des Lidite . Rysopis Liszki - 
x Alter aı Jahr, Geficht rund, Augen Blau, Wiek gı lat, twarz okragla, ocıy nie- 
ZMafe mittlere, Haare bunfeldlond, Größe bieskie, nos mierny, wiosy ciemno - blond, 
mittlere. Spricht polnifch und deutſch. wzrost mierny, mowa polska i niemiscks. 


Slanalement bes Pamwlomsfl, 


gr —— 
— EP Ze 


Rysopis Pawiowskiege. 
Alter aa Jahr, Geflcht rund, Mugen grau, - Wiek oo lat, twarz okragla, oczy szıre, 
Naſe mittlere, Haare dnnfeldlond, Iſt von nos mierny, wiosy ciemno - blond. Jest 
atem Wuchfe und bat eine Hlebnarbde an bee dobrego wzrostu, i ma blızng odeiccia ma 
lewey stronie mosa. 


Tinten Seite der Raſe. 
RAysopis Nowickiego. 


Stignalement des Rowicht, 

- ter ı9 Jahr, Seſicht Tänglih, Augen Wick ı9 lat, twarz pödiugowata, o 
gran, Nafe —*2 Haare blond, Er; von szare, nos dtugi, wiosy blond. Jest ar 
“gutem Wachfe und Hat eine Wandnarbe auf wazrostu, i mia zmak od rany na glowie. 


"dem Kopfe, 


he A * * 
— — FR * 


N. Michael und Marlanna Milowsklſchen Mas i Maryanna Milowscy mationko- 
Eheleute, bedeutenden Diebſtahls wegen ne wie o popelniong znaczrag kradılei do inda- 
Unterfohung geiogen, find aus bem poliels grcyi pociagnicci, zbiegli z wig:ienia pulicyi- 
lichen Gefänguiffe zn Yanamwiec In ber Naht nego w Janowcu w nocy z dnia 7. na Sb.m. 
vom 7. zum 8. d. M. entfprungen. j 
b abhaftwerdung biefer Perſonen Na achwytanlu tychée osöb wicle za- 
iſt — —— —— Eioil, und leiy, a zatäm wzywaig «ig wezelkie cywiine 
Dweliltair · Bedorden blemit erfucht werden, auf i woyskowe Wiadze, aby na nich bsczua 
elbige ein. wachſames Auge zu haben, und ie miaty oko, i w razie zocıenia ich, enychie 
göfaR arretiren unb anfero nad aresztowa& i tu do Wagruwca odprowadaid 
MWongrorelec abllefern zu laſſen. hazaly. .. — 


n 


- 


Sighatement des Migeel Mitowäfl, 


Name Michael, Zuname Mllowskl, Stand 
Zabulet Krämer, Materland Konlgrteich Polen, 
Aufenthalt @rabogjewmo, Geburttort Wars 
ſchan, Alter 57 Hape, Rellglon kathollſch, 
Größe ı Zoll, Haare (hmarz, Stirn frei, Aus, 
genbraunen blond, YAageın fan, Nafe und 
Mund geraödnlih, Dart f(hmwarz und ein. 
Stutzbart, Klun laͤnglich, Geſichte farbe etwas 
dieich, Siatur bebende. 


Beklelbung 


Eine ſchwarztuchene Woluſchke mit einem 
f&warifammenen Reagen und Schnüren, eine 
geftreifte Sommer weſte mit Summel⸗Knoͤpfen, 
daͤße Leinwand. Hoͤfen, ſchwarze Stlefels, ein 
ſchwarzſeidenes Haͤletuch, ein weißt Schnupf⸗ 
uch ano eia gedare fefianer Dat 


Signalement der Marlanna Nllewska. 


Geburtsort Mogafen, Aufenthalt Grabos⸗ 
emo, Alter 84 Jahr, Meltgion katholiſch, 
röße 5 Zoll, Haare fowarjblo:d,. Selen 
frei, Augendraunen Blond, Augen blau, Mafe 
und Mund gewöhnlid; Zähne, fehlt oben vorne: 
ein Zahn, Kinn länglich, Gefiht rund, &u 
ficht farbe geſund, Statur volltoumen. 


Bekleidung. 


Ein buntkattun Klild, ein großes Hals⸗ 
tuch mit braunem Spiesel, bunter Borte und 
gothen Frangen, eine Haube von Neſſeltuch 
und File kanten nebſt roth, gelbſeldenemn Kopf⸗ 
uch, eine baumwollen⸗ roth und weiß grfireifte 
Schürze, ein Paar baummollene: Strümpfe,. 
ſchwarzlederne Schuhe : 


MWongromiec, den 9. Auguſt 1859) 
Kinigl, Preub. Eriedensgeriät. 
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‚inch, ponczochy 


Rysopis Michata Mifowsklego: 

Jmie Michat, nızwirko Mitowski, stan 
kramarz, oycıyına Krölestwo Polskie, po- 
sıda Graboszew®, miersce urodzenia Wir- 
szawa, wiek 57 lt; seligia katolik, wıront 
ı cal, wiosy cxarne, ezoto wolne, powiekl 
blond, ocıy niebieskle, nos zwyczayny te 
usta, broda i was Eram6, podbrodek podta- 
gowaty,. twarz cokolwiek blada, posud- 
mierna.. 


Odzlei. 


Cırma, suklenna woloszks 7 czarmym' 
sxamitowym kolnierzem i potrzebaml, Wer 
sıka letna w paski = guzikemi gtowistemis 
biate plocienne spodnie , böty ezarme, chU- 
stka czarna jiodwabns, chustka biata do nos 
kapelusz zielony szalanomy. 


Riysopis Maryanay Mitewskiöy- 


Mieysce: urodzenia Rogoino 
Graboszewo, wiek 
waırost 3 cale,. wiosy czaru 
wolne, powiekl blond, 
zwycıaynys takze ustäs 
przodka görnys podbrode 
twarz okragta, cora twarzy zdsowäs 
zupelna:. 
Odzlei 

Byoetro eycowa anknia, chustka — 
na szyl' na: tle crarny ED, gulakt bastr® 1 v8 
zla cıerwone, czopek bia 
glowg czerwono j: Zottama 
wono i blalo paskowaty 
bawetnicow6; cꝛaino⸗ 
mienne .trzewikl.- 


Wagrowiec, dnla 
Pruski 544 Po& 


9g0 Siorpnis 1839. 
olm- 


Kıölowıko- 


— — — — 
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Dı felt Rurgem and der Strafs und Beſſerungs⸗Auſtalt zu Raugarbt entlaffene, aus 
Marienthal, einem Dorfe In dee Herrſcheft Schwebt gebilrtige, underedelichte Eupfrofine 
Siehrke, deren Signalement unten werzeichwee IE, hat fich ſeit Ihrer Entloffung mehrere Dieds 
Kädle und Betrügersien zu Schulden Fommen leffen, und aller Wahrſchelulichkeit nach Ihren 
Wig nach ber Neumark odıe dem Grofbergogtdum Poſen genommen. Da birfelde belaahe Im 
jedem Nachtquartier Betrügereien aukzuüben fucht, fo wird ſolches Hlermit zur öfftnillchen 
Kenntniß gebracht, damit ſich Jedermaun vor Schaden hüten koöͤnne. 


Bahn, ben #7. Jull 1809, 
KRönigh Poligels Bedirdn 


Sigualewent 


j Alter a6 Jahr, Größe 5 Buß = 300, Haare Helblond, Stlrn bebeckt, Augenbrau⸗ 
nen delblond, Augen araun, Nafe fpig, Mund gemößelih, Kinn rund, Seficht oval, Se⸗ 
ſichtsfarbe bräuntih, Statar ſtark. Bemerkang: muß ein junges Kind dei fi führen, und 
iR ſchon wegen Diebſtahls und Bettuͤzerel beſtraft worden. i 





- 


BSefanntmadhung. 


Fam öffentlichen Verkaufe ber bei ber Rs 
Nialihen Oberfoöͤrſt⸗ rei Skorzencin Felt dem 
Xy⸗ ı82ı bis ultimo 1897 ſich befiadenden 


1) 179 Yrrten, 

2) 55 Beılen, 

4) 8 Kıtien 
and andern Gegenſtaͤnden beſtehenben Pfand⸗ 
Rüden haben wir einen Termin auf 

ven 7. Dftober d. 3, 

um 9 ße Vormittags in loco Dberförfterel 
Storgencin angelegt, zu welgem wir Kauflus 
ige diemie einladen, 


Gnefen, den 24. Junl 1829, 
Königl, Preuß, Sgrlebens/Serlcht. 


Obwiseszezenie.' 


D o fnblicznego sprzedania fantow w Kro- 
loskim Urzedzie nrdlesniczoskim w Skorzen- 
cinle od roku ı8%8ı. az do roku 1897. incl. 
bedacych, skdadaiacych sie z 

ı) 179 siokierow, 

2) 33 toporköw, 

5) 5piow 

4) 3 4ancuchöw 
1 iunych przedmiotöw, wyznacıyliimy ter- 
min na j 

dzioen 7. PaZdziernika 1829 

© godzinie 9. z rana in loco S$korzencin, 
na ktöry kupna che& maigcych ninieyszdın 
zapozywamy. 


Gnieino, dnla n4g0 Üzerwca 1829. 
Krölesko-Pruski Sad Pokoiu. 





9” 
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Bekannuntuaachunus,. 


Fam ffentlichen Verlauf des bem Bonds bes aufzrbobenen blefigen Dosinlfanerı Alokırd 
jugehärlgen Grundfüds, ſetzt Neo. 208. b-Arkend aus einem wuͤſten Bauplatz nebft Hofraum, 
einem Döfs und Küchen, Garten von 79 (]Rurden Biäsenraum, ohne Brdururg, und KA 
Y-fprud von ans Mils. Brand. Enrfäd „angs> Btierr aus ber Städ:es Feuer ⸗ So rt 
KRofle der Provinz, fleher in Gemäsheli hohe: Heuterungss Beirhle ea kiltatlons Surmi 
auf den 28, Augufl .. J. bier an, wozu ich Ka fluftize dleedurch elnlade. 


Der Verkauf geſchlehet In Pauſch und Bogen, die Uebergabe erfolgt nit ht 
als bis das erſte Dritcheil er eu jur Dedang ber KRontraftds Roflen 90 * 
cjahit find. Gleich tm Pisitattond, Termine muß der Karflaſtige zo Mes, baer, oeu 

reußifchen Staatspapieren ned Koupons als Kaution beponisen, E 


mE ! derzeit in dem Amteſtunden Pier erfahre 
und dad Grundfilc ir u ännen jederzeit In. den 
Zain, den 50. Full 1809, 


Der Bollgels Bürgermelfer- 
Herrmann. 


* — 


Berfaunntkedurng MM 
Der Befger der Hertſchaft Samochn, Herr Joſeph Gala, beebfätist; Ir hä 


ber Stadt Samoczin deiegenen fogenannten Giefierras ee eine Dampfmahls uad 
anzulegen, 


cht 
An Semaͤßhelt ber geſetzlichen Bekimmungen werden daher alte diejen Igek, = 
fa Einfprüden tiefe Mnlage berechtigt glanben,. Sleebuech aufgefordert, ſolcht 11° 

—* einer p-äftufioifäen Sur von 8 Boden bel bem ——a — 


Rad. Hblauf d | en, ſoudern du 
Konfens zu diefer Anlage ee wi ie —— weiter angenem 


EHodziefen,. den 18. Jull 1809, 


Rönigliger. vLaudrathe 
v. Stoſch. 





» 
— — — — — —— 
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Bekanntwmachung. 


Den roch Dienfte leitenden baͤuerllchen 
Wirthen, Elullegern unb Deputarien in den 
Soewmostezeler und Stezeltwer Gütern ſteht es 
nicht frei, das von ben then zugethellten 
Wirfen zu gemwinnen'e Gras obe Herz zu Der 
a gdern; Indem Martergeichnerer dies zur allge⸗ 
nırhaen Kennztniß bringe, wir zoalelch ein Je⸗ 
ber gewarnt, von gebachhten Einwohnern fein 
Gras o er Heu zn faufen, weil andren Falls 
ſolches von ver Gutsdereſchaft unbedingt in 
Beſchlag genommru. und der Regreß au die 
Verkäufer dem Päufer ÜLerliffen werden würde. 


Samobtezel, den 8. Auguſt 1839; 


Stawinsfi, 
wgore Commissionis.- 


. * 


Belanntmadßung 

Aus der Verlaſſenſchaft der Yullana kange 
ih Zain follen zwei neben einander ſtehende 
Häufer am Markt, mit fehr —— maſſtven 
Kellern, eine Fulmsifche Haufe Land nebſt Bel⸗ 
länberelen, drei Nummern mit Ausſaat, zivel: 
Scheunen, ein Schaͤferhaus, bedeutenden 
Rüden und Dirgarten, fo wie brei Wie⸗⸗ 
ſen, aus freier Hand verkauft werden. Es 
können ſich daher Karflaſtige In Kurzem bei 
dem unterzeichneten Schichtgeder melden. 


Zain, den 6. Auguſt 1629- 
C. kange. 





Obwieszezenfe. 

Crynigeym ieszcze zaciag w dobrach! 
Sımortrzelskich i Strzelewskich gespoda- 
rzom chtopskim, iakotd komornikom ide. 
putantvm nie woluo spräedawäd z tak Im 
wyzıacıonych trawy lub siania;’ podaigc podi 
pisıny toz do publiezudy wiadomesei, prze- 
straoga oraz kaidego, aby od tychzo mie- 
szkancow elaun Inb trawy nie kupewat, 
gdrz. w przeciwnym razie toi borwarum- 
kowo przez domınium zabrandra zestarie, 
zostawulac kupnigcomu rogres do sprzeda. 
igsego. 

Samostrzel, dnia 8go Siorpnia 1889. 


Stasinskl, 
vigors Commissionis:- 


\ 


Obwieszczenie: 


Z pezostalosei Julianny Lange w Zni. 
nie maiya byd& dwa prey sobie stoigce do- 
xaostwa przy ryııku z bardzo dobremi mu- 
rowanemi sklspami, iedna chehminska huba 
roli z przyrolami, tray numery z zaslowem, 
dwa stodoly, dom owezarski,.znacane ogrudy 
kuchenne i owocnwe,. iskotdz tray 3akl = 
wol:dy reki sprzedanoe Oichotnicy kupna 
mogg sig wigc w krötce u- podpisansgo 
zamuldowa£. 


Znin,-dnia 6go Sierpnia 1829; 
C. Lauge: 





- Ber Scheled Schulz in Mrochen IM Wilene, fein eldenthmliches Grundkäd, ein 


Wohnhaus, Scheune und Sta 


ngen, Ländereien, Wiefen und Gärten, aus feeler Danb jw- 


n. Diefes Grundftäc elgnes Fich ju einer Faͤrberel, Brennerei oder Gerbentl.- 


s B P a 


* 


Eid geſchickter Gärtner, der wo möglich beu yihe, Findet ein Unterlommin 
0m 1, Yanuar 1850 ab in Michalcza, bei — era tehht, #3 


— — — 


Eine Parthle mahagoni und Slrfene Fournire erhlelt In Rommiffon, amd offırlet 
‚ya billigen Preiſen — Tarl Sdhirach. 


— —— 





In einer Apotheke In blefiger Gegend teixd “ein mit nöchigen Schultenntulſſen der⸗ 
ſehener Khrling geſucht. Raͤheres hierüber erthtllen Sebräne Vohm. 





Mein In Boclanowo Nro. 25 gelegene? Gruntfiid, befiedend In einem Yordırs - 
und Hinter, Hanfe, maffiden Keller; Stalung und 3-Morgen Gartenland, Bin Ich Willens sub 
freler Hand zu verkaufen. Kaufl ſtlae belleben ih au mich zu werden. 
Sromberg, ben 22. Auguſt 1829. Piehowstt, Poftı Wagemelfet, 
“= s . 


— — — 





sertanntmadeumn 
. * 

Von der untergeichneten Eyrpedition wird Hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, dag die Ir⸗ 
fertionstoften aller derjenigen Inferenda, welche nicht umsittelbar von der Roͤnigl. Hochver⸗ 
ordneten Regierung hieſelbſt aufgegeben werden, vor der Einruͤckung in das Amtsblatt ſe⸗ 
gleich an die Exrpedition baar besahlt werden, Auswärtige aber eine hinreichende Deckung 
der Boften einſenden oder die Einziehung derfelben durch poftvorfhub in dem 
desfalfigen Anichreiben ausdrücklich beſtim men mülfen, da ohne diefen Vermerk das Schreit 
ben zuruͤckgeſandt werden wird. Denn es find Säle eingetreten, in welchen die fofortig 
Kinfendung der Gelder swar verfprochen, aber nach mehreren Jahren nicht erfolgt if: 
Selbft bei vorheriger Beſtimung in Dem diesfälligen Anfchreiben, iſt der Poſtvorſchuh⸗ 
Brief zum Nachtheil der Expedition, nicht ausgelößt amd zurädgegangen. 

Sür Infertionen dieſer Art wird, nach verehel. Beftimmung Siner Bönigl. 80% 
werordneten Regierung vom a6ten Auguft 18:8 Yiro. 55- des Amtsblatts, für jede görut 
burchlaisfende Zeile, fie mag vol werden oder nicht, drei sute Gro ſchen gezeblt 

Bromberg, den ı. Mai 1829. 


Die Krpedition des Öffentlichen Anzeigers. 


— 





- yro = 


BekEanntmadbun g 


Auf Veranlaffıng der Rönigl. ochloͤbl. Regier iefelbft find nach einens vom 
dieſer hohen Behörde ertheilten Muſter = und —— ae ” . 


Formulare zu Diäten- und Fuhrkoſten-Liquidationen, 


z 5 
ganz in der Form, wie fie durch die hohe Kegierungs; Verfügung vom 7. März d. J. 
Yir. 1978 IT. (vergl. Amtsblatt für 1828, YIro. ı4 Pag. 253 und 254) angeordnet iſt, ges 
druckt worden und wird Davon im Der unten benannten Buchdrucerei , 


a) ı Bogen, ae Kpemplare mir einſeitigen Blanquetts - . - « für 6 Pfennige 
b) 1 Bogen a2 Exemplare mit zweifeitigen Blanquetis . . « 8 + 


——— Ferner find hier ſtets vorraͤthig und fuͤr neben bemerkte Preiſe zu haben: 


} Drrfchafts s Verzeichniffe des Broamperger ‚Departements, 4. 
* hi aha Da ja * — a ri. — fuͤr 17 Sgr. 6 Pf. 


* 9). LTuther. Katechismus für Conkrmanden, 8., das Exemplar⸗3Sgr. — Pf. 


5). Sormulare zu Regiftern der Kirchen Bücher für Trauun⸗ 
gen, Taufen und Geltorbene,. fowoht für die katholiſchen 
als evangelifchen Kirchen 


a) ı Buch auf Mundirpapier' A . . . . ns für a6 Sgr. 3 PE 
br auf Loneeptpapieer oe 2 oe 196 Ser, — Pf. 


Formulare zu Kegiftern der Birchenbächer für Ronfirmans ° 
DR cs Such ... fuͤr 15 Ser — pf 


Verſchied ene Blanquetts zu Ronfirmations · Scheinen, 4., das 
— — a mat ee re eh 


6). Sormulare zu dem Stammrolen das Bu . . neun. für 10 Sgr. — pf: 


ormulare zu Zirchers und Rämmereis Rechnungen ,. das‘ 
n —— aus 8 Bogen beftchend Paar BER” Tour Laur VasE Won, BEL SEL DELz BEE Zn. für 5 Sgr. — Pf. 


6) Formulare zu Kaffen /Abſchluͤſſen der Koͤnigl. Domainen⸗ 
Aemter, das Exemplar | 
8) auf Mundirpapir oe rennen - ‚für ı Ser. 5 Pf. 
b) auf Coneeptpapier een i für ı Sgr. — Pf 


Bromberg, den ı9. Mai 1828. 


Die Gruenauerfce Buchdruderei 
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In dem Verlage. der ‚unterzeichneten Buch druckerei iſt ſo eben die folgende kleine 
Schulſchrift erſchienen: — 
Neueſte, 8uͤlfs— Tabelle 
zum leichtern Erlernen der Conjugationen und der unregelmaͤ⸗ 
ßigen Verba in der franzöfifchen Sprache, 
von E. Hepner, Lehrer a Gynnafium zu Thorn. 


Der feftgefegte Verkaufspreis ift: e Sgr. spf. — Diefe Tabelle anterſcheidet ſich 
von allen bis jetzt herausgekommenen Lonjugacions ‚ Tabellen dadurch, dab fie auf einen! 


Eleinen Raume ein vollitändiges Verzeichniß der Veränderungen aller Theile der vegelmäßi‘" 
Inen Form möglichft onſchau⸗ 
gel; 


Verba enthält, indem fie dem Schüler die Bildung jeder einze 
Lich macht, und ibm zeigt, wie er bald mit großer Beichtigkeit und Sicherheit jedes F 
mäßige Verbum conjugiren koͤnne. Auch bietet ſie dem Anfaͤnger 


Gedaͤchtniſſe das Lernen und Behalten der unregelmaͤßigen Verba zu erleichtern. 
Buchdrucke 


ein Mittel dar, ſeinem 


Exemplare von dieſer Huͤlfs Tabelle ſind auch in der GSraͤnauerſchen 
zei in Bromberg zu haben > — 


Die Gruͤnauerſche Buchdruckerei zu Thor, 


— DB — 


—— —— — — —— 
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Nro. 54: 








Bromberg, den 21. Auguft 1929. 








Verfügungen der Koͤnigl. Regierung. 


958 Yull } 


Anerkennung der Bemuhungen des Schullehrer Stieff 
* um Beförderuig des Seidenbaues. 


er enangelifche Schullehrer Stleff zu Ros 
- lonie: Stoboly, Domalnens Uns Strielno, Hat 
als: erſten VBerfuch zum Betrlebe des Geldens 
baues: in dieſem Jahr etwa J Lord Greing 
ausgelegt, und dabon 300 Kokons gewon⸗ 
nens Von dieſen hofft er wenigſtens 1m: Loth 
Sralns zu gewinnen, und will davon 8 ‚Loth 
Abſt benugen, bie übrigen 4 Loth aber an 

efonen atlaffen, melde ſich mit dem Sals 
bendbau befchäftigen wollen. 


Die uns übergesene Probe: Kokons und 
gehaspelte rohe Seide beweiſt, daß ber Ders 
fuch gelungen iſt; nud dba ber. Schiff Ach 
ſchon gegen: aooo Stück eins und zwelſaͤhrlge 
Maulbeerbaͤnmchen verfchafft Bat, fo läßt Ach 
auch‘ «in ferneser günfliger Erfolg: wohl er⸗ 
warten, , 


ıc. Stuff, der ſich ſchon anderwelt um. 
das Semelnwohl verdiene gemacht: hat, uad 
Im: unſern Amtsblatte: von i81320. Nro. ao 
Seite 564, und von 2004 NReo. 17 Gelte 186 


* 


Venanis usitowan Nauesyeiola 


— 


Dꝛiennik urzedowy. 





Nro. 34, 








Bydgoszez, dnia 21. Sierpnia 1829. 


——— — — —— 





Urzgdzenia Rrol. Regencyi. 


: 952 z Lipca I. 


Stieff w prıykk. 
daniu sig do zospewssschnienia —— 


auczyciel ewvanielicki Stieſf· w Xolonli⸗ 
Stodoly, okonomil Strzelinskidy wyloiyl 
lako pierwsıe .doswiadezenie rozpowszech- 
nienia iedwabniköw w roku ninieyszen 
okoto } tota jayköw, i z tych 9500. zaskle- 
pöw zebrat Z tych spodziewa, sig prıy= 
naymnidy: ı9 3otöw iayköw zyskac, i:chce 
z nich 8 3otöw sam uiyt, pozostale. zas 
4 loty tym osobom spuäcie, ktöre sig chen 
dowaniem ee: trudniö cheq. 


Podane nam zasklepy na probg I zwi» 
nigty surowy iedwab dowodzi, Ze sig.do- 
swiadczenie udalo, i gdy rzecaony. Stieff 
iui s;b'e okoto 2000 sztuk iedmerscınych 
i dwuletnich driew morwowych nabyt, 
spodziewat sig przeto nadal moina. pomyasl 
nieyszego skutku. 


Rrecıony Stieff, ktöry sobie iuZ pray- 
inndy okolicznosci okolo dobra powszech. 
nego zastugg- ziednat, i w Dzienniku na. 
say owym- na rok, 181%; Nro. sc. 


9. 


— 


belodt worden If, hat durch den Erfolg ſelnt v 

er das Vorurthell, daß unſer Alma 
dern S:idenbau entgegen gg, wölierlegt. Er 
Hat, fo vlel dje und zugslormmenen Nachrich⸗ 
ten ergeben, das Verdienſt der Erle iu fein, 
der In des ung anverfsanten Bezist ben Sels 
denbau Betreibt. Diöge fein ebrenmerthe? Des 
ſpiel zum Wohl bed Landes geht niele Nach⸗ 
eiferung eeroecken. ® ’ 


Brombers, den 27. Jull 1889. 


Abthellung des JZunern. 


7'3 


stron. 554. I na rk 1934. Neo. 17. et 186 

ochwaltg odebrat, przez odates'en'e skutku 
2d Swiadcienia iego⸗ abit przesad, ze klima 
nasıe przeciwnym iest chodowaniu jedwa« 
bniköw. Tenze, 0 ile doszte do nas wia« 
demosch okazuiä, 
wsıym, ktöry W porierzonym 
dzie jedwabniki chaduie. Oby szacanku 
godny prayktad iego dla dobra kraiu wiele 
nasladowania wıbudail. 


Bydgoszcz, Ania a2780 Lipca 18:9. 


Wyäziat epraw wewngtrsngch 


—_ 
“ 


15 Yuguft I, 
Taufen juͤdiſcher Proſelyten. 


Ba Eintragung ber an juͤdifchen sfelgten 
peirichteten Tau andiuingen in bie aufs ier 
Diſter iſt Biäder nidgt uͤderall ein gleichfärmis 
6 Verfahren beobachtet, un» «© find Zwth⸗ 
{ daiüder erhoben worden, 06 dir Satliche 
verbunden ſey, Yabr, Tag und Stante bet 


wilde Welfe ih ber @irtrogenbe von ber 
Aictigtelt der Ihm In diefer Hinficht gemach ⸗ 
ten Angaben ver ſichern foße. Zur Veſeltlguns 
diefer Zwelfel iſt von dem Königl. Mintfterlo 
der geilichen Aigele endeiten nmntenm ı4fen 
d, MR. virorbret, MB, 
genden richt wihl verlangt werden töune, baß 
Aitee und bie A'fiammung des Proſelyten 

Bär — or ba durch dad Ans 

nen an ten E.B’rrr, dle irforterlichen Des 
welsmirtel drrdls ſchaffe“, ber — jum 
Eiriftenehum dä: fl) erichwert werden duͤrfte, 
die Seſtimmung ber aus den Zanf- Nep'fieen 
zu ertrahirenden Schitne über wrreichteie Pros 
felyten - Tanfen auf den E wels des geicheher 
nen Ueherteired zum Chrifenihum befchrärft, 
und ben Drofelpter üderlsffin werben fol, fid 
in den Bällın, wo das bürgerliche Yıbärfnig 


Seburt folder her, eirgutragen, und auf 


ca von den Eintras 


1* 


15 2 Sierpnia I. 
Chrzty proselitöw iydomskicb. 


P. zacigganiu chrztöw prozelitöw iydo- 
wskich do relestrü chrztöw 
wano dotychcta83 wszgdzle zöwnego 
powanuia, i pawstaly W 

wosci, ezyli obowigzany 
rık, daten i godiing ur d 
ptozelitöw zaclagacs nienıniöy 


prozelitr 


tniego, aby potrzebne d 
przericie do chrzeseians 
uciazane byto, przernsexenie ey 
igeych z releströw chratäw mıetzy 
odbyıych chrıtöw prozeli 
nastgpionege pr2© sc o 

o en roselitom pozusta@" 
bydz ma, aby W tych praypadkach, * 
ryeh stösunek obywatelski ania 
— pochodsenia wrmaBR> so 





* 
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elner Undiorifang Über Pebenzalter und Ab⸗ 
Kımmung eintritt, auf diefe Art auszutwelfen, 
wie diefes von feinm ehemaligen Glaubens» 
Senoffen gefhießt. Das Alter ber Proſely⸗ 
ten und bie Namen der. Eltern föunen zwar 
nach Angabe des Erſtern oder der kLetztern als 
irqliche Rotij In das Tauf-Reviſter aufge, 
nommen, doch köanen folche Rotizen viche 
dazu benngt werden, Wird» und Sebarts⸗ 
Kreße auszufelen, bie ia bürgeslihen Ber⸗ 


hältnigfen BSewelskraft Haben ſollen. 


# *8 ferner die Brofelpten alcht In ben aus 
den Lauf Regzlſtera anjzufertigerben Populas 
tlonsLifen die Zehl der chriklih gebornen 
‚Kinder vermuhren Id:nın, fo Mad die Proſe⸗ 
Ip:en + Taufın unse befondeen Mummern oder 
auf befondeen Blärtern des Rirchenduchs eins 
juiragen. : 

uUeßdrigens Find Bel der Eintragung bie 
nachſedenden Rubrilen zum Grunde ju legen: 


1) bißßeriger Name des Vrofelyten, 


2) deffen Wohas oder dermaliger Aufent⸗ 
halts Drt, 

5) G:burtsorf, nach feiner ober 

der Eliten Au⸗ 


4) Raumes der Eltern, 

5) Alter -reb. Profe'pten, gabe, 

6) die Mamen, walche DIE Proſelyt Im ber 
Taufe erhalten hat, 

<q) der beim Uedertritt angenommene Bamis 

Iten» Rame, Infofern derſelbe don ber dd; 
bern Dolizel» Beboͤrde genehmigt, und 
diefed naharmirfen worden, 

8) Tag und Drt der Taufbandlung 

9) Name des Seſtlichen, der den ünterrlcht 
beforgt und die Taufe verrichtet bat. 


Nah den vorſtehenden Beflimmungen 
baden die Seiſtlichen zu verfahren. 
Bromberg, den 5, Ausuſt 1829. 


Asthellung des Innern 


— — — — 


LTE 


ie 2 


udowodnlal!, w iaki sig to ‚przez Ich by- 
isch wyrnawcöw deieee Wiek prozelitöw 
i:naıwiska rodzicow moga bydz wprawdtzie 
podiug podania pierwszego lab ostatnich 
iako wiadomnsel kodcielue do relestru 
chztöw zac'agn one, wiademosci jednako« 
woi takowe do tege uiyt-mi bydz nle- 
moga, aby attesta wieku i urodren!a wygo- 
tuwywat, ktore * stösunkach obywatelskich 


moc dowodu mies mıaia. 


Daldy gäy prozelici- w listach populas 
eyinych z reiestrom chrztow sporzadzi6 sig 
maigeych liczbs urodzonych chr:escianskich 
dzieci pomnazad niem g4, prreio chrztry 
prozelitow pod os‘ bnemi numerami lub 
na osobnych kartach ksiggi koscielney za- 


ciagane bydz maig. 


-Wrescle przy zaclaganiu nastgepne ru- 
Uryki za zasadg polozy£ naleiy: 


ı) dotychczaso we nazwisko prozelity, 

2) ieg» zamieszkante lub teraznieyszemiey- 
sce pobytu, z 

5) ınersce nrod:enia N : 

4) nazwisko roduichn 4 ae 1059 Je 

5) wiek prozelity acow zoanania 

6) imiona, ktöre prozelita na chrzcie ode- 
brat, 

7) nazwisko fam'liine przy przeysciu przy- 
iete, ekıro to prao- wyiszq Wiadıg 
policying zatwierdsene ji udowodnione 
iest, 

8) dien i miers'e chrztu, 

9) uuzwisko duchownego, ktöry mu po- 
trebng naukg dawat i iegoz ochrzeit. 


Podtug —— powyiszych po- 
stepowac maig uchowni. 
Bydgoszcz, dnia 550 Sierpnia 1829. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 
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2176: Zul I. 
gebensrettung 


A. 16. uni d. J. fuhren vier Kinder von 
25, 8:und 7 ehren in einem Kahne auf bem: 
bel Mens Dombie Im die Netze führenden gros 
‚Ben Graben, 
ide Seſchrel eliten der Knecht. Rur und eln 
Mädchen Era Rofina gu Ihrer Rettung herr 
bei, und retteten 5 Rinder vom Eeteinden, bei 
der Rettung bes vierten Kindes aber ertranf 
ber brave Mann, von ber Aaſtrengung er» 
ſchoͤpft mie dem vierten: Rinde, 


Se. Majeftät ber König haben. auf bie 


Alerdöcftdenfelben Hiervon Im Zeltungs⸗Be⸗ 
richt gemachte Anzeige, mittelſt Kabinets⸗ 
Order d. b. Toͤplltz ben. an, Juli db; 
unterzeichnete Regierung Allergnaͤbigſt anzu⸗ 
weiſen geruht, bee hochherzigen That des 
Dlieufikaechts Kur In. dem. Amtsdlatte ruͤhm⸗ 
Uchſt gu erwaͤhnen. 


Mir genügen dieſen Allerhoͤchſten Befehl: 


durch bie gegenwärtige Bekannimachung. 
Bromberg, den 2, Auguſt 1829; 


Abthellung des Innern. 


Perfonal» Chronik. 


D 
ee Kandldat der Felbmeßkunſt Frledrlich 
Wilhelm Kunaak, welcher feine ee 
In Folge beflaudener Präfung duech ein Htrefl: 
der Königl, Ober» Baus Deputatlon zu Berlin 
—* Fi iſt —— vertidlgt 
;: felne geomett . j ; 
a ee chen Arbeiten. Haben 


715 


Der Kahn fhlug um. Uuf 


3. bie 





8176 z Lipta 4 


Uratowanie 3yoia. 


Du 15. Cierwca r. b: iechalo crwore 
diiec 0 :3, 8.4 7 ar w exolnie na row 
przy Nowem Dembia w Notec nr 
cym. Ciotno praewrocl’o sie. a 
dzieci tych prepieszali parobek Ruxi . 
czyna Ewa Rozina w pomoc, I — * 
troie dzieci od utopienla, pray ratowal 
zas czwartego dziecka utopit le odwainy 
czlawiek ten wraz z czwartym dulechiein, 
utraciwszy sily. 


Nayiasnieyszy Kröl raczyl na * 
w rapporcie — — 
vyistym rozkazenı ga . 
Plltz er 22. ca, b. naylaskaniey re 
leci€ podpisaney Regencyl, aby —— 
myslny uczynek parobka Rvx a 
urzedowym.z pochwatg, wymien‘ 





wi temu zadosye 


Naywyiszemu' rozka20 —— 


ezyniemy niuieyszdm. obmit 
Bydgoszcz, dnia 180 Sierpnia 1899: 


h.. 
Wydziat spraw: wewngtraa]t 


Kronika 00 bist& 


rjk 
K „ara miermictwa' polneg? — 
Wilchelm Kuvaak, ktory —2 J 
na mocy odbytego’examılnu att ar w Ber 
Naczelney Deputacyi: budowzie — —— 
linie udowodnit, iako Kondake yet 
zloiyt,. i' maiqg: prace: jego’ & , 


wiarg publiczna. 
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Der Lehrer Teefe zu Chodzleſen als Ins Nautzyeiel. Teske z Chodzleia na kw 
terlmiftifchen Lehrer dei Der katholiſchen Schule: termistycznego Nauczyciela przy sıkole ka. 


sa Chomentowo, im Frılfe Schabin, tolickiey w Chomientowie, Powiecie Szu* 
binskim: 


Die Semlnariſt Nifolaus Gınygromicz, Sem'narysta Mikolay Grygrowicz na 
els Interimififcher Lehrer bei ber kaiholiſchen intermistycznego Nauczyciela przy szkole 


Stadt» Schule in Powid;, Gnefmer Kreiſes. katelickiey mieyskidy w Ponidıu, Powie- 
: cie Gnizninskim. 


Der Schulamts/Kanbldat Johann Gus Kandydat szkolny Jan Guderlan na in- 


derlan, als interimififcher Eatholifcher Lehrer: termistycznego katolickiego Nauczyciela w 
in Uscz Neudorf, Chodziefener Krelſes. Nowey wsi Usi, Powiecie Chodzieskim.- 


CAain der Hanetlge Auielaer Nio. 34:) 
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DHefientlicher Anzeiger 


u 
Nrs 34 





- Betanntmadung. 


Ba ber Kontrolle ber Staats⸗Paplere, Tau⸗ 
ben, Straße Res. 50 diefeldſt, werden DOM 
1, September d. 3- ab, gm a 
Domalnen Biarbbrtefen 
von welchen bie Zinfen nicht bei einer vittens 
ſchaftlichen odar iandſchaftlichen fondern dei 
der Stantsih loen⸗ Ttiigungs Kaſſe hleſelbſt 
zahlbar zeſteüt And, 
neue Zinscoupons Serie III. Nro ı 2 8 
ausgegeben, welche die Zinien für die Belt 
vom 1. September 1829 bis sehn 1835 um⸗ 
jaſſen: € flad ihr dezũ vlt Biantbeiefe, das 
mir auf cicflben die nemen Zascoupons abe 
genempelt werden koͤnnen, tm Diljinal mit 
geift einer Mote vorzulegen, zu welchem fir Die 
Kormulare nnentzelilich verabreicht. 
Da fh die Beamten ber Kontrolle fo 
weriz als wir en® In even Brietwichtel mit 
Yublifsum Über bie Kısrelhong dee Rons 
poas einlc fen tönen, fo dkint Auswärtigen, 
denen es bier am Bekanntfhaft feble, ũber⸗ 
io ſſeu, bre Pfandbrieſe mirtelft einer eben fols 
den More au die nänfe Rönigl. Meulerungd+ 
aupt  KRofl?, von weliger fie die Formulare 
—— — — gar nnenegeitlichen 
eſorg ee nenen Koupous de 
—* bin 31. Jull ——— sag 


Hanpts Verwaltung ber St 
Schulben, SHUR 


Rother. v. Schuͤtze. Beelitz. 


v. Rochow. ae 





Dodatek publiczny 
do Ä 


Nee 34. 





Obwieszezenie. 

W tuteyszey kontrolli papieröw kralomych 
na ulicy gotgbiey (Taubenstrilie) Nro. 50» 
wrdawme beda od ı. Wızeönia't. b. po· 
czawe2y, do tych 

Istow zastawnych ekonomicanycb, 
od ktörych prowlzye nie w kredyt’w0- 
ziemskidy lecz W tateysıdy Kassie umorie- 
nia dingöw kraiomych sa do wyptacesis, 

nowo kupony prowizyine Saris DI 

Nro. ı. 2 85 

ktöre prowizye, = cıns © 
1809 do cezamı te 1853 
teg  mala bydi iey Jiety zastıwae, uaby na 
nich nowe kupeny wystgplowane bydz wo · 
ey, W originale 2 notz rzelozone; da 
ezege formularze bezptatnie wydais. 

Gäy sıg tak arzeduicy kontrolli, lako. 
di imy w koresponden:ya = P b . 
ücig wzgigdem wydaria kuponow —R 


4 
sıdy Kröl Kasıy gtowney Regencyin Js 
ktördy £ rmulsrze do Ne 
do bezptatnego wystarani 
pony podali 
Berlin, dnia 31580 Lipea 1899. 
Glowna Administracy 
kralowich, — 
dp.) Rother, de 2° ütze. 
—* —— de Rochow, 


— 





| 


u 


Belantmachungen der Koͤnigl. Regierung. 


1734 Yull J. 


Schaafpocken. 

J. Elein⸗Kotten yab Putzlz Hauland, 

Earnikauer Krelſes, ſind bie — 

auẽ gebrochen, daber bie In unſern gzun⸗ 

n vom 05, Februar 1818 (Amtsblatt für 1818 

‚ Seiten 187 — 189) und nom aa, November 
1815 (Amtsblatt für 1805 Selten 1515 die 

18165) angeordneten Maaßregeln dort ergrif⸗ 

fen worden ſiad. 


Bromberg, den 5: Auguſt 1859. 


 Mbehellung bes June 


— — — 


2279 Zuft I. 
"Sperre: Aufhebung. 


s D. bie Langenfeuche unter dem Rindoleh 
— 322233 Chodsiefener Krelſes, gu herr⸗ 
en aufgrbärt dat und die Reinigangsmitrel 
bort vorfärifismäßig angewendet warden flad, 
fo wird die uneem 6. Jarnar d. 3. verfügte 


Sperre dirfer Ortſchaft dieburch aufschoben. 
Bromberg, ben a Auguf 829 


Abthellung bes Innern. 
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= 
Obwieszczenia Rròol. Regeneyi,. 


1794 z Lipca 1. 
" Oipiso owore 


W m Kottem i hollonderyi Putaig, 
Powiecie Otarnk owekim powst ospice 
omsze, dia tego tamie sradki polizyino w 
urzadzenisch nasrych z dnia 25g0 Lutego 
18:8 (Dziennik urzgdowy na ruk 18:8, 
stron. 187 — :89.) i z dnia 92. Listopada 
18025 (Dziennik urzedowy na rok 18955 
stron. 13 3— 1315.) przepisane, przedsig- 
waiete zostaly. 


Bydgoszcz, dnia 5go Sierpnia 1829. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 


2079 z Lipca I. . 
Zniesienie zanıknigeie. 


G,, choroba zapalenia iledziony pomig- 
dzy bydiem rogatdm w Jaktorowie, Powio« 
cie Ch:drieskim panowat przestala | przo- . 
pisane ör..dki oczyszczenia tumie wykonane 
zostaty: znosi eig zeidm ninieyszem naka- 
zıne na daiu 6, Styczuia r. b. zamknigcie 
mieysca tego. 
Bydgoszez, dnia 9g0 Sierpnia 1809, 


Wydzial spraw wewngtsznych. 





50 Auguſt J. 
SperreAufhebung. 


Eubln Gelee, yalın ——— 


2— 
EN: 


go z Sierpnia I. 
Zniosienio zamknigeiz, 


OÖ; oweıe w wlelkich ‘Ssmoklgskach, 


Powiecie Sıubiuskim pamowad przestaiy I 
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et; und ed. And bie vorgeſchrlebenen Relul⸗ 
‚gungsmittsl dort angewendet morben. 


Die dieſer Seuche wegen verfügten Raaß⸗ 
regeln werden daher Hierdurch aufgehoben. 


Sromberg, bin 2. Auguſt 1829. 
Abthdelluns bes Innern. 


— — 


754 Auguſt II. 
gihgrlieferung 


I die : Beunrfirhenben MWintermonate bed 
Ares 1809/se fol ber Achtdedarf für Die 
ur der: unterzelchneten Reglerung im 
ge ber Lizltatlon befchafft werden, und If 
hiegu ein Bietungs · Termin auf 

ben 26. Auguft b. % 
dertimmt, 

Lieferungsluftige werben eingeladen, fich 
am gebachten —— —— 10 Udr 
im nferm Geh fe» Haufe einzufraden und 
bafeibft: nach Einfigt: dee: Beblugungen: ihre 
Forderungen zw verlautbaren. 


Bromberg, den 1b Augufl 1849. 
udthellungfär die direkten Steuern x 


—— 


Biderheitsi polizei. 
Steckbrief. 


As der Garnifon Thorn If der unfichere 
Kantonift Woyclech Pacholczak von a 
— eh, au 
u neſener t ns 

5 Huguf defentnte ae 


‚przoplsane öradkl oeryızezenia tamio WJ- 


konane zostaly. 


Przedsiewziete zatäm praeciw zarazlo 


t6y drodki znosza sig ninieyszem. 
Bydgaszez, dnia 280 Sierpnia 1829. 


Wydzial apraw wewngtrznych. 


— — — 


754 2 Sierpnia 1. 
Liwerunck iwiee 


N, nastepne - mieslgce zimowe roku 1833: 

‚maig, bydz potrzebne ämieco dia bior psd- 

pisındy Regencyi prae: licytacya dostarczon® 
na 


‘do czego przeznaczony lest 


dzien 36. Sierpnia r. b 


Ochotniköw liwerunku wıywamy, 207 
sig wıpomnionege dnia = zana 0 godzinle 
10. w domu naszym sossyoninym suawil, 
4 tamze- po przeyzonia 0) 
awo :oswiadcezyli. 


Bydgoszez, Ania 1580 Sierpnia 1809. 
Wydziat podatköw gralych ei 





Policya bezpieczenstt® 


List gohosT 


Z garnizonu Tornnskiego 
Sierpnta r. b- p kas 
Aeck Pacholczak ⸗ kompanli gurnisonon 

stk pischoty, = Mialy, „Powiat 
ininskiego pöchodzacy. 
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Sammitliche Cibil⸗ und Milttales Behr - "Wıywamy wızystkie Wisdze cywilne ii 
ben werben erfucht, auf denfelben Acht zu das :woyskowe, aby na zbiega tego baczno oko 
ben, Id Im Betretungsfalle gu verbaften nnd mialy, onegoZ w rızie postrzezenia przy- 
an bie genannte Kompagnie nach Thorn abs :traymaly, i do wapomniondy kompanii w 


llefern zu laſſern. Toruniu odstawily. 
Bromberg, ben 14. Auguſt 18029. -  Bydgoszcz, dnia ı4go Sierpnia 1809. 
Ubedellung bed Innern :Wydziak spraw wewnetrznych. 


G tedb riet 


Ar ben Teantport von Ynororaclam nach Thorn IR ber umſtehenb bezelchnete 'h'efige Eins 
wohaer Yodann Boffrann, welcher wegen Verdacht des Olebſtabls In Verhaft gewefen, mit 
feinem eigenen Wagen und = Pferden am zı, Muguft d. J. entfprungen, 


Sämmtlihe Militales und Civil» Beförden werden erfucht, auf denſelben Acht zu 
haben, Ihn im Betretungsfale zu verhaften, und an ben unterzelchneten Maglſtrat nach Baier, 
kowo abliefern zu laſſen. 


Gniewfomwo, ben 11. Auguſt 1809. 
Des Magilſtra t. 


Sgaalement. 


Geburtsort Cjechocint, Vaterland Polen, gewöhnlicher Aufenlhalt Sulewkowo, 
früßee In Beczanowo bei Bromberg, Religion lutherlſch, Grand, Gewerbe früher Pächter, 
jegt Einwohner, Größe 5 Fuß 6 300, Haare dunfeldiond, Selen bedeckt, Augenbraunen blond, 
Mugen blau, Naſe ſchmal und lang, Muxd mittel, Zähne gut, Bart blond, Kinn länglic, 
Grfichtsfarde bleich, Gefichtsblldung Iänglih, Hager, Statur hager, Sprache polnifh und 
deutſch. Beſondere Kenngeihen: etwas pockennarbig. 


Betleidbun 


Grautuchener Rod, grautuchene Jacke, alt geſtreilfte Wehe von Wollengens, graus 
lelnene Hoſen, alte Stiefeln mit einer Naht, Müge "von blauem Tuch mit rothen ® Nähten. 


— 
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Bgetfanntewadunng 


D. der Koͤalgl. Haupt» Bank eigenthumllch eigen, Im Lonltzer Krelft, Reglirungi⸗ 

BSeirks Marleawerder, —2 — Ei : Reifen von der Stadt Koulh sad 

a4 Meile von der Stadt Tuchtl, gelegenen Merwerke Laitom und Zeppendowe neh Eradifw 

went Garıki, foßen mit. dazu gehörigen Ländsrelen, Saaten und Gebäuden, In 69 Parklın, 

und zwar: 
9 Parzellen zu ı bis 7 Morgen preufl. | 
2 3 s 10 s 


s„ ı92 ⸗ 
2 ⸗ sı5 ⸗418 ⸗ 
u 6. ⸗ ⸗20 » 59 + , 
a Parzelle » 55 Morgen preuf. 


das Krug» Sablifement an der Battomer BraherBräde, mit —9— 
fugrig ſar Bler⸗ und Brantweln » Sadritation, fo mie MM FT 
fan? und mit 79 Morgen »58 DRurfen Slide m 


Im Wege der aff · atllchen Eisttatlon verfauft, oder In Eebpacht audgethan wirden ud 
dazu am 50. —— J. Im Euttomer — vor dem don / aeuua.g 
Heſſe Termin an. 


alturg 
Die näheren Bebingungen koͤnnen vor Dem Dermin Bei ber Haupt Ber 

Wanbtburg, bei dem Pächter Mingel Button, fo wie bel dem — —— In 
Eerst einzefißen, auch die Warieler befichtige werden; Im Aigemeluen wird re det 
Käufen + der Rauffmme, bei Ert pasten aber, das voB: Erdfandsgeld, —88 Eu 
BVarjıde baar eingezabit, hierräuk aber von vem auf die Erdpachtd Darzelen MET Rapl 
won zrel binnen 5 Jahren, Ztel In ben herauf folgenden 5 Jabren 35 pro Cent 

tal —— winie muß, das legte Kiel jedoch anf: ber Yarzıle haften bleiben, 

werben fan 


Berlin, den 7. Auguſt 1999: 
Hauptee⸗ Bankor⸗ Direftelom 



















A. 7, b. M. Abends iſt durch den Schulſen zu Klbltsblott einer im 

trerenen unbekannten Manntperfon eine —— Stute „ie Grein, 

4 Zuß i0 Fol groß, abgenommen, Da ber Zıhaber des Pfredes olches KT, 

Merıbe deffeiben ia keinem Werhäftn'ffe frbenden Preife zum Bus * 

bee Neretirung durch die Flucht unter Zurücklaſſans feiner Rüge 

—— Verdacht, daß dirfen Pferd geftohlen if, weedeld DIE 

—— — er Bun: schrie gu lesitimfren vermag, aufgeforhMel 
utter wald li 2.) 

fang in nehmen. 6» und Znfertiond»Rofın DIE zum 18: SIT 





-. 


Bi. 


m ma 


Mach Ablauf dieker Feitt wied der Vertauf bes Vferdes | 
Giöt nad) Ki en AH bieponist Viedes Serunießt, und Aber tem 


Bromberg, ben 10, Auguſt 1809. 
KRöinligl Lanbrärdiides Amt. 


— — — 


1 


Bekaunutaaachunsg. 


DB einen Koloniſten in Antenienhsf, Biefigen Kreifed, wurde im Mär d. J. eln BER 
» waßrfcheinlich geſtohlenes Vferd vorgefunden, well fi biefer üter den rechclichen Befig nicht 

answeiſen konnte. Auf Weranlaffung bes Köaigl, Ir qu ſttoriats zu Koronowo wurde ber 
wirkliche Eigeuthuͤmer mirtel® Affeatũcher Bilanutmachnagen an die im lmfreife von 6 Mes 
len belegenen Poltzel»B:hdrden zur Enipfangnahme des Pferdes, einer brammen Stute, 6 Faße 

‚ mit zwei weißen Hinterfäßen, Stern und einem Maale am Ilufen Auge, 5 
es hat ih ein ſolcher aber bisher nicht gemerldet, das gedachte Pferd iſt daher Sfuntlih vers 
kauft und es IR angeachtet des Erloͤſes von 7 Athlr. 16 Sgr. noch ein Deficit gegen bie 
derausgabten Fattertoßken don 6 Kthlr. zo Ger. entſtanden. 


Diefes wird hledurch auf anderweitige Veranlaſſung des Königl, Inquifttoriats 
su Koronowo bekannt gemacht. 
Chodjleſen, ben 6. Auguſt 1809. 
Königiiher Landrat. 
v. Stofch. 





Beta nıtwmadun 


um öffentlichen Verkauf des dem Fonds des aufgehoberen Biefigen Dowtnikaners Rlofers 
Dan it ——e— — t Meo. 005, beſteheud aus einen wüfhen Bauplatz nebſt Hofraum, 
einem Sot- und Küchen, Garten von 79 [Rurden Flaͤcenr aum, ohne Bezaͤurung, und dem 
Aaſpruch von ans Rile. Brand. Estſchaͤd gungs⸗GSeldera aus ber ng mern m 
Kıfle der Wroving, ſtehet iu Gemäßdelt hoben Reaierungs, Befehls ein Biztationd » Termin 
den 8. Hugaf >. 3. bier an, wozu ich Ra«flufize hierdurch elulade. j 
. Der Bert tehet In Vauſch und Bogen, bie Uebergabe erfolgt nicht «fer, 
«ds Bis, das erſte —— 22—2—2 — und zur Deckang ber Kontrakts/⸗Koſten ae Rtir, 
J 27 
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gegaßte ſiad, leid Im gijltatlond + Termine muß ber Rauftanige ao Nils, baar, oder I 
Vreußlſchen Staats papleren nebft Koupons As Kautloa deponleen. 

Die uͤbrlaen Kaufbedinguagen toanen jederzelt In. dem Amtoͤſtunden her erfahren 
und. das. Grundſruͤck befehen werden. ar 


Snin, den 50. Jull 1829 


Der Pollzeh⸗— Bürgermelfet- 
Herrmann. 


— — 
Betaunt m ahwen 


Du gel: Megultsung des Zrödelfeiges am Wrahıflaht enförderlichen Nebeiten und —A 
von Bau, Materialien, werden. in Kolge. doͤderer Berlmmung hlemit zur inud, kijtallon ge⸗ 
Rent... Ste deſtehen in: 
3) der Erbauung von 8 Stuͤck waſſiver und 15 Stuͤck Hölgerner Sriden, © * 
Drummen Don Bohlen und Eingraben von 50 Sııd Stoppfählen; ferne dem 
Anfuhz don von}. Schock Zafchinen und Lieferung von 58 Shre Bafchtnenpf gr 
Hegu IR der Termin auf ben 27. d WM. Vormittags 20 Udr Im: durtau 
Ranals Ynfpeftion dle ſelbſt anberaumt. 

8) Erdarbeit, als Auf⸗ und Aotrag, Planiren, Braten, Schlagen und — 
wie Fertigung vor Kafchisen und Vackwerken, mot dee Termin anf Sonriid 
ben 30: d. I. Vormittags‘ 10 Abe Im. Kruge su Klein, Kapusjlsten and! 

- Unternefmungd « Luſtlae And hledurch mie dem Bemerken eingeladen; daß dat 
größere: noch In den Eisltarlond » Terminen tied. bekannt. gemacht werden · 


Bromberg, den 16: Yugufl: 1829.- Kopf, Haus Kondulteut · 


* # * 


Banbat’ 


Am a7; d. M. Vormittag? 9 Uhr werde ich in ber wohnung kauft, 


bes Hm 
uchtsraths Spie medre bemfelden. Srtae Effitte öffentlich. an den greifiäletenden OH 
woln ich / Rauflufigt u gehörige Cette oͤffentlich 


Bromberg, den 19; Auguſt 1829. v. Rastomstl 


— — — — 


San felſches Selterwoſſer, bie au Sſsr. Die halbe rare Or 
in m vb ll Gehrden. Beer Brofde mu Tor = 


— —— — 





. 


— m. 


— — ———— — — — — — — ⸗ ww — — — — — — ⸗— 


Hiewlt geben wir uns die Ehre bie ergebene Anzelge zu meachen, daß wir die 
unter und biöher bıflandene Gefchäftt, Verbindung durch ein freundfchaftliches Weber 
$ einkommen unterm beurigen Tage anfgelöfet haben. Yinfer en Herbſt übernimmt N 
das Seſchaͤft für feine alelnize Kedynung unter der Riema „Sobann Hertſt“ fo wie die 
$ Regullsung dee fämmelichen Aktiva und Pafftva, Wie bitten, das unfrex feilfern Birma N 
N bisher gefchenfte Vertrasen auf denfelden gitigf zu Üsertragen, 
Unter A. H Rıutfa behält es fich vor, von feinem zu beginnenden Geſchaͤfte ein 
| geeßrtes Paslitum fpärer In Kenntntd jun fegen, 
Bromderg, ben 18. Auguſt 1809, Kruska er Herbſt. 
je ] 








Yıyt engllfhe Univerfal» Glangs Wihfe von ©. Fleetwardt In London. 


Diefe (höue Glanz Wichfe Beige die feltene Eigenſchaft, daß fie dem Leder unüber⸗ 


tr: ffdaren Gpiegelglanz In tieffier Schwärze giebt und daſſelbe weich und gefchmeidig erhält. 
Die Buͤchſe von 4 Pf. nebſt Gebrauchszettel koſtet 4 g®r. und iR in Bromberg bioß bei dem 


"Huren Johann Herdft zu befummen. Florey jun. tm Leipzig, ' 
Haupt» Rommtiffionate des Heren G. Fleetwarde In London. 





— nm 


Beinfler orientaltfer Räucher» Balfam bei ©, Florey jun. in Leipzig.- 
Die geehrten AÄbnehmer biefed Mäucherbalfams werden finden, baß derfelbe ale 
Übrigen dergl. Fabrikate In Anfehung feines guten und feinen Wohlgeruchs übertrifft gehn bls 
zwölf Tropfen auf den warmen Dfen oder Blech gegoſſen, And Binzeichend eln geräumiges 
Zimmer mit dem angenehmſten Wohlgeruche angufülen. Solten fich bemerkte Eigenfhaften 
nicht bewäßren, fo IR man erboͤcig, das Geld ohne Widerrede zurückzugeben. Das Flaͤſchchen 
loſtet 6.9Br. und if gu. haben. Eeim Heren Johann Herb: In Bromberg. 


; Ein neuer Transport biefer ſehr guten Wichfe fo wie auch von dem Nänderdals 
fam iſt bereits wieder angefommen, desgi. auch eine Parthie englifcher und Inläncifcher ges 
bleichter und ungebielchter, ſchwarzer, blauer, bunter und sofa 3 di# Bbräthlger Steiddaums 
wolle zu einem biligern Preife ale früßer, Achte Stettiner Pfelfentpigen, Welhfeliöhre von 
vor ;üglier @üte,. fo wie auch für rlue ganze Woche zufarumengefilite Pfeifen. Mobernfte 
Facdn fhmarzertnucd) weißer Hrerenfüre von ı Rtlr. :o Gar, dis ı Ktlr. zo fgr. für Stuck, 
all · Sorten Zeichnen⸗ Poſt⸗ u d Schreibpaptere, feine, verſchledene Kaneſter und Hollaͤndlſche 
NRauchtabacke, feine Tuſche in Käfihen, Tüd und Tüdfanten, Carnedal, fo wie auch andere 
Galanterle, und kurſe Waaren,; und empfehle ſolche ſaͤumtlich bei zeeller und prompter Bes 
dienung zu den billigſten Preifen: - i ; 

Bromberg,. den 168. Auguſt 1829, : Johann Herbfl. 


Ergebenſte Auzelge, daß Damen Pro Hauben und Hilte verfertizt auch Federn 
—— ante * Zur Ausmahi Mind einige Stuͤckt vorraͤthig, und Beſtellungen 


sauf werden angenommen In der Muaıziı« Wohnung 5x Brofimo, . 
Bu Bromberg,. ben 18:- Auguſt 2889; Nartmann-und S. Sorgatz. 








— ⸗* — | 


ton in Baııı ii 
Auf —* eis Könige, Wopnäälichen Land und —— 
Montag am 7. September d. JI. in bem Ban santrem Haufe Zee! . 
belegenen uud ben Beiden Damit verbundenen Krfren, na rhend — —2 
Effig, theſis verfenert, thells underftenert gegen gieich baare Zahlung * F 
want, bar Dan Blafaer: = en gr ins Mabet, Tapıl, Grades, toffen 
W afber: Be 5 
es — Ganstort, Eahors, keiſtenwein, rother und we — — 0, 
nap, weißer und rather Ungarweln, Portwein, weißen een f 
Burgunder, Johannesderger, Markıbrunner, * J 
deiner, mittel und andere Sorten Rhein⸗ und Mosler⸗Weint. 


Indem: 
a Gebinde mit 4 17 Eimer 19 Quart 
Eote$ 885 +» + .. 8 Fu | — 

Eotes kleine rothe + + 
-gangolran 18028 24 
Sautern 1818 .. 
Haut Sautun 1818 . 
. 

+ 


44422 


Sarſac 
Haut Prelgnac 


⸗ 


Graves 
Ronſſillon 
Tadel 
Mes + 
DBertcarlo + 
. Barrllır » . 
Meer Franzweln + 
Mother Wen 
Moipıe u. weißer Deuf 
Picarien + « « 
Euenel . 6 +. 
Ruteat » «+ +» 
Muscat Berlird 
Muscat Lunel . 
Muscat Druf 
Malaga + 
Mabaisa 
Esrflca 
** 
Uugarweln 
Ungarwein Druf 
Burgunder.. 
Motel oo 
Rheinweine: 
Gelſenheimer 
Marktoͤruuner 


+ 


© 
BOIm m 


»rn nm... nun un 


— 2 2 2 2. + 


* 
* 
+ 
* 
+ 
+ 
s 


.0 2.» 


8 
an 


- 
rn uunenn 


woron abꝛ A pudul. | 


.» » + 


* 
+ 
+ 
+ 
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KIEZESERZERBERES IC TEE 


⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
* 
5 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
# 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
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TUT U RE EL Sn 


.uraslörlan-adld 


tun anne. m 


⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
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beqheine 238 SGebinde mie 8 Elmer — — Dat; 

Brauns berger #4 Tr 471 ⸗ ss 2 79 s 

gaudeshelmer , oo 0. 4 + 5 ⸗ ‚ss 9 — ⸗23 

Shiergariner 4—4 ⸗ ⸗—1 ⸗ — ⸗ 

Amansbaͤuſer. 51 N w——-_ 1 5 
Rumm, Urrac, Eonjae ıw, : 

Sanalkca Kumm ee TH ss ı 5 .%+ 

Daͤalſcher Raum, U Due er ee | 8 so ı ⸗ 15 ⸗ 

Rum, — 24 sh + 15 9 

Eonfae oe. . ...00 +* .— 9 75 ⸗ 
Amglelchen einige Fiaſchen Arraf, Branbranstweln, Dlmderrs !'quler und Eouleuz, 


Bir bie Weine in ben 
haben Käufer ihre eigenen Kaflagen 





Belanntmadung. 


Aus der Verlaſſenſchaft der Yullana Bange 
In Zatn folen zwei neden einander ſtehende 
äufer am Markt, mie fehr guten, maffiven 
ellern, eine kulmiſche Hufe Lanb nebſt Bei⸗ 
ländereien, drei Nummern mit Ausſaat, zwel 
Scbdennen, ein Schaͤferhaus, bedeutendem 
Küchen und Ödfnarten, fo wie drei Mies 
fen, au® freier Hand verfauft werden. Es 
Können fih daber Kaufluſtige In Rurgem bei 
dem unterzeichneten Shichtgeder melden. 


Zuln, den 6. Auguſt 1829, 
€. Range 


— — — 


Gebinden wird bas Gebot pro 3 Eins abgegeben, und: 
jur Empfanguapme zu Hefern. 





Obwieszezenie. 


Z perzostalosei Jalianny Lange w Zni- 
nie maig bydz dwa przy sobis stolgce do- 
mustwa przy ryrıku z bardıo dobremi mu- 
rowanemi sklepami, iedna cheiminaka kuba 
roli z przyrolami, trzy numery z’zasiewem, 
dwa stodoiy, dom owczarski, znacene ogrody 
kuchenne i awocowe,. iakotdz tray iaki z: 
wolney rehi. eprzedane. G@:hotnicy kupna 
mogz sig wigce w krötce w podplsanego 
asmoldowa 


Zoin, dnia 6g0 Sierpnia 1899. 
€, Lange; 





Pte Iebernaßme des Gafthauſes „ble drei Kronen” (am Warfte No, 299) und‘ 
die ei aan deffelben zur bequemen und anfländigen Aufnahme für Reifende, unter 


gleichen Name 


„Gaſthof zu den drei Aronen 


ges unter Verficherung prompice und deeller Bedienung ganz ergedenf an, und empfizdle ſich 


+ 


Calm, den 15. Auguſt 18029. 





J. A. Somllickl. 





n einer *8 In hieftger Segend wird eln mit nöͤthlgen Schullenntnlſſen vers 


ſebener gehrling acfucht. 





— dieruͤber erthellen Sebrůder Boden 





- m —* 


-} — — — — n — —— — — — — 


} Es follen einige meiner Widerfacher fich erlaubt haben, mein auf der Yofene | 
N Vorſtadt Mro. 369 new erbautes Wohnbans mit dem Namen „Scinderdaus“ ju damen | 
nen. IH varhe einem Zeden, biefe Beſchimpfang meines obgebachten li | 
$ Haufes AH nicht einfallen zu leffen, Inden id folsden boshaften Menfchen fofort geriät 
3 ih In Anfpruch nehmen werte. Ich bin durch Beſcheinlgung des Hiefigen Köntgl. Beh: | 
[östlichen Polizti⸗Direktorlums zu feber Zeile zu deharpten ing Stande, daß mein Hand | 
$ mod nie mit el.em unwörbigen Sewerbe entehrt worden If. 
j Samuel Hirſch, Kaufmarı in Bromberz · | 
© 


en — — 
— — — — — — — — — — —— ——— — — — — — 


a Woydal bel Pafost ſteht eine noch neur Brennblafe von 260 Quant Phal 


nebſt Malſchwaͤrmer, Helm und Schlange, billlg zum Verkauf. 


Meln Haus In Bromberg, In der Bergſtraße Neo. 545, mit Slamen» DIP und 


Bemüfe-Sarten I 8 frei d d lethen. 
f n If auß freier Hand dillig zu verkaufen o — —— ger, Belt 










Vorzuglich fchöne, ‚ boläabt l Ich wiederum, wie 

Parmefan+, grünen — — — Sußmiq/ Kaſt/ niit 
zum billigſten Preife empfehle 

| Brombderg, ben no, Auguſt 1809. J. H. Komik 

—E 





oOOOO COOOCOOñOOSOOO 
dem Verl . —— * ben die folgende kleine 

Squlſcheud ven —* age der unterzeichneten Buchdruckerei iſt 
Teueſte Huülfs-⸗Tabelle * 
zum leichtern Erlernen der Conjugationen und der unregelma 
ßigen Derba in der franzoͤſiſchen Sprache, 


von P. Sepner, Lehrer am Bymmafınm zw Thorn. er 
terfeheidet N 


Der feftgefegte VerFaufspreis ift: a Sgr. 6 Pf. — Diefe Tabelle un cheiet 
von allen bis jetzt A Snake — —— —— — dadurch⸗ dab fie auf ig 
Eleinen Raume ein vollftändiges Verzeichnig der Veränderungen aller Theile Dee OR anſchau 
Verba enthält, indem fie dem Schüler die Bildung jeder einzelnen Jorm möglich! nug regel! 
lich macht, und ihm zeigt, wie er bald mit großer Leichtigkeit ud Sicherheit IT zunen 
mäßige Verbum conjugiren Fönne. Auch bietet jie dem Anfänger ein Mitten Der 

Euer en und Behalten der unregelmäßigen Verbe 5 ee en Zur 
rei in Bromberg zu — — si 


Die Gruenauerfche Buchdruderei zu Thorn. 


— ie VVVVV60 


_ 28 — 


Amtsblatt. 





Nre. 35. 


d 


— — — 


Bromberg, den 28. Auguſt 1829. 




















Dziennik urzedowy. 





Nro. 35. 





— — an an nee 





. Bydgoszoz, dnia 28. Sierpnia 1829, 


Gefesfammlung Neo. 11 enthält: 
Neo, 1004, Ordnung wegen Abloͤſung ber Real⸗Liſten In denjenigen Landesthellen, welche 
vormals zum Röntgerih Werpkalen, zum Großherzozthum Berg oder zu dem 
fsanzöfffgen Departements gehört haben. Vom 13. Juli 1829. 





Verfügungen der Königl, Regierung. Urzgdzenia Kröl. Regencyi. 


Belosbung. 


Dir kobgerber⸗Seſede Frledrich KRumamer 
breſelbſt, Hat mie eigener Kedsnsgefahe den 
ı4jöäbetgen Knaben Pewlorotti vom Erteinten 
in der Brade gerettei, und auf bie gefeglicdhe 
Prämie dafuͤr unelgennügig Verzicht geleiflet, 


Wit belfaͤlliger Anerkennung bringen wie 
diefe edle Hırdiung des Rummer zur all ze⸗ 
meinen Kenneniß. h 


Bromberg, den 11. Auguſt 1829. 
Ubthellung be6 Innern 


Poohwatza 


kiss czeladnik kusnierstwa Frederyk 
Kunmmer uratowat z wilasnem niebeıpie- 
czenstwem zZycia ı4letniego chiopca Pawto- 
wskiego od utopienia w Brdzie, i arzekt 
sig za to prawney nagrody. 


Z uxınaniem podaiemy cıyn ten sıla- 
chetny Kumıra do wiadomosci publiczuey. 


Byeg'szcz, dnia ı1go Sierpnia ı8 9. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 
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en 723 i — 


20 Auguſt I, 


Rene Ortſchaft. 


N urs ben Abbau der Bauern In dem zum 
Chorfchul⸗Inſticut zw Trienuszno, Im Kreife 
Mogllno, gehörigen Dorfe Maczkowo If ein 


nene® auselsander gedantıd Dorf eatflanben, 


welches den Namen Placzkowko erba:ten bat. 
Es ilegt Meile noͤrdlich von Placzfowo aa 
dem Sjy lowoer Fr» Revler, und ar der 
gechten Seite des von Plagfowo nah Wilas 
towo führenden Weges. 


Bromberg, den 5. Aunguſt 1829, 
Abthellung bes Innern. 


— — — 


Bekanntmachung. 


Ms dem zum OIntendartur« Unmte Mroczen 
gebörigen Worwrife Sforscearwo Ad zu Tri 
nitacid d. J. 1a täserlche Eradl ffrments zu 
o — 90 Morgen vreuß Rlächen: 2 halt ges 
ildet worden, welche dollſtaͤndig bebaut wer⸗ 
den, und tie Benennung Kolonie Skora⸗ 
sjewo erhalten hat. 


Sromberg, ben 1, Auguſt 1809, 
Königlich, Preußifche Regierung. 


— — — — 


ao z Sierpn!a I. 


Nowa posiadtose. 


Pin odbudoranie chlopow w wel Pet» 
korie do instyturn szkolnego w Troeme- 
sınie, Powiecie Mogilinskln naleigcey po· 
wstata nowa r ıbudowana wies, krora Die 
awang zı stala Placzkowko. Wies ta leif 
4 mili na pölnoc od’ Placako-a ptT ne 
Swirze leinrm S:ydiewskim, 3 PO pruwef 
str nie drogi. od Piacıkuna do Wilatoms 
pruwadzacöy. 
B:dgos:oz, dnta 580 Sierpnla 189. 


Wydaıiat spraw wewngirznych 





Obwieszczenie 


j 
2. naleigcegn de Jntendanfurf — 
folwarku Skoraczewo powstalo m u 
ter b ı2 chtopskich pos# en 5 el. 
90 m rgöw pruskich obigtarch KM 


nie zabudowane s4 I nazw's 0 
„ Kolunia Skoraczon® 


otrzymaly. 
Bydgoszez, dn 


Krölewsko - Pruska 


89 


ja ıg? Sierpnia 


ncyt 
Regenc) 
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Befanntmahung- 


N ah hende Allerhoͤchſte Kabinetsorder· 
a9. Mal b. + 
befiiaune Ich zum Zwecke ber Wlederher⸗ 
ſtelung ber, bei dem Brande In der Stadt 
eſtritz im Yabre 1897 verloren gegan⸗ 
genen Knpstheten » Alien des dortigen 
gandgerihts, daß alle diejenigen, wilde 
auf Grunbfiüce, die In bie Sypo heken⸗ 
Bücher noch nicht eingetragen find, Au⸗ 
ſpruͤte gu baben bedaunten, ſolche bie 
zum legien Dezember d. I. dei dem Lands 
gerichte ga Meierig anzumelden und nach⸗ 
zuwelfen baben. 


In Biezug auf die Folgen ber inner⸗ 
hald dleſer Friſt geſchedenen oder nie 
gejchebenen Anmeldung, bat «8 bei den 
Morfhriften des Vatents wigen Wleder⸗ 
berfitliung des Hypotheken,» Wefend Im 
Grofberisgtbum Polen, und bem Kulm⸗ 


und IRichelaufben Krelſe und der Stabt 


Thorn vom 4. Apell 18:8 fein Bewenden. 
Auch follen die Jatereſſenlen von allen. 
Koſten befreit bleldes. 


Berlin, ben 20: Juni 1829. 
(ge) Friedrich Wilhelm. 


An 
den Staatds und Juri; Minifler 
Graf. % See 


wird hlebur 
den A, ch zur algemelnen Kenntnlß ger 


Poſen, den 6, Auguſt 1809; 


| Ksntal. Ober-Appellatlons⸗Sericht 
bes Großherzogthums Poſen. — 
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Obwieszezenie. 


N ati naywyzsıy rozkar gabinetowf 
W celu utworzenia na NOW akt hy- 
potecznych Sadu Ziemianskicgo w Mie- 
dayrzecru, ktore sie w crasie wybus 
chiego taınie w roku 1887 pozarıı spa- 
lily, stanowig ninieysıdm na rapport 
WYana z dnia 29 Maia r. b., 12 wszy- 
scy, ktörıy mienig mieẽ pretensy® do’ 
gruntöw w xiedze ' hypotecandv dotad 
nie umieszczonych, 2 t:kowemi s’g 22 
do ostatniego Grudnia r- b. do Sıdu 
Ziemianskiege W Miz;dryrzecau 1gtosie 
i one: udowodeit winni. 


Co do skutköw z takomegO 1gto- 
szenia lub niergtoszenia sig W dopiero 
rzeczonym priecigg® 
maigcych, pozost-c sig ma priy Pfr" 
pisach patentu 
poragdku hypotecznego 
Xiestwie' Poznanskiem, 
Chehninskim 1 Michatowskim . 
w miescie Torunlu 2 dnia 4 Kwietnis 
18:8. Takze wolni bydz mala inte 
ressenci od wezelkich kosıtoW- 


Berlin, dnia 2050 Crerwea 1899 


(podp.) Frederyk Wilchelm+ 
Do n= 

Ministra spramledliwosci, .. 

Hrabi Danckelmann- 


podalemy ninieysrem do wiadomosel po⸗ 


wszechney- 
Poznan, dnia 630 Sierpnla 18:9: 


l. 
Krölewski Naywyzsıy Sad A 
lacyiny W. X Posnanskieß® 


— — — — 








* — 


Derfonal-Chronik, 


Au Mitglieder der Erſatz Commiſſton bes 
Mogllaoıe Kreiſes für das Jahr 18:9 
find auf den Vorſchlag des Kreistages von 
ber Königl. Regierung beſaͤtigt worden: 
der Gutäbefiger Franz 9. Dunie, 
Dätrowite Trgemedjynöfle, 
die Kaufleute Zohann Splittgerber aus 
Vakost, und 
ZYobann Strohfcheln aus Trgemedino, und’ 
der Erdpaͤchter Kark Naſt auf Telong . 


Martin Utke als interlmiſtiſcher Lehrer 
bei der enangelifchen Schule zu Kabott, Im 
Krelſe Bromberg. 


auf 


732 0 = 


Kronika osobista. 


O,ronkami Kommissyl popisowey Po- 
wistu Mogilihskiego na rok 829 zatwier- 
drita Kröl. Megencya na propo2ycy% sta- 
nöw Powiatowych 
Driedzica döbr Franciszka Dunina w 
Ostrowitenı Traemeszynskiem, 
Kupca Jana Splittgerber z Pakosciy 
Jana Strohschein z Trremeszna i 
Drierzawcg wiecaystego Karola Nast z 
Trlonga. 


Marcin Utke na intermistycınego na- 
wezyciela przy srkole ewanielickiöy w Ka« 
bott, Powiecie Bydgoskim. j 


Cdilem dar igatlihe Anjeiger- Nio. 35: ) 


- 03 
Oeßfentlicher Anzeiger Dodatek publiczny 
zu | ds 


Nre. 35, Are. 35, | 


— — 





Beſtimmung. 
über 


den Anfang der halbjährigen Worlefungen auf der Königsberger Univerſtaͤt und 
den Zutritt zu denſelben; in Gemäßheit des Keffripes des Königl. Miniftertumd 
der geiftlichen Angelegenheiten 2c. de dato Berlin, vom 8. April 1879 


9 1. 


D 
ie Vorleſungen anf der Unlverſttät fangen In b Mund am as. Dit 
ber any wenn einer biefer Tage ein Sci iR, —— — Montazt; MEAN dab 
Dflerfeft mit dem 25, April zufammenfält, oder fpäter eintritt, am rontage nah din si 


sr 

Der Rektorwechſel I Immer vor diefen Terminen, In ber Kegel au dem Gonntigt 
— iſchen ben 10. und 6. April Inclufioe, oder pa den ug 16. *4 
c ih f t; wenn ber erftere aber ber Dfterfonn’ag iſt ſo iſt der Piorıkormeniel an 
anderen, zwifden den 6, und 19, April jahensen Sonntage. 

Die Studierende in ſich a Tupt | 

e renden, welche Prisat- Vorleſungen beſachen wollen, melttt | 

vor bem, am ſchwarzen Brerie ß s 2 und ahauer, 
gegen Zahlung des Honorars, eine — — — 


$ 4 
Wer auf Stundung bed Honorar: — 
| nfor will, muß ein 
Age — poligellichen ei Sub ei Be Armuthd sd 
hefaben arttehe, map ia Hıle De des Gerats einreichen, melde über a — 
ut nbet, daß ver Anfpru Stundung Per 
duich begründet wird, dierarer eine Immer —* (dr ein Ben gäirige veſqhelaſtgu⸗ —* 


ae y £ 7 — 


$_ 5, 

Diefe Befchelniguug era: sum Anſpruch auf Stundung bes Honorars; fie 
wolrb dem Decenten, wenigfiea® zwel Tage vor dem Anfange der Vorlefung, Borgtjelgt und 
wenn er Starbung gewährt; von bemfelben vidimirt, woranf ber Queſtor die Einlaßkarte vers 
nbfolgt. Spätere Seſauche um Stundung werden nicht angenommen, 


$. 6. 


Arf die Einloßfarte, welche dem Docenten vor Anfang ber Vorlefanger vorgejelgt 
volrb, erfolge die Eiarragung In die Zadörerliſte uad die Hamwelfung des, gleichmäßig mit ber 
Karte nameristen Platzes im Dörfaale, 

f 7. 

Der Beſuch einer Privat⸗RVorleſung wird nur bann beſchelnigt, wenn der Studl⸗ 

rende, durch Sefolzung ver Vorſchrift $ 6, die Eintragung in die Zuhörerliſte erlangt hat. 


$ 8 " 

Menn Stublrende mehr ald dreimal in einer äffintlichen oder Prlvat⸗Vorleſung ers 
feinen, odne diefe Vorſchreft d folgt zu baden, fo haben Air zu gemärtigen, daß auf Anzeige 
des Docenten ber fernere Beſuch diefer Vorlefung vom Prorektor ihnen wrterfagt und bel 
Nihrdeahrung der Warnung sine ditchplinarifhe Uiterfagsag- dei dem Univerfirärd » Bericht 
eingeleitet werden wird, 

$ 9 


' Wenn ein u'irenber Stundung ded Honorarß erlangt Bat CH 5), fo kann er 
entweder Me Hälfte eſſ em ſogleſch Iblen und davurd den Erlaß der andern Häifte- erlan⸗ 
gen; oder er kann ite Fıdiurg des *auzen andegen, bis feine Vermögens Umftände ſich 
bıffeen. Da jedoch dieſe Erleihternng vie Drivar» Rechte der Doc men nicht berinträchtigen 
barf, fo dleide jedem etnseinen übe laſſen, auf der nach G 5 vlolailtten Beſcheinigang zu ber 
merlen, daß er In den E laß der Hälfte nicht einwilige, 


e $ ı0, 

Wenn ein Stubirender Selpendlen erlanat, heren Summe jaͤhrllch 10 Nidle. Übers 
feat, fo twerden die ſchuloigen Honnrare, bei der Auezahlang der Si.perdlen, von dem Ques⸗ 
tor zurücdoehalten, ſedoch mit ver Enſch d_ fung, daß. dem Stipendiaten eine jaͤhellche Eln⸗ 
nahme voa wenigfiens 10 Rihlr. zufli. ft. * 

$ 11, r 

Wenn die fchuldigen Honorare meber auf biefe Urt, noch durch Freins'lise Zah⸗ 
fung, vor bem Aigange von der Untoefirde getilat find, fo ntericheelde der Adzchende, für 
jeben Docenten, dem er Ho: orar ſcholb's iſt, ela Ihm don dem Queſtoe vor ulegendes Ünerfennts 
niß feiner SHnld, weſches deminähft von (fra, det em Uiivrrflides, Gerihte anerfanst und 
von dlefen voljogen wird. Biest rin Stuotrenver Idsger als drei Jabee (mern er Medizlu 
Au. irt, vier Jebee) auf der Wriverfickt. fo nnterfchreibt er noch Udlauf diefer Zelt bie Aners 
Benntniff-;- bei feinen Adgangr aber ähnliche Über die aus dem längeren Verweilen entflandenen 
Schulden. Das Abgangs, Zeugnifi wird nur ertheilt, wenn dieſe Vorſchrift erfuͤlt worden If. 


. 


. & s [2 
4 . 
a A F 
m, an 
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$ 19, 
Dleſe Anerfenntn'ffe werden fpäter, wenn die Vermögens Umfände bed Schul, 


ners ſich gebefieet Haben, von dem Dekor geltend gemacht; wenn es nöchtg IR, durch Jo⸗ 
gufition der Behörde, welche bie erwanlge Anftelung werfüzt hat, oder duich gerichriiht 


Hulft. — 


—* 


$ 15. 

Die Söhne der ordentlichen und außerordentllchen Beofelfsren, des Unlderſtdu⸗ 
Richters, des Un verfitaͤts⸗ Sckretalrs, des Untverfrärd» Rendanten, des üalderſt ats Reli 
-Ronteoleurs und der Miniflesiaien, find don der Zadluns ber Honorare befeele, haben et | 
Bei jedem Docenten, deffen Privat» Worlefungen fie deſuchen wolen, Rip gu melden, um dit 
Einiaßfarte zu erlangen, or 


Königsberg, den 12. Mal 1839, 
Prorektor, Hanzler, Direktor, und Senat der Könige Univafität, 


/ 


un — 


* 


Bekañtmachungen der Koͤuigl. Regierung. Obwieszezenia Krdl, Regencyi. 


198 Auguft II. ı92 z Sierpnia Il. 
Schaafpocken. Ospiee amerp 


? f * 
J. Sroß Drenſen und Prutjemo, E;arnls W wielkiem Drensen I K run 
kauer Kreifes, und in Stoewen, Chotztefener wiecie Cıaınkowskim tudziez W re = 
Keeifed, Mrd tie Schanfpoden ausgedronen, Powiecie Chodziesk'm P wars osp zostalf 
daber die In unſern Verfügungen vom asflen cze, dla tego praettsigwaig'e De ch & 
Februar 1818 (Amtsblatt für 818, Seiten srdki policy'ne ureqdzenlach con 
187 — 189) und vom as. November 1825 dnia 55 Lntego 18 d- (Drienrik y z dnis 
(Amtsslate für 1825, Seiten ıpı5 — 1815) ma ruk 1818 , Ste 187. — * nd⸗ 
angeosbueten pollielchen Kaaßregeln dort ers aeo Listopada »825- Dep 
griffen worden find, na rok 1835. strun. 131535) 5 
sane. 18:9 


Bromberg, ben 14. Auguſt 1809, Byägoszcz, dnia 14. Sierpnia 


b. 
Abthellung des Innern. Wydziat spraw wewngtrin]‘ 


| 
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Shaafpoden. 


In Runau, Cjarnlkauer Kreiſes, find bie 
chaafpocken ausgebrochen, dader bie In uns 
fıra Verfügungen vom 5. Februar 1818, 
(Autsblatt für 1818, S⸗iten 187 — 189) und 
Dom an, November 1805 (Amtsblatt für 1805, 
Selten 1515 — 1316) angeordneten polljels 
hen Maaßregeln dort ergriffen werben find, 


Bromberg, den 1s. Auguſt 1859, 


Abthellung bed Innern, 


Sicherheits: Polizei, 
Stedbriefe 


A. ber Garniſon Bromberg IR der Fuüͤſeller 
Martin Smiganski vom Fuſeller⸗Batalllon 
des Koͤnigl. 19. Jafanterle⸗Regiments aus 
Malachowo, Gnefener Krelſes, am ın, d. M. 
deſertirt. 

Sammtllche Clvll⸗ nnd Militalr⸗Behoͤr⸗ 
ben werden erfucht, auf denſelben Acht zu das 
ben, ihn im Berretungtfalle zu verhaften, und 
an den Regiments, Staab nah Poſen ablies 
fern zu laflen. 

DBromderg, ben ao, Muguf 1839, 


Abthellung bed Zanırm 


‚powstaiy ospico owcze, 
‚przedsigwzigte zostaty ‚srodki polieyine w 


Ospioe öweze, 


W Ronowie, Powlecie Crarnkowskim, 
dla tego tainie 


‚urzadzeniach naszych z dnia 25 Lutego 
1818 (Dziennik urzedowy za rok ıBı8, 


:stron. 187 — 189.) i z dnia 22. Listopada 


1825 (Driennik urzedowy na rok ı805, 
stron. 1313—ı1315 ) przepisarie. 


Bydgoszcz, dnia ı9g0 Sierpnia 189. 


Wydzial spraw wewngtrzaych. 


t 





Policya bezpieczehstwa. 
Listy godese. 


Z arnizonu Bydgoskiege zbiegt dnla is. 
m. b. fizylier Marsin Smiganski z Batallonu 
hizylieröw Kröl. ı9. pötkta piechoty z Ma- 
tachowa, Powiatu Gnizainskiego pocho- 
‚dzzcy. 

Wıywamy wszystkle Wiadze cywilne 
1 woyskowe, aby na niego bacıne oko 
mlaty, i onego2 w razie p:wstrzeienia przy- 
trzymaly i.do sztabu pölkowego w Pozna- 
iu odstawic kazaly. 


Bydgoszez, dnia aago Sierpnia 1809. 


Wydaiat spraw wewngtranych. 


— 





O. Pelvat⸗ Schreiber Andreas Maslankle⸗ 
wicz, welcher zulıgt in Moſchin gewobnt, ſich 
von bort heimlich entfernt hat, und nicht zu 


ennitteln t t gedachten Drte 
a ———— 
o rn, 


x. 


P isarz prywstny Andrz&y Maslankiewicz, 
ktöry w ostatku w Mosinie zamieszkiwat, 
dopusciwszy sig tamie wyatopku przenio. 
wierzonia i oszukanstwa, 'oddalit #!; z tam- 
tad potaiemnie, i nismoie by£ wyiledzonym. 
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Wir erfuchen ſaͤmmtliche Behoͤrben und 
Privat⸗ Verſonen dieſen gefaͤbrlichen Menſchen, 
veffen GSignalement weiter unten folgen wird, 


wo er fidh betreten laſſen ſollte, verhaften, und \ 


an uns abliefern laſſen zu wollen, 
Ropmin, ben 16. Aull 1829 


Königl, Preuß. Inguifltorlat 


Signalement. 


Namen Andreas Maslanflemig, Stand 
Velvatſchrelber, Geburtsort Velſern In Bolen, 
Wohnort varlirt, Meliglon katboliſch, Alrer 
25 Jahr, Größe obigefäbe 5 5 8 4 Zoll, 
Haare deAblond, Stirn ennd, Augenbraunen 
blau, Naſe mittel, Mund proportioniet, Zähne 
kowplett, Bart britlond ai gewöhnlich raflrt, 
Kinn rund, Seficht vol nnd geſund, Sefichts⸗ 
farbe gefund, Statur mittel, Sprache polalſch 
und eſwas deutſch. Beſondere Kepujeiden: 
einen Fuß, welcher früher gebrochen und ſpaͤ⸗ 
ter geheilt iſt. 


‚ j 
Wzywimy zıtem wozeikie Windze | 
osoby prywatne, aby teg0 niebezpiecztiegd 
cıtowieka, ktorego ryeopis niädy nastapl, 
gäzieby sig tylho dat spotka&, prayaramtd- 
wad i nam go odestac zechclaly. 


Koimin, dnla 1689 Lipca 1829. 
Kröl. Pruski Jnkwizytoryat 


Rysopfie 
drzöy Mulınkle 
Jmie i nazwisko Andrz —— 


jez, atam pisarz prywatoy, 
ie Pyadıy w Pllsee. mieysre — 
kınla niema staleg”, religia katolichs, = 
95 lat stary, warust okuto 5 * 4 
wiusy jano- blond, czulo — 
blond, ocıy niebieskie, 08 eo A 
prupercyonalna, »«by zupelns, — 
bI nd i zwykle ogolora, — — 
twarz zupetna I zdr wa, cera ? ae a 
sta6 arednla, szczegülne znakl: * ga 
byta ztımana a puäniey —— 
po polshu i cokolmiek ꝑo nie 


— — — — — 


J n ber Unterſuchungafache wider den Jakob 
KRılleometi uno Genoffen, iſt die Josephata 
Dereßelichte Tilo, geborene Kwasnlewska, 
für geleifiete Huͤlfe bei Verdeimlihung geſtoh · 
—* —— — Id-perlihe: Zuͤchtigung 
on so Ruthenhieben und vier woͤchentlicher 
Zuchthaus» Strafe derurtheilt. nn. 


Ausgangs vorigen Yahred wohnte Con⸗ 
er — — bel Barcin, von wo ſie 
aber fpärer entfır:r t : 
Aufenthalt iſt A ‚ uno ide jigigen 


Saͤmmtliche Königl. reſp. Mlilltalr ⸗ und 
Civll⸗Behoͤrden werden dieunſtergebenſt erſucht, 


jo “ A n⸗ 
sprawie inkwizyeyiney _ . 
kubowi Kalinowakiemn ! "- — Kuzinier 
zana ieat Jozefatn Tyioch z z vong 90 
wrka na. kark chlo,ıy elelen F —* 
Aygıduinwego wigrienit zul  uyh M 
— prıy wkıyciu vzeczy hradalonf 
domu poprawy. 
—R 
W konen roku —— en s 
osadzona w Mamlıczu POT, ‘ pr 
poznidy oddalita sic 4 torazuseyst] u 
byt nie iest wiadomy. 


u ak 
Wozelkie Wiadıe tk, u 
cywilne wzywaig aie upraey — 


A 
[iR r 











i 
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auf bie Joſephata Tiloch vlglliren, Me Im Bes £ate Tyloch öledalẽ, w razie zdybanla prxy- 
tretungsfale verpaften, und an uns abllefern trzyınad, i ia dos'awiö nam raczyly. 


gu laſſen. . 


— Signalement kann nicht belgefuͤgt Rysopis dolgezonym- bydz nio moie; 

werden. . 

Koronomo, ben 4. Augufl 1829. ' Koronowo, ‚dnia 4go Lipea 1829. 
Königl. Preuß. Ina ulfltorlat. Krölsewski Jukwizytoryat. 


Pa 
* 





Bekannuntmacqchums. 


Die ber Rö-tal. Haupts Bank elgenthümlich zugehörigen, im Koultzer Kreife, Reglerungs⸗ 
Weylets Marier werder, unmittelbar am Brahe- Fluß, 5 Meilen von ber Stadt Konıg und 
a4 Meile von ber Stadt Tuhrl, gelegenen Vorwerke Luttom und Z:ppendowo nebſt Erab ſſe⸗ 
ment St, folen mit dazu gehörigen Ländereien, Gaaten und Gebäuden, In 69 Parzellen, 


b zwar: 

und ji a Parzellen zu ı bi8 7 Morgen preu 
2 ⸗ ⸗æ10 s ı82 ⸗ ⸗ 
Q ⸗ s 15 ⸗ 18 ⸗ ⸗ 


61 ⸗ ⸗M850 » 59 ⸗ ⸗ 
1 Parzele +» 55 Morgen preuß. 
das Krug Etabliffement an ber Euttomer Brahe⸗Bruͤcke, mit ber Be⸗ 
fugniß zur Bier» und Brantweln Fabelkatlon, fo wie zum Aus⸗ 
chant und mit 79 Morgen 188 [Xuthen Flaͤche, 


Wege der Affentlichen gi'tatlon verfanft, oder in Erbpacht audgetdan werden, umb ſteht 
— = 80, September d, I. Im Lattomer Bruͤcken⸗ Kruge, vor dem Die anne 
Hiſſe Termin an. 

Die näprren Bedingungen fönnen dor dem Termin bei der Haupt Verwaltung zu 
Wandsburg, del bem Pägter Me:gel zu Luttoim, fo mie bei dem Foͤrſtoerwalter Hepke zu 
- Gerät eingefehen, auch ote Warıeller befichtigt werden; im Aigemeinen wird bemerft, daß Pi 

Käufen 4 der Kauffumme, bet Eeipadpten aber, das vol: Eedftandsgeld, nor U:bergade bee 
Yarzele daar eingegahit, hlernäh aber von dem auf die Erdpachtd, Parzellen bereipneten Cas 
non ziel Binnen 3 Jadren, ztel in ben hierauf folgenden 5 Jahren ä 5 pro Cent dur Raple 
tal adgsiäft wırcen muß, das legte 4tel jedoch auf der Parzelle haften bleiben, auch abgeläf 
werden kann. 

Birlin, den 7. Auguſt 1809. " 


Haupt⸗ Banko⸗Dlrekthon. 
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getan € 


pachtlos werdende tleine Jachbdautzuag auf din gie 
arbiewo, fol in bem am 19. 


Dui mit: dem legten Dereuber db. 3: 
masten von Althoſt, Wigsomno und 
ber Hiefigen Dberförfterel 


anberaumten Termine, in 8 


mad un 


„as 


der Derfügung Cloer Köstgl, Re⸗ 


gierung anderweit. auf 6. Jahre: verpachtet werden, 4R- welchem Puchillebhader hlemit eingelas 


ben. werben. 


Die Bebingungen Fönnen jederzeit Gier eingefeßen- werden. 


Rojanno, ben 15% Auguſt 1829. 


KGuilgs l. Dherfärfierei: 


L =“ 


Bekanntmachung. 


Das bleſelbſt auf der Thorner⸗Vorſtabt 
unter Niro. 805. belegene Witzkeſche Srund⸗ 
Küd fol auf ein Jahr von Micaeli d. 3. bls 
dahin 1830 In dem auf 

den 5 September db. $. 
Morgens: um: 9: Uhe vor bem: Keen Lands 
gericht# » Austultator Springer anflehraden: 
Termine in unferm Gefchaͤfta⸗Lolale oͤffent⸗ 
lich melſtbletend permierdet werden. 


Bromberg, den 15. Full 1829. 


Königl, Preuß: gandgerigt: 





Selenntmahung.- 
Zur anderweiten Bermierdung des der’ 
verwit weten Ranclı Schreiber Stephan zuge⸗ 


börigen pisfelbfl: ax der Beritnse Straße sub' 
Neo. 49a: gelegenen Haufes, und „des. oberen 
Eokalß in dem Zieifihr: Tagelſchen Haufe Ba 
.. a anf sin Zahe von Mir 
—8 3— sbapin 1850 daden wir. einen: 


Rama sh 
* 


Obwieszezenie 


Posiadtost tutay ma 
ruhskiem. pod: liezba, 895- 
Witzke nıleiges, ma’ bydz 


sytuowänä; do 
na: rok jeden 


St. Michata b. r..do tego2 czasa zoku: 1890 


wt 
dnia 5- Wrıeinit r b- 
o godzinie 9. z raus przed Waym. 
tıtorem Springer W naszym Ickslu * 
wyını publicznie naywigsey daiacemu 
jene: wypuszczoni.- \ 


Bydgoszez,. dnia 1589 


Auıkul- 


Lipea 1829: 


Kröloawsko- Pruski Sad zie 





Obwieszcz enie.- 


Do dalszegd wynaigeia dom. WER, 
po pisarzu kanslowym Stepban u⸗lei⸗ —3 


ulier Berl:hekter pad liebt 49% 
srtuowaneg), ta w 


driez loksln y 
dömu' rzeznika Tjckel na ulicy 
drier pod liczba 145: 
$5: Michita ri b- 13 do tegoi⸗ 
wyanaczyliimy, wmin-na: 


eichn Ti 


doibo · 


milanekl 





— 


den ın, September b. Fi 
Mittags um 9- Uhr vor dem Herrn Referen⸗ 
darius Schulz tm bleftgen Geſchaͤfts,Lokale 
angefetst, gi welchem Veiethsllebhader einges 
laden werben.- 


Bromberg, den 6; Auguſt 1809: 
Königl: Preuß, Eandgericht. 





Befanntmahung. 
te Eleferung des Brennholz, Licht; und’ 

Gchreidmaterlattens Bedarfs des unterjrichnes' 
tun Lands und hieſtgen Friedens » Gerichtd, 
n * * —— Jahr ——— 

n Überlaſſen werden. 38 Zwaecke 
ſteht ein Termin auf 

i den 4. September b. J. 
Vormittags 9 Uhr vor bem: Hexen Siekretalt 
Sauer in urferm Seſchaͤfts, Lokale an, In wel⸗ 
chem bie Lisferungs» Bedingungen: befannt ges 
macht werden, 


Bromberg, den 50. Yull 1829, 
Königl Preuß. Landgericht. 





Befanntmahung: j 
Ki. Huftrage des Koͤnlal. Landgerichts‘ 
gu Bromberg wirde Ich Im Termelng 
ben 7. September  J. 
Vormittegt um 9 Mrr, auf dem Marfte zu 
Sapmracl.w 50: Sch: ffil Reps_wad 70 Stüd: 
abarpfänsete fette H- mel oͤffentlich an den 
Meiftötitenden gegen gleich baare Gezaflang: 
—— wozu Zaufluftige hiermit‘ eingeladen: 
u. 


Brombirg,: ben an, Auguſt i829. 
Der Landgerichts, Auskaltator Raſpe 





= 


740 


dalen ı1. Wrzesnlar. b: , 
© godzinie 9. przed Ur. Schulc, Referenda-- 
ryuszem w lokalı sadowym, na ktöry cheg' 
nalgcia maigcych zapozywamy. x 


Bydgoszcz,. dnia 650 Sierpnia 1839. 


Krölswsko-Pruski Sqd Ziemlauski.- 


Obwieszczenie. : 

Dostawa drzewa opalowego, äwiec 1 

wateryalöw' plimiennych dia podpisanego' 

Sadu Ziemisnskiego I tuteysz Sada Po- 

koiu,. ma: bydi na rok prıy» maymnidy 

igdaigcemu w entiepryzg wypuszezona, ktö« 
rym komcem wyznaczony leıt to na 

dzien 4; Wrzesnia r. b.: . 

z rana‘o godzinie 9: praed Sökretarzem Ur. 

Sauer w naszym lokalu: siuibowym. Wa- 

ranki: dostawy beda: w- terminie' ogtoszone.- 


Bydgoszcz,. Ania’ gogo Lipca 1889. 


Krölewsko.Pruski Syd ZiemisäskL. 





j Obwieszcezenie 
W skutek poleconia Kröl. Sadu Zie- 
mianıkiego' w Bydgoszcıy bed4 sprzedawai 
publicznio w terminie 
dnia 7. Wrzeiniac . 
przed potudniem ra ıyuku w Jnowrock- 
win 56 korty rzepiku 1 70 sztuk zıfantowa-" 
nych tlustych skopöw naywiccky daigceemn 
za gotowg zaplstg, do czego chg& kupienia- 
maigeych wıywaın. 
Bydgöszcı, dnia 22g0 Sierpnia' 1829. 


Rasp, Auskultätor: Sida Ziemianskiego. 


— 


* 


Edictal, Cltatlom 


Auf dem im Wongrom'cer Krelfe beleges 
nen ®ute Blelawy iſt sub Rubr I1l Neo. 5 
des Hypotheken Buchs für die Mofalla vers 
eheitchte v. Chocle zewska und bie Perroaela 
Geſchwiſter v. ze ex sgnit one des 
früdern Eizenehümers u Rosof ı6ft ad Pro- 
tocollum vom 9. November 1796 die Summe 
002 500 Rıble, nebſt 5 pro Cent Zinfen eins 
getragen. 


Nach ber Beharprung der jegigen Eigen⸗ 
tümeln dieſes Gats. Marlanna geborene 
n. Sminorsfa, veredelihte o. Krzpzanowska, 
iR diefe Por berelts Idrgft gerilge, die 28; 
(hung derielden aser eus dem Bennbe nie 
erfolgt, wel die oder bnanıten Rralgläudt:er 
ihrem Woh orte nach u bekannt And, Dem 
Anteage der jegigen Giflgerin gemäß, wersen 
demnach die Rofalla verchelldte v. Chrcidjes 
wöta und de Petroseha GSeſchw Her o. Jara⸗ 
qjewsti, deren Erben erwanige € ffionarlen 
oder bie fonft in ihre Mechte getreten find hie⸗ 
durch Sffentlich vorgeladen, Mh binnen 5 Mo⸗ 
naten fpäceflınd aber In dem anf 


ben 12. Dezember db, J. 
Vormittags 8 Ude vor dem Heren Landge⸗ 


richtsrath v. Vo rykowskl hieſelbſt anberaums 


ten Termin einzufinden, und bie erforberllche 
Auftlärung übd:r die zu Idfchente Summe ads 
jageben, Im Fall des Aasdleibens aber zu ges 
wirtigen, baß die sub Rubr. Ill Nro. 5 auf 
Blelawy Intabullerte Summe von 500 R hie, 
neo 5 pro Cont Zinfen im Hypotheken⸗ Bache 
gelöfht, und tönen eis ewiges Seiärhmelgen 
gegen bie gegenwärtige. Befigerin Marlauna 
geborene vd. Swlaarska verebelichte v. Kriy⸗ 
eu und deren Nachfolger auferlegt wers 


Sneſen, ben 8e, Jull 1909, 
Königl Preuß, Landgericht, 





Pozew eäyktalny. 


Na wsi Bielawy, w Powiecie Wagto- 
wieckim p toiondy, iest dia Ur. Rozalli zu 
meiney Chocisıe "skidr i Petronelli ndach- 
stwa Jaraczewskich, na muey wenarlt © 
wnierszego wtasciciela Ur. Rugozinskiegd 
do prosokota z dnia 9. L stonada 1796 9 
czynionego, summa 500 tal. wraz z prom« 
zyami po 5 od sta w keigdas hypotecan 
pod Rabrıka ll. Nro. 5 zahypotekomank 


Wod'ug twierdrenia terainlersner dıies 
dz!-zkitdyze wei Ur. Maryann! — 
Krıyzanowskiey, summa t test = * 
zaspokoiona, leet wynaazanlo takower 7 
powoda nie nastaoit , poniewat a 
cınnych wyäiy wierzyc elek nie iost 35 
domy. Stösownie do waloskt —— 
dziedzlc:ki wzyma sig wicc Ur. —* * 
mezıa Chociszewrka i Ur — 
dz.netwo Jaraczewscr, tychi? — 
cessyocarraszow Inb tych, kur? by 
weszli prama, ninfeyszdm publlean 
slg w praociagu 5 mies.gcy a DA 
terıninio na 

re. b 


dılen ı2. Grudnia 


0 - 
x rama na godzing B- prıed | 
kowskim, Sydıla nasıym Ziemia urn 
sali pnsiedzen Sadu iM 
ayın otawily 1 — 
11 wymazac 9 
* —““ ‚ia snodziemalf, io gummi! 
500 tal. pod rabr. Il Nr. 5 zaln 
wraz z prowizyami ®# ksig 
wymazana, i ondmie przeciw 
dziedziczce Ur. Maryannie ? —*8 
Krıyianowskiöy j idy martepe 
milczenie nakazandın zostanie. 


Bydgoszer, dnla 2080 Lipca 1899. 


akt. 
Krölewako - Pruskl Sad Zieminn 





ih 





| 


ne 7 SZ : 


Bekannt machung. 

Die Lieferung des Holz⸗ und Lichtbebarfs 
des Biefigen Frlebensgerichts für dem Zeitrauct 
vom 1, Dftoder db. J. bis zum legten Sep⸗ 
tember 8. 3. ſoll im Termine 

ben 09. September 6, J. 
Morgens 8. Uhr oͤff atlich an den Mindeflfors 
Dernden ausgetban werben. 

Lieferungsfäblge Perfonen werben einges 
laden, fih am gedachten Tage In unferee Ges 
richtsſtude einjufi den. 

Strjelno, den 18. Auguſt 18°9. 


Könisl. Preuß. Felebensgericht. 


Bekanntmachung. 

Das den Walnowekiſchen Erden zuge 
Börige in Sorys ewo belegene Muͤhlen ⸗ Srund⸗ 
Kid ſoll durch das unterzeichnete Gericht In 
dem auf 

den aa, September d. J. 
in loco vorfehbenden Termine an den Melſt⸗ 
bietenden auf 3 dintereinander folgende Jahre 
ge:pachtet werden. Hiezu werden Vachrluft'ge 
mir dem Bemerfen vorgeladen, bevor ter Zu- 
Kdlag erfo gt else der eingäheigen Pıcht und 
dee Lage der Grund» Inventarıen gleihfoms 
mend’ Kaution erl gt werden m. B. 
Trgemesjro, den: ı9. Yıgufl 1809. 
Rönigl. Preuß. Fetedensgericht. 





x h 
' Obwieszcezenie. 

Potrzebne na opat drzewo fi swiece dia 
tnteysıego Sadu za czas od ı. Pazdziernika 
r. b. aZ do ostatniege Wrzesnia r. p. ma 
bydz w terminie 

dnia s9. Wrzeinia r. b. 
z rana o godzinie 8 mnidy Aqgdılacemu do 


‚liwerowania wypuszezone. 


Chyt liwerowania malgce ossby wzy= 
wamy, aby sie w rıeczonym dniu w izbig 
sadowey nasıdy zglosili. 

Strzelno, dnia ı3g0 Sierpnia 1829: 

Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


Obwieszcezenie: 
Miyn sukcessorew po Malinowskich po- 


 eiony w Goryszewie z strony podpisanego 


Sqadu w terminie na 
dılen aa. Wrzeinia r. b. 

w mieyscu Goryszewie wyznaczonym nay- 
wie-ey daigcemu na trzy lata po soble idace: 
wydzierzawionym byd2 ma. Drierzawienia 
go ochotg maigcy zapozywaig sig z nadmie- 
nieniem, i3 nim przybicie nastapi kancya 
iednoletnidy dzierzawy i opstrzenia inwen- 
tarza gruntowego röwno ztozena bydz musl. 


Treomsszno, dnia ı9g0 Wrzeinia 1899; 
Krölewsko - Pruski Sad Pokolu. 


Dle mitten auf dem dieſtgen Markte ſtehenden 4 maffiven Woßndäufer follen zur 
Mergrößerurg dee Mark p'atzes odgebracher, und zu biefem Zwecke im Termice den 9. Sep⸗ 


tember db. %. Vormittags 


10 Uhr in unferm Gefchäfts + Kofcle an den Meikbletenden einzeln 


dertaufe werien, woja mir Kauflıftige mie dem Bemerken einladen, baß vie naͤheren Bedin⸗ 
guugsn In unferer Regiſtratur elngeſehen werben fönnen, 


Beomiberg, den 24. Auguſt 1109, 
D-e re 


Bekaun 


Magiluſtrat. 


ma 


e sur g 
Den refo, Schwel⸗ehaͤndlera wird Klerdurc zur Kenntniß gebracht, daß von je 
ab an ben bier beflebenden Wodenmärfren Montags und Donnerflags, au zugleich Schw 
nemäsfte werden abgehalten werden, und daher auf deren zahlreichen Beſuch gerechnet wird, 


Sodnb, den 17. Augnft 1829. 
Dee 





astra 


. 


u — | 


Im Werlage der neuen Bünterfhen Buchhandlung zu eiffa und Ble 
‚Hau IR erſchlenen und In allen Sachbandlungen zu befommmm: 
Grammarfif der Do! nifhen Sprade 

nad Raralk El, Caffius, Bandtle und Mrozyüski. 8. Preis 173 Sr. h 
e größer daB Bedbuͤrfaiß, die polniſche Sprache vorgäglic In diefer Prodll 
gründlich ‚gu erlernen, gefühlt wird, beſto wilkomm⸗ner muß dem Bernbeglerigen jeder Selig 
fepn, der Ihn näßer und auf einem erleichterten Wege zum Zwede führt. Das fd cm es 
fhlenene Wert gehört unftrelrig zu dieſen erwilnfchten Häifsenttteln. Der Berfelt, = 
© Vopliüsti, ihrer art Rönigl. Opmnaflum za E.ffı, war bemiät bie geoßen San 
gelten, welche Mich jedem Anfänger barbieten, durch elı en deutlichen Wortrag and eine jm J 

en A —* und * — F polnifchen Sprache, auf einen dutch 

orſchungen gebahnten Wege, moͤgllchſt zu erleintern. 

| um die Einführung gu beförderen giebt die Werlagshandiuug bei biseret bell⸗ 
fung auf 6 Erimplare das 7. fiel. 


or. — — — — — — — — — — — — — — U — — 


Einem geehrten Publikum zelge ergebenſt an, daß Id br tt 
ger Thiel in Bromderg ein Kommilfions + Lager meteorologifcher SJnftrumentt = jr 
' Bade; es werben dafeibſt Maifch» Thermomerer & ı Rtlir. 10 gr. , Altoholomt 

j 


WW wma 


{ ben Heaven Kent | 


1 
Richter und Tralles gefttmpelt A ı Rthlr. a5 Gr. u. d. m. jü denfelben Prehfen Mt © 
bei mir, ſtets gu Haben fepn. e . M. Grsiner In Brelin | 


efrioen Yuslifam 
Mi Bejug auf obige Mnjelge empfehlen wir und * ‚ne 3 


— * den un 
Kuaden und Mädchen, welche hleſige Schulanftalten Hefachen foßen, WU 
Bif'gen Bedingungen In Perflon iu —— Bier. Das Näpere Hieräber I MER 
Marıhie, Danziger Vorſtatt Rro. Seo, 


Ein gut enjogener, fnn b unverßelvatßeter Dann 

Eenntniſſe ——* 6 GE * ge 2* fact fofort a ehefelb 

Kondition. Portofzele Brlfe in biefer Aagelegenpelt find am ben Deren apothet 

In Tegemiedgno zu adreſſfiten. Din * 
Ela Sohn von rechtlichen Eltern findet in meiner Materials Waarern⸗ und 


" Handlung als Lehrling ſoglel * 
Bucher, im Aus er Albert Sepp! 
wdet ein untnvn 








4 —— 


Ein orchick er 
som 1, Januar * a — deutſch ſpricht, P 
— aumfchen Gurten neh 


|  ielge Hiemit ergebemf an, daß Ich den hiefizen Cchlard Ihe nie 
Kegelbahn — de, emerfe, me ber reſp 6 
lichſt forgen werde. . 58*2** 27. —8 — —EE g,.p. Koi 


— — — ꝰ 


der hlarelchende —5 | 


' 








Amtsblatt. 





Nro. 36, 


u 
— — 








Bromberg, den 4. September 1829. 


= 


Dziennik urzedowy. 





Nr. 36, 








Bydgoszos, dnia 4. Wrzesnia 1829, 











Gefegfammlung Neo. ın enthält: 


Nero, 1905, Allerhoͤchſte Kabinetsorber vom 11. Jull 18029 nebfl der darin in Bezug genoms 
meren Alerdöchften Order vom 7. April 1809, Über die Verpflichtung der Roms 


munen, die Wachen zu beſetzen. 


Neo, 1206, Verordnuung zur Erläuterung und Ergänzung einiger Be 
Drönuug vom a6. Mal ıgı8, D. d. an 1809, Rimmungen der * 


Bekanntmachung, 


betreffend dem Nachweis des Urſprungs rabattfaͤhlger 
franzöfifcher Weine, ſchi⸗ 


Der Im 6. $ des Megulatios vom a4. Des 
jember 1824 ten Grofdändlern verhelßene 
Stenererlaß von zo pro Cent auf fremde, In 
radattfaͤhlger Menge zum Mbfage im Lanbe 
eingedente Wel⸗e, iſt unter andern an beren 
unmairtelbaren Bezug aus fremden Hafenplägen 
gıfnüpft. 

- 

Nach einer Verfügung Gr. Excellen, des 


Herren Finanz Miniſiers com 6. vd. M. fol 
-Sinfelg. dee in dieſer Beziehung. erforderliche 


ge 
En . 
* 


Obwieszczenie 


waglıdem udowodnienia pochodzenia win: frau- 
euskiob, do rabattu kwalifisuigoych sig. 


D, obiecandy w $ 6 regulamimı z dnia 
24. Grudnia ıg24 handlerzcom hutowym 
bonifikacyi podatku sestu procentöw -od 
win zagranisznycb, w ilosci dorabatu kwa- 
liikuigcedy sie, na konsnmcyqa kraiowg wcho- 
dzacych, preylaczony lest pomigdey innemi 
i ten warunek, azeby pochodsity beıposrs- 
dnio z obcych portöw. 


Dla- zupetnioyszego udowodnienia tego 
postanowit JW. Minister finansow pod dn. 
6tym z. m. co de win francuzkich, z Bor- 

100 


— 


— 


> 
/ 


Bewels, bei franzsürchen Welnen, bie aus 
Bourbeang, Ertte, Montpelter ıc., oder ans 
folchen franzoͤnſchen Hafenplögn, Im melden 
fig Rönigl. Brruß. Konfulate defiaden, eins 
gehen, auf bie Weiſt gefübie werden, 


dafl ‚Me für den Sch'ff führer und den 
Empfänger der Weine deftimmmten Rons 
no ffmente mit der, Setie e des MPöntgl. 
Preuß. Konſuls gidörig beglaublgten Urs 
—— es — Hafenploaͤtzen bes 
ellten vertideten kle 

rn. lees oerjehen fepn 


Diefe Anordnung wird hledurch mit 
dem Bemerfen zur aligemeinen Kenntnlß ge⸗ 
bracht, daß vom ı6. Dftoser d. J. ar ein 
Mıbatt von so pro Cent auf franjöfifde 
— — unrer vorantgıfegter Erfuͤllung ber 
drigen wegularlomäfigen Bedingungen, nur 
gegen Vorlegung eiges nach odigrr Borfhr fs 
” —— * — Stener⸗Hiberegiſter 

lag zurüc;abebaltenöem X 
jugeftanden werben kann. — 


Die Rö-tgl. Konſulate haben übri 
bie erforberiichen — — 


Poſen, den 14. Auguſt 1829. 


SGehelimer Ober⸗Finan 
gr Rath und 
onen 
An Yuftrase 
Repierungs: Raıh 
Brockmeyer. 





Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung. Obwieszcrenia Aro 


1080 Auguſt I, 
Scha afpocken. 
nter ben Schaafen gu Altmühle, Neuborff 


und Dorf Schö:larfe, Czarnik 
Rad die naluͤelichen Pocken ma SL 


45 


Cette, Montpellier I t. d., lub in 
kieh, gäzle sig konsu- 


pochod:äeych, 


deaux, 
nrch portöw Francuz 
laty pruskie zmayduia, 


aleby odtzd, przeznaczone dla prom' 


dzacegn okrit i 0 
semients opatrzene 
nionvrım priez Konsula pruskieg", pol" 

sem usranowiontg wi eyscach pol" 


towych Meklera pızysiggtegd. 


jente to podalg de powse* 
jci z tem nadınienienieih 
ern'ka r. b. udeielanie TA 
ncu:k ch jedrmie wien 


Postanow 
chney wisdomo 
iz od ı6 Pazdzi 
batu 202 od win ra dyn 
czas nastqpl, gdy ꝓrocꝛ wall etnienn resutf 
warunkö regslaminu, poswiaderone w SP%* 
sob powyisıy connailsoment; 
gestru poboroweg’ jako dumsd 
dzie, ziozone 193:anie. 


ar % resıtza w 
ne »alscenie- 


ia 899. 


Kröl Konsulaty odeb' 
do owego urzadıenia stosuM 


Poznan, dnia 1480 Sierpn 


‚pie 
Tayny Nadradıca finanso@ 1 
ineronalny Dr+rektor podatkof 
z pulecen'a 

Radzca Regencyi 
Broökmeyer- _ 





1, Regenofb 


1010 z Sierpnia I. 


Oipiean we." 


Phnicaa- oweami W. abe: m 
wst 1 wsi Trzeianck, Powisch, rt 
skin powstaly naruralae OP} 





dee die In mnfeen Verfüaungen vom a5. Fe 
Denar 18:8 (Am sblatt für 18:8, Selten 167 
Bis 189) und vom aa. Novemöer 1895 (Umts- 
Blate fuͤe 1805, Seiten 15:5 — 13:5) ange 
or neten poitzellichen Maaßtegeln dort ergrifs 
fen worden find. 


Bromberg, ben ao, Auguſt 1829. 
Abtheilung des Innern. 


1508 Yugufl I, 
Schaafpocken. 


Rp Yastrgemable, Bromberger Krelſes, Mind 
die Schaafpocken ausgebrochen, baber bie In 
urfeern Werfüsungen vom s5. Febrnuar 1818 
(Amtsblart für 1818, Selten 187 — 189) 
und vom aa. November 1825 (Amtsblatt für 
18925, Gelten 1515 — 1815) angeordneten 
pollzrilichen Manpregeln bort ergriffen wors 
ben find, 


Browmberg, den ao. Auguſt 1829, 
Abthelluag bed Innern 


perſonal⸗Chronik. 


er lnvalide Jaͤger Jobann Auguſt Hoff⸗ 
mann iſt vom 1, Jall d. J. als Unterförfter 
zu Groß, Dombrowo, Oderfoͤrſterel Wodiek, 
angeſtellt. 

Stanlslaus Niemier, ein. Zoͤgllug des ka⸗ 
tholiſchen Haupt » Seminars zu Polen, als 
meiter Lehrer an ber kathollſchen Schule In 
Datose interlmiſtiſch beſtaͤtigt. 


tamie przedsigwzigte zostaty srodki poli. 
cyIne w urzadzen'ach nas ych x dnia 2590 
Lutego 1818 (Diiennik urzgdowy na rok 
ı8 8. stron. 187 — 169) i z dnia 22. Listo- 
pada 18:5 (Dziennik urzed wy na rok 18025 
stron, 1515—1515) przepisame. 


Bydgoszcz, dnia 20go Sierpnia 1889. 


Wydzial spraw wewnetrznych. 


1303 z Sierpnia |. 


Ospioe owoze 


W Jastrzemblu, Powiecie Bydgoskim po- 
wstaty osplce owcze, dla tego tamie przed- 
sigwziete zustaly Sredki policyine w urza- 
dzeniach uaszych z dnia 95. Lutego 1818, 
(D:ieonik urzedowy na rok ıßıß., stron« 
nica 187 — ı89 ) i z dnia s2go Listopada 
1825 (Dziennik urıgedowy na rok ı1825., 
stron. 15:15 — 1515) priepisane. 
Bydgosıcz, dnia 20ge Sierpnia 18929. 


Wydzial spraw wewngtrzmych. 


Kronika osobieta. 


— strzelec Jan Augustyn Hoffmann 


‚ustanowiony iext od ı. Lipca r. b. p dlei- 


nicıem w wielkiey Dombrowie, Nadlesni« 
azustwie Wodazkim. 

Stanistaw Niem'er, uczen giownego 
Seminar um katolickiego w Pozna fu dru- 
gim Nuuczycielem pray sıkole elementar- 
ney katolickidy w Pakosci intermustycznie 
zatwierdzony zostat. 


ut 


C Yin der Hgentlige Anielsen Mio. 36.) 


100” 


— — 


Oeffentlicher Anzeiger 
iu 


Nro. 36. 
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odatek publiczny 


die 


No 36. 


lo ee 


Sicherheits polizei. 
Stedbrie fe 
Dar unten: näßer bezeichnete 


10; Rompagnie des 14. Snfanterle + Resl⸗ 
ments,. welcher wegen Diedftaßl: 
hung gezogen, 
teuntni@ berelts derurthellt war, 
Transport von Stargard. Hierher 
d.. M;. Morgens = Ude aus ber 
zu. Bafn enttsichen. Die refp.. Behörden wer⸗ 
den ergibenf erſucht, denfelben im 
fale an das: unterzeichnete: 
zn laſſen. 


Königsberg n/äR:. „ den 20: Auguſt 1829) 


a im de 1äten 


fanterien Negiment®. 
J 


Saliſch, 


Major: und Kommandeur: 


Sigsnalement 
Waterland Soranowkd im 
Keeife, Beovinz. Pofen,. 
5: Buf: 3. Bol, Haare 
Augenbraunen ſchwarz Augen (hwarı, Vaſe 
Hein, Mund atwoͤhnllch, Bart wenig, Rinn 
gewoͤhnlich 
dig, Gefichtefarbe auffallend dunkel ugd ganz 
* nen. Körpırdan. ſchwach, Sprache 


tuͤſiller Mar 
thias Sarſallus, ae Rieslynsti, Don der 


zur Unterfus 
unb: dur) ftandrehrliche® Er⸗ 
iſt auf dem 

am a7ten 
Wachtſtube 


Betritungs⸗ 
Bataillon abliefrem: 


Inowraclawer 
Alter a5 Johr, Größe 
ſchwarz, Stirn flach, 


Seſicht klein und feln pockennar⸗ 


. mna li 


"Policya bezpieczefstw® 


Listy 8 ohoz® 
Pontier oplsany fiaylier Maclöy —— 
allas Rzeszynski z 10- kompanii, 14 POST 
piechoty,. ktöry = powodu kradzleiy ©9 
dagacyi pociagniony 
dıony zostat, zbiegt na tran Er 
rogardu: tu: dotad Ania: 17. m. bi, #7# 
godzinie 2. 2 warty w Bahn. 
Wiadze: wiaiciwe uprzeymie; 
razie' postrzeienla przytraym® s 
pisaneg? Batallonu odstanic kazaly- 


Krölemiec n/M, du. go: Kmictalt 1889 


Kröl: Batallon fizylierön 14, pölkt 
piechotJ- 
de Salisch, 
Maior-i Kommendan! 


Ry 

Oycıyzna Goranowko #*, 
wroctawskim; Prowineyi Poznan zarneı 
a5 lat, wırost 5. stop 5. cal6ı 
cıoto plaskie biwi i 062 re 
usta zwycozayne, broda nieco za” 
brodek zwycıayn)» tw 
powata, cera: twarzy 
calkidm: bez KO 


staby, mowa polska: 





- mi '- 


Belleldung. i 
Blautuchene Apell⸗Muͤtze, Ihmarjtuchene 
Halsblude, alte, blaue DI —— 
De let e Dienftjade, grauleinene 


A. ber Sarnlſon Stargard, in Pommern, 
iſt der nachfleßend bezrichnere Musketler Wep 
clech Glowacki auch Michallok genannt, vom 
— Negimente am aa, vd. MR. ber 
ertitt. 


Sammiliche Eloils und Milltale, Behörs 
Ben werden erfucht, anf benfelben Acht zu das 
beu, ihn im Berretungsfaße zu: veshaften und’ 
an das: 1, Bataillon des 14; Infanterle⸗Re⸗ 
giments nach Stargard abliıfern zu laffen. 


Brombderg,. ben 1, September 1809. 
Abthellung bes Junern. 


Bekleldung. 
Elnen Blauen Roc, Blaue Felbmuͤtze, dun⸗ 


lelblane Wefte,. dudkeldlaue Hoſen, Stleftl, 


Hemde, Halsbinde und Brodbeutel. 
Sigualement. 


Alter 07 Jahr, Geburtsort Bozejewlce, 
Inowraciawer Kreiſes, Religlon kathollſch, 
Größe 5 Buß 5 Z00 a St., Haare ſchwart, 


Stirn zund, — —* (hwarjdlond, Au⸗ 


en blau, Raſe 
Bl gut, Bart ſchwarj, Kinn lduglih, Ger 


töferbe bloß, Geſichesbildung langiich, Star’ 


tue: mittel, Sprache polnlſch. 


mittel, Bund gewöhnlich, 


Ubidr 


Granatowo- suklenna furaiyerka, binda' 
na szyi czarno-sukienna, kurtka stara gra- 
natowa, spodnie plöcienne ssaraczkkowe;: 
cıyzemki. 


Z gamizonu w Starogardzie,, w Pomeranil 
zbiegt dnis ae. m. b. poniidy opirany mu- 
sıkietyer Woycioch Glowacki tudziez Mi» 
chalak: zwany z ı4: pötku piechbty. 


Wıywsmy wsıystkie cywilne i woy· 
akowe Wiadze,: aby na tegeä bacıne oko 
miaty, 1 onego£ w razie spostrzeZenia prıy- 
trzymaly i do ı. Bitallonu: 14. pölku ple- 
choty w Starogardzie odstawi6 kazaly. 


Bydgoszcz, dnia igo Werzeönia 1859. 


Wydziatispraw woewngtrznych: 


Ubidr 


- Suknia i furaiyerka granatowe, wertka 
f' spodnie clemano-granatowe, höty, koszula,. 
binda na’ szyi'i sakmy do chleba: 


Rysopie 

Wiek 97 lat, mieysco urodzenia' Boie- 
lewice,. w Powiocie Jnowr>clamskim, religia 
katolicka,- wzrost 5' stop 5’ cali a strychy, 
wiosy czarhe,. ezcto okragte, brwi' czarmo- 
blond, oczy niebieskie, nos miorny, wsta 
zwyczayne, zgby dobre, broda ezarna, pod- 
brodek podiugowaty, cera twarzy blada, 
twarz podiugowatas, sytuacya’ mierna,. mowa® 
polska.: 


ii — — — 


her 


Dı Kran bed Tageloͤhnerẽ Katpır Kowalskl 


Namens Kathatlsa Romalsta za Rech, Won⸗ 
zoriecee Reeifi$, welche der Veräsurg elnes 
Diedftchl# ver-ägrlg, und unten naͤber bes 
zeichnet iſt, ſt am au Jail d,J. auf dem 
Trantport von Saeſen nah Parmıg ent 
fpranzen. 

Ale refp. hohe und nledere Milltalr⸗ und 
Codil · Behörden fo mie jedes einzelne Andinls 
daum insbeſondere werden diedurch ans e 
zedenſt erſucht auf die Katharina KRomaltta 
gensu zu oigliren, fie Im Berretungsfaße zu 
arretieen und an ung gefaͤlllgſt ablisfern zu 


laſſen. 

Signalement. 
Geburtkort Kedurpa, Sueſener Krelſes, 
Religion rethollſch, Alter ko geh, Statur 
mietel, baser, Seſicht Hein, länglich, Nafe 
proportlonirt, Mund gewöhnlich, Kinn zund, 
Haare ſchwarzoraun Augen gras, Zaͤdne volls 
zäbllg, Stirn bebedt. Befondere Kennzeichen: 
beim Sprecen die Zähne dis über das Zahn, 
fleiſch zu ſehen. 

Bekleibong. 

Ein kattunes, geibarkreifted Kletb, eine 
blau» und-rothflerifle Shirt, ein kattunes 
Zub um ben Kopf, weiße erdinalre Strümpfe 
gew oͤh aliche Frauens ſchuht. 

Poſen, den 22. Auguſt 1829. 


Kinisl Yagalfieorlat 


Belanntmahung. 


Du mittelſt Mefte'p‘d vom 4. Junl d. J. 
im öffentlichen Anzeiger des Bromberger Amts⸗ 
biatis N:o. 97 verfolgte Einlieger Woyciech 
Kontolewsti iſt verdaftet und eingeliefert, 


Koronowo, ben 20. Yug:ft 829, 


König Anquifieorlat 


= 


AR wrrobnika Kaspra Kowalsklego imie- 
niem Katarzyna z wsi Resıa, P-wiatı W. 
growie klego ktöora * k’adaleiy jest pO- 
deyrra'a i niäey blitdy opisana, uszta dnia 
aı. Lipca r. b. na transporcie % Gnieina 
do Puwiedzisk. 


WıywamY prreto vsrelkle whadıs, 
woyskowe i cywil.e jako tex kazdego W 
szczegölnosel abr raczriy miet bacıne oko 
na ıbiegta Katarzyns Kowalska, a # ratle 
spostr ezenia iq aresztuwat i do nas odes:ac 
zechcialy. 


Rysop i® 

Mieysre urodzenla Kedıierzrd; Powlatu 
Gniezninskiego, religia katolicha, wieh 40 ht 
posta& mierna $ c:upis, tmarz mata podiu 
gowata, nos mierny, usta zwycrarnes pod- 
brodek okragty⸗ wiosy ezarno „ branatndı 
ocıy stare, zcbr zupe'ne, czoto pokryie⸗ 
znaki sıczegölne: W mowieniu widat 16] 
zoby z dzigsiami. 

Odziedi. 

Miata Z6ktq katunowa W kratecıki 50° 
knia, niebieski i cıerwony W brate® 
fartuch, katunow4 chustkg na gtomi®s — 
ordynarne poncaochys zwyczayne triemikl. 


Poznan, dnia 28. Sierpnis 1829- 
Krölewski Inkwizytoryal 


— — — 


Obwieszezenie. 


S — z dula 4 Gere 
c/gany listem —— daıku publiceny® 


r. b. umiosscronym 
Diiennika urzgdowego pod Nrem- a7. 
zostat pr" 


ciech Kunkolewskl komornik 
aresztowany 1 dostswiony- 999. 
Koronowo, dnis 208° Sierpnla 


Kröleweki Inkwizytoryat 


* — — — — 


— 
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Di unten ſignaliftete George Een aus Dryes P onttdy opisany. Jorzy Lew z Drzewianowa 
wlauowo, Gchubiner Krelſes, dat fi) eines Powistun Smbinskiego, stat sig podeyrzo- 
In der Racht vom ı2. zum 15. Wald. J. nym kradzieiy w nocy z dnia ı@. na ı3g0 
In Antonsbosff verüßten Diebſtahls ver ährig Mata r. b. w Antoniewie dokonandy, ktöry 
gemacht und iſt mach jeht erfolgter Esmittes - podtug teraz przedsiewzigtego sledztwa zbiegt 


lung In kuboſtron entfprungen, w Lubostroniu, 


Wir erſnchen dader fämmmtliche reſp. M's Wıywamy wasıelkie Wiadze tak woy- 
Ntale, und Civil» Behörden ganz ergebenfl, skowe iako I cywilne, abyzbioga sledzie, w 
auf den Eutwichenen vigiliren, ihn Im Betre⸗ razie spotkania go przyarosztowac i nam 
fungefaße arretiten und an uns abliefeen za dostawid kazac zechcialy. 
afſen. 

Signalement. Rysopis Jerzego Len. 

Name George Leu, Geburtsort Zaled'e, Jmie i nazwisko Jırzy Leu, mieysca 
Aufenthaltsort Kolaczkow⸗e r Midle, Rlig'on urodzenia Zalosie, mieysce pobytu Kotacz- 
evangeltſch, Alter a5 Jahr, Größe 5 Fuß oveaki min, wiara ewanielicka, wiek 25 
7 350, Haare braun, Stirn beteckt, Urgens lat, wielkose 5 stop 7 cali, wios ciemny, 
Braunen braun, Augen gran, Naſe platt, 3 Öne czuto pokryte, brwi ciemne, oczy szare, nos 
mangelhaft, Bart raflet, Kinn oval, GSeſdets⸗ plaski, zebr z wıdg, broda ogolona, pod- 
bildung Idnglidy, Gefihtefarbe gefuud, Statue brodck podtugowaty, shlad twarzy pociagiy, 
groß, Sprache deutſchened polntfh. Beſon⸗ cera twarzy zdrowa, wırost wysıoki, mowa 
dere Rennzeihen: Hafenfcharte fa dee Ober⸗ Hiemiecka 4 polska, szczegölne znaki: zaig- 
lippe, Bekleidung tt nicht befannt, eza geba. Odiiei nie lest znana. 

Koronowo, den zo, Auguſt 1829, Kouronowo, dnia 20go Sierpnia 1829. 


Königl, Ingulfitorlat 


Krölewaski Jnkwizytoryat. 


Bela ıtwmadun 


N. Benutzung der zum Domalnen«Mmte Prombera grödrigen Bifcherel In ber Brahe ung 
W ihr, weiche bieder Die © figer der Bromberger Müplen in Pace gehabt haben, follen zur 
ſechsjaͤhrlgen VBervantung an den Meiftvietenden vom ı, Dftoser d. J. ab, audgeboten wer⸗ 
deu; wozu der Termin auf den 80. September d. 3. Nachmittags um 5 Ude im hiefigen 
Jatendantur · Burtan anftıdt, 
Groß» Bartelfee, den no, Auguſt 1829. 
König, Intenbantur Brombers. 


+ * * 
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Subhbaſtatlons⸗ atent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Inowraclawer Keeife, Im bleſigen Departement 
nb Nre. 205, belegene, dem Anton d. Stus 
bicki zugehörige adeliche But Dierante, nebſt 
Zubehör, welches nach ber gerichtlichen Tart 
auf a1,848 Ntlr. ı8 far. # pf. gewürdigt 
worden if, fol auf den Antrag der bdiefigen 
Landſchafts⸗ Direktlon Scholdenhalber offeatlich 
an ben Meiftsietenden verfauft werden, und 
die Bletusgrtermine find auf 

den 9. Juni b. J. 

ben 2 September b. 3 
und ber peremtorifhe Termin auf 
! ben 9. Dezember d. J · 
vor dem Herrn ganzgerichts » Rath Dannens 
Berg, Morgen? um 9 Uhr allhler angefegt. 
Befigfähigen Käufern merden diefe Term.ne 
mie der Nachricht befannt gemacht, daß In 
dem legten Termine das Seundfiück dem 
Meiſtbietenden qugefchlagen, und auf die etwa 
nachher einfommenben Gebote nice welter 

achtet werden ſoll, inſofern nicht geſetzliche 

Gründe dles nothwendis machen. ũebrĩgens 
Rebe bis A Wochen vor dem legten Ters 
mine einem eben feel, uns bie etwa bei 
Aufnadme der Tore vorgefallenen Mängel ans 
zuzeigen. Die Tare kann zu jeder Zelt In uns 
ſerer Regiſtratur Angeſehen werben. 


Bromberg, den 26. Januar 1829. 


Königlih Preußlſches Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Zam Verkauf des im Answrajlamfchen 
belegenen, dem Bears Micczkowskl 
Neo. 297 aehdrigen, und auf 29,886 Rtblr. 
ug „ FT. — 2 —— Tuchuo 
a ege der nothwendigen ab 
tion die Bletunge » Termine auf ce 
den 30. September b. I, 
ben 50. Dezember db. J. 
und der peremmtorifche Termin auf 
. #4 — 1830 
ormittag ze vor bem Herrn Ober fans 
desl, Gerichts, Affıffor Voelz an biefizer Ges 





Patent subhastacyiny. 

Wies szlachecka Piermie, pod jur. 
dykcyg nasıg w Powiecie Jnowroctawskim 
w Dopsrtamencie tuteyszym pod Nr. 208. 
polozona, do Ur. Antoniego Sinbickiego 
naleigca wraz z praylegtosclami, ktöra po- 
diug taxy landszsftomey sporzadzondy m 
tal 21848, Sgr. 15, szel. a oceniona, ni 
igdanie Dyrokeyl towarzystwa kredytu zlem- 
skiogo, zZ powodu diugöw püblicınie nay- 
wigcey daigcemu aprxedang bydi ma, klo · 
rym koncem termina lieytacyine na 

dzien g. Crerwca r. b. 
dzien @. Wrzeshlar. b. 
termin za5 peremtoryceny na 
dzien a. Grudnia r. b. 
z rana o godzinie 9. przed Woym Dannen · 


berg, Sed:iag Ziemimhskim, w mleyacu wf* 


Znaczone zostaiy. Zdolnos& kupienla waig · 
cych uwiadomiamy 0 kerminach tych 2 nad- 
mienieniem, iz w termin'e ostıtnim nieru« 
chomose naywigeey daigsemau praybitq 20- 
stanie, na pöznieysze zas podania wigli 
mianym nie bedzie, jezeli prawne tego ui⸗ 
bedq wymagac powody. W praeciage calt- 
rech tygodni zostawia sig 2 zosttz katdemu 
wolnos€ doniesienia nam O0 niedokladno- 
iciach, iakieby przy sporıqdzeniu ty 26 
byiy megiy. T>xa kazdego czamı W Regl- 
straturze naszey przeyrzang bydz moio. 
Brägosıcz, dnia 96. Stycznia 09 
Krölewako- Pruski Sad Ziemianski. 


Patent anbhastacyiny. 
Do sprzedaiy wel szlacheckidy Taczns 

Nr. 097 w Powiecie Inowrochaw = 
Zondy, Franciszkowi Miecıkowaklema N 0 
igcey wraz z praylegtosclam!, ktörg- * 
taxy landszaftowey ns tal. 29886 gr. 5 ei 
oszacowano, 84 drodze konieezndy # 
hastacyi termins licytacyine.na 

dzien 30. Wrzesniar b. 

dzien 30. Grudnta Fr b. 
termin zas peremtorycrby na 

dzien 6- Kwietnia 1830 4. 
rana o g0daipie 9. praod Ur. Voeltz 





— — 
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elchteſtelle an. Die Taxe kann zu jeber Zelt 
In unferer Reglſtratar eingeſchen werden, Zus 
gleih werben die ihrem Aufenthalte nach uns 
befannten Perſonen, ale: 


ı) der Befiger bes Suts Tucjno, Franz 
v. Miecjkometi, 
2) die Reals Gläudigerin Beate Hennemeyer, 


aufgefordert, die obigen Termine ſelbſt oder 
burh Manbdatarien, toozu Ihnen die Yufllzs 
Kommiffarien Rafaisti, Schöpke und Schul 
vorgeſchlagen merden, wahrzunehmen, mioels 
genfalls dem Meifbletenden nicht wur ber Zus 
flag errhiile, fondern auch nach — 
Erlegung des Kaufſchlllings die Loͤſchung ber 
ſaͤmmtlichen elngetragenen, wie auch der leer 
außgehenten Forderungen, und zwar ber letz⸗ 
tern, ohne daß es zu diefem Zwecke ber P:o» 
—— Inſtruments bedarf, verfüge wer⸗ 
deu fo 


Bromberg, den 80. April 1809. 
Königl. Preuß, Landgericht, -_ 





Bekanntmachung. 

Die Lieferung des Brenndoljr, Licht⸗ und 
Schreibmaterlallen ⸗Bebarfs des unterzelchnes 
—— nn 
ſo as n ade dem Mindeſtfordern⸗ 
ben überlaffen werden, Zu biefem Zwecke 
ſteht ein Termin auf 

ben 4. September db. J. 
Vormittags 9 Uhr vor dem Herra Sekretalr 
Saure In unferm Gefchäfts. Lokale an, In wel⸗ 
em bie Lieferung6s Bedingungen befannt ges 
macht werden. 


Bromberg, ben Bo, Zull 1829, 
Königl, Preuß. Landgeriht, 


Belanntmahäng. 


Zum Verkauf einer bedeutenden Quan⸗ 
elede alter Akten ſteht ein neue Termin auf 
ben a5, September d. J. 


» 


52 


sessorem Sadu glöwnega Ziemisnskiego w 
mieyscu wyznaczune. Tax. k.zleg, czasu 
w Rogistraturze naszdy przoyrzang b,.!z 
moie. Zarazem zapsıywaa sic z pubytu 
niewiadome oscby, iako to; 

2) deiedzie döbr Tuczra Franciszek Mie. 

‚czkowski, 

2) wierzycielka roslna Beata Hennemoyer, 
aby w terminach powyzd; wzmiankowanych 
koncem strzezonia swych praw albo osubi- 
öcie lub przez prawowazuych mandataryu- 
szöw, na ktörych im sg Kommistarze spra- 
wiedliwosci tnteysi Rafalski, Srepke i Sıule 
przedstawiaia, stewili, w przeciwnym bowiem 
rarie dohra wigcey deigcemu nietylko prıy- 
sqadzone, lecz oraz po sadowem alozenfu 
summy ezacankower, wymazanie wszelkich 
intabulowanych iako i spadaiacych pretonsyi 
3 mianowicie tychze ostatuich bez potrzeby 
nawet ztozenia na ten ‚koniec dokumentöw 
nakazandıan zostanie. 

Bydgoszcz, Ania 5ogo Kwietnia 1869. 
Krölewsko.-Pruski 8gd Ziomianskl. 


Obwieszczenie. 

Dostawa drzewa opalowego, iwlee 1 
materyalöw pläm’eanych dia podpisanego 
Sadu Ziemisnsklego I tuteyszogo Sadu Po- 
koiu, ma bydi na rok —— naymnidy 
Zadaigacemu w entrepryzg wypuszczona, ktö- 
aym Koncem wy:nacıony ieıt termin na 

dzien 4. Wrzeiniar. b. 
z rana o godiinie 9 przed Sekretarıem Ur. 
Sıuer w naszym lokalu aluzbıwym. Wa. 
zunki dostawy będa w terminie ogloszone. 


Bydgoszcz, dnia zogo Lipca 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemisuski. 


 Obwleszczenie. 
Do epriedaiy zwacındy ilnsci sterych 
akt wyanacıony zostal nowy termin na 
dzien 25. Wrzosniar. h. 
101 


— — 
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Mm unfirm Geſchaͤtis Kofale vor dem Herrn w lokalu 33 | 
Bacıko, Pisfsrendaryuszem, na ktory öchstg 


kupterta masgsych wıywamy: 


Referenbdatlus v. Beczto an, zu welchem Kauf⸗ 
liedhader elngeladen werden. 


Brombırg, den 5» Augufl 182% 


Königl. Preuß gandgeriht« 


Belanntmahung- ; 
Zum oͤff atlichen Verkauf von @ vlerjaͤh ⸗ 
rigen und 7 Süd ↄ 58 sjährigen Sohlen 
und eines Halbwagens ſteht ein Termla auf 
den 25: September d. J. 
Vormlttags um 9 uhr vor dem Herren Aus⸗ 
fultatoe v. Eackomsti auf dem Hofe unfered 
Geſchaͤfts⸗ Lokals an. 


Bromberg, den 18. Auguſt 1829: » 
Rönish Preuß. Landgericht. 


— — 


Subhaſtatlong⸗ Patent. 

Zum öffenr!ichen Merfaufe des hleſelbſt In 
der Haffel » Straße snb Neo. 27 belegere”, 
den Tachmacher Mathias Bramsfhben: Eher 
leuten gebörlgen Haufıs nebſt Zubehör, wiel · 
cqhes gerichillch 199 Rtidlr. ı5 Gar topirt if, 
Haben wir einen Sermin auf 
den 6. Dftober b. $. 
por dem Hrirı Landgerichts. Rath Wegen er 
Morgens um 9 uhr bier angefig' Dis 
Brundfiüc wlrd dem gReifistetensen zugrf&la 
gen werben, In fofern nicht gefigiiche G:ünde 
sine Ausnahme nothwendig machen. 


Schneldemuͤhl, ben 21. Mal 1829 
Königl. Preuß. Landgerlcht. 


Subhaſtations Patent. 

Das ben Kaufmann Wagnerſchen Eder 
Ruten zugehörige bieſelbſt auf der Friedrlchs⸗ 
Straße unter Nie; 27 belegene Grundflüd, 
welches. gerichtlich. auf 2966 Rthlr. 16 Sur. 








Aatbovyra prrod Ur. 


Byigostcz, dnia 530 Sierpnla 1829. 
rölewsko „Pruski Sad Ziemlanski 


—— 


Obwieszezenle: , 

Do publiczney sprzedaiy g zrebeöw Ale- 
nich i 7 zrebsd das I trıy lat sturyoh 
powoza wyznacıony jest termin na 

dien 95- Wrzesniar. 9 
o godzinie g. z rana przed Ur, Auskultato« 
rem Laskowskim, w podmworiü jykalu nie 
szego sadoweg. j 
Byägoszcz, dnis 1350 Siorpnis 1829: 


Krölewsko- Pruski Sad Ziemlanrht 


— —— 


Patent aubhastacylnf: 
Do publicaney sprzedaiy a 
mieszkalnego v mieicie Pile = alicy * 
wey pod Nrem. 87. potoioneg” do u * 
nika Macieia Grams naleigeeg> wraz 2? 
legtoschmi, * an 199 
nioteg» wyınaczy umy te h. 
n 6: ‚Agiernik® T 
BEER — 6. Pa2 —* 
sklego Konsyliarzem \,, 
mieysru. Nieruchomo#C 
jgcemu przykitg zostanie, 
nio zayda przeszkody- 


Pils, dnla 2180 Mala 1849: 


ta ma 
jezelt prawn® teg? 


D ki 
Krölowsko-Pruskl 544 Ziemisn! 


— 


Paranı Mfygnerr 


Nierachomost mateonköw nn 
wissna, tu W Gnieznte preY uliey Fıf ee 
f otoZon% 


key pod liczba 7. polo > 
2966. ai 73 ige. „ fon agdowale oei⸗ 





— 


r Vf. abgeſchaͤtzt worden I, ſoll Scholden⸗ 
alter gom dffenlicher Verkauf au den Meiſt⸗ 
bietender: gebracht werden, 
Die Bietungs Termine find auf- 

den. ı0. Auguſt 

ben am, Dftober 

ben 11. Degember 1809 
Mormlttags 1. Ube vor dem Drpurirten, Herrn 
Landgerichts⸗Rath Jeckel, ia unferm Serichts⸗ 
Lokele angeſetzt, wozu zadlungsfaͤhige Kaufluͤ⸗ 
ſtige elngeladen werden. 
u Tare {ft In unferer Regiſtratur eins 

eben. 

SGueſen, den 80, Mär 
. „#önlgl, Preuß. i 


Uhftiom 
In Folge Auftrags des Koͤnigl. Lands 
Gerlchis zu Bromberg fol das dem Botelleb 
Lange zu Ciechrz adgepfändete Anvertarlum, 
befteßend auß: Kiühen, Schaafen, Schweinen 
und Bienen, im Termine 
ben 29. September b. J. 


1829, 
andgericht. 


Vormlttags 11 Uhr in loco Ciecht z am ben: 


Meifkbietenden verkauft werden. 

Kaufluftige laden wir eia ſich am gedach⸗ 
Dete zadleeich zu verfammeln, und Ihre Se⸗ 
bote anzugeben, 

Stejelno, ben 24. Auguſt 18029, 


.Königl, Preuß. Friedens-Sericht. 


Ankthon. 


An Folge Auftrags des Rönlal. Land⸗ 


gerichts gu Brombera werben ein halbbedeck⸗ 
ter Wagen auf 4 Federn hängend und — bes 
dichte Britſchken im Termine 

ben 28. September b, $.- 


Vormittags 10 Uhr hiefelbft oͤffentlich an ben 


Meiftdietenden verkauft tweroen. 
Rarfl;ftige laden wir ein, fih am gedach⸗ 


tın Tage bier einzuflnden, unb iher Gebote: 


abzugeben. 
Strjelns, ben 24. Anguſt :829. 


Ksalal. Breuß, Friedens⸗Sericht. 
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wava zostıla, na domaganle sig wierzyelola 
publicznie sprzedang bydz ma. 


Termina licytacyine wyznaczone s4 n& 
dzien ıo. Sierpnia r. b. 
dzien ı@ Pazdziernikar.®#. 
dzien ı1. Grudniar. b. 
z' rana o godzinie ı1. przed Delsgowanym, 
W. Sedzigq Jekel w sali sadowey, na ktöre 
chg€ maig<ych- nabycia zapozywa ale. 


Taxa w Registraturze nasz6y przeyrzang, 
bydz moie. 

Gniezno, dnia 5°go Marca 1889. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemisns ki. 


Aukcya 
“ W skutek zlecenia Kröl. Sadu Ziemian. 
skiego Bydgoskiego ma bydz inwentarz Bo- 
gumita Lange w Ciechrzu zsgräbiony skla- 
daigey sie z krow, owiec, win i pszezolöw 
w torminie 
änia s9 Wirzesnia r..b. 

‘z rana 0 godzinie 11. w wai Ciochrzu nay- 
wigcey daigcemu sprzedany. 

Ochotg kupienia maigcych wıyramy 
aby sig w rzeczonym dniu- licznie. zgroma- 
dzili i licytx swe podall. 

Strzelno, dnia 24go Sierpnia 1859. 


Krölswsko - Pruski Sad: Pokolu. 


Aukcya _ 

W akutek ⁊locerila Kröl. Sadu Ziemlan- 
sklegn Brdgoskiego ma bydz powoz wraz'z 
dwiema pokrytemi bryczkami w-terminie 

dnia 28 Wrzesniar. b. 
przed polidniem o godzinie ı0. tu w ıniey- 
‘scu pubiicznie naywigcdy daigcemu sprzedany. 

O:hotg kupionia malgcych wıywany, 
aby sig w rzeczonym dniu zgromadazili i li.- 
cyta swe'podali. 

Strzelno, dnia 24go Sierpnia 1899. 


Krölewski Sad Pokolu.. 
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Die mitten auf dem Hieflgen Markte fiehenden 4 maffiven Wohndaͤnſer ſollin zur 
Mergrößerung bee Marktplatzes abgebrschen, und ju diefem Zweckt Im Termine den 9, Sen 
tember d. I. Vormittag 10 Uße in unferm Sefchafes⸗ Lotale an den Melſtbletenden einzelt 
dertauft werden, wozu mie Kauflaftige mie bem Hemerten einladen, daß die näheren Bebla⸗ 
‚gungen In unferer Reglſtratur eingeſehen werben koͤnnen. 

Bromberg, ben 24. Auguſt 1829. 


Der Rate 
a en 


aaa ran n 
Zur anderwelten dreijährigen Verpachtung ber hleſi zen Hebungen fm Wizt der 
Sfentlichen Zzltaron, nämlich: j 

1) des Bruͤcken und Pflafterzole®, und " 

a) ber HRartı, Stand Gelder »Abgade, » 
Beide Hebungen entweder vereint oder adgefonbert, und gmar vom 1. Januar 1850 ab, Aedet 
ein Pizitatlond » Termin auf ren 85. September d. 3. YOr ung an, wozu yaadlutie dor 
durch eingeladen werden. Der Meidietende muß gleih im Etjleatlons Termin Den zten Theil 
pet Gebots In baarım Sılde als Kaution beponieen, die übrigen pchubsdingungen können in 
den Amtsſtunden hei uns eingefeden werben. 
Zain, ben 50. Auguft 18929. end ' 


Der — — 


YA Hin willens mein du Aliſtadt Labiſchin aub No. Hin belegentb — 
um 25. Rär, 1830 ans feeler Hand zu verfaufen. Es Hecht and einem neuen mit Ziegel ben 
gen Wohnhaufe, nebt Mebeissftube und Gärberel-Utenfillen, einem müßten Hauplege mit 75 — * 
‚Hütfsbau « Gelder, eines nenen :Biehfale und ziel porchilipaften Bemüfegärten. Kaufliebhahtt 
pelieben ſich an mid zu wenden, Natel, den 97. YAuguft 1899 March 


* Er Nr, 199 Me auch drel Stuben gig, 
Keller und Page —* a find von Richaell d J. zwe ‚ 


— 
Nade dem Herlinee «Thor Neo. Aga, ſind von iur d. I guet Stuben, — 
Keen, Holy and PferderStall nebft Heu⸗ und Strohaelaß zu virmlethen · 





—* 


—— 
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Amtsblatt. 





Nro. 37, 


— 








Dziennik urzedowy. 





Nro. 37, 








Bromberg, den 11. September 1829. _ Bydgoszos, dnia 11. Wrzesnia 1829, 


Bekanntmachung. 


Du Könige Majeſtaͤt Haben auf ben von 
Seiten der unterzeichneten Miniferien Über das 
Rılegs » Schulden » Wıfen ber Niederlaufig uns 
term 80. Yunt erfatteten Bericht F endli⸗ 
chen Regnurung dleſer Angelegenheit mittelſt 
Allerhahſter Kabinett » Deber vom 23. Juli 
d, 3. Folgendes feſtzuſetzen geruhet: 


‚Zur volltäͤndigen Verificatlon und Zeſft⸗ 
"Relung der noch nicht defialtib Hanidies 
ten Forderungen für Zleferungen ‚und Lel⸗ 
ſtungen ‚während der Kelegepirlode, ſoll 
unter Thellaahme elnes landes herrllchen 
Kommifjarit fofost ein Eiqutdationd Ver⸗ 
fahren erdff,et werben, wurd babel, und 
bei Anerfeauung und Verbrlafung der aoch 
nicht anerkaunten Kriegs Forderuagen 
Wet, ſotlen de Vorſchtfteu Mein uͤber 
das Peraquatloas · Weſen im Heryogtbum 
Sachfen erlaffınen Befebls vom @. Sep⸗ 
temiber a821 mit der Magaßgabe In Ans 
mwensung fommen, deß, MO befondere 
Umfläade ein? Autnchas ‚von jenen Boss 
fehrifien zu Gunfes uinjelmer Kıllamanten 
nö:htg machen, eine ſolche Ausnahme jedis⸗ 
mal Idrer/ der Minifter des Jaͤern nnd 
der Winarzen ausdruckliche shimmurg 


bedanf, Bebufs dieſer Werification er, 





Obwieszczenie. 
J 


N ae Kröl raczyt na rapport z 


‚strony podpisanych Ministerstw wagledem 
dhugöw woiennych delney Luzacyi na dn. 


50. Crerwca adany do) ostatecznego uregu- 
lo»ania okolicznosci t&y postanowic Nay- 
wyisıym rozkazem gabinetowym z.dnia 25. 


Lipca r. b. co mastgpuie: 


„Do doktadney werylikacyi i ustano= 
wienia ieszcze finalnie nielikwidowa- 
nych pretensyi za liwerunki i pono- 
szenia w czasie periody wolenndy, ma 
bydz za .uczestnictwem Kommissarza 
rzadowego püstepowanie likwidacyine 
natychınlast stwırzone, i praytdm, 
Audıiei prir urnm'w i przeisioczeniu 
na : apiery kraiowe leszcıe nieuanaı,ych 
pretensyi woie nyeh ws:elk:ego rodıalu 
mıiy bydz prze »isy Moiego wıgl.dem 
perekwacyi w Xiestwie Saskim ‚wyda- 
nego rozkazu z dnia 2. Wrresnia 18321 
z tyın warunkiem zastösowane, Ze, gdzie 
srczeg.Ine stösunki wyigtku od prza 
pisow tych ua dubro poiedynczych re= 
klamantow wymagaig, takuwy wyijtck 
kaidg razq ich, Ministra spraw wewng- 
trın. i fiarns , wrraznego ze:wolsria po- 
trıebuie, ‚W celu,weryükacyi tdy upo- 
102 


u 


mächtige Ich Sie ben Affensllchen Auf⸗ 
zuf an ale diefenigen, welche auf Kriegss 
Lieferungen und Lelkungen einen Anfpruch, 
an bie Niederlanfiger ſtändiſchen Fonds zw 
haben glauben, mit ber Wirkung ju ums 
leffen, daß die binnen eluer Smonatlihen: 
rn fi nicht meldenden Gläubiger mit: 
ihren Forberumgen gaͤnlich und: für im. 
mer präffudies bleiben.“ 


[m] 


Yadem wie biefe Allerhoͤchſte Anordnung 
hlerdurch Ar öffentlichen. Kenntniß bringen. 


und ug die In derfelben In Bezug genoms- 
mene, in der Gefegfammlung enthaltene Aller⸗ 
Bäche Kabiner » Drber vom m. September 
ga. die Megulieung bed Preraͤquatlons⸗ und 
Eentral s Steuer; Kaflen · Schul en» Wefens im 
Herzogtfum Sachſen betreffend, nichfleßend 
zodhmals abbrucken lafisn, fordern wie bie 
Anfpeuchsherehtigten auf, ihre Borderungen 
in dem Zwonatlichen Zeitraum vom 15. Sry 
temder D'6 zum 15. Dezember d. J., bei der 
Randıs - Digutstion bed Marfgrafifungd Nies 
— zn Lübben ſchriftlich portoftel abzu⸗ 
meiden. 


Die Anmeldungen wuͤſſen jedenfalls er⸗ 
folgen, es mag tie Forderung ſchon fıüder 
Hquidlre worden ſeyn oder nicht; ben neuen 
Anweloungen find aber die Fqulnationen 
erforderlichen Bewelswittel beizufügen, woge⸗ 

en, wenn Öle Morderung ſchon fräßer voll⸗ 
ändig liquitiet worden, eine Bemerfung Blees 
über in dem Anmeldungefchreiben genüget: 
ABe nach dem Ablaufe des obengedachten Zeit 
zaums nicht angemeldete Forderungen werden: 
sdne weitere Riltkficht, uno aus dent, wenn. 
fie’ feüher bereits bei irgend einer Behörde an⸗ 
gebracht geweſen mäten, für p-äfinbiet erach⸗ 
tee und von aller Bezahlung ausgefchloffen.. 


Berlin, den ia. Auguſt 1829. 
Minlſterlum des Annern. 
Alnanı Miniſterlum. 
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und 


wainiam ich, aby publicene wezwanle 
do wszystkich tych, ktörzy & Uwerun · 
köw wöiennych i powosıen pretensrä 
de funduszu stanow dolndy Luzacyl 
miet szdzq, z tem ost:zezemiem wy* 
dali, i2 wierryciele W prreciagu irtet 
miesigcy niezgtastalgey sig,. z preien · 
syami swolerhi catkıdın i ma zamııd 
prekladowani zostang, ** 


Podalgce Naywyisıe rozporsgdaenle 
to ninieyszem do wiadomosci publicaney 
chegc zarazem W rozporzgdzeniu 1 w 
raiony w zbiorze praw zawieraigcy " 4 
wyisıy rozkaz gabinetowy * dnia % ar 
önla ıßaı tyczacy sig uregnluwania —* 
perekwacyinych i Kass centrolno "POT. 
wych. w Xigstwie. Saskidm nastgunie — 
Aere vydrukowat kaiact, veywamy p* 
sye maiacych, aby ie w prıe 
siecıneg > czasıa od 15: Wrıesniä 
Grudnia roku ninieys26g0+ ww 
kraowey Margrawsıma delney — * 
Lübben na pismie i franco zameldowäll- 


Zameldewamia nastzpid mausta en 
drm przypadku, zaröwno cayli — 
ini zameldowana Yrta lub nie, do ni 
225. sameldowan deiqerom® bydi m 
kwidacye 1 potrzehne duwodY : 
ad, gdy pratensya iuz dawniey 
ee zostala, . 
tacya 0 tdm w pism'o m 
stkle: po uptynieniu' powyiey = 
ozasu nierameldowan® pretens —X 
stego wzgledu, 2 nawet; gdrbr —— 
u. ktirdykıl»iek Wiadıy ——— 
za prekludowane uwaiane i 0 
wyptaty wytaczone zostang- 

Berlin,. dula 19 Sierpnia 1859 


b 
Ministerstwo spra" wewngtrsnJ® 


Ministesstwo finansöt-“ 2* 





Allerhöchſte Kabinett » Drder vom 
ni September 821 betreffend bie Re⸗ 
gulleung bes Seräquationd» und Com 
trals Steuer» Kaffen: Schulden Wu 
fens im Herpogtbam Sachſen. 


Einverfianden mit bem, mas die Minikes 
rlen des Junern und dies Schatzes In ihrem 
geweinfchaftlichen Bericht vom aĩ. November 
dv. 3. Mie vorgetragen Baden, finde Ich es 
angemeff.n, nunmehr ach Im Herzogthum 
Sachfen die defi itive Kegullrung und Berich⸗ 
tigung bes aus der feuͤheren Saͤchfiſchen Ders 
waltungszeit dersüßrenden Veraͤquatlons⸗ und 
Erntral + Stenerkaffen » Schuldenwefens bewlr⸗ 
fen, und dadel, In Erwägung, daß bie ches 
mallge Yerdäguationd » Un ſtalt 4 lediglich auf 
Koͤnigl. Saͤchfiſche Regulatlve gründet, und 
aus —* Ruͤckſichten für des Landes Beſte, 
bie in dieſer Ungelegendelt Im Königreiche 
Sachſen bereit zur Ausführung gebrachten 
Grundfäge im Uügemeinen gleihfals in Ans 
wendung bringen za laffen, 


Ich beſtimme darnach Folgendes: 


1) Da elne Ausgleihung ber Kriegslelſtun⸗ 
gen In der Art, wie ſolche durch das Re⸗ 
gulativ dom 14, Dezemder 1807 und bie 
fpäteren Verordnungen feRgefigt worden, 
nicht mehr Kate finden kann, Indem auch 
im Herjogthum Gacfen fo bebeuterde 
Summen dazu gefordert werden würden, 
daß beren Aufdeingung durch aufßerors 
dentliche Anlasen nicht ohne die hoͤchſte 
Auſtrengung und Brlaflung der Untertbaren 
erfolgen Eörnte, fo werden ale Aafprüze 
aus bem Zeltraum bis zum 5. Junt 1815 
wegen geleiſteter Teuppen » Verpflegung, 
Einquartirung, Naturalieferungen, Bud» 
ven und Botengänge, als niebergefchlagen 
und nicht weiter zur Vergütung gesignet, 
erflärt. Dagegen follen abes 


2) alle diejenigen Anfprüde, melde in dem 
nee =i0 


Naywyiszy ruzkaz gebinetowyzdn. 

sgao Wrzeania ıB8ı tyczacy sig ure- 

gulowania dinugöw perekwacyinych 

iKass centralno-poborowych wXig- 
stwie Saskidm. 


Priychylalac gie do przedstawien Mi- 
nisterstw spraw wewngtrznych i skarbu w 
wspölnym ich rapporcie z d. sı. Listopada 
r. z. uznaig za rre'z prıyzwoitz przedsig- 
wziecie takie w Xixstw.e Saskſlé m ostate- 
cenego uregulowania 1 zaspuko!en!a pocho- 
dızeych z dawnierszegn okresu administra- 
cyi ſSask'éy diugöw perekwacyinych i Kass 
cen'ırino-poberowych, a to z powodu, iz 
naowcı2sowe dzietlo perekwacyins iedynie 
na Krülewsko-Saskich zasadzalo sie urza- 
d:eriach, 4 z zownych dia dubra kraiu 
wıglsdöow, w powszerhnnäci wediug tych 
sam+ch prawidet, vediag ktörych w teyia 
okelicınosci w Krülesinie Saskiem Äuz 


pustgpowano. 


Postanaw'anı wiec lak naet;pule: - 


ı) Poniewaz zalatwienie dostarcıen wo- 
iennrch w spesobie priepisanym w re- 
gulaminie dnia :4 Grudn:a ı807 i w 
pözniersıych urzadzeniach, nie meie 
wigcey mmiec mioyaca, giyzby i w Xie- 
st=ie Sıskicm tak zmacrne na to ig- 

“ danemi byly summy, izby zebranie 
onych:e za p moca nadzıwycraynych 
ro:kladöw- nie bez narwicksıego wysi- 
le:ia i obcigzenia poddanvch nastzpie 
nie m glo; wsıyetkie prretuo pretensye 
z okresu ai do 5 C:erweca ı8ı5 za 
iywie.ie worsk, kwateranek, doscawki 
in natura, podwody i.postanchw, ogta- 
szaig eig za umorzone i wyragrodıos 
nemi bye nie moggce. Natomiast zw: 


9) wezelkie te preteusye, ktöre w tyınie 
ekresie 
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i 

in Folge gefchloffener Kontrakte ber a) skutku zawartych kontnkör | 

Kreis » Deputationer, ber Elappen⸗ und Deputacyi Powistowych, windz ei | 
önderer dieſen gleich gu achtenden Ber powrch lub Ianych w röwnl tymit 

Börben, oder umadans ch, albo | 

B) durch förmliche, ebenfalls von ben ger b) z mocy wyrainych, podobniez pie 
nannten Behörden, an Judloldnen ger te Wisdze, wydanych dr mieszkate | 
richtete Kranifftionen, In fofern bamie "bw rekwizyeyi, na Ile z nlemi "7° 
ein ansrrücktices und gleichzeitiged Zad⸗ ne ij röwnoczesne pragrreczenle 
fongsverfprechen verbunden Mar, ents zaplaty polgezone bylo, wyaikii 
flanden And, desglelchen to2 samo- 

e) bie Forderungen wegen ſtatt gefunde⸗ €), pretensye za tzetove wydatkl nalatıe 
nen: daasen Haftvandes für die Lazareth⸗ rety, niemniey pretensyt om 
Anflalten, fo: wie auch die Eatſchaͤdl⸗ grodzenie za budynki i Jokalaic 
gungs, Forderungen wegen ber zu Bar ktöre na lazarety urzgdzone bie! | 
— eingeriteten: Gebäude und. nakoniec- | 

ale, und. endlich. A), pretensye wıglgdem aulegtych 4 ” I 

A) die Forderungen wegen ruckſtaͤndlgen, :eressentom: wynagradzli | 
den Jadlvlduen noch zu vergütenden: cych: kosztöw administracyinyebs \ 
Regle⸗ Aufwandes, widacpi, 1 P9 

waia bydi prayiete do MN onychier | 

zur L'quldat lon angenommen, und nach rorpoznanin: I ustanomienia 01) * 

erfolgter Perafang und Fıfteinng derfel⸗ gotowiing w Pruskiey monde: 57. 

den baaz In Pre: Fifchen Mi-zforten, wo nie jest wyrainie jnny — 

nicht eim anderes aus druͤckuich ſtipullet wiony, lub tei, gäzle © one 

morden, oder auch, wo diefes geſchehen mode, przei potrgeenie * 

karn, durch Adrech ung verguͤtet werden. Z.spokoihigra Test vladomoꝛc⸗ * 

Es dient zur Berußdlau'g, daß die hlerzu znsczone inZ-tym oncem FI * 

Bereits angetdleferen Fonde, more auch do ktörych orat zulegte ** na 

die vächhändtgen Berdguatlontertiräge ꝛtc. kwacyine I t d. lat, We * 

gehören, ausreichen werden, ohne zu er⸗ tn, nie potrrebuige do nadampcHT" 

traordisatren Ai flrgen fehreiten zu men. wdawas sig danin. zaongeh | 
8) Damit: aber die Regulierung ber vorbes 5) Aby 123. uregalowanie pu en 

mertten, ald ver.ütgungsfäßlg ansefonns do. wynsgr dıenis uananyeb PT „u. 

ten Borderur.gen nie In bie Ränge gezo⸗ prrewioki nie doznato, me, “| 

gen werden, De Frfrtelung und Berlätls Be 1 zuspokolenle Mn | 
gung derfelben vielmehr in Obnung #69 por adku uskutecani em I ” - 

Bun und rein angeshioffe, wrden fann,. zalatwi.nem- bye mogl®+ —— we 

ß foßen die Anſpruchserecht aten aufge maig interessonch,. 82€ q 

— werden, ihre Forderuagen blauen w przeciggu amuine 

mero 
breimonatlichen vraͤtinfid⸗-Friſt 5miesigczneg® prekluy in & BR 
bel dom mit Aiwichsiung.diefer Angelegens‘ do Sıefa Preresa Rogenorit8" Anal 
betr fo-z'eQ beauftrögter Roeg'ierungd Chefs: berg W Mersebutgu⸗ kon jet po⸗ 

Vraͤftdencen von Schöndirg zu Merſedarg nie- tego interossa' suczogd" 





gortsfrel anzumelden, bie biedfäligen Els 
quldat onen mit einzurelten, un» vemfels 
ben öle erforderiichen Bemetdmitt:] belzu⸗ 
fünen, Alle dach U Tasf birfes Termsins 
nicht angemellten Forderungen werden 
chne weitere Rüdfihe und auch dann, 
wenn fie früber bereits bei irgend einer 
Behörde ansemırlört geweſen wären, für 
praͤkludirt erach::t, und don alır Bez.ds 
fung ausg:fal: ffen, 

4) Segen die Feriegungen bet Prqntbatlonts 
Rommiffarli findet der Rekurs an bie 
Minifterien bes Innern und des Schatzs, 
hörigens aber ein prosffiaifher Bri.d» 
zen nur bei folden Forderungen flatt, 
melde auf ſoͤrmlich arg: fhloffenen Kons 
traften berufen. 


5) Denjinigen Keeifen und Propinzen des 


Herſpoathams Sıchfen, welche früher dem 
Verban e zur Peraͤquatlous · Anſtalt richt‘ 


beigetreten · waren, namentlich ber Ober⸗ 


caufitz Wreußifhen Anthells, der Rleber⸗ 
rß und Hennebers · Sa leufingen, wird 
zwar üserloffen, die vo rücftändig: Aus⸗ 
gleihung des Kriegs » Aufwandes abge, 
fordert unter fi feldſt gu bewirken, jes 
doch mit der Verpflichtung fi) gleichfalls 
nah ben vorflchenden Grundfägen zu 
eiihten, und namentlih nur Diejenigen 
geikungen als vergätigungtfädig arzuer 
fennen, weiche als ſolche hier 


worden find. 
Den M nifterien des nen und des 


bezeichnet 
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4) 


5) 


tuczondm, w frankowanych priedsti> 
wie«isch donosili, z przylacreniem na- 
leiytrch lıkwidasyi i putrzebnych do- 
wodow. Werzelkle po wyisciu tego’ 
termi- u nie podane pretensye, bez za- 
drego wzg'du, chocıazby nawet iuz 
daw iey d. kıördykulwiek Wiadzy po- 
d:ne byiy, urnane btdg za wyklucıoxe 
i od wsselkidy wypiaty usuuigte. 


Prresiw ustemowienicm Kommissarza 
lik »idecvıneg ı nıa m ersce rekurs de 
Ministersi+ spraw wewnetrin. 18% rbu, 
pustsporan.ie zad processowe we wıgli- 
dite tıch: tylko pretensyi, ktore Sie na 
£ smyalnie zawartych' zasadıaia kontrak- 
tach: 

Fım Powiatnrm i Prorincyom Xisstwa 
Siskiego, ktore dawriey d>» zwigjzku 
perekwacr'nego' nıebyty praystaply, 
mi:noricie wyisrdy Luzacyi, udzistu 
Pruskiegn, dolndy Luzacyi, 1 Henne- 
berg-Schleus'ngen, zostawia sig wpräw@« 
dze uskutecznienie pomigday soba cd» 
dzielnie nienastapiund+-jesıcze kuckwa« 
eri: kosıtöw woiennych, pod obowig- 
ıkiem atı li, stösowanıa sig podob"iei 
do‘ powyiszych yzrawidet i uzriawanla 
tych triko dostarczen za uwlsänione do 
wynsgrod:enla, ktöre iako takie tu sq 
wyrazone: 


Porucram M'nisterstwonmi spräw wer 


trinych i skarbu wydanie d:lsıych roz« 


Shati:6 überlaffe Ah bierdach Aberhaupt da6 wie 
potrzebnych publicınych eb» 


Heirere zu vera.loffen, Infonderdeit auch das porzgd:en I 

Fe jue Öffentlichen Kenneniß- bringen: wieszczen: 

u leffen. i r u 
Sırlin, den 9 September 1881. Berlin, dnia 9. Wriesnia 1821 


Friedrich Wilhelm. (eoap.) Frederyk Wilchelm. 


An Do 
die Mlniſterlan des Aunern und‘ des Schetzes. Ministröw spraw wewnetrinych i skırbu.- 








— 
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Verfügung ber Rönigl, egerung. Urzgdzenie kröl Regent 


2514 Unguſt I, 
Mm Derbienfklihe Hamblung. 

It eigener Eedensgefaße Kat der 5iäßrlge 
Sohn des —6 
Schröder den 151aͤhrigen Soßn des Barailtons, 


Schneider Blasfer som Extrinfen In ber Braße 
gerettet, 


dm IR baflie di I ämlie v 
5 —* De —— 


Bromberg, ben 25, Auguſt 1809, 
Königlich Preußifche Regierung 
Ubthellung des Yanırn, 


15:14 z Sierpnia L. 
Zastuga 


Z wissendm niebezpleczenstwen iydı ın- 
letni. syn tuteyazego 
— — 323 et 
krawca batalionowego Blaoror od ucoplenit 
w Brakie, 
Za to przeznaczona mu zostals prami 
magroda talarow 5. 


Bydgoszcz, dala 25. 6lerpnla na 


Krölewsko - Pruska Regencya 
Wydaist spraw wewngtrnc. 
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Oeßſfentlicher Anzeiger 
— 


N: > 37: 


Dodarek pübliczny 
de 


Nro>. 37: 








Bekanntmachungen der Königl. Regierung. Obwieszczenia Rrol. Regencyi. 


2100 Auguſt I, * 


W Beraubung der Fatbolifchen Ki in Pl 
> nr guonracanır Free“ zn 


n ber Nacht vom a4, auf ben a5. b. M. 
b in ber katholiſchen Kirche zu Plonkowo 
folgende Effekten entwendet worben:. 
») eine flderne und vergoldete Hoſtlen⸗ 
Buͤchſe mie aͤbnlichem Didil, 
‚ein filbernes Kield, j 
5) Miberne Strahlen vom Haupte bed St. 


Rochus, 
4) eine filberne Rrone vom St, Marlen⸗ 

Up 

6) eine beugleidhen nom Daupte Chelſti, 

6) vier Schräre Korallen, 

7) eine. liberue und dergolbete Krone, 

8) eine jmelte dergleichen, 

9) ein farmolfinrotder Vorhang und 

20) eine filderne und vergoloete Patena 
(Hofllen» Teer. ): 

Diefes wird zur’ allgemeinen lnsbeſon⸗ 
bere aber zur Senntniß der Behörden gebracht, 
mit ber Wuflage: auf die Enrdedung der 
Thäter beforge zu fein und fie im Betretungs⸗ 
fale Dingfe zu machen. 

Bromberg, den Bı, Auguſt 1829; 


Ubrdeilung des Innern.- 


A Rz 


8100 z Sierpnia I. 


Wiglıdem ohradsenia Koiciota katvlickiego w 
Plonkowie, Powiesio Juowrootawskim. 


nocy z 94. na 95. m. b. ukradzone 
zostaly w koscielo katolickim' w Plonkowie 
mRastcpne efichta: 


») Puszka srebrna j: pozlacana z podobng. 
pokrywka, 

=) sukuia drebrna, 

8)-drebrae promienio' z_ glowy Sgo Rocha, 
4) örchbrna korona z obrazu Stöy Maryl, 
6) podäbna korona z’ glowy Guntstusa, ° 
6) cıtery sznarki korallöw, 

7) srebrna i poxlacana korona, 

8) druga teypodobna,; 

9) karmazynowa czerwona firanka- 1 
10) srebrna i’ pozlacana- patena. 


To pedilemy dö powszechndy a w szexo: 
gölnosei do wiadomosch Wiadz z tdım zalo. 
coniem, aby sig 0 odkrycie przestepcöw 
staraly i ich w zario spostrzozonia praytrzy= 


Bydgoszer;, dnia Sıgo Sierpnia 1829, 
W-ydaziat spraw wowngtrznyeh, 
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2306 Auguſt I. 9306 x Sierpnia 1. 


Werlegung bed 8. Jahtmarkts In der Stadt Barein. Practoienie 850 tarmarku ‘we anisieie Barsinle, 


Du nach dem Kalender » Verzelhnifie auf Os; farmark w miescie Barcinle podtug 
Montag vor Michaell, ben MB. Eepiemder epecylikacyi kalendarza na Poniedziatek praed 
d. % anftehende 8. Jahrwmarkt in der Stade Sıym Michatem dnia 28. Wrzeinls r. b 
Barcin wird, wegen des auf biefen Tag-trefs przeznaczony, % powoda praypadalgcego 4 
fenden juͤdiſchen Reuſahrfeftes, anf den vor⸗ dzien ten nowego roku äydowakieg', PT" 
legten Montag vor Midarli, alfo anf ben nosi sie na przedostitni Pontedziatek pızed 


gı, September db» J. verlegt. Sıym Michatem, a zatdm na dzien ai. Wrie 
Bromberg, ben 5. September 1829. ze a * oszez, An’ 660 Wraeinia 1869 
Abthellung bed Innern Wydziat spraw wenngtranyeh 
— — 


SicherheitsPolizei. . Policya bezpieczehstw® 
Steckbrief List geodesTt 


Dr unten näßer befchzledene, megen thäts pP oniidy bilidy opleany 0 — 
licher SB derfegtichkele gegen den veitenden ale przeciw kon srainiko ir 
Brenzauffeher Grimm, ans Dpatow, bei bee Opatowa prey praemy” E zamknigelt 
Einfhmärung. einer Herde Schwarzoleh auß Krölestwa Polskiego w MT uno 10 
dem Kösigeetche Polen während der noch der granicy W dniu 27- RT mieiche 
fiehenden Greujfperre am 27. Junl d Ir uczestnictwo 
gote auch wegen Thellnahme an dem, am 6ten dniu 6. z. M- obwisiony Jan jandat- 
dv. M. hleſeibſt ſtatt gehabten Auftuhrs in weczorayrıyın gwaltem eig pogeaan | 
Kriminal » Haterfuhung befangene Johann mowi Fohland; arcszowae £ ⸗ 
Sorsti dat zeſtern Abends ſich der durch den zostawiwszy awoy plaszch 
Sensb'arm Fuhland zu betoirkenden Arreti⸗ towat. 
gung mit Gewalt entzogen, und iſt unter Zus 
vidisffang feines Mantels entwihen. 

yuile weil! 

os mol. 


Sammnliche reſp. Cloils mund Miller» Warme zurdm UPEL 
Behorden werden daher Hiermit gezlemend uzanomme Windze uk eymin Si er 
erfuc;t, auf dleſen entflohenen, gefähslichen skowe, aby baczn® * Be 2 
Werheecher ein wachſames Auge gu baden, bezpiecznegO zbiegas onge U, zig DI 
denfelben im Betretungsfalle fofort gu vers strzezenia schwytac 1 A 

R 1acıy3)° 


, und unter fichere Eiforte an wiich tm dostamie zalecid 


Baften 
anhero abzullefern. 








Signalement, 


Vaterland Königreich Polen, gewoͤhnll⸗ 
her Aufenthalt Baranow Dune Krei⸗ 
ſes, Rellglon kathollſch, Stand Kutſcher, Alter 
26 Jahr, Größe 6 Fuß 6 Zoll, Haase ſchwa 
Stirn bedeckt, Augerdrannen ſchwarz, Augen 
dunkelgrau, Naſe proportloniee, Mund ges 
woͤh alich, Zähne grfand, gut, S art im 
Eniſtehen, ſchwatz, Kinn rund, Gefichtsfarb 
geſund, Geſichtsblidung laͤnglich, Statue gro 
und ſtark, Sprache polniſch. 


Kempen, ben 29, Auguſt 180295 


König, Preuß. Rriminals Direftor.. 
Baulfag. ! 
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Opie 


Oycıyına Krölsstwo Pulskie, mieysia 
pobyta Baranow, Powiatu Ostrzeszowskioge 
religia katolickz, stan furszpan, wick 96 lat, 
wysokost 5 stop. 6 call, wiosyczarne, czolo 
przykryte, brwi czarne, oczy ciemno- szare, 
nos pröporsyonalny, usta zwyczayne, zeby 
zdrowe, wasy- sıarne, broda -okragla, cera 
zdrowa, twarz podiugowata, wzrost wysoki 
41 mocny, iezyk polski; - . 


Kampno, dnia 29. Slerpnia 1809. 


Ksöl Pruski Dyrektor. kryminalny. 
Kaulfass. 


—  — e e — 


—— 


Bekanntmachung. 


D. mittelſt Steckbrlefs vom a6., Mal 
d. J., im Amesblatt Nies. aß für 1809, Pag. 
540, verfolgte Dieb Zohann Dabs NE berelts 
an das Köntgl. Yaquifiorlat zu Koronowo 
abgelisfert worben, welches wir hlemit zur als 
gemeinen. Reuntniß dringen. 


Wa zrowlec, ben 20. Auguſt 1829, 
Köonigl. Preuß, Frledens⸗GSericht. 


Bekanut 


le Be ber um 
Di weuugen so um 


l 
fg Termin auf ben 80. 


Yutendantur » Bureau anſteht. 


Berpadtung an den Meifibietenden- vom 1. Dfto 
September b, 


‚Obwieszczenie. 


S. Uatem goncetyaa z d. 06. Mala 
x. b. w Deienniku.-urzgdowym Nr. 95., pre 
1820, stron. 540. ziodziey Jan Dabs odata. 
wiony. zostat Kröl. Jakwirytoryatowi w Ko- 
renowie, co sig ninieyszdm do publiczney 
wiadomosci podaie. 


Wagrowiec, dnia 29. Sierpnia 1809. 
Krölowsko.Pruski Sad Pokoin, 


nmadun % 


nen» Umte. Bromberg. gehörigen. Flſcherei in ben Brahe und 
—— — * Muͤhlen in Pacht aedabt haben, * jus 


der d. 3. ab, ausgeboten wers 
J. Nachmlttags um 5 Ude im Hlefigen 


Großs Bartelfer, den no, Auguſt 1829, 
König Intendantur Bronmbers. 


6 
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Belanntmahnung. 


Zum Verkauf des Im Inowraclawer Rreife 
im Domalnen Amtt Gniemtowo belsgenen, 
dem Florlan Kuwert zugebörigen, auf 9015 Rt. 
ı Ser. 6 Pf. abgefhägten Erbpachts  Bors 
werls ha re Kıden im Wege ber noth⸗ 

bdaſtatlon bie Dietnags/Termlue 


wendlgen 
auf 
den 27. November db J. 
den 27. Bebruar 1850 
und ber peremtorlſche Termin auf 
den od. Mal 1850 
vor bem Heren gandgerichtsrath Kraufe 


giſtratur elngeſehen werden. 
Browberg, den 6. Yull 1829. 
Konisl. Preuß. Landgerlcht. 





Subhaſtathons ⸗Patent. 


Das unter unferer Gerlchtsbarkelt, Im de 
Anton dykeya narzg zostalace, " Powiecle Inım! 


Inowroclatoſchen Kıeife beltgene ben 


vd Buffefhen Minssennen und der Urfule 
permitimeten d. Buflt, geborne v. Wallda, zus 
zedoͤrlge freie Akodtal- Rittergut Rzegottl, wel⸗ 
het nach der gertchtlihen Tert auf ar549 Rtlr. 
1 Sor. 8 Pf. gewutdigt worden, und für wels 
ches tu dem legten Bletangs » Termine keln 
Gebot erfolgt if, fol auf den Antrag ber 
Gläubiger Schultenhalder aͤffentllch an ben 
Sreifibierenden verkauft werden, und der noch⸗ 


malige DBletungs ‚ Termin tft daher auf 
ben 28. November d. J 


gend um 9 Ur alldier angef:gt worden, 


Aofähigen Käufern mied diefee Termin mit 
der Nachricht bekannt gemacht, daß in dem» 
ſilben das Gut dem M.irbtetenden zu geſchla⸗ 
gen, und auf bie etwa nachher eintommenden 
Gebote nicht welter geachtet werden fol, in 
fofern nicht gefrgliche Gründe diefeß rotdtvens 
dig machen. Uedrigens fleht Innerhalb 4 Wo⸗ 
hen vor dem Termine einem Jeden frei, und 


.r 


Mor 
gent um 9 upe am hiefiger 2 ls Stel. 
Die Tore kann zu jeder Zeit in unferen Mes 


vor bem Herem gandgerichtsrarh Kraufe Mor 
Des wyznacıoLy zostat. Z 
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Obwieszczonie. 

Do sprazedaiy kolwarku dziedziezno- 
dıierzawnego EChrzgstowa, W Powiecio Jno- 
wroctawskim ekonomil Gniewkowskiöy po 
}ozonego, de Fieryana Kuwerta naleigcog0, 
na 90:15 tal. ı gr. 6 fen. oszacowaneg® 
termin lieytacyiny na 

dzien 27. Listopada r. b. 
dzien 97. Lutego 1850 
peremtoryezny termin zas na 
dzien a8 Mala 1850 j 
ed Ur. Krause, Sedzia Ziemisaklm 0, 
godzinie 9. z rana W lokalu tuteys2ym s4- 
dowym wyznaczony zostat. Taxa kazdego 
ezasu w Registraturze nasıey PX 
bydz moie. 


Bydgoszez, Ania 68° Lipca 1889. 
Krölewsko-Pruski Sgd Ziemiahskl. 


— 


Patent subhastacyiny- 
Dobra szlacheckie Rzegotki pod luryae, 


etawskim lezace. nieletnich dzi:cl niegäy 
Anton:ego Bony i Urszuli owdewiatdy Bos 
z Wolickich dziedzie«#®, podiug taxy Mi n 
wnie sporzadzondy na talarow 20549 Ge 
szel. 8 ocenione, gdy " ostatni 
nikt nie lieytowat, na, 24 * 
powodu diugöw publicznie naywigsty hr 
cemu sprzedane bydz waiq, ktorym xonet 
jeszcze powtörny termin — 4 
dzien 93. Listop? —ER 


Wnym. Krause, Scãꝛia nasıym wie 


iacych uwiadomiamy O0 terminie 1yM 

— * iz w T komyın dobrs rserzon® 

naywigeey deigcemu prayb' 
özsleyaze zı3 podania w2& 

— iezeli —— * 
at powody. rrecaß 

win * z — kuidemn wolnose doniene- 

nia nam o nie oktadn 
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ble etwa Gel Eufnobme ber Taxe vorgefalle⸗ 
nen Mängel anzrzelgen. Die Tare kann gu 
jeber Zele in ‚nuferer Regiſtrefur eingefehen 
werden, 4 4 ' 
Eromderg, den 15. Auguſt 1889, 


König, Preuß, Landgericht, 





SGubdafatlon'ds Patent, 

Das Im Wongrorelrere Kreife belegene, 
dem Erbpädter v. Dobrogoiefi zugehörige 
Er? pachte vorwerk Koninef, rielches einen Bläs, 
cheninfalt von ı0ı3 Morgen ı9 []Rutden 
bat und mie einem Kanon von :760 Kılr. bes: 
laſtet If, ſoll oͤffentllch dem Meiftbletenben 
verkauft werden, 


Zu dem Zwecke haben wir drei Bletungs⸗ 


Termine auf 
den ia. Yuguf db. J. 

ben ia. Oktober d. J. unb 

den ı2, Dezember b. J. 
wovon der letzte peremtorifh If, vor bem 
eb Eandgerichts » Meferentarluß Gtrenmpel, 

orgens um 9 Ude allbier angefegt, zu wel⸗ 

Sen Rauflıfllze vorgeladen werden. 


Die Tore und Bedingungen fönnen In 
unfırer Reziſtratur eingefihen werben, : 


Gnefen, den ı5ten Juni 1849. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 





— — — — — 


sporzadseniu taxr z2ayic byhy wogty. Tıxa 
kazdego ezasu w Registraturze naszey przey- 
rzana bydz motie: 


Bydgoszez, dnia ı5g0 Sierpnia 18:9. 5 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 


Patent subhastacyiny. .., 
Folwark Korinek w Powiecie Wsgrowfe- 
ckim polozony, Ur. Dubrogoys%lemu, dzie« 
rzawcy wiecstystemu naleiacy, ktery zawiera 
w sobis 19.13 morgöw ı9 pretöw kwadrato- 
wych i kanonem 760 tal. jest obclaZony, 
publieznie naywieccy daigcemu sprzedanym’ 
bydz ma. £ 
Tym koncem wyznaczylismy termina 
lieytacyivue na i 
dzien ı2. Sierpnia r. b. 
dzien ıo. Pazdziernikar. b. 
termin za3 peremtorycıny na 
dzien ıg Grudniar. b. 
rana o grdzinie 9 praed Referendaryu- 
szem S;du Ziemiansklego Ur. Sırampsl w 
mieyscu, ra ktöry zduinosc kupienia maig. 
cych zapozywamy. 
Taıxa kazdegs czasu w Registraturze 
naszey przeyrzang bydz moie. 
Gnieino, dnia ı5g0 Ererwca 1809. 


Krölewsko -Pruski Sad Ziemianskl, 


Zum Verkaufe des der Weſtpreuß. Landſchaft gehörkgen Im Michelaner Barbfchafres 


Rıelfe sub Neo. 45 der Hppotheken-Regiſtratur beiegenen auf 20,810 Rthlr. 8 Pf. lands 
ſchaftlich aögribägren adlichen Guts RI, Mavomisfs Haben wir elnen anderweitigen öffentll⸗ 
chen Eizitattors Termin anf den 3. Dezember d. J. um ı1 Ude Vormittags auf deumhle⸗ 
figen Lan ſchaftshauſe angefrge, wozu Raufluflige-mic dem Bime fen elngelsven werben, daß 
mit demjenigen, der ein annehmbarrd Gchot verlautbart und die gebdrige Sicherheit zachimels 
fet, nad eingedoltem Konferfe der Koͤnigl. General anofchafts- Direktion der Kaufkontrakt 
fofore adgefhloffen, auf Nachgebote aber gar feine Ruͤckſicht gerommen werden fol. 

Die Tare bes Sur fo wie bie Kaufbdedingungen koͤanen täglich in unferer Res 

iſtratur eingefehen werben, ; j 

er SRarlenwerder, den aa. Augufl 1829, ° - 

Königl; Weſtpreuß. Prodinzlals Bandfhafts, Direftio 


* * 
un. 


03 20% 


— 


* J 
—— — F Aus ” 284 
BU — —A 





on 


dDie ti Befanntmadung. -Ogfosızenle 

Holys e —— vor 18 Klaftern harter D-stawa 18 sini dezem tardego | 

inte Grid pr. Ta'g Lchte für vad unters 10% fantöw swiec toiowych dis podpivaneg 

r\ =. | u. , fol dem Rindefifördernden S4du 'ma bydz naymnidy zadalgsema ie 

Ih repeiſe udeel ſſen werden, und wis has trepryze wypuszczona; w tyIM colu wyruN 
en hiezu einen Termin auf j czony zostat termin na 

er den a1. September. $. - dzien gı. Wrzeinlar b: 

& re Berichts» Bofale anderaumt, zu wel⸗ w nasıym sgdowym jokalu, na ktöff chti 
um Lieftrungs⸗ Llebhaber eingeladen erben, malgeych dustawienia zupoaywen]. * 

rae Li 





Tıgraistjno, ben 9 September 1829. "Jrremeszno, Ania 20 w 
Köntgl, Preuß. Friedensger lcht. Krölewsko.Pruski Sqd Pokolt 
Befanntmahung. Obwieszezenie j 
Zufolge der Verfügung det Königl. Lands W skutek zleconin Kröl. Syla — 


gerichis Bromberg fol der Bedarf an Fichten, ahlego w Brägoszer bydi potrud 
yamı ya Pr 

a und Schreſbmaterlallen des unterjeichnes —* swiec, m { mataryatöm pismlen- 

* Flede oerichts für daß Fade 1809/50 nych dis tutoyezegO Sadu Pokolu narok R 

* Mintefiforterndin übderlaſſe werden. Zu mniey jadaigeemu 26 iweromanis wypan- 

— haben mir einen Bletungs-Ter⸗ con W vd. celu: wige 

in na 

den 14. September d. $ * dzien 14. m. b. 

ee au Uhr, im diefiden Gelebentgerihtö, z ana © 11, godzinie 

Bi . angefegt, und laden Lieferungsluſtige sadowym j wıywany och⸗ au 

ermie ein, im gedachten Termine ihre Gebote malgeych, aby sig w " onym * 

serie zu geben, und foll dem Minden» atawili I licyta swe do protokola 95 D 

w en:en bie Lieferung nad) erfolgter Seneh⸗ en fednäk dopiero 22 ‚tele 
gung des Röitzl. Landgerichts Bromderg Kröleskiego Sadu Ziemtahokiego Pf 
Jiweruriku nanapl- 





ingefhlagen wersen. — 
Schudin, ben a9. Auguſt 1829. rin ag, Suarpnia WE} 
Königl. Preuß. Friedeas⸗GSericht. Krölesko . Pruskl gad pokol® 
DERIRER 
Bekanntma * ywieszezeni®, 
Im Der mlne Hung w — Ania $- Dasdziernik! 
Baraynk 1, 


den 5. Dftober d. r. b. bedzie w holgdrach 
ꝓpodaraiwo 


ſoll In Barcynna, bei Ezeeniejew > db 3 i w . 
—— Neo. 1 belegene u | — —— —— * zoll oda 
eflebence Mirtdfchaft Schuld-ndalber auf ein przyer#T d 


we mA ro 
ade meißbietend verpachtet werden. Pace daigeemi ee —* 


* werden hlevon ia Kenutniß geſitzt. a lonia ochotg IM 

nefen, den 16. Auguſt 1829, uwiadomia" i 

| Gniezn® Ania 15 Sierpt 

Könisl, Preuß. Eriedensgeriht: Kl Pruski Sad Bakoll: 
— 











- m. 


Zur — * ——* % ae ea 
s gen SF 1 r ] 
u ——⏑—⏑— ⏑⏑,— jährigen erpachtung der blifigen Hebungen Im Wige ber 
1) des Bruͤcken⸗ und Pflafterzoles, und 
Beide 9 2 ber RurktısGtand- —— 
Adungen entweder verelut oder adgeſondert, unb zwar vom 1. Yanuar ı850 ad et 
ein Lizitatioos, Termin auf zem 65 September d. Age ung an, a Dadrlnfige * 
— Deere a rg * ne Dir An re den = —* 
aerım Geloee als Kaution deponiren, die übel di 1; a 
ben Autoſtunden bri urs eingefeßen ee i teen au 
Zuln, ben 50, Auzuſt 1829; 


Der Masglſtrat. 


Befanııtmadung. 

Sle zur Hieflgen Kaͤmmerel gehörigen Grunzfläcde und fonfige Nugungen, als: 

1) ein StÄd Ader von ı5 Morgen Magb. 

2) » »  Rımpa genannt von 4 Morg. 61 DRathen Magb., 

5) » s» Deland genannt » 5 » 99 ⸗ ⸗ 
» +  MRubnifa genannt von Ba Ruthen, 
5) ein Garten dicht an der Stadt am Sleska Fluß von 164 DNuthen, 
die Stronna Wiele von A Morg. ı4a NMuihen, 
7) bie Wiefe Okolla Woytoſtwo von 7 Morg, ı8 Muthen, 
8) die Bollen⸗Wieſe von 4 More. 169 [Ru:den, 
-9) die Mymlarfa + Wiefe von 175 []Rutden, 
10) bie Wiefe Okolla Zydowoka von ı8 Morg. 9 [Ruthen, 
21) die Mesfifchere, 
12) die Erhedurg des Marft» und Staudarldes, 
13) ber foge-annte Werla’eplug don 52 [Muthen an ber Netzbrücke gelegen, 


14) bie Start-Wage, 
werden auf Trinitatid 1830 pachtios und follen von ba ab, boͤhrrer Befimmung zufolge thells 
In Erd» thells In Zeltpacht nusgetharn werten, Namentlich foR ber ad 15 gebechte Verlade⸗ 
plag: verertpachtet und bie Ätigen rg auf 3 bintereinander folgende Jahre, als vom 
50 blis babin 1733 verze pachtet wernen. 
— — * —* er den aa. Oktober d. J. Vormittags 8 Uhr auf dem 
Biegen Magifteattzinmmer aug-fegt, wozu Vacht mub Erbpachts : Pufkige, bie entweder eine im 
Termine zu deſtimmende Kautlon ſofort eriesen, oder ader als fiher bekannt find, vorgeladen 
en Die Bebingungen werden Im Termine befannt gemacht, und können auch jederzeit. 
bei uns eingefrden werden. | 
Nackel, den 15. Yugufl 1849, 


Dee Nas ifrec 
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Montag, den a1. September b. 3. Don Vormitlagt vo Ude ab wirdn N 
zurückgebllebenen Meudles Dorzelar, Glas ꝛc, des Der» Reoler nyat rath Strodel, Boͤtit⸗ 
öffentlich veräußert werden, 


Straße Nro. 9a, bei dem Konditor Herrn Steiger, durch Aaktlon 


An ber Wildelms⸗-Straße No, 509 find a Stuben jedergelt za vermlelhin. Dub 
Nähere beim Bewohner bes Hauſes. 


— —— 


In ber Bfarrftraße Nrs. 109 Mad von Michatll d. J. zwel arch rl Stuben, hich 


Keller und Hol;flad ꝛc zu vermlethen. 





Nahe dem Berliner» Thor Nero. 482. find von Michaell d. J. wil Studer, aziq⸗ 
Keller, Holy und Pferde/Stall nedſt Heu⸗ und Stropgelaß zu aermietpen. 





nennen — 

Eraebenſte Anzeige. Wie ſchon In andern Städtm, bu 

Bromberg bei den Herren Relnert uad Thiel ein Kommilfond : Lager DON T: art a 
facher: errichtet; an jedem einzelnen Stuͤck befindet ih eine gefrgulte arte, w 
biRigfte, Hier auch det mir Im Laden geltende Preiß begelcpnet If. ; 
Stettin, den 5. September 1829. g, Buͤttner. 

L als pr — 


Mit Bezug auf obige Anzeige Mrd bie fo eſchmack oo 

Pfelfenroͤdre und Spigen ıc bes Seren Yuguf Bine befanne; mir flitt * — 
no dimu, daß eine Dsautität von mehr als 500 Süd dem gefpefeiden Pa 
weichhaltige Huswahl gewaͤhren. Keinert et Spiel 
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Vor ali "und offeriet feld WI ac 
| FERN ſchoͤne Weſipfaͤhliſche Schinken erhielt, und © 
N 4,9 Loernet. 
en 
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Bromberg, den 9. September 1829. 
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»etanntmacbumg. 


Von der unterzeichneten Erpedition wird hierdurch öffentlich beFannt acht, daß die Ir⸗ 
kertionsfoften aller derjenigen nferenda, welche nicyt ınmwittelbar von der Rönidl. un 
erdnsten Regierung biefelbft aufgegeben werden, vor der Sinruͤckung in das Amtsblart fo, 
gleich an die Erpedition baar bezahlt werden, Auswärtige aber eine binreichende Deckung 
der Koſten einienden oder die Einziehung derfelben durch Poftvorfhuß im dem 
dosfalfigen Anichreiben ausdrüdlig beftimensen mÄflen, da ohne diefen VermerF das Schreie 
ben zurüchgefandt werden wird. Denn es find Sälte eingetreten, in welchen die fofortigs 
@infendung der Gelder zwar verfprochen, aber rach mehreren Jahren nicht erfolge ift. 
Selbſt bei vorheriger Beftimmung im dem diesfälligen Anfchreiben, iſt der Poftvorkbug, 
Brief zums LLachtheil der Erpedition, nicht ausgelöf: und zurücgegangen. 

Fuͤr nfertionen diefer Art wird, nach verehrl. Beſtimmung Siner Röni o | 
verordneten Regierung vos ıöten August 1818 LTro, 55. des Amtsblatts, für jede 
burchlaufende Zeile, fie mag voll werden oder nicht, drei gute Drofchen gezahlt 


Bromberg, den ı. Mai 1829, 
Die Expedition des Hffentlichen Anzeigers. 


Sn dem Verlage der unterzeichneten Buchdruckerei ift fo eben die folgende Fleine 
Schulfchrift erfchienen: 
Yeuefte Sülfs:- Tabelle 
zum leichtern Erlernen der Conjugstionen und der unregelmä- 
Bigen Verba in der franzöfifchen Sprache, 


von E. Hepner, Lehrer ara Gymmnafium zu Thorn. 


Der feftgefegte Verfaufspreis ift: 2 Sgr. 6 Pf. — Diefe Tabelle unterfcheidet fich 
von allen bis jegt herausgefommenen Conjugations Tabellen dadurch, daß fie auf einem 
Eleinen Raume ein vollftdndiges Verzeichniß der Veränderungen aller Theile der regelmäßigen 
Verba enthält, indem fie. dem Schüler die Bildung jeder einzelnen Form möglichft anfchaus 
lich macht, und ihm zeigt, wie er bald mit großer Leichtigkeit und Sicherheit jedes regel; 
mäßige Verbum conjugiren Fönne. Auch bietet fie dem Anfänger ein Mittel dar, feinem 
Gedächtniffe das Lernen und Behalten der unregel:ndfigen Verba zu erleichtern, 

Eremplare von diefer Zuͤlfs⸗Tabelle find auch in der Gruenauerfchen Buchdrucke⸗ 


sei in Bromberg zu haben. 


Die Öruenauerfche Buchdruckerei zu Thorn. 








Tr v—— — 


mu Ce, SR 


Bebanntmabung 


Auf Veranlaffung. der Koͤnigl. Hochloͤbl. Kesierung biepelbft find 
diefpe hoben Behörde eriheilten Muſter — IAn * — 


Sormulare zu Diaten⸗ und Suhrkoften Liquidation 
ang in der Jorm, wi du Bi i + Verfü 7. mind) 
r. 1972 H. (vergl. ee er Y r TE —— angrerint iſt, e 
druckt worden und wird davon in der unten benannten Buchdrucerei 


nach elmem son 


a) ı Bogen, ä 2 Eremplare mit einfeitigen Blanquettß » + * * fur 6 Pfemmigt 

»). ı Bogen & 2 Exemplare mit zweifeitigen. Blanquetts + * © 
verkauft . — 

Ferner find hier, ſtets vorraͤthis und für neben bemerkte Preiſt zu haben 


t t8 ; Verzeichni 
— Qfägne Brinife va Bremse Baar, „ante I 
g) Luther. Batechismus für Confirmanden, 8, das Eremplar s san 
g) Sormulare zu Regiftern der Rirchen/⸗ Bücher, für Trauun⸗ 
gen, Taufen und Geftorbene, fowohl für die Eatholifchen 
als evangelifchen Rirchen 
| „An an» 


a) ı Buch auf Miundiepapie rer! , pf 
b)ı s auf Lonceptpapier EEE NN 
Sormnlare zu Regifteen der Rich er. fuͤr Aonfirman ⸗ -H 
2 das Buch Per er Tr Tr BE Ps | — unge ..+. rs w 
8) Verfchiedene Blanquetts zu Bonfirmationss Scheinen, 4, das _ gr. 6 PM 
3 Eremplar Pe - PH 
6) Formulare zu: dem Stammrollen das Buch « . . . " * " „für 10 Spt 
9) gormulare zu Birchens und Kaͤmmerei Rechnungen, das „Mt 
gemplar aus 8 Bogen beftehend . » * * * — .. ‚für er 
9) Jormulare zu Baffen s Abfchläffen der Boͤnigl. Domaine! 
© Aemter, das. ‚Eremplar — * Br 5 
a) auf Mundirpapier Sue * — ‚für ; pl 
u v. für de 


b) auf Eoncaptpapir. nt! ... 
»Bromberg, den ı9. Mai 1808. 


Die Sruenauer ſche Buchdruckerei 
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Amtsblatt. Dziennik urzedowy. 








Nre. 38, . | Mꝙ 38, 
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Vromberg, den 18. September 1829. Bydgoszos, dnia ı8. Wrzeinia 1829, 





Sefetzfammlung Nro. ıg enthält: 
Vers. 1807, Verordnung wesen Einführung gleicher Wagens Geleife in ber Provinz Weſt⸗ 
pdaien. Vom 50. Juni 1829. 


Mio, 1908, using aus ber Allerhoͤchſten Kabineldorder vom a5. 
ı Regulirung bes —— —— der MI ——— Re 1889, betreffend bie 


Neo. 1009. Allerhoͤchſte Kabinetsorber vom 30. Jull 1829, tesen Abänderung des Tarlfs 
zum Stempilgefege vom 7. März abas dei einigen Gattungen von Spielkarten. 








Belanntmahung. Obwieszczenle. 


E. ſtehen für hleſige Inſtiente, namentlich D la instytutöw tuteyszych, mlanowicie 
die Rrankenanftalt der grauen Schweſtern, den dla instrtutu chorych siosır srarych, dla 
geilichen Rerorfionsfonds und bie Fonds ber fanduszw duch 'wnego retors'inege I dla 
aufgehobenen Kloͤſter, auf mehreren Rittergds Fanduszu zniesionrch klasstoröw iokowane 
teen bed Großderzogtdums Kopitallen aus, sa na wielu d;brach Wielkiego X.gestwa Po- 
deren Zinfen zu mwopithätigeu Zwecken beflimmt znanskiego kapitaly, ktörrch pruwizye ma 
fſiab. zamlary dubroczynne przeznaczone 83. 


Die Erfoßrung Bat geledrt, daß ſolche Doswiadczenie naucrylo, Ze pröwizye 
Binfen nicht regelmäßig eingehen, wodurch te regularnie nie "plywaig, prıez co nie 
nicht aBeln Foffpielige Verfügungen veraniaßt, tylko kosztowne ur:gdzenia zrızdzane, lecz 
ondeen auch bie Betreffenden Jaſtitute in Beir⸗ tdi wilascihwe instytuta w ambaras wprawiane 
— aefegt werden, i bymalg, - i 
r 04 


3 7 J 


J F SE J 
x — - 
— ai . 


Beiden Webeltänden für die Zukunft 
vorzubeugen, veranlaffe Ich die Herren Butds 
Bıfiger, deren @üter mit foichen Kapltalien 
belaftet find, die Zinfen unaufgefordert jur 
Berfalzeie pünktlich an die Reglerungsdaupt⸗ 
Kıffe abzufügren, und mic dadurch der Noth⸗ 
wendigkeit zu überheben, executloiſche Maaß⸗ 
regeln eintzeten zu laffen, die erfolgen möffes, 
wenn ı4 Tage nach beim Zine jahlungs / Ter⸗ 
win feuchtlos abgelaufen find. 


Poſen, den 51, Auguſt 1829. 
Dr Dder » Bräfident des Sroßher⸗ 
4 


ogthums Voſen. 
v. Baumann. 


Bekanntmachung: 
us biesjäßel ben 4. Oltober b. 
allenben Karten Sn des —*88* — 


Zıfteß, fchreiben wir ber evangelifchen Selſt⸗ 
Vichkete unferes Bizieks au Ihren, am ihre 1.100 
meinden gu Haltenden öffentlichen Rangsl+ Bor 
feägen folgende Tepte nor; und swar: 
a) jur Bormittags » Predigt: 
ıften: Tiuoth. 6, von 6 — 8. Es iſt 
aber ein großer Gewlan ꝛtc. begnügen» 
») zur Nachmittags, Pre bigt: 


Bfalm 64, von 10 — 11 und ale: 
Denfchen, die ıc. des rühmen. 


Yofen, dem 5, September 1899. 
göiniglh Koniiportium 
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Zapobiegaigc obydwom ziym ma pnj · 
axtos wzywam Jchmose Dziedricow dab, 
ktörych dubra kapitatami takomemi abeiä 
ione 84, ab prowizye ber waywanla 
czasie przypadalgcym punktualnie do — 
gtömney Regencyindy wnosill 1 prae 
uwolnili mnrie od koniecznose 
wıigcia exekucyinych srodköm, KUN 
stapit muaꝛa gäy ı4 dni po — 
platy prewizyi bezskurecznie upiynie. 


Poznan, dnla 51. Slerpnia 99 


Naczelny Prezydent w. KigstwW® 
Poznanshleg‘ 


de Baumann 


* et⸗ 
D. tegorocznego, MP duien —— 
nika praypadalacego kodcielnrt eis 
wneg0s przepisulem? Ir DO. —* 
ewan:elicklego obwodu nanego  zsıgpne 
dziet mianych & om katın 
texta, a mianowleie 


a) do kazanlia grzedobind 


ı Timot. 6- w. 6 
zysk etc. praestamay MT" 
pisdoweß? 
j Igkad sig ech 


— 83 


b) do kazania poo 


Poꝛnaii, anla 5: 
Konszsto® 


Kröleski 


— —ñ— 


1 & 





Berfügungen ber Koͤnigl. Regierung, 


1:8 Auguſt 1, 


Wegen des Ausweichens auf ben Chauffeen und des 
Verhaltens der Fubrleute. 


n ben GStrafs Belmmungen zu bem, Im 
25. Gtüd Selte 515 ded Blefigen Umteblarts 
für 1908 enthaltenen Chauffee» Geldtarif, IR 
ad 6 bereit® verorduet, im welcher Art Wagen, 
welche fich begegnen oder einholen, ſich aus⸗ 
weilchen ſollen. 


Wilt Bezug darauf. bemerken wie, daß jene 
Beftimmung ſich auf alle Fuhrwerke ohne Uns 
terfchled, mit Ausnahme der Voſten, für melde 
die Verordnung ad 7 gilt, erſtreckt, und daß 
das Damiderfandıln im fjebem einzelnen Falle 
eine Strafe von Einem Thaler nach ih zieht. 


Bel Vermeidung einer gleichen Strafe 
darf ein Fubrmann waͤhrend des Bahrens 
auf der Ehauffde auf feinem Wagen ſchlafen. 


Die EChauffe»Auffichtöbramten, vornehm⸗ 
lich die Wegemärter und nicht minder bie 
Sansd'armen baden auf bie puͤnktlichſte Bes 
folgung diefee Worfchriften firemge zu halten, 
die Wegegelds Einnehmer aber werden auge⸗ 
wiefen, de Fubelente zecht oft auf bie Straf⸗ 
beftimmungen aufmerkſam zu machen. 

Eadlich wlied ſaͤmmtllchea Moptämtern 
und Dorffchalſen, lasbeſoadere In ven Difzifs 
& Ranfikraßen kıfisden, zur Pflicht 
gemact, wenlgftens alle Vierteljahr, bie In 
beim Ehauffer » Geldtarif tatdaltenes Beftims 
mungen, und die in Bezlehung darauf ergehen⸗ 
ben defonderen Verfügungen, ideen verſammel⸗ 
ten Gemeinde vorzulefen, nnd bie Wefolgung 
ber ertheilten Vorſchilften seht dringend zu 


empfeblen. . 
Bromberg, den 30,’ Yuguf 1809. 


Adedeilung bed Innern 


1774 





Urzadzenia Rrol. Regencyi. 


118 z Sierpnia I. 


Wsglgdem wymiiania na drogaoh zwirowyoh i 
zashowania sig wornic. 


W postanowieniach karnych do taryfr 
oplat drogowych w Dzlenniku urıgdowym 
na rok ı828. Nro. 25. stron. 5135. zawiera- 
igcdy sie, ustanowione iui zostato ad 6, w 
iaki sig sposöb wozy, ktöre sig sporkaig 
lub doleidzalg, wymila& mala. 


Odwohuigc sig do tego, namieniamy, 
ie sig postanowienie to do wszystkich wo- 
zöw bez röinicy, wyliqwszy poczty, dla ktô- 
rych postanowienie pod 7 stuzy, rozciaga, 
i ie postepowanie wbrew temu w kaidym 
poledyaczym przypadku karıe tal. lodnego 
podlega. 


Pod uniknieniem podubr&y kary space 
niemoie woznica iada- przez drogg kun- 
srtowng na wozioe swoim. 


Na punktualne dopetalenie tych prze- 
pisöw, dadzg bacınose urzgdnicy dozoru. 
igcy drogi zwirowe, szczegölniey postuga- 
cze drög, to same Zandarmy; poborcy zas 
oplat drogowych ostrzega@ będaq czgste wo- 
znico o karach. 


Nad to wktada sig obowlazek na wszy- 
stkich woytöw i szoltysöw, w tych osobli. 
wiey distryktach, gdzie sig drogi zwirowe 
znayduig, azeby przynaymniäy co kwartat, 
postanowienla kar w tarylie optat drogo- 
wych, i wychodzace wıgledzle trm szcze- 
gölne ursgdzenia, swynı zwolanrın gminon 
odcxytywali idepeinienie udzielonyeh prae- 
pisöw scisle zalecali. 


Bydgoszcı, dn!a 50go Sierpnia 1809. 
Wydzial spraw wewngtrznych. 


0 
404 


gebensr Rettuns. 


(6 am 6. Apill b. J. frhd Morgene die 
Eiebecke der Weichſel bei der zur Stabt Fordon 
gehörigen fleinen Drtſchaft Lotfon, Droms 
beroer Kreifes, Era, und mit großen Es⸗ 
ſchollen be.rdt: Flutfen, bie Ufer des Stros 
mes mit ter guößten Schnilllzkelt und Hef⸗ 
uigtelt uderſtuͤrzten, zerlethen die aus üserbaupt 
18 Perfonen befiedenden Famlllen ber Adır 
wirthe Kaczyuskl, Holap und Weifelt In aus 
genfceinliche Lebensgefahr. Ya Augenditd 
wurden die Häufer dleſer Bamilten umflıtet, 
unaufdaltfam' drang bie Fluih in bie Gebäude 
eis, und ben geängfligten Bemohnern blieb zur 
die Flucht auf die Sören Ihrer Hauſer übrig. 
Aber die Flutd flieg böder, dle Grundfeſten 
der Grbäude löften ſich, vie Gebäude wurden 
mwanfend und ſpaͤten von den Eisfhollen gaͤnt⸗ 
fich jertrummeit. Die anf die Böden gefluͤch⸗ 
teten Bewohner wären daher verloren gewe⸗ 
fen, wenn nit ber Schiffet echt Friedrich 
Goitlieb Kramer und der Ackerwirth Edrlſtlau 
Erdmann an bie Rettung ber Ver iwelfelnden 
das eigene Leben geſetzt, mit einem klelnen 
Kabue In dir mit großen Eafchollen bedeckte 
Fluth ib gewagt, und zunaͤchſt bie acht Glle⸗ 
der der Familie Kachhnetl und Hollag, dann 
aber zurädkedrend auch die z0 Perfonen ber 
Kamilte Melfelt luͤcklich gerettet, und an das 
Land gebracht hätten. 


Dad Röntgl. Minikerlum des Innern 
hat auf die demfelden von ung gemachte ins 
jelge banon, mittelft Brefügung vom aa. D. I. 
dem Kramer und Erdmann, jedem eine Prämie 
von 5o Atdie. bewilligt, urd und angemw'eien, 
die menfbenfeeundlihe That derſelben öffints 
lich zu beloben. 


Wie genugen der Beſtimmung dur d 
gegenwärtige ae nn 


Bromberg, den 5, September »829. 
Ubtdeilung des Innern 
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G Uraowanis iyoie, 
f „db. z rana lod 
dy na dniu 6- Kwietnia r. | 


na Wisle przy matey posiadtoic! Lo 
miasta Fordona naletzody, 
skim, tamae sig zaczat, i waly wielklem 
brytami lodu pokryte, brzegi rıeki # ur 
wicksza szybkoscig, } moca napadiy, WI 
wione byty sktadalgce sig wage] Ei 
osob famaille gespodarzy Kacıynskieg0 
latza i Meifert: na ocıymiste nieberp ” 
stwo zycla — — om 
familiöw tych zalane, niezatrz] : 
raly sig waly do budynkow⸗ — 
nym mieszkancom niepozostlo nic 

iak uciekac na göry domöw. Lect —— 
napad wody wınsost sig „yiltı en ur 
budynköw rorwigzats eic, n ug ci 
sig chwiat, niszczone 20° 


a potem znisz 2 
kiem przez es lodu. Schronten n 


rach miesıkaney byliby zatem — 
ceni, gäyby parubek srypraws span Erde 
Bogumit Kramer j gospodart J 
maun, dia — — 
ene iyecie ofi rulgc, m ar 
wodg Thelklemi brytami loda kim 
nieb-li eig odwaiyli, i maypll 
familii Krcaynskieg? | Hol! 
zas dziesige osob famil.j Mei 
wie niebyli uratow& i, ka 
wiezli. — 
Kröl. Ministerst=0 spraW * 
nych na ucı,nione rıet . Zi 
mier‘e doniesienie uchwalito © —5 — 
z dnia ge m * dla Kramers nn | 
ksidemu nagrodg PP al 50% — 52 — por 
aby-nıy ludzki czyn tychie p 
chwelili. en 
Postenowieniu temt zadosye ap 
ninteyssem ob niegzezenient 


5 9. 
Bydgoszcz, dnia 580 Wrꝛeinla 18% 
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2509 Augufl I. 1509 z Sierpnia 1. 


Belsbung. Poohwats 


Da Enabe Janatz Rjeznlackl und der Eins O,ropies Jgnacy Rzernlacki i mieszkaniec 
woßner Gartbolomäus Wopciehomsfi hleſelbſt Barıtomiey Woyclechowski x Bydgeszczy 
baden das Dienſtmädchen Eleonora Kubrink uratowali stuzaca Eleonorg Kubrink od u- 
vom Erteinten in der Brahe gerettet. Ibnen topienia w Bräzie. Za to uchwalona mu 
IR dafür bie gefegliche Prämie von 5 Mehle, zostala pramna nagroda tal. 5. 


bewilligt worden. 
Bromberg, den a1. Auguſt 1829, Bydgoszez, dnia 9180 Sierpnia 1829. 


Abthellung bed Innerm Wydzial spraw wewngtrznych. _ 


perfonal- Chronik 


J. erſten und zweiten Vlerteljahre 1859 IR: 
A) bei dem Haupt⸗Steuer⸗Amte Bromberg: 


v 
2) der Cha: fſoöe ⸗ Geld⸗Einnehmer Ebret In gleiher Eigenfhaft nad Minlkowo derſetzt; 
2) ber Hiupt: Umts, Aſſfiſtent Koch, zu Strijalkowo, zum Dber » Kontrollens nach kLob⸗ 


ſens befoͤrdert; 


B) bel dem Haupt⸗Stener-⸗Amte Chodileſen: 
. 8) der Steuer Aufſ⸗her Tempelhof, In Fllehne, zum reitenden Aufſeher nach Schnel⸗ 


bemüht befoͤrdert; 
4) der edemalige feetmil'ge Jaͤzer Schıöber alt Steuer, Aufſeher In Fllehne angeflelt; 
6) dee Steuer: Ennehmer Müler zu Margoula, zum Haupt s Aaus⸗ Kontroleus nach 


Ehodz.efen befördert; 
C) bei-dem Haupt⸗Zoll⸗Amte Strzjalkowo: 


6) bee Grenzs Aufſeb⸗ r Vollmer & Skarydzewo, Haupt» Amis» Bezirks Yorzamck, 


Im gleiten BVerhältn! sbleßlergnie; 
7) ber —— ef Pofen ia demfelden Werhäleniffe nach Jaowraclaw 


verfeßt; 
9) der — Schoͤnwald zu Slomczyc um Steuer⸗Eianehmer In Wlitkowo 
eraannt; 
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9) der ehemalige Anterofficier Carl Lonis Wilhelm Wagener als laterimlſtlſcher Brent 
Aufſeher zu Slewmbokle angefellt. " 


ber Dber⸗K trolleur Wapl r 6. ige 
2 —* —— ee and Konig, In Wehpreußen, In gilu 


KHofen, den 14 Auguſt 1889. 
Sehelmer Ober⸗Finanz⸗Rath und Provinzial Stener⸗Direltot. 


Am Auftrage 


Keglerungd-s Rath 
Brortmeyer. 


> dlen den Ipntlie Anjelgen Me. 36.) 
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Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung. Obwieszczenia Rrol. Regencyi. 


Befanntmadhung. 


Da. Getraͤnke⸗Verlag In dem fänımelichen 
Krügen und Gcanfhänfern bed ehemaligen 
Domalsıns Amts Bromberg fol vom 1. Far 
nuae 1850 ab, auf 6 Zaßre, nämiih bis ul- 
timo Decembre 1855 In Zeltpacht an den 
Meifdietenden, entweder einzeln oder Im Gans 
jen ausgethan werden. 


Hlergu ſteht ber Termin auf 
den 1, Oltober b. 3. 
Im Blefigen Darcau Vormlttags um 10 ußr 
an, 9 auch bie diesfähigen Verpachtungs⸗ 
Bedingungen vorher jederzeit eingefehen wer⸗ 
den tönen; auch werben felbige Im Lejltatlons⸗ 
Termine beſonders defannt gemacht, 


Wer zum Bieten zugelsffin werden wi, 
muß, wenn er nicht anfafflz und als ficher 
Bekannt if, eine angemeffene vom Rommiffas 
rio ju beftimmende Kaution niederlegen. 


uebrigens wird noch ausdrücklich bemerkt, 
daß nur don Verpachtung des Getränfe» Wrrs 
lages In den debits⸗ zwangspflichtigen Krügen 
und Schänten, welche im Termin nampaft ger 
macht werden, bie Rede If. 


Groß, Bartelfee; den m, September 1849, 
Königl, Yntendantur Bromberg. 


Obwieszezeni® 


S.ynk trınköw w wszystkich karczmach 
i szynkowniach byldy okonomii Bydgoskiey 
ma bydi od ı. Stycznia ı850 poczgwstys 
na-6 lat mianowicie do ostatniego Grudnia 
1855 w diierzawg czauowg naywiccey poda- 
igcemu poledynczo lub w calosci wypusz- 
czony. 


Do tego priernaczony !est termin na 
dzien ı. Pazdziernika r b. 
w Biorze tuteysıyın z rana o godzinie 10. 
gäzie takie wsrunki deiersawnne przed licy- 
tacya kaidego czesu przeyrzane bydi moB% 
niemniey bedy takowe w terminie licyta- 
eyinym osobno obwleszczore. 


Kto do licytacyi priypuszczonym bye 
chce, musi, ieieli nie jest za osiadtego I 
pewniego znany, dustateczna preer Rom- 
missarza ustanowic sig maiaca haucya stozy£. 


W koncu namienia sig leszcıe wyrai= 
nie, te tylko o wydeierzawieniu szynku- w 
przymusowych karcrmach i szynkownlach, 
ktöre w terminie wskazane beda, iest mowa. 


Wielkie Bartodziele, dn. 2. Wrzes. 1899: 


Kröl, Jntendantnra Bydgoske 


— — — — 


u 4 


>> „ms 7* 


Sicherheits‘ polizei. 
Stetbriefe 


€, gers'ffer Vincent Matutjemsfl, ber we⸗ 
gen Diedſtahl prrhaftet werben ſoldie, iſt im 
Monat Mal d. J ˖ aus dem Dorfe Briezic, 
Pleſchner Kreifen, entwichea, und kann 
jetzt nicht ermittelt werden. 


Die reſp. Cloll⸗ und Milttate «Behörden 
werben baber erfuht, auf bdiefen Verbrecher 
ein twachfamed Auge zu Haben, Ihn Im Bette⸗ 
tungsfalle zu verhafzen und In Hiefige Ge⸗ 
fängniß abllefern zu laſſen. 


Signalement. 

Vincent Matus zewskl, ohngefaͤhr 40 Vahr 
alt, aus Siedlemin gedürtig, iR mittlere, uns 
terfegter Gtator, bat ſchwarzes KRopfdaar, 
Blaue Augen, längliches G:fidt, gefunde SGe⸗ 
ſichtsfarbe, iangliche, platte Naſe, ſchwarzen 
Schnanjbart und ſpricht nur polniſch. 


Beklelbung. 

Er war bekleldet mir einem alten weißen 
{einwandren Kamiſol mit wegen Haden, aͤhn⸗ 
fihen Hoſen und barfuß, auf dem Kopfe trug 
er er Blautuchene Mäge mit graum Dar 
ranik. 


Kozmin, 20. Auguſt 1829. 
Koͤnisl. Preuß. Snquifitoriat. 


.— —— — 


Dar Diebſtahls halber verhaftet geweſene 
Kueht Adam Schulz if heute Bormirtag um 
1ı Uhe aus dem biefigen Grfängniffe ents 
fprungen. 


Sammtliche Militales und Eiolls Behörs 
den werden Hierdurch dienſtlichſt erſucht, auf 
den genannten unten näher befchsiebenen Ver⸗ 


Policya bezpieczehstwe 
Listygeohose 


N,uxı Wincenty Matuszewski obwiniony 
bedge o kradziei, zbiegt w misigea Mda 
r. b. z wei Brzezia, w Powiecle Plorzew- 
skim sytuowandy, nina zaarosıtowanyın 10° 
stat, i niem ie teraz byt wyiledsonym. 


Szanowme Wiadze, tsk a iako I 
woyskowe wıywamy zatdm, aby na t&? 
ztoczynca pilne oko miaty, a wrsale schwf- 


tania do tuteyszego wigzienia go © . 


Opis 
Wincenty Matuszewski 40 lat sry. # 
Siediemina rodem, jest drednidy, diey 
postaci, ma ciemne wiosy, niebieskte vcays 
jest poeiggtöy twarzy, IM zdrowa core⸗ 3 
diogowato-plaski no⸗e/ ciemne wäsy I wo 
tylko po polskn. 


Vbior 


Byk nbrany w stardı plöclennä, bule 
kamaıelg z bialewi hafıkam!s pedobeei ipo · 
dnie i boso, na gtowie nosit suklenna nie 

sn baranklı 


bieskq ezapkg z szaryIn 
Kozmin, dnia 90. Sierpnia 1829. 


Krölomwsko-Pruskl Jnkwizytoryet 





Z, opeiniong kradziei uwigzlony purobek 
Ass —— znalazt sp subnust Ania dal 
sioyszeogo z rına okoto godainy 11. # 
szogo wigzienia zbiedz. 


Wazelkio tak woyakow® Kin I 


wilne Wiadze wıywamy U 
rz20czonego zbrodnlarzss 


—— 





brecher gerau zu vglliren / Felbigen lin Betre⸗ 
£angstale diagfeſt zu machen und unter ſiche⸗ 
rer Bezleitang anhero adführen zu laſſen. 


Inowraclaw, ben 8. September 1829. 
Köntgl. Preuß. Sriedendgeridt, 


GSignalement, 


a an, IR Tatolfger Balgon, 

law o g o 
Aber ne Yapr-alt, f4lanter Statur und 4 2ol 
groß, bat biondes Haar und blonde Augen⸗ 
braunen, gewoͤhnliche Nafe, längliches Seficht 
und fpricht nur polniſch. 


Beklelduug. 


Ein blautuchener Mantel mit einem ſchwar⸗ 
gen Kragen, ein blautuchener Kaftau, ein Paar 
blaugefizeifte Narq ins Beinklelder, ein weiß⸗ 
leinenes Hemte, ein Paar ordisalre Stiefeln, 
ein vochtattunes Halstuch und ein ſchwarjer 


Filzhat. 


—ñ ⸗ 


N unten näjer —— “iR. vo 
i Ärzung eisee Heer de arzvleh au 
———— Polen in ber Nacht vom Aten 

5. Jall d. J., und thaͤtl/cher Wlederſetz⸗ 
ichteit gegen die Beamten, wie auch wegen 
Tpellnahme an dem 6. d. M. Hirfelb Rate 

dabten Aufrußzs angefhuldigten Yndtolduen 
fih rach Berübung bed Verbrechens 

aus .ihren bisherigen Weprungen heimlic) ent 
ferne, And dis jagt ntht gurücgelehrt, und 
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ädy eig znayduie, baczna strs2 miell,- w 
'prıypadku napotkania tegoz pr2yaresztowad, 
zwigza& i pod seisig strazg nam .odstawic 
kazaly. 


Jnowractaw, dnia 8. Wrzesnia 1829. 
Kröl. Pruski Sad Pokoin. 


Opis zbiegtego 


Adam Schulz z wsi Leszcze, pod Mo- 
‚wrochwem sig urodzif, jest religu katoli- 
ckidy, praesıto go lat stary, szczupidy po- 
stawy, 4 cala wysoki, wlosy i brwi blond, 
Awyczaynego nosa, pociagiäy twarıy. Mowi 
Aylko po polekn, 


Ubilör 


Ublör iego aklada sig z granatowego, 
‚sukiennego ptasıcza z czarnyın kotnierzem, 
z granatowego sukiennego kafıans, z pary 
spodni nankinowych w nichleskie packi, 
z bistey plöcienney koszuli, z pary ordyna- 
xyinych bötöw, z chuatki czerwono- kartu- 
nowey i zwyczaynego cıarmnego kapolusza. 


Pyasr bli&y opisani o przemycenie trzody 
win z Krölestwa polskiego w nocy z dnia 
40 na 5. Lipca r. b. i czynny upor prze- 
ciw urzednikem lako 1 0 uczestnictwo bantu 
w toteyszdm miescie w dnin :6. t ım. obwi= 
nieni, po popetuieniu wystepku potalemnie 
sig oddelili z dotychczasowych mieysc za 
mieszkania, dotad isszcze nie powröcili i te- 
rainieyszy ich pobyt wysledzonym by& nie 
mo “ 


deren jegiger Uefentpaltksrt dat niche ermits 


tele werden koͤnnen. 
mmelthe Einils und Milltaie- Behörs 
5 * und Prlvat · Perfonen 


inla 
—A ——— ats 


Wıywam aatᷣm wezelkle szanowne Wia- 
die tak cywilne iako i woyskowe tudzlas 
D.sminia i prywaine osoby, aby na tychze 

’ 105 . 


— 781 — 


wichenen Verbrecher genau zu vlalllren, dleſel⸗ 
den im Betretungsfalle dingfeſt zu machen, 
und unter einez gehörigen Ebkorre anfero an 
wich abzullefern. 


Yerfonens Befhreibung 
ı) ber Baus jsie shändler Franz 


uzawa. 

Geburts⸗ und Aufenthaltsort Bralin, Re⸗ 
Hglon kaedolſch, Alter ungefähr 25 Jahr, 
SGroße 5 5 8 5 3:0, Haare ſchwarz, Stirn 
Boch, Augerbraunen ſchwarz, Augen grau, 
Mafe kurz, Mund gewoͤhnlich, Zähne volldas 
dig, Bart keinen, Kinn rund, Gefictsd loung 
eol, Grfichrefarbe aefınd, tatur unterfegt, 
Sprache polulich. DB fordere Karnzedn: dat 
einen Hled über den Kopf und Übır ven KRuös 
el dir rechten Hand. 


Bekleldung. 


Derſelde war, als er ſich von Bralin ent⸗ 
fernte, mit einem ölauen Ueberrod, Slauems 
Mantel, blanen Belnfleidern und Wefle, und 
wit einem ſchwarzen Filjhut bekleider. 


s) der Schmidt Paul Kurzawa. 


Seburtsort Difzowa, Oſtrzes zower Kreis 
ſes, Aufenthealt· ort Barat ow, Relig on katho⸗ 
id, Aler 55 Jahr, Größe 5 Buß 5 200, 
Haare ſchwarz, Stirn beiedt, Augendraunen 
und Ygen ſawarz, Raſe ini g, Rund ge 
woͤhrllich, Bart Ihwa-5, Zähne vonfändig, 
Kinn oval, Gefihtsdilsurg täglich, Grfichtds 
farbe gefund, Gefalt ſchlank, E prache polniſch. 

Bekleldung. 

Elre blautuchenen Mantel, eine blautu⸗ 

——* a. und a rad Hofın, einen or⸗ 
valeeı: ſchwarzen Filzhat und 

dinalre Stiefel, . ee in 
8) ber Tagelöhner Johann Gomoñ. 

Geburts» und Aufenthaltsort Baranow 
Rellaion katholiſch, alter 37 Jahr, "rag 
5 Buß 7 Zoll, Haare ſchwarz Gtien hoch, 


zblegöw baczno oko malge, onychis w Ti- 
zie spostrzeienia schwytac i pod prayzmoltz 
strazg mnie tu odesta& raczyly. 


Opi« 
1) hamdlorz wieprzy Franelszek 
Kurzaws. 

Mieysce urodzenia { zamieszkanla * 
lin, roligia katolicka, wiek okoto lat 
— —* 5 call, —— 

sokie, brwi csarne, CC D — 
eb zwyczayne, zeby doktadnt, - gi 
gta, twarz peina, cora ıdrowa; — 
div, iezyk polski, zmaki szezegülne: 
cigty przoz glows i prawa che: 


Odsziel. 


4 Bralina mist tenie 


i 
Prıy oddaleniu eig — —8* 


na sobie modry ⸗urdut, 
kamzelg I czarny kapelusz. 


2) Kowal Pawel Kurzarm. 
Powlata 
Mieyace urodzenia Ole“ a * 


Ostrzeszowakleg®, mieysce zı * 
ranow, religia katolicha, wiek 55 lt, "I 


ray · 
kose Stop 5cali, wiosy came, caolo p 
kıyte, brwi 1 oca, crarne, DU 
usta zwyczayne, wäs/ 
dne, broda okragla, twarz Rn * Soll 
cera zdrowa, wzrost clenki, 3627 


Odzlet ” 

Plıszez modıy suklennfr gie 
spodxie modıe, stary kapalusz 10 y 

köty. | 

5) Wyrobnik Jan Gomo" 


lesz 
Mieysce urodzenis 1 zamler N nio- 
ranow, veligia karulicka, wiek 37 * 
kose 5 stop 7 call wtory © 


eu 
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Argendraunen und Augen ſchwarz, Naſe groß 
"und fo’gig, Mund gewoͤhnllch, Bart, ſchwar⸗ 
gen Swnaujdart, Zähne vollſtaͤndiz, Kinn 
oval, Sefichtsbildung länglih, Sefichtsfarbe 
sefund, Gehalt fchlanf, Sprache polnifch und 
stwas ruſſiſch. 


; Beklelbung. 
Einen blautuchenen Ueberrock, blautuchene 
Hoſen, bergleihen Weſte, elnen ordinaiten 
Hut und eln Paar srdinatee Stlefel. 


4) ber Tageloͤhner Joſeph Raczklewlcz. 

Geburtẽéoet Rußland, Hufenrhaltsort Bas 
ranow, Religlon katholiſch, Alter 40 Jabr, 
Größe 5 Buß 6 Zoll, Haare blond, Stiex platt, 
Augendbranuen biond, Augen blau, Nafe kurz⸗ 
eingebogen, Geficht pocennarbig, Bart biond, 
Zähne voMkäncig, Kinn oval, Sefichtsbildang 
zund, G:fichesfarde gefund, Seſtalt Rast, 
Sprache poinifch und ruffiſch. 


Beflelbung. 
Einen biantschenen Ueberrock, eln Paar 
Leinwand, Hofen, eine Fuchsmuͤtze und ein Paar 
ordlnalre Stirfel, 


5) bee Schwaärzvlebtrelber Johann 
Biekup. 

Geburts» und Wohnort Kempen, Rell⸗ 
glon evanaelifch, Alter a8 Fade, Bröße 5 Faß 
5 308, Haare blond, Stſen bedeckt, Augen⸗ 
Brausen. biond, Augen blau, Naſe längld, 
Mund mittel, Gare dlond, Kinn sund, GSeficht 
———— roth, gefund, Statur un⸗ 

‘ * ki 


6) der Schwarzvlebtrelber Paul 
Dossmwingfi. 

Geburts⸗ und Wohrort Kempen, Rells 
glon-Farhottich, Aiter Bi Yahr, Eröße 5 Fuß 
5 300, Haare (dwarı, Stirn bededt, Augen⸗ 
Braunen und Mugen fhmarz, Raſe mittelmäs 
Big, Mund miıtel, Bart ſchwarz, Kinn rund, 
SGefiche oval, Geſfichtsfarde gefund, Starur 
Kart, unteefeht, = 


’ 


a - 


wa. —— 


aokle, brwi i oczy erarno, nos wysokl, apl- 
ezasty, usta Zwyczayne, wäty czarne, zchy 
doktadne, broda okragta, twarz podiugowata, 


'cera zdrowa, wzrost cienki, mowi po pol- 
:sku 'i cokolmwiek po rossylaku. 


Odziei. 


Modry surdut sauklonny, tıklez spodnie 
$ westke, ordynaryiny kapelusz i ordyna- 
syine böty. 


4) Wyrobnik Jozef Raczkloewicz. 
Mieysce urudzeuis Rossya, misysce za. 
mieszkania Baranow, religia katolicka, wiek 
40 lat, wysokosc 5 stop 6 cali, wlosy blund 
czoto plaskie, brwi blond, ocıy, niebieskie, 
nus kroötki zadariy, twarz ospowata, wäsy 
blond, zuby doktadne, broda i twarz okra- 
gie, cora zdrowa, wzrost mocny, mowi po 
polsku i po rossyisku. 


Odziezi 
Surdut sukisnny m»dry, spodnie plö« 
eienne, czapka lisia i ordynaryine böty. 


6) Zaganiacz wieprzy Jan Blakup. 


Mieysco urodzenia i zamieszkania Kem- 
pno, religiz ewauielicka, wiek 28 lat, wy«- 
sokost 5 st:p Z cali, wiosy blond, czoto 
przykryte, br=i blond, ocıy niebies:kie, nos 
diugi, usta ärednie, wa«y blond, broda okra- 
gla i twarz, cora cıerwona i zdrowa, wzrost 


eiadiy. 


6) Zaganiacz wieprzy Pawet Posz- 
winski. 

Mieysce urodzenia i zamieszkania Kem- 
pno, religia katolicka, wiek 5ı lat, wy#s0s 
kost 5 stop 5 call, wi.sy czarne, czolo przy= 
kryte, brwi i ocay czarne, nos i usta iro⸗ 
dnie, wasy czarne, broda i twarz okragte, 
cera zdrowa, wzrost mocny i siadiy. 
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N der Bäwargsiehtrelßer Jakob 
auhlbrandt. 


burts⸗ uud Woprost Kempen, Rell⸗ 

glon fatdstifh, Alter 50 Yabr, 
1a 308, Haare blond, Stirn bebeckt, 
braunen blond, Ausen blan, Raft 
Mund mittel, Hart Hridlond, 
Seht ooal, B:fihtsfarde gefund, Statur 
iant. Beſondere Kennzeichen: trägt einen 
großen Schnauibart. 


D) der Sqhwar zuleber elber Wawr; yra 
Werner. 


Seburts⸗und Wohnort 
gion jatdollſch, Alter 26 Jahr, Sroͤße 5 Buß 


Augen 


‘4 300, Haare fdywarz, Stien beiecht, Augen⸗ 
Nafe mittels 


draunen (hwari, Yugen grau, 
mäßig, Mund gewöhulh , Bart (dwarı, Flan 
und, Geht aval, podennardig ‚- 

farbe gefund, Statar fhlauf. 


9) ber Fleiſcher Bincent Wolnlckl. 


Geburtsort Kozleglowy. Wohnort Kem⸗ 
pen, Rello on fattol.fd, Alter 46 Jahr, Größe 
5.546 8 308, Haare [bmars, Stirn besedt, 
Augendraunen m D Augen ſchwarz, Naſe guoß, 
Mond breit, Bart (&marj,. 
Kir vol, Geſichts fat de gefund, © 
und waler ſetzt. 


Kempen, ben 8. September 1829: 


Bıöhe 5: Faß 


laͤnglich, 
Kinn rund, 


Kempen, Rell · 


Kinn breit, Se⸗ 
tatur ſtark 


3 — 


7 Zaganlacr wieprzy Jıkob Mühl 
Drande 

Mieysce urodzenia 1 zamieszkanla Lem · 
puo, rolıgla katolicka, wiek zo lat, wy!0- 
kost 5 stop 2 calı, wie blond, ©* 
‚praykryte, brwi blond, 0c1Y niebisrkie, vor 
dingowaty, una irednie,. wä‘7 Isano. blond, 
broda i twarz okragta, cera zirowa, werof 
cienki.- Szczegölne: znakl:: nosl duto wi]: 


.B Zaganlacı wieprzy Wawrıyh 
We 


Mieysce nrodzenia 
pno,. religla katolicka, 
kosc 5. stop 4 cali, 

kryte, brwi czarme, OFT 

orcyonalny sa zwyczaymen # 
broda okragta, ohraghe 4 ospomih 
cera. zdrowä, wzrost eienkl. 
9) Rzeznik W incent7 Wolniekl- 
rodzenia KoziegtowT mie) 


* 
Mieysre U 

sco zarniesrkania Kempno, —— 

wiek 46 lat, wysokosc Bay ame 


ezarne, cz0l0 priykıyto - 
wie, usta szeroBi6, ezam$, 
szeroka,. tWäarz peina,. cora 2 
mocny i siadiy. 
Kempno,. dnia B- 


yrektor kıyml 


Aönigl. Kreuß Krimtnal, Direftor. Kröl. Praski D 
Baulfası : Kaulfassi 
—— — 
A k ann ED Zn an r 


En herelts beſttafter Verbrecher hat 
d. J. auf ber biegen Elbbrucke eine 


jeggt iſt uns nicht defannt, an wem dtefe# Verbeechen drrũdt worden iſt 
feit jener Zeit vermigt werde 
Virbrechens ih dasgeftehe hat, 


eine Mannsperfon 
bare. Spur: felne®: 


feiner Selbſtanklase zufolge. aM 
Marntperfon erſt und fu d 







Abın 


Bir fordern 


N 0008 % 
oder" dem Bon: dem 1 > f 





— 


Manneper ſon freie Sem 5. Auguſt d. 
gehörigen des Varmißten blerdurch auf, 
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I. etwas bekannt geworden IR, beſonders aber die Ans‘ 
davon ungeſaͤnmt ans oder der naͤchſten Gerlchts⸗ 


Behörde Ursıtar gu erflatten. Koßen werben dadurch nicht herbeigeführt. 


Wittenberg, deu 51. Auguſt 1889; 


Königiidges Iunaunlfitoria“ 


Subhaſtactons⸗Patent. 


Des Im Wongromircer Krelſe belegene, 
dem Erbpächtee dv. Dobrogoieft zugehörlse 
Ertpachtsvorwerk Kontnek, weiches einen Fla⸗ 
&enindalt von 1218 Morgen 19 MRutden 
dat und mit einem Kanon von 760 Kilr. bes 
faftet iR, fol oͤff atlich dem Meiftbietenden 
verkauft werben, 
" gu dem Zwecke daden wir drei Bletungs⸗ 
Termine auf 

den is. Augufl db. J. 

den ın, Dftober d. J. und 

den is Dezember b. J. 


wovon dee letzte peremtoriſch if, vor bem 
kandgerichts⸗ Referendarlus Girempel,- 


Heren 
Morgens um 9 Ude allbier ang ſetzt, ju- wel⸗ 


dem Kaufluflige vorgeladen werden. 


Die Tore und Bedingungen toͤnnen in 


Batont subhastacyiny: 


olwark Koninek, w Fowiecle Wagrnwie- 
ckim polozony, Ur. Dubrogoyskiemu, dzie= 
rzawcy wieczvstemu naleigcy, ktery zuwiera 
w sobie 1913 morgöw ı9 pretöw kwadrato= 
wych i kanınem 760 tal. jest: obciazony; 
publicenie naywig«dy daigcomu sprzedanym 
bydz ma. 
Tyın koncem wyznacıyliimy termina' 
licytacyine na 
dzien ı@ Sierpnia r. b. 
dzien ı@. Pazdziernika r. b: 
termin- 235 peremtorycıny na 
dzten ıg Grudniar. b. 
z rana o godzinie 9° praed Referendarya= 
sıom Syda Zemisnkiego Ur. Sirempel w 
mierscu, na ktöry zdolnost kupienia zmaig- 
eych zspozywamy. 
Tıxa kaidtgo czasu w BRegistraturze' 
naizdr pızeyrzang bydz moie: 


unſerer Reaiſtratur eingefchrn werben. 
Sefen, ben ıöten Zunl 1829, 


KRönigl; Preuß; Landgerlcht. 


Gnieiuo, dnia 15g0 Ezerwca 18529. 
Kirölewsko- Pruski Sad Ziemiauüskl. 





Eıl!anmwstwadun. 
Di. Benuguns ber zum Domaluen⸗ Aute Brombers aehoͤrlgen Flſcherel Im ber Brahe und 
Mechſei, weiche bloher die Brfiger der Gromberger Düdien in Pacht gebabt haben, fol zur 
fehstährigen Verpachtang an ben Meilsietenden vom ı. Dffo’ er d. $: ab, außgeboten wer⸗ 
ben;: woju der Termin anf ben 80. Soptember d. J. Nachmittags um 5 Ude im hleſtgen 
Anxendantur Bureas anfeht.- 
Groß+ Bart:ifee, ben 20.- Auguſt 1829: 
Königh Irtendentur Bromberg 





— — 


IR - 


— 27285 — 
8etanentmachuns. 


J. Gefotse KLoͤnlsl. Reglerungs · Verfügung dom 19. Yull d. J. ſol der von hleſigen Jar 
tendantur rs Drefchaften für 1859 abzullefernbe Nrarurals ind Moggen {n der. Eumme do8 
596 Säeffel 4 Megen öffentiih am den Mikdietenden entwed:e mit ber ganjen Duantlıät 
over ach tbeilmeife voa Dorffcyaften verfauft werden. ' 

Dee Erllatlons · Termin hierzu lebt an zum 15. Ditoder b. %, Im Intenbantuts 
Bureau zu Koronomo. Die Hebingungen fönnen jeberzelt Dier oder auch zu Froß / Bartelſet, 
bei Bromberg, tingef:den werden, und wird dadon nur fo olel bemerkt, daß jur Elderung 
des Meifigernt® gleich am Eigitattond » Tage Die Hälite des Betrages Baar, bis andise Hälfte 
altich nach erfolater Senedmigung vor der Ablleferung bezahle werden muß · 

Kotonowo, ben 8. Septemder 1849. * 

göntgl Jutendantur. 


4 — “# * 


Bekanntmachuns. Obwieszezenie. 
Dis Niefelok auf der Syorrer, Vorfladt Posladtost tntay ma przedmisichn T« 
unter We. 251 belegene dm Landgerichts ⸗ runskim p ‚d licrbq 951. sytnomandı konsy- 
Ratih Scheden gehörige Grundſtuͤck fol auf Jirrze Sadu Ziemian»kiego Scheden wis"! 
den Antrag eines Mläudigers Schalbenbalder ma bydz na wniosek pewneg> wiorıycelt 
von Michatli D- ‘ad, auf ein 3-dr öffent = powodu diugow od $t Michata r. b. p% 
lich an ben Meiftöietenden vermisther werden, czawsıy Ka ruk jeden publicznie naywicc) 
ie daden Hiesu einen Tesmin auf dsigcemu w em wypuszczina ieß i 
ben am, September d. $. wynaigca wyznacıyliamy przed Ur. Bacꝛko⸗ 
vor den Deputirten, Keen Ober⸗ Lanbrd Mes Ref:renderzem Sadu glöwzegO wın 
elctd · Referenbariuß v. Bacjfo, In unfeem izbie instrukcyir.dy termin na 
afteufttond Zimmer anbersumt, und laden dzien ag. Wrzesnia F- b 
Mierhsiuftige au demfrlden nahe dem Bewmer⸗ na ktöry chge naigela msigeych e: 
fen ein, daß bem Meifibietenden die Miete mienieniem zapozywamY» iz naymigcdy * 
biefed Brundküds unter ben ter Termine bes igcemu kom: 1re teyie posiadtoscl pod 08 
kannt zu wmachenden Hedingungen zugeſchlagen sie sig malgcomi W terminie warun 
werben w'rd. przybite zostanie. . 
10. Wrzeinia 10 · 


Beombderg, ben 10. Septembre 1809, Bydgoszcz dnia 

Königl, Preuß. gandgerigt. ——— „Pruski Sad Ziemianek), 
——— — — 

Bekanntmachuns. Obwieszezonle , h. 

Yon Termine den 22. Septemberb. J. W termin:e dnia 90 Wizeinla 1 


fol die Lleferung ber Schreidmatertalten für bedzie dostawa materyalow pumlenn 
das diize Gericht ale: Holz, verſchiedenes Sad tnteyszego, YaRO to: drzewo, PP 


l datkl, i wioce s 1. 
Vepler, Stearlad, Mandiad, Lichte, Tinte, rozmaity, Ink, oplatkl, 27° — —25 


Korhs und Bleittifte, fo wie Bederpofen für otowki 1 piera na FÜ 
ein Zahr verpachtet werden, und fönnen is Aamvemn | wyguszcBona, do ezoge «it ocho- 
die mindeffordernden Pachtluſtigen anf der tnicy W jizbie sgdowey W tyın 
Gericed Stube deshalb melden. zgtosit mog%- ’ 909. 
Koronowo, den a2. Anguſt 1809. Koronown, dnis aa. Sierpuis he 
Königl, Preng. Briedensgericht. Kröl. Proski 84d Pob0 





Beton ntmaedun ; . 


Dle zur hlefigen Kaͤmmerel gehörigen Grundſtücke und fonftige Nagungen, als: 
1) eln Stück Ader von 15 Morgen Wagd. 
2) 9, 9  Kımpa genannt von 4 Morg. 6ı [Ruten Magb,, - 
5) ⸗ s Deland genannt » 5 >» 99 ⸗ ⸗ 
⸗⸗  Mubnifa genannt von ga [IRuthen, 
5) eln Garten dichte an der Stade am Sleska Fluß von 164 [Rutden, 
6) bie Stronna Wiefe von 8 Morg. ı4a [IJRu ben, 
7) bie Wieſe Dfola Woytoſtwo von 7 Morg. 18 [Muthen, 
8) die Sollen» Wiefe von 4 Morg. 169 []Ruihen, 
9) bie Wymlarka-Wieſe von 175 [JKutden, . 
10) die Wieſe Dfola Zybomsfa von ı8 Morg. 9 Rutden, 
11) bie Nesfifcheret, 
10) bie Erbebung des Markt⸗ und Stanbgelbeß, 
13) ber fogera-nte Berlaneplag von 52 []Rurden an bee Negbrüde gelegen, 
14) bie Statt Wase, 
werben auf Teinitatiß 1850 pechtios mb ſollen von da ab, höherer Beſtiamung zufolge thells 
In Erbs zbeilß im Zeitpacht anfrgerdan werden. Namentlich ſol der ad 15 gedachte Merlades 
la vererbpacht:t und die üdrigen Vertinerzien auf 3 dintereinander folgende Jahre, als vom 
rinttatis 1430 bis dahin 1733 verzeitpadtet werben. 
Hie u wird der Termin auf den aa. Oktober db. J. Vormittags 8 Uhr auf dem 
Biefigen Magifrare; mimer angrfegt, wozu Vacht / und Eedpachts - Luflige, die entweder eine im 
Termine gu defiimmende Kaution fofort erlegen, ober aber als ficher befannt find, vorgeladen 


werden, 
Die Bedingungen werden Im Termine bekannt gemacht, und koͤnnen auch jederzelt 
bei uns eingef-den werden. 
R.del, den 15. Arguſt 1809, 
Der Magiſtrat. 


Belfanntmwadun g 

Das un ben Hi-figen Serleuchten erfor derliche raffi iirte Rubel In Gaf Zentner beftißend, 
fol im Wege der Subarffion durch den Mindeſtfordernden angefauft werden. Die ver fiegels 
ten, auf einen 5 ge, Stemp-itogen gefchrieberen Dfferten werden bis zum So. d. M. ans 
genommen, an welchem Taae fie um a. Apr Borm'ıtage im Bureau des Untergelbneten er⸗ 
Öffnet werden, gr melchens Termine auch die Herren Submittenten 5 erdurd) elngelaben find, 

Die Bedingungen dei di-f-r Rieferung Mir: DI brfler Q altaͤt, ferner Transport 
bis Nenfabrwafler und genaue Nichwelfung des N to G wichre vurch Waage-⸗Atteſte. Au⸗ 
Berdems trägt der Unternrämer a.h St mpel und Jaſerttoas Koſten. 

Neufadewoſſer, den ia. September 1889. 

Der Hafens Bau» Infpeftor Oeblſchlager. 


Neuen, biesjäßelgen, vorzäglih ſchoͤnen Himbeens, Erdbeer, Johaunnlsbeer⸗ und 
Kirſch⸗Llqueur, wie auch uenen bopvelten Kleſchdranateweln emp fliplt 
Bromberg, bıa 9, Sipiember 1849 €, U, Franke. 


. 


IR —— 
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Der Wunſch, mein MMaaremlager ſtits mit den mobeenfien Gegenfänden fortirt ſa 
ießen, Bar mich veranisgt, ba «6 mie an Piog fehlt, eine Varthie Waaren abınfogen, meldt 
Ah Einem verehrten Publttum zu, und bedentend udter den Elakaufs prelſen dlanlt erg⸗ 
denk offerler; und mit feinen conlurten E:fimies zu Damen, Mästeln ıc. nnd Bolcord, ſo 
wie mis weißen baummollenen Waaren und Damen » Zügen werde ich den Anfang madıen. 
Sromberg dem 25. September 1899. O. DB. Merdmelftt: 


—— 


‚Ein moderner Schrelb ‚Sıfretale ’ wilder «in Melfterſtuck IE, ſedt puma Vulaf 


Beim Baͤcker Pletroski. 
Bromberg, den 15* September 18529. Tiſchler/Nelſter Dobeſlatl· 


Ich beadfichtige meinen In Brombers, auf ber Poſener + Verſtadt belegenen Ba 
g Mohren genannt, ned Hinterhaufe, aus freier Hand iu perfarfen oder auch auf muhret 
Der Baker und Gınmirth Kejpnidl 


Jahre zu vermlethen. 


ne 


n Ein der;hetes Pablikum iſt fruͤher bereits von der unter weiner An } 

etablirten E. ©. smterferfben Buch⸗ und Mufifalten» Dankiung I rail 

Gefege worden. Diefem füge Ih DE N Sehenhe Anyeigr Ding, 2ie | fomeht 8 

trag vom Bücheen, Mufltalien ꝛc. aufs promptefte ju effectulren, als au) die Im alks * 

ten vorraͤrbis dabenden Papfler und Schreib. Matertalten in den 
fen zu llefern, fies bemüge fein wırde, Meine jur Zufriedend eines 

; biffums bieder bfichende dentſche Befe, Binliorhef werde ich ebenſalls burch 

ee nene Werte beliebter Schrififtellee fortwährend zu derdo nid wit 
affen. 

} Gnefen, ben 11. September 1829. mM. Kuffol. 

o 000000 BR 


—— — — — 


Grab Ein betdend mad mit Schwert Väntge eig do Kolonil 1.opametihn 
mich von dem guten Dete und ande trennend, Zalem mieysce j kray dobey» Mn 
im deichem Ich durt olerjehn glücklich verlebte przez przeciäg externasto zer 5 
Yahre, fo wie — bei meinem Schelden mig pedzonych Jar, röwnie ink pr zo 
Anvergeßliche Yemeife von Berteauen, Spell, ataniu sic, nigdy niezapomnhAl 
nabıne und Zuneigung erhalten habe, .fage Ich zanfamia, äycrliwodel I PRO ana wirt“ 
hiemtt aßen Biebermänneen ein herzliches Ser raten, Zogmant — * — lebe 
Bewoßt und empfehle mid mub bie einigen stkich zacnych meiow = Pi umigeh 
angelegentäichft zu feennditcher Erinnerung. i mey fumilil ich upnzeyundy PEN 8 
Brombderg, am 19. September 1899. Bydgoszcz, ‚ago W F 
— Stroedel 
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Bromberg, den 25. September 1829. Bydgossos, dnia 25. Wrzeinia 1849. 





— 


Dziennik urzedowy. 





Nre. 39, 














Befesfammlung Nero. ı4 enthält: 


Neo, ınıo, Ueberelinkunft zwiſchen der König. Preußlſchen und der Königl. Mieberländifchen 
- Meglerung wegen Verhütung der Forkfsefel in den Srenzwaloungen. Vom 


16, Auguſt 1829. 


Neo, ını2, Werorbuung, bie Einführung gleicher Wagengelelfe in benjenigen Theilen bes 
Brandendurgifch, Laufis’fchen Yrovinglals Berdannes, In welchen die Verorbnung 
vom 14, März 1805 nicht eingeführt Ik, betreffend, Vom 5. Auguf 1889, 





Verordnung zur Erläuterung und Ergänzung einiger 
Bekimmungen der Zoll: Ordnung vom asſten 
Mai ıgı8. D. d. ızten Juli 1829. 


Mi. Friedrich Wilhelm, von Bot« 
te8 Gnaden, König von Preußen ꝛc. ꝛc. 


Da von verfchledenen Gerichten ben Ber 
filgmungın ber $$. 80. ne a1, der 
Zollordnung vom «6. Wal 18:8, Megen der 
Deklarationen zolpflichtiger Waaren, eine Deus 
tung gegeben worden, melde dem Sinn und 
ber Ubfiche des Geſetzts jumider if, und da 
bie Anwendung der Strafe ber mwieberdolten 
Zoldefraudationen auf eine unsichtige Dekla⸗ 
ration, wilde von einem Waarenführer im 
anten Glauben und Vestranen anf die ihm 





Ustawa obiasniaigea i urupelnisigea niektire 
przepisy regulaminu celaego x d, 26. Maia 
1818. Z dnıa 13. Lıpca 180g. » 


FRYDervk Wiırserm, z Bo- 
zey Laski, Krol Pruski etc. etc. 


Gdy przepisy $$ 80 8ı. 82. 1 ını. ro. 
gulaminu celneg = dnia abgo Maia ı818- 
wzgledem deklar wania towarow clu ule, 
giych, wykiadane byty pre: ruzmaite Sady 
w spc:sobie, mysli i zamiarowi prawa prae- 
eiwnym, i giy stösowanıe kars za po-tö= 
rrong cha defraudasrq, do nier.etelody de- 
klaracyi, aluzondy prıox pr wad:zcego to- 
wary w dobrey wierze i ufania odd.n m- 
mu przez frachtownika papierum, ukazato 

106 
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vom Befrachter zugeftellten Paplere abgegeben 


if, nit angemelfen befunden morben; fo vers 
ordnen Wir, auf den Vortrag Unfere® Staats⸗ 
Miniftertums und nach erfattetem Gutachten 
Unſeres Staatsratdt: 


$ 1% 

Ein des Schreibens unfundiger Deflar 
want, er ſey Eigenthämer ber Haaren oder 
Hlod Maarenführer, kann die Zertlaung der 
Dıflaration (Zollordnung 6 81 und 82) don 
dem Sollamte nicht verlangen, fobald am Orte 
Drivatperfonen vorbanten find, welche ich mit 
diefem Seſchaͤfte Befaffen« 


$ 2% 
Der Deflarant If für die Richtigkelt ber 
Detlaratlon verhaftet, fie mag von id ſelbſ 
oder einem Dritten für ihn verfaßt, oder von 
Zollaute In dem Assnahmefalle dei $ 98 
der Zolordnung aufgenommen worden fon. 


$ 5 
Die Strafe ber — wled Im 
Falle des $ 10: der Zoñoroͤnung and dadurch 
nicht ausgeſchloſſen, daß ble Deklaration nicht 
ale Beſtanbthelle enthält, wilde daß Im 6 80 
aufgeſtellte Sormenlare dorſchreidt, fondbern es 
Rn — 2.* ne hinreichend, 

aaren entweder verſchwie en oder Uns 
richtig dellariet worden. 


$ 4. 

Das Daſtya einer Zoelldeft audatlon im 
Sale des $ ar der Zollorgnnüg und bie Ans 
wendung der Strafe derfelben ($ ıın und fols 
genbe) wird durch bie bloße Shatfache, daß 
die Waaren garnicht, oder In Qualltaͤt ober 
Quantitaͤt zn geringe, angıgeben worden, bes 
gründet und Tommt «3 nicht darauf an, ob 
foichts wiſſentlich oder vorfaͤtzlich geſchehen ſel. 


$ 5. 

Wenn Frachtführer (Buhriente ob 
fer) ich im — BEE — 
unsichtigen Dsklavation ber ihnen zum Traus⸗ 


sie bye nieprayzwoitdm ; zacıdıa ma wnlo- 
sek Naszeg Ministeryum Statu ! za opi« 
niq Naszey Rudy Stanus postanawiamy' 


g ı. re 
Deklarant pisa& nieumleläc]» he . 


$ascicjelenı towarow 1a 
— moze adat od Komorf 


celny $ 8: } 82 ), skorö # mieyscu 54 Il“ 
änigce eig tem os.by prywatn®- 


$ 

Deklarant odpowi go I 

klaracyi rıez nieg? sameg 

neg? Ang ego ulozoneys Tub gruen Koma 
ceing, w praypadku 93 Regulam 

nego zastrzeZcnyD, 


5 ‚ 

Karı za — celnas n 

padku —X Regul. celn., mi 
i przez to⸗ deklaracys DM” 

etkich grczegötöw formularzem ) 

pisanreh, ala owszom dos 
zarthsowania karys zanil:zen! 

lub nierietelne ich deklaromanie. 


— eo do 

Sanıd zamilezenie vomaromı 33 

atunku lub ji dei za niskle ic * J 

wanie jest defraudacya elaq —* 

gulamin celny) ! upo inia ri * 
kary ($ 121 i nast ) wıg * 
sig wi:domt!e Jub, z um tu stal0r 

$ 5 i für: 

Jeteli Iudrie prowadzäc? gracht ( 


ows. 
mani lub gıypry) ponowilt tak ——8 
tolng deklaracya powierzonych me * 
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Hort Aberliefieten Waaren Befinden, aber burch 
die ihnen von ben Befrachteten mit gegebenen 
Deklarationen, Frashtdriefe cbew andere ſchelft⸗ 
liche Notigen über den Inhalt dee geladenen 
EoBi zu der unrichtigen Deklaration weranlaßt 
worden, fo follen fie mit der In den $5 118 bis 
115 geordneten Strafe der twieberholten Des 
feaubation werfchonet und nur mit der einfas 
hen Strafe der 5 111 und zım delegt werden. 


Urkundlich unter Unſerer Allerdoͤchſtelgen⸗ 
Bändigen Uncerfchrift und belgedrucktein Koͤ⸗ 
alglichen Inſiegel. 

Segeben Potsdam, den 13, Jull 1829. 


(L. S.) Friedrich Wilhelm. 
Earl, Hcrjog von Drediendurg. 
v. Schuckmann. Graf von Danckelmann. 
on Mop. — 
Beslaubigt: 
Briefe 


wozu towaröw, z przyczyny danych im od 
frachtewniköw deklaracyy, listöw frachto» 
wych lub innych pismiennych wiadomosci 
we wzglgdzie tego, co 1 ile sig w ladowa- 
riych pakach znayduie, nie maig by& dot. 
knigcl kara prıepisana w 6$ 113. do 115. 
za powtorzong defraudacya, lecz tylko po- 
iedynezag (($$ 111. i 112.) 


Na dowöd podpisalläimy to wiasna Na. 


'sz4 ıgkq i Kröl. pieczget wycienge kazali. 


Dan w Potsdam'e, dnia 13. Lipca 1829, 


(L. $S.) Frederrk Wilchelm. 
Kınör, Xigig Msklenburgskl.. 
Hrabia Danckelmann. 
Motz, 


Schuckmann. 


Za zgodnost: 
Friese, 


— — — — 


Dırs meine Bekanntmachung im Amts⸗ 
blatt vom 13, Mai d, 3. dabe ich bie mit 
der Poligels Verwaltung beauftragten Beamten 
auf die von dem Pollzels Math Hesen Meiker 
In Berlin Gerausgegeden 
Beiträge zur Erleichterung des Gelingens 
dee praktiſchen Pollzel 


anfmerkſam gemacht und fie zu beren Haltung 
deranlaßt. 


Da dles praktlſche Blatt kunftlg dadurch 
am Jatereſſe Bebrutend gewinnen wird, daß 
nach Maaßgabe der unten abgedruckten Uns 
Hindigung bes Herausgebers bemfelben Gels 
tens des Direftorlums bed Vereins für die 
Sefferung der Strafgefangenen bie für das⸗ 


wW obwieszazenina moidm z dnia 13g0 
Maia r. b. zwrocitem uwagg urzedniköw 
policyinych na wydanie prıcz P. Merker, 
Radzeg policyinego w Berlinie pismo 


Priydatki w celu skutecznego ultatwie- 
nia policyi praktycancy 
i do trzymania onegeZ zachgcalem. 


Gdy stösownle de nastgpuigcego poni- 
idy oswiadczenia Wydawcy pismo to pe- 
ıyodyczne stanie sig wainieyszem przez 
udzielanie mu od Towarzystwa pOprawy 
wieiniöw, celem umieszczenla w nidm, 
iogo doswiadezen, zdan i Zyczen, polecam 

106° : 


felbe: zerlgneten Erfahrungen, Anſtchten und 


Wunſche zur Iffentlichen Bekanntma hung wer⸗ 
den waitgefheilt werden; fo. beelle Ich mic, den 
betscffinden Beatnten wiederholentlich eine 


Schrift zu empfehlen, deren eutſchledener Werth 


durchaus alcht verkaunt werden kann. 
Pofen, ben 29. Unguſt 1809. 


Der Dders Bräfldent bes Großher— 
zogthams Poſen. 


v. Baumann. 


* 


—Anküfüänbigung. 


Der „Birein für die Beſſerung der Straf⸗ 
efangenen” wird, fo günflig wie diefe Ans. 


gelegenheit ſortſchreltet, fi bald In allen Ge⸗ 


genden bes Oſtens der Monaschle ausgebrel⸗ 


tet. Haben, 


Dies: geht aus den fehriftlichen Mie⸗ 
tdellungen an das Direftorium hervor. 
biefe befchränfen Ah nicht auf bloße Benadhs 


richtlgungen über bie Ausbreitung der Seſell⸗ 


ſchaft, fondern fie enthalten zugleich Darftel⸗ 
lungen,. Unträge, Wenßerungen, Notizen :c., 
die von ber umngemetsen lebhaften Thriinahme 
isugen, welche die Sache Überal angeregt dat, 


Alles: nimmt einen erfrenlichen Borigangs: 


unfthlbar wird dieſes aber noch mehr beför⸗ 
bert werden, wenn bie SRitglisder der Gelehs 
ſchaft ſowohl, als auch das gebifdete Puabll⸗ 
kum Überhaupt, fortwährend von ben Inter 
ige ge — erbalten 

’ n ein Öffentlicher Austaufch 
Pe Tobrungsn,. Anfihien und. Idren ſtatt 


Zu einer ſolchen Kommunlkatlon werd: n 
auch in dee Folge die „Beiträge jur Erieie 
terung deu praktiſchen Yollzei” dienen,. und: 


791 


uber 


eto powtörnie pomienlonym urzgänlkem 
an, o ktörego pramdziwey wartoicl ir 
pi& bynaymnidy niemozna. 


Poznan, dnia 89. Sierpnia 1889. 


Naczeilny Prezes Wielk. Xigstm 
Poznanskiego. 


de Baumann, 


* * 


Ojwiadcezenie 


Towarzystwo „ku’ poprawie win 
krötce sig rozkrzewi we her 

cach wschodnich czgscl Monarch , — 
tego dotychczasowy pomyalny ® 
upowainia. 


ktöre: Dyrektoryum: odbier. ch0 
caaiq J one na samy awladomlen 
roıkrzewlania sig Towarsy isst 08 

raia oraz przedstawienia, WM pr , N 
czenia, wiadomosci I t. Io. 
mayiywszyın wsıgdzie udziale. 


nek; 
Wszystko pomysiny har? nr 
a: ciggte obeznawanie 2 * 
etwa, röwnie iak wykezta * 
del z naywaznieyszemi wyp Kriezndy d 
miniey udzielanie sobie na un : 
dıe doswiadezen,. zdahı I * —8— pay 
tdm bardaidy sig. do oslagnie 


lozy-- 


5 celu 
Pismo' czasewe rei x Sig do 
twienia pollcyi prakty —* 
tego i nadal,, umieszezaige zum 


töws zaiste 


uhr 


der Gegenfland wird von jeßt ab einen ſtohen⸗ 
den Artickel biririben ausmachen, indem bad 
ſehr hochgeachtete Dirsfrorium das VWereins 
mich, mie ben: Zottanen beehtt dat, mie ſaͤmmt⸗ 
liche zur Berugung fuͤe ein oͤffentliches Blatt 
geigneren Daten überweiſen zu wollen, wie 
dles biöher ſchon In einigen Faͤllen geſchehen if. 


Es wird bei ber Bearbeitung biefed Ges 
genflandes auch meiner Seit mit aller der 
ſchonenden Ruͤckſicht verfadren werden, welche 
erforderlich iſt, wenn eine freimürhige, offene 
Daslegung des Wflend und der Meinung ers 
Balten merben fol, ich rechene bagegan auf 
else billige Nachſicht, wenn bie Behantlung 
eined fo wichtigen Segenſtendes nicht Immer 
befriedigt werden ſollte; meine aͤlteren Ger 
ſchaͤftsfreunde aber, fo wie die Vereint » Mit 
glieder, bitte ich um eine freundliche Unter» 
fügung des Unterschmens, 


In bie betteffenden Mitthellungen wird 
auch alles das elngefchloffen werden, was von 
ben Reſultaten der Beftrebungen bes Vereins 
für bie Rheinprobinzen und Weſtphalen zu 
meiner Kınnen'@ gelangen, und das, was 
* a. Beziehung. im Auslands Wichtiges: 
ereignet, 


Berlin, Im Auguf 1859. 
(90) Merker, Poltpelrath.- 


Verfügungen: der Koͤnigl. Regierung. 


E. IR Meiner Willensemenung volfommen' 
entfprechenv, Daß ben, Im Folge gerichtlicher 
oder ehrengerichtlier Unterfasung vom Dienfl 
futpendisten Bantwehr;Dffisteen, während dies 
fee Zee, das Tragen ber Difijieß, Miiform 
unteriage wird, und Ich erfidre auf die, Mir 
desahalb vorgelegte Auftage, daß bie Mefugriß: 
sa, dleſer gung. dem: Kommandene jur 
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w tym preedmiocie, albowiem ezanowns’ 
Dyrektoryum Towarzystwa, zaszczycaiäc 
ınnie swem zaufaniem, ofiarowalo mi 
udzielac wszelkich stüäsennych do umiesz- 
cıenia w pismie publicandem szczegölow, 
co iuz i dotad niekiedr czynilo. 


Przy obrabianiu tege przedmiotu za, 
chowam z mo:dy strony przyzwoity wzglad 
jakiege wolne i otwarte przedstawianie wia- 
domosci 1 zdan wymıga, natomiast zama=- 
wianmı sobie siusıne poblazanie, iezelibrm 
kiedy w tak wazindy materyi niendpowie- 
dziat oczekiwaniem; damnieysi za5 moi kol«- 
ledzy, i cztonki Towarzystma,: zechca wepio- 
rac me przedsigwzigcie, 


Kommunikacye obeymowa£ takie beda 
wsıelkie dochodzgce me&y wiadomosci re- 
zultety usitowan Towarzystwa dla Prowin- 
eyi Nadrenskich i Westfalii, tudilei waine’ 
w tym: wagledıie wydarzenia za granica. 


Berlin, w S!srpniu 1839: 


Merker, Radzca Policyi. 





. * Urzgdzenia kròol. Regencyi: 


OÖ ;zowiai woli Meier w zupelnoiel, ze 
offcte:om «'brany kralower, na mocy sqado- 
wych Inb sydo»o- honorowyca indagacyi od 
stu2by suspend»wan‘m, praex czas teu no- 
srenle mumduru ofhterskiego zakazywans 
b+ua, » odwisdcıam na prieloione Mi w 
t6y mier.e zapytanıe, Ze prawo do roapo- 
rzjdienia tego Aummandantowi sluiy, ktöry' 





Suspenſton bed Dffited vom 
int if. 
Verfügung der 


ſteht, der bie 
Dienfte gu bekimmen bereit 
Kriegs⸗ niſterlum dat die ſe 
Armee bekannt zu machen. 


Teplitz, den 9 Auguft 1829. 
(gay) Friedrich Wilhelm. 


An 
das Kelegs⸗Niniſterlum. 


e Bieſtlmmung wird 
des Koͤrigl. Mir 
. September 
Kennenig ger 


Morftehenbe Aller hoͤch ſt 
Veifuͤgung 

Janera dom ı 
d. allgemeinen 


bracht · 
Bromberg, ben 16. 


Abthelluns bes Iunern. 


— —— 


September 1829 


" 4005 Auguſt I. 


ung ber Kreid: Kommunals Beiträge 
MWongrowicer Kreife für 1829: 


Dar Wongrowicer Kreis muß In diefem 
Yahıre die Summe DON 600 Rthlr. f. zur 
Ergänzung feines Kreis + Kommunals Fonds 
aufbrlngen. 


Nah ber He 


Wegen Aufbring 
von dem 


ute von uns beffätigten Re⸗ 
partition mund bon jedem Thaler Dffiara ı for 
62 Pf. und don jedem Thaler Rauchfangs⸗ 
Steuer ı for. 5% Pf. aufgebracht werden, unb 
ik das Bandrärdliche Amt zu Wongromlee 
zur Einziehung von ung ermaͤchtigt worden. 


Brombirg, ben 11%. Stptembder 18029 
Ubthellung des Innern 


I 


793 


posunoult 


auspensya oficera od etuiby 
ogtosit 


jest mocen. Ministerjum woJny 
ma urzgdrenie to armii. j 


Teplic, dnia 9 Sierpnia 1829. 


(podp ) Fryderyk Wilchelm. 


Do 
Miristerstwa woJnY- 


Powyisie Naywyzsze postanowienle “ 
skutek ursgdıenia Kröl Mintsterstwa SprIW 
wewngtrznyt rd. 


hz dnia ı. Wrresnis 
daiemy ninieysıdm de wisd model ponoꝛe. 
chney- 


Bydgoszez, dnia 16 


Wreinis »8°9 · 
Er 


Wydzial spraw wowngtranych 


—————— 


9005 zZ Sierpnia 1. 





Wegledem zebrania sktadek kommunalageh #7 


wiatu WW ongromieokieg? sa 10 


P owis 


ninieyszem summg 

peinienie funduszu 
wiatu sweßt. , 

Podiug re artyeyi m 

rzez nas E nhordzondy zebran 
od kazdego tal. ofsry ı 8Br 

kaidege tal. podymnego ı gr. 

upowaznilismy Urzad Radıco · 
ki do iclagnlenis- 


Wongrowieckl 
Byägoszcı, Ania 11g0 Wrzeinis 
geranych: 


Wydaziat spraw wewn 


t Wongrowiecki aloiyt musi # en 
tal. 600 fen. 4, 
ommuznalnez? o⸗ 
uieleysꝛym 
ebyt mu! 
7 fen- jel 
xt fen.» i 


—8 


aalu d 


1889. 


R: ee) 


PR 
4 ya“ mt 
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perſonal⸗Chronik. 


Du Königs Majekät haben mittelft Aller⸗ 
dãchſter Kabinets , Drder Dow 9. db, M. bie 
due dad Abſterben bes Dfficlals, uud Probs 
les Dalskl In Deutſch⸗ Kenne erledigte Probs 
ſtel des Kolleglalſtifts Krusjmwic tem Pfarrer 
und Defan dv. Waslerstkl In Kosclelec, Im 
Krelfe Iaowraclaw, zu verleihen gerudet. 


Der bigsherlge Kandidat des Predlgt⸗ 
Amts Herr Dito Doerrp, sum Pfarrer ber 
evangelifhen Kirche In Groß » Drenfen, im 
Korife Czarnlkau. 


Dee praktiſche Arzt und Beburtödelfer 
Dr. Eudernig Mantlemic; In Zuin IE als fols 
her gehoͤrlg vereldigt worden. 


‚ewsnielicklego Wielkiem Dre 


Kronika osebiste 


ayiasnieyszy Kröl racıyt Naywyisiym 
rozkazem gabinetowym ? dnia 9 — 
zawskowane przei imierd efhiyrla I Probo- 
secza Dalskiego W Watcın ProbustO ir 
legirty Kruswickiöy, Plebanomi I oT 
nowi Wasierskiemu " Koscielcu, Po 


"Juowroctswskim‘ nadac. 


D-tycherasowy Kandydat kaznodılef- 


stwa JX. Otto Doerry ma Plebans Koichh 
nanle, #0 


wiecie Ciarnkowskim- 


Dr. Lu- 
Lekarz praktyceny j akuster 
‚dwik Mankiewicz W Zainie iako kon] 


preysiggs ztoiyt. 





C dien dar Ogenelide Auielaer mw. 39.) 





⸗2786 


Deffentlicher Anzeiger 


Nre 39. 


Dodatek publiczny 
ö | de 


Nro. 39, 





DD ——— — — — — 
Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung. Obwieszezenia Aröl, Regencyi. 


gsıa Auguſt I. 
J Shaafpoden 


ga 
"In der Dratzlger Mühle, In Penskowo, 
Zaoterhůtte, Nirfoston, Proffikel und Krag 
Hanland, Ezarnifaner Kreifes, und In Ejeklas 
wice, Wongromiecee Kreifeß, find bie Schaaf⸗ 
pocten ausgebrochen, daher die In unfern Ver⸗ 
fügungen vom 25. Febrnar 1818 (Amts blatt 
fü: 1818, Selten 187 — 189) und vom aaflen 
November 1805 (Amtsslare für 1885, Seiten 
1318 — 1815) anaeoröneten pollgeilicden Maas⸗ 
zegein dort ergeiffen worden. 


Bromberg, ben m, September 1829, 


AUbthellung des Iunerm 


anız z Sierpnia I. 
Ospioe owerze. 


W miynie Dratzig, w Penskowle, Zas- 
kerhütte, Niekosken, Prossckel i w hellen- 
deryi Krucz, Powiecie Czarmkowskim, tu« 
drieiZ w Czestawicach, Powiec'e Wongro- 
wieckim powetaty ospice owcze, dla tego 
przedsigmzigts tamze zostaiy ärodki poli- 
cyine w nrzgdzeniuch naszych z dnla 85g0 
Lutego ı8ı8 (Dziennik urzedowy na rok 
1818. etron. 187 —ı89.) i z dnia oe. Listo- 
pada ı825 (Daiennik urzgdowy na rok 1825 
stron. 15:5 — 1315) przepisane. 


Bydgoszez, dnia 2. Wrzosnia 1829. 


Wydzial spraw wowngtrznych. 


— — — — 


907 September I. 
Schaafpocken. 


Use den Schaafen zu Sorultzer Mühle, 
Rochihch Günterowo, Zherröfen und Rych⸗ 
Inder Müple, Ejarnifaner Kreifeb, iraglelchen 
zu GSararen, Wirfiger Krelſes, Mind die natut⸗ 
lichen vocken ausgebrochen, daber bie In ums 
fen Verfügungen vom 5. Februar 1818 


207 z Wrzesnia I. 
Ospios'oworze. 


P omiedıy owcami w miynie Gomitr, 

Rychiych, Ginterowo, Theerofen i miynie 

Rychlych, Powiecie C:ärnkowakim, niemniey 

w Sıxaren, Powiecie Wyrzyskim powastaly 

naturalne ospico, dla tego praedsigwzigte 

tamie zostıly srodki policyine w urzadze- 
107 
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(Autslatt für 1818, Selten 187 — 189) und niach naszych = Ania 95: Lutegd 1818 
zom ga, November 1805 (Amtsblatt für 1896 (Dzionnik urzgdowy na rak ıgı8, SWOL- 
Selten 15:5 — 15165). angeordneten polig, nica 187-189) I ® dnia ae. Listopada 1825) 
lichen Maefregeln dort ergriffen worden find, (Diiennik urzgdowy na rok 105 sirum- 
| nica 1315 — 13.15.) przepisane. 
Brombierg, ben 5. Sıptımbder 188% Byägonser, dnla 5g0 Wrzeinia 1899 


Abthelluns bed Annern. Wydziat spraw wewngtrznych- 


— — — 


Sicherheits polizet, Policya bezpieczehstw# 


r f 
Von ben im öffentlichen Anzeiger unfere® Z dezerteröw a. Batalionn, 57 pölku Le 
Amesblartd don 1808 Mro. 26, Sitte 555 chotys W dodatku pablleanym do Di nt.e 
. Yunt de I. Mddeieflih verfolate MANIER urzgdowego ma ro 1888 Men 
SDeterteuren des 2. Tatatlond des 37- In⸗ stron. 555. ba dniu ‚g Czerwen E# hickl 
fanterie. RKeglewents If ber Thomas Kubidl, goncıym ieiguuych, 20% In es — 
pad einer venachr ichtlgung des Koͤnlgl. Re⸗ podiog uwisdomienia Kröl, Kommller 

giments. Rommarbo6 vom 1. d. M. wieder kuwöy = dnia 1. m b. zuoml — 


ersılffen und an das N giment abgeliefert. 3 do polku odstamiony- j 


worden. _ — PR: 
Bromberg, den 18. Septamber 1899 Bydgoszez, dnia 1980 rzeinia 
- Abrhellung des Janern. Wydziat spra” wewngtranyob 
a u 
1 Diiennik 


Dar durch unfer Amtsblatt Niro. 35, Selte Scigıny Iistemm gonezye Pig mr 
756 unterm d. DW. fieddbricflich verfolgte De nz urzgdomy Nro- 55 MA, Va ff 
ferteur Martin Smiganski vom Fuſe lier⸗ Ba, dezerter Marein Smiganskk ® —* wido⸗ 
taldon des 19 Infanterle · Rea'ments it nach Neröw 19. pölku piechotY; z dnls 
einer Benadprictigung des Rö:tcl. Resiments mienia Kröl. Kommendy — 


Kommanıos vom 5: d. WM. wieder eingebracht 550 M- b. dostawiony 


worden. | 
Bromberg, ben 15: Siptember 1879 „Bydgoszez, dnia 18 


Abtheilung des Innern. Wydziat 


go Wrzeinla ida9: 


, 





Stetbrief. 


Dr Banach Tmwarbomsfi »lias Blalka und 
bie Kunigunda Sppakowska, welche bed Dieb⸗ 
ſtahls und der Diebshelerel verbächtig gewor⸗ 
den, daben ſich von ihrem Aufenthaltsorte 
Molsdorforo, Ynomweraclamır Kreiſes, entfernt, 


Sämmtlihe Koͤnlgl. reſp. Milltate, und 
Eivll- Behörden werben dienſtergebenſt erfucht, 
auf die Entwichenen vigilicen, fie im Betre⸗ 
tungsfale arretiren und unter fiherem Geleite 
an und abliefeen zu laffen. 


Das Signalement ter Kanigunda Sppa⸗ 
kowsta, fo mie die Beſchrelbang der Beklel⸗ 
des Tmartowsfi kann nicht beigefügt 
werben, 

Eeſtere iſt elae Perfon von etwa 50 Jahr. 


Koronowo, ben 16. September 1859, 
Königl Ingnuiflitorlat 


Signalemens bes Banach Twardowskl 
alias Blalka. 


Vor⸗ und Zuname Bauach Twarbowskl, 
Geburtsort Slarieh, Kreis Inowraclaw, Auf⸗ 
enthaltsort vagabo⸗dixend, Religion katholiſch, 
Alter 55 Jadr, Größe 5 Buß 5 Zoll, Haare 
braun, Stien frei, Augenbraunen braun, Mus 
gen gran, MNafe flat, Mand gewoͤhnllch, 
Zähne gut, Bart Braun, Kian rund, Gifichts⸗ 
bildung oval, Sefichtsfarde gefund, Seſtalt 
Uunterfegt, Sprache polniſch und deutſch. 





Bekanntmachung . 


Da Grtränfes Verlag In den ſaͤmmillchen 
Rrügen und Gcankdäufern des ehemaligen 
Domalnen» Amts Bromberz ſoll vom 1. Ja 
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List gohozy. 


— Twardowski alias Biaika i Kune- 
gunda Szpakowska, ktörzy chole atali sig 
podeyrzanymi kradzieiy i przechowywanla 
ztodziei, eddalili sig z mieysca pobytu swego 
wsi Molsdorfowa w Powiecie Jaowrociaw- 
skim poloioney. 


Wzywaig sie wezelkie Wisdze tak wey- 
skowe iako i cywilne, iiby zbiegiych sie. 
dıi&, ich w razie napotkania przytrzymat i 
pod pewna straiy nam dostawiö zechcialy. 


Rysopis Kunegundy Sıpakowaskidy lako 
tdZ opis odıiezy Twardowskiego nie moie 
bydz dolgezonym. 


Piorwasza licıy okolo lat 50. 
Koronowo, dnia 16. Wrzesnia 1809. 


Krölewski IJnkwizytoryat. 


Rysopis Banacha Twardowskiege 
alias Biaika. 


Jmie i nazwisko Banach Twardowski, 
mieysce urodzenia Szarley, Powlatn Jno- 
wroctawskiogo, mieysco pobytn wioczega, 
roligia katolicka, wiek 85 lat, wzrost 5 stop 
5 «ali, wiosy elemnme, czolo otwarte, brwi 
ciemne, oczy szaro, nos tcgl, usta zwy- 
czayne, zcby dobre, broda ciemna, podbro- 
dek okragiy, sklad twarzy poölngowaty, 
cera twarzy czeratwa, poastac podsladia, mowa 
polska i niomiccka. 





Obwieszczenie. 


Say trunköw w wszystkich karczmach 

i szynkowniach byldy ekonomil Bydgoskisy 

ma.bydi od ı. Stycznia. 1850 poczgwszy, 
107° 


auar 1830 ab, auf 6 Yapre, nämlich bls ul« 
timo December 1855 In Zeitpacht am ben 
Sheiftbietenden, entweder einzeln oder Im Bars 
jen ausgethan werben. 


Hierzu ſteht der Sermin auf 
den 1. Dftoder b. 
im blefigen Bureau VWormittagd um 10 uße 
an, wo aud) bie dlesfaͤlligen Verpachtungs⸗ 
Bedingungen vorher jeder zeit eingeſehen wer⸗ 
den fonnen; auch werden ſelbige Im kezltatlons⸗ 
Sermine befonderd bekannt gemachte 


Wer zum 
muß, wenn er nicht aniäfg und als ficher 
bekannt iſt, elne — vom Lommiſſa⸗ 

rio in beſtimmende antion nlederlegen. 


.. . Mebrigend wird noch aus druͤcklich bemerkt, 
daß rue von Verpachtung dei Gertaͤnte⸗ Ver⸗ 
lases In ben debieß wangepflichtigen K-üsen 
und Sschänten, melde Im Termin nambaft ger 
macht wırben, Die Mebe if. 


Groß Bartelſee, den 2. September 1829, 
Köntgl, Antendantur Brömberg 


* r * 


Bekanntmachung. 

Es wird hefannt gemacht, daß nachſtehen⸗ 
deB In Beſchlag genommene toste and lebende 
Ir vratarlum simlih: au Sid Ochſen, 
z Grid Pfeede Ein Kohlen, 11 Süd Rüde, 
z Sr Zicht⸗Sane, 4 —— Schwelne 
4 Stück Ferkel, hler kaͤchſt Pflüge, Eugen, Was 
gen, Schlitten, Siehlen, nebfl Zäume und 
Haltloppels, else Heugabel, Art: 
Geizeides Hazfe, ein Berliner Sceffel Moaaß 
nnd 7 Süd Side, fo vie ıB Stück 
fen, verfchiedenss Baus und Spareholj, Indem 


auf 

den m Oktober db. $. 
vor bem Herrn Bandgerichtd Rath Rrüger 
an Dit And Gtelle-auf dem Vorwerke zu Re 
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Bleten zugelaffın werden toll, 


Ars, : do zboi2, 


na 6 lat mianowicie do ostatnlego Grudnt 
1855 w dzierzawg czasowä naywigeey poda- 
iacemu poledynczo Jub w catosci wypüsi* 
ezony- ; 


Do tego przeinaczony {est termin m 
dzien ı. Paidziernika r. D 
w Biorze tateyszyım z rana o godzinie 194 
gäzie takze warunki dzierzawn® przed licf- 
tacya kazdego craaıı przeyrzane bydi moß% 
niemnidy beda takowe W terminie lieyu · 
cyinyın osobno abwieszczone. 


Kto do licytacyl praypuszczonyM m: 
chce, musi, ieieli nie jest 2# ostadiego 
ewnego znany, dassateczug priot Bu 
missarza ustanowid sig maigcä kaucyg at027% 


ienia sig jeszcıe wyrale 
ydıerrawieniu sıyaku 
crma-h i säynkownlach, 
est mot 


Wielkie Bartodziele, da- 8 Wrzei. 1809. 


Kröl: Intendantura Byagoeh" 


“ 


Obwieszezenie- 
Ppodꝛie sic do „iadömostl, ie mäetgpn 
zaleiy inwontarz äyoy 3 msıe@ 9, ehaß, 
gı axtak wolow. 8 oztuk Mon * rdcr · 
11 eztuk kröw, 5 * 
niaki, 4 prosigia, 1 
sanle, szory 2 uzdam 
sickiera, miynek do #"\ 
korzes 
köw; niemnier ‚8 sztn 
drzewo na budowlq, w tora 
nika 2 b 


dzien 9 Pazdziern! —— 
preed W. Krügerem Sedziq zuyn " * 
gotkach na folwar 


ku wyanaezonyft dr 
cznie z4 gotow4 zaplata —— 


v 
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gottl Sffentlich gegen gleich Daare Bezahlung eymı naywiscky dalacemn sprzedane byd⸗ 
In flingenden Kourant an ben Meiftsletenden maig. Ochote do kupienia malgcych na 
verfauft werden fol, Kauflufige wirden das törımin ten Zapraszalg sie. - 


ber zu bemfe'ben eingeladen. - ; 
Sromberg, den 17. September »8:9, - Byägoszen, Aula 7. Wrasimia . 
Königl, Preuß, Landgericht. Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskl, 


BB etfanntmadung 
Die Wiftprengifchen Pfandorlefe: 
Gersbdorff Neo. 45 Über a5 Rihle. 
Neu» Biſchdorff N:o, a Über 400 Rihlr. 
Niemcy Neo 4 über 300 Rtihle. 
Schwing Nro. 23 Über #5 Ktflr. 
Wyczjuchowo Neo, 67 Über s5 Ahle, 
Plochoc yn Neo. 95 Über 25 Rrble, 
Rab durch das Erfenntuiß des Könige, Weftprenß. Ober» Landeds Berichtd vom a3. Geptems 
ber 1898, und der Pfandbrief 
- Jactorowo Nee, 4 Über 500 Miflr, 
durch das Erfenntnid des Koͤnigl. Landgerich:s zu Schneldemühl vom 18. Mal 1829 mors 
tifiet, welches hiemit bekannt gemacht wird. 
—  Marlenwerder, ben 9. September 1889, 
Königl, Weſtpreuß. Generalr Randbfchafts » Direltlons 


Bekanntmachung. Obwieszczenie. 
Es wird der Uhrmacher Ephralm Scharf, Pozortalost ruchoma Kfraima Scharff, 
ſche Modilair, Netlaf im Trım'ne zegarmistrza w terminie 
ben sı. Dftober d. J. \ dpts 9ı. Pızdziernikar. b. 
Vormittags im Gerichts Lokale verfauft wer⸗ z rana o g deinie g w izbie sadower pu« 
ben, mwobel alle die bem Verflorbanen Uhren blicznie sprzedana bedzie, priyczdm waezy- 
jur Meparatar übergeben, und deshalb An. "stkich tych, ktörzy zmartemn zegarki do 
fprüde an den Nawbl-@ zu haben verweisen, reperacyi dali, i pretensye do pozostatrsci 
aufgefordert werten, im odigen Termine ihre rusci6 chca, abr w terminie powyäsrym ta- 
Forderungen a-jumtelden und melt ben nötht- kowe podali i udowodnili, wzywa, aby tym 
gen Bemelsmitteln zu ver fieiren mm ben et- sposcbem sprzedazy ich wiasnosci zap.biudz. 
— Verkauf ihres Eigenthums zu eut⸗ 
gehen. 
Koronowo, ben 27. Yunl 1829, f 
Königl. Preuß, Sriedensgeriht. Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 
, Befanntmuad un 
Die Brüdın, und Pflafker- Fol; Einnahme am bleſtzen Kufaver» Thor fol im 
Termin ben 29, September d. 3. Vormittags 11 Uhr im Hieflgen Raihhauſe auf $ Jahr, 
naͤmlich som 1. Oktober d. J. bis ultimo Degemier 1850 misifiätetend verpachtet werden, wel⸗ 
ches Pachtlaſtlgen mit dem Bemerfen bekannt gemacht wled, daß mer zur kigtatlon zugelaſſen 
ſeln will, eine Kautlon von aao Rthlr. baar oder in Staatspapleren erlegen muß. 
Bromberg, ben 17. September 1809, 
De®* Masiſtrat. 


Koronowe, dala 97. Ezerwch.iga9. 
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Betrug i 


Die zur dleſigen Rämmerel gehörigen Srundftücke und fonftige Ratzungen / alt: 
ı) ein Städ Ader von ı5 Morgen agb. 
09) 0 KXempa genannt bon 4 Morg. 61 Muthen 1771277 
8) „.9 Di — —— ⸗ ⸗ 
⸗ adnika genannt von uthen, 
5) ein Garten die an ber Stadt am Siesta Bing von 16% DRarhen, | 
6) die Steonne MWiefe won B Morg. 142 DRutden, 
7) bie Wiefe Diolla Moptofis von 7 Moti- 18 [Ruthen, 
8) bie Bolen» Wleſe von 4 Morg. 169 Dirusden, 
9) die Wymlarka » :iefe von 175 DRutben, 
10) dis Miefe Dfola Zubomäla von 18 Borg. 9 Mathen, 
— bi ge wWartt⸗ und Staub ldes 
285 bie Erhebung arts u anbgelded, 
13) der fogenannte Verladeplag von 5% Ruten an ber Nugsridt aeltzen/ 
14) die Stadt · Wagt, dl 
werden auf Trinitatid 1850 pachtlo# unb folen von da ab, höher Ku 
In Erb» idells In Zeitpacht ausgetdan werden. Namentlich fo der ad 15 Veh alt not 
pies pererbpachtet und die Übrigen Pertinenzien auf 3 hintereinander folgende Jehtt⸗ 
rinitati6 2830 bis dahin 1855 derjeitpachtet werden. unr auf Dem 
we * * — * der —— auf 3 — —233 —9— ie 0 eine I 
eigen Mag zimmer angefegt, won Pa t+ und Erdpahid» ka ade 
Sremine zu bifklmmenbe —— —8 oder ader als ſicher behanst Aadı vor 
und Kinn ah joe 


werden. 
. Die Yebingungen werben Im Termine bekannt gemacht/ 
Seh und eingeſehen werden. 
Nadel, den 15. Auguf 829. 
Der m«— b 











getan mah % 
at In 60} 


Pi 
Das zu deu Hirfigen Serleuchten erforderliche raffialtte RES 
fon im Wege ber Submiffion durch den Hindefifordernden angetauft merdtt- „®: 
ten, auf einen 6 Sgr. Stempelbogen gefchriebenen Dfferten erden dis 34 Amen 
nommen, san meldem Tage fie mm 1 Ude Vormittags Burcas 
ffnet werben, i8 welchens Termine auch bie Herren Sub 
Die Bedingungen bei biefer Lieferung And: Di 
BIS Neufahrwaſſer und genaue Nachwelfung dei Mirto» Gm 
Gerdem trägt der Unternedmer auch Stempel unb In 


Neufabrwaffer, den 12. September 1829 z 
Dis Hafıns Baus Juſpetton 


— | 
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Za der oͤffe⸗tlichen Prufarg, weiche In der blefigen Seabt ſchule Monbtag Ber 
28, d. Bormittagd do 81 Ude ab mit den Kaadenklaſfen, und Rachtaittags von a! udr 
ab lt den Elem⸗ntar- Waͤdchenkla ſſen, gehalten werden wird, lade ich ehrerbietigſt und erge⸗ 
benft ein. Zur A Frahme bderjenigru Kinder, welche mit dar Eroͤffaung des Fü fügen Eurfug, 
Montag den 5. Ditober, die Gtadtfchule gu befuchen anfangen fon, ſtud die Vormittags⸗ 
Banden des 1. 2. und 3. Dftober beflimmt, 

Bromberg, den ao, G;iptembir 1809, Keber. 








Bekannutmachuns 
ber 


gebeuspverfihernngd » Banfin Botßa 
Unterzeichneter bringt hiedurch zur oͤffentlichen Penm:iß, daß die Köche Summe, welche 
von jege an dei der Bebensvirficherungs» Bank für Deur’Hland In Sorha auf ein Leben vers 
fichert werden kann, In Folge des Aswachſens der wirklich äbgefhloffenen Verſicherungen auf 
mehr als zwei Milllonen Thiler, von 5000 auf. 6000 R.hle, erdäh: worden iſt. 
Eremplare der Bankverfefung find fortwährend waentgeldtih zu baden und Ver⸗ 
ſichtrunges⸗ Antıäge zu machen bei dem Stane» Baura.) Peterfon in Bromberg. 


— —— — — 


Die Taſchenbüchern fruͤherer Jobhrgaͤnge zu ben Beradgefigten Vreiſen, Blanquetts 
zu Quittungen, Rech ungen, Anweiſungen, Frachtbrlefen, S& ffrr: Connotffements, mit Zeichens 
ſtark n und duanen Brief⸗, Schreib», daeten nnd farb'gen Papier⸗a, mie aach Slegellak, Fe⸗ 
derpoſen, ſchwarſer Zeichenfreide, Bleife ern und Vifſtenkarten empfichle ſich In beſter Güte 
und zu ben billigften Preiſen die Mittlerſche Buchhandlung Hiefeldft, 


Der relchlich mie neueſten Werken ausgeflattıte 7. Nachtrag zum Dufıum IR ers 
ſchlenen; Tpeiluepmer erbalten denfelben unentgeldlih. Die Mitelerfhe Buchbandlung. 


Bıl S. Baffe in Quedlinburg If fo eben erfchlenen und In allen Buchhandlungen, In 
Bromberg bei E. &. Mittlar, zu Baden: 
Lehrbuch des Kaffen- und Rechnungs-Weſens. 
Bür angıpende Kaffenofficianten, Güterverwaltr ıc. ıc. jeder Art, Mon einem peaftifchen 
Kameraliſten. 8. Pıris ıa Gyr. 

Unter ber zahlreichen Kiaffe derjenigen Perfonen, welche Mh für das Kaſſenver⸗ 
maltungsfach aush'lden wollen, wird das Brödrfniß elaer popn'ären, anf die Hauptgenubfäge 
zuräßzefüderen Aaleitung zum KRıffın und Meinungs: Wefen ſehr dringend gefühlt. Die auf 
das Kaffertvefen Bezug dadenden Werke aus früderer Zit ſtad entweder dem gegenwärtigen 
Stande der Dinge nicht mehr angemıffen, ober fe ſtit 4 fragmentarifch, oder geßen zu ſeht 
Ins Einzelne und erſchweren daher dem Anfänger die E:largund einer Ueberficht ber Grund» 
pei-jipien. Gleichwohl fann ihm mur an diefer geleser ſeyn, ba bie befondern Grundfäpe, 
nach weichen eine zon ihm er zu Übernedimende Keſſe verwaltet ſeyn wid, ihm durch bie 
Dienſt uſtrukt on dorgeſchrieben werden, Der Hirausgider dieſes bat ſich daher bie Ansars 
beitung des vorliegenden Werft zum Nugen angchender Kaffeubeamten angelegen fepn laſſen 


und hefft durch ben Inhalt feinen Beruf bayn bargeihan zu haben. 
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Bel Sottfe, Baſſe In Quebdlinburg IR fo eben erſchlenen, amd In allen Buchhand⸗ 
’ lungen 44 haben: h 
Rathgeber für alle Diejenigen, welche an Berfchleimung 
des Halſes, der Lunge und ber Virdauungewerkzeugt uͤldea. Nebſt A⸗sgabe ber Mittel, me 
durch diefe Lantheiten, ſelbſt wer" fi: Angewur zelt find, Acer geheilt werben fönnen. Bit 
verteff.rte Auflage» 8. Preis 8 Bar. 

Verſchlelmung IE jege, eln algemeln werbreiteted Uebel, woran eine Ungahl der 
Hırfonen leidet. Die in diefer Schrift gegedraen Helehzungen und Mittel zur Berhüteng und 
Hellang ber Verſchleinm haben ih uͤberall fo erfolgreih dewleſen, daß dereled vlelz Ian 
fend Eremplare baden 4 gefegt Mad, und folde hier In eirer fünften penbeffenten 9 


erſcheint. 





Außeroebentlide Senfation erregenbe Schrift! 
In der Mittleeſchen Buchhandlung In Srombderg, am Meeft No. »57 if go bahı 
Geſchichte der herischtigten Bremer Giftmiſcherin Marg,/ 
Geſina Gottfried, geb. Timmo, 

und ausfuͤhtliche Erzaͤhlang Ihrer ſchaͤundllchen Untdaren- Nebſt einem Anbange: meldet J 
gerichtlichen Ausfagen enthält. Nach autdentiſchen Huren beardeltet von ge d· ah⸗ 
8. geheftet. Qetdlinburs, bet Safſe Preis 25 Sgr. Un 

gan erflaunt beim fer diefen Schrift, daß dleſes Scheufal TO fange fen kl 
wefen dat ungeftraft teriden föanen, und wundert fi üter die Menge ber Nerfonen * * 
ters und Sefchlechts welche diefe ſchreckliche Bifemifcherin din zeopfert hat. Die Wergiit 
ſind alle heim Namen genannt 

Ein Apothet in kehillag vudn 

in Apotheker⸗ Gehuͤlfe, welcher polul richen lann und ein kehr 

giſacht von dem Apoiheker Bunde iu EHodjlefen. ſa mie 


ALL 


Im Moftftel) der Brennerei b hurg, ſtehen wieder 
fette Ofen zum Virlauf. eur gu Konchic, bel Neuendurs/ ſteh 


ne 





— 
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Amtsblatt, 


ev 


— —— 
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Browberg, den 2. Oktober 1829. 











Dziennik urzędowy. 





Nro. 40 











Bydgoszos, dnia 2, Paidziern. 1829, 





Verfügung der Königl, Regierung. Urzadzenie Rrol. Regencyi. 


456 Septemb:e 1, 
Reue Etabliffements®, 
ga 
sa ben Ejayczer Gütern, Wirfiger Kreiſes, 
iR ein ueues vorwerk mie der Genennung 
Eleonorendof, and eine neue Solonic mit 
ber Denennung Neu: Ezapcze entHanden. 


Das Vorwerk liezt Z Melle won Tlukum, 
eden. fo weit von Ezanız, 3 Melle von ber 
neuen Kolonie und 4 Weile von Bondechj. 


Die Rolonle IR 4 Deelle von dem Dorfe 
Gzaycız, 3 Welle vom dem neuen Vorwerk, 
4 Welle von Wiſſek und eben fo welt vor 
Bondecz entfernt, 

Bromberg, den 9. September 1829. 


Königlich Preußifche Regierung. 
Abthellung des Innern. 


456 z Wrzeänia I. 


Nom posindtosc, 


W dobrach Ozaycze, Powiecie Wyrzy« 
ekiın powstat nowy f;lwark pod nazwiskiene 
Eleonorenhof i nowa kolonia pod na. 


zwiekiem nowe Czaycze. 


Folwark leiy $ mili od Tlukum, po. 
dobniez tyle od Czayoza, # mili od nowsy 
kolonii i $ mili od Bondcra. 


Kolonia odlegta iest # mili od wsi 
Craycza, milil od nowego folwarku, 
# mili od Wisska i podebniei tyle od 


Bondcra. 
Bydgoszcz, dnia 9go Wrzesnia 1809. 
Krolewsko - Pruska Regencya. 
Wydziat spraw wewngtrinych. 








Perfonat- Chronik. Kronika osobirts 


Kanbibat E „unieticht kandydatkazn 
mann Wehmer m? kazuodzieit emanlelie 


ckiego w Grünher, 


Da enangelifche Predigt + Amts 
Herrmann Wehmer zum evangelifchen Predl⸗ 


ger In Srdufr, Garnitaner Krelſes. 


Frledrlch Dalluese, ein Zoͤgling db 8 
gen Koͤnlsl. —ã 218 ins 
terimißifcher Lehrer an der evangelifchen Schulte 
za Güntergof, Wirfger Krelſts. lickiey v 


Powiscie Caarnkomski 


dies Frrderyk Dallnege, ueren W 
Kröl, Seminaryum Naucıycieli, MA N 
stycznego Nauczyciela pray KO en 
Güntergosb: PowiedeW yır 


pm der Meatlicht Aula RM. 4) 


odzleystwä Herta, 
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Oeffentlicher Anzeiger 


Nre. 40, 


Dodatek publiczny 


Nro. 40, 





I 


Befanntmahung. 


Un den vielfältigen Llagen zu begegnen, 
welche fortdauernd aus alen Provinzen ber 
Monarchie über die Belaͤſtigungen des Publl⸗ 
fum& durch ungeforderte Zuſendungen von 
koofen der Lotterie zn Frankfurt am Main 
erdoden worden find, findet bie unterzeichnete 
Direftion- fi weranlaft, folgende, im. Einvers 
ſtaͤndniß mit Sr, —— dem Deren Gene⸗ 
zal» Boftmeiter, getroffene Anorbnung zur allges 
meinen Kenntniß zu bringen. 


Alle Briefe, welche Looſe der Lotterie zu 
Fratafurt am Malin, oder Aufforderungen 
zum Spiel in derfelden enthalten, oder fonft 
auf diefes Spiel Bezug haben, muͤſſen fpätes 
flens 24 Stunden nah beren Empfange an 
Dieferige Poſt⸗ Anſtalt, durch welche ber 
Empfänger ſolche erhalten, zuruͤckzegeben wer⸗ 
den, und die poſt Anftaiten find angemiefen, 
ſoiche Briefe, felbfi wenn fie eröffuet worden, 
wieder anzunehmen, und die Erflaftung bed 
etwa darauf grjahlten Portos zu leiſten. 


Mer biefer Anordnung kelne Folge feiftet, 
at es fi ſelbſt beigumeffen, wenn er fpäters 
in das für dergleichen Briefe bezahlte Porto 

nicht erflatter erhält, und nad Bewandniß 
der Umfände, ais des Spieles Im einer frem⸗ 





Obwieszczenie. 


Zupobiegaige wielokrotnym skargom, ktöre 
clagle ze wszystkich Prowincyi Monarchil 
wıgledem ucigfania publicznoscl przosyla. 
niem bez zadania losow loteryi z Frankfortu 
nad Menem zanoszone bywaia, powodowang 
sie bydi widzi podpisana Direkcya, poda& 
do wiadomosci powszechney nastepne, za 
porozumieniem sig z JW. Pocztmistrzem ge- 
meralnym wydane rozporzgdzenie. 


Werystkie listy, ktöre losy loteryi z 
Frankfortu nad Menem, lub wezwaniz do 
grania w niq obeymuig, lub sig t&Z na gro 
te rozciagaig, zwrocone bydi musza naypöz- 
nidy w 24 godzinach po odebraniu tdy pocz- 
eie, przez ktöra je odbieiata-y otraymal, 
pocztom zas zalecono lest, aby listy takowe 
chociaz sg odpieczgtowane, mapowröt odbie- 
raiy, i zaspokolone od nich porto zwracaly. 


Kto rozporzydzeniu temu zadosy& nia- 
ucryni, sam soble przypisad bedzle mueial, 
gäy mu potem zaptacone od tympodobnych 
listöw porto zwrocone niebydzie, i tonie w 
miare okolicznosci iako podeyrzany 0 grä« 

' 108” - 
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den Lotterle verdaͤchtig, nach Vorſchrift des mie w obea loterya, ꝑodlut przepisu $ 1 
$ ı ber Verordnung vom 7, Dejember 1816 urzadzenia z dnia 780 Gradnia 1816 de in 
zur Unterfuchung und Strafe sogen wird. dagacyi i ukaranla poclagniony zosunke. 


Bern, den 51: Januar 1829. Berlin, dnia 5180 Stycznia 1899. 
König, Preuß. Seneral⸗Lotterle⸗ Txõ1oR0. Pruo⸗xa gomaraliasa dlihej: 
Sireltlon. iotoryb 


Berzei chen i 
der Vorleſungen, welche im Winter 1829/30 auf der Koͤnigl. Thierarjener 
Schule gehalten werden⸗ 


Han Odrr⸗ Staabs⸗Roßarit und Peofrffor Naumanı wird täglich non 2 — —3* 
Ader fpeitele Patholosle und Therapie, und Miitwochs von 1% — 1a Ufer über ar 
MWorlefungen balten. Darfelöe leiter täglich von g— ıo Uhr Vorwittags und don + 


AT u 


Nachmittags die praftifpen Webungen Im Keanfenftale. 


2) Hr. Profte ſſor und Prlvatbocent an der Unlverſttaͤt, med Redlt 
Mittwoch und Sonnabend Don 2 dig 5 Uhr über die Kaochenlehre 

11 — ı2 Uhr am derſelden Tagen über gerichtliche Thlerhelllande Sau 

SRontag, Dienfag, Donnerflag und eeltag von 12 — 18 ud 
Sherapie der Krankheiten bee Kindviehes und der Übrigen or mit Aus 
Morlefungen halten, Derfelbe übernimmt au gemeinfaftli mie dem 
devorfteßer Hrn. Müller den Unterricht folcher Berhlagfchmiede , malche zu 
der vienten Klaffe werben wollen, Wenn fie ſich dazu In Hinlänglicher Anz 


) Here Profeffor Dr. med. @urle wird über bie Anatomie 
nämlich: Montag, Dienflag, Donnerflag und Freitag von ne 
Gonnabend vor » — 2 Uhr; Über parhofogifche Anatomie, Montagı 
don ı2 — ı Uhr Vorlefungen balten. Desfelbe toied die praftift A 
mie täglich Wormittage, und mit Hudnadme des Mittwochs und Sonnabend6 UM T. 

feiten. Unter feiner Eeltung gefchehen an bie Sıttionen gefallener Thiert, 
nige uhren gegenwärtig fein wird, In beffin Krantınftoß das Thler 


4) Hıre Dder Thlerarzt und Mepetitor Dr. med Hertwis led | 
Hungen Im Rrantenflad, täglih von 8 D16 9 Uhr Gormittagd und DOR 5 
tans leiien. Ferner täglich von 7.516 8 Une Morsend V Loy. 
— ehirurgte und — halten, 2*868 he er 
of: for aumann borfommend en Operatlonen DPF 
Aufficpe verrichten loſſen. vn 2 ini * re 5 
5) . Here Apotheker und Lehrer Erdmann wird © 


von A — 6 N 
shelle derſelbe wir en Daen —* | 
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6) Dir Thlerarzt und Vorſteher der Schmleden, Herr Müller, wird — 
1} 1 


In der Infruftlond, Schmiede täglich bon = dis 4 Uhr leiten. Montag von ı 
wird er über die di Dufſchmied nörhigen Rennenige Vorträge alten, und bie Lehre vom 


Hufdefchlag repetlren. 


7). Herr Krelsthlerarzt und Mepetitor Hildebrandt wird Über bie ſpellelle Therapie 
ber Kranihricen deb Pferdes, des indes, und der üdrigen Dankittere, Kıprtitionen balten; 
auch wird derfelbe In der Behandlung franfer Hunde und ber übrigen klelneren Hausthiere 


täzlich von 10 — 11 Uhr Untersiche erthellen, 
Zuͤchtung und 


8) Here Profeſſor und Dr. phil. Störing wird über Exkterleur, 
Pfiege der Haabthlere mit Ausnahme bei Pferdes und Echaafes, Dienflag, Donnerflag und 
Breltag von ı bis = Uhr Worlsfungen halten. 
. 9) Herr Negifrator Toͤnnles wirb Dienflag nn 
5 Uhr, und Sonntag don 8 — 10 Uhr zu ſchriftlihen S 


Die Vorlefungen fangen den as. Oltoder d. I. an und werden den 6. April 6, Jr 


d Donnerflog Nachmittag von 4 bls 
(p'übungen Anleitung geben. 


gefchloffen. 
Berlin, den 9. Siptember 1859. 


Könlgl. Preußiſches Polltel-Praͤudium. von Efebed. 








untändisung 
des Veredus zur Veförberung des Gartenbau in ben ‚Röulgl. Preuß. 
in fard, Umfchlage gedeftet Preis = Rehlr., Im Selbſtoerlage 
Nicolalſche ——c— in Berlin und Stettin und bei dem 
Drsgleihen 


V .wandlungen 
Staaten, 19, Lieferung gr. 44 
des Vereins, zu haben durch bie 


Sefretaie der Gefeifhaft, Heynlch, Zimmerfraße Nro. 81 In Berlin. 
1, Lieferung mit a Rupfen oo oo 0 + «+ Preis = Kir. 
10, ⸗ sı ⸗ Pe er Br Ze Ze Zu »s 2 ⸗ 
9. ⸗ ⸗2 ⸗ a. tr rt + ⸗ 214 9 
8 s  ı ⸗ . ter 2 ⸗ 2 8 
7. ⸗ ⸗18 ⸗ ... 2 . 25 + 
6 [5 | s 22 ı ⸗ 
Eaton 6. Sf — — ———— ee 
us dir 5. rung befonders abgebrudt: 
mit Angabe der Innern Einrichtung ders 


„Unleltung zum Bau ber Sewaͤchshaͤuſer, 
felden und ber Konſtruktlon Ihrer eingelnen Thelle; vom Garten» Disskior Olto 
und Baur Znfpıftor Schramm, Mit 6 Kupfern. Preis a5 Rihlr.“ 


— 








Betkañtmachungen det Koͤnigl. Regierung. 


1096 September I. 
Sperre⸗ yufbebungs 


De pie Bungenfänle unter dem Rindoleh zu 
anime, Moglinor Krelſes, zu herrichen anf⸗ 
gehört hat, fo folen daſeldſt die vorgeichrieber 
nen Keinigung® + Maaß regeln ausgeführt und 
mid alsdann Mat de Ir 


die am 1% ° verfügte 


Sperre aufgehoden werben. 
Browberg, den 17. September 182% 


Abtheillunas bes Inner 


Obwieszezenia Rrol, Begengyi. 


1036 z Wreinia I. 
Zniesienie samknigeiu 


G;, zapalenie sladziony pomled:y bydlem 
rogatem W Padniewie, Powiecie Mog li · 
skim pamowad prxestalo, zatemtamie pr" 
pisane srodki ocıyszczenia wykonane b} 
maig, potem 2a5 nakazane dnia 160 
r. b. zamıknigcie zniesions zostanie- 


Bydgoszcz, dnia 1750 Wraesnia 182% 


Wydziatspraw wawngtrinyeh 


— 


Sicherheits‘ polizei. 
Steckbriefe 


De am 4. Yebriiar 5, J. and ber Strafs 
nflale zu Mamicz entloffene, nachfießend näs 
er bezeichnete Johaun Joſeph 
* ‚amtlicher Anzeige weder in feinem Be 
Inmungsorte Inin no Geburtäotte g.ffswo, 
It owreaclawer Krelſes, eingetroffen. 


@immtlihe Elvlls und Militale · Behörs 
ben werden erſucht anf denfeiben Act zu ha⸗ 
Ben, Ihn Im Betretungsfalle zu ‚gerhaften und 
au bat gandsärhiiche Amt in Schudin ablies 
fern zu laflen. 


Bromderg, ben 16: September 1929. 
Udthellung des Innern 


Signalemenkt. 
Vorname Jeodann Loſeph, Zuname Os⸗ 
trowoli, alias Diamdera, alias Kwiatlomsft, 
Aiten 37 Jahr, BSebdurts ort riſſewo, Jnowrac⸗ 


Diroewati, If 


Policya bezpieczehstws 
Listy gohos® 


J Jozef Ostrowski Ania 4. Lutege " » 
z itaty tutu kary w Raw soo 
posisey blızey: opisany⸗ podiug doniesie 
urzedowego, ani do mmieysca przessaei# 
sweg) W Zoinie, ni do mieysca un. 
w Lissewie, Powiecie Inowsoctawskim 


priysıedt. 
wilne i wer 


Wırwamy wsıystkie ©7 
skowe Wiad:e, aby na tego bacınd 
mialy i onegoz vw rarie pustrzeienla ver 
aresitowaly i do Urzgdu Tradzco - 


.‚skiego # $zubinie odstawie kazalf: 


Byägosıcı, änia 168 Wrzeiula 18%) 


Wydaiat spraw wonngtrsayeh 


Aysop is i 
IJmie Jan Jore!; parwisko 0 er n 
alias Blumberg er * 


57 lat, miey sco ur 





ge _ 


lawer Kreeifet, Wohnort undelmme, Reltalon 
Farbstifh, Gewerde Scharfrichterknecht, Faml⸗ 
lienftand felner Ausabe nach verhurathet, und 
Vater von 4 Soͤhbuen, Bröße 5 Zoll ı Ser, 
Haare braun, Gtien doch, rund, Augendraus 
nen (Kivarı, Naſe —— Mund klein, Bart 
ſchwarz, Zidne vollſtaͤndig, Kinn rund, Ges 
finesdildung aͤgal cd, Seflchtsfarbe gefund, 
Seflalt uoterſetzt, Sprache polalſch und deutſch. 
Beſondere Kınrzelden: ik Mark pocken-arblz, 
und dee Zeig: fiiger der linken Dand frumm, 


Bekleidung. 


Eine grautuchene Kommiſg. Muͤtze, elne 
dergleichen Jade, ein Paar beralzichen Hofın, 
ein mweides Halsſtuch, ein Paar wolene Strum 
pfe und ein Paar Squßs. 





wiecie Innwrochwsklim, rollgla katollcka;- 
proceder parobek eprawstwa, stan famil.iny 
podiug zeraanla iego zonaty i eyciec 4 sy- 
now, wırost 5 cale 1 strych, wiosy bruna- 
tne, cıolo wysokie, okragte, brwi czarne, 
nos wgisty, usta malte, broda czarna, zeby 
zupelne, podbredek okragty, twarz podiu« 
guwata, cera twarky Zurowa, sytuacya- pod« 
siadta, ıno=a pılska i niemiecka. Szcze* 
g lne znaki: moeno ospowaty i plermwszy 
pelec u lewey riki kraymy. 


Ubiör iego przy uwolnieniu by} 


Czapka kamiisna sukienna sraraczkowa, 
p:dobna kurtka, para trmpodobnrch spo= 
dti, chustka na szyi biata,: para weluianych' 
ponczoch, para triemikow. 


Hr der Relſe von Berlin mach Raddak IM ber umſtehend beselhrete Tageloͤßner Michael 
Vauck von Falkendurg aus mir einee Summe von ıı Bid ınoo Mrhle, Im pwel ledernen Kags 
gen, wovon bie eine mie dem Namen Hartwig verfehen, In ber Macht vom 8; bis zum 9ten 


d, M. etitfprungen. i 
Simumtlihe Mlltaies und Cloils Behörden werden erfuche, auf benfelden Acht zu 
haben, ihn Im Betretungsfalle zu verdaften und an die unterzelchaete Behörde nach Neufetein 


abliefesn zu laſſen. 
Neuſtettin, den 10, September 1849; 


König Randrätdiide Behirde 


Befleibun —— 
Ein blauwollener Roc, m:lfgeftrelfte, Ielnene Weſte, graulelnene Höfen über bie 
Stlefeln, Furze Stiefela uad ein (hwarifiiguer Hat, 
Stionalemnen et. 

j Geburtsort Paarflz, Vaterland Pommern, Miter 6 Yahr. gewoöͤhnlicher Aufenthale 
Baarfiz, Mellgion evans liſch, Staud Taz-ılödner, Brödı 5 W B'6 340, Haare blond, Stira 
bededt, Mugendraunen und Arsen du kel, Mife und Würd semipnuh, Seſtchtsildung längs 
1, S’atur groß, Sprache plattbeutſch. Drfondere Rennzeipen: eine Heike Marder unter bem- 
Uakia Augt. 


> * r 


Alk - = 
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173 September 1. 


der zum, Koronomer Kloſter gehörigen 
Parzelle Mre- 14. 


we erbpachtlichen Veräußerzug der zum aufs 
shohenen Eifterglenfer » Klofler in KRoronomo 
gehörigen Parzılle Im Felde Blonla Nio. 14, 
von a Morsen »47 Nũatben, ſteht auf 

den ag. Ditober d. 3. 

Mormitiagd por dem Reglernnaſs⸗ Sıfretaiz 
Schulz ll. dleſelbſt Termin an, E :werdsiuftige 
werden Biersn eingeladen, und fönnen biefelden 
die diettäligen gisltatlons » Bebingungen jeder⸗ 
jelt In unferer Reglſtratur einſehen. 


Bromberg, ben 16. Sıptembder 1829. 


Veraͤußernng 


Adthellung des Janern. 





Das gum 


und Gebäuden zur Erwirbung auf elgenehämli 


ben Melſtdletenden verkauft werben. 
a) Hof⸗ und Bauſtelle » + 
b) Barten + + + 
c) Adırland Fr er) 
d) Felbwleſen 42 
eo) deſtandige Wleſen 
£) fepartete Huͤtuns 
g) an Wege, Zriften + 


+ 


. 0 2. + 
0... 
. 

424 
00.» 


Die Ausbletung 


Helm Verkanf Im Ganzen iſt bel 


von go Rthlr. das Minlunum des 
a) beim relnen Wırfauf gu 7887 
b) beim Verkauf mie Belafung 

4987 Rıhle 16 far, 8 pf. 


"naleigcöy do zniesioneg 


Königlichen Domalnen» Amt Etolp gehörige 

glelches Namens belegene Vorwerk Groß Srüskow foß mit den 
en Beflg dom 1. San 

Zu diefem 


geſchleht alternativ 
und in beiden Faͤllen zum geinen Verkauf und 


Kaufgeldes fiſtgiſtelt: 


Rthle. 
eines 


= 


173 2 Wrıssnia I. 


Wzgledem sprzedania parcellg Nro. 1 do br 
. sıroru Koronomshiego malezatcy- 


ı) o sprredania wieczysto - dzlerzanneg? 
o Klasztoru Cyster« 


skiego w Koronowie parcelly va polu Bio 
nia Nro. ı4 2 2 morgöw 147 Dpreto@ 
przernaczony jest termin tu W mieyscu M 
dzien 28. Pazdriernikat. b. 

zrana przed Sckretarzem Rogeueyi Schulz Il 
Ochorniköw nabycia wzrwamy ninleps m 
na termin, ktörzy warunkı licytacyine kal« 


dego czasu w Registraurze nasıey prie} 
mogä- 
B; dgesıcz, 


Ania 1580 Wrzeinia 1809. 


Wydziat spraw wewngtzunyeh 


— 


Siadt 

‚x Belle von dleſem und Dit Ar 
drigen Grusdk 

—* re n TIL e 


Vorwerk gehören an rundkäden: 


a Se m 3 » Morgen »07 

FE u er BE — 6 ⸗ = Ä 

a0, 41 + + ® ı : , 

ar, + * 10 ⸗ 

Peer SE? u Sn. 74 ⸗ 145 ⸗ 

a... rt — ⸗ er ; 

ae er + * f} 1 

überhaupt «+ + 1013 Morgen 24 Da 
Baralıt, 


im Ganzen oder In 
* — Velaſſans ainet Oomaloin⸗ 
per Uebernahme einer anabloͤslichen Sruudſtun 


a soo Be 


De  Bemainentafed vo 





— * 12 — 


Behrfs ber parzelenwelſen Veraͤußerung Mad die Zrundfücke des Vorwerka In eine 
Haınp’parzelle mit einer Geun fläche Don 467 Morgen 96 [IXuchen, ei weicher Die ſaͤnmei 
din Vorwerksgebaͤude mit Ausnahme der Z Bamillenhäufer verdiriden, und in 54 Üedenpars 
jeden mit einer Grnntfläde von 6, 8, ı# Bid ao Morgen an Acker, Wirfen und Huͤtung abs 
getheilt worden. Die in beiden Veräußerungsfällen fegeftUten M'nima des Kaufgelves, der 
—— und beztehmgsweife des Domginenzinſed weiſer der Parzelirungsoerdaßerungss 

an nach. 
Ermerbungsluftigen gereichet dies zur Nachricht mit dem Bemerken, daß der Eicitas 
tonds Termin zu diefer Veräußerung - 
auf ben 95. Oktober d. J. Vormittags um 9 Uhr 
auf dem Königl. Domalnen» Mmte Stolp, por ‚dem Negterungs» Aff-ffor Balde anberaumt if, 
und daß die befondern Veräußrenngepiäne fo tole die dontellen Vredaßtruigs » Bedingungen 
—— auf dem odengedachten Amte, als wie auch in unſerer Reglſtratur zur Emficht dereit 
egen. 
Eoͤslin, den ao. Septembre 1889, 


Königliche Preußiſche Regierung. 
Abthellung ber Binanzen, 





Bettwaren 


Du Beneralpadt des Amts Schlochan gehe mir Trinktatis 1830 ju Ende und fol darüber, 
fo wie üder die Fifcherelen im Amtsdezitk Frledrichs dr ach, im Wege ber Eijleatlon, und jwar 
alternative im Ganyen und durch Dismembrarion An alnzeinen Parzellen, anderweitig Disponirt 
werden. 


A. Bel der Ausbletung im Gangen bleiben wereinlgt: 
bie Vorwerke Schlochau und Ralden mit dem Recht der Prop!nation, der mittleen 
und nlevern Jagd und der Fiſchere anf dem Umıd» und Sprind» See, 


Belde Vorwerke bilden eine zufammendängende Fluhr don 5306 Morgen und 
55 MRuthen Preuß., And unmittelbar an der Grade Sılosdan, an ber Edarff.e von Berlin 
nach Königsberg belegen, mit genügenden, größzentheils maffiven Bebäucen derfeßen und ents 


alten: 
v a) an Acker m, Klaſſe were. 50 Morgen 57 Ruthen 
9» ur Fe „a0 02 00H 4 + 6a ’ 4a » 
E » 4 9» on Hi ee + 1059 s 118 ⸗ 
⸗ ⸗ 8jaͤhrig 4 279 ⸗ 6 ⸗ 
⸗ ⸗ 6jährig 24 287 ⸗ 5 ⸗ 


* Gamma sı60 Morgen 48 [KRutden. 
b) an DR » und Gewüfe-@ärtn . . , 9.— Daran 95 ae 
ce) an Wiefen 5. und A. Klaſſe + 647 +; m 4 
ade pp- Aooo Zensaer Heu 


109 


od 8 1 3 — 
937 Morgen Be Mͤthen 
⸗ 101 ’ 


d) an KHitung Pr FR a 

e) ⸗ RKohrteichen FO Er Sur Ta Bu; 4 31 

t) ⸗Hof⸗ und Bauſtellen + + * 5 + 47 ’ 

g) + Wege Gräben Unland 1 + + * ce 9 7 Se 
1200 ‘ 22 ’ 


er Gum rer tl 
ueberhaupt 5506 Woran 55 DiRathen 


Das Minlmum der Forderung ik auf: 


4:5 Rihlr. Orundfeuer 
1000 Rthlr. Domalnen» Zins und 
18528 Rthlr. 19 Sarı 5 Pf Kaufgeld 


feſtgeſetzt. 
B) Bel der Dismembratlon werden zur Eileatlon geſtellt: 

1) 47 Bäuerlice Erabliffement® von 80 bie 150 Morgen Blähe incl. 8 
Biger Wiefen, wodoñ a mit Gebäuden verſehen, DON üserhanpt 5169 ll 
108 ÜRuthen gegen h 

955 Kthle. 4 Ger. Grundfleuer, 
795 Rthlr. Zins und z 
19:9 Ktdle, ı7 Sar. 5 Pf Kaufgeld · 
5) a4 Wlefen/-Varzelen von a-unb, 4 Morgen won überhaupt 78 a 
15 Kihlr. ı5 Sor. Grundfteuer, 
— uf 
2 ⸗ . ed, “ | 
3 27pf. Kaufs wodon it Bea | 


5) 37 Käthner» und Garten ‚Stellen von 1 bis a Morsth, 
verfeben, von überhaupt 70 Ro 
ı 


PRHL 
and 


16 DR, wa) 


zgen 167 [Muthen diche und 
Rthlr. ı2 Ser. Grundfteuet, 
s6 + 5b + 3 
g8043 ⸗16 Be pf. Kaufgeld. qu ER) 
4) 89 Torfbru und Hütangs » Parzellen, von Aberhaupt 857 Dt a7 u 
RKthir. 21 Gar. rundfleuer, 
1 + so» Zins und 
2954 Bee \ DE dr. Kaufgeldı gen Ind. 
5) Die Wroplaatlond- Anfelt beftehend auf dem Braubauſe / ‚de * Dash 
Brennerwohnung, dem Holiſtall, dem Gerüche and 224 ner 
Ader und Wiefen gegen ———— 
s Rihir. — San — Pf. Grundſteuer / 
— — ⸗777⸗ a amt un 
250 ⸗ 5 aufgeld · 
ng e fofern fein angemiffenes Gebot folgt auf» 618 5 ar 
u Bas I ag ul a 9" 
6 10 Ätenfläffige Gedände zum ribbruch gegen «ln Koufseld YO J 


BB 
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C, In belden Fällen werben die Fifcherelen In den Amtébezleken Schlochau und Frleb 
’ druch alternativ ſowohl Ims_Einzelnen ald Ganzen auf 80 Jahr jar —— 


geſtellt. 
Die Forderung file dte vereinigten Sewaͤſſer IE auf jä rlich 247 Keßlr, 
gefegt, und bie Bachtfordsrung für die einzelnen Seen bei ben —— rg 
drlchsbruch zu erfehen, 

Die Fiſchtrelen zeichnen fih durch einen Reichthum mwohlfchmicdender Flſche ber 
beſten Sorten aus. : 

Die Veräuferungs +» Bläne und Raufbebinsungen, weiche nach der Genehmigung des 
Röntgl, Hoden Winfterii der Finanzen unterliegen, find beim Amte Schlochau und der unters 


yeichneren Reglerungs⸗Abthellung einzuſehen. An Dre und Stelle wird ber Amts + Admeinifiras 
tor Rhode zu Schlochau die nötdige Auskunft über fämmeliche ſchon abgeſteckte Parzellen ers 


zhellen und bier nur bemerkt, baß: 

a) die Ranfgelder In 4jähelgen Terzatnen gezahlt werden, 

b) bie Waldwelde in den Beldufen Damtrau und Lodzyn auf 5 Jahre frei mitgeges 
ben wird und nachher den Erwerbern Übeslaffen Dleide fig Im Belauf Lodzyn eins 
zumietden, 

©) Niemand zum Gebot zw gelaffen wird, ber ſich wicht Über ein angemeffenes biöpos 
nidied Vermszen vollſtaͤndiz ansmwelfen und Kaution leiſten fann. 


Bei der Veräußerung Im Santen muß ein disponlbles Veuamoͤgen von 
50000 Rthle. wachgemwiefen und eine Kaution von 5000 Rthlr. In Staatspapleren oder Pfands 


briefen gelelſtet werden. 


— Die Liebhaber zu dem einzelnen Parzellen müͤſſen fich durch Atteſte der Domalnen« 
Aemter und Sutshersfhaften und dur Borztignng und Drponirung verhältnigmäßiger Sums 
men baazen Geldes legitimiren, und werben deshalb mobl tdun, fi den Tag vor ber Eijltas 
tion fon del dam Rommiffarlnt zur Prüfung idres Wermögend zu melden. 


Der Lijltations, Termin Ifl auf ben a8, Dftober db, J. und bie folgenden 
Sage Vormittags 8 Ude auf dem Amtshauſe In irn vor dem Reglerungs.: Rath 
Kienig, angefegt, am welchem vermoͤgende Erwerber hlerdur eingeladen werden. 
= Marlenwerbtr, den 18. September 1809, 
Königliche Preufifche Regierung. _ 
Adthellung für die direkten Stensen, |Domalnen und Forſten. 


- » — * 
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Susgorationss Patent. 


Zum Verkauf des im Ynowrajlamfı 
er 
—— delegenen, dem Zraß;ß 52 
> > as arbörtgen, und anf 29,886 Rtbim 
en .. —— ag Ph 
nothwend 
sion bie Blitungt » Termine ** u 
ben go, Septembeer d. Yır 
den go. Dezember db. 3. 
und der peremtorſche Fermin auf 
ne a. 1859 
Attag r, vor bem Herrn Ober⸗Lan⸗ 
er Boelz, an biefiser Sn 
re an. Die Tape fann zw jeder Zelt 
an ei gr eingefeben werben, Zus 
den die Ihrem Yu 
befannten Verfonen, als: u — 


1); dee Befitzer des | 
v. Miecfomttt, Guts Tucho, Sranz. 
9) bie Real» Glaͤubigerin Beate Hennemeyer, 


aufnefortert, bie obigen Sermine felt 
ode 

= — wozu Ihren die Ai 
i wifforien- Kafalsti, Schoͤpke und Schul 
ongefczlagen torzden, wahezunehmen, mine» 
genfalls dem Meid dletenden nicht unr ber Zus 
(ta errhellt, fondern auch nach gerichtlichen 
— des Kaufſchillings vie Loͤſchung ber 
f mt eingetuonenen, mie au der Irer 
—— en Gorderungen, und awaz, der lege 
— * = es zu. dleſem Zwecke Dex Pros 
ee ufeuments: beoasf, verfüge wer⸗ 


Bromberg,. dem 30; April: 1889: 
Rönigl. Preuß. Landgerihti 





Edietal, Eltatlom. 

u beim 
. Büte: Bielamp' il eub Rubr 111 N 

Me —— — für die an 

er Ken Chocle zewsta und bie Petronella 

8.0, Jaracjewsli ex: aguitione- be. 
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a mia 


“ gakazında zostanit. 





im Worgromicr Kielfe belege⸗ 
. wieckim -p 


Patent aubhastseyin® 


Do sprzedsiy wsi szlacheckiey Tueını 

Nr. 297 Powiecie Inowroctawakim po 
Aoncy, Fıancisakowi Wiesıkowskiemt nile· 
üqeey wras pyleg earni. ra 
taxy landszaftowey na tal 564 
oszscowano, 84 " drodae konlessne} 
hasıncyl tormina lieytscyine na 

dzien 50. Wrzesniat b 

dzien 50- Grudniar D 
termin: aai peremtorgciry nr 2 

dzien 6 Kwiernis 1850 
z rana o godzinie 9- praed Ur Vodliz, Ar 
sessorem- Sadu glöwnege Ziemishskleg‘ — 
mieyscu wyznaczone Taxa hızdeg er 
w. Registraturze naszey przoyrzand by 
moie. Zarazem zaposymalg Alk # pobpt® 
niewiadem® oschy, uako 15 Mler 

1). driedzie döbr Tocına Franelsıek 

crkowski, ’ 

8). wierzyciolka realna Beats Henne) er 
aby w termirach powyiör — 
kontem strzeienia uych 
äche. lub prirz prawowä ny i 
sıöw, na ktorych im #'% Komma? 
wiediiwosci tateyei Rafalsbiı — a 
przedstawiriä, atn will, vprae m 
rarie dobra- wigeey aigzemu m! 
sadzone, letz oraz down 
summy szacankorc’h 
—— ri 1 ee 

ie tychze osta " 
nawet: a tan korlec dokumen) 
% 

BydgsszcH Ania 5080 Kit! nf 

Krölawsko- Pruski 84d zionla 


Poz 
Na wsi Bielawy» «ro 
„tozoneys , F 
meiney Chociszew® e 
stwa Jaraczowakl‘ 
wnieyszoge: WIM * 
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feßßern Elgenthümers v Nocoi'ndft ad Pro- 
toc,llum vom 9, Nodember 1796 die Summe 
von 500 Rehlr. nebft 5 pro Cent Zinfen eins 
Selragen. 


Nach ber Behauptung ber jegigen Eigens 
thuͤmerin biefes: Gues, Maxtanna geborene 
dv. Sminartla, veredellchte v. Kezpyzanowska, 
IR dieſe Port berelts Längft gerilge, bie Loͤ⸗ 
ſchung berfelden aber aus bem Grande nicht 
erfolgt, weil die oben benannten Meafgläubtger 
Ihrem Wohnorte nach urbefannt find, Dem 
Antrage der jetzigen Befigerin gemäß, werden 
demnach Me Kofalla verehelihte v. Checlsze⸗ 
meta und Me Petronella Seſchwiſter v. Jara⸗ 
czewsti, deren Erben etwanige Ceſſtodarlen 
oder die ſorſt In ihre Richte getreten find bier 
durch oͤffentilſch vorgeladen, Ah Binnen 3 Mo⸗ 
naten ſpaͤteſtens aber In dem auf ’ 


den as; Dezember b. 9. 


Vormittags‘ 8 Uhr vor dem Hrren Landge⸗ 
eichrerarh v. Worryfomsfl hleſeldſt anderaum» 
ten Termin einzufinden, und bie erforbiritche 
Auftlärung Üder die gu läſchende Summe ad» 
uzeben, im Fall des Arsbleibend aber zu ger 
mwästigen, daß die sub Rubr. IU Nro. 5 anf 
Blelamy- Inr:bullere Summe von 500 Riplr. 
nedſt 5 pro Gent Zinfen im Hypothel n Buche 
gelöfät, und ihnen eln emiges Still chweigen 
gigen die gegenwärtige Befigeein Marlauna 
geborene d. Swiſarska verchellhte v. Krıy- 
ganowsfa und deren Nachfolger anferlegt wir⸗ 
ben. wird, 

Gnefen, ben wo; Yull 1829.- 


Königl, Preuß. Landgericht. 





Bekanntin achnng. 


Die kleftenng des Ve⸗arfs von 47 Klaf⸗ 
tirn Eldden»-Rlobenholg, +5 Mafteen Kiefern⸗ 
Kiobenholg und die Anfuhe d-ffilden, fo w'e' 
die Weflrung 03 4 Zentner 70 Did. Echte; 
(el; bene Deindekfossernden Überlegen wessen 
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— 


do protokofu z dniz 9. Listopade 1796 wi 
czynionego, summa 500 tal. wraz z prowi- 
zyami po 5 od sta w ksigdze hypoteszndy 
pod Rabrikg Ill. Nro. 5 zahypatekowana. 


Wediug twierdzenia teraznievszey dzie. 
daleaki teyio wsi Ur. Maryanny z $winarskich 
Krzyzanowskidy, summa ta jest inf dawn 
zaspokoiona, lecz wymakanie takowey ztego 
powudt nie nastapilu, poniewaz pobyt rze- 
czunych wyädy wierzycielek nie jest wia- 
domy. Stösownie do wniosku teraznieyszöy 
dziedzlczrki wzywa sig wicc Ur. Rozalia za. 
mezna Chocisteweka i Ur. Petronella ro- 
dıenstwo Jarsczewscy, tychzo spadkoblercow 
cossyonaryuszom lub tych, ktürıyby w ich 
wes:li prawa, niniererdm publicznie, iiby 
sig w praeciaga 8 miesigcy a:naypöznidy w 
torminie na: & 

dzien'ıg. Gradniar. b: 

% rara' na gadzing 8: praed Wnym. Potry-' 
kowıkim, Sidıia nasıym Ziemianskim, w 
rali posiedıen Sadu tuteyszego wyznaczo- 
yym stawity i potrzebrre wylasniehio wzgle- 
dem summiy wyniazat sie malacey zdaty, w 
rszie zas niestawienia spodziewaly, Ze summa 
500 tal. pod rubr. III Nr. 5 zaintabulowana 
wraz z prowisyami z ksiegi hypotsczndy 
wymazana, i ondmie przeciw terazhleyszdy 
dzied:iöczcee Ur. Maryaunie z_ Swinarskich 
Krırianowikidy i idy' naatspchw wieczne 
milczenie‘ nakazandm zostanie: 


Gniezro, dala gogo Lipca 1829. 


Krölewsko:- Pruski' Sad Ziemianskl, 


Obwieszezenie:- 

Dostawa i zwörka potrzebnegd drzewa’ 
opatbwego: isko to: 47 sqini drzewa debe- 
wego;, 93: .4äni drzewa sosnowego iako i 
dostawa 4 cstraröw 70 fantäw üwiec nay= 
manidy’ äadaıg:eiau; w- emtrepsyzg: wypusz= 


zur Abgabe ber Dfferten wowlt die Ueber⸗ exong bydz ma. Do Ueytacyl 1dy wyznt 

name bes Kontraits⸗ Stempels und dee Ans czylismy termin na 

fertlond « Koften diefer Bikanntwachung DR dzien 28. Pazdslenikt b. 
fr. Wegeren. 


bunden werden muß, baden tote einen Te 2 rama © godzinio :o. prz® 
win auf Konsyliarzem Sytu Ziemisnaklego v lokelu 


den aa, Dftoßer d. 3. .  glaibowym. Pudeymulae) sie dostamy UF 
Vortalttags 10 Uhr dor dem Londgerlichts⸗ zerazem przeige kosta stepla kontaktoweg® 
Rath Wagener, in dem hiefigen Laͤndgerlchto⸗ i ogtoszenia ninieyszego obwiessesenls pra@® 
Gibäude, angefeht pisma pnbliczue. 
Schnelbdemuͤhl, den 9 Septimber 1829. Pils, dnia 9. Wraeinta 18:9. 


Köntgl, Preuß. Landsericht. Kröl. Pruski Sad Ziemianskl 





ade 
Gel unferen Adrelfe von bier nad ofen empfehlen wir und allen unfern Bett 
und Bikannten und bitten, ud tm freundſchafellchen Hadeafen gu Sehelttn- —* 
I biemit ae diejenigen, melde nodp Zahlungen an mich zu geiften Haben anfı Ir m 
fäumt on Herrn Resſtrator Groppler hiefelöft zu herichtlgen, welchin ich author 
ſolche gerichtlich eingujiehen. 
Bromberg, den 27. Sıptember 1829. A. Schlarbaum. 


— — 





ſuch —* b w Id ep In! ch p chen kann und ein XR wndn 
gr t von dem —** Funde mu Epobjlefen. ' j * 








nung BE 
Es wird ein funger Mann, mit ben nöthigen wortenntalſen ur aguei 
Landwlrthſchaft, und —A dei der 34 gegen freie Station gefaßt, # 
fagt die Expedltlon dleſes Blattes. 








und In allen Buchh aidlargiu u de 


Bel G. Baffe In Quedlinburg find fo eben erfchienen, 
ben, In Bromberg bel E. S. Nele: 
Das Preußifche Frauenrecht; 


oder: 
Der juriſtiſche Rathgeber für Grau, gm 


dr 
in gerichtlichen und außergesicheli Vermoͤgens⸗, Schulden, Zargſchafth⸗ rel 
le ehfgafige Angegenfeken. 0g0n elnm —X gern 2 





— 


Ei gı8 — 


Bel den dlelen Verwickelungen, im welche, wie bie tägliche Erfahrung lehrt, gerade 
das mie der Mechtswiffenfchafe ſich nit befaſſende Gefſchlecht der Frauen, Im Yafehung ſelner 
Verur gens, Aagelegendetten tin ebeligen 'uad bürgerlichen Leben gerärh, möchte ed wohl elne 
dee glücdlichken Joern feyn, ein Werk heranfgugeben, In weldim Frauer Über Ihre Bermoͤ⸗ 
gend, und andere Rechte⸗Angelegeaheiten forohl In Bezlefung auf den Ehemann als gegen 
Deitte, dle benoöthigte Belehrung erhalten, 


Handbüchlein der Gefege und Verordnungen 
.. Metdn | 
Preußiſchen Militairdienft, 
ſowohl wegen des freimiligen Enteitts In das Heer, als megen der Autbebung der Erfahs 
mannfdaften; nebf angehängten Kriegsartikeln und deren Ergänzungen. Fur militaispfiigtige 
Yünglinge und deren Eltern. 8. Preis: 10 Gr, 





bei dem Buchs 


Die von dem Lehrer Möder herausgegebene Fidel IE In Bromberg 
Das Ex⸗ 


Binder Heren Ulerih, und in Pofen In der Mittlerfchen Buchhandlung zu baden, 
enplar Foftet mit Einband 4 Ger, ” * 





Beeronntuaachunns . 


Don der unterzeichneten Erpedition wird hierdurch öffentlich beFannt gemacht, daß die Jr’ 
ſertions koſten aller derjenigen nferenda, welche nicht ummittelbar von der Rönigl. Hochver/ 
ordneten Regierung biefelbft aufgegeben werden, vor der Einruͤckung in das Amtsblatt fer 
gleich an die Erpedition baar bezahlt wessen, Auswärtige aber eine hinreichende Deckung 
der Boften einfenden oder die Einziehung derfelben durch Poftvorfchuß in dem 
desfalfigen Anfchreiben ausdruͤcklich beftimumen müllen, da ohne diefen Vermerk das Schrei⸗ 
ben zuruͤckgeſandt werden wird. Denn es ſind Faͤlle eingetreten, in welchen die ſofortig⸗ 
Einſendung der Gelder zwar verſprochen, aber nach mehreren Jahren nicht erfolgt iſt 
Selbſt bei vorheriger Beſtimmung in dem dies faͤlligen Anſchreiben, iſt der Poſtvorſchuß 
Brief zum Vachtheil der Expedition, nicht ausgeloͤpt und zuruͤckgegangen. 

Fuͤr Infertionen diefer Art wird, nach verehrl. Seftimmung Liner Koͤnigl. Hoch · 
werordreten Regierung vom ıöten Auguſt 1818 Vro. 35. des Amtsblatts, für jede gedruckt · 
durchlaufende Zeile, fie mag voll- werden oder nicht, Drei gute Gro ſchen ge iblt- 

Bromberg, den ı. Mai 1809, 


Die Erpedition des öffentlichen Anzeigers. 
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Betennemadu" 


g. 
Auf vVexranlaſſung der Rönigl. Hochloͤbl. Regietung hieſelbſt ſind nach einem von 


dieſer hoben Behörde ertheilten Mufter eins und 3 weiftitige 


Sormmlare zu Diäten: und Fuhrkoſten ⸗ Liquidation 

ang in der Form, wie fie Dur die hohe Regierungs Verfügung vom 7: mir d- I 
r. 1978 II. (vergl. Amtsblatt fer * %:0. fi Das. 255 und 254) angeordnet iſt / 9 
druckt worden und wird Davon in der unten benannten Buchdrnderei 
a) ı Bogen, & 2 Exemplare mit einfeitigen Blanquetts · · für 6 Pfenmigt 

») 2 Bogen & 2 Exemplare mit zweifeitigen Blanquetts «+ * | ' 


verkauft . 
vorraͤthig und fuͤr neben bemerkte Preiſe zu heben: 


Ferner find bier ſtets 

1 Ortſchafts⸗ Ver eichniſſe des Bromberger De artements, 4» 

a Die . ia — — — — * * . Eur ER fir mas: #M 
3 gan. M 


8) Auther. Batechismus für Lonfirmanden, B- das Exemplar 
‚u Sormulare 34 Regiftern der Rirchen⸗ Bücher für Tran 
en, Taufen und Geſiorbene, fowohl für die katholiſchen 
als evangeliſchen Birchen Pr 
a) ı Buch auf Mimdirpapier 2 er RT — 
b) a ⸗ auf Conceptpapier „u. BR Pe — 
alare zu Resiſtern der Rirchenbůcher für Ronfitnan ci 15 Bat” pl 


4./ ba fe Sut sp. 


som 
den, dad Buh » « 


Verfchiedene BlanquettS ZU Bonfirmations s Scheinen, 
Exemplar . + . + 2 * 00090 7 nz ER Sgt — 
6) Formulare zu deu Stammrollen das Bub «+ N ee 
7) Sormulare 34 Kirchen: und Bämmereis Rechnungen, de⸗ für ga? 
Exemplar aus B Bogen Br Fr ER z 
6) gormulare 3m Kaſſen⸗ Abfehläffe der Bönigl. Domain! 
Aemter, das Exemplar 
a) auf Wundirpapier . ® * F je . . ® “ . : \ p 
Sg.” 
b) auf Lonceptpapier 0° — — ——— 


Bromberg, den 19. Mei 1828. 


Die Gruenauer ſche Buchdrucerei 


il 
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= 


Amtsblatt. Deiennik unzedowy. 


Nro 41. 


— — —— — — — 





Bromberg, den 9. Oktober 1829, 


— 








nn 


Nre. 41, 








Bydgoszoz, dnia 9."Paädziern. 1829, 





j Gefegfammlung Niro. ıs enthält: 

Rio, ının, Vertrag zwiſchen Sr. Majeſtaͤt dem Könige von Preußen und Gr. Hersoglichen 
. Durchlaucht dem Hirzoge von Gachfen-Melningen, wegen grgenfsltiger Erielchte⸗ 

zung bed Verkehrs poiſchen Ihren Uaterthanen. Vom 5. Zull 1889, 


Nero, 1215, Vertrag zwiſchen Gr. Majekät bım Könige von Preußen und Gr, Hergoglichen 


Durchlaucht dem Herzoge von Sachſen⸗Koburg⸗Gotha, megen gegenfeltiger Ers 
leichterung bes Verkehrs zwiſchen Ihren Urtertdanen. Vom 4, Zull 1889, 


Alterhoͤchſte Kabinetss Order betreffend die Brandents Naywyässy rozkar gabinetowy tyesäey sig pre- 


[hädigungs: Anfpräche aus der Periode vor 
dem ı. Junind 1815. 


Ar Ihren Bericht vom a5. dv. M. und 
nach Idrem Untrage genehmige Ih, daß, 
um da® Brand » Eatfhädigungs » Wefen 
im Großherzogthum Vofen aus ber Ps 
ziodbe vor dem ı. Yunla 1815 zu ſchlle⸗ 
Ben, und die Midkände definltid abju⸗ 
wickeln, ein Wrätlufio, Verfahren eingelels 
ter und bie Öffentliche Mufforderung aller 
derjenigen, welche aus ber aufgeloͤſeten 
Beuer » Berficherungs-Sozletät des ehrmas 
ũgen Herzo zthums Werſchau auf ben Ans 
dell des Großherzogthums Poſen noch 
undefrledigte Eutfchaͤdigungs/Anſprũche 
zu Haben nermeinen, unter ber Verwar⸗ 
unug bed Merlufes der bls zum 1. Dis 
tober 1858 nicht liquldirten und bush 


Br ‚7 


“. er « * »* 
Er u ‚ * N 
ill. — "U TOR  Ez 


, tonsyi wynagrodzenia ogniowego = periody 


praed 1. Crerwoa 1815. 


1 

N, rapport WPana z dnia 95. m. z. 
i podlug wmiosku iego zezwalaın, iäby 
w celu zamknigcia dziela wynagrodze- 
nia ognlowego w Wielkiem Xiestwie 
Poznanskicm z perirdy praed ı. Cier- 
wca 1815, 4 rozwikltania finalnie zale- 
gtosel, postgepowanie prekluzyine zapro- 
wadzone i publiczno wezwanie wsayst- 
kich tych, ktörzy z czasu rozwigzania 
towarzystwa assekuracyinego ogniowego 
bytego Xiestwa Warsıamsktego do czesci 
Wielklego Xiestwa Poananskiogo leszcze 
niezaspokoione pretensye. wynagrodıe- 
nia miet sadq, pod zastrseieniom straty 
do dnia ı. Pazdziernika 18532 nielik»i- 
dowanych i dowodem prawego posia- 
5 110 j 
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Machwels des reitmälgen Wege? und 
der Wlederherſtellung des — Bw 
Händen nicht derifisieten Korberangen vir⸗ 
anlaßt merden. Ich beauffrage Sle, den 
D ser. Präfidenter D- Basmenn zum Er⸗ 
lc$ dieſes Aufgedots zu ermäctlgee und 
mit toriteree Yakeulion 43 verſeben, 
Meine Orber aber duch die Brfegfamms 
lang und bie Antsblaͤtter ber be fions 
ben Regierungen befannt machen za laſſen. 


Belin, den 29 Asgufl 1829: 
(aez.) Friedrich Wilhelm. 


Aau 
den Staats, Mialfter v. Schuckmann 


Auf ben Grund vorfteßenher Aller och ſte 
Kablnets⸗O /der werden alle dleje * ** 
aus der Periode dor dem 1, Funiuß 815 
von ber aufgelöfeten Fener · Vreſideragss So⸗ 
zietaͤt des eb:mtaltgen Hrioarbard Beh 
und zwar bem Artheli 0-8. S oRherjogtaums 
Poſen no unbefriedigte Feraet⸗ E tihäntaun» 
en zu fordern Baben, biermt an'grfortert 
* _ idre Aaſpruͤche 516 
1. Ottoder 185% dei der bieſizen Könt 07 
erfsyietäts Diteltlon gu I en ey 
felden auch durch dei Nachwels te rechtmaͤ⸗ 
higen Oeñtzes wand Dez Micderherftelaug des 
Berfiherten Gebaͤuees zu ver fizieen. 


Alle dielentgen, welche Idre vermelntl! 
- Forderungen nicht anmelden, oder bis — 
dedacten Tremin durch den geforderten Nach⸗ 
weis nicht beglaubigen, baden zu erwarten, 
daß ihre Anfpruͤche al® osilig erloſchen nicht 
welter werde bieückſicht gt werden. 

Poſen, den 21. September 1829. 


jogthums Poſen. roß ber⸗ 
v. Baumanm. " 


ipätftend ten 8 


‚warsysta ogmio*® 


dania tudzlei 
waneg‘ budynku niewergikomanfet | 
pretensyi wydanie byto. Po \ 

ab:3 Nacrelneg? Prazes 
wydania merwanta te? \ 
dalsıq Instruhera opatri! 
zas prıet zbiör praw i 

dowe wiagciwych Rog® 


kazd. 
B:rlin, dnia 295° Sierzuia 18:9 


ıpo-ainit i# 
}, Mör rorkat 
jennikl ur-6” 
nel obmiessle 


(podp ) Fryderyk wilchelm 





Do 
Ministra Stanu Schuckmant 


Na mocy powyisteg‘ ——— 
zkaru gabinetoweß0» ‚a 
grem: wszvscy ch, 

ı. Cierweca 815 0 
yıyatwa ognioweg? aggekurasf! 0 
Kigstvä' Wargıa »skieg0: a 
euer Wielk:eg’ Xiest#2 
8rc16 nierasj;okjon® 

„jowe mai do: zadan 2, # } 
a nayo.znie“ d 


tens”e gwoi 
tutays:e” 


nika 19852 U 


tako »© 
stawiania zausschuf 
Gkowali- 
d 

Wosyschh ktörz Teac 
pretensyi nie zameldulä, er J nie vpne 
nogo ter inu zadae dow" — jch Inh? 
dra, eczekiwa® mala, #© vn erastukt 
zupelnie zgaste na W'6 wigee) 

zgesnia | 


Poznan, änia ai · 


— — 
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Verfuͤgungen der Koͤnigl. Regierung. Urzadzenia Ardli. Regengyi. 


- 9335 Auguſt J. 


Aufforderung zur tintergeichnung ohne Norausbesahr 
lung auf eine Deukſchrift, betreffend den hoch— 
feligen Kaiſer Alerander von Rußland, zur Bes 
förderung eines milden Zweckes. 


D),, Prediger Volgt In Roftan, bel Loburg, 
Im Reglerungs-Bezirk Maateburg, beabſfich⸗ 
tigt eine De⸗kſchrift, betreffead bie Verdlenſte 
des Raiferd Kl rınder vor Raßland auf Subs 
fleiption odre Vorausdrianlung berauczoge⸗ 
ber. Die Hälfte bet Melnertrags dieſer klel⸗ 
nen Schrift, deren Preels jedoch noch nicht 
genau beſtlamt werden kantt, iſt zur Unten 
Kügung der durch Ueberſchwennung In Oſt⸗ 
und Weſtpreußen Veranglückten beſtiramt, 
weshalb. auch dem Briefwechſel für die Ver⸗ 
breituus und Veeſendung dieſer Schrift bie 
Portofrelheit unter deu Rubro: 
„Angelegenheiten ber in DR und Weſt⸗ 
preußen durch Ueberſchwemmung Verun⸗ 
aluᷣctten, 
bewillige worden iſt, fo mie bie Rörtal, Preu⸗ 
Kirchen Poſtaͤmter auch Me Sutftrotionen auf 
dDiefe Scorift annehmen werben. Wir driagen 
dies hierdurch zur Affentlichen Keduteiß, und 
wänfben, daß ſich gre Bıfdsderung tes ge⸗ 
nannten milden Jwec:ß recht viel Subftels 
benten für diefe Dentfchsife finden mögen, 


Bromberg, ben aa, September 18:9, 


> 
* 


Abtheiluug des Juneru. 


2335 z Sierpnia I. 


Wezwanie do subshrypöyi ber prenumerscyi na 
— tyeaace sig 8. p. Alexandra Cesarrd 
tossyi w celü prayloienia sig do mitot 
siernego zamiaru, . 


RK eroasiei; Voigt w Rosian prıy Loburg 
w Departamencie Regencyi Magdeburgskiey 
zamierza wydat pisnıo na snbskrypcyg bez 
prenumeracyi, tycaace eig zashug Algxandra 
Gesarza Rossyi. Potoma czysteg> dochodu 
z malego pisma tego, ktöreg» ieduak cena 
z pewnoscig ieszcze ustaromiona brdz nie 
mozZe, priernacxona jest na wsparcie nio- 
sıcäcsliwvch wyl:wen wody w Prussach 
wschodnich i zachodnich dotknigtych, dla 
crego tei korespondencyi dla rozpowszech- 
nien'a i przestania pisma tego uwolnienie 
ed. portorium pöd rubrum 


„Interessa tyczace sig unieszczesliwio- 
nych przez wylew wody w Prussach 
wschodnich 1 za.hidnich ** 


dozwolone zostato, niemniey prryimewa& 
beda Krol P:uskie Urzcdr pocztowe sub- 
ekrypcre na pismo to, Podaiemy to ni- 
nietsıdmm do wisdomoscl publiczney i iy. 
czemy. ızby sie d» doprowad'enia do sku- 
tku wsponmionego milosiernego zamiaru 
wiele subskrybentöw na pısmo to zmalaato. 


Bydgoszcz, dnia ag. Wrzeinia 1829. 


Wydziat spraw wewnttranych. 


* 
e— 


Ze pr 
„siegen For ⸗ Did m eu gem 
ne ze ur game Bo. w Bu Za to praezzucaößl 
zer Base zn 5 Br mei — ⸗ 
Erst un 2 See ET 
Wrizist spraW wergmlt 


Sırıtk 


1225 23 
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dee Jagd für den Berrf elnes Preblgers nicht 
„ Daffe, and dafer das Verpachten der Röalgl, 
Jagden an Prediger kuüͤnftig unterbleiben fol, 


Die Königl. Oberförfterelen 
ra diefer Aller hoͤch ſten ee A 


Sroumbers, den 16. Septenber 1809, 
Abthellung für bie direkten Steuern x. 





Perſonal⸗Chronik. 


nia powolaniu- Karnodziei nie odpowiada, 
a zateım wypuszczanile polowsn Krölsskich 
Kaın driesiom na przysılosc zaprıcstune 
bydz nıa. 

Kröleskio Nadlesniczostwa stösomac aię 
mıia do Naymwyisıego pestanewienia tege. 


Bydgoszcz, dnia ı6g0 Wrzeinia 1829. 
Wydziat podatköw stalych etc. 


Bronika osobista, 


— kredytau ziemsklego Wny. 
Legı z Kotomierza i Kıpitın Wny. Wü. 
stenberg z Niesponi, Deputowsnemi Po- 
wistu Bydgoskiego wybrani, zatwierdzeni i 
zobowigsani zostall. 


c Dia de Öfemtiide Axciee Res, «=. ) 


636 September I. 
Lebens s Nettunp 


Dr Arbeltsmann Mathiske bleſelbſt Hat den 

ı5fäßrigen Sohn der Wittwe Plack vom Eu 

teinfen im ber Grabe gerettet, dm IR bafür 

a gerotie Brämie von 5 Riblr. dewilligt 
orben. 


Bromberg, ben 14. September 1859. 
Abthellung bes Innern 


— 


1671 September I 
Belsbung 


Da telden Wirthe Johaun Lldfe und Mars 
tin Schmidt aus Kornelino haben ben, Im 
Monat Jall d. J. im dortigen Gee veruns 
glüchten Bjädrlgen Sohn der Tareloͤhner ⸗ Wittwe 
diana VerkBolz. mit eigenes Lebensgefahr nom 
Ertrinken gerettet, 


= haben denfelben für diefe lobenswuͤr⸗ 
dige Handlung die vorichriftsmäß'ge Prämie 
von 5 Kehir. bewiligt und außjadlen laſſen. 


Bromderg, den 25. September 1859. 
Abthellung bes Innern. 
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656 z Wraeinia I. 


Uratowanie äyela. 


Wrobnik tuteyszy Mathlske uratomil 
ı3letniego syna wdowy Plack od utopiens 
w Brdzie. Za to preeznacsona ma 206 
prawna nagroda talaröw 5- 


Bydgosazcı, dnla 14. Wrzesnla 30% 





Wydziat spraw wewngtranyeh 





1671 z Wezeinla I. 
Poohmstr 


Jan Liske 


mwali 0 
= nstmeid gel 


Di; gospodarze 
Schmidt z Kornelina 
nia z wiasnem niebespiect . a 
wpadiego w miesigcu yahnlerh) 
teyszo igzioro gletniego !7M 

wdowy Anny Borkhkolz. 


Za chwalebny 
im przepisang nagr 
placiö kazalismy- 


Bydgoszez, dala 


Wydziat opra" wewngtrs® 


ten zchmlilimf 
m) 5 i ukom 7 
a5. Wireins —8 
ych· 


| 
| 


—————— 


2104 September IL, 2104 z Wrzeinla L i — 
jorsamd P 
f Verbot der agb» Verpachtung am Prebiger- Zıkas wypussosnis — 
ei 


Di Königs Majehät Hab N honleyery Kr] ract , Sierpal® 
hoͤchſtea ——— — Au re roskazio gabinetowyi2 —** phe” 
} 8 3 am Änbıen gerußet, daß bie Nukdbung. = b oimiadesye, 30 


. 
- q ) 


— 


⁊ 


der Jagb für den Beruf elnts Preblgers nicht 
paffe, and baßer das Verpachten ben Koͤnlgl. 
Yagdın an Prediger kuͤnftig unterblsiben fol, 


Die Koͤnigl. Oberfs len haben 
nach biefer ——æ— a ihn 22 


Brombers, ben 16. September 1809. 
Abthellung für dledirekten Steuern m 





Perſonal⸗Chronik. 


Dar Here Laudſchafts⸗Deputirte d. koga 
anf Kottomlerz und ber Herr Hauptmaun 
Wüftenderg auf Niecponle And als Kreis, Der 
utirte deB Bromberger Krelſes gewählt, des 
Ränge und verpflichtet worden. 
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nia powolaniu- Kaznodziei nie odpowiada, 
a zatem wypuszczanle polowan Kröleskich 
Kaın dzieiom ma przysslose zaprzestane 
bydz ma. 

Kröleskie Nadlesniozostwa stösowac sie 
mala do Naywyisıego pestanewienia tego. 


Bydgoszcz, dnia ı6g0 Wrzesnia 1829. 
Wydaziat podatköw stalych etc. 


Bronika osobista. 


DER kredytu. ziemsklego Wny. 
Legı z Kotomiersa i Kıpitan Wny. Wü. 
stenberg = Niesponi, Deputowsnemi Po- 
wistu Bydgoskiego wybranmi, zatwierdzeni I 


zobowigsani zostall. 


cine der gtiige Aula re, 46. )- 


ee — e e — 


- g2 
Oeffentlicher Anzeiger 
u — 


Vro. 41. 


Bekañtmachungen Der Kodnigl. Regierung. Obwieszczenia Rrol, 


1095 September 1. 
Schaafpocken. 


J. Malinchtw, Budryn eippin, Schoß 
Sodnleſen und vuscz, Meudorff, Chodzleſener 
Erelfes, ſo mie in Schwade und DHausfelde, 
Ezaenlfauer Keeifes, fiad die Schaufpsdea 
ausgebroden, daher die In unfern Verfüguns 
en vom 25. Februar 1818 (Amtnblart für 
1818, Selten 187 — 189) und Dom 22. Nor 
vember 1825 (Amtsblatt für 1885, Seiten 
1815 — 15:6) angeoedueten voliſei ⸗ Maaß · 
rigeln doet ergriffen worden find. 


Bromberg, ben 17. September 1829. 


Ubthellung des Innern 


— 


Sicherheits .Dolizei. 
Steckbrief. 

Dar unfichere Kantoniſt Martin Yarosjemätt 

von bee ı9. Infanterie» Regiments » Barnifons 


Kompagnie IE den 16 . d, Di. aus ber Bars 
nifon Thorn befestint. 


.n 


Dodatek publiczay 
de 


Neo: Au. 


egenopl: 


1095 2 Wrasinla l. 


Ospie» amos® 


W Malinchen, Budaynie, — — 
Chodrieokim MO ey wi Dr 
Chodzieskims w 
felde, Powieclo Gısrukom®! 
pice aweꝛe. dia tego \pr2® * * 


zostaty irodki polierie® "iennik 

sıych 7 änıa 25 Lot k 1-8) 

urzedowy na F , auonmieh N, Lennik 

4 z dnia 228 Listopada 1855» 1165) 

urzgdowy naa ro 

przepisan®. — 
Bydgoszer, dala 1780 Wrzeinlt 


Wydziat spa" BRETT ol 


— 


Policy 
List goh 


K,aronisa = 
ni garmizono" . Tor 
dnia ı5. M- b. 2 gumlaant 55 






| 


| 





_ 


Es werden ſaͤmmtliche Beheben erfucht, 
auf denſelden Acht za Baden, ihn im Betres 
tangsfallt zu verhaffen und om bag Roms 
mando ber ı9, nfanterle» Resissintsr Sarıls 
fon» Rowpagnte nach Thorn abliefern zu laſſen. 
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Weywamy wsrystkle Wiadze, aby ze 
niego baczue oko wiaty, onegozZ w rarlie 
posırzezenia prayaresztowaly i do Kommendy 
Kormpanii garnizonowey ı9: polku piechoty 
w Toroniu odstawity. 

Bydgoszez, dnla 29: Wraosmia 1889: 


Bromberz, ben s9, September 19929, 


Abthellung bes Innern. Wydziat spraw wewnetrznych: 


Rysoplia Jareszewskiego. 


Wiek gı lat, mioysce urodsenia niowſa- 
dome, mieyste wybrania do woyska Ligle- 
wniki, w Powiecie Crarnkowskim, religis 
katolicka, stan parobek, warost 3: cale. 


Signalement bes Jaroszewskl. 

Alter aı Jahr, Seburtésort unbekannt, 
Aufenthaltsort Loglewulk, Czarnikauer Krelſes, 
— katholiſch, Stand Knecht, Größe 
5 300. 


Das zum Königlichen Domalsen» Amt Stolp gehörige, ı Melle von biefem und ber Stade 
gleiches Namens belegene Vorwerk Groß Brüekow fol mit den bazu gedörigen Grundſtücken 
und Gebäuden zur Erwerbang auf elgenrhänl'hen Befig vom 1. Yunl 1850 ab, Öffentlich am 

Zu bisfens Vorwerk gehören an Grundflücken: 





den Melſtdietenden verkauft werben. 

a) Hofs und Bauflde . 2 2 0 0 —* Morgen 107 uthen 

b) Gatten 0 —4..44 6 ⸗ 170 ⸗ 

c) Ackerland.. 4 2465 ⸗ 119 ⸗ 

d) Feldwieſen DEE Ju 10 .-9# 21 + 

e) beſtaͤndige Willen = 2 2 2 2 ner TH 178 ⸗ 

£) frpariete Hutung . 1 re [er nr. 447 ⸗ 145 s ’ 

8) an Wege, Triften 4 15 ⸗ 19 ⸗ 
Aderhaupt ... aoıı Morgen a4 [Kurden 


Die Ausbletung geſchleht alternativ zum, Verfauf Im Ganıen oder In Parzellen, 
und In beiden Fäden zum reinen Verfauf und zum Verkauf mie Belaſſang eined Domainens 


N Bilm Verkanf im Ganzen iſt Bei ber Uebernahme einer unablödlichen Grundflener 
von 90 Rthlr. das Minimum des Kaufgeldes feftgeſtellt: 
beim reinen Berfauf gu 7887 Reßle. 16 far. 8 pf. 
3 * —e— wit Bele ſſang eines jährlichen Bomalnenziaſes von noo Rehlt. zu 
4987 Rthle. 16 far. 8 pf. 
6 der parselenweifen Veräußerung find die Grundflücke des Vorwerks In eine 
— in run: fläche von 467 Morgen 96 [] Kurden, bei welcher die (ämmtlis 


gen 96 [IR 
hen Borimerfögebänds mit Ausnahme ber 5 Bamilienhäufer verbleiben, und In 54 Nebenpar⸗ 


n 
m 


J— 
— 4 


— —— a 
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zellen mit elmer Gruntfläde von 6, 8, 18 Bid ao Morgen an Adır, Wleſen und hutan db 
gergelle worden. Die in beiden Geräußerungsfälen fetgeftellten Mintma des Kaufaeldrt, de 
Grundfleuer und bejichungervelfe des Demeineminſes welſet der —— —— 


plan nad. 
Erwerbungeluſtlgen gerelchet dles zur Nachricht mit dem Bewerken, daß dit glelti ⸗ 
tlons⸗Termin ju dieler Veraͤrherun 
a 


uf den 28. Ditober d. J. Vorulttags um 9 us 


r 
anf dem Koͤnlsl. Domainen · A⸗ate Stolp, vor dem Regierungs » Aſſeſſot Baldı, — 


und daß die befondern MWeräufreangspiäue fo wie bie fpegtellen Neräuferusgs + * 
fowop! auf bem oßengebachten Amte, als tie auch In uaſerer Kegiſtratur gut Einſicht dur 


legen .· 
Coͤblln, den ao. September 1829. 
- Königliche Preußifche Regierung. 
Abthellung der Binanzen. 


— 





errang au 


Es 100 sie Eiferung des Beharft des Jahres 1850 für bie Barulfonet und Renmaabeh 
auch durchmarfhirende Königl. Truppen, Memontt und andere Vaſſagten, der — 
ten Staͤdte, in ben dabei zam Andalt ungefähr berechneten und aufgeführten U) ·· 
indefkforbernte In Entreprife grgeden merden. 


N 
Produzenten und anbtre zuverläffige fantiondfäßige Perfone, welche wit IN, 
möchten, biefe Lieferungen in eingelnen Thellen oder Im Bann iu nehmen, a 
Hiermit aufgefordert ihre desfalfigen Anerbletungen, mie deutlicher Angabe ibrtt fe von 
Standes, Wohnorts, und welche, auch wie viel, und für we che adiſten vrelſt 
gleferungen üdernehmen woßen, In flempelfseten jedoch frantieten Sriefen, —— 
„Eieferungs » Submiffion” für die Garnifons und Kommando tädte ber Rep und ah 
tements Poſen und Bromberg did den 26. I» M. an und direkte Bierder gelangen, 

fi folgende nuerlaͤßllche Bedingungen als Grundfah dienen zu laſſen: ui 


) Die Brode und DI Aſſen direft an bie Königl! 
1) Die Brode und die Fonrage müßen Mint — sn 









alle und jebe Koflen :ınd Gefahren, w 
MWeransgabung von den Unternehmern getragen werden; 


a) Die Lieferung hebt mit dem 1, Januar t. J. an, 
Bedat 


und ed muß während diefee Zeit Mes ein fan * y 
ourage für = Monate — re und Gefahr bes kieferers 


ẽ 

deifsetee Beſchaffenbelt vorrathis gehalten werden; 

5) Das Brod muß aus Mehl von gefunden, ueineme ET) 3 
geltuch, biſen Gewebe 25 — 28 Mäden auf einen [150 
a} Pfd. Alle pro Säflı abgefondert ausse ahlen 


F 
fi 
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pro Std der zeffalt trocken und geſund aukgebacken werden, daß es nach 48 Stun 
den zur Verauß,adung kommen und dann nit mihr als 3 bls 4 Lord am rs 
wicht verlohren haben darf. 


4) Die Gerfke und der Hafer dürfen nicht bumpfiz, nicht ausgewachſen, nicht mit Unkraut 
oder ſchaͤblichen Gämereien, neh mit ancern Unreinigkelten deſetzt ſiyn. Eeſtere 
mu anf Verlangen geſchrotet werden, und nicht unter 56 Pfd., Eestere nicht uns 
tee 453 Did, ia Schrffelgewicht enthalten, 


5) Das Heu mw gut gewonnen mit mit Schnittgraß, Gegge, KRattenflerg, oder ans 
been ben Pferben fchädlichen Kräuteen vermengt, nicht mit Schlamm überscgen, 
nicht duwpfig oder ſchwarz am allerwenlaſten aber ſchimmllch, fondern gutes ges 
fundes Pferbebeu, vom erflen Gchuite der Wiefen fipn. Es wird der Zentner ju 
110 Pb, und Im Bunde zu vo oder 16 Pfo. exclusive Stroßdand zur Konfumeion 


verabreicht, 


6) Das und Rogterſtrob muß so Pfd. wiegen deren 60 arf ein Schock gehen, es 
muß Richtſerod mie ven Achren, nie wit Difeln ober ſchlichten verdorbenen Thel⸗ 
len vermenge ſeyn und nicht bumpfig wlechen, ſondern ohne Tabıl zur Verausga⸗ 


bung fommen. 


1 den Dferben ſchaͤtlſch IR, fo barf bie neue Elnlle 
N De atiafilfüet Battn Dun 5 jr gegen ben 1. Oktober Ihren Anfang —— 
bis dahin den Königl, Truppen kein felſches Furter a geboten werden. 


8) Bei diefem Luferurgs. @.fhäft darf nur richtig gefirmpelted Preuß. Mach und 
Gericht nach dem Gefeg vom 6. Mat 18:6 Im Anmentung fommen, und tüıfen 
auch nur fo die Beträge liquitizt werden, daß ein Brod a 6 Pfd,, ı Wiſpel Geifte 
oder Hafer zu a4 Schıffel, erſtere nicht unter 66, legterer nicht munter 45% Pfd. pro 
Sceffel, ber Zentner Den ja 210 Hfd. uno das Scheck Stroh zu 6o Bund, ä 

ao Pfb. berechnet, das meßrgelisferte Scheffel⸗ ober Einhelts, Sewicht aber nice 


vergätet wird. 


b (werben der Empfänger ober ber Lliferer werden analog dem 

e — —— vom 9. Nodember 1788 durch eine. von Milltale⸗ 

und Cidii⸗ Perfonen zufammengefegte fchiebsrichterliche Rommiffion unterſucht und 
entfehleden, mobel «6 ohne meitere Provokation feln Bewenden behält, 


bie gelieferten Brode und dle Fourage wird auf den Grund 

x m genen Anden Eee aus zuſtellenden KRonfamtlons - Dulstungen Lei ber 
unterzeichneten Yntendantur nach einem dinsfeltö gu gebenden Formular — 
und auf dlejenlge Reglerungs » Haupt» Kaſſe angewleſen, von welder ber Lleferer 


die Zahlung zu erhalten wänfht. 


a2) Jeder Unternehmer muß eine Kautlo 


n von 10. bls 8 pro Cont des Pieferungt, 
Detratzs/ Werths ſtellen. — 
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20) De Röffen bed Stempild gu den Kontraften, welche jetzt gleis tu —A— 
berfeiden derichtigt terben muͤſſen, fd mie die Stempel zu den Halttungen und Di 
Koften der Joſerirung biefer snrfannemahung Fragen die Uatarnehwit . 


s5) Wis zum 25 November. d. 

Die unterzeichnete Behörde behält ſich ader dor, jede Maaßregtl ent 

na Ihrem Exmeflen- dahin fuͤhrt, Die pejelchneten Brode und Fonrapt 

niffe auf die fotipefte und biligfte Met ficher Melen 10 fönnen. 30 Reihe 
Unteshandlungen erden nur diejenigen Prefonen gel. fen, meiche Hidlse für! 
Subiniffionen bis zu dem angefgten Termine eingereicht haben, U" li 
fenige, welcher 513 dahin feinen fehrifeligen Diſcheid erhält, anpauchnt 
anberweit adgehoten ſey. 


Poſen, den 121. September 1829. 


Koͤmlgl. Antendantur fünften Kemer » Rip 
(geh ) v. Buͤnting. Jung 


fen, ‚d 
—* 
ante 


gender 





J. blelbt jeder Sabmiteent an (ein Gihot a 


| 
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ueberfi ht 


bes ungefähren Naruralien » Bedarfs der im Großherzogthum Poſen ftehenden 
Truppentheile des 5. Armee« Corps für 1850. 














“ . 7 — — ———— 
Jährlicher Bedarf, 
BebarfssDrte | Brode Hafer.GSerſte.) Heu. Stroh.) Bemerkungen. 
| Ir | 
L.”7 
& Stuͤc. Wiepel. Wiepel.! Ente. | Shoe. 
en ee 
ı | Roronoms x +». 6200 — 1"; —*2* ber Landwehr⸗Ue⸗ 
a Gneſen.. 4000 160 25 . 
5 | Inomeacan . . 8000 he al aı6 | 39 } a Yuan niym 
AI Nebel ea | Booe — a = 8:9 
5 | Strzelno „ae“ . — — ı9 
NeglerungssDepartement Pofen _ 
61 Bıntfhen . + + 7800 — — — — 
7 Frauſtadt 4 28000 17 i — 106 
8] Karge +» 4000 5 — I 160 ( inel, des Bedarfs während 
olRon 2.0. 8000 | = | an46- 119 3 | der Landwehr Hebung. 
10 I KRomin 2.» 7100 — — — 
1i ne 4 216 — — F 
Brot + + 12000 i 2 | 2550 ı 
= r fa es sısoo || 444“ 2 | 8:79 8 beöglelchen wie oben, 
ı4, — Pr nn 508 2 ie 8:7 
Padewitz. 4 18 — aa 
J } Ratsicz re | 28006 1 ı7 I — 106 17 
17 Samter ar 4000 I’ #5’ — 160 25 de glelchen. 
184 Tleſchtlegel . 2. 7500 | — — — — 
15Delttaꝛ..4. 4ooo I as579) — J 160 25 | deszleichen. 
so oalleders Prey 360 ı@' — 84 18 
2 —— — 
111* 


2455 September IR 
Belanntmahung. 


Dir von den Einfiffem dei dieſigen Amts 
zu liefernde Zirß » Noagen foQ für 98 law 
fende Jahr im Arge der dffenıligen d ftation 
Sırfauft werden. Hleju iR ber Termin hir 
Im Amte auf 
ben 14. November b. J. 

anderaumt, ja torlhein Raufliebdalee mit dem 
Bemerfen eingrlaben werben, daß die Veraͤu⸗ 


erung im Garjen auch wenn es derlaugt 


theilwelſe erfolgen taun, und die etwa 
no nöthigen Bedingungen Im Termin des 
Sannt gemacht werden. 


Gonzama, ben 21, September 1829 
Köntgl. Domainın Amt Zain 


ſerun 
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2455 z Wraciula In 
Obwissıcseni® 
Eye crynszowe prze* zierbansö® ” 
nomil tuteyszöy odstawic sis ng 
by& za rok biezgey praet > 
an sprzedane. Do teg? preuu·ꝛccj 
tn w ekonomil termin DA m 
dzien ı4# Listopada — 
ma ktöry Re kopns 2 * zer 


Bekannemachung. 


Dar von ben Hirfigen Amts » Einfaflen für 
18:9 ju lie fernde Zinb» Roggen In 250 Sch. 
dbeachend, fol Affentli an den Mꝛiſto ietenden 
Im Ga-jen, auch auf Berlangen in Bleineren 


D :antiräten veräußert werden. Heu ſtiht 
eis Termin auf 
den 5. Nodember db. J. 


Vormittags Im Hiefizen Amte an. 


Kıufl Rige werden zu bemfelden mit bem 
Bemerten eingeladen, daß der Zufchlag erfl 
nad eingehoht.e Genehmigung der Koͤrlgl. Re⸗ 
gierung erfolgt, und undekaaute oder unfidere 
Eisltanten nnr gegen. Beh Durg: Der nörhigen 
Kaut'on zum Mitbieten zugelaffen werben ſollen. 


Niet zczewict, den =9. September 188% 
Köinlgl, Doamainen» Amt 


— — — — 


Es 532 — 


Befanztmedene 


D. von der Eifer des ematıen De⸗ 
Jaßer aga⸗ 


attgas. T 
der s6. Otteber d. 32. 
Im Sieger Bofhdieh,Bunmer angefrgr IE, 
Rınflrflige. tener es aubersarmer Heiße, 
anf bir gr p D-auick and ou ie Eupls 


wz Über Sesece adzugeder, urier mit tem 
Framtız Sir der um 


KiziglL Domaizen» JZatendaater 


Obwieszıczenie 


Zum czyuszowe prısz missrkancow aks- 

zowii Meogilinskiey w roku ninieyszdm od. 

stzwil sie malsce, zer szali 7 mac wr- 

Roszzce, mm i de 

<2eg0 prieznaczuny ıuetat termin ne 
dılea s6 Pıidlziernikar b 

” tuteyuım dıma Suiberm. 


dis keptacyl prewpaszcıong bediste, doatate- 
ana pewmost udıwodni, Iub preyımweitz 
kıucyy ztoiye cbumigzany lest. 


Mogilno, duia s$. Wrasinla 1839. 


Kraol Intendanturs ekonomiczzze 





Okteber d. La 
Rgierzig verdsfalter, 
Ezizzrioas » Tage, 








za September IE 
Bekanntmachung. 


D. von ben Einſaſſen des Biegen Amts 


zu liefernde Zinb » Roggen ſol für as laus 
fende Jahr Im Wege ber dffeniligen d Itation 
Hırkauft werden. Hleju iſt der Termin bier 
im Amte auf 
den 14. November db. J. 

anderaumt, zn wilchem Raufliebhalıe mit bem 
Bewerten eingeladen werden, daß die Deräus 
Berung im Garen auch menn ed verlangt 
soied, theilweiſe erfolgen fann, und die etwa 
noch nöthigen Bedingungen Im Termin bes 
lannt gemacht werben. 


Gonzama, den ar, September 1829 
Köntgl, Domalnıns Amt Zuim. 





Bekanntmachung. 


er von ben hi⸗ſigen Amts » Einfaffen für 
1829 ju licfernde Zins Rongen In 250 Gchf. 
beſtedend, fol öffentli an den Maiſtoletenden 
im. &a- er aub anf Berlangen in Fleinezen 
iantitaͤten veräußert werden. Hlepu ſtaht 
eis Termin auf 
ben 5. Movdemberb. J. 
Vormittags im Diefigen Amte an.. 


Kaufl Rige werben zu demfelden mit dem 
Bemerken eingeladen, daß der Zuſchlag erſt 
nad eingeholt.e Genehmigung der Koͤnlgl. Res 
Ba erfolge, und undekagute oder unfichere 

jtanten nur gegen. Beh Hurg: der nörhigen 
Kaut'on zum Mirbieten zugelaffen werben follen, 


Nieszegewice, ben ao. Geptember 1889; 
Kialsl, Doamalnen Amt: 
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‚praypu szcaeni bydi mog4 
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24553 z Wraeitla II. 
Obwieszesenie 
— czynszowo prꝛeꝛ mieszkancow ek0« 
nomii tuteyszey odstawid sig malgce ma 
by& za rok bieigey praez lieytacyg publi» 
czna sprzedane, Do tego przezna<zonJ ent. 
tn: w. ekonomii termin na A n 
dzien ı4. Listopada r. > 
na ktöry o:hotnicy kupna z tem namienle- 
niem wıywalig sig, il aprzcdaz W catosel fr 
gäy iadane bedzie, i w czyiciach nastap 
moie, pötrzebne za5 wazunki # 
ogtoszone beda. 


Gonsawa, dnia 91. Wrzeinia 1899 


Kröl. Urzad «konomicıny Zuinskl- 





Obwieszczenls 


tnteysaych 
cayı some 
ublicznie 


OÖ mmie sig maigco prı 
mieszkanchw za rok 809. iyto 
w ilodel. n5p szeill, ma bydz 
naywiccey pudalgcomu, W 
danie i w mnieysıych cıgic'ach 
Do tegs przeınaczony jest termin va 

dzien $- Listopada r. b- 
= rana w Urzgdıie tuteyszyIM- 


Ochetnikow wzywımy do tego = — 
namionieniem, ie praybicle dopiaro PO n 
enlu — — 
stapi, i Ze niopewni icytan 0 
wieniens potrzebney kaucyl do 


Nieszezewice, 'dnia 99. Wraeinis 1899 


Kröl. Urzad ekonomicznJ- 


— — —— — 


ee 
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Bekanntmachung Obwieszezenie. 


Di von ben Einfıffen des ehemaligen Dos Zn czynszowe przez micszkancow eko- 
malnens Amts Mogilno In diefem Jahre einzus nomil Mogilinskiey w roku ninieyssdm od- 
Vlefernde Natural Zingroggen von aoı Scheffel stawid eig malgce, 201 szofli 7 macow wy · 
7 Megen fol zum efftutiſchen Verkauf geſtelt moszace, ma bydi publicznis sprzedane, do’ 
werden, wozu ein Lizitations,/ Termin auf czego przeznaczuny zostst termin na 

den 26. Dftober db. J. dalen 96 Pazdziernikar. b. 


Im biefigen G:rfchäfts Zimmer angeſetzt If. w tuteysıyım domu stuibuwym. 


Kauflufilge, denen es unbenommen bieidt, @chotniköw, ktörzy moga na catost lub 
auf die garzr Quantitaͤr und aud im Einzel» w exgsclach lieytowat, wiywamy niniey- 
nen ihre Gebote abzugeben, twırden mit tem ardm z tem namienieniem, 20 kridy, ktöry 
Bewerken diezu eingeladen, daß Jeder der zum do licytacyl przypuszcıony bedzto, dostato⸗ 
Mirbieten zugelaffer werden fol, Binfänglihe czna pswnost udowodnit, lub przyzwolitg. 
Sicherheit nacpweifen, oder angemeffene Raus kaucya ztoiy& obumigzany lost. 
tion gu deponiren verpflichtet fein wird. , 

Mogilno,. dnia 58: Wrzeinla 1899: 


Moglluo, ben =B. September 1829 
Königl Domainen » Intenbaufun. Eröl. Intendanturs ekonomiczus:; 





— 


Befauntrumcedun 


D. Regleruugs⸗Verfuͤgung vom 19. Jull und 51. Auauft d. J. gemäß, fol der pro 1829’ 
vom Biefigen Schulgenhafe und den Ortſchaften Rubben, Stadt und Dorf Wiſſik auflonımenbe 
Naturalzins: Roggen und Hafer In her Summe von 168 Schfi. 4 Metz⸗ Roggen uud 7 Sch. 
—— öffentlich an den Meiſtoietenden, entweder Im Ganzen oder auch gethelle ver⸗ 


f eln Termin auf den og. Dftober d. % In ber Biegen Amtds Kanes 
lel FREE. a Zufchlag wird 6 Koͤnlal. Reglerusg ig and bleide der Weiſt⸗ 
Bietende, durch Zidlung ber Hälfte bed Meiſtzebots am Eisitationd » Tage, bis des Zußhlag er⸗ 


folgt, an fein Sebot gebunden. 
Blalosliwe, ben 5. Dftober 1829: 


Köinigk Domalinen» Au 








"rt. 


Bekanntmachuns · 


D. Am hleſigen Awte füe das laufende 
Yahr su flefeende Natural » Zingroggen don 
188g cf. ı5 Wesen foB effentllch an ben 
Meiſtbleten den außgıboten werden, wozu der 
Eisttarlond · Termin auf 
den »7. Nodember dv. J. 

MWormittagd nm © uhr Hier Im Amte ander 
zaumt if. Kaufluflige werden zu dimſelben 
diernlt eingeladen. 


Der Rosgen wird im Sargen, aber auf 
Werlangen auf In !leineren Duantitäten, je 
nach dem bleraaf annebmilche Gebote gehen 
werden, ZUM Berkinf gefelt. Dis Zuſchlag 
bleidt der Könizl, Rrgterung doedehalten, 18 
muß aber bor- dem. Zulaffen zum Mitbieten 
die nöchge Sicherheit nachgrteiefen, auch wenn 
48 verlangt wird befonders beſtellt werden. 


Strztellao, den 29. @uptemter 1889, - 
Köntgl. Preuß. Domalnen» um, 


> 


Otbwieszezenle. 


Osumii sie" malgco w ekoromli, tnte]- 
sıdy za rok bieiacy iyto cıynasowe, 188 
srelli 15 macow wynostäce, ma by£ pabli- 
ernie naywiccöy podaigcemu sprzedane, do 
czego przeznaczony iest termin na 

dzien ı7. Listopadar. b. 

ta w ekonomil, 


z rana o grdzinie 10. N 
ninieyszcm 


Ochotnikow kapna wzymwamy 
na termin ten. 


Zyto sprzedaue bedzie w enfoich, a m 
iadanie takZe w mnieyarych ergöclach, 0 ile 
podania do przyigcia zdolne nczynions beda 
praybicie, zaitrzega sig Krol Regenepl, prat 
przypuszezeniem iednak do lieyta rt adowo« 
Aniona bydz mnal potrzebra pewmölt i 
skorol iädaris bedrie, Katsya etswipnt. 


‚Straelnd;- duia 99. Wrzeinia 1899 
Kröl. Pruski Uriad ekonomlcan]. 


* 


Zum Verkaufe ded der Wifprenß. eandſchaft gehörigen Im Richelautt re 


Kelle sub Nio. 46 ber Hypotheken ⸗ Reglſtratur 

Buts: Kl. Radowieka haben wir elmen anderweitige 
Dezembe 
figen gindfchaftshaufe engefigt, mweju Keuflufiige 
anneämbaret Gebot verlautdart und bie gehörige: 
&ezeral . Larifdafis » Direktion dee R 


abgefdiägten anlihen' 


ſchaftllch 
auf den 3. 


hen Eijitatlonß» Termin 


mg demjenigen, der ein 
fet, nach eingeboltem Könfenfe der Koͤaigl. 
lofort abseſchloſſen, auf Nachgebote aber 
k Die Tıre des Guss fo wie 
gifratur einnefihen werden. 

"Marlenwerber, 


Köntigl. Wefpreuß. Provin 





yYatılod m 
Im Auſtrage det Sstzl. Frledens / Ev 
eicht dleſeldſt werde ich In tem anf 
den 97. Dftober d. . 
Morgens 8 Uhr 42 Schneidemaͤhl angeſetzten 
Termin das zim David Jakebſcen NRacloffe 
gehörige Mopillar, befiepcad In SGildermwag, 


n it 


rd 


gar keine 
vie Raufberingungen Lönnen, täslig, 





beiegenen auf 10,810 Rthlt. 8 if es 


J. um 11 
mie dem Bemecken 


ven fol. 
Rackiche geaommen WE ge aaſeru Ro⸗ 


den aa, Auguſt 1829. - 
tal» Landſchaft 6⸗ Diseftiom 


— Auk eya x 
2 mgcy alecenis tnteyszego 

Pokota sprzodamad bede do pozanuloiel P} 

Dawidıie Jskobie nalsigeych rzectyı " 


minie 
dnia 97. Pa;dziernika r. b. 


z rana o godsinie 8. " Pie «y 


> 
* 
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Bräter, Adchengeſchier, Betten, Meubles und 

Hautgeräd, Kielvunrgskäde und Bücher mei, 

bietend gegen glei baare Bezahlung in Roas 

—— dertaufen, wozu I Kauftaſtige hlerdurch 
alade. 


Ehodjtefen, ben =, Oktober 19859, 


lako tn: mobille, aktadala:d sld ze irebre, 
szkta, sprzuiöw kuchennych, poscieli, meb!i 
sprı;tow domsomwyceh, odıiezy i ksigick. Ze 
8:t-=q saplaız spodziewad sig moZe pode- 
iaoy prayderzenia, na ktöry ochotg kupna 
maiazcy:h ninieysıdm wzıymwam. 


Chodilei, dn'a og» Pazdziernikz 1839: 
S.hulze, 
pomoenik Regzistritury Sadu Pokoiu. 





Schale . 
Dee Fritdensgerichts/ Reglſtratur⸗Affiſtent 


Bekanuftmachunasg. 

Der Damm zwlſchen dem Dorfe Bialotlime ud der Stadt Samosınn, ſowelt 
Beffen Unterdaltung den Domalnen-Flékas er fit, fol auf oo Ruthen Länge durchfchalttllch 
um 15 Buß erbößt, und auszebiffert, auch der angrenzende Graben gleichzeitig gereinigt werden. 

Dief: Arbeit, welche zu 593 Rihle verarfchlagt IR, fol am ı6 NRovemberdb. J. 
Nahmittags um 5 Ui: im Sıfgä.rztamer des Amtes Blalosiime, öffentlich In Accord aus⸗ 
geben werten, Kastiontfählge Unterreimer werden eingeladen, ſich bei wir Kerntniß von 

im Anfchlage un? den De-iıgursen zu vrrfkoffen und den angeieateten Termin wahrjundd» 
men, Da zu jene Arbelt kilae befomderen Vorkennen'ffe gefordert werden, fo eignet ſich dies 
ſelbe vorzüglich für ſolche Aderwirihe, welche ihrem GBefpanne während des Winters Belhäfr 
Hgung zu geben mürfhen. 

Schneldemuͤhl, ber 50, Septembir 1929. Eräger- 

Butt » Berfauf., 

Die Im Krelfe Mogilno, Reglerungs-Bejiek Bromberg, belegene freie AEodlals 
Rltterherrſchaft Pakesẽe, befkihrnd aus: ber Stade Peakesc, dem Haupt: Bormerfe Rybltwy, 
dem Vorwerk Wirlomied, dem Find: uns ScharwerksDorfe Wielomies, dem Vorwerke Lud⸗ 
fowo, bem Zins⸗ und Scharwerfds Dorfe Lutfomo, dem Ziusdorfe Groß. Lad, der Roionie 
KieinsLaski, und ben fämmtlien bei Ladft und kLudkowo gelegenen wohlbeſtandenen Eichens 
Buchen⸗ Birken, Eleens uıd Kiefern Forflen, iſt für den Preis von :00°000 Thaler Im 
Staatsfhultfchelcen, obae Roͤckficht auf ten Kours derſelden, aus freier Hand zu verkaufen, 
Ueber die Art ber fucceffiven Aotrazung dleſer Summe, welche unterdeſſen nur mit 4 pro Ceat 
Serzinfer wird, IE man gencigt, Lilige Vorſchlaͤge zu machen. 


Nachrichtlich für Auswärtige wird bemerkt, daß biefe von ben Handelsplägen 
Dreomberg end Thorn refp. 5 und 6 Meilen fitulete Herrſchaft eine vortrefflihe Lage, guten 
Boden, vorzüglih ſchsse Wirfen, Brenn» und Brauerei, Fiſcherel, baare Zinsgefäle und meh⸗ 
rere andıre Rıgalten hat. 

Die Statt Yalodi, eln am Nepfl: fe gelegener, mit 26 Kirchen und Kadellen ges 
Herter und in autgebreitetem Rufe ſtehender Wahtahrısort, Bar jährlih sı Jahrmärfte und 
daher bedeutende Sropination. 

Karflufige belieden ſich In portofrelen Briefen, 518 zum Ablauf dleſes Jahres, zu 
— F ben Sautsbeſfitzer, Deren Friedens-Richter Wruklewskt, auf Kombino, bei 

owraclaw · 
Bakosc, ben a9. September 1809, 








er. | nee 


Den Unterpeichneten IE vom bei ‚Hosen Miulſterlo des Jenern unterm 5. Yuguf 
d. J. auf 6 Jahre für den ganztn Breußifchen Staat ein Patent auf die ausfhiälthr Ans 
Fertigung und Benugang eines durch Zeichnung und Befchreldung näher angegebenen Detil 
[ie, Apparatd erthellt worden, Bel alın Buchhandlungen, welche auf die Belhreldung 
und Abbildung biefes Appar ats Subffeiption aunehimen, liegen ausfuͤhrliche Nicmelfangen 
der Vortheile, welche diefe neue Erfindung gewäßet, zur Elnfiht offen. Ber geneigt IR, unfet 
Patentintesefle im Rıgtesungs» Engief Bromberg gegen elue angemeffene Vergütung wahrſa⸗ 
nehmen, wolle ſich deshalb In portofrelen Briefen an und wenden. 
Koblenz, ben 0. S:ptembder 1859. 
8. Galt, Regioruagsr Sekeetalt, p. Schidhauſen, Wan daudlut. 


Ein Apotheker · Sehulfe, welchet polnlſch ſprachen kann, und ein kehillng werben 
geſucht von dem Apoibeker Bande zu Ehodzlefen. 





Ein Korte: Vlano, 63 Dftad lang, von Fortepisno, 6% oktany Aogoicl, gie 
gutem fiarfen Tone, anfprechenden äußern dobrego, mocnego, kaztakta pigknego I 1° 
Anfıden und feftem Bau, ſteht daanberungs⸗ boty Inocndy, stol z przyczynY praeprom 
wegen gegen dilllgen Preis ſoglelch zum Ber⸗ dzenia sig z tad, za miernä cong u Inipt- 
gauf beim Torf» Infpıktos Hand zu Sorcyhti⸗ ktöora torfu Hasck W Gorcysıkomle PET 
tomo bei Beomderg. Byägsszcıy, do spraodanis. 





Einem hochderehrten nahen und fernen Pudlltum beehren tie nut hledutch ge 
engebenft Bekannt zu machen, daß tole unfere. auf Ranalterder del der Spfeuge nen ladet! 
elneffig » Gadrit mit dem 15. d- SR, eröffnen. Um Bocpdefelden ſebe (dägbaut * 
gar gedorfamft bittend, werben wis fe 8 cifeigft bemüßt ſeya, uns burd) einen zelnen Rat h 
Meineffig gu den biüigken Prelfen und prompte Bedienung zu empfehlen; habe bemerkiud, 
dag Lirt. A. bie oorzäglichfte Sorte, B. C. D. E. bie nachfolgenden Sorten find. 

der bellebte Estragon,Effig und ein felner Gewuͤrzeſſig vorraͤthlg · art 

Der Werkauf Im Ganzen, ‚ wie In einzelnen Stofen mind jederzelt In anferıt 8 

dereltwillig beforgt werden. 

. Bionberg, den 9% Dftober 1839. Frlebrich goenifh ei udolf beadlu. 


seen 


.. 


_ 335 


Amtsblatt, 





Dziennik urzedowy. 





Nro. 42. 








Bromberg, den 16. Dftober 1329. Bydgoszor, dnia 16. Paödziern. 1889. 











Verfügungen ber Koͤnigl. Regierung. Urzgdzenia Rroöl. Regencyi. 


11925 September I, = 
Die Bahnnng der Ehauffeen, wenn fie durch Schnee 
urfahrbar geworden jind, betreffend. 


ie in Neo. ı= unſers Amtéblatts von 
dieſem Jahre enthaltene Wirfüzung vom 7ten 
Mär d. F. Neo. 1977 Fedeuar 1, wird dies 
mis dahin erläutert, daß auch bei Chanfiden 
bie Betr ffenden Rommanen verpflichtet find, 
nach flategefundenem Schneetreiben die. Weg⸗ 
raͤnmung des Schaees zu bewirken, Indem da⸗ 
durch, daß eine Laudſteaße Haufe ıfl, Im ber 
Verpflichtung ver azmwohnenden Kommunen 
nichis zeanbert wird, die Wegraͤumung bed 
Shurd aber lediglich ald die Befeitigung eis 
nes Hinderniffed der Kommrruifat'on Überhaupt, 
weiche allgemeine Untertdanen: Pflicht, und kel⸗ 
ne@weges als eine Maoßregel zur Unterhaltung 
ber Chauffer zu Betrachten IR. Mebredies relcht 
die Erpedung des Chauffer» Geldes nit ela⸗ 
mal-za ums die Panfimäßige Unterhaltung ters 
feldem zu Bewirffrkigen, and faun baper bie 
Cismahne nicht noch zu allgemelnea ODlenfſtlel⸗ 
fangen in Anſpruch genommen werden. 


Broͤmberg, den n5, September 1829, 
Abthellung des Innerm 





B 
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1195 2 Wrzesnia l, 


Wrglgdem ugtadzenia drög zwirowych gdy te 


sniegiem zarrıoone #4. 


BEN zd. 7. Marca r. b. Nr. 1977 
Luty J. w Nize. ı9. Diiennika naszego 
urzgdowego z roku ninieyszego zawieraiäce 
sig, obiasnia sig ninieyszdm tak dalece, Ze 
i prıy drogach zwirowych gminy wiasci=e 
obowigzane s4, po mocnem zawianiu snlegu 
takewy uprzgtnge, gdyz przez to, Ze trakt 
publiczny na droge zwirowg uczyniony 
jest, w obowigzku obok miesıkzigcych 
gmin nic sig niermienia, uprıztnienie zad 
suiegu iedynie za utstwienie przeszkady 
kommunikacyi, powszechnym obowigıkienz 
poddanych bedace, nie za5 za irodek do 
utrıymywanla drogi zwirowey mwwaiae na- 
leiy. Pröcı teg> pobieranie eplaty od 
drogi zwirowey nie wystarcza nawet a kune 
sıtowne idy utrzymanie, a zatdm dochod 
na powszechne zastugi obracany bydi nic“ 


moie. . 


Bydgoszez, dnia 95g0 Wrzeinia 1829. 


Wydzialspraw wewngtrznych. 
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- 97.7 
iaba September J. 1262 z Wrzosnia 1. 
Oeffentliche Anzeige: Doniesienie publiosne 


m - 
I⸗ Witikowo wurde am 9, September d. J. W Witkowie zaloiony zostat dnla 950 
der Grundftein zu einer neuen enangellfhen Wrzesnia x. b.. kamien weglelny do nowego 
Kirche gelegt, zu deren Bau Se, Majeftät bie koscleta ewantelicklego, MA bndamla htd- 
Fonds anſuwelſen Alergnäbigft geruht haben. rego Naylasnierszy Pan premaciyC naytss« 
Die Stadt felerte diefe Handlung als ein Se, kawiey racıyt (urdusz. Miasto obchodıllo 
von dem Im Wefentlichen Bolgendes mitges exymten urocayscie, wzglgdem caego ca do 
thellt wird. jstoty udılelamy co nastepu'e: 
Nachmittags = Uhr verſammelte fh bie Po obledaie o godzinie 2- —— 
Gemeinde In ihrem diaherigen Betſaale, wo sig gmina w dotychezasowey swe] salimo- 
der Here Prediger Roͤbl durch ein Gebet die dlitmys gäzie kaın»dulela Röhl przex m 
Handlung vorbereitete, und begab fi dann {1 dlitwg czyn ten praysposobit, I udal 86 
feterlichem Zuge, bem fich viele Thellaebmer potem w urocıystey processyis de ktore/ 
aus der Umgegend auſchloſſen, unter Bloden« sig ‚iele uczesinikömw doljcıyl0 priy 00° 
geläute und dem Gifange: Lobe dem Meren, gtosie dawon I spiewie „Chwalmy Pasa, 
den mächtigen König der Ehre 1c.4 mach der potgänego Krors slawy ers‘ m miersch, 
@tätte, wo ber Grundfiein gelegt werben gäzie kamien weglelny potozeny bye nua · 


ſollte. 

Dort hielt der genannte Seiſillche elne Tam miat  wspomnlonf * 
Kıde über die Bedeutung ber Feler, und eg mows wıglgdem znaczenia urocaystohlin 
maßnte zum Danf gegen ben algeliebten fans nmapomniat do Dodzigkomania POST 
Deövater, der zu Goites Ehre tie Kirche ers ukochanemn Monaısze, kto * ven 
Bauen läßt, Der Stein “wurde eingefenft. Boca kosciöt budowae kaie. Kamlen ha 
Die Gemeinde Rımmte dat Pled an: „Es wolle gielny zostat wpuszczony; gina * 
uns Bott ganäbig fein ꝛc.“ daraach verrichtete wala piein: „Boie badz ma na * oda 
man bie übliden Hammerfhläge. Der Brille Potem uczyniene zwykte uderzenie — 
liche erflehte ben Segen des Hoͤchſten zur Duchowny biagat btogostawienstt bo. 
slüdlichen Vollendung des Bauts, und unter wyiszeco do szczeslimego ukoncten — 
dım Gelänte der Blodın fang dann be Se⸗ dowli, I pr2y odgtosie Azmonow Fein 
melnde zum Schluß der Feierlichkelt das led: narescie gmiva W koneu — a 


„Run danfet ale Gott.‘ „, Dzigkuycie tera# wazyscy Boc 
Browbers, ben a5, September 1889. Byägoszez; Ania 55. Wraeinla ni 
yowngirznyeh 


J 


Abtheilung bed Innern Wydziat spraW 


— — — — 


4 
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206 Okftober IE, 


Die Einjchänung einzelnfteuernder Perfonen zur Klat: 
fenfteuer betreffend. 


A. ber Hauptzufammenflellung ber bles⸗ 
jüdrigen Klaſſenſtener⸗ Liſten Eln hohbes 
Bu. Blolkernm die Beranlafjung zur Des 

efung ıntnommen, daß dei den Einzeln, 
ſteueraden därfiz von einer Aaficht ausgegan⸗ 
gen If, die nicht im Gefege liegt, und daher 
Durch das Refteive vom 19. September d. J. 
wie folgt, zum Nachverhalt ausgefprochen und 
angggrdnet. we 


Das Seſetz beſtimmt nehmllch, daß In der 
Regel die Steuer nach Haushaltungen entrlch⸗ 
ter werden ſoll, daß :agegen Steuerpflichtige, 
welche weder einem Befleuerten Haushalt ans 
geddren, noch eine eigene Hanshaltung füd- 
wen, die Hälfte des Steuerſatzes ihrer Klaffe 
entrichten ſollen und Hat dadel insbeſoadere 
KRoftgänger uud Verfonen, bie mie Grhalt oder 
Lohn zu Dienfie'ftungen angenommen, ferner 
ſolche Perſonen, die noch feinen Stand In ber 
Bürger! hen Geſellichaft erlangt, im Auge ge- 
Base. Die große Zahl ber unter den Graatss 
Dienern, Botsbrfigeen und Gewerbetreiben⸗ 
ben Sefindlichen Einderiofen Wittwer und U:s 
Breditsatheien, wilde don Ihrem Einfommen 
ſelbſtſtaͤrdig leben, können aber diafichtlich der 
Einfhägung zur Klaffenfkener, nicht als ſolche 
augefhen werden, die feinen eigenen Haushalt 
führen, wenn fle auch ihre Koſt aus einem 
Speiſehauſe oder von einem andern {chen ber 
ſteuerten Haushalte gegen Bezahlung entnehs 

en Ne da allein ſſt in Sinne des Be, 
—* ein ſteuerpflichtiger Haushalt vorhanden, 
wo fih alle biefenigen Perfonen, melde zu eis 
nem Haus halte möglicherweife gedören Fäunen, 
Verfünden; es 8 ede nach ihrem 
Eintommen un Ver⸗ 
ſon beſonders In din obern ee» Kloffen 
mit dem Haushalts Gteuerfage belegt werden. 


206 z Pazdziernika II. 


Wıglıdom osracowania poiedyhezo podarkalg- 
oyob osöb do podatku Alassycsnogo. 


glownege ulozenia tegerocanych list 
podatku klassycznego znalazto wysokie Mi. 
nistarstwo [inınsöw powöd do namienionia, 
de przy peiedynczo - podatkuigcych bardzo 
Czesto trzymano sig tego zdania, ktore w 
prawio nio lezy, dla tego reskryptem z dnia 
1950 Wrzescia r. b. iak nastgpnie do zastö- 


sowania wyrzckio i postanowilo, 


Prawo stanowi misnowicie, Ze powıze. 
chnio podat:k weding utrzymywania domu 
familiinego zaspukolany bydi ma, przeeci- 
wnie za5 Ze obowigzani do podatku, kto- 
rzy do podatknigcego domn fımiliinego nie 
malcia, ani wiasuego domu familiinego nie 
utrzvmuia, polowg podatku klassıy awdy za. 
spokoiat maiq, i miato przytdm w szczogöl«- 
nosci na waglediio stotowniköw i osoby, 
ktore z ponsyg lub zastugsmi do: siuzby 
przyiete sa, daldy takie osuby, ktöre ieezcze 
äadnege staun w Towarzystwio obywatel. 


.skim niemaig. Wielka licrba zs3 bezdziet. 


nych wdowcow pomicdzy ursednikami, 
dziedzicami döbr i procederownikımi znıy- 
duigsych sig, tudziez niezonatych, ktörzy z 
dochodu swogo niedepgdgetnie zyia, niemoza 
bydz wıg'sdem oszacowania do podatku 
klassyczneg> za tıkowych uwazana, ktörzy 
wissnego domu familliinego ‚nie: utrzymuia, 
chocisz iodzenie sweie z garkuchni lub in. 
nego iuZ podatkowi nlegtego damu familii. 
nego za optata bierg. Nie tam ledynie znay- 
dule sig w mysl prawa ulegty podatkowi 
dom familiiny, gdzie sig wsıysikie te oanby 
ktöre do iednego demu famillinego naleze£ 
moga, znayduia, owszem musi bydz kazda 
pediug dochodu swego i stösanku niedep<- 
detna osoba, szezegölnidy w wyäsıych klas— 
sach podıtkn do optaty tegoz za ntrzymy- 
wanie domu famillinego pociageiona. 
112” 


willigt worben.- . 


Susım  diefe worduuug blemlt zur: allge⸗ 


weinen Launtalß gebracht tied, werben bie 
laſſen ſteuer Meranlagungs- Behörden zugieih 
angemiefen, hieznach bei Veranlagung für da 
Jahr 850 50 verfahren. 
Bromberq, den 8» Dftober 1899. 


Abtheiluns fuͤr die direften Steuern 16: 


— 


1695 Septeuber l f 
gebensrettunt 


Dar güfiller Michael Preuß dat den ı7jäße 
zeigen Sobn des Einllegerd Gottlieb Haak and 
Gyſſen, Chodzleſener Zreiſes, Im: Monat Jul 
d. J. mit eigener Ledensgefadr vom Extrlar 
fen im dortigen Telche gerettet - 


Diefe nerdienftliche Handlung, wofde dem⸗ 


ſelden bie gefegliche Drämte von 5 Riblr. bie P 
- willige und ausgezablt worden If, 


wird hiers 
mit: jur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Biombers, den 26 September 1829- 


Abihellung bes Annett 


— — 


* 


109g) Septimder 1. 
gebemsretti 9% 


Mr eigexer Lebensgefahr Hat ber 15faͤhrlge 
Sohn des Rar eliten Stürme: in Schretomäßl: 
die beiden Söhne des dortigen. Shufmagerd 
Wagner vom Ertelufen In. ber Kiüdbom ge> 
zertet, Ihm ft dafür bie gefegliche Prämie bes 


Bromderg, den 18; September‘ 1899; 
usıpsilung: det Zaneıra- 


— 





sycınego tradnigeym 6» ab podivg vbo 
przy roıktadzie na rok: 1850 postgpomei. 
Brägoszei, dola 8- Pazizlorn!ka 18:9: 


 Wydaiat podatköw staiych it 


— 


1685. * Wrieinia I. 


Urstomanie äyein, 
F — DEN a — — 
iry Uer Michat Preuss uratomat W m 
— Lipeu Fr b. = wiasnem — 
crenstwem Zycia ‚Tlerniego symt — 
nika Bogumila Haack * Ciylsens 0 Bor 
Chodzieskim od ntopienia W veyM 


stawie.- — 

Zastugi godnr czın ten, ?# —* * 
rawna n2 oda tal 5 uchwalun? iin 
cona: zostalz, podaiemy ninieyssem 


domoici publiczney- BER: 
Bydgoszez, dnia 26- Wrasinis 1829. 
wydaial spraw wonngtrsarth 


— 


1098) = Wrꝛeinla T. 


Urarowanie iycia. 


= B u · 
7 wissnem niehezpierseiseeem BIER . 
ratowal ‚Hletnl ByM KancellistY opt 
'pjle a sınöw tamteyszeg0 on * 
da utopienia W rzece Küdor- 
'gnaczona mu zostata prawsa BED 

Bydgoszez » änia ib · weine i 
” DRS > I 


AR 
% 
\ 
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2 
al: 


wy dzjat spr® 
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Derfonal- Chronik, 


Zum Rendanten der Kaffe des Königlichen 
mnafl zu Bromderg, In Stelle des abge: 
gangenen ſetzlgen Keels Stener- Ennedmers‘ 
Oppermann, ft ber @ymnaflal, Lehler Sabomstl. 
ernannt worden. 


x 


Am 28. D& RR. verſtarb der Vlearlus, 
Fodann Zachowskl zu Kosclesſkl, Im Kreiſe 
Inowraclaw. 


Der vormalige Seminariſt Michael Bol⸗ 
ter als interimiſtiſcher ihrer bei der evange⸗ 
— Schule zu Sendowo, Mogilaoer Krels 
es 


Die Bertha Aronhelm iſt als Hebaume 


In Labiſchin — und vrreibigt worden. 


eaawn 225— oO 


alan der Mansligr aneuer Mae, —8 


—J 


Kronika otobicta. 


— 


N. Repdanta Kassy Kröl. Gimnazlum w 
Brdg szcıy w mieyste odesılego terainiey- 
siego Kussyera powirtowego Oppermann, 
nominowany zostal Naucazyciel gimmazyaluy 
Sıdowski. 


Bnia 28: m z. umart Wikıry Jan Za- 
chowski w Kuscieszkach, Powiecle Jnowro« 
clanskim: 


Ryiy seminarysta Michat Boelter na 
intermistycmego naucıyciela pray szkole 
— w — Powiecie 
lınskim. 


Berta Aronheiim akuszerk4 w Labisıy- 
nie ustanowiong zostala i przysicgg ztozyta.- 


* 
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Oeffentlicher Anzeioer 
— 


Nre 42. 


e 





Betañtwachungen der Koͤnigl. 


2052 September 1. 
hr fpocken. 


J. wꝛiign Brudyn und Dilekclyn/ Bon 
, ins ote Schaafpadten an’ 
in unfern Berfü ungen vom 


187 516 189) © om as. 
2885 (Yatsblatt für Sıiten 15:5 pis 


v 
1805, 
15:5 angeordneten polizeilichen Manßregeln 
daſelbſt 
Browbers, den ˖ 


ergriffen Porden ſiad. 
Ottober 1889 


Abthelluas des Innern. 


— — 


1690 September 1. 
Hr‘ fpoden. 


3: Groß, Kotten, Eyarnltautt Kreiſes, And 
bie Oäafpoden außgebraden, dader die In 


anfern ungen YOM 
elten 167 bis 159 


Amtsblatt für 1818, © 
und Dom 2% November 1895 (Amespiatt für 


* 





Regierung. 


Re 


Dodatek  publiczny 
do 
Nro 42. 





Obwieszezenia Rrol, Aogebej. 


905% = Wrreinia 1. 


05 


pisane- 
Brigoszer N) 


wydazial spraW wenngt 


— 


1690 Wraeinda I. 


oipite?® we," 


Kitten, Por! ie 
kim powstuy pice , 
vieto tamie irodk) 
[7 


08 

— —3* 
urıgdrenia bh nasıy * 
18:8 ( nnik . ursgd0#? m i 





* 
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1895, Selten 13:5 Bi 1315) angeorbnefen 
en Maafregeln dort ergriffen wor⸗ 


Brombderg, den 30, September 1829, 
Abtheilung des Innern 


1049 September I. 
Sperre s Aufhebung. 


D. der Milijbrand unter dem Rindvleh In 
Sjarlowice,. Juowraclawer Krelſes, zu herr⸗ 
ſchen anfgehört hat, fo wird die unterm Zoflen 
Zul d. J. (öffentlicher Anzeiger zum Amts⸗ 
Blatt Neo. 55 Pag. 702) angeorbnete. Sperre 
hlermit wieberum aufgehoben, und biefer Dre 
für Kindoied, Mauchfutter und Dünger wies 
ber geoͤffaet. 


Bromberg, den ab. September 1809. 
Abthellung des Innern 


Sicherheits⸗Polizei. 


Dan denen unterm 8. db, M. mit Steck⸗ 
riefen verfolgten Berbrechern find der Schmied 
Deut Kurzama, ber Tagelödner Joſeph Racjz⸗ 
lewicj und die Schwargviehtreiber Johann 
Bidfop, Yacod Müßldrande und Wawriyn 
Werner dereits verhaftet und an mich abges 
ft worden; dies wied ‚Hiermit zur oͤffent⸗ 
Uchen Kenntniß gebracht. 


Kempen, ben 50, September 1829. 


Koͤnlsl. Drenf. Kriminals Direftor, 
Baulfus, 








stron. 187 — 189) i z dnia 20g0 Listopads 
ı825 (Dıiennik urzgdowy na „ok 1825, 
stron. 1313 — 13515) przepisane. E 


Bydgosıczı, dnia zogo Wrıesnla 1829. 


Wydäzial spraw wewngtrznych. 





1040 z Wrzosnia I. 


Zniesienie zamknigeia. 


G,, ehoroba zapalonia äl&dziony pomig- 
dıy bydiem rogıtöm w Szadtowicach, Po- 
wiecie Jnowroctawskim panowa€ przestala, 
znosi sig zatem zamkniccie na dniu $ogo 
Lipca r. b. (Dodatek publiczny do Dzien- 
nika urzsdowego Nr. 35. etron. Jon) naka- 
zane i otwiera sig mieysce to dia bydia ro- 
gatogo, pastwy 1 miorzwy. 


Bydgoszcz, dnia #5. Wrzeinia 1829. 


Wydziat spraw wewngtrznych. , 


% 





Policya bezpieczehstwa. 


2 obwinionych w dniu 8. b. m. listami 
gohczemi äciganych, nastgpulgce individua 
iako to: kowal Pawet Kurzawa, wyrobnik 
Jözef Raczkiewicz, tudıiei zaganiacze wie. 
przy Jan Biskup, Jaköb Mühblbrandt i Wa 
wrzyn Werner aresztowant: i mnie tu do- 
stawiend) zöstall,' cb minieyszdm do publi- 
czndy podaie sig wiadomodel. 


Kerpno, data 30. Wrzeinia 1899. 


Kröl, Pruski Dyrektör kryminalny. 
‚Kaulfus, 





i Ste«édckbrlef. 

Da unten naher beſchrledeuen wegen ger 
waitſamer Befreiung eines auf bem Ternds 
port begriffenen Merbeechers befchuldiaten Eins 
liegen Jakob Szurzy astl und Micyarl Sroſſel 
alias Kubica auf BSraltn, haben Mia feie dem 
14, September d. J. ans ihrem Wohrorte 
deinuch entfernt, und es if undikannt, wohin 
fir ſich degebden. — 


Sammiliche reſp. 
Behörden, wie auch 


Elolls und Milltalr⸗ 
Dominla und Privat⸗ 
Perſonen werben dader dlermit gez emen 
erfucht, auf biele fluͤchtig gewordenen erdres 
her genau zu piglliren, dleſelben {m Betre⸗ 
Angefalle diasſeſt zu machen, and unter einer 
angemeffenen Esfoste an mich nach Mrmpen 
gefaͤlliaſt abzullefern. 


Yır fonen Befgreldung. 


1) Dex Einlleger Jakob Szurgpnstl 


Alter 48 Jahr, Größe 5 Fuß 5 300, 
Haare blond, Siien dedeckt, Augenbraunen 
Blond, Augen blau, Nafe und Mund gewoͤhn⸗ 
iich Gart blond, Klan gefpalten, Gericht odal 
Ge ſichts farde gefund, Statur unterfeßt- 


erg Beklelduns. 
Derxfelde IM bekleldet mie einem blautu⸗ 
chenen uederrock einer biautuchenen alten Wehe, 
ein Baar Seinmwand» Hofen, einem ſchwarzen 
Hat, and einem Paar Stiefel, t 


9) Der Einlieger Michael Sroſſek 


las: Kubica. 


te 36 oh, Stoͤße 5 Buß. 4 Fol 

Haare (hmasibraun, Stien Er Aha 

Braunen famwarjdrann, Augen blangräu ,. Naſe 

— —— N ans — Kinn 
r t oval, 

Statur mittel. ie : * — 
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Listgohery. 


P oniidy bliidy oplaanl o graktowne umol- 
nienie z transportu pewnreg® abrod alaria 


‚obwinieni komoraicy Jakob Sanrzynski 1 


Michat Grossck_ alias Kobica z Bralinz, W 
dnim ı4 Wrzosnia r. b. potalsmnie sig od» 
dalili z dotychezasowego mieyi@ zam1asz- 
kania i nie iest wiadomo, dokad sig ndall. 


Weıywam  2zatdm wezeihle szanowne 
Wiadze tak cywilne lako { wayıkowe, tu- 
dziei. Dominia i prywatne oschy, „by mA 
tyehze abiegöw baczne oko meiac, onyebi# 
w raıtie spostrzeienia schmytac i pod prz)- 
zwoitz straig mule do Kempna dostawit 
zacıyly. 


Opis osöh 


1) Komornik Jaköb Sanrzynehl- 

' a al 
Wiek 48 lat wysokost 5 top 5 all 
wlosy blond, cselo praykryte, brwi blon 
oczy niebieskie, nos I usa awjerayne, wi 
plond, broda nisckragta, twarz okragts, SET 
zdeowa, wzrost siadiy. 


Odziet. 


Mist na sobie surdut modry suklenny» 
sakgi kamizelkg star» spodnle ploͤcienue / 
kapelusz czarny boty- 


2) Komornik Michal Grossek allas 
. Kubica 


7 I 

Wiek 36 lat, wysokose 5 nop 4 al 
wiosy <iemno- brünatne, cxoto praybrfW 
srwi ci natne, ociy a 
weta zwyezayno, wA7 hranatne, broö 
twarz okragta, cors zdrowa, warost mieroj 
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Odziezi. 


Bekleibung. 
Ein alter Schrafpelz, blautuchene Wıfte, Stary kotuch, kamizelka modra, mi. 
ein Paar rohe EelawandsHofen, fhwargen kienns, spodnie plöcienne, kapelusz czarny 
Hut und eln Paar Stiefel. - i böty. 


Oſtrzes jowo, den =. Oltobtr 1859, Ostrzeszow, dnia a. Pazdziernika 18:9. 
Königl. Preuß. RKeiminals Dieeftor Krol. Pruski Dyrektor kryminalny 
des Rozminer Bezirks, obwodu Kezminskiego. 

Kaulfus, 


Raulfus. 


Domalnen- Amt Stolp gehörige, ı Meile von blefem und der Stade 
Morwerf Groß Frilsfom fol mie bez dazn gehörigen Gruntküden 
elgentdilnlichen Biſitz vom 1. Juni 1850 ad, oͤffentlich aa 
Zu diefem Vorwerk gehören au Srundſtuͤcken: j 

+ » Morgen ı07 []Rutden 


Ds sum Königlichen 
gleiches Namens belegene 
und Gebäuden jur Erwerbung auf 
den Meifdietenden verfanft werben. 


‘a Hof; und Bauſte lle are 
b) Garten a oo one * ar rt 0 + 6 ⸗ 170 — 
c) YUdıerland » + 0 er 2 485 ⸗ 118 ⸗ 

a) Belowiefen. 2 0 0 0 er ee 10 ⸗ 21 — 

eo) beftändige Bm + Heer Hr RR € 74 ⸗ ıa 9 

£) fepariete Huͤtung a2 2 417 ⸗ 148 ⸗ 

g) an Wege, Sılfen 2 00... re. 16 ⸗ 19 ⸗ 
Überhaupt. + + ioii Morgen 24 Udtuthen 


Die Autbietung geſchleht alternatio zum Derfauf Im Ganzen oder In Warzellen, 
und In Beiden Bien zum zeinen Verkauf und zum Verkauf wie Belafung eines Domainens 


nſes. 
— Belim Vertanf Im Ganzen I Bei der Uebernahiae einer unablödlihen Grundftener 
von go Rthir. das Minimum des Ruufgeldes feſtgeſtellt: 


a) beim reinen Verkauf zu 7837 Rehlr. 16 far. pf. 
b) beim Verkauf wie Belaſſang eines jährlichen Domalzenzlafe6 von aoo Ahle. zu 


4287 Rihlr. ı6 far 8 pf . 

Behufs ber parzelleaweiſen Veräußerung find die Seundfücke des Vorwerls In eine 
Hauptparzelle mit einer Grundflaͤche von 467 Morgen 96 [JRuiden, bei welcher bie ſaͤmmtli⸗ 
en: Borwerkögebäsde mit Unsnchme der 3 Bamtlienhäufer verbleiben, und In 34 Nebenpar⸗ 
‚jelen mit einee Grundfläde von 6, 8, 18 bis ao Morgen an Ader, Wiefen und Hütung abs 
gethellt worden. Die in beiden Veräuferungsfällen fefgeftellten Minima bes Kaufgeldes, ber 
Grundfteuer und bejiehungswelfe des Domainenzinfes weiſet ber Parzelllrungsveraͤaßerungs⸗ 


Plan nad. . = 


Te ya 1 ur 


Ermerbungsinfigen gereichet dles ur Nachrlcht mit den Bewerken, daß der ta 
Honds Termin zu biefer Veraͤc herung 
anf den a5, Dftober d. J. Vorulttags um 9 upe 
anf dene Koͤnigl. Domalnen + Mmte Stolp, vor dem Reglerungd » Af-Tor Balckt, arbıraumt I, | 
wnd daß die beſondeen Beräußerungspläne fo wie bie fprglellen Beräaßerunge + Bedingungt? | 
reg auf dem odengedachten imte, als tie auch: In unferer Reglſte atur jur Eiaficht bereit | 
egen. 
Coslin, den ao, September 18:9, 
Koͤnigliche Preußiſche Regierung. 
Aothellung der Flinanjen. 


— — 
Bekanatmachuuas . 


Das Domalnen ⸗Amt Friebrichtbeuch, fm Koniger Kreiſe 3E Melle von König belegen I 
don -Zrlnltat:8: 1880: ab alterna:toe Im Ganzen zu Eigenthums+ Kecten vardußert, OO 
18 Jahre verpachtet werden. Daffelbe beſteht: 

A) aus bem Vorwerk Frlebrichobruch, in welchem: 


1) an: Acker 
ackir a. if en ey Morgen ger MNeihu. 
b) » 3. , —— 4960 ⸗ 697 € 

) 4 et rer or BE En Zu 26 110 » 

d) siädriger Yemen" 248 ⸗ b ‚ 

8 6 aͤhrlger ⸗ — —— 2 ⸗ pn f 

)®9 ⸗ * ⸗ — 

, — — 
Äberhanpe 850 Morgen 9 aas. 

2) an Gärten et ae RUE 4 55 ⸗ ꝛes 

5 + Wieler mit pp- 2000: Zentnee Din on + + * 1 6 5 

a) ER —— 

6) + —— la 8 “oo, 

6), Ad rer Er.) — — — N 

Summa 2054 Mergen 148 s 


£ aurondirt und mit guten Gebaͤr din ar 
MT.) u Ä 


bäud d @eräcden 
—* le Eifols bersicden t, auch | 


gehören. 
Dasfelde IR ſpejlell ſeparlrt, ſehr gu 


B) Uns der Proplnatlon malt den Köilgl. 
erlag, toelche faſt ohne Konlurrenz In der. Ungegen 


fag: der Produlte gewaͤhrt. 
C) Aus. dem nadın Gildau⸗See von brdeutendem Umſang · 
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File ben Fall ber Veräußerung Mnd bie Amts Verwaltung, eln FaulllenHaus 
und 4 Morgen Gartenland vorbehalten und das Minimum If auf 
150 Rihlt. — Ser. — Pf; Grundfteuer, 
300 nn — — Domainenzias und 
- 9025 9» ı » 112 s SKaufgeld In 4 Jabren zahlbar, einfchliehs 
lich des Werths der Propinatlonds Gebäuden Geräche, und der mittlern und kleinern Yagd, 
jedoch excl. der Saaten feſtgeſetzt, auch naharlaff n, daß der Erwerder, fofern er qualifi;iet 
ik, auf eine zu beſtlamende Zeit die Amts, Verwaltung Üderainmt, 


Bel dee Verpahtang IE die Amtéverwaltung verbunden, und das Minimum bee 
Pacht anf 1000 Rihle. incl. + Gold faͤhrllch, nach Nizug ber Gebäudes R:paratur: Koflen, 
und anßerdem die Bezablang bes Propinatlons- Geräths mit 865 Rihle. ao Gar, 5 Pf. und 
der Saaten augtſetzt. Water vorflehenden Beträgen wird keln Gebot angenommen, 


Die Erträge und Bedingungen lid an Dre und Stelle einzuſehen. Fur Eisleation 
auf die Pacht ˖ und Kaufzelder wird Termin auf ben 4. November db, J. Vormittags um 
10 Uhr dor dem D partementd+ Mat), Reglerungs-Rath Kienig angefegt, zu welchem Bieter, 
welche Ab über ide Vermögen auswelfen und eine angemeffene Kaution fofort leiften kännen, 
hlemit eingeladen werben. 


Marlenwecder, ben a5. Siptember 1809, i 


Königlicy Preußifche Regierung. 
Abthellung für die direften Steuern Domalnen und Forſten. 


— ⸗ 


Bekanntwachuns. 


ee Hof des Canıen Kadllastl mb Nr. 7 
zu Diiewa befchend incl Hltung, aus a Hus 
fen 10 Morgen 26 [IRurden magdeburgiich, 
fol mie allen Gerreto,s und Wirhſchafts⸗ 
Morrätden, auf 5 Jahr bis 1. Jall 186 ruͤck⸗ 
fländtger Araben wezen Im Wege der Exe⸗ 
katlon veipachtet werden, und ſteht hlerzu ein’ 
Ter ain im unterzeichneten Amte auf 

_ ben #5. Okttober db. J. 
au, won Pachtl ft ge einzelaten werden. Auch 
Pannen die Vachibedingudgen jederzeit in ber 
Regiſttatas des Amtes eingefehen werben, 


Lofewo, den 29, Seprember 1809, 
Domalnen⸗Amt Jaowraclaw. 


®@bwisszezenie. 


kurstwo wiosclanina Kudlinsklego sub 
Nro. 7 w Diiewie, sktadaigce sig ‚wigcznie 
pastwiska z = wiok 10 morgöw 26 []pıretöw 
magdeburgskich, ma bydz z wszelkiemi za. 
passmi zb.Za i gespodarskiemi na & lıta do 
ıgo Lipca 1858 z powodu zalegtych podat- 
köw drogg exekucyi w dıierzawg wypurz- 
ezone, j przeznaczony jest do tego termin 
u podpisanego Urzedu na 

dzien 3. Px2dziernikar b. 

na ktöry ochotniköw wıywa sic Warunki 
prrerrians bydz moga kazdego czasu w Re- 
gistratarze urzgdu ekönomicznego. 

Lojewo, dnia 09. Wrzesinia 18029. 


Urzgd ekonomiczny Jnowrosiswski. 


113° 


Bekanntinachung. 


Da Im dlrfizen Amte für das Jabr 1869 
mit 64 Schiffel auflowimsns? Natural⸗Zias⸗ 
Kojgen fol melſiblttend verkaufe werden. 


Es iſt hlezu ein Termlu auf 
den ze. November d. J. 
Vormittags 9 Uhr- allhler angefrgt, wozu 
Fae fluſtige mie dem Semenken eingeladen 
werben, daß zur Sicherung des Melſtgebots 
die Hälfte des Betrages als Kaution glei 
Baar dıponiet, die andere Hälfte aber nad 
erfolgter Genehmigung v0z ber. Empfangs 
nahnie bes Roggens bezahle werben muß. 


Kruſchwitz, deu 5% September 1829. 
Köntgliches Domalnen Amt. 





Bekanntmachung ˖ 


D. Im hleftgen Amte fir das laufende 
Jahr zu liefeende Natural» Bindroggen don 
198 Scfl. 15 Megın fol &ffeneli an ben 
Meiftbietenden ausgeboten werden, wozu ber 
ẽintatlons Termin auf 
j ben 17. onember d. J. 

Vormittags um ıo Uhr hier im Amte anders 
zaume if. Kauflufige werben zu drmfelden 
Biermit eingeladen, 


Dir Roggen wird Im Ganjen, aber anf 
Werlangen auch In klelxeren Duantitäten, je 
nach dem hierauf aanehmilche Gebote getdan 
werden, zum MWerfanf gefelt. Dee Zuſchlag 
Bleibt der Koͤnlgl. 
uß aber dor dem Zulcffen zum Mitbleten 
die nörhige Sicherheit nachgersiefen, auch wenn 
08 serlangt wird beſoaders beſtellt werden. 


Striellao, ben #9. September 1829. 
Königl, Preuß, Domalnın» Umt. 


Regierung worbebalten, [7.20 
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Obwioszezenle 


5 cıynszowe W ekonnmli tnteyszer 1 
rok 1829 -w ilusei 64 sad: odeta« c sie wa · 
jace; eprzelaao bydz ma naywigcey podaia· 
cemu. '°.* 

Do tego praeznaczony leit termin ma 

dzien go. Listopada r. b. 

z rana o.godzinie g. tu W mieysen, DA 
ktöry ochstniköw kupna % tdım zamıenie- 
niem sig wıywa, io dla aabe:pieczenla licl· 
tom polowa summy 24 kaucya v goromiz- 
nie ztoZona, druga zus potowa po näftyp 
nem zatwieräzeniu przed odebrauiem iyu 
2aptacona bydz musi. . 

Kruswica, dnia 50. Wirzesnis 18:9. 


Kröl. Urzgd.ekonomicznf. 


— — 


Obmwieszezenie 


ww ckonomli tntey- 
to caynmowe, } 

ma bye pabli- 
do 


Omi sig malz°® 
sıdy za rok bieiacy 47 
sicli 15 macow wynoszä6e, 
ernie maywigsdy podaigeamn 
czego przeznaczony fest tormin ME 

dzien ı17- Listopadar- b. ai 
2 raına o gadzinie 10 ta, * 
Ochotniköw kapna wzymam] ninleyt 
na termin ten. 


Zyto aprzedane bedılo = ——— 
iadanio takie w mnieyarych exgöchuch, ©. 
podania do prayiceia z 
przybicio zastızoga 
ıypuszezeniem i 
niona bydi musi potrze 
skoro- Zqgdane- bedzie, 
Strselno, dniz 29. Wrzeinia 1899. 


Kröl. Pruski Urzad ekonomiczaf. 


— — — 


J 





Befanntmadung. 


MN. Hi:melfung auf den 5. 6 did Befiges 
wegen Veränderung der Weinſteuer bom a5ſten 
Siptembor 1820 (Me, 606 der Gefegfamms 
Inrg) wie) der Zeltraum, in welchem die Des 
tlaratlonen über den diesjährigen Weingerinn 
den Steurebrtäcden zu übergeben And, auf die 
den 3. Ditober gunächft folgenden 6 Wochen 
Biedurch feſtgeſetzt. 
Dofen, ben 7. Olloder 1899. 


Seheimer Oder» Finanıı Rath und 
Provinzial» Stener⸗Direktor. 
I Auftrage 


Resterunge » Kat} 
Brockmeyer. 


Belanntmagung. 


tztelft Hoder Negierungs » Verfügung vom 
16, Sıptemder d. J. Neo 771 September II. 
IR die nochmal'ge Aukdletung ber Fiſcherel⸗ 
Pacht anf den, zum ehemaligen Domalnens 
Anıte Kyspemo gehörigen Seen angeorbnet. 

Hm habe ich vinen Ljltarlonds Termin 


auf 
den go. Dftoßer db. 3. 
In bem Bieigen Gerchäfts » Zimmer anderaumt, 
zu welchem zahlreiche Pachtliebbaber hiermit 
eingeladen werben. 5 
Die Pachtbebingungen fönnen Hier’ übel⸗ 
gend zu jeder Zeit eingefehen tmerden. 
Sogllno, den a8. September 1829, 


Rönigl, Domainen» Sntendantur 





54 — 


Obwrleizezonie. 


Z, odwotaniem sie do $ 5 ustawy tyczardy 
sie cdmian podatku od wina kiaiowego z 
Ania 95. Wrzeinia ı8ae (Nro. 626. z bioru 
praw) ustanowia sig termin, w ktörym de- 
klaraeye tegorocınego zbiorm wina podawane 
bydi winny, na 6 tygodni od dnia ı. Pız- 
dılemika rachuigc. 


Poznan, duia 7. Pazdziernika 1859. 


Tayny Nadradzca finansöw ji pro«- 
wincyalny Dyrektor podatköw. 
z poleconla 


Radzca Regencfiny 


Brockmeyer. 


Obwieszczenie. 


Ri przei. Regencyi = dnia 16g0 
Wrzesnia r. b. Nro. 771 z Wrzesnia II. na- 
kazana zostala powtörna licytacya na dzie- 
rzawg rybotostwa na iegsiorach do bytego 
Urzedu ekonomicznego Ryszowskiego nale- 
zgeych. * 

Do tego wyznaczylem termin licyta- 

ma 

dzien 50. Pazdziernika r. b. 
w biorze tuteyszyım, na ktöry licanych o- 
ehotniköw dzierzawy ninieyszem sic zaprasza. 

Kondycye dzierzawne mog4 tü naroscio 
kaidego czası bydi przeyrzane. 

Mogilno, dnia 28. Wrzeönia 1899. 


Kröl. JIntondantura dominialna, 





Betanıtwadun . 


von mehreren 


bäuerlichen Etabligements In ber 


Z ffentlichen Verdirgung des Aufdanes 
Bi Wongrowiec, habe ic einen Termin auf den 26, Dftober 


€ bes Dorfes Laj'sta, 


db. 3 Nachmittags 5 Uhr Im Magiſtrats/Lokale u Vongrowiec auberaumt. 


DRS 2 } £ 
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Unternebmnngötoftige werten elngelaten ihre dorderungen Img gebaditen Termlet 


asfügeben. 
noͤthigen Geldmirtela derfeden 
nah Waaßgabe 
Unterftügung angereiden leſſen 


Schneltemäjl, den 30 Grptember 1829. 


* 


Subhaſtatlous⸗Patent. 

Die unter arſeret Greichtebarkelt Im 
Hrombergfen Keelfe belegenen, jur Frarj 
Yanag- v. Eotodfhen ehfhaftihen 8 guls 
Dations» Muffe gehörigen Bütee Groß; Slu⸗ 
powo und Krsmp.eiwo nett Zab⸗hoͤr, welche 
neh ber gerlchtlichen Tarı anf 55049 Kıfır. 
s9 ge. 5 Pf. gewürdigt worden ftıd, ſollen 
auf den Antrag der Königl. Landſchafts· Dis 
getelom gu Schneldemäßt Schulden halder oͤff eat⸗ 
ih an ben Meilſtdletenden verfaufe werden, 
und bie Bierungs + Termine find auf 
den a7. Mat 2809. 

den 47. Augnſt 1899 
und der pitremtortfche Tırmin auf 

ben 97. November 1849 
vor dem Herrn Ober Landesgerichts· Afſ· ſor 
Mög Morgene um 9 the alldier angeſetzt. 
Defigfädigen Kaͤafern werden biefe Termine 
mit der Rachricht befanntgemadht, ba@ In Dem 
legten Texmlae das Drunbſtuck dem Meiſtble⸗ 
tenden jageſchlagen, nad auf die etwa nachhet 
einfommenden Sebote nicht weiter geachtet 
teren fol, Infoferm nice gefegliche Gründe 
dies nothwendig maden. Uedrigens Rebe Ins 
nendaldb 4 Wochen vor bem letzten Temine 
Jedem frel, und bie «tiwa bei Aufnahme der 
Tore vorgıfallenen Mängel anzuzelgen. 
Zare kann zu jeder Zeit in unfırer Reglſtra⸗ 
tug eingefehen werben. 


Bromberg, ben 18. Drjember ıBuB. 
Königl, Preuß. kandgericht. 





u 


des Vorrückens der Aebdelten Zahlungen leiten, 


Sofern Zinmerlente, welche zu Eleineren Nenbanten quzifijlet, aber sicht mit den 
fisd, die Banten gu Äbrenehmen wi 


fen, fo wird man ihnen 
und überhaupt jede guldifit 


Sräger, Baur Zufpıkor, 


— 


® & * 


Patent snbhastacyley- 
Dob:a Stupowo wielkie i Krumo'ew®, 
pod iurysdyk:yq naaaa W Powiecie Bydgo. 
skım poltone do masıy sukces.yins lawl · 
dacyindy Fiancierka Ignaceto Lochockiezo 
nalezgse, wraı z przylegtssciamt, ktöre we- 
ding taxr landszaftowey na tlarıw 55049 
ägr 29. fen. 5 ocenion®, maig brdz nı 24° 
danie Krol. Dyrekcyi towarzyalnt alem · 
aklego w Pile z powodu diugo« publiezole 
naywigcey daigcemu sprzedane, kıöıy!M kun 
cem termina licytacıine na 
drien 97. Mala 18:9 
dzien #7. Sierpnis 1899 
termin za3 peremtorycany MA 
dzien 97. Listopada 839 
z ranı o godzinie 9. przed Voelis, 
Asessorem Sjda giö«neg? Ziemisärkiegn | 
w mieyscu wyzua-zone zostaly. Ziolnst 
kupienia posiadaigeycb uwiad.mismy Bw ii 
minach tych = nadmienioniem, ii " oeu · 
tnim nierachomose naywiecer dxigeemt 
przybita zostanio, na pözaleysze z6 = 
nia wiglad mianym niebgdzie, teeliby Pr 
nie wymagalıby powody- 


wne tego 2 — 
rzecl 4 tygodni przed oꝛta 
* ——— «ig z resıta kıidemu wol- 


noit doniesisnla ram ® niedaktsdnoielseh, 


jakieby prıy ® örzqdıeniu tax zaysc 
mogty za —* ezasu w Reglitratü* 


rze naszdy przoyızamd bydz moie. 
Bydgienen, dnla 18. Grudnia 1899. 
Kröl. Pruskl Sad Ziomianskl. 


— — 





gu u a 

ufteage be nigl. Land 

hleſtloͤſt, werde ſch — a 

am ng. Dftober d. J. 

unb den folgendes Tegen In Gorcy bei Jano⸗ 

wice dem Mobiliar, Nichlaß des verfiordenen 

Joſeph Swmitkodskl, b-fkchend In: Rindoleh, 

Pferden, Schaafen, Wirtbſchafts, Invınrario 

Tiſchuhren, Silderzeug, Potzellan, Gläfren, 

Zinn, Kupfer, Letnenſeus, Meudlis u. f. w. 

an den Meiſtbletenden gegen glich baare Zab⸗ 

— — wozu Ih Kuuflufige hleburch 
Surfen, den 8. Ditober 1889. 

- v. Hoborgtll, 

Eandgerichts » Augkultator. 





Belfann 
Mit Geneßminung der vorgefigten Behörde 


Dlefigen Staor und deren Örtfhaften Sabthaulang, 
Felomarken und @ehegen, andırmeitig: auf = Gabe vom 1. 
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%u 


- Obwieszczenle: war 

Z pole:ensa tuteyszegö Krol. Sada Zie- 

mianskirgo byd«ie podplsany na 8 
dnin 99. Pazädziernika r. b. 

1 w nastgpnych w Gunczu pod Janowcem 
pozustalose  ruchoma po zmarlym Jozefio 
Smitkowskim, skiadalgeg sig z bydia roga- 
tego, kexi, owisc, spızgtow gespodarskich, 
zegarow atolowych, ärebra stolowego, POT- 
celany, szkis, cyny, miedzi, bielizny, mebli 


-4 £. d. naywiegcey daigcomu za gotowg ⁊za- 


raz zaplıta oprzedawasi, do ezego chet ku- 
pienia matacych ninieyszdm wzy wa. 
Gnieino, dnia 8. Paidziernika 1899. 
Hodorgeskl, ; 
Auskoltator Sadu Ziemianskiego.- 


u « 8 vn 9 

fs die Rämmerel:Jagb auf bem zur’ 

E:ivendergen und Belerland gıhörigen 

Jannar dis ultimo Dezember 
ben 6. November be Jr 


1854 derpachtet werden, wozu nur ein 2ljltatlong, Termin auf 
Vormittags um 9 Uhr in Hiefiger Mardsftude anderanmt If, und Jagdllebhader eingeladen 


werben. 


Schalitz, ben ı2. Oktoser 1829, 


ä Der M a 


—— 


Befanntmadung. _ 
Eem gechrten Pudlikum machen wir 
hledurch befannt, ref: w'- unferm ehemaligen 
Bevoßmächtigter Bro K EC winsft, gu Sue 
panowo, Die Vollmacht zur Hortfegung unferer 
Serechiſame in der Berloff' nidaft Bullana‘ 
Weiſe und Barae gerichtlich abzenommen da+ 
ben, und feine Handlungen In unferen Namen: 
für Ruf und nichtig erkennen. 
Zutn, den 95: September 1829. 


* Die Pachtbedlagungen And Bei uns ſtets elnuſehen, und hat der Melftbletende ſo⸗ 
gleich Im gedachten Termice die Hälfte der Pacht als Kaution 


zu deponlten. 


sine 


UWwiadomlaniy ninieyszdm szanowna pu- 
Bliezuose,. Zuimy plenipoteueyg dö pupie- 
zania nassdy sprawy w intaressio' poauetato- 
“ci po Julisnnie Weise i La‘;ge na bytego 
narzıgo pienipotenita i Xigdza Probo’zcza 
Caerw.nekiegn :w Sıcıepa..owie wystawicna, 
temni sadowiie odebrali;- dziatania zatdm 
iego w maszeın imienin za niowaZao uzna- 
iemy 
w Zninie, duia 05. Wrzeinila 1809. 
Bogamit, Fiederyk i Julilanns 


Die Beihwißer, Sorrlieb, Erisdrih und 
Zahana Welſe. W eise,. braterstwo: 
— — — 
—4 e 


— 


— 


Eluen Lehrling für 
gelte außerhalb Thorn, welcher 


ſchaften erfahren If. 
Thorn, Im Dftober 1829. 


Die In der Frledelchs⸗Straße Nro. 66 
beftandene Unganweln, Handlung Bade ig In 
das am DRarkte unter Neo. 157 neben ber 
Apoiheke des Heren Illing belegene Haut, 
verlegt. Meinen geehrten Beſchaͤftsfreunden, 
zeige Ich dieſe Verraͤaderung ergebeuft an, mn 
bitte das mir in der alten Wohnung Bernie 
fene Zutrawen auch In ber neuen güngk zu 
Senken. 

Heomberg, ben 14. Ottober 1859. 

U. Serlomstt. 
0000 0000 0000009 2009 C0U000090009500000U0 


| Bon der Lilpziger⸗Meſſe habe Ih 


Mole u. f. w. In ben moderıften Barden erhalten, 
ich bie ergrbene Anyelgt, daß ich 


Zugleich verdinte 


h Pulswärmer in Kommilfion 
und daburd In den Stab gefcgt bin, das Paar 


befommen, 
1 In Dutzend 


abee noch billiger zu verfaufen. 
0009. 0009 800900090006 000000 8000 m T 


ga erthellen. Wo? iſt In der Buchdrucktrel ın 
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mein Matrelals Waaren + Geſchaͤft fuche lch gem fafortinen Urs 
die palutfche Sprache Fennt, und in den nöthlara Säulaij 


O0 VOII OS | 


OO 
&rü-ttichen Unterricht auf bem Horte Blaro, à Stunde 5 Ss 
erfragen. 


— 


Horſtla. 


Uiadel wina wegierikiego przenlostem 
z ped Nru. 66. ulicy Feydrykowakidy na 
rynek pod Neem 157. wpodle aptekl Pan 
Jllinge. Donoszac i« odm:ang molm mand- 
wnym priylaciotom, post» aby male 
swoim zaufaniem tiz i w now mieszkt- 
niu daskawio zaszczycic racıyli. 


Bydgoszez, dala 14. Pıtäziernika 189. 


A Gertowakl. 
RER) 


ein vollſtaͤrd'ges Sortiment felner Rılsık, 


und enspfehle dicſe zu ſolldea Pulſia. 


atob Souu 


. dolaſchi Imaid 


zu des feſten Bnlfı #5 im 
3 v 


(0999 2000 oo KIT DON DES 96 0000 7009 2006} 09 3000 0000 KO 000 


Meinen gerärten Goͤnnern gebe ih mir 
biefiger — Im 


oresse, Maitre oe Danse 
SONO 


daß Ih meinen Tanzuaterricht in 


000000080009 06000099000900000609 590060000000 90002000909 


Meinen gechrten Gönnen und Sreunden 
eine Weinſtube 
ich um geneigten Beſuch Bitte, bemerke 


In der fangen Straße Mxo. 59 


daß Ih 
aufgeſtellt Babe. Indem 


Blllard 


warm und kaltes Feuhſiũck und Adendbrod in verfchledener 


Bromberg, ben 15. Ditoder 1899. 





— 


Mir If geſtern dler Im Drte ein telßer Hühner» Hund, 


dere Zelchnung gleic Tenndar it, derſchwunden. 


vom Wurm angegriffen, 
äsee demeinen Huge ein Feiner, 


gemefiene Belohnung. Bradel, den 11. 


und anf ber einen Selte braun, 
über dem andern ein großer 
gie diefen Hund juruückbringt oder derjenigen anzeigt, welcher 
Dftobrr 1809. 


ron ee 

die Ehre hledurch ergeben anzujeigt?, 
Novemder beginnen —— 
a Dro 


En 


wibme Ich blemit die ergeleue Bayclt 
nnd Reflauration ger, and dla 


Irt, 
, dag del alt Lu, 
Auswahl iu 2 Frust 


Derfelde dat einen kurzea 
auf ber andern welß 
braunes * 
Ibn ve 
” Ball, 
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i Bromberg, den 23. Dftober 1829. Bydgoszcz, dnia 23. Paidziern. 1829; 








Verfügungen der Koͤnigl. Regierung. Urzadzenia Erol. Regencyi. 


Aſs Ditober I. 


des Bevoͤlkerungs/-Liſte 
pro 1829. 


re et» 


Anfertigung 


Mı Be anf bie wegen Aufnahme ber 
— Km Pi en 1821, bush bag Amts⸗ 
latt pro ger ,: Srite 135 ff. eelaſſene Ber 
Anhtmaihung vom. =6. Januar ıBaa und auf 
die darin naͤher Begeichneten Amtsdlatts⸗Ver⸗ 
fägungen vom a5. Dfiober nad 15. Modems 
ber 18:16 werden die Koͤnlgl. Landraͤthllchen 
Aemter beauftragt, die Kelnfchriften der Spe⸗ 
Halt älkerungt Liſten vor Ablauf des Monats 
Dezemder d. g. in Anfehung ber chrifllichen 
Blaubensgenpffen, den Herzen Gelklichen, In 
Rüdficht ber Judenſchaften aber den mit Fir 
zung der Grhurtss, Heirard6+ and Sterbellſten 
beauftsagten Woltzelr Behduden zu Üderfenden, 


Die Herren Gelfilichen und die bitreffen⸗ 
den Polizei Behörden aber werden Hierburh 
angeislefen,. die Milnfchefften: gleich den bei 
Ihnen: zuräddieidenden Kongrpten für das Jadr 
vom », Januar Bis. 51. Drjember 1859 gleich 


. — 
— 641 ⸗ 


2 =» 


Dziennik urzedowy. ' 





Nr2 43. 
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479 x Pazdziernika L.. 


Wiglgdem sporzadzenia listy ludaoiei aa ok 
. sgagty. S 


RR sie do obwieszerenia z dnia 
26. Stycınia 1322 wzgledem spisu listy lus 
dnesci za rak ı82ı przez Diiennik urze- 
dowy za rok ı8a2 s'ron. 1355 seq. wyda= 
nego i do reskrrptöw Diiennika urzedo, 
wego w onymıte blizey wskazanych z dnia 
25 Pazdilernika 1 15. — 1816. za- 
lecamy Krel. Urzgdom Radzco - Ziemirn- 
skin, aby ımunda specyalnych listaw lud- 
noscl prxed uptynieniem miesigca Grudnie 
x. b. wigladem chrzesclan JXX Duchownym, 
wıgiedem zas Zydustwa Wiadıom policyi- 
nym, ktörym teraz pr“wadzenie listy uro, 
dzen'a, Zenienia i smieorcl iest porucsondm 


prıestaty. . 


Zaleca sig IR Dachownym i' wiascl. 
wym Wisdzom policyinym, aby mu da,’ 
röwnie iak konceptä u"oich ‚pozost-c sig 
maigce, za rok od ı. Stycrtuia do 5ı Gru- 
dula 1899 zaraz po nowym ruku wypeini. 


114 


nah Neujahr aus nfuͤllen und bann zum 
10, Yanuar f. J. bie Reinfchriften wieder an 
Die Landrärhlichen BAemtsr zurůckzu ſchicken. 


Den Herren Selſilſchen fo mie ben Poll⸗ 
gel» Bıhörben wled bringend empfehlen, den 
dorgedachten Termia plufilich einzuhalten. 


Wegen Aafertigung ber Spejlal « Liffen 
finden üseral diejenigen Vorfchriften A⸗wen⸗ 
dung, melde durch die oben erwähnten Vers 
fügungen erthellt morben find,. und mworanf 


die Herren Geiflihen und Doltzeir Behoͤr den 


Jediglich verwleſen werden. 


Bon den vorfommenden Zwillings⸗ und 
Drilings + Gedrrten, Ruckachts deren anf bie 
wegen ber Mehrgeburten tinterm 29. Olto⸗ 
Ber 18:6, Neo. 1558, erlaffene defondere Ver⸗ 
fäguug Bezus genommen wird, iſt den kaud⸗ 
zäthlichen Aemtern, neben ber Biesoͤllerungs⸗ 
Liſte, ein beſonderes namentliches Were B 
einzureichen, worin. die Namen und Mohn» 
ärtee der Eitern und bie Zahl ber 2wil inas⸗ 
Knaben und Iroiliages Mä: chen ſpejlell anjus 
‚geben fird, Wo feine deraleiken Gerurten 
vorgefommer ſeyn folten, IR bies ben Lands 
rathuchen Aemtern ansdruͤcklich anzeigen. 
Wegen Zufasme-fielung ber Bıreraliverfe 
Son den Kreifen werden bie Koͤnigl. Fanrrärhr 
chen Meinter anf die an fir ergebende beſon⸗ 
dere Verfuͤgung verwleſen. 


Endlich werben biefelten und die Herrin 
Belflihen darauf anfmerkfam gemacht, daß 
von den Militaie- Grmeluden eine beſondere 
General « Tabelle zufammengefeflt und biefe 
von dem Herrn Div'fio. s Preiiger Dr Ahnet 
— uns ultielbar eingereicht ‚werden 

1173 2 


Bromderg, den 10. Dftoder 1899, 
Abtheilung bed Innerm 


wsıy, tdi munda do 10. Stycanla t. %. 
Kröl. Urzgdom Radzco- Ziemiansklm zwi. 


eily. 


JXX Duchswnym i Wiadzom polieyi · 
nym aalecamy iak naymoenidy,) aby termin 
powyäszy punktualnie zachowali. 


Wigledem sporzgdzenia list specyal- 
nych znarduiz we wezystkiem gr 2 
samıe przepisy, ktöre powyisteml uraT” 
elamt mduielone zostats i do ktörrch IXX 
Buchownych i Wiadıe pilicyine odsytanf: 


odzenlach bliz- 


i h s'g ur 
Behr rt wıgl;dem kto · 


nigt lakoto trolet liᷣaiet⸗ Age 
rych do oscb’ ego urzadzen!z t —— 
wigeey uredien psd dniem 29. 8 
nika 1826 Nro. 1558 w · daneg? end 
iemr sic, powinien bydz Urz;dom j. * 
Z.emlanskim przy wbelll ©, ulseyip A > 
bny imiennr wykar nades'anymı 7 1 
narwiska tudzioz miersca 'am est | * 
dzicöw, niemnioy TqaAba blimlat Pf jr 
Kid, lakorez biizuiigr pic genahiey ET. 
alnie wyszczegluis: emi brdi , 
tympodobne uiodzenta nie "Y —*8* 
o tem wyrazrie Urzgdoni Radaco 


skim doniese naleiy. 


* Un: 
Nakoniec zwraca sie ee che 


döw Radzco » Ziemianskich- 
wnych uw’ga na to, ꝛe wagen, gw 
woyskonych osobna tebell» gern Abt 
Zong i nam prıer Xiedza Di-layi — 
w Poınaniu hezpodreduio praeslana 


Bydgosıez, dnia 10 Pajdziern. 18% 


Wydziat spraw wewngtrsnyeh 


— — — 
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283 Dftsber I, 


Wegen des Ueberſetzens über oͤffentliche Ströme und 
andere Gewaͤſſer. 


N. stnse Verordnung, betreffend eine 
genauere Aufäche auf die beſiehenden Faͤhr⸗ 
Anfaiten 

„Da bhäufiz darüber Beſchwerde giführt 
wied, das die Ürer äffentilcben Strömen 
und ander: Effertl hen Stwaſſern der Mo⸗ 
na chle vordand.nen Fiber, Ankalten im 
Al,cmeiren mwesee Bi.fichtd Ihrer Sicher⸗ 
bite jn allen Jahrekzelten, noch ver [hneden 
Abfertigung and reslichen Bebanbiung ter 
Melfenten den Borderungen des Seſetzes 
grd der baranf beruhenden befonderen 
Bürforge für die woͤglichſte Verb Mrung 
di:fee wichtigen Kommunikations» Mitiel 
enıfprehen; fa IR es fie norhwendig ers 
achtet, die den Inhabern der Faͤhr⸗Se⸗ 
retiofelten im dleſer Beziehung obliegens 
den Verpflechtungen, für ven ganzen Um⸗ 
fang des Staats allgemein gültig, wleder⸗ 
Bolend Bier zuſammenſtellen, wonach "bie 
Rörtal, Regierung nah Eingang biefer 
Verfügung fofort zu verfahren dat. 

$ u 

- A Afgemeinen dat der Inhaber einer 
Kährgerechrigkeit die DVerpflibtung, bie 
veſſage an dem beflimmten Öffentlichen 
Webergangtpunft, fortbaurend und zu als 
len Jahreszeiten mir po:igeilich anerfanns 
ter Siad erdelt zu erhaiten. Es bieröe ihm 
jwar undenommen, fomelt Ihn die Natur 
dabel g. B. wittelſt theilweifer oder gaͤnz⸗ 


licher Eisbedeckang unterfiäßt, dles ju 


Benugen, jeboch iſt er verbunden, jederzeit 
ſolche Vorrichtungen gu tr fen, mie fie 
ben jedesmaligen Umfländ:n und dem 
Zwede der Sicherheit angemiflen find, 


$ 2. 


Dir — —— Kung, Bin 
4 ädter oder € er fomo 
es deſſen Leute, muſſen der Stroms 


— 
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Wezledem preepraw na rekach publicınych i 


innych-wodach. 


N. urzglıenie, tyczaee sig iclalogo 
dozoruwania przcpraw: 


„Poniewai czeste zachodra nuzalenia 
li przeprawy na rıekach i inny.h wo. 
dsch pablicınych Monarchit, w ogöl- 
nosci ani we wzglcdıie bezpisezenstwa 
onych w kaiddy porze roku, ani pred- 
kiego przewozenia i urzciwego trakto- 
warıa podröinych, woll prawa i zasa. 
dıaigcey sie na nidm ezczegölnieyizdy 
pieczy © isk naywicksıe ulepsien'e 
tych wainych srodkow kommunikaryi- 
nych nie dpowiedaig, zaczdm u:nano 
za rzccz. nieodzowng, zebra& tu na 
nowe w ieden ogöt wazne dla cal:go 
Panstwa obowiazki w t&y mierze wias. 
cicieli przewoz6w, wediug czego Kröl 
Regencya za nadeysciom tego rozporıa. 
dıenia, bezwiocınie ma postspowa£. 


$ 1. 
W powszechnosci wiascieiel prze. - 
wozu winien przeprawg na oznaczondm 
publiczndm mieyscu prıewozowdm ciz. 
gle i w kaidey porze roku z uznandm 
przez policyy bezpieczenstwera utrzy- 
mywsc. Wulno mu wprawdiie o ile 
go zywioty wspiera& beda, isk n. p. 
przez cıcsciowe lub zupelne jzamarı. 
nienie, z tego korzystai, obowigzany 
iest atoli miee zawsze w pogtöwiu 
przyrıadzenis, kaidoczasowym ekolicz. 
nos:i m i eelowi berpieczenstwa odpo- 
wiadaiace. 


Sa 
Bezposredni prreteiony nad prze. 
wozem tak dzierzawca lab przewoznik, 


‘ 'röwnie iak iego Iindzie, powinni bydi, 
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— 855 
fahrt funbige Leute feyt, ünd darf Nle⸗ biegli w robleniu wiostemm, j mike.do 
mand dazu angenommen werden, ber feine tego: uiytym bye nie {moie, —XR 
Dualifitation vorher nicht genägend nach⸗ wprzod zdatnosch- ewey dostatocznie Dit 
gemisen bat. udowodnil. 
WE . $5 
Die sSelafungeräßtgtelt einer fen > Most elgisru, iaba katdy publlemy 
öffentlichen Faͤhre, Prapmd oder Webers przewei, pram i todz pryeworowä 
. fegbost® muß unter geltung des Krels⸗ zniest mopa⸗ pominna pod styrem bu« 
Haubedienten, mie Zuzlehung eines zuver⸗ downicrego PO" towego ? praybranle® 
(äßigen Sch first, sin. für allemal feſtge⸗ doswiadczonegO guypra, var DA zawnn 
eDt und zu Dem Enbe waletelft einer UM? bye ustanowionä > j yyım celem trwala 
ansiöfhlichen weißen Marfe um das Br - biatq coch4. DA oköt onmacz0R& 


faͤß herum dezelchnet werben. 


Weber diefe Marke binaus darf daffelde Nad oznaczenie ukowe " sun 
unter felnen Umftänden bei fchmerer Ders praypadku PR sorowä —* 
Aiwortlichkelt des zãhrinhaders delaſtet noscla wiagelciela przewoz® inch DR 
werden. .. ma bye obclaiony · 
$ 4 
Der neberſatz muß zu jeder Tases und Przeprawa, be⸗s — * 
. Nachrgelt, Infofern ein. mit dem- Gtaate lab. niepogoda; odbywac B6 Fi 
heftidender Koniralt nicht twas anderes bazwiocınie W kaidey Por Er ion 
ferfuge, mie and food! bei gutem als: nocy, chybaby kuntrakt # agde 
übiem Werten obar Zatverluſt Ratıfindene- cıöy srnowil. 

Erfordern ungemößnliche Naturerelg⸗ Gaäyby mierwyerarn® erh 
wife, als bober Woffrekand, Eitpan tary, jak nm. P- bystrz I —— 
Wind ꝛx einen ungewöhnlichen Rraftr wody, KT3 wiat p- nö wind 
und: Roftenanfivand, ſo e Faͤhrin⸗ czayney MM j komto@s vn * 
haber Anſpeuc auf doſſen Bergue lgung⸗ Aciciel p⸗ ozu DM Mint vji 
und far veuigemäß höher, „alsıble ge⸗ nagrodzenia onych, 1 05 
woͤhnlichen Ueberſetz⸗ Grbäpren forbern« azöy,, tak z"7 o opt = a 

a 

Diefelben dürfen nad Maaßaabe ber Optata tskoma märe —— 
Amftä:ds daß Doppelte: ooer Drefade wynosic moze: dwe * we, git- 
betragen, ba® Kierfache ater nice über» pocıw rney zur josch PR * 
eigen, falle ſich der Reiſende nicht: aus powiap chybaby podrödn ni‘ 
eigener Gemegung, 50 einer hoͤberen Ders ‚sam. eklonnyI — 
guͤtigang ießt findet. Andernfals- dzenin. Z drugiet a 
bleibt. «8 bemfelben jederzelt undenommen⸗ waere ostsl‘ jemils — Le) 
infofern er die Sıelgrung: des (Bu optatyı 0, Aids vg ee will 
das Doppelte oder Drei. und Be = n qriuszua- P can a wie" 

nach⸗ pernẽy iM DER - 


unangsmeflen fiudet, daruͤder 
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fräglih bel ber vorgeſetzten Polljel ⸗Be⸗ 
hoͤrde Beſchwerde zu führen, und auf des 
zen Pellfegung anzutragen, bes fich ber 
Faͤbelnhadee unterwerfen muß, 

YAusgerommen vor obigen Belimmuns 

en bleiben nat uͤrlich Faͤle augenſchelallcher 

ensgefahr, wo daun der Ueberſatz gan. 

unterbltiben muß. 
$ 6. 

Elnzelne Perſonen muͤſſen ſofort Übers 
geſetzt werden, wenn ſie ſodlel entrichten, 
als das Faͤhrzelb von einem zweiſpaͤnnl⸗ 
gen Fubrwerke, bei offen Errichtung 
bie Fähranfkalt zum allgemeinen Heberfag: 
verpflichtet iſt, beträgt. 

Auch iſt ber Faͤhrmann verpflichtet, mach 
beendigtena 1eserfage ſofort zu feiner 
Station zurückzukehren, ohne auf Kids 
fahrt zu warten. 


6 6 


Sobald ber Urbersanatpunft mit. Eis 


bedecke iſt, und mie Fohrwerkes paſſiet 
werden kann, iſt der Elgenthümer ver 
Faͤhrgerechtigkelt verpflichtet, für ſichere 
Auf- und Abfadrten, barch Breiter, Ans 
lagen oder Schwimm: Brüden za forgen, 
infowelt als es nad dem Urtheil der Lo⸗ 
kal Dolljels*etiörde norbmenoig iſt Au 
iR bei anhaltende Froſte die Esbahn 
zu verſtaͤrken und demnaͤchſt dergekalt zu 
Dezeichnen, Daß fit bei dem Urdergange' 
nicht verfehit werden fann. Fir die dar⸗ 
aus dem Herechtieten eewachſe den Koſten 
wird demſelben ei.e angemrffine BVersds 
tung zugeflauden, weiche don dee KRönigl.- 
Regierung‘ für j-ve Faͤbea Matt ihres Des’ 
partements ein fürallım | ber db fon ern 
Botalt-är derfilber gemäß, fıflgef‘ 8’, und 
dem aͤchſt zur oͤffeallichen Kennidiß ger 
Draht wird, 

_ Di e dufngende Veranlcffung Fol biefe’ 
Wiruütnng. jeoch, niemals, die Daͤtfte des 


— 


polieying, i wpioitẽ o tikowoy uhtano- 
wienle, na ktördem wiasciciel przowozu 
zapızestat winien. 


Wyiaczaia sig od tego naturalnie 
przypıdki widocznego niebezpicazen- 
stwa, w ktörych przeprawa wcale miey- 
sca miec nis powinna. 

54 

Osoby poiedyncze powinny bydi 
niebawnie prıe=ozone, ptacgc tylo, ilo 
wynosi optata od iednego par. konnego 


wozu, ktory, gdy u.przeprawy stanie, 
przewoznik obowigzamy iest przewiesc. 


Obowigzany oraz lest, przewiozlsıy 
kogo, powracad nierwioeznie na swo 
stanowisko, nie czıekaigc na tadunek z 
prıeciwndy strony. 

$ 6. 

8koro mieysce przeprawy lodem 
liest pı'kryte, i wozy przez nie przecho- 
dz:€ moga, obowiazany lest wiasciciel 
prrewozn, zabezpieczyc wiszdy i wy- 
iazdy prsez przyrzadzenia z desek lub 
mostki plywaigce, tak dalece iak t«go 
Policya mieyscowa uzna potrzebe. Ro- 
wnisz prıy ciagiych mrozach maleiy 
przeprawg pe ludzie rozprzestrzenie, a 
potem tak oztaczyc, iZby przeprawiaigc 
sie, chybid idy niemozna Za wynikie 
ztad kuszta dla wisscieicla przewozu, 
bedzie mu stösowne pırzyznanem wy- 
nagrodzenie,. ktöre Kröl Regencya dla 
kaidego prıewezu w swoim Departa- 
ınen.io raz va zawsze, w miare oↄto- 
sunköm mieyscowych, ustanowi i de 
powszechuey puda- wiadomosci. 


Bez gwaltowney atoli przycıyny, 


. WYuagsodzenie to niema nigdy przocho- 
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Fahr geldes Bei offenem Waſſer Aberfteigen 
und fi jederzeit wur auf ven E:fig Der 
erforderlichen Koften befchränfen. 


5% 

Eben biefelden Grundfäge ſtaden auch 
Anwendung, Wenn der Gedeauh Det 
Faͤhre, det Drohmes oder eines vootes, 
felbſt zum Urseefag Über nicht zuaefeorene 
Sieler am Ufer oder tn bee Mitte bis 
Sewaͤſſers nospwendig If» 


$ % - 
Sind die vorhin gedachten Vorrichtun⸗ 
en nad dem Urh:il der Lokal⸗Pollzel⸗ 
Behörde nicht webr erforderli, ſo muß 
Veberaang und Fahrt ganı anentgeldlich 
geſtattet werben. 
$ 9 


Wird dee Uedergang durch elnget etene 
Unftäube febeusgefädrilh, fo if der Faͤhr⸗ 
In haber gehalten, dles an den detre ffen⸗ 
ch gewoͤhallche, in ber 
Gegend uͤdllch⸗ Marnungsjriben anzu 
zeigen. Die Rotal + Polzet 9 börde bat 
hierauf bei elgener ſtrengtt Verantworillch⸗ 
reit gu hallen. 


10, 


Die In ben $$ 4, 6, zur näßeren 


7,8 
Feſtſetzuus dernolefenen BWergiltungtfäge — 


und Befrelungen finden In. aden Fälen 
feine Aumendung, MD durch beſtehende, 
mir bem Staate Zeſchloſſ? ne oder von denis 
felben heftärigte Kontrakte uud fo large 
diefe beſtehen, andere Tarlfſaͤtze ausdruͤck⸗ 
lich vorgefchrleben find, 


$ ım 
geder Inhaber einır Zaͤhrgerecheigkelt iſt 
verpflichtet, Infowelt dies bis jeht no 
nicht geiheben IK, den beftätigten Sarif 
auf dem Ueberfap- Gefäf: feld, oder am 
Yfer an einer ſchidlichen Stelle zu Jeder⸗ 


" zany jet, 


‚braegu W 


dzic potowy opkaty # ezaslo otmrtf 
wody, ograniczaige eig ꝛawore tylko mt 
potrıebaych vydatkow wynsgrodzenit. 


87. 
7Tôi same zusady mala m'eysch gi 
adnie uzyre przewoiß, Iub 
4odıi, nawet do przepra=y praoz mie] 
sca niezmarite ma pöbrzeg 
jrodku wudy- 


$8- 
Gäy poprzednio wymienlonyeh prıJ« 
Sn ding uzuania Wiadıy — 
eyiney mieyscowöy M'® bydzie wigce] 
otraeba, na Owsza praschöd 1 prit« 
jazd bez wazelkiey oplaty dozwolonyM 


byi powinien. 


$ 4 
jeieli przepraws dla zaniych * 
ernoiei niebezpieczehstwer® ur 
ala, wissciciel przeworu her 
strzedz o tem W mley ocac 
zwyczaynemi znah# okolic] —* 
wanem!. Wwiadza pelieyin» mieyue * 
‚od wiseng suro"ä odpowiedzlalao! 
winna na t0 baczyC. 


$ 10. 
we opkaty 1 awolalenia 
Stopnio n — — orieau 
stösow® 
jstngce, 2 
gdy prze: 1% 60, Fame kob grakty, I 


5 In 
dupökl töi w mut) po10 
piaty wyraznie taryfa #4 gzopland: 


byto nastap 0, wyote zatm 
taryfg na sumymie snatku pr 
inteyscu dogo 
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manns ‚Elnfiht aufjuftehen, und zwar In 
ber Art, wie es durch bie Landräthliche 
Behörde feines Kreiſes, die denfeiben zu 
sedigisen Bat, angeordnet wied. 


$ ım 


Es foll minbetens In jebem Jahre von 
Amtswegen eine ziwelmallge Reviſton els 
nee jeden Faͤhr⸗- und Prahm⸗Auftalt durch 
den KRısidsBanbebienten und zwar einmal 
mit dem Mbgange des Winter und eins 
mal im Sommer flatıfinden, nud biefelbe 
Insbefondere firenge auf bie bauliche Be⸗ 
ſchaffe helt der Ueberfeg- Gefäße gerichtet 
werden, Der Autwelfung bed Keıld Baus 
bebdienten bat der. Faͤhe⸗Inbaber Im dies 
fer Bezlehung unwelgerlich Folge zu leiten, 


Sollten die gerüsren Mängel dei ber 
daranf folgenden Sommerred ſton ih wis 
bee Verhoffen noch nicht erlerigt firben, 
fo dat ver Bauberiente das Erforderliche 
auf Koflen des Brepflichteten fofort ans 
zuordnen, bie nöhigen Falls von dem 
Iıgtern er kativiſch beigutzeiben find, 


$ ı5 


Auf dle Befolgung disfer leblglich das 
allgemeine Beſte zum Zweck habenden Vors 
fhriften iſt mit aller Strange zu dalten, 
und fi.den dagegen bie In den p giellen 
Kontrakten, und in beren Ermangelung 
die im allgemeinen Geſetze nnd In befons 
bera Verordnungen a: f Polizei» Bernehen 
angrordneten Strafen Awendung. Seld⸗ 
Strafen. werden von bem unmittelbaren 
Nutnießer der Fänrgerechtigfele eingez0s 
gen, dem es überloffen bleibt, an ben els 
genthüämlichen Kontravenlenten, Infofern 
er felb «8 nice if, feinen Regreß au 
Berlin, ben 28. Auguſt 1829, 


Minifierium bes Handels. 
——Cgez.) Graf v. Bülow, 


sat, * * 


—— — 


— 


wanéy tablicy dla wisdomosel kazdego, 


a to w sposobie rozporzadzonym przez 
Urzgd Radzco - Ziemianski, ktöry ongz 
ultoiy. j 


$ ı2. 


Przynaymnid&y dwa razy do rokn z 
Urzedn winlen odbyé rerizya kaZlego 
pizewozu ij pramu bndowniczy pomia- 
towy, a to raz.z pozlmku, ding! raz 
pod czas lata, przekonywaläc sig mia. 
nowicie doktadnie o ich stanie budo- 
wnym. Wissciciel przewozu winien w 
tyın wzgledzise bez wzbraniania sig wy- 
konywat zalecenia Badowniczego. 


Gädyby wytkuigte wady w nastepuey 
rewizyi latowey, nad spodziowanie, nie 
miaty iesıcre by& uprzatrione, Budo- 
wniczy nierwiocznia co potrzeba, usku« 
teczri6 kaie na koszta wiasciciela, od 
ktörrgo w razie potrzeby przez exchu- 
cya maig byẽᷣ sclagnione. 


$ 13. 

Nad dopetnieniem tych, ledynie po- 
spolite dobro na celu maigsych prze- 
pieöw, iak nayseislöy czuwae naleiy, 
stösmigc przeciw przestepcom eznaczons 
w szczegolnych kontraktach, a w tych 
niedostatku, w powszechndm prawie i 
w szczegültych postanowieniach na prze- 
winienia pcliceyine, nstanowione kary. " 
Kary pienigZne optacat bedzie ciggnigcy 
bezposrcdnio pozytki z przewozu, ktö- 
remn wolny zustawia »ieregres do wia- 
dciwogo przestepey, ieieli nim sam nie 


lest. 
Berlin, duia 28. Sierpnia 1898. 


Ministerstwo handlu, 
(podp.) Hr. Bülow, 


* a * 
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Obige Bekanntmachnng wird met Hins 
sorlfung auf bie im Amtsblatt für 1897 
Nr. 26, Pag. 529 ergangene Er gaͤn zuag 
derſelben don neuem hierdurch ‚In Erinnes 

. gung gebracht, und da aufertem daß 
* igl. Miniflerlum bes Innern und der 
Doiizet noch anaeo tuet Bar, baf Bel Ass⸗ 
mirttelung ber Be afungsfädtgtelt der Ur 
berfegböre auf ein richiige® Werhältuß 
der Breite geſehen und ber Gebrauch 
ganz ſchwaler Febrzeege verdoten werden 
foll, fo ſetzen wir folgendes feſt: 


Werden Perſonen auf Bötın oder Kaͤh⸗ 
nen ütergefaßren, fo fol: ' 


1) ein Boot (Kadn), In welchem mit Ins 
begelff des Faͤhrmaans, act Pırfonen 
auf einmal über den Fluß gefahren 
werden, mindeftens eine Boben » Länge 
son ı5 Fuß, und eine mictiere Bodens 
Srelte von 5 Fuß uad eine Waudhöhe 
Im Lichten von as Zoll haben. 


9) Gel einem Ueberfahr⸗Kahn, In melden, 
mit AIndege.ff des Bädumanns, auf eins 
mal 6 Prrfonen uͤdergeſetzt mwerbin, fols 
lem obige Aoueffungen mindeftend 

zwanzig Buß, drel einen dalden. Fuß 
und 24 Z00 , ' 
betragen... 


5) Bam noch mehrsre Perſonen üderges 
fahren werden, ſo maß entweder dab 
für Fademet Heftimmmte Faͤhrſchiff oder 
ein großer 50 — 60 Fuß langer Kahn 
genommen und legterer darf dann 
fchlechterdings nur, fo wie es auch bei 
den nnter » und = gedachten Lleinern 
Fahnen gefihehen muß, Die zu ber ans 
— Tinfenkungs- Maike belaſtet 
werben. 2 


4) Das Heberfegen darf nur durch einen 
oder etliche der ertwachfenen, tingeüdten, 
zuverläßigen und ganz nüchternen Faͤhr⸗ 
Ieute, alemals aber durch Kaaben obır 
Branenzimumer verrlchtet werden. 


— — 


Obwierzezenie powyäsıe, odsykrige 
do wysztego w Dzlsmniku urscdowym 
na rok ıga7. Nro. s6. stronnica 5°9. 
uzupeinienia onegoz, praypominamy 


-ninieyszdm na newO, { giy prosz teg 


joszcze Kröl. Ministerstwo spret we 
wngtrznych I Policri rozporzgdello, is 
przy wysledzeriu jlosci cigzarı pramow | 
przewozowych na zalsäyty unannek 
szerokesch umatano, I wiywanie calk'em 
wazkich pramow przeworowych uks- 
rane by& ma, stenowiemy praet) eoDk 
stepuie; 


Gäy osoby nı todziach lub pramich 
przewoione boda, wowcs 
1) kdz, w Ktördy taernle z przewöl- 
nikiem :g oscb ma rät praeı richt 
przewoionych bywa, miec mu pray- 
naymnidy na dele dtogoici 15 "10? 
w'srodku daa azerokudci 5 MOp 
a po bokach wysokoid 9 =, 
U lodel, w ktöry igeznio praemo | 
gi zrnika ya az ı6 onob — 
nych bywa, wynest maig PA) 
sıc rozmtary przgnaymnldy, 
“ Awadziesch stup, WET ı pot nopy 
i dwsdztoscia cetary all. 

5) Gdy ie⸗⁊oꝛo wigeöy onb prewis- 
zionych by& ma; won j 
byt mmusi pracanaczon] do prr® 

wozu woao# lob wielhı 5° 
do 6o swöp dinge dode, ges jr 
owszes konlocenie ıylko 5 
iuz przy wapomanionych pod > * 
w⸗tych todziach delac mu, li 
znaczondy «wochy obsigduma 07 
powinna. 

4) Do. przeworu no 
'tylko jedem idb Kilk nr 





cıyın, nigdy =» 
moina chtopeöw U 
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Hlernach haben ih alle diejenigen, 
wilde Fäsren befigen oder gepachtet has 
ben, oder fih fon mit Uebisfegen von 
Verſonen abaeben, zu achten, und ſich vor 
Strafe za bilien, inders die Ueberiretung 
der vorſtehenden Vorſcheiften nah ben 
Beſtiramungen des Ufgenselnen Landrechts 
Thell II., Tit. 15, $ 158, 2:89 und Lie, 
20 $ 69ı nnd 692, 776 did 78ı unnach⸗ 
Figılich geahndet werben wird. 


Die Pollzeh⸗ nnd Waffers Baubeamten 
baben uͤder die Volzichung gu wachen, 


Bromberg, ben 15. Dftoder 1808. 
Abthellung des Innern. 


* * 
* 


wird mit abermallger Hlnweiſung auf die In 
dem 26, Stuck des Amteblattd pro 1887, 
Seite 509 ergangene. Ergänzung derſelden, 
faͤmmtlichen KRönigl. Lanord’hlihen Aemtern, 
ben Dessen Dans Yafpıftoren und ben Faͤhr⸗ 
Inhabern zur Nachrist und genaueften Beach⸗ 
fung, hledusch in E:innerung gebracht, 


Bromberg, ben 7. Dftober 189, 
Abtheilung bes Innern 


esaa Yuguf I, 


Die Sicherheits, Vorkehrungen bei ben Zähranfialten 
betreffend. 


Mi⸗ Hinwelſang anf die durch bie Amts⸗ 
dlatt⸗ Verordnungen ſchon mehrfach vorge⸗ 
ſchriebenen, bei der Faͤhranſtalten gu beobach⸗ 
tenden Sicherhelts⸗Waaßregeln, wird als Nach⸗ 
trag dazu hiledurch feſtzeſet: 


Do tego powinni sig wezy⸗cy cl, 
ktörıy prsonozy posladaa lub onız 
dzierzawig lub sg teZ przewozeniem 
osöb trudnig, stöwad i kar unikac, 
gdyz przestäpienie pswyäszych przepi- 
sow podiug p:stanowien powszechnego 
prawa kraiowego Cz. Il. Tyt 15 $ 138 
39 i Tyt. 20. 6 69 . 690, 776 do 781. 
bezwzglednie ksrom uleg-& będalo. 


Urzednicy polleyini i budowniczy 
czuwac powinni nad wykonaniem tege. 


Bydgo:izcz, dnia 15. Paidziern. 1828. 


Wydzial spraw wownetrznych. 


* z * 
przy powtörndm odealaniu do wyızlögo w 
Diienuiku urzedowym na rok 1897 Nro. a6 
stron. 529. uzupelnienia onegoZ, przypomi- 
nımy ninieyszöm wazystkim Ärol. Urzedom 
Radıco - Ziemisnskim, Jrspektorom budo- 
wniczym i wlascieielom przepraw do wia- 
domosci i scitego zachowania. 


Bydgoszez, dnia 7. Paidziernika 1849. 


Wydzial spraw wewäetrznych. 


agaa z Sierpnia 1. - 


Weglgadem srodköw bezpleczenstwa prey prro- 
vwreza.hs j 


P rıy odwolaniu sie do srodköw bezpie- 
ezenıtwa, urzadzeniami Dziennfka urzedos 
wego iuz kilka razy przepissnych, przy 
prıcwozach zauchowac sig malgeych, posta- 
nawia sig do tego loszcza lako dodatek: 


115 


m 


fogenannten Ubfahrt ⸗ Bruͤcken an 
Breite her Faͤhren ſelbſt ha⸗ 


mie ſogenaunten tall⸗ 
werben muͤſſen. 


Diefe ketztern beftihen gewöhnlich aus 
pwilzoͤligen Bohlen mit untergenagelten Eels 
fir, und find wir ſtarker elfıener Sänber 
mit der Fabr⸗Bruͤcke der unden umb an bers 
felden beweglich. Aufgeflappt Bilden ſolche 


V daß bie 
den Ufren bie 
den, und 

g) die Fiprbrüden 
Bruͤden verfehen 


während bes Ueberfadre: 8 daß Geländer auf 


wel Selten und Preden vermittelfi zweler 
Haken In vertikaler Stellung erhalten, 


Werden dagegen biefe Fall drũcken (mad 
Arlegung ber Sähebrüde an dle Uferdräde) 
niedergeflappt, und aufer em ber Vrabm ger 
boͤris befeſtigt, fo entftcht eine ſollbe Berbins 
er jwifchen der Faͤhrbruͤckt und der Ufers 
y % 


Erdalten bie Fallbe Acken üserbem bie 
gange Bryite der gäheörüd, und find bei letz 
fern Beiäuter angebracht, fo koͤnnen die Bar 
gen ſelbſt mit ſchtuen Pferden überfahren. 


Die Befiger und Pächter von Faͤhran⸗ 
ſtalten werden angerwiefen, diefe BVerfihrungen 
Bis zum fünft:gen B:ühjahr zu te ff:n, ſo daß 
folche, bei ber besdald zu vesanluffinben Rs 
viflon, ſchon eingerichtet gefunden weren, das 
wit alsdann ben dabei etwa noch vorkom⸗ 
wenden Mängeln abg holfen werden faun. 

Die Köntel. Landraͤthllchen Aemnter wer⸗ 
den hirmie asgereisfen auf die Hefoigung ble⸗ 
he — BUNT hzolten, und daß ders 
elden nachgekommen ſty Urder u 
fh fin. fich eugaug zu 

Bromberg, den zo. September 1829. 


Adtdeilung des Janerm- 


851 


x) te mostki prey brzegıch szerokos6 prl« 


möw miel, i 


mostki prrewozowe W tik nazwıne m°« 
stki spuszczan® opatrzone byt mut 


Ostatnie skändaig sit zwyhle 5 9% 
lowych balöw z podbiremi Jisrwami I ag #4 
mocy mocnych jelaınych zawinor a mo · 
stkıem przewozowyEn polqezon® Ipray ıpma® 
poruszaläce, podniesiune ‚tworzä w ce 
przewozu porgczo MA- dwöch stronsch I U 
trzymywane bywaig dwiema bakaml w wel® 
tykainey postawie. 

Gäy za te spuszczand mostkl u 
prıybiciu mostka przemozomeg? do m ” 
brzegowego) spuszezon® zostang, I P s 
tego pram przyzwoicie praymoenlont = 
dzie, wöwczas powstänle zupelne pP 
nie pomigdıy mostkiem prae"O 7 
mostkiem brzegowyM. 


Pröcz tego jezoli — 
zupotna erokoiẽ moetku 
— — Nereli ea prey —— 
wöwcıas mogz wo) # daikl 
kommi ‚przeiechal. 


Pusiedticielom 1 dzierzaweo® yne 
z6w zalecamy, #by urzadesnia 16 


- 2) 


acrune 
mostkl epu⸗ 
wöroweg? 


0 
Nẽy wiosny do skucku —— 
laby takowe pr2Y praedsigmziä 
cöy rewizyi, iuz w PO 
auty i zoby potem analzionym 
dostatkom zaradzonO bydi moßio · 

Kröl. Vragdom 
zalecamy ninioyszdm, 3 
roıporzadzenia- togo © 
temu zadosy& ucıynlono, pr#® 


Wezeinla 18:9 


Radıco · Ziels 
aby nad do hy 
1 waiys 
clilo — * — sie. 


Bydgoszer, dnia 50. 


gerany ob 


Wydziat apra" won 
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1644 September I. 


Die Einfendunaen der Nachweiſungen von den ange⸗ 
fielten MesebausMeıftern, Baus Konduftenren 
und Feldmeſſern. 


D. von ben Bau⸗Beamten, Ban-Rorbuftens 
ren und Feld fern alljährlich Verzeichniſſe zus 
ſammengeſtellt werden müffen, fo werden fämmes 
lie, in dem hieitgen Regterungß + Bezirk ans 
sefellte Bau-Rosduftenre und Feldmeſſer hie 
mit angemwiefen, nach bem Hier beigefügten 
Schema aljähriih zum 14. Movemder ein 
Berzelchniß andero einznrelchen. 


! 


Die Nichtbeachtung bleſer Verfügung 
wird die nach:hellige Folge haben, bad ber 
@dumige aus ber Life der Baus Ronbuftenee 


und Seldnffe geffelden werden wird, 
DBromberg, ben 29. September 1829. 


Abtheilung des Innerm 


1644 z Wrzeinla I. 


We;ledem przestania wykausw ustanowiönvch 
Budowni.zyeh drogowyob, +oudu -toröw 
budowniozyolı i mierniadw polnyou, 


G,, esroczn!e wrkazıy Urzedniköw budo- 
wniezych, kordustoröw bad wnierwch 4 
mierniköw polnych ulozone byé musza, za- 
lecamy przeto ninioyszem weszyeik cn w 
Departamencio Regencyi tuteysıdy netano- 
wienrm kondaktoruom budowniczym i mier- 
rikom peluym, abr nım podtug zataczo. 
zego tu wzoru curoszaie de ı4. Listopada 
wykaz przcsylali. 


* 


Niedopelnienie urzadzen!ı ninieyszego, 
poelagnie za soba ten sıkodliwy skntex, 
zo opieszaty z lisıy Konduktoröw budowni- 
czych i mierniköw polnych wymazany bedzie. 


Bydgoszcz, dnia 29. Wrzoinia 1809. 


Wydazial spraw wewngtrznych. 
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Nachweiſungen 
Bau-Kondukteuren und Feldmeſſern. 


—— — — — —— — — —— — —— — — — 


Geſchaͤfts⸗Diſtrikt und Namen der 
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rad nm eh vn 
der Markipreife In ben Kreid- Städten bes Mepierungsr Bastel Bromberg pro September 1829. 
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Browberg, den 9. Dftober 1829. Königliche Preupiiche Regierung. Abtheilung des Innern. 
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807 September I, * 


Katholiſche Kirchen: und Hansfollefte zum Retabliſſe⸗ 
ment des abgebraunten Schul: und Kuͤſterhau—⸗ 
ſes der katholiſchen Gemeine Stamifau, Krei— 
— im Resierunge Departement 

ppiln. 


N. boden Wirifterien der geiftlichen Anger 
begenbeiten und bes Innern Baden Ab auf 
den Antrag der König. Resierung gu Dppeln 
bewogen gefunden, zum Retabliſſement des 
abgehrannten Schul» und Küſt⸗rhauſes ber 
kathollſchen Gemeine Slawlkan, Keeiſes Ratls 
bor, eine Kollekte In den katholiſchen Klrchen 
und Familllen der Provinz Schleſien nud des 
Sroßderzogihums Voſen, Behufs Unterfilgung 
der ſehr armen GSemelge, welche dleſes Se⸗ 
baͤude erſt vor 5 Jahren nen aufzebaunt, und 
duch mehrmallzes Brand, Uaglück viel gelit⸗ 
ten hat, zu bewilligen. 


Die der unterzeichneten Reolrrung nach⸗ 
geordneten Röntsl, Lanirächlichen Aemter und 
kathollſchen Herrea Gelkligen werden hleurch 
aufg-fordert, dleſe bohe Minſterial⸗Beſtim⸗ 
mung im hieſigen Departement In Ausfübrung 
iu dringen, und hierdei die in der Verfügung 
Dom 4. Kebenar 18:7 (Umtiblate für 1817 
Neo, 7, Seite 98) gegebenen Vorſchriften zu 
deachten. Dir Ertrag, welcher ber dieflgen 
Rıgterungs Haupz- Kaffe Binnen 4 Wochen zu 
überienven- ifl, wird hiernaͤchtt der Regierungs⸗ 
a Kaffe In Dppelm überfande, und am 

Sluße bes Jehres zur oͤffeatllchen Kenntniß 
gebracht werben, 


Brombderg, den 19, September 1829 
Asthellung bes Innern 
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807 x Wrzeinla I. 


Kolie'ta katolioba hoscielna i domowa na odbu: 
<owanio spalonezo domn ssholnego i or- 
Bauens eminy hatoliehity Slawi- 

au, w Powis:is-Ratiborskim, Depastamen- 
eio Regenoyi Oppelnskiey. 


W ysokie Ministerstwa interessow ducho- 
wnych i spraw wewnetrzuych powodowane' 
wnioskiem Kröl. Regencyl Oppelnskiey, u- 
chwality na odbudewanie spılonego domu 
sıkolnego i organistowskiego gminy katoli.» 
ckiey Siawikau, w Powiecie Ratiborskim, 
kullekte w kosciolach kıtolickich I famill-- 
ach Prowincyi Szlgıka i Wielkiego Xigstwa 
Poznanskiego, w celu wsparcia bardıo ubo- 
giey gminy, ktöra budynek ten przed 5ciu 
laty nowo wybudowats, i przez powtörne 
nieszezgscie ognia wiels uclerpiata. 


Wzywamy ninieyszeın podrzedne pod« 
plsandy Regencyl Kröl. Urzedy Radzco - Zie= 
mianskio tudziezZ Jchmose Duchownych ka- 
tolickich, aby wysokie Ministeryalne to po- 
stanowienioe w Departsmoncie tuteyszym 
wykenali, i przytäm przepisy w urzadzeniu 
z dnia 4. Lutego 1817 (Dziennik urzedowy 
na rok ı817., Nro. 7. stron. 98.) wydane 
zachowali. Dochöd tuteyszey Kassie gto- 
wney Regencyindy w 4 tygodniach, przesta& 
sie maigcy, bedzie potem Kassie glöwndy 
Regencyindey w Oppeln odestany i w koricn 
roku do wiadomesci publiczndy podany. 


Bydgoszez, dnia i9. Wrzesnia 1859: 


Wydzial spraw wenngtrzmych. 





De# 





Derfonal»Ehronik.- Eronika osabiesta. 


⸗ 


D. bls herlge Vrlvatlehrer Janowskl aus —V pıy 
al$ Ins, noweki z Sarbinows, * Powiscle Wongto- 


Powie- 


Sarbinowo, Im Kreife Wongrowiec, 
terimiftifcher Lehrer bet der katdoliſchen Schale wieckim na Intermistyeznego 
zu Retylica, Im Kreiſe Snefen. przy szkole Katolickiey w Kobylia, 
4% * cie Gniininskim. 


c Hlaga' du bfeatliche Angels Nio. 43) 


«4 





. Defientlicher Anzeiger 


zu 


Nro 43. 


Dodatek publiczny 
do | 


Nro 43. | 


— — — — — — — 





Verzeichniß der Vorleſungen 
welche Ze 
auf der Univerfirat zu Königsberg im Winter» Halbjahr 1829/30 gehalten werden. 


Gottesgelahrtheit. 


Die biſtsriſch⸗keltiſche Einleitung 
In bie Bücher des alten Teflaments giebt 
Prof. Dr. Gieffert In 5 St. priv. 
Von den fogenannten Vorbildern 
bes U. T. handelt dirſ. a St. Sffentl. 

Derſelbe träge die chriſtliche Lehre 
von dee Natur und Beſtimmung des Denr 
(dem öffentl, in = St. vor. 

Eine hiſtorlſch⸗keltiſche Erflärung 
der Seneſis gisdt Prof. Dr. v. Bohlen 
4 St. priv, 

Die mefflanifhen Welffagungen 
des U. T. erklärt Prof. Dr. Rhefa In a St. 
prio. Be al 
Das Bub Yofua wird Lic, Stein⸗ 
wender latelnifch überfegen und mit kurzen 
Anmerkungen erläutern a St, priv. 

Die wichtigern von ihm Im verwlchenen 
Winters Halbjahe nicht erklaͤrten Bfalmen 
wird Lic, Stelnwenber In = Stunden priv. 
erflären. 





Den Propheten Jeſalas und zwar 
ben erſten Theil EIS Cap. XXXIX wird in 
6 St, ic, Dr. v. Lengerke pelv. erklären, 


.  BDleHikorifhsfettifhe Einleitung 
In die Büchre des N, T. giebt Prof. Dr. Rheſa 
in 4 St. pelv. 

Die Evangellen Matthaͤus, Ran 
—* und Lucas erklaͤrt Prof. Dr. Gebſer 
prio. j 
Die Leldends und Auferſtehungs⸗ 
Seſchichte wird derfelbe In noch zu beſtim⸗ 
menden St, öffentl, vortragen. 

Die Apofelgefhihte bed Lucad 
wird Lic. Ledaert In 5 Gt. priv. vortragen, 

Den Brief.an bie Römer wird Brof, 
Dr. Dishanfen in 4 St. priv; erfiären, 

Die Sonn⸗ unb Feflagsepifteln u 
Hört Prof. Dr. Dinter In 4 St. oͤffentl. 

Die Briefe an Timotheus und Ts 
tus erflärt Prof. Dr. Dishdaufen privas 
eiffime In a noch undefllmmten St. 

Die ‚Hriflihde Dormengeſchichte 
wieb derſelbe — St. oͤffentl. vortragen. 

11 
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Die Sefchichte der hriflihen Res 
Hglon und Kirche wird Prof. Dr. Ahefa 
In 4 St. öffentl, vortragen. 

Cheriftlich⸗kirchllche Alterthuͤmer 
trägt Lic, Lehdnerdt 4 St. öffentlich vor. 


Derfelde wird bie Geographie des eltern 
Baldfkina zum‘ Bihuf der Säelfterfiäiung 
a St. öffentl. vortragen. i 

Die bibliſche Theologie wird Fir, 
Dr. d, Lengerte 4 St. Öffentl. vortragen. 

Die miffenfhafttiche Dogmratif 
trägt Prof. Dr. Käpler 4 St. pilv. vor. 

Derfelde wird ben. thtoretiſchen Tell der 


Hrifligen Erhif 4 St. öffentl, vortragen 


Paflorals» Theologie trägt Prof. Dr. 
Dinter In 4 St. öffentl, vor. | 

Eregerifhe Eonvder ationen über 
irgend eine nenteftomentalifhe Schrift fegt 
peid. fort Lic. Le aerdt. — 


DitputiesUebungen ſtellt Prof, Dr 
D'nter in a St. Öffentl, am. 


Disputir » Ucbungen über ben 
Brief Jecobus nach YAılrtung felned Bu⸗ 
ches der Brief des Kacodud Berlin 1808 
wird Prof, Dr. Sebſer um 5 Ufer privat 
Balten. ! 

Hebungen im Errarfier fee Prof. 
Dr. Dinter In a Sr. öffentl. ar. 

’ Der'elde veranftaltet Uebuagen im Ra 
techifiren mit Eo: firmanden = St. oͤffeatl. 

Die Apologle der AuzsbaeglſhHez 
Confefftonerlaͤntert mit Melden Prof. 
Dr. Rıdfa im Lid. Semlnae id’ @ St oͤfft. 

Homtletiſch⸗prafe ſche Wsbunsen 
ſtellt Prof. De Dinter iffemt 5 Swan 

Theorie der Ratecherit lehrt derſelde 
2 St. öffentl, 
. " Ein Exramtnatorkum über Rirchnges 
ſchlchie ſtut Prof, Dr Gedfer öff:aıl, am. 


herfeiden fegt Prof. 


elgenzia Plaue 6 ©. 
Dit Eherecht 

a St. ifo, 
Das deurfle 

Bindung mit dem 


Rechts wiſſenſchaſt. 
Yıof. Dr. Diakſen wied neh bren!'gr 
ter Heife feine Borlefangen anpeigtn. 
Excyelopädle und Merhabologle 
lehrt Brof. Dr. v. Bugholi noch Nuze 4 
St. pt. es, 
Seſchlchte det eömifhen Rıhtd 
trägt Dr. Santo nach Hugo 6 St. prio. Det. 
peenßiſches Graatsreöt tegleiden 
Geſchichte und Eiteratur des gemeinen Pr 
din jtalrechts lehtt Prof. Dr. Keldenih 
4 St. aͤffentl. — 
‚Die Jaſtruktlonen des rowſa e 
Rechts lihren nad Mafıldey 6 om 
Prof. Dr. v. Buchholz und Dr. Saale. 
Ein Repetltorlum derſalben Hd Yrof- 
Dr. d. Bahdolj a St. öffentl. 


j des Sızieh 
Die Uebungen Im Erkli, —8 


terlonen 
on GuRltettln 


fort. 
Daß Ate Bud a“ in a © 


es Gajas interpretist 
ffentl.. * 
Den erften Tpell_ber Pandellten 


Prof Dr. Badı 8 St. priv. — 
? 
Derſelbe fegt. die ET J a 


ne os prindlicht 
Ct Ger or —2 Dr. Sänil 
fast tı 5 St..p.lo. er — 
und m et D.. yufsdle? 
Ex 2 # J ; F (are Deafelde me4 
Prof. Dr. Schwellett 


1 
‘ - 


ldatrecht I Ku 
A gandrehtt 2 
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bem Dfprenf. Drosinslalrehre träge 
Pıiof. Dr. Schweltart 7 &. plo. wor, 

Ein Nepetitorium üdbertcdheutfhe 
Preloatrecht ml: beſonberee Bichst auf 
bas preufl. Landrecht hält Prof, Dr. Aldert 
5 Se. euͤffentl. 

Uber den sten Thell des Allgemeinen 
Landrechts In Verdindang malt dem prews 
gifhen Prodvinzialrehte ſpricht Prof. 
Dr. Relbegitz in 4 St. priv. 

Das Lehnrecht lehrt Prof. De. Albrecht 
4 St. priv. 

Das beutfhe Staatsrecht berfelde 
5 &t priv. : 

Die preufifße gerlchtliche Drer's 
rach ver Alg. Geridyitordrung, Hyporhes 
fen« und’ Depofitol: Drbrung ſtellt 
Peof. Dr. Reldenttz ia 4 St. priv. dar. 

Den gemeinen und preußifhen 
Elotiprogeß mit fpejieler Bıridfihrigung 
ber Adg. Serichtsordaung trägt Dr. Jakob⸗ 
foz priv. 5 ©t. vor, 

Medizinifhe Wiffenfchaften. 
ueberfiht ber Seſchichte ber Mu 
dizin glebt Dr. Richter priv. 

Allgemelze Yıatomfe Profiffor Dr. 
Berdach 2 St. eͤffentl. 

Ein Examtnatorlum Über Anatos 
mie hält Pof Dr. d. Baer ı St. öffent = 

Muötels und Gefaßte-Lehre des 
menfhliheg Körpers trägt vor = St. 
oͤffenil. Dr. Burdach. | 

Splanchnologle und Neurologle 
lehrt Prof. Dr. v. Baer priv, BT 

Die Präparier » Uedbungen am“ 


enfotlhgen Lelch namen twerdin- tdalich 
agent ie Stunden: gefaltenı Dot 


Dr. Burbach Frid. 


870 


Bon ben Erfhelnungen bei pin 
ſiſchen Lebens Ha: delt Vrof. Dr. Burdach 
ia noch zu beffinnmenten St. dif rel. 

Theorie ber Krankbele ober ellgen 
melue Pathologle trägt Prof. Dr. Sachs 
4 &t. peid. Bor. 

Den zweiten Theil der fpezlellen No⸗ 
fologie und Therapie derſ. 6 St. peld. 

Ein Eraminatorlum Über die gu 
ſammte Nofologle mund Therapie ia 
noch ga beflimmenden St. haͤlt derf. Sffezel, 

Arsnelmittelledze traͤzt Dr. Erufe 
4 St. öffentl, vor. 

— Medlzluniſche Botanik lehrt derfilie 
4 St. priv, 

Ueber die Minerafmwälfer Deutſch⸗ 
lands fprißt Dr. Kicter iffent. - - 

Spezlelle Therapie der acuten 
Rrantpeiten trägt 5 St. priv, vor Prof. 
Dr. Richter. J 

Ueber dle Krankhelten der Kinder 
ſpeicht 4 St. Öffentl. Prof. Dr. Henne, 

Ueber die Kranffelten der Frauen 
ſpricht 4 St. oͤffentl. derſelbe. 

 Mebdizinifhe Unterdaltungen ſtellt 
Prof. Dr. Elaner priv. an, 

Ein Ditpurfstorlum ÜJer Seren 
fände, welche bie cliniſche Medi;im 
betzeffen, bält Dr. Richter prir, 

Meder bie Augenfenmwtfeiten Handelt 

Dperativne Chirurgie traͤgt derſelbe 
“ Elm Rerertineium über aflgemeine' 
und beſoadere Chirurgie fell derſe im 
noch zu dıfkmamead Si oͤffeati. aa ;- 

a — er us —* ber‘ 
ntbindunrgsftande elt Brsk fan: Dr. 
Pınne 4 St. pıib, — En RE, 
116” 
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Medlziniſche Clinik in den gemößns. 
Uchen St. lehrt Prof. Dr. Elsner oͤffentl. 


Politlintkum In ben gtwohnten St. 
Prof. Dr. Richter öffentl, 

Klinik ber Chirurgie und Auaen⸗ 
Beilfunde täglich von 8 — i0 Uhr Prof. 
Dr. Unger prid. ' 

Der Unterricht In der 
hen Klinit und der den 
gu lelftenden Hülfe 
BDrof. Dr. Henne priv. 

Uebungen In ben Unterfuhungen 
des Uterus an fhmwangeren und nicht 
fhwongeren Perfonen veranftaltet » St, 
priv. Prof. Dr. Henne 

Berihelihe Medizin 4 St. Öffentl, 
Prof. Dr. Burdach. 

Anweiſang, gerichtliche Leihen 
Sffuungen anflellen zu fönnen, giebt 
Dr. Burda a St. öffentl. 


Philoſophiſche Wiſſeuſchaften. 


Allgemeine Encyflopäble trägt Dr. 
Ohlert a St, öffentl. vor. 

Seſchichte ber u fe Mei’: 
Dr. Ddlert in 4 St. Re linie o 

gogif Iefrt Dr. Tante In no gu bes 
Rimmendın St. öffentl. 

gogit und Einleltung in bie Philo⸗ 

opdte lehrt Prof. Dr. Herbart 4 St. 
ffentl. 

Derſelbe Metapdpfit nebſt ben Unfaͤn⸗ 
gen der philoſophiſchen Raturledre 
4 St. pri. 

Raturrecht trägt Dr. © 
— ch regor — 

äbagoglif I ‚ Dr. 
ir I ehrt Prof. Herbart 


Sebaͤrenden 


— —— 


gebuetsdülfll—⸗ 


welter geleltet vom 


Maͤthemakiſche Wiſſenſchaften. 
Allgemelne Rechenkunſt und Mau 
bra lehrt Prof. Dr. Beffel 4 St, pie 
Beodäfle derfeibe A St. oͤfftall. 
Prof. Jacobi wird feine Woslefargtn 
nach felnee Rudhıpr anztigen. 


Naturwiſſenſchaften. 

Naturgeſchlchte derniebern Thlitt 
Iedre in 5 St. Prof. Dr. © Has fıntl. 

Derf. kurze ueberfiht der Zosin 
gie priv. 

Senerelle Botanlf trägt Prof, Dr 
Miyer 4 St. priv. vor. 

Dirſelbe lehet bie 
a St. öffentl. A r * 

ueder die optiſden Elgenſaft⸗ 
ber Mineralien handelt grafı Dr New 
mann a St. öffentl. 

Die Phyſik der Erd 
in 5 St. priv. vor. er 
Die Lehre vom Magneridmnd, 
—— und dem Baivanismut 

derfelbe 4 St. pıld. 
Die Acuſtik trägt Prof. Dr D 
a &t. äffeal, vor. 
Pfianzgengemie 
Deefelde bie Erperiment 
Berjelluß 6 St. pıid. 
Aualpelſche qualitlot Cheml 


prie, derſeibe. 
Auch ſtellt er analptlſche uebungt? 
pfie Iehnt yıofı | 


Kryptozamle in 
g trägt erfedt 


lahrt Dr. puit 8 
alcht alt ne 
en &% 


an. 
Die Erperimentalpd 
Dr. Dove 6 St, pri”. 
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Staats- und Kameral ⸗ Wiſſenſtchaften. 
Die Staatds und Kameral⸗Wiſ— 
fenfchaft (den erſten Carſus) trägt Prof, 
Dr. Hagen in 6 St. priv, vor, 
Aligemeine Einleltung In bie Sta⸗ 
tiſtit giebt Prof. Dr. Gaspari = St. 
öffentl. 


Dreufifhe Staatéskunde lehrt Prof. 


Dr. Schubert 2 St. öffentl, 
Staatskunde des brittifhen und 
frangöfifden Reichs lehrt = St. pris, 
Prof. Dr. Schubert. 
. Speztalı Statifif des päbklihen 
Stuhls lehrt Prof. Dr. Batpari a St, 
öffentl. 
- - Ein Eraminatorium Über Staats⸗ 
miredfhafe Hält Prof. Dr. Hagen I, 
ı St. peld. 
Technologle lehrt derſ. 4 St. oͤffentl. 
Seographiſche Seſchlchte ber dor, 
nebwften Europalſchen Staaten leihrt 
4 ©t priv, Prof, Dr. Gaspari. 


Seſchichtliche Wiffenfhaften. 


Die Seſchichte der Griechen trägt 
in 4 St. Prof, Dr. Drumanz öffentl, vor, 

Derſilbe die Kulturgeſchlchte bes 
Menfchengeſchlechts 4 St. priv. 
Unlverſalaeſchlchte lehrt Prof. Dr. 
Volat 4 St. oͤffentl. 

Univerfalgefhichte vom Ende des 
sten punifhen Reieges bis Earl d, ©. 
ledrt Prof. Dr. Schubert 4 St. po. 

Mittlere Seſchlchte trägt Prof, Dr. 
Volgt 5 St, priv. vor, _ 

Das Zeitalter Frledrich d. S. 2 St. 
priv, Prof, Dr. Schubert. j 


Philologiſche Wiffenfchaftem. 
Phllologifhe Encyflopäble trägt 
Prof. Dr. Ellende a St. oͤfftatl. vor. 
Paläograpdie ber Inder, Semiten 
und Aegypter Brof, Dr v. Bohlen, 
2 St. öffe:it, 
Hebraͤlſche Srawmmathkk Ihre Lic. 
Dr. v. gengerte 3 St. öffentl. 
Anfangsgründe der ſpyriſchen 
Sprache trägt Lic. Steinwender a St. 
oͤffentl. vor. 
Derſelbe lehrt bie Anfangsgruünde ber 
arabiſchen Sprache a St. oͤffentl. 
Erklaͤruug des arabiſchen Sedichts 
von Coab ben Zochsir giebt Prof. Dr. 
v. Bohlen 2 St. öffentl. 
Derſelbe eillaͤrt die San⸗ANkrlt⸗Idylle 
Ghatakarparam und wechſelt mit ven von 
Bopp edirten Epifoden Diluvium ab 
2 Se. oͤffeatl. 
Die Sefchlchte ber Sriechlſchen 
Literatur erzaͤblt Prof, Dr. Lobeck 4 St. 


sid. 
r Weber die Grlechlſchen Seſchichts⸗ 
ſchreiber ſpricht Dr. Ebert a Gt. priv. 

Dindars Gefänge erflärt Prof, Dr- 
Lobeck a ©. öffentl. 

Im phllologifchen Seminar erläutert ders 
felbe das mte Buch des Thucpdidss 
4 St. öffentl, 

Tacktus Hiſtorlen Dr. Ebert = St. 

entl. 

Uebungen Im Latelaſprechen und 
Schreiben ſieüt Prof, Dr. Ellendt = St. 
pıid. am. 

Die Seſchichte ber beutſchen Elta 
ratur trägt Dr. Shlert a St. Öffentl. vor, 

Das Niebelungen Lied urflärt Prof. 
Dr. Sraff oͤffentl. 


Runfe 


Sie Geradfatze ber alten Baufurf 
erklaͤrt Prof. Dr. Hagen Il, 2 St. oͤffentl. 

Die vornehmen alten Kunſtwerke 
beſchreldt derſelbe a St. oͤfftatl. 


Die Qunſtzeſchichte des Mittels 
alters erklärt deiftide 4 St. priv. 


Seminarien. 


Die exigeliſch⸗ teltlſche Astäellung des 
theolosiſchen Stminars leltet Prof. Dr. Stefs 
fert, bie diſtorlſche Prof. Dr. Disdaufen. 
Die Urbungen 
tet Eonfitostatrath Dr. 
Anfangdgrände dir 
lehrt Dr. Gregor. 
Die Urbuungen Im ltthauiſchen Sıminar 
feltet Prof. De. Rheſa. 
Dem ppbhllolo iſchen ſteht 7 DE 
— ze ! 
Dis paͤdagoslſche 
bart. 
Dem anatomiſhen In ituk ſteht Prof . 
———— Anfi ſteht P:of 


Woide. 
polulſchen Sprache 


(eltet Prof. Dr. Her⸗ 


—— 


im polulfegen Sıminar Iel’ 


unter 


| 


3 — 


dem wmidluſniſchen allalkun Prof, Dr 
Eldner, 

dem chlrurgiichen P of. Dr Unger dit 

Die Maſchlenen und I ſteumente welcht 
dle E:tbindungsfunft bateiff an, Bid Dim Yıofı 
Dr. Henne dergeden. 


Neuere Sprachen und ſchoͤne Kunſte. 


Die frarzoͤſtſche Sprache lehria Kran! 
und Schlick, die enalifche Frank. 


Die Maſik Jenſen, guter, GBladan 
und Saͤmanan. nah 
Die Reltkonſt Schmidt. Die Tonıtun 
Säinf, bie Zilgen» und Malırtank Dies" 


Oeffentliche Anjtalten. 


' ! 
‚De @örtgl. uud u don ſtan Be 
bled mwöhenelich, Amal 17 den Rule 
fiunden von 4 geöffu a 
und W:llenrodifht emal, — PD Srmail 
Rede unter der I fh! des Dot. Dr Dell 
Di Mänfammtng, dt — ——— 
Prof 2 ——— 
Bon Gppdabaliien nad. I Fi 
— Do⸗ —* 


anffüchtigt P-of. Dr Neumann, DE 5 
logiihe Muſcam Prof. Dr. dv. Hart 
botanifchen Sastın par Pot Dr Ru 





Bekañtmachungen bet Koͤnigl. Regierung. Obwieszezenia Rrol, Begand' 


304 Öftoßer I. 
Den Repartaturbau der Stadtſchleuſe betreffend. 


te hleſelbſt auf 
luſſes Befindliche, 
edarf einst Haupt  Rıpasathit« 
befzgloffen worden, folcje Im, beworftebenben 
** ch fo jeitig als 
si Ablehr des: Fünftel 
zu vollenden. * * Roris 


einem Arm bed Brahe⸗ 
fogenamıte Stadtſchlenſe 


504 =» Pazäzlernika 1. 
Waglgdem zeperacy3 


na odnod:e richt 
micyaka pasgzabnl® 


sluss wieyeilej· 
Brit 

nıyduigca ee tu gi 
tak nazwana alu## guet 
wndy reperasy)- Z,de glcwant ori 
sigwzigsc takuwä nastepneF en u —* 
nje- ile moi aoici nd wiloeng * 
uk nczy6. 


— am, 


Din Schiffs Babrt und Handel treibenden 
Publikum wird diefsd Unternehmen biemi: Ads 
gtzelat, und zugleich bemerkt, daß bie P. ſſage 
durch diefe Schleufe vom a8. November b. J. 
ad, bis zum erſten Mat £, 3. für die Schiffe 
geſperet ſeyn wird, 


Sollte ber Bau bei guüaſtiger Witterung 
fruͤher beendet werden koͤunen, fo wied daß 
Publikum buch 
zeitig in Kenntalß geſetzt werden, 


Bromberg, den 16. Oktober 1859, 
Abthellung bes Innern 


bie oͤffentlichen Blätter davon 


= O przedsiewziedi ıdm uwisdomlamy 
Zezlugg i handlım tiudnigeg sig pnblicznose 
i zarazem nsmienfamy, Ze przechöd przez 
äluze te od 58. Listopada r. b prezgwery, 
. ı. Maia r. p. dia Zeglugi zimknicty bes 
zie, 


Jeielilby budowla przy pomrsindm po. 
wietrzu pradeéy nkonszsna bydz mogla, o 
tem uwiadomiona wezesule bedzle 'pabli- 
Cznüsc praez plama publiezn®. 


Byögoszcz, dnia 16. Pazdziern. 1899. 


Wydazial spraw wewngtranych. 


— — nn — ———— 


604 Diode J. 8 


Die Lieferung der Höljer sum Reparaturbau ber 
Bromberger Stadtfchleufe betreffend. 


D2D 
um Reparaturs Ban der Blefigen Stabts 


Sgleuſe werden noch In diem Zahr verſchle⸗ 
Bene Bauhoͤlztr gebraucht, als: 


17 Stud erira ſtarkes klehnen Bauholz; von 
25 — 26 Fuß Ränge, und 25 — 56 
Zoll Stäcke, \ 

ordinalres asked Bauholz a 54 — 
r#5 Fuß lang, ı5 — 14 Zoll im 


1 $ 3 cpf, 

say Ban a 54 — 56 Fuß 

* lang 9 Zoll im Zopf, 

GB + Addee Sohlen A 24 Buß lang, 

14 303 brelt, ’ 

Br „Be Beh ea von berfilden Länge 
wnd Brit, j 

2 Schock sjühlze Käkungs, Bretter 324 Fuß 

t& " 


ng 
2 » 48; Sıdd Moͤlllge Sretter, 
2 ⸗oͤllia⸗ Beetter und 
2 ss ELatten A a4 Buß lang. 


Dirfe Höljer ſollen im Wege ber Eatre⸗ 
priſe beſch ffe und ven Mindefifosoesnden 


58 + 


* 


— 
X Bi SE, 
a 


694 z Pazdziomnika 1. | 
Wzgledem liwerunku drrewa do roperaoyi slusy 
j mieyskicy Bydgoskiey. 


D, reperacyl tuteyszdy sluzy mieyskiey 
petrzeba bedzie w roku ninieyszdm röinego 
badalcu, iako to: 
ı7 sztuk bardzo grubego sosnowego bu- 
dulcu 95 — 26 stop diugosel Ä 
25—26 cali grobosci 


58 - ordfmaryinega grubego budulen 
, a 84—55 stop Äugodel, 15 —ı4 
cali w koncu. 
S4ı = dredniego buduleu à 34—36 stop 
diugosci 9 cali w koncu, 
525 - Acalowych klocöw à 24 otop dia- 
gosci 14 cali szerokoicl, 
81 - SGealowych dito 
ı kopy acalowych desek do rmsztowanhla 
a 24 cali diugosd, ; 
ı 483 sztuk ıjcalowych desck, 
1. Jclowy:h desek I 
ı - d4atdw A 24 stop diugich. 


Driewo to ma b-dz prrez entrepryzg 
dostarczone, i mayımnidy Zadalgcemu wypu- 


a 


Aderlaffen werten, Es wird ſdaher ein Ter⸗ 
min zur aͤffentllchen Aus bletung auf 
den 6. Rovewnber d. 3 
Wormittagd 10 Ude tu Konferenzhanfe ber 
-KRöntal. Regierung alhier angeſttzt, und Liefes 
zungstädige wirden eingıladen, an pemfelden 
zu erſchelnen und Ihre Borberung anzugeben. 


Sollte Yemand Im Stande fry* ſtatt ber 
ı7 Stid erita ſtarken, u ftatt 89 Stuͤck 
oiblnalten ſarten kichuen Hölzer, 

Holz 908 den nehmlichen t 
fern, ſo fönnen bie 8 
daten Tast gleichfalls angegeben wreden. 


Wer übrigens vor dem augeſetzten Ter⸗ 
mine übır die ieferung vor —R—— Hoͤl⸗ 
naͤher unterrichtet gu werben wuͤnſcht ber 
mird nor dem Herren Resterungd » Rath Adler 
zu jeder Zeit bie nörhige Auskunft erhalten. 


Biomders, den 16. Oktober 1899. 
‚upepellung des Innern. 


100 Ottober 1. 
Shaafpeten. 


N find ble 


2» 
nd Suroßtowd, 
die In uns 


Schaufpsden aus 
feren Berfügungen vom 25 
(Amtsblatt für 1818, ı8 

som 28. November 1825 (umesblatt für 806 
Seiten 15:5. — 1516) porgeſchrledenen poll⸗ 
zellichen RMaaßregeln dort ergriffen worden find. 


Browbers, den 6. Oltober 1829: 


189) und 


— 


Abthelluns des Innern. 


875 


— 


zezon®. Przeznacra sie'zatdm do publier· 
ney Ucytacyi termin na 

. dzien 6- Listopada r. b- 
‚z zına O gadzinie 10. w domn aorıyonile 
nym Kröl. Regencyi» j wıywamy ochoial· 
köow Ywerunku, aby sig # termine necio· 


nyam stawili i igdania ew@ ogwindezyli 


Jezeliby Kto vyt w atanie; 
im 


grabeg’» 

0 dubuweg? 
dostawil, wöwezas moßl 
niu 


w miey@ 
mieyret 69 
soroweg? 
podebse] 


Wrescle kto 
liweronkü rzeczonegO 


924 wiadomost =# 
od 


ag 
Badzcy Regensyt 
powziase moie. 
Bydgoszch 


? wyaäziat spraW wewng 


— —ꝰ 


100 2 Pazdziernika I. 


oipie® omosH 


W Turostowies Powiecie 
powastaiy ospice Owez®» dia teg° 
wiigte tamze zostaly 5rodki PO, "uni? 
urzadzenlach nu) 
1818 (Dziennik 
stron. 187 do 189) i 
1825 (Drien urzs 
stron. 2315 do 1315.) prze 
2; 


Bydgoszei, d 


wydziat spe 


— —— 
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109 September I, “4 
Shaafysden. 


J. Elchberg, Czaenikaner Krelſes, und In 
Nowen, Wongromiecer Krelſes, find die Schaf⸗ 
pocken ausgebrochen, daher bie In unſern Ver⸗ 
fügungen vem 25. Februar 1818. (Amtsblatt 
für 1818, Selten 187 — 189) und dom aaften 
November 1805 (Amtsblatt für 1606, Seiten 
1518 — 1815) angeordneten pofizellichen Maaß⸗ 
zegeln dort ergeiffen worden find, 


Bromberg, den 9. Dftober 1809, 


Abteilung bed Iunerm, 


109-z Wrrzesnla 1. 
Oipice owose 


W Eichberg, Powiscie Czamkowskim 1 
Nowem, Powiecie Wurgröwieckim powstaty 
ospica oweze, dia tego przedaicwzicte tamze 


zostaly srodki policyino w urzadzeniach na- 


sıych z dnia 95. Lutego ıBı8. (Dziennik 
urzedowy na rok ıBı$. stron. 187 — 189) i 
z dnia a2. Listopada 1895 (D:iennik urze- 
dowy na rok 18585 strom. 1315 - 1315) przc- 
pieane. 


Byäg»szcz, dnia 8 Pazdziern. 1839. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 





Betonnemadung 


Ton ben Beſtaͤnder des hlefizen Rönigl. Haupt» Eifen, Magazins follen die nachſtehend ges 
nannten Hittens Produkte, in Meinen Duantitäten, Sffentlich an den Melfidletenden gegen daare 
Bezahlung in folgenden Terminen verkauft werden. 
“m 9, November db J. 
ı elfeene Axe, 328 Stück alte Gewehrläufe, 9. Zentuer Schleſtſ. Schloſſerellen, 
400 Zentner verfchtedene Sorten Schlef. Bandeifen, 15 Süd Schiffsäfen und ungefähr 5 Err. 


alte eiferne Platten, 
10, 


Nopdember b. %. 


m 
185 Er. Roſtſtaͤbe und Roſtbalken, 7 Sıäd große Wellgapfen, a — 2*— 


‚große Kochheerde ı65 Eer. ovale Möhren nebſt dem dazu gedörigen Zwlagen, 50 S 
—88 Küchenausgäße, ı6 Stülck Dfendlafen, 

geoße Schmorgeapen und ein Spucknapf. 
November db 3% 


große Schiakenkeſſel, zB = 


m ı1, 


Dferbes 
5 Stück Kußlengr Elfen, 66 Stuͤck 


ıge Stück Beatpfannen, 151 Stück Kefferollen, ı8 Stück Elerfuchens Pannen, 


5 Stuck Ziegel, 58 Stüd D 
9 Stüd Bratkaſten. 
' r : 4 u ı8, 
eiferne Britfiillen, a Süd große Gle 2 


Pre a m 18 
460 Städ Kochtoͤpfe, 


mentoͤpfe. 


Bar 4 
* — 
ee 


zelfüße, 16 Städ große Kochtopfe, 5 Süd Fiſchkeſſel und 


November db J. 
wauben mit Muttern, 9 Stück große Vafen, 60 Stüd Latlerfäume, 


6 Stück 
a9 Sıdd una 6 Stück Ba leß⸗r · Pfannen, 16 S 
fl, 
NR 


tät Gieterfelder, 8 Siuck 


tuͤck Deipreffen, 8 Stuͤck Schleſ. Bratäfen. 
svembdber dvd. 3. 
1a Std Plerteifen, 18 Paar Waffelehſen und 6 Stuͤck Blu⸗ 


117 


= ii» 


a ra 14. Node 
2000 Stück Gewichte, In Süden von 


Defen. 


Um 

1560 Stuͤck Grapen, 

Am 17. 

Petzer Kochgeſchirre nnd jwar: 
a4 Sid Schortoͤpfe, 


4 Sid Schlnkenk ſſel, 


mer & % " ——— 
4 pfb. bie 3 Cie, und ab Süd Kaum 


16. .Nosdpember db. I 
von = bis 85 Pfd. Gewicht pro Stuͤck. 


Novemnberb F. 
4ao Stuͤck Foctöpfe, 60 


Stuͤck Shuroraranıt, 
4ı Stuͤck Bratpfannen, 6 Siuck Kirk 


6 Sid Tlegel und 16 Süd Eierkuchen⸗Pfaunen. 


Am ıB. 


Noberaber 


dr J. 
34 Stuck Schwedſche Sparderröe, 10 Stuͤck Kamine, = Stück SR, 
e Stüd Sartenmalgen, 66 SA verfchledene Waagebalfen, 50 Er. Standiecht, + id 


Blätter zı Srel-fägen, 
Bumma circa 62 Ctr, beträgt. 


Dr Auftlons,Termine werben Im Lokale bed hleftge 
an der Grünfteaßen- Bruͤcke, Vormittags von 7.3 ut, 


sin®, 


verfchledene Garten aus⸗ und einländifcpen Stahls, bern Brwigt In 


n König. Haupt Elfets Rus 
Nadmirtagt don 2— 4uſt 


abgehalten, und koͤnnen bie Waaren elee Stunde vor ber Haktion befehen werden. 


Berlin, den 6. Oltober 1909. 


Könlal. Dior» Bergamt für die Brandenburg Breußifhen roninzen 





Sicherheits“ Polizei, 
Belanntmahuns. 


Dı im Affinfichen Anzeiger des biesjäßrls 
gen Amtsblatts Meo. 22 Paz. 6as flibriefs 
Ic verfolgte Kirchenraͤader Anton Sobolewskl 
if am 05. Septemder d. 
Kal, ergriffen nnd bereit6 am 50. deſſelben 
Monars dem Königl. Inquifitoriate Poſen 
“ahgeltrfert warden, was diemlt zur oͤffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 


Gneſen, den 5. Oktober 18929, 


Dir Rıasiftrat- 


%. in Zelazkowo bei 
tat w dnju a3. Wrzeinla F b uchwy® 





Policya bezpieezehstwh 


Obwieszezenle. 


D.cmiktem urzgdowyın 

Nro. as. stron. 508: 
gonczy Hast zbiegtegs 
Sobolewskiego obwinlonego 
townq Kesciola Tomskiego w ©" 


w Zslazkowie pod Kallgem iw 7 
N 0. Kröl. Jokmwizyoryatowi m iu 
odestany, co sig padäle do: wiadom: 


Gnieino, dnia 5 Pazdziern. 1859 





Magistrat 


* — 





Belanntmahung. 


Dr fü» 1809 von ben Auts⸗ Einfaffen mie. 


a5 Scheffen 8 Regen elnzullefernde Naturals 
3. Swoggen sol im Ganzen, auf Berlangen 
ader auch in kitlgern D rantitäten oͤffentlich an 
den Miiföletenden verkauft werten. 


Dazu iſt der Termin auf 

ben 16, November db. J. 
Im Biefigen Amts » Bureau angefegt, wozu 
Kasfluflige mie dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, boß zur Sicherung des Meifigebots ein 
angem:ffenee Berrag gleich daar, ber Reſt hins 
gegen nach erfolgter Genehmigung vor ber 
—— bed Roggens bezahlt wirben 
muß, 


Lojewo, ben 9. Ollober 1829. 
Rönigl, Domainıns Amt Ino wraclaw. 





Bekanntmachung. 


Dir tm Slefigen Amte für das Fahr 1829 
mie 64 Scheffel auffommende Natural⸗Zins⸗ 
Rozgen foh melſtbletend verkauft werden. 


Es iſt Hlezu ein Tetmlu auf 
den. so, November d. J. 
Vormittags 9 Uhr alldier angeſetzt, wozu 
Karfluſtige mit dem Bemerken eingeladen 
werden, Daß zur Sicherung des Meiſtgebots 
die Hälfte dts Betrages als Kaution glei 
baar veponiet, die andere Mälfte aber nach 
erfolgter Genehmigung vor ber Empfangs 
nahme des Roggens bezahlt werden muß. 


Kxruſchwitz, den 50, September 1809, 
Rsnigliches Domalnın Amk 


—— 


* N S 





Obwieszczenie. 


ER ‚czynszowe za rok 1829 przer miesr. 
kancow ekonomicznych- w ilcsci 258 szelll 
8 machw odstawic sie maigce, ma brdz w 
catesci, na Zadanie zas i w mnieyezych :lo- 
sciach publicznie naywigcey podaigcemu 
sprzedane. 


Do tego przeznaczony lest termin na 

dzien ı6. Listopada r. b. 
w bierze tuteyszdm, na ‚kiöry ochotniköw 
kupna z tem n:mienieniem wzywa sig, ie 
dla zıpewnienia licitum przyzwoita ilusc za- 
raz w gutowiznie, reszta z»8 zarız po na. 
stapienfu zatwierdzenia przed odebraniem 
Zyta, zaplacung bydz musi, 


Loiewo, dnia g. Pazdılernika 1859. 


Kröl. Urzgd ekonomiczny: JInowro- 
elawski. 


Obwieszczenie. 


Z yo ezynszowe w okonomli tuteyszöy za 
xok 1829 w Hoscl 64 szefli odstawic sig ma- 
igce, sprzedane bydz ma naywigcey podaig- 
cemu. i 
Do tego przeznaczony lest termin na 
dzien 90. Listopada r. b. 
z rana o godzinie 9. tu w mieys.u, na 
ktöry ochotniköw kupna z.tdm namtienie- 
niem sig wzıywa, Ze dia zaberpieczenia lich. 
tum polowa summy za kaucya w gotowii. 


‚nie ztoZona,. drugs za5 polowa po nastapio- 


nem: zatwierdzeniu przed odobraniem äyta 
zaptscong bydz musi. . 
'Kruswica, dnla 30.” Wrzesnie 1809. - 


Kröl. Urzgd ekonomicany. 


s17° 


Belanntmadgung. 


D. im hleſigen Amte für das laufende 
Yadır & Liefernde Natural » Zinsroggen von 
188 Gcdfl. 18 Metzen fol öffentlih an bem 
Meifidietenden ausgeboten werden, wozu ber 
Eisitarlond · Termin auf 
ben 17, Rovdember db. $. 

Vormittags um 10 ter Im Bimte ander 
raumt IM. Kaufluflige werden zu bemfelden 
Biermit eingeladen. 


Der Roggen wird Im Gangen, aber auf 
MWerlangen auch In Fleineren Duantleäten, je 
nach dem hierauf annehmiche Gebot: gredan 
werden, zum Berfanf+ geftelt. Der Zuſchlag 
Bleibe der Koͤnigl. Regierung vorbehalten, +8 
muß aber vor bem . Zuioffen zum Mitbleten 
die nöchige Sicherheit nachgewleſen auc wenn 
8 verlangt wird beſonders beſtellt werben, 

Strjellno, den 29. September 809. 


Königi. Preuß. Domalnıns mt. 


» „ 
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'Obwieszezenie 


Omi sig matzce w ekonomli toiej · 
srdy za rok bieigey ayto CEynsToWe, 
exeflt 15 maeÖw wynostzce, MA bye publ- 
eınio naymwiccdy podalgcemu aprzodene, 
czego przeznaczony iest termin Da 
dzien ı7. Listopadar. bb» 
z rana o godzinie 20. m " ekonomil 
Ochetniköw kupna wzymamy ninleyuaea 
na termin ten. 
bedalo w eataicı, ‚u 
anie takie w mnieysiych exgsclach, o Ile 
danie do przyigcla zdolne wezynlone bedi 
ybicie zastrzega alg Kröl Rogeneyl, P 
przypuszezeniem iednak do lieytaeyl er 
dniona bydz mus! potrzebna pewnokts 
skoro igdıme bedzie, kaucya stawions. 


Straelno, dnia 29. Wraeinia 1829. 
jernJ- 


Zyto sprzedane 


Kröl Pruski Urzad ekonem 


* # 


Zum — Verkauf 5 abgepfänbeter Halbwagen ſteht ein Termin auf 
en 


4 Novemdb b. 
vor tem Hırın Auskultator 1. Erstonoifl, in unferm 6 
Bromberg, den 1. Oktober 1829. 


Vormittags um 9 Uhr, 
Lokale an. 


Königlih Preußlſches Landgerlcht. 





Bekanntmachung. 

Am 20. November d. J . 
von 8 Uhr. des Vorwittaͤs ad, ſollen vor 
dem Deputirten Herrn Aſſ ffor Kroll im Forſt⸗ 
Hauſe zu Blinte, 257 Alxie, 119 Belle, Ker⸗ 
FI — und — —— an ben: 
eiſtbieteuden gegen aare Bryadlung 
äffenelic verkauft: wersen, wozu Käufe eins 

geladen werben. 


Bromberg, den 14, Dftöber 1809 
Königl, Breuß, Briedensgericht. 


— — — 


— — — 


Obwisszezenie. 

Dnris ae. Listopadn —— 
gmoy z rane bedg pree ep e 
sessorem Ur. Kroll # Urzgdzle uadlesny 
w-Glinkıch 951 siekier, s 
cuchy, apadle j- Iane sprautr I — 
comu. za zaraz golowä zaptatt 3 * 
oprꝛodano, do ezego cheẽ mala6J“ 
sig ways: 

Bydgoszen, dnia ı 
Kröl. Pruski 


4 


4 Pazdslem. 180% 
5gd Pokeit 





| 
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Bekrkanutuachunusg. 

In der ſogenaunten Yarzıyıee Halde iſt dor etwa 7 Wochen ein njähriged Stut⸗ 
foßlen bellbraurer u. am Kinfen Worber ; und dem beiden MDinserfäßen mit Mözeichen, des⸗ 
guichen mit einer zammbiöße verfeben, derrenlos angehalten, \ 

Der uudefannte EigertBümer bdeffelben, der Mh ais folder gedörig zu Tegielmiren 
vermags, wird aufarfordeet, diefes Pferd binnen 6 Wochen a dato präflafluifher Frift, ararı 
Erflattung der Ynfertionds une Fatter⸗Koſten in Empfang zu nıdmen, entgegengricßten 5:0 
der Verkauf biffelden veranlaßt und über ben Erlös ben gefrglihen Beklmmungen gemäß 
biöpontst werden wied. 


Biomberg, ben 17. Ditoßer 1829. 
Rönigl Ländededlides Amt. 


—— 


Die Beſchaffang der Zlegel in ben Koͤnlgl. Feftungs-Zlgelelen des rechten und lin⸗ 
ken Welchelafers hieſelbſt, (ol Im Wege ber ie für das Johr 1850 dem Mindeflfors 
beenden üderlaffen tmerden, Unternedmungslußige werden dader aufgefordert dis zum aten 
November d. 3. 6 Uhr Mdends Ihre fchriftlichen Erklärungen tm biefigen Bortifitationds 
Bureau, Altkadt'Nro. 178, abzugeben und deu 3. d, M. Bormittagd nm 10 lihr fich pw 
fönlih dafeldſt eingofinden, Indem al® dann nad erfolgter Eröffnung ber Sndmiffionen auch 
noch die oͤffentliche kijltatlon abgehalten werden ſoll. 


Die fpejlellen Gebingungen Finnen vom mo. d. M. täglich Im Fortlfikatlons⸗Bu⸗ 
reau elngefeden werden, Zu den Daupt+ Bebingunsen gehören: 

1) daß der Unternehmer Über feine Qualifikatlon ald Ziegelmelfter und feine Bühenng 
fich durch Atkiſte antmelfen, o er In Diefer Draiefung fon ber unterzelchneten 
Feſtungs dau⸗ Kommiffion vortheilhaft bekaunt iſt, 

8) daß berfelde eine Fabtion Bon Soo Rebir. Baar oder in giftigen Papieren bei der 
Sefungsbans Kaffe nieberzulegen hat, oder der Bıflungsdau, Rommirflan als ein ıur 
verläßiger Mann bekannt fıya muß, wogegen demfelden 10 Kthle. monatlichtes 
Gehalt, und 6 Klafter fichten Brennholz jährlich biwilllgt werden, 

3) daß Ihm die @etziebtarbeiten In Adord. mach dem durch die Lultatlon ermittelten 
und höderen Drts feſtgeſtellten Sägen bezahlt werben. 


"af ſchrifeliche Unfragen auswärtiger iinternefmungsiuflinen wird die Ber 
Rungsdau-Rommiifon Auskunft ertfeilen, jeboch fib nur mis denen In dem Eigitationd, Tarmin: 
anmefenden Submittenten in Muterhaudlungen einlaffen. 


Thorn, ben ı2, Oktober 1889. ; 
Königl Bekungs » Ban» Kommiffiow 








Bekanntmachung. a — 
te die Jarmarezne bu cıy Pn 
in 2 — * a — maia bydi w terminie lioytacyinym na 
den 1. Dezember db. J. .  dzien ı. Grudnla r. b; 
Wormittagd dvon-8 Alde ab, In’ nnferm Sj⸗ Oo gedzinie 8. z ranı w iable nasıdy sessyo- 


zungt Zimmer anderauinten Eisitationds ige nalndy wyznacaynym, w älotmig dalorzamg, 





m 7 


auf drei Hinter elnandır folgende Jahre, näms to leat od 1. Stycanla 1830 do tegok cun 
N vom 1. Januar 1850 bis dadin 185% an 1855 naywigcey daigcemu wypnitcäone, v 
Yan den Meiſtbietenden verpachtet werben, wodon cıcm osoby chyi maigce wydzierzuwienla # 
Dacrlufige hlerdurch mit dem Belfüzen in tym nadmienioniem ninteyszdm wind 
Kenntniß gefrgt werden, daß die diefer Lizlta miamy, it kaideg. czam warunki lisptie 
tion gum Grunde gelegten Bedingungen bel eyine n nas przeyızano bydi wog}. 


ung zu jeder Zeit einsefeden werben fönnen. P n 
nefen, den 6. Dftoder 1829. Gniezno, dnia 6- Paidziern. 1839. 
Der Masiſtrat. Magistrat 


weie Genehmigung Gr. Majekät des Röıige IR mie buch, ein DIL 
öl — Miniferium des Janern witttelt Raſtripts Hochdeſſilben DOM ut 
Sep ie d. 3+ 

* eise, mittelſt Zeihnung und Beſchrelbung näher erläuterte Maſchint, Sr 

der Reinigung und Ausfcheldung der Zwiensfnoten und aaderer Enotemartiger Dt" 

genfände, ans der, DIE gar Verarbeitung zu Papier,“ vorbereiteten Rıfı, 
ein Patent anf acht Jahre, fie den gargen Umfang bı Breußifchen Staats erthull wer, 
welches ich diemit vorfhrifismäßig zur Sffentlipen Fenntniß bringe: 


Wedbersleben, bei Durdlindurg, ben 6. Dftober 1829 geopold granfu 





Mit der meneflen Urt Breans Elfen zum Z telazem naıynowszego won do & 
Ohrenzelchnen ber Schaafe, ewpfi:ble Ah den wypal.nla usz owcom p.lec #% w. Wo 
« Herren, Ontöbefigeen zu billigen Prelſen. wiasctcielom debr za tania ce 
Sromberg, den 19. Ditober 1829. Bydgaszcı, dnla ı9 . Auem 1899. 
Der vettſchlerſtecher Meyer, Pieczatkarz Meye'ı 
am Pofener Thor Rro. 587, Im Sattler Meier pr2y Poznanskieyw bramie Nro. de 
Wiededeinfchen Hauſe. siodlarza Wiedebeis- 
Aus meiner Baumſchule In Nlwie, ı4 Meile von Brombers, And 1500 6 98 
Stuck verpflanzte Pyramiden, Pappıln von 12 kn 5 Ruß Höde und — Obi 
verfanfen. Kahfie ige deiieden MS an Herrn Pächter Weſtphal dafelbf, der mit Dim 
Saufen beauftragt if, gu wenden. lub 
Bromberg, den ar. Dftoder 1899. Trick, Detonomie / Kommlfaret 





Das dleſize Schleßhaus ſol nom ı Mpril 1850 ad wlederum an ben Meſſebletn 
den auf 5 ober mehrere Jahre —*2 eben. ———— werden den · Naomi! 
d. % Nagmittags um 5 ühr dafeld ergebenkt eingeladen, 

Sroniberg, ben 21, Dftoßer 1859. Selbel. 


Von dente ab bin Ich wleber im Stande, mein vermierdet gemefenet ehe, * 
ben reſp. Keifenden zur Aufnahime empfehlen zu können, 
Madel, den 19. Oltober 1839 Dir Kaufmann B. Bauth 
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Bekanntmach unn a— 4 


Auf Veranlaffung der Rönial. loͤbl. Regierung biefelbft find nach einem von 
diefer hoben Behörde schalten Mufier — — 8WtE ra die » 


Formulare zu Diäten» und Suhrkoften- Liquidationen, 


gens im der Sorm, wie fie durch Pie hohe Regierungs Verfügung vom 7. März d. J. 
t. 1978 I. (vergl, Amtsblatt für 1808, VIro. ı4. Pag. 855 und 954) angeordnet ift, gei 
druckt worden und wird Davon in der unten benannten Buchdruckerei 


a) ı Bogen, & 2 Eremplare mit einfeitigen Blanquetts. . . . für 6 Pfennige 
b) 2 Bogen & 2 Eremplare mit zweifeitigen Blanquetts . . ..9 8 ⸗ 


verkauſt. Ferner find hier ſtets vorraͤthig und für neben bemerkte Preife zu haben: 


Ortfchafts » Verzeichnifie des Bromberger Departements, 4., 
— Exremplar. — * — —— . für 17 Sgr. 6 Pf. 


a) Luther. Katechismus für Confirmanden, 8, das Eremplar . . » g’Sgr. — Pf 


8) Sormulare zu Regiſtern der Rirchen: Bücher für Trauun⸗ 
gen, Taufen und Beitorbene, fowohl für die Fatholifchen 
als evangelifchen Rirchen 


a) ı Buch auf Mundirpapi® . 2 nv Fr vi für 26 Ser. 5 Pf. 
6) ı , auf Conceptpapier DD Baer Sa DE Er Ze Ze 7, Ser, . pf 
4) Sormulare zu Regiftern der Rirchenbächer für Konfirman⸗ 


ven, Vvas Buch . . 2 en 2 ren ver. + für 15 Ser, — Pf 
5) Verfchiedene Blanquetts zu Bonfirmations: Scheinen, 4., das - 

Eremplar BEER an ne u J · für — Sgr. 6 pf- 
‚6) Sormulare zu den Stammrollen das Buch“ . x 2.2. 2. 2 . fir 10 Sgr. — pf 
Formulare zu Kirchen, und Rämmereis Rechnungen, das 12 
— aus 8 Bogen beſtehend . . . s * + für 5 Sgr. — Pf. 


8) Foͤrmulare zu Kaffen s Abfehläffen der Koͤnigl. Domainen⸗ 
Aemter, das Eremplar 


a) auf Mundirpapier 2. 2 v0 0 nen a — fuͤr 1 Sen 5 pf. 
b) auf Lonceptpapiee . . . 2 ERS EEBRNS ı „für 1 Ger — Pf: 


Bromsberg, den ı9: Mai 1808; 
Die Gruenanerfhe Buchdruckerei 
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— Di fo fhnel vergeiffenen Achten Weldhfel s Röhre, bot Herrn Unzuft — 
8 la Stettin ſind wieder angefommım, und empfehlen ſolche, ger neuen Sorte kuzjer 
Reife⸗ Pfeifen mit dölgernen Köpfen beſtens. Reinert er Thlel. 
- “ [en sg t 


Be42— — 


Don der unterzeichneten Erpedition wird hierdurch Sfentlich bekannt gemacht, daf di J 
fertionsroften aller derjenigen Inſerenda, welche nicht ummittelbar won det Bönigl. Johan 
erbnieten ARegierumg hiefelbft aufgegeben werden, vor ver Bincüdung im das Amstoblatt ſo 
gleich an die Expedition bar bezahlt werden, Auswärtige aber eine binweichende Dedum 
der Boften_ einienden oder die Kinziehung derfelben durch poftvorfhuß in dem 
desfalfigen Anfchreiben ausdruͤck beftimsmen müffen, da obme diefen Vermerk das Scre! 
ben zurhegefandt werden wird. Denn es fd Sälle eingetreten, im welchen die ſoſorthe 

\ hreven Jahren mic erfolge if 


em nach me 
Gelbft dei worheviger Belkmmung im dena Diesfälligen Anfchreiben, iſt der Poftvorfhuß: 
rief zum VNachtheil der Eppedition, nicht ausgelößt und zurückgegangen. 


Fuͤr Infertionen diefer Art wird, nach verehrl. Beftimumung Einer 
werordneten Regierung vom ı6ten Auguft 18:8 Yixo. 55. Des blatts, für jede gedrudt 
purchlaufende Zeile, fie mag voll werden oder nicht, drei gute Grofhen mueblt 


»Bvomsberg , den 1. Oftober 1829. 
Die Erpedition des oͤffentlichen Anzeigers 





m — 


i F olgende kleine 
——— —— Buchdruckerei iſt fo eben die folgen 

Neueſte YZülfs:- Tabelle f 

zum leichtern Erlernen der Conjugationen und Det unregelmaͤ⸗ 

ßigen Verba in der ranzöfifehen Sprache/ 


von SE. Hepner, Lehrer am Gyninaſium zu Thorn. h 
Der feftgefeßte VerFaufspreis ift: @ Sar. 6 Pf. — Diefe Tabelle unterſcheidet ſ 
won allen bis jet herausgekommenen Lonjugariong ‚ Tabellen dadurch, dab I „mäfigen 
Pleinen Raume ein vollitändiges Verzeichnig der Veränderungen aller Theile der FETT 
Verba enthaͤlt, indem ſie dem Schuͤler die Bildung jeder einzelnen Jorm mögli ro 
lich macht, und ihm zeigt, wie er bald mit großer Beichrigkeit und Sicherheit I 
mäßige Verbum conjugiren Fönne. Auch bietet ſie dem Anfänger ein mittel dar, 
Gedächtniffe das Kernen und Behalten der unregelmäßigen Verba zu erleichtert: „berg 

Eremplare von diefer Sülfs,Tabelle find auch in der Buchdeuderei in 


zu haben. : , 
Die Gruenauerſche Buchdruckerei 54 Thorn. 


ee en 
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Amtsblatt. Deiennik urzedowy. 





Nro. 44. 








$ 





Nro. 44. * 














Bromberg, den 30. Oktober 1829. Bydgoszos, dnia 30. Paidziern, 1829. 











Gefegfammlung Nero, ı6 enthält: 


Mio, ıaı4, Allerhoͤchfte Labinetsorder vom 14, Jull 1829, bie Deklaratlon des $ 5a bee 
. Jaſtrukcion vom Bo, Mal agao Über den Kommunal» Berband der ſtaudesherr⸗ 


lichea Befitungen betriffend. 


Nro. 1215. 


Allerh oͤch ſte Kablnetsorder vom 18. Auguſt 1859, die Aufhebung der Vorſchelf⸗ 
ten in.den 65 Aıı f..f. der Depofital- Dednung, Über Die 


Zallehung eines fistas 


lichen Bedlenten dei der Rechnungs Adnafıme betreffend. ; 


Neo, 1216. 





Betreffend die unter dem Titel: „Allgemeines Archiv 
für die Geichichtefunde des Preußischen Gtaats‘’ 
angekündigte Zeitſchrift. oe 


ee Hauptmann d. D. und Vorfleßer ber 
daterländ-fchen Merkwurcigkellen am Koͤnlzl. 
KınfMufenm zu Berllu v. Ledebur beabſich⸗ 
tige zufolge der Subftriptiong » Anzeige, die wir 
nachfolgen Iaffen, ein allgemelnes Archid für 
bie Gefchichtötunde bed Preußiſchen Staates 
heraus jugeben. 
aut elnes Reſkelpts des vorgeorbneten 
Königl, Miniſterll vom a21. dv. M. 


mad den · dieberlgon vorzůglichen und derdien⸗ 


* 
* 
"Tr 


-. 


Aller hoͤchſte Kablnetsorder vom 29. Auguſt ı829, das Grand Erttfhädlgungss 
Weſen im Großderzogehum Polen aus ber Perlode nor dem 1. Zuli 18 5 nud 
‚diffen bdifinleive Abwicklung betreffend, u en 


‘ 





Tyoxy sig osasopisma pod tytulem: Powseechuy 
zbior wiadomasci historyoınych o Pan- 
stwie Prussiöm“ gapowiedzianego, 


yiy Kapitım I rarzadca oycıystrch oenbli. 
woäci przy Kröl. g:binecie kunsztaw w Ber- 
linie, W. Ledebor, zam'erza, stosownie da 
doniesienia subskrypcyinego, poriädr umie- 
s2c20nego, wydawac powszechny zb r vias 
‚domosci historyoznych o Pansiwio Pruskim. 


Wediug reskryptu prretstonrgo Kıöl. 
Ministerstwa z d. Sı. z. m. mozna, sadrac 
= dotychczasowych- poZytecznych prac. wy- 

118 s 


Achen keiſtuugen des Heransgaberd, “son dm 
ertonrten, daß tr onfs eifiigfe demudt feyn 
werde, durch bad von ibm begonnene Anters 

jegt tede fügibaren Berärfnife 


nehmen einem 
ter vaterländis 


in Bezug auf bie Eriorfhurg 


ſchen Srſchiau genũgend zu entfprechen. 


ntem. wir pirebund auf die fragliche 
Zeufhrift tu Ruckſicht fowopi auf Beiträge, 
als auf Debit un? andere Bifoͤrdernns, bie 
fme: famtelt ferten, wänfhen wir, daß 5a# 
beifallowerthe Anternedmen auch VOR Sel⸗ 
ten bes geöften Publitums hie verdiente Un⸗ 


ternägung finde. 


Die Mlitlerſche Buchhandlung it Poſen 
und Grombderg wird Sabſtelptlonen annehmen . 


Poſen, den 5% September 1829. 


Königl. greatnul oda 
ollegtum. 


v. Baumanımı 


— — 


Subfſtriptlons Amjzelgt · 


Mi dem Anfange bes Länfeigen Yoprıd der 
abfichtigt der Endesunterfchriedene dei €, S. 
Mistier In Berlln, unter dem Titil: 


pie jenflreus 


ein Draan ai erdffnen, worurd 
Semfdungen 


ten Shäge, Korfchangen und 
pieee da Stillen für tie Berichte De 
Baterlandes und ihrer enger Hrimatd ſam · 
welader Geſchichtt feeunde und Vorſcher — 
— Mitihellung gebracht werben töns 


Es fehle zwar bem Preußlſchen Stdatt 
nicht an Plobia ial⸗Blaͤttara die ſich entwe⸗ 
der aue ſchließend, vorusswe ſe eder delaͤ⸗ fig 
die geſchiotliche Kunve ber einselnen Provin- 
un zum Augenmerk. gewählt baden ;. allein 


Algemeines Archled. für bie Brfhichrötandt des Preudiſchen Staatehr 
= 


8 nad historya 


6 cayclı prow «79 


— 


czone erssopismo 
nia rozpraWs 

waparcla, jycaymy, ® yo 
publisznost prıyloiyla do u 
ĩobnogo praadsigwaigeia tego. 


Klegarnle Miutlert ve Poznania | Byi- 
goszczy przyimowac beda sabskryp“J® 
| 1889 


Poznah, dnia 30. Wrꝛeinla 


provineyala⸗ Rada 
gzkolns 


de Baumann 


Kröloweks 


— m a 
Doniesie 


Z > 


nie 0 aubakryper! 


w ktöremby » 
4 usitowania " 
oyczyam y 2 

sıczupiych mieyıc ® 
umieszczane, P blicznodel 1 


mugy- 


Nie zbym# 
na piem: ch 


ktöre seb:© ‚lb 
canio za praedm!0 
in 


a” 
„bliernyeb 
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feblt an einem gemelnfamen, dem ganzen Staat 
amfoherden, die verfchledenen entfernten Pros 
vlnzen einander näher dringenden Drgane — 
uud dleſem Mangel wuͤnſcht bie beabfichtigte 
Z:lefchrife vorzüglich abzuhelfen. 


Der Seſchlchtsforſchung, Mittdellung ums 
gedruckter Dielen für bie Gefchichte, und ber 
Userfiht von den neusften Lelſtungen la dem 
Behlete der. Sıfchichte und Kunde des Vaters 
landes iſt die Zeiefchrife gemibmet; ber Um⸗ 
farg der darin adjuhandeinden Gegenfdude 
wird geozraphlſch durch bie Grenzen dei Preus 
Bifhen Staates feſtgeſtellt. Mur Deiginals 
Auffaͤtze und ſolche, welche ben Umfang einer 
Abdandinng niche Üderfchreiten, Edunen ald ger 
eignet für ben Zweck der Zeltſchrift, In dleſelbe 
aufgenommen werden, Dabin gehören: 


1) Beiträge zur Gefchichte des ganzen Lan⸗ 
bes, wie .der eihzelren Provinzen, einzelner 
Städte, Kiöfter, Burgen vorneh aer Se⸗ 
fhledter, fo mie zur Geschichte einzelner 
Rıgenten und mefwürdiger Perſonen. 


©) Belträge zur Altern und mittleren eos 
araphle. 


Diplomatlſche, genealoglſche, beralblſche 
—— — ⏑ ⏑ ——— 


4) Miejellen: kurze Auffäge, Bemerkungen, 
Fragen und Beleuchtungen, Bragen, Be⸗ 
antwortungen. 


Da der Fortgang eines ſolchen Unters 
nehmens allein von der demſeiben zu Tell 
werdenden Unterflägung abhängt, fo ergeht 
Biermit an elle Gefchichtsforfcher des Waters 
landes und alle Sreunde vaterländifcher Se⸗ 
(hichtsforfhung, die fich in dem Geflg folcher 
Materialien Befi den, welche den Sweden des 
Archives entfprcchen, die dringende Bitte, mit 
geelgneten Belträgen und zahlreicher Sub⸗ 
ftriptlon foͤrderllch zu ſeyn. 

All⸗ Mitthellnngen werden portofeel unter 


ber Möbruffe des Herausgebers, oder auf bem 
Wige bed Buchhanteld an bie genannte Ders 


"werechndm, ccio pahtwo obermufgcdm, ro- 


zmaite oddalono od siebie prowincye blizdy 
Iacracdm irodie — i temu to niedostackowi 
zamiorzane plsmo zaradzi& pragnie. 


Poswiecone ono "bedzie 'badaniom hi. 
storycznym, oglaszaniu niedrukowanych do- 
tad 'zrödet do historyi i rysom postepu prac 
nowszych w krainie histeryi oycwyetey: u 
mieszcrone w nidm przedmioty »ie bedg 
sigga& za obreby Panstwa Pruskiegs. Tylko 
oryg'nalne rozprawy, nieprzechodzgoe zwy- 
cıayney obietcscl rozpraw uzRaLe zretang 
za odpowiadaigce celowi plsma i bed w 
niem umieszczane. Do tych naleig: 


1) wiadomosci do dzielöw .calego Nırodu, 
iakoteZ poledynczych prowincyy, miast, 
klasztorow, grodow, znakomitych ro- 
‚dzin; iakotei ryey poiedynczych monsr- 
chöw i slamnych osöb. 


8) Wisdomosci do geografiil dawnieysrych 
i irednich czasöw. 

3) Dyplomatyerne, gemealogicane, horaldy- 
cıne, aumismaty i antikwarskis 
wiadomesci. j 

4) Bozmaitoscl:. krötkle artykuly, uwagi, 
ulımki, obiasnienia ciemnych mieysc, 
sprostowanis, zapytanis, cApowiedzi. 


Giy wadzenis do skutku tako- 
wego przedsicwzigcla jedynie od woparcla 
zaleiy, nprasza sig przeto nirieyerdm wezy- 
stkich badaczy dzieiow oyczystych, ktörzy 
materyaly odpowisdsigce cel: wi zamierıo- 
nego pisma zZ siadaig, Takordi przyisciol 
dıleidw maroduvwych, aby nas, wiws-iw:wi 
srodkami i licıng subskrypcyg wspierat ra- 
cazyli. 


Yprasza eig o przeschanle materyıdow 
franeo pod adresem wydawcy albı tdi x'0- 


garni druk piema podeymuizedy. Uzuane 
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Aufnadme geeigs 


Ingdßandlung erbeten. Zur 
für ben 


neter Belträge werden mit 5 Rthlr. 
gedruckten Bozen bonorict- 


Das Archiv erfeint In monatlichen Hef⸗ 
tun zu 6 Bogen; 4 Hefte bildex einen Bond, 
3, Bände einen Jahrgang, Im Subſtoptlons⸗ 
prele zu 5 Riblr. Dat Abonnement geſchleht 
auf alen Iöslicher Pofämtern des Breußiiken 
Siagts und in ofen guten Buchhanbiungen In 
gan) Deutfchland. 


Berlin, Im Augufl.1889. 


Leopold d. Lebebur, 

Hauptmann a: 

terländıfchen Merfmürdigferten am⸗ 
nenen Kunfts Mufeo zu— Berlin.- 


Unterzrichneter dat ben Verlag des Vor⸗ 
ſtehenden übernommen, 
wod Poepler wie ‚bie 
Gnbferiptiong': As zeige; bob faun beffelde 
ner daan erfl Ind Leben treten, fornn bie 
ofen durch Suhfleiptionen zum Thell a 
deckt And, weshalb Ich um weht Baldige Us 


terzsichnung. bitte: 
E. S. Mittler. . 


J 





Verfügungen der Koͤnigl. Regierung. Urzgdzenia' hro 


289: Dktobir I, 


Wegen' Benutzung ven’ Kommunikatlons und‘ geld) 
Wegen in der Raͤhe von Chauffeen-- 


ar Brgegaurg: etwanlizer Miß derſtaͤndnlſſe, 


ruckfichtlich der 
Befahrung ber 


urbedingten Verpflichtung jur 


des biefigen Departements befannt:: » 


1) daß: Niemand undedlagt geitvungen: IR,. 


fich, der. Chauſſoͤrn ju bedleuen; 


887 
za wisiclwe- do pi⸗ma materyaly“ placone 


D. und Vorſteher der va⸗ 


und veripeicht Deuck 


defonder® erfhienene' F pap 


Gharffden, machen wir dem 
Nubliko- und den Eya ffde« Auffichts⸗ Beamten: 


— 


bedq pe 5 tal. od arkusza drakowanego: 


Pismo to vychodaiẽ bydzie eo miele, 
w sreicin arkuszach kazdy poeryt, 4 p% 
sıyty stanowic beda jed.n-toIm, g tomy !0 
cınik w cenie subskrypeyiney 5 talarüm, 
Zapisy przrimnuig sig na weryutkich pocit · 
amtach: penstwa pruskieg%, I w wauelk 
znacznieyszych xiggarniach: w panatwie Hit 


mie ckidm. 


Berlin, w Sierpniu 18:9 


Leopold v Lodebun 
by!y Kapitan i varaadcı oyasy JE 
osobliwosci prey nowen gabise« 

kunsztöw W Berlinie, 


— — 


Podpisany przyigt na siebie ink PT 
wyidy ogtoszonego plama { prayraet 2 —* 
jer takiara, ſaki jest v ie 
jednakie drok takowego pi⸗nu wie * 
dopiero rozpocznie, gäy ap T un 
naktad zabezpieczg. Z teBi pomd ine pad» 
szam szanowng. Pübllcaneie o want, 


pisy- E5&M jetler 





1. Regentyl- 


289 z Pıidilernika I. 


wanla' drop kommunihueplayl 


Wagen *13 blishosci: drogi zwirowe 


po vmyoh 
1-2 
apoblegatgc nleiakowyın nieporosuml , 


niomı wzgigdzie bazwarunkowego — 


joidıen a pP drod:e zwirow de re zu 
caaamy publicinoie 
rowych w Departamen 
1) de nikt. bezwarankowie praym 
. nio. jest; uiyma& dicgi zwirewe] 


} 4 dosorsom' €" 
cie: tatojsayıR‘ 


f 
; 
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a) baß es jedem Fahrmann und jedem Rel⸗ 
ſenden frei ſtehet bie sochandenen Roms 
munlfattond« und feldft die Feldwege, in 
foweit litzteres bie betreffenden Grunds 
Eigenffimer gefiaiten, beltsbig fu benuges; 


8) daß dagegen tie in dem Urhangr zum 
Edauffer Brld- Tarife (de de Defrau⸗ 


bation des Eyauffee Gelbdes brflimmte 


Strafe verm:tt If, wenn Jemand bie 


"Ch: ſſor beautzt, aber In der Naͤhe einer 


Barlere von derſelbes, um ſich der Ents 
sichrusg tes Cha: fjer Beldes zu entzlihen, 
abfähre und bister dee Barlere wieber 
anf die Chauffer zurücklehrt um feinen: 
MWig auf vrejeiben fortinfehen, 


Bromderz, deu 7. Dfioder 1809, 
Abthellung bes Innern. 


Bekauntnachung. 


FT, Babe wiederum: bie Lifte ber, am ıflen' 


d. M. zu Warfhau durchs Loos gezogenen 
Zehlen der Koͤnigl. Polniſchea Pfandbriefe, 
melde In der zwelten Haͤlfte des laufenden 
Jahres nach ihrem Nomi-aimertfe eingeiöfl 


werden follen, erhalten. Sie fann vom denen, 


die: ein Ynterefie datei Haben, in der Reglſtra⸗ 


tur bes Dbder » Appellationds Gerichts einges 


fißen werden. 
Pofen, den 14. Oktober 1829,- 


Einisl. Oder, Appellatlonds &es 
richts Chef⸗Praͤſident. 
Schoͤnermark. 

” 


2) de wolno:test kızdemu furmanowi' I 
kaidemu ‚podrözuemu, drög kommn« 
nikacyinych a nawet i polowych — skoro' 
tego wlasciwi posiedziciels gruntu do- 
zwala.a — wedtug upodobania üzywad;' 


5) prieciwnie za3, de sie Zastuguie nä 
kıre w dodatku do tarrfy opkaty drogi 
zairıwdy za defraudacyg. oplaty uste- 
nowiong, skoro kto -dr gi zwirowey 
uiywa, w bliskesei iednak baryery * 
teyie, w celu uwolnienla sig od za- 
spokoienia onlaty, zieidza ji za baryerz 
znowu na drege zwirowg wieidza, w 
celu kontynuowania na teyie podröäy 
swey. 

Bydgoszci, dnia 7. Pazdziern. 1829. 


Wydziat spraw wewngtrznych: 





O'bwieszczenie: 


——— teraz wykaz numeröw listöw 
zastawnyck Krölestwa Pölskiego na dnlu ı. 
B. m: w Warszawio wylosowanych, ktörych 
wartost nominalna w drugiem potroczu bie- 
äscdm wyplacong byd2 ma; uwiademiam o 
tem’ publicznos€ z’ nadmienieniem, iZ wy- 
kaz ten od kaidego, interes w tdm malig- 
cego, w Biöorze Naywyiszego Sadu Appella- 
eyinegö przeyrzanym bydz moze. 
Poznan, dnia 14. Pa2dziernika' 1809. 


Naczelny Prezes Naywyiszegn Sadu 
Appellacyinego W.X.Poznaüuukliego. 


Schönermark.: 


FE — 
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Peeſonal⸗Ehronir. Kronika osobieta. 


Da Pfarrer ber lathollſchen Kleche gu Winfl Pia Kosciota katolicklego v Wiukach 
und Wudınn, mit Beibehaltung biefer Pfrüns 4 Wudiynie prıy zatrıymaulu plebanli 
ben, zum Pfarrer der fatholiſchen Kirche In tych na Plebana Kosciota katolicklego " 
Dodröcz, Bromberger Kreiſes. Dobrsaczu, Powiecie Bydgoskim. 


Der Schullehrer Krüger aus Borsyn, bei Nauczyclel Krüger z Gorıypa pray Ni- 
Natel, ald Lehrer dei ber evangelifhen Schule kle na Nauczyciela przy sıkole ewanleli- 
zu Miotfomie, Im Keeiſe Wirfiß. ckiey w Miotkowlie, Powiecie Wyrıyskin 


Der Schul, Amts + Bewerber Andreas Kandrdat sıkolny Andrzey Schröetiet 
Schroͤtter als Interimiftifcher Lehrer am ber na intermistyernego Nauczyciela prıy aikele 
acholiſchen Schule zu Lodfend. katolickidy w Lobäenicy. 


u — — 


Alnt dar ertide arieiac Mrs. 4) 








— 


Deffentlicher Anzeiger 


an 
Nee. 44. 
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— 


Dodatek publiczny 


do 


Nro. 44, 





Sicherheits Polizei 
| Bekarntnachung. 


D. unterm 8: ©. M. (Amtéblatt Pr. 5%) 
flıdirlerfih verfolgte, aus dem hleffgen Se⸗ 
fängniffe entipeungene Kgecht Bam Esel 
iſt wieder erariffen und und überliefert worden, 


Anowraclam, ben 10 Ditober 1829 


König. Preuß. Srirdensgeriät; 


Stedbriefe 


Ns ber Zeſtung Colberg iſt ber unten bis 

zeichnete Bandmehe » St: äfling Johan Lehmann, 

welcher wegen Diebftadls zu mehrjähriger rs 

flungs » Strafe verurtheilt IR, den 6 d. M. 
dends entfprungen. 

Sammtliche C'oll⸗ und Milletalr ⸗Behorden 
werben erſucht, auf denſelben Abt zu haben, 
ihn im Berretangsfalle zu verhaften und an 
die fragliche Kommandantur In Eoiderg: ablie⸗ 
fern zu laſſen. 

S!gralement. = 

Seburtdort Heiarlchsborf, im Buͤttoſchen 
Krelſe, Relig'onrnaraelifch, Peofeſton Deconomt; 
Alter 59: Zadr, Größe 5 Zoll ı Sitich, Haare 


Policya bezpieczefistwa, 


Obwieszczenie:; 


Ernte gohczym z dnia 8. z.m. w Dzion- 
niku nrzedowym Nro 538 s-igenegi, z tu- 
teıs:eg.: wigzienia zbi giy parobz:a Adımi 
Schulz zustst schwycony i do nas odsta- 
wiony 


IJnowrochw, dnia ı0. Pazdziern. 1829 


Krölewsko-Pruski Sad Pokoiui 


Listy goefliose 


Z, twiordzy Kolberga zbiegt drila 6. m. b. 
- wieczorem puniidy opisany landwerzysta 
Jan Lehmann, ktöry z powodu kradzieiy 
— kılklaruig karg. wigzienia osadzeny zo- 


Wıywaniy wsrystkie Wiadze cywilse i 
worskowe, aby na tego bacıne oko mialy 
onegst w rario spustrzeienia przytrzymaly 
i do wepominiondy Kommendy w Kolbergu 
odstawily.- 

Rrsopis 
Meysco urcdrenia Heinrichsdorf, w 
Powiec.e Büttowskim, religia ewanivlicka, 
professya ekonom,: wick 539 lat, warost 


— 


bedeckt, Augendraunen 


hhelbraun, Stien rund, 
Nafe und Mund ger 


dellbraun, Augen blau, 
wöhniieb, Bart blond, 
Sefichtafarbe geſund und ‚sol. 


Befleldbung. 
blaue Tochmuͤtze, Halsdinde, blaue 


Eine 
graue Tachdoſen and furge Stlefel. 


Tuchſacke, 





3 ber Nacht vom 90, gum 05. d. M. iſt 
auß ber biıfigen ſtaͤdtiſden Wade bee wegen 
Diebkahls indaftlere Jalalpat Woyclech Plas⸗ 
Zowatl ſammt ben Feſſeln entſprungen. 


Sämmtlihe vefp. Cbil⸗ und Milltalr⸗ 
Behoͤrden erſuchen wir ergebenft, ben weiter 
—* fignalifirteu Verbricher, wo er fich be⸗ 
veten laſſen ſollte, * arietlren und dleher 
gegen Erſtattuus dir Koſten abllifern zu laſſen. 


Signalement. 


Knecht Woeyclech Pilaefowstl aus Pola⸗ 
liwo, In Polen, wigen Diedſtadls wirhaftek, 
6 Fob aroß (cömarz' raune Haare, kurze Stien, 
fchwar zoreune Aunzenbraunen, rast Augen, 
eine gebrüdte Nafe, weiche fi vorn Dedt, 
großen Rund, gefande Zähne, braunen Bart, 
gefunbe Gefichtsfarbe, uneegelmäßige Seſichts⸗ 
bildang, tlainer Statut, fpriept nur polalſch. 


Bekleidung. — 
Mantel, Wiſte und Hoſen von 


Rock, 
orbinaise Stirfel and sunden 


blauem Tuch, 
Siljhut, 
Stejelno, den aA. Dftober 1899, 


Königl. Preuß. Frlebens gerlcht. 


— — 


Kuss fie: 
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Kinn und Geſficht sund, 


3 cale ı strych, wlosy lasno:brunatne, erolo 
oksagte, pokryte, brwi iasno-brünatoe, ecꝛ 
ntebieskie, nos i- usta zwycıayne, broda 
blond, podbrödek i twarz chragte, ceri 
twarzy zdroma j pelma. 
uUbier 

Crapka sukienna granatowa- binda na 
sıyi, kurtka sukienna granatowa, szoduie 
sukienn’, szaracıkowe, buty krorkle. 


— 


R a 
W nocy ⁊ ätıla 22. nı 25. D- b. o km 
dıjei cb#inlony W ‚yıiech Fıiasakuweki zn 
lazt sposcbnost z wiezienia tnteynzeg0 ab: 

i kaydaıny z soba zabrat. 

Wezelkie Wiadz>, tak cywiise lako 
‚woyskowe wıywam), aby miiöy oplsaneg? 
zbiegs sledzic i zamı 8° w prypadku praf® 
trzymania udertad racıyiy ß 
nikmae mogacc natychmiart beda poxrocore. 


Rysopis 
Parobe Woyciech Pissho=skl 
jewa, v Krölestwie Polsk dm, 0 kısdıiei 


, * me, 
obwiniony, 5 "top wysuki, Moey cH 
ezuto zichie, brei czarne, no⸗ weisstunfs 


zadsrty, usta srerokie, zcby- adrows, — 
koler zdrowy, maleo wzrostu I 
sylko po polsku. 


z Pol 


Odziedk. 


wortka i spodnle 3 ” 
kna, böty ik» 


-Plaszcz, surdut, 
‚dynsryinogo granatowego #0 
pelusz czamy. 

Strzelno, Ania 94- Pazdziernika 1909 


d Pokolt. 


Krölewsko- Pruski 93 











— 


An 17. d. M, Abends argen 6 Uhr, Bat 
fih ber angebliche Pfarrer Woyceh v. Dis 
keomefi aus Choysa, Im Koͤnigreich Polen, 
welcher wegen gemelsen Diebkadis, zu einer 
Gmonatlihen Gefaͤngnißſtrafe, und Fortſchaf⸗ 
fung über die Bambeßs Grenze mach ausgeflans 
dener Strafe, vechtöfräftia verurthellt und zu 
deren Abldfung In dem Huͤlfs⸗GSefaͤngniß ber 
Biefigen Feohnfeſte eingefperrt geweſen, aus 
bemfelben heimlich entfernt, 


Indem mie biefe zur Affıntlichen Kennt, 
nig beingen, erfuchen mie fämmerliche Beboͤr⸗ 
den und Individuen, disfen Verbrecher, deifen 
Signalement unten folgt, und der ſchon feils 
bee wegen eines großen gemeinen, Dlebſtahls 
eine Smonatiihe Zuchtiandirafe im Zucht⸗ 
hauſe zu Ratolez abgef. fra hatte, wo eer ſich 
betzeten loffen follte, 53 otrhaften, und an uns 
unter fiherer Besedung adlicfeen zu wollen, 


Signalement. 

Vorname Woyclech, Zaname Oftrowskl, 
Alter 48 Jahr, Geburtsort Kasentk, Wohsort 
Choyna, In Polen, Religion tardolifh, Ger 
werde Seiſtlicher, Größe 6 Zoll ein Strid, 
Haare gran, Stirn breit, Augendraunen blond, 
Yugen blau, Nafe lang, flarf, Gefihtsdildung 
oval, Gefichtsfarbe geſand, Mund proportlos 
niet, Bart grau, Zäfne unvenfländig, Kinn 
kart, Sprache polniſch, Inteinifh und etwas 


deutſch. 
Kozmin, am 19. Ditoder 1809. 


Koͤnlsliches Inqulſitorlat. 


689 Oktober I. 
Scha afpocken. 


m der unter ben Schaafen zu Swi⸗ 
narfi, Gneferer Kreiſes, ausgebrochenen Po⸗ 
den» Krankheit find die In unfern Verfuͤguagen 
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J 


Nasa Wopyelech Ostrowicki mianu. 
lacy sig Proboszcaem z Choyny w Krole- 
stwie Pulskidm, ktöry za dopuszcrenie sie" 
kradziczy pespolitey, prawomocnym wyro- 
klem na Ötygodniows wigzienie i odprowa. 
dzenie za granicg kralu ekazanyım, i do .tu- 
teyszego wigzisnia celem .odsiedzenia tey 
kary odstariony bydas, zrslaıt na dniu ı7. 
t. m. z wieczora okolo godziny 5. sposob- 
nosc potailemnego oddalenia sie. 


Podaigc to do publicznöy wiadomoscl, 
wzywamy wezelkie Wiadze, aby na zbro- 
dniarza tego, ktörego rysopis ponizey dotz- 
cra sig, ktöry ta inz dawniey wzgledem po- 
petnioney kradzieiy puspolitdy na Bmiesie- 
cıne wicgtienie w domu poprawy skaraıny 
byt i ktörg tu w domn poprawy w Rawi- 
czu wysledziat, baczno oko miec, w razie 
epostrzeienia tegoZ przytrıymac ji pad bez- 
p-esıng straZq mam udstawid go racıyly. 


Rysopie 

JImie Woyciech, nazwisko Ostrowi:ki, 
wiek 48 let, mieysce urodzenia Kurmik, 
mieysco zamieszkania Choynowo w Polsce, 
religia katolicka, stan duchowny, wzrost 
6 cali ı ‚strych, wiosy alwe, czolo szerokie, 
brwi blond, ocıy niebieskle, nos dtugi oka- 
zaly, twarz okragtawa, cera zdrewa, usta 
proporsyonalne, br ‚da siwa, zeby niellczne, 
podbrodek i postıc okragte, mowa po pol- 
sku, po 3acinio i nieco po niemiecku. 


Kozmin, dnia ı9 Pizdaıiornika 1899. 


Krölewski Jnkwizytoryat. 


689 z Paidziernika I. 
j Oipiesoweze 


Z powodu powstaiych pomiedzy owcami 
w Swinarkach, Powiecie Gniezninskim os- 
pic, prsedsigwzigte tamio aostaly irodkl 


119 


I— — 


893 


som 95. Februar 18:8 (Amisblatt für ı8 1 

Selten 167 — ıg9) und vom 22 er ae 
1985 (Amtsblatt für :895, Selten 15:5 b 
1315) arasorbneien pollzellichen MRanfregein 


dort erg: ffen morben, 
Bromberg, ben 18: 


Abthelluns bes Janern. 


Ottober agaꝰ Bydgoszcz, 


Schaafpocken. 


egen ber unter ben Schaafen zu ut, La⸗ 
gig und Stieglltz, Ezarnifauer Rectfes, und 
zu Debente Wirfiger Lrelſes, ausgebr ochenen 
Moden, Reautbeit, find die In unfern Verfü⸗ 
gungen DOW 25. Amts dlatt 
für 1818, Seiten 187 — 89) und vom aaſten 
—— (Auts blatt für 1885 , 
7 — 1315) angeoebneten oltgellt 

segeln dort ergriffen naar " RR 


Blombers, ben 15. Oltober 1829 
Abthellußns bes Innern. 


Z powodu 


owcami v 
Wyrıyskim; 


Ania 25- 
na rok 1818: 


rai⸗ Jull II, ‚014 z Llpca IL 


Wegen Veraͤußerung des Schmiede, Ei i 
tabl ? 
Panıgrods, — — * werden 


Dis Schmlade « Eradiifument In Panlgrodt, 
——— ne,' beſtedend in: am 
— nn a — u nnd einem fleinen 
| — 5* er ip an ben Melſtbletenden 


Zu bleſem Behuf ſieht eln Dermin auf 


publicznio nayW 


urzgdzenlach naszych 
a5. Lutego 18:8 (Diiennik urgdom M 
rok ıBı8, stron- ı87— iz dns 

Listop:da 1825 (Dzie.nik urzgdomy BA 
825 strom. 1518— 1345) praspisane. 1 
dnia 13. Pazdriern. 1819 


Wydaziat spraw wewns 


Oipi? 


pomstaly 
AlcLatzig I Stieglir, 7°; 
jw Debenke+ Pole '*® 

jo. sn 


jrodki policyine “ 
Lutego 18: 
stroR- 
Listopada 1825 (Dzi 
1895, stroN- 13131315) prrep 


Bydgoszch Ania 15. Pazdulen. ‚9% 


ennik urzgdomf m 
i 


zedaiy posiadtosol 
rodzu, ekonomk 


Possaroie kowalska W 
nomii’ Turta⸗ sktadaigca si rt 
odu mi 


grkalneg0: kutni i m# e 
igcey poaeiacerau 


Tym koncem 


trenych: 


€ omwere 


wydzist spraw wonngtrint‘® 


komalsbity " 
Turza 

ek" 
Panlgrodsn) De 
jego 08" 


noduun 


prꝛeꝛnacꝛor⸗ — 


den 5. November d 3 i 
. + min na 
er um ıo Uhr Im Amtshanfe zu dıien 5 Lisropad? aha: 
je an, und wird ein feber der gisitatlon © godzinie 10. # * okon· Rden 
caouy ds 


dene Turin j praypus# 


zugrlafien werden, welchen die Seſedr 





dir 


iych ospie pommeärf 


Powit- 


te umid 
ursgdzenlach zusınch } 
(Dziennik urgdorf 


— dniu 99 
187 189) is N 
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Ftz von Srundfücken geflatten; es muß der⸗ cytacyl, ktörego prawo do posiadtosci gruntu 
felde aber Zahlungsfähigkele nachwelfen, ober przypuszcra, ten iednakowoi 'ma a Inose 


ſichere Buͤrgzſchaft dafür beſtellen. do zaptaty udowodni& lub berpiocanq kau.. 
j cyq stamic. 

Die Veräußerungs » Bedingungen koͤnnen Warunki sprzedaiy przeyrzane brdi 
jederzrie In ter Amis-Regiſtratur In Turzſa moga kazdego czasu w Reg sträturie eko- 
eingefrden werban, nomiczney Turza. 

Bromberg, den 27. Zall 18:9, Bydgoszcz, dnia 97. Lipca 1829 
Abtheilung für bledireften Steuern: Wydaziat podatköw statych. 





— 


Bekanntmachumns . 


Ton den Veftänden des Hlefigen Koͤnigl. Haupt, Elfen, Magazins ſollen die nachſtehend ges 
nannten Hitten» Produkte, In Beinen Duantitäten, oͤffentlich an ben Meifidietenden gegen baare 
Bezahlung in folgenden Terminen verkauft werden. . 
dm 9, November J. 
ı elferne Axe, 328 Stüd alte Sewehrlaͤufe, 9 Zentner Schleſ. Schloferelfen, 
400 Zentner verſchledene Sorten Schleſ. Bandelſen, 16 Stuck Schiffsöͤfen und ungefaͤhr 5 Cer. 
alte eiferne Platten. * 
Novemberb. % 


4 m 10, * 

185 Ctr. Roſtſtäͤbe und Roſtbalken, 7 Städ große Welzapfen, = W.ſtphaͤllſche 
große Kochheerde, 165 Etr. ovale Möhren nebft den dazu gehörigen Zmingen, 50 Stud Pferdes 
Reippen, 5 Städ Rücenausgüße, ı6 Städ Dfendlafen, 5 Stuck Fußfrag Elfen, 66 Std 
große Schintentefiel, ı8 Städ große Schmorgrapen und ein Spucknapf. 

. Ymın Nobdemberd. F 

158 Stück Bratpfannen, 161 Süd Roffırollen, ı8 Stüd Eierfuchens Dfannen, 

588 Stuck Ziegel, 58 Süd Dreifüße, 16 Stüd große Kochtoͤpfe, 5 Stuͤck Fiſchkeſſel und 


9 Skuͤck Brarf: 
a Am is. November vu J 


16 Stück Schrauben mit Muttern, 9 Stüd große Bafer, 60 Stüd katlerbaͤume, 
29 Stück Hutmacherformen, 6 Stück Scheilfigleßer, Pfannen, 16 Stuͤck Sitterfelder, 5 Suͤck 
eiſerne Beteſtelen, a Stuͤck große Glocken, 2 Stuͤck Oelpreſſen, 5 Stuͤck Schleſ. Bratoͤfen. 


Am is. Rovenberd. J. 

460 Stuck Kochtoͤpfe, sa Stuͤck Plaͤttelſen, 18 Paar Waffelelfen und 6 Süd Blu⸗ 
mentöpfe, 
* Am 14. Novemder b I 
8 2008 Städt Gewichte, in Stüden von A Pfd. Die 3 Er, und a5 Stud Kanonen⸗ 
* Am 16. November db. 3. 

1550 Stüd Brapın, von = bie 55 Pfd. Gewicht pro Stüd, 
119" 
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Am 17. November u. 4 g 

Peltzer Rochgefhtere und zwar: 400 Stück Lochtoͤpfe, 60 Stuͤck Schworarapet, 
24 Stuͤck Schmortoͤpfe, 124 Stud: Schinkenkeſſtl, 41 Stuͤck ðretpfannen, 6 Sud Kıflaolım 
5 Stüd Ziegel und ı6 Stüd Elerkuchen⸗ Pfannen. 

An i8. November db 3 

54 Stück Sawedlſche Sparbeerbe, 10 Sid Kamine, a Süd eg ffo/ Rumbale, 
a Stil Sartenwalen, 66 Stück verfchledene Waagebalfen, 50 Cie, Stuszdiege, 94 —* 
Blätter zu Stelnfäarn, verfptedene Sorten aus» und einländifhen Stahls, diren Giwlcht In 
Summa circa 62 Cr, betraͤgt. 


Die Auktlond- Termine werden Im kolale bed hleſigen Rönlgl. Haupt EifenZuhe 
zins, an dir Srünfeaßen,Brüde, Vormittags von 9 — 8 ühr, Naymittags don 224 
abgehalten, und können bie Waaren eine Stunde vor der Auktlon beſehen werden 


Berlin, den 6. Dftoder 1829. 
Rönigl, Ober⸗Bergamt für bie Srandendurg Preußlſchen Prodiniek 


— u 





Betanntweadhun . 
fomard! la 


Fur YUndbletung bed Reparaturbaus ber kathollſchen Pfarr⸗ Wohnung iM —— 7— 
ae der Eatrepriſe an den Mindeftfordernden ſtehe höherer Sefttmmsung zufolst acht 
ons, Termin auf den ao. November d. 3. Im B.rean des unterzeichneten Bantra rund 
an, ga welchem Bauunterrehmer mit bem — eingeladen werden, Daß bie con Yin and 
des In Mede Medenden Danes zum Grunde Urgeuben Bedingungen, nebſt ber Beine) ba nut 
Koſten⸗Aoſchlage Hier jederzeit eingefehen werben fönnen. Nacrichtlich wird * aA Kaupoit 
figere Epitanten, weiche eine Kanton von 150 Rehir haar oder Siaats⸗Paplert M 

iu deſtelen vermögen, zum Gebot jugelaffen meiden, 


Bromberg, den 15. Diioder 1829. 
Ksnigl. ezandrätdliches ymt 


—— 


Bıelanntmachung. Obwioszezenle. 


2 
Dar Im Biefigen Amte für das Jahr 1809 Zuo czynszowe W ekonomil emteynöf 


— ik 
mit 64 Sch: ffel auflommende Narurals Zins rok 1829 W ilcsch 64 ze! odntamie #8... 
Ko;gen foR meirbistend verkauft werden. igce, sprzedane bydi MA — 
cemu. termin #8 
Es IR hlezu ein Termin: auf Do tego przeznaczony lest b 
den no, November d. J. dzien 20. Listopada Ti run, » 


Vormittags 9 Ups aldier angefegt, wozu = rana o godsinie 9. tu 


4 
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Rarfluflise mie dem Bemerken eingeladen 
werden, daß zur Sicherung bes Meiſtgebots 
bie Hälfte des Berrages ald Kaution glei 
baar beponirt, bie andere Hälfte ader nad 
erfolgter Genehmigung vor ber Empfang⸗ 
nahme des Roggens bezahle werden muß, 


Aruſchwitz, ben zo. September 1809. 
Königlihes Domalnen-⸗Amt. 


Bekanntwmachung. 


ee für i829 von den Auts-⸗Elnſaſſen mit 
238 Scheffel 8 Degen einzuliefernde Natural⸗ 
Zinsroggen fol im Ganzen, auf Verlangen 
aber auch in kieineen Duantitdten öffentlich an 
den Meifibletenden vestauft werden. 


Dazu iſt der Termin auf 

den 16. November b. 3. 
Im Blefigen Amts » Burrau angefegt, wozu 
Ka: fluftige mit dem Gemerfen eingeladen wer, 
ben, daß zur Sicherung bed Meſſtgebots ein 
angemıffener Betrag gleich baar, ber Reſt hins 
gegen nach erfo'gter Genehmigung vor der 
— des Roggens bezaple wierden 
muß. 


Lojewo, den 9, Dftoder 1829. 
Rönigl, Domalnın, Amt Inomwraclam, 
* 


Sum Birfanf Lo Stück abzepfändeter 

Hammel ſteht ein Termin auf 
ben 11, Nodember db. J ˖ 

Vormittags um 9 Ude vor dem Herren Mer 
ferendarius d. Raskomsfi in dem Dorfe Scls 
dorje, bei Inowraclaw, an. 

Bromderg, ben a4. September 1859. 

Rönigl, Preuß. Landgericht. 





en F * * 
Sees . 


ktöry ochotniköw kupna z' tem namlenle. 
niem sig wıywa, zo dia zsberpieczenia lici- 
tum —— summy za kıucyg w gotowiz« 
nie zloZona, druga zıs polowa po nastapio- 
nem zatwierdzeniu przed odebrauiem zyta 
zaptaconq bydz musi. \ 


Kruswica, dnis 30. Wrzesnia 1829. 


Kröl. Urzad ekonomiczny. 





Obwieszczenle. 


Ds czynszowe za rok 1829 przez mleır- 
kancöw ekonomicınych w ilosci 258 azelll 
8 macöw odstawie sig maigce, ma bydz w 
calosci, na ägdanie zas i w mnicyszych ilo- 
sclach. pnblicznie naywigcdy podaigcemu 
sprzedane. 


Do tego przeznaczony lest termin na 

dzien ı6 Listopadar,. b. 
w biorze tuteyszdm, na ktöry ochotniköw 
kupna z tém nsmienleniem wzywa sie, ie 
dia zapewnienia licitum przyzwoita ilosc za- 
raz w gotowiznie, reszta zı3 zaraz po na- 
stapieniu zatwierdrenia przed odebraniem 
iyta, zaplacong bydz musi, 


Loiewo, dnia 9. Pazd:iernika 1829. 


Kröl. Urzgd ekonomiczny Jnowro- 
ctawaki. 


. “ 


Do sprzedazy zafıntowanych 80 sztuk 

skopöw wyznaczony jest termin na 
dzien ı1. Listopadar. b. 

z raca o godtinie 9 przed Ur. Laskowskim 
Referendaryuszem w wei Sciborze pod Ino- 
wroctwem. 

Bydgoszcz, dnia 94. Wrzeinia 1809. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 





mE — 


Bekanntmachung. 
Um ao, November db, J. 
Son 8 Uhr bed Vorwilttags ab, follen vor 
dem Deputirten Heren Aſſ for Kroll im Forſt⸗ 
Hanfe gu Slinke, 257 Arte, 119 Belle, Ket⸗ 
ten, Spaten und andere Pegenflände an ben 
Meifibietenden gegen gleich baare Bejahlung 
Öffentlich verfauft werden, woza Käufe eins 
geladen werben, 


Sromberg, ben 14. Oktober 1309, 


Königl. Preuß. -Briedensgerict. 


Befauntmadhnng. 


3 
lobllchen Landgerichts zu Gnefen fol das Muͤh⸗ 
len⸗Grundftuͤck Rudki, bei Trgemefjo, auf 
ein Jahr an ben MMeiftbletenden werpachtet 
werden, Zu biefem Behuf Baden wir einen 
Termin anf - 
den ı9. November db. J. 
In der Mühle Rudkl anberaumt, zu welchem 
wir hiedurch Pachtlufige vorlaben. 
— Zrgrmefjno, den 26. September 1809, 
Königl Preuß. Friebensgericht. 


0 Solge Arftrages des Körigl, Hoch⸗ 


-  Öbwieszezentie. 

Dnia a0. Listopada r. b. odgodziny 
Smöy z rama bedg przed Deputswinsn Ar 
sessorem Ur. Kroll w Urzedzie nadleınym 
w Glinkach 957 siekier, 119 toporkow, ha- 
guchy, apadle i inne sprigty wigcey dalg 
comu za zaraz gotowg zaptatg publicanie 
sprzedane, do czeg» ch;t malgeych kopn 
sig wıywa. 

Bydgoszez, dnia ı4. Pazdılern. 1899. 


Kröol Pruski Sad Pokeiu. 


Obwieszezenie. j 

W moc zalecenie Kröl. Sadu Ziemlin- 

akiego w Gnieznio, miyn nazwany Rudkl 

pod Trzemesznem z przynsleiytoschmi na 

rok ieden wydzierzawiony bydi ma naywk- 

ce&y daigcomn. Tym koncem wyanscaony 

iest termin na 
dzien ug. Listopadar. b, 

w mimie Rudkach, na ktory sig ocbotg 
drierrawienia malgcy ninieyszdm zapoıy wi. 
Trzemeszno, dnia 96 Wraeinie 1869 
Krölewske - Pruski Sad Pokeiu 


Beta trmadauan 
Es fol die Benugung der Hiefigen Kämmerets Ziegelel, für das Jahr 1880 audit 


boten werben; bau gehört: 


») bie Anfertigung einer beträhtlihen Menge verfchledener 


Sorten Ziegel und Did⸗ 


“ pfannen, In ber Urt, daß ber Unternehmer alle baju nd:hlzen Ardelten und Kater 
elalten ielſtet und Ilefere, und nad Aälieferung der ganz fertigen Ziegel fuͤs Fam 


fend bezahle wird; 


8) die Unternehmer der Kalkbrennerel für eine Yacht, welche 
re mit einer beffimmten Samme, für den noch nabefimmte 


Regilſtratur elngefehen werden, und bemerken wir fo viel: 

1) baß die Ziegelfabrifatlon und bie Kalfdzenuerel, 
Unternehmer ausgeidan werben fann, 

2) baß der Unternehmer ein nicht undeträchtliches Kapital Iu die 


fügung daben muß, 


5) daß eine Kaution von 200, Rthlre. gelelſtet werden muß, 
500 Kthlr. zurückzegeden wied, wenn dis Unternehmer fo 


an Det und Stelle gebracht Bat, 


den gewoͤhallchen 
= fg an die die 


oͤnigl. Fortifitation aber für die Tonne abgemacht teirb. 
Die näheren Bedingungen bieferbald koͤnnen zu jeder Tagedyelt {m unfer 


der Oerilichkelt nach, nor an einen 
fen Gufdäft zur Br 


welche jſedoch Bid auf 
el schd R 





— 
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Diejenigen, die nun gemelgt find Hierauf elnzugeßen, werben erſucht, Ire anf bei’ 
Grund der Beblngungen‘ gu flellenden Ünerbirtungen Bi m 12. Novem er x — 
fiegelt bel nus mit dem MWernierf „ Ziegelei» Sache” abzugesen, und vachſtdem am ım, Nos 
vember d, J. Vormirtagd um 9 ühr, Behufs der Eizitation Ach In unſerm Gefretarlat eins 


gafinden. 
Thorn, ben 25. Dftober 1949. 
Der 


— — — —— 


Bekanntmachung. 
Die dlefigen Jahrmarkte⸗Buden ſollen 
bem auf 
den 1, Dezember db. J. 
Vormittags von 8 Ude ad, In nnfeem Shz⸗ 
mangs/Zimmer anderaumten Lijltatlons Termire 
auf beei Hinter elnander folgende Jahre, ndms 
Ih vom r, Januar 1850: bis bapin 1855 an 
den Meiftbletenden verpachtet werben, wovon 
Pachtlaſtige bierburch mit dem Belidzen In 
Kenneniß gefeßt werben, baß die dieſer Bizitas 


tion zum Grunde gelegten Bedingungen bei 


uns su jeder Zrit einaefeden werden können, 
Snefen, den 6. Ditoder 1809, - 


Der Magiſtrat. 


Bet 
Ya Gemaͤßhelt Höderer 


d. J. Vormittags um 10 Uhr im hleftgen 
ı Wiaſpel 10 Süfl. 
2 


⸗ 14 ⸗ 


agſtrat. 


Obwidızczenie. 

Jarmarezne budy (czyli tesze) tutoyaze, 
maia bydi w torminie licytacyiıym na 

dzien ı. Grudniar. b. 

o godzinie 8. x rana w izbie nasıdy sessyos 
nalney wyzuacıynym, w Zletnig dalerzawd, 
to lest od ı. Stycznia 1850 do tegoz ciasu 
1855 naywiccey daigcemu wypurzczone, @ 
cıdm osoby chbee maigce wydzierzawienia z 
tym nadmienieniom ninleyszdm uwiado- 
mismy, iz kaidego czasn warunki licyta- 
eyine u nas przeyızane bydz mega. 


Gniezno, dnia 6. Pazdıiern. 1829: 


Magistrat. 


22 


a rwadun 
Verfügung foR im Termice Mittwoch am 4 November 
großen Magazins» Bıbäute 

19 Metzen Roggenkaff, 
29 Bfd, Roggenklele, 


Erdfenklele und Stelmmeßl, 


: 14 « 
3 Side Waſſerfaͤſſer und mehrerer zum Magazindienft nicht mehr ges 


gegen gleich Baare Bezahlung an den 


elanıter Juventarien 


Melfibletenden verkauft werben, jedo& Bleibe der Zufchlag 


dia Gebots für die Erdfenklele zc. der vorgefrgten Behörde vorbehalten, 


Bromberg, den 25. Oklober 1829 
8 Droviants 


dnigl. 


und Bourages, Amt. 





t ber Zlegel in den. Koͤnlgl. Feſtungs⸗Zigelelen des rechten und Ins 
ee 5 Wege der Submitlon für das Jahr 1850 dem Minbefifors 


fen Welchelufer® Hiefeiöft, fol Im Wege 


deenden Üdssioffen werden. 
en 


Bureau, Alttant'Nro. 178, abzugeben und b 
Indem als dann na 


ſoͤnlich baſeldſt elng- finden, 


Unteenedmungkiufige erden dader aufgefordert bis zum aten 
ſchriftlichen Erklaͤrn gen Im hlefigen Foetlfikatlons⸗ 
en 3: d, M. Vormittags um 10 Uhr ih per⸗ 


& folgten Eröffnung. der Sudmiffionen auf 


noch Die oͤffentliche Eizkcasion abgehalten werben: foR.- 


- " 
er Ic Sins; 
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j Dle fpeslellen Sebingungen Eönnen vom mo. b. M. täglich Im Fortififatlond Eu 
reaun elngefehen werden. Zu ben Haupt Weblngunsen gehören: 

») daß der Unternehmer Mer feine Daal fikatlon old Ziegelmelfter und feine Rüfrun 

.. id darch Atteſte ausmwelfen, oder In bleſer Beztehung ſchon der unterjeiämttt 
= Feftungsbau-Kommiſſton vortheilhaft bekannt iſt, 

2) daß derſelbe eine Kantlon von goo Kıbir. baar oder Im guͤltigen Ppleren bei du 
Feſtungébau⸗Kaſſe niederzulegen har, oder der Feſtungsbau Konimiffien als ein jur 
verläßiger Dann bekannt fiya muß, wogegen demfelben 10 Kthle. monatlicheh 
Gehalt, und 6 Klafter fihten Brennbolz jaͤhrlich bewilligt werden, 

5) daß ihm die Merrlebsarbeiten In Adced nach dem durch die Eijltatlom ermittelten 
und hoͤhrren Dies feſtgeſtellten Sägen bezahlt werden. 


Auf fchriftliche Anfragen austwärtiger Unternefmungsluflgen wird die Bu 
Kungedan-Rommiffion Auskunft ertfeilen, jeboch ſich nur mit denen In dem Eisitatlond. Termin 
anwefenden Submittenten In Anterhanblungen einlaffen. 

Thoen, ben ı9, Dftober 1829, 


König Fekungss Baus Rommiffion 


—— — 


Ergebene Aunſelge 
ber Porsdammer Dampf⸗-⸗Chokoladen-Fabrllk. k 
In der kurzen Zelt von 16 Monaten (ſeit welcher Zeit ed mie nah ı4jäßrigen : 
barrlichen Bewuhungen endlich gelang, durch Wohendung der erften bls jetzt vorhandreea - 
fen Dampf Chokoladen-Maſchleze, einem fo angerefmwen und nüglichen —V 20 
CThokolade, durch eine ſchnelle, kraͤftlge, reiniiche und burh Vermeltung des gerers 
rHtige Dearbelturg dee Maſſe tm Großen, diejenigen guten Elgenſchäften ad Dorf A 
verfchaffen, welche diefelbe vermöze des edlen Gehalts ber roh m Zurhaten bel oblget rt 
tung ja erbal’en faͤhlg IR; und wo mus durch dem billigen Prels es fegt fogar der Det 
telten Leiche iR Mb cerislsen zur @rquldang zu Bedlenen) dat ſich meine Dampf: en ai 
nicht nur In allen Thellen der preußifhen Monarchle einen Ruf und Berdrauß —ã 
meine vorder gehegten füdnfen Eerwartungen weit Überteifft; ſondern findet auch fegtt it 
fernten fiemben Rändern bereits den größten Belfal. Durch den mafenten Heriß ya , 
erraangele ich taher nicht den zıhlreichen Lisbhadern biefes In dieien Familten bereit? — 
Uchen Gevürfniß gewordenen bellebten Fabrikats, biefenigen inlaͤndiſchen Haupt · Nie Sr. 
anjuzelgen; mo daſſelbe gum Fabrlkprels von 8, 9, 10, 184, 15, 16, 17%, 50 uw 
das ziehtise Pfund in den bekannten Sorten zu baden if. Die nenen Sorten ü 8 W 4 
das Pfund ſtad jedoch In den entfernten Siädten erſt vom 1. Oltober d. J. an zu hader. 








in Achtn bei Hertn H. F. a Braſſart, ſ In Clebe Bel Herrn C. Diner, 
⸗Berlla ⸗ ⸗ —XR * ⸗Co odlenj „+, m aaa 
os en ER. Veldling, |» Ciin » Mad, Therefe BR 
sBielfld 6 #6 JM, Paud, RN 
» Bonn —— F. W. ee „ „us ER — 55 
Bönnde ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 2* 

⸗Btandenburg ⸗⸗6 — ⸗Creſelb ⸗ era 
» Breslau ⸗ » 8. Schleftager, „ Esitin „9 Ki 


» Brom 7 + U €, Tepper, 


— nn. 
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fa Cotthus * vorn E. 5. ‚Shönlan In Minden bel Seren Woblgempth jr, 
Danjig J. a s Wünfter 5 or Dokorn €. — 


Duisburg : ⸗ ⸗ ⸗ » Deren Apot. O. Oehlel 

⸗Elberfelbd⸗⸗ d. Zileeho et vs Neunled + * u 4.0 — 
J. Sohn, ⸗ —— . + FW. Koͤlllng, 

⸗ Et . i Abot. 8. Neumann, v» Dofen 9 . Ad, 

⸗ Carl Schul, » Paldug vs U. Uhr, 

⸗ — v. ne Meßzjelt, ⸗RKatlbor ⸗⸗I. Wolfſon, 

⸗BSGraudenz⸗  » ®$. —— ⸗Saarlouls⸗⸗Cond. 3. Martin, 

⸗BSlogau ⸗ „ 3,6. Nitſchke, s Solingen u + Croft Wagner, 

s Bdrlig s»s 9  Mpot. E. Pape, s Stettin » ss D. Golbdagen, 

⸗ Dan ⸗ diieg —*8 ⸗Stralſand⸗⸗ —* 3. H. Weln⸗ 

⸗ 9 . etde, s 

v Köitelbt In dem eiet itt. Erin ſſ. Coritoir, . Tılfe ⸗0⸗ a vu Maurach, 

⸗Konlzsbera / P. » €, 8, Willert, ⸗Teler Pe rach 

⸗ Eindsbergofß. ⸗Cond. E, Kaittel, |» Hana | 2 —8 

⸗Lſppſtadt ⸗ ⸗R. Thorey, ⸗Weſel er g« . Ralke 

v Mogbeburg » + 3, ©, Leonhard, ⸗Wilttenberg » + 3. % —— 


Haupte⸗eNleberlagen Im Auslande: 


in Hllbeshelm * Hm. 8. F. Sr, In Braunſchweig Bei Hrn, €. —* 
⸗Dres den ⸗A. F. Melſſner, et 


⸗ ⸗ ⸗Schedlich und ⸗Bautzen ;» 9 Sarl Bostl, 
— » Dffiendadh ⸗⸗Sroßherjoglich⸗ 

s Leipzig Ve — . Schwabe, —* Voſt⸗ 

⸗Beſmar ⸗B0 — Co. Ir Pfalz, 

⸗ Rineburg „sm, Er — In — J = 

» Hamburg Pe ⸗ Sleſen 

⸗Copenhagen Pe u% Sunssıra s Mainz bereits Sefklanmr, King noch aloe 

abgegangen. 


Da die File Immer Häufiger vorkommen, daß vorzüglich in den entferntern Prosln⸗ 

gen, ber Ruf meines Fabrikats zus Verbreitung eines alcht In meiner Fabrlk gefertigten des 
‚und blerdurch nicht mur eln geehrtes Publikum getäufht, als auch der Ruf deſſelben 
beta wird, fo finde ich mich veranlaßt, anfd neue Hiemit ergeben befannt zu machen, daß 
de Tafel der In meiner Fabrik zu Vordbam ie ten aͤchten Dampf» Cjofoladen mit dem 
8 verſehen Ik: „Dampf⸗Ebokolabden- af Kine nnd Fabeilt von J. 8, 
Mierhe In Potsdam“ eden fo IR auch der Umfchlag jedes Pfundes von außen dezeichuet; 
dem find In bie een | ſelbſt eingedbeudt: die Büchſtaben J. F. M. und die Benens 
nung bee Sorte bemerkt. bann enthält jeder rer Inwendig, beutich und franzöffh, 
eine kurze —* 3 ber Eigenſchaften, woburch ſich tie aͤchte Hampf⸗Chokolade vor Allen 
tehrten —— „welche eutweder direlt oder aus meinen Hanpet⸗ 

n mein — sum Wiebreverfanf ai m ‚erhalten sim Bezelchnung des Debits 

ie —— —— eis —— mit ** Flema und ber Zelchnuug ber 


* 





Dampf. Chooladen Mifälene und Arfiht ber Stadt Potsdam verſ⸗hen, und erleche Bil 
gen Hirren, welche noch niibt im Berg dergleichen find, ſich gefäligk gu derer Eelaugan u 
mich oder an. die Hapt Nie rerlage, von welcher Sie Ihre Dampf Chofolade dejleben, iu wirdun. 


Dampf Chokoladen⸗ Babrif ı Yorsbam, 
J. F. Niethe. 


Mit Bezug anf dle vorſt hende einlelze verſichere Ich durch eln wunmehro gehört 
affortirtet Lager der fo sühmichr bekannten Dampf ı Chofolade jeden geehrten Auftragt 
promptefle: zu entfprechen.- 

Bromberg, Im Oltober 1829.- A. C. Teppttr 








Der jadiſche Handelsmann Jonas Alexanderſohn aus Blrnbaur at ben Im Bl 
ker Rönlel. Preuß. Gefandefchaft In Hamburg ven 14, April d, J. zu zellen md 9 
furtd e/iM. entbeilten Meifrpaß, ber den 21. d. MR. hier mach Karge vifet morden 
auf dem Wege von Ejpstomfr über Nakıl nach SGrochollu verloren, wilchis u 
ettvanigen Wisb auchs hlewit befannt gemache- wird. Diefer Keifepak dat Ab, 
nach In elnsm geflochter en Kober befunden, wit ben zugleidh folgende Sachen 
gen, als: a leinene Hemden mit I. A, Nro, 18, 14 oder 15 gejeldhuer; = Paar 989; 
Strümpfe mit 1, gezelchnet; r Paar Swienfrämpfe;. ı Poſtcharte Don Deuefehland DE a 
ein Stück Sobllever No. 8; ein Paar faplleterne Mannsichuße und eine einfacht, ade und 
Srieftafche, In welcher der N:ifepaß, mebrere tree Im deutfcher and hebrä — in 
fünf auf den Ramen bed Joras Airganderfohn lautende Wechſel, auf fiel © s5® 
Gefammtdetrage vow 24 Rtle. fi befunden haben, Dim Binder wird eine 85* dqhlt 
wendet, die gegen Aslieferung der Sachen an bie muterzelchnete. Behörde fosle 
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Bromberg, ben 27. Dftoder 1829 


Königliges Pollıelv Direfeortum 


— 


Beek a twad mn 
Ste bem hiefigen Schul» und St pendien » Foade gıbörlge Be 
Kößerme- Bifehl, im Termine den 16. November b. 3- äffeneiich an ben el tage bed 
Fauft werden, Das Kunfgeld muß sleich nach dem hoͤhern Dıts erfolgten De pl 
Bor, daar gejahle werden. Der jädrliche Zu8 von diefer Wirkt, welchen rang I Mi 
Beträge zehn Slltergrofchen,, und bie Übelgen Barkanfer Dedingangen nd de 
YAmssftunden zu erfabrın. DR 


Saln, den zo, Oltober 1899. — u 
Dn dolle / Bigermelfir: hert maur· 


—— — —— 
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Bekaunxmetrachung = 
Dis im Schwigrr Krelfe, Marlentvirberfhen Megleeungs + Drparteimenes Belegen, 
Kon den Sädten Schwetz a4 Meile, von Bromberg 4 Meilen, von Koronowo =} Melle und 
von Tuchel 8 Millen entfernte, der W.Fpreugifchen kandſchaft adjublgere adllche But ESy wao 
Lite. A., aus dom Vorwerke und Dorfe diefes Namens und dem Vorwerke Wyrembkl befles 
dend, ſoll von der unterzeichneten Lanbfhaftd+ Drıfiton twieber verkauft werben. 


Es {fi hlezu ein Verkanfs, Termin auf ben 8. Februar 1830 Vormittags um: 
10 Uhr im dleſtgen Bandfchefthaufe angefıht, zw welchem Faufllebbaber einzeladen werben, 
Bor ber Zulaffung zum Bieten muß eine Rantlon von 1000 Rehle. Baus ober In Dfarberkfer 
vder Staatsſchuld⸗Scheinen nebſt Coupons: beponitt werden. Da’ Gut tft im Jabre 1897 
auf 10559: Rthlr. no for. » pfi landſchaftlich abgeſchaͤtzt. Die Nutzungs⸗Anſchläge and 
Raufdevingungen fähnen täglich Iu der Reziſtratur ber unterzeichneten Direfflon eingefthen werben. 


Bromberg, ben 25, Dftober 1809; 
Königl, Weſtpreuß. Landfhafrs, Direftion:: 


 Rlttergutd sv Verfauf. is 

Das Im Moglinoer Kreife, Bromberger Reglerungs Departements‘ Belegene, don 
den Scäbten Mogilno ı Melle, von Dale Melle, von Inowraclaw 5 Wellen, vom’ 
Bromberg 7 Me len und: von Thorn 8 Mellenentfernte, der Weſtpreuß. Landſchaft adjudlurte 
Aloblals Kırtergut Rolodgiejimo, aus den Vormerken Kolodzleſewo und Tmwierdjgn, dem Eeb⸗ 
pachtsvorwerke Soßnomiec, den Zinsdrfern Kolodzlejechko, Dembowo und ber Kolonte Pos 
czetey deſtihend, fol von: der unterzeichneten Landfchafis » Direktion wieder verfauft merben. 
E: if hlezn ein Verfäufstermin auf den 10, Februar 1850, Vormitzags um 10 hr, Im 
defigen Landſchaftshauſe angefegt, zu welchem Kauflaflige eingeladen werden. Bor ber Zus 
lsffarg zum Bieten muß eine Rautlon von 2000 Keir, baar oder in Pfandbrlefen, ober In 
Seaatẽ ſchuldſchelnen nebſt Korpons deponiert werden. Daß Bat IE Im Jahre 1804 anf 
52,050 Xfle. 28 for. 7 pf. laudſchaftlich abgefhägt, Die Nutzuugs Anfchläge und Kaufbe⸗ 
dingungen können täglich In der Regiflratur der unterzelchnetes Direktion eingefehen wirden. 


Bromberg, den 24 Oktober 1809; 
Königl. Weſtpreuß. Landfchafts #» Direktion. 





* 


well 


Dir auf ben Zo. November db. Z. hleſelbſt anſtehende Aubreaſs⸗VJahrmarkt wird — 


an biefem Tage auch In Zaomwraclam zngleih Jahrmatke iſt, mit: Genehmigung: der K 
Hochloͤbl. Regierung auf den 1, Dezember d. J. verlegt.: 


Batost, ben a6. Dftober 1829. 
Dee massiven 


— — — 
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Aus meiner Baunfchule in Niwle, 12 Melle von Browberg, Mad 1503 BIS som 
Stil verpflangbare Uyramiden» Pappria von ı@ und 15 Suß Höhe und angemefitnet Sl 
zu verfaufen, Rauflufige belieben ih an Deren Pächter Wefphal dafıldk, der mit dım 
Berkaufe beauftragt iR, zu wenden. 

Bromberg, den mı, Ditober 1829, Sriek, Dicanamle Commijarlad. 





Einen neuen Trandport ber berühmten und wohlbekaunten it engiifgen Ueb 
verfals@lanzmwicfe und feinen ortentalıfcher Ränder Baifam non ©. Flertwardt In beu 
don, ebenfalls eine Parthie inlaͤadiſcher, geblelchter und angedlelchter, ſchwaczt blat ud 
Bunter 8 bis Birä:higer Strickdauuwolle, fo mie ſchwarze und weiße and alle üseigen Coeles⸗ 
zen MBolle hade ich fo eden enhalten mund empfehle folge bei retller und prompter Debian 
zu den billigen Preiſen. 

Auch eine Parthie verſchledener Vuppenlarden verfaufe Ih SIE weihnachten zu Kit 
Biligen Preifen, fo mie ich Hiermit die Koztige orebinde, daß ich mein Razer mit Gultarttvvı 
Miolin, und allen andern romanifeen Saiten volRänbig effs:tiet habe, und felßige, ſo mit 
Flöten 2c zu den bifigfen Vrelſen empfehle, In der Friedrichs/GStraßt Neo. 4. 


Sromberg, den 28. Ollober 1889. Zopanı Het 





Nradhbem ich 30 Jehr als praktiſcher Arge und Sedurtatel bleſt Rust 
meinen Wohnort aber jegt na Ejaralfau u Apr rer —X u) 
Bier Einem Hochveredrten Adel und refp. Publico zu empfehlen. 

Dr. 3, €, Heer, preitiſcher Arzt und Accouchet. 


Wer eine Mleine, fepariete Bandfele am der Retze unmelt Gjarnitam gu erfanil 
aber zu verpachten würfgt, u melde ſich * Dr. Be Des in Ejasniteu (hf. 
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Amtsblatt. 


— — 


Nrs 45. 


— — 








Deiennik urzedowy. 





Nra 45. 


— — — — 





Drsmberg, deu 6. November 1939. Bydgoszcz, dnia 6. Listepada 1829. 
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Allerhoͤchſte Kabiners » Ordre, 


Betreffend die Frand » Entichädigunat: Anforuhe aus 


- der Periode var dem erfim Junius 1315. 


A. Ihdren Bericht vom =5. d. M. und 
nad rem Artraae gerehige IH, def, 
us das Drand » Eutfgärigungs » Weſen 
Im Grofherjssthum Polen aus der Pe⸗ 
wisde dor dem ı. Funius 18:15 zu ſchite⸗ 
Gen, und Die MilRänre d fialeid adzu⸗ 
m'deln, eia Bräfiufids Derfahren eingeiels 
zer und bie dffıntlide Auffordtrung allır 
derjenigen, weihe aus ber aufzeläfeten 
Beuer » Berficherungs » Soletaͤt vet chrmas 
llgen zup une Barfhau auf den Ans 
theil des Brodferjsgtiums Poſen noeh 
unbefriedigte Exıfgärigungs » Aaſpeüche 
su baden sermeinen, unter der Verwars 
zung bed Berluftes ber bis jam 1. Dis 
toder 1852 nit Vauidieten nad dur 
Nachvels des rehtmäßigen Befiget und 
der Wiederherflellung. des verſicherten Ge⸗ 
baͤndes nicht verifizisten Forderungen vers 
anlaße werde, 3 Brauffeage Sie, den 
Ober · Präfidenten d. Barmaın zum Ers 
laß dieſes Hufgedors zu ermägrigen and 


er . N 


Naywyzszy rozkaz gabinetowy, 
tyozacy sig preteasyi wynsgrodzenia ogniowegs 


= periody praed 1. Czermaa 1815. 


— —— 


N, rapport WPana z dnia 95. m. z. 
i pod’ug wnioskuwiegs zezwalam, izby 
w celu zamkoigcia dılela wynagrodze. 
nia ogniowego w Wialkiem Xisstwie 
Poznanssiem z periody pr:ed ı. Cier- 
wca ı8 5, i rozwıklania ün:lnie zale. 
gtos*i, postspowanie preklu:yine 22Pro= 
wadzore i publiczne werwane wazyst- 
kich tsch, ktorzy z crasu r>zwiazan a 
towarzystwa assckuracyinego ogniowego 
byleg> Xiostwa Warsıawsk ego do cıesci 
Wielklege Xigstwa Posnanskiego leszcze 
niezaspokoione pretansye wynıgredze- 
n:a m.ecsqda, pod zastrıezeniem straty 
do dnia ı. Pazdriernika 1852 nielikwi- 
dowanych i, dowedem Praw’go posia- 
dauia tudziez wystawienia zaassekuro- 
wanego budınkun nieweryikowanych 
pretexsyi wydane bylo. Peleccam WPınu 
abrs Naczelneg> Prezesı Baumann do 
wrdania wezwania tego uporaänit i w 
dalsız instrukcyg opatrzyt, Möy roıkaz 
1241 


— ——— — 


— — — 
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mie welterer JInſtruktlon zu verſehben, 
Meine Drder ader durch die Gefegfamms 
‚kung und bie Amtsblaͤtter der herr ffens 
den Regierungen befannt machen zu leſſen. 
Bırlin, den 29. Auzuſt 1859, 


(gr;.) Friedrich Wilhelm. 


Yı » 
den Staats, Minifer 9 Shrfmarım 


Aaf den Brand vorflehender Allerboͤchſten 
Kabinets , Drder, werden alle biejenigen, welde 
aus ver Verlode vor dem 2. 
Bon. der aufyeldfeten Feuer Verſicherungs So⸗ 
nerat des ehemaligen Herzogthums Warſ chau 
und zwar dem Anthell des Großherzogthums 
Poſen noch undefrledigte Feuer» Eatſchaͤdigun⸗ 
gen zu ſordern haben, diermit aufgefordert, 
nicht nur Ihre Aeſprüche bis ſpaͤteſtens ben 
1. Dftoter ı850 dei der hiefigen Koͤniel Fus 
erſojletaͤts Direktlon gu llquid iren, ſoadern die⸗ 
felden auch ourch den NRadwels bes rechtmaͤ⸗ 
Bigen Deſitzes uud ber Wiederherſtelung des 
derfiherten Gebaͤndes zu ver fi;ieen. 

Ale diefenigen, melde ihre vermeintliche 
Forberungen nicht anmelden, oder bid zu dem 
gevagten Termin durch ben geforderten Nach⸗ 
w-i6 nicht beglanbigen, baden zw erwarten, 
daß ihre Unfprüche als voͤllls erlofchen nicht 
weiter werben berüchfichtist werden. 


Poſen, ben a1. S-ptember 1859 
Der Dder+ Präfident des Großen 
. zo aAthums Poſen. 
v. Baumann. 


Junlus 1815 


zai przer zbiör praw i Dilennikl urıf 
dowe wiasciwych Kegencyl obmies:ie 
' karal. 
Berlin, dnia 8950 Sierpnia :8°9 


(podp ) Fryderyk Wilchelm. 


Do 
Ministra Stanua Schuckmann 


Na mocy powyierego Naymyisieg) "* 
zkaru gabinctowegV, waywaig sig El ef 
szem wsıyscy cl, ktörıy = perlody ? 
1. Cıerwca 1815) od rozwigtanego 2 
rıystwa ogniowcg) assekuracyinego ur 
Xigstwa Warszawskiego, # minmeniet 
ezesei Wielkiego XKisstwa Pornanekief? A 
sıcze niexaspokcione wonagrodien! - 
gniewe maia do zqdania, aby nietr! ir 
bensye swoie naypı znier do !- = * 
nika, 1850 u tuteyszdy Kröl. rg f 
warıystwa ogniowego likwiderall, * 
takome domwsdem prawegO po arge 
stawlania zaassekurowanego bndpakt 


fikowali- — 
Wgtyscy, krirzy maniemmpch Mil, 
pretensyi nie zameldula, lub . : —* 


* e 
nego terminu zadanyım domodem —*8 
drq, oczekiwac mal, ie pretens! de 
zupeinie zgaste na wiglgd wigeey ® 


Poznan, dnia 21. Wiaeinia 18% 
Naczeiny Preze® w. Xigeum® 
| Poznanskieg% 

de Baumann 


’ 


— — — — 


Wegen Verhuͤtung, daß junge Leute enangeliichen: 
Bekennta ſſes nicht ohne dem gebörigen Relis 
gions ⸗Anterticht und uncopfirmitt bleiden. 


a unferm Bebauren fommen immer noch 
äBe vor, wo bie Gorflrmatton und der ihr 
vorangedende Unterricht in ber chrif lichen Re⸗ 
Ila'on von jungen Perſonen gänzlich. vernach⸗ 
läßige wird. 


bieienia 
a ee =. niniedbymata na 
konfirmaoyl. 
Z islem masıyım weigt sig — Pr 
padki,. ii miodziet owanielicht aikiem De 
niedbule konfirmacy! i Aauieij 


nauki roligll chr⸗oꝛ 








Diestöttte, Die daraus für das ganze 
Leben folder Derfonen entfpeingen, find fo 
groß, baf wir uns veranlaft finden, die van, 
gelifchen Prediger unferes Bezlels wiederholt 
auf die wegen des Konfirmanden, Waterrichts 
erlaffenen Verordnungen hlnzuweiſen, unb fie 
—— Befolgung derſelben gu vers 
pflichten. 

Jasbeſondere ſordern wir bie Herzen Pee⸗ 
diger auf, bei Perſonen, welche aus einem 
fremden in ihr Kirchſplel Binüber gegangen 
And, vornehmlich dann, wenn diefe zum Ges 
nuß bes Heiligen Abendmahls, oder zu Pas 
denken, oder zum Aafgeboth und zur Traus 
ung jugelaffen zu werden wuͤnſchen, ih durch 
den Konfiematioad. Schein zu Überzeugen, ob 
fie den gehörigen Religions » Unterricht ges 
noſſen und die Konfirmation empfangen haben, 
jeben Dieefältgen Unterlaffungsfad aber fogleich 
ja unfırer Kenntniß zu dringen, 


Pofen, ber 16. Diioder 1809, 
Königlihes Konſiſtorlum. 


Heber den im April ?. 3. auftehenden Termin gu dem 
Prüfungen evangelifcher Kandidaten pro li- 
ceatia ooncionandi Und-pro ministerio, 


W. machen bekannt, baß ber naͤchſte Ter⸗ 
min ju ben Prlfungen evangelifcher Kanbl⸗ 
aten 
a) pro licentia concionamdi und 


b) pre min'sterlo 
in der Woche vom 18. bls zum a4. Aprll 
14 3. anfteht. 

Zu biefem Termine Baden ſich baher bie 
er = In ber — — * * 
prüft ſeyn wollen, rechte paͤteſten 
i Weäry . %. ıu melden, und dab Mir 
dere zu gewaͤrtigen. 

Poſen, den i7. Dltober 1829, 


Könislihes Konfikorium. 


— — — 
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Sıkodlive skutki, wynikaisce dla ta- 
kich osöb na caly ciag Ich Zycia, ag tık 
wielkie, ik sie widziemy pewodowarymi, 
zwröci& uwagg. ewanielickich Kaznodzieiow 
na ustawy tyczace eig naukirkonfirmandow 
1 polecic im nayscisleysze ich przostrzeganie. 


Mianowlcie wıywamy Pındw Kazno. 
dzielöw, azeby co do osob praıybyisch z in- 
ney do ich parıfii, zwiaszcza gdy chca przy- 
stepows€ do puzywania wieczerry Pınskicy 
lub podawsc do chrztu, albo t&i bydz zıpo- 
wiadanemi i ilub brac, przekonywali sig z 
swiadectwa konfirmacyinego, czyli uczgsz- 
czaly nalezycie na naukg religil i otrzymaly 
konfiımacya, a w.raz!e zariiedbania tego nam 
zawsze o tem niezwiocznie -donosili. 


Poznam, dmia ı5. Paidziernika 18:9. 


Krölewski Konspystorz. 


% 


Wagledem prrosnaszonego w Kwietniu r. p.ter- 
minu do examinowania Kandydatöw pro 
licontia concionandi i pro minısterio, 


bwieszczamy ninieyszdm, ie nastepany 
termin do ex:minewania Kandydatöw ewan- 
Velickich / 

a) pro licentia conclenandi i 

b) pro ministerio 
w tygodniu od ı8. de 24. Kwletnia r. p. 
przeinaczony lest. 

Do terminu tego maig’sig zatcm kan 
dydacl, ktorzy w wskauanym czasie exami- 
nowanemi hbrdz chca, wczesnie i naypo- 
inier do srodka Marca r. £ zgtosic i dal» 
sıego urzadzenia Oczokiwa “ 


Peznan, änia ı7. Pızdziernika 1829. 
Krölewski Konsystorr. 


121? \ 


| 4⸗ 
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Verfügungen der Königl, Regierung. Urzadzenia Krol. Regencrl. 


1051 Septenber I, 


Mittheilung der Sterbeliften von dem jübifchen Glau⸗ 
bens⸗Genoſſen an die Friedens s Berichte. 


adIn den Borfchriften wegen Verwaltung des 
Erbfchafiß . Stemprltwefen® don: 5. Siptemder 
ıBıı (Gefegfemmlung für 1811, Seite 349) 
iſt Abfchniee III. S 08 beſtimmt, daß alle 
Prediger, ohne Urtesfchled der Meligton, fo: 
-mwopl Im: ben Staͤdten, als auf dem plarten 
Lande, beögleichen bie Faden, Helteften verbun⸗ 
den find, in ben erken 8 Tagen eines feben 
Quartals eine a Like ber geſtor!e⸗ 
nen Preforen ben Gerichten Ihres Wohßnozrt, 
ober ihrer Parodie, bei Bermeldung der fon 
In älteren Verordnungen Befiimmten Strafe 
von 10 Rthlr. unfehldar einzureichen, 


Au MÜLAh: der jüdifchen Slaubensſs⸗Se⸗ 
noffen ik diefe Berpflihrumg durch die Amtss 
Blatt » Verfügung vom säfen Dezember 1803 
(Amtsblatt für 1844, Selten 13 — 15) ben 
Driß» Poltzel» Behörden auferleg:; und «8 find 
legtere aufgefordert worden, aus der Lille ver 
Todesfälle tertlahiter, nämlich ſedesmal im ben 
Mosaten Janzer, Dat und Septemder, für 
bie vorher verfloffenen 4 Monate den bite ffenten 
Friedensgerichten, zum Behuf der Erbfchafts, 
Stempel: Kontroße, eiwen Äusſug mitzutherlen, 
In weldems unter bingngufügenden Rudriken 
bie Erden und der Betrag und Gegesfland de 
Nachlaſſes der Werfkorbdenen anzuzeigen ſtad. 


Da uns nun befannt geworben If, daß 
bie Mittheliung dieſes Auszuges an bie Meier 
dens⸗ Gerichte nicht Überall regelmäßig erfolgt, 
fo wird die angebentete Strafe don 10 Rrhir. 
für füsftige Unterlafungen auch den Polizel» 
Behörden augedroht, und es wird dief:lde 
vorfommenden Falls gegen letztere feſtgeſetzt, 
und von ihnen eingejogen werben, 


Bromberg, ben 25. Ditober 18:9, 
Abthellung bes Innern 


n 





1051 x Wrzesn'a I. 


Wigledem kommunikowanla S4dom pokein lu 
ämierci wysuswcow starosakonnych, 


W przepisach w:gl;dem »dministrowanla 
etepla spadkoweg,» z daia 5. Wreesnta idiu 
(zb.ör praw na r. kıßıi, stronnica 5:9.,) po- 
stanewiono zostalo w rordziale ul $ 2% 
ie wszyscy Xieia ber röänlcy relgil, tak m 
miastach jakoıei po wslach, nisınn:er starel 
irdowscy obowigtani 54, w pierwsaych Bin u 
d:sisch kaidego kwartalu d kladna km 
zmartych osob Sadom ich zamieszkania In 
ich parsfil, pod nnıknie,iem u tanowionef 
iu: w dawn:eyszych urzadrenia.b kuy ti. 
laröw 10 niezanıdnie poda£. 


Wrgledom wyznawchw starozakonay: h 
wloiony tostat obowigxek ten urradien * 
z dnia" 24. Grudnia i86485, (Dsien ik — 
dowy na rok i824, stron. 13—15) 2 z 
d:e polcyine mieyscowe; i — 
stıdz oetatnie, aby x list snier | ee 
misnowicie kaida razg w miesiguuch : 
czniu, Mau 1 Wrezesn’'u, 22 — 
m'esigce wiasciwym Sadom pokoln, “| = 
kuntrelli stepla spedkoweg*, wich, he 
munikowaly, w kt * pod Ber 
iacemi subrykami sukcess: r) 
* i — poꝛostaloicl amariych 
wskazane b,dz malg. 

Gdyimy sig teraz dowledzieli, ie PH 
ciag! takewe Sıd ma pokolu me * 
regularıie kommmikowine briy; 7 
Zamy zaldım wspoinniong korę 1 — 
prayszte zani dbinta i Wiadzom Be ni 
ktora w wydırronym ratle priec ee 
ustanowiong i od ni«h scijg long 20 


Bydgoszcz, dnia 93. Pazdıiernika 1889. 
ych. 


Wydziat spraw wenngtran 


— — — 
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890 Dftoßer 1, 
Derbot des Unſuges an Polters Abenden. 
D. bei der Feler der ſogenannten Polters 


Abende ſtatt findende Sewohndeit, daß Scherten 
und Töpfe an bie Thür der Brautlente ges 


worfen werben, If in litzt vergangener Zeit 


mehrmals In einen Unfug auszeartet, der die 
Einfchreitung der Pollzels Behörde zur Erhals 
tung ber Öffentlichen Ruhe und Sicherheit 
nothwendig machte, 


Zur Abſtellang ſolchen Unfugs iſt des⸗ 
Bald jener Sebrauch bei Begehung der Polter⸗ 
Abende gänzl'h verboten und mwieb jedermann 
vor ber Thellnahme baran gewarnt, Indem bers 
glelchen Stoͤhrer der Öffentlichen Nahe und 
felöR diejenigen, welche durch Vertheilung don 
Geld zum Anfauf von Töpfen, oder auf andre 
Art einer mitteldaren Thellnahme an den ger 
dachten tumultuarifchen Wergrilgungen . 
ſchuldig machen, bafile ohne Ruͤckſicht ber Pırs 
fon mit willkührllcher Strafe, dis za 50 Rilr. 


Seld, oder Im Unvermögendfalle bis zu 6 Wo⸗ 


chen Gefängaiß, nachdrucklichſt angefehen wer⸗ 
den ſollen. 
Dromberg, den 9. Oktober 1829, 


Abtheiluug des Innern 





807 Oktober I, 


Die Leritimation der, unter dem Namen Packen— 
träger befannten, Begleiter der, zu den Fahr: 
märften reıfenden, Handelsjuden betreffend. 


N.« einer, von ber Koͤnlgl Reglerung zu 
teetin ung unfem m. db. M. gewordenen 
nachrichtlgung, follen die unter dem Namen 
adenträger befanntın, Brglelier der, zu 
n Yadrmärkten zeifenden Handels juden, des 
nders ber aus ber hlefigen Provinz, nicht 
mer mit ber gehörigen Ergitimarion verfehen 


98 un 


390 z Patdziernika I. R 


Zatae rorpusty w wigilia ilubu. 


7 PER przy obchodzie tak narwandy wis 
gilil sluba, iz skarupy i garki o drei ni- 
rzeczonych rzucane bywaia, w uplyni,nım 
czasie posuni«ty zostat kilka razy da takisy 
rorpusty, ktüra priystäpie ie Wiadıy poli« 
eyiney do utrzymanis puhlicındr spekoy» 
— 1 bezpiecıenstwa potrzebnem hcry- 
nie. 


Zapobirgaige rozpuscile ty, zakazuie 
sig zwycıay ten calkiem prıy ob .hodzie 
wigili slubu, i ostriega sig kazdy przed 
uczestalctwem teg>, gdyz tympodobni bu- 
rıyciele sp:koynosci publiceney a nawet ci, 
ktörzy przez rozdzielanie pieniedzy na za- 
kuplenie gırköw lub w inay eposöb o po- 
srednie uczestnictwo priy wspomnionzch 
zgielkowych zabıwach obwinieni bedi, za 
to bez wrgledu na osıbg polubowney ka- 
rze do tal. 50 lub w rızle ub .stwa 6tygo- 
dniowemu wiezieniu podpadna. 


Byegnszer, dnta 9. P.zdz’ernika 1829. 


Wydziat spraw we#ngtranych. 


* 


807 z Pazdziernika I. 


Wzgledem lsgitymacyi znanych pod narwisklem 
zwigaorow kompanistöm ieädzgoych 
na darmarki iydöw. 


Pams u⁊ladomlenſa ns przez Krölewska 
Regencyg Stczrecnskg na dniu ggim m. b, 
nie zaws:e Opatrzeni brdz maiq w prıy- 
zwoitg legliymacyg znani pod narwiskiem 
Drwigacıöow kompanisci lezdzacych na 
iarmarki ärdöow 'sıczegilnidy z Prowincyl 
tutöysıdy, gdyZ Wiadze policyino pray wy« 





| 


Aug, Indem die Bollel- Behörden hei ber Aus⸗ 
lung bes Paſſes für einen Handels jaden 
mit der Beierkung heanigen, daß ber 
Paßinhaber einen Begsl⸗iter habe, ohne diſſen 
Kamen, viel weniger deſſen Signaliment ans 
zugeben . 

Dieſes Verfahren if aber ben Vorſchrif⸗ 
gen des Paß ⸗ Eike vom aa, Zunl;ı817, Amts⸗ 
Biatt fir 18:7, Pro. 37, und der Gener al⸗ 
Bag, Jaſtruktlon vom ı=. Jull 1817, Amts 
blatt für 1817, Nro. a5, außerordentliche Bel⸗ 
iage, ganz entzeat®, dader deren genauefe Br 
achiung Den, mit der Ausſtelluns ber Paͤſſe 
Beanftsagten Yoltzets Behörden, dringend ums 
pfopl:a wird. 


Hromberg, den 16+ Oktober 1889. 
Abtheilung des Innern. 


——r— ⸗ 


718 Oktoder 1. 


Warunus—' 


Sr dad elgenmaͤchtlae Deffaen ber wutern 
Sıügen und_Thore der ten Schleufe bed 
Sromberger Ka 6 If gegen ben Später In 
Beiden Inttanzen eine dreimonaillche Srfängs 
nißs Strafe erfannt. 


Wir bringen biefed Ei öffentlichen Kennt⸗ 
niß, und warnen gegen aliche Vergehungen . 


Bromberg, den 18. Dltober 1889. 
Abthelluns bes Innera. 
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gotowywanlu pasıportöw dia iydöw hon · 
dluiacych priestala na adnotaeyi, 2€ ir 
sciclel pas:portn na przy sob © koman 
nie wyrazimwszy lego nızwiska 1 nieopish 


wszy 80: 

Postepowanie to jest wbre® pueyuon 
edyktu paszportomego * Ania as. Gierr@ 
1817» D:iennik urzgdowf na ak Bi 'n 
Nro. 57- 1 instrukcyi generalu⸗sy pasıport' 
wey z dnia 12. Lip:a 1817. Drlenn’k M 
dodatek nadewrezan) 


polisyinym 
dnigeym sis jak nay moc ‚idy pelecamf- 
Brägısıct, Ania 16. Paz Iulernika ve) 


wWydziat spraw wonngiringch 
— — 
qıd * Pızdziernika I. 


Praostroßk 


Z ' 
a samowladne otmorzenle oklen 
Hröy alazy kanalı Bydgoskieg® — — 
zostata przacim apramC7 w obyd ars 
cyach trzymiesigczna kara wige 

To podaiemy do 
ney i —— p 
stapionlami. 

Bydgosıcz, dnia 15· Pajdulernikt 12 

ganych 


Wydaziat spraw wenns! 


— — — 





— 
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Perfonal»-Ehbronik, 


N. Ritterguts⸗Veſitzer, Herr Banbgeridhtds 
Math Stepdan v. Berzcäll, auf Popowo Tom⸗ 
kowe und Herr Jeske, auf W.rkomwo, find als 
Kreis. Deputiete des Gneſener Kreiſes gemäple, 
deſtaͤtigt und verpfliter worden. 


Dev Ranbibat ber Feldmeßkunſt Alexander 


Albert Raflmie Hummel, If In Folge beſtan⸗ 
dener Peufang und durch ein Artteſt der Kö⸗ 
niglihen Dber + Bau» Drputation zu Berlin 
bargeihaner Quallfikatlon, ald Reglerungs⸗ 
Kondukieue vereidizt worden. Gele geomes 
trifhen Arbelten baden daher Äffentlichen 
Slauben. 


‚kronika osobirtz 


DD vadsios döbr Sydzia Ziemlanski Way 
Stefan Borzgski z Popowa Tomkowa i Wny 
Jesıko z Wickows, na Deputowanych Po- 
wistu Gniäninskiego wybimi, zatwierdzeni: 
ji praysiogga zebewigzani zostali. 


Kandydat miernictwa polnege Alexan- 
der Woyciech Kızmierz Hummel, w skutek 
odbytego exıminu i ndowodniondy kwalihi- 
kacyi. attestem Kröl. Naczelney Deputacyi 
budownictwa w Berlinie, ziozyt przysitge' 
iako konduktcr Regencyiny Prace logo 
geometryczne maig. wiarg publiczna. 


Ce der Mientlige Tania Nie, Ay; ) 


Deffentlicher Anzeiger 


Nre. 45. 


911 


Dodatek publicꝛn 
do 


| Nee 45. 


— 


Statut 
su dem in Bromberg eingeführten Gefindes 
Belohnungs Fonds. 


$ 


HD. Grfindes Belofuungs,» Fonds wleb aus 
ben Beiträgen gebildet, die mit Allerdoͤchſter 
Genedmilgung felt ben ı. Zannar 1828 vom 
demjenigen welblichen Seftade erboden werden, 
welches feinen Denk wechfelt und dazu einen 
Grfindefcheln extrahlit. 


$n 


Diefer Bons Hat ben Zwcrck, meibliches 
Geſinde zu beiehzen, welches fünf Jahr lang, 
von Oftetn 1828 an gerechnet unnnterbro chen 
dei einer und berfelden Herrſchaft gedient, 
und fid mioralifch gut geführt hat. 


$ 5 
YAusgefhloffen And da:on: 


a) alle In Pelbat⸗D enftuerhälen'ffen ſtehende 
Brauenzimmer, welche In ber Hegel gu ben 
gemeinen Dienfboten nicht gezäßle werden, 
als Hausjangften, Wirthſchafterlanen ıc., 


b) alle biejenigen, welche mie Ihres Brob⸗ 
berrfchaften nahe verwandt ind, und Ihe 
Aufenihalt dei benfelden einem Gefindes 
Dienft nicht gleich zu achten If, wenn 
glei fie Dienfle gemeiner Dienſtboten 
vireihten, . 


" 


Statut 


do zaprowadsonego w Bydgostets fandasin 
wynagrodsenia ozeladsl. 


F undusz wynagrodzenia czeladıl ern 
bedzie z skladek, ktöre za Nay „de 
zwoleuiem od ı. Stycaınla 188 ee 
igcych ptel “enskiey pobieran® = 
ktöre staıbe smoig zmienlal 1 do tg 
änindczenie bier. 


ee 
Zaımlırem fanduszu tego FL 


. * Ire 
gradzac alnzgce pici deüskler, ki 
lat, od Wielkanocy 1828 —— 
przerwanie u lednego 1 teg® * 
stwa stuiyty i moralale sig spriwo 


$ 5 
Wylgezaig sig od tego 


a) wezystkio w prywatnych 24 


stuäby zostaigce biatogtowfs Br 
powszechnie do pospolirdy 
rachnig, jako to Panny dom; 
dynie etc, ik 
. D) wsiyırkle te, ktöre z — 3 


ık dm pokrewieistwie #4 


on nich za stnibg u der 
chociaz stuiby porpolisdy. euelde 
nia; — 


J 
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c) bie In glelchen Verhaͤltniſſen ſtehenben 
flegebefodlenen bet Ihren Vormdudern, 
fo wie an Rindesftatt angenommene Pers 


ſonen, 

d) Dienſtmaͤdchen, welche das zo, Jahr noch 

nicht errelcht haben, well angenommen 
tolrd, daß eln Maͤdchen erfi vom »5'en 
zum. ab förmlich zu dienen anfängt und 
endllich, 

e) alles männliche Gefinbe ohne Unterſchled, 
well nur weib iches Geſiabde zu dem Bes 
lohrungs/Fonds beiträgt, 


54. 


Der fragllche Fonds wied abgeſondert 
von andern Kaſſen unter gehöeiger Rontrole 
virmaltet, und fo oft ale die eingehenden Bels 
träge ben Betreg von 05 Rehlr. erreichen, das 
für Starts. Schulbdſcheine oder Pfandörlef⸗ 
angefanft, Damit durch Zirfen der Bonds vers 
mehre mwiede, j 


$ 5- 

Dee Anfpruch auf eine Praͤmle aus bias 
fem Fonds muß durch ein pfl chtmäßiges Zeug⸗ 
niß ver betrefferden Bro: herrſchaft, bei welcher 
das Geflube die in dem G 2 beſtimmte Zelt 
geblent Hat, fo mie durch ein Bolzıt Atteſt 
bargethan werden, welches ketztere ih vwoͤthi⸗ 
genfalls auf tie Vernehmung glaudwüediger 
und unpartheliſcher Pırfonen gründen ſoll. 


$ 6 


Die Prämle, welche jedem welbllchen Ges 
finde, das ſelxen Anfprach darauf den SG = 
und 5 gemäß, rolffänhig begründet, ausge 
zahlt werben fol, wird norläufiz auf Fünf 
und zwauzig Thaler feſtgeſetzt. 


$ 7. 


Die spe anne A ringen 
t € run 1853 un 
* pr R fädelid) zu eben dieſer Zeit 
fortgefegt. | | 


wa 


«€) matoletn! u swych oplekundw w podo- 
‚boych stösunkach zostaigcy, lıko teä 
osoby zamiast dzieci przybrane; 


.d) #iuzgce, ktöre aogo roku leszcıa neu- 
konczyty, gdyz przyigte jest, i2 dılew. 
cıyna dopiero od ı5. roku sluiy£ za. 
cryna,.i nakoniec 

oe) wszelka czelsdz plci mezkidy bez röz- 
nicy, gdyz tylko czeladz pkci zenskidy 
do fundussu wymagrodzenia przykiada 
sie. n 


$ 4 


W mowie bedacy fundusz administro. 
vany bedzie os bno od innych Kass pod 
przyzwoitg kontrolla, 4 skuro wpliywalgce 
sktadki 95 tal. wyniosq, matychmiast za nie 
obligi kraiowe lub listy zastawne zakupione 
zostang, liby fundusz przez prowizye po- 
wiekezony byt. 


$5 


Prawo do wynagrodzerisa z funduszu 
tego udowodnione bydz musi sumisnndm 
zaswiadezeriem wiasciweg:; Pınstwa, u kto- 
rego czeladz przez czas w ({) 2. oznaczony 
siuiyls, tudziez attestem policyinym, ktöry 
to ostatni w razie potrzeby'nä wyeluchauin 
wiarygodnych i nisparcyalnych osöb uzasa- 
‚dAniac s;g ma. 


$ 6. 
Nagroda, kaidey stuzgcy plei Zenskiey, 


‚ktöra prawo do t:go stösownie do (S ai 5 


doktadnie udowod.i, wyplacie a'g matgca, 
ustanaria sig tömcıasowie na talarow dwa- 
dziescia il pig£. 


$ 7: 

Pierwsze u.hwslenie i wyplscerie na- 
grody tey nastapi na Wielkaucce »853 i od 
cıLm tego poczawsry co rok w tyım samyım 
crasio daiac sig ma. 
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98. 


Die Zahl dedjentgen weiblichen Befindet, 
welches vom Yadır 1865 ab BE rämien 
aus bem fraglichen Bonds er alten ſoll, wird 
nach Maaßgabe ber zu erwartenden Einnahme, 
und sm der Sache eine läsgere Dauer zu ger 
ben, vorldrfiz auf Bünf feftgefrät. 


Soßte In einem oder bem andern 
von mehr Perfonen Anfprüche anf Pıawien 
gemacht werben, fo entföpeltet bad 200 ädır 
ben Vorzug mit Ausnahme Derjſenigen, welche 
im Begiiff ſind zu beirathen, und deren die 
erworbene Prämie vorgapsmweifz ausgezahlt 
werden fol, Diejenigen meiche zurückſtehen 
müfen, behalten für das nächfle Jade vor den 
nen gufommenden ben Bo'538, fie mögen Ta 
ifrem biößerigen Dienſte blecben ober alcht. — 

ud verſieht es ich don felbft, daß nur Im 
Zurchſchnitt die $ 8 fehgefrüte Noemalgapl 
niept überfchrletin werden fo0, daß mithin, 
wenn Betfpielemwetfe im erſten Jade nur drei 
Darticipienten vorkommen follten, Im folgen» 
den Zahr 7 angenommen Werden fönnen. 


adre 


$ 10. 


Wird die vordemerfte Mormaljapl {m 

Durchſchnitt wicht erreicht, fo fol, um bem 
fragligen Prämien » Bonds eine beſtaͤnbige 
Dauer zu geben, aus ben Erfparrißen ſacces⸗ 
five ein eifernes Kapital atdilbet werden, wel⸗ 
ches jedoch den Betran von 1500 Rthlr. nicht 
Üderfieigen darf. Die Zinfen von biefem 
Kapital und die furrenten Beiträge ſollen dann 
für lamer in Vraͤmlen für weldliche⸗ GSi fiude 
berwandt werben, bie, falls tie Konkurrenz 
fortwährend unter der odigen Normalzapd! 
bleiben ſollte, erböße wirden folen. 


® $ 11. 


Sollte wider Vermuthen biefe Normals 
Zadl im Durchſchaltt erreiht und ber Praͤ⸗ 
min, Bonds babarch nach einigen Jahren fo 


'msina liezba przestapiomg 


z € 8. 

Liczba ty czeladzi pic denskldy, kıonn 
od roku 1853. poczawszy, rocznle nagrody 
z bedgcogo w mowle fanduszu otrzyIm# 
ma, w miarg oczuklwanego dochodu, | # 
celu nadanla rzacıy töy diuiendy tm 
ustanawia alg tdımczasowie na pis. 


$ 9. 

Jeieliby w lednym lab drngim schu 
filka osöb prawo do nagrody roschto, wor" 
cıas rozetrzyga 108 wıglgdeie pierzenstwl, 
wyiqwazy te, ktöre zamierzalg ist za mil 
} ktörym zastuz'ns nagroda prꝛed m 
kiemi innemi wyptacona bydz ms 
osoby, ktöre piersuenstwa wstapic — 
nıbudg w nastgpnym roku przed ji 
prıybywalgcemi pierszenstwö, a ad 
w dotychezasowey staibie zostarf —* Pr 
Niemniey rozumie sig — la r * 

owlon⸗ 
frakcyinie tylko -ustan —X 
zatdm, gäyby ag m. p- W pierm . 
tylko 3 ——— wydarıyldı * nut; 
pnym roku 7 przyigtych bydi moi. 


$ 10. u 
Joieli sie do rzeczondy PO En 
worınalndy frakeyinie > doydıle, beit 


w celu nadania trwalosch v — —* 
cemu fanduszowi nagrod, 0 En jest 
ma z osıcıgdzch succesaive Kap! 
ktöry iednak tal 2500 
nieo, Prowizye od kapitztu tetzo⸗ * 
ektadki obricane — 
aui caeladzi pie zemsKi@l® 4. ler 
Eby Konknreneya clagle w 7 
b:e normalndy pozostala, powis 
mala. . 


$ ı1. 
Jrzetiby nad spodziewanie 
mılna frakeyınte o.iggntonz D’ 
fundusz nagrod po kilku sta 


— — 


— * 
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abſorblet merben, daß es In der Folge unmoͤg⸗ 
lich wied, die Bier feftgeſetzten Prämlen zu zad⸗ 
len, ſo wird Ersäßigung bdeeielden, fo wie 
Perg Abänderung dieſes Statuts vorbe⸗ 
alten 
Bromberg, ben 9, April 1809, 


Dee MRaglifirat 
Schwede. Burchardi. Bohm. 


Vorſtehendes Statut Über bie Verwal⸗ 
tung und Vertvenbung des eingeführten Ges 
finde s Belohnungs⸗Foads, wird auf Grund 
bes Minikerlal» Refteiptd vom 16. Wugufl 
db. J. Nee. 1050 I. hiemie vorlänf, beſtaͤ⸗ 


eigt, 
Bromberg, ben 9. Septimber 1859, 
’ _(L5) 
Abthellung bed Yunerm 
(gez.) Thoma. 


— — — 


Eblttal⸗—⸗ 


pany zogtal, iiby na preyaxtosẽ nlo moina 
byto ustanuwionych tu nagrod placl, wow. 
Cıas zastrzega sic zmnieyszonie tychze inke 
tdi w ogölnosci zmienienio minieyszego ata- 
tutu 

Bydgoszcz, dnia 9. Kwistnia 1809. 


Magistrat. 
Schwede. Burchardi. Bohm, 





Statut powyisıy wzgledem adminlstro- 
wania i obracania zaprowadzonego fanduszu 
wynagrodzamia zatwierdzamy n tdm 
czasowie ma mocy roskryptu Ministeryaln-go 
z dnia ı5. Sierpnia r. b. Nro. 1852 1. 


“ Bydgoszcz, dnia 9. Wriesnia 1859. 


(L. 5.) 


Wydzial spraw wewngetrznych. 
(podp.) Thoma. 


eitatio m 


B. bem Konigl. Kommandantur/-Sericht hleſelbſt werben nachſteheude Eutwichene: 


1, vom Rönigl. 87. Infanterie» Regiment (5. Reſerve) ble Musquetlere: 


ı) Michael Steradi, allas Baniszgemstl, ans Mogllno, Im Bromberger Regle⸗ 
zungss Bezirk, gebüctig, welcher am ı=, April v. J. 


2) Martin Dsinstl, aus Pawlowo, a Krelſes, Dromberger Reglerungs⸗ 


Bezirks, gebürtig, der am 50, April v 


5 Pdilipp Kobu * aus Pomarzanko, Im Wongrowlecſchen Erelſe, Bromberger 


sierung. veiei⸗ 
berg entwichen, 


gebuͤrtig, der ben as. Wal v. J. aus ber Garniſon zu Brom⸗ 


4) Stanislaus Banikowskl, aus Mogllao, Im Bromberger Reglerungs-Bejirk, 


ged ärtig, welcher am a5. - Mal d. J. 


6) Jo hann a aus Goblefuht, u Krelſes, Im Regierungs  Bejlfe 


ürtig, ber am 19, April d. 


122 


Eur 
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6) pillpp Jankowwski, aus Pallika, Mogilnoſchen gZrilſeb, gebürtls, milder am 
25: Apell v. * > j = 
7), Un ton Marlanskl aus Bubiln, Ehody lenſch en 
glerungs » Verlik, gebürtig, bes am 15. Mal dı I 
g). Thomas Nowack, and Strzelno, AInowroclawſchen Kruſes, I Ragferunzbr 
Beiitk Drombers/ gebuͤrtls, mw:icher am 21. Mal d. I 
9) Nitolans Sjecifa, laus Demdnica, Im Gueleaſchen Kielſe, gebäetlg,, Dt ©" 
"9, Bald. 3 5 — 
10) Georat Bietfomsty, aus Ruchochin, Im Buſenſchen Kelle athꝛtlz, dir euu 
on. Mal v. 3 F + 
23). Johann Streider, aus Eipne, Im Königreid Polen, 
Juu v. 3. aus hleſiger Garnifon deſertirt, 
ferner bie vereldeten Refenten: 
0) Arton Kiergntemsft, aus Stape, Im Koͤnlarilch Vo 
April 1827 und — 
m Krelſe gehlitig, a 


‚Michael Rublat, ans Mietnn, Im Gueſenſche 
96, Mal. 1807, beide aber auf dem Marſch zum Regiment entwicen ſud 


it, von der Arbeitd + Abtheiluns: | 
— clawſhn 
Der Arbelts Soldat Mathiats Ku ama, aus Loſtwo / Inotore 
relſes gebärtig, welcher am 99; —— dans der hieſtzen —— 
Kaſerne befertirt ; i 
5 ——— alt⸗ 
m von: ber Straffeftion ber, zweiten Diolſions⸗ Barnlſon⸗ gompe⸗ 
bie itttaisnräfttngt: 
1) Midael Mengel, aus Ale» Jahn, und 
2) Heinelch Hoffmann, en® Sähwanenland, 
gig, welche veive am 94, Dose 9 3, do 
entwichen ſiad; ji 
iv; von: der Strafſektlon der zebuten Diblfloꝛe + SM 
A "ber grilteatefteäflins" u 
Sofıab Brnhomstl, aut Eirrmin, Int vliſchraſchen æciſe· 
Dofen, geduͤitig, der am Sunl D. &, aus felnim Kafeanement- 
hlerbdurch aufarforbert und vorgeladen, ſich in einem der anf: 
en ı 


Degember d “ u 
ben 16 Dezember d. I. puletzt aber 


* „ben oe. Jarvar 18359, 
edesſmal Vormlttass um 10 Uhr/ anderaumtin Zermine,in din 


Kreifid, Im Grombirgen Ru 


len, aibüetls ber am olu 


le, phut⸗ 
i warlenwir derſ n Nullt/ 9 
a det Arbelt am heſigen ge 


— omas! 


ai , 
walt leznichti gig! 


— 
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mer auf ber bieſtzen Hauptwacht perfönlich einmuftaden und fich Aber Ihre Extferäung zu ver⸗ 
antworten, wiörigenfelis nach Vorſchrift des Edited vom 17, Modımder 1764 wider fie in: 
contumaciam erfannt werden wird; F 
baß Ar für Deſertenrs zu erachten, ihre Namen an ben Galgen ya ſchlagen, Ihe 
fämmtlichre, ſowohl gegenwärriged und zutiluftiges Werndgen aber for fiöciet, und 
der betseffeiden Rezieeungs: Haupt» Kaffe zugefprochen werben wird. 


Zualeth werden ale diefenigen, welche Gelder oder andere Gegenflände dieſer 
Entwichenen Im Ihren Memöhriam baden, hierburch aufgefordert, bavon fofort, dei Verluf 
Ihre8 daran habenden Rechte, Aizeige Ju machen, Indbefondere aber den Entwichenen bei: 
Strafe der doppelten Erftartuna, water keinerlel Worwand, davon etwas ja verabfoigen. 


Thorn, ben 24. Dfisbır 1809, 
Königlih Preußlſches Konmandantur-Serlche. 


Benkendorff v. Hindenburg, Dennſtaͤdt, 
General⸗Major und Kommandant.- Garnifon⸗ Auditeur. 
— — — 





Edbdlftet al⸗æcChaitat'l o m 


V. dem Koͤnlgl. Kommanbantur/-GSerlcht hieſelbſt werden nachſtehende entwichene Mue que⸗ 
tere: bes iſten Batallond bes 37. Fıfanterie» Regiments als: 

ı) Johann Golonſtok, aus Skarbuszewo, Im Weeſchenſchen Krelſe, Vofener Re⸗ 
gzlerungs/-Begirks, gebürtig, ber am 1, Mal 1805 aus Bromberg beſertirte, 

2) Kafimier Wippiich, aus Soczewo, Abelnauer Krelſes, Poſener Replerungss 
Bezirks, gebärtig, welcher am 14. Mal: 1805: zum zwelten Mal aus ber Garnifon 
Bromderg entiwichen,. ® 

5) Chrikian Mantdel, and Plawke, Koninfhen Kreiſes, Im Koͤnigrelch Plen, 
gebilrtig, welcher am 24, Yalı ı824 aus Gnefen entwich, 

4) Jsnatz Stanidzemäfl, zu Lubowo, Gäefenfchen Krelſes, ReglerungsBizirks 
Dromberg,: geboren, befestirte ans 11, Üpell 1824 aus der Barnifon Bromberg, 

5). Simon Gryedczaf, aus Gorlitzleenie, Saeſenſchen Kreiſes, Im Bromberger 
Megterungss Bezirk, gedärtig, entwid am’ aa, Apell 1805 aus Brömbderg, 

6) Valentin Kokolowsaki, ans Wäawriinomo, Mogilnoſchen Keelſes, Im Regle⸗ 
eungs + Departement Bromberg, gebüttig, deſirtitte am aB. April 1825’ ebenfalls 

* ans ber Bartifon Bromberg, i 
1 Ze 9 ſeph Walszak anf Sklanka, Sneſerſchen Krelſes, Im Brombderger Reglerungs/ 
ig — wilcher aus Bromberg am FR Dal: 1826 deſertirt iſt 





— 
— 
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8) George glaszindtl, zu Brad, vleſchenſchen Erelſes Im Resleruuzl / deyel Volıkı 
geboren, der am 10, April 18:6 ans ber Barnifon Bromderg defertiete, 
9) Michael God it, aus Kawlary Gueſenſchen Lrelſes tm ReslerangsBuiet 
° Brombderg, eb erig, deu am 12. April 1806 aus Bromberg entmlchen, 
10) Chrifto Relnke, aus Yatulin Wongronircfhen Lrelſes, Im Regleraugs⸗ 
* rg gebürtig, welcher ans ber Garnifon Aramberg om 14. Yanl 1866 
en n, 


hlerdurch aufgefordert und vorgeladen/ 
b 


en 7 Degemder dv, 3. 
den au Dezember b. 4, zuletzt ader 


den 6 dJanmar 1830, . — 

jebes Mal Bormittagd um 10 use, anberaumten Zermine In dem diehgeh * 

Berichtögimmer anf, Der Hauptwacht pertänlich eingafinden und fich über Ihe — 

deraniworten, wideigenfaQs nad vorfchrift des Edites vom 17+ Novımber 1764 wlder 

sontumaciam erfannt werden vhb: Ye 
daß fie für Deſerteurs gu erachten ihe Name an bet Galgen am Ela! 
fämmtliches, fomohl — YA Antünfeige Wermögen Al —18B 
der bditreffenden Kegierungs Heupt ⸗Kaſſe boeſprochen werben wird 


fc In einem ber auf 


gugfeich werden alle biejenigen, gosldde Gelder aber andere —— 
E· twichenen In Ihrem Gewadeſan haden, dierdurch aufgefordert, dabo fofort m 
idres daran habenden KRichis Anzeige iM machet, nobeſondere aber den *8* 
Strafe ber doppelten Erſtattung, unter kelnerlel Vorwand, dadon eiwas zu dero 


porn, ben „4. Dftober 1824 


Köonlslich Preußiſches Komma 


Benkendorff ©. Hindenburg Dennſtaͤdt 
General s Maier und a — — . G m ſoꝛ audiiert. 


ndanturs Bricht 


— — 


— — — 


B BETTETT I Se — 
on ben Beſtaͤnden des Bi Königl. g, Elfen Magatnd fogen bie nähe 

sannten Hüsten 34 en —— ia an Den deendletenden — 
Berablung In folgenden Terminen nesfanfe werben. 4* 


um % Nonember b. 3% 

1 elferne Are, 828 Stuck alte Gert fänfe,_9 amener ea. alien 

—* Zentner ee orten Schleſ. 2 Städ Eairadten und n 
elferne Platten. x — 





98 — 


Am ıo. Nodember db. J. 

185 Er. Roſtſtaͤbe und Kofballen, 7 Stück große Well a Wſtphllſche 
große Kochheerde. 165 Cer. ovale Möhren —*& dazu — SW Bor 50 — 
Keippen, 5 Stuck Küchenausgüße, ı6 Stulck Ofenblaſen, 5 Stück Faßlrathz⸗Eiſen, 66 Stück 
große Schinfentiffel, 18 Stuͤck große Schmorgrapen und ein Spucknapf. 

Am ı,. Nodembder bb J. 
158 Stück Brarpfannen, 151 Skuͤck Kaſſerollen, 18 Std Elerfuchens Pfannen, 
588 Stuck Ziegel, 58 Städ Dreifüße, 15 Stück geoße Kocispfe, 5 Stück Fiſchleſſel und 
9 Skuck Bratkaſten. 
Am is. Nodember b. J. 


16 Stuck Schrauben mit Muttern, 9 Stuck große Vaſen, 60 Stüd Eatlerbäume, 
a9 Stück Dutmacherformen, 6 Stäck Schriftgießer, Pfannen, 16 Stück Bitterfelder, 5 Stück 
eiſerne Bettſtellen, a Stuck große GSlockm, 2 Stüuck Selpreſſen, 5 Stld Schleſ. Bratoͤſen. 

Am ı5 Nodemnberb. J. 
460 Stuck Kochtoͤpfe, 1a Stück Plaͤtteiſen, iß Paar Waffelelſen und 6 Süd Blu⸗ 


Am 14. Novemberb. % 
2000 Stüuck Gewichte, In Städen von 4 Pfd. bis Ctr. und a5 Stüuck Kanonen⸗ 


Am ı6 November db. 3 
1550 Stuck Srapen, von a dis 55 Pfd, Gewicht pro Std. 


Am 17. November b. 3. 
er Rochgefchirre und zwar: Aso Stück Kochtspfe, 60 Stück Schmorgrapen 
4 Stid ——t nr Sid Scintenfifkl, 4ı Stüd Bratpfannen, 6 Stüd Kafferoden, 
5 Stuck Tegel und 16 Siück Eierkuchen ; Pfannen, 
Am ig. November b J. 
34 Süd Shmwed'fche Sparheerde, io Städ Kamine, a Stück *26 


2 Stück Sartenwaiſen, 66 Stuck verſchiedene Waagebalken, 50 Ctr. Starjblehe, 24 Stä 
Blätter zu Steinfäaen, verfchlevene Sorten aus» und einländifchen Gtahls, deren Sewlcht In 
Summa circa 62 Ctr. beträgt. 

Die Anktlond-Termine werden im Lokale des Hiefigen Koͤnlgl. Haupt» Eifen Magas 
ilns, an der SrünftraßensBrüde, Vormittags don 9 — is ühr, Nachmittags von 2 — A Uhr 
abgehalten, und können die Waaren eine Stunde vor der Auktion beſehen werden. 

Berlin, ben 6. Ditober 1889, 


Rönigl, Ober⸗Bergamt für die Brandendurg Wreußifhen Prodlnzen. 


mentoͤpfe. 


Deſen. 








nö, Patent: - Patent aubhastaeyinf- . 


w sobie 193 morgöw 19 PF% 


par und mit elneni Kanon dom 76° Ki. des web j kanone 
foftet IR, ſoll öffentlich dem RMelfibletenden ublieznie naywig :4y 


werkauft werden. 


Yu dem Zwecke Haben wlir drel Bletungſ⸗ ueytacyiao ma 
Termine auf | dzien 19 Sierpnia F b 
Kir —* nz und ——— Bun 
ben 1% Dezember b. J : sormin — r. b 
wovon der letzte peremtorlſch iſt, vor bem zed 

eren A geeidpes Neferentarlue Strempel, a li n 

grgens um 9 ühr allbier angeſetzt, 18 weile mieyscn, Da ktöry zdolncse 
em Kauflaftige porgelaten werden · eych zapozywaimy- 


Taxe und Hebingungen koͤnnen In T.xa kasdıg? erasu 
unſerer Keziftratur eingefehen werden. nasıdy pydi moie 
@nefen, den abten Yunl 1829 Gniezno, Ania } 


Könisl. Preub ˖ gandgeriät. 


tr 


gr Andbletung bes Rwparaturbaus der kathsliſde⸗ Yfarı wohnen De tn, ghltal 
ege der Eatseprife an DE gRindefifordernben ſteht hoͤherer — Pe 

nd; zermin auf ben 00, Nonember d- D- im Yarsau dr& wre 

an, zu welche Bauuntert eh Rer mie dem Semerfes ein 
des in Mete ſtedenden Haues zum Grunde [tegendeu Herläsungt ; 
KoftenAufslage piee jederzeit eingefehen werben fönnen. Ra gonna 
aigere Liltanten, weiche eine Kaution von 150 RE Haar oder S th 


zw defielien oermögen, zum Beet zugelaffen werden. IK 
söromberz, den 15 Dftoder 829. ’ u | 
göintisk gannuärhttet — 


4 ® 
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Subpaftatlonß « Yatent 
Die nmntes urferer Serichtsbarkeit, Im 
Inowraclawſchea Kırlfe, Bromberger Regle⸗ 
zungd, Depasterment®, belegine, din Carl und 
Dariauna Laweenzfher Edeleuten zugehörige 
H⸗reſchaft Wirrgigano Mro. Soo, Beflihend 
and dem Dorfe gleiches Namens, incl. ber 
Deferie Witeckl und ben Disfern Gonstl 
Neo 65 cum attinentlis, Oſtrobo Neo. 192, 
Stridit Nro. agu, Siylt und Blelawy, 
welche mach der laudſchaftllchen Tre auf 
147,556 Mil. aı for, gewiüdigt worden, fols 
Ion auf ben Antrag eins Gläudigees, mel 
hen Die Koalgl. Landfchafts- Direktion hier 
belgeieiten iR, wiegen ſchuldigen Rıpitald uud 
Sinfen oͤffentlich an den FRreikbietenden, und 
zwar jedes ei 5 Rlter auch elnzela, derlauft 
werde, und bie Bletanas-Termine lad auf 
den 5 Yrnl 1539, . 
ber 11, Sepiember 1859, 
piremtor.fge Teelu auf 
den ı9, Dezeuber ı829 
vor dem Herren Lusdireih:i6 Rath Keanfe, 
Morgınd nu 9 Uhr, allßlee augtſchzt. Bes: 
faͤhlgen Kaͤufeen werden dieſe Termine mie 
der Rachelcht btkannt gemıcht, Daß in dem 
leöten Termine an den Miifdierenden der Zus 
ſchlag erfolgen, und auf die etwa nachher 
einfowmmenden Gebote miche Weitere giachtet 
werden fol, Infofeem nicht geſetzllche Bründe 
ein andered rorbwerbig maden. Uebrigens 
Rede 68 4 Wochen dor dem legten Termine 
einens Jeden feel, uns die etwa del Aufnahme 
der Tore dorgefaleren Mängel anzuzeigen. 
Die Taxt kann za jeder Zeit in unferer Regl⸗ 
Pratur eingefehen werden. Ela Eptraft aus 
ti Toren iR ach dem Weforeif. General: 
garbfhaftd-Wpenten J. H. Erert in Briln 
‚Wiisgeiheilt worden, ber dort einzeſchen wirs 
den laun. Ein feder Eisitane muß, che Fr 
um Bletta gelaffen werben kaan, eine Ren 
‚ton don 4000 il, entweder baar, ober in 
Pfanddrlefen, uder In andern Staateprpleten 
ed Zinslifin Sokelen. Zugleich werden die 
drem Noemen und Wohzorte neh undefannten 
Erbemıides- elagttrageaen Rialgidadizer, Wnd 


und ber 





. Patent subbastaryiny. 
MaigtnosöE Wierzb.czanıka Nio. 308. 
akladıizca sig ze wsi tegoz sımego na‘ ri. 
ska }jsznle z dezartg Witeckg, ze wsi Gon- 
skiNro. 65 wraz z przyleglosciam!, Ostrowa 
N:ro. i9a, Szrnbika Nero. 28ı i Sırki i 
Bielawy a wodtug sadowey taxy na tel. 147556 
sgr. ai ocenione, w Jnowroctarokim Powis- 
cite a w Bydgo:ıkim Departameneie polozona 
Karola i Maryanny Lawrencovw matzonköw 
dziedziczne, na wniosek pswnegr "ierir- 
eiela, do ktörego Kröl. Dyrekcya landsza- 
ftowa przystipita, wzgledam zılegiych ku- 
pitulow ij prowizyor, a to kaido z wspn- 
mnionych trzech döbr oscbno, publicanſeo 
naywiecdy daigcsmu sprzedane bydz maig, 
ktörym konsem termina licytıcyine na 
dzien 5 Czerwca :829, 
dzien ı1. Wrzesnzie 1989, 
termin zaS peremtoryceny na 
dzien ı9. Grudnis ı929 
z rana e g.dzinie 9. przed Ur. Krrüso, Se. 
dzig Ziemisnekim w mieyscn, wyzoacione 
zostaly. Ziolnose kupieria posisdaiacych 
uwisdomiımy o torminach tych z nadmie- 
nisniem, it wterminie ostat«lm dobrs nır. 
wiecdy daigcemu przybite z<stang, na pnz. 
nieyszo zas pnlania wrglad mianym nie bre- 
dzio, iozeli prawne teg» nie beda "ynıg.& 
powody. W prriedagı Zech tygodni przed 
ostatnim terıniuem zostawla sig x rzazta 
kazdemu wolnosc doniesienia nım o nie ’o- 
kladnoscisch, iakie pray sporzad-enia tıxy 
zayic byty m gtr Taxa kaadego czasn 
w Registraturre nastéy prierrsang br} 
moie, extrakt taxıw tychZe :.br przestauy 
takoi zosıt genorslnemua IenJıerafeowemu 
agenrtowi JH. Ehsrs w Berlinie, krury 
tımze przeyrıany bıdz ınoze. Kaidr liey. 
tuigsy, nim do liceytscyi preypussctory bydz 
moie, porinen ıtoiyE til Zoo kaucyi, 
a to w gutowizuis lub wlistach zastimnych 
albo tE2 w innych kralowych papierach 
wraz z kuponami Zarszom zap ızywaig sig 
z imierta i pobytu sweg» niewfadsmi suk- 
csssurowie zahbypotekswanych wieriyceNi, 
127 . 8 


En des Vodaun Sıräfe, 
ang Michael d. Medelftäst 
tin 2 gabomestl, imgleichen 
Martanna d- töjewstifchen 
den Terminen hiermit Sffenstih und unter 
dee Verwarnung vorgeladen, d 
ihres Anibileldeos dem Meliſtdieten den alchn une 
der Zuſchlas erteilt, fondren auch nah det 
gerichriichen Erlegung des KRanfgılded bie 
Löihung dee ſaͤmmitlich eingetragenen, mie auch 
der Ir ausgehenden Forderungen⸗ and zwar 
ber Ictzieren, ohne daß «# su diefem wide 
der Prodakilon der Jaſtrumentt bedarf, ver⸗ 
füzt werden wird. 


= Biombderg, den ! egember 18°8. 


8. D 8 
Königiih Peranifhet Landgericht 
— — 


Subhaſtattous⸗ Hatınt 


Zum Verkauf des Im Inowroclawſchen 
Keeife bilegenen, dem 4 Nuczowoll 
Nro. 297 gehörigen, und auf 29,886 Rehle. 
g Sr. 4 Pf. abgefhägten Kiitergurd Zucza⸗ 
fiehen im Wese der nochwendigen Subhaflas 
sion bie Bletunge s Termine auf 

den 5% September d. Gr 

den 50% Dezember d- 3 
und ber peremtorifche Sermin auf 

ben 6 April 1859 
Mormittagt 9 ude, por dem 
des » Gericht» af: ffor Woelt, 
richtoͤſtille an. Die Zape fann iu jeder Zelt 
In unferer Regifiratur eingefehen erden. Zu 
gleich werden bit ihrem Aufenthalte nad uns 
bekannten Perfonen, als: 


1) der Befitzer bed Guts Tucjno, Gran 
v. Miecjtomätt, 


eren Ober ⸗Lan⸗ 
an hie ſiger Se ⸗ 


ga) die Real gläsbigerin Beate Hennemeyer/ 
5) der Reals Audiger Johann v . Borifl, 
aufgefordert, die obigen Termixe feld oder 
duch Mandatarien, — 
Komwilſſarlen Kafaiset, Ssoͤpt⸗ und Schult 
vorgefKlagen werben, 

genfalls bem Meiſtbletenden nicht nut 

flag erihellt, ſondern auch nach gerichtlicher 


au 


gar n 


to lost: Jıra Jeszk), Ur. Fran 
Wedelstaedta gen° i Wa 
ımgskiog?» eran 


Patent subhastacyleT 


jgedy wrst ® prayle 


IandszaftomweY er en 


oszacowanO», s4 
basızcyi termin® neyucyr 
dzien 30. 


dzien 50- 


e ns 
zeinla !- b» 
Grudnlar * 





— — — 


Erlegung des Rauffchifingd bie kLoͤſchung ber 
fdunnılichen eingetragenen, wie anch der der 
ausgehenden Forberungen, und zwar der kr 
teen, ohne bag es zu dieſem Zwecke ber Pro⸗ 
—**8 des Juſtrumients dedarf, verfüge wer⸗ 
en fol, 


Bromberg, den So, April 1859, 
Köntgl, Preuß. Landgericht, 


Subhaſtatlons » Patent, 


Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Schubliner Landraͤchlichen Kreiſe belegene, den 
Hlerenymus v. Baronowilifchen Erben zuge⸗ 
hoͤrlge Herrfchaft Schubin nebſt Zubebör, 
welche rad der landſchaftlichen Taxe anf 
204,011 Rtir. ı8 fer. 7 pf. gewuͤrdigt wor⸗ 
ben iR, ſol Schuldenhalber oͤffentilch an ben 
Meiibietenden verfauft werben, und find bie 
Bietungs⸗ Terinine a: f 

den: i, Ault db. J. 

den =. Sttober d. J. 
und ber perenstorifche Termia auf 

den 5. Januar 1830, 
vor dem Heren kandgerichts⸗ Rath Dannen⸗ 
Berg, Morgens um 9 Uhr, auhter angefeht. 
Befigfänigen Käufern werden biefe Lermine 
mit der Rachricht befannt gemacht, daß in 
dem legten Termine die Güter dem Meiſtble⸗ 
tenden zugefchlagen, und auf bie etwa zachher 
einfonmienden Gedote nicht weiter geachtet 
werden fol, Infofern nicht gefegliche Gründe 
dies nothwendig machen. 
wir bekannt, daß eine ſpeelelle Ueberficht von 
Fr eg und Ertrage ber Hetrſchaft 

’ \ 
1) in Berlin bei dem Weſtpreuß. Generals 

Landſchafts/ Agenten Herrn 3. H. Ebert, 

2) in Magdeburg bei bem Magiſtrat, 
‘5) In Beeelau bei der Schlefifihen Haupt⸗ 

Landfchafts + Direktion. 
zur nähern Belehrung ausgelegt werben. 


uebrigens Dit} ben 
a hen fe ta0 a ana 
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Zuslelch machen » 


razie dobra wigedy dalgcemu nletylka prıy- 
szdzone, lecz oraz po szdowem ztozenin 
sbmmy szacnıkowdy, wyinszanle wezelkich 
Jntabslowanych isko ji spadaigcych pretensyl 
a mianowicie tychze "ostetnich bez potrzeby 
nawet ziozenla na ten konisc dokumentöw 
nakazandın zostanie. . 
Byogsszez, Ania Zogo Kwletnia 1869. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskt. 


Patent subhastacyiny. 


Maietnost Srubinska pod iurysdykcyg 
nasza zostalgca w Powiecio Szubinskim po- 
toZons, do sukcessorow Heronima Baranow- 
skiego nalezgua wrar z przylegiosciami, 
ktöra wediug taxy landszsftowey na tala-. 
röw 204011, ögr. 18, azel. 7 ocenione, ma 
bydz z powodu dingow publicznie naywig. 
cey daigeemu sprzedana, ktörym koncscm 
termina licytzcyine na . 

dzien. ı. Lipca r. b. 
dzien a. Pazdziernikar. b. 
termin za5 peremtoryczny na 
dzien 5. Stycznla ı850. 1. 
z rana o godzinis 9. przed Wnym Sedzig 
Danrenbergem wyznaczone zostely. Zdoel- 
no:€ kupienie posiadaigcych uwiadomismy 
© terminsch tych z nadmienieniem, iZ w 
ostateim nieruchomose naywigcdy daigcomn 
przybitq zostınie, na pöznieysze zas podania 
wzglad miauvm nie bedzie, iezeliby prawne 
tego niewyımegsiy powody. Podaicmy za. 
rızem do wisdomoscl, iZ specyalay wykaz 
rozlegtosci i dochodu malgtnosci Sıubinskich 
colem powziccia biliszdy informacyi zloxony 
zostat: 
ı) w Berlinie u JPena J. H. Ebers, Agenta 
Dyrekcyi generaindy towarzystma ziem- 
skiego Pruss zachodnich, . 
2) w Magdeburgu u Maglstratu, 
5) w Wrochawin a gtownéy Dyrekcyl to- 
warzystwa zlemskiego. 


W prreciggn czterecb tygodni przed 
ostatnim terminem zostawia eig æ resztz 
123* 


⸗8823 — 


bel Aufnahme der Tape vorgefallenen, Mäugel kaidamu wolnose "Aoniesienia nam o niedo- 
anzugelgen,. Die Tarı kann auch gu jener Zeit kladuosciach, iakieby przy sporzqdseniu tixj 


in unferer Regiſtratur eingefifen werden. zaysc byty mogly. Taxa kaidezo cm W 
Registraturze zasıdy przeyruamg bydi woie. 


Bromberg ben 5. Februar 1899, Bydgoszez, dnla 5. ga su 
Köiniglih Preußlſches gandgeridt. Krölewsko- Pruski Sad Ziemisüskl. 


Subhaſtatlons » Patent. Patent subhastacyiny- 
Daß unter unferer Gerichtsbatkelt, Im Srlachecka wies Janowice Nr. ga. pod 
ca, W Porlecis 


otwroelawfhen Keeife belegene, dem #atob Äurysdykeyg matza zostaig 

wbwig d. Mirndfomsrt zugehörige frele Allo⸗ Jnowroctawskim potozena, Jakobowi Ladw- 
dlal-Mittergut Janowlec Nro. 82 nebſt Zuse⸗ kowi Wienskowskiemu naleiaca vnt: 
hör, welches wach ber landfchaftlichen Tape praylegtosclami, ktöra podiug taxy Jundesa- 
auf 11,008 Ktlr. 25 fat. 6 Pfı gewürdigt frowöy sporzadzondy na tal, n100B, det. 98 
worden ift, fol auf ben Antrag ber Könlgl, sıel. 6 oceniona jest, ma bydı na iydanie 
gandfchafts « Direftien hlefelbſt Schuldenfalder Dyrekeyl Towarzystwa kredytu ziamaklegO 
Öffentlich am den Meiflbietenden serfauft wers = powodu diugöw publiezuie naywitct da- 


den, und bie Bletungs + Termatne find anf iacemu sprzedans, ktöryı koncem ! 
s den 28. Auguſt d. J licytacyine na 
ben 28. November d. I  Azien ag. Sierpnia r- b. 


und der peremtorifche Termin auf Azien og. Listopada r. b 


den 5. März 1850, termin zas peremtoryczny ra 
vor dem Heren Landgerichts,Rath Koͤhler, dzien 5. Marca ıBöt kee 
Morgens nm 8 Ubr, alihler angefegt. Beſitz zZ rana oO godzinie 8. praed WS: DE 
fählgen Käufern werben dDiefe Termine mit anlanıkim Kabler W ——— 
Der Nachricht befannt gemact, daß in dem zostaiy. Zdutmose kupionia maigejen HALT 
kegten Termise das Grurdftild dem Meifibier demiamy o torminaeh tych 2 
deudea zugefcplagen und auf bie etwa nacıfee niem, ti w termunie ostamniım D — 
einfounmenten SGebote nicht weiter gragtet nsyaigcöy dalqscmn praybit wu 
werden fol, iaſofern nicht gefegliche Gründe pöinieysze zus pudania wzgigd MATT ai 
dies norbwendig wochen. Urbrimnd fteht bie bedzie, jozeli prawna, t°E0 — 
dis 4 Wochen vor dem legten Termine einem powody. W przecugt GaBEEWe 
gern fret, uns die etwa bei Aufnahme Der stawia sig z reaztg hasccHi iskiebf 
en ——— Mä:gel arzugrigen, Die sienla mım D nieduhadauichen, —— 

«re kann zu jeder oniu taxy 2a0 
zu feder Zeit In unferer Megifirae Pr=Y IP rzqdzen 7 Reglotrsturze zarıd] 


tur eingefeben werben, Tıxa kaidego crau W 
. rzeyrzang bydz moie 
Bromberg, den 25. Mär, 1829. P n as, auın a5go Murca 309. 1, 


KRöniglih Preußiſches Landgericht, Krölewsko-Pruski Sad Ziemit 


Subdaflatlont «Patent. Patent subhastacyiPT" 

Das ben Kaufmann Wa ge malzunköW 
ü anerfher Ehe⸗ Nieruchomvest mi 

u zugehörige Hiefeldft auf der Kr whsus, ı0 w Gnteiuie pay WR ans 
tenße unter Mio, 17 belegene Srundſtück, kowskidy' pod liczbg 17. 00 
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welches gerichtlich auf 2966 Niäfe. 16 Spr. 
ı Pf. abasfhägt worden If, ſoll Schulden⸗ 
Balder zum oͤffentlichen Verkauf an den Meiſt⸗ 
bietenden gebracht werden. ; i 
Die Bietungs Termine find auf 
ben 10. Auguſt 
ben is. Oktober 
ben ı2. Dezember igg8 
Vormlttags 1a1 Uhr vor dem Deputirten, Herrn 
Landgerichts⸗Rath Jeckel, In unferm Berichtes 
Lofele angefrgt,. wozu zahlungsfähige, Kauflus 
ſtige eingeladen werden. u , 
Die Tore If In unferes Mesifttatur eins 
zuſthen. oo. 
Gnefen, ben 50, Min 1809, 


‚König Preuß, Eandgericht. 


‚Eblelals Eltatlon. 


Auf dem im Wongromlecer Krelfe beleges 
nen Gute Blelawy iſt sub Rubr. III Nro. 6 
bes Hypotdeken⸗Suchs für bie Rofalla vers 
challchee v. Choclajewsta und bie. Perronela 
SGeſchwiſter v. Jaraczewall ex agnitione dies 
früdern Eigenthäwmeſs v. Nogozinsfl ad Pro- 
loce Uum vo 9, Rovdembder 1796 bie Summe 
von 500 Rihle, nebſt 5 pro Cont Zinfen eins 
getragen. 4. 

Nach der Behauptung der jegigen Eigen» 
thũmerin biefes Guts, Marlanna geborene 
v. Swinardfa, ———— v. Rrpzanowäfs, 
iR dieſe Por bereits längf getilgt, Die 23; 

ung berfelden aber aus dem 
cha 


ihrem Wohnotte' nach urbifannt find. 


Untrage ber 6 
demwach die Kofalla ves hellchte d. Choclsze⸗ 
mwifa und die Petronella Siſchwiſter v. Jara⸗ 


cqewoti, deren Erbin etibanlge Ceſſtoraslen 


orer die ſonſt In ihre Rechte getreten ſind hle⸗ 
dur Öffentlich vorgtladen, Ach binnen 3 Mo⸗ 
naten ſpaͤtiſteas aber In bem anf 

den 19, Drgember db. J. 
Vormittags 8 Uhr vor dem’ Hıren Landge⸗ 
richtsrath v. Porrylowsti hieſeloſt anber aum⸗ 


runde nicht 
erfolgt, tell die oben benannten Mealgläubiger 


jıgigen Beflgeeinigemäß,- werden 


2066 tal. 16 igr. ı fen. sadownle oszaco- 
warna zostala, na domaganie eig wierzycicle 
publieznie sprzedang bydz ma. 


_Termina lieytacyine wyznaczone s4 na 
dzien io. Sierpniar. b. 
dzien ia Pazdziernikar b. 
dzien ı1. Gradnlar. b. 
z sana o godılnio 11. przod Delegowanym, 
W, S;dzla Sekel w asli sgdowdy, na ktöre 
chg& wnaigcych nabycia zapuzywa_sie. 


Taxa w Reglötratürze naszöy przoyrzang 
bydz mote. 3 


_ Gniezno, dnla 30g0 Marca 1829. 
Kröleweko-Pruski Sad Ziemianskh, 


Pozew edyktalny. 


Na wsi Bielawy, w Powiecie Wagro- 
wieckim potoZon&y, test dla Ur. Rozalli za- 
ineindy Choeiszewskidy i Petronelli rodzen- 

.»stwa Jaraczewekich, na moey uznania da- 
wnieyszogo wiaiciclela Ur. Rogozinskungo 
do pivrokotü zZ Ania 9. Listopada 1796 u- 
czynlonego,' summa 500: tal. wrar z prowi- 
zyami po 5 od sta w ksigdze hypotecındy 
pod Rubelka IH. Nro. 5 zahypotekomana. 


Wedtug twierdzenia tersznieveıdy dzie. 
dziezki teyze woi Ur. Maryanny z $winarskich 
Krzyzınowskiey, sumwa ta liest iuZ.dawns 
zaspokoiona, lecz wsmazanie takowey z tego 
powedu nie nastapii,, poniowaz pobyt rze- ° 
czonych ‘wyäcy wierzycielek nie isat wia- 
domy. Stösownie do wniosku tersznieysıdy 
dziedzicrki wzyma sig wiec Ur. Rozalia za- 
meina Chociszewska i Ur. Petronella ro- 
dienstwo Jarıczewascy, tychie spadkoblercow 
eossyonarru:szöw lub tych, ktörzyby w ich 
weszli prawa, ninieyszcm publicznie, izby 
sig w prieciggu 3 ıniesiecy a naypöznidy w 
terminie na 

dzien ıg. Grudnla r. b: 
z rara na gidzing 8. przed Wnym. Potry- 
kowskim, Sydzig naszym Ziemianskim, w 


9:25 — 


gen Termin elnpuſinden, und die erforderllche wall posiedzen Sadu tuteyerogo wymatın 
Sceitlärung Über die zu Idfchente Summe ab» nym stawily I potrzebne ia wıgle 
zu zeben, Im Fall des Aaeblelbens aber zu ges dem summy wyımazad sig malgcey zdaly, w 
wärtigen, def die sub Rubr. Ill Nro. 5 auf rszie zeiniestawienia spodzlewaly, io summa 
Bielawy Intaduliete Summe vo⸗ 500 Rıfle. 509 tal. pod rubr. IIl Nr. 5 zaintabulomana 
nı5R 5 pro Cent Ziefen Im Sppsihetins Buche wraz z prowizyami 2 ksiegi hypowcaney 
gelöfgt, und Idnen ein emiges Stillſchweigen wymazana, i ondınze przeciw terazuleyuzdy 
gegen die gegentwärtige Mefigerin Marlanna dziedzicrce -Ur. Maryannie z Sminarbich 
geborene d. Gmwinardka, verehellchte vo, Kezp⸗ Krayianowskidy i idy mastgpcöm wisne 
Janowsta und deren Nachfolger auferlegt wer», milczenie nakızandam zostanie. 


ben mied. : 
Burfen, ben ze, Jull 1829, Gniezao, dala gogo L'pca 18529. 
Königl, Preuß. Landgericht. Krölewako . Pruski Sad Zieminäukl, 


Zum Verkaufe des der Weſtpreuß. Bandfchaft gehörlgen Im Michelaver Banbfhafids 
Kıelfe sub Neo. 46 der Hppothelen» Mıgifiratur belsgenen auf 10,810 Mehr. 8 M. lands 
aflilch abgefhägten adliden Gut RM. Madomista haben wir einen andıriririge Afratil 
chen Eisltattond» Termin auf deu 3. Desemder d. J. mm zı Mir Vormittags. anf Dem Dies 
figen Lanoſchaftshauſe angefegt, wozu Kauflaſtige mit dem Brmerken eimgelahen werden, 
mit demjenigen, der ein annehmbanıs Gebot berlautbart und die gehörige Sicherheit oachte⸗ 
ſet, nad eingeboltem Konfenfe ber Koͤnigl. Sezeral⸗kandſchafts⸗ Direktion ber Ranftonsrakt 
fofort abgefchloffen, anf Nachgebote ader gar feine Midfiche genommen werden fol. 

Die Tore des Gurs fo wie die Raufbedingungen töanen täglich In unlen Mir 
gikratur eingefchen werben, 

Marlenwerber, den an, Augeſt 1909. 

Königl, Werpreuß, Provinzials Landfhaftds Diesftiom 


BYetanııntmaduın © 
Zar Ausbletung des Neubaues der evangellfchen Pfarrwohnung am Blafgen Dit 
Im Wege der Entriprife an den Mintefifordernden, If ein Lilltarions, Termin u 
2. Dezember d. J. Im Bureau des unterzeichneten Landraths, Umts anberaumt, zu welche 
Bauunternehmer hlevurch elngılaten werden. N de 
Be Die dir Masrdbrung, bufes, Done jun Grunde llegenden Bedingungen mebR 
eilchnung und deus Koften» Nufchlage köunen bier jederzeit eingefehen werben. 
Uebrigens wird noch bemerkt, daß * —* ——8 melde dat RE 
400 edle. Baar, oder In Staxtöpapirren nebſt Zindr Roupons zu bee — — 
GSebot zugeloſſen werden. 
Schublu, den a, November 1809. 
Könighk Landräsdiihed Imk 


wire Obwieszezenie "it , 





Belenrtnadhung. 
Die Hlefigen Yaprmarltd, Bud Js budy (czyli tasıe) tueycze/ 
ka bem an . POUR BEN, maia bydi \w termine eyueplaym m 
en 1, Dezember d. J. dzien ı. Gradnia nad wege 


Vorwmlttazs von 8 Uhr ab, In nnferm Slip o godzinie g. = ana w ia blo 





gunge; Zimmer anderaumten Piyltatloıd, Tırmine 
auf brei Hinter einander folgende Jahre, naͤm⸗ 
Ih vom x, Januar 1850 bis baftn 1355 an 
ben Meiſtdietendea Derpachtee werden, wovoa 
geduinfige hierdurch mit dem Belfuͤnen In 
enntnlß geſetzt werden, daß die dieſer Eizitas 
Klon zum Grunde gelegten Bedingungen bei 
uns sm jeder Zelt elnaefehen werden Finnen, 
Gnsfen, ben 6. Oktober 1809, 


Der Magiſtrat. 





Bekanntmachung. 
In dem auf ben 16. November b. J. 
bed Vormittags um 9 Udr In dem Saſthofe 
am Marfte zu Margonin anſtehenden Termine 
werde ich ein golbenes Halszeſchmeide, meh⸗ 
were dergleichen Minge, verſchledene fllberne 
Segenſtaͤnde, 9 Schweine, ı Ochſen und vier 
Küde an den Meiftbietenden gegen gleich baare 
Bezaßlung oͤffentlich verkaufen. 
Schneidemühl, am 28. Ditober 1809. 
vigore Commissionis, ' ° - . 


Lued, 
Landgerlchtas/Applikant. 


nalndy wyznacıynyım, w Sletnig dzlerzawg, 
to iest od i. Btycznia 1830 do tegof czasız 
8535 naywigcdy dalgcemu wypuszcaone, © 
cıcm osoby chec maigce wydrierzawienia z 
tym nadmienieniem ninieyszdm uwiado- 
mismy, iz kazidego czası warunki licyta- 
eyine u nas przayrzano bydz mega. 


Gniezno, dnia 6. Pazdziern. 19929: 


Magistrat. 


Obwieszezenie 
Dnia ı6. Listopada r. b. z ranı @ 
9tdy godzinte sprzedam w Margoninie w @- 
berzy w rynku sytaowandy, zloty lanench, 
kilka ziotych pierscionköw, rozmaite irebra 
9 swin, wolu iednego 1 4 krowy drogq pu- 
bliczney lieytacyi naywiecdy daigcemu z= 

natychmisstowg gotowg zapkata. 


Pils, dnia #8. Pazdziernika 1809. 
vigore Commissionis, 
L 


ueck,. 
Sadu Ziemiansk. Applikant. 


50 bls 60 tüchtige MM lafterfchläger koͤnnen fogleih gegen einen Schlagerloßn vor 
7 bis 8 Sgr. pro Klafter Klefernholz In der Oberfoͤrſteret Wodzek Arbeit finden und haben 
fich dieſerhalb bei dem Unterzelchneten zu melden, 
Forſt⸗Haus Groß⸗Wodzek, den 28. Oktober 1809. 
Der Koͤnigl. Oderfoͤrſter, v. Buffe 





m Vorwerks/Hauſe zu Dombrowke, bel Barcin, wird am 6 November 


| 3 
d, 3. Mehres an Wälde, Betten und Tifchreug ans freier Hanb an ben Meiftbletenden ge, 
gen gleich baare Bejahluns verkauft. Kaufluſtige werben an dem Tage hleſu eingeladen. 





Brluge hlemit zur allgemeinen Kenntnißßg, baß Ich nach dem Tode melnes Mannes, 
bed Drechdlermeilers Schloß, das Sewerbe, durch Beitritt meines Sohnes, welcher jegt das 
Ganze vorſteht, fo wie frührer fortfege, Jadem Ich jedem Kunden gute Arbeit und pünftlihe 
Aufwartung verfpreche, fo bitte alle meine geneigte Gdaner und Kunden um gätigen Zur 
ſpruch. Bromberg, den A. November 1889. Verwittwete Schloß. 


—— — — 








werordneten Kenierung vom ıötem Auguſt 1818 Uro. 
—— Drei gute —— — 
va a 
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le haben am Hlehgen Orte eine Wattens Fabrik: ereldhtet, bie ein oorzägliche Rrr 
beltat Hefırt, und uns In den Stand fegt, bie beſtan Matten zu dem bidigfien Pieifen io fu 
eiren, Yede Beflelung derſelben, ſowohl Im Garjen als im Einzeln, wie amd ‚dos tohn 
Baumwolle ſoll von uss aufs puünktlichſte beſorgt werden. 

Broͤmbers, den 36. Dftober 1829. Benas er kedy⸗ 





Selten, kets gel 
Bel dem Unterzelchneten find, außer ben gemößuliden See eh Vanpitt 


Mordangfäliger, Biſchlaͤze su Saͤrgen, Sant, Halder und Viertel» h 
flagen und araldie, fo wie au bef@lagens und unbelhlagne Misen vomddg und | 
bie möglig;® biuigen Beelfe zu baden. Brombdirg, fun Ronat Nonemdit 1589. h 

Yasufl Died, ESdicher⸗Relſter, odnmeir dis Rorloſchen Garpofes mohrhilt 





— 


Beten tmadh was 


Non dee unterzeichneten Sxpedition wird Hierdurch öffentlich beeann — 







ertionsk oſten aller derjenigen Inſerenda, welche nicht unxuttelbar von n 
ordneten Regierung biefelbft aufgegeben werden, wos Der Kinzüctung in das ⸗ 

gleich an dir Ervedition baar bezehit werden, Auswärtige aber eine 
der Boiten einlenden oder die #inziebung derfelben duch oltvoefhnß 
desialünen Anichreiben ausdruͤcklich befiiiumeen mäflen, de ohne diefen Vermert d 
ben suchefgefandet werden wird. Denn es find Faͤlle eingetreten, in welche } 
Kinfenvung der Belder zwar verjprorhen, aber nach mehreren Jahren t er 
Geibik ber vorheriger Beftimsmung im dem diesfälligen ; Ani ——— 
Brief zune Llachtheil der Erpedition, nicht ausgeloͤpt und zucdebgegengen: 


Fuͤr Infertionen die ſer Art wird, nach ee 






* 


J 
vurchlaufende Zeile, Ae mag voll werden oder nicht, — | 
Bromberg, den ı. Oktober r929. je et one 9 — J | 
Die Erpedition des oͤffentlichen Anzeiger. | 


| 


,’ * a” * 4 N N € s I 8 & 2 — 
ataleutt · 
Mit der werfen Leipeiger Winters Hüter, Hauden, Halpug, Achten R 


Strauß, und Phantaſie⸗ZFedern und Häudern empfichlt ſich Feltſqh· 
Bromderg, ben 6. November 1829. 





| A mit sblatt. 


VOo 46. 


* 








* 





—“ — — — — — — 








Bir ben edemals In Kaiſerllch Rußlſcheu 
Dienfien geflandenen Hauptmann v. Hobe 
find mir von dem Röntgl, Volniſchen Souber⸗ 
nement zwei Schriftſtüͤcke zur Y.shändigung 
an benfelden mirgeihelle worden, morunter ich 
auch ſein Militalr. Abſchied befi det. 

Da mie ber Aafen'haltsOrt des ıc. 
2; Hobe nicht bat b-jeichner werden koͤnnen, 
fo fordere ich bie reſp. Hessen gandrä:he, In 
beren Kreife er fih etwa piedergeleſſen dat, 
hlemlt auf, ihm von der Heberfencung jener 
Papiere, fo wie davon Renneniß zu geben, 
Daß er foldde In meinem Burean In Empfang 
nehmen kann. 


Pofen, ben 25. Dftober 1809, 


Der » Präfldent bes Großer 
Be jogthums Poſen. j 
v. Baumann, j 
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Dziennik urzedowy. 





ro. 46. 








Bromberg, den 13. November 1839. Bydgoszos, dnia 13 Listopada 1829. 


D, zostalacego dawnidy w sluib'e Ce- 
‚sareko Rı-sriskiev Kapitara Hobe vrzesiat 
mi R:üad Kr lensko - Polski dwa pisma, 
koncem wrgcz-nia mu ich, p micdıy kto- 


‚remi sig i umolnienie iego z siusby znay- 
duio. 


Gdy mi pobrt rzeczonego Kapitana 
Hobe wskarany byé nie mogt, »zywam za. 
tem. resp .J hmosö Radzrow Ziemiansk ch, 
w kturych Po»ıecie te. ze osta.t, aby go 0, 
przestaniu papierow tych, iakote2 o tdm 
zawisdom li, iz takome w biurze moim 
‚dcbra© moie. j 


P ınan, Ania 25. Paidziernika 1809. 
Naczelny Prezes W. Xiestwa Po. 


zu. anski:go. 
“ ‚de Baumann, 





Verfügungen der Koͤnigl. Regierung; Urzadzenia Rröl. Regencyi, 


"8407 Auguſt I. 
N: Belobunus. 
ST. Gemeinden Eprbandorff und Marlens 


do:ffi im Kerife Cargikas, baden ihrem. viel- 
jährigen treuen Schullihter Roſe, der wegen 


407 = Sierpnia 1. 


Pochwata 


Gin Ehrbandorf i Marie: dorf w Po- 

wiecieC:ar k.:wskim, prieznacrtt dlı ie. 

loletniego wier ego Nauczy.icla Hose, kiury 
124 





99: — . 
Ruheſtanb dla pꝑodes⸗ꝛieg⸗ wieku do spekoynoiel prie · 
“ 


Antriebe anaczony bydz musial, 2 Hasnege mi nie 
5 Riblen nia pensyA jaskawa jlosclh rocandy talı- 
d 5 Klaf⸗ röw 55» wynagrodsenia miesrkalneg> ula- 
ba, rom Bi j dezewa 0 Jowago Klafrow ma 
Audsdrer in da dalt cate iycle, ® la tego, izbr now] Naue 
Wie bringen eryciel W cat pensra wetip FA ar 
gt, ten podalemy niniegste wiadon‘ — 
ben ubliczneJ» j dyesemY» eby dobt gen 
en baͤtlgt nyso lenia/ ktörego vspo ion —** 

haben, ein ruh aꝛliches der —* do=cdy» chwalebnym P yktadımı zisla 

wania dla innych gun'n bpt. 


wung für andese Gemeinden werben mögt» 
Browbers / den 26 · Oftober 1829 


Abthellunas des Innern 


—⸗ꝰ 


wydziat spra" menngtrenieh 


— 


go Oltober u, go z Pazdziernika 11. 


Bitanntmachuus ˖ Obwieszexeni® 
tea ji Joan 
ur Verwarnung vor Yasb’ Kosteanentis? Zodiet⸗ia⸗ kontramwene OR, * 

Beſtimw un Nawe ninieyszeim nastgp 


nen werden folgende gefegliche gen rzypominat 
postanowien’a’ u. Rn 
p one ma ie 


hiermit In Einnerung zebracht: 

3) Jeder zur Iaad · Berechtigte darf ſolche auꝝ ) Kazdr praw⸗ gr * (iso mit) 

dergelalt mugtR, daß Kur Bit: pretſ⸗ vd wac eb? tak dele” og bri8- PrawO 

fonfernirt Biest. Die Yazb Herrhtigten zwierzrna — owac zum 

men daber die Yagd entrordit fest ta do polo"? ah priek he? 
gırfon, Ober duch € &  zmusa 1b — * —— 
feinegiviged „aber purch andere und Ä u, 2 4 utratA „on 
Leute, — hei Be ⸗ — * 

n 


ouf zwei Kahre, — 
Handwerid ı Renten, 
andern gem nen 
fartet anf die Jagd za 9" 


g) Kein gagd + Serechtlöttt, di 


nahe an der felban 


3) wolfs · Trelbjasde 
Berechtigten zur 
machbarten Konisl. D 
werden · 
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4) Wer Wilbpret auf einem anderen Revlere 


als denjenigen, In wilden er zur Yagb 
berechtigt ik, mubefugtermeife tödter, oder 
auch nur jagt, verliert dat gebrauchte 


Gewehr und den gebrauchten Hurd, und 


begeht wenn er das Wildpret ſchleßt oder 
fängt, einen Wilddlebſtabl, wofür derſelbe 
bie Bezabhlung des tarmäßigen Betrages 
bes Wildes, und bie Strafe als Wild⸗ 
Dieb verwirft. 


6) Niemals dürfen gefchoffen ober gefangen 


werden: Rehrücken bis 40 Rthle., hla⸗ 
ſichts derjenigen Larbeschelle, welche zum 
ehemaligen Güdpreußen gehören, bis 
100 Rihlr. Straft. Auner- und Birk⸗ 
Hennes, bis 10 Reihlr. fiskaͤllſcher Strafe 
für jedes Stück. 


6) Wer vom 1. März bis — Septem⸗ 
n 


ber, mit. Jagd» oder unden jagt, 
oder um der Jagd milfen über Befäete 
elder gebt, reitet ober fährt, ober In bies 
em Zelttaum Flapper⸗ und Trelb s Jagen 
hält, foll außer den Schabenderfage, imaus 
sg Thaler fiskaͤllſche Geldirafe exiegen, 
wegen —— — — 4* 
durch ten o »fangen 
prets aber, nad ber obigen Beſtimmung 
befizaft werben, 


7) Wer mit Schleßgewehr auf eined andern 


9) 9 


sd» Difieist, außer dem oͤff⸗ntlichen 
Wege betroffen wlrd, get des Gewehrs 
deriuſtig, und wer dauut, außer Im boͤch⸗ 
fen Nothfalle, feiner ———— 
einen Schuß gethan hat, If, wenn a 
fein Wild angefhoffen oder getädter wor⸗ 
den, in zefn Thalern Geldduße, oder vler⸗ 
uhntägige Gefängsigkrafe verfallen, 


unbe, welche zu irgend einer Zelt frei 
und ohne baß fie vorſchrlftomaͤßlg ge⸗ 
Enäppelt, anf deu Feldern und In ben For⸗ 
beizoffen werben, ſiad von den Forſt⸗ 

en und Jagbberechtigten todtsufchles 

Sen, und. die Eigenihilmer 
dem eine Strafe von einem Thaler zahlen. 


mäffen außer⸗ 


4); Kto zwierzyng na Innym rewirze, jak 


tym, na ktörym mocen iest polewad, 
be«prawnte zabilo, lub tdz tylko goni, 
utraca bron i uiytego do tego psa, i 
popeinia, iezell zwierzyr« zablie lub 
schwyci, kradzieä zwierzyny, za co na 
zaptarenie podiug taxy zwierzyny 1 
karg iako ztodziey zwiersyny zasluguie,. 


5) Sarny zabliane i chwytane bydz niepo- 


winuy pod karg tal 40, wzgledzie zas 
tych cıgsci kralu, ktöre do byiych po- 
Judniowych Pruss naleia, pod karz ta- 
laröw ı00. Samlice gluszezröw i cie- 


 trrewiöw pod karq fiskalng tal. 10 za 


kaida sıtuke. 


6) Kto od ı. Marca do ı. Wrzeinia z o- 
‚gary i barty poluie, lub w checi polo. 


wania przes obsiane pola idzie, konno 
lub wozem iedrie, albolitd2Z w czasie 
tym polewsnie z naganka cdbywa, 
ztoiy©C ma precz wynagrodzenia szkody 
karg fiskalng tal 06, wzgledem za$ wy- 
konywanego wbrew prawu pclowania 
przez strielanie lub ehwytanie zwie- 
rzıyny ukarany bydz ma ‚podlug po- 
wyisıych postanowien. 


7) Kto z flintg na dıstrykcle prlowania 


kogo insege, kr m publicindy drogi 
sputkany bedzie, utraca flinte, a kto 
x nidy pröcz nayostatnieyszego przy- 
padku, dia obrony swoldy wyatrreli, 
podpada, choc'az zwierzyna postrzel'ng 
lub zabita niebedzie, karze pieniginey 
talıröw dsiesiee lub czternasto-duiowey 
karze wiezienia, 


8) Psr, ktoro kiedrkolwiek badz wolso i 


bez prrepisanych knyplow, na polach 
i w boru sp-:tkane beda, zabic powinni 
Urzednicy lesni i prawo do polowania 
maigcy, wiasciciele zas zaplaci& muszg 
pröcz tego karg talara lednego. 
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5 peim Lemie, 


I eu 
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Wer nur mit ber nlebern ober witiler 


helieden IR, darf 
welchem au 
Augd qufteßt, 
Jasd vornehmen. 
10) Vfandk · hrun gen 


uũchtelt bei Forſt 
tlonen, wörrliche oder ıhärl de Bette 


nah Be affendeit des Verdrechens mit 
färperlicher Zuchtlguns ober Gefangniß⸗ 
Zuchthaus⸗ oder inngẽ / Strafe belegt 


11)) Haben fi mehrere zufammen gerottet, 

um mit Bcmalt Wildpret 8 fehlen; fo‘. 

foten diefe Verbrecher nach aller Strenge 
ber Kriminal» Giſehe ol8 Kreviler bie 
& zu einem gemein(hafelihen Rande: 
nerbunden haden,. beahmdet werden. - 


Die Köntgl. Oberfoͤrſterelen werden 
angemiefen, auf. bie genaueſte Befolgung dies 
fer Borfhriften #4 halten, und ‚mider die: 
Kontranenlenten unnachheiih 1m verfahrin · 


Bromberga, den 15. Oktober 1819: 
usthellung für. dienisehten Steuern ii 


— 


perfonal»ehronit: 


gloıd, ald evangelifcher Eehrer bei der Sch 
zu Ebrbardoꝛ; ff, Gairnlkauer Kee ſes. 


Der blsherlge ũdiſche Prelvatlehter Aron 
Mor itz, If Interimniftifch. als erfter, und Moſes 
Menbelſohn Interimirifh als zweiter Lehrer 
bei ber. jünlfhen Sapule: In; Sehnelbemäßt ans 
gzeſtellt woeden. 


blsherlger Schullehrir Im! 
ule: 


cine: du Muri en 


9 Kro ma prawo do 51 mierneg® 

tylko poloranla, nie powinien be: 26° 

zwolen!a te80» ktnramu na m st 

mm rewirie wielhie pbwinie shuify 
przeds.gbra polowania z vagankg 

10) Nielanie sis fintowst 1 realay opor 

rz Kun zauensssch I änych I P° om 


e lub r:;1ne gkrusW 


nia, stown ‚yal giych striel« 


urz,dniköw lesayeb: Pr 
cow } chkpcö" strarle 
w mlsty prostepstw® c 
lub karıe wigzienlan W 
batez twierdıy. 

11) Jeiell gie kilku ıbierze, ⸗ cel 
zwierzyny gwalte! iwe 
ceiuzenia Urzganiköw leinych» 
zbrodniarze ci, wedtus ee 
zownsel priW nalnrch> uko P 
stepey do " 5lnego jupienw& w 
wigzan], ukarani brdä- 
Krölewskim Nadlesn eıym 

py nad jeistem zache 

—9— cAuv all rrech# kontrawe 

bezwzglsdnie gostapomal 
Byägoszeh, nis 13: 

wydziat pedstkör sutyeb#t 


Kronik® osobirt® 
acı) 
n jIchelm Lemke dotychera hie 
ciel w Flotb, m aucaycielt © ** 
przy arxo⸗ ew Ehrbardor , Pow 
kowskim: —* 


piycheꝛaso ataten 
prywatny Aron on 
nie pierwszy@it 
termistyszhl® — * 
ezkule starozak0 


il 14. — 
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Defientlicher Anzeiger Dodatek pabliczny 


Nro. 46, 
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Nro. 46, 








Befantmachungen der König; Regierung. Obwieszczenia Arol, Regencyi. 


177 Dfioder L 


Betrifft die Jiſtandſetzung der Fatholifchen Kirche 


su Junge 0, desgleichen der Piarr Wohnbeujes 


Dafetbft- und des Neubaus des Glockenthurms. - 


ar Ausbietung ber Jeſtandſitzang ber ka⸗ 
Er Kirche gu Junzewo, 


bajelöf, und des Neubaus es Slodinhurms 


an ben Mindeflforbernden im Wege ver Entre⸗ 


rife, t ein Termin au 
’ " ar 25, 6. M. f 


Bormittagd um 10 Udr vor dem Reglernugs⸗ 


Sefretais Henry Im Sekretariat der unters 


nilchneten Koͤ igl. Regierung an, wozn Baus 


unteenedmungsluftize H’emit mie beim Bemers 


fen eingeladen werden, baß nur derjenige zur’ 


Eizltatlan zugelaſſen werden kann, mweldyer vor 
dem Beginn verfelden eine Kaution von 
150 Rtihlr. Baar oder in Staatsſchulb⸗Schel⸗ 
nen nebft Koupons bei ber Regierungs » Haupt» 


Kıff: zu deponiren Wileas und im Stande’ 


iR. Die Eisitationd +» Bedingungen nebſt Kos 
Ren» Anfchläge und Jeichnuñgen können waͤh⸗ 


rend der Dienſtſtunden in ber Regifiratur ber’ 
unterzeichneten Meglerungs » Abrheliung elage⸗ 


ſehen werden. j 
Brombderg, ben 4, November 1859, 


Adthelluug des Ihnen 


onat ow cer 
reiſes, besgleichen des Pfarr Wohnhauſes 


177 z Pazdziernika I. 


Waglgdem reparaoyi Koseiofa katolickiego w Jun-' 
- „ eewie tudsiei domu mies:kaluezo pleban-' 
sbisgo tamteystogo.i nowego wybudowa- 

nia dewenniey. 


oO wypuszcıenia w 'ontrepryıg reparacyi 
Kusciota katolickiegs w Juncowie, Pöwierie 
Wongrowieckim tudz'ei domu miesıkal- 
nego plebirskiego tamteysıogo ij nowego 
wybudowania dzwonnicy naymnidy. zadaja- 
cömu,- przernaczony‘ jest termin na . 

dzien:sz. m. .b. . 

z rana o gödzinie 10 pried Sakretarzem 
Regen:yi Henry w aekretaryacie podpisandy 
Kröl, Regencyi, na ktöry ochotniköw pod- 
igcla sie. budowli z ‘tönt namienisntem ni. 
nieyszdın wzywamy, Ze tylko ten do licy- 
tacyl priypuszerony byd2'maoäe, ktöry przed 
rozpoczeciem t@yze kaucyg w summie tala- 
röw ı50 w gotewiänie Inb w paplersch 
kraiowych» wraz z kuponami do Kasıy glo- 
wney Regencyindy aloiy& chce lub iest w 
stanie.. Warunkk.licytacyine wraz z anszla- 
gımi kosztöw i- ıysunkami przeylaue bydz 
mogä pod,czas gedzin, siuzbowych w Re- 
gletraturze podpisanego Wydzläfu Regencyi, 
-  "Bydgbszez,dnia 4: Lispopada 1809. 


'- Wydalaf hraw wewngtranych. 
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1818 Dftoßer 1. 
Sperre: Aufhebung- 


D. die Schaafpocken In VPotzis Hauland, 
E;ıenifaner Kreifet, derefchen anfgıdört 
und bie worgefchelebenen Riinigungss 
Mittel dort angeordnet worden find, fo wer⸗ 
den die, dieſer Seuche wegen feiiger verfügten 
poltzeilichen aafregeln hiedurch aufgehoben, 


Bromberg, den a4. Dftoder 1829 
Abthellung des Innern 


1518 z Pıidzlernika 1. 


Zniesienie zamknigeiı, 


G;, ospieo owcze W hollendery! Potzig, 
Powtecie Crarnkowsk'm pꝛno vac praeilä'Ys 
ĩ przepisane örudkl oczyszczenis umia #y- 
kousne zusidty, znosız +6 zırdm vlniey- 
sıdın drodxi policyine priecin Aruie iij 
przeduigwzigte. 


Bydgoszez, duia 24. Pazdziernika 1899. 


Wydzial spraw wewngtrzuyeh: 


— —— — — 


StcherheitsPolizei. 


Da In unferm Amtsblatt Neo, 41 unterm 
29. dv. M. ad Neo, 1606 September 1. ſteck⸗ 
Hrieftih. verfolgte Deferteue Martin Jarss 
Sjewäfi von ber GBarnifon » Rompagnie des 
‘19% Anfanterie, Rıgiment, ie nach einer Bes 
nahrichtigung Srltend did Regimentös Komr 


mandos vom 15. d. Mi. don dem Woptamte. 


Eogiernifi am bie Horgenannte Kompa le 
wieder abgeliefert worden. . 
Bromberg, den 21, Dftober 1829. 


Adthellung bed Innern. 


Policya bezpieczeästwt 


garnizonowäy 19. pölku piechoty W D 


niku naszym urzgdowym Nro. jt DA 
29. m. z. Nre. 1506. rzeden 1. — 
gohczym öciganys po windo » 
Kommendy polkowöy z Ania 15. IM — 
stawiony znowu zostat mniondy 
panii przez Urzgd woytewakl Lig 


Pazdlernika 1809. 


D ezorter Marcin Jatoszewskl = — 
dalu 


Bydgoszez, dnia aı. 


Wydziat opraw wewngtrsnych: 


— — — — 


8seranutuaqeuns ⸗; 


D. mlttelſt Steckbriefs vom 5» Rs 
folgte Eoinfulpat Nikolaus 
Hten d. M. eingebracht worben. 


Komin, den a6. Ditober 1839 


vemder v. J. 
artiewic, alias ewandomäfl, 


auch Kwilatlows 





in causa contra — ge 


Kinlak Inautirirorteh 


— — 











Steckbriefe. 


Dar unten fignolifiste, am 4. b. M. mits 
tlR Zwangs⸗VPaffes and ber Brodnfefle zu 
Koronowo In ben Dienfl bed Bauerwirths 
Mothiad Palmowif nah Weyhe, Dowals 
nen Umts Strpiao, entleffene Pete Marcls 
diak tft daſelbſt nicht eingetscffen. ; 


Saͤmmtliche Ciblle und Militalr⸗ Behörs 


den weeben erſucht anf deuſelben Acht zu ba⸗ 


ben, ihm im Betretungsfalle za verbaften und 
an dat Ladbraihliche mt in Inowratlaw ads 
liefern gu loflen, ‚ 


Bromberg, den a9, Dftober 1829. 
Abehellung bes Innern 


Signalement. 


Vor⸗ und Zuname Peter Marciniaf, Stand 
Krecht, Sehurisort Dodre, Religion katholiſch 
Alter 19% Jadr, Sröße 5 Buß 5 Zoll, Paare 
fhsarj, "ten feet, etwas flih, Uszendran: 
nen tunfel, Augen blan, Nafe und Muubd Fieln, 
Zädne voüſtändig, Bart fehle, Kinn rund, 
Gefichtshiidang rund, Seſichtsfarde gefund, 
Schale unterfege, Sprache polzifh. Beſon⸗ 
dere Kennzeichen: fede gefundes Aaſehn, und 
eis freanolicher Blick, und lange ſtarke Haare. 


- Belleibung er 


F lantuchener Bauerrock, dergleichen Weſte 
HrYklamieinene Hofen, Stiefela, runsen Hut, 
wie fhwarzem Band und einee Schnalle. 





Urn bejelchneter E-fag + Rekeut bed 6ten 
Hianen « Regiments Hte Eofabeon, Micdarl 
Borzahomefi, IE auß dir Gaentfon Nedel 
am 97. Dftober 173 J. Abenbs beſertirt. 
Saͤmmtiiche Eisils und Milisale s Behörden 


Listy gehose. 


P iotr Marciniak poniidy oplsany dnia 4go 
m. b. za paszportsm z wiezienia Koronow- 
skiego w shuibg gospodarza Maclola Palmo- 
wakiego do Woycink, w ekonomli Strzelin- 
skidy uwolniony, niestawil si; tamzo. 


Wıymamy wsıyıtkioe Whhdze cywilne i 
woyskowe, aby na niego baczne oku mialy, 
onego& w rszie pustrzezenia przyaresztowaly 
i do Urzgdu Radıco- Ziemisnskiego w Ino- 
wrochawiu odstawily. 


Bydgoszcz, dnia 29. Patdziernika 1859. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 


Rysopie 

JImie i nızwisko Piotr Marciniak, stan 
parobek, mieysco nrodzenis Dobre, religia 
katolicka, wiek ı92 lat, wirast Stop 5 cali 
wilosy czarne, czoto wolne, nieco plaskle, 
brwi ciemne, ocıy niebierkie, nos maly, 
usta mante, zcby zupetue, broda niezarost2, 
podbreodek i twarz ohragte, cera twarzy 
zdrewz, sstuscya pod«tadie, mowa polska, 
znaki ssczeglne: wyglada bardzo zdrowo, 
ma praylemne wsyzenie 4 diugie mocno 


wiosy. 
; Ubiör 


Suknia chlopska saklerino - granatows, 
lssno - niebleskie piöcienne spodiite, böty, 
kapelusz okragty z czerng tasdemkq iz spinka. 


— — — 


N; oplsıny rekrut 5. szwadronu, 680 
pötku ulanöow Borzuchuwski Michal 2 gar. 
nizonu Nikta w dniu 97. Paidzieroika b. r. 
wisczorem zbiogt, wazystkie Wisdze woy« 
skowe i cywilne niuleysıdm wzywamy, aby 
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‚na niego damiy bseznost, w rätie dostrie» 


werben erfucht, auf benfelben Acht qu haben, 
Aha im Betretungsfalle za veßaften und an 
das aebachte Regiment nah Poſen abliefern 
33 laſſen. 

Mongromiec, ben 7. Nodember 1809, 


Königliches Landräthllches Amt, 


National des befertirten Erfag Re 
feuten Michael Borguhomslt, 


SGiburtéort Zakrzewa, Wargromircer Rrıls 
ſes, Batreland Großderzog.bum Poſen, ger 
töähnlicher A⸗fenthalt Ruta Muͤhle, Wongro⸗ 
wieter Keſfes, Rellgios kathoilſch, Staud 
und Siwitbe Wüdergefele, Groͤßle 5 8. 4 3. 


Bekanmatmachungs . 


J. der verwichenen Macht IM wittelſt durch belſplelloſe Verwege⸗belt derubten gewaltſamen 
Sintıucs das Depofirals Bebältniß des unterjeidneten Gergte gebrochen und fdmmiliht 
ber Sportel .K:fft N 

Gelder baben in verfchledenen Wüzsfoitts, größcuntheid In’ganı 


baare Bitäude, fowohl als Depoſttorla als 
gend, geraubt worden. Die 
zen Thalerſtůcken und 
fung von 50 Rehle., ungefähr 
geftelten Machforfhungen faͤllt ber 
gefeen Mdends gegen 10 Uhr In ber Nähe 
erfundigt baden, 
Hut bekleidet gerorien ſipn fol, 


Kerner find In biefir 


gelber Hengfi achtjäßelg, 


neunfährig, und ungefähre ı4 Fol kleiner, 


Aler Wehrfcheintichfeit nad flad belve Verb 
Vfer dedle ſtahl er 


die Flucht durch den verüdter 


Naht dem Biefigen Dülır Schwer]. 
4 Ruf groß, mit eine 
deide ode beſosdere 
richen buch ben nd vllche 
lachtert und befoͤrert wort". 


a 


Zenla ul,tr, i pomieniowemu pstkomi do | 
Poznania odstawıly. 


Wagrowiec, dnla 7. Listopıda 1839. 


— mm DD wm 


Kröl. Urzgd Radzco-Ziemlanskl. 


Rodowod xblegtego rekruta Borzu- ig 
chowszıego Michata. 


Mieysce urodzenla Zakrzewo, Powlatu 
Wongrowuckieg , oycayzun W. X Poznan 
akie, zwyczarny pobyt Audı miyn, Powlatu 
Wengrowieckiego wyznanie katolichie, stan 
i pruceder miÄynarczyk, warst 5 stop 4 calo. 


— 
— — — — — 





ungıfäge aooo Klblt. bena⸗ 


A⸗wel ⸗ 


In Zoo Kıbir. K-ffen» Mim-lfungen, „unter wilden «nt Ron 

20 beegleihen A 5 Mid'r. und tie Übrigen ja ı Kılle, difiads 
iſch und In a toppilten und = elnfachen Filedridhrtd’or Yäu 
Bırdaxt auf 5 undrfannate 
der Hefigen Stadt 
wovon der eine mie einem Uederrock von dunkler 


befinden. Mid den Dot 

MRanndptefong 5 
der Stre 

Ale Harte und einem Fundts 


Pferde, nömilh dt 


und eln etefäbraunn — 
a | 





L-anfıer Maͤhne, 


Bepörden In des Nähe und rrne werden briegend afscht, Don dtefim Worfal nn 5 
’ 


nedmen, euf die Tpäter wigkitren zu laffer, umd fons Zünen 
Welle führen Aönnte, und bavou 


anf bie Ermistelang ber Tdaͤter wo licher 


3 machen, oder wenn es gelingen ſolltt, die Tpäter ſelbſt za semitiehn, 


erliefern. 
Ereuzburg, den 51. Dftoder 1809. 


werden 4 
forerrige irns 
und tiefelben fofort zu 


etwas befannf 


Köntiglh Land» und Seabt⸗Seelqht. 


— — — — 


| — 


Steckbrlef. 


— ber Nacht vom 17. auf ben 18. d. M. 
wurde bie Paͤchterin die zur hleftzen Stadt 
gehözigen Maſſermühle Kopalica Frau von 
Kowalska durch geweltſamen Einbruch beſtoh⸗ 
len un» ſelbiger verſchlebene Kleldungeftuücke, 
Silber, Geld und andıre Werth habende Pas 
pere entwanbe, 


Unter andern faäͤllt ber Verbacht bleſes 
Diebfiadis auf den bei ihr in Diesflen giftans 
denen Volgt Audreas Miezfomsti, welcher Ah 
mit Fraa und Hintern ſchon am 19. b. M. 
doa dort heimlich entfernte, 


Saͤmmtliche Milltalr⸗ und Coll⸗Behoͤr⸗ 
ben werden dehir di.nfergebenft erſucht, auf 
ben Micczkowskl vlziliren und Ihn im Betre⸗ 
tungsfalle atrttiren und por Trausport ans 
dero gefaͤlligſt abliefern zu laſſen. 


Signelement. 

Der ı:. Diiegfomiti IR non ſtarken Koͤr⸗ 
perbau, obrgrfähe 50 Jahr alt, gegen 6 3:0 
groß, trägt einen Schnurebart und hat ein 
Dienfl s Atteſt feines frübern Brotherrn des 
Herrn v. Krafickt zu Malcjewo, Sueſener 
Kreiſes, del Ach. 

Badewig, den Bo. Dftober 1809. 


Der Magiſtrat. 


Bekannemachung. 


s ſollen bie dem Muͤhlen⸗SutsbeEtzer Tor 
makzewekt aus Dpfitk wegen rüdkänbigen 
Trenons ab,epfändıten Sachen, als: Rludoleh, 
Echweine, Haufgerärhe 20 im Termine 

den 16. Nobember d. J. 
m Friedessgerichts Lokale an den Meifidies 
onden Hffentlich verkauft werden, wozu tie 
Karflufige dlermet einlaben: f 
Trjemtesgüo, beit 19. Grptemder 1809. 


Königl; Preuß, Frlebens gericht. 








List goäcry. 


W nocy zZ ı7. na ı8. okradzana zostata 
dılerzawozyna nalezacego do ınlsıta tutey- 
szega miyna wodnego Kapallca JP. Kowal. 
ska prxez gwaltowne wiamanie sic, ktördy 
rözne suknie, srebro, 24010 i inne waıtude 
ımaigce papiory zabrane zostaly. 


Pomigdzy innem! spada p 'deyienie kra- 
dziezy tey ua briego u.niey w atuzbie 
Woyta -Andrzeia Miezkowskiego, ktöiy sig 
z zong i dılecmi na dnlu ıg9. m. b. z tam- 
tad potaiemnie oddalit. 


Waızystkie Wiadza cywilne i woyskowe 
wıywaiqg sig ninieyszem, aby na Mleikow- 
skiego baczue oko miaty i onegos w rızie 
postrzezenia przyaresztowaly i przez trans. 
port tu przosialy. 


Rysopie 
Rzeczony Mierkowski iest mocndy sy, 
tuacyi, okoto 50 lat liczy, do 6 cali wysokl 
n‘si waey imaattest slaiby sweg) dawnego 
Pana Krasickiego z Malczewa, w Pouwieci 
Gnizeinskim. s 


Pobiedziska, dnia Ze. Pazdziern. 1859. 


"Maglistrae. 


Obwileszczenie. 


M.,. bydz posledzicielowi miyna w Dy- 
sku Tomaszdwskiemu za zulegiy kanon wy- 
fantowane nastepu'gce rzecıy iako to bydio 
swinie, aprzgty domowe Ä t. d. w terminie 
Ania ı6 Listopada 

w sado=ym lokslu tuteyazym, publleznie 
naywigcey daigcomu sprzedane, do cıega@ 
ehst kupma maiacych ninieyszem waywany. 

Trzemesıno, dnia ı9. Wrzesnia 1809. 


Krölewsko.-Pruski Syd’Pokoiu. 
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Betanıınıtwadun ge 


Fur Undbletung des Reprraturbaus ber Fathollfchen Vfarr-Wohnung zu Monkstsardf im 
ege ber Eotseprife an den Mindeſtfordernden ſteht böherer Dekimmung zufolge ela Kltarts 
ans» Termin auf den ao. November d. 3. Im Bereau des unterzeichirien Lantrachs + Umts 
ar, n weldem Bauuater · eh ner mit dem Bemerken eingeladen wirden, daß bie ter Ausführung 
des In Rede Medınden Baues zum Grunde liegeudeu Bedingungen, nebſt der Zeihnung und dem 
Koften Ar fchlage Hier jederzelt eingefehen wirden fönnen. Rachrichtlich mied Demerft, deß wur 
ſichere 2 zitanten, weiche eine Rantlon vom 150 Redle baar sder Siaatd-Paplıne nedft Roupont 
zu beſtellen vermögen, zum Gebot zugelaff:n werden. 
Drombarg, ben 15. Dftoder 1829, 


Königh LapdbrärKliiges Aut 


Betfanrıt ncdun 


D 8 don bem Flske de Eoin N 16 zu Ynotoreclans foll nach der 
Merfügung dır nigl, —— —* — re der Affenehichen Elta 


tion verfaufi werben. rn 
Hlezu iſt ein Termin anf den 4, Dezember db, 3. In bem hiegen Migifra 

Bureau angefigt und werden Kauflufige mit dem Wemerfen vorgeladen, daß Niemasd rer 

zur Bisltatlon zugelaffen werben wird, dis er eine Kaution von 50 Kehlr. baaz deponltt. 

Movwroclaw, den 27. Dftober 1839. ’ 


Königliges Lanbrardd » Aut 
» = * 


ı 


Befanıtmadun — 

Auf bene gu abllch Sondecy gehörigen Vorwitk Kuſſowo If am as * 
Häßelger Walach, Apfelfhimmel, 5 Fuß groß, poinifcher Race, derrenlos angehe 7 je 
undefannte Eigin'hilmer dleſes Vferdes wird aufarfordert, ſolches unter Belbringung 1 Bat 
börigen Legitimation binnen 4 Wochen a dato präfiufivifcher Frelſt, geser m. f nik 
ter» mund Infertiosäfofen Im Empfang zu mehngge, entgegengefegten Bas ber Verkan 
ben: eingeleitet und über ten Erlös gefeglich bi@fenirt werden wird. 

Dromderg, ben a, November 1829. 
Königlihes Landraͤrhliches Amt. 


Se fern nt m DEE — 
une ‚ger, —** des — ber — —— er ne 
ege ber Entreprife an ben hbeftforbernbden n ij ; i 
Ba b, % Im —* or unterzeichneten Landrards Amts anberaumt, zu —— 

erneher Zerdurch elggelabden werben, 
De der Ausführung biefe$ Baurd zum Grande: Kegenben  Brbingungeh md 
Zeichnung und dem Koſten⸗ Anfchlage Können Hier jederzeit eingehen werdes· 
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Besrigerd wird no Semerke, daß ur fichere Eij’tanten, wörlche eine KRautlon How 
dco Rtlr, baar ober In Staatkpapirren nebfk Zins,Roupons zu beflelen vermögen, jum Gebot 
gugelcifen werden. 

Edubln, ber 2, Novemier 1839, 

Öniglihes Landbräthlihes Amt 


Befanatmadung. 
Das von ben Hirfigen Einſaaßen für das laufende Jahr ju llefernde Natural⸗Se⸗ 
freibe, beſtehend In . 

84 Schfl. 15 Metzen Roggen, 29 Säfl, 11 Metzen Serſt⸗, 29 Schfl. 12 Metzen Hafer, 
ſoll im Termi⸗c den 5 Dezember d. J. Vormittags 9 Uhr Hier meiftdietend gegen glei 
baare Zahlung oͤffentilch verkauft werden, zu weichem KRarflafige mie-bem Bemerfen eingslas 
ben werben, !aß bie Bedingungen im Tormine werden bekannt gemacht werden. 

Shöulanfe, den =. November 18:9, 
. Rönislihes Domalinen, Amt, 


BD efanntemadung ß 
- Die alten Getrelbenorrärhe in Wiergbiczanno beſt⸗hend auß circa z0 Wiepel Serſte 
und 6 Wispel Erhfes, ſollen In Polar Anordnuag Einer Rörlsl, Hoqhlsblichen Bandfchaftss 
Dieeftion an den Mrikblerenden In Diantirären von 3 618 ı Wispel deifa: ft werden, Hiezu 
ſteht Termin an In Wlerzbicharo am 25, November d. J., won KRaufluftige fich jadireich 
einzı finden singeladen werden. 
katkowo, ben 8. November 1829 dv. Redeing 


50 &i6 60 tüctlge Kiafrerfchläger Fännen ſoglelch gegen einen Schlagerlohn von 
7 E86 3 ®gr. pro Moftee Keftrndolz In ber Dberförkerei Wodzek Arbeit finden und haben 
fi dieſerhalb bei dem Unterzeichreren zu melden, 
Bi, Haus Erods Wobzel, ben s8. Dftoßer 1809, 
» Der Koͤnigl. Dierförfer, 9. Buffe 


Im Vorwerlss Haufe zu Dombromfe, bel Barca, wied am cs. November 
d. J. Mehres an Wäfche, Betten und Tiſchteus ars freier Hand an den Meifidietenden ges 
gen gleich baare Bezahlung verfauft. Kaufuflige werden an dem Tage diem eingcladen.- 
a Ich bin willens men Eigentfumd: Gut, welches mit Jo SH. Wintirfaat beſtellt iſt, 
eigenthämlichen Torfflih, 3 Meile von Bromberg und 300 Schrut von der Rönigl; Forſt ents 
legen, 40 Buder Deu, argen ben Wertf vor 1700 Rihlr. auf ven 1, März, 3. zu ver 
faufen, und fönnen Kar flufige ſich zu biefem Termine in melner Behaufung einfinden ;' Zahlungs s 
Bebingungen werden im anfleßenden Termine abgemacht. Nova Exıctia, Ehrifkian Schmidt 


derehrenden Publlkum berhre Ih mich meine Mieberlaffung ald Manns; 


Einem bochn 
derfeztiger: t Dite ergebe . dem Id ben neueflen Mob 
ge Er Bee ER bei der befien —— die —* —X 2* —22 


—*— elzten Zufi 
* Brombırz, dem 10, Nobbr. 18029; & Rafalstt, wohnh. In ber Kirchſtr. Nr. 175: 
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: Hoͤchſt wichtlge Schrlft für jeden Vferdebeſttzer. 

. 1 der neuen Guͤnter ſcheu Buchhaundlung ® Slogan und Liffa M erſchlenen, 
and da allen Buchhandlungen, hier in Bromderg bei E. S. Mittler, zu befommen: Des 
alten Schäfers Thomas ans Bunzlau In Schlefien felne Kuren au Pferden, 
von Ihm feibk In feiner Mund» und Schrelbart ——— und zum veſten 
ſelner Nebenmenfchen Herausgegeben von felnem Sodie, dem Schäfer Thomas 
In Weißendorr. Mit einer Vorrede dverfeßen von ©. dv, Tenneder, König 
Sachſ. Major x. ıc. 8. geb. 25 ſge. Won aller 5i8 jrge vorhandenen Pierdearselis 
bern möchte wohl kelns daß odlge darin Überreeffen, daß es ade Krankheiten der Plerde la 

ejaer für Jedermann verfiändlichen Sprache, deuel!h und grürdli adbandelt, und die bet, 
dahel aber auch einfachften Drittel argiest Wer Mh baßer üder die Krankheiten ber Pierie 
gründiich belehren und fie feldft Heilen will, dem iſt kein biffres Bach za empfehlen. Dir 
durch feine Schriften säjmiichH bekannte Herr Heraus eber fagt vom biefem WVolttducde In 
feiner Borrese: „des alten Schäfres Tiomas felne Kuren feinen mir fo rein praftifh und 
mie meinen eigenen, Beinahe Sojädrigen pferdeärgtlinen Erfabrursen ‘fo olel Undrrelafimmen 
des zu Haben, dag ich mich wadrdaft orrpfichter giaubee, fe Affenrlich ditaade zı micen, 
noch dazu, da ber alte Schäfer Thomas uno frine glück ichen Raren noch in dem Arderken 
faſt jenes Salefters ledt, mno man nad) diffen Tode fein Betfadren, das er Im Erden gehrim 


Bielt, kennen zu leraen wärfchtet" 


Srändllcher Pelvatunterricht In ber Violine, Floͤte, 
(chen Sprache und mehreren anderes MB Fenfchaften wled im und and dem Haufe 
Vtaes ereäehit. Zwel Perkonalss finden elzg askändige Aufaahme. Das Nipere IR zu 


. gen bui dem Saſtwirth Hübner vor dem Danziger Thor. 
und ich Hiermit gehen 


Meinen refpeftiven Hanblungsfreunden und Befannten- selge ’ 
an, mie Ich unter dem Beutigen Dato melne Bisher geführte, grün und rorige Gelfens 
Eichrfabrif nesft Efkibraner:! melnem jilagſten Soßne Heinrich YZultus für deſſea —*88* 
Rechnu⸗g üdergeden babe, Jadem ich fir das mie frit 46 Jahren gefchenkte Zutnauen bir, 
banfe, bitte Ich sngleich, dles auf meinen Sohn übergehen zu loffen, melde Ad beſtttdin 
daſſelbe zu verdlenen. J. F. Saum 

Oleſe Anzeige ergebeuſt verbindend, unterloffe I alcht, mid benen evfp, au 
Hantlungsfreunden ergeben zu empfeblen, und die Berficherumg ju geben, def —1 
deſondern Ehre girelchen wird, das Zutrauen, welches Sle gütſgſt meinem u = 
auch ferner zu verdienen, » Brombderg, ben 1, November 1809, 9. 3. 981 ade 

Ale In den Zeitungen und oͤffentlichen Blättern en 
meinen Buchhandlungen, in Poſen und Bromberg, lets vorräthlz 
belledte Wanderer oder Volfekalender für 1850 Bılmıle eingegangen. 


‚ de’ ber latelnl ⸗ 
Unfaugas/ Brdı A Pt 
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Sehr gute Rüden, auch Teltower, Rad u Haben del ® 
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Amtsblatt. Dziennik urzedowy. 
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Bromberg, den 20. Movember 1829. Bydgoszos, dnia 20, Listopada 1829. 

















Verfügungen der Könige, Regierung. Urzadzenia Rrol. Regencyi. 


- 1843 Ollober I. 
Shaafpsdem 


gen der unter ben Schaafen zu Mas 
Iocin, Wirfiger Ketiſes, auegebrocheren Vok⸗ 
fens Rranfdelt And die in unferen Verfilzans 
gen vom 25. Februar 18 8. (Amtsblatt für 
1818, Seiten ı187 — 189) unb vom aa. Mo» 
vemder 1805 (Amtsblett für 1805, Griten 
1515 — 18:5) angeordneten poliziilihen Maaß⸗ 
zgegeln dort ergeiffen worden. 


KBromberg, den zi. Oklober 1839. 
Abthellung des Junern. 





19:6 Oktlober I. 
Shanfyodem 


gen der In Woynowo, Bromberger Reis 
ſes, anggedrochenen Schasfpoden find ‚bie in 
unfeen Verfügungen vom 25. Zebruar 1818 
(Amtsblatt für z8r8, Selten 187 — ı89) 


1845 z Pazdziernika I. 


Ospice owexz® 


Z powodu powstalych pomiedzy owcami 
'w_ Matocin:e, Powiecie Wrrayskim ospic, 
‚präedsigwzigte tamie zostaly ärodki poll. 


‚cyine w urzadzeniach naszych z dnia 2550 


Lutego 1818, (Dziennik urzedowy na rok 
ı8ı8 stron. 187—ı89) i = dnia on. Listo- 


'pada 1825 (Dziennik urzedowy na ruk 1895 


stron 13:3 —ı3 5) przepisane. 
Bydgoszcz, dnia gi. Pazdziernika 1849. 


Wydziat spraw wowägtrznych. 


1826 z Pazdziernika 1. 


Oipice owos« 


Z powods powstalych ospie owczych w 

Woynorie; -Powiecite Brdgoskim, pizedsie- 

wıigte tamie zostaty srodti policyine w u- 

rıgdzeniach naszych z dnia 25 Lutego 1818 
126 


% 
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und vom ao, Nodember 1805 (Amts blatt für 
1Be5, Selten 15135 — 1315) argrorbneten 
polizeilichen Maaßregila bort ergriffen worden, 


Brombdirg, ben a8. Ollober 1829. 


Abthellung bes Innern 


— 


8195 November 1, 
Schaafpocken. 


egen der unter den Schaalen gu Pruffiet, 
Starr, Raputjpr, Ko ybkl und Mieseiöto, 
Wongrowicer Keciſes, ansgebrechenen Pocken⸗ 
Srautbeit And die In nufıen Wer Ügargen vom 
25, Fodruar 18:8 (Amtsdlatt für 1818, Sel⸗ 
ten 187 — 169) nmud vom me. November 
1825 (Mmtsdlott für 1825, Selten 1815 bis 
15:5) angeordneten poltzellichen Manrrgeln 
dort ergriffen worden. 


Bromberz, den 3. November 1899, 
Abthellung bed Innerm 


— — — 


1885 Ottober 1. 
Schaafpocken— 


m Stroxno, Bromberger Krelſes, Mnd die 

aafpodın andgeb:ochen, daher bie in uns 
fren Berfüguigen som #5 Februar 1818 
(Amistlart für «818, Seiten 187 — 189) 
und vom aa, Novenider 1886, Selten 1818 
BIß 1315) angeordneten poihjellihen Maaß⸗ 
regeln dort ergriffen worden Pad. 


Brombderg, den 29, Dftober 1829 
Abthellung bes Janern. 


(Dalennik urzedowy nz rk 1Bı8., atron- 
nica 187— 189) 1 z dnia aa. Listupada 18%5 
(Driennik urzedowy na rok 1995 , swon- 
nica 18:13 — 1315) pracpieano. 
Bydg;szcz, dnia 28. P:iizierniks 1859 


Wydıial spraw wewngtsunych 





8195 z Listopada L 


Oipice owest 


2 owodu powa⸗tatych ospic pomigdıy —* 
cami w Pruscu, Starem, Kopsszynie, ROY” 
kıch i Mieiciskn, Powiscie Wongrowlschin 
przedsigwaigte tamie z0 srodki pol- 
cyine w urzgdzeniach nasıych zZ dnia 558, 
Lutego 18:8, (Daiennik urıgdowy a = 
1818, 6tron. 187 — 189) i x dnia 22 * 
pada 1855 (Baienrik urzedowy na f0 
utson. 1813 — 1516) praepisant. 
- Bydgoszcz, Ania 8. Liropada 1889 


Wydziak apraw wenngiranyeb- 





833 = Pazdılornika I. 
Oipiee owor® 


W Stronnie, Powioclo Bra Pe 
wataly ospico owcZ£, dia tego praedk tn 
tamie zostyiy srodki pulicyine " ar 
niach naszych z dnia SHE? Luteg: — 
(Dzienrik ursedowy na rok 18ıd- + 

nica 187. — 189.) ij » dnla — 
1805, stron. 3513 — 15:5) przeP 


Bydgoszcz, dnia 29. Psiäziernika 1899 


Wydziat apraw wo wagtrunyeh 


" — — 
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Tollkrankheit. 


Us dem Kledoleh za Kallszan, Wongro⸗ 
wicer Kreiſes, iſt die Tolkrankbelt ausgebros 
chen, daher bleſer Dre nnd ſelne Feldmark für 
——— Rauchfutter und Dünger geſperrt 
1.173 
Stromberg, den 12, Movemder 1809, 


Abthellung bes Innern 


Zapamigtanlie 


P omiedıy bydiem rogıtdem w Kaliszanach, 
Powiecie Wongronieckim powstala choreba 
zapamietania, dla tego mieysce to j iego 
pola dia bydia rogatego, pastwy i mierzwy 
zamknicte zostaly. 

Bydgoszcz, dnia ı1. Listopads 1899. 


Wydzial opraw wowngtrznych. 


— chim dee Hatlige Kriegen Men, 47.0 


u ann 


126° 
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Oeffentlicher Anzeiger  Dodatek publiczny 


ze do' 
Nr? 47: Nro 47. 


Bekañtmachungen der Königl, Regierung, Obwieszczenia Rrol. Regencyl. 











168 Noprmber J. 158 z Listopada 1. 
Die bei dem Neparaturbau der hiefigen Stadt -Schleuſe Wagledem roboty grabrrabiey Prey reperꝛeyi I# 
vorfomntende Gräber, Arbeit. betreffend. teysıdy aluzy miegshiey. 


E. ſoll die bei Selegenhelt einer Haupt Re Rotor grabarska pray gtowney veparae 
poratur der Kleinen Sradrreleufe vorfommens tuteyszdy sluzy mieyskicy wyduraulaen Mi 
de Gräber» Arbeit In Entreprife ausgeführt, ma bydz prrez entrepry24 uikatecınio 


und den Mindeflfordernven Überloffen werden. naymniey Zadaigcomu wypuszczonl. 


Zur Auebletung dleſer Arbeit If ein Ter⸗ Do lleytacyi' roboty tEy graesnactn] 
min auf lest termin ma 
den 06, November d. 3. Arien 06. Listopada t. b. 


Vormittags. um 9 Uhr In ter Wohnung bed z rana © godzinie 9. ⁊ domu — 
Kanals Hau- In pektors anberaumt worden, budownlozeg» kanatoweg0> na BT o 
wobin etwanlge Unrernehmer eingeladen wer⸗ tniköw waywamy, aby #6 zn sr f 
den, ju erfelnen, ſich über bies Gefhäit zur roboeie tey na mieyscw bliäey pree 
Stele näher unterrichten zu laffın und Ihre: Zqdania ewoie podall.- 
Forderungen anzugeden.- 
. rty 
Nach erfolgter Genehmigung: fol mis dem Po nastgplonem zatwierdzenia aam 
Minbeſtfarbernden ——— geicloffen, und bydi ma z Yaymnldy zadalger — 
tmeitere Nachgebote follen. nicht angenommen dodatkowe 135 Itcita przyiste 
werden. l pada 1809. 
Bromberg, den’ 14; Modember 1829.- Byagonzen, änla 14. TR 


Abthellung bee Annern- Wydaial spraw wewngsranyeh: 





.,—— 


« 











— 944 FE 


Sicherheits » Polizei, 
Stedfbrief. 


—J ber verwicheuen Nacht find bie wegen 
meedrerer gewaltſamen Dliebſtaͤhle Bier ve hafı 
tet gewefenen, auten näher firnalifieten Ju.en 
Jakob Iſaak Front, aus Neudeit, Sirſch 
Hıymann eben bader, und Michael Mofes, 
aus Berfche, welttilft gewaltfamer Ausbeuchs 
9* dem hleſigen Krimlaal⸗Gefaͤngnlße ent 
wichen. 


Da an ber Wiedevergrelfung biefer ges 
faͤhrlichen Verbrecher, melde verfibiehener 
Diedſtaͤhle bereitd gefländis waren, ſehr viel 
gelegen if, fo werben alle reſp. Militalr⸗ und 
Eioil» Behörden hiemie dlenſtergebenſt erfucht, 
auf bdiefelden genau vigilieen, fie Im Betre⸗ 
tungs falle arzetiren, und gegen Erflattung 
der Koſten an ans abliefern zu laffen. 


Uebrigens bemerken wir, daß dle Ent 
fprungenen ihre Flucht mahefcheinlih nah 
— Koͤnigreich Polen genommen haben wir⸗ 
Is 


Berl'uchen, ben 28. Dftober 1849; 


Königk, Preuß. Fomdinirtes Sericht. 


Signalement. 


1) Der Michael Moſes wohnte vor ſelner 


ung 1 ‚ ft aus Jrumerode ges 
aa! 5 Pen 234 Glaubens, 
5 F:8 6 — 7 Zol groß, von fräftigem Koͤr⸗ 


peebau, hat ſchwarzes, Fraufes Haaz, fhrwarze' 


Augendratmenr und Augen, dedeckte Stirn, 


gewohnliche Naſe, obeles Kinn, Meinen Mänd, 


voRzählige, gefunde Zähne, volles, etwas bret⸗ 
tits Seſicht, einen ſchwarzen Sicinbart, If 
fehlauter Statur, hat einen liſtigen, unflären 


Blick und ſpelcht Übrigens deutſch In ſchlech⸗ 
Sale Kennpeihen MR 


: Szczegölno znaki'sg,- Zoe jest‘ w kroku'mo-' 


tem Dialekt, Als’ Befon-eres 


Policya bezpieczefstwa 


List gonozy. 

phynlonéy nucy zblogll! za pomoeg gwat- 
townego wylmanla sig z tateyszego wig- 
zienia kryminalnego zydzi Jakob Jeaak Frank 
z Nonbrü:k, Hirsch Hsymann podubniez z 
taımtjd 4 Michat Mozes z Botsche o kilka 
gwaltownych keradziezy przyaresztowanl, po- 
nizey bliädy opisanl. 


Gdy na schwyceniu tych Iniebezpieczz' 
nych zbroiniarzy, ktörzy sie ini do röi- 
nych kradzieiy przyznali, bardzo wiele za-' 
leiy, waywamy zatöm ninleyezdm uprzey- 
mie wezystkie rösp. Wiadıe woyskowe i 
cywilne, aby na tychze baczne oko mialty, 
ich w razie spostrzeZenia przyaresztowaly I: 
za zwrotem kosztöw nam' odstawily.- 


Wreicte namileniamy, ze zbiegli zape- 
wne sig do Krolestwa Polskiego udali. 


Barlinchen, dnia’98 Pazdziernika 1829, 


* 


Kröl. Pruski kombinowany Sad.: 


-Rysopie 

1) Michit Mozes mieszkat przed przyare- 
sitowaniem'swoldem w Botsche, rodem icst 
z' Jmmerode, liczy lat 32, wyznanla moy- 
Zoszowcogo, 5 atop 6 do 7 cali wyseki, mo- 
endy budowy cials, ma czarne kruzowate 
wiosy, czarüe brwi i’oczy', pokryte czolo, 
nos Zwyczäyny,: podbrodek owalny,: usta 
mald, zeby peino zbrowe, twarz peing nieco 
brutistng, faworyty male, czarne, lest sytu« 
acyi'wysmukldy,- ma chytry niestaly wzrok 
i mowi po niemiecku dyslektam saskim. 


gu bewerken bag” er ein: aufgeſchwollenes, cuo mabrzmialy: 


dickes Gemächt: hat⸗ 
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Beklelbung. 


Bekleldet war berfelde mit elnem alten 
Slautuchenen Ueberrod mit überzogenen Knoͤp⸗ 
fen, und blaukattunenen gesiffenen Unterfuttee 
kiswtuchesen, langen Belnfleidern, einer alten 
mollenen, geſtrelften Weſte, mit metallene a 
Koöpfen, worin Verleruit · x Sterades, elaer 
b:aaren Unterjledjade von KRatıun mit gelben 
@ırelfen, einem -gelbfazitunen Halstuch, watt 
soetgen Streifen n-bR NHaltd'nde, alten, gmil- 
äligen Stlefeln, und elaer alten grawsudes 
nen Möge mit Kioppen, ar führe berielde 
ene (mwartirchene, runde Fehs mit ſowar⸗ 
gem Raucmint verbrämt, bei AS. 


a) Der Yatod Hack Branf mohnee fıäder 
In NReubräf, IE aus Satwedel gerditig, 55 
Jabr alt, molalſcher Religlon, 5 &8 5 dis 
6 300 groß, hat fehr daaves Haar, eine fohle 
Platte, trägt eine vorhilonde Bırılde, bat 
Blonde Uugendrannm, grauet Augen, Hohe 
Stirn, an deren vechten Gelte ſich eine Narbe 
b findet, gebogene Mafe, fpint® Rion, grauen 
Bart, großen Mund, aufgeworfene Eippen, 
gefunbe Zähne, ‚breites, blades Gift, niat 
unterfegter Giatsr und fprist deutſch· Als 
Ddefonberrs Kennjelchen iſt gu bemerfen, daß er 
beim Sprechen Jaͤß Rot, uad unter dem 
Rebldarte eine ziensiich bedeutente, ſedoch vers 
heilte Schnittwunde dat. 


Bekleidung. 


Derfelde IR bel feiner Eatwelchung mit 
einem MRablerauen Tuch Oberroct wit gıla 
fattusem Moterfutter umd dergleichen Übers, 
genen Kudpfen, fhwarptuchenen langes Dein⸗ 
fleldeen, einer V queweſte, mit blaßgränen 
Streifin und dergleichen Keepfen, einer zoth 
und grün quasiieten, wattirten Ucherzlehjecke 
von Bingham, einem alten Fattunenen, weig⸗ 
geblämten Halstuch, einem Paar einnätigen 
Selıfeln, melde gefüttert ind, und einem 
(wa Melpelput Defleldet; außerdem dat 
er no eine weiße Baummolene Echlafım 
umd elm fchwarzfeidenes Halstuch bei Mb. 


m | 


©driei. 


Ubrany byl w atary granstowo.saklennf 
surdut z powleczonemi guzikımi | podrıe- 
wka granıtowokatunowä podartg, = brana- 
tne-sukienne ciogie spodnis, stara wetnlang 
w braski wostkg z guziksmi metsloweinl, 
na ktorych gwiaidki perlemutows, wbn- 
natny kaftınık kertunowy = zöhtem! brai- 
k:mi, w zöltq kertanoma ebustkg Di url, 
z biatemi gwiszdkami wrat r bindg na 
w atare boty i w atıra zielano - suklenng 
ezaphg z klıpami, tıkia mosi tegie eram)- 


sukionng okragtq ezapkg = Garn fatre. 


a) Jakob Jıaak Frank mieerkal duwalöy 
w Neubrük, rudem lest = Salzwedel, lc} 
lat 55, wyznanla moylorzowep’, 5 op 
5 du 6 eall wys'kl, ma 20 — 
wiusy, iyey, nosi’perukg ererwono „bin 
ma brwi blond, oczy ssare, ezolo wyr0 ” 
ma ktörego sig prawey stromie bilzus — 
duie, nos mg!cty» podtrodek Kohl), ee 
siwa, usta wielkie, wywinigie, ze07 — 
twarz bladq, le⸗t sytuacy! — 
po niemiecku. Zı ımak szczegoln} —* 
——— —* * 
i J ied 
ioag raug od urznigcia 


uUpblön 


si 
Tente nbrany byt pray nelocsee W 
lowo-zielony sukienny sardut, # podssorkt 


zielong kartunowg 1 tyınpodobneml powlo- 


eronemi guzikuml, czarno -soklanne, 
spodnie, ikowg westkg = —— 
bratkami i ıympodobnemi guzikaml) he 
wony 3 zielono kostkowasto watowany —3 
nik z gloge⸗u, atarg ssarg kartanowär 
nakrapiang chuntke, na AT w v. 
o iedoym «fie, e futrom 

i w ezırny folpowy kapel —23 
iosz:ze bislq bamelnlang —— * 
iedwabng chusihg e (7) ) 





8) Der Hlrſch Heymann blelt ſich vor ſel⸗ 
ner Zubaftirung In Neub: uͤck auf, IM dort ges 
bürtig, 55 Jahr alt, altteflamentarifchen Slau⸗ 
bins, 5 Buß 4 Zoll aroß, dat blonde# Haupt⸗ 
baor, blonde ugenbraunen, blonden Fieinen 
Badenbart, geane Mugen, bedeckte Bi ra, ge 
bogene Naſe, zunde® Kinn, gewöhnlichen 
Mund, vollzaͤhlige Zabne, laͤnglichet, dolles 
Grficht, IR unterfegrer Statur, und befondirs 
baran zw erfeunen, dag er gebüdt gebt, und 
fine etwas breiten Schultern dabel za:dch;lıpt, 
firnee daß er Aber ber linken Schuker eine 
5 300 lange, vermardte Hiebwunde hat, er 
ſpricht beſſer polnifh und sußiich als deutfch. 


Beflelbung. 


Er IR bel feiner Entweichung mit einem 
Blautuchenen keibrock, mit gelben Metalltndps 
fen, f&mwarztucheren Belnfleidern, gelb geſtreif⸗ 
ten Weſte, mit einem mmgelegten Kragen und 
Übersogenen Knöpfen, einer gran nnd roth 
quarrieten Unterzichjücke von Bingbam, einem 
ſchwarzblauen, feidenen Halttuche nebft Hals» 
Binde, einem Vase zweindtlgen Stiefeln, und 
einer blautuchenen, sunden Müge mit Stern 
und fdywarzem Leberfchlems bekleidet geweſen, 
ja Pr einen alten, geaufuchenen Mantel 


. . 
— — — 


Bekanntmachung. 


Von ben unterm 8. September db. 3. mit 
GSteckorlefen verfolgten reip. wegen Elnfchtwärs 
dung einer Hrerie Schwar zolehs ans dem Koͤ⸗ 
niggeich r n In te: Nacht 00m 4. um Gien 
Zalt d, und thät.ichır ————— ge 
gen. die Beamten, wie auch wegen Thellrahme 
an dem am 6. db. DM. hiefelbt Mate arhabtın 
Auftuhr, angefchulnigten Berforen, find mitts 
lertwelie der Echwarzdieh Härdier Brazz Kurs 
= ans Braltı, umb ter Schwarzoled Trel⸗ 
er Paul Pofitwinsft durch die Gensb’arnrie 


J 
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3) Hirsch Heymann zatrzymywal sig przed. 
prayaresztowauiem swoidm w Neubrük, jest‘ 
tsınze rodem, liczy 33 lat, wyznan'a stıro- 
zakonnego, 5 stop 4 cale wysokl, ma wlosy 
i bwi blond, tympedobne malte fawerytr, 
oczy azaro, cz0lo pokryte, nos wgigty, pod- 
brodek okragty, usta zwyczayne, zeby puins 
fmarz pelsg podipgowata, icet aytuacyl pod- 
siadtöy, j poznac go moins sıczegölniey z 
tego, ze pachylo ehodzi, 1 swo nie:o szcro- 
kio ramisna sc/aga, dalé y ze na lewym ra- 
mieniu 3 caie diuga blizug od cigcla ma, 
mowi lepiey po pulsim i po rossyisku lak 
po niemiecku. 


Ublör 


Ubrany by} przy ucieczco swey w gra- 
natowo - sukionny frak, z zZöttemi metalo“ 
wemi guzikami, czarno - enkienne spodnie, 
westkge w äölte braiki, z wytozonym kol- 
nierzern i powleczonemi gurikami, w zie- 
lony kaftanik z gingasu, czırno - granstowa, 
iedwabng chuske wraz z binda, wparg bö- 
t6öw o dwöch szwach, i w granstowo - su- 
klenng okragta czapkg z gwiazdkg I czar- 
nym ekorzınnym rydelkiem, ma takio pray 
sobie stary, szaro -suklenny plaızcz. 


Obwieszczenie, 


Z esob pod dniem 8. Wızsinls r. b. ü- 
stami g n:zemi Sciganych, o przemycenie 
trzody win z Krölestwa Polskiego w nocy 
z. dnie 4. na 5. Lipca r. b. i caynny opor 
przeciw urzeduikom lako i 0 uczestnictwo 
buntu w tetoyszym miescie w drin 6. t. m. 
obwinionych, handlerz wieprzy Franciszek 
Kurzawa x Bralioa i zaganiacz wieprry Pa- 
wei Poszwinski tymczssem przez Zandarme- 
rya “chwytani, i do arssztu tu dostawieni 
zostali, co z edwolaniem sig de poprzedni- 





‚arretirt, und anhero zue Haft elngellefert 
‚worden. Dies wird mit Bezugrahme auf bie 
‚früdere Bekanntmachung vom go, September 
d. 3. Hlemie jur Sffentlichen Kenutulß gebracht. 


Kempen, ben ı2, November 1859, 


Konlsl. Preuß. Keiminalr Direftor 
des KRozminer Bezleks. 


- Raulfus, 


Bekanntmachung. 


Hır dem Felde von Cechel zum Woy!s Amte 
Karz, Pleſchnet Krelſes, gedörig, wurde am 
14, April d. J. ein Leichnam des unren näder 
keichriebenen Mannes gefunden, welcher nach 
Lage ber Alten, waheſcheinlich vor Ülters⸗ 
Cchmäde dort geſtoeben if, 

Da weder Neame noh Wohnort biefes 
Meſchen dis fegt hat ermiltiele werden koͤn⸗ 
nen, fo erſuchen wir «lien Jeceu, ber ung über 
den Namen und Herkunft des Denati Ans 
En.ft zu geben iss Stande wäre, ſolches bal: 
bigft thues zu wollen, um die Hiuterbilefenes 
von dem Ableden In Kenatalß fegen zu fönnen, 


Der erwähnte Erıls mar Über 70 Jıhr 
alt, harte ein laͤngliches B:ficht, heUblauée Ads 
gen, furge gebogene Naſt / ſchwarzes tilunıs 
mit grauen vermifhts Kopfhaar, kurz ver⸗ 
Ihnitienen Schnauzbart, bag Kinn mit kurzem 
Hansen bewachſen, er war don mittlirer Größe 
und Ddagerer Statur. Er wer bekleldet mie 
einem gerziffenen karzen Pelze, Eurjen Stiefeln 
von Fahlleder, grantuchenen Hofer und kram⸗ 
lela wandnemn Htmbe, 


Bet fi. hacte er elne Torbe, in welcher 
ein -Beutelden- talt ohagıfähe a Duart-groden 
Mepie dıfinbiih, eine ondinalre Tadals Doſe 
von Birtendolz,. ein Paar Giüdchen grobes 
Brot und ein altes Heuid von greder felawand. 
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czego obwieszczenla z dnia Z0g» Wrzeinia 
x. b. do publiczney wisdomos:i ninieyszem 


sig podaie. 
Kempno, dnia ı9. Listopada 1859. 


Kröl. Pruski Dyrektor kryminalauy 
obwodn Kozminskiego. 


Kaulfus. 


Obwieszczenlie. 


a polu wsi Crekta do woytomstws Kars, 
w Powiecie Ploszewskim naleigsey, zmıle- 


ziono dnia ı4. Kwietnia r. b, trupa pld 
merkidy ponizdy opisanego, ktory wediug 
pot.ienia akt z przycayny doyraatogo wieku 


umrz«€ mausial. 


Gdy do deli dnia anl — 
byt tegoz cxtowieha nmiemogt byc⸗ Tr 
dzonym, tedy wıymarmy kaidego, Koıyby 
byt w stinie, tak co do natwleb⸗ lako ei 
bytn zmarteg» obiainienie dat, ieby to 1a 
nayspieszniey uczynid zechciat, aby Pe . 
iym iego sukcessurom o zaslöy imit 


nisse muzna. 
Wspomniony starzoc liezyt Ist um P 
90, twarıy pucigglöy, oc20m niobieski . 
nosa krotkieg> garbatego, wiosow —— 
a rzadkich. pomigdsy temi myeh 
krötko ucigte, brodg z wiosow krö 8 
wzrostn miernego $ ’sytuacyl me 
Mist na soble kuzuch podarıy krötki, u 
krötkto inlowice, spodnie szarackewe, 
kienne, kosıula z kolenskiego ptotna. 


nazwirko ant po · 

















sob!e, za) mit torbg, W pad 
znaydowaly. «iq maly moreczek mn en 
ber okelona.kwart, tabaklarka pross y 
zowa, chleba grabego part kawalkow + 
sıula stıra podarta zInlanego grabegor 


Priy 
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Der Kopf und das Seſicht, fo mie bie Glowa I twarz iako t62 i Inne erciel 
andern Korperthelle waren fämmetllh ohne ciata Zudnego znaku gwattownego rodzaiu 


ale Zeichen eines gewaltfamen Todes, smierci widziec sie niedaly. 
Kozmin, ben 1. Dfioder 1809, Kozmin, dnia ı. Pazdziernika 1829. 


Köntglihes Inquiſitorkat. Kröl. Pruski JInkwizytoryat. 


unfforberung 
zum Eintritt in das Königl, Seminar zu Bromberg. 


Mi bem funfsednten April f. J. wird in dem Koͤnlgl. Seminar zu Bromberg eln 
neuer Karſus zur Ausblldurg evangellfher Stadts und Landſchullehrer für die B-ovınz Pofen 
eröffnet werben, Die Prüfung der Asptranten wird aber nicht wie bisher unmittelbar vor 
der Aufnahme, ſondern ſchon am elften Januar Statt finden. 

Es werden beimnach biefenigen jungen Lente ebangeliſcher Konfeffion, melde ih 
für das Schulfach vorzubereiten wiafchen, ein Altıe von windeßens 16 Zahren haben, koͤrperlich 
erfand, und ohne Sedrechen flad, mardelihe Anlagen und bie nöcdigen Vorkenntniſſe in ber 
dentſchen and polnifchen Speachr, Im Schreiben, ien Rechnen und in ber Rellgion befigen, 
aufgrfordert, fih an dem gebahten Tage Vormittags um 8 Uhr In dem Lokale der Auftakt 
elugufirden, verfehen mie ſchriſtlichen Zeuaniffen: 1. Über ihr Alter; o, über ihren bienexts 
gen Schulbeſuch; 5. Her ihre Konfirmarlor; 4. über ihre fireliche Führung; außerdem 
müffen fie einen von ihnen felsft angrfertigten Lebenslauf und kalligraphiſche Peobeblaͤtter in 
deutſcher und lattiniſcher Schrift mirdeingen. 

Was den Aipizantes ſonſt zu wiſſen nördig IR, wird ihnen am Schluſſe ber Prü⸗ 
fung, welche erwa jwel Tage dauetn ducfte, vollflaͤn⸗ig miltzetheilt werden. 

Die Herren Landraͤthe, fo wie die Herres Guperintendenten und fämmeliche Herren 
Gelftliche evangelifcher Konfeffion werden dienſtergedenſt erſucht, diefe U rjeige na Kräfien gu 
drrdrelten und den Einteitt gertarerer Preforen in das Geminar beſtens zu befördern. 

Bromberg, den 9. November 1809, . 

Der Direftor des Rönislihen Seminars, 
Grüzmacher. 





Befanntmadhung. Obwieszczenie. 


W terminie dnia ı0. Grudnia r. b. o 


J. Termine ben 10. Dejember d. J. 
‘Morgens 9 udr, follen In der Röıigl. Oder 
förheret zu Skorzeacia: a5 Arte, 9 Belle 
und einige andere Segen ſtaͤnde Öffe:tlin an 
den Reliblerenden verkauft wer en, wovon 
Sole Kaufluſtige hlemlt in Kenniniß frgen. 


»Gnefen, den 25. Dftober 1889. 
Rönigi, Preuß, Frledensgericht. 
Bee Ze Fi 7 N 





godzinie 9. z rana, maig bydz w Urzedzie 
‚nadl-snıczowskim w Skorzenciuie 95 siekior 
19 top ıköw 1 inne ‚praedmisty, publiczaie 
naywigcky dalgcomn »pızodaue. Chat ku- 
pienie msig<ych o tdm ninioysıdm uwisdo- 
anumr. 

Gaiezino, dnia #5. Pazd:iernika 1829. 


Krölewsko - Pruski Sad Pokoiau. 
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Ps 
Bekanntmachung wegen 


em aus Rleben, bel Sensburg, 

der Dolizel» Behörde in Danjig Im 

in der Stadt Labifchin 

und dat der Binder deffziden ſolchen an 
an bie Könlgl. Regierung abzugeben. 

Uebeigens IR 

gabifhia, ben 13. 

D 


. 


j Subhaſtatlons Patent. 
Das unter unferer Gerichtsbarkelt, im 
Brombergſchen Kreife sub Neo. 510 belegene, 
Ygrap v. Lochockiſchen ẽiquldations⸗ 
Mafke gehörige Rittergut Wier zchuciyn wıls 
ches nach ber gerichtlichen Tor: auf a422d Ril. 
Sı for. 8 pf- gewürdigt worden tft, ſol auf 
den Antrag ber blefisen Koͤnlal. Vvrovinzlal⸗ 
Landfchafio⸗Direktion wegen ruͤckſtaͤndlger Ab⸗ 
gaben und Zinfen öffentlich am den Meiftdier 
tenden verfauft werden, und die Blitungs⸗ 
<ermine find auf 
, ben 19% untl d. J. — 

den 15. September d. J · 
und der peremtorlfche Termin auf 

den ı9. Dezember b. J. 
vor dem Herrn Bandgerichts + Math Spieß, 
Morgens um 9 ur, 
fähigen Käufzen werden biefe Termine 
der Nachricht bekannt gemacht, daß 1 
legten Termine das Grunt ſtuͤck dem Meiſtbie⸗ 
tenden — und auf die etwa nachher 
einfommenden Dose nicht weiter geachtet 
werden ſoll, tafofern nicht geſ· hliche Gruͤnde 
dies nothwendig machen. nebrigens ſteht bis 
4 Woden vor bem ietzten Termine einem 
— frei, und. bie etwa bei Hofaahme der 
‚Tore vorgefallenen Mängel anzuelgen- Die 
Zore kann zu jeder Zeit In unferer Reglſtra⸗ 
tur eingefehen werden. 


Sromberg, den 25+ Februar 1829. 
Koniglich Preußlſches gandgerihte 
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eines verloren 

— Gerbergefellen Andreas Shmenty iſt 
on 


Li 
verloren gegangen. Es wird bdiefer vaß Hebusd für 
feine vorgeſehte 


erm 31. dv. 


dem ıc. Schwenty unt 
erehelis worden. 


Helmath Rieden, bei’ Sensburg In Dfipreuflen, 
November 18929. 
er Ma 


Krolewsko .Pr 
ee 


— 
— 


gegangenen Relfepaſſes. 


en von 
außgefertigtet Reltınah 
nicheig ertlätt, 


Bidoͤrde Betas poltenhefösherung 
M. eine Reife Roult nach ſelaw 


auf 


* 4 


ginrrakh 
En * 
Patent subhastacyinf: 
Wie; szlachecka Wiersehuen * ur 
rysäykcya nasza w Powiecie DJ gos h 
Nıem. 510. potoiona, do mass} likwidaer!- 


* chiego malt 
ney Franciszka Jgaaceg? — pi 


igca wrız Z praylegtoscisın!, 
taxy sadownie sporzadzone] ma talar. 8395 
ior aı szel. 8 oceniono, ma byda na 
nie tuteyszöy Dyrekcyi prowinepelaiR ech 
warzystwä ziemskisgo * pomoda Er 
sowizyi 1 podatköw publieznie — 
daigcemu sprzed ktoͤrym ance 
mina licytacyiue m# 

dzien ı9. Gzerweat b 

dzien 19. Wrzesnia! b 


termin zas peremtorycrn? na 
dzien 9. Gradnia r. 9 
z ram © gadzinie 9. 
Sedzia Ziemisnskim W m 
zostaly. Zdolmose knpienia 
demiamy © torm'nat 
niem, ik w ost n 
cey daigcemu P!2J J 
y M podanla wzglad ee —* 


Spieih 


none 


sıe za — 
iezelib rawno teB0 ei 
w 4 4 tygodni * en 
szt kaidemu wo se donies — 


niedoktadnosciach » iakleby PFIF —288 


tr. 
niu taxy zmJ® yıy mE u 
czası 4 Registraturz® mamdy pnreyt 


di moze. 9 
anıa osgo DIE, et 


Bydgomtı uni Sad ZIeM 
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Dem Kahn⸗KLnecht Johaun George kLepke ans Klielnetz, Grüneberger Krelfid,- 
sebürtig, 53 Jahr alt, Ift der Im Monat Mär; d. J. vom —— zu Nic erihelite Be 
Daf, auf die Dauer diefes Jahres gültig, bei der gten Kanals Schleufe nedſt einem Beutel, 
worin fi 5 z Hımden, ı Paar Stlefeln, ı Paar Schafe, a Paar leineme Höfen, eine 
blautuchene Jade und a Ntble. Kaſſen⸗Billers befanden, verloren gegangen. Es wird dleſet 
Paß dadıe biedurch fir ungültig erfidrt, und hat der Finder biffelden folchen am felne dor⸗ 
gefegte Behörde Fedufs der weitern Beranlaffung adzugebem. 
Bromberg, ben 14. November 1829. 
Königlihet Landrärhlids Amt 


Betanıtwaduon j 
Zur Ausbletung ded Neubaues ber evangelifhen Pfarrwohnung am Siegen Drte, 
tn Mege der Eatreprife an den Minöeforbeenden If ein Pijltarions Termin auf ben 1. Des 
gember d. J. im Bureau bei unterzeichneten kandraths⸗Amts anberaumt, zu welchem Baus 
unternedimer bdierdurch eingeladen werden. 
Die ber Ausführung diefed Baues zum Grunde llegenden Bebingungen nebſt ber 
Zelchnung und dem Koſten⸗-Anſchlage dnnen hier jeberzeit elugefehen werden. 
Medrigend mw rd noch bemerkt, daß sur fihere Bisltanten, welche eine Kautlon von 
400 Rtle. baar oder In Staatöpapieren nebſt Zins -Koupond zu beſtellen vermögen, zum Gebot 
zugelaffen werden. 
Schubin, den =, November 1829; 
Königlihes kandrätbhliches Amt. 
Bekauntmachunsg. 
Das von den biefigen Einſaaßen für das lanfende Jaht zu llefernde Raturals Ger 


trelbe, beftehend is 
84 Schfl. 15 Metzen Moggen, s9 Stfl, 11 Degen Serſt⸗, a9 Schfl. ıı Metzen Hafer, 
ſoll Ina Termise den 5: Dezember d. 3. Vormittag6 9 Utz Klee melfioletend gegen glei 
baare Zahlung oͤffentllch verkauft wırben, zu welchem Rarfluäige mie dem Bewmerlen eingelas 
den werden, daß die Bedingungen.im Termine werden bikannt gemacht werden. 
" Schöulanfe, den 2. Movember 1809; 
Köuislihdes Domalnenv Amt. 


Bekanntmachung. Obwieszezenle. 
Einem gerdrten Publilko mache I Hlemiet Ywisdomiam 'sranowng pubiicznost, 12 
moig posiadiosc w miescie powiatowem Szu- 


Bifanne, daß ich melr Eigenthum In der Kreis 
Stadt Schubin, 8. Mellen von Brombdırg bes binie, 3 mile od Bydgoszczy z wolndn pra⸗ 
‚Iegen;, mir. frelem Nechte ber Braus und Btens wem palenia spiritusu i warzenia piwa, z 5 
nerst, und 5 Won bäufer, Schartverf, fo wie domostwami, zaciggiem iako i 104 morgi 
‘104 Morgen Ackerland und 40 Morgen Wier roli i 40 morgöw iaki miary cheiminskiey, 
‘fen, :tuimifchen Maaßes, ans fester Dand vers = wolney ıcki sprzoda& cheg; maiacy chee 
kaufen: will, do kupienia tey posiadtosci kazdego czasu 

_Rauflaftige konnen jederzeit den Anſchlag wu mnie anszl-g prieyrz&i moga z tym nad. 
Bel mie nachfehtn, mit dem emerfin, daß mienieniem, ze dominium bezptatnie 40 s4- 
das Domintum do Klafter Hol aljährlid Zmi drzewa corocznie na deputat wydadz 
smentgeldlich. als Deput⸗at verabfälgen muß, mubsi. 

‚chubln, den 29: September :829 Szubin, dnia 29g0 Pazdziernika 1899. 

George Brygromich an Woyciech Grygrowicez, 


« 


U 
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erwit etgt 


Melnen reſpeltiven Handlungefreunder und Bekannter ze 

jan, wie Ich unter de heutigen Dato meine Diäßee geführte, a. und Sılfınr- 

Lichtfaball edſt Eſſi brauerel meinem jaagſten Sohne Helnrl® Yultus für Dane 

‚Rechnung übergeben habe. Indem Ich für das mir fele 46 Zadren —— I 
Hr befireden 


ante, bitte Ih zuslelch, bles auf meinen Sohn Thergeden zu faffen, wel 
.B Samm. 


daſſelbe zu verdienen. 

Diefe Anzelae ergeben perbindend, unterlifle I nicht, mich denen riſp· 
andiungsfreunden ergebenft zu empfiblen, und die Werfiherung zu geben, daß 
befondern Ehre girelchen wird, das Zutrauen/ welches Sie gütlaſt me 
auch fernes du pesdierem Bromderg, den 1. November 1829. 
Dis Königliche bode inikerium bat mir unterm 17. 
10 Jahre und ten Umfang dir ganzer Monarchie, „anf tie von mir biſcheladert/ 
und eigmthlmli gefannte Urt und Welfe, Papter zu telmen, z3 tautſche⸗/ 14 —2 
en mad $8 (radinen, and fe dir durch Zelch ıung und Beſchte buas ederiichte 


Voreichtang jur Erreihung dleſe 
In ihrer ganien Zufammenfg1u3 


fm 

































Dus Patent beshfihtige Ih auf alelche 

erdaltene, 53 benuges und beziehe mich dehalb auf weine hamalldt Arelgt, 

Siegen, im Oktober 18:9. Yohann Ses eibdu 

nn a a OO 

4 Auf der legten Se arfurther SM ife babe (ch mein Waarerlager MTT un 
olelen geſchmack »ol-n Segenffänden bereit t, unter denen Ih folanudr Nreifel «18 PIE 
ders preißwürd'e offerive, ale: Acht franzöiihe Tue, In allın II 
gen, Achener Chea ſennes und Drap Imperlal?, crallſche Calmudt und —* J 
Wuede nichts zu mihnfegen ubela laßt, ſo wie auch Herengenge lu ben ed —J 

Ferner babe I @clafrdd: nah dm nenoflen Feon⸗ gearbeitet 8 AU. 

erhalten, und wird jeder mich mit feinen wm. Aıfträgen Beedrenbe Don ir 

prompten Bedtenung überzeugt werten. Ya 


' Den PN NT 
m a EN ab, * — wleder I Stande min v ar 
al den reſp. Ketten em me Aufnahme empfehlen zu ‚nen. ; er 

Nacıl, den 19. Oltoder 1809. Dr Kaufmans, W. Bank 


OO N OSTEN 


EOOOCO0O pop 
$ Dein Waarenlager habe Ich gegenmärt!g mie nenen von VE 
nd Inländifern Tuden, N 


und Karfırtus) nach der mobernfen Het, ferner mit — 8R * —* 


Bıflend affortlet. Da ich biefe Gegenftände, Won deren gu * 
ginonwea derbea Bann, In Bolgt wohlſeller Eimtäufe.ederfalß v a 
Ä tw Stande din, fo hoffe Ih elmem jahlrelchen vefa che ertzto 
i VOICE — 


[7.122 22 


ter Meſſe empfangenen ächt franzoͤſiſchen U 





N se 
Ein junger Menfb, wilder von guten Eitern WAT 

verſchen If, und Luft Hat, die Huchhindesfanft iu erlrenen I 
prR € 5 nllerih, duchbinder ww 


i 


inmem Water gelhrat, 
H. 


4, Gaus. 


& 3u:ds dieſich lich des Reinens und Trodamie, jedoh nut 
4 garhellt. 
Wal⸗, mie das hinterm Be Deyembet v) 
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Außerordentliche Beilage 
zu 
No. 47. des Amtsblatts der Könige. Regierung zu Bromberg. 


1834 November I, 
Grensfperre wegen der Rinderpeſt. 


Mm Nachrichten zufolge IR in den 
Rußifhen Bouvernementd Wintf, Grodno; 
Wilna und Kurland, und In dem Königreiche 
Polen die Minderpefl oder die Löfertürre aus 
gebrochen, iſt auch berelts angeblich burch eine 
Heerde podolifher Ochſen In den Wartenstrs 
gır Kreis, des Reglerungs⸗Bejlrks Breslau, 
derſchleppt worden. In Semaͤßhelt des Sag 
bes Patenté, und der Inſtruktion zur Abwen⸗ 
dung ber Viebſeuchen vom =. April 1808, 
fperzen wir daher unfere Departements s Grenze 
gegen daß Königreich Polen für Hornvieh und 
giftteagende Baden, ndämlih: rohe Haͤute, 
Haare, Höener, ungefchwoljened Talg, Kinds 
fletfch, Düsger, unbearbeitere Wolle und Rauch⸗ 
futter, und verdieten das Eindringen oder ben 
Elnlaß diefer Gegenflände aus Polen Über uns 
fere Grenz: aufs firengfie, und bei Vermei⸗ 
dung gefrglicher Strafe.- 

ſedermann, befonder# aber bie mid der’ 
Ausführung diefer Verfügung bethelllgten Be 
hörden und Beamten haben für die forgfältige 
Beobachtung dieſes Verbots zu wachen. € 
verkehrt fich Übrigens hlenach von feld, bdaß 
bie auf unferer Departements» Grenze gegen 
Volen befindliche Viedeinlaßr und Revifionss 
Station Woycſya, im Inowrociawer Krelfe,, 
BIS anf weitere Anordnung. ebenfals- gefchlos⸗ 
fen bleibt. 


ee 





1031 z, Listopada 1. 


Zomknigole granicy z powodu pomoru bydta 
rogatego, 


P odlug wiadomosei urzgdowych: powatalts 
w guberniach Rossylskich, M.nskidy, Gro- 
dzinskiey, Wilensk' ey i Kurlandıkidy, tu- 
dzieZ w Krölestwie Polskidm zaraza bydia 
rogatego, i ini przez trzodg podolskich' wo- 
t6w d> Pawiıtn Wartenbergsklego, Döpar- 
tamentu R:gencyi Wroctawskiöy, prienie- 
siona bydz ma: Stösownie zat&m do:G 28. 
Patentu 1 inetrukcyi wzgledem odwrocenia 
zarazy bydia z dnia 2. Kwietnia 1805 za- 
mykımy granicg Departamentn naszego præe- 
eiw Kröle.twu Pulskiemu dla bydis roga. 
tego i zarazg chwytaigcych rzecıy, mianowi- 
ce: dla skör suromych, sierzchy, rogöw, 
nietopionego 4oiu, migsa wolowego, mie- 
rzwy, niewyroblondy weiny i euchy paszy, 
i zıkazuiemy iak naymocniey wprowadzae 
lub wpuszcza& praedmiory to z Polski przez 
grinicg nassq pod uziknicniem prawndy kary. 


Kaidy, osobliwidy' za5 wykonat urı3- 
dzenie ninieysze maigce Wiadıe i Urze- 
dniey' czuwat powinni nad äcistem zacho- 
wıniem zakszu. Wrescie rozumie sig po- 
diug-tego iamo przez- sie, de znaydulaca sig 
za‘ granıcy Dipartamentu raseg; przeciw 
Polsce stacya wpuszczania bydia ı rewizyina 
Woyein w Powiecie Jnowroctawskim az dö 
dalszego rozporzadzenia podubniez zamknigtg : 


zostaio. 


Kg 953 en 


Was die während 

Botwidrig eingefhwärsten Schwrlot anlangt, 
ſo dieibt ed mar bei unfeer früheren Beſtlea⸗ ozostale 
wung: dag ſolche an dem Dit d wieniü, 

nahme unter poltgeilicher Auffidt gerhlachtet priyıraymanla od dyzorem polleyinym us · 
toreden, des Fielſch darf jedoch nit medr bite bydz mai, o jednt odzielon® 
unter die Yemen sertdelt, fondeen muß ben bydz niepowinno pomigdıy ubogleh, ale u· 
Hetrifjenden Siener » Behörden Adsermlefen Wer? cıdy praokezane bydz mur wi.schwym wh 
den, um ch ben Hertouf beffelben möglihft dıom poborowym» w celu pokıyait ⸗mo · 
die Einanssſttutr zu decken. inosci przoz sprzedai onegoz podatku vchd · 


Srowbers, den 19, Novemder 18:9. Bydgoszer, Ania 19. Listopada 1839 


ska Regeneyn 


Koͤnigliche Preußiſche Regierung: Krolwsko- Pru 
Adthellans des Jnnetrn. Wyadalal spraw wenngwanyc 
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Amtsblatt 


Dziennik urzedowy. 
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Nro. 48. 
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Bromberg, den 27. November 1829. Bydgoszes, dnia 27. Listopada 1389, 





Eine Abänderung im dem Beſtimmungen der Erbes 
bungsrolle vom 30. Oktober 1827 betreffend. 


DIFR des Koͤnlas Majıfkät Mind folgende Abs 
änderungen in der Beſtimmungen ber Erbes 
bungsrofe vom 50. Ditober 1897 genedmigt 
worden, welche in Gemäfdelt der Beflfegung 
$ 06 des Seſetzes vom a6. Mat 1818, Hiemit 
befannt gemachte werden und wonach vom 

2, Zanuar E. J. an, zu verfahren if. 
ı) Von allen Mobeifen 7 Arten: ohne Unter⸗ 
ſchied, einſchließlich des alten Bruchelſens, 
der Eifenfelle und. des Hammerfchlags, 
welche nach ber zweiten Nbrhellung Artis 
kel 6 Lit. a und b, und nad ber. bayu 
gehörigen Anmerkung, beim Aasgange, 
hrs wit 16 Gyr. und 75 Sor. vom 
Zentne: behesert, theils frei ſtad, iſt fos 
wohl In den oͤſtlichen als weſtlichen Pros 
dingen Überal beim Ausgange eine Ab⸗ 

gabe von 
Sieben Silberaroſchen Sechs Pfennts 
gen für den Zentner 
yu- entrichten. 

8)’ Won Wein und Mof, is ben weſtlichen 
Provinzen elügedend, IR der Steuer ſatz 
von acht Tiwieen für den Zeataer, wel⸗ 
: cher in den oͤſtlichen Provinzen gilt, gu 


' entelchten; dagegen auch von Wein, bee 
aus ben weſtlichen Yuov! in bie oͤſtli⸗ 
bie Steuer, 


Problrzen verfendet w 
IR Beige dm: Befımmung ανα 






"Tycay sig niektörych odmiau, w prsepisach ta- 


ıyfy x d. 30. Pazdaierniha 1827. 


ayiadnieysty Kröl zatwierdzil nastepu- 
iace edmiany w postanowienisch taryfr 2d. 
50 Paziziernika 1897, ktore stösornie do 
przepisu $ 26. ustawy z dnia 96. Maia ı8ı8 
podaig sig do wiadumaosci, a podiug ktö- 
rych postgpowat sig ma od ı. Stycznia r. p. 


1) Od wszelkich ınköw surewego Ze= 
la:a boz röinic, , wigcznie starsgo Ze- 
laza z gratöw, spilek zelsznych i zuili 
ktöre pediug II Oddzistu, artykut 6. 
lit. a i b, i podtug nelezac-go do tego 
przepisu, prıy wychod:ie, cıescia ule- 
geia wyptacie po ı5 gr. I 73 od ce- 
tnarı, cıescig 84 wolne, ma bydz tak 
wscbodnich iakotdi w zachodnich Pro- 
wineyach wsıgdzie prıy wychodzie po- 
datek ; 

siedm sgr. szeödt Ten. od cotnara 
optacanym. 


2) Od wima i muszczu, wprowsdzanych 
‚do zachodnich Prowincyl, ma bydz pe- 
datek osm talarow ed cetnara, opta- 
cany w wschodnich Prowincrach, nisz- 
cranym; ustomiast zas od »inı, pr:o- 
selan«go z zachodnich Prowincyi, po- 
datek, stösown:e do przepisu ustıwy z 
dnia 26. Mais 18:8 6 Sı. calkiem zo. 
staje aniesionym. Tym sposobem po- 
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som 26: Mat 1818 9 Mi gänzih auf⸗ 70 Pill 
gehn, SE tn Di SE ii at ren An. — 
©. Bi ; — ee i 
a; fl a5 Litt. * — =. przestaig b di wsinem!. 
her außer Kraft. Ber'in, dnia 929. Paidziernika 1859 
gerfin, dem a9. Ditober 1889. 
Dir Fivanı: Minifer- Minister Finansöf. 
von Moy Mor: 

Verfügungen der Königl. Regierung. Urzgdzenia Rröl. Regener! 

1504 November L 1594 = Listopada I. 
| Grenzfperre wegen der rRinderpeſt: Zarahnigele granioy * powodu auriij bydh 

rogateg9- 
a 
8 > MR ont unferer Berfügung vom‘ ı9ten Ww skutek urzgdzenia niaszeg0 ? dnis 19. 
Über BR * Des. 952 und 55, Megel * p. Diiennik urıgdow), ron. 958 1% 
; er —* —— een Polen angrordneitn ‚waglgdem nahazertE arkigeia GERT 
$ ie ge 8* er 7 toi: bierdurd eusdrüd, prreciW Polsce, narntoniamy — 
Ne a rend ber Dive diefer Sperre wyrainie, 20 pod czas irwao zamkalgels 
E  pnfere- Pazb und Schweine anf Polen über tikze owce 1 swinde x; Pohl gruss — 
star! en nögeerge  teOtE etugebsadt no rain nasztgo wprowadzane | neu“ 
R * 5* werden duͤtfen. Merborwiörlg eins .bydi niemalg. —— — 
J 9— Schweln; wad Ecgafe, alt mer ‘ gwinie i Uwe nienmiey wprowadaon“ ym 
yo: Dt And — Weiſe eing führte, Riede sposch:m bydto rugate sta byi MP ”_ 
R der as ich a bes Bripiggsahme un⸗ ' scu przysresztöwend bazwiucznlt 1 ged · 
I ga di w:ter polgeiiiger Kuthcht IN ‚'zorem poll:yinym zabjte,. akoro #5 * 
* te 2: febale deren Gefanddelts» Buftand wis ich Zadney warpliwoset © puälsph 
ah be fei unterliegt, fanz au tad Ne) Take by& take’ migen PF —— 
fung — gif zur aögliäften Det; wchodowegO przez bicive windse pobo 
* — — — don den beiveffenben ' rowe aprzedant, pozint aus odebedi, " 
H 5 is chönden vırfeuft, die, ü- rigen Sqh lacht ⸗ nowicie ckory⸗ skrzch, rogi, Kap!!* oe 
{ * Be — * Hänte, Haste, Hoͤrner, 9 bye dla zapobieienia Zazelhiemu FR 
# u fen aber zur Vermelduds frgr bezpierzenatwüh arda rasa —— 
—5* 9* ai * tief dergraden werden, boko zakopane: Bydto, höre? — 
* u! posted, Zerand nad der Er⸗ wein. podtug uznania wow aldo as 
Edi a * Sacverfändigen entmebtr bir’ dany lub jstortie ndwergiony N (rs 
Hi fe u oder entfehleden geſtoͤtt If, muß for byt nitychumlaat pod dozorem pollepi-" 
{ Di er poltjelliher Arffih getoͤdtet und zabite, 4 z skurg I siörzcha gieboko Ay 
j een — — Haaren tief vergraben, pane, mieyeco ⁊⸗ zabieis Pe — 
’ seungepfag. mnß. auch. umgraben Werden.“ obköpane. KRocau 28 zarsnigelen, 
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Die Sehen für das Aueſclachten, dee Töbs 
ter und das Verzraben det Diedes trägt der⸗ 
feige, wilder bie Brergiperee verlegte, und 
das gefchlach'ete oder geiäbiete Bleh derbet⸗ 
wideig elabrechte. 


Bel Antfügrung dieſer Verordeung wer⸗ 
den die Pol'zet- und Giemer, Behdrben und 
Beamten Eh erserfeitig unterfüger, auch Eh 
gegerfeltig con Dee gten Def ne 
bes als einneikmärzt entdrdten Sichere, deſſen 
Gattang 2m Brädjehl Im den doppelt aufs 
guzchmenren Beflagnapme . Drotstol:z gahs⸗ 
eis ga brieiharn Mad, uaderzů l ch denag eich⸗ 
tigen, Die pollzeillcheu Erordeunge: chen 
Ben Stufe dir Bonidutirn oder der Kaͤdtl⸗ 
ſqea Disigteiten, bie Bahrzefmung des Steuer, 
SGorıreif:i Hiher blasena um zaͤchſten Di.pts 
oier Rein» Zell⸗ imte ja, und wird In ZSTen 
Befszter Art weier bie Dakijel, Beddrde ohne 
Wirmtrfang mad Bormiffen der Steuer - Des 


und Bormilfen jeues verfahren, 


Die Ditss uns Dikellid , Bolljel» Bram 
ten in den Grenzbörfeen gegen Dolen, fo mie 
die auf der Grenze Rationieten Gcoewerbeamten 
und Gersb’armed Baden befonders für die 
pänftlice Beachtang diefır Verfügung und 
die Unfrehefaitung der Bresjfpeere und alfo 
wamentiich dafür zu fsegen, deß Kind, Schaf. 
Chmarzieh, rode Hänte, Dasre, Hörer, 
wıgefhemoigenr® Taig, unserardeiteie Wale, 
Ridneifd, Dünger nad Raechfatter aus Pos 
ien nicht deialich elageſchwaͤrzt werden, 


Dia Bieezbefitzera wird jıgt derdodpelte 
Hılmaflamfıit auf Den Gefantprits- Fukaıd 
itres Minboiefes aad Bıfontıre Sorsf-le auf 
Die Vfiege uno Wartung teffelden ump'oß'ra. 
Zıtger ib Spuren oe Borbeten von am- 
Bedeoden Rranfpeiten water diem und am 
derm NRugolss, fo Mrd ſolche ſoſort jur Keuats 
wg ber näher Yollgeto Behörde zu dringen, 
die rach deu obwalten den Umfiänben demaͤch ſt 
ungefäumt bad Nolhige viranlıfın und aa⸗ 


zıkopanie bydts ponosi ten, ktörr zum%: iccie 
granicy narusz»t, i zarınicts lub zabuie by- 
dio whrew zakazowi wprowadıil. 


Prıy wykenınia rorporzadzenia tego 
wspiersc sig maiq Wiadzs pelicyine i poba- 
rowe tndriei Urzedoicy, nriemnier uwiado- 
mise eig bezwiscznie powirny o nastapio- 
nem priyarerzt ıwaniu przemycunego bydiz, 
ktioregs gırunek f ilosc ezrık w splsac sig 
maia-ych pudwoynych protok ıtıch pezyare- 
sıtowania wrrazic nıleiy. Rurporzadıenia 
prlicyine nalsag do wlisci#ych Woytow lub 
Zwierzehuus-i miey:ki-b, przeitrzegımie zas 
interesse podatk wego nılszy do naybliz- 


erego elownegr Uricia celnezo Inb przy- 


Kkrm-rka, 1 w rzeszonem dr’ piero przrosdku 
ıni Widzs p..licrina be: wipeinege daiahı. 
za ij wiedıy Vılasıy pobsrorey, ani ta bez 
wspölzego dristaniz i wiedzy owey posts- 


powac nicbedzie. 
Börde, aech um;errher daſe ehse Bitwiitung : . 


Urzedniey mieyscowi I dystrzktowo · po- 
lieyini w wsisch granicany.h prieciw Pol- 


868, tudziez stacyonowani na granicy Urze- 


dnicy pcoborowi i Zandarıny atırad sig szcze- 
gelniey powinui o pnrktuelne za-howanis 
urzadzenis ninieyszego ı o utrzymanis zam. 
knie.ia granicy a mianowicie o to, iäby by- 
dio rogate, owce ji swi ie, surowe skary, 
sierz-ha, ragi, nietopiony toy, nıewyrobiona 
weins, misıo w.ilwe, mieszwa i suchı pi- 
sıa z Polıki potakmnie pricmycone nie 


byty 


Pesiedz’cielom bydis pols:amy teraz 
podwerng bacznost na atan zdrowia swege 
bıdia i szczegolng starannose 0 pielsgno- 
wanie i d .zurowanie omegri. Jeielı sie 
al:dy lub osna*i zarazliwych ch. röb pomie- 
dır tem lub innem briiem nirtkowem 
okaza, "owcıas d..iesc © nich nit chiriast 
naleiy naynlizsıdy Wiadzy policyiney, ktora 
podiug zuchodzgcych okaölıcın:sci berwio- 
cıuie co poirzeba przelsicweimis i rozpo- 
razdzi” 
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ordnen wird. Fu dleſem Behufe drlngen wie 
unfere Barfügung DOM- 18. März 1816, Amts 
Blatt Pag. 165 did 68 in Erinnerung« 


Brombderg,. ben 24. November +899- 
Abthellung bed Yanern. 


— 


1729 Dftober I. 
gprm. ber als. Ausgabes Belege: dienenden‘ Quittungen- 


Di Dulttungen 
‚Barfo, Comtolr Is 
der ind von den 
Bhörden dA fiz nicht in: ber 
zur amnegeftelt morben.- 
fernerer Erinnerungen wird deshald angenzds 
net, baß: dergleichen Quittungen ber Magifrä 


von: dem Magiſtrats Colleglo unter 


Stadtfesel, 
der Rechen Brivat+ Parronafe 


über: bie von dem Koͤalgl. 
Danzig: empfangenen Gel⸗ 
Magifiräten und anderen 
dorgeſchrlebenen 


von bem Pfarrer und Patron, oder Im’ 
bed. Prgteren non bem Bu: 


Adweſendelt 

richtt halter unter dem Kirchen» 

vichts » Siegel, 

der Kirchen und Koſſen, welche unter der aufs 

getragenen Brewaltung elnes Magiftrars Reden, 

oder bemjen'gen, 

authoriflet · ift, un⸗ 

ter Beglaubigusg Ma iſtrats⸗ und 

Beidtuͤckano des Stadiſigels 

der Koͤr igl. Patronate, fo ‚wie ber 
Stiftusgen 


oder Or 


mit: den: 


por dem Pfarrer und Boeſt⸗hern der 


Kirche oder Stlſtung umter dını Klrchen⸗ 
Slegel,. und an Drien, wo Rönigl:; Dos 
mens Anrenbangür + Aimter‘ die‘ 
Aufficht Aher bie Berwaitaug Haben, ums 
ter bie Altantıriheift 


folgen Aemter 
und bem Anteflegel,: 
der: wrebiger Witiwens unb Bigaten + Re 
tele unter allgerseiner Verwaltung: Dit An⸗ 
fpaktorın und Prediger ſtehen, 
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fornie niewystawialä- 
Zar Degeguung P 


bem: : 


Wtym celu' praypominamy ursydıenis 


nasıe, z dnia: 18. March 1816 Dılenalk urit 


dowy etron. 165 do 168: 


Brägoszcz, Ania a4 Listopada 189. 


Wydziat spraw wewngtrznyeh: 


ı709 z Paidiiernika L. 


Forma. kwitör sa: dowody: wyducku suigeyeb- 


Kuiw na od Kai Kants 
bankowego # e cagstT, 


Magistraiy 1 


tenigdze’ 
Bdunsku odebran 


ostrzegteniunls etanowiomy, 20 
kwity Maglstratöm 
rzez Kollegium Magistratu pod pleck" 
ciq. mieysk4> 
Kosclolöw' petronatu put e achte 


Patrora lu 
aryusst P- 


> "pieczgciä kosceln4 jub sd tb u. 

" Koscloköw i Kass, ktöre — csomd 

ministracyä Magistratüu stolgs db 
przez Ro ‚danta lub teg% k Ä 


Krölerskleg>? patro 
mitosiernych x 
—— Plebana Be Kg 
lab fundacyi PO piecae® 
w misvssa ‚2a, Iele Kr - 
ekonamiczne i fntendantun 
n2d admin'stricvä m»ia, 

tychie Urigdo@ 


vw, heöre 17 
Kıss karnodsiel, wäöw legatoꝑ gusnor 
„Ad administracy#: inspektöröt \ 
ziel stolä»: 


Bon dem Inſpektor und einem nächkten 
Stabt obere Land» Pieblger uster dem 
Klechesflegel, un: wenn ein ſolches nicht 


vorhanden, wit dem Atteſte Ber Berichte 


des Orts, 

der Koͤnigl. Speslol« Raffın 
von dem Mendanten umter bem Amts⸗ 
Siegel 

ausgefertigt werden. 


Vehrigens gilt dleſe Beſtimmung für alle 


Qulttungen, bie alt Ausgabe⸗Beleg einir Hör 
bızen Behörde vorgelegt werben müffen, 


Bromberg,. ben 5: November 1809. 


Abtheilung bed. Innern. 





183: November J. 
Neue Örtfohaften.- 


J. kaufe dis Jahres 1807 Find Im Ino⸗ 


wraclawer Kreiſeng neue Ortſchaflen entſtan⸗ 
den, vom welchen die Kolonle Wola Koznsi⸗ 


foweta zum Hanptgute Ropudjlowsta Wola, 
das Dorf Woları wo zum Hauptaute Sclborze, 


die Kolonie Eliſenthal zum Hauptgute So⸗ 


dieszernle, das Dorf Rackamice, bie Kolonten:' 


Kempa, Getzkmba und Dambic, imslelchen 


das Forfl » Eta:l’ffement Kamlennybrod zum‘. 


Haupigut Kac,kowo gehörig.- 
Bromderg, den 10, November 1809,- 


Abrdeilung bes: Innern. 


przez Jıspektora i nayblläsrego Kazno-" 
dzieig mieyskiega Inb wisyskiego pod 
pleczgcig koscielng, a w braku tdyie z 
attertem Sadu mieyscowegoy, 


Krölewskich Kass specyalnych 


prıez Rendanta pod pieczgcigq urzedowg 
wygotowywane bydz mai. 


Wrescie sluiy postanowienie to do 
wsıystkich kwitöw, ktöre za dowöd wy- 
datku Wiadıy wyiszdy przeiofone bydz 
musza. 

Bydgoszcz,. dnla 3 Listopada 18029. 


Wydzial spraw wewngtrznych:; 


185:2 Listopada I: 
Nowe posiadtosei. 


W clagu roku 1897. powstalo w Powie- 
cie Jnowructawskim: osm nowych posiadio- 
ici, z ktörsch: kolonia Wcla Koszusikow- 
eka do gtownych dobr Kozuszkows’a Wola, 
wies Wolanowe do glöwnych döbr Scibo- 
rte,- kolonia Elisenthal: do glöwnych döbr 
Sobiesiernte, wies Rıctawice, kolonla Kempa 
Gadziemba i Dabie, tudiiez posladtosc le- 
ina Kımionny bröd do glownych döbr Ka- 
cikowo naloza. 


Bydgosztz, dnia ı@. List »pada 1899. 


W:'ydzial: spraw’ wewngtrznych. 


— 


Perſonal⸗Chronik. 
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Br onika osobiıte 


Maut Malber, ein Zögling des tatdell, M..«s 


J 


ſchen Säuledrer · Sıminard zu Pofen, 


naryum naucıycieli w 


Malder, ucıen katolicklego Seml- 
P,znaniu, na inter- 


go Nauczvciela prz 
Chodziezu. 


Anteeimeiflifcher Lehrer am ver kaiboell is 
Schule In Epodzlefen« dellſchen — 
— — — — 





— 


Oeßfentlicher Anzeiger 


jw 


Nr? 48: 





950 


Dodatek publiczny 
do 


Nro- 48, 








Bekañtmachungen der Königl, Regierung, Obwieszczenia Aröl, Regencyi. 


550 Novembre I. 
Shaafrodem 


n Pischn und Minte, Bıomfrrger Krelfes, 
find die Schaafpocken, tm erös: aciten Dre 
in Folge dee Amıfung augartr da, !abır 
bie in tnfeen Derfügungen vom »5. Yehrsar 


1818 (Uwrkbları für Bid, Sten 137 — ı89) 


und vom au. Nobenber Has (Amt blott für 
1885, Selten 1818 — ı815) ungenrouster po⸗ 
Hjeitchen Maafregeln dort er.sffen werben 


find. . 
Bromberg, den 1. November 18:9.- 


Abedeilung des Innern 


5ı November I: 
Sperre, Unfhbebung 
De Schaafpocken In Groß⸗Deenſen, Cjar⸗ 


pitaner Kreifes, haben um herrſche aufa«bört, - 


und es find die dorgefihriebenen Relniguugs⸗ 
Drittel. dort angewendet farben. 


Die diefer Suche wegen fruͤher verfügten 


polljellihen Maaßregeln werden badır dies 


Dusch aufgehoben. 
-. Bromberg, ben 7. November 1809; 


Abtheilung bed Innern 


- 





580 z Listopada I. 

. Os pie! owere 

* Pisc'nie i Niwiu, Powlecio Bydgoskim 
powstaly ospico owcze, w pierwszem ie. 
dnak micvssu w skutek zeszczepienia, dla 
tig przedsiewzicte tamie zostaly sredki 
p licrine w urızd:en'ach naszych z dnia' 
sg: Lutrgo ı8 8 (D:ienntk urzedowy na 
rk’ 18.8 8’ron. 187—:89) i z dria’an. Li- 
stopada 825, (Dzriennik urıedowy ma rok 
1835 stron 1513 - 1515) pr’episane: 

Bydgss2cz, dnia ı1. List. pada 1899. 


Wydziat spraw wewngtrinych. 
5ı 2 Listopada I. 
Zniesionie zamknigeia' 
OÖ; 10 owcre w wi:lkim Drensen, Po- 


wiecie Czarhkowskim panowa6 przestaly, 4 
wykonatıe tamie zostaly srodki ocryszczenia. 


Znosıq sig zutöm ninleyszdm srodkl 
poltsyirıe prieciw zararie töy prredsigmwazigte. 


Brägosscz,: dnia 7. Listopada 1899. 


Wydıiat spraw wewngtrinych.' 
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295 November I. 295 z Listopada 1. 


Betrifft das ber katholiſchen Kirche In Groß, Slamst Wagladem jeozeci Koiciotomwi kıtolickiemu # 
entwendete Siegel. Wielaim Siawsku usradsiongy. 


Ps einee Unzeige bes Pfarrers Baczewl odtug doniesienis Plebana Barzamicra 
zu Brog ⸗Slawsk, Im Kreife Inowraclaw w wielkim Stawsku, Puwiede Ino»r ch 
bemfılden durch einen unbsfannten Thäter dat, skim, ukradt mın ktos pleczgt, do Koiciola 
der dortlgen farbalifchen Kicche gebörige, mit katolickiego tsnteyszego nal+zacä » 
der Figur des heiligen Barthelomens und mit Sgo Bart omieia i z napisem: Sigıl. Lccle. 
der Umfchrtft: Sigil. Ecelss. Paroch. Slaw- Paroch: Slawscensis wielkosci pruskiey dnt- 
scemsis verfehenen, bie Bröße elals Preußl⸗ ztotowki. 
ſchen Eindeirtels Thaler» Städt dadende Gier 
gel entwendet worden. 

odr.gdns podzisnet 


Das dublitum und bie ber untergelahneten Publtcruosc 1 R 
Koͤnigl. Reyierang nagpgeordnsten Boitzel» Ber Kröl. Rrgneri Wiad:e p lisylne uwisde- 
börden werden bierson, und jivar Iegter: mit mismy © t/m, a m:anomicie ostarnie 3 teun 
der Auwelſurg in Kenntaif gefegt, anf ben zaleceniem, aby na przestsp@ im — 
Thaͤter und die Wiederdabhaftwerbung des cıenie w mnwie budgcdy piecagel koiclel· 
dezelchneten Kiecherfirgels bie polizeiliche YAufs ner baszıose policyiog mialys — 
mertfawtelt zu tichter 28 Siegel wo es ſich gäzieby a znelazta, zabraiy, i onst Kal! 
finder In Oeflag ja vehmen, und foiche® dem glo k: sci:l emu katolıchlemu # weile 
Farholifchen Kurden » Rollıgio In Broß,Stimst Stawsku 2a pos »iadezen'em iego *— 
gesen diſſ n Empfangs » Bıfhein'gung wierer zitıdsieta 225 tdrze, gärbr odkrftf 7 
fielen, den Entmender deſſlben aber, fal6 mia}, wissciwenn S;dowi P.kolu en 
er entbedk: werden foBte, an das betreffende now er i⸗ przostgpstws i praedslgmeiseik 
Köntgl. Beledensgericht zur Feſtſtelang des sıych irodkow odstawily. 
Thardeftandes und meltern Beranlaffeng ads 
zullefern. Byägsszer, 
Sromberg, den 19. November 829. 


ubthellung des Innern. 


dala ı2 Listopada 1859. 


Wydziat spraw wonngtenych 
BES ENE RE: j 


5% gefannemagund 

In den Könl orſtrebleren Wigodba Sindenbuſch und Köntgtbrud ſo len derſchda 
Holjfortimente —“ — * davon namentli: 6000 Kisfter Kichnen, Braadel 
60 Süd Kieduens Sageblöde a a4 Fat lang, 14 — “6 ol ſtatk, 800 die ehr 
Halten zu 40 Buß lang, »0 — 8 300 Hart und andert Bauböizer geringes 


Diet 
Dir Eiyitatlonds Termin desbalb Feht anf dem 19. Denemder v4 I 
bel dem Kork anfprkton Kidter u > — bil Erftduns de dedizarec * 
im Termine erfolgt, i 





f 
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Die Hoͤljer ſelbſt kKonnen jeberzelt in ben benannten Menlerih beſichtiget tw'rben, 


und find die Bereeffenben Oberfoͤrſter augew eſen, bie Hoͤlzer nachzaw iſen. 
Zablungsfaͤhlge Kauflaſtige werben hlernach eingeladsa ſich uun Termine elagufi.den, 


and ihre Sedothe zu verlautbaren. 


Marientwerber, deu 16 Movember 1809. 
Adtheilung für die direkten Stenern, Domalnen und Forſten. 


Sicherheits Polizei, 
Stedbrief. 


er bei dew Sutẽpächter Zakobleldfl In 
adlich Wisgehochh, hleſtzen Betirks, In Dies 
Ken geflandere Drfonom Paul Wilfand, Bat 
in ber Nacht vor 27. zum a3. v. M. feinem 
Broiherra ein Pferd nebft Sattel ımd Zabe⸗ 
dir, nadzmri ſilberne Epidffel weit ten Buch⸗ 
Maren M. M. enewendet, und Bat gleich nach 
dollbrachter That die Flacht ergriffen. 

Siumtlihe Koͤnſgl. vefp. Militaie, und 
Cldil · Behörden werden bisnflergebenk erſucht, 
auf’ den Verbrecher vig'lieen, ihn Im Betre⸗ 
—— ve: haften und an uns abllefern zu 
aſſen. 
Sipnalement. 

Bor, und Zuname Paul Wilkans, Mellı 
glon karholifh, Altee gegen 30 Jade, Grtalt 
kleln, Haare dunk⸗Ibload, Stirn niedrig, Aus 
genbraunen tunfeldtond, Augen gran unb sts 
was rhfllezend, Mafe kurz, Mutd gewoͤhnllch, 
Kinn etwas vorſtehend, Grigeddlltung rund, 
Geſichtsfarbe gefund. 

’ Bekleldung. 

Einen blartuch⸗nen Leldrock, male ſchwarz⸗ 
mandhefternem Kragen, einen altem grautuches 
nen Usberrod, mit blaumamdbeflernem Kra⸗ 
gen, »iaen geautuchenen mit Bol gefutterten 


‚ Mantel, grantuche:e gleichfals mit Flanel ger 
futterte Höfen, tuchene Hofen von Ganbfarbe, 


eine Bunte Dane» Wefle, eine ſaͤwarz und 


violet geſtreifte Weſte, eine biautnchene, mit 


Huem ıledernuen Schirm verſehene Müge, alte 
WBtlefeln von gewöhnlichen ‚Leber, 
KRoesmowo, am 7: Dftobır 1809. 
KRöntgtihes Inqulfisosiat. 





Policya bezpieczenstwa, 


List genozy. 

awet Wilkans, ekonom bedacy w s!u:bie 
dzierzawcy Zakobielskiego w Wirzchucinie 
sıliche:ckim, dokonat kradıle2 konia z sio- 
diem i 2 örebrnych 4yiek z littrami M. M 
w nocy z dola 27. nı 28. m z, i chwrcit 
sig ucioczki, zaraz po dokonaziu zbrodni. 


Wezelkie Wiadze tek woyskows iako I 
cywilne, wzywaig eig uprzey:nie, izby zbro- 
dniarıa sledıle, go wra:ie napotkania pray- 
trzyınac ji nam odstawic zechclady. 


. Rysopis 

Jmie i nazwisk  Pa-et Wilkans, rell- 
g'a kat licka, wek okoto 50 lat, postad 
mala, wiosy ciemno - bland, czoto n skie, 
brei clemno.blond, ocıy szıre nloco gte- 
bokse wgtowie, nos krötki, usta zwyczayne, 
psdbsodek nieco zadarty, oktad twarzy 0» 
krigiy, cera twarıy zdrowa. 

Odziei. 

Frak z sukma granstowego z kolnle- 
rzom ciamo»mianchsstruwym, stary azare- 
ezkowy surdut z kotoleriem graustowym 
wmanchestrowyin, plaszcz ezarac:kowy, pod- 
sıyty kirem, szeraczkowe spodnie puds»yte 
fanela. spodnie sukienne w kolar:e plasko- 
mym, kamzelka pikowa, kamzelkz w bra2ki 
czarıa i ficletows, czapka zr;delkism sko- 
rzannynı z sukna ‚granatoweg.,, .böty stase 
skorzane. 

Koronowo, Ania 7. Pazdziornika 1829. 

Krölewski Jnkwizytoryat, 


129 


Befanntmadung. 


J. Terwlne ben 10. Dejembder b. 9. 
Morgens 9 Ude, ſollen In ber »ösigl. Diers 
förferet zu Storgesein: 25 Arte, ı9 Beile 
und einige andere Sege: Räute oͤffe illch an 
den Meiſbletenden derkauft wer en, wovon 
wie Rarflufige Hiemit in Kenatniß fegen, 


Gnefen, den 25. Oktober 1889. 
Königl, Preuß. Friedensgerlcht. 





Setfannt 


folge Ymmeblats Befehls fol die Rönlgl, Raltbrennerel zu kandsbers am Et". num 
allen dazu gehörigen Gebäuden, Gärten und. kaͤnderelen fidletend verfauft 
einen Termin auf den 


Kaltirennerel angefeß*, 
daß die Derfaufs, Bedingungin und 


Wir Haken daya 

In dem @efchäftss Lokale der 

E demfelben mit bım 

unferer Realſtratur 
auf ber Landsberger 

Berlin, 


Hemerfen auf, 


dea 10, November «8:9. 


Könlgl. Ober⸗Bers⸗ Amt fär die Branbendurg 


* 


Befarntmahung 
Dem VPudliko wid drfannt gemacht, daß 
der Antrag auf Subhhaflation ber erifKaft 
Miergbiggano zirüdgenomimen worden, und 
der am 19. Drjember a C. auſtehende perem⸗ 
torifche Dirtungs » Trrmin daher ceſſiet. 
Meombera den :7- Noprmbder 18029. 


Königlic Preußler Fandgeriht. 


Belanntmahung. 

Her Termine den rı. Dijimber b. J. 
fol in luco Kufumfl, Domalner. Amt Skor⸗ 
Jecin, die daſelbſt unter M:o. 5 Feiegene, aus 
einer kalmiſchen Haft Land beftedende Wir’hr 
(haft auf ein Yıhı, naͤmlich von &corge 1850 
Hi dadie 1, Schuldenhalder meißbietend 
verpachtet werben. 

®:efen, ben ©. 

Königl, Preuß, 


Nov-mber 1809. 


963 


CEnvenfraße Meo. 46) als aud bei 
Raltdeenneret täglich Finn. eingefeher werben. 


“c fniety zortil, 





Friedens gericht 


"Obwieszeienle 


y V terminie. dnia 10. Grudaln ı b. 
godzinie g. z rana, waig bydz w Un 
nadleön'ezov.skim w Skorzencinie a5 sehiot 
19 toporköm | ions praedualoty⸗ pabli 
nıywigcey dalgremu, eprzedane. UM 
pienia maigeych o Ieım ninisyısem U 


irmYy. 
Galeino, dnia 85. Pazdılernika 1899 
Krolawsk®- Pruski Sad Pokole 


—— 


nmadaın 
Wanht uhf 


zffentllch wel —* 
5. Februar 1850 Wormirtsgt 

d Sr 
und fordern Kaufinfigt = —* —* 


doms Hirn» url uphn 


preußiſchen Prodlugi · 


” “ 
Obwieszereni®. unlonek 
Uwisdomia eig pubilszno® anal 
o subh'stasyä maigtnodcl wiert J 
a zatcım pere⸗n pers % 
min licytaryioy na dzien 19. HU 
nazneczony upada. 
Brig wzoz, dnia 
Krölewsku- Pruski 54 


Obmieszezeml® unıa 


ı7- Lis npada a 


4 ZiemianN) 


PR 


W tonminte dela Fu un Shomtnn 


belzie w Kulawkach, * 
gospcdarstwo tumis pod Nrem 5 


4 b tehm! 
Fu‘ EL Inden, pa font od 580 


dx'gce, mar 

— ı850 do trgai eraau B5t * 

diugöw naywigcdy da f 
Guieino, dnia 2- 

Kroöl. Prus 


nsktdr zul di 
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Ebitktal⸗ Chtathbo m 
Nachdem dle Amortiſation nachſtehend naͤder bejelchneten Weſtpreußß. Pfaudbrlefe, äls: 


— N — 





Bezelchnung der Pfanbdbrelefe. No. | Detrag 

















Die Pantbriefe 











Namen Namen 
Ertraßent. bes Pfandbrtrfes., Mind nach ber 
bes dis 
Ungabe 
Guts. Departements, — 
Ritr. 
wer — — — — — — 
a! Pönigl. Sands und Melno 5 1000 
Stabtgerichtzu Dans] Stablewlce 2 1000 
iig. dito Marlenwerber 4 1000 f verbordem, 
dito 5 2000 
| dito 6 1000 
a. Bauer und Gerichts, 
manı Feledbrich Ken» J 
ſchel zu Orewitz bei 
| Eüfteln. Groß: Koluba | Sromberg 400 800 verbrannt. 
5 Poſtſekretalr Molden⸗ Zal ezle ſche Oder! Danzig 56 | 200 |mnleferlih gewor⸗ 
beit, 


dauer zu Eulm. 


nadhgefucht worden IR, fo werben bie etwanlgen tmnbıfannten Jababer biefer Pfandbelefe 
he darch vorgeladea, Ihre Anſpruche ſpaͤtekens In dem auf den 17, Dezember 2680 Vor⸗ 
mirtag® av Uhr vor dem General⸗-Landſchafts Synbifuaß Geheimen Fakt; Karh Hecker In dem 
‚bhiufigen Landſchafs⸗ Haufe auf ehenden präfluffoifchen Terr la anzaigelden, widrigenfalls dieſe 
Dfanodriefe amoetiſitt, in den Landſchatea, Regiſtern und Hypotheken⸗Buͤchers geloͤſcht, und 
ber Eptraßerten des Aufgebots neue Pfaubbeiefe werden ausgefertizet Berdben. Dar bie 
Ysortifarton diefer Prandbrirfe werden ſowohl die Landſchaft, als die Heflger der dafür vers 
pfändeten Güter, von allen daraus an fir zu formisenden Anfprüdhın beferlt und bie etwanl⸗ 
"gen anbetanten Jadaber derſelben men ib Iobdann lebigllch an dleſenlgen ihrer Eutſchaͤdl⸗ 
“gung wegen halten, durch deren Hände dleſ⸗ Vfanddrife gegaigen find, 
Merie werder ben 7. Ditober 1809. 
Rönig!, Wekpreuß, Senerals Landfhafts » Diesftion, 
Nach der Königl. Meglerungs+ Verfügung vom 2. November Mio. ı6Kıı foll die 
belegeae Papier: Jab nebſtt dazu gehöriger Sruntflaͤche wegen Zins⸗Ruck⸗ 
acuar f = ober 5: Jahre: in Zelipacht auszethan werdea, und 
ein an zum Donnerflag. 253 Dezember b. J. im In⸗ 
dt —* te Eimatlons/ Beblugungen konnen dler jederzelt eingeſeden 
jetelfen, bei Bromberg, den s4. November 186. 2 P-% 
ak Domainens Insendantus Koronowo. 











Hefanntmadung _, m ° > Wwisdomienie. 
Im Wuftrage beß biefigen Koͤuglichen Z polecenia tureyscago Krd. Nda Zie 
Bondgertihts werde th tm Termin  anlansklogo w terminie 
den a1, Drgember d. $. dnia.aı. Gradnia r. b. 
MWormittass ro Uhr auf bem @ute Jabow⸗4 godzinie 10. przeä plndniem we wil v· 
niti bei Faln bie zum Nachlaß des verſtorbe⸗ downiki pod Znin:m d» pozomatosel zmır- 


nen Pachters Martıy aehörigen Mobillen und dego dzierzawcy Manthsy naleiace wedle, 


ARodentien beftehend In ‚Miöbles, S:löregeug, Srebra, purcciang, miedi, cyng, m 
Dorgelain, Kupfer, Zinn, Mefling, mehrere rözko word, konie, wulr, krowf i dminie, 
Magen, Pferde, Ochſen, Kühe und Sqhwrine naywigcdy podalgcemu sprzediwat. 
meifibietend verkaufen. en Bydgoser, dnik 19. Listopada 1899 


Bromberz ben 19; November 1829, ö : 
von Yafinsti Jasinekh 
gandgerichts » Auskultator ER Auskeltıtor Sadu Ziemlsinkleg‘ 





€ t t ch 
Das vom den hbieſigen Einfaaßen kan Tanfenbe gabe mm llefernde Natural Br 


trelde, heſt⸗desd Im gafı, 
84 Schfl. 15 Megen Moggen, 59 Stfl. sı Metzen Gerſte, 09 Sdfl. u Rem ind 
fo Ins Termise ben 5- Dezember d. 3. Mormittags 9 Ude bier Me —8 
baare Zadlung ffeneltch verlauft werden, zu welchem Kanflunige mit dem 

den werden, daß bie Bebirgusgen Im Termine werden brannte gemacht 
Shöulanfe, den 2. November 1829. 
Könislidbet Domainen, ut 


Sn etanntma dann a 
Huf dem Vorwerk Sroß Suchorenz, Schubl-er Eeriſes ſol ah 9 J 
d. J. ee Quaꝛtitaͤt verſchledener Getreide, Sorten geste glei) baart © ae 
werden, W050 Faafloſtige eingrladen werben. ®rolltowo, ben 1+ RR. 
Dir Sıquifrationdv Kommifjaeius » Die nsdof. 
Sörild+ und Termin, Bolt, umd Nartonalv Kalemter, te un m 
fo mie aße Sathensächer für 1880, ferner fehuelfangente Zůs Aaſchen tus are ia dt 
a @ge., fo mie and beſte Zünbhötzer, daß vooo A 4 Sor. find fortroäheend ee MT 
Rittissfigen Buchdandlung die ſelbſt. 4— 
Melnen refpeltlven Handiungsfreunden mm? Belaaaten 
an, mie ich unter dem Seutigen Dato meine isher geſuͤdete u 
richtfadelt red Effisbraner«t meelnem füngften Godne — Jolla 
Mechnung uͤdergaben dabe. Jadem Ich für das mir fett 16.3 eſchen 
bante, bitte ich zuslelch, died auf weinen Sohn üsıtgehen zu laflım, 
daffılde zu 'Derdienen. +. 8 
Diefe Anzeige ergebeaſt verbindend, unterloſſe aa atcht/ 
KHandiungefreumden ergeben zu empfehlen, und ve Verſig 
Yefombern Ehre perelden wid, Das Futvaneh, Sk 
auch ferner u verdlenen. Sromberg, den a. m 
























. 
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‘Amtsblatt Priennik urzedowy. 














rn N EI 





— — — (m — — 


Bromberg, dem 4. December 1929. Bydgoszor, dnia 4. Grudnii 1829. 
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Sefenfommlung Neo, ı7 enthält. 


Mio. 1917, Vertrag ziotfchen Gelner Mafefkät dem Könige don Preußen unb Selner Durchs 
laucht dem Hurjoge von Sachſen⸗Kobarg⸗Gotha, torgen ber Gifäle, melde an 

der Äußeren Brenze des Könlal. Preußlſchen Seblets von dem Veerkebe deß das 
sin eingefchlofftnen Herzogllch⸗Sachſen⸗ Koburg⸗Sothaſchen Anıtes Wolkenrode 
erhoben werden. Vom 4. Jull 1829, 


Pro, ını8, Allerboͤchſte Kablzetsorder vom 1. Oktober 1859, betreffend bie Antendung bes 
i 44. Relsgho Mrtitels bei Beſtrafung non Diebkäßlen. an Sachen eines Kameraden, 
4019, Befanntmadjung, bekreffend die Sabhafation von Genntfiiden zur Dec 
man rg Steuer» Defzaubationen. Bom 14. X Kae, u 
Nro. ıma0, Minlſterlal ⸗ E-lärung vom 80. Oktober 1809, Über die mit dem Rurfärftenthum 


e m getecffene Vereinbarung, bie Sir ng‘ Rechte der 
* Verleger in den belderſeltlgen Staaten wider den A er —8 


v ⸗ 5 a Ze ni 
| — — wenn, 2 ” 
.. 0 ZT IRERE ER ET Le ur Eee ee 
u . 5 H - k - “r : — 3 J Te iz FR Fr * = 
Allerhoͤchſte Kabinets-Ordre, _ : Naywyäszy rozkazıgabinetowy, 


: & h . ! 
: reffend die Brand; Entfchädtgungs: Anfprüce aus tyosaoy sie pretens | wynaer zenia ogni 
A * Periode vor dem erſten Junius astz. x perfody are Ewoa 1Bıs- li 
| Ä ey 
Lili ve 63 vr 


Aır ren Bericht vom 25, d. M. und N a rapport WPana z-dnia 95. m. z, 

nad Idrem Antrage genedmige Ich, deß, i podiug wniosku iogo zeawalaın, Aöby 

um bad Brand » Entfchädigungs » Wefen w.celu — 3558 ynagrodıe, 

im Sroßherzozthum Poſen aus der Der nla ogniowego # 'Wiel in Heornie 
130°. 


* 





‚ ben Reglerungen bekannt machen zu laſſean . - 


Den Staats⸗ Minifter 


rlode vor dem x. Junlus 1826, 3 ſchlle⸗ 
Ben, und die Müdkänte defialuũd adzus 
wideln, ein Vraͤklufid⸗ Werfabren eingelels 
ger und bie öffentlihe Aufforderung aller 
derjenigen, tele aus ber aufgelöfeten 
Jeuer⸗ Berfierungs » Sojletät des chemar 
ligen Hergoatbums Warſchau auf den Au⸗ 
{heil des Großperzogtdums Pofen no 
unbefriedigte Enıfpädigungs » Anfprüche 
zu haben derm; inen, tnter ber Verwar⸗ 
auug des Verluſtes der bis zum 3. Du 
tober 1832 nie Igaliieten und tur 
Nacmeis des zechtmäßigen Beflgtd und 
der Wiederherfiellung dis verſicherten Ge⸗ 
daubes nicht verifisteten Borberungen "Ders 
aulaßt werde. 3b Beauftragte Sie, ben 
Dber» Präfidenten d. Baumann jum Er 
laß dleſes Anfgedots zu 
mit melteree Ynfleuftlon 

Meine Drber aber durch die 
fung und bie Amtsblärter der 


verfeden, 
Geſetz ſaw m⸗ 
betreffen⸗ 


BSerlin, den 29. Auguſt 1829. 
(gef) Friedrich Wilhelm. 
Ze | F 
ds Schuckmann. 


Auf dın Grund borſtihender Aller hoͤch ſten 


Lablnets⸗ Order werden alle diejenigen, welche 


aus der Perlode vor dem 1, 
von der anfgelöfeten Feruer⸗ 
glerät des 
und zwar 
Poſen noch ‚unbefriedtäte 
gen zu fordern haben, 


Yantus :815 
Verſicherungs So⸗ 
ehemaligen Desspstdums Warſchau 
vem Antheil did Grofherzo.tdims 
Kenir, utfhärtguns 
Hiermit anfarfordert, 


nide nur ihre Hufprüce bls fpäreftens_ben 


1, 


DftoSer Z0 dei dee Hieflgen Köntsl Fru⸗ 


erfojletät + Direftion zu l'quldiren, ſondern Dies 


felden auch tür 


den Mahmels des eechtmäs 
en Befigtd nid der Wierer herfielung des 
ſicherten Sebaut es iu der lien. — 


1281 


967 


ermächtigen und 


oznanskienä zperiody prred 1. Cıer 

ca 1815, 1 rozwiktanla finaloie zal 
glosch, pastgpowanie prekluzyÄne zapr'« 
wadzone i publiczne weıwan’e winjele 
kich tych, kuörzy = crasu r.zwigrana 
towarzyatwäa assekurasyinego ogalomeg? 
bylego Xigst=a Warsvansk'eg' doci 
Wielklege Xigstwa Poananskiego lencit 
niezaspokoiune prete' syo myn‘ 
nia mie sada, pod zastrzeieniem straff 
do dnia ı Pazdılernika 185% nielikml- 
dowanych i doweden prawego poeu · 
dania tudelet wystawienia * 
wanego budynku nio · eryſkovan 
‚retensyi wydane byto- Polecam WPans 
abys Naczelnego Preresa Bat 
wrdania werwan'a tc80 en 
dalszg instrukcy& opatrıyl, ar 
zad prze: ablot praw i Dalenall ? 
dowe wissciwych Kogeneyl WET 
kazıt. 


Berlin, dnie 9950 Sierznis 189 


(rodp-) Fryderyk Wilcheln- 


* Do 
Ministra Stanu Schuckmann 


geyistegd 
Na mocy powyisıegO — * 5 ninief* 


zkaru gabinetoweg0» way 
ezem — ci, xtoörey perlodr prued 


Tomr 
1. Crerwca 1815 od rozwiqzaneg? 
rıystwa ognloweg? —— 
Xlegstwa Warszawskiege, ® mia 
ezes-i Wielklego Xiretwa 
s:cze niezaspok rn 
niowe maiq do zadan 2, 
Sons e smwuie naypoznidr do . 
ika ı u tmterarer 
wat — ogniowego Ikwidomslb 7 
takone duwodem pranege 
stawlania 1223 ekuro" 0 


Gkowali. · 


Alle * welche ihre vermeintliche 
Forderunzen nicht anmelden, oder bIE zu bem 
gedachten Termin burch den geforderten Nach⸗ 
Weis nicht deglaubigen, haben zu erwarten, 
bof ihee Anſpruüche als vödlg eloſchen nicht 
weiter werden beruͤckſichtizt werden. 


Bofın, den au. Sıptember 1809, 


Des Dders Präfident des Großher⸗ 
jogthums Poſen. 
v. Baumann, 
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‚„“.Weryser, ktärzy mnleminych swych 
pretensyi nie zamelduia, lub do wsponınios 
nego terminu zadanym dewoden: nie <spraw- 
d 4, scıekiwat maly, ze pretensre ich lako 
zupeinio zgasie na wıgl;d wigedy niezastuig. 


Poznan, dnie ai. Wrzeinia 1829. 


Naczelny Prezes W. Xigstw: 
Poznanskiegao. 


de Baumann 


— — 


Verfiigungen der Koͤnigl. Regierung. Urzadzenia Kroöl. Regencyi. 


1198 Dfioder I, 


Ausführung des Art:fels 23 mit der Großherloglich 
Heſſenſchen Negiering am 14. Seb:uar 1828 
arieichloffenen Zah, Wereinigungs, Vertrags. 


achfießende Miniklerlals Bekimmnng betref⸗ 
fend die Aulfährung des Merifel® 18, bes mit 
der Großherzoziſch ⸗ Heſſenſchen Reslernng am 
14. Febenar 1888 adgeſchleſſenen 3:0, Ber, 
einigung@ + Bertrags Eringen wir biem’t jur 
Kennst und R:chadtung der und unterger 
ordneien Behörden, fo wie bee betreffenden 
Sewerdetrelbenden. 


Bromberz, den 14. November 1829. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 


* * 


Nach dem Artikel 15 bed mit bem Groß, 
Hergogbum Heſſen am 14, Bebrmar 1808 ads 
gefloff’nen Zoll⸗ Bereluigungs  Vertrage fols 


veifanten und Händler, welche blos zum 
—— = MWBaarer, oder Handlungs: Reis 


fende, ‚welche nicht Wanren felofl, fondera zur | 


derfeiben bei. ip führen nayd Beſtel⸗ 
Peafen gu funien berucigt And, auh Ag alt 


1188 z Pazdziernika L 


Tycozy sig wykonania artykuta 13. umowy zdnla 
14. Lute:o 18:8, wzgigdem ota = Rıqgdem 
W. Xi,stwa Hoskiogo sawartey, 


Na cbwisszcrenie Ministeryalne 
trezaca sig wrkonan!a artykulu ı3 umowy 
z d. ı4 Lutego 1828 w'gl;dem cia z Rız. 
dem W Xicstsa H:skiege zamar dr Boda- 
iemy ninieysıem ds wladem ısci podrzed- 
aych nam W:adz i publicznos: wiasciwey 
w celu stösowania sig do tıg 'z, 


Bydgoszer, daia ı4. Listıpada 199. 


Krolewsko - Pruska Regencya. 


* — * 


Podiug artykuta 15. umewy dnla ı4ge 
Lntego 18:8 w:glidem cha z W. X estsem 
H:skiem zawartey, fabrykanci i ha .dlerze, 
ktirzr tylko do nabywania towardw lub 
pudruiuigcy komınissanci kandlowi, ktöray 
zie same towary, locz tylko prby towarow ' 
wiesc z0 soba, 1 szukac zamowienia, malq 
prawo, i iako kraiowcy prawa tego w ie- 

130° 


En 


on 


uländer diefe Berichtigung in 
Staate durch Enteichtung 
gaben erworden haben, In 
deshalb Feine wi tere Abgaben entrichten 

Zur Ausfäfrung ’ biefer 
und nm bie Kormen ju regeln, 


Rigung thellbaft 
auf bie verfchiebenart!ge, 
über den Beteleb und bie 
wirbe beſtehende Geſetzgibung 
Bart. und. feſtgeſetzt worden, wir folzt: 


ja werten, 
{ht 


$ ı n 
Dle Fabrlkarten und Händler aus dem 
Handlung®s 
durch einen, von 
dem unter Lit. 
Ar beigefügten Formular ansgeftzDten Sewer⸗ 
ud, daß fie in dea 
Waaren⸗ 
auf Waaren, dvon 
melden Sie nur Muſter dei Ah — * 


Königi. Preuß. Staaten oder bie 
Meifenden derfelben, welche 
einer Röstzl. Regierung. nad 


deſchein darüber Iegieimirt 
gefammten KRönigli Preuß. 
Auftänfe gu: machen, ober. 


anden 


Kelungen su fuden, befugt ſind, auch 
für ihre Pirfon das Ynbigenct 
Staate befigen, 
Artital Bi des 


derzogthums 
mit jenem Gewerdifcheine 


den wılde Ihmen. fodann unenigelol 
tent antfertigen wird, 
waͤhnten Befugn'ff: für, bie 


dein einen 
der ‚gefeglichen Ab⸗ 
dem andern Staate 


Beſtlamungen, 
melche gu beob⸗ 
achten find, um dleſer wedfilfeftigen Bean 
ift mir Kuͤckficht 
beiden Scaoten 
Bılenerung der GSe⸗ 
welter derela⸗ 


in dem Preuß. 
baden fi; wenn ir der, Im 
Fol» Versinigungs» Bertzaged 
fiipulieten Begünfigungen Innerdald bed Groß» 
Hefien ideildaft werden wollen, 
an eine.der Groß⸗ 
her joalichen Pobinzial⸗ Regierungen ji mens‘ 

ich ein Par 
das ihnen die toren, 
Dauer ber Zelt, 


959 
praer atötenie ustanöwl« 

ch podatköw — w drugiem Panstwis 

optacaẽ niemalg. 


Dia wykonanta tych postanomleh iw 
celu urzadıenia formalnoscig do Mt re 
aby uzyska& töy koraysci wısiemndys Sr 
sowad sig Irzeba,. Ze wıglgdem ma roin 

— pänsthach # 
do sprawoman'a proctdirdw i oplat > 
köw procederowych istngcegor 38 r 
ji: postanomiono co neotepule: 


6. * 
Fabrykanci 1 handlerze zKröl Br 
Panstw,.lub+ich komaissyonarat, 99 
podrozuläcy» ktorıy patenttm pr" ie 
wym przez Krel. Regencya podtuz le 
nego tu pod Lt. A. formalarıa. 
nym wylegitymowae sit moga, A — 
Acai we wszystkich kratich‘P n 
zakupowad.towarfn lub ra tomary En 
rych proby mala pr!y sobie,, Fu a m 
wienia, i Ze na csobg swolg, PO! y 
genatı w Panstwie Pruskiem, powsf nk er 
w W. Xigsewio. ‚Heskiem chc4 e 8 
brodzierstw W arykule '5. umony *8 
dem cta prayanatych, * N * 
nym. patentem: procedero gr 
Promineyalaych Regensyi W Kigstrh * 
im wyda bezplainie patent, —— 
rego prawa poꝝn 4 wspomnicn® s we 
patenele podänyea wyraionys WE, gi 
Im obmüdıl W. Xigstwa, bet u, 
we, wpkuny mat mp 


auf wiiche der beigedranhte Srwerdefchrin las⸗ komych-padai 
tet, auch in dem ganjen Unförgt des Groß» ’ 
herlogthms - oßre meltere. Üdgaden» Eatrich⸗ v . 
tung auszuüben geflattet.- 
FR " GE hu 

Die Faßtlfänten und Händkir‘ ans bh‘ Fabrykancl 1 handlerze # * 
Eroßferjogtdum 9 ſſu und Ste Hanblang⸗ Hesklego i ich Kosml"y oral wir! 
Merfınden berfelten, wweldhe Deeiii Arritel igcy,\ Kıörey usyskad ch ie 187° 
des 201, Bereinigungs Vertraget ‚lpulieren Panstw Kröl. Pruskleh, Wr andtı [22 
Begünftigungen Innıedald "ber Kähtgl.' Prenf: umomy wıglgedeni cha ——— 
Staaten eheilgaft werden wollen, —* ——— 
jundederft,. vermlttelſt der enforderll m Wache wykazöw od Wiolko · 





welfungen,. bei dee Sroßherzogllchen Hrovins 
glals Megierung hres Wohnorts, ein don der⸗ 
felben, nah dem unter L't. B beigefügten 
Formular unentzeldlieh auszufertlgendes Se⸗ 
werdeztuanifſ darüber] asdzumwirden: daß fie 


ſilbt obere Ihre Mantabten, durch Wöldfung: 


des geſetzlichen Gewerbepatents und Zahlung 
der Sewerbeſtruer, die Brfugniß erworben ha» 
Ben, Innmhalb des ganzın Stozherzogthums 
MWaarens Auffänfe zu machen, oder auf Wars 
ven, von welchen fie nur. Dufler bei ich fuͤh⸗ 
ren, Beſtellungen zu ſachen, auch daß fie für 
Idre Perfon, das Yabigenat: des Grofferiogs 
thums befigen, und es wird Ihren fobann, 
nachdenn fie ſich mit diefem Gewerbe⸗Zeugnß 
en eine der Königl, Regierungen gewenber, 
und bei ſolcher legitimire haben, von derſelben 
ebenfalls unentgelblih elm Sewerdefhein auss 
geftele werben, welcher ifnen die vorerwähnten 
Befugniffe für die Dauer der Zelt, auf welche 
das Grwerbegeugniß lautet, auch In allen Pros 
vingen' bes Preuß; Gtaate, ohne weltere Ab⸗ 
gadens Entrigtung auszuüben geſtattet. 


— GB 
Diejinigen’ Fasrifanten” und Kanflaute, 
oder die Handlungs, Reiſe ade, welche den Bes 
filmmungen..ber. $$:x2 und. @ nicht genäge Iels 
ften werben, Haben für bie Zukunft feinen Au⸗ 
forud anf bie im Artikel ı5 bed Zou⸗Ver⸗ 
eintgungs » Vertrags ſt pullrte Braänfigung, 
fd tie den and) die Blernach von den Regle⸗ 
rungen ja ertfrllenden Gewirbefchtine und Pas 
zente eite E/laubnig sum Hanfle» Handel und 
zum Berfauf vor Waaren,: welche miitzefüger 
twerben, ulcht In’ ſich degeiifen, und bie Beobs 
achtung der’ deshalb In den Beiberfeirigen 
rs beſte deaden geſetzlichen Vorſchrlften 
nich ausſchließen. 
Berlin, den 50. Stptember 1829, 
Der Minifer des‘ ° Der Blnany' 
arern, Minlſter. 
(gez.) v. Schuckmann. (ge) ©. Mon. 


Bekanntmachunge II; 17358 V, 7977, 


97% 





ndy Regenkyi ‘ich' mieysca,. zämleszkanla' 
wyiednac 'sobiö pstent prochderowy, od. 
teyie Regencyl podtug dotgczonego tu'pod' 
lit. B: formularıa berptatnia wydawany,' 
poswiadczaigcy : iz oni sami albo ich man- 
danci' przez wykipienie przepisanegn pa- 
tentu procederowego i zaptscen!e podatku 
procederswego, nabyli prawa, wsrüd catego 
W. Xiestwa.zakupowa6 towary, lub zia to- 
wary,.z ktörych tylko proby wıcda ze soba 
sıukac© zamowienia,: röwnlez ze na osobg' 
swoig posladaig indygenat W. X:ystwa, po- 
eıdm,: skoro si& z tFnmı patentem procede- 
rıwym do ktörey z Kril: Regencyi zglos U 
4 pr:ed' nig wylegltymowali, od töyze rö- 
wnieZ odbicrg bezplatnie patent procede: 
rowy,:ria mocy ktarego prawa powyZ wspo= 
mwinlone na cıas w patencie podanyni wy- 
raiony,: täkie we wszystkich prowincyach 
Panstwa Prüskiego, bez optaty Jakowych' 
podatköw wykonywal moga. 


‘ 


” 


Ä g 5 
Fabrykanci i kupcy, lub kımmmilssyo- 
narze podroäuiacy, ktörıy postanowieriem 
parıgraföw ıgo i 2g6 nie uczynig zadosyc,: 
w przysztosci do dobrodzieystwa’ w artykulo 
ı5tyım umowy wagledem cta ugodionego, 
rzypuszczeni byt riomaig Z resıt4 po- 
$wiadcıenia i patenta procederowe podiug 
powyiszych postanowien od Regencyi wys 
dawac sig wialgco nie nadaia pozwolenla de 
handlu: po domach i do przeda2y towaröw, 
ktöre wioda ze sobg, anl te} zachowywania 
exjystulgeych' w tÖ) mierie w obustronnych' 
Panstwach prawnych przöpisöw nie wyla- 
czaia. 
Barlin, dnia $0." Wrzeinia’ 1899: 


Mihister epraw Minister finan- 
wewngtrzn söw: 
(Podp.) Schuckmann.: (podp. Motz. 


Obwiessczenie; III: 17568; v. 7977. 


— Hy — 


Formular A, 


ran Min des Sewerdeſchelas. 


| Königreih Preußen. 
( Wappenſchild.) 


Ye fonal: Ber 

vl 0 tm Aa 

2. ets pelcher Für feine Ver ſon das Ja⸗ 
digenat Im Köntgreiche Preußen ger 


Alter Jahr nieht, wied durch das ge 
} gunwärs 
Größe, tige Zengniß gegen Eitrihtung eds 
—— per Summe von zwoͤlf Thaler die 
= a Befugnis entbiilt, 
— * wahrend des Jadres 
a - und nice [ärger in ben 
— geſammten Koͤr igl· Vreuß. kanden 
er re mmber gu reifen, um Waaren ⸗ Dir 
all er Be 
P wohngdaft in Kıglerungs» 
Engeiht, Heyted nachzufuchen 
‚und Waa 
sıPärdfe zum !Bleberberfauf zu erſtrhen. * 
Befontere Dirſelbe darf ſedoch nur Pros 
Kennjets ben mit fd umper 32 — 


en, beſtellte VBaaren fracdtwelſe an Id» 
Eigenbäns —3 Bıfllamungs » Dit befördern 
N un 

t 
Die dem Arhaber dieſes 
Zebatens. n'ffes durch daf:Ibe —* 2er 


Beglaudigt fugnig IR zeln prefdniich, und 
dur den ir dahir befrlde lets In Urſchriſt 
Gteuerems ju feier Legitimation bei ſich fäps 


plängee vom 
Einschmer ben ten ı8 
Kendanten 
Köaigl. Breuf. Regierung 
ken 188. (Regterungs » Siegel) 


Formularz A. 


21568 Mio, petenta procoderontg% 


Kroölestwo pruskie 
(Tarcza berbowa.) 


Opisanle o- 
soby po⸗ p k rs per 
siadaosa ni» ow latu „ ku) 
nieyssege awolg poslada Indygenit. « Lid · 
paleutu, 1sırwie Pruskiem, na vo ag ul. 
—  nieysıdm zaiwisdczeniem 2 
joniem summy dmn.astu bie 


“ zamiesıkatems v 
caoht 


Wiek lat, 1.8 
wiırist, 10 pozw«L.ole podräiomanla 
wioıy, w cagu soha 
ercko, a nie diuidy po waryatkich Ira 
brwi,  jach Kıölartwa Prasklagn, malt 
ocıy, szuk'nia zamowien 3 towary 
nos, — vowarom 4 

sis waria dia 

brode, zamieszkalego W aiwode 
pocbrodak, Reg neyioegt- 

ee Tenut wezeliko wel ne 
cera. em ae 


vVleit ze soba probs J 
wione towary inies tande Mt 
—— dunkiem odsetat do mieye3 


znamio- . 
prroznactenia. 


na. 
Wiasnorg- Udılel ne nicleysıdo sind. 
cany pod- creniem sdıczomi tog0! a 
pie posia- wiinienie dclag® sig —— 
diezs. do lieg» * 2 *— = 
i job zamne 
Poiwliad- powiuien m Iegl- 
czono bie w oryg.n.l> dia oM 
ızer P>- tymacyl. . 
orc (Kas- dnia 80 " 
syora) geney® 


) Kröl. Proska Ar 
(Piechge Regeneyi) 


(Ren danta 
dn. go ıd 








u: +; 


Formular B. 


Su II, 17558, un 
Großherzogthum Hefſen. 
(Wappenſchild) 


® rebung 1 Großfergogk, Heffasfier Fin 

m Großßergsg tſſen ſchen Lands 

des Juhabere eng, Beyier (Kanton) Provinz 
— wird. auf den Brund des bei 

Alter Jabr, gedachtem Antiuns aus der Ges 

Grthe S. werbefteuer Life für dad Fahr 

3. Srobbr. Hierdurch dejengt, dag er ais Ins 

Def. ME.) Hader. beb Gewerbe: Patents als 

Daare, (als Spejlal: Beanfiragter des 

Stirn, 

Augendr., anfätigen 

das Gemerdes Batent als 


Augen, 

Nafe, befigt und verfleuere) Im Laufe 
Mund, des gegenwärtigen Jahres Im gan⸗ 
Bart, gen Nmfange des Großderzogthums 
Kinn, Waarens Brfkelungen (fir > 
Angeſicht, aufjufuchen, und Waaren zum 


Gefichtsfa. Wiederosrkauf zu erſtehen, auch daß 
— er fär feine Perſon das Indigenat 
Beſondere des Großherzosthums genießt. 
Keunzel⸗ Derſelbe darf jedoch von den Waas 
en. ren, auf welche er Beſtellungen ſu⸗ 
Eigend aͤn⸗ den wid, nur Proben, und weder 
hr 8 Ytater, feine eigenen noch aufgefaufte Waas 
fehrift er A er fübren, = 
muß letztere frachtwelſe an ihren 
Johabers. Seaimmurgss Dre befördern laffen, 


ben - ten 28. 


k Herfif 1 
Groß der; — Reglerung, 


( Reglerungs⸗Slegel.) 


Formularz B. 


— 


17358 do II. oo. 
Wielkie Xiestwo Heskie. 
(Tarcza herbowa.) 


Opisanis o- zımlesrkatlemu w 
ey PO w ebwodzie Radscy Ziemirk- 
tentur Mlego (kantonie) 
__" Wielk. Xigetwa Heskiego, Pro, 
Wiek lat wincyl na zaszdzie 2do- 
ER ME Fonego wyelägu z listy podatku 
un * procederowego na rok 24- 
stop call Fniadcze eic ninieyszdm, it tere 


— W. jko posiadacı patentu procode- 

—— Fe. rowegp w znacıeniu 

. 2. (w znaczenin pelnomocnika spo« 

— * — cyalnego mierzkaigcego 

— „ ktöry ijako ; 
— — patont procederowy pus'ada I 0- 

Se placa) jest upowazniony, w ciagu 

200 tersz.leyszego roku, w calym ob= 

— 2* wodıie Wielkiego Xigatwa (cla 

roda ) szukı€ zamowienia 


podbrodek „. towary i kupowa& towary do 
SWwarn odprzedawania, — ie na 
IR osobg swoig ma Indygenat Wiel- 
—  kiego Xısstwa. Tenie mote ie- 
Sıczegöl. dnak tylko wieit ze sobz proby 
zuamiona. towardw, na ktöre szuka — 
_ wienia, nie zı5 sımeo towary an 
et wiasne ani t6i w kamisie zaku- 
pie posia- pione, ale owsıem powinien osta- 
dacza, tale kedunkiem odseta& do miey- 
sca ich przeznaczenia. i 


da go 188 r 


RBegeneya Prowineyi 
W. Xigstwa Hosklego. 


(Pieczg& Regencyi.) 





, Perſonal⸗ Chronik. 


Dar ble herlge KReglerungd: Aſſe ſſor zu Coͤln 
Hm Eller iſt wiltetelſt &lsrhöciter Rabinıtdr 
Heder dom 3. Dftoder d. 3 bet der hleſi⸗ 
gen Köntgl. Regleruug um Kıglerungs» Rath 
ernannt und dereitd Introbuchrt worden. 


Dee kathollſche Seminarift Peter Bons 
‚sargetolch aus Dobrsci als interimiftifcher keh⸗ 
zer bei der kaibolllchen Schule zu Klein» gondf, 
Im Keeife Biomderg. . 


ee Zögling des evangelifchen Hülfßs 
Seminars zu Fordon, Bigalfe als interimifls 
feher Lehren Dei dee evargelifchen Schule Im 
Seuaau, Im Kieife Schubin. 


} 
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Eller w 


Kronika osobirte. 


D,tpenezatows Asaossor Regenepl. wor 
Koeln zostat Naymyisıym T 
zım — — z ke — Pa 

r. b. przy tnteys26y röl. Reg 
Regencyinym nominowanym | introdukd 
wanym. 


Seminarysta katölicki Piotr ** 
vlca z Dobrscꝛa na Intermistyesnes? * 
eryciela pr2y srk:le katolickiey " 
Lonsku, Powiecie Bydgoskim. 


Vcꝛei mrzum pomocnegp SEEN 
licktego w Furtonie ng — ze 


so Nauczyciela pre 
eınego — P —eE 


ckiey v Grunau, omioc 


i r 


Auit dar Anti Anjeigir Win. 49 ? 





= 94 — 


| Defentlicher Anzeiger 
j — 
NXA «9 


Uodatek publiczny 


N 49 





m— —— — —— 
Betañtmachungen der Königl, Regierung. Obwieszczenia Rrol. Regencyi. 


- 2017 Rosemder I, 
Sperre» Aufhebung. 
D. Schaſpecker iz Butjgr umd Diiefcu⸗ 
Bongremlrce R eifet, Haben za herrſcheꝛ 7 
s⸗het, aas es ſad deshalb die dieſer Seuche 
aaßtegela 


dort dir 


Ubtheillung des Zanırm 





750 Ropemier I. 
Ghaufpsdem 


; Stu ck De ⸗Muhle und 
— een Pate ae gu 
bereſchen aufgehört, ho vorge» 





1017 z Pazdziernika L 
Zaniesienie zımkmigeia 


O;.. owcese w Badırmie i Dziekczynie, 


Powiecie Wongro wie-kim 
dia tego praedsigwzie:e tamie ärodki pols. 
eyine zniesione zostıly. 


Bydgoszez, dnis ı6 Listopeda 1883. 


Wydziat spraw wewngtrznych. 


750 z Paidıiernika L 
Ospiece oweze. - 


O;.. owcze w mirnie Dratzig i 
Kotten, Powiecie Een —— owse 
przzstaly, i przepisane irodki @cıyszcaenia 
tımze wykonane zostaly. Zaoszz sie za. 
tem nimicyızdm irodki puli:yine przeciw 
zarızio tẽy przedsigwzicte. 


Dr a — — —— 
policyine w urzadzenisch : die 
231 


panowal przeatuiy, _ 





BD 


— 


975 


28:8, Selten 187 
deruder 1805 (Amtsblatt für 1825, 
1815 — 1315) angt oe dneten 
dort eegriffea wor den. 


Bromberg, ben 11. November 1829. 
Abthellung des Junern. 


Selten 


— 189) und vom 99. Nor o0 Lutego 
rok 1818 
Maafregelt Lisropada 

1 


son. 187 — 189) i 
1825 (D.ienn' 
g25, steon. 1515 — 1315) prieplaano . 


Bydgoꝛꝛe⸗⸗ dnla 1. Listopada 181% 
Wydziat spraw wowngtrinysh 


—, 


Beten nemehr 


x. den Könlgl. Forſteedleren Wigod ba, Sindenbuſch 


Holjfortimente zum Bırtauf fommen nnd davon 
600 Sid Kiednen: Gigeblöd: & a4 5:8 lang, 
Halten zu 40 Foß lang, 30 — 1% 200 art 


Bel dem RorksYrfrıfor Rnter an, MO 
Im Termine erfolgt. 


Die Hdlıer ſAbk fönnen eder zeit Is 
und find BR — — ren —— 


werden hlernach eingeladen 


Zatlungsfähige Kauflsfige 
und ihre Sedothe zu nerlauidaren. 


und ander 
Der Eiltatlond- Termin deshalb Meht auf bem "9. 


und Röntgednd collen derſchd 

namentlid: 6000 Kiofter Bin Ben 

14 — 16 300 flart, 800 bi6 —* 

Bauholzer geragerer St * 
czewber d 

t —X — DM 


ber Zaſchlas bi 


hun beuannien er wethaoi 
bie Höljer nach gig 


Marienmerder, ben 16. November 1829 


Abthellung für die dieeften Steuer, 


Subhaſtatlosus⸗ Patent. 
Zum Verkauf des Im oewe eclawſchen 
Krelfe Belegenen, dem Brans Mircztowält 
Neo. 297 arhörigen, und auf 29,336 Rtble- 
8 Sor. 4 Pf. abeſchaͤtzten Rittergerd Tachno 
fieden Im Wege der nothwentigen Gab doſt 
tion die Bletungs » Termine —* 


den zo. September d. N⸗ 
ben 50. Dezember d, 3+ 
und der prremeorifce Sermis. anf si 


ben 6. April 
Wormirtagd 9 UbE, Bor. bu 2 


vorgean ME nen 
termin, za8 — wierufß 8 


* 


Doemalnaen und Kork 


* 


en bu 
Pıtent snbhantsetläl, 


rrodasy wu, valae 
Nr se = Powiesio —— 
ioney> Eraacinkort — 
iactᷣy wr⸗ — J —* ig: 
taxy landszaftomef — 
orzacomano, 94 n * Sem“ 
bastacyl termina Boy ee : vr 
Gradi 


dzien 50 
dzien 30 


Noel 


A pt | 
‚Ar 






des Rerlhtd. Kfiffor Woelt, an hleſtzer Ge 
zichiäftele an. Die Taxe fann zu * 
up ee elugefeben werden, —* 
gleicd merden vie ihrem Aufenthalte ’ 
gig als: ” n m" 
1) ber Befiger des Guts Tucgno an 
v. Mieckowekl, * brani 
9) die Real glaͤublgerln Beate Hennemeher, 
5) dir Realgaͤadiger Johann v. Soroki, 


aufgefostent, bie obigen Termine ſelbtt oder 
durch Mandatarlen, wozu Ihnen bie Yuflls 
Kommiffarlen Kafalsti, Schöpfe und Schuls 
vorgef&lagen werden, wahrzunehmen, widel⸗ 
genfaßs dem Meiſthletenden nicht nur der Zur 
fchlag ertheilt, fondern auch nah gerichtlicher 
Erlegung des Kaufſchillings die Löfhung der 
faͤmmtlichen elrgetragenen, wie auch ber leer 
außgeßderben Forderungen, unb jwar ber leg» 
tern, ohne Daß es gu diefem Zwecke ber Pro⸗ 
=. bes Anftruments bedarf, verfügt wer⸗ 
den fol. 


Bromberg, den 50. April 1829. 


Königl. Preuß. randsericht. 


Befanntmadhung. 
Fr Verkanf des Im Inowreclawer Kreife 
far Domainen Amite Gatewtomo belegenen, 


dem Klorian Enwert gugebörigen, auf 9015 Rt. 


a Bor. 6 Pf. adgefüägten Errkpachis+ Vor⸗ 
werko Ehr.gtomo. ſt ben Im Wege ver noth⸗ 
wendigen Sobdaſtatlon die Bietangs » Termine 
au 


ben a7 November b. J. 

den 27. Bedruar 1880 
und ber peremtordiche Termin auf 

ben 8. Mat 1830 
vor dem Herzu Landzerichtsrath Kraufe Mors 
gend um 9 Uhr an ötrfiger Gerichts » Stele an. 
Die Tope kann za jeder Zeit In unferer Res 
aiſti atue eingefehsn werden. 

Bromberg, deu 6. Juli aga9. ⸗ 


* onisl. Preuß. kandserlcht. 





Aka 4 E 


276 — 


"sessorem Sadu glöwnego Ziemiansklego w 


mieysch wyanaczone. Taxı kızdego crasu 
w Rogietraturze naszey preeyraang byds 
moie. Zarazem zapsıywatz sig z pobytu 
niewiadome osoby, 1ake to; 

1) driedzie döbr Tuczna Franciszek Mies» 

cıkoweki, 

a) wierzycielka / re⸗s lna Benta Hennemeyor, 
8) wierzyciel realny Jan Gorski, 


aby w terminach powyäöy wzımienkowanych 
koneem strzeienia swych praw albo esnbi- 
icio lab prıez prawowaiuych mandstaryu- 
sıöw, na ktorych im s:4 Kommissarze spra- 
wiedliwosci tnteysi Rafalski, Sıopke i Saule 
przedstaw'sia, stawili, w przeciwnym bowiem 
razie dobra wigcdy daigsemu nietylko przy- 
sadzöne, lecz oraz po sgdowem zioieniu 
summy szacankowey, wymazanie wszelkich 
Intabulowanych iako i spadaigcych pretensyl 
= mianowicie trchie: ostatnich bez potrzeby 
nawer ziotenis ns» ten konisc dokumentöw 
nakızındm zustante, a e 

Bydgoszcz, Ania 8ogo Kwietnis 1859. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskl. 


Obwieszczenie. : 
Do sprzedaiy folwarku dzledzicrno- 
dılerzawnego Chrzgstowa, w Porlsci» Juo- 
wrochawskim ekonomil Gniewkowskicy po- 
tozonego, de Fleryana Kawerts naloig:ego, 
na :90:5. tal. ı sgr. 6 fen. oszacowaneg® 
termin licytacyiey nz. 
dzien 97. Listopadar. b. 
dzion 57. Lutiego 1050 
peremtosycıny termin zas va 
‚dzien 88 Mıia 1830 
praod Ur. Krause, S;dzia Ziemisnekim o 
godzinie 9 z rana w lukalı tuteyszm »4- 
duwym wyınscıony zustat. Taxa kazdego 
erasu w Rogistraturze naszey prieyraaug 
bydä moie. 
Bydgoszcz, dn!a 6g0 Lipca 809. 


Krölewsko-Prüski Sqd Ziemianski. 





CHE — 


Befanntmadn N 9 
: Die Srüdens and Pflsfter» Zoll ⸗ Einnahme am blefgen Thoraer⸗ Thor, fol vet 
gt bis uldmo Dezember 1850 im Termine ben 15. Dezember d, 3, Mormittagd 10 Mt, 
af dem diefigen Rathhaaſe öffeneitch meiftbletend derpachtet werden, weiche Pahrlufim 
gitt dam Bemerken bekannt gemachte wird, dag win zur Bizitatlon zugelafin ſcha mid, ala 
Kautlon von 75 Mtölr. baar oder In Staatd» Papierea erlegen muß. 


Brombderg, den 19 November 1889. 
DO ee r Ragikralı 


Betanntmad un 8 
© fol das zu Rottendammer, In bır Herrfcaft Filehãe, sub ro, 7. Miet 
auf 1019 Rıblr. gerichtlich abarfhägre Kolonie: Sur Ins Termine den an, Dezember b- 
auf der hiefigen Gerichts, Stube im Wege ber freiw'Oigen Gubhafation, und das Moslien 
Mermögen, dis darldk werftosbenen Koloniker € yelftian Drarger, Beſthet daß dor tdeoe 


Kolonie. Sots beſt begd, in Wied, Feld» und Winb cafts Jabentarlo Hands Brräthiäal 
— — vo Uhr IM 


welched Kita: 


Kirtou:gößüden und Betten, Im <ermine den a5. Dezember d. I. 
Sierbthauſe im Wigt der Mufcion an den Meiftdietenden verfauft werden, 
Brfannt gemacht wird. 

Schloß Fllehne, den 12 Oktober 1809. 

Das SGraͤflich von Blantenferfdt Yarrimonlatı Gerift, 


Mon dem Hohen Minifkerium des Innern If dem unerjeichneten Meqhaulus m 
gem 5. Oktober d. 3. ein € firdurgs, Patent: ad 
1) auf eine Tempels Mafpine an einen Webeſtuhle, biewo si dee 
die Waarc In gleicher Spannung _bät, uab wait Ihrer’ ganzer Verdlaue nt . 
rare I en Mugen in der Tuch» Wollennug⸗ Baummolen, um Yelatmat 

ederet leiſtet; 

2) ai — Beim» Mafchlae, womit die mollenen Ketten garı fehlerfetl geielat ui“ | 
auf acht bintereinander folgende Jahre, und jiwar für den Umfang bed ganjer Orrß fat 
Staats gültig, eridellt worden. Er dat die Rodelle nud die Gejereibang denfelben vum st 
dachten Mintfterium utedergelegt. N 

— Genaue Exrflärangen über den Ban und äber bie Vorthelle dleſer Daſchau M 
durch franklete Brlefe Dei dem Unterzelchneten su erha 


ter. 
Neuß, Im Regleungs» Bapief Difıloor November 1809. | 
= —AA Squͤtte, mecheulles. 








Es wird hlermit bekannt gemacht, daß Podaie sig do windomosdl poblemih 
das, Im MWongeswiecer Kreife, nahe bei dee iz wies Lnsloniec bliskusel mist n 
Stadt Schotten delegene Gut Lotlenlce seöße köw, W Powiecle Wongrowieckim PP... | 
tentpeild Morgens» ober Hufenweife verfauft ‚kardy cacici na a7 Iub haby rOMÜ 
werden fo. Ranfluflige werden eingeladen dang bydi ma. Maar choc Kap eis 
fi In dem Dominto Lostenlec, oder In Riem, cheq sis zgtosid do Dominium wel 
spa, bei Lekao, zu melden. Inb w Niemezynie pod Leknem N 
Boslenies, am 26. November 1889. Losiemiec, dnia #6: Listopada \8 


’ 


— — — 


Amtsblatt. 





Nro. 50. 








Bromberg, den 11. December 1829, 





Brfanntmahung. 


Mac dee. Verfegung des Heren Generals 
Superintendenten Pr ymarf und des Heren 
Dur» Regierungdsarg Strödel von Bromberg, 
if der Here Shuls Math Marge dafeldfl zum 
Cenſor fomohl für theologiſche und rein miss 
fenfaftlihe Werke, als für polltifche und 
andere Im Negterungs » Bezirk Bromberg zum 


Druck beftimum durch die betref⸗ 
fenden Königl. I enannt worden. 
Mit Bezug auf die Befanntmadung vom 


29. Degumder 18:9 wird das Publikum Hess 
bon in Kenntniß geſttzt. 


Pofın, den as. Novamder 1809. 
Der Dber » Präfident des Großder 


lozthums Pofen 
». Baumann. 





Verfügungen der Koͤnigl. Regierung. 


1437 Nodemger 1. 


Den Aufentbatt der Baus Konduftenre Im Bromber⸗ 
ger Departement betreffend. j 


Das Königl. Minikerium bed Innern ders 
langt von aßen, im Biefigen Departement fich 
aufbaltendın Ban Kondukteuren, und zwar 


978 


Dziennik urzedowy. 





Nro. 50. 








Bydgoszcz, dnia 11. Grudnia 1329, 





Obwieszcezanie. 


P o przenlesleniu Superintendenta gerer:l- 
nego Wgo Freymark i Nadradzcy Regen- 
cyl Wgo Stradel z Bydgoszcıy, rom no- 
waly wiasciwe Krolerskie Mintsterstwa Ra- 
‚dzcg szkolnego tamteyszege Wgo Runge 
ma :Conzora tak teologicznych iczysto nau- 
kowych dziet, takatez politycznych i in- 
uych w Depart:mencio R gencyi Bydgo- 
‚skiey do druku przeznaczonych pism. 

Z odwolaniem sig do obwieszcıenia z 


dnia 29. Grudnia 1819 uwiadomia ERW.) 
tem publ cznost. 


Poznan, Ania 06. Listopala «Bag, 
Naczelny Prezes Wielk. Xigstwa 


Poznanskiego. 
(de Baumann. 





Urzadzenia- Arol. Regencyi. 
1437 z Listopada I. j 
Wegledem pobytu Konduktordw budowniczych 
w Departameneio Bydgosaim. 


K ‚stewshte Ministerstwo spraw wewne- 

trınrch zada miec wiad m sc 0 wsryetkich 

w Dopartamoncise tutessidm sig zatrsymu- 
132 


nit hloß von denfenigen, welche von der 
untırzeihneren Koͤnlel. Araterung Wufiröge 
erhalten, fondırn auch dom benfenigen, wilde 
für andere Dedöcden oder Pıtaa’perfonen be 
füäftiet ind, fo mie von ben auf Ihre kuͤnf⸗ 
tige Wofeluag Bezug babenden Verdaͤltaiſſen, 
Keuntniß zu hdaden. — 


Saͤmratliche Herren Bau⸗ Kondnkteure 
werden daher hlermit anfgefordert, ung von 
Ihrem Aufenthalt, Im girfigen Reglrungsds 
Bezirk und von idren fonftigen Verbäliniffen, 

ittelft einer Nahwelfung nad den nachſte⸗ 
Benden Kubellen: 


2) Vors und Zuname, 

2) W:hnort, 

5) Geburts» Yahr, 

4) Datum bes Yılfungs + Atteſtes ald Baus 
meifter, 

6): Beſeichnung der geführten Seſchaͤfte als 
Bau + Rondufteur, 

6) Od derfelde durch Milltalr⸗Dlenſte beſon⸗ 
dere Anfprüce auf Beruͤckfichtigung bat? 


bis zum a5. Dezember d. J ˖ Arzeige zu machen. 


Sollte einer oder ber 
den bisderigen Wohnort verlaffen wollen, ſo 
IR auch davon mit Angabe des kuͤnftlgen 


Wohnorts und reſp. Hezirtd, anfero YAuzeige 
ju maden, 


Wer dleſe Meldungen unteläßt, wird ed 
ſich feldft deigumeffen- baden, tvenn auf feine 
künftige Berſorgung nicht Bedacht genommen 
werben wirb. 


Bromberg, ben 27. November 1809. 
Abthellang des Innerm 


an' ere von Ihren , 


igerch Konduktrrach bndowmierych, 2 mit 
wch, ktri cd podei · 
nia oobe ri 
innyeh Wiadt 
280 


roawicie nirtlau.0 
sand: Krol. Regereyi pr lc 
leız tdz i o ıych, Ktori? Jia 
lub prywainych söb zatrudn eni #4 ' 
du o st sunkach doich preysukgo usland 
wienia sc.gga'gcych 8:4- 

Wırwanhy zatem ninleyszim wirt 
kich konduktoröw budowniczych, abt nıM 
o pubveie suym W Departamenele Regen 
cyi tut rsudy ie ich rnyeh gtosnu 

przex w;kat podtug nastgpnych rubryk: 


1) Imie i ı armisko, 

2) samıiesıka ie, 

5) rock ur drenia, 

4) data attestu examinacyinego jak 
. downicieg", id 
‘5) Wymienien'e prowadzonrch cayono⸗ 

jako konduktoröw budownlet] * 

6) cayli preez zastug sie 

göl.e prawo do uwzg 


2b wiadonmci, ll 


om 


do dnia 25 Grmänla 


dotycheuꝝan 
voaca 
go zamlest- 


naleif: 


Gdyby ten lab dw znlich 
swe zamiesıkanle opuscie chc's 
o tdm przy vokarantu praysıte 
kanta i tesp. okrsgü» doni«st nam 


aan 
Kto zameldowania —— bedıie mtr 


dba, sam s.bie wine pray 
siat, giy na priyazte iego umiesıcıenit 
vaglad miany niebgdzie. 

Bydgoszcz, dnia 27 Listopade 1839 


Wydziat spraw wewngtranyeb 


— — — — 








‚288 November 1, 
Evangelifche Kirchen, und Hauss Kehefte sum Netar 


bliſſement der bei der Belagerung der Feflung: 


Sılberberg im Jahte 1807 abgebrannten Stadt⸗ 
ſchnlhauſes daſeloſt. 


DOä Hchen Mirtfertes der geiflichen Unge⸗ 
lenenhelten und des Jarern Basen ſich auf ben 
Aırrag ber Röntst. Mealerung za Breslau 
bewogen gefanden, zum Metabliffiment bes Bei 
Bee Belagerung der Feſtung Silberbera im 
Jahre 1807 absebrannten dortigen svangelifchen 
GStadefguldaufes eine algemelne evangeliiche 
Kachen⸗ und Hand-Rolekie, Behafs Unters 
Käguns ber arsen Einwohrer ber Grade Sil⸗ 
berterg, bie ihre R.äfte del bem Wlederaufban 
löreg Angtaͤſcherten Wohnungen gang erſchöpft 
baden, nachzageden. 


Die ber unterzeichneten Königl. Regle⸗ 
enng nachgeorbneten evangelifchen Herzen" Grifls 
Ude: und Bebdeden werben hierdurch auge⸗ 
wiefen, Diefen bohra Mintfterial. Beſchlaß Im 
biefigen Dipartenıent In Ausführung zu bein, 
gen, und dabei die In der Ver üyung vom 4ten 
Sedrmar 1817 (Amtsblatt für 18.7. Neo, 7, 
Belte 98) angordureen Bo: fchriften genam zu 
brachten. Der Ertrag dee Sammlung, wel⸗ 
der ber biefigen Keglerungs » Haupt» Kaffe bis 
zum ı, März. %. einzufenden If, wied dem⸗ 
nähft ber Haupts Kaffe der Köntal. Kegierung 
ju "Oreslau zur weitern Merrechnung üders 
fandt, und am Schluffe bes Jahr⸗s dor das 
nn jur Öffentitchen Kenatalß gebtacht 
wirden. 


Bromberg, ben 7. November 1809. 
Abtheilung des Innern. 


— en 


980 


283 z Listnpada I. ü 


Kölletta owanielicha kossielna 3 demovra mı od. 
budowanie domu sarolnego mleys aie 20 
przy oblezeniu twierdzy Silberberg w roau 
1807tya tamze spalonezo, 

7 

ysokie Ministerstwa interessöw ducho- 
wnych i spraw wewnetrzunych powodowane 
wniskiem Krol. Hegencri Wroctawskier, 
uchwaldy na cdbudowanie damu szkelnego 
mieyskiego prıy oblezeuiu twierdzy S!lber« 
berga w roku 1807. taınze spalonego po- 
wszechng ewanielscky koscielny i domorg 
shtadkg,.w cela wsparcia ubegich miesz- 
kancow miasta Silberberga, ktarıy sitr swe 
pr:y odbudowanin obroconych w perzyng 

domow swych calkiem wyczerpali. j 


Zalecamy pinieyszdm podrzednrn: pod- 
isaney Kröl. Regeneyi Duch swnyn owan« 
iclickinı 1 Wiadzoni, aby t? wysukie urzg- 
dzenie Ministeryalne w Departanmiencie tu- 
teyszym wykonal!, i przytem przepisy w 
ur:gdreniu z dnia 4. Lutego 1817 (Dzien- 
nik uragdowy na rok 1817, Nr. 7. str. 98) 
przepisane zachnwali. Dochöd zbioru tu- 
teysıdy Kassie glöwndy R-gencyindy de 
dnia ı. Marea r. p. przestac sig mafacy, 
bedzie potem Kassie gtöwney Krol. Regen« 
cyi w Wroctawiu odestany i w koncu roku 
przez Diiennik urzgdowy do wiadomosci 
publiezney podany. 


Brdgoszcz, dnia 7. Listopada 1829. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 


Nach 


— — — — — — 
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567 Vtovember 1. 
Ra. wre 


t 2. we Märftpielfe In ben Kreis ⸗ Stadten bes Reglernundr Beurt⸗ üSromberg pro Diesder I 7 Fu 


Suar | — 
ALEeb Stau⸗ | zartotı ] Kind; 
Grant \® F den fein. . I 









Kamen! — Br u ————— 


der — — Ger ſte | Hafer [arı 
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CH A ERTL rin io pe X. io_pI IR fo. o I: (8. Fir: fo. ot 
remberg 1 1420| 3| — st 14] ı s41]26 123 „ 3 6 n 7 
Chodztefem fi i22| %)r| =J10f 6 3lılı8 s ı|ı be & 
Erarnitau Aijas I: 2! 6} 20 ı]ı8 fi f 3 s | * Br 4 5 
Snefen 1'327]. ‚g1 F 231 6 38ı]a6 4 5| s a J 
no wroel. 1j17 & 27! 6) j20 6ial 5 2 2 6 
ogilno sis I, 5 71 6 61120 2 1 “| ı R 8 
Schubin 40 * 3 2] 6 ılı8 a f 1 | 6 5 
Wirfig lol s 2 ‚L 6 14345 
Wongrow. IRN14 3 | 20 alıo] aa as] 4lı A| 6 

Königliche Preufifche SEN, 1122 des Innern. 


Brombera, den 19. SR 1829. 








567 z Listopada 1. 
Wykaz 
eon targowjch w rmiastäch powiatowych Departamentu Regencyi Bydgoskiy v w inleigen Pazdzlerhikn A829 
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1 Kasza 9 Kasza R 

Ba Jgoz- igoz- [tataroza Groab. | Krupa. ne | ütiein| W * Slana I 

miast 1 2510. er —— miennä| ma. ıofle, 
powiato- nios; mien funt. kr vetnar.] köpk, 

wyoh. j Snetel ı tlisskt. h 

J l. It. sg. £. fi EL. ge it- Die eg. & fe sg f. ig t. * ——— It. ie. 
Bydgoszos Tieol 31 188 5 l13| shi TerTWITTRTRTTTETHTIETT 311.18, 6, 7: 818 |; —— fg 
Br 13 ale ee 64 Ir je] ? Ar 18 AR 4) ir ı Alal2o, I 6,101.ı | A: 8 ie 3 7 
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Gnissno je i ılıog ‚23; 6 3.1]26 4 16 1} 9: 431 6 st 31 2'417 8 —3 
Jnowroct. 1,17 6 el 67 j20ı Is 6215 2 p% larl 6 8 2 48 Bi. 3 is 15 
Mogiluo 1,15 117] 6 ’t jı7! 6. 1lao ı) = \612,8 gi 
Bzunin ;1j20 as 8i ins | iso] t:lı8 | s IE 15 2 61 314 Eu 6 3 u 
Wyreysk h 20 1 | a0 I" * 7 H i 3 
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1440 November IT, 
Wegen Arlöfung der kleinen Dominials Renten, 


N. im Amtsblarte für ıgan Neo. 37 Bag. 
TA zue allzemeinen Lenntulß sefommene Als 
lerköc ft: 
Minen Domantalı Renten dis zum Jäahees⸗ 
Detzage von ı Mryie, wrb hledurch wir Sem 
Bemerken in Einnreung: gebradt, daß diefe 
Ab oͤſong nur bis zum letzten Digimder 1850 
fact finden darf. 


Bromberg, ben 26: Novewnbrr 1859, 
Abtheilung für Dlebireften Steuern x 





Derfo na l»chron ir. 


Da. ſo lange und’ druckend gefüßlten Man⸗ 
gel an guter dier aͤrztllcher Hülfe iR jetzt duech 
Die Mledericffang des als Thlerarit zweiter 
Klaffe und Kreis. Thlerarzt gehörig quailfi ir⸗ 


Drte abgehoifen worden: 


Das Vublikum wird anfrefortert,. ſich 


ber Hülfe dieſet als geſchickt an⸗erlannten 
Shierarsteß In gerigreten Faͤllen zu bedlenen. 


Brombirg,. ben 4) Dezember 1859, 
Königliche‘ Preußifche Regierung: 
Abthellung dis Fnaern.- 


Der biößerige‘ katholiſche Sihulehrer In’ 
Sjem:fi cis tarerimfifcher” 
Lehrse dei der Barholfchen Schule zu: Sara). 


an 


Rye hwol, 
Domalnen⸗ Amts Zums- 


98% 


vellmarning wegen Wbldfeag bee 


—“ 


1440 z Listopada II 
Wagledem abluicyi matyeh intrat ekonomibanyeii!- 


r odane przez Dzriennik- uriedowy na rok: 
1808, Nro. 37; str 7ı8 do, wisdomosel po= 
wszachney Naywyıs e'postanowierte' wzgle« 
deni‘ abluisyi matych intr t ekonomicınych' 
a2 do ilosci r'.czney talara iedı.ege präypo« 
minsmy niniersrem z tem namienieniem, 
ie ab'ulcya ta trlko do ostatniego Grudnia' 
1850‘ mieysce' miee mioze; 


Bydgoszcz, dnia's6. Listopada 1829} 
Wydziat'podatköw statych' otch- 





BKronika osobirte: 


D alacemin sig ucınd od dawnia uclgil!wemu! 
niedostatkowi pomocy lekarski&y zwierzat 
zapobieZono teraz przez osiedzenio w miey-' 
scu tüteyszym:'JP. Wilthelma Augusta Erdt 
iako kerowata klassy @. ji konowala pöwia-" 
towego dosta tece nid urdatnionegp. 
Wıywamy publicinosé, aby' pomiocy’ 
tbgo, za zdatnego nınauego konowala w 
wydarkonych priypadkach uzywata‘ 


Bydgöszcz, dnia 4. Grüdnia’ 18:9) 
Krölewsko - Pruska Regencya: 
Wydiiat! spraw weiwngtrinych: 
Dotrchezasowy Nauczyciel katolicki w 
Ryorywole Ji- uszewski na intermlstycıniego' 


Nauc:ycicla pray szkole katolicki6y; w’ Go⸗ 
rie,: ckonemiı Zainskidy.- 


i * 
im: Das ringe ujeier Min. 509)) 


= N 





Geſuche 


— 


Oeffentlicher Anzeiger 


zu 
Nr>- 60. 


Befanntmachung. 


Tom a, Januar 1850 ab, wird bei ber Kon⸗ 
troſle ber Staats + Paplere (Tauben » Straße 
Neo, z0) wit Außreihung neuer Zins Row 
on?, Series IH. Neo. x bis 8, von gehörig 
pirifisieten Neumärkifhen Interims/Scheinen 
dirfabren. Sle umfaffen die Zelt vom ıflen 
Januar 1850 dis legten Dejember 1855. 


Der Kontrolle ber Staats Paplıre find 
Behufs der Espfangnadme ber. neuen Kou⸗ 
pons, ber Reumdetifchen Yatırims » Scheine, 
damit jene auf benfelben adgeRempelt werden 
können, In Delgtnal, mittelſt einer Note vor» 
zulegen, zu welcher fe die gedruckten Formus 


lare ſchon gegenroärtlg unentgeldiich veradeeicht. _ 


Da übelgens die Beamten der gedachten 
Kontrolle ſich über Ihre bei der Ausrelchung 
diefer neuen Find» Koupons eintretenden Amtds 
Yerrihtungen mit dem Publikum In Briefs 
wechſel odar gar anf Ueberſenduag dleſer Rous 
pons nicht eislaffen koͤanen, ſo daben ſie bie 
YUnmelfung erhalten, alle vergleihen Aıträge 
abjufehnen, und die dabei etwa ihren zukom⸗ 
menden Papiere zuruͤckſaſenden, welches eben⸗ 
falls verfuͤgt werden muß, wenn dergleichen 
an die unterjelchnete Haupt » Bermals 

Schulden ſelbſt gerichtet 
werden folten, . 


Berlin, den 16. November 1829. 
Haupt» Verwaltung der Staats⸗ 


Schulben. 
(gez ·) Rother. ». — Beelitz. Deetz. 
v o 


e ow, 
Der Deputirte ver Neumark. 
(g64.) v. Romberg. 


tnng ber Staats s 


983 


— 


— 


Dodatek publiczny 


do 


Nr. 50. 


— —— 


Obwieszezenie. 


O. a. Stycania 1850 pocaawaty, wäre 
bedıis kont:olla papierow kralonych (Tat 
ben- Strasse Nro. 50) noWwe kupony pro®" 
zyine Series il Nr. 1 do 8 od dostatecsni® 
wersfikowanych zaswiad:zen Interzaistyeh® 
nych nower Mar;hii. Te obermuh ein 
od ıg9 Strc:nia 1850 do ostatalesꝰ Grar 
dnia ı835- 
Kontr‘lli papieröw kralomych mal bt 
w celu odebrania nawych kunona#! 
ezenle intermistycine nawey Narchil u 
rrginale, jibr te D# nich odewnitt‘ 4 
mogiy, z nut odawane, 40 ware] * 
ini drukowane formularıe bazjtstnie ®] 3 
Gär sig zas Ur:sdnicy wspomsionff 
kontrolli vagledem caynnesel smych ünd 
wydawaniu tych n’wy:h kupono® a 
dracych w koresp ndencra = publlant ei 
lub rez w przesytani® kupono* tych " 


..je, ab 
wad memngi, (deb all prxetd sales / | 
wsıystkie typ seh 


dubna wnischl © 


madestane przytem do nich pap! 
must, 8 ‚ 


ca pudobniei nastzpid : 
dobne pr sby do po-P saney —⸗ J 
ministracyi diugaw kraiowych 


bydi miatr. 
IE rk dnia 16 Listopada 18:9. 


Berlin, 

Gliowna Administracy& diug 
Panstea . | 
de Schütze. Beelite. | 

Deet de Rochow. 

nows Marchil 


do Romberz« 


in 


(podp.) Rother. 





Depu towany 
(podp.) 


= 934 * 


Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung, Obwieszczenia Aro], Regencyi. 


1085 Novexiber I, 
Shaafpodem 


fe Schaafpoden In Proſſekel, E;aenlfaner 
Keeiſes, und Yaflrzembie, Beomberger Rre feß, 
baben zu bereſchen aufgehört, und ed werden 
Die, diefer Seuche tagen ver ügten, poltjellls 
hen Maaßregela daher Hierdurch anfgehobden. 


Dagegen find bie Schaafpoden In Popo⸗ 
mwopodlesue, Gnefener Krefed, abgebrochen, 
deshalb die In unfern Verfügungen vom asften 
Februar 18:4 (Autsblatt tür 1818, Geiten 
187 — 189) und vom aa. Movembrg 1805 
(Amesbiare für iß25, Selten 15:15 — 1815) 
angeorbneten Maaßregeln dort ergriffen wors 
ben find, 


Bromberg, ben 19. November 1809, 
Abtheilung bes Innern, 


Sperre. der Paffage bei der Rudas Mühle, 


D e bei ber Ruda Müble, Im Amte Lalska, 
beiegenen, und bau gehörigen Daͤmme, DB: üf, 
ten und Schleufen befi den Mh in einem 
ſchlechten Zuftante, datz +8 ndihlg wird, die 
Peſſage bei dleſer Mühle zwiſchen Lekno und 
Miescieko fo lange zu ſperren, bls die bere'rd 
verfügte Jaſtandſetzung ber eiren, anf der 
gan fraße befindlichen Bruͤcke geſchehen IR. 

Mir beingen ſolches mit dem Bemerken 
zur oͤffentlichen Kenntaißß, daß bie Aufhebung 
dee Sperre feiner Zelt dekannt gemacht wer⸗ 
ben fol. 

Bromberg, den 1. Dezember 1889, 


Abthellung bes Innern. 





1025 z Listopada I. 
Oipioe owose. 


OÖ; cs omcze w Pr 'ssek:1l, Powleciz Crara« 
kowskım i w Jastrzemb.u, Powie:ie Byd- 
goskim panowa6 jriestaty, znosza sig zatem 
ninleyszem przedsigwaigte prieciw zarazie 
toy srodki policyine. 

Prreciwnie zas powstaty ospico oweze 
w Pop»wie podlesnem, Powiesie Gniznin 
skim dla tego priedsigwzigte tamie zos aly 
srodki policiine w urzgdzeniach raszych z 
dnia 25 Lut-go 1818 (Driennik urzgdowy 
na ruk ı8ı8., stron. 187 — 189 ) i z dnl’a 
asgo Listopada ı825, (Diiennik urzedowy 
na rok ı8%5 str. 1313 — 13515) priepisane. 


Bydgoszcz, dnta ı9. L'stopada 1829. 


Wydıial spraw wewngtrznych. 





Wzglgdem zamknigela przelasdu prıy miynie 
Ruda. 


Poison przy miynie Ru!a, w ekonemil 
Laziskidy i niegoz nalsigce tamr, mosty I 
sluzy w tak ziym znarduig sig stanie, iz 
pıtreeba rrzeiazd priv miynie trm pomig- 
dıy Leknem i Mies:iskiem tak diugo zam« 
knad, dapoki nakaızana reperacya m stu na 
drodze publczrdy znayduigcegslsig nie na« 
stapi. J 

O tdm uwiadomiamy ninieyszdm pu- 
blicznose z tem namienien'em, ze zniesie- 
nie zamkniegcia czasu sweg> ubwieszczone 
bydz ma. 

Bydgoszcz, dnia ı. Grudnia 18:9. 


Wydzial spraw wewngtrznych. 


Betanutmachuns. | 


Ds Walgl. Hode General Poſtamt dat verordnet daß die Poſt ⸗Auſtaltan et ul 
‚ber Deforgung foldıs Briefe defaffen follen, bie für ben Det —* re 
Dlcle ‚Berllung .diefer Drts»Brlefe, wodon Briefe mit Geld, Dokumenten 1. und 
De ausgeſchloſſen bleiben, geſchleht durch ben Briefträger, und es wird fir jeden Drids 
rief ı Sge. Berkeligeld entweder dom Abfender ‚bei der Einlieferung ‚oder don dem Empfäns 
ger ‚dei der Auspändigung beſeblt. 

Verwelgert ber deßgultte Supfänger die A nahme eines ſolchen Brlefes ſo # 
dir Abfender verbunden, folchen gezen Erlegung des boppelten Beſtellgeldes zuldjaneme 


Btomberg, ben 2A. Rovımber 1889. 
Bor» amt 


» ® E 


Ediktal + Eltaflon. . Zaıpozew oüyktaloy: 
Auf dem im Mongıomircer Reeife bele⸗ Na weh Lukowieg w.Pow 
‚genen Gute gutem iſt sub Aubr. U, Re 8 ‚wieckim poloioney, zahypote n 
des Hypothelen⸗ Bus für die dierfelbſt vers pod rabr. II. Nro. 3. kelsgl hypptecznef 
ſtorbene Nonne Joſepha d- Rokoſſoweka ex dia Ur. Josefy Rokomowskify, amarley Fi | 
agnitione des fräderen Etzenshümers Joſeph zakonnicy na mucy przyznanla pres 
». Kosjutött, ad pratokallum dom 20. Yunt wnieyszego wässcieiela Ur." Joreft Komat'- 
2796, die Summe von 5008 Gulden polnifh kiego do protokolu 2 dnia £0- 
nebft 5 Prozent Zinfen eingetragen. 1796: ucıyntonego 
Nah der Behauptung bes fegigen Eigen⸗ akich wraz = prowizyami po 5 od sta. r 
thamers biefıs Burs, Nicoem Blaflas .  Wediug twierdzenia tersänleysteg? J 
d. RXoenntstl, ſoll diefe Voſt von dem fsüjes iclclela toyꝛs wol Ur Nikodema 1 
ren Eigenthumer bereitt bezahlt, bie Loͤſchung szutskiego summa , 5 
beefelden aber and bem Geusde nicht e folgt wiascielela iu ua, lecı #T 
fega, well dle Q {ttung unter beffen Radlafs mazanie takomey z teg? 
zn — —* Fun die Erden der pito, poniewaz wi x — sak- 
ealg gerin Ihrem Wo orte mach unde deze ozostatosci zagu ionym ’ 
Te d ar —— — odyna 
em Antrage des ſetzlgen Befltzers gemäß smego nie sg wiadoml. — 
werden demnach die ir ber —5* en Ro⸗ —e—— — wigc do wnionku —* 
foffomsfa, deren etwanlge Eefonasien oder 20 winieiciela, zapozymauı? a Joreft 
Die fonfe Im ihre Mechte getzeten find, hler⸗ publicznie sukcomorow nIeE 3 
durch öffentlich vorgeladen, ſich binnen 5 dRos Hakossowekiöy, wöyie bydz mogkT ir 
naten,' fpätefien® aber In bem.anf naryuszom, lub web ich, kedraybP 7 uch 
; ben 5% Mir 3 awa wesill, aby ss w pr m 
Morgens um 9 Udr, dor "dem Diputirten, iniesigcy naypötniey za w 
gandgericht6, Rath D. Dorrylomelt, hle ſelbſt dzien . Mares 1 Degsio BR 
anderaumten Termine einzufiaden umb die er⸗ = ann O godainie 9 praed 





forberliche Auffiäeung Aser bie um löfchende 
Summe adzugeden, tm Falle bed Ausbleibens 
aber gu armwärtigen, daß die anf kukowo sub 
Ka a An I Din 

n pol ne fen im Hypo⸗ 
tdsfenbuche geldicht, und Ihnen eln vun 
Stil ſchweigen gegen ben gegenwärtigen Bes 
figer auferlegt wirden wird, 


Gueſen, den aı, September 1889. 


Königlich Preußifches Landgericht. 


Befanntmabung, 
Auf Veranlaffang der Koͤnſgl. Domalnens 
Antendantur zu Mogilno ſollen die ben Eins 
faffen gu Togemzal für rücftändige Zinfen abaes 
pfändeten Effekten, nämlich: Schaafe, Schweine, 
Kälber, Kühe u. f. w. oͤffeatlich an den Mei» 
bietenden verkauft werben. 
Zu diefem Behafe Haben wie einen Ters 
min auf ü 
den 15. Dezember d. J. 
In unferm @rrichtelofale anberaumt, zu wels 
hen wie Rauflaflige Blerdur einladen. 
Tejemesjno, den 17. November 1849. 
Köntgl. Preuß. Friedensgericht. 


986 


— — 


W. Potrykowskim, Stdila nacxym Ziemisn- 
skim wyznaczonym stawili { potezebng de- 
klaracyg wrgledem wymazania töy summy 
zdali, w przypadku niestawienla sig, 5PO- 
dziewae sie malq, 4e summa 5000 ılotych 
polskich na Luxowie pod Rabr. Il Nro. 5. 
wraz = prowizyami w kalgdıe hypotecandy 
zaintıbulowsna wymazang 1 im-przeciwko 
terıznieyszersu wiasciclelowi wieczne mil» 
ezenie nakızandm zostsnie. 

Gniezno, dnia 91. Wrzeinia 1899. 

Kroöl. Pruski Sad Ziemianskl. 


— — — 


Uwiadomienie. 

Na wniosek Kröl. Intendsntury W Mo- 
gllnie maiq vydi mirezkancom W Trzem- 
alu za zalegly cıyasz wyfantowane elfekta, 
lako t.: owce, swinte, cielgts, krowy it.d. 
publicznie naywigcey daigcemu sprzedane. 


Tym koncem wyznaaıylismy termin na 
dsien ı5. Grudnla r. DB - 

w vaszym eqgdo=ym lokalu, na ktöry che 

kupna maigcych ninieyszdmi zapoıywamy. 


Trzemeszno, duba 17. Listopada 1829. 


Kröl. Pruski $qd Pokolu. 





Zur Unterbaltung der Kunfflraße von Mlalkowo Bis Oſſo werberg werden 107 Schacht⸗ 


rethen, und für die Strede don Dirlst bls 


deren Bleferung im Wege 
und fleht deshalb zur Ausbdletung dee erfien 


Mormittagd ıo Uhr, ein Termin im Chauſſt 
auf Freitag ben 18. 
wozu Unternehmer eingeladen werden. 


lehtern Quantitaͤt 


Ausbletung ber 
Ofielat an, 


Sermin Im Kruge au 


Bromberg, den 9 Dezumbder 1829. 


Niewlesciyn 116 
öffeneltcher Eisitatlon dem Mindeflfordernden uͤberlaſſen 
Dvantität auf 
es Einueßmerhaufe unwele Minlkowo, und zur 


Schachteuihen Steine erfordert, 
werden fol, 
Dounerflag den 17. Dejember, 


Dezember, Vormittags 10 ur, ea 


Geraſch. 


— — — 
— —— 


Ein hob s Minikerium des Innern bat ber Geſellſchaft zur 
Schmig, anf bie von derſelben 
Veſchreibungen beftimmiten 
Scheinwerfer, 
bamit verdundenen 
fang bes Preußlſchen Monarchie bis zum ⸗7ſten 


fisd, fo wie auf die 


* gebildet, 
«6 Patent erteilt, aultig 
‚Soden 1837 


* 


br ZUR Di: ee a u B ”F 7 C 


für den gangen Um 


Beleuchtung der Städte 
erfundenen und mirtelft geicgmädlig 
gaternen und Lampen, an welchen 
aus zwel Glas koͤrpern ohne Schat⸗ 
Gegenſtaͤude eln ausſchlleßll⸗ 


133 
> A 


Diife gang fehattenlofen und duuch Mefraft'os bad gazje eicht benntandt Fatıner 
und Lampen, vom den jzitriichſten Formen und In derſchledtnen @ıftalten, werden ju jedem Bu 
re > — —6 unter der — ge — En 

af: Neo, n Berlin, ver t, und auf porto age eine genamt 
derfelben wnentgeldlich miitzerdellt. gt, und auf portofreie Aafrate eine gem 


Herr Eederolm, Lehrer an ber Plefigen Stabefchule, Bat Erdgloben zu Billy 
Brelfen. angefertigt, die ich zum Gebrauch file Schulen nicht ungwemäß'g finde. 
Bromberg, den 59, November 1849. Runge 


Ierunge» Sauluah 
Diefe Erdgloden, von a Fuß Umfang überläßt ben Heerea uüehrern dit 
Sromderger Regierungs+Vejlets für 15 Reis. die hiefige Rililerſche Duhhandlung · 








Einem Bochzuvereßrenten Publikums In und um Bromberg biehit fd Untun 
tur, Bei feinem GErabliffement hiefeloſt, felne Wohnuag, Pfarrfrage Neo. 1u5, Dei bee Rürfd 
* er — — —5— und — Ach derfelde diemlt gugleih, ſich In olın 
eleiftungen felned Faches gehorfamft zu empfeplen. 
Bromberg, den 5, Dipmden 54 Die Tdleratzt Wilgelm Erdt. 
Das unter Nro, 484 am Berliner Thore Domostwo: z przylegtoiela ch we | 
Belegene und mir eigenthümlich zugedörige deiwe I przy bramie Borlinskidy pod 
Wohahans meift Zubehör wii Ich ans frrier rem 484. pototome, cheg # — 


— — — 


* —— — opraedas. Sierpnis 1829 
ei Bon 00. Ui — dnia ag. Siorpmia 18° | 
- —— Ba Dawid Bruck! 


— Elm junger Menſch von 17 Jahren, Eräfıigem Körperbau, welcher dad bin! * 
aialiche Opmnahum beſucht und zu Bi 1850 * Trrtie Beifüßt wird, wänfgt Rd Im 
Stonomifchen Fache zu wiimen, dahn 

Rönigl. Herrer Domalnen ⸗Beamte, welche einen Zozllus wänfürn, * * 
gang ergebenft erfucht, auf den Verfaſſer dDiefer Annonce geneigtef zu sädfigilgen u 
dem Ende an die blefige Amtsblatt» Erpebition zu menden. 

— er s 

Mein: elgenthmliches Wohn» und Brauhaus gu Korbon Mr. 20 und sı, IR o 
freiee Hand ter in Kar flaſtlge können = u. Kauf abfäliehen. 
Wapalddräcı Bei Yrombırg Nr. 490, de m. Djör. »8.9. me, Kegelderg, Sb P " 
EEE Sr, 5 Im 


Meine im Wirfigre Erelſe unwelt Wirfg. Bele e Ucrenoiethfhaft sub r 
Eichfelde altas Mento:ff, nd ——— * 2* Sıparation, zu St. Ib ah 
entmeder mehrjährig zu verpachten, ober aus freier Hand zu pırfanfen. Kauf 5 Anden! 


ſtige 88 j Idöneten In 
—— fich ia portoftelen vriefen oder perſoͤalich an — I u 


——— — 


3 


nn ——— 
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Amtsblatt. 


Nrs. 51. 











— — 





Bromberg ‚den 18, December 1829. 











Bydgossos, dnia ı8 Grudnia 


Dziennik urzedowy. 


‘ 





Nre. 51. 
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1829. 





Verfügungen der Königl, Regierung. Urzgdzenia Rrol. Regencyi. 


1807 Februar 1. 


Betrifft die Anmeldung zum einjährigen freimilligen 
j Militairdien ſte. 


Dostls-ste ausbrädiiche Vorſchelft beſteht, 
daß bie jungen Leute, welche nad ihren Ver⸗ 
Hältniffen auf Die Begünkigung des einjährls 
gen frelwilligen Willtalrdlenſtes Anſprach 
machen zu Fännen glauben, ſich bau ſpaͤte⸗ 
ſtens bie zum a. Auguf des Jadres, in 
toelchem fie ide aoſtes Lebensjahr vollenden, 
bei der Departements, Prüfungs: Rommiffion 
melden, und daß diejenigen, weiche ſich sehe 
jeltig. gemeldet haben, und als zum einjaͤhrl⸗ 
gen Dienſte berechtigt anerfannt worden find, 
Ihren Dienſt vor jurückgelegten atztten Lebens⸗ 
jahre wirflih antreten, ſonſt aber, im Wege 
der getwödrlichen Erfaganshedung, gm breis 
äßrigen Dleaſte efngeflele werden ſollen; fo 
—— doch oft Faͤlle dor, mo junge keute 
die aedachten Friſten verfäumen und dadurch 
die Rothwendlgkeit der Reallſtrung jenes Praͤ⸗ 


judizes derbeifůhren. 

Dles hat noch kũr lich bei Indivlbuen 
ereignet, welche berelts als Studenten Die 
Uaiderfität bezogen Haben und reſp. als Aus⸗ 


707 z Lutego I. 


Waglodem zglasrania sig do iednorossney debro- . 
wolney stuiby woyskowey. 


L.. wyrızmy jest przepis, iz mtodzi lu. 

‚dzie, mni-maigcy, Ze podtug swych stösun- 
köm Zadac moga dobrodzieystwa iednoro- 
cındy dobrowolney stuiby wuyskowäy, zglo- 
sie sig de midy powinni naypöznidy do 
dnia ıge Sierpnia r ku tego, w ktörym 


aoty rok äycia swego koncza, u Dapart - : 


mentowöy Kommissyi examinacyindy, i Ze 


‚cl, ktörzy w przyzwoitsm zgt:slli sie cra- 


sie i za upowainionych do iednorocındy 
sturbr uznanymi zcstali, stuzbe swoig przed 
ukonczeniem ag. roku Zycia istotn:!e maig 
rozpocıynat, gdyi w przeciwnym zaris w. 
drodze zwycıaynego naberu weyska da Ze. 
aniey sluiby: pociagnieni 'bydz maig; to 
przeciet zdarza sig cıcsto, iz antodei lus 
dzie opuszcıalac termina rzeczone, sımi 
sprowadzaig petrzebe pociggnienia ich do 
trzechletniey stuiby. 


-To dwieio dIopiero wydarıylo sie x 
mtodziencami, ktörzy zwiedziwsıy akade- 
zaig i bedac iu pomisszczeni iako auskul- 


134 





— 


kultatoren angeſtellt geweſen, beffen ungeachtet 
ader, als breijäßrige Mefeuten zum Dle aſte 
bei den Fahnen eingetellt worden find. 


Die Veradfäumung ber gebachten perem⸗ 
toriſchen Friſten, hat ſich bis ſetzt noch faſt 
immer lediglich als eine Folge ber Unbetannts 
ſchaft mie ben dieferhalb beſtehenden Bors 
ſchriften ergeben, welche nicht bloß ben dadurch 
betroffenen jungen Leuten fondera aud), 
und hauptfälid Ihren Eiteen, Vormuͤadern 
ober Erzlehern sur kaſt faͤllt. 


Um nun ben wefentlichen Nachthellen, 
welche durch die Einſtellung ſolcher jungen 
Leute zum breijäßeigen Militatedienfe für deren 
ganze Laufbahn entfteden, moͤglichſt porzubens 
gen, wird, in Gemäßdelt desfallfiger Verfuͤ⸗ 
gung des Königlichen Miniſterll des Innern 
vom 4. Drjember 1827 die beftehende Bors 
fehrlft wegen ber Sermine, bls zu welchen bie 
Anmeldung zum einjäßrtgen freimidtgen Mill⸗ 
tatrdienfte, fo mie demnäcdhft der misfliche Au 
tritt deſſelben, bei Bermeldung des Verluſtes 
der gedachten Hrgünftigung und der Elnſtel⸗ 
Yung zum dretjäßsigen Dienfte, geſchehen ſoll, 
dier durch in Erlanerung gebracht. 


nebrigens verwelſen wie gm Schluffe 
auf folgende, den in Rede flehenden Gegens 
fand betreffende, durch unfer Amtsblatt ſtatt⸗ 
gefundene Befanntmachungen, namlich: 


2) vom ın. Apell 1805, Stüd 18, ©. 433, 

2) vom B. Apr! 1856, Amtsblatt für 1886, 
Stüd 15, Seite 309, 

g) vom =. Juni «866, Amtsblatt für 1806, 
Std 27, Seite 605 und 

4) vom 50. März 1807, Amtsblatt für 887, 

- til 15, Selte 275. 


Bromberg, ben 27. Februar 1858. 
Abtheilung bed Janern. 


PL — 


tatorowlie, praeclei iako rektuel do trasch- 
letniey stuzby pod choragwie oddani a0- 
stali. s 


Okazato eig, 1i zaniedb:nie owych 
peremtorysznych terginöw byto d ud pri 
wie iedynte skutkiem nieznalomoscl ext“ 
stulgeych # tdy mierze przepisö®, w hi 
röy nie tylko miedziei, lecz takie 1 sıcre- 
gölniey rodzico, opiekunowie i tradnigee 
eig wychowaniem osoby zusta 


Dia zapobietenia {le moinosel wa 
iacym dya takich miodziench" 2 dopelnle- 
nia trzechletniey sjuiby woy : 

odnesclogg calemu ich zawodowi ancaen 
bok przynoszacym» 
w tedy mierse przez öl. 
spraw wewngtrinych ayspoꝛycyi 
Grudnia 1827» praypominarm? n 
wydany dawniey przep!®» onuacralit 
miva do 1gtoszenia sig do —— 
aobrowol € stuiby woyeköwet do 2a 

puego rozpocıgcia samerie 
uniknieniem utraty wsponinion‘ 
dzieystwa iz zagroienlemi glein 


do moigpaigcych· 
doryergeych #16 | 


z dass + 
intopsrem 


ate 


W koncua odsylamy 


rzedmicto ninieyszeg0 R 
wieszczen naszego Diiennika urzgdoweg” | 
jako to: | 


1) z d. 19. Kwietnia 1825 Nr. 18 au 
9) z doia 8 Kri tria Er * — 
dowy na rok 1ı8°6-; ro. 35 = 
an a ae, ıßa0- » Drien. 9! ‘ 
dowy na rok ‚g:6 Nr. 
4) 2 dn!a 50. Marca 


na rok »897 Nro. »5 sin 
dnia 97. Luteg? 1888- | 


gran] eh. 


Byägoszchı 


wy Aziat spra" worn 


— — 
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1ı9ı Dejember IL, 
Den Jahres: KRaffenfchluß pro 1829 betreffend, 


im Berannafenden Yahredfchluß wirb den 
und nachgeordneten Spezlal⸗Kaſſen und Bes 
hoͤrden bie nolfänbise Aufräumung aller Reſte 
und Vorſchuͤſſe und bie Abrechnung aller dazu 
geeigneten Koſten hiermit noch Im Algemelnen 


gur pflicht gemacht. 


U:berdanpr- mu. bafin gewirkt werden, 
daß die Sprjlal-Roffın ohne ale Reſte, Ber 
Fände urd Vorſchuͤſſe, mithln ganz rein ad» 
fließen Können. 


De Final» Arfhläffe, nach Wen beſt. hen⸗ 
den Rıchaucgt > Perioden, naͤmlich: 


a. pro ıBı@/a4, 
b, # 1825/27, 
e.  .s 1888, 


abaetdeilt, und mit den vorgefchrledenen Bel⸗ 
lien, miüffen ſpaͤtiſtens 

am 6. Bebruar f, I. 
Bier eingegangen ſeyn. 

Für jeden am gedachten Tage Bier gar 
nicht oder nicht vorfchriftsmäßig elngegange⸗ 
nen Zinal» Abflug wird eine unerläßliche 
Dednungsflrafe von 10 ler. eingezogen, auch 
das Fehlende auf Koſten der ſaͤumigen Des 
horde per Eſtafette abgeforbert werden, 


Bromberg, den 4. Dezember 1829. 
Königliche ⸗Preußiſche Regierung. 


— 


Ba dem nicht ſelten vorklommenben Ungluͤcks⸗ 
fälen, weiche duch das kosgchen ber jene 
gebräuchlichen Pertkuſſtoas⸗ Siwehre entſtehen, 


J 


191 z Grudnia II. 


Wzgledem abszlusu hassowego rocznego za r. 1829. 


P rzy zblizalaceym sie zakonczenlu roku 
wkledamy niuleysı@m obowigzek na pod- 
rıgdne namı Kasıy specyalne tndiiez Wia- 
dıe, aby wszelk'e zalegtosel i Forszusa tu- 
dzieZ obrachowanie wsielkich do tego kwa- 
likkuigeych sig kosztöw uprıatayly. 


W ogölnosci stara© sig o to nalezy, 
liby Kassy spe-yalce bez ws:elkich resz- 
töw, zapasöw i f.rszusöw a zitemı calkiem 
cıysto zamknac migly. 


Abszlusy finalne podlug Istnielgcych 
period rachunkowych, mianowicle 


a) za 1815/24 

b) za 1805/27 

€) za 1828 

d) za 18:9. 
pod:ielone 1 w prieplaane dewody opa- 
trzone, nadeyst tu muszq naypöznidy do 


dnia 6. Lutego r. p. 


Za kaidy, wspomnionego dnla tu wcale 
lub nie podiug przepisn nienadesziy ab. 
sslus finalny, bedrie nieopusıcrona kara 
porzadkowa tal. 10 S:iagniona, i to co bra- 
kule, nz kosıt opieszalöy Wiadzy praor 
sztafetg zaigdane. 


Bydgeszcz, dnia 4. Grudnia 1859. 


Krolewske - Pruska Begencya. 





P rzy wydarzalgcych sig czestokro& nleszezg- 
sclach, ktöre przez puszczenie bedacych te- 
raz w zwycısiu flintöw perkusyiüych po= 
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nd mehrere Mittel. zur Verhütung folder 
Ungläcksfäge In Vorfalag gebracht worden. 
Unter alen Sicherhelts Vorrichtungen, um 
daß Loßgehen des Sewehts bis zum Augens 


Blidde tes Losträcen® zu verpäten, IR ter 


Aogenannte Sicher heits hahn bie zwickmaͤßlgſte 
deinfachſte, Indem er, wenn der für das 
Andpichen deſtimmte Hsbn aufgezogen oder 

niebergelaffen wird, oter aus ber Rufe unwils 
fäßelich niederflägt, bat Zaundtutchen deckt, 
oßne ed zu beräßeen, und es dadurch vor 
dem Herunterfallen Mdert, und ben Schla 
des Hanptdeh:® anffärgt, ohne daß er fl 

dem Gändbürhen mitrhellt. Der Sicher⸗ 
dritshahn empfiehlt Ah auch dadurch von 
andern Gicherungs Vorsichtangen, daß teff:n 

Anwendung in die Augen fält, mithin wie «6 

zum Belſpiel Bei tem Gebrauch ber Stelnfut⸗ 

ter Sei Steinfhläffeen der. Fall IR, ein 
fi ſelbſt in der Enıfeenung überzeugen kaun, 
ob das Gewehr feines Nachbarn bei gemein, 
ſchaftlichen Jesdea gefichert iſt. Sind die 

Federn des Sicherbeitsdohas ielcht, wie es 

ſeyn foQ, fo fann man, Indems man ficher wit 

dem gefpannten Hahn gedt, den Sicherhelts⸗ 
dadn am VPerkaſſtoasſchloß leicht zuruͤckſchla⸗ 

gen, che man anſchlaͤnt. . 


Beſchreibung. 
In ben untenſtehenden ji 
Verkuffiontfhioß mie einım. 
bargefiilt. 


ren IE em 
theltshahn 
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wstala, zaproiek towanych zostalo kilka drade 
köw| do zapobleienia nieszcrgichu takd- 
wemu. ‚Pomigday wezystkiemi St 
bespieczenstwa w colu zapobleienia pust- 
caenju Alnte a2 do moment nacisnlenis, 
jest tak nazwany kurek bezpiecenstei 
narskutecznieysey 1 nayproscleyssy , albo · 
wiem tenio, gdy prieshsczon) do zapılü 
kurek peciägniony lub spuszezony zostanit 
lub sam spusci sig, zapat okry "3; ale 
sıalgc g', I prre« 10 od spadnigels 2 < 
pie:za, jindziei, rzybicie glowneg? —— 
Zatrzrmuie, nle chodzge zapatu: uw 
bezpiesrenstwa poloca sig I priet 10 = 
innemi-srodkam! — 

lego w ccıy wpada, zetein Hat ! e 
klad przv lad vbktadköw * 
przy zanıkach skatkowych dilde, kai 2 
nawet: w oddalentu przekon& made, 97 
Ainta sasiada iego Pr+J wspölnem *— er 
niu zabezpieczona lest. Jeieli #4 * 
spreiyny kurka zabezpieczaläceg‘: ia —— 
puwinno, wowczas moin2, poeizp —8*— 
piecznie = od=iedsonym kurkleilr 1. 
bezpieczenstwa u zamku perkusji"#B 
tmo odniest,, nim sig spusci. 


oOpis 


W ponlidy umieszezonych — 
stiwiony iest zamek perkussylaf 


kiorn. zabe:pieczaigeym 


Figur 7 zeigt bie Äußere Anfihe dei 
Schlaſſes, Im Beriindung mit dem Laufe. 
Sichen heits ⸗ und HSaupthahn fiad Hier im 
aufgejsgenen Zuflarde abgebildet, und Die 
pusktirten Eirien deuten den Weg beider 
Hähne an, ben fe machen müffen, erflerer 
um zu ideen, letzterer um lotjufclagen. 


In Figur m fledt man das Zıners dei 
Cdloffes, mei tem Lärzen » Duchfchnitte 
vom Biatern Theile des Lanfes und ben beis 
ben Dädsen.- 

Hlerbel IE =: ber Lauf, b: bie . 
Sch warjſcheaude c. der Zuͤr dſtift, a. b: ©: 
auf weldemn dad Findpärden ge⸗ 
dt ik, und d. der Sicherdeltehahn. d: 

Er beficht aus einer runden Dälfe, 
welche an dem rm o gt, ber bei 
f. fetaen Orefpunft dat . Pe 3, : 


Die‘ Hilfe d bat am ber Seite einen 
Sälh, ber fo sroß IR, daß beim Auflegen 
des S cher heltshahnes Daß Zuee hütchen des 
qatin Im die Hilfe A hlaelatreten kann; der‘ 
D- del der Höfe !leltt Bierbel fo weie ab, 
dog swifhen dewfelten mn) dem Zuant hütchen 
ein Zuifgestaum von Zoll exikeht. 


Diefie Deckel fängt ben aus feiner Ruße: 
gelommenen Has pthaha anf, unb ſchůtzt fo 
das Hütchen vor dem Schlege teff(sen. Um 
aber vorzubeugen, daß der Sicheheitehahn 
Darch dieſen Schlag den nice ſelbſt zarück 
v beftadet Ach auf dem Didel ver 

B 


bie Hödlung tes Hiupıbahis beim Zus‘ 
ſchlagen umfaßt und fo ten SiKerdei:ss 
b>ön tn feiner Lage pu verbleiden vi digt. 
Die elnfachr Feder des Sſchearhettohahas 

b if mit einem- Rölgen von Stahl h' 
verfeßen, weiche eine faufterd Bewegung: 
bi ffeiden herocxortagt. 


‚Bromberg, ben ı7. Giptember 1829)- 
Königlich,» Preußifche: Regierung. 
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ülfe ein Fieluer runder Anfseg g, den 


Figura ı. okazule powierzchnig posta& 
zamku igcznie z luf4. Kurek zabezpiecza- 
iacy i kuıek glowny .s3 iako odwiedzone 
wystawione, puuktowans 223 linie wskazuig 
droge obydwoch kurköw, ktörg pr:ebiegac 
mus24, piirzszy w celu zabezpiecieniz, 
ostatni w celu uderzenia, 


Na figurze @. zobaczyi moina wewne- 
irzng org»niracrg zamkn wras = prıeiic- 
eiem wdiuz tyiney ezesci lufy i obydwoch 
kurkow 

Wektcrer a lest lufa, b szwanc 
sruba, c rurka :apaiowa a. b. ec. 
ma ktöre osadz:oniy iest zapalnik ku- 
rek, prıy d zas iest kurek bezpie- 
ezenst=-a rer. dd 
Ton sktada sie z okr g'&r pochwr 
omocowaney u rjcıki e, pray f 
mogacky sig obracae . ». . 6. kx. 

“Pichwas d. ma na beku rözpcr,- tak 
wieik!, iz po spuszczeniu kurka zabezpie- 
ezaigceg> zapalaık wrg-dnie w nig wcho- 
dıie m Zt; zwierschnie zas demk. puchwy 
tak daleko od»tair, iz sie pomigdzy niem I 
zapalnikiem- prözne mieysxe na 7), cala 
znayduie. * 

Wspomzions demko obeymiuie spusz- 
czony kurek i tym sposobem zabe;p.ecza, 
ie‘ zapalnik: nderzonym bydz nie moie. 
Koncem zapobieienia zas, aby kurek zabe- 
zpleczaiacy priez wspomnione spusıczenie 
nieodbit, zuayduls sis na denku 

g: pochemki mate okragie narzedıie g, 
obeymuigce wydriien:e glöwnego kur- 
ka‘po spus:zezeniu onego, ktöre trm- 
sposobem przymiusza kurek zabezpie- 
craiäcy de’ pozostania w swdm pnto- 
ieriu: Poied:ncza spreiyra kurka 
zabe:pieczaiacego 
jest‘; patrzoca stalowym walczykienmi h, 
s; ra - uiacym lieysze souszczenieonego. 
" Bydgaszcz, dnia 17 Wrzesnmia 1859. 


Kröolewsko-- Pruska Begencya.- 


h: 





Lebensrettüng. 


Du Dienfimagd Eva Moflna Markwarb 
Hat gemtinſchaftlich mit dem bei der Lebens⸗ 
rettung erfeunfenen Dleuſtknecht Rox, die drel 
Mich Sommerfeld, Wilhelmine 
Gehrke und Gottftled Gnhfe dom Exteinten 
in dem Bei Neu» Dombie befindlichen großen 
Graben gerettet. Ibr IR dafür dir gefegliche 
Brämte dewilligt worden. j 


sHromberg, ben 27%+ November 1829. 
Abtheiluns des Innern. 


— ⸗— 


1536 November I. 


Neue Dorfſchaft. 
Dur⸗o die 


und bäuerlichen 
Bromberger Kreifeß, 
entflanden, welche ben 
ten dat. - 

Sie grenze gegen Norden mie Trzemle ⸗ 
towo, gegen Sauͤden mit Stejzelemo, gegen 
Dften mit Gr. Siteno und gegen Waiſten mit 
Gacerzewo. 

Bromberg, ben 24. November 1829. 


Adthellung des Innerm 


Meaulirung ber gutsherrlihen 
Merdältniffe in Goncerjemo, 
“ft eine neue Dorfſchaft 
Namen Ugoda erdalr 





1697 November I, 


4 ® Beziehung auf bie 96 75 und 74 ber 
Grmeindeits » Thellungs » Dronung Dom 7. Juni 
ıgeı wird hlemit bekannt gemacht, daß der 
Raſahrige Diartini⸗Durchſchnltis/Roggen⸗ 
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m. Urarowanle iyoin. 


Spaten Ewa Rozina Markward wspölale 


utop'onym przy ratowaniu zyela parobkiem 


Rux, vratömala trole dziecl, Michata Som 
merfeld, W:lchelming Gehrke 16 tifriedi 
Guhs: od ntupienia w wielkim rowie pr 
nowym Domblu znaydulacym sl. Zt 
u:hwalona iey zostala prawna nagro 


Bydgoszez, dnia 27. Listopada 1849. 


Wydziat spraw wewngtrznych 





1556 x Listoprda 1. 


Nowa wies 


P rzez uregulomanie stösunköm |. 
debr i wioscianskich W Gourmet . 
wieche Bydgoskim powstala nom WIN) 
kıöra Ugoda nazwang zostala. 


Ietowem 
Graniczy na pölnoc = ne * 


na potudnle Straelewem; 
wielkim S:tno i na zachöd * Gacenenen 


Bydgoszcı, Ania 24- Listopada 1839 


Wydzial spraw wonngtrsnych 





1697 z Listopada I. 


OÖ motnige sie do gg 73 1 
seperacyi 7. Cuerwca Bat 9 


caa sig niniejesdm iu zu 


gowa frakcyina, St. 
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Markipteid des Meritorts Beomkerg ars 
ben Jahren ıRı6/89 ı Rtlr. 5. fir. a of, 
ber Mogsens Warftpreid aus ten dem Mar⸗ 
tinitoze zundchfilehenden zwel Wochen im 
Darchſchnitt a7 ſge. 6 pf. und ber Roggen⸗ 
‘ preis aus ‚ber Martiniwoche 27 far, ı2 pf, 
pro Steffel beträgt, 


Bromberg, den 3. Dijembder 18:9, 
Abthellung für biedbireften Steuern ıc. 


s 
Bydgoszczy, z lat 1816/49 tal. ı igr. 5 £ @ 
cona targowa Zyta z dwüch tygıdni nar- 
blizszych dnia St. Mar:insklego Frakcyinie 
£gr. 27 fen. 6 i eona äyta z trgodnia Sgo 
Marcinskiegy ögr. 87 fen. 11 za sztfel wy- 
nosi : ; 


Bydgoszcz, dnia 3. Grudnia 18029. 


Wydzialspraw wowngtrınych. 


Obrigkeltliche DBelanntmadhung. 


Rs einer Anordnung bed Herrn Iuſt⸗ 


Minikers Ergellenz, im Reſtripte vom 16. d. M. 
ſollen die Friedensgerichte im Großherzog⸗ 
thume Poſen, glelch ben Landgerichten befugt 
ſeyn, Eheverträge, durch welche die allgemeine 
ebillche Gütergemelnſchaft ausgeſchloſſen wer⸗ 
ben fol, aufzunehmen, gm verlautbaren, ju 
betätigen und bie gefehlich erforderliche Bes 
tkanatmachung buch die Öffentlichen Blaͤtter 
is erloffen. 


Yofen, am 28. Movembder 1889, 
Königlihes Dber » Appellationss 
Sericht. 


Schoͤnermark. 


Perſonal⸗Chronik. 


Din Herrn Lanbdſchafts⸗Deputlrten von 
Tfoepe IH mit Genehmigung des Köͤ⸗lglichen 
Mee iſterlums des Jnnern bie interlmiſtiſche 
Verwaltung des vacanten Landraths ⸗ Poſtens 
im Mogilnoer Kreiſe Äbertragen worden. 


Obwieszczenie urıedewe. 


Weine postanowienia JW. Ministra spra- 
wiedliwosci, reskryptem z dnia ı6 m. b. 
obigtego, msig bydz Sady P.koiu w Wiel- 
klem Xigstwie Poznanskidm podsbniez iak 
Sady Ziemtanskie upowainions,, przyim’- 
waẽ, oglasıac i potwierdza& umowy przed- 
$lubne, moca ktörych powszechna wepöl- 
nosc miaigtku migdzy matzonkami ma by& 
wylaczona, oraz wydawac potrzebne w tdy 
mierze wedle przepisöw obwieszczenia przez 
pisma publicıne. 


Poznan, dnia 28. Listopada 18029. 


Krolewski Naywyiszy Sad Appel. 
lacyiny. 


Schönermark, 


kronika osobista. 


ID FERN landszaftowemu Wmu 
Tschepe poruczone zostalo za zezwoleniem 
Krol. Ministerstwa spraw wewnstrinvch 
intermistyezne zawirdostwo wakuiaego U- 


zzgdu Radzco.. Ziomianskiogo w Mogilnie. 


Der Gutshfiger, Her v. Robsutäll auf 
Rreit-D des 


Smis jfowo, IM als wutirter 
— Rıcifeb gemäßlt, ‚befdtige und 


verpflichtet worden, 
Der bei dem Bier garalſonlrenden Büfller 


Batallon, Hodlöblihen ı9ten nfanteries zyl 


Megiments als Dberarjt fungisende Here 
Epripoph Meledrig Pid IR ale Bundarjt 
Mer Kaffe und als Geburtöhelfer geboͤrig 
appröbirt, und baßer in drlden Beziehungen 
auch zur Eloil»Prapis berechtigt. 
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Dedile dbr Smistkowa W. Korn! 
ski zestat na Deputowsnego Powistu bur 
konskiego obranym, potwierdzonym i1- 


‚bowigzanym. 


Przy konsystuizgerm tutay ber⸗lionie · 
ieröw Prreiw. ı9 putku piechaty un 
du acy Nadchirurg JP. Christof Frpdertk, 
Pick zostat iako chirurg pierwszäy kant 


tudriei iako akuszer prayzwoicie 'zatwler 
‚dzorym ji lest‘ wigc ınocan obrd 
wagledach praktykg cywilaa nykonymi 
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Deßentlicher Anzeiger ¶ Dodatek publiczny 


Nro. 51, 


do 


Nro- 51. 





Bekañtmachungen der Koͤnigl. Regierung, Obwieszezenia Brol, Aegencyi. 


1800 November I, 
j Schaafpocken. 


ater ben- Schaafen ber Bürger Drewig 
und Lehn zu GSchnetvemäßl, des Vorwerks 
Men: Vorwerk, der Diesniger Miple und bes 
Dominli Diesnig, Cho ziefener Krelſes, und 
zu Beble, Ejarnilauer Kreifes, And die natürs 
lichen Pocken ausgebrochen, daher bie In 
unfern Verfügungen vom 25. Bebruar 1818, 
(Amtsblatt für :818, Selten 187 — 189) 
nnd vom ma. November 1805, (Amtsblatt 
für 1895, Selten 15:8 — 13:15) angeorbneten 
polizeilichen Waaßregeln dort ergriffen worden 


— ben 8. Movember 1629. 
Abtheilung bes Innern 


1800 z Listopada L 
Ospioe owözse. 


P ömigdzy owcami mieszezanöw Drawitz 1 
Lehn w Pile, folwarka Nowy fulwark, 
miyna Olesniekiego i Dominii Olesnic, w 
Powiecie ‘Chodzieskim, i w Biale, Powiecie 
Caarnkowskim powstety naturalne ospice, 
dla tego przedsiewzigte tamze zostaly srödki 
policyine w urzadzeniach naszych z dnia' 
25go Lutego ı8ı8, (Driennik urzgdowy na 
rok ı8ı8 stron. 187—ı89.) i z dnia ae. Li. 
stopaıda 1895, (Dziennik urzedowy na rok 
18925. stron. 15:13 — 13515) przeplsane. 


Bydgoszez, dnia 8 Listopada 1809. 


‚Wydzilal spraw wewnetrzuych, 


— — — — — 


1518 November I. 
Sperre» Aufhebung. 


DD. Schaafpocken in Sawode, Garnikauer 

herrſchen aufsehort, und es 

—— ——— — Reinigungsmittel 

dogt angewendet worden. ’ : 

Se wegen verfügten polls 

giliden en daher Hierdurch 
— ‚ben. a6. November 1829, 


Abthellung des Zunerm 





1518 = Kistopada I. 
„Zuiesiemio zamknigeia. 
Ö, lee owcze w Sawadzie, Powiecie Czar- 


kows panowat przestaiy, i konane 
tamie zostaty srodki policyine. * 


Znoszzg sig zatam ninieyszdm srodki 
policyine ‚przeciw zarazie töy przedsigwzicte. 


Bydgoszcz, dnia 26. Listopada 1859. 
Wydzial spriw wewnctrznych. 
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Siöerbeits. Polizei. 
Stedbrlef 


zT, ber Rılminal-Unterfudungs-Gade wider 
deu Johann Mijpdio et Complices bat id 
der Jacalpat Zodanı Meiprlo dur die 
Flucht der Unterfahung entzogen. 


Er If dadurch, baf er bertits mehrere 
lebſtaͤhle begangen, mit Feneranlegen gebroht 
hat, auch der Feuersdeunk, welche am 7. Dior 
bir 1827 Ewlnarkl bei Gnefen fattgefuns 
den, tbeingenb verbädtia, und wohnte fur 
nor feiner Suche im Dorfe tt de 


Swin 
Gueſen. 

Wir erſuchen demnach alle C’olls und 
Militaler Biboͤr den hlerdurch bienftergebenfl, 
auf biefen entmichenen Werdrecher, Yodankı 
Meinblo, ein wechfames Yuge gu haben, ihn 
im Vetretungsfalle ſoſort zu verhaften und 
gg unter. ſicherem Gilelte abliefeen: pa 

R. 
E Stonalement:. 

Jehann Meiy>lo, aus dem Dorfe Docho⸗ 
nome, Wongromiectt Krelſes, gebürtlg, Sohn 
des dortigen Wiechd Bartholomens Mey lo 
und: feiner Edefrau Hedwlga. Er if karholl⸗ 
ſcher Religion, 36 Jaͤhr alt, 6 Fuß und 3308 
geo®, hat duntelblonde, fange Huare, bode 
Stirn, blonde Ungenbraumen, blane Augen, 
proportlonirte Mafe, gemößnligen Mond, va‘ 
firten Bart, gefunde Zahne, rundes Kinn, if 
von fänglicher Sefichtsbilduns dat eine ger 
funde Sefichtsfarbe, If unterfegt, fpricht pol⸗ 
niſch· Beſondere Kennzelchen: am klel⸗ 
nen Flager ber Iinfen Hand: dat er elne Narbe 
und einew fdyarfen duschbeingenden. Blick und 
kann poiniſch ſchrelben. 


Bekleibuns · 


Bekleidet war er bei ſelner Flucht mie 
einer Hrüblanen tuchenenm Woßofchte, mif bunt: 
mwolenen Schnüren beſetzt, mit blauen Tuch⸗ 
Indpfen, alten fahlentuchenen BSruftlag mit 
blanfen Knöpfen, altın verhfattunnen Hals⸗ 
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Policya bezpieczefstm 
Listgohecsy 


W sprawie kryminsiney naprıeciw Ir 
nowi Meiydto et Cowplice⸗ zbiegt * ob · 
condy indagacyi obwiniony Jan Mgiydlo. 


—— Li 
odgrainl, & 
—2* 


Przeszto, iz kilka| raıy 
dopuscit, podtozeniem ognia 
nırerzcie o potarzo ognia, 
kach pod Gnieinem na da 
nıka 1897- wyboehnat, stat al ur 
deyzanyım, przed ucieezkq miesikai W 
Swinsrkach pod Gnisinem- 

Waywamy tedy weryatkle tak 
iako 1 Yayakowe Windze unlienie, r 
zbiega tego Jana Meiydto baczne mi 
a w razio napotkania aby go preyt® pr 
4 nam nıtychmiart pod bexplecana 
dostawi& zechsiaty. 


cyallat 


Jan Meiydto rodem te wi 
w Powiecie Wagrowleckim, s 
tamteyszego ospodarza B 
dwigi Meiydtow, religla wy® 
lat ma 98, wzrostu 6 stop I ⸗ 
diugich clemnoblond, brwi blond, * 
bieskawych, noea mierneg0» 
nych, brode goli, zeböw z 
brödka okragtawego⸗ twarz 
cory zdrowcf, kaztaltu 
polsku. Szczegoine znamions 
palcu u jömdy sgki ma 5 
bystıy i umie po polsku pieat· 
J. 


ubior 


Mist suklenn4 —* ar 
sıke, obsadzong koloroWw “ 
—— gusikami, any rg ı 
iöhtawy kılamik * iwlocge? — 
starg, czermona. " biste: kwial) katune 


ee 


4 
“ 





— 95% = 


Suche mt weißen Blumen, welßwollenen ofen, chnetkg na szyl, biste wöhnlene spodnfe, 
alten ordinalren Stiefeln usb mit einem runs stare ordymaryine böty, okragiy kastirowyi 
den Filzsute, kapelusr. 

Pofen, ben 11. September 1809, Poznan, dnia ır. Wrzosnia 1889: 


Könliglihes YZunguifltoriat. Krölewski Inkwisytoryat; . 





Befanıtumadun 


Furotse Ymmeblats Befehls fol bie Koͤnlgl. Falkbreunerel zu Landsberg an ber Warte nebſt 
allen dazu gedörigen Gebäuben, Bärten und Ländereien öffentlich meiftbletend verkauft werben. 


Wir Haben daznu einen Termin auf den 5; Febrewar 1850 Vormittags 10 Uhr 
fan bem BefchäftssEofale ber Kalkbrennerel angeſetzt, und fordern Kaufluſtige und Befitzfaͤhlge 
demſelben mit dem Bemerken auf, daß bie Verkaufs-Beblngungen und bie Tare ſowohl 

unferer Megifiestur (Bindenflraße Nero, 46) ald auch bei dem Hütten-Inſpektor Kreyder 
auf der kandsberger Kalfdrennerel täglich koͤnnen eingefehen werben, 

Berlin, ben 10, November 1889, 


Königl. Ober⸗Berg⸗ Ame für die Srandendurg Preufifhen Provinzen 


Cefanuntmedung 


Dı Lieferung bes Holzes und ber Oachlatten zum Bau der evangellfehen Eirche zu Chobſle⸗ 
fen fol am A) Januar 1950, Nachmittags a Uhr, Im Magifiratslotale zu Chodzleſen oͤffent⸗ 
lich an ben Mindefifordernden verbungen werben. Zur Uebernaßme biefer Lieferung werden‘ 
Unterneßmungslufige mit dem Bemerken eingeladen, daß ber Anſchlag und bie Bedingungen 
Im Termine vorgelegt werden. Iſt die abgegebene Forderung annchmbar, fo erfolgte ber 
Zuſchlag fofort nach adgehaltenem Verdinge. 
Ehodziefen, ben 4. Dezember 1899, 
Das evangelifhe Rirhens Kollegium: und die Banfommiffiom.- 
. Am Aufteage Cruͤger. 


D. das, für bie Bei’ dem Reparaturbau der hlefigen ſogenannten Stabdtſchleuſe vorfommens 
den Erbardeiten indem ‚am 26. dv. M. angeſtanbenen Eijitat:onds Termine, derlautbarte Min⸗ 
deſtgebot nicht ‚genügend IR, fo wird hlemit ein jwelter Termin auf ben 6 Zanwark, F 
Vormittags 10 Uhr, in dem Konferenzhaufe der hlefigen Königlichen Hoöchſtverordneten Regle⸗ 
zung angeſetzt und Unternedmungslofige. hlezu mit Hinwelſung auf bie früdere Bekanatia⸗ 
hung, Amisblatt Neo, 47, Pas. 945,) eingeladen. . 


Bromberg, den 14, Dejember 1889: Ya Auftsage- Klopſch, Baur Kondukteur. 
* * 4 
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Bekanntmachung. Obwieszeienle 
Die bei Ehooziefen delegene Kloßmhle Kioss pray Chodztein ookotont 
ne53 Pändereien and Wleſen, {00 wegea rüd» wras 2 igkamt 1 rolamıi ma bydz m rk 
Aiscizen Grundzinfes auf ı Jadr, und ımar jeden, to jwt od a5. Marca 1850 ai dot 
vom 95. Mär; 1850, bis badin 1851, öffentse 1831 ma zıspakolenie zal:glego crmesu af 
czuie wydziersawionf. 


Tich meifibietend der pachtet werben, 

sezu baden wie im Asttrage des Rönlgl. 
Landgerichts gu Schneidemuͤhl siner Termin au 

den 8. Januar 9 3. 
Im bilefigen Gericheslotale angefegt, wozu mir 
Pacıtlufige ableelch einladen. 

Die Bedingungen werden Im Termine 
bekannt gemacht werben. 
Trovember 1829. 


Chodneſen, den 21. 
Königl. Preuß. Frledensgerlcht. 
Bela t 


Der auf ben aı. — —— 
thtyſchen 





Es wird hiermit bekaunt gemacht, baß 
das, im Wongromwiecer Krelfe, zahe bel ber 
Stade Schoften belsgene But Loe lenice, arößs 
tenthetld Morgens oder Hufenmwiife verkauft 
werden fol. Kauflaftige merden eingeladen 
fi In dem Dominto Zosienlec, oder In Niem⸗ 
on, bei Lekno, zu melden. 

Rosleniec, am 26, November 1829. 


Ein junger Menfch von fiesjehn Jah 


Koͤnlallche Symnaflam deſucht und zu Oſtern 
dem deonowiſchen Fache zu widmen. 
Königliche Herren 
daher ganz ergedenfl erſucht, 
ſich zu dem Ende an die Hieflge 


@ Zeichenbücher zc. zu 


fer Auswahl vorräthig in der Vrunffchen Bu 
000 0004 0000008000 — 
Kinderfhrlften, Worlegedlätter zum Zeichnen 
Auswahl und m: 
die Mittler 


Schrelbehucher empfiehle in dedeutender 


— 


ren, kraͤſtlgern 


Domalnens Beamte, welche einen Zögling. 


anf den Verfafler 
Amtsblatt» Expeditlon zw weuben. 


00005060000000080802008000820000 00200000 


Tafchenbücher, rämmtliche 
N hut geeignet, find in Diefem Jahrt 


wigcey daigcemu publ 
Z mecy »lecenia Kröl. Sadu Ziemat · 

skiego w Pıle wyznaczylisny termin Da 

dzien 8. Sıyerniar. p- 

w misyscn Sydu Pokoiu, na ktory dulersät 


‚6shots maigeych licznie wıywamy. 


W:raoki w terminle ubwieszcrons 10 


stana 
Chodriez, dala @ı. Listopada 1849 
Krol. Pruski 84d Pokolu. 


ER Termin zum Wertauf des Kun 


Mosilten ıc. anf dem Gute — oortäufiz aufgehoben worden. 
Brombderg, den 1q. Dijember 1849. ß v Safinäft, im Kuftragt: 


=—— 


Podate sig do wisdomosel publieandf, 
iz wies Lodloniec F — misst Sho- 
köw, w Powiocie Wongro 4 
kerdy ezgiei na morgi lub huby rosepra® | 
dıng bydz ma. Maigey ch 
chcq sig zgtosie do Dominium 
lab w Nismcrynie pod Lehnem. 2 

Losionloc, dnia 6. Listopsda 
Rörperban, welcher da} u! 


1850‘ nach Tertla derſebi wiRd,. 














diefer Aanonce © 


für 1830, Kindeefehriften, borik * 





chbandlung. ·· 





Außerordentlihe Beilage 
zu 


Nro. 51 des Amtshlatts der Königl, Regierung zu Bromberg. 








550 Drgember I, 
Einlaß des Schwargviches waͤhrend der Brensfperre. 


Aır ben Artrag bed Heren Der, Präfldens 
ten ber Provinz Bat bas dohe Könlgl. inls 
ſterlum des Innern mittelſt Verfügung vom 
5. d. M. nachgegeden: daß waͤhrend der jetzt 
gegen das Koͤnſgreſch Polea beſtehendea Brenz. 
fperre Schwarzvich aus dleſem Lande über 
unfere Departements- Grenze unter folgenden 
Modifikattonen eingelaffen werden kana: 


ı) Schwaried aus Polen kann nur bel dem 
Grenzzoßs Umte und ber Einlaß, un? Rus 
vlflons Station Wipciyn, im Inowrac⸗ 
lower Krelfe, Über die Grenze und in un» 
fix Departement eingelaffen werden, 


5) Das zum Linteleb deklarirte Wied muß 
völlig gefand fein, aus Gegenden des 
Koͤrigreichs Polen fommen, deren Gefunds 
heits ſuſtand außer allem Zweifel IR, darf 
auch Gegenden anber:r Cathegorie auf dens 
Transporte nicht berührt Haben, Legids 
miren Ach die Viedhänbler, oder Wiedtreis 
ber über dleſe Bediagungen nicht vollſtaͤn⸗ 
dig durch gültige und väfig unverdaͤch⸗ 
tige Zeugniſſe der Königl. Polalſchen Oets⸗ 
oder Difir:fiö» Doliyel- Bıhdrden, fo If 
ihnen ter Einteleb des Viehes durchaus 
"ja verwelgern und find fie weit deimfelden 

von der Eandıögrenze zuräckuivelfen, 


‘652 z Grudnia I, 


‚Wpuszozauie swin pod ozas zamknigoia granicy. 


N, wniosek JW. Prozess Nacıelnego Pro- 
‚wincyil, zezwolito wysokie Krül. Minister- 
stwo spraw wewngtrznych roskryptem z d. 
5. m. b. Ze w czasle exyıtuigcego 'tersz 
zamßnigela granicy ku stron:e Krülestwa 
Polskiego, swinie z tego kraiu przez nasıq 
‚granice departsmantowg p:d nastepnemi 
‚mod-fikacyami wpuszczane brdi mogg: 

ı) Swinie z P Iski moga bydi tylko pray 
Urzedzie colnyur granicınym iako tdi 
stacyi wchodowey i rewizyindsy Woycin 
w Powiecio Jnowroctawskim przez gra- 
nicg i w nası Departiment wpuszczane. 

3) Swinie do wch.du zıdeklarowane mu- 
aza bydz zupeinie zdrowe i z :ekolic 
Krelestwa Polskiego tzkich pochodzic, 
ktörych atan zdrow!a Zadndy nie pod- 
pada watpliwoscl, winny oraz na trans. 
porcje nie dıtykac okolic innveh kata- 
gorii. W razie gäyrby sic :hındlarıe 
!bydta lub tak nazwani zsganiacıo w 
wagledzie tych werurkow waznemi 1 
Zadnemu pudeyzeniu niepodlsguigcemi 
zaswiadczenismi Krolewsko - Polskich 
Whdz policeyinych mieyscowych lub 
okregowy:h doktadnie wylagitymowac 
nie mieli, na ten czas wpedzmie by- 
dia rcdzsim tego zabronionem I oni z 
niem od granicy kra.owey zwrocenl by& 
mäg. . = 
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Fannte Scowaroled muß deunaͤchſt durch⸗ zwane, ınnszg byt w hidym ralt, 
weg, fobald «6 bei eintretender Witte⸗ skoro tylko przy nastzpioney odmlania 
unge + Veränderung möglih wird, Im. powietrza uczynid «lg 10 du, m wodıle 
Mirfenden Wifl:r geſchwemmt und burch ptynacẽy plswione I praer myele i tur“ 
Maichen und Weiden von d.m den Bots cie z materyl powietra na bsdto ro 
fen möglichermwelfe au flebensen Rinterprfi« ta na szezecinach usadzac-s'g mogr 


| 

y 

M Das fie gefand und unnerbädtig ante i 5) Svinlo za zdrowe i niepodeyrzane % | 
| 

Stoff gereinigt wirdes So lange 6 | cey ezjszczone. Tak diugo ik z p%° | 

\ 
| 
N 


Seoftet wegen daß Schwemmen des Vle⸗ woda mrozu pitewierie swin nie jet 
des möglich if, miß fees einjeine dı wykonanis, musi kızda — 
Schwein vor feiner Ertie ſſang eus ber “  e bua priea wypusiczoniem iey 2 P 
Kevifion anf feiner - ganzen D:rflähhe rewizyi, ma calcy powierzchul mokrt 
enttvecer mit einer naffın Bikrfle, oder szczotka, mokrq marg lub t# wi 
mit ncffen Marten over Strohwiſchen ciem za slomy mocno bydi wytath 
mãchtis -abgerieben, bie fo kenugten Mat⸗ poczem uzyte do t»go maty Iab wiech- 
ten oder Serobwiſche muͤſſ.a aber dann cie matychmiast w rozpalonF * 
fofort Ins off e Feuer geworfen, oder caue lub: przynaymviey © stopt 4 — 
mindeſtens Einer $ $ tief vergraben wir⸗ kosci zakopane by ; winny Sem ri | 
den. Die auf orfehende Weife gebraudds za3 do teg., präedmiotu —— 
ten Gürften werben einige Tase dindurd kladzie sig na kilka dni W vu. bar 
in kLauge gelezt, dann Im Euftzuge geirofs sig je potim " powidtrzu pri * 
— — dan wieder zis bemfelr a nstenczas mogä | 
en Zwicke benugt werden. temu- ssmomu zam!arO * 
— agꝛi gr 
4) Bleihe KRüdfiht erhriichen die Viehtrel⸗ 9 .. — ee yeh Ind 
ber. Mile Kirtönngsfilce dieſer Beute, EEE 02 kwal fikulgen ale mie hau yn 
weiche Mich deru eignen, find am Einlaßs h . eryazczong, Jhne praedin 
orte durch Waſchen zu reinigen; Alle ya Po Sb kuirych arezegülnie " 
übrigen — Gesfl: be, wozu 2 eg orte roku kozuchy P 
befo ders bei ber felgen Jahreszeit Pelze 2 — — umezg bydi abuan 
und Yelmlgrn geboͤren firb den Eit wir⸗ er : Be * guu, dupöty WI 
Hürngen des Chlorgafes fo lange ausw wione dopöki spodziewat elt bedeie DI 
fegen, bis Mich eswarten läßt, daß das leisto wleptony Da praypsdek sig 
denſelben deforalicherweiſe anklebende Rin⸗ w nie lad’ chcaoby bydia rogateß? ” 
berpefigift ziekoͤrt fıyi weczunym zo:tal. km naltifı 
5) Mögltcft iſt dahln zu feßen, daß Bei dem’ 5) Jle moinoic caumal * —88 
Eindaß der Sewelne dirjen'gen Treiben, aby przy wchodzie —— im do de 
welche Ihnen aus dem KR Igreih Polen kıörzy z Krulestws A⸗ki je di & 
mitsegeben worden find und welde fie biß zoru preydani byli 4 Ktorz ca 08 
w tim miey⸗ 
Moycpn getrieben deden, bier von ben Woyeins pedaill, kins wrörrode* 
Herrden entfernt und nach Polen zuruͤck⸗ ee i. da Polakl DAFT — 
eſendet wirden. zustali. . » 
af rien Ton zumiar bedıle * det 
Died wird Ih den meißen Wälten Tetape: ° andy Moden mine ud; 
gu betofzken fiyn, ba die Eloenidilmer der pigtym, ile 30 “Mn undlarzaml 9° 
Hıerden In der. Regel bisfisitige Vieh⸗ wszechnie tuieyore | 


u 
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Händler Find, denen daher auch zugemuthet 
werben kann, Ach Ihre Sehuͤlfen aus dles⸗ 
feitigen Einf. ffir zu wählen. 

6) Eeſt nah Erledigung aller dleſtr Bedlns 
gurgen und rad Slegung der tarifmds 
digen Reviflonsgebähren iſt ter E:rlaf 


der Schweine bei Woychyn zu geflatten;- 


bis wohin alle Gemeinschaft der Heerden 
ſowohl, als der Treiber mit elnländifchem 
Vieh aufs ſorzſoͤlliigſte vermieden wer⸗ 
den muß, Den Teelbern oder Eigerthär 
mern der 
Beamten des Elnlaßortes Woyapı ein 

ugniß ausgeſtellt, weiches fir auf dem 

rane porte Dur bie Provinz vorzuzel⸗ 
gen und wenigflend vor ber Dits «Polls 
zei- Behörde jeder Nichts Station befchels 
nigen zu laffen verpflichtet find, 


Im Werfolg unferer Verfügungen vom 
19, und se. d, M. Umtsblatt für 1805 Pay. 
958 und 955, bringen wie vorflehende Befllms 
mungen zur allgemeinen Kenntnif und vers 
pflichten feden, dem flr angehen zu deren pilufts 
licher Beachtung. Kontravenienten haben 


die firengfle gefegliche Ahndung zu erwarten. 


Bromberg, ben 14. Dejember 1889, 


Königlih Preußiſche Regierung. 
Abthellung des Janern. 


erben mied alsdann von den 


dia a9, od kxtorych td£ wyinagı€ wofne’ 
aioby pomocniköw swych z tuteyszych' 
mieszkancow wybierali. 


6) Po uzupelinieniu waszystkich tych' wa- 
ranköw i oplaceniu taryfa przepisanych 
kosıtöm rowizyinych, weyscie swin przy 
Woycinie dozwolonem doplero bydz 
moie, dopokqd wszelkie wspölnictwo 
tak trzod iakotöi zsganlaczy z kraie- 
wdm bydiem unikar din bydz ma. Za- 
ganjacze ‚lub wiasciciele trrod odbierg‘ 
natenczas od Urzedniköw mieysca wcho- 
dowego Woyein zaswiadczenie, ktöre‘ 
w dalazym tramsporeie prıez Prowincyg. 
okazywane i przynaymnidy przez Wi 
dzy mieyscowg policying kazdey stacyl' 
noclegow6y wizowane bydi winno: 

W dalaızym elagu' nasıych' reskryp= 
töw z dnia ı9. i ao z. m Bziennik urzes 
dowy pro 1859, strom. 950. i 954: poda- 
iemy powyisze postsnowienie do publicz- 
ney wisdomoscl, obowigäsige kaidego, do 
kcgo naleiy, do äcistego do tegoi zastö- 
sowania sie. Kontiswenientöw czeka iak' 
mayostrzeysza kara prawem przepisana. 


Bydgoszcz, dnia 14 Grudnla 1809; 
Krolewsko - Pruska Regenoya. 
Wydziat spraw wewngtränych: 








Amtsblatt 
Ne —— 
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Dziennik urzedowy. 





Nro. 5% 





Bydgosscz, dnia 25. Grudnia 1829. 


Verfügungen der König, Regierung, Urzadzenia Arol. Regencyi. 


1868 November I, 
Veftrafung des unbefugten Wemwerbetriebes. 


Dart die Verordunmng vom 10, Dftober 
82: und vem mo, Movembder 18:6 (Amts⸗ 
Biatt für ıBaı Pag. 849, and für 1856 Pag. 
10929) t# auf den Grund des $ zı Abſchmtt 
a ter Megierungs» Yıkeuftion vom 25. Ditor- 
Bee 1817 fegefegt, daß rin Zıder, weicher 
ein gefrgliih burn ben Nachweis deſonderer 
Dia’ fifat!on. bedingtes Gewerbe anfängt, ohne 
bas QDualififarlond» Zeugnß zudor erhalten zu 
Haben, mic wiltäßrlfcher, bdis 50 Rthlr. oder 
Grodchenelihemn Gefärgniß gebender Poltzels 
Strafe belegt werden fol, . 


Mie Brjug darauf wird für bie Faͤlle, 
In weicher wegen bieefäliger KRontraventiones 
eine Geldſtrafe feſtgeſetzt usd verwistlide wor⸗ 
den ein Drittebeil des Strafdetragas dem Des 
aunzlanten als Aatheil Hierdurch derdeßea. 


Bromberg, dau 4. Dezember 1809, 
Adsdellung bes Innern 


— 


1863 z Listopada 1. 


Kara na bespiawne prowadsenie protedern. 


x 


J z dnia 10 Pazdziern. -ıgaı 
i 20. Listopada 1826 (Daiennik urzcdowy 
pro ı82ı stron 848. i pro 1826 str. 1029.) 
zostato na mocy $ +ı. Oddz. a. instrukcyl 
Rrgencyiney dsty 25. Paiiziern. ı8°7 po« 
stanomwiondm, Ze kazdy rozprcıynalacy pro- 
e:der prarnie warankowi okazaniu srcze- 
göindy kwalifikacyi podIrgty bez poprzed. 
niczeg> uıyskania zazwiadcıenia knal fika- 
eyi, karze policsindr polubownie wstano- 
wie sig maigcdy ai do 50 tal. lub s:escio- 
t7godniowego wigzienia podpadaö winien. 


Przy odwotaniu 's!e do tego, przyrzeka 
sie w trch priypadkıch, w ktorych wzglc- 
dem takowych kuntrawencyi kara pieuig» 
ina ustanowiong i zasiluzong zostanie, le- 
daa t’zecla czesc ilosci kary Deuu cyantowi. 


Bydg ;sıcz, dnia 4. Grudnia 1859. 


Wydzial spraw wowngtrznych, 
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kon. Deyumber I: 


Wegen der, der pringeffin won Oranlen Könlgl. Au 
heit entwendeten Koſidarkeiten. 


Ps ber Verfüguns dei Köntgl. Minlſterll 
des Junern und der Pollzel vom a5. d. M- 
har ter Pelr) ea Röntal. Hodelt 
demjenigen, welcher ſfammilich⸗ Idio Koͤrial 
Hodert der Br agefin In, Brig. enrmentefen 
Hoſtdarkelten hirde ſchaft, o dardier fo ger 
nauı Nachrlcht giebt, daß die Behörde ſit ande 
quforfchen bermag, eine Belohrung DER «4000 
Niederländifen Bulden, nad das Doppelte 
für den Ball zegeflchert, baß $; 
die: Thäter‘ angegeben und mit der für eine 
gerigrliche Einf&reltung erforbexilchen Der 
kimmibelt bezeichnet werden. 


Dabel ſtad auch für bie 
Yurwittelung Oder beimmte Nagwrifang elr 
net Thells oder elageiner entwen⸗ 
deten GSGege ſtande anfıhnliche, dem Werthe 
der miederherbeinefchaften oder nachgewiefinen 
— angemeffine Bilohnungtn derhilßen 

Dr en. 


Da bie Koͤnlal. 
gung mwänf&t, daß euch Seitius 


Neederlaͤndiſche Kıglar 
der bießtels 


tigen Gebärden dat P 
fiderungen unterzichtet werde, fo werden olche 
hlerdurch zur allgemelnen Kenntniß gebrachte 


Bromders, ben 8. Dentubir 18209. 
Adthelluns des Auneen 


— — 


1099 November Il 
Vaceinations/ Beiträgt: 


Part dle Verfügung dom 20. Mal d. J. 
Aapi⸗t (dt 1899, Selten 52 — 518) 
iK feſteeſetzt worden, daß De Foſten für die 
äffsuskiche. Werreibung: DIE Schuhz lattern / Am⸗ 


JIutam non jenen Zus 


Akon z G:udala L- 


Wıglodem kleinotsw J- Krölewiesowsbity N. 
Xigini Oranii skradsonyeh. ⸗ 


S do r'skrrptu Kril Minttertm 
spraw wemnelf nych i Poli:yi 2 daia s5g0 
z. m. zape ni K: ‚lewicrowsht Most 
Xigze Oramil temuy 

jewiczonskidf M Xiginle w B:uxebi akrie 
dıion® dostawi lub m 
kladnrch utziell wiad’masei, # r Windie 
wysled.1& ie mogty, 25009 ztotyeb Nider- 
landskich nagr.dy, mie tym Pi“ 
dwoluing bydzie,. Yeteli razem spranc] od. 
kıydiz pownoseit postzpomanli sgdomemt 
potrzebna oznacıon z05iaDd» 

Nad to zostaly za Aöstamlenie, vyil⸗· 
dzenik Inb’ powne wekarahie J ri 
albo poiedyncrych sstuk kradsonych| — 
niotöws znscıne ayıta — 
jab wakazanych rzecıy odpowisdaie l 
obiecane. 


Poniewai Kröl R 


bie zyeır aby takze i 
Winde publicrmoit o wspemn —8* 
wnicniach uwiadomiond zontala, Tin ar 
wige takuwe' niniegszem do 
powszt chney.- 

Bydgoszct,‘ Ania 8. Grudnla' 1869 


w.ydazial apram wenn 


—— 


1099 3 Listopada U 
sitaahi mahnte 





— m —- 


pfung durch einen Zuſchlag auf bie sum Bands 
Bebammın « Unterfügungs » Founds fließenden 
Beiträge von Tarfen und Trawungen aufges 
bracht und daß vom x, Fall d. DB ab, 

von jeber Trauung — TE 
und von jeder Taufe, Beſchneldung 
und Namensgebung . x... 
erhosen werden ſellen. 


Wenn gleich diefe Belträge zu verſchlede⸗ 
nes Bonds gehören, fo iſt es Hoch nicht nB: 


5 Sour 


tlg, def davon adgwfonderte Naumelfangen 


gefertigt werden, vielmeße genügt es, ſolche 
ta eine Nuchwelfung derxeſtallt aufjwrehnen, 
daß von jerer Trauung . » . 6 Sr, 
von jeder Taufe c. 2 2. . Sar. 
beredyart und In ben fehfhhenden Terminen 
anf die bigherige Art an Die Riglerungs⸗ 
Daupt» Kaffe eingefendet worcen, 


Dee beteeffe den Brödeden und die Herren 
Gelftlihen wersen angswirfen ich heernach zu 
achten. 
Bwmberg, den ad. November 1859, 


Abehellung des Innern 





Wegen der Brennzeit In den Maifchbrennereien- 


Di nachfiehende: - 
„Belanntmadung 


wegen ber Drennzeit in den Malſch⸗ 
bsennerelen. 


Um das Brenrerelgewerbe von Befchräsfun. 
gen, fo weit he mie zar Sicherflelung der 
Branbmeinfeuer usumgänglih noörhig Find, 
an 1: Dinfihe auf die Brenngeir zu des 

en, wies mit Unfhedung entgegen 
ſtehrader Beklmmungen folgendes dar⸗ 


über fiftaefegt und dekanat gem 


’ 


AIacıenie orychie do sktadek od chrztöwi 


#lubow do fantussu , weparcia akus:er:k 
wieyskich wpiywaigcrch ıberane i ıd ıg0 
Lipca .r. b. od kazd'go Slubu . . 6 gr. 
od kazid go zas chr:tu, obraeza- 
n'a i nadan'a imiena . » 2... 3 5gr. 
sciggane b,dz2 maia. 


Chociasz sktadki te do dwöch osobnvch 
fu: Anszow naleiq, nieiest jednak p trıe- 
br eın, aby 08 bne wykazy :onychze spırza= 
drone byiy, d.syt owszem !est na ten, 
gdy takowe w iedndy dezrgnacyi w ten 
sposcb umleszczosne zostang, Ze od kaz« 
dego sluba .. 2 0 20. 6 Sgr. 
od kazd g> chretu. . 5». 5 igr, 
obrack«wane i w ustanowionych termırach 
prdtug dutrchcrss wego p stspowania. do 
glowı.ey Kassy Reg:ncyindy odesiäane bedg. 


Wihasciwym Whadıom ij stannwnemu 
Du:howienst=u zaleca sig, aby sig de ıt go 
zroır:qgdzenia atöosowaly. 


Bydg:szcz, dnia sg. Listopada 1899. 


Wydziui spraw wewngtrzuych. 





Wagl:dem ezasu palenia w gorzalniach sacierowych 


Ni 
»OBWIESECZENIE 


tyozace sig czasu palonia w gorzel. 
miach zacierowych. 


Aty proceder g rıeiniczy, takze co de 
ezısu palenia, u-:Ini6 cd ogranirzen, 
o o te nie sg niexb,du'e dis zab:zp ecze- 
nia podatku od wodki potrzebne, stanowig 
sig 4 obwieszeraig mMastgpu gee priepiay, 
znoezac dawnieysze przeciwne im 
pestanowiemia. PIE DOFTE ZU GE PORRE | 
x | 137° 
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@6 Stelßt bei der geſttzlichen Kegel, daß 
die an einem Tage deffariete Malſche, entwe⸗ 
der am dem dritten oder vierten Tage nad ber 
Einmelfhung (den Tag derfelden mit einges 
zehret) in ber Felt von 5 uhr Morgens biß 
7 Uhr Abends üder die Blafe getrieben oder 
abgeluttert und danach bie Pıtrlebgnachwels 
fungen eingerichtet werben müflen. 


Eine Verlängerung diefer Friſt muß 
Bel dem Haupt Umte des D ſteitts N-fonders 
nachgeſucht und darf nur daun hoͤchtens 
Bis 9 Ude Abends jug:flan'en werden, 
mern nachgemiefen wird, daß bas Brenn 
geräth von einer Befchaffenbelt und 
Konfteufeion if, welche bie Aplarterung 
der Malſche aug ben fü: den Maifıbtag ans 
—— Dottichen, In. 14 Siuiden. nicht 
zu 


er auch mir ber BI 9 tie Wends vers 
längerten Grennfeift gem bichen Abluttern, 
nicht. fertig werben ji f&ınen behauptet, dem 
bleibe üderlaffen, feine @. malfchungen, ſo weit 
nördig, doch nicht unter dem Minimumvon 
600 Quart Malſchraum fe den Tag, zu Der 
mindern oder fein Brenngerä:d dergeſtallt 
zu verbeffern, daß er den Vorſchriften ger 
niügen fann und nur, wenn nicht viel mede 
als 600 Quatt Malfhraum für einen Ma ſch⸗ 
tag angemelbet find, bie Malſche aber venud 
bi8 9: ũhr Adeuds vide fuDte abgeruttent ter» 
den füunen, weil bie Grenngeräthe, wegen td» 
ger egenthämiichen Befchaffe Breit, oder wegen 
räumlicher Beſchraͤnkuns ber Bzenneret,. ober 
aus fonftigen oͤrtlichen Urfaden, eine Be⸗bes⸗ 
ferung durchaus nicht zu loffen , darf darüber 
weiter, ſedoch in Beinem Gall über m 
Ude Nachts, Binaußgrgangen werden. 


Allgemelne Bedinguns 
längerung der Brennfrit bis⸗ use Abends 
oder barüder, iſt die den Steuerbeamten eitzus 
tänmende Defugniß, auch  Innerbal? einer: 
Stande unmieteldan nach dieſer Werlängesung: 


einer jeden Ver⸗ 


1806 = 


$ı 


Pozostaie sig prıy postanowien'u pram 
42 zadeklarowany " jednym dnin zadlet, 
trzecieg> lub czmartego 


dzonym cayli odlutrowanym I i⸗ p 
tego wykazy i 
powiany- 


Oo przediuienie ‚tego ciam 
wyraznie wrnesic do gtowneg? Urt 
cbwodzie, j takow® wtenczas {] 5 
londın bydz moze nay wisce] ; 
dziny 9 wieczorneJs B 
to udowodnj, 
deklaromanych na 
w 14 godꝛmach uskuteszniou 


nienLoZ®- 


IPBERTE. 
Kıoby sadzil, ie i prrediaton! e , 
god;iny 9 wieczorney cras d 
lutrowaria, nis jest 
tema zostawia sig L 
miarg potrzeby. amnieyszye 
nie nizey 600 kwart obigtodel L 
cierawy, alb marzydsia plars®”" )_ 
c, izbr * praepisoM rn er 
ko gdy nie " ale 
7 — Kirch ra duienny — * 
ro wano, # „szelako zacıer do * 
odlutrowanym bye nie moie⸗ * ie 
ji „arzcd:la pelarskie dla wc nf 
wiasnost" 
rzalni, lu 
licznosci poprawy ” 
tenczas. termin pst 
nad godzine 11. W 


Wizelka prelonga®® om Atuid! 
to jest do gedeiny 9 —— 9 
zusadza sig MA tym oßgolu nie 
urzeduikowi — 


ve. ciagu nasxxp 





die Breennerel, ohne bie im F 54 der Steuer 
ordaung beſtlumten Befchräufungen, revfdiren 
zu Binnen. Bon’ jeden, ber eine ſolche Vers 
längerung erhalten, wird angenommen, daß er 
biefe Bedingung eingegangen fry, auch wenn 
fie ihm nicht befonders wäre vorgihalten wors 
den, oder er fi nicht ausdruͤcklich dazu vers 
pflichtet Hätte, 
Bis wohin ble Verlängerung In ben zu⸗ 
(äffigen Fällen von dem Dauptamte bewilligt 
worden, muß in ber Betrichsnahmels 
fung von bemfelben bemerkte werben 


Brenmerelen, im denen ganz neue, ober 
Bedufs des fehneleren Malſchadtriebs In der 
Koafteuftion weſentlich veränderte De 
Ridiegerärde aufg:fleHt werben, haben auf elre 
Merlärgerung der »aftündigen Breunfriſt 
Bam Abinttern, feinen Anſpruch. 


ee 7° 


Es fol nicht darauf beſtanben werden, 
daß In ter -Ardediger Friſt elges gewoͤhnll⸗ 
Sen Breuntagts, nd bloß die Ablutterung, 
fondern aud die völige Verarbeitung der Mai⸗ 
ſche zu Bransemwein, mittelſt einer zweiten oder 
ferneren Deflillation beendigt werde; dlelmehr 
ſoll es jedem Beenner, der nach der Sarich 
tung felnes Brenngeraͤrhs nicht glei beim 
erften Blaſenzag fertigen Branntwein 
gewinnt, mnbrnommen ſeyn, das Wirnen 
ober Kidren, oder die fir.ere Werarbertung 
des Latrere za Hranntwein, an einem auf den 
gewöhnlichen Breunfag (Butrertag) folgenden 
Tage (Wiertag) vorzunehmen, odne das er 
an den Wientagen an eine gerlife Unzahk 
von Blafenadtrieden oder Grunben 
fondern nur an bie allgemeine Befchränf ng 
ber Blaſenbetriebs auf die Zeile von 5 Uhr 
Morgens bis 7 Uhr Abends, gebunden iſt. 


Es muß jedoch 


a) In der Betriebsnachwelſung vom dem Ges 
werbetrelbenden beflimme angegeben wer⸗ 


ben; welche Blaſen und an welchen 


2007 


’ 


prred'uieniu godziny rawidowa€ goriäfufg, 
bez wzgledu na oznaczone w $ 54. regula- 
minu poburowegn ograniczenia. Rozumiec 
sie bedeie © kazdym takowe prrediutienie 
pozyskaigcym, iz s'e poddat temu. waran« 
kowi, ehociazbr mu nie b+t z osob:a 6- 
znarmieny, lub: checiaiby sig wyraznie do 
tego nie: zobowiarat. ‘ 


Urzad glöwny powimlen wwykazie 
fabrykacyin»m zapisac, na jaki czas 
w dozwolonych pizypadkach udzielit pro= 
longacya- 


Gorzelnie w ktörrch calkidm newe 
narzscdz'a preepalaigce s rawiono, sb. “iz 
preds.ego wyb:cia zacirru istotna zmiany 
prredsigwricto, nie mais prawa Zi- 
dae praedinienia cas palonia ı4godain“ 
nego do odlutrowania. 


F a. 

Nie ma br& o to nalegano, atebr w 
ı4godzlan,m: termi ie ıwycaarnego dnia 
pgdzenia, nietylko odlutrs-anie, ale tei 
zupeins wsrobienie zacieru na nolke, 
pr:er drugs 'ub dalezä dest Icra uron- 
»cz0no, owszem kazd«mır g raelniczemu, 
ktörr p diug ur:gdıenia swu eg .arı.daia 
nie uzrskuie zaraz ra p.erws.dm 
wrbictemgarcagotower w.Jdki, wol« 
no prredsicbrac klur»wanie, cıyl' dalsıo wy- 
rıben:e Iutrowki na wödke, = dnın po 
zwrc aynym doiu palenia (du u lutr as 
nia) nastgpniseym («nu klarumaria), tak 
iz go byra: mn e- nie wi,ze nach kia- 
rowanis pewna lic-ba rob«t gar co- 
wrch lub grdzin,le z trlko tr «ınsc sie 
winien porste.hneg- ograniczeuia robuty 
garncorey na czıs od g dai..y 5. ranney do 
g.dıny 7 wieczurüdy prieznacauudy. 


en 


Wizakze: 

a) g nılnik vowirien wvrainie pr dac w 
wykarie fibrykacyi, ktor- gerne: f 
w ktörych diniach,. i cayli kaidy 


8, 


v Aıf er Buttertag fan nur 
als 


a) In 


e) 9 


ageh und ob ‚jede eingelte Blaſe zum 

Matfchadtrieb oder jur Dıfiilation von 
atter oder Brauntweln wre IM deld 

Behuf in Herrlich gefegt wird. 


je 

jestag gefattet merden. Wer ben 
von mehreren, Luteertagen gefammelten 
Lueter gufammen abmi 
dazu gleihfod mur einen 


wen, ber nach 

monate ſich möglihft sieh bleit es den 
Oednung / beliebig auf den je igen 
zw:iten, en o.er pierten Luttertas 


folgen laan. 


In Brenntrelen, WO une mit einer Blaſe 


eardeitıt wied, Nana zwer on ben ge 


oder Luftertagen, bie 


möpslichen Brenn» 
Wienen 


Hiafe fomohl zum kuttera als 
benugt, an den Wientagen, die niche 
zusleih Euttertage Mod, darf ſadoch 
ur gutter und feine Maiſche auf 
derfelben derardrltet wie⸗en. 

Brenkcertlen, wo mit zwel ober web⸗ 
Slaſen gearbeltet wird, kaun ein 


gegen 
Wlenen des on 


guttertag zugleid um 
bemfelten, oder an einem früheren Lut⸗ 
fegtage gemoornent® eatters, beruft wer⸗ 
den, es daefen ſjedoch von fol@ b Tagen 
anne gemriff- beftimmte Hlafın zum 
Malſchabtrieb und aubere j m Lutte r⸗ 
aderied erfiärt und geirau e, mir ade 
anf eineriet Blafı beiberlet O per a⸗ 
tionen vorgenommen werden .· 


Wienen beſtiumte Tag muß 
ein ſolchtr fen, an roelhem Die 
f Malſchdereltung 
ſich fhon in Bu 
den Ge⸗ 
brauch der Mienblafe, ganz zuben wuͤr de. 

Nur in dem Sal, auf einen Lut⸗ 
tertag elre grögere Anzapl tetriebsiofer 
Tage folgt, als daß der 


1008 


ein Tag 


mise do roboty ucen 


oledyncry £ 
: destyllacyl Iutrörkl Id 


wer Inb do 
wodki lab do obudwoch 
tym b;dıle. 
b) Na kaidy dılen Yatrowkl mois yyln 
jeden dzien ko dzien 


klarowad, 
bniea tr1ko 
ktory stos remis 
jle mo@us:ir ‚wnegoP 
nı esigea rd ni 
Lzuw#il tr . h * 
tym dn u Jutro=anla nastzp!e mal 
c) W garzeln'ach o jednym tylk0 — 

m.zma wurawdzie W * 

lniroranla, ui! 

du sch pal ua ail — Kira 

niet 


ch tych dziatan 
dwo ’ ® 


e) Di ei do hlarowanis 
) reinieon zawsze bre takim, # 












I 17 
sd 

—3 

An A 


Br 
bot 
orıelnis P dw dem 1 * 
zuwey lub destyik * 
w biegu * 
“sah bez ulrcht —* 
ni⸗ pr’ Acronte⸗ her KR} 
W tm Ef 
Aniu u 


ah ni | 


nachſten Elumalſchung, oder Bid zum naͤch⸗ 
ſten Brentztage, aufgehoben werden kann, 
barf der anf den Euttertag folgende 
Tag jum Wirntog beſt aut werden, and 
wenns an bemfelbea bie Bremerei (co 
Härte unter Verſchluß geſetzt wirden koͤn⸗ 
nen. 


# Brennereltn In welchen, nach erfolgter 
Bekanntnachung birfer Veroroͤnung, bie 
Strafe. dee Stenerdefraubationen 
derwirkt worden, haben auf Verlängerung 
bee Brennfrift und beſondere Wirntage 
Beinen Auſpruch, fondere fännen auf die 
ı4Ründige Gremmfeil und dle gemöhns 
liche Brenntage deſchraͤnkt werden. 


$ 8 
Wo In Maiſchbrennerelen der fertige 
; Branntweln euch fernere Defiation zu Sp is 
eltus refefijiee wird, kann die Meftififation, 
ohne Rudfige auf das Alter dis zu refrifli 
äirenden Branrtweins, am allım den Tagen, 
In ber gewöhnlichen Breno zalt gefgehen, wo 
nach bem vorigen der Glafenbetrieh zum But 
teen und Wieren zaläßig iR. Es muß jidoch 
In ber Betriebssachweifung don dem Geiverb⸗ 
teeldenren angegeben werben, an welchen 
Zagen und mie melden ölafen, bie an 
folgen Tagen ausfhließlih zw diefem- 
nud alcht auch zu anderm Behuf benugt 
werden birfen wekiifiziee wird. Auch darf dem: 
In diefer re zu verarbeitenden reinen Grannts 
nein, vor ober wäßrend der Deſtiatlon, Feine 


frehube Seimifhung oder Zuthat ger. 


ee twerden, wenn die Difldarien nicht zur” 
Iafenzindentrigtung befonders ange 
geben worden. 


‘4 
Bren un, in welchen bie Walſchblaſe 
mit einem Malſchwarmer vırbunden if, jedoch 


wiht auf einen Zug fertiger Brannıtrin 
gewonsen wird 
tenen-efugniffen nicht ansgefchloffen. Jaſo⸗ 


1609 


Rad don ben In.$ mientpäl--. 


un 


ezba dni, w ktörych gorzaihla' nie’ lest" 
ezınna, niz Zeby lutröwka a& db nay- 

bliästego ztcierania, lub, do naybliz- 

8 ego dnia p lenia zachowang. byc mo- 

ga, wol:e deren po dniu lutrowa-' 

nia n'st;pulgcy, prieznaczy6 na dıien 

klırowania, choci zby w tyınzo dnim: 
gor Iniq zamknac byte nzl+ialo. 

£) Gurilnie w ktörych, po publikacyi ni- 

nieys:ego urzödzenia, zawinieng zo- 

. stun:e. kara defraudacyi, nie bida 

zoiaty Zadnego prawa do priediuie« 

nia czssu pelsnia, ij do 2qdanla oschb- , 
nych dni klarowanig, lecz mogi ma 14. 

gedrinny termia i-na zwyczayne- dni 

palenis by& ograniczene. 


$. 5 

Gä:ie w gorıelaisch zacierıwych ga: 
towa wodka prıez da!stz destyllacyg na o- 
kowitg prrepalana bywa, prrepslinie to, 
ber wsgl-du na dawnosc priepalic sig‘ 
maigcey wödki, odbywat sig moie wo wsıy+- 
stkich tych dni.ch — we zwyctayaym pa- 
lenia czasie — w ktörych wediug pomyi- 
sıych postanowien ri bota gsrıcowa do la- 
trowan!a ji klarowenia jest dozwolong. 
Wsrakie g'riel ik wyrsziö'powinien w wy=- 
kazie fabrykacyinymi, w ktorych dn. 
i:w ktörych garncach: ma s!g. odby£- 
prtepalanic; girace te w dnlach tıkomgch' 
wyigcznie do tego, a nie rızem i do 
innego celew niyt+ by& powinny. Nie‘ 
wolno t#2 dn priepal.& sig malgcöy w ten 
eposöb crystöy wödki, priymigsıywad prıed 
lub w cisgu destyllacyl, Zadnych obeych 
ingrediencyi,- skoro destyllacya nie zo- 
stata oddeiclnie do opiaty podatkn 
gaırmcowege zaduklarowang: 


54 
Gorzelnie, w ktirych girniec zace-- 
röwy polgszony lest z nacıyniem do za 


grsewaimia zacieru,‘ lednakie nie ctiıy- 
muie sig. za- jedadın wybiciom gote- 





= - 
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een aus der Malfche- In einem 
Mötrieb fertiger Branntweln gewonnen wird, 
San über den gewöhnlichen zu jedem Walſch⸗ 
tag gihörigen Brenntas und über die Stuns 
den von 5 Uhr Morge-# bis 7 Uhr Abende, 
nur auf befondere Exlaubniß hlaaus ge⸗ 
ganzen werden, welche die Hauptämter in 
Fälen, wo nachgetw!efen wird, daß weder die 
1äfiinnige noch säRdndige Brennzelt ben Ver⸗ 
balen ſ ea der Brennesel ertſpriaͤt und feine 
befondern Grände antgegenfeden zu erthil⸗ 
len haben. 


$ 6. 


Brennerelen, welche auf Tas⸗ und Nacht⸗ 
Seennen fabritmäßig eingerichtet figd und mit 
Verardeltung der aus Ihrer Betrlebs nach wei⸗ 
fungen dervorgebenden Malſchnenge auf 
Stunden für ihr Difiiegeräth volle Be 
(häftigung baben, fönnen nach wie vor, 
im Fall nicht befondere Gründe entgegen fles 
den, die Erlaubniß zum Nachtbrennen erhalten. 


Berlin, ben a9. Ditober 1829. 


Der Sina Minifen 


Beinge Ich mit dem Bermerfen gue öffentlichen 
Kenntnid, daß jeder Beennerels Zadabır bie 
erforderlichen Rormmiare zu den Betriebsnach⸗ 
wiefungen vom a. Januar k. J. ab, bel der 
Hedeſtelle des Steuer⸗ Biezirks, nuentgeldlich 
in Empfang nehmen kann. 


poſen, den 27. November 1809, 


Sehelmer Oder» Binanzs Rath und 
Hrovinzlals Steuer» Dinnteon. " 


Löffler, 
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wöy wödkl, nie ag od zawrtrch wg 
swob4d wytäczone. Je’eli zaraz z audern 
otraymule sig z jednego nabicia gtm 
wödka, moina przediuiy& czas zadief- 
erayny do kaideg> daia zacrameg ME 
igey dıien palenıa I nad g d:iny od 5t# 
r:nney do 7 wisczorndy, ty lxo za wyit 
inemzezwolenien, udstelar.dm odgti 
wnych Urzedöw w prayp dkıch, “ir 
rych adow'd io dm zostınde, li auf ıdE” 
diinnv ani «4godeinny em® polonla nie ‚de 
orjsdestösaukom g rzelni 1 iadne srcit- 
gulue ponudy nie sg ma priosikodiꝝ 


96. 

Garzeinie, urzadrone do duienneg» I 
nocnego po Fbrycınomn palanis, I ” 
blaniem swey „kazulgedr sig 2 wykazu z 
brykacyinego il sel zacieru na 94 rn 
dla smwoseg : narzgdria destylluering' 
stateczıne malsce zatrudnienis, IM 
jak dımnier i odtad otriymy "sl — 
nie do palenia nuca- skoro temu Su 
gölne lakie nie opierala sig powody. 

Birlin, dnia 29. Pıiduerniks 1859. 


Minister ginansö" 


wind-mogel publleszis tem 


sie do f 
ar ee ji kazdy ponadam r> 
potrzebne formularze do vj Ungdde 
eyinych od d. ı. Styezola r P- e —8* 
poborovym obwodus beuphatn) 
zmoze. 


Poznan, dala 97. Listopnda 1869. 


Tayny Nadradrea fi 
wincyalny Dyrektpr 


Löpue. 





— 


2808 November I, 


Schaafpo Wem, 

W gen der In ber Stade Margenin aufge 
Brose en Ehaafpsden find dir in unfern 
Brfilzungen vom a5. Bedruar 1818 (Atts⸗ 
law für 1818, Selten ı97 — 189) "nd. dom 
22. Novemder 1895, (Amtsblate für 1905, 
Briten 13:5 — 13:5) angeordneten poltzeilt, 
chen Waaßregeln dort erg- ffen worden, 


Bromberg, den ı, Drgember 18:9, 
Abthellung des Innern, 
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1808 z Listopada J. 
Oäpioe owcze 


Z 'powodu :ospic owczych w miescie Mar- 
‚gorinie wybuchiych zostaly srodki policrine 
reskryptami neszemi z .dnia 25 Lutego 1818 
(Diiennik urzedowy Pro 1818 »tron. ı87 do 
189) i z d. aa. Liet,pıda 1805 (Drie.: ik 
urzedewy pro 1825 stron. 13:5 — 1515 ) 
wekazane temio przedsigwzietemi. . 


Bydgoszcz, dnia ı. Grudaia 1829. 


Wydziat epraw wowngtrzny.ch. 


— — — — 


Perſonal⸗Chronit. 


D. Sutsbeſftzer Herr kawrer auf Dobro⸗ 
lewo, und Herr Ritterſchaf⸗s Rath 9. Sa, 
dowekt auf Slury And als Keels Depntirte 
bes Schudiner Kreifes swäßle, befldeige ‚und 
despflichtet worden, 


Der bléherige Pfarrer Zaver Salæsoñ akl 
IR zum Prodſt der kathollſchen Pfarr - Kirche 
und Vorficher des Vrämonfraterfer, Norder. 
Einer s Monnen Klofiers in Stryao landes⸗ 
derellch beſtaͤtigt. 


Der blsherige Rommendarius, Herr Als 
bin Gafmir Kierammtz:wmsfi zum Pfarrer der 
Fardoltfchen AÆirche in Bora, — 


Der Mundart Karl Frlebrich Brenhard 
Jacobi zu Erin ift, als folder gehörig appro, 
Dirt, mad zur chirurgiſchen Praris berechtigt. 


Der Stadt: Chlrurgus Blebergeil Bat feis 
nen Weh gort yon E )jodg:efen nach Wietkowo, 
m Anowraclawer Keeife, verlegt. 


'bıhskicgo abrani, 
‚zani. 


‚cie z2twierdzuny 


Aronika osob ista, 


Dis Döbr W W. Lawrentz z Dobro- 
!lewa i Radzca ziemstwa de Sadowski z Sin. 
pöw zostali ra Deputowany:h Powiatn $Szus 
‚pntwierdzeni i zobuwig. 


Dtychezasowy Pleban Xawery Silmen. 
‚ski zostal na Prob: szcıa Ksciota farnego 
katolickiego i Przetsionsgo Klasıtoru Pa- 
'nieu Norberta:.ek w,Strzeluie z strouy Riqdu 
‚Putwierdzonym, 


D trcherasowr K ‚mmendaryusz JX. Al. 
bin Kızmierz Kieramuszewski na. Plebana 
Kosciola katolickiego w Gurze. 


Chirug Karöl Fryderyk Berrhard Ja. 
‚cobi w Keyni zostat jako takowy priyzeot. 
i do praktyki ‚ebirurgicz« 
ney mpomaziniony. 


“Chirurg mieyski Biebergeil przenio.t 
swoie mieszkanio ı Ch'dzieza do Witkows 
w Powiecie Gnizoinskim. 
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Jawalida strzelec Auen Arena aoıl 


an Jaen aoggt Arnd IE vom 
ar b. Pod leinlerym W. Bir 


6 Unterfdefter 58 od ı. Gradal 
Wiebe Sans, * —XRX genannt, Ober⸗ daszkowie, ta takZa ÜUzaycıe Bioto zwane, " 
3 ie Glinki ostateczne momminor* | 


förferel Siluke, definitis angefelt, Nadleönictw 
nym. ‘ 


Der zeelnn bed evaugellſchen gif Veen Semjnatyum pomoenego em 
lolicki · go Fosdöhskiegn, ‚Karan = wielkieg? 


Seminar v6 ju Bordon, Raran, and IR, 
golin, alt Interimiftifcher Lehrer bei der Bin * lina,; na Intermistycrueß‘ Naueayekli 
sıkole ewanielickiöy v Nondy 


geltfchen Schule zu Neudorf, Im Krelſe Schu⸗ 
bin. Pomiceie Szubinskim- 


cal von Hi · axin Ba 69? 





— 1013 - 


Defentlicher Anzeiger 


N'r 32. — 





Dodatek publiezny 
.do . h 
Nro. 52. 





- — ung | ZZ — —— — 
Bekañtmachungen ber Königf. Regierung. Obwieszezenia Rrol. Regencyi. 


Das Im Domaine »Yate Onefen 1 Meile 
von ber Stadt Szeſen Selegrae Domalnıns 
Vorwerk Kompiel, welches 


154 Morgen 170 DRutf. Aderland 
2 ⸗ 148 


⸗ Hof⸗ u. Bau⸗ 
Rılen. 
4 ⸗ Glrte 
19 ⸗ Fo⸗ Bleſen 
“ao 159 Hätung 


» 107 ⸗ unbrauchbar. 


6 
gaf. sıo Morgen 6: NMuth. Magdeburg, 
epthält, fol vom 1. Jall 1880 ab mir bee 
freien Schankgerechrigkelt Im Wege der Eij'tas 
tlon in Erbpacht antgethan, oder wenn ſich 
bazu fein Liebhaber finden foßte, für ein Jahr 
Berpachtet werden. Wir auf bie Uedernahme 
bee Erbpaht oder Pacht eingugihen geneigt 
feya ſolit⸗, hat Ach tn dem anderaumten ki⸗ 
gltarlond + Termin 

am 5. Februark. 3. 
Wormittags 10 Uhr in bem hleflgen Regle⸗ 
gung6 Gebäude vor dem Herrn Kesleenngs⸗ 
Br or Kries eispfi den. Die kngttatio s⸗ 
Beoingungen find In der Kegtftratur der uns 
gergeichneten Mezlerang und bei dem Koͤnigl. 
DomalnensAmte Gacfen elnzuſehen. 


Bromberg, den 18. Nevımbder 1829. 
Abtheiluas für dlebiretten Steuern ic. 


Pr 





F olwark Kempiel, “ ekonomii Gnieznin- 
skidy o iedag milg od missta Gnieina po- 
koiony, ktöry 


134 mrg. ı70 pr. krzyiowyeh roll 


a 1 - -. mieysc xa· 
budowan, 

4 - 52.“ - ogrodöw 

19 =» 40 « - tak 

4a =» 155 - - pastwicka 

5 . 106 - - aienz g:tu. 


\ 10 mg 61 Der. magdeb. ogolem 


w sobie zawierza, ma bydz od ı. Lipca 1830 
wraz z wolaym szynkiem w drodze licyta- 
cyi w wieczysta dzierzawg pusz:zony, a ie- 
deliby sig Zaden cchotuik nie zralazt,.na ı 
rok wyd:iierzawiony Maigcy ch;ö prazyic- 
cia wieczıystöy lub czasowey dıierzawy ze. 
chcq sig stawi w terminie licytacyinym - 


dnia5 Lutegor.p 


o godzinle ı0. z rana w domu tuteyszym 
R-gsocyinym przed Asseısorom Regencyi 
W. Kıles. Warunki licytacyl moga bydz 
w Registratarze podpirardy Regencyi lub 
w Kiöl. ekonuomil Gnizninskiey przeyrsane. 


Bydgoszcz, duis ı8 Listopada 1899. 
Wydziat przychodöw stalych etc. 
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Befanntmachung. 


17, den Juhalt der von Seiten des Koͤnlal. 
Oder⸗Staumtiſters und Chef ſaͤmmtlicher Koͤ⸗ 
niglihen Haupt» und Land» Grfilkte Hirrn 
23 Kaobelsdorf erlaffenen Bekanntmachung 
vom 6. Yunl d. 3. die unentgeldlihe Bedek⸗ 
füng guter umb vorzugswelſe bereit® Don Kö⸗ 
n’glichen Landbeſchaͤlern gegogenen Stuten ber 
kleinern ländlichen Butsbdefiger berrefs 
fend, gu genügen, und ums gugfe'ch eine Erffire 
Uderfiht zu gewinnen, wie viel Dengfie auf‘ 
jeser Station Sefhäftigung finden, wird «6 
roͤchlg alljaͤhrllch die Auffeihnurg berjenigen 
Etuten vorgınedwen, deren Beßtger es wuͤn⸗ 
Shen, baß fir während der nächfien Beſchaͤl⸗ 
jelt auf den derſchledenen Stationen den Koͤ⸗ 
niglihen Henzſten zu geſuͤhrt werden. 


Es merben bei biefer @elegenheit‘ bie bar 
zu brauftragten Grſtuͤts D’fisianten nach ber 
- dhren: befonters ertheilten Yıfraftiom: allen 
denjenigen Meinen laͤnlichen Pfer de⸗ 
zůchtern deren Zudtfiuten von der Be— 
ſchaffenheit fine, daß die Allerböchſt 
derllieheneBegünſtlzung anf ſte Am 
wendung finden fann: Freiſcheine zur 
onentgeldlichen Bedeckung für die. nächte Be⸗ 
ſchaͤlzeit errbrilen; 


Zogleicher Zelt werden bie Bektzer aller 
andern Stuten, wilche auf jere Brgücfligung: 


Stine: Urfprüde Haben, gleſchwohl aber fir 
idre Stuten, gegen Estrichtung tes bliebe 
Üsitden Spruvggeldts von go Sar, die Kö) 
nigiisen Heagſte zu denngen mil: fiben,. durch 
die: beteeſſeaden Sefiüts-O finarten mit‘ 
Eproungzetieln verfehen wırle., wodel jedoch 
zu dbimerfen If, def d!e Fidinng erſt dann ers 
folgt, wenn Die Stute z.m erſten Dale dei 
Heagſte zu⸗ gabracht wird, 


Ea wird' daher hlermit sur: Affintlichen: 
Kengtnifß gebracht, daß die erwaͤbote Verzeſch⸗ 
nung ſaͤßmtlicher Seuten, beren Befitzer 
waͤhrend ber. naͤchſten Beſgaͤljelt die: Beaui⸗ 
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Obvwleazꝛ czenla. 


W celu wykonanla obwieszczenia z atrony 
Kröl: Nadkonsuszego i Szefa weryakich 
Kröl. glöwnych i kralowych astadnin wg 
Knobelsdorfsa pod dniem 6; Cıermar. # 
przecmiscie bezplatnego stanomienla klack 
dobrych' szezeg:lnie imi z ogerow Kıolenr 
skich kralowrch pochodracych pomiey- 
szym posiadaczom gruntöw ziem- 
skich:neleinych,, wydsnego, tudıei hide 
cem powziccia tenf lepsıey wiadomoich, iak 
wielka liczba ogeröw za kaidey aucyl leit 
potrzebna, staie sig raecꝛa kontecang, 257 

eoroczrio spis tych 'klacz bt sporigdsonf, 

ktörych. wiasclciela sobie iyc24, aby nn | 
blızszym czasie stanowienia ma roau- bil 

eyach do Kıol. ogeıöw. doprowadzone b’T" | 


Pizy téy okazyl' wydadıa upomninienl 
do tego cin lalici staduin, stosomnie — 
osobney im w tdy mierze udzielon‘y nn 
strukceyl, wazystkim tym penis ( 
wieyskim chodowaczom kunt RE 
rych klacze w tekim anayduld I. 
stanie, 30 wyrzeczon® BT or 
dobrodzieystwo na nie reift 1 A 
nem byd2 mode, eeduly — 
berpistnego odatanomienia W nay du⸗ 
eıasio-do tego puzyamoltym 


Posiadicze: wezystkich Innych — 
rzeczonego dobrodzbeystws Er rar 4 
iycıqcy rednak soblo uzye Kroöl. 08 Ari 
swych klacz za zwykia oplatä n age 
köw .od. atanowienia, zostirä " an * 
strony wiasciwych' « Ih yallıtöw «u 2 
datami stancwienia‘ zaopatrienl, ß —** 
stoli namieni£ naleiy, —— eng 18 
dopiero nastapl,. kiedy —— ps 
de ogsra dopuszezong; ꝛoꝛlanie. 

zpubliei · 

Pe dale olq ice ninleyxxom ao pabl 


ndy: wiad model, io p mienion? Eh 
stkich: klacz, ktörycb p she * 


dzasyın- czasie- stanowienia- 


’ 


— ⏑— 


gung Könige, Hengſte minfchen, Im Regies 
vurgd. Bezlrk Bromberg an den nachbenannten 
Stutlontorten, In den Vormittags: Stunden 
ber badel bemerklen Tage flatıfi den wird. 
1) In Woysgin, Krals Ehotzlefen, den 7ten 
Jannar 1850, 
Strelig, Kr. —** — den Bien. 


Zar 
Mi Hellaͤnder, Kr. Toenslefen,. den 
9' Januar, 
Flehne, Ar. —— d. 11, Ja⸗ 


Siczyenlk bei — Kr: Gaefen,: 
den 1, Febraar 

S,ydlowo, Kr. Mogiluo, den aken 
Februur 1830, 


tuſchwit, Kr. — ben 


Fıbruar 
Sulewle wo, ærꝰ Inowraclaw, ben’ 
4: Februar 
Langenau, Ar. —— ben 5ien 
Schubin, Kr. Sala, den 6. Fe⸗ 
BWirfig, Kr. — d. 8; BZebruar 


kedno⸗ Kr. Wagrowig; d. 10. Feb. 


2) ⸗ 
5) + 
4) ⸗ 
5) ⸗ 
6) # 
N + 
8) » 
9). + 
10): # 
11) 9 


12). 4 


Allin In ber Ungegend' ber befannten Drte‘ 


anfäßigen Pferdesüchtern wird es hiernach ans 
delm .geflele,: ihre Zuchtſtuten zu ber angeze⸗ 


Benen Ziit, an den ihnen junächſt legenden' 


Statlontorten ben dort arweſenden Geſtdts⸗ 
Offianten rorflellen zu wollen, widrigenfalls 
fir 6 Ab feld beizunkeffen Baden, wenn hei‘ 
ber nächflın Gefhäskelt Ihre‘ Stüten unberuck; 
ſichtigt bliiben ſollten. 


Zhte, den’ xo, Deſember 18:9) 


Konlal. Poſenſches Landgekäk- 


Dir kadbdſtallm ⸗iſter 
Major v.d. Brincken. 
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ulr€ zamlar mala, w okre * Regencyl Byal 
goskidy na stacysch poniicy wymichionyeh' 
w godzinach — — dni tamie' 


. oznaczonych dıiat sig bedzie. 


1) W Wysczin (Powiat Chodzieski) dnia' 
7. Strcınia 1850' 

2) w Strielca h’(Powliat Chodzieski). Ania’ 
8.: Stycınia’ 1850 

5). w holendrach Uiskich, (Powiat Cho«- 
dzieski): dnia 9 Styeznis ı850' 

4) w Wicluniu: (Powiat Czarkowski) dnia’ 
11g0'Stycznia 1850 

5) w Szerytnikach (Powiat „Gnleznincki)) 
dria’ ı° Lutegs 1850 

6) w Sıydlöwie (Powiat Migilinski): dnia' 
2g0 Lutige 1850' 

7) w Krusıwicy (Powiar Jnowrbchawski) 
dnia 8g0 Lutego 1830 

8) w Gülewkowie (#owiat Jnowtockawsk i' 
duia 4g0 Lutego 1830’ 

9) w Langnöwie. (Powiat Bydgoski) dnia‘ 
580 Lutego 1858 

10).w Szubtnie (Powiat Szubinski). Ania; 
68% Lutego 1850 

12) w Wyrzysku (Powiat Wyriyski). dnia 
886 Lutego 18350 

12):w Leknie (Powiat Wagrowiecki) dnia 
aogo Lutega 'ıd5e' . 


Weazystkim- w okolicy' pomieniönych 
mieysc zsmiesıkıt}jm chodowaczom koni 
oddaie sie'wigc do wolf, swe klacıc’w ozna- 
czönym czasie na atacyach: im naybliiey 
przylegiych; pfzytormnym tam ofh'yalistoma 
städuin priedstawi6, w räzle bowiem prre- 
ciwaym sami s:bie przypisza wing, iezeli 
na‘ich klscre w cezasio stinuwienia wzglad 
mfanym nie’bedzie.- 


Sieraköwo, dahla 16. Gindnia’ 1839. 
Kröll Poznanska stadhina' kraiowa.- 


Koriusıy kraiöwy 
ior!' de” Brinken.- 








— — 
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D. has, für die Bel dem Reparaturdau ber Hlefigen fogenannten Stabiſchleuſi dorlonxia⸗ 
au’barte Miet 


den E:bandeiten In dem am 26. D. FR. argeandenen Lljleat 0 8, Tirmine, berlin 

deſtgebot nit genügend If, fo wird Hiemett eln gmelter Sremin auf, den — Jarnıe 

Mormittagd.o Uhr, In brm Ronferenzdanfe der biegen Königlichen HSARDrorder ® 

zung ansefıgt und Untersebmungslsftige. bleu mir Hinmelfang auf. die frühe 

dung, (Amısblatt Mid. 47, Paz. 945,) eingela:en. — fi 
Brombers, den 24. Drjumber 829, Im Auftrage Klopfh, en · Rondaltt, 


— BE EEE —— 


u EZ = sin ME 16 


Sefanntmadung. Obwioszerenie pi 

Am Yuftrage des Biegen König. Ev 7 foconin tmtsyazego Kröl Sgde * 

bendgerichts werde (ch LUal deſſ lon dag kolu bedg ia niidy gen « N 

um Naclaffe des derſtorbenen D ätarius wegoi Sada mebilia do pozontatoicl ja 

Vet ıdörlge Mobtitar, Defteherb ans Bet⸗ Ytogo Dietaryasıa Gursklego nalei⸗c 
ſche, Kietvungstäd:n, Difijler » Ual⸗ dalaro sig z posclell, bieluuny, 


t 
* 16. dara ofli.orsktoge etc. 7. 
“ "gm 4 Januar k. J. dniu 4 SıyeanlarP- 
um 10 Ufe öfensli an ben Melfibietenden = ana © godzinie io. publicanie wech] 
srkaufen. daigcemw sprzedam. | 
Brombirg, ben 11. Dejember 1889. . Bydgoszes, Ania a1. Gradnla 1889. 


Sroppler. A 


— — 





getan ni 


! . 

: Das Im Schwetzer Reife, Marienwerderfchen 
son den Sränten Schwetz az Meile, von Brombderg 4 Meilen, 
von Tachel 5 Meilen entfernte, ber Wıfpreufitihen kandſchaſt 
Litt. A., aus dem Vorwerte und Dorte biefed Namens und dem 

| dend, fol von der unterzeichneten gandfchafts Olrettlon toleder verfauft 


| €4 IR diem ein Berfaufs, Termin auf ben B geb 


16 Uhr Im bioflzen Kandfhaftshaufe angrieut, IM meldem 

Bor rer Zulaffung um Bleten mag eine Kaution dom 1000 Ra, 
oder Staarsihulds» Scheinen nebft Coupons deponlet wer den· 
auf ın5a9 Rthle· 20 ſar. a pf. laadſchaftlich adaeſcã Die 
Kanfdesingungen tönnen täglich Im der ——— BEE 


romberg, den as. Dioden au © — * 
| Könisl, Werpreuß. gandfgafts, Dt 
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Nitterguts⸗ Verkauf. 

Das Im Mogilnoet Kreife, Bromberger Reglerungs· Departaments belegene, vor 
den Städten Moglino ı Meile, von Patobt 15 Meile, don Ynowradam 8 Meilen, von 
Brombderg 7 Meilen und von Thor: 8 Wellen * der Wehpeeuß. kandſchaft adjusluirze 
Alodial: Mrteugut Kolodzeſewo, aus den Bo n KRolotztejswo und Tmierti ', dem Eeb⸗ 
pacıtsnorrurrfe Sot aow ec ben Znsdorften KRolosziefemte, Dimbowo und der „Kolonie Pos 
egekin deſtehend, fol ven der unteszrichneten Landfchafts⸗ Direktion töteder nerfauft werten. 
Es it dieja ein Verkaufstermin auf den 10, Februar 1859, Normittagt um 10 Uhr, Im 
Biefigen Laubſchafts hauſe angef , zu vwelchem Kaufluftige eingeladen toerten. Nor der Sur 
Ioffang zum Bieten muß eine Kaution von 2000 Ktle, baar oter In Pfarödetefen, oder in 
Staatsfchuldfcgeinen web Korport beponiet werden. Daß Sur IE Am Achee 1804 auf 
59,030 ditir. 25 far: 7 Pf. landfchaftiich — Notzungs · Anfchlage und Kaufbe⸗ 
dingungen fönnen täglich In ber Regiftratun der unterzeichneten iveltlon eingefehen warden. 


Bromberg, den 24. Dftober 1829. 
Koͤnisl. Weſpreuß. Landſchafts⸗ Direltion. 


— — — 





Won ber Rönigl. prioilegieten optlſchen Jaduſtele · Aaſtalt zu⸗ Rether ow ewpfin 
gen wir ein Sortiment Brißen, Lorgnetten und einzeine Brillengläfer. Jadem wir und. 
Dinfichtö deren Daal'tär auf untenfichentes Zergniß bes Rönigl. Kehleruuss · und De 
niztnairatd$, Herta Dr Düsnroth dlefelbſt bezieden, empfihien wir disfelben einem jeden. } 
reſp. Brientedlsftigen beſtens x 
Sromberg, den :6 Dezember 1829, Reinert er Thiel, — 
Nah erfolgter Puͤſarg bezeuge ih hlerburch, daß bie wir non den ‚Hırren ? 
Relnert und Thiel soraelrgten Beillen uns gorsnetten ſowohl wegen ber Sute des Blafes ß 
ais auch in Asflhe der wichtigen Schleiferei lobenswerih ad und dader zum Gedranh j 
‚anempfodler zu werden verblenen. = 
MBrombırz, den 16. December 809. Ollenroth. 
Ein junger Menſch von Mebjehn Jahren, feäitigem Rörpmbau, welcher das hiege 
Königliche Fymraflım befucht ‚und zu Oſtern 850 nach Tertia —5 — wird, wilaſcht ſich 
dem Stonomifchen Bade zu widmen, i 
Königliche Herten Domalnen. Beamte, welde einen Zösilng wi-ichen, werben 
daher ganz ergebenfl erfücht, „auf. den MWerf; ffex. diefee Mononee geueigtift zu radſichtigen und 
ih zu dem Ende an bie bisfige Amtsdlatt⸗E edicton zu menden. ; 2 


nee ® 


HERE HOUSTON 


Umoonoca sosancna(}0300 





—— 
4 


4 6i6 5 Venſtonnaͤra fladen von Neujabe ab gegen ein Bißigeb aberelatommen und my eit der 
Schnlen eine ankändige Aufnapıme dei der isene Zumnmermann zu Bromders vicaſie Re. 164. 


— ——— 





A 
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Das kogls Nio. 55, welches de Landgerichterat 
Dr ch r Herr Landgerlchterath Krüger bewohnt, IR zu 





Bekanntmachumg. 
Auf Veranlafı der Koͤnigl. oͤbl. R Ib d eine 
diefeer hohen Behörde ercheilten Miuftee — —— — N — 
Formulare zu Diäten und Fuhrkoſten-Liquidationen, 


ganz in der Sorm, wie fie durch die hohe  Regierungs; Verfügung vom 7. Maͤrz d. I. 
Yir. 1978 II (virgf. Amtsbtatt für 1828, Uro 14, Pag. 2553 und 254) angeordnet iſt, ga 
druckt worden und wird davon in der unten benannten Buchdruckerei 

a) ı Bogen, ‚a 2 Eremplare mit einfeitigen Blanquetts. . . . für 6 Pfennige. 


b) ı Bogen a 2 Eremplare mit zweifeitigen Blanquetts . ». 1 8 |: 


„Kerner find ‚bier ftets vorräthig und für neben bemerkre Preife zu haben: 


Ortſchafts⸗ Verzeichniffe des Brombetger Departements, 4., N 
Ds Eremplar . — — * — frz Age sp 


a) ‚Luther. Ratechismus für Confirmanden, g, das Eremplar 


$) Sormulare zu Regiſtern der Rirchen, Bücher für Trauun⸗ 
gen, Taufen und Geſtorbene, fowohl für die katholiſchen 
als evangelifchen Kirchen 


— 





verkauft. 


4 38gr. ⸗ pf. 


a) a Buch auf Mundirpapierr. für »6 Sgr. s Pf, 
b) a # ‚auf Conceptpapir . 2 2 ee ä Sr. — Pl 
4) Sormulare zu Regiftern der Birchenbücher für Bonfirmam = 
2 Den, das Buch 7 Pe Ba BE Be Beer Ser Pe ee EB er für 15 Bar. pr 
Verfchiedene Blanquetts zu Ronfirmationss Scheinen, 4., das 
* en a BEER —— EI für — Sst. 
6) Sormulare zu den Stammeollen das Buch fuͤt 10 Ssr. — 


Formulare zu Rirchen⸗ und Kaͤmmerei/⸗RKechnungen, Das of 
Kremplar aus 8 Bogen beftehbend . . x 5. für 5 Sst. pt 


8) Jormulare zu Kaſſen⸗Abſchluͤſſen der Rönigl. Domainen ⸗ 
Aemter, das Kremplar sp. 
a) auf Mundispapir -» 2 0 0 er ern für a Ser. 
b) auf Conceptpapier . 2 2 2 2 02. or... 
Brombetg, den zo. Dezember 1839. 


Die Gruenauerfibe Buchdruckerei 





- 
— 
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| Außerordentliche Beilage 


u Zu — 


Neo. 52 des Amtsblatts der Koͤnigl. Regierung zu. Bromberg. 


& 


1611 Desember I, 


Einlaf des Schwarzviehes aus Polen. 





1611 x Grudnia I, , 


Wpuszezanie bydia chlernego x Polski. 


Ar Grund einer Verfiigung bes Herrn W skutkıf reskryptu IW. Prezesa Naczel- 
vers P äfidenten der Provinz vom 19. d. M. u 
* in Verfolg unferer Verſuͤgung vom ı4ten 
. M. Amtsblatt für 1829 Pag. 1000 big 
2002) ordnen wir hierdurch ausdruͤcklich an: 


») daß unfere in leßtgedachter Verfuͤgung 


citirte Verordnung vom 24 v. M. (Amts⸗ 
blatt für 1829 Pag. 955) wegen 


on olen Über unfere Departement 


ſich und verbormwidrigeingecrachten Vier 
be8, in voller Kraft Bereit und daß auch 
jetzt wo der Einlaß des Schwarzviehes aus 
—* uͤber Woyczyn durch unſere Ver⸗ 
— vom 14. d. M. nachgegeben wor⸗ 
iſt, auf diejenigen Schweine, welche 
sebotwibrig über andere Grenz: Punkte, 
als über den Einlafort Woycjyn, aus 
Polen eingebracht werden, die Beſtimmun⸗ 
* unferer Verordnung vom a4. v. M. 
at Strenge in Anwendung fommen 
5 


daß das sub Nro. 3 unferer Verfügung 
pe 14. d. M., (Amtsblatt Pag. 1901) 
angeordnete Reinigen der Schweine mit 
ze Büren unterbleiben fol, Die, eins 

Menden Schiweine hingegen, bie Jah⸗ 


an + 


nego Prowincyi daty 19. m. b. i w cigpu 
naszego reskıyptu z d. 14. b. m. (Daiermik 
Urzedowy pro 1829 str. 1000— 1002) zaiza- 
dzamy wyraznie: x f 


* 


) Ze nasze w wspommionym re Kry] 
cytowane nrzqlzcnie Z dnia 24. 2 tu 
(Dziennik urzedowy pro 1829 »tr. © ‚) 
wzgledem bydla z Polski pizez nasıd 
granice Departamentowä skrycie i prze- 

ciwko zakazowi wprowadlzonego, w Gi- 

ey swey pozostaie mocy, i nawet teraz 
gdzie wchod swin z Polski przez Woy- 

cin reskryptem naszymı daty 14 au. h. 

pozwolony jest, na $wini- te, ktöre 

przeciw zakazowi na innzcdr pumktach 
granicznych, a nie przez mieisca wcho- 
dowe Woycin z Pelski wprowadzone 

zostang, przepisy naszego urzadzenia 2 

dnia 04. z. m. z wszelkg ostrosciq roz- 

ciagnione byd2 muszag — 


iä zarzadzone w naszynı reskrypcie zZ d. 
14. m. b. — Dziennik urzedowy pro 
1829 str, 1007 — czyszczenie swin mo- 
kremi-szczotkami zaniechanenı bydz ma, 
wpusci6 sig maiace swinie zas, muszq 


139 - 


— 020 * 


reszeit "und Witterung das vorſchrifts ⸗ ‘bydz, az 'pora roku 'i sta powietrzs 
mäßige Schwentmen ’ berfeiben zulaffen przepisane plawianie onychze dozwola, 
werden, durch Begießen mit Waller ges przez oblewanie woda czyszezone. 


reinigt werden muͤſſen. 
Bromberg, ben 25. Dezember 1829. 
‚Königliche. Preußiſche Regierung. Krölewsko- Pruska. hegencya. | 
Abtheilung des Innern, "Wydziat spray wewngtranyd. | 


Bydgoszcz, dnia 25. Grudnia 1829. 


Sach-Regiſter 


des 


Amtsblatts der Koͤniglichen Regierung zu Bromberg, 
fuͤr 
das Fahr 1829 


— — — — — 


A. Bilbniß Ihrer Hohelt der Prinzeſſin 
J Auguſte von Weimar, S. 424. 
Alberti, Hebamme, ©. 618. Blattern: Impfungserfolg, S. 119. — ms 
imtöblatthaltung, ©. 551. pfungs » Fonds, ©. 510. — Beiträge, 
rens, Unterförfter, ©. 2012. ©. 1004. — 
rmen: Berpflegung erkrankter Handwerks⸗ Bleek, Wegebaumeiſter, S. 201. 

burſchen, S. 46. — Transport, ©. 455. Bloffin, Lehrer, ©. ‚202 

Bluhm, Lehrer, ©. 602, 


ronheim, Hebamme, ©. 84% 
Er ‚Ss „1 Borchert, Amtsaftuar, S. 254 
Boͤlter, Lehrer, S. 840. 
B. Brandftiftungen, ©. 630. 

8 Brauereiwaage, ©. 599. 

ajinski, Lehrer, S. 100. Brzeskti, Kreisdeputirter, ©. 910. 
anko⸗Obligationen des alten Vers Bächerverlag: Ablieferung der gefeglichen 

kehrs, ©, ızı. Sreis Eremplare, ©. 160. P 
sanfoverfehr: Erforderniffe der Quittun⸗ DörgerReis: beengende Anlagen verboten 

[2 1, 


gen, ©. 957._ 
sartliß, Lehrer, S. 64 
‚aubeamten: Nacmeifung, S. 862 und € 
978. - ’ 
aumzucht burh Schullehrer, ©. 697. C 
aunborfchriften: ©. 165. — Verzierun⸗ hauſſee: Ausweichen und Verhalten der 
gen, S. 513. — wegen der Maurer⸗ U. Zuprleute, ©. 774, — dom Schnee zu 
Zimmermeifter, S. 688. reinigen, ©. 856. — ⸗Nebenwege, ©. 


ehn, praftifcher Arzt, S. 145. .. 887. 

ıerger, Lehrer, ©. 279 Gilsft, Rehrer, &. 701. 

ıevölferumgslifte, ©. 852. Glaffen, Saljwärter, ©. 776. 
Confirmation, f Religion. 


‚idergeil, Stadt: Chirurgus, ©. 1011. 
ıigalfe, gehrer, &.'975 j Czopik, Forſt⸗Exelutor, ©. 344. 








D. G. 
Da 6) 
alemwöti, Lehrer, ©. 450. adziemba, heut Drefchaft, © 958. 
Dattuege, Lehrer, ©. 805, Gefangene, f. Strafgefangent 
Dgmbie, neue Detfehaft, S. 38: Geifliche: Prüfung PrO licentia concionandi 
Dembiß, Doctor — Or 2° 064: et pro ministerio, E. 
Doerry, evangel. Pfarrer, 5 Geld oder geldmerthe yapiere: Verſah⸗ 
——— Intendantur — ven bei Einfendung, ©. 
— Renten» Ablöfung, © Generale — : Erna 
Hrudfeler, S. 1AML. — 
Geraf 5 egebaumeifiet, S. 2 
> Gef — 
E. — Heftrafung fug⸗ 
Speer, Ehauffergebeinnehmtt, ð — uer Erm mögigungsarfuht, © 
Eleonorenbof neue Drtfehaft, ©- a —— 700 
Eiter, Begierungsran, S. — ——— auferorden neliche vellage I} 
Elifenthal, neue Drefchaft, © 
Erinnerung, neue DIE haft, S — "Pfarrer, „S. 7- 
Erd, Kreis Thieratzt, S. 96 —* — — 
or growic — 7* 
u ver, © 716 
J Shter» Res Anrung Der Kirchen und 
Sauien, S. 665» 


Bisre, ſ. Schiffahrt. 
Seldmefierz Prüfung, © 59. 
Zeuer⸗E B————— bis 6. 


ä —— an fü 
euer; Societät eiträge für 18 
S. En or w ar — 
ungsban in Poſen 45 Fenſchel octor medicinäen Fepcijagen F 
5 Ki chsbau, ©. — — Heufcretten, & * entlicht gar 
Forderungen n Polen, ©. 113. — 9 Mo. 17 Un —7 nar 

den oartementslond6, S B5; 0 — ilfs— Semina * 

an Sachfen, S. 756. Homann, —D— leſie nf! 

Hohenmalder it vodle 


Br N ycei der Sa . 5% & 8 
orfttage: Preis der Kaumpflänzlinge und fie, ©. 26% n der 
Baumpfähle, S- Zr — a 76» gotzaßhelung aus ganigtidt 
Ergänzung det ga ©. 169%" fen, ©. Dr 
Framski, Lehrer, S. 5% Höfer, Lehrer ‚& 6. 910 
ch re y' mar * —— — Hummel Kon —— 
er 
—S—— ei €. 






c 


a Ei Ze en 


Rranfenanftalt der grauen Schwe— 
fern, ©. 772. 

Kraufe, Hebamme, &. 655. 

Kriegsſchulden, f. Forderungen. 

Krüger, fehrer, ©. 602, 889. 

Runde, Lehrer, &. 602. 

Kwiatfomwmsfa, Hebamme, ©. 570. 


2. 


Yintzreie im Grofherjogthum Po: 
fen: Einrichtung, ©. 192. — Eigenthungs 
recht auf die Fohlen, ©. zı7. 

Landraͤthswahl: Reglement, ©. 5327: 

fatwrenz, Kreisdeputirter, ©, 1011. 

Lebensefſenz, ©. 65% ' 

Lemke, Lehrer, ©. 951. 

Lenz, Kreisrendant, ©. 618. 

fefelernbud, ©. 66%. 

gefeverein,ber Schullehrer, & 4. 

Linowie, neue Ortſchaft, S. 428. 

d. Toga, Kreisdeputirter, ©. 824. 

Lotterie: auswaͤrtige, ©. 175, 220. 

v. Eutomsfi, Lehrer, ©. 618. 


er — . 195. m. J 
v. Kiſtowski ajor, S. 655 j 
Knaaf, —9 6. 715. Mars ftewer : Brennzeit, S. 1005. 
Klaffenfteuer: Freiheit der Hebammen, &. | Malder, Lehrer, ©. 959. 
96. — Ermäßigungsgefuhe, ©. € 5. — | en, Eu 
i i . 838. nfiewic a 
Einfhägung einzelner Perfonen, 838. en. ae. 4 


I. 


(2% 

ndagdfontravenzionen, S. 929. 

Sagdverpahtungen an Priefter verbos 
ten, ©. 823. 

Aäger, Lehrer, ©. 343 

Jahrmarkt: Waarenträger, ©. 908. 

Jakobi, Wundarst, ©. 1011, 

Janin, neue Drtfchaft, S. 457. 

Janowski, Lehrer, ©. 867. 

Januszewski, Lehrer, S. 982. 

Jeßke, Kreisdeputirter, ©. 910. 

Juden: Sterbeliften, ©. 207. 


R. 


K alf, Thorkontrolleur, S. 59. 
Kamiennpbrod, neue Ortſchaft, ©. 958. 
Kantak, Probfi, S.-458. 

Karau, Lehrer, S. 1012. 
Kaffenabfhläffe, S. 397, 428 und 990. 
Kempa, neue Ortſchaft, ©. Y5B- 
Kieramuszemgfi, Pfarrer, S. 011, 
Kinder: Auffiche Äber die armen, ©. 368 


und . 
Kirnenfeler, ©. 341, 775 


— mn — — — — 
— — m 
— 
— 
ws. 


795» 


ee Marftpreig: November 1828, ©. 373 De⸗ 
Köhler, Kreisphufifus, S. 12. zember, ©. 74; "Januar 1829, ©. 168; 
Kolleften: Groß: Strelig, 6. % Rio⸗ Ja⸗ Februar, ©- 265; März, ©. 596; April 
neiro, ©. 25. Roben, ©. 47: Mühlbad, ©. 51: Mai, ©. 593; Jun, Z. 6545 
&. 71. Krotofcin, S. 133, Plefchen, Juli, ©. 7305 Auguſt, S · Septem⸗ 
©. 162. Sorno, ©. 427. Schönlanfe, ber, ©. 865; Dftober,, ©9861. 
©. 454. Shomastich, ©. 551. Serche⸗ Mendelfon, £ehrer, ©. BELE 
far, ©. 532. Hohenfriedberg ‚. ©. 556. | Mihalomo, neue Drefchaft, ©. ‚616. 
.Slawefau,-©. 866; Silberberg, S. 380. Militairs Pharmafopde, 55 = 
v. Koszucki, Kreißdeputizter, S. 995 rg ie 33 
a7 o R raue ©... I 
Kowalews ki, Pfarrer, S. 670 Serimilige, dinmelhung &. 988. 
. 2 


Krafft, Apotheker, S. 218: 


. 


Modlkowski Pfarrer S. 
Moritz, daret, © 34. a 
—— S. 59. 

ze wiec, neue Ortſchaft = 4 
Märkte, Pfarrer, ©- nn 


Ralier, Lehrer, S. So 


DIN —— Hauptſteueramts⸗ Kontrolleur, © 
7176» 


N.hrins, 


Neu⸗Czaycze, 


V. 


Lehrer, ©. 279. 


Kolonie, S. 804 


Niemier, Lehrer, ©. 240. 
ſetzens über Gewaͤſſer, ©- 
© EC icherheiegmaßregeln bei gähranfle, 
2 S. 960. 
SD snbäume: Abraupen, ©- 1dhe Saichuewehtt, Vorſcht Wie — 
Dopetia, neue Drifchaft, finden. ©: Ir ’ 
! yaft, ©. 3% Saienfen,Kontrauentnn S. 65% 
Ehmidt, Hebamme, ee 
9 P. rn neue —— S. 59. 
oͤnemann, * 48%. 
fandbdriefe olnifche, &- 9 83656 Lehrer, ©» 558. 
—æ ei 98, 7, Büß: Schönwald, Einnehmer, 2 176, 
Pferdezucht und Dreffur, S. 077. | Schroͤder, © Ereuerauffeber, e. 77 
Placztomfo, meut Drefehaft, 2. 729. Echrörrer, Lehrer, E it & 
Polterabend: Berbot, ©. ob: | Schulamrstandidatet‘ Prifung, ©: ß 
Hofe: Retourbeiefe, Sr Br — Fu ubrabgabe, | eo nenn - sen ©. % 
84. ulz 
Preiß, Lehrer, ©. 644. | Echmebel, "peerfewerfontreliit S. hi 
— Zr ey men Detfhr © 
erzthalski farrer, S. bia 
R Sonn 4 
’ enberd, * ©. 45 · 
Speck, Wundarzt, © 
Mactawice, neue Drtfchaft, ©. IB: iaarehausbalt; Grat, ©. 50% 
Raupen: Reinigung der Bäume von denfels | Etaatspapictt Mernichtung, © en 
ben, ©. 144. Sranısthulofheint‘ vfalieit det 
Keligiongunterridt, © fen, S. 
Rednungämefen: A iteabeantwortung, See imachanati, tr, 9 nife Rbuſt ht 
Nechrspflege: Inſtanzenzug, ©. 578: SR onen, arign 8.28: —2 —F 
Meng, Eehrer, ©. „BB: Baufenafin und zu An ae / ehe" | 
Richter, Enter S. 458, 68% e. 65° aeinjieh 
Kifan, tehrer, ©. Ft Steuer: "Sriaß, Zu⸗ | N 
barkeit u. Dr bergl · © w 


Roß, Lehrer, Er ir 





S. 
S a — — ki, Gymnafialkaſſen Rendant, 


v. A Kreisdeputirter E. nl 
Amonsti, Probk, & 1011, 
Saraminsfi, Steueraufſehet/ S. 60. 
Lehrer 6. 12: 

Befoͤrderung/, S. 425, N 
—V —— S. 1 


Lehrer, €. j 
cht in Srantenfelde 


Sarnomsfi 

Seidenbaum: 
Seminar in 
‚ey dels dorf, 
[Egäferehuntern‘ 


&. 116. 
Schif Faber: Sefimmungen © megen des Huber» 
85 


— 5 — 
werbetreibenden, S. 198, 516 — von ras v 
battbaren Weinen, S. :744. — Abändes i 
rung ber Erhebungerolle, S. 954, Timer, Grenzauffeher, S. 776. 


Sturmhöfel, Kreisrendant, S. ı2 u. 60. 
Strafgefangene: Verein für ihre Beſſe— 
rung, ©. ı, 157, 791. mw, 


TE, ae in Brauereien, &. 5909 
Wagener, Grenzaufieher, S. 777. 

Wahler von Jurgas, Dberfteuerfontroß 
leur, S. 777. 

Wammel, Lehrer, S. 97. 

MWegebepflanzung, ©. 75 

Wegebefferung: Reinigung vom Schnee, 
&. 255 u. 856. 

Mehmer, evangel, Pfarrer, & 805r 

Meifi, Hebamme, S. 644. 

Menzel, Lehrer, ©. 58. 

Werner, evangel. Pfarrer, S. 345. 

MWesiersfi, Propft, S. 795r 

Wolny, Hebamme, © 618. j 

Wolafozuszkfomsfas Kolonie, neue Ort⸗ 
fchaft, S. 958. 

Wolanowo, neues Dorf, S. 958. 

Wölfe, deren Vertilgung, S. 75. 


TA feuer: Remiſſions-Reglement, ©. 
255 
Taufen, jübifcher Profelyten, &. 7:3. 
Tempelhof, Steuerauffeher, S. 776, 
Teske, Lehrer, S. 716. 
Thiem, linterförfter, S. 618. 
Transport armer Kranfer, S. 455. 
Treucel, Pfarrer, &. 889. 
Irpbursfi, Pfarrer, S. 458. 
Tſchepe, interim. Landrath, S. 994. 
Tybiszewski, Lehrer, &. 60, 482. 


U. 


Urerfahre, f., Schiffahrt. 
Ueberfhwemmung : der Weichfel, &. 379, | Wüftenberg, Kreisdeputirter, ©. 824. 
392, 419 u. 641. — der Meuel, &. 451. 
— in Sclefien, S. 612. 
Ugoda, neue Drtfchaft, S- 995. 3. 
Uniform: Achfelitüce für Stabsofficiere, 7 = ö 
wenn fie eine Civilſtelle mit Uniform ers | „Iafomsfi, Pfarrer, S. 525. 
balten, S. 342. — ber Landwehrofficiere | Idrajewska, Hebamme, S. 325. 
während ihrer Suspenfion, S. 792. Zollordnung: Ergänzung, ©, 788. — von 
Utfe, Lehrer, S. 7502, Heffen, S. 968 


— ——— — — — 
— —— 


BAYERISCHE 
STAATB- 
EiRLIOTAEK 
MUTNONHEN / 


ee 
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